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e oh. Eedritoph Kehrings 
Diſtout MPolitiſch⸗TFuriſtiſches 


LEXIGON, 


In welchem über die Erklärung derer 


Juriſtiſchen und bey ber Kauffmannſchafft 


gebrau chlichen/ 
auch andere in denen 


Seitungen vorkommende Redens⸗ Arten / 


die Religion / den Staat, die vier Hupe Faculfäten/ nebſt 
andern Diſciplinen / Profeflionen und Künften/ 


die Chyiie, Mathefin. * Alonomie Hiftorie, 


Politic und’ Mufic, die Schiffarth / Bürgerliche und Kriegs: 
Bunt. 9 dieſelbe erlaͤuternde 


Kunft : Woͤrter; 


chſt dem auch 
Zi Nblikhe,. —A — Henönifähs Gricchifche/ 
euütſche / wie auch andere fo Europaͤiſche als auswaͤr⸗ 
sige Nationes hetreffende religiöfe und politifche Cererorien / Rechte / Gebraͤu⸗ 
‚hey Antiquitäten und Gewohnheiten / 


Nicht weniger 
allerhand ausländifhe Münken/ Gewichte und Eretgefkcine ) auch 
fremder Natonen dof⸗ und Kriegs⸗Bedlenungen und In rich⸗ 
tiger Alphabets · Ordnung dargeftelet und erfläret werden; 
Nach des Autoris Ableben an unzehlichen Orthen 
— und verbeſſert / 
| Publico zum beften an Licht gegeben. 






- 


Wie Rdnigl. Pobin. und — Sächf. PRIVILEGTO. 
Verlegts JACOR 2 MEVruS, im Jahr ı7r0. 


⸗ 








Dis 3* F 
Durchlauchtigſten Fuͤrſtenund 
BERRM— 


Gertzogs zu Machſen / Fuͤlich / Tleve und 
Berg / auch ngern und A ee 
in Thüringen / —— zu Meiſſen / Gefuͤrſteten 
Grafens zu Henneberg / Grafens zu der Marck 
und Ravensberg 42 Bern zu Ravenftein und 


älteftem Bringen, 
ern Friedrichen / 


gleichfals Hertzogenzu Sachſen / Juͤlich / Cle⸗ 
ve und Berg / auch Engern und Kappeln Band. 
groffenin Zhuͤringen / Marggrafen zum Meiſſen Gefuͤrſtetem 
Glrafen zu Henneberg / Grafen zu der Marck und 
avensberg / —— Ravenſtein und 


- Meinem Gnädigften Kürften 
oem 





Durchlauchtigſter Erb⸗ Wrintz / 
BRWMhnaͤdigſter Kurt and Nerr. 


DET Dfertt diejenigen Bänder 
IN ZE udlid zu nennen (es 

laͤſſeet aber die Wahrheit 
kein anderes Urtheil zu), 
— welche viel Jahre nad 
einander in erwuͤnſchter Ruhe und Sue 
/ 4 






de. gelebet an nöthigen Sachen Feinen 
Mangel leyden/ die Commercien immer 
höher jteigen ſehen an offentlichen und 
privat-Gebäuden von Bage zu Tage zu: 
nehmen, das Wort GOttes rein vortra⸗ 
gen hören’ und was das geöfte iſt / einen 
gnädigen, klugen / gottesfürtigen und 
dor die gemeine Wohlfarth forgenden 
üriten haben: Ko kommet diefer Titul 
dem Vothaiſchen Lande und jonder- 
lich der darinn beſindlichen Foͤchfuͤrſtli⸗ 
chen Reſidentz ⸗RMtadt mit hochſtem 
Rechte zu. Denn es hat ſich ſeit dem nach 
——— dreyßig jaͤhrigen teutſchen 
ege An. 1648, gemachten Weſtphaͤli⸗ 

ſchen Friede / und alſo uber 60. Fahr / 
in demſelhen Gerechtigkeit und Friede in 
| * Berbindung gekuͤſſet und haben 
Ne Gothaiſche Unterthanen in angenehm⸗ 
fer Ruhe unter ihrem Weinſtock und Fei⸗ 
baumwohnen Finnen. Das Gothaifche 
End it an allen nöthigen Stucken von 
we 43 GOtt 


—⸗ 


G0Ott ſo reichlich geſegnet / daß man nicht 
unrecht thun würde / wenn man es deswe⸗ 
gen das gelobte / und ein ſolhesLand nenne 
fe / worinnen Mil) und Honig flieſſet. 
Die Commercien haben: bey uns dur 
kluge Sprafalt der allertheuerſten 
Bandes Water taͤglch zugenommen; 
man hat nach und nad) viel hoc publi- 
que und privat-Gebäude in die Hohe ſtei⸗ 
en ſehen; und iſteine Provintz in Teutſch⸗ 
and / ja i der gantzen Welt wo das Ne 
gions⸗Weſen in gute Ordnm Ad 
worden / jo iſt es ee Ihe Ge 
biethe. Zu dieſem heilſamen Wercke hatfont- 
derich der Durchlauchtigſte Herbog 
—— —— glorwuͤrdigſten 
ckens / ein tragen? 
entre id OOS und fein 
Wort Herklich geliebet fondern auch feine 
— EU na 
NR ; 2 a a a rin 
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—— —5 — groſſen Fleiß und 
en auff die Verbeſſerung der Schulen 
in ſeinem Lande gewendet / die Catechiſmus⸗ 
Examina dur Fin gantzes Gebiete einge: 
fuͤhret / allerhand nutzlihe Buͤcher / und 
vornemlich die groſſe Weimariſche Bibel 
mit vielem Gelde zum Druck befordert / 
unzehlich viel milde Stifftungen vor Kir⸗ 
chen⸗ und Säul- Bedienten / nebſt al- 
* * —— —— 
m IM uffigen Capıtalien un 
Vorſchuß an Sal Materialien und an⸗ 
dern nothigen Gachen feinen durch die 
langwierigen Kriegs Prelluren echo 
ten AUnterthanen kraͤfftigſt unter die Ar- 
mie gegriffen amd die zum Dheil entwi⸗ 
chene dadurch wieder herbey gelocket / die 
Juſtitz auffs beſte gehandhabet / und un 
terſchiedene koſtbare Gebaͤude / ſonderlich 
die Hochfuͤrſtl. Nefidens Mriedenſtein/ 
font Vrimmenſtein genannt/ auff 
gefuͤhret hat. Bellen nun auch in GOtt 
b ruhen⸗ 


ruhender Kerr Sohn, Ferrn Her: 
609 Fricdrichs Wochfuͤrſtliche 
Durchl. bat Ihme hoͤchſtruhmlich dar- 
innen gefolget und durch Fenlegung des 
nad ſcinem Hr fuͤrſtlichen Rahmen alfo 
— ee ann 


Sand md Beat —— Si 
kr und Se — 


aan 





— — — — — — 


die Vermehrung der In ip zur 
Gnůuͤge / fo daß / da die Stadt zu enge 
— und cd an noͤthigen Bob: 
ungen ermangeln wollen / mar. die 

en erweitern. und beſſer anbau⸗ 

n. Ja wer vor 20, Jahren 
Sie Wochfuͤrſtl. Reſſdentz 

| en hat und iso ſiehet wird ſchwer⸗ 

Ti) Botha in Votha mehr erkennen / 
wenn xt nei die ebeſſerte Et 


theuerffen Bm ‚Baker haben 
wir net BOtt zu dancken / a da 
——— und —* e Wro⸗ 
vintzen entweder gaͤntzlich verwuſtet / 
oder von feindlicher Gewalt heff⸗ 
ns — ver wir dau 


in —* Ruhe und Friede haben 
wohnen koͤnnen. 

Da nun der Brund zum Wachs⸗ 
thum hieſiger Bande von einem 
Frommen Ernſt kluͤglich — 
nd ſelbiges von zwey Weiſen Rrie⸗ 
drichen gluͤcklich erhalten und ver⸗ 
mehret worden: Ro leben wir der un⸗ 
BRAIN Hoffnung ı es werde ein⸗ 
‚mahl nad des Nöchſten Rath und 
Willen auch der dritte "Erich 
des Bandes Wohlfarth befördern’ und 
alſo in die gußtapffen feiner glorwuͤr⸗ 
digſten Voffahren * Aus 





| ſache habe auch ich geringſter mich unter⸗ 
fanden, Euer Pochfuͤrſtlichen 
Durchlauchtigkeit gegenwaͤrtiges 
Budhh in unterthaͤnigem Reſpect zude- 
dieiven. Ss hätte mich zwar die Ge⸗ 
ringfugigkeit dieſes Buches billich ab- 
ſchrecken ſollen, Euer Hochfuͤrſtl. 
Durchl. Hohen Nahmen dem⸗ 
ſelben vorzuſetzen: Fllein da ich bey 
‚mir. in der Stille erwogen / daß wohl 
ehemals au eine geringe Schale voll 
Baflers / die ein getrener Unterthan 
‚feinem Fürften aus gutem Gemuͤthe ge- 
reichet / von demfelben nicht verſchmaͤ⸗ 
het / ſondern gan gnaͤdig angenom⸗ 
men worden; und daß Dero 
Buhl, Berr Vater su Ex 
colirung der herrlichen Gemuͤths Wa⸗ 
ben iv, Durchl. allen moͤglichen 
Fleiß und Sorgfalt anwendet; auf 
b 3 En 


em. Durchl. ſelhſt eine ſonderba⸗ 
re guneigung zu denen Buͤchern be⸗ 
zeiget: So befuͤrchte ich mich keiner un⸗ 
gnaͤdigen Mine , daB ich SEW. 
Durchl. gegenwaͤrtiges Buch) in de- 
muͤthiger Unterthänigfeit uͤberreiche 
ſondern verſpreche mir vielmehr einen 
gnaͤdigen Blick / und werde mic) Ve⸗ 
benstang hochſt glücklich ſchaͤtzen wenn 
auch nur eine eintzige Paflage dieſes 
Buches zu Ew. Durchlauchtigkeit 
Vergnuͤgen und Nutzen etwas beyfra- 
gen ſolte. Ss werden auch SEM. 


Durchlauchtigkeit Dero Gnade 
mir keinesweges verſagen / als der ich 
hoͤchlich und mit unterthaͤniger Srkaͤnt⸗ 
lichkeit hier oͤſfentlich ruhmen muß / daß 
id) bereits über 12. Fahr unter dem 
mächtigen und gnaͤdigſten Shutz De⸗ 


pp 


10 Bern Vaters Hochfürfkl, 
Durchlauchtigfeit ſicher und ruhig 
habe wohnen und meines Ihuns ab- 
warten konnen. Und würde ich ohne 
jolen hohen Schutz ſo wenig beſtan⸗ 
en haben / ſo wenig ein Baum / ob 
er gleich noch auff einem ſo guten und 
fruchtbaren Boden ſtehet / ohne Son 
nen⸗ Schein gedeyen Fam. Ich lebe 
auch der gefroften und unterfhänigen 
—— daß ich noch ferner alle ho- 
Gnade geniefien werde; Wie ich 
denn BOSS unablaͤßig und inbruͤn⸗ 
ſtig anruffen will daß er Ew. Hoch⸗ 
fürſtl. Durchlauchtigkeit nebſt 
Dero gantzen Hohen Vauſe im⸗ 
merfort in feine heilige Obhut und Be⸗ 
ſchirmung nehmen ; und es Fhnen 
niemahls an. irgend einen Guten er- 
mangeln. laſſen wolle; Dabey * 


de ich mich unerttmidet befleißigen 
9 tieffſtem —— hr 


Duer Hochfuͤrſtl March 
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eneigter und Rtandes We⸗ 
buͤhr nad) geehrter Veſer! 
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Rey Dinge werden demſelben bey Erbli⸗ 
ckung der achten Aufflage dieſes Buches 
in Die Augen fallen / nehmlich 1. das ge⸗ 
‚geänderte Format, 2, der Kleine Typus, und 

Dann 3. die mit Dem-* bezeichnete Wörter, Das 
Format (1.) anlangende/ fo hat man es mit Fleiß in 
ſchmahl Qvart ſchieſſen laffen / damit es einen bes 
emern Band abgeben möchte / einem jeden frey 
ellende / ob er den breiten Rand zu feinem Ge 
brauch beybehalten / oder / das Buch defto beqve- 
mer zu machen / und auff Reifen bey fich führen zu 
fönnen / abfchneiden laſſen wolle / da es auff den 
letzten Fall einen gang bequemen Band in groß o- 
av geben wird. Immaſſen e8 fonften wegen der 
vielen Vermehrungen / und wann man das alfe For- 
mar nebft dem groben Typo beybehalten wollen/ ein 
sank ftarder und unbeqvemer Band wuͤrde gewor⸗ 
den fenn ; Welches denn_(2.) zugleich. die Urſache 
it / daß man die kleine Schrifft erwehlen muͤſſen. 
Damit aber auch der geneigte * das neue 2. 
| em 


E | I 


dem alten unterfcheiden könne / fo hat man (3) die. 
neuen paflagen mit * wollen bemerefen laſſen / wel⸗ 
ches mehr als den dritten Theil des Buches betra 
gen wird. Solte nun diefe wenige Arbeit wohl auf⸗ 
und angenommen tverden/ wird man/ ſo GOTT 
Leben und Gefundheit verleihet / fernertveit dem 
Publico zu dienen nicht entftehen / und immittelft ſich 
der geneigten Affection des Lefers / uns ſaͤmmtlich 
aber Goͤttlichen Gnaden⸗Obhut empfehlen. 
Gotha den 31, Martii Anno 1710, | 











AA. AB. L 
A. 
| An / von / vor/ nach / item Gal.| Menge / einen halben Guͤlden / oder 8. 


auff / gegen/ zu und in/ald a 
| Gothe, zu Gotha ; item an: 
| als A Monfeur , an deu 

Herrn ; ferner nach / als Al’ Allemande, 
nach der Teutfchen Art. Ala Frangoife, 
nad) der Srangofen Art oder Weiſe. I- 
tem und / als deux & deux,paar und paar, 

Aatas, ift in denen Perfianifchen Städten 
der Major oder Wachtmeilter über die 
Schaars IB ache/ der mit feinen Liuterge; 

benen des Nachts Falle Unordnungen 
u verhäten/ Ronde gehet/ und die jo er 
ber gebuͤhrende Zeit beucitt/ wofern fie 
nicht gnugfame Entfhuldigung n / 
ing Gefaͤngniß wirfft / fonjien aber dem 
Deroga zur Hand gehet. 
Ab aktis,einSchreiber/Heriht-Schreiber. 
Ab actis removiren/ von den Acten ver; 
werffen / oder wegichaffen. 
*Abacus, ein Rechen Tiſch / das Einmahl 
eins / ir. die Zahlen, Ziffern oder 10. Fi 
guren / womit man jehlet und rechnet / 
daher alſo genennet / weil die einfältt: 
gen alten ihre Steine oder Rechen: und 
Zahlpfennige Abaculos hieſſen. Abacus 
Iuforius, ein Schad): oder Bret⸗Spiel. 

#Abalantica oder Alantica, iſt ein Arabis 
ſches Wort / und bedeutet einen hängen: 
den Ming zu oberft in dem Adtrolabio, 
Planifphxrio , oder anderen dergleichen 
Inftrumente , Bermöge deſſen man die 
Weite / Höhe ımd den Stand des Ge; 

iens webft andern dergleichen erfor; 
h en und erfahren Fan. 

Abalienare, abalieniren / entfremden/ nt; 
wenden / ein fremd Gut verfauffen / I- 
tem, was unfer war / in eines andern 
Gewalt geben oder veräufern. 

Abandon , abandonnement ‚die Berlaf: 
us untreu / Abgang / Verwerffung/ 
erachtuug. 

Abandonner,Iral. abbandonare, iren / ver⸗ 
laſſen im Stich laſſen / hindan fegen/ 
fahren laſſen. Item, ſich eines Dinges 
gang begeben / Preiß geben / aͤbergeben / 

daher abandonne verlaſſen. 

\ Abanniri, die auff ein Jahr lang derwieſen 


Ä —E eins Perſianiſche Silber 


Groſchen 8. Pfenn. wert. ; Hat ihren 
Nahmen vomKönig Schach-Abbas,der 
fie zu erft ausmuͤntzen laſſen. 
Abavia, die BorsElter- Mutter. 
Abavunculus ‚der Bor: Elter Mutter 


Bruder. 
Abavus,des Uhr⸗Ahnens Vater / Vor⸗Elter 
Vater 


Abbas, Gall. abbe, ein Abt; iſt ein Syriſch 
Wort / und heiſt fo viel als Vater. 

Abbattimento, Combat , die Niederlage / 
Nicderwerffung / die ungefähre Begeg: 


nun 
Abba, Gall.abbaye, eine Abtey. 
Abbatiffa, Gall. abbeffe, eine Aebtißin. 
Abbatre, iren/ Ital. abbatere, abbrechen/ 
ein: oder niederreifien / nieverwerffen/ 
ab; und einziehen. 
Abbatu, Ital. abbattuto, niedergemworffen/ 
zerſchlagen / betrübt/ abgemattet. 
Abbreviare, iiren / Gal. abbreger , abkuͤr⸗ 
ken / mit kuͤrtzern Worten geben/ kurtz 
machen ; alfo wird gefagt : lirem Ab- 
breviiren /den Streit verfürgen. 
Abbrege ‚ein furger Begriff / Entwurf 
nhalt oder Extradt. 
Abbreriatur, wird die Abkuͤrtzung genanmt/ 
wenn man etwas mit verfuͤrtzten Buch 
ſtaben oder Characteren ſchreibet; alſo 
wird abbreyiatura genennet ein Inftru- 
ment des Notarii , fo nicht gang / ſon⸗ 
der Extradts-meife verfertiget iſt. 
*Abdeft , heift eigentlah das Handwaſſer / 
md bedeutet ein — Haͤnde / wa⸗ 
ſchen der Tuͤrcken / wann ſie bethen / den 
Alcoran leſen / oder in die Loſquẽen ge⸗ 
hen wollen. Es beſtehet aber dar innen / 

* zu erſt die Hände und arme / nach⸗ 

gehends den Halß / die Stirne / oben das 

Haͤupt / die Ohren /die Zähne / das Ge⸗ 
ſicht / unter der —* und endlich die 

waſchen. Iſt es aber zu kalt und 
gefaͤhrlich / ſich gu entbloͤſſen / iſts genug / 
wann ſie dieſe Ceremonie mit Gebehr⸗ 
den verrichten / und ſich ſtellen / als ob fie 
ſich wuͤſchen. 

Abdicare, ciren / abſchlagen / abſprechen / 
auffgeben / abſetzen / abſchaſſen / verwerf⸗ 
fen / aufftͤndigen / leuznen / Item, abſa⸗ 

A gen / 


® AB 


AB 


gen/ begeben / als der Erbſchafft / Item, | Ab inteftaro , ohne Teftament/ alfo fage 


enterben. 
Abdicatio,Gall, abdication, die Abſagung / 
Auffkuͤndigung / Auffſagung eines Amts: 


ich: der iſt ab inteſtato, pder ohne Te⸗ 
ſtament geftorben / oder der iſt heres ab _ 
inteftato, das ift / der nechfte Erbe. 


Item, die Enterbung / Begebung eines | Abire, abweichen / item weggehen / verges 


Dinges. Alſo wird genennet abdicatio 
paternz hareditaris ‚die Begebung der 


hen / alſo jage ich ;abire ab emtione,von 
dem Kauff abweichen / oderabjchreiten. 


väterlichen Erbſchafft. Ferner mird) Abjudicare, ciren / gerichtlich aberfennen/ 


es genommen für die Aufflaſſung emer 
Lehn. 

— ciren / aberkennen / abſchlagen / 
verwerffen. 

Abducere, ciren / abhalten / abführen/ hin: 
weg führen abfondern / entführen, und 
ſonderlich wird es Wei gefagt/ 
gleichwie abigere von dem Vieh. 

Abecedarius, Gall. abecedaire , Iral. abe. 
eedario ‚ein Anfänger / Lehrling / ein 
junger Schäler ;fo wird auch der Schul: 
meijter/ der die Kinder das ABC lehret/ 
alſo geheiſſen. 

A beneplacito, Ital. nach Gefallen. 

Abarcere, ciren / au: oder wegtreiben / aus⸗ 





abſprechen / Item verwerffen. 

Abjungere, iren / abfondern. 

Abjurare, iren / Gall. abjurer, abſagen / ab: 
ſchweren / mit einem Eydſchwur verleug⸗ 
nen / was einer auff Treu und Glauben 
empfangen hat. Item, leugnen ; ferner/ 
ſich eines Dinges endlich begeben. 

Abjvratio, Gal. abjuration, Ital. abjura- 
zione , die Abjagung / Abſchwerung / 
Aufffagung. 

Ablegare , iren / einen Abgefandten ſchi⸗ 
cken / verfenden/hinmweg fenden oder ſchi⸗ 
cken / abordnen / wegſchaffen. 

Abligurire, iren / durch die Gurgel jagen / 
verturniren / verſchwenden / verpraſſen. 


ſtoſſen / alſo ſage ich aus der Poſſes oder Abmatertera, der Vor-Elter-Mutter 


Beſitz treiben / oder ſtoſſen. Item, ver⸗ 
bieten. 

Aberrare, riren/ irsen/ von ber Spin 
oder Wege abfommen. 

Ab executione, von der gerichtlichen Half; 
fe fc. den Procefs anfangen. 

Abgregare, iren/ abfondern/von der Heer; 


Schweſter. 

Abnegare, iren / abſchlagen / verſagen / ver: 
neinen. 

Abnegario, Gall. abnegation, die Abfa; 
gung / Verleugnung. * 

Abnepos, abneptis, der dritte Euckel / oder 
Kinder im vierdten Glied. 


de oder Geſellſchafft abfuͤhren oder than. ; Abnuere, iren / durch Winden oder Kopff⸗ 


Abhorrere, riren/ Gall. abhorrer , Ital. ab- 
orrire, für eiuem Dinge einen Gran, €: 


ſchuͤtteln etwas abfchlagen / verfagen/ 
verneitn. : 


chel oder Abfchen haben / oder bekomm: | Abolere, Gel. abolir, iren/ abthun / anstil⸗ 


men / ſich entſetzen. 
Abhorreſcere, ciren/ einen granfamen Ab: 
ſcheu überfommen/ fid) ſehr fürchten. 
Abjedlion , Gall. abjezzione , Ixsl. die Ge: 
ringſchaͤtzung Verachtung. 
Abjedtus,a, um, Gall. abjedt, abjet, Ital. 
abjetto , geringſchaͤtzig / veracht / ver: 
worffen. 
Abigeatus, der Dich » Diebftal. Abigens, 
ein Bich: Dieb. 
Abigere , das Vieh hinweg treiben und 








gen/ vertilgen/ zunichte machen / auffhe⸗ 
ben / oder unfrafftig machen/ abſchaffen. 
‚ Item ‚den Beflagten loßſprechen. 
Abolitio, Gal. abolition, die Abſchaffung / 
Aufhebung. 
Abolitio criminis , die Verlefhung eines 
Laſters. Irem, die Loßſprechung. 
Abominandus, Gall. Abominable, abſcheu⸗ 
lich / greulich. 
Abomination, Ztsl. abominatione,ein Abs 


ſcheu / Greuel/ eine abſcheuliche Sache. 


rauben. Icem,dasjenige/fo ung beichwer: | Abominiren/ werfluchen/ hafien und verab- 


lich / austreiben / wegtreiben; ferner/ die 
Frucht abtreiben und toͤdten. 


ſcheuen. 
Abondana, ſuche abundans. 


Abjicere, iren/ von ſich werffen / wegwerf⸗ | Aborder, iren/ anreden / anſprechen / antre⸗ 


gen, 


fen verachten / nicht achten / eutfchle | ; ten’ einem aufiftofien. Iren, ankänden/ 


zu Lande kommen. 
⁊Abot · 


— AB 3 

*Abordage , Anklampinge , Enteringe, 
wird gefaget / wenn ig ein Schiff dem 
andern nahet und anhänget / um deifel: | abweſend ſeyn / verlieren / der Gefelk 
ben fich zu bemächtigen ud mit ſich zu | fehafft entziehen/ durchgehen. Item , ei: 
nehmen. nes Dings ſich enthalten/wegichleichen ; 

Abortare, abortiren / Gall, avorter ‚unge; alfo wird gejagt : der hat fi abfenti- 
tig gebähren ; Icem, die Frucht oder, ret / eines Dingesenchalten/und ift nicht 
Kinder abtreiben. Daher fagt man: es/ dabey geweſen. 
iſt ihr unrichtig gangen / fie hat das | Abfentia Reipublicæ caufa , die Abweſen⸗ 

. Kind fallen laſſen. beit/ fo des gemeinen Beftend wegen ge: 

Abortus, die unzeitige Geburt/ die Abtrei⸗ ſchicht. 

vbung der Frucht / nicht aber Mifge: | Abfentra, Gal. abfence , Irzl. affentia , die 
burt / deñ folche wird Monftrum genenet. | Abfeng/Abwefenheit/das Abweſen. 

Abouchement,, die Beiprachung / Linter: | Abfiftere, auffhören/ von einem Dinge ab: 











ö— — — — — — m — — 
Abſentare, Gall. abſenter, abfentiren/ Is}, 
affentare , ſich aus dem Staube machen/ 





vedung. _ se 1 fi weichen / nach⸗ 
Aboucher, iren / ſich mit einem beſprechen / / laſſen ein Ding zu thun. 
mündlich unterreden. Abfolvere, iten/ Gall. abfoudre, Iral, aſſol- 


Abpatruus, des Bor-Elter- Vaters Brir | vere, verrichten/wollenden zu Ende brius 
der. gen. Irem, loß machen / frey und loß⸗ 
Abradere, iren / abfragen/abichaben. Item, | fprechen/loßschlen/ eutledigen / befreyen / 
wird gefaget : abradere aliquidabali- | richtigmaden. ” 
quo, ein Genießgen von emem haben, | Abfolute, Gau. abſolument, Ital. abfoluta- 
*Abrakrees,nenuen die Inwohner von A- | mente, frey / unbeſchraͤnckt / vollkͤmmlich / 
zin und felbiger Gegend in Guinea, die! ohne Beding/ unbedinget / gaͤntzlich / gar. 
gemeine Weiber und Huren / die von | Abſolutio, Gall. abſolution, Ial. afloluzio- “ 
dem Broffo oder Dorf Obriften in Ge: | ne, der Ablaß / die Entledigung / Erlaf 
genmwart einer grofien Menge Boldes | fung/ Freyſprechung / Loßſprechung. Ir. 
mit befondera Ceremonien in diefen | die Vollbringung / Vollendung / Voll: 
Stand befeftiget und eingermenhet wer: | kommenheit. 
den. Abfolutorius, a, um,GaÄ. abfolutoire, loß⸗ 
Abrogare, iren/ Gall. abroger , abfchaf: | ſprechend / die Loßſprechung betreffend ; 
fen / etwas auffheben/ ldherig machen’ | Sententia abfoluroria , ein Urthel / da; 
als ein Geſetz. Item, abſetzen / entſetzen | durd) einer loßgefprochen wird. 





"alsvon einem Amt. Abfolutus,a,um, Ga⸗“l. abfolu , Ital. aſſo- 
Abrogatio, Gall. abrogation, die Abſchaſe luto, abſolut / ausgemacht / durchaus / voll ⸗ 
fung Auffhebung. kommen / frey ohne Bedingung / unbe⸗ 


Abrumpere, iren / abſchneiden / verkuͤrtzen / hrändt. Item, loß / frey und ledig ge: 
abreiflen/ oder brechen. ‚ prochen. 

Abruptus, a, um, ploͤtzlich / ungefähr ; alfo | Abfonum, ein abgeſchmackt Ding/ das ſich 
wird gefagt : ex abrupto ,‚dasift/ge | gang nicht ſchicket und reimet. 
ſchwind / plöglich. Abforbere, iren / Iral. aſſorbire, verſchlu⸗ 

Abſcedere, abſcheiden / abweichen / ab | cken / verſchlingen / drauff gehen. 


treiben. Absgqve cauſæ cognitione, unverhoͤrter 
Abfceflus, Geſchwuͤr / Geſchwulſi. Sache / ohne Ertundigung der Sache. 
Abſcindere, iren / abſchneiden / abreiſſen / Absgve ulla conditione fc. contrahiren/ 
abhauen. / —— Bedingung einen Handel 
nitte / ſuche Retrenchemente. eſchlieſſen. 
— Gall. —4 Ital. aſſente, abwe⸗ — keinen Vein trincket / oder 
nd. Abſentes tanquam præſentes pro- | dem ſonſt etwas zuwider iſt. 
duciren / die Abweſenden / als wenn fie | Abftergere, iren / ſaubern / reinigen / abwi⸗ 
gegenwartig wären / vorſtellen / fovon | ſchen. er 
Zeugen gejaget wird. — reinigend / ſaubernd. * 
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Abftinens, Gall. abfinent, mäßig / ſich ent: Die vacant gewordene Yempter erfei 
haltend / Item, Eckelhafft. der Keyſer / der Abuna aber muß den Er⸗ 


Abftinentia, Ga4, abftinence ‚die Enthal: | wählten beftätigen. Diefer Patriarch 
tung/ Abftehung/ Maͤßigkeit / der Eckel | thut die unbußfertige Verbrecher in den 
Grauen. Banniertheilet Indulgentien der Strafr 

Abftinere, iren/ Gal.abftenir ‚abftehen/ | fen auſſer derer ärgerlichenPafter/und uns 
zurück halten / ſich enthalten/ nicht ver | terfaget die Sacramenta denen Todſchlaͤ⸗ 
greiffen/ wicht ihun. gern. Nach feinem Tode iftder Känfer 

Abitrahere, abftrabiren / fi etwas enthals| Erbe feines hinterlaſſenen Vermoͤgens / 

teen / abhalten /abnehmen / verhindern. | der hingegen die zur Wahl und Reife 

Hernach heiſt es aud) ablaſſen / umd ei: , des neuen Abuna erfordernde Kofler 

nes Dinges nicht mehr gedenken. Dar | 
ber fommt abitradtion , Abwendung / 
Einftellung/ Yinterlaffung. 

Abitrudere, iren/ verbergen / heimlich hal 


hergibt. 
Abundans, Gall. abondant, /tsl. abondan. 
te, häuffig/ relch / überflügig / vol. 
Abundanter,abunde, Ga4.abondamment, 
ten. Jial, abondantemente}, reichlich / uͤber⸗ 
Abſtruſus, abſtrus, heimlich / verborgen! | fluͤßig / häufig. 
verdeckt. Abftrufus komo , der hinter | Abundantia, GaX, adondance , sl. abon- 
dem Berge hält / der feine Sache heim | danza ‚abundanz , die Fülle / Menge/ 
lich halt/ ein Tuckmaͤuſer. Vielheit. 
Abſumere, iren/ vernuͤtzen / verderben / ver: | Abundare, Gad. abonder, Isal. abbondare, 
brauchen / gaͤntzlich vertreiben / verzeh uͤberffuͤßig ſeyn. 





ren oder auffreiben. Abufive, Gal. abuſivement,“ mißbraͤuch⸗ 
Abſurd, ungereimt / ungeſchicklich unge: | lich / ungebraͤuchlich / aus oder durch 
ickt Mißbrauch. 


Abfurditas,abfurdum, Gall. abfurdite, Ial. | Abufio, abufus, Gall. abus, Ital. abufo, der 
affurdo, die abfurdicat/ Grobheit/ oder | Fehler / Mißbrauch / Item, die Abnu 
ein ungereimt Ding. ung / Derzehrung. Ferner Gab. der 

*Abtackeln / wird gefagt / wenn man| Irꝛchum /die Frrung ; weiter der Eins 
Die Segel / Thauen / Geſchuͤtz / pulver | griff in eines andern Botmäßigfeit. 
Bley und ander Geräthe aus einem | Abuti,iren/Gall.abufer , Iral.abufare,abu- 
Schiffe thut / und es gleichfam unbe! firen/ mißbrauchen/ übel anwenden / It. 
wehrt und ledig in dem Hafen fiehen | fehlen / irren / berrägen/ hintergehen, 
Käfer. Academia, Gall.academie,die hohe Schule / 

*Abuna, nennen die Abyfliner ihren Pa-I oder Univerfität / heut zu Tage aber 
triarchen und Ertz⸗ Biſchoffen / welchen wird es vor einen jeden Ubungs Platz ger 
die Muͤnche des heiligen Grabes zu Je | nommen / injonderheit von Reit: und 
ruſalem / aber nicht aus ihrem Meittel/ | andern Exercitien-Schulen gefagt. 
erwehlen / fondern ein zu Alexandria, | Academicus, gall. academicien,iral.acade. 
wohnender Mönch / des Einfiedler-Or, | mico, der fich auff Univerſitaͤten auff: 
deng S. Antoni , untadelhafften Wan; |- halt/oder daſelbſt geweſen ift / ein Stu⸗ 
dels feyn muß; welchen nachgehends der | dent. 

Patriarch von Alexandria , ſo zu Groß: | * Acanges ‚ fennd Türdifche Volonteurs, 
Eair inEgyptenrehidiret/examiniret md | oder fremviliige Soldaten / fo ohne 
nad) Befinden confrmiret / und mitde | Gold dienen / und ſich vom Naube er 
nen abgefertigten Bothen nad) Athio-| halten. 

pien fortfchichet. Er pfleget dfftersdie | * Accenfi, waren Bediente inden Roͤmi⸗ 
Kirchen der unter des Neguz Gebiet lie: chen Gerichten / ſo die Beklagten citiren 
enden Koͤnigrelche zu beſuchen / uud nach | und vorladen / ſonſten aber anch diejeni⸗ 
efinden die Bifchöffe und Priefter ab» | - ge/fo daſelbſt zu viel redeten / ſüllſchwei⸗ 

und einzufegen / jedoch mit Borbewufi | gen heifien muſten. 
Besseniers/an den fig appellisen mögen, | Accensus, Gall. accent, Ital. accento * 
12) 
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Accent / laut / Thon / Ausrede / Erhebung j Gebühren, Schnipperlinge / auch 
der Stimme. die Schmiralien / —Se 
Acceptable,acceprabel,angenehm/annehm | Verehrungen. 


lich / das man wohl thun fan / leidlich / 

“ welches fonderlich von guten Wechſel⸗ 
Briefen verſtanden wird. 

Acceprant , der den WehfelBrief an 
nimmt und unterzeichnet / auch folchen 
| hai Verfall Tag zu bezahlen ver: 

richt. 

—— accepter,acceptiren, 
annehmen / gut heiſſen / darmit zu frieden 
— oder zu bezahlen angeloben / vor be⸗ 

andt annehmen / belieben / gerne neh⸗ 
men / zum Erempel / wenn der Kläger 
des Beklagten Vorſchlaͤge annimmt. I- 
tem, auff ich nehmen/ als den Eyd. 

Acceptatio,. Gall. acceptation, die Anneh: 
ming / Gutheiffung / Angebobung zu bes 
sahlen. 

Acceptator, Iral. acceptatore, wird ben den 
Kauffleuten derjenige genennet / foden 
Wechſel Brieff unterzeichnet hat. 

Acceptilatio, eine Scheinzahlumg/ eine ein: 
gebildete und erdichtete Solution oder 
Bezahlung/welde duch Frag und Ant- 
wort geſchicht. 

Acceptio, Gall. acception, die Anneh—⸗ 
mung / der Empfang. Item ‚das Anſe⸗ 
hen der Perfon. 

Accepror, ein Empfaher! Einnehmer. 

Acceptus, a,um, Gall. acceptable,Iral. ac- 
cetto, angenehm. Item, was man em: 
por hats und alfo werden accepta 

ie Einnahme genennet. 

Accerfere , beruffen / befchicken/ einen an 
reden / verflagen. 

Accefüble, acceflibel ‚acceflic, da man zu 
oder hin kommen fan, Item, auhaͤngiſch / 
zugebiſch. 

Acceflorium, acceſſio, Gall. acceſſion, ein 
Zugang / Zuwachſung /ſo einer Perſon o⸗ 
der Sache geſchicht. 

Acceflus, Gall. accez, Ital. accez,der aeceſs, 
Ans oder Zutritt / die Ankunfft / der Zu: 
gang oder Anlauf /e-.g.des Waſſers. 
Icem, der Anhang, Zufag/die Zugabe. 

Accidens, Gall. accident, Issl.accidente, 
ein Zufeil / zufällige Begebenheit / ein 
zuiälig Ding / Sache oder Weſen. I- 
sen, ein Unfall / Ungluͤck / ein Umſtand. 
Ferner werden accidenien genennet die 





Accidentaliter, peraccidens, Gall, parac- 
cident, Ital. accidenralmente,, ohnge⸗ 
fähr/ zufälliner Weiſe. 

Accidir, es begiebt fich/ es trägt ſich zu. 

Accipere, nehmen/ auffnehmen/ausdeutent 
auslegen/anbören/verftehen. Item, ans 
nehmen / empfahen / bekommen / uͤberkom⸗ 

men. 

Aceis, eine Art von Steuren / Zollen / ſo vou 
Guͤtern und Eßwahren muͤſſen entrichtet 
werden. 

Acclamare, zuruffen / Gluͤck wuͤnſchen. 

Acclamatio, Gall. acclamation, Ital. accla- 
mazione , ein Freuden Geſchrey / die 
Gtühwänfhung/Zurufung. 

Accommodable, bequem, geſchickt / fuͤglich / 
dienfihafft. 

Accommodare, iren / accommoder, bedie⸗ 
nen / bewir then / tractiren / geben / mitthei⸗ 
len. Item, ſich bequemen / wieder vers 
gleichen. 

Accommodatio ‚die accommodation ‚die 
Begvemung / Bedienung / Bewir⸗ 
thung. 

Acconımodement, ein Vergleich / Vertrag. 
Item, die Einwilligung. 

Accompagnement, Ital. accompagnamen- 
to, das Geleit / die Geſellſchafft. 

Accompagner ‚iren/ Iral.accompagnare, 
Geſellſchafft leiften / vergejellichafftens 
begleiten. Item , eine Compagnie o⸗ 
der Haufen Volks zuſammen brin⸗ 
gen. 

Accomplir, iren / ausmachen / vollbringen/ 
vollenden/zu Ende bringen. 

Accommplifiement , Erfüllung / Auzführ 
rung / Bolendung. 

Accord , Ital. accordo, ein Vergleich⸗ 
Handlung / Tractaten bey Ubergabe ei: 
ner Veſtung / Vereinigung / Bedingung / 
Vertrag. Item , die Uberein⸗ oder Zur 
ſammenſtimmung. 

Par accord Ital. accotdatamente, Durch 
Vergleich. 

Accordable , Iral, accordevole, uͤberein⸗ 
rg Icem , vereinbarlich / ver 

öhnlich. 

— digen / Ital. accordare, überein 
kommen / gleichſtimmig ſeyn. Item, 
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beſchlieſſen / handeln / vereinigen / 
chen / vertragen / als wenn ein Banqpe⸗ 
rdutierer ſich mit feinen Glaͤubigern fe 

et. Feruer / bedingen / den Kauff ma: 
en. 

Accoucheẽ, eine Kindbetteriu. 

Accouchement, das Kindbette / die Nieder⸗ 

kumfft / die Geburt. 

Accoutumance, der Gebrauch /, die Ge⸗ 
wonheit. 

Accoutumer, gewohnen. 

Accrediter, ein Anſehen machen / in Beruff 
bringen. 

Accrementum , die Mehrung / Zuwach⸗ 
ung. 

— iren / Gal. accroitre, vermeh⸗ 
ren / wachſen / zunehmen mit auffwachſen / 
zuwachſen. Dahero bey den Juriſten 
Das Jus accreſcendi oder das Zuwach⸗ 
fungs: Recht ſeinen Nahmen bekommen. 
Welches ſiatt hat in Erbſchafften und 
Vermaaͤchtniſſen/ ꝛtc. 

Accubare, beyliegen/ beyſitzen. 

Accubatio, Beyſchlaffung. 

Accumbere, zu Tiſche fitzen / ſich zu Tiſche 
ſetzen 





Accumulare, Gall. accumuler, accumuli- 
ren / mehren / haͤnffen / auffhäuffen/ über: 
haͤuffen / auff einen Hauffen ſammlen. 

Accumulatio, Gall. accumulation, /sal. ac- 
cumulazione ‚die Vermehruug / Auf: 
haͤuffung / Uberhäuffung ; Und wird fol 
he ben den Juriſten gebrauchet / wenn 
aus einer Sache unterjhiedliche Klagen 
wider unterfchiedliche Perfonen/und vie; 
len Klagen / aus einer abjonderlichen 
Sache / wider eine Klage entipringet. 

Accurate, accurat, fleigiglich/mit Sorgen/ 
bedachtſam. Item, Juft, richtig / jehr 
wohl und genau. 

Accuſare, iren / Gal. accufer, auklagen / be⸗ | 


ee — — nenn 


—— — Item, ſchelten / ei⸗ 

nen Ausputzer geben / verweiſen. Fer⸗ 
ner / ſich uͤber einen beſchweren. 

Accuſatio, Gall. accuſation, Ical. accufa- 
zione, die Klage / Anklage / Beſchuldi⸗ 
gung eines Laſters. 

Accufatio conrumaciz ‚die Ungehorfams: 
Befhuldigung. 

Accufaror, Gah, accufatenr, Ital. accufa- 
Be der Angeber/ Ankläger / Beſchul⸗ 

iger. 


— — 


en, 
vergleis | Accuſatrix, Gal. & Ical. accufarrice ; die 


AC 





Angeberin/ Klägerin/ Anklägerin. 

Accuſatus, Gab. L’ Accuse ‚der Beklagte / 
Beſchuldigte. 

*acephali, F vormals einer ſolchen 
Secte zugethan geweſen / die unter Feis 
nem8irchen⸗Regiment / das iſt / Biſchoff / 
Presbyterio, oder Synodo haben ftehen 
wollen/und gelebet A. C. 494. Vide Au 
thent.Cod. pofl. 1.19. de Hæret. & Apoflat. 

Acerbare, iren / verbittern / verhaßt machen. 

Acerbitas ſententiæ, die Schaͤrffe des Ur⸗ 
theils. 

Acervare, iren / haͤuffen / alles durch einan⸗ 
der werffen, 

Acervatim, überhänffet/ durch einander ge: 
menget / und worinnen feine Ordnung 
gehalten wird. 

Achalander , die Rauffleute zu ſich locken / 
fih Kunde machen. 

Achapt, Achat, der Einkauf. 

$’ Acharner, iren / erbittern / ergrimmen / 
Blutgierig fern. 

Acherer, fauffen/ einfauffen. Achereufe,; 
eine Einfäufferin. 

Achever, ausmachen/ vollenden / zu Ende 
bringen. 

*Achronicus , heift nach dem Griechifchen 
und Lateinifchen fo viel als nach und mit 
der Zeit. In der Altronomie bedeutetg 
einen gewijen Aufl und Niedergang 
des Geſtirns / fo dem Cofmifchen und. 
Heliaco entgegen gefeget iſt. Als wann 
Abends beym Niedergang der Sonnen 
ein Geftien oder anders himmlifches 
Zeichen über den Horizont fteiget und. 
auffgehet / odermit der Sonnen felbft 
nieder gehet / und fo weiter, 

*Achmer, iſt ein Tuͤrckiſcher Rahme / der 
zuweilen aud) Achomat , Amet und Ha- 
mer geſchrieben wird / koͤmmt von einem 
Arabiſchen Stamme ber / fo Loben bes 
deutet / daß er alſo fo viel als der Lobwoͤr⸗ 
digſte heiſſet. Daher auch MAahomet⸗ 
ſeinen Uhrſprung hat. 

Acht vide Bann und kroſcriptio. 

Acoſti, oder Coſty, zur Stelle / oder an den 
Ort / da ich hinſchreibe. 

*Acqveſtus conjugalis, die Eheliche Er⸗ 
rungeunſchafft / oder was Eheleute mit 
einander währender Ehe erwerben. 

Acqvielcere ‚ ciren / Gall. Acqviefcer, ru⸗ 

ben/ 


ae Sa Ac E 
ben, & zur Ruhe begeben / vom .. Hund / Baͤr / Bock oder ander boͤſe Thier 











SWblaſſen / ſtill ſitzen. es fen angebunden oder nicht / hat / und jes 
cqrirere, iren / Gall. Acgverir, Tal. ac- | manden von felbigen Schaden zugefuͤget 
grißtare, erlangen / gewinnen’ erobern’ | wird / daß eralle Schäden und Unkoſten 
erwerben / zu wege bringen/ fchaffen/vers |  erftatte / und das Thier entweder ab: 
n. ſchaffe / oder beſſer verwahre. Item, wenn 
der Verkaͤuffer den Knecht oder das 
Vieh mit dem Zierath / in welchem es 
zur Zeit der Verkaͤuffung vorgeſtellet 
worden / nicht ausantworten will / worzu 
der Kaͤuffer 60. Tage Zuſpruch hat. 
Actio æſtimatoria, feu qranti minoris ‚1 
eine Rlage/ welche dem Käuffer zukoͤm̃t / 
nicht / daß der Contradt zerrifien’fondern 
ihm fo viel am Kauff Gelde erſtattet 
werde/ als das Ding wegen des zur Zeit 
des Verkauffs an fich gehabten Cha 
dens geringer'gewefen/worzu der Käuf: 
fer ein Jahr / worunter die Feſt Tage 
Ada, Gall. adtes, Frah atti, die Acten / O⸗ nicht mit begriffen / (annus utilis ges 
brigfeitliche Schriften / ſchrifftlich ge. naunt /) Zeit hat. 
Pick Gerihts-Händel/item,die Stadt | Adtio albi corrupri, ift eine Klage / welche 
Marhs: und Gerichts: Bücher. Alſo jedwedern unter dem Bold gegeben 
werden die Parlamenss-Schlüffe, in En | wird wider denjenigen / fo ein Patent 0» 
geland Acten genemet. der Edit , fo der Prxtor zu Erhaltung 
Adta Apoftolorum,Gall. les actes des Apo- | feiner inmermwährenden Jurisdidtion., 
tres, Ical. arti degli Apoftoli , der Apo⸗ anie es m einem nud andern gehalten 
ſtel Geſchicht. werden ſoll / angeſchlagen / aus Betrug 
Ada & actitata, zuſammen getragene/ und Muthwillen abreiſſet / daß er ihme 
Schrifften / ſchrifftlich gefuͤhrte Gerichts. dem Kläger die gefegten 50. Guͤlden 
mdel. Straffe zu erlegen angehalten werden 
*Adtien, bedentet eigentlich denT agiodes | möchte. 
Wechſel Curſes derer ben denen Of: und | Adtio.ambularoria eine Klage/fo von einer 
Weit Yadifchen Compagnien liegenden! Perfon auff die andere koͤmmet. 
Belder/ nachdem felbe jteiget oder fättet. | A&tio arbirraria, ift eine Klage / in welcher 
Actit Iral. attivo, arbeitjam/fertig/. genau | derjenige / wider den geflaget wird/ fo er 
Achtung gebend. | nach des Richters Gutachten und Will: 


Acavifirio, Gall. acgvifition, Ital. acqvifto, 


die Erwerbimg / Erlangung / Erobe⸗ 


rımg. 

Acgvit , die Abftattumg / Bezahlung / ein 
Dpittung. 

Acgviter, bejrenen/lofzählen. 

Acrimonia,Gall« acrimonie, Ital. accrezza, 
die Schaͤrffe / Bitterkeit / Erbitterung. 
Bey den Juriften aber iftes eine Straffe / 
welche den Kirchen » Dieben zugeeignet 
wird/als da fi das Gefaͤngniß / Verweis 

ng/ u. d. gl. 
— die Schaͤrffe. 








Actio, GælCaction, ein Handel / Hand:| fuͤhr dem Klaͤger nicht Genoͤge thut / 
lung / Schlacht / Treffen Streit / Proceß / darzu vernerheilet werden foll ; Und 
Gerichts Handel. In Rechten heiſſt es wird deshalben alſo genennet, weil dem 

eine Klage oder ein Recht / in Gerichtzu | Richier darinnen nachgelaſſen wird/ 
en oder zu verfolgen / was einem ge: | nach des Dinges Befchaffenheit/wie es 
ihrer / oder man einem ſchuldig ift. | ihm gut und billig Düncket / zu ſchaͤtzen / 
auff was mafje dem Kläger Guuͤge ger 
ſchehen möge. Und hat dieſe Klage ſtatt 
in Klagen auff die Güter und Perſonen. 

Actio arborum furtim czfarum , ifteine 
Klage / welche dem Herrn gegeben wird 


And find daruater auch Interdicta be; 


griffen. i 

Adtio zdilitia , ifteine Klage / welche aus 
dem adilitio Edidto herfümmt / als da 
Hi die actio æſtimatoria five qvantimi- 


norisımd redhibiroria , worvon unten 
gedacht; ‚Ferner hat diefe Klage ſtatt / 
wider den/ weldjer an einem Ort / allwo 


gider denjenigen / der deſſen Baͤume 
heimlich und ihm unwiſſend abgehauen/ 
dag er an ſtatt der Straffe den Schaden 


man immer ju gehen pfleges / einen )- ZUWASTOR: Heutiges geh 
4 
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die Straffe über die Erftattung des Scha⸗ 
dens willführlich. Nach den Sahfſchen 
Nechten aber muß der Thäter über den 
Werth der Bäume dem Eigenthums: 
Seren vor jeden verderbten Baum 30. 
Schillings-Pjennige / das ift 2. alte 
Schock verbuͤſſen jedoch wenn der Scha 
de groß / oder um Genieß willen geſche⸗ 
hen / werden auch andre Straffen ge: 





est. 

* bonz fidei, iſt eine Klage / in welcher 
dem Richter nachgelaſſen wird / nach 
dem ihm gut und billig duͤncket / zu [dd 
tzen / was ein ſtreitend Theil dem andern 
geben und leiſten ſolle / als da iſt actio 
emti,venditi, locati, conducti, negotio- 
rum geſtorum, mandati, depoſiti, pro 
ſocio, tutelæ, commodati, actio pigno- 
satitia, familix ercifeunde , communi 
dividundo, prafcriptis verbis , quæ de 
æſtimato proponitur, &ea, qræ ex per⸗ 
mutatione competit, hæreditatis petitio 
& a@tio ex ftipularu pro dote, welche der 
Drdnung nad) erfläret: 

Actio Calviſiana, iſt eine Klage / wodurch 
der Patronus, oder der einen frey gege: 
ben hat / wieder fordert/ was der Freyge⸗ 
gebene ihm zum Betrug veraͤuſert hat. 

Actio cautionis judicio ſiſti condictitia, iſt 

eine Klage,welche demjenigen zufömmt/ 
welcher ıhm verheiffen laſſen / dag einer 

ch im Gericht fiellen wolle / wider den 
ellagten oder deſſen Bürgen / welcyer 
dergleichen verheiflen hat. 

Actio civilis, eine bürgerliche Klage / da eis 
ner nicht auff eine Straffe oder Rache 
Flaget. Item, eine Khage / welche aus 
den Geſetzen Rathsgeboten und andern 
Verordnungen entfpringet / als da it, 
Rei vindicatio , adio confeforia und 
negatoria ‚ welche der Ordnung nach er; 
klaͤret. 

Actio commodati, iſt eine Klage wegen ci; 
nes Dinges / fo einen gelehnet worden, 
welche erfilich demjenigen zukoͤmmt / der | 


— r nn — — — 


einem andern cin Ding gelichen / oder 
zu einem gewiſſen Ende/ umfonfi zu ge: 
brachen übergeben / wider den/ der es 
geborget / daß er dergleichen wieder ge; 
be. Und ſolches wird genennet adtio di 
recta; Zum andern demjenigen / der eg 
geborget / oder umſouſt zu nägen über: 


AC 
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kommen / wider den / der es ihme gelle⸗ 
hen / damit er ihme die noͤthige und nuͤtz ⸗ 
liche Unkoſten / ſo er auff das geborgte 
Ding gewendet/foieder erſtatte Und 
diefes iſt actio contraria. Bißweilen 
wird auch actio utilis gegeben. 

Actio communi dividundo, iſt eine ver⸗ 
miſchte und ‚gleich als aus einem con. 
tradt herrührende Klage/ (actio mixta 
& qvafi ex contra&tu proveniens,) dur 
welche diejenigen/fo ein abjonderl. Stück 
(rem parricularem ) gemein haben /uns 
ter fich Hagen / daß ſolch Stück / wegen 
Des Nutzens / Schadens / Intereffe und 
Unkoſten / unter ihnen getheilet werde; 
Und dieſe action wird nur dem Eigen; 
thums Heren gegeben/ und wird genen, 
net directa; Darnad) wird auch) actio 
utilis denjenigen zugeeignet/fo Fein wah⸗ 
res Eigenthum / fondern nur eine Ge 
sechtigkeit in den Gütern haben / und 
wird dieſes vonder adione familix er- 
ciſcundæ unterſchieden / ald welche nur 
in einem allgemeinen Stüce/ (zeuni- 
verfalie.g.hareditate) ſiatt hat. 

Adtio condictitia , iſt eine Klage auff die 
Perſon / dadurch wir etwas wieder for, 
dern / ſo wir wicht ſchuldig gewefen / ud 
aus Irrthum besahlet. 

Adio conducti, fiveexcondudto, iſt eine 
Klage auff die Perſon / ſo dem Pachter os 
der Miethmann wider den Verpachter 
oder Bermiether gegeben wird / daß cr 
ihme den Nutzen eines Dinges/ oder die 
verdingte Arbeit leiſte dag Werck vers 
richte / und auch den Schaden erfiatte, 

Actio confeſſoria ex ſervitutibus prz=dio.- 
rum;ifteine Klage auff das Gut / dadurch 
derjenige / dem eine Dienftbarfeit vers 
orönet / wider einen jedwedern / fo ih 
daran verhindert / oder felbige vorent⸗ 
haͤlt/ dahin zielet / damit erfennet werdey 
daß ihme die Dienſtbarkeit zugchöre/ 
und dahero ihme der freye Gebrauch 
deſſelben nachzulaſſen fen / und dieſes 
actio directa; Es wird aber uͤberdiß auch 
actio utilis gegeben demjenigen / fodag 
dominium utile hat / als da iſt der Lehn⸗ 
mann / ErbzinfMann/und dergleichen/ 
und ſolches hat auch heutiges Tages in 
andern Serechtigkeiten ſtatt / und unter 
ſolche action wird gleichfalls — 

Actio 








I 


} 


j 


Actio contraria, Gegen Anfpruch/ iſt / wel: 


Adtio 


Ac 


cunia, ſeu de conitituta, iſt eine Klage / 
ch welche derjenige belanget wird/ 

er ein Ding oder Geld/fo zuvor ein 
ander oder er ſelbſt ſchuldig geweſen / o⸗ 
der an ftatt deſſen etwas anders durch eis 
nen Vergleich zu bezahlen / verfprochen/ 
daf er darzu / weñ er ſolchem binnen ſchul⸗ 
diger Zeit nicht Folge leiſtete durch Ge⸗ 
Hits: Zwang angehalten werden möchte. 


che der actioni directæ entgegen gejest 

wird/und ıft deren bey denen adtionibus 

unterfchiedlich gedacht. 

Adtiones ex contractu, die Klagen/ welche 

aus einem Handel herrühren/ deren um 

— und der Ordnung nach er⸗ 
et 


Actio ati‘ Gall. adtion ceiminelle, 


Jeal. Azzione criminale eine peinliche 
Klage / eine Anklag auff Leib und Leben. 
dee Klage 4 m 
wegen e en oder zukuͤnff⸗ 
tigen Schadens Bürgfchafft oder Ver, 
cherung geleiftet werde. 


Adio damni injuria,ift nichts anders als a- 


&iolegisAgviliz,morvon unten gedacht. 


Adio de damno in turba facto, iſt eine Kla⸗ 


erwelche ftatt hat/wenn einem in einem 
Firmen oder Tumult mit Betrug Scha⸗ 


den gefcheben. 


| Adi de dejecto veleffufo , ift eine Klage / 


welche wider den Einwohner eines Hau⸗ 
ſes / daraus etwas gegoffen oder geworfi 
wird / an den Ort / da man immer 

in zu gehen oder zu fiehen pfleget / fiatt 
Fund wird dem gegeben / welchem 
geichehen / daß der Beklagte 

zwiefah erftatte/ und fo ein 
Menſch unfommen/dag er in 50 
den/fo ihm aber nur Schade geiche: 
ben/ in das jenige/ was dem Richter bil: 
lich feheinet verdammet werden möchte. 


Adio depofiti iſt eine Klage / wegen eines 
inter» oder niedergelegten Guts over 
ings/fo Anfangs demjenigen gegeben 


= 


— — —— 





| 
| 





| 
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wird / ſo es hinterleget oder aufzuheben 
gegeben hat / wider den / welhem es auf 
uheben gegeben / oder bey welchem c# 
interleget worden / umd wird genennet 
adtio directa; Dann dem/ bey welchem 
es hinterleget ift / wider den der es his 
terleget hat/dag er dasjenigerwas er anf 
guten&lauben darauf gewendet/und vor 
Schaden erlitten hat/wieder erftaite nad 
bezahle fund wird geneñet atie contraria, 








Adtio depofiti feqreftraria , ift eine Klage / 


welche nach, geendigtem Streit oder ge⸗ 
leiſteter Buͤrgſchafft wider denjenigen 
ſtatt hat/ der ein Gut weswegen man 
geftritten/ innen gehabt / daß er Ned» 
nung thun / und das Gut mit allem Zuger 
bör abtreten muͤſſe; Doch wird dem Se- 
veitro jvegen feiner Ausgaben und 
häden/fo er wegen der feqveltraion 
gehabt/ auch adtio contraria gegeben. 


Adtio depofiti, tumultus,incendii,ruinz & 


naufragii caufa fadti, ifteine Klage / wel: 
che dem gegeben wird / welcher eines 
Aufruhrs / Feuersbrunſt / Einfallung eis 
nes Gebaͤudes und Schiffbruchs wegen 
etwas bey einem / der es aber leugnet/nies 
der geleget/ und ihm aufzuheben gege⸗ 
ben / daß er es doppelt erftatten mäße. 


Adtio directa, ijf eıne Klage / welche aus 


den eigentlichen Worten des Geſetzes ge; 
geben wird / und welche denen urilibus 
actionibus , foaus dem Verfiand und 
Meynung des Geſetzes herrühren/entges 
gen geſetzet wird/deren bey denen adtio- 
nen unterjchiedlich gedacht. 


Adtio de dolo, ift eine Klage auff die Per; 


ſon / welche nur gegeben wird/wenn man 
eine andere nicht hat / dahero fie auch fub- 
fidiaria genennet wird / und hat wider 
denjesiger flatt/der einen andern hinter: 
liftiger Weife betrogen hat daß der Bes 
teogene den zugefügten Schaden von 
dem Betruͤger wicder erlange. 


Actio de dote, ift eine Klage auff die Pers 


fon / welche nad) geſchehener Eheſchei⸗ 
dung dem Weibe / zu Wiederforderung 
des Heyrath Guts wider den Mann ges 
geben wird / ſo weit er zu thun oder zube; 
zahlen vermag. 


Adtio in duplum, ift eine Klage / dadurch 


wir das Unſrige doppelt ſuchen / als da 
it actio fursi nec manifelti,damni inju- 
B Hz 
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riæ ex Lege Aqvilia, depofiti ex qvibus- 
dam caufis , item fervi corrupti, welche 
der Ordnung nach erfläret. 

Actio emti,fire ex emto,ift eine Klage / web 
ehe ſtatt hat / wenn einer ein Gut gefanfft 
hat / daß ihme folches abgetreten/und Ge⸗ 
wehrſchafft / geleiſtet werden möchte. 

Actio de eo,qvod certo loco, iſt eine Klage 
auff die Perſon / durch welche ein Ding o⸗ 
der Sache / ſo nach der actione ſtricti 
Juris an einen gewiſſen Ort zu ſuchen 
waͤre mit Benahmung dieſes Orts/alls 
wo es gegeben werden ſollen / an einem 
andern Ort —— und dem Richter zu 

haͤtzen übergeben wird / wie viel daꝛan ges 
egen ſey / daß das Ding oder Sache nicht 
an dem befiimmten Ort gegeben werde, 

Actio exercitoria, iſt eine Klage welche dent 
jenigen gegeben wird/ der mit dem Schif⸗ 
fer oder Schifmeiſter gehandelt hat wi: 
der den Herrn / der ſolchen den Schif darzu 
vorgeſetzet und beſtellet hat / daß derſelbe 
alles dasjenige halte / was er mit dem 
Schiffer geſchloſſen. 

Actio ad exhibendum , ifteine Klage / wel⸗ 
che gegeben wird wider den / fo cin be; 
weglich Dinginnen / oder vorenthält/ 
demienigen / welchem daran gelegen ıt/ 
daß es andes Tages Licht gebracht und 
ausgeantwortet werde, 

Actio cx facto fire delicto, iſt eine Klage/ 
welche aus einem Verbrechen hersührer. 

A io familæ ercilcundæ, it eine Klage / 
wodurch eritlich die Erben / denen eine 
Erbſchaft gemein iſt / unter fich Flagen/ 
daß vie Erbſchaffts Stucke und Nutzen 
getheilet / auch was einer dem andern 
ſchuldig fey / aegeben werde / und zwar 
nach dem ure cwili; und dieſes iſt actio 
directa. Darnach wird nach dem Jure 
Prxtorio auch adtio utilis gegeben den 
Beſitzern der Gilter und deu fidei com- 
mitfariis, welchen aus dem Trebelliani- 
khen Raths Gebot die Erbſchafft auszu⸗ 
antworten iſt. Suche weiter actionem 
communi dividundo. 

Actio famola, eine Klage / wodurch der an 
geklagte ehrenruͤchtig wird. 

Actio in factum, iſt eine Klage wegen einer 
begangenen oder geſchehenen That / wel⸗ 
he aus maucherley Geſtalten des Sachen 
weiches / has ſonfien unterſchiedliche 











— — 
— — — —— 














Bedentungen / und zwar (1.) welche aus 
des Praxoris Botmaͤßigleit eingefuͤhret 
wird / (2 wenn die actio civilis durch Die 
Auslegung des Prætoris oder die Rechts⸗ 
Erfahrnen in Mangelung des ausdruͤch 
lichen Geſetzes auch Meynung dejielben/ 
und aus Billigfeiteine Klage gegeben / 
welche ſonſten adtio urilis geneunet wird/ 
(3.) wird aud) in factum adtio genennetf 
welche gegeben wird / wenn Die actio fa- 
mofa nicht ftatt hat. Buche fernen Actio 
prfcriptis verbis. 

Adio in fadtum contra calumniatores, 
ifteine Klage / welche eigentlich wider 
denjenigen gegeben wird / welcher Geld 
empfangeu / daß er einem Unſchuldigen in 
dem Gerichte zu thun mache / und faͤlſchli⸗ 
cher Weiſe ihn verire / oder wider den / ſo 
einem durch falſchheit Geld gegeben / daß 
er im Gerichte nichts zu thun haben dürf 
fe/ dannenhero ſolcher binnen Jahres 
Friſt das empfangene Geld _ 
dem verflofienen Jahre aber nur einfach 
zu eritarten ſchuldig; Heutiges Tages 
aber kan in ſolchem Fall das Intereſſe ge⸗ 
beten / und eine willfuͤhrliche Straffe ges 
orduet werden. 








Actio in factum de mortuo ĩnferendo, iſt ei· 


re Klage / welche derjenige hat / ſo verh in⸗ 
dert worden / daß er den todten Menſchen 
und deſſen Gebeine an den Ort / wo €: das 
Recht ——— zu begraben / nicht eiu⸗ 
ſcharren koͤnnen / wider den / jo ihn vers 
hindert daß er dasjenige / was ihm dar⸗ 
an gelegen gewefenund geſchadet / daß es 
ihm nicht verboten worden / erlange / doch 
ſichet dem Klaͤget frey / ob er ſich dieſer 
achon oder des Interdicti de mortuo in- 
ferendo, wovon unten gedacht / gebrau⸗ 
chen will. 

Adtio in factum ex juramento praftito , if 
eine Klage / dadurch derjenige handelt / wel⸗ 
cher auff Begehren des Gegentheils als⸗ 
bald geſchworen / daß ihm etwas gebuͤh⸗ 
re,oder der Beklagte ſeiue Sachen befitze. 

Actio ob falſum modum, iſt eine Klage / 
welche demjenigen zukoͤmmt / welchem 
daran gelegen ik/dag nicht ein falſch Se 
maͤß angefager worden / wider den/deg 
berrüglicher Weiſe und durch feine 
Schuld ein falſch Maaß angefagt/daf ew 
ihne dem Kläger den Schaden * 


AC 
and folches ift nicht allein von dem Meſ⸗ 
Den wir felbft beſtellet / zu verſte⸗ 
en/jondern auch von demjden der Rich⸗ 
ter verorduet. Item, wird and) dieſe atı- 
on gegeben wider den / welcher zwar 
felbit beſtellet geweſen / die Meſſung aber 
einem andern aufgetragen / der etwas be⸗ 
truͤglicher Weiſe gethan. 

Fernet hat die Klage nicht nur ſtatt wider 
den Feldmeſſer / ſondern auch wider den / 
der eines andern Dinges oder Sache / als 
daift; eines Gebäudes / Getreidigs/ 
Weins / c. falſches Maaß angefagt. Dei: 
eichen wider ben / ſo ſich vor einen Def; 
rt ausgeben / dergleichen aber nicht iſt / 

Und Doch die Beute betrogen: Und endlich 
wider einen Rechenmeiſter / der.aber in 
der Rechnung die Leute betrogen. 

Actio finium regundorum, iſt eine Klage/ | 
welche erſtlich unter denen Eigenthums: | 
Herren * hat / ſo Aecker an einander 

aben / daß die Grantzen ordentlich unter: 
hieden/und der Schade erſtattet werde/ 
und wird genennet adtio diredta ; Dar: 
wach wird auch adtio urilis gegeben/(1.) 
deu Zingmang/ufufrudtuario, und dem 
Gläubiger / der ein Gut Unter-Pfands 
Weiſe befiget/(2. dem Vormunde / weũ 
es feinem pfieg befohlenen und Unmuͤn⸗ 
digen nuget/(3.) denen geiſilichen Perſo⸗ 
nen / (4.) denen Herren / fo die Botmaͤß⸗ 

gkeit in dem benachbarten Gebieth ha 

en / (5.) demjenigen / welcher auff einer 
Seitenein Bauren Gut / auff der andern 
ein Hauß hat / (6) denen Erben / nicht 
zwar als Erben / ſondern glelchſam als 
Herren / () dem Vaſallo, wenn des behn⸗ 
Herrn condition dadurch nicht verrim 
gert wird. 

Adtio funeraria feu füneratitia,ifteine Kla⸗ 
erwelche dem gegeben wırd / der zu Be; 
attung einer Feiche Die Begräbniß:Ko: 
en ausgeleget / wider denjenigen / dem 

Die Leichen zu beftellen zufommen/ als da 
ſi der Erbe / Befiger der Güter und an⸗ 
dere Nachfolger / daß ihm ſolche erjlattet 
wverden / und wird ſolche Schuld für allen 
andern Glaͤubigern bezahlet. 

Adio furri, iR eine Klage / welche demjeni⸗ 
gen gegeben wird / welchem der Diebſtahl 
geſchehn wider den Dieb / und zwar wenn 

es ein furtum manifeſtum, daß er das ge⸗ 

ſtohlene vierſach / da es aber ein Furtum 





| 





— — 








| 
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non five nec manifeitum , nur zweyfach 
erfiatte, 

Adtio hypothecaria, five qvafi Serviana, iſt 
eine Klage / durch welche ein jeder Gläns 
biger alle Dinge / fo ihme entweder till: 
ſchweigend oder ausdrücklich verpfänden 
von einem jediveden Beſitzer ſuchet / dag 
ihme ſolche ausgea itwortet / und biß zur 
Zahlung eingeraͤumet werden möchte. 

Adio zeneralis, iſt eine Klage / welche ſtatt 
bat zu Erlangung eines Dinges / das 
war viel Stück unter fih begreifft/ aber 
nicht ein allgemeines Recht / als da ifta- 
ctio negotiorum geltorum, tutele , pre 
focio,welche der Ordnung nad) erklaͤret. 

Actiones hereditarix,die Erbſchaffts Kla⸗ 
gen / oder fo aus einer Erbſchafft herruͤh⸗ 
ten; item, fo wider die Erben gegeben 
werden. 

Actio inanis , eine vergebens oder nichtig 
angeſtellte action und proceſs. 

Actio injuriarum, Die Injurien Klage / wel⸗ 
che dem enigen zukommt / der entweder 
mit Worten oder Werden duech Schmach⸗ 
Reden / Schrifften / Schlaͤge und dergler⸗ 
hen angegriffen wird / wider den Injuri- 
anten/oder den / der ſolche Thaten entwe⸗ 
der vor ſich / oder durch andere veruͤbt⸗ 
und ſolche iſt entweder 

Actio injuriarum civilis, five æſtimatoria, 
eine Bürgerliche oder folhelnjurien-Kla 
gerworinnen der Beleidigte Die zugefüg- 
te Schmach auff ein gewiß Stuͤck Geldes 
ſchaͤtet / und bittet / daß ihm folches zuge» 
eignet werden möchte ; oder 

Actio injuriarum criminalis,eine peialiche 
Injurien-Klage/dartunen dev Beleidigte 
biitet / daß der Beleidiger mit einer poena 
extraordinaria,als da iſtStaupenſchlag / 
Landes ⸗Verweiſung und dergleichenybele⸗ 
get werden moͤchte / worzu noch Fömmt 

Actio injuriarum ad palinodiam vel re= 
cantationem,eine ſolche Injurien-Klage/ 
worinnen man auff eine öffentliche Abbit⸗ 
te und Wiederruff / und daß der Belei⸗ 
diger ſich felbjt auffs Maul ſchlagen mif 
fe / zc. flaget. 

Actio inftiroria, ift eine Klage / fo demjenl⸗ 
gen zukommi / welcher mit einem Factor o⸗ 
der Kaden- Diener gehandelt/ wider deſſen 
Heren/fo ihn zu feiner Handlung und&e- 
fHäfte verordnet undbeſiellet / daß ex ihre 
dasjenige / was er mit feinem Baden, 

dm Die 
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Diener gehandelt / leiſten müffe/und wird 
geneñet actio directa; darnach wird auch 








— 





ſtros publicos, iſt eine Klage oder Zu⸗ 

ſpruch wider die Gerichts Boten und ans 

adtio urilis gegeben mider denjenigen? | dere Berichts Diener / fo son den Be; 
der einen Procuratorem, geborget Geld | Flagten mehr Sportuln und Gerichts⸗ 
zu empfahen/beftellet hat. Gebühren fordern/als fichs gebuͤhrt / daß 

A&io ex jure jurando,five juratoria,fuch o⸗ fie folche vierfach erfegen. Heutiges Tas 

ben: adtio in factũ ex juramento præſtito. ges aber / weil bie Gebühren der Ge 

Adtio judicani,ift eine Klage/welhe demje | richts Diener gewiß angefchlagen find/ 

rigen zukommit / welchem ein ander durch | ſo werden fie / wenn fie zu viel ſordern / 

ein Urthel oder Beſcheid etwas zu geben | von dem Richter geitvafft. 

oder su leiften verdammet worden / daß | Adtio feu condidtio ex lege ob majores 

er ſolchem Folge leifte, fportulas,ift eine Klage / wodurch der ver⸗ 

A&tio de in Jus vocato vi exempto, ifteine | dammet wird / welcher betruͤglicher Weis 

Klagerwelche wider denjenigen ftatt hat I fe cine groͤſſere Summa / als er zu fordern 

fo einen / welcher ins Gericht gefordert | gehabt/ in das Libell gefegt hat / damit 

worden / entweder vor fich oder durch ei der Beflagte defio mehr Unkoſten und 
nen andern mitGewalt auffgehalten/daß | Sportulu geben muͤſſe / daß dannenhero 
er im Gericht nicht erfcheinen Fönnen/dar | derjenige/ ſo zu viel geſetzt den Schaden 
mit er fo hoch / als der Kläger feine Sm |  drenfacherfege. Heut zu Tage hat dieſe 
che ſchaͤtzet / verdammet werden möchte. action um vorangezogener Urſache wil⸗ 

Adtioexlegato, quod venerabilibus locis len keinen Gebranch. 
relictum eſt, iſt eine Klage wider denjen® | Actio eXI. Sicontendat. ag P de hacjuſ. iſt 
gen / der leugnet daß aus der Erbſchafft | ein Mittel / wodurch der Beklagte / ſo eine 
welche er ſelbſt angetreten / der Kirchen / Exception oder Ausflucht zu haben vers 
oder einem andern geiftlichen Ort oder | mennet/ Flagen kan / dag fein Gegentheil 
auch einer armen Perjon zu geifil. oder | entweder feine Klage anftellen muͤſſe / o⸗ 
milden Sachen etwas vermacht worden; der ihm ein ewig Stikfihmeigen auffer- 
Oder folches zwar gefichet/ gleichwol & | leget werden möchte. Es wird auch die 
ber die Bezahlung Dar Vermächtnis | fe agtion von dem remedio L. difamari, 
fes ohne gewiſſe Urſache gufſſchiebetdaß/ unterſchleden / weil indiefer Klage der 
dannenheroderBeflagte folhBermächt: | Ausgeforderte audy ohne vorhergehen. 
niß zweyſach zu erflatten angehalten) de diffamation dder Beſchuldigung fer 
werden möchte. ne Klage anftellen fan. 

Actio Legis ägragriz, iſt eine Klage/ welche | Adtio liberalis,ift eine Klage / welche wi⸗ 
wider den gegeben wird / der einen | ſchen dem Heren und Knecht / wegen ber 
Gräng: oder Mahlſtein ausgeriffen/und | Freyheit / und.derfelben Befiz ſtatt hat. 
von dem Ort weggeſchafft / daß er die zo | Adtio locati, iſt eine Klage / welche gegeben 
fl. Straffe erlege. Hentiges Zagesaber | wird dem Verpachter / wider dem Pads 
iſt die Straffe willkuͤhrlich. ler / daß er das Pacht Geld oder den Lohn 

Actio Legis Aquiliæ, iſt eine Klage / welche für den Gebrauch des Dinges / oder die 
um eines Schadens willen’ foroneinem ! geleiſtete Arbeit besahle/ und das Ding 
freyen Menfchen gefchehen ifi/ demjent; oder Gut nach geendigter Verpachtung 
be zukoͤmmt / deſſen Dinge Schaden ge; | nebſt dem Schaden erſtatte. 








————— — — 


ehen / wider den/fo den Schaden zuge Actiones ex maleficio, Dr Klagen / fo ang 
agt art nicht nur/fo viel erScha 


N einer Mißhandlung oder Verbrechen 
den geihan hat/fondern fo viel das Ding 


herruͤhren / fonft auch actiones poœnales 
entweder in demſe bigen Jahr oder naͤ⸗ genannt / als da iſt actio de albo corru- 
heſſen 30. Tagen werth geweſen / erſtatte. pto, actio ne gvisinJus vocet fine venia, 
Und dieſes iſt actio direga ; Es wird & adio de in Jus vocato vi exempto, 
auch utilis actio gegeben? wenn die dires | welche der Ordnung nach erfläcet, 
&a nicht ſtatt hat. Adtio male Judicari,ift eine Klage/ welche 
Actio Avecomdiclio exlege conira mini- | ſiatt hat / wenn sin Richter übel Sehe 
t 








— 


let hat / daß er dem Kläger oder Beffag: |  brauchves fey dann/daf jemand auff dem 
ten/ welchen er durch ſein Urthel Sch | Gottes. Acker oder in der Kirchen Ges 
den gethan / fo hoch als dem Richter | fchlecht: und Erb: Begräbnig habe / als⸗ 
billig ſcheinet / Erftattinng thue. denn wenn jemand anderseinenTodten 
Actio mandati, iſt eine Klage / welche erſt dahin begraben laſſen will / fo Fan die a- 
lic) zukdmt dem Beſehlgeber wider den | ctio urilis etlicher maſſen gebraucht 
Befehlhaber / daß 7— dasjenige / was werben. 
ihm daran gelegen iſt / daß deſſen Ge⸗ Actio mutui, iſt eine Klage / welche gegeben 
ſchaͤffte nicht verrichtet worden / etrſtattet wird demjenigen / der etwas verleihet/ 
mwerde/und wird genennet actio diredta; |  mider den / fo etwas entlehner oder ge 
m andern ben Bejehlhaber / oder def | borget / daß er folches wieder bezahle, 
en Bürgen und Erben / wider den Bes | Adtio negatoria ex fervitueibus predio- 
fehlgeber und deſſen Erben / dag fieihm | rum,tfteine Klage / dadurch der Herr/ 
die ausgelegten Unkoſten erftatten müf: | wider den/fo eine Dienftbarfeit auff ſei⸗ 
en / und wird genennet actio contraria; | nem Gute fuchet/ bittet / daß es frey ges 
iß weilen hat and) utilis actio ftatt, fprochen werden möchte ; oder durch 
A&io metus,feu qvod metus caufa,ifteine | welche er leugnet / daß deſſen Ding oder 
Klage / welche demjenigen zufönmt/ fo; Gnt einem andern / oder deffen Gut 
durch Furcht etwas zu thun gegwungen | dienſtbar ſey / und dieſes ift adtio diredta; 
worden/ wider einenjedieden, der Rus | Es wird aber auch adtio ucilis denen ges 
en davon / oder das Ding hat / daß ihm] geben/fo das Dominium utile velqvafi, 
(her Schade innerhalb Jahres Friſt oder ein Jus in fundo haben / und hat ſol⸗ 
vier: nach Berflieſſung aber eines Jahrs | ches heutiges Tages auch in andern Ger 
num einfach erſtattet werde. - vechtigfeiten ſiatt / md unter folhe 
Adtiones mixte, werden auff unterfhiedbli | action gehdret gleichfalls 
che Weiſe genennet/als 1. welche auff die | Actio negatoria ex uſuftuctu, ſo eine Kla⸗ 
Herfonen und Güter gegeben werden/ |  geift/ dadurch der Herr wider denjenis 
als da iſt: adtio familix ercifcundz ,a- ı gen / der den Nießbrauch von ſeinem Gut 
&tio communi dividundo, und actio fi- | ihme zugeeignet / fücher/ daß ſolcher das 
nium regundorum, und find folche oben | Recht zu genieffen / und zu gebrauchen 
erfläret. 2. Yu welchen ein jedwederKtlä | nicht habe. 
gers und Beklagten Stelle vertritt/wel: | Actio ne qris in Jus vocet fine venia,ifteh 
he chenfalis jetztgedachte drey actiones | ne Klage / welche gegeben wird demje: 
find. 3. Durch welche wir nicht alein die] nigen / der einen frey gemacht, oder dem 
ung entwendete@achen/jondern guch die/ Vater / weun er vondem Freygelaſſenen 
Siraffe wider den Verbrecher ſuchen;/ oder demohne ohnc Elaubniß ins Ge⸗ 
dergleichen iſt actio yi bonorum rapto= | richt geſodert oder verklaget wird/ daß er 
sum,adtio legis Aqviliæ, actio ex legato die Straffe der 50. fl. erlegen muͤſſe. 
venerabilibus locis relicto, und find joL | Adtio noxalıs, iſi eine Klage / welche aus 
che ebenfals der Orduung nach erflärer, | dem Verbrechen des Knechts herrühret/ 














— — — 


A&io de mortuo inferendo. Suche oben | und wird gegeben wider deſſen Herrn / 
actio in factum de mortuo inferendo. daß er entweder den Schaden / ſo hoch 
Adtio de mortuo non inferendo, iſt eine | er geſchaͤtzet wird / erſiatte / oder den 
Klage / wider denjenigen / welcher ineir | Knecht zur Strafe übergebe. Beil a 
nes andern Drt einenTodten eingefchar: | ber heutiges Tages Feine folge Knechte 
zer hat/melches Recht er doch nicht hat/ ; ben uns Ehriſten mehr ſeyn / als iſi der 


dap er den Todten entweder nieder weg⸗ err wegen der frenen Menſchen / ſo 
affe/oder den Ort / ſo viet er wuͤrdig / 





in dienen/anders nicht gehalten/es ſey 

esahle. Heutiges Tages aber/ weildie| denn / dag ihm einige Schuld beygemeſ 
Begräduig auf öffentlichen Gottes Ne | fen werden fonne / ober er ihm derglei 
cFern / und bißwelen in den Kirchen ge: | chem geheiſſen. Bißweilen find auch die 
ſchehen / fo hat diefe Klage keinen Ge⸗ | De er des Lohns / fo fie Rn 
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Dienern zu geben ſchuldig / den Schaden | 


zu gelten verbuuden. 

Actio adPalinodiam , ſuche oben adtio in- 
juriarum ad Palinodiam. 

Adtio particularisfeu fingularis , iſt eine 
Klage / dadurch ein abfonderlich und ein: 


Ac 
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Verordnungen herruͤhren / ſo vor Alters 
immer ſtatt hatten / biß dener Klagen / ſo 
wohl anf die Perſonen als Guͤter / eine 
gewiſſe Zeit gejeget worden / als daß et, 
liche 30 oder 40 / etliche 20 / etliche 10 
Jaͤhr währen, 


tzeln Stud gefucht wird: als da iftein | Adtıo perfonalis five in perfonam , "Gall, 


feid/100. gelichene fl. 2c. und ob gleich 

viel eintzele Stücke unter einander ger 

fügt werden / iſt es doch adtio pareicu- 
arıs. 

‘ Adio de paftu, ift eine Klage / welche wider 
den Herrn des Viehes ftatt har / daß er 
den Schaden, welcher durch das Abfref: 
fen gefchehen ift/ entweder erſiatte / oder 
das Thier zur Straffe übergebe. 

Adtio Pauliana , five revocatoria ‚ iſt eine 
Klage / wordurch die Gläubigere/melchen 
zu Betrug und Nachtheil der Schuldner 
die Guͤter / worinnen fie durch vendüichter 
verwieſen / veraͤuſert / ſolche Guͤter wieder 
fordern koͤnnen / als wenn ſie niemals von 
dem Schuldner übergeben worden waͤ⸗ 
ren. 

Actio de pauperie, ift eine Klage / dadurch 

ein Herr belanget wird/ dejlen vierfuͤſſi⸗ 
ges oder zahmes Thier / fo wider Die Ra: 
tue und Art freywillig fich beweget und 
erzürnet/Schadeu gethan hat / daß er das 
Thier entweder zur Strafe übergeben/ 
oder folhen Schaden / fo hoch er geſchaͤ⸗ 
set wird/erfatten muͤſſe; und folches ift 
actio directa. Es hat aber auch) adtio u- 
tilis ſtatt / wen ein zweyfuͤßiges oder wild 
Thier / ſo aber in einesHerrn&igenthum 
iſt / Schaden gethan hat. Nah Saͤchſi⸗ 
ſchen Rechten wird der Beklagte nicht 
befreyet / wenn er ſchon das Thier zur 
Straffe hingeben willfpoch wenn er ſolch 
Thier alsbald / nachdem er es erſahren/ 
daß es Schaden gerhan hat/ ausichlägt/ 
und es nicht Haufet/äget oder traͤncket / ſo 
iſt er unfchuldig an dem Schaden. 

Actio de peculio, iff eine Klage / wodurch 
der Vater oder der Herr / welcher jeinem 
Sohn oder Kuecht ein eigen Gut (pecu- 
kKum nachgelaſſen / aus deren Eontract b⸗ 


der Handel belauget / und jo weit ſolches 


zucechet / verdammet wird. 
Actiones perpetua, find alle Actiones civi- 


| 
| 
| 
| 





les, oder fotche Klagen / welche aus denen | 


Geſetzen / Raths⸗Geboten / oder heiligen 


Action perſonelle, eine Gerichtliche 
Handlung wider eine Perſon / oder eine 
ſolche Klage ducch welche einer mit demu 
jenigen handelt / der ihm verbunden iſt / 
entweder aus einem Contraet / oder aus 
einem Verbrechen, daß er ihm etwas ge⸗ 
be oder thun 


Adtio pignoratitia, ifteine Klage / welche 


nah Bezahlung der gangen Schuld erſt⸗ 
Tich dem Schuldner gegeben wird wider 
feinen Glaͤubiger / daß er ihm das Unter⸗ 
pfand wieder erjtatten muͤſſe; und wird 
gencnnetA&tio directa. Darnach wird fe 
euch gegeben dem Glaͤubiger wider den 
Schuldner / wen er den Gläubiger bes 
trogen / oder auff das Unterpfand noth⸗ 
wendige Unkoſten gewendet hat / daß er 
ihme Gnuͤge und Erſiattung thun muͤſſe. 
ketztlich fo wird and) actio utilis gegeben 
demjenigen/ welcher ohne Einwilligung 
des Herrn cin frennd Gut verpfänder hatz 
nnd darnach Herr deſſelben worden, 


Adtiones paenales,five pœnæ perfecutoriz, 


find folche Klagen / dadurch wir nur die 
Straffe / ſo in den Geſetzen verordnet ifty 
fuchen / als da iſt adtio furti manifeſti und 
nec maniteſti. Welche oben erklaͤret. 


Actiones populares,find ſolche Klagen / wo ⸗ 


durch dem Bold ſeia Recht vertheidiger/ 
und, dahero jedweden unter ſelbigen ges 
geben werben. Dergleichen iſt adtio albi 
corrupti, adtio fepulchri violati , actio 
depofiti. aut ſuſpenſi, &c. welche den 
Ordnung nad erfläret. 


Adio de pofico,aut fulpenfo,ifteine Klage/ 


fo einem jedweden muter dem Volck geges 
ben wird/ wider den / fo etwas über ven 
Ort / da man immer zu gehen und zu ſte⸗ 
ben pfleget / geſetzt oder gehaͤnget / wel⸗ 
ge jo es herunter fallen jolte / jemand 
Schaden thun fan / daß er die geſetzte 
Straffe der 10 Guͤlden erlege. Heutiges 
Tages aber wird in folden Fällen dee 
Schade war einfach gejorders/und iſt die 

Sırarfg 
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Straffe / nachdem die Schuld oder das 
Verbrechen groß willkuͤhrlich. 

Adttones poſſeſioriæ, find ſolche Klagen / 
welche ans nachgelaſſener Beſitzung der 
Guͤter herruͤhren. 

Actio præjudicialis, iſt eine ſolche Klage / 
in welcher von dem Stande einer‘ ee 
schandelt und gefraget wird / J. ob felbi- 
ger ein Freyer oder ein Knecht / 2. ein 
Sren:gebohrner oder Frey gemachter / 3. 
einSohn oder Vater / oder nicht ſey. Wel⸗ 
che auch gegeben wird dem Bruder wider 
den Bruder / dem Anverwandten vom 
Vater oder Mutter her wider den An: 
verwandten / daß der Bruder oder Anver⸗ 
wandte erkennet werde. 

k&io præſcriptis verbis , iſt eine Rlage/ 

durch welche eineſchaͤffte / dem ſonſt kein 

gew iſſer Name und action gegeben wer⸗ 
den kan / durch Erzehlung der Gefgpichte 
und Beſchreibung der Wörter ausge⸗ 
druͤckt und was ſich dahero gebühretivon 
eine m andern gebeten wird. Feruer wird 
Dieje acrion auchgenennet ; actio in Fa- 
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en. Prrfonea/ welche der Ordnung nach 


erklaͤret. 


Actio pro tutela, ft eine Klage / welche erſt⸗ 


lich dem Erwachſenen gegeben wird / wi⸗ 
der denjenigen / der das Amt des Vor⸗ 
mundes anf fich genommen / und eutwe⸗ 
ber faͤlſchlich gemeynet / daß er Vormuud 
ſey / oder der warhafftige Vormund ge⸗ 
weſen / es aber nicht gewuft / daß er in al⸗ 
lem Rechnung thun muͤſſe / und ſolches 
wird genennet actio directa; Darnach 
dem / ſo ſolches Amt auff ſich genommen / 
daß ihm die Unkoſten / jo er auff des Lin; 
mändigen oder des Erwachſenen Guter 
nuͤtzlicher Weife / gleich einem ehrlichen 
Manne/gewendet hat / erſtattet werden. 


Actio publiciana, ijteine Klage / durch) wel⸗ 


che jemand ein Ding oder Gut / welches 
er auff guten Glauben / von einem / der 
nicht Herr deſſelben geweſen / bekommen / 
aber ſolches noch nicht ufucapiiret/ oder 
in Gebrauch genommen/und durch eincır 
Unfall veꝛleuꝛet / wie der fordertials weũ er 
ſolches albeꝛeit im Gebrauch gehabt hätte. 


erum , uud actio civilisincerti, Oder in- | Actio qvanti minotis, fuche oben actio zfti- 


<erita. 
ctio preferiptis verbis quræ de zflimato 
proponitur, welche jonft actio zltimato- 
via genennet wird, iſt eine Klage / welche 
erſtlich Dem gegeben wird/ der einem an⸗ 
dern ein geſchaͤtzt Ding zu verfauffen ge; 
geben hat / wider denjenigen / ſo es befont, 
men / und umſouſt auff ich genommen / 
daß entweder das Ding an ſich ſelbſten 
eier deſſen Werth erſtattet werde / und 
wird geneunet direeta actio; Darnach 
wird auch actio urilis gegeben / wenn die 
Sache alſo zu verkauffen von cinent auff⸗ 
genommen/dap er etwas vor ſeine Muͤh 
davon befommen / als da thun die Troͤ⸗ 
del Frauen / ſo gemachte Kleider und dei 
gleichen verkaufen. 
Actio prefcriptis verbis ex permutatione, 
iſt eine Klage / welche demjenigen zuföiht/ 
der einem andern ſein Ding oder Gut im 
GBemuͤth und Meynung ſolches zu ver 
n gegeben hat dag er ihm gleich: 


as ertauſchte Stuͤck audantworte | 


Spder den Schaden erſtatte. 

Actiones prætoriæ, find on Klagen / wel⸗ 
7— der Pracor Kraft jeines Bothmaß ig⸗ 

it gegeben hat / ſo wohl auff die 


—R 








maroria. 


Actiones, qyæ ad heredes transeunt , find 


Klagen/welche aus den Handiungen her⸗ 
lommen / und den Erben / und wider die 
Erben gegeben werden / es ſey denn / daß 
der Verſtorbene betruͤglich gehandelt / und 
die Erben davon nichts geno ſen. 


Actiones, qyenonadhkxredestranseunt, 


find leg Klagen/ welche aus einem 
Verbrechen herrübren / fo den Erben 
zwar / aus genommen der Injurien-Klage/ 
gegeben werden / wider die Erben aber 
nicht ſiatt haben / es habe denn der Vers 
fiorbene lite conteftiget / oder auff die 
Klage geantwortet. 


Actiones, qv&in qvadruplum dantur, find 


Iche Klagen / dadurch wir etwas wierfach 
uchen / als da iſt actio furti inanifelti, a- 
ctio qyod metus caufa,actio ın fıctum, 
contra calumniatores, Kactio feu con. 
dictio ex lege contra miniftros publicos, 


welche der Ordnung nach erfläret find, 


Actiones ex qvafi maleficio,DieKlageniweL 


che gleichfam aus einem Verbrechen hen 

sühren/oder ſich dem Verbrechen gleichen 

und aͤhnlichen. Suche weiter obligatio, 

qyx Paſi ex delicio naſcitur. 
B4 
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Actio qvali Serviana, ſuche Actio hypo- 
thecaria. 

Actio qvod juſſu, iſt eine Klage welche dem⸗ 
jenigen zukoͤmmt / der mit einem Knecht 
oder Hauß Sohn gehandelt hat / wider 
deſſen Herrn oder Bater / auff welches 
Befehl die Handlung gefchloffen wor 
den / daß er alles halte / und gut mache / 
was von dem Knecht oder Sohn ver 
forochen worden. Und diefeg iſt actio die 
recta; Darnach wird aud) utilis adtio 
gegeben (a) demienigen/ welcher mit eir 
nem Menfchen/fo feines Rechtens iſt / a⸗ 
ber einem andern auff guten Glauben 
dienet/gehahdelt hat / ob er gleich nicht 
in deffen Gewalt ift. (6) Deme / fo auff 
Gehei des Mannes dem Weibe gelies 
hen oder mit ihr gehaudeit dat. Letzlich 
wird denen Erben fo wohl directa als 
utilis a&tio gegeben. 

Adtio derecepto, ifteine Klage / fo demje⸗ 
nigen gegeben wird/ welcher ein Ding/ 
daß er ſicher ſeyn moͤchte / in ein Schiff / 
Wirths hauß oder in den Stall gegeben/ 
und eingehracht wider den Herrn / der 
ein ſolch Schiff / Wirthshauß oder Stall 
beſitzet / Wirthſchafft treibet / sc. und fol: 
ches Ding auffgenommen / daß er der⸗ 
gleichen unbeſchadet wieder erſtatte / und 
allen Schaden / durch weſſen Schuld er 
auch geſchehen / gut mache. 

Actio realis, five in rem, Gall. action reel- 
le, ein Rechtlicher Anſpruch an ein Gut / 
oder eine gerichtliche Klage / dadurch wir 
unſer Ding oder Gut / welches von ei⸗ 
nem andern beſeſſen wird / ſuchen. Wel⸗ 
che der Ordnung nach erklaͤret. 

Actio redhibitoria, iſt eine Klage / durch 
welche der Käuffer wider den Verkaͤuf 
fer und deſſen Erben handelt daß fie dag 
Ding’ fo einen Mangel an fi hat/ ge⸗ 
gen Empfangung derKauf Gelder wie: 
der nehmen / ſo es der Verfänffer ges 
wuſt / auch den Schaden erfiatten muͤſſen. 
Und hat ſolche Klage von dem Tage des 
Contracts 6. auͤtzliche Monat (utiles, 
wovon unten gedacht) ſtatt. 

Actiones rei perſecutoriæ, ſind Clagen / wo⸗ 
durch wir das Unſrige / oder was ung ei» 
ner ſchuldig iſt / ſuchen; dergleichen find 
alle actiones in rem. Item, aus den A- 
Aionibus perſonalibus, die enige / weh 
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he aus einem Contract herrühren/ aus⸗ 
genommen der Adtione depofiti , tu- 
multus, incendii, &c. caufa facti, ſo - 
ben erfläret. 

Adtiones partim rei , partim poenz perfe- 
cutoriæ, find die actiones mixtæ, welche 
oben erklaͤret. 

Actio in rem ſcripta, iſt eine Klage / welche 
zwar wegen eines Handels / Verbrechen / 
u. d. gl. aus welchen ſolche Klage ent 
ſpringet / perſoͤnlich iſt / aber wider einen 
jedweden Beſitzer / oder der ein Ding 
vorenthaͤlt / ſiatt hat. Als da iſt / actis 
qrod metus cauſa. Item, die actiones 
noxales. Ferner actio ad exhibendum, 
Und alle Interdita, ausgenommen dem 
Interdicto unde vi. 

Adtio de in rein verfo, ift eine Klage / durch 
welche ein Vater oder Herr aus dem 
Handel des Sohns oder Knechts jo weit 
belanget wird / als etwas in deſſen Nu⸗ 
Ken gewendet worden / und dieſes iſt a⸗ 
ctio directa; Nechſt deme wird auch a⸗ 
ctio urilis gegeben allen denjenigen wel ⸗ 
che mit freyen Menfchen/fo andern auff 
guten Glauben dienen/und deren Hand; 
lungen führen/gehandelt haben / daß fie 
dasjenige / was fie in des Heren Sache 
gemwendet/ wieder erlangen mögen. Und 
ir adtion hat aud) heuttges Tages 

att/wenn einer mit einem Diener/den 
der Herr beftellet/ handelt. 

Adio rerum amotarum,ifteine Klage / wel⸗ 
che nach geendigter Ehe gegeben wird / 
unter denjenigen / die Ehelente geweſen / 
um der in waͤhrender Ehe entwendeten 
Sachen willen. 

Actio reſciſſoria, iſt eine Klage / welche erſt⸗ 
lic) gegeben wird wider den / ſo abweſend 
geweſen / und ein Ding in Gebrauch ger 
nommen. Darnach demjenigen / fo des 
gemeinen Beſtens wegen abweſend / oder 
geſangen gewefen / und welches Guͤter 
immittelſt in Gebrauch genommen wor⸗ 
den / daß ſolche wieder erſtattet werden 
möchten. 

Adtio revocandx donationis ,ift cine Kla⸗ 
ge/ welche derjenige gebraucht / der ein 
Ding geſchenckt hat / wider den / welchem 
ers geſchenckt / ſo ſich aber undanckbar er⸗ 
wieſen / daß er dabero ſolch Ding wie 
der erlange. 

Adtie 


I 
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Adkiorevocatoria, ſuche oben adtio Pauli- 
ana. Oingleihenwird adtio revocatoria 
genennet/wenn das Lehn mit den Fruͤch 
sen und Unkoſten wieder gefordert und 
geſucht wird. 

Adtio ſequeſtraria, ſuche oben : actio depo- 
fiti feqveftraria. i 
Actio Serviana, jſt eine Klage / wodurch 
der Herr eines Hauſes oder Guts wider 
Nen Miethmaun ſuchet / daß dic Sc 
chen / welche er in das gemiethete Hauß 
eingebracht hat / ihm fo lange in Verwah ⸗ 
rung gelaſſen werden moͤchten / biß der 
Miethmanu den verſeſſenen Hauß Zins / 
und was er darinnen / 
Schaden gerhan/ erſtatte und gut mache. 

Actio qvafi Serviana {. hypothecaria , ift 
altbereit oben der Orduung nach erfläret. 
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Morgen-Babe/ fo ihm bey geſchloſſener 
Ehe verfprochen worden / und wird ge⸗ 
nennet adtio pro dote petanda; Oder 
dem Ehe Weibe / oder deren Vater / 
zu Wiedererlan zung des Heyrath⸗Guts / 
entweder ben LebsZeiten des Chemanus / 
wenn berfelbe in groſſe Aemuch geraͤlh / 
oder nach geendigter Ehe / ſo durch die 

eſcheidung oder den Todt geſchicht 
und wird genennet actio pro dote repe- 
tenda; und dieſe action iſt in gewiſſen 
Faͤllen directa und urilis. 





| Adtio Rridti juris,üft eine Klage / in welchet 


der Richter nicht nach feinem Gutdauͤn⸗ 
den richten darff / fondern worinnen er 

verbunden iſt / nur nach dem vorgebrach ⸗ 
= Handel / Klag und Bitte zu urthei 
en. 


Adio fervi cormupti , ift eine Klage wider Actio ſubſidiaria, iſt eine Klage / welche 


denjenigen / der eines andern Kuecht ver: 
führet / abſpaͤnſtig und ungehorſam ge: 
macht / daß er den Schaden doppelt eu 
flatıe. Es wird auch adio utilis geges 
beu demufufrudtuariofervi. Item,dem 
Bater wegen des verführten Sohnes. 
Ferner dem Manne wegen des Weibes/ 


brigfeit wegen der Unterthanen / xc. ſo ver: 
führet worden. 

Adtiones in ſimplum, ſind Klagen / dadurch 
wir das Unſrige nur einfach ſuchen / der⸗ 
gleichen find alte actiones rei perfecuto- 
fiz,welche der Ordnung nach erfläret. 

Actio fingularis , fuche oben ; Adtio parti- 
eularis. 

Actio pro ſocio, ift eine Klage / welche jed⸗ 
wedern unter den Geſellen zukoͤmmt / 
daß entweder die Geſellſchafft fortgeſetzt 
oder auffgeſchoben / oder dasjenige / was 
nad Bedingung der Geſellſchafft ſich ge; 
buͤhret / von einem oder andern Gefellen 
geleifteewerde. Bißweilen wird auch a- 
&ia utilis gegeben. 

Adio ex ſtipulatu, iſt eine Klage / welche 
demjenigen gegeben wird / derihm et; 
was verheiffen laflen/ wider den / der et- 
was verheiſſen hat / daß er dasjenige/ 
was er verfprochen / halte. 

Adtio ex ftipulatu pro dote, ffl eine Kla- 
e/ welche entweder dem nm 
waͤhrendem Eheftande gegeben wird / zu 
Erlangung des Heyrach⸗ Guts oder 


dem Herrn wegen des Dieners / der O⸗ | 














4 


gegeben wird / wenn ſonſt feine andere 
ſtatt hat / als da ift actio doli. Gfeichfalls 
wird actio ſubſidiaria genennt diejenige 
Klage welche wider die Obrigkeit ange: 
ſiellet wird / fo entweder von den Bor 
mündern gar FeineBärgfchafft gejodert/ 
oder nicht rechtſchaffene Buͤrgſchafft be; 
fiellen laſſen. 

Adtio ex Syndicatu, iſt eine Klage / welche 
wider den ſtatt hat / welcher den Richter 
mit Gelde oder Geſchenck beſtochen / und 
dahin verleitet / daß er uͤbel urtheilen / und 
mit ihm gleichſam unter dem Huͤtlein 
ſpielen / und das Gegentheil hierdurch 
die Sache verlieren moͤchte. 


Actiones temporales, ſind Klagen / die nur 


bianen gewiſſer Zeit ſtatt haben / als da 
find die actiones prætoriæ 

Actio ex Teſtamento, iſt eine Klage / welche 
demjenigen zukoͤmmt / welchem etwas in 
einem Teſtament vermacht iſi / wider den / 
welchem der Teſtator etwas auszuant 
worten befohlen. 

Actio ex Teſtamento pro legato venerabi- 
libus locis relicto. Suche oben: Actio 
ex legato &c. 

Actio de tigno juncto, iſt eine Klage / welche 
dem Herrn des Bauholtzes und derglei⸗ 
hen gegeben wird / wider denjenigen / 
welcher ſolches in ſein Hanf oder Wein 
berg eingezäpfet oder eingeſtecket hat/ 
daß er folches zwey fach erſtatte; Heuti- 
ges Tages aber hat die adtio in duplum 

€ nicht 
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nicht fiatt/ fondern anftatt defien wird | unter dem Schein des Bauens / oder a⸗ 

. dem Herrn der Materien zu Erlangung | ber ohne Bauung vergeblid) und o 

des Werthes uud Schadens adtioinfa-] einzige Noch durch Unwerffang der 
ctum gegeben, den/ oder fonften machet / daß wider Ge⸗ 
Actio triburoria, iſt eine Klage / welche ge | wohnheit und alten Gebrauch öffentlich 
geben wird wider den Heren oder Ba | Ddurchdes andern Nachbars Ader gegan; 
fer / mit deflen Willen der Kmechtoder | gen / das Vieh getrieben / und der Weg 
Sohn mit einer abfonderlichen Wahre darauff gebracht / hergegen von feinem 
Handlung getrieben/damit den Glaubi- | Grund und Boden abgewendet/ und fel: 
gern / welchen entweder nichts/oder weni⸗ —* breiter werde / daß er den Schaden 

tte. 


ger als ſeyn ſolte / von ſolcher abſonderli⸗ 

chen Wahre gegeben oder gereiche t wor: | Adtio univerfalis, iſt eine Klage / welche zu 

den/dasjenige/ was einemjedwedern un: | etwas gegeben wird/ fo in feiner Bedew 

ter ihnen nach der Groͤſſe ihrer Forde- tung viel Dinge allgemein in fich ber 

zung gebühret/ geleifier werden möchte. greift / als da ĩſt petitio hæreditatis, a- 

Doc fan der Herr dergleichen Befhwe: | &io familiz erciſcundæ, welche der Ord ⸗ 

zung überheben ſeyn / wenn erdieWah: | mung mach erfläret. 

te den Glaͤubigern übergiebt. Actio ufufrudtuaria, iſi eine Klage / ſo dem⸗ 

Aclio in triplum, iſt eine Klage wedurd | jenigen zukoͤmmt / welchem ver Nieß⸗ 
etwas dreyfach geſucht wird / dergleichen | brauch vermacht iſt / wider den Erbeny 
iſt actio ſeu condictio ex lege ob majo-| dagß er ihm den Nießbrauch der Guͤter / 
res ſportulas, welche derOrdnung nad) 0: |] welche der Verſtorbene verlaſſon / leiſten 
ben erklaͤret. muͤſſe. 

Actio tutelæ, iſt eine Klage / welche erſilich Actio utilis, iſt eine Klage / welche nur 
gegeben wird dem aduĩto oder Erwach⸗ aus dem Verſtande des Geſetzes und aus 
jenen wider ven Vorruund / daß er nach/ Billigkeit gegeben wird ; und zwar hat 
geendigeer Vormundſchafft Nechnung —— ſtatt / wenn gleich ſon⸗ 
thue / und andere Sachen heraus gebe/ en auch actio directa gegeben wird/und 
und wird genennet actio direda; Dars| wird folcher entgegen gelegt; Bißwei⸗ 
nach dem Bormunde mider den criwachfe, | lem aber wird folche auch gegeben / ob 
nen / wenn er etwas indes Iimmündigen | fehon die adtio directa nicht ftatt hat / 
Guͤter verwendet/oder fich und feine Su; | mie oben ben den adtionibus unterſchied⸗ 
sex vor deſſen Schulden verbunden. Ind | liche Erempel angeführet worden. 
tie —* —— ei bifweilen | Actionner, ationiren / einen Proces 

actıo utılıs jo it fi s 
Adıio vectigalis,ifbeine Klage / dadurch der; eh — erg ee 
jenige/welcher einen andern gegen einen einem Streit und Zanck anfangen. 
eroifien Erb: Zins einen Grund überlaf | ,n. * 
hat / wider den Beſiher oder Die, | Av, hurtig / munter / fertig und geſchick— 
Herrn handelt’ en un Activitaͤt Hurtigkeit / Fer⸗ 

Adio vendici , iſt eine Klage, ci 
Verkaͤuffer BR ern pe Ador , Gall. adteur ‚ Ital, attore , dee 
lange. , — u. — —— 

Actio vi bonorum raptorum, iſt eine Klage, | Egtt 8 to, dem 
dur ch weiche von demjenigen / dermmg | Klaͤger Fömmt der Beweiß zu. 
amfer Önt mitgewaltthätiger Hand ge: | Adtor fegvisur forum Rei,der Kläger muß 
saubet/ ſolch unſet Gut innerhalb Jah | Den Beklagten in feinem Gericht belau⸗ 
res: Friſt vier: nach einem Jahr aber ne | gem. 
einfach gefordert wird. | Adore non probante,abfolvjrus reus, wenn 

Adio vix in agrum rejectæ, ift eine Klage, | der Kläger nichts beweifet / fo wird der 
welche fiats hat / wenn ein Nachbar | Beflagte loß geſprochen. Ferner * 
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— — — 
Beklagte auch wegen ſeiner exception 
actor genennet. Icem , welchem der 
Vormund feines Unmuͤndigen oder 
—V— im Gerichte 
und * zu treiben auffgetragen. 
Gleichfalis iſt ein ꝛctor, welcher von dem 
Procuratore befichet iſt / bißweilen wird 

auch der Syndicus actor geuennet. Item, 
der Oeconomus; desgleichen der eine 
Comedie fpielet; dann der Anſtiffter / 


er. 
Adtorium , wird genennet die Vollmacht / 
der Vormund demjenigen ertheir 
let / fo eines Unmuͤndigen oder Pflegbes 
fohlenen Sejgäfte auff ſich nimmt / oder 
auch welche Die Curandin dem Curatoti 
oder kriegiſchen Vormund ertheilet. 
Adtualiter, Ga. actuellement, Ial. atual- 
Perg wuͤrcklich / in der That / warhaff 
— Ital. Attuario, ein Schreiber/ 
Gerichts Schreiberjoder Regiftrator, 
Adtus,a, um geſchehen / vollbracht. Alſo 
wird inden Gerichten actum oder acto 
im Anfang des Protocols —— iſt 
geſchehen den Tag und diß Jahr; Des 
eichen pflegen die Notarii, fo den Tag, 
‚Rahr/Stumde und Drt/im Anfange der 
Infrumengen gefeget/ hernac; am Ende 
fegen: Actum ur fupra, das ift geſche⸗ 
wieoben; oder actum anno „ die 
ora & loco ur ſupra, geſchehen find die: 
e Dinge / im Jahr / Tag / Stunde/ 
oder Mahſſiadt / wie vben gefer 


Bet. y 
Actus, Gall.adte , Ita]. atto, ein Handel / 
Han delung / That oder Geſchicht; Aljo 
wird geſagt / wenn einer in einem Ehe: 
bruch / Diebſtahl u. d. gL Lafter angetrof; 
fen wird / er iftin ipfo adtu ergriffen wor; 
Den; Ferner wird in Mechten adtus ges 
wennetein Vieh Treib⸗Gerechtigkeit/ o⸗ 
der ein Recht / das Vieh durch eines an⸗ 
dern Grund und Boden zu treiben/ oder 
miteinem Wagen zu fahren. Endlich 
wird adtus auch eine Abhandlung oder 
Theil der Comddien genennet. 
Ad corporali, in der Thar/ wuͤrcklich / alſo 
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Actus in contrarium ‚werden genennet die 
Haudlungen / wodurch des Gegentheilt 
Pofleffion übern Hauffen geworfen 
wird. 

Adtus exerajudicialis,ift ein Gefchicht oder 





Handlung / ſo auſſer Gericht vorgan⸗ 


gen, . 

Ads judicialis, iftein Handel / ſo gericht: 
lich geſchicht. 

Adus pofleflorius,ifteine That oder. Hand: 
lung / ſo derjenige/ welcher die Beſitz oder 
Pofles eines Guts zu behaupten geden 
chet/ fürnimmt/ als zum Exempel/ wenn 
einer wegemeiner Erbſchafft in der Pol. 
ſeſſion bleiben will / fo nimmt er folche 
durch Notarien und Zeugen in Beſitz/ 
und exerciret darbey Die Adus Poflel- 
forios, als da iſt: Feuer auffden Heerd 
machen / einen Spahn aus der Hauß⸗ 
Thür fhneiden / einen Klumpen Erden 
aus des Verſtorbenen Ader oder Wie 
en ſtechen und zu ſich nehmen / u. d. al. 

aleichen adtus poflelosui gehen auch 
in andern Faͤllen für, 

Adtus privarus, ein ab onderlicher Handel / 
fo nicht Öffentlich iſt. 

Adtus publicus, ein öffentlicher Handel. 

Actus Rektoralis,Doctoralis,Magilterialis, 
&c. find Abhandlungen / welche vorge 
hen / wennein neuer Kector, Doctoges, 
Magiftri, u. d. gl. erwehlet / ereirggeind 
gemacht werden, 

Acuere, acuiren/ Iral. acuire, Gad. aigvi- 
fer, ſchaͤrſſen / anreitzen / ermahnen / in die 
Ubung bringen / ſpitzen. 

Aculeus orationis, einen uͤckende As 

de / ſo man zum Ende zu & rauchen pficat. 

Aculei contumeliarum , Schmach Reden/ 
ſchmaͤhliche et 

Aculeos habere, Zähne im Maule haben. 

Aculeatz literz, ſcharffe / fpigige Briefe. 

Acumen, Itsl. acume,acutezza, dieSpitze / 
Spiakaitgtel, Shaftanigfel lteun, 
der Hipffel. 

Acu rem tetigit, er hats getroffen. 

Acuftica, Argney Mittel für die Obren. 

Acute , arguteque relpondisen / kuͤnſtlich 
und ſubtil antworten. 


muß die Guaranda (worvon unten ) an; | Acutum ingenium, ein fubtiler Verſtand⸗ 


gelobet werden. 
Adtus contrarius , ein Handel oder Ge⸗ 
ſchicht / ſo der vorigen zu wider if, 
4 


ein fpirfindiger Kopff. 

Acutus homo, ein verjcpmigter und vor 

a Meuſch. 
2a . 


Acu- 
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Acurus morbus , eine gefährliche Krand: | - wird/binnen einer gemtjjen Zeit das vers 
heit / eine plögliche und hefftige Kran: | kauffte Stuͤck wieder zu nehmen / und eis 
eit. nem andern/ fo cin mehrers —— will / 
Adactio, ein Zwang; adactus, gezwungen. zuzuſchlagen / weñ der erſte Kaͤuffer nicht 
Adæqyare, iren / gleich machen/ebenen/glät: | ein mehrers zu geben ſich erklaͤret. 
ten ſchlichten. Addicti Creditori,find bey den Alten gewe⸗ 
Adeqvatio ‚adeqvazione ‚die Gleichheit | fen/die in eine gewiffe Summe Geldes 
Gleichmaͤßig. verdammet / aber ſolche nicht abfuͤhren 
Adærare, adærixen / an Geldeswerthan: | koͤnnen / und dahero den Gfäubigern zur 
ſchlagen ſchaͤtten / daher Adzrario,die| Dienftbarkeit bergeben worden. Deus 
Schätzung. tiges Tages werden an etlichen Orten 
— in der Muficeinen langſa⸗diejenigen / welche einen andern fuͤr ſetzli⸗ 
men Tac 


her Weiſe hetruͤgen / auffſetzen und her 
Ad amuflim, Schnur gleich / nach derfticht: |. nach nicht bezahlen te entweder in 
ſchnur / mit fonderbaren Fleiß. den Schuld⸗Thurm geleget / oder dem 
Adanimum revociren / ju Gemuͤth siehen/ | \ Gläubiger an die Halffter dergeftalt ge: 
— 5 — wenn einem Injurien zuge | geben / daß ſie die Schuld durch Hand⸗ 
49 get rg F eine Sad Arbeit abverdienen muͤſſen. 
apter,it — Additamentum, eine Zugabe / ein Zuſatz; ſo 
an einander fügen, irn ee wird auch ——— RR 
Adarcon , eine alte Juͤdiſche Muͤntze an nuptiale oder Hochzeits · Gewinn / ſo ſonſt 
Werthe einem Ducaten gleich. doralitium oder Leib: Zucht / Leb Ge⸗ 
Adaugere,adaugiren/faft vermehren. ding/ 2c. genennet 
Ad beneplacitum , zum Wohlgefallen/zu - = 























— — — 
— — —— — 


Gefallen. Additio, Gal. addition , Iral. addizzione, 
Ad Calendas Græcas, bedeutet jo viel als — Baia Mn EN! 
nimmermehr. es . 
Ad corpus „ uͤberhaupt / durch den Bogen o⸗ — werden Ingemein genennet 
der im Pauſch £. Fauffen. ticul , fo zu den vorigen 
Alereſcere, adereſciren / ſuche accrefcere, gethan werden ; fuche weitee Articu- 


erregen wen . —— Addreſſe, Iral.addirizzo , die An:oder Zu 
gung erde weifung/die Beforderung an iemand / i- 
erſt bedenchen wollen / und es mit einan 


der überlegem tem,der Beriht/Nachricht. Ferner die 
Geſchicklichkeit / Wiſſenſch afft. So wer: 
ae BETEN LIU den auch dr Bitt-Schreiben und Suppli- 


; qren derer Englifchen Parlamenter und 

ug anders Species in der Rechen⸗ Societäfen Addreſſen genennet / welche fie 
Addicere,addiciren/ übergeben / zueignen | dem Könige zu überreichen pflegen. 

querfennen/ zuſprechen / zufchlagen ; aljo 1 Addreffe geben anfeiten/ unterrichten. Ic. 

wird demjenigen/derauffein feilgebothe: | einen Zugang machen. 

nes Gut am meiften gefeget/ jolches kaͤuf | Addrefler, addrefliren / an⸗ oder zuweiſen / 

lichen zugefchlagen oder zuerfennet. berichten, übermachen/ zufenden/ Briefe 
Addicere dementem & infanum rationi- | an einen addrefligen / das ift zufenden/ 

bus neceflariis,eineg —— und item, ſich bey einem melden / ıc. 

Güter feinen Befreunden übergeben © Addubitatio, eine Zweiffelung / wenn wir 

der zueignen. bey uns zweiffeln / wie der Sachen zu 
Addidtio bonorum, die Zueignumg oder U zachen fen. 

bergebung der Güter. Adducere, iren / anbringen/herbey bringen, 
Addidtio in diem, iſt eine Nbergabe / welche an ſich ziehen/bewegen/anführens anreis 

durch einen Kauff ſolcher Gefialt ge | Ken) fommen. 

ſchicht / daß dem Verlaͤuffer jugelajien |adduariz, eine Hurenführerin, 





AD 











” - os . 
Adduplicare, iren / Itsl. addoppiare ‚vers {| Leuterat Oder intervenient » Dder dee 
doppeln/swiefach machen. - ſich in die Klage mit einmiſchet / der ap- 


Ademptio, eine Benehmung / Beraubung. 

Ademprio civitatis „ die Verweifung aus 
der Stadt. 

Ademptio legatorum ‚die Entziehung und 
Berwendung der Vermaͤchtniſfen / oder 
vermachten Güter. 

Adempeio libertatis , die Benehmung der 
Srenheit. 

Adeptio, eine Erlangung / Uberkommung. 

Adeptus, a, um, erlanget; erworben / über: 

kommen : Alſo ſage ich: Ille adeptus eſt 
poffeflionem , der hat den Befig erlan⸗ 
get oder uͤberkommen. Item, ille adeptus 
eft honorem, nomen aut erimen,der hat 
Ehre / einen Rahmen überfommen/ dar 
von en und erlanget / oder iftin ein 
böfe. Geſchrey kommen / ꝛc. * Yu der 
Chymie bedeutet diefes Wort einen der 
Die hoͤchſte Tinctur over ſo genandten 
Lapidenm Philofophorum überfommen 
hat / und ein Befiger deſſelben iſt. 


Ade Ce, jugegen ſeyn Da ſeyn / gegenwaͤrtig 
ſeyn / beyſprin ⸗ 
gen / herzu kommen / adeſſe alicui rei, ejs 


ſe yn / beyſte hen / vorhan den 


ner Sache beywohnen. 
Adeſſo, Ia. alſobald / zu dieſer Stunde, 
Ad exemplum, jur Nachfolge. 
‚Adextrema , auff das duſſerſte / hoͤchſte fc. 
DER die Meige kommen / verder 


n. 
Adfetare , adfedtiren / ein genrigtes Ge⸗ 
mach haben / etwas zu thun / nad) etwas 
sinn annehmen. 
cz tutelæ, find Die —— 
ten / welcher einer williglich und vor I 
+ Felbit auff fd) genommen / fo nicht unter 
die gezehlet werden / um welcher willen je: 
mand entſchuldiget wird. 
Adfines, ſind diejenige / welche neben unfern 
Aeckern auch Aecker haben / und werden 
BGBraͤntz⸗ Machbarn genennet. 
| Adgregare, adgregiren / ſammlen / juk Heer⸗ 
de bringen. 
| Adhzrens , Gel. adherent,, der adhzrent, 
Anhänger Nachfolger. 
rere, adhzrigen / Gak. adherer, Ital. 
aderire, anhangen / ankleben / nachſolgen / 
Den, 


gewohnen 
Adhzfio, ein Anhang / Anhangung / fo in 
Rechten geſchicht / wenn der Appellar, 


| pellarion oder fäuterung anhh anget / und 
hat jolche adhælion, wenn fie binnen 10. 
| Tagen geſchicht / eben fo viel Krafft/ als 
wenn von ihnen die appellation oder 
Lkaͤuterung ſelbſt eingewendet. 


Adhibere, iren / gebrauchen / znlaſſen / an 
wenden / herzu halten / näher halten/ zu: 
— halten / zuſammen fordern. Item, 
eifen/ geben Hinzu fegen/ zufügen, 

Adhibere aligvemadconfilium , einen zu 
Nathe ziehen. 

Adhibere diligentiam , Fleiß anfehren /o⸗ 
der anwenden. 

Adhibere Notarium , einen Notarium ge⸗ 

auchen. 

Adhibere Poftulanrem,einen Advocaten gu 
einer Sache gebrauchen. 

Adhibere judicium in aligva re, einer Sa: 
che nachdencken / mit Berftand und mit 
Bedacht ein Ding angreiffen. 

Adhortatoria, Vermahnungs-⸗Briefe oder 
Schreiben. 

Adi ‚adie, oder ady, vom Tage / den Tag 
des Monats. 

Adiaphoron, ein Ding / ſo man thun oder 
unterlaſſen Fan ohne Verlegung des Ges 
wiſſens uud Erbarfeit / ein Mittel: 

ing. 

Adjedtio, adjectus, eine Zugabe/ein Zufaß/ 
Zuwurff. 

Adiens hæreditatem, der die Erbſchafft an⸗ 
tritt. 

A Dan, — befohlen / GOtt behuͤte dich / 
lebe wohl. 

Adigere arbitrium, für die Obrigkeit brin⸗ 








| 
| 








| 
| 
| 





en. 

Adigere adjuramentum , auffeinen End 
treiben/zum Eyde zwingen. r 

Adigi jure jurando in verba Principis, 
durch einen Eyd dahin gehalten werden / 
einem Fürften treu und hold zu feyn. 

Adjicere anımum reialicui,velad rem ali- 
qvam , feine edanden auffein Ding - 
haben oder werfien. 

* Adilchiafco , Stuhl der- Gerechtigkeit, 
wird der Thron mit 12. Stufen genen, 
net / den die Tuͤrckiſchen Sultane im Fel⸗ 
de neben ihrem Gejelte pflegen auffrich⸗ 
ten zulaſſen / um ſich auff denſelben zu; 

63 fegen/ 
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ſetzen / wann ſie jemanden zum Tode 
verdammen wollen. 
Ad Ilufriffimum, Celſiſſimum appelliren / 
auff den Landes: Herrn ſich beruffen. 
Adimere errorem ‚ den Wahr benehmen. 
Adimplere, adimpliren/erfüllen/vollenden/ 
vollführen. 
Ad interim , auff eine Zeitlang oder Weile. 
Adjourniren / Zeit und Stunde benennen/ 
Tag fegen / wird von den Frantzoͤſiſchen 
Juriften viel gebraucht ; daher Fonımt 
Adjournement, Tagſetzung / termin , Bes 
nennung einer Friſt. So wird in Eu: 
geland diejenige ſeparation oder proro- 
ation genennct / wann das Parlament 
eine ſeſſiones auff ettiche Tage oder Wo⸗ 
hen weiter hinaus feger. 
Adire aligvem, einen annehen. 
Adire hæreditatem, die Erbſchafft antreten 
oder aunchnen. 
Adire in Jus, für den Richter Fommen. 
Aditio hzreditatis , die Annehmung der 


— 

Aditto, eben denjelben Tag / ſo man zunechſt 
geſchrieben hat. 

Aditus, Itsl. adito, ein Weg / Zugang / Zu⸗ 
tritt; * wird geſagt / der hat einen 
freyen aditum bey dem und dem / das iſt / 
er darff zu ihm gehen / wenn er will. 

Adjudicare , iren / Gall. adjuger, zuerken⸗ 
nen / zneignen / gerichtlich br 
ſchiagen / hinlaſſen. 

Adjudicare alicui rei dominium, das Eis 
genthum eines Dinges einem zuerken⸗ 





nen. 

Adjudicare caufam alicui , einem eine Sa; 
che zuerkennen. 

Adjudicatio, die adjudication, Zueignung / 
Zuerkennung / der Zufprud). 

Ad Judicem ad quem, an den Ober-Rid): 
ter/nentlich ſich beruffen. 

Ad Judicem a qyo, an den Unter Richter / 
fc. Verbot erhalten / von welchem appel- 
liret worden. 

— animi , die Zuneigung des Ge: 
muͤths. 

Adjundtor, Ga. adjoint, der Zufammen: 
füger / dereinem einen andern zuord⸗ 
net. 

Adjundkıra ‚die Adjundtur , dag Amt des 
Adjundti, Item, Derter/fo zu feiner In- 
ſpection gehören. 


AD 


Adjundtus, Gall. adjoint,cin Amts Genof/ 


| 


der einen andern zugeorduet iſt; als deg 
Adjundtus , fodem Superintendenfen 
zugeordnet iſt. Icem, find auch Adjundti, 
die Amts Leuten zugeordnet ſeyn / und 
werden Amts· Aqjuncti genennet. Irem, 
die Adjundi Facultatis Philofophice 
auff Academien u. d. gl. 

Adjungere, iren / Gall. adjoindre , zuord⸗ 
nen/hınzu thun / hin zuſetzen / bey oder zu⸗ 

gen / zuſammenfuͤgen. 

Adjurare, Ga“. adjurer, hoch betheuren/ 
heftig beſchweren. Item, einen beſchwe 
ren / —X* 

Adjurgare, adjurgiren / hadern / ancke 
ſchelten / ſehr ſchelten. re 

Adjurgium, Hader / Zanck / Zwiſtigkeit. 

Adjuſteinent, ajuſtement, die Sleichheitl 
Gleihformigkeit / die Gleichmachung 
Zurichtung. 

Adjufter, ajufter, iren / gegen einander hal⸗ 
ten / gleichfoͤrmig machen/vergleichen. 
Adjutant, Issl. ajutante, ein Ge ölffe/ 
$ ffer / ein Stadthalterlicem,inKriegs, 

achen wird derjenige alfo genennet/ 
der die koſung hin und wieder trägt, des 
Dbrift» Wachtmeifiers Ordren aus zu⸗ 
richten / und demſelben zu allikigen ber 








— — — — — 


fiellet iſt 

Adjuro, Huͤlffe / Beyſiand / ſecours, wird 
auch ajuto geſchrieben und bedeutet jede 
arbabans 

Adjutor, Lal. ajutatore, der Beyſtand 

— Mitgehuͤlffe. rn 
jutorium, Ial. ajuto , die Huͤl 
Benflan. > H ffe der 

— ajutatrice, die Helfferin / Ge⸗ 

n. 

Adjuvant, ein Beyſiaͤnder / Helfſers Helß 
fer und Mit Arbeiter. — 

Adlaborare, adlaboriren/ beyſiehen / ſich ber 
muͤhen. 

Ad mandatum, auff Befehl. 

— fertig / bey Handen / zu Han 

en. 


ö— — — — — —— ——— — 


Ad marginem, fc. notiren / auff den Rand 
zeichnen. 
— nach dem Gemaͤß oder An⸗ 
Hlage, 
— die Huͤlffe / Beyhuͤlffe / Von⸗ 
u 


Adminiftrare, isch) Gel, adminifirer, Zusl, 
ad- 


AD 


| adminiftrare, amminiftrare, yerwalten/ 











verwefen/regieren/vorfichen, | 
tio rerum ad civitates 


dmini 
nentium ,„ die Verwaltung gemeiner 
Etadt:Güter. 
Adminiftratio rutorum & curatorum , Die 
Berwaltung der Vormuͤnder. 
Adminiftraror , Gall. adminiftrateur, Itsl. 
amminiftrante, &amminiftratore ‚ein 
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— | — nn 
Admodiare, admodiiren / Gad. amodier, 


leihen / ausleihen/ verpachten / vermie⸗ 
then / den Amt Leuten die Gefaͤlle und 
Einkuͤnffte um ein gewiſſes verleihen. 

Admodiator , Gall. amodiateur ‚der folche 
Gefälle mierhet oder pachtet / einzoß: 
Pachter. 

Admodiation, die Verarrentirung / Ders 
zinſung / Verpachtung / der Pacht. 


Verwalter / Vorſieher / der eines andern | Admonere , iren / Gall. admoneter, Iul. 


Sachen oder Güter verwaltet / derglei: 
den ft der Bormund / der Advocat/ 
n.d. gl. 

Limirabilis „e, Gall. admirable ‚admira- 
bel, Iaal. ammirabile , wunderfam / ver: 
wunderlich. Ir. fuͤrtrefflich / koͤſtlich / hoch. 

Admiral , amiral , /ssl. ammiraglio, das 
Haupt / Commen dant oderÖbrifter über 
die Schiffs: Flottesoder Armadaybedeu: 

tet auch wohl das Haupt: Schiff bey ei⸗ 

ner Flotte. * Der Gr 





ammonire, erinnern / ermahnen / ver⸗ 
mahnen / warnen / zͤchtigen / ſtraffen. 

Admonitio, iren / admonition, Its}. ammo- 
nizzione, die Erinnerung / Ermahnung / 
Vermahnung / Warnung, em , die 
Strafe. 

Admonitor, Gel, admoniteur,der Ermah⸗ 
ner / der Verwarner. 

Adınovere ‚iren / hinzurucken / beyfgen/ 
beybringen / herzufuͤhren. 


oß · Admiral von | Admovere probationi , mit Beweiß einen 


Frauckreich war vor diefem eine der) Beklagten gleichfam zum Befäntnif 


höchitenBedienungen diefer Tron / indem 
das gantze —— von ihm depen- 
dirte / man hat aber ſolchen nebft dem 
Connetable abgehen laſſen / meilen fie 
dem Koͤnige zum Haupte wachfen / und 
an feiner Souverainit€ prejudiciren 
wolten. i 
Admiralität/ Amirantẽ oder Admiralifätg: 
Collegium,morunter der Admiral,Lieu- 
senant Admiral, Vice-Admiral, Schout 
bey Nacht / und andere hohe Befehlsha; 
ber/ Raͤthe und Bepfiger begriffen wer- 


den. 

Admirari, iren/ Gal. admirer , Is). ammũ- 
rare, verwundern / hoch achten/ hoch hal: 
ten/loben. Item, betrachten. 

Admiratio , eine Hochachtung / Verwun⸗ 
derung/ein Ruhm / kob. 

Admifcere, iren / untermengen / drein men 
gen / einmiſchen / vermiſchen. 

Admiffarius, ein Huren Jaͤger. 

Admifho, Gadl. admiffion , die 
mung / Einnehmung / Zulaflung. 

Admiffum, ein bel oder Miſethat / eine 
Eiinde. 

Admistere , iren / admettre ‚einmilligen/ 
darmit zufrieden * geſtatten / zulaſſen / 
verghnnen / zugeben / darzu laſſen. 1. 
tem, begehren / auffifften / an: oder auff⸗ 
nehmen. 


zwingen / uͤberfuͤhren / uͤberweiſen. 

Admovere calcar alicui, einen hefftig ans 
mahnen/anreigen. 

Admovere faces doloris , Schmergen ma⸗ 

n. 

— manum operi five alicui, Hand 
anlegen. 

Adnepos , adneptis , find de$ Abnepotis, 
abneptis Kinder / oder Kinder im fuͤnff⸗ 
ten Glied, 

Ad notam nehmen/ift einDing im Gedaͤcht⸗ 
niß behalten / mercken / feißig in acht neh: 
men 5 und gebrauchen ſich Die Notarii in 
Inftrumenten folder Worte / auff diefe 
Weiſe: als habe ic) ſolches ad notam 
genommen / ic. 

Adnotare,adnotiren/auffzeichnen/merden. 
Icem ‚die Gilter einziehen. 

Adnotatio , die Aufzeichnung / Bemer⸗ 
ckung / item ‚die Beftraffung. 

Adnotarus ‚defjen Güter eingezogen ; Ad- 
notatus cenlibus, bedeutet ſo viel ald ad- 
feriptitius. 

Adnubilare, iren/verbundeln/verfinftern. 

Ad nurum alicujus, wie einer will/einem zu 
Gefallen fc. etwas thun. 

Ad oculum demonftrigen / Har für Augen 
fielen oder weifen. 

Adolefcentes bonz feu optimz fpei aut im- 
dolis , ein Juͤngling / var dem man 

4 rs 
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"alles Guts hoffet / oder der einer guten | Adprecari , adpreciren / bitten / anwuͤn⸗ 





Art if. en. 
* Adonai,iftein Hebraͤiſch Wort / und heifi | Ad primam materiam reduciren / wieder 


GOtt der Herr. 


Adoptare, iren / Gall. adopter , an Kindes 


ja voriger Sache oder Stande bein 
gen. 


ſtatt auff und annchmen zum Erben ma | Ad propofitum, zum Vorhaben. 


chen. Item, erwehlen und anſprechen. 


Adoptatitius, de6 angenommenen Sohns 


Sohn. 
Adoptator , der einen ober eine an Kindes 


ftart annimmt. . 
Adoptio, Gall. adoption ‚die Annehmung 

an Kindes ſtatt. Wahl Kindſchafft. 
Adoptiva ſilia, eine erwehlte Tochter. 


Adoptivus filius, Gab. adopuif, ein Sohn / 
jo an Kindes ſtatt angenommen / oder 
ahl Kind Wahl: 


ohn. 
Adoptivus Pater ‚der Vater / fo jemanden 


ein erwehlter Sohn. 


an Kindes fiatt angenommen. 
Adorable, tal. adorabile ‚ anjubeten wuͤr⸗ 
dig 


Adoratio, Gall, adoration , Ital. adorazio- | 


ne,der Gottesdienſt / die Anbetung Ber 


ehrung. 
Adornare, iren bereiten/ ſchmuͤcken / zieren. 





Adreferendum annchmen / wird gefaget 


yon denen Abgefandten / Commiflarien 
oder Advocaten / wenn ihnemihrer Prin- 
cipaleit oder —— wegen einiger 
Vorſchlag geſchicht / daß ſie es ihnen hin⸗ 
terbringen wolten. 


Adrhombumnibilfach , es ſchicket ſich 


eu hieher / oder es dienet nicht zur 
i. 


Adroit, geſchickt. 
Adrittura, oder adroiture,'vide Drittura. 
Adfcifcere, adſciſciren / ihme zueignen / er⸗ 


werben / aunehmen. = 


Adſcitum cognomen , ein angenommen 


Nahme. 


Adfcribere fibi inTeftamento aliqvid,wird 


von denjenigen gefagt / die ſelbſt / oder 
durch die Ihrigen ihnen in eines andern 
Seftament etwas zujchreiben / gleich ale 
toäre es vondem Teftarore geſchehen. 


Adornare verbisbenefadta fua , mit Wors | Adferiptitii, five glebx addicti, find folche 
ten eine Gutthat ausftreichen. Leute geweſen / die zugleich mit dem A⸗ 
* Adovaren, nennen Die Araber in Maroc- | fer dem Herrn dieneten / und mit 
eo ihre Huͤtten / mit welchen fie wie die 1 dem Grumd umd Boden verfaufft und 
Tartaren mit ihren Hörden herum | verhandelt wurden ; denen heutiges 
ſchwaͤrmen. Tages ſchier gleich geſchaͤtzt werden ho- 
Ad palatum, nad) dem Maul fc. reden, mines proprüi ‚Die leibeigenen Leute / Ei⸗ 
Adpartem , mitjederm Theil abjonderlih | genbehörige / Koch Saſſen oder Koſſa⸗ 
Sc. handeln. ten: und hieher * auch eilicher mafjen 
Ad patres gehen / fterben. die Krohn: Dienfle / (worvon unten ums 
Ad perpetuam rei memoriam, ji ewigwaͤh⸗ ter dem Worte operæ ruiticorum zu fe; 
rendem Gedaͤchtniß. Auff ſolche Weiſe hen) zu zichen. 
werden die Zeugen / ſo alt ſeyn / wenn der | Ad dereniſtimum, an den Fürfien fe. ſich 
jenige / ſo kuͤnfftig irgend etwas zu bewei- | beruffen. 
ä— hätte / ich beſorget / fie möchten fie» | Adfignare, iren/ etwas befiegeln/mit unter» 
u/ abgehöret/ welche Auflage folange | ſchreiben / bejeugen. Item , jueiguen. 





ber ghloiien liegen bleibet/biß man deren | Suche weiter zaflignäre, 
bedärfftig. Ad fpectalia , sudenen befondern ober 
Adpertinentia, Die Zuge drungen. nehmſten Dingen fc. Yy 


Ad pias caufäs,ad pios nfus ‚zu goftfeeligem 


ei J 
Ad ſtatum legendi , wird t/ 
brauch / milden. Sachen 7 das ii Kir gejagt / wenn ei⸗ 


nem ein Brieff zu leſen gegeben wird, -- 








Schulen/Spitäien und dergleichen. | Aditipulare, aditipuliren/b.Hitinmen/bep 
98 biß weilen legata darzu wer | fatlen —* n/ —2 de 
u „ . Iem, wird ame bifmeilen eine atend fer, wiecin Original int 
Strafe zu dergleichen Fällen’ gebeten ‚oder Abfheift. ‚Iren ‚wirdge 
und erlennet. IE fagefadlipaleri, mern eier NERO 


var 
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— — — — — — — ——2 — 
—— ich verſpreche ihm wieder En Kader Zeitung / Advis - Briefe vom 


Adttipularor, der mit dem andern gleiches I — adviſiren / Ial. avifare ‚avifiren/be 


Sinnes iſt. item, der Mitverheiffer. nachrichtigen / zu wiſſen hun. S 
uche 
Aditringere, adſtringiren / verbinden / zu⸗ — er. gen/zu wiſſen ch che wei: 


ſammen halten / zwingen / lemanden zu et; | Advis-Fagt / iſt ein Schifflein / welches 


was vermoͤgen. e 
Adiringentia medicamenta, ſtopffende Ar: gelhrinde Polkbringet / ein Zeitungs 
tzeneyen. Adulari, Ital. adulare, iren / ſchmeicheln/ 
Adfummum. zum hoͤchſten. „ Nebfoffußsfgmänten enden 
ulatio , Gad. adulation , die adala- 


Adtingere hzreditatem, die Erbſchafft an⸗ 
"na Dröwingeren Liebkoſung / 





nehmen / antreten. 

Advena, ein Ankoͤmmling / ſo ſich an einem 
Ort eine Zeitlang aufhält / item,ein 
Fremder / ein Fremdling. 

Adrenant, oder avenant,beguem/gefchickt/ 
item, fubfl. die — — der Zufall. 
Ferner wird gefagt: Mad) advenant, 
ohngefehr/ das ift zufälliger Weiſe / nach 
dem es koͤmmt. 

Adventitia bona, find Güter / welche die 
Kinder erlangen / entweder durd) Ver: 
mächtnig oder fonften / nicht aber durch 
ordentliche Sueceflion, und hat der Ba: 
ter hiervon den Genieß⸗Brauch. 

\dver * widerſtreben / widerſetzen / zuwi⸗ 
der ſe 


— * — ——— Gall. adulareur, 
ein Fuchsfcpwänger Liebkoſer / Liebdie 
ner / Schmeichler. 

Adulatrix, Ital. adulatrice, eine Schmeich⸗ 
lerin / Liebdienerin. 

Adulter, Ital. adulsero,der Ehebrecher. 

Adultera, die Ehebrecherin. 

Adulsree, Lat. & Iral. adulterigen / ehe: 

| brechen / ee en. Item, alles dasjenige/ 
was fon —— verfälfchen / perderben / 

| welches von Rechnungen / Muͤntzen / u. d. 
gl. geſaget wird. 

— falſcher Muͤntzma⸗ 

er / der die Muͤntze verfaͤlſchet. 
Adve iS reib-Tafeln/Protocollen/o: —— elavis, - —— o⸗ 
der ein Buch / in welches manallerley | der Ditrich. 
ſchreibet / damit man es nicht vergeffen | Adulkerina moneta, falfche Muͤntze. 
möge/einQyodlibet;In adverfariarefer- | Adulterini liberi,dfe Kinder/fo aus dem E⸗ 
re, protoeolliren oder aufzeichnen. — 


Adulterinum figillum Gve fignum,ein falſch 
Siegel oder Zeichen. 

Adulterinum Teftamentum ‚ein falih Te 
ſtament. 

Adulterium, Gall. adultere,Iral. adulcerio, 
der Ehebruch. 

Adulterium committere , einen Ehebruch 
begehen. 

Adulterium duplicatum ſ. duplex , die O⸗ 
ber Hurerey oder ein gedoppelter Ehe: 
bruch / ſo von — ehlichen Perſonen 
begangen wird 

Adulterium fimplex,der ſchlechte Ehehruch / 
fo mit einer ledigen von einer ehlichen 


hebruch erzeuget feun / 
inder. 


Adverfarius, Gal. adverfaire,Irsl, adverla- 
rio. der Gegentheil/Gegenpart/ Wider: 
part / Widerſacher / Feind/ fo mit und 
fireitet; Eigentlich wird in den Rech 
tender Beklagte darunter verflan. 


den. 

Adverfa Fortuna, Unglüc/wiedriges Gluͤck 
Adverfa valerudo,Krandheit. 
Adverfitas,adverfum , Gal. adverfire, Ital. 

auverfita, dag Unglück / die Widerwär; 
igfeit. 

— Gall. advertir,avertir,hin: 
zukehren / zu was menden oder Fehren. I- 
tem,anmerden/ wahrnehmen/ warnen / 
warſchauen / erinnern. 

drertere ãn aliqvem, einen ſtraffen. Herſon begangen wird. 

Advertiffement, Nachricht / Ermahnung/ | aa ultimum, fürs legte / letzlich. 
Warnung. Adumbrate , adumbriren / beſchatten/ 

Advis; avis, Il. avifo, der Bericht / die Schatten machen / überfchatten / ſchatti 
Entbietung / Vermeldung / Item, Nach⸗ ren / entwerffen. Item, nachfolgen. 

D 


Adum- 
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Adumbratio,, die Schattirung / Entiverf: 
fung/ oder der Abrig mit Kohlen/ze. wie 


Woraus erhället daß die, Advocati ſo 
gleich mit denen Stifftern in Tentfchen 




















die Mahler than. m und andern Landen ihrenAnfang genom⸗ 
Adunare, Lat. & Iral. yereinigen/vereinba: | men. Siehe Boigt. 
ren / verſammlen. Advolare, Gall. advoler, iren / an einen Ort 


Ad vnguem, fertig / auswendig / anffdem | fliegen / hinzufliegen / behend und eilends 


Nagel ſc. herſagen oder rechnen. kommen. 
Advocare, advociren / Gall. avocaſſet, Ital. Advolvere, Gall. advolver, iren/ hin: 
fi € ” / n ⸗ 
auvocare, zu fid) ruffen / zu feiner Huͤlffe den. i iren / hinzu waͤl 


beruffen. Item, als ein Advocat gericht: 
lich dienen / und einem Beyſtand keiften, 
fuͤrſprechen fuͤrbringen / treiben / verrich⸗ 
ten 


Ad uſum transferiren / zu Nutz bringen / ju 


— machen. 

tum, eine Sacriſtey / ein heimlicher/ 
verborgener Ort in der Kirchen. 

Ædes, fing. eine Kirche / Hauß / Gottes 
Hanfı Tempel / plur. die Gebaͤude oder 
Haufer. 

Adibus in noftris qyæ prava aut redtage- 
rantur fc. attendendum et. Einjeder 
kehre für‘feiner Thuͤr / fo werden die 
Straſſen alle rein. 

Ædicula, ein Rämmerleinim Haufe. 1- 

Advocarus, Gall. advocatzavocat,eal.au- | tem, ein Anhang an der Kirchen/die Ca⸗ 


vocaro, cn Advocat/Fürfprecher/ Ned: |  Pellgenannt. 
ner/cin rechtlicher Beyſtand / ſo emen an: | Adilis, ein Bau-Here / Baumeifter/ der ' 
dern im Gericht vertheidiget. Item, ein geiftliche und andere Gebäude in Bau ' 
Doigt/ Vorſteher. und Befferung hält / oder die Verwal⸗ 
Advocarus Aulicus , five illuftris Curiæ, tung daruͤber hat. * Es pflegen eini⸗ 
ein HofANdvocat. ge Städte in ihren Regiements Verfaſ⸗ 
Advocarus Curix Provincialis, ein Hof | fungen ihre Bau Meifter und Baus 
Gerihts:Ndvocat. Herrn zn haben. Wir nicht wenigeraud) 
Advocatus Ecclefix , wird der Nömifche | hohe und niedrige Potentasen ihre Bau: 
Kaͤhſer /vermoͤge der Wahl Capitulation Meifter / Inſpectores, Verwalther / 
genennet / daß er die Kirche und den | Schreiber nnd dergleichen zu haben, Zu 
| 
| 


Advocatio , die Verwaltung eines Ge—⸗ 
ſchaͤffts / ſe von den Obern befohlen iſt. I- 
tem, die Vogtey / oder Vertheidigung ei: 
nes geifllihen Collegi, als einer Abten. 
Item, ein Rathſchlag / des Beyſtandes 
Amt / der Beyſtand in Rechten. 

Adocatura,Gall.avocaflement, wird gleich: 
falis des Beyſtandes Amt and deſſen Ver⸗ 
waltung genennet. 


— — — — — — — — 
— 


geiftlihen Stand beſchuͤtzen ſolle. Nom waren dreyerleg Adiles Cereales, 
Advocatus Eifei, five à parte Fifci , der Fiſ- die acht auff die Vidtualien Maß ımd 
cal oderGanımer Advocat; Dergleichen FE Gewichte haben mufter. 2. Die Ædi- 
wird auch genennet / welcher wider einen les Curales, dirigirten die Solenne 
Ingrifiten/ ſo eines Laſters beſchuldiget Schauſpiele / muſten auch ſolche mehrent⸗ 
wird / dem peinlichen Amt dienet. theils auff eigene Koſteu prefentiremy 
Advocatus Monafteriorum fire Eccleſia- nechſt dem hatten fie die Auffſicht auff 
rum, ein Kaften Voigt / Kaſten vder Kir: | Gemeine und geheiligte Gebaͤude / ſie wa⸗ 
chen Vorficher/ Echitm Herr. * Die⸗ ren in ſonderlichen Auſehen und hatten 
felbe wurden denen Stifftern und Klodas)jus TogæPrætextæ, Sellæ Curalis und 
fiern von denen Fundatoribus felbfien 0: Imaginis, und muflen Parricii ſeyn 3. Die 
der von Känfern und Königen zugeord: | Acdiles Plebeji waren mehrentheils bloſ⸗ 
net und confirmiret/ derofelben weltliche fe Afliitenten der Tribunorum Plebis 
Seichäffte vor Gerichte oder fonflen zu und hatten Sachen von geringer Wich: 
pflenen oder wieder alle aufferwärtige | tigkeit zuverſehen / obwohlen fie auch zu; 
Gervaltza befchirmen. Devemindenen | glelch die Äuffſicht über die Gemeine 
Traditionibus Fuldenfbus Libr. 1,2. Gebaͤude mitführeten. Bon jeder Gat⸗ 
und ztio Öffters Meldung geſchiehet. 1 tung waren jedesmahl 2. an der Zahl. 


ED. KG. 
Kdilieas, des Ban⸗Herrn Amt oder Wir 


Adılitia adtio, fuche oben actio ædilitia. 


EM. 
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Galender im ſehen. Wird auh Agvi- 
dium oder zqvidiale von denen Alten ges 
nennet. 


Kdilitiz ſtipulationes, ſuche unten Ripnla- | Æqripararen, iren/ Itsl, equiparare, Gall, 


tiones pretorias [eu zdilitias. 


comparer, vergleichen / aleich fchägen/ 


Edituus, zdiruens, ein Kirchner / oder *. gleich achten / gleich machen. 
Æq 


fer/oder Kirchen Vorſteher. 
£ger amore, Kranck von der Liebe. 
£ger animi five animo,melandolifcyiiram: 
rig / ſchwe rmuͤthig / befümmert. 
Eger pecunia, Franck wegen Geld Mangels. 
ger pedibus, kranck an Fuͤſſen. 


£gre, ſchwer / befchwerlich/ ungern. 


vipollons, Gab, eqvipolient , Ital. eqvi- 
pollente; gleiches Werths / gleichguͤl⸗ 
tig / ein gleichguͤltig Ding. 
— tgleich Gewichte / Gleig: 
eit. 
EÆquitas, zquifät / bie Billigkeit / dag 
Net. 


ägrefcere, Fran oder unmuthig werden: | AEquivalens, Gall. zquivalent,efu zquiva. 


Icem, kranck ſeyn. 
—— dieKrandheit/Traurigfeit/ 
Agrieudo ‚> Behämmerniß/Berräbniß/ 
Zgroratio ,„) Bejchwerlichkeit. 
Amulare, zmuliren / nadhahmen / nachſe⸗ 
ken/nachthun/nachäffen. ĩtem, mißgoͤn⸗ 
nen / neiden. 
Enulatio ‚eine Nachahmung / eine Ka | 
folgang/ Item, der Neid und Mißgunſi. 
Emulator,emulans, der einem etwas nach: 








lent, oder gleichguͤltig Ding / ein Ding / 
gleich fo viel werth iſt als das andere: 
fo wird geſaget: Deo, Parentibus & 
Præceptoribus non poteſt reddi zqui- 
valens , dem lieben GOtt / den Eltern 
und Yehrmeiftern fan man ihre Gutthat 
nicht wieder vergelten. 
Kquivalere, liren / gleich gelten / oder, fo 
viel ſeyn / gleich guͤltig ſeyn / oder werden/ 
gleich vermögen. 


thut / der Nachfolger. Item, der Neider. Zqvivoca, Gall. eqvivogves ‚find die zwar 


Enigma, eine dunckele Frage / ein Raͤtzel. 
quale Jus, das Recht / das einem jeden 
eignet/ was ihm gebühret, 
—— e, Gall. egal, Ital. eqvale, egva- 
— * gleich / gleichformig eben / 
Han Alter; Stande / Würde; Gröf 
e/ ic. Re 
Kquanimitas , Iral. equanimicä , die Ge: 
dult / Friedſamkeit / Einigkeit. 
Kguare , Ital. egvalizzare, Gall. egaler, 
eich machen/eben machen, [hlichten. 
*Eauaror iſt der groſſe Eircul an der 
Flammelsgı el/ der die Erde in zwey 
Theile ſcheidet / wenn die Sonne 
Herbft und Fruͤhling an demfelben 
ift Tag und nacht gleich ; vide £- 


nodtium. 















Sbrper oder drey ımd viereckichte Figur 
nendiet /.fo gleich lange, Seiten und 
Hacke Windel hat. 
uilıbri A rg Gersicht / das inſte ⸗ 
 Geiwicht. 
? um, Gad. equinoxe, Ital. equi- 
ozdie 3 Tag und Nacht gleich 
hes de es weymahl / als im 


ilacerum , wird ein geometriſcher 


einerley Nahmen / aber unterſchiedliche 
Bedeutung haben. 
Æqra lanx, gleiche Wage wie die Gerech⸗ 
tigfeit führet/ alfo wird gefagt:- die Ju- 
‚iz wird aqvälance adminiftriret/ daß 
iſt: es wird einem jedweden gleich Recht 
gegeben. 
Fqvö animö,mit willigem Gemuͤthe / nichts 
denn gerne / vertraͤglich. 
* Æra, bedeutet einen gewiſſen Anfang ei⸗ 
ner Zeit oder Jahre nach welcher man zu 
rechnen anfaͤñget / als Ara. Adami, Di- 
luvii, Nabuchodonoſor, Philippi, Ale- 
xandri, Cæſaris, Diocletiani, Arabum, 
Je⸗dagirdregis Perſarum, Alphonſi und 
andere. 
* Aer, die Lufft / alſo wird derjenige Creiß 
genennet / ſo die Erde umgiebet und biß 
an den fo genandten Feuer⸗Himmel rei⸗ 
et; wird gethrilet indie unterſte in wel: 
er wir leben und Odem hohlen / und reis 
et big an den jcnigen Theil jo von refe- 
xion derSonnenftrahlen nicht erwärmet 
wird / und in diefer wird der Reiff / Than 
eben gezeuget. Die MittelRufft in wel: 
walle Meteota, als: Cometen, Regen / 
nee / Hagel Donner und Blitz in 
2 Ri 


+ 
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Anfang nehmen und am aller Fälteften | wuͤrdigen / alſo wird gebraucht : Aeftima- 
it / welches die Zuruͤckprallung der von | reinjurias , die zugefügte Schmach auff 
der Erden aufffieigenden Hige verurfa | eine gewiffe Summa ſchaͤtzen / darvon # 
het. Die dritte und höchfte Region der | ben eine gewiſſe Aktion zu befinden. 


Lufft / ſe auch Ether genennet wird / iſt die Eſtimare litem, den Beklagten jo hoch ver: 








allerwaͤrmeſte / wegen des nachſeyenden mmen als einem dran gelegen iſt. 
euers und daß die warme Ausdampf⸗ atio, Gall. eftimation, die Achtung / 
ungen/von der Erden oder denen Som | der Anfchlagider Preiß oder Werth ei: 
nenftrahlen entzündet und dorthin ge | nes Dingen. 
zogen werden. Aftimator litis, ein Entfcheider der Strei: 
Krarium Cafaris,f. Imperatoris , die Käy: tigfeiten sc. 


ferl. Schatz Kammer. Aftimatoria actio. Suche actio æſtima- 

Erarium Eccleſiaſticum, der Gottes Kaſten. toria. 

Erarium Principis, des Fuͤrſten Schatz⸗ Æſtimium, Gall. eftime , Ital. eſtimo, der 
Kammer / oder Schatz. Anſchlag / die Schaͤtzung / der Werth. I- 

Erarium militare, die Kriegd:Cafla , wor⸗ tem, das Anſehen / Hochhaltung; alſo 
aus das Kriegs⸗Volck beſoldet wird. wird gefaget: der ift in trefflicher oder 

Zrarium publicum, der gemeine Kaſten / o⸗ ziemlicher tim oder zftime, das ift/im 
der Schas: Kammer. Anfehen / hateinen guten Ruff oder 

Zrarium facrum, ſ. facrarum largitionum, Nahmen. 

- der Hd. Schag oder Schag:Kammer. |AEfimun five cataftrum , ein Steuer: 

Atromantia , Gall. aeremantic,lral. zro- Schof: und Zahl ⸗Buch / Erbzins und An⸗ 
manzia,die Wahrſagung aus der Lufft. lags: Regiiter. 

Es, Gall. erain, Erß/Item Geld, ferner der | Aras, Gel. age, dag Alter. Veniam ætatis 
Werth eines Dinges. imperriren) vondem Fürften erlangen/ 

Ks alienum, die Schuld/das auffgenomme: | daß einer feine Sachen verwalten dürffe/ 
neGeld ſo wir ginem andern fchuldig find. | menner muͤndig gefprochen wird. 

Ks fuum, die Schuld / welche andere ung | *Echer , der Feuer Himmel / oder die 
Käulbis find. Gegend fo über die Lufft und Region der 

* Altas,der Sommer / tward vordiefem | Elementen fich befindet / daher auch die 

Welt in die Elementarifche und Acheri- 


derjenige Theildes Jahres / von dem 
Fruͤhlings⸗-biß zum HerbftEgvinodtio | ſche Gegend theilen / in derer erſten die 
Elemente, in der andern aber die Ster— 


6 Monathe betragend/geneunet. Nun 
aber/und nachdem man das Yahrin4. |  ne/ Planetenund andere Phenomena fe; 
Zeiten getheilet fängt fich ſolcher an von en. 
dem SommersSolftitio,da die Sonne in | Ktiologia, Anfuͤhrung der Urſachen / war: 
den Krebs tritt und am hoͤchſten fiehet | um ein Ding jo und nicht anders gefche: 
und naher nad) unfern Scheitel gehet/ | hen. 
und waͤhret big aufs Herbſt Eqvinodi- ! Affabilis, le, Gall. affable,affabile,leutfelig/ 
um,dadie Sonne indie Wagetrit/und | freundlich / in Worten gefprächig. 
waͤhret 3 Monath/da es am heiſſeſten ift. | Aftabiliras, Ital. affabilira, G=4. affabilite, 
* Daher es zugefchehen pfleget/dag denen | die Greundlichkeit/ Leutſeligkett. 
fo unter dem Aqvator wohnen / unddie | Affaires, affairen die Geſchaffte / Gewerbe / 
Sonne bey denen beyden Sommer und | Handels-Sachen / Verrichtungen / alfo 
Herbit Solktiriis Über ihren Scheitel: | _fagt mann ; Reichs Affairen / See 
Pımet zu fichen koͤmmet zauch zweymahl | Afkairen/ das ift Reichs Haͤndel / Ser: 
dieſe Hige empfinden und zwey Sommer | Händel. 

md zwey Winter empfinden. Affedtare, irenf Gall. affecter, Iral. affetta- 

Kiftimabilis, e, Gall. eftimable ſchaͤtzbar / re, begehren / emſig nach erwas fireben os 
das man fchäsen Fan. der trachten/ fich eiwas anmaſſen. 

Kitimare, zftimiren/ Gall, eftimer, adjten/ | AFettirt/ gezwungen nachgeahmet 
halten / hochhalten / betracht i | Affedtatio', Gall. afetation , Iral. afletta- 

zione, 














—— — 


— 








AF 


zione ‚ eine unordentliche Begierde/ an: 
— Weiſe / Nachaͤffung / Nach⸗ 
ahmung. 

Affedator, Gall. affectateur, der einem 
nachaͤſſet / oder eines andern ſeine Weife | * 


annimmt. 

Afecten / Gemuͤths⸗Ruͤhrungen / Sinnen: | A 
Trieb. Dahero fagt nıan : aus affecten 
urtheifen, d. i. nad) Gunſt richten. 

Affectio, Gal. affection, Ital. affetto, af- 
ferzione, Begierde / Gunſt / Liebe / Luſt / 
Neigung / Wohlgewogenheit / Gemuͤths⸗ 
Neigung / Bewegung / Mennung / Zu: 
neisung. 

Affedtionner , Ital. affezzionare ‚ affedtio- 
nigen/ einem geneigt/ gewogen und guͤn⸗ 

g feyn/ einen lieben / zu etwas geneigt 
pu/und Luft darzu haben. 

Alteftueux , Foc. Gall. Ital. affettuoſo, ge- 
neigt/günftig/wohlgewogen. 

Afficere, ciren/ anmuthig feyn / einen belu⸗ 
fligen/angreiffen/bewegen. 

Afhıcere aliqvem injuriis five contumelüs, 
einen ſchmaͤhen / mit Injurien angreiffen. 

Afficere paenä , mit einer Straffe belegen. 

Affıgere, iren/ Gall. aflıcher , Iral. afligere, 
anhefften / auffhencken / anſchlagen / als 
ein Parene oder Tafel / c. 

Affıngere, iren / andichten / darzu fegen/ er: 
Diehten/nermehren/eine Geftalt geben: 
Aflinitäs ‚Iral.afhınira , Gall, aflınite ‚die 

Sremmdfchafft/ Schwägerfhafft. 

on , ſiehe Opium. 
Afirmare ‚iren/ Gal. affırıner , Ital. affer- 
mare, befräfftigen/bejahen/ beftändig fa 
n/ behaupten’ Zeugnißgeben. Item, 
Ffegen oder fiellen. 

tio, Gall. afırmarion,dieBejahung/ 
Bekräfftigimg / Beftätigung 


Affrmariwa, Gall. affırmative;, die bejahen: 
de Meynung. 
— werden genennet / welche in einem 
9 angehefftet oder mit eingebauet / 
runter Alles begriffen / was Erd: Nied⸗ 


dagel feſt iſt. 

Eee 
D aa, Widernärrigfeit. 

to nontetäddenda aflidtio ‚den Be 

been folk man nicht mehr beleidigen/ 

z h ailliger, Inl.aflligere, 











* 





* 





* 


* 













Affuter, 
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AG 
aͤngſtigen / ſchlagen / zu Boden fioffen/peir 
nigen;beleidigen/ betruͤben. 





Affluence, Iral. affluenza, Die affluenz, dp. 


Zulauff / eine groſſe Verſammlung. 
Africus, Suͤd⸗Weſt / Lebechio, wird der 
Wind aus Suͤd⸗Weſten genennet. 
u Ital. affrontamento, affronto,eine 
eleidigung/eineBefhimpffung Scha⸗ 
bernad / Schmach / Schande / Unehr/ 
u ein affront oder Schimpff bewei⸗ 
en. 


Affronter, Ital. affrontare, affrontiren/ be: 


leidigen / beſchimpffen / beſchaͤmen. Ir. an 
einen ſetzen / einen angehen / betruͤgen. 


— Landſchafft / der dritte Theil der 


Welt. 

Afuicen / find Geſtelle oder Schaͤffte an 
den Stücken / wird insgemein Laveten 
ausgeſprochen. 

ſhaͤfften. 

Aga,ift bey den Tuͤrcken der Janitſcharen 
General oͤder Obriſter Beſehlshaber / von 
einer ſehr groſſen Gewalt und hohem 
Anfehen. 

Agali, nennen die Africanifche Mohren 
in Lavango die Ballen 
Agape,das Liebes: Drahl/alfo wurden bey 
denen erften Chriften die Gaſt Mahle ge: 
heiffen / da die Reiche und Bermögende 
Speifen mit in die Öffentliche Verfamt 
luig nahmen / und nebft denen Armen 
nach vorher gefprochenen Gebet / unter 
andächtigen und Geiſtreichen Geſpraͤ⸗ 
chen / mit einander ajfen und truncken / da 
e8 friedlich / ehrbar und ordentlich zu⸗ 
gienge / wovon Tertullianus in Apolo- 
gia. Da aber Paulus ſchon In der erſten 
Epiftel an die Eorinthier Cap. XI. v. 20. 
md ar. über die / in der Berfammlung 
bey Haltung der Communion eingeſchli⸗ 
chenen Fehler geklaget / ſich auch nachge⸗ 
hends gröjlere Unorduungen dabey her⸗ 
vor getlyan / ſeyn fie durch den Synodum 

Laodicea ımd das Concilium sit Gar- 
thago in denen Kirchen zu —— verbo⸗ 
then worden. Diefe Agape ſollen im Ans 
fange, / auff Art der Einfegung Ehrifti/ 
vor der Communion jeyn gehalten wor; 
den / zu Chryfoftomi Zeiten aber pflegte 
man fchon biß zur Communion zu falten. 

Sonfter wurden auch die Mahlzeiten 


dey denen Geburihen/Leichen und Hoch⸗ 
D 3 zei⸗ 
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zeiten / wie auch Kirchweyhen Agapz ge; ! Aggreable , angenchm / fein / lieb und 
nennet. werth. 

Age ‚fuche ætas. Basage , ein geringes | Aggredi,aggrediren/hinzır gehen/zu einem 
Alter. | gehen / Icem, einen anfallen/ angreiffenz 

Agenda, Kirchen-agenda, iſt das Meß—⸗ anfahen. 

Buch / oder das Kirchen Buch / woraus | Aggregare, Gall. aggreger ‚ Ital. aggregia- 
die Prieſter vor dem Altar Iefen oder | re, aggregiren / zur Heerde bringen/ zur 
fingen. fammen bringemoder ſammlen / in eine 

Agens,Gal. agent, Ital. agente, der Flaget. Geſellſchafft auffnehmen. 

Item, ein Anwalt / der handelt oder et: Aggreſſio, aggreſſus, us, Gall. aggreflion, 
was thut / alſo wird genennet der eines | der Angriff / Anfall. 

andern Sache führet oder beſtellet. I- | Aggreſſor, Gall. aggreſſeur, der einen an: 
tem, ein Handlunge Verwalter/Fadtor. | greiffet / den Angriff thut. Item , der 
Item , ein Bedienter eines Fürfien oder | Näuber. 

Republiqve an einem andern Fürfil.D0 | *Aghirlik,merden die Geſchencke oder Pr- 
fr höher als Factor , und niedriger al | fenee an Juvelen und Fofibahren Pelt- 


efident. : 
enennet / welche ein Bafl: 
Agentes in rebus , waren ben den alten werd 9 / ch a der 


Roͤm. Känfern eine gewiſſe Art der Sol: 
daten oder Leib Guardi. 

Ager emphyteuticus,cin Acker / davon man 
Erbzinß geben muß / ager novalis , der 
Brach Acker / ager reltibilis, der Acker / 
welcher allezeit befaet wird / ager vedti- 
galis , ein zinfbarer Grund und Bo: 








Sultane , mit welcher er von dem Tuͤr⸗ 
ckiſchen Käfer vermählet wird / thun 
mu genennet. Dann warn befagter 
Kinfer befürchtet es möchte ihm ein 
oder der andere Baſſa zu mächtig wer: 
den / gebrauchet er ſich der Politic und 
vermaͤhlet ihm eine von feinen Töchtern 
oder —* durch welche vermeynte 
den. Herrlichkeit der Bafla zu den elendeſten 
Agere, Gall. agir, agiren /handeln/ abhan: | Sclaven gemacht und, aller Freyheit be; 
deln / etwas vorhaben / verrichten/ ma | raubet wird / indem er feine vorige 
chen / thun. Item, Magen. Serner/trei | Meiber und Kinver caſſiren und diefer 
ben/als das Bich ; weiter einen veriren/ alleine zu eigen bleiben muß / mie fie 
auffsichen / agere caufam , die Sache | denn auch zum Zeichen der Oberhand 
führen. Item , wider ion Feindagi-| ihren Haniarre oder Stilet alleseit an 
ven. der Seiten führet und fo viel Geſchencke 
Agger , cin Damm um die Teiche / eine] von ihm fordert als cr in feinem Vers 
Landwehre / ein Vollwerck / Wall. Irem, | mögen bat und habhafft wird. 
eine Zufammenhäuffung. Zranköfifh ,* Agiam-Oglans , heiffen fremde Kinder 
wird eö genennet Boulevart, | oder Barbaren die nicht arabiſch wer: 
Aggrandir, Soc. Gall. groͤſſer machen / = den / und werden hierdurch auch die 


— —— — 





groͤſſern / vermehren. Ichoglans und Acem-Oglans bedeutet, 
Aggrandiflement , Die Ausbreitung / Er: Es feynd aber uhrſpruͤnglich Ehriften- 
mweiterung / Vergroͤſſerung Bernich: | Kinder / fo im Kriege gefangen oder 
rung. vor denen Tartarn gekauft und wegen 
Aggratiandi jus, die Begnabigung der ls | ihres ſiarcken Leibes /_fonderlider 
belthäter/ wodurd) ihnen die fonft wohl: Phyfiognomie und Conſtitution von 
verdiente Straffe aus Gnaden erlaffen. | denen andern abgefondert und anfangs 
Aggravare, Gall. aggraver, aggraviren/ | zur groben Arbeit in Gärten und zum 
befchwerenrüberhäuffen/überladenzmeh: | Holsbaden gebraucht werden. Wie 
ren / vermehren / ſchwerer machen. Irem, | denn aud) ihre Wohnung mehrentheilg 
verbanuen/ verfluchen. |  indenen Särten und laͤugs ander Mau⸗ 
Aggravatio delictorum, die Uberhäuffung | ren des Serails, in verfchiedenen Gemaͤ⸗ 

oder Vermehrung der Lafler. | chern iſt. Ihr Habit iſt aus groben ' 
Tr 
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Tuche ſo zu Chaloniqre gemacht wird / | 


auff dem Haupt haben fie eine braune 
Haube / aus Fils in der Geftalt eines 
Zuderhuthes. Und ob man wohl mehr 
ihren Leib als ihren Verſtaud abzurich⸗ 
ten bemuͤhet it / fo pflegt man dod) 
einige fo man gefchickt darzu befindet/- 
lefen und fchreiben zu lehren. Ja ob 
man ſchon auffer dem gröfieften Roth⸗ 
fau fie in Kriegs Dienſten nicht zu brau: 
pfleget / jo können fie doch warn 

e geſchickt und treu ſeyn zu hohen Be: 
dienungen gelangen / wie fie dann ge: 
meiniglich zu Capegis, Boftangis , Bal- 
tagis, Afchgis, Paiks, Soloks, Holwagis 
und bergleichen genommen werden. Ei: 
ige lajjet man in der Stadt Handwer: 
der lernen / andere braucht man zu 
Er Fan + die Gluͤckſeeligſten 


aber gelangen zu vorbefagten Bedienuns | x 


gen im Serail , oder miffen die Pferde 
warten / imder Küchen und im Garten 
> en arbeiten / indes Groß Herren 
chiffen rudern / Holg hauen / und 
altes thun was ihnen die Oda - Bachis 
heiſſen und befchlen. Siehe Azem O- 
lans- 

Agilis, le, Kal. & Gall. agile , behend / fer; 
tig / geſchwind / hurtig. 
itat, Gall. agilitéè, Ital. agilità, die Ber 
Ee / Geſchwindigkeit / Hur 
tigkeit. 

Agio, füche Lagio,Anffgeld oder Auffwech⸗ 
fel bey den Kaufflenten. 

Agitare, agitiren / Gall. agiter ‚ Ital. agita- 
te, bewegen / hin und wieder treiben/ 
verumruhigen / Angftigen / peinigen/ 
verfolgen. Item. , ‚handeln / abhan⸗ 
dein. 

Agitatio, Gall. — Lal. agitazione, 


die Bewegung / Bemuͤhung / Beunruhi⸗ 


4. 
Pe agnaten / Bluts Freunde vom Ba: 
er her / dieeinen Schild / Helm und 


Agnitio nieio "Gall. agnition, dag Erfäntniß, 
gno! se; debirum , die Exhuld gejte 


5, als Kinder annchm en / 
kön dem Pabſi geweihetes 






















Bahmen führen / ſonſt Schwerdmiagen 


AG AI 

rundes Stuͤck Wachs / mit der Figur eir 

nes Lammes. 

Agon, agonia, Gall. agonie, Iral, agone, 
agonia, aflerley Kampff und Streit/ als 
Fechten / Ringen / Lauffen / und derglei⸗ 
chen. Item, die Todes Noth. Alſo 
wird geſaget / dieſer liegt in agone, das 
* letzten Zuͤgen / oder ringet mit dem 

ode. 








* Agones Capitolini, eine Art Mönifcher 

Kampf: und Fecht Spiele / fo nad) der 

Weiße der Olympifchen von Domitiano 

angeſtellet worden alljährlich zu halten / 
Anno Mundi 4035. Erz Dionyfiacz 88. 
nad) Erbauung Rom 838. 

Agonifane , der mitden Tode Fimpffet/ 

ringet. 

Agonizare, Gall. agoniſer, agontiren / in 
letzten Zuͤgen liegen. 

Agorah , Scrupulum argenti, war eine 
Juͤdiſche Muͤntze / eines halben Ba 
gen werth. Die Rabbinen haben nach 
der Zeit dieſe Muͤntze Meahı geheiſſen / 
von dem Chaldeiſchen Worte NN- 
Siehe Gerth. | 

Agraffe,, ein Hafen an einem Juwel / das 

her diefelbe abufive agraffen genennet 
werden. 

Agreable, angenehm / lieb / werth. 

Aggreöer, aggreiren / angenehm ſeyn / bes 

Iteben / gefallen / für genehm hak 
t 


en. 

Agyrta, Dvacffalber / Storger. 

Aide, die Huͤlffe der Benftand. 

* Aide de Camp , vder General-Adjutanr, 
iftein Offteirer/ der dem General afiki- 
ret /und von felbigem in Verſchickungen 
und Abfertigung der Drdren gebraucher 
wird. 

#Aide-Major , iftfo viel als ein Adjutant / 
der dem Obriſt Wachtmeifter zur Hand 


ehet. i 
* A die Fluͤgel / Corma und Flängven 
werden diejenigen Regimenter genen⸗ 
net {og Heyden Seiten einer Schlacht, 
Ordnung nebit dem Corps de Bataille 
ſtehen / ingleichen die lange Seiten 
derer Auſſenwercke einer Veſtung. 
* Ain „ Oun „epnd zwey arabifche Woͤr⸗ 
ter 323* fo viel als zehn Au⸗ 
gen / womit die argkillige Griffe de 
D a "rer 
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rer Zxims, in Unterſteckung der blinden/ Dex Feldzug aber wird Allai genen 
Soldaten oder Paflerolants , bemercfet net. 
worden / daß einer gleichjam 10. Augen | Alapari, oder al pary, gleich um gleich / Gelb 
haben muͤſte / der foldhes bey Mufter | um Geldssugkeich theilen / ohne Wechfels: 
rung derjelben entdecken wolte. Das | Verluſt. 
Arabiſche Ainon hat in Plurali Ogum, Ala téte, ander Spike / forne an im Ge 
woher einige Lat. Oculi, das riehiihe | ficht. 
Oxxos ımd das Tentfche Wort Auge | * Albinagium , droit d’Aubaine , Fremd⸗ 
herleiten wollen / welches die Nieder | Linge,Recht/ vermöge deffen die Fremd⸗ 
Sachfen Dog ausſprechen. linge in Franckreich ihrer Guter wegen 
xair, bedeutet neben der Lufft auch DieStel: | Fein Teftament machen koͤnnen / fondern 
lung des Geſichts / und die Gejangmweife | , alles an den König dafelbit heimpällt. 
eines Liedes. *Albergariz Jus, Asung&;Gerechtigteit/fo 
*Akhgi , wird in Conſtantinopel der Sam- | beſtehet in. Bewirchung mit Herberge/ 
mer-Koch genennet fo die Kanitfcharen | Speiß und Tranck / fo die Unterthanen 
in der Oda fpeifen / auff ihren Wandel | ihrem kande-Heren und deſſen Leuten zu 
achtung geben und nad) Befindung eines | thun ſchuldig. Stammet her von dem , 
Verbrechens ſtraffen muß. Er hat einen ; Teutſcheu Wort herbergen. 
Unter Koch unter ſich / deridie verheyra; | Album, die Matricul / ein Rahmen Buch / 
thete Janiiſcharen / ſo in Conſtantinopelj ein Stamm Buch. Item, ein Patent 
wohnen / forderen und vor ihre Omiciers] oder weiſſe Tafel. Weiter / ein Regi⸗ 
beſcheiden muf. ſter. Ingleichen ein Gerichts-Buch / 
*Aluingi, iſt eine Art Volonteurs in Ro- Protocol, Urtheils Buch. 
manien , da man von 30. Mann 5. Albus, ein Weihpfennig oder zwey Kreu⸗ 
nimmt / die fich mit denen Tartaru con- | ger. Der CLoͤllniſchen thun 78 einen Tha⸗ 
jungiren in * und Reuſſen zu ler / zu Franckfurt 45. 
ſtreiffen / fie wechſeln alle Jahr / die zu | * Alcaide, waren vornehme Morifqven und 
Hauſe bleiben werden Jamacs geheif | Aauritanier, ſo ſich von dem Gebluͤthe 
en. der alten Koͤnige von Granada abzuſtam⸗ 
* Akoffo, iſt eine Art Körbe / ſo die nm | men rühmeten. In Marocco werden 
wohner von Gvinea aus Hirſen Strohe die Lande» Hauptleute und andere Ber 
flechten / ihre Wahren drinnen zu tra: | ampte / fo vom Könige befoldet werden/ 
gen. . Alkanden genennet. Nicht weniger wer⸗ 
Alamode , auff die jegige Manier oder | den anf dem Capoverde in Nigritien 
Weife. Algagere und Alkaiden geneunet / die 
* Albanefer , 1. in Epiro uff und zwi⸗ von dem Könige von Kayor in jedem 
ſchen dem Gebuͤrge Chimzra wohnendes |  Dorffe dafelbiten beiteltet ſeyn / den Zoll 
freyes Vol. Siche Arnauten. von denen Ausländifchen dafelbft anlän: 
* Alborak, iſt ein fabelhafftes Thyier / auf | denden Schiffen einzunehmen’ nehmlich 
welches / der Türden Borgeben nad | von jedem Schiffe dren eiferne Stäbe 0+ 
Mahomet gen Jeruſalem gereiſt daſelbſt der andere Wahren. In Spanien wer: 
gen Himmel zu fahren. den die Richter derBürgerl. und Crimi- 
* Alai-Begler , werden die Obriflen der nal-&achen indenen Städten Alcaiden 
Tuͤrckiſchen Zaims und Timarioren ge:/| genennet. 
nennet. Man hat auch Algi-Chiauffen;| * Alcali, wird genanntein Salg / ſo aus 
Mohren/ deren Bedienung im Felde fo] der Aſche oder Kalk einer Materie ver: 
viel ald eines Wachtmeifters if. Die)  mittelft einer gefottenen Yauge ansgeso- 
Bahnen diefer Zaims werden Alemgel gen wird. Wird alfo genannt von dem 
hennet; Alemfin wird * der filberue | Kraut Kali , aus deſſen Saltz Glaͤſer ger 
Knopff geheiſſen / ſo fich auff denen Stans | macht worden. 
gen derer —— befinden / die | * Alcargven , nennen die Mohren die koſt 
wor dem Sultan hergetragen werden. 1 bahre Matten / fo fie —— 
er: 
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Perfien befommen / wormitfieden Bo. | «ine in Syrien , undeine anbere weiche 
deu ihrer Haͤuſer bedesten und daramf; | die Vulgara oder Gemeine genennet 
Bulle Take Kinige haben Mat | wird. Die Erfte befichet aus 6ooo 
ten von Gold / und führen folche nebft n / die andern haben 200 bif 236 
andern ihren reichen Meublen inihrer | Verſe mehr’ an der Anzahl der Wör: 
Titulatur, wieder Kematriſche Köwig | ter und Buchftaben Fommen fie über: 
von Achem. . i ein sdenn eine jede beftchet aus 77639 

Alchymißte Laal. alchimifta ‚ein Aldy: | Wörtern und 323015 Buchftaben. Die 
miſt / Goldmacher. neuere Exemplarien ſeynd in 114 Eapi⸗ 

Alchymia ‚rel. alchimia. Gal. alchimie, | teleingetheilet. Sonfien aber in 60 
die Alchymey / oder Goldmacher Kunſte Sectiones. Vermoͤgende und wohlhe- 
* Vermoͤge welcher mann die hoͤchſte beude Leute pflegen Stifftungen und 
Artzeney zubereiten lehret und lernet/ | Bermächtnifle in die Mofcheen,daß bie 
die Krane menſchliche und unvollfom; | Imanes und Priefter vor ihrer Seelen 
mene Metalliſche Edrper zu heilen und | Wohlfarth den Alcoran täglich) leſen 
jur Vollfommenheit zubringen. and bethen muͤſſen / zu thun. 


Alcohol;das fubtilefie Weſen eines Dinges/ 
von aller Unſauberkeit fepariret. Inde 
alcohol vini,der fubtilefte Wein Spirieus | pfleget. 
oder wolabgezogener Brandtemein/wo | Alcyonis, ein kleiner Vogel etwas gröffer 
sinnen Feine mäfferigte Materie mehr | denn ein Sperling / derſelbe foll um die 
vorhanden. Zeit des Winter:Solkirii vor denen fir: 

* — auch oͤffters bloß Coran, mel: Hi Tagen an dem Ufer des Meerg 
ches das lefen bedentet/gejchrieben wird, } niſten und hecken; Daher man die fieben 
immafien Al-ein Articulus ift; Alfonen, | Tage um diejelbe Zeit der furgen Tage 
nen die Tuͤrcken ihr Gefeg und Geber: |; Alcyonios dies ‚ den alten Weiber: oder 
Buch das von ihnen fo hoch ale beyden | S. Martins : Spmmer zu nennen pfle⸗ 
Ehriftendie Bibel gehalten ice gar | get. Welcher Sommer oder Stille 
daß fie es mit ohngemwafchenen Händen daher entfichen foll / daß weil die Son: 
nicht angreifen. Mahomer hat eg An, | NE wegen En Entfernung die regen⸗ 

Stuͤckweiß und anff Zetteln zu⸗ ke Dinfte nicht an und nach fich jie: 


Alcove, ein durch Gesitter abgefonderter 
Drt eines Gemachs / da ein Bert jufichen 





ammen gefchrieben welches nadyae: en fan / diefelbe Zeit von Wind und 
nds —— in Pr erg egen befrenet wären. 

sierlihe Arabiſche Sprache gebracht / Alemagne , Teutfchland. Alemand, ein 

auch Moshaf oder Mufcaph dag Buch |. Teutfcher. *Die mehreſten Scribenten 
oderdie Bibel genennet hat. Steheif: | deuten dieſes Wort / daß es fo viel heiffe 

fen es auch foniten Alforcan oder Al-| als: Ale Männer. Nachdem aber man 

furcan ‚neil es das Wahrenon denfal: | im Arabifchen einen Menſchen und Abl 

fehen untericheiden / wie auch Tanzil | Familie bedeutet und Mannus , nad) 

weil es von oben oder vom Himmel | Ausſage Berohi und anderer ein Sohn 

herab pi fommen ſeyn / Kelamfcherif | Tuilconis oder Teutonis im 62. Jahre 
das edle Wort / Kerab Aziz dag koſt· der Semiramidis aus Orient inOccident 
"gangen und am Rhein der Teutfchen 
gg behauptet / möchte Ahle- 
hats gefagt/ fonften aber. weder Eapitel,_ Manni, fo viel bedeuten / al: Manni 
noch Verſe darzu. Man zehletveffen | Familie. Jumaſſen diefes Wort nie’ 
— editiones,fo von denen Ara: | mahlen mit 2. | geſchrieben funden 
— und Perſianiſchen commentacio- | wird. 

nibus deſſelben angezogen werden / d& | Alembicus, diſtillir Helm. 

ten 3.54 Medina ‚eine ju Mecha , ei: | Alerte,alert, TEEN: 
ne zu Cufa, eine andere zu Bafora,noch | ter/ behutjam. 

— E * Alexi- 


bahre Buch; Wenn fie daffelbe allegi- 
ren el, as Taala , Sort 


— — — — — — — ——— 
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‚Alexipharmacum ‚oder alexiterium , Ge: | *Alla , Alla ‚das iſt GOtt / GOtt / iſt der 
gengifft, oder Da Medicament/foab| Tuͤrcken und anderer Mahemotaner 
en Gifft und ſchaͤdliche Anſteckung ab | Trauer und Freuden + Gefchrey / fo 
hält. & bey Begräbnifien/ Schlachten und 
onften zu gebranchen pflegen. 

Alkair, ſuche Aquila. 

Alfier , Gall. Alfero, Alfiero Ital. ein Gen: | Allarm, Lermen / Sturm / Schrecken / Be 
drich. fürkımg. 

Allarmiren, beunruhigen / in Furcht und 











— iſt eine Arth Moriſcher Pfaf⸗ 
en. 


* Algarichmns , Algorithmus, bedentet 
die fuͤnff Species der Mechen :Kımf/ | Schrecken bringen. 
zuweilen auch die Rechen Kunft ſchlech: Anees, Spakiergänge inden Garten. 
ter Dings. . fonmt her von den Ara: | Allegare, Gall. alleguer, Ital. allegare ‚al- 
biſchen Articulo Ale und Grichifhen | tegiren / ciciven/einwenden / anführen/ 
as Iwög , die Zahl. fich auff etwas beruffen / anziehen / bes 





Algebra, ift ein Asabifches Wort 7 von} kraͤfftigen. 
den Articulo Al-und ghabra ‚es hats | Allegata, werden gmennet die Leges oder 
verbunden oder wieder ergaͤntzet / daß al: | Geſetze / und die Autores, welche in Dif- 
fo diefes Wort ß viel heift/ alseine Re- |  purarionibus oder Schriften angefühs 


dudion der ante zum ganken und ret werden. 
der Brüche zur Vollkommenheit. In Allegario ‚Gel. allegarion , Die Anfäb, 


” — men — rung / Anziehung eines Autoris, vder Ur⸗ 
Rechnung mit Buchſiaben / und eine | ebers und —— 

Species der Regul Detri, weiln fie ein Allegoria, Gall.allegorie —* allegoria, 
ander bebülffliche Hand leiften / und | eine verbluͤmte Rede / eine heimliche 
dann heifl fie Algebra Caffica ‚diedann | Deutung / wenn man viel Worte nad) 
wieder Simplex Qradrata und Cubi- | einander in ihrer eigentlichen Bedeu; 
<a if. tung nicht feget/ fondern etwas andeyg 


Alienare, alieniren/ Gall, aliener, Ical. a- | darunter verfichet. : 
glienare , vereufern/ entfremden / eng: | *Alleges , oder Lichter werden die Fleis 
wenden / verfauffen / verwenden. * ——— eis im Hat 

Alienatio, Gall. alienation , Ital. agliena- ı <aıen Im 
tion, eine Veranderung / Entfremdung / rg ober Lichten behuͤlfflich ſeyn 
Entwendung. — Allegoricus, a, um, Gall. allegorique, Ike. 

— ein Auslaͤndiſcher / Fremd- allegorico, verbluͤmt. 

ing. Allegre, Gall. Inl. allegro, fteudig / 

Alieni Juris, einer fremden Gewalt / ſeil. ki /mutbig. ſerdie/ fie 

unterworffen. Allegrement, /ral. allegramente, freudig 

Alimentate, Gall. alrmenter, Ital. alimon- lich / muthiglich- 
tare, alimentiren / ernehren / erhalten / boc. Gall. n 
verpflegen / verforgen / Unterhalt ver; er vide EUER IM — 
ſchaffen / mit Rahrung verſorgen. Allianze , die Alliantz / die Freundſchafft / 

Alimentum , Gad. aliment, Ical. alimen- Verwandſchafft. Item, der Bund/ ei⸗ 
co „der Unterhalt / die Nahrung / worun⸗ ne Verbuͤndniß / die Vereinigung / Ver: 
ter die Wohnumg⸗ Eſſen / Triucken / Klei. einbarung / fo unter Käyfern / Köni: 
der / Schuh begriffen. gen / Fuͤrſten und Republiquen ge: 

#Alkaheft , ifl ein univerfal menftrunm. ſchicht. 
oder Feuchtiafeit / fo alle Corpora in ih; | Allicere, alliciven/ herbey: oder zu fich for 
geerfie materia auflöff. cken / anseigen/ zu ſich bringen, 





AL. 
— ——— — — — — 
AMme ein Bundgenoß / Les alliez, die Al; 


liirten / Bumdegenoffen. 
Allier, allüiren/ vereinigen / vereinbahren / 
oder Freundſchafft machen / 
fich zufammen thun / zuſammen fügen. 

Alligare, alligiren/ anbinden / verbindlich 
oder fehuldig machen. 

All, fort/ inde, 

Allodium, ein Erb; oder eigen Gut / ein 
Baurenoder Frey Gut / umd werden 
Bona allodialia eigentlich vor Erb:Gil 
tergehalten / fo nicht zum Lehn gehoͤ⸗ 
ven 


* Alode ‚iftein altes Teutfches und Tür: 
ckiſches Wort welches bey ihnen fo viel 
als ein Väterliches Erb⸗Gut / bedeutete/ 
die Francken nennens Terra ſalica, die 
Alemannier Adel⸗ Erbe / Adelod / welche 
Erbſtuͤcke der Familie zum beſten auff 
die Männliche Erben alleine; die Wer: 
ber / ausgenommen / fielen. Welches 
aud) das Jus Saxon. Prov. L.I. Art. 17. 
Wie das Schwaben: Recht zum 
Theil Und dieſes da; 

damit die Familie im Stande blei: 
dem Lehn Herrn die fchuldige Kriegs, 


und andere Dienfte leiſten koͤnne. Struv | 


in Syntagmate jur. feudalcap. 2, $.ı1. 
deriviget es von All und Dede. 

Allogri, alloquiren / aureden / anfprechen/ 
insgemein betteln. 

Alloy, oder aloy, iſi der Zufag in der Min: 
ge /oder. der Halt derſeiben / wird auch 
Die Lige genannt ; aljo fagt man: die 
Ming ift von ſchlechtet aloy, d. i. Wir: 
digkeit 


Alludere , alludiven / fehergen / ſpotten / 
Schimpff treiben / auff etwas ae 
feine Siune darauf richten / fich auf 
etwas vorhergehendes beziehen / und 
gleichfam — Item, mit Wor⸗ 
ten etivas anders deuten. 

Allufo „die alluhon,der Scher6. Item, 
die Deutung / Weifung / wie vor ge: 


Alluvio ‚alluvies , ein Aufluß / ein unver: 
merckter heimlicher Zuwachs. 
*Almageitum ‚aljo wird ein groſſes Buch 
von Prolomao gefertiget / genennet. 
vom Arabi Al-weldhes cine Dvd» 
| nung/ und 


| 








iſchen Megilton, oder. 
E 2 
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Egyptiſchen Megafite ‚fo das Groͤſſe⸗ 
fie and vollkommeſte bedeutet/ alſo ge: 
nenet, In welchen Die gange Lehre von 
der Aftronomie enthalten if. Derglei⸗ 
chen auch Ricgiolus heran gegeben. 

*Almahellen, werden in Marocco die Bri- 
gaden oder Fleine Deere der Araber ge 
nennet / ſo Die Caravanen oder in Ge 
ſellſchafft reiſende Maroccaner beglei, 
ten und vor allen Anfall defendiren, 

* Almanach ‚bedeutet b viel als die Ein: 
theilung und Abzehlung / von dem He: 
bräifhen Stamm: Worte Mach , wel: 
ches jo viel als er hat gezehlet und 
abgetheilet. Daher die Calender im 
welchen die Abrheilung der Himmli: 
ſchen Zeichen und ihrer Bewegungen/ 
nebft denen Finfterniffen / und Afpe- 
&en der Planeten/ befindlih von den 
Nrabern und Hebräern Almanach, 
von denen Griechen Ephemerides genen: 
net werden. 

Almacantarath , werden in der Gnomo- 
nica die Circkel ſgenennet / fo der Son: 
nen Höhe anzeigen. 

*Alopecia, Haarfall/wenn einem die Hana 
re ausfallen. 

Alpari, ſuche alapari , alpariren / gleich 
um gleich verfauffen / handeln / wech 
feln / oder umfesen/ Geld gegen Geld 
ohne Lagio zunchmen. 

Alphabeth , das A. B. C. Item, bey ge: 
druckten Sachen und in Druckercyen 
pfleget man 23 Bogen auff ein alpha- 
bech zu rechnen und zu nennen. 

Alterare, Gall. alterer , Iral. alterare, alte- 


riren | Ändern/ verändern’ verwandeln: ' 


Icem, ſich entruͤſien / erzuͤrnen / hefftig 
bewegen / transportiren. 

Alteratio, Gal. alteration, die Gemuͤths 
Bewegung /der Zorn / Transport’ die 
Entruͤſiung / Veränderung. Alſo wird 
geſaget: Es giebt treffliche alteratie- 
nes ‚das iſt / Veraͤnderuagen. 

Altercari, Iral. altercare, Gall. alterquer, 
ftreiten/ hadern / zancken. 

Altercatio, Gall.altercarion, Hader / Streit / 
Zand/ Zwietracht. 

Alternare, Lat. & Iral. iren / um oder 
abmwechfelu / eins ums ander thun ver; 


dein, 
An * 
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Alternatio, Gall. alternation, Iks/. alterna- 
zione , eine Abmwechfelung / Veraͤnde⸗ 
run 








„ Alternative, alterne , alternatim , unge: 
— wechſelsweiſe / eins ums an⸗ 
er 


Alterum tantum, wird genennet / wenn der 


g 
Alteſſe, Ital. altezza, die Hoheit / Durch⸗ 
laͤuchtigkeit. Item, die Hoͤhe / Alteſſe E- 
lectorale, die Churfuͤrſtliche Durch⸗ 
laͤuchtigkeit. 
*Altin,eine Moſcowitiſche Scheide Muͤn 
se /. beyläufftig ziwep gute Groſchen 


wert). 

Altiora, die höheren Dinge oder Wuͤrde/ 
ad altiora fchreiten. 

*Altirudo, die Hoͤhe bey denen Aftrono- 
mis bedeutets fo viel als exaltatio die 
Erhöhung und wird genommen vor ei: 
ne von denen 5. Dignitzten , fodie Pla: 


neten in denen Himmlifchen Zeichen ha: | 


ben / und iſt die andere nah der Würde 





Zinß dem Eapitalader Haupt Summa 
leid) if ey | 








AM. 
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*Amalgama , Permifchung eines Metals 
mit Dvedffilber oder Mercurio. 

*Amancebado ‚fuche Kabin. 

Amans, Gall. amant, ein Liebender / Lieb: 
baber. 

Amante, Ical. amanza, eine Buhlerin / Lieb⸗ 
haberin. 

Amanuenfis, ein Schreiber / ein Copiſt / ein 
Stuhl: Schreiber. 

Amafius, amator, /ks/. amatore,Gall, ama- 
teur, der Liebhaber / Buhler. 

Amafıa, die Buhlerin / Liebhaberin. 

Ambabus manibus fc. accepriren/ mit bey: 
—* Händen annehmen / oder zugreif⸗ 

n. 

Ambages, Gall. ambage, der Umſchweiff. 
Alſo wird geſaget: Der gehet per am- 
bages, das iſt durch Umſchweiffe. 

Ambaſſade, Ital. ambaſciaria, ambaſciata, 
Geſandſchafft. 

Ambaſſadeur, ambaſiator, Ita]. ambafcia- 
tore, ein Geſandter / Abgeſandter / Bot⸗ 
ſchaffter eines Koͤniges oder Fuͤrſten in 
wichtigen Geſchaͤfften. 


des Hauſes. Den es ſeynd etliche Der: | Ambigere, iren / zweiffeln. 


ter im Zodiaco, in welche dic Planeten 
befondere Wuͤrckungen erlangen / wo: 
durch fie mächtiger und Fräjftiger indie 
untren Cörper würden / dieſer feynd Die 
Voruehmſie / das Hauß und die Erhoͤ⸗ 
bung. Als wann zum Exempel die Son: 
ne in den Wider tritt/ ſieiget fic höher u: 
ber unjern Scheitel und fängt an meh; 
rere Wärme zugeben’ and) den Tag län: 
ger alsdie Macht zu machen der Diond 
wird erhöhet im Stier / Saturnus in der 
Wage / Jupiterim Krebs / und fo wei: 
te 


* 

Altumlerii, eine Tuͤrckiſche Muͤntze. 

Altus,a, um, Ical. alto, hoch / tieff herrlich. 
Item, wird altus oder alto eine Stimme | 
in der Mufic genennet. 

Alta Jurisdidtio, die hohe Gerichte / die O⸗ 
ber. Gerichte / die peinlichen Gerichte, 
die an Haut und Haar gehen / das Hals: 
Gericht/ die Blut: Bahn. 

Altum filentium, vide filenrium. 

Amabilis, le, Gall. amiable , Ial.amabile, 
freumdlich/holdfelig/ lieblich. 

Amabilitas,/tal, amabilita, Ga/l. amabilite, 


die Lieblichkeit / Freundlichkeit. 


— 





Ambigue, Gall, ambiguement , zweiffel⸗ 
hafftig. 

Ambiguitas, Gall. ambiguitè Ital. ambigu- 
ita, Die Ambiguifär/ Zweiffelhafftigkeit / 
Zweifſelung. 

Ambiguus, a, um, Gall. ambigu, Ital. ambi- 
guo, ſtreitig / zweiffelhafftig / was zweyer⸗ 
ley Verſtaud hat. 

Ambire, Lat. & Ital. ſed Gall. ambition- 
ner, hefftig begehren / fi um etwas be: 
werben/ enseiig fenn. Item, umge 
hen. * Bey denen Nömern war es 
eingeführet/daf die Candidati, nicht al: 
leine in der Stadt fondern auch an 
andern Orfhen und Plägen / wo die 
Bürger ihres Handels halber zuſam— 
men kommen / heraus achen/ die Parro- 
nos prenfare , bey der Hand ergreiffen/ 
sogare, bitten / und feine Perjohn re- 
commendiren mufte. Daher diejes fo 
viel bedeutet / als fih um ein Ampt be: 
werben. Nachdem aber die Candidari 
angefangen/die Stimmen mrt Gelde zu⸗ 
erfauffen / ift endlich Crimen ambitus 
daraus worden. Eiche Candidarıi. 

Amibitio, Ga ambition, Ial. ambizione, 

Bir 


- 


die Ch der Ehrgeitz / Hochmuth / | Ambufcade , der Hinterhalt des Feindes 
en die Gunf,Snade/ferner | im Kriege, vid. Embufcade. & 
der Umkreiß. Ame,Gall.die Seel. Item, das Gewiſſen / 
Ambitiosẽ, al. ambitioſamente, Gall. am- | ferner der Inhalt eines Denck⸗ oder 
bitieufement, ehrgeitziglich. Sinnfpruches. 
Ambitiofus, a , um , Ital. ambiziofo , Gall. *Amen, iſt ein Ebraͤiſch Wort / und hei 
ambitieux, auffgeblafen/ ehrgeitzig / ein⸗/ warhafftig / gemiß/ dag es gehehen 


bildifhy /-begierig / hodhmüthig /ruhm: | 9e/mas wir von EOtt bitte 
u einen | America ‚die neue Welt / oder der vierdte 
Umfeeig hat. Theilder Welt. * Daher alfo genen 





Ambitus , Iral. ambito, die Ehrſucht der 
2 wenn man durch Geſchencke zu 
einem Amte gelangen will. Irem ‚der 
Umfangs oder Umkreiß / der Umſchweiff 
im Rede 





eden. 
| Amble , der Zelter / Zelter- Schritt eines 


ferdes. 

*Ambefafhi , werden an einigen Orten 
Teutſchlandes diejenige Edellente ger 
nennet / Die in dem Ampte / unter 
welches ihre Guter gelegen / vor Ge; 
richte fiehen / denjelben Lehnen / Schoß / 
Zinfen und Steuren entrichten wuͤſſen; 
Zum Unterfheid der Schrufftfaffen / fo 
immediare vom Fuͤrſten oder defien Can: 
gelcn dependiren. 

Ambulare, — gehen / wandeln / 
wandern. InrRechten wird es gebraucht / 
wenu Klage und Gegen-Klage mit ein: 
ander fortgefeget werden. 

Ambulatorius ‚a, um, Gall. ambulatorie, 

ierend / abwechjelnd / umwechſelnd / 
wandelbahr / das auff und nieder / hin 
und wieder gehet / umd alfo iſt manche 
digniras ambnlaroria eine Ehre / die 
wicht immer / jondern nur auff gewiſſe 
it bey einem bleibet / nud auff einen 

Audern gebracht wird / als da ift auff 

den Univerfitäten Das Rectorat / Deca- 

mat. Item, , in etlichen Staͤdten das 

Daͤrgermeiſter⸗Amt / beyden Handwer⸗ 

ern das Obermeiſter⸗Amt / u. d. gl. 

Gamer wird auc) in den Rechten de vo- 

- Juntare hominis , von des Menſchen 

Willen gefaget / qyod fit ambulatoria 

sqveadmortem , daß er wandelbar fey 

inden Tod das iſt / der Menſch koͤnne 
illen ändern biß in den Tod. 
wirbaftioambulatoria genennet/ | 


welche lase-von einer Perſon auff di 
ú ers 





net/ weilfie von-Vefputio Americo vor 
200 und mehr Fahren entdedfet wor⸗ 
de - 


Ami , Fremd; Amie , Freundin oder 


Liebſte. 


Amicabilis compoſitio, guͤtliche Handlung / 


oder Vergleich. 


Amiciſſimus, Ital. amiciſſimo, der beſie 


Freund / ein vertrauter Freund. 


Amicabiliter, freundlich/ guͤtlich. 
Amicitiamutua,eine gleiche —— 


ſo auff beyden Seiten gepflogen wird. 

Anuctus, die Kleidung. Victus & amictus, 
die Nahrung und Kleidung. 

Amiral, ſuche Admiral. 

Amircus , eine alte Perſianiſche Gold; 
Münge/ deren Benjamin Fredelenfis in 
feinem Itinerario erwehnet. 

Amiflio, der Verluſt die Verliehrung. 

Amita,des Baters Schweſter / die Muhme / 
die Baſe. 


Amitini „ amitinæ, des Bruders oder 


Echwefter Kinder. 

Amazzare , Soc. Ial. tödten / umbringen. 
* Diefes Wort ftimmet mit dem Tent⸗ 
chen megeln überein / und wollen einige 
— nebſt etlichen anderen Woͤrtern 
von dem arabiſchen Stamm : Worte 
Maza , welches voneinander fonderen 
heiſſet / herleiten, wie auch das Gothifche 
Wort Maitan , zerfchneiden / Das Lar. 
Meto ‚das Teutſche / Meſſer / Metzgen / 
immaſſen auch noch heutiges Tages die 
Nieder Sachſen an ſtatt Meſſer Meg 
ſprechen. 

Ammenda, amandamento, Gall. amende- 
ment, Lat. emendatio, die Befferung. 

Ammunition ‚allerhand Kriegs Borrath, 


| Amneffa , oder amniſtia, Ga. amniftie, 


die Aufhebung / Vergeſſenheit oder 
Verzeihung der Beleidigungen oder 
Schmach⸗Reden / ein Vergleich etli⸗ 

€3 - der 


38 AM 


her Stände / das alled / mas auff 


benden Seiten widrig porgangen / in 
ewige Bergefienheit fol geflellet wer: 
dr 


n. 
* Amnimodan , wird bey denen Aftrono- 
mis derjenige rechtfertigende Planet o⸗ 
der Weg genennet / wodurd man ge; 
nau dag Thema natalitium md den 
Grad finden fan / fo inder Stunde / in 
welcher das Kind gebohren wird / ein 
tritt. Weilen aber die Autores über die 


wiirde es zu lang fallen diefe alie zuer: 
sehlen ; Immaſſen denn auch die ganze 
Sache / wegen Unterſcheid der Uhren / In⸗ 
ſtrumenten und anderer Schwichrigkei⸗ 
ten fo mit unterlauffen / ſehr hoch und 
ungewiß iſt. 

Amodiator, Gal. amodiateur, der Auslei⸗ 
her / Pacht: Herr. 

Amodier, leihen / ausleihen / verleihen ver: 
pachten. 

Amor, Ital. amore, Gall. amour, Buhle: 
rey. Item, die Gunſt / Wohlgewogen⸗ 
heit / Zuneigung / mon amour, meine 
kLiebſte. 

* Anrortifation, Droit d' Amortifation.,, 
ift eine Verguͤnſtigung des Koͤniges in 
Srandreih / wodurch er auffhebet 
dasjenige Verboth / vermoͤge deſſen 
der ran / denen Kirchen / Ea: 
‚pitteln / Conventen / Elöftern und A- 
cademien , dieman / meılen fienicht 
abjierben 1a main morte zu nennen pfle: 
get / verboten iſt yes Güter 
zu beſitzen. Krafft diefer Verguͤnſti⸗ 
gung oder amortiſation muͤſſen die | 

Geiſtliche in Kriegs: Zeiten ſtatt eines 
Lehn⸗ Geldes dem Könige eine Anzahl 
Soldaten fiellen / dagegen fie einen | 
Frey Brief befommen ; Welches denn 
nicht wenig einträget / ımmaflen de | 
Geiſtlichkeit gange Grafſchafften und 
Herrlichkeiten an ſich bringet. 

Amoureux, Ital. amoroſo, buhleriſch / vers 
liebt / freundlich / liebreich / holdſelig / ge⸗ 
neigt / guͤnſtig / juge than. Ltem, ein Bub 
ler / Verliebter. 

Amota res, find die Sachen / fo das Weib 
bey wahrender Ehe dem Manne ent 
wendet. 

Amovere , iren / von einem Ort hinweg 


Art und Methode nicht einig ſeyn / 


AM 


— — — — — — —— 

thun / abthun / wegſchaffen / entwenden/ 

abhaͤndig machen / welches aber geringer 
als ſtehlen. 

Amoverealigvem ab oſſicio, einen Ft 
Amtes entfegen / oder vom Dienfl ſtoſ⸗ 

n 


en. 
* Amphibion, Amphibium, ein Thier 
— im Waſſer und auff dem Laude le⸗ 

t 


et. 

Amphibolia, eine zweiffelhafftige Rede. 

* Amphicheatrum, ein Schau⸗Platz / wor 
ein länglicht rundes Gebaͤu bey denen 
Griechen und Nömern / in welchen 
fie ihre Spiele / Kämpffe und derglei- 
chen Pufibarfeiten hielten. In wel 
hen auch die Gefangene und zum Tode 
verurtheilete mit, denen milden Thies 
ren firciten und kaͤmpffen muften / wo⸗ 
von Paulus ju Ephefo Eorinth. 15. 32. 

* Amphora : , heift fenft einen Eimer/ 
war bey denen Römern ein Maaß / ſo 
in zUrnas , 8 Congios , 43 Sextarlos, 
96 Heminas ‚192 Quyantarios, 384. Ace- 
tabula ‚476 Cyäthus, 2304 Ligulas ein⸗ 
getheilet wurde. Amphoreus, war ein 
Glorgiſches Maaß / fo 45 Pfund Del/ 
so Pfund Wein / 75 Pfund Honig enk 
hielt. Sechs Stübichen. 

* Amphyfci , iftein Griechifches Wort 
und bedeutet diejcnigen Einwohner dev 
Känder / p gerade unter dem Æqyatore 
liegen/ daher alfo genannt / daß ſie den 
Schatten nad allen vier Seiten des 
Himmels und nachdem es die Zeit mis 
fo bringet/ fehen und haben. Sie ha⸗ 

en Tag und Nacht allezeie gleich / zwey⸗ 
mahlSommer bey beyden Agvinodiis, 
wann die Sonne in den Widder und die 
Wage tritt / zweymahl Winter bey denen 
beyden Sonnen wenden / da uns der Tag 
oder die Nacht am läugften / welches ei: 
gentlich Fein inter fondern nur nad 
laß der Hige ift / dann fie ſouſt allezeit 
Sommer haben. - 

Ampledti, iren/umarmen/umfahen/ verfies 
hen / begreiffen. 

Ampliare, iren / amplihciren / erweitern / 
laͤngern / mehren / groͤſſer machen. Irem, 
den rechtlichen Streit auſſſchieben. Fer⸗ 
ner heiſt es ſo viel als inrerlegviren/oder 
darzwiſchen ſprechen / und einen Beſcheid 

er⸗ 


AM 


— — — 


ertheilen / che das End»Uctheil gefaͤllet 
wird; weiter / einen auffhalten / laͤu— 








tern. 

Ampliatio, Gel" & comm. ampliation, und 
ampliication , Die Ausbreitung / Er 
meiterung / Laͤuterung / ein Auffzug der 
Sachen. Item, wird es auch genennet 
die lententia interlocutoria , oder Zwi⸗ 
ſchen Urtheil⸗ 

Ampliffimus vir, ein Mann / der groſſes 
Auſehens iſt. 

Amplitudo, Gel. amplitude, Ital. ampiez- 
za ‚amplitudine ‚die Gröffe / Herrlid): 
keit / Breite / Weite / Weitlaͤufftigkeit. 

Ampotim, iſt ein Griechiſches Wort und 
bedeutet ſo viel als Ebbe und Fluth / da 
das Meer innerhalb Tag und Nacht 
viermahl an und ablänfft / indem das 
Waſſer 6 Stunden Äberfteiget und die 
folgende 6 Stnnden am Ufer wieder fal: 
let; Die Urſache diefes Steigens wollen 
einige den Monden / welcher ſolches 
durch fein auf: und wieder gehen über 
und unter der Erden veruhrſachen zu: 

ſchreiben De Andere wollen cs hinge: 
gender Sonnen beymeſſen und obfer- 
viret haben/ daß bey derfelben vierfachen 
afpe&t das Waſſer ſchier ohnbeweglich 
fiche / bendenen Conjundtionen und 
Oppofitionen aber die Höhe nebji dem 
aefchwinden Zw und Abflug gewiune / 
und dieſes von dem Pundte des Auffgan⸗ 
ges nad) dem Pun& des Mittages und 
diefem entgegen gefeisten Niedergange: 
Pun&t biß zum Pundt des unterften Hin: 
mels. Noch andere wollen diefe Ebbe 
und Fluch als eine bloffe Bewegung des 
Waſſers nach der Bewegung des geſam⸗ 
ten Belt Gebäudes annehmen / und da; 
ber vie Urſache geben / warum die Schiff: 
Leute nach den Orient gefchiwinder / ges 
gen Occident aber langfamer fchiffen ; 
Dann die fo aus Spanien nad) Mexico 
reifen / Föunen felche in 2 a 
vollbringen/dieaber zurück reifen muͤſſen 
4.5. auch wohl 6 Monathe zubringen/ 
teilen fie der nad; Occident wallenden 
Gewalt des Waſſers entgegen geben 
müffen. Andere wollen andere natuͤr⸗ 
liche tihrfachen und vornehmlich Gali- 
keus in Syftemate Cosmici , dietägliche 
Bewegung dev Erden angeben / und 


| 





— — — —— 


39 


AN — — — nn 
aus dieſen unter andern Die tägliche Ber 
wegung der Erden um ihre eigene Art / 
auſſer dem Lauff fo fie alltährlich um die 
Sonne verrichtet / fhliefien ;-Noch ans 
dere wollen ſolches / weilen es in den 
Nord: un Suͤd⸗Meer am fiärckeficn ge: 
frühret wird / denen Polis zumeffen / ais 
welche verurfachen follen dag das Waffer 
su gewiſſen Stunden von denen Pola⸗ 
riſchen Steudeln und Abarinden ver: 

lucket / und na) Verlauff einiger 

Stunden wieder hervor gäben / die His 
fiorie der Suͤndfluth nebit dem was 
Hiob.c.8.v.8. und cap. 2$. v.25. fichet 
zum Beweiß nehmende. 

Amputare ‚ amputiren / behauen / beſchnei⸗ 
den / verkuͤrtzen. 

Amulet, eine Artzeney zum Anhängen. 

Amufemeut, Soc. Gab. der Auffſchub / die 
Auffhaktung / Hindernif. Irem „ die 
Zeitvertreibung. 

ar amuliren / aufhalten / auff⸗ 
ziehen. 

* Amufium „ ein Mathematiſches Inſtru- 


mente den Linterjcheid der Winde zu fi 
den / wie folches Vitruviuslibr. ı. cap, 
6. beſchreibet / iſt eigentlich mach der heu⸗ 
tigen Redens-Art ein Compaß / nur 
daß damahlen Die MagnetNadeln noch 
wicht erfunden waren. 

Amulßs, die Richtſchnur / das Nichtfcheih/ 
die Bleywage. Suche weiter hiervon 
ad amuflım. 

Anabaptifta , Gel. anabaptilte, Ical. ana- 
batifta, ein Wiedertäuffer. “ 

*Ana , von jeder Sorte gleich viel genom⸗ 
men/ bey Bermilchung der Medicamen- 

u 


gen. 

Anacephalxofis, eine Erzehfuug oder Wies 
derhohlung der Sachen / derer fich die 
Advocaten in ihren vechtlichen Sägen 
gebrauchen. 

* Anachoreten, werden bie Einfiedler und 
Wald: Brüder genennet. 

* Anagnoiten, werden in der Griechiſchen 
Kirchen diejenige Priejler genennet / ſo 
bie Lieder welche man finget nebſt denen 

sopheren Alten Tejiamentes vorle: 
a; Der Bifchoff / wann er fi ein⸗ 
weihet und die Hände aufileget / pfle⸗ 
ger fie mir eiuer Bibel au beſchen⸗ 


” € 4 # Ana⸗ 
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* Anaglyptica,czlarura dasEijen ſchneiden 
oder" ier-fichen in Holtz / Stein 
und Metall. 

* Anæræta grætè, Arab. Atazin, Let. Ab- 
fciffor, oder Abſchneider des Lebens / ift 
ein in der Aftrologie gebräuchliches 
Wort / und bedeutet eine übele Conftel- 
lation und Ort Martis und Sarurni oder 
anderer Geftirne / fo durch ihre böfe 
Strahlen und Gegenſchein / dem Ge⸗ 
bohrnen das Leben abjchneiden-/ und 
ift dem Aphera gerave entgegen ge: 





t. 

— ‚ein Inventarium, Beſchrei— 
bung oder Verzeichniß. 

Analogia, Gall. analogie, Ital. analogia, 
eine Aehnligkeit / Gleichheit / Gleich: 
foͤrmigkeit / eine Vergleichung / Pro- 

ortion. 

# Anaphora , die Pforte der Hoͤllen / wird 
ben denen Altronomis das andere Hauß 
des Himmels genennet / jo auf das erjie 
unter der Erden folget / weilen es gleich: 
fan mit offenen T huͤren die Sonne und 
andere Sterne zur Auffgangs-kinie drin; 
get und treibet. Aus diejem judiciren 
fie von der Subftanz und Gütern / fo aus 
eigener Arbeitund nicht aus Erbichafft 
berfommen. Und wird daher vor glück 
lich / Falter und feuchter Eigenfchafft ge: 
halten. Mon einigen werden die fol: 
gende ald das andere, Ste/ Ste und XIte 
Häufer anaphorz , die aus denen Win: 
deln fallende ztes / 6tes / neuntes und 
12163 Häufer caraphorx genennet. 

Anarchia , Gel. anarchie , ein gemeines 
Weſen / ſo Fein Ober-Hanpt hat. 

* Anafarca , eine Artvon Waſſerſucht / fo 
indem Leib zwiſchen Fell und Fleiſch iſt. 

Anatocifmus , wird genennet die Steiger 
rung des Wuchers / wenn der Wucher 
alle Jahr erneuert und Zinfen auff Zinß 
gegeben werden / welches aber in den. 
Fechten verboten. 

#Anarhema,bedentet eigentlich einen Fluch 
oder Abfonderung von der Ehriftlichen | 
Gemeinde. 

Anatome, anatomia, Gall. anatomie, Ital. 
anatomia, iſt die Auffſchneidung / Zer⸗ 
gliederung / Zerlegung eines todten Men⸗ 
ſchen / fo von den Mecdicis geſchicht. 

Anatomiĩcus, Gall. anatonulte, Ital. anato- 


— — — — — — 





miſta, ein Zergliederer / oder der ana- 
tomiret. 

Anatomiren / Gaä. anatomiſer, Ital. ana- 
tomizare,cinen todten Corper auffſchuti ⸗ 
den / oͤffnen / zergliedern / zerlegen / zer⸗ 
ſchneiden. 

Anceps, zweyſchneidig / auff zweyerley 
Recht / weiffelhafftig / ungewiß. 

* Anchora, I’ Ancre, der Ancker. 

* Ancile, war ein runder Schild zu Rom / 
den man vom Himmel gefallen / und 


dann daß derſelbe gleich dem Palladio zu - 


Troja,nicht verlohren und die Stadt um: 
tergeben möchte / der Stadt und dem 
ganzen Lande dram gelegen zu fenn vor 
gabe; Daher es die 12. Priefier Martie 
die Salii Palarini in Verwahrung hat 
ten wovon an feinem Ort ein mehrers. 

Andamenri , For. Ital. Gall. mendes, de- 
portemens, contenances,die Anſchlaͤge / 
das Verhalten / die Geberden. 

*Andromeda,arab. Marat Muſaſeleth, oder 
das Weib mit Ketten / M cine Figur an 
der Mitternächtiichen Seiten des Him— 
mels ohnweit vom Cæpho aus 23 oder 
27 Sternen beitehend / deren die 3 groͤ⸗ 
fien von der anderen Groͤſſe ſeyn. Wird 
von denen Aftrologis vor ein ungickli⸗ 
ches Geſtirn gehalten / fo Gefängniffe/ 
Gefangenfchafften und einen fchmähli: 
chen Todt mit fich braͤchte. Weilen es 
aber ein Geſtirn / fo von unferem Hemi- 
fphxrio, wegen feiner Höhe / fehr weit 
entfernet und alfo weder auff noch unter 
gehet / doörffen deſſen ungluͤckliche Wir; 
ungen bey uns wohl zu nichte werden. 

* Anectar- Agaflı , wird an Türcfifchen 
Hofe derjenige Bediente genennet / ſo 
die Schluͤſſel in ſeiner Verwahrung 

at 


x* Anemoſcopus, dag Wetter Männlein/ 
ift eine gläferne Machine oder Roͤhre / 
fo Otto Gverike Bürgemeifter zu Mag: 
deburg zuerſt erfunden / inwelchen ein 
Hein hölgern Männlein / ſo / wann die 
Lufft ſchwer und heile wird / in die Höhe 
freiget / oder fih herunter ſencket / wann 
diejeibe leichter wird oder cs regnet/ und 
alfo vermittelt verfelben die Aenderung 
der Lufft / des Windes / guten und böfen 
Wetters / ja auch Sturm⸗Wetter / vorher 
abnehmen kan. 


* An- 
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—5— Find Pflchten der Unterthanen, Animadvertere ‚auffmercfen / fleißig mer; 
man fie ihrer Obrigkeitmit Wagen / ” ene 


cken / abnehmen / wahrnehmen / vermer⸗ 
Diner Ara andern froh: —*3 — ans iR en ha⸗ 
R In Perfien waren auff de⸗/ ben / sum Exempel auff die after und 
nen *— Straſſen an gewiſſen Dethen | Straffen. 
und längftens eine Tage-Reife von ein | Animare,Gal, animer, animiren | anſri⸗ 
ander gewiſſe Stationes oder erbl. Her⸗ hen ſanreiten / atrelben / ein Hertz ein⸗ 
weh und Poft: Häufer gebauet/ die ai pe ge Alfo fagt many 
En umdParangarios nenneten/ |, der iſt animirt das ift: er iſt angefriſcht/ 
denſelben wurden Königliche Pfer: | hershaft — gemacht / oder hat ein Derk 
de und Naulthiere unterhalten / die bekommen. 
Königliche Briefe und Bediente ge: | Animi Caufa ‚Luft halben. Animö de- 
inde fortzubringen. Ihrerwirdim | fendendi,ausder Meynung ſich zu ret 
Cap. 8. verf.ıo. Ermwehnung | tem oderzumehren. Animö deferen- 
‚gethan. Fönimet her vom | ‚di, aus Gemuͤth und Meynung einen zu 
Bye diw; compello, ich nöthige / | verlafen/fo von dem Mann oder Weib 


Minge / weilen es Dieufte ſeyn worzu | geſaget wird / wenn eines das andere boͤß⸗ 














man die rg ingef. licher Weife verläftrvefiwegen eine De- 
Angina , Halgbräune / Zäpfflein/ Wehe. fertions- Klage we werben Fan. 
AnglesAangqves , find beitrihene&ctenan | Anims injuriandi ‚aus böfem Gemuͤth / 
wer Feftung oder Volverd. Angles| oder der Meynung einen zu ſchmaͤhen 
fangvants ‚die Windel / fo andere be | undan ſchaͤnden. Animõ nocendi, dee 
Sinues einem Schaden zu thun. 
*Animodar,iftein Arabifches Wort / und 
bedeutet fo viel als die Verbeſſerung der 
zeit; In der Atrologie pfleget man es 
zu * wenn man wegen der Ge⸗ 
burths: Stunde etwas ın Zweiffel ſtehet / 
oder beforget iſt / die Uhr fey nicht rich: 
ud Eintheilmmgen haben / nady: | tig gegangen / daman die vorhergehen: 
dem fie dreyeck / viereck Rhombum, | deund nachfolgende, Conjundtiones und 
Rhomboidem , oder Parallelogramma | Oppofitiones der Sonnen und anderer 
Lichter wahr zu nehmen hat. Siehe 


Amnimodar. 


Animofice, Tapfferfeit/ — 


— eckigt / das viel Ecken hat. 

* Angulus eine Ecke oder Windel / in der 
Mathefi bedentets einen Windel wo ken 
Linien zufaisen gehen / und wird in einen 

eichen / charffen oder flumpfen Win: 
getheilet/ die end wieder ih; 


er Nechſt dem wurden die vier En 
er Welt / als der Auff und Nieder⸗ 
——V he oder Meridia- — — * 
fuperior, mit der entgege t ru iderw 
F des H * Himmels En gen gefehten Anım ei Isal. animofo,heherst/herkhaff: 
inferiori, ic. Di genennet/auc auff und tig/tapffer/ friſch / muthig / geogmäthig/ 








wiſchen d Die fo genaudten ı2. | kuͤhn / wacker / refolur, 

er eı vondenenAfrologis geſetzet vor· Annales,Zeit: Fahr: und Geſchicht Buͤcher / 
m 3* der Anfangẽ Windel oder | Chroniken’ Hiſtorien. 

he: x der Erden Algendens „Horo- — — analiſta, ein Geſchicht⸗ 
copu: r 

— —— Fee uk —— — werden diejenigen Einkuͤn * 
An — “ , bie Enge des * nennet / welche ein neuer Bifcho 

der der kurtz Angefegten &a fahrt. | Abt bey feinem Antritt der P m (hen 
Asiguftus Terminus , ein er Sammer fieffern muß. 

se vde Tagfarth. Annectere, iren / Gall. annexer, anhängen, 











n Weſi Indien woraus anfnäpffen/anbinden.hinzufügen. 

ten itet wird... | Annihilare,soc. Gall. annihiliren / auffhe 
. en anima, almaydie | ben/ zunichte machen. 

lt (4 


Kar iren / Lan & Ital. ee 
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auffſchreiben / anmerken in obacht neh; 


nen, Item, ordnen. 
Annotatio, Ital. annotazione, die annora- 








sion, Auffchreibung / Auffzeichnung / An⸗ 


merckung / Beobachtung. 
Annuere, iren / mitdem Haupte nicken / be; 
kraͤfftigen / bewilligen / zuſagen. 
Annullare,iten/Gal,annuler,/tal. annula- 


ve, caſſiren / abſchaffen / auffheben / zerbre⸗ 


chen / abthun / vernichten. 


Annulus ſignatorius, der Petſchafft Ring / 
Annulus horarius, ein 


Siegel⸗Ring. 
Sonnen Ring. 


Annumerare, iren/ Lat. Ital. darzu sählen/ 
® ® € N 
zͤhlen / hinzuzaͤhlen / zu andern rechnen/ zu 


der Zahl thun. 


#*Annunciarz,ein geiſtlicherNoñen⸗Orden / 


der feinen Anfang genommen An. 1694. 
und zurStiffterin.ariam de victoria eis 
ne Genueferin hat / die zum Habit vom 
Ertz Biſchoff felbigen Dres belomen cin 
weiſſes Inter und Schulter Kleid / nebſt 
einemHimelblaun Mantel. Annuncia- 
ta ſeynd fie genennet worden / weiln ihre 
befondere Andacht auf das Geheimniß 
der Verkuͤndigung Maria aegangen. 
*Annus, das Jahr / ifteine Zeit von gewiſ⸗ 
fen Monaten Wochen oder Tagen nad) 
welchen alle morare Voͤlcker die Zeit ent: 
weder nach dem Lauff des Geſtirus / der 
Sonnen oder des Monden abzumeren 
flegen. Das Wort annus ſoll einen groſ⸗ 
en Creiß oder Ring/ gleichwie annulus 
einen kleinen Ting bedeuten. AnnusSide- 
reus ein Steruen⸗Jahr / it eine Zeit von 
365Tagen / 6Stunden und 10 Minuten/ 
als in welcher Zeit die Soñe von dem Fix⸗ 
Stern dem fo genantenHon des Widers 
oder Hertzen desLoͤwen abgehet / und wie: 
der dorthin zu komen pflegt / deſſen Erfin⸗ 
der Copernicus geweſen. Wie denn auch 
die Chinefen nad) dem Aufgang des Ge: 
Ken ſich im ſchwantz des groſſen Bart 
efind/in derſelben Mitternacht ihr Jahr 
anfangen ſollen. Ein Soñenjahr hat ine: 
gemein 365 Tage / oStunden. Wiewoles 
von verſchiednen verſchiedentlich gerech⸗ 
net wird / das auf etliche wenige Minuten 
anförıt/welche webitden 6 Stunden ver: 
urſachen / daß allezeit dag 4te Jahr um ei 
nen Tag länger iſt / und366 Tage hält, 
welches ein&chalt: Jahr genennet wird. 





— — 
— — — 


— — — — EEE 
— — — — — — — 


AN 


- Ein politiſches Jahr ih nahVerfhieden; 


heit der Nationen auch dixers, deñ ſo hat: 
ten die alten Römer Monden⸗Jahre von 
10 Monaten ohne Jannario undFebrua- 
rio,die Julius Cæſar 42 Jahr vorChrifti 
Geburt hinzugethan / un d durch Beyhuͤlf⸗ 
fe des Soſigenis und deren von Alexan- 
drien eine gewiſſe Jahrs Zeit beſtim̃et. 
Welche nachhgehendsa.ıstı.PabfiGrego- 
rius emendirt,und 10 Tage ausdem Ca; 
fender genommen hat. Welche Berbefle: 
zung nach vielen Strittigfeiten A. 1700. 
durch gang Teutfchland von denenProte- 
Rirenden angenomen/ und der Perbeſſer⸗ 
te Calender genennet worden. Nechſidem 
hatten die alten Hebr&erAnnum Sabba- 
ticum, fo allezeit das fiebende Jahr / und 
mal 7.oder das 49te war das Jubel oder 
Erlaß⸗Jahr; In der Roͤm.Kirche ift das 
25te Jahr das Jubel jahr. ber diefen ha⸗ 
ben die enden Annum Platonicum ſich 
träumen lajien/welchesCicero auf 12554. 
Alphonfus Kün.vonArragonien 49000. 
Prolom.36000 Jahr gerechnet.v.Neuruz. 


Annus ab orbe condito,dag Jahr nach Ers 


ſchaffung der Welt. * Diefe Jahr Zahl 
und wicht ferner nach denen Regierun⸗ 
gen der Känfer und Könige zufchreiben 
und zurechnen hat Ränier Carolus Craf- 
fus ums Jahr Ehrifti 885 angeordnet. 
Annus Chritti , das Jahr Ehriftt oder 
nach Chriſti Geburt), Annus climacte- 
ricus,ein Wechſel Jahr / das Stuffen os 
der Staffeln Jahr wird ein jedes fieben; 
des oder neumtes Jahr genennet. * In— 
fonderheit aber das 49/56/und 63. Jahr. 
Annus continuns, ein Jahr von 365. 
Tagen / darunter alle Feit Tage mit ge; 
rechnet werden. Annus currens,dag lauf 
fende Jahr. Alſo wird oftmals gefegt 
anni currentis , des lauffenden Jahrs. 
Anni difcretionis , werden genennet die 
Jahr / wenn einer zu feinem Verftandte 
fommt. Annus& dies, Fahr und Tag. 
Annus Imperatoris, dag "fahr des regies 
renden Käufers oder Ober-Fürftens / fo 
die Notarii in ihren Inftrumenten fegen. 
Annus intercalaris , das Schalt. Fahr, 
Annus orbisredempti , das Jahr nach 
Erlöfungder Welt. Annus Salvaroris 
noſtri, das Jahr unfers Erlöfers. Annus 
falutis noftrz, das Fahr unfers Heils. 

. . An 


Annus $axonicus,ein Jahr o 
der ein Jaht / 6 Wochen /ʒ Tage. Annus 
ucilis,ein Jahr von 365 Tagen / darunter 
nicht mit gerechnet werden. 


Annux iones,die jahrfiche Zinfen ui 
—— / — die ünterthanen 
: gfeit ; item der Pachtmann den 


* des Guts zu entrichten ſchuldig 
———— jährliche Einfommen/ 
er ten/Ziufen. - «liche Zinfen, 

ditus.redimibiles,die wiederkaͤuff⸗ 


"Anodynum, Argeney / ſo den Schmertzen 






— 


— 
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das vorhergehende, daher Ante- 
t 


ntia. 

Anteoellere, aneecelliven/färtreffli er und 
beſſer ſeyn / aͤbertre 

Anteceflor, ein Vorgaͤnger / Vorfahrer. T- 
tem,werden die Juriſten / ſo das Recht 
öffentlich lehren / antecellores genennet. 

Anteceflus,der Vorgang. Inantecedum, 
voraus. 

Anteferre, anteferiven/ vorziehen / vorher 
tragen’ hoͤher halten. (des Termin. 

Ante lapfum terminum , vor Verflieſſung 

*Antenna , antenne , Die Seegelſtange an 








dent 
cede 


Anomalz defenhones, rn dem Maſibaum des Schiffes. 
ze beyden Seiten beugen laffen. Ante nuptiarum diem impragniret die vor 
HA ia, Die Irregularitätumd Ungleidy» | der Hochzeit gejhwängert worden. 
heit / wird inderAfronomie von dem um Antepileptica , Medicamenfen gegen die 
- gleichen Lauf dee Planeten gefagt/ wel | fallende Sucht. 
des mehreucheils beyn Mond und der Anteponere,iren/vorfeßen/vorzichen/ vor⸗ 
| m beobachtet wird / daß fie nicht | an feren / höher achten. 
imZodiaco bewegt werden. | *Antefignanus, wurde bey der Röm. Mili- 
beobachtet / daß die Sonne | ce derjenige Unter-Officier genant/fo in 






uman 

en log Inge al 
en Tag ‚länger a 
He Rice abeinge Ferner bat die Son⸗ 


| — — — 


der Schlacht vor dem Faͤhnlein ſtunden / 
unſeren 5 oder Fouriern gleich). 
Sonften bedeuts auch einen Raͤdelsfuͤh⸗ 


ZeitenH iu. Prolomzi mel» | rer oder Anſtlffter eines Auffruhrs. 
rer Tage im quadranten / d. i. von * Anteftarure,ijtdie Verſchantzung / jo mit 
dem Frühlings Agrinoctio bif zur Son⸗ einer Bruftwehre von Erden durch das 
nenwende des Som̃ers / als im andern zu⸗ Bollwerck gezogen wird/ den Feind von 

t: dagegen fie zu unſter Zeit lang: | det Einnahme des Übrigens abzuhalten 

m andern.als eriten läuft; Am al Antevenire,Lar.& Ital. iren / in vor Fomen/ 

amften aber um den ſechſten grad vorbauen/ cher Fommen denn ein ander. 

fes it. Welcher Irregularifät Ir; | Antichambre , das Vorgemach die vorde: 

— —— in derSpheraMundigibt.| re Cammer. 

eſen beyden aberGalilzus inSyftema- Antichrefis ‚eine Art eines Unterpfandes 

- teMundi die befte Satisfadtion und ab; auf ſolche Weife gegeben’ daß der Glaͤu⸗ 

helffliche Maße / fo er aus den irreguli- biger folcyes an ftatt der Zinfen fo lanae 

ten und ungleichen Jahres Lauff der Er; gebrauchen moge / biß ihm das gelich.ne 
den hernimmt/ zu geben fcheinet. Geld erftattet werde. 

Anonymus,Galanonyme, ein unbenanter | Anticipare, iren/ Gall. anticiper, anticipi- 


Urheber oder Urfchreiber / der cin Buch 
ohne Rahmen heraus gibt. 
Antagonifta ‚der mit einen fireitet / ber‘ 
Widerſacher. 
‚Antapocha,die Berfchreibung/ Handſchrifft 
oder Obligation. 
Anteadtus, a,um, das zuvor gethan / vorher 
dolbbracht oder geſchehen iſt; aljo wenn 
ein Ingvifit etroas beſchuldiget wird / ſo 
mug man auf ſein yitam an teactam, d. i. 
auf fein vorher geführtes Leben ſehen. 
Ansecsdens, Gal, antscedent, Ins}, aurecc- 


— — — — — nn 


ren / vorher oder zum voraus nehmen‘ 
vorher empfangen/ snvor kommen / der 

erſte ſeyn. 
Anticipando, puvor / vo 
Antidorum , ein Gegen⸗Geſchenck / eine 
Miedervesgeltung. * Alſo nennen die 
Griechen das Wberbleibfel / oder den 
äufferen Nand des zur Communion ge: 
brauchten; Brodtes / ſo nad) der Com- 
munion und verrichtetem Gottes 
Dienſt dem Volck in Heinen Stuͤcklein 
ausgetheilet wird; welche Gewonheit fie 
52 yon 


raus / vorher. 
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— — — 








AN 


— 


vonder Apofiel Zeiten herleiten. Diefes | *Antifcia Signa, jſt ein Griechiſches Wort / 


geweyhete Brod bringen fie dffters denen 
Kranden/ und andern / ſo wichtiger Sa 
hen halber nicht ausdem Haufe gehen 
fönen.Sonft pflegen fie es auch zu genieſ⸗ 
fen/mwen ſie faften / und pflegen fich darzu 
durch Buſſe und Allmoſen zubereiten/vor 
allen Dingen aber der ehelichen Bey: 
wohnumg zu enthalten. 

Antidotum,GzÖ4. antidote, Its. antidoto, 
Artzenen wider den Gifft / die Gegengifft. 

Antimonium, Spießglaß / ein Mineral 
ſchwartzer Farbe vol glängender Adern, 

Antipathia,Gal. antipathie , Lal. antipa- 
chia, die angebohrne Feindſchafft / die 
natürliche Widerwärtigfeit und Haß) 
die Widerwärtigkeit zweyer Dinge oder 
Raturen/und ift das contrarium vonder 
Sympathia. 

*Antiperiftafis , der Wider-Sag oder Zur 
ruͤckhaltung der Kälte gegen die Wärme/ 
oder der Wärme gegen die Kälte, 
Antipherna; find Geſchencke / welche der 
Mann dem Weihe um der Hochzeit wil; 
len fchendket. | 

*Antiphona, die Öegenftimm / wann die 
Canonici oder foniten 2Chöre der geiftli: | 
chen indenen Stifftern gegen ein ander 
fichen und fingende einander antworten. 
Antiphonale Romanum wird inder Rd: 
mil. Riechen das geoffe lateinif. Geſang⸗ 
buc) genant/ aus welchem die Canonici 
und andre&eiftliche ihre Horas abfingen, 
Deren Erfindung TheodorerusHift.Ec- 
cle(.Lib.2.c.24. dDemFlaciano u. Diodoro 
jufchreibet.Svidas aberin voce opöcy 
untaConftantio fegt aufgefoinen zufeyn, 

Anti podes,Gab. antipodes, Ital. antipodi, 
die Bölder / fomit ihren Füffen gegen 
unjern ftchen / oder Die gegen ung wo; 
nen / werden auch Antichthones ımd An- 
saeci genennet. (auffheben. 

Antiqvare legem, das Geſetz abfehatfen und, 

Antigvarius, Ga. antiquaire, Is. antica- 
rio, ein Liebhaber alter Sachen / der ſich 
alter verlegnet Worter gebraucht. Icem, 
der Die alten Bücher durchſuchet / oder 
mit antigvitäten umgebet. ' 

Antigvitas,Gah, antigqvite, antiqyitaͤt / das 
Alter / die alte Zeit / das aite Derfommen,, 
Item, die aften und Vorſahren. 

Antiqvum Jus, dagalte Recht 





und bey den Aftrologis fo viel ale Intu- 
entia oder einander anfchauende Zeichen 
oder Planeten / fiche intuentia. Nechſi 
dem werden bey denen Geographis Die je; 
nigen Voͤlcker / die einen gegen ſich ge: 
fehrten Schatten haben. 


Antithefis,Ga%. antithefe,/ra/. antiteſi, der 


Gegen: Sap. 


Anti-Trinitarii,ift eine Secteder Socinia 


ner/jo die H. Drevfaltigkeit läugnen, 
Anterci, werden die Voͤlcker geuennt / ſo un: 
ter gleichen Himels Gezirck / aber unglei⸗ 
her Erdifugel wohnen / die demEgvator 
nad) zu rechnen eine gleiche aber entge 
gen gefegteParallel-Rinie habe / die gleiche 
Breite oder Latitudinem locorum , wie 
auch gleiche Elevarionem oder Höhe des 
Poli,aber nicht deffelben Poli haben denn 
dadie eine den mitternaͤchtigen Polum 
haben/ jo haben die andere ven mittaͤgli⸗ 
hen Polum. Da die einedasSomer:Sol- 
fitium haben und vor. Hige ſchier nicht 
zu bleiben wiſſen haben die andern den 
härtejien Winter/da diefe den Fruͤhning 
haben/pflegen die Herbft- Früchte einzu: 


anlen. Dergleichen die Einwohner der 


ſul Morea und Zanten mit denen am 
Capo bonz Spei wohnenden/ it. die auff 
der Juſul Madagafcar mit denen am ro⸗ 
then Meer gꝛaͤntzenden zu haben pflegen. 
Antonomafıa, Ga4. antonomaſe, I.anto 
nomalia,die Örgenbenahmung / Wech⸗ 
felnenung. 
Anus,i,das äufferfie vom Hinterdarm. 
Anxietas ‚Die anxietaͤt / Angſt / Sorge/ 
Sorgfältigfeit. 
Apahamy, werden die Amtleute des Käy: 
fers von Ceylon genennet. 
Apalto,ift ein Jtaliänifch Wortund bei 
tet einen Pacht oder/ Verpachtung eines 
Land Guthes/Monopolii,zolles und der: 
- gleichen Herrfchafftlichen Pertinentien. 
*Apandochi , werden in denen Griechi⸗ 
ſchen Klöftern diejenige Käyen-Brüder 
genennet/die als Einfanımler und Bett: 
ler in entlegene Landſchafftenverſchicket 
werden um von benengutthätigen Ehris 
nz einufammlen/ in welchen 
t fie 5 Fahr lang fichen nrü 
A passe, Anl. Gall. a part 
befondersjein Theil allein gang * 
ds 


ir AB... AP 4 
ein abſonderliches Zimmer os} vor die Götter hielten fo fie aus Epypten 
meinem Daufe. eführet/ Exodi 32. cht weniger hat 
thie ‚ apatiqve,die Bin Ferobeam / der fich biß zamı Tode Salo 

2 ‚oder Gemuͤthe Ne] mo ben Kimok dem König in Eyypten 
gun e Unempfindligkeit · auffgehalten / und ————— da: 
Aperiri feudum alicui, wird gefaget/ wenn | ſelbſi gefehen hatte/zmen Kälber machen / 
em das Lehn durch das zu oder ) deren eines er zu Bethel das andere zu 
















let / als dem Lehm + Herem/’| Dann auffrichten/wie zu fehen 1-Reg. IL, 
‚der Lehnmann ſtirbt / odereine| v. 40. it. Cap. XII, v. 5 re 
Mat begebet / dadurch ihm das| 9.10. 





be eröffnet wird. - Item, dem agnato Aphorismus , Bejeichnung eines Diuges 
per Freunde / vom Vater her wem) durch eine A rn 

Lehmann nicht wider den Lehm Apocalypfis Johannis , Lal. apocaliffe di 
ren; fondern wider einem andern ein| San-Giovanni , die Offenbarung Jo— 
x begehet / und alfo denagnaren| hannis. 

durch das. Geſetz zukommet. Apocha, eine Qvittung Quittantz. 
ꝛerititʒe ie Artzeneh / die da eröffnet/löfet. | » Apocaftalis,revolutio integra Syderis, jſt / 
pertd , Gall. apertement, Iralaperta-| wann cin Geftirn nach gaͤntzlicher Bol: 

"mente, Öffentlich / deutlich / aufftichtig | Ieneung des Lauffes / nieder zu feinen 

frey Jus aperturæ, das Def | Pundt , woher es ſich zu bewegen ange: 

ar zuweilen! fangen hatfommet. Wann es aber nad) 

»geute Schlöffern. und | Woilbrachten dieſem dauff und weiteren 

haben / daß man ihnen Nacht | Fortgang fich mit einem andern Geftivn 

eim 2 en / und fie | conjungiret / wird Synodus , der Fort: 
gang aber von feinem Circul oder bunct 
Parados genennet. 

Apocryphus, a, um, Gall. apocryphe , Ita’. 
apocrifo, heimlich verborgen/ nicht au⸗ 
thentifch oder bewährt / alsda find etli⸗ 
che Bucher in der Bibel. 

*Apogzus , einaus der Erden wehender 
Wind. Item,meit vonder Erden / in der 
Afronomie hedentets den höchften Pundt 
deg Planeren-Fircfels / gleich wie Peri- 
gxtum der unterfie. Dann warn die Son⸗ 
ne/fo ſe Somers Zeit den hoͤchſten Punct 
des Eccentrici oder Epicyoli erreichet 
und in Krebs tritt / heiſt mans in Apo- 
gxo, fo fie aber in niedrigften Puncte des 
Ste inbocks fichet / heiſt mans in Peri- 
gxo. Die Araber nennen Apogaum, 
Aux, Augis. 

* Apohami , werden die Adeliche Perfonen 
ben denen Singulefen genennet. 

Apograpbum, eine Abſchrifft / Copey. 

Apologia, Gab. apologie, Ital. apologia- 
eine Schutz Rede / Schutz Schrifft/ Bew 
antworiung / Vertheidigung. 

Apophlegmatĩsmus, ein Medicament, wo⸗ 
duͤrch der inwendige eng: Schleim 
duschden Mund ausgelceret wird. 

Apoplexia, Gall, apoplexie Zul, apopleſſia, 
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muß. 
g von einer Sache 
* Jus aperturz , wenn einem 
ern eine Stadt oder Schloß ben 
muß geöffnet werden/ 
— aus Landes Fuͤr ſtlicher 
/oder weil ſie Bunds Verwaudte / 
us einer Servituc „oder weil fie 
Schutz andte ſeyn. 
® Apheta , ſiehe Hyleg. 
jces juris , die Subrilitäten. 
*Apis , war ein Abgott der Egyptier in 
F eines Ochſens / der am gantzen 
Leibe ſchwartz / der Stirn aber ein 
viereckichtes weiſſes Zeichen / und auff 
dem Ruͤcken das Zeichen eines Adlers 
—* Selbiger wurde in der Haupt: 
—* t Memphis verehret. Dieſen ba; 





— — — — 


nachgeahmet Aaron und der Koͤnig 
obeam der erſte / welchem die 







Abgoͤtterey noch im Gedaͤchtniß 
a — = fein Bruder gr s zu 
4 em Berge verzoge / hieß er 
Die Rinder Iſrael bringen ihre güldene 
4 nge und goß ihnen / weil das 
Sold ju einem Ochſen nicht hinlangen 
voolie / ein Kalb / welches fie mit groſſen 

Geſchrey und Jauchtzen verehreten / and 


— — — — 








der Schlag / die Hand GOttes / Erſtar⸗ "Tet. Apofoli teftimoniales ‚ werden ge: 
rung der Ölieder / alſo daß der Krande | nennet die Gezengs:Briefe / welche die 
— Empfindlichkeit von ſich ſehen/ VNotari erthellen / wenn entweder der 
laͤf 


Richter / von welchem appelliret worden / 
*Aporrogas, coruſcatio, iſt ein Griechiſches 


keine Apoſtolos ertheilen will / oder der⸗ 
Worsiumd bedeutet das ſchimmemdeBli⸗ſelbe abweſend iſt. Item, werden auch A- 
—— Sternenfchuß/da einige auffge⸗ 





45 AP AP 


poſtoli teftimoniales vom Notario gege: 
iegene nnd entzuͤndete Düünfte/bey Wins ,  ben;wenn vor ihm und andern glaubtwir; 
tersjeit und grofferKälte/herunser fallen, | digen Perfonen die. appellation geſche⸗ 
ber Sterne nachjuahmen pflegen / einige i ER — ——— 
nennens auch das Sternenſchneutzen / und *Apoſtolicum Regnum, und Rex Apoftoli- 
wollen hernach des folgenden Tages; cus, alſo wird der Kötrig und dag Königs 
drauff auff denen Wieſen eine few reich Ungarn genennet / von Stephano I. 
tigkeit gefehen haben / fo davon fell her | dem erſien Könige und Ehriftlichen Res 
fommen fepn. genten dieſes Reiches/ der ein Sohn dee 
Apoftafia „Gall. apoftafie , Itsl. apoftafia, | Zen Hertzogen Geylz,fp dutch Bey: 
der Abfall vom Ehrifilichen Glauben. ffe des aus Böhmen verjagten Bi- 
Apoftara , Gall.apoſtat, Ital. apoftara, ein | offs Adalberti ſchon zur Etkaͤntniß des 
Abgefallener / ein Abtruͤnniger. Evangelii gebracht war / Stephanum a 
Apoſtatare, Gall. apoftafier , Iral, apofta- | ber/ der An. 909. gebohren / getaufft hat / 
tare,apoftafıren / vonder Religion oder | weilen er ſich nun diefer nach des Bater⸗ 
Ehrifilichen Glauben abfallen Tode und in Abweſenheit A dalberts hoch · 
Apoſtema, Gall. apofteme, Ital. apoltema, lich angelegen fehn laſſen / das Ehrijiens 
ein Geſchwuͤr. Alfo wird gefagt/der hat|  thum inlingasn fortzupflangen/hat er den 
ein apoftema im Leibe. Rahmen eines Ungarl. Apoftels erhal⸗ 
Apoftolus, Gall. apoftre, Ital. apoftolo,rin ten. Auch da Mifca der erfte Chriſtliche 
Apoſiel / Botſchaffter / ſo von GOtt aus⸗ Hertzog in Pohlen u Rom um den Ko 
geſandt / ſein heiliges Wort zulehrenund| niglichen Titul angehalten/und der Pabſt 
aus zubreiten. Benedictus VII. die Crone ſchon fertigen 
Apog oli werden in den Rechten genenuet | laſſen / ſoll er im Traum von GOit ſeyn er⸗ 
die Bekaͤntniß / Abſchieds oder Send; mahnel worden / daß er dieſe Crone nicht 
Briefe und Zeugniß / welche der unterfie demMifca, fondern dem unier Weges fey: 
Nichtey nach geſchehener appellationan| enden Gefandten des Stephani Aftrico 
den Oberſten ertheilet. Apoftolicon- | nebjt dem Ercuge zufellen folte. Die her» 
ventionales, werden genennet / wenn das/ nach weil fie von dem Apoſtoliſchen 
Gegentheil in oder aufler Gericht die ap- Stuhle herfoimmen/Corona Sandta ynd 
pellation ſelbſi zuläffet / und werden fo | Apoitolica genennet worden. 
heentweder von dem Appellaten oder | * Apotelesma , Effedtus Horofcopii , die 
von einem Notario ertheilet. Apofoli| MWiüsekung der Geburhts Stunde / wag 
dimiflorii , werden genennet / wenn der | aus des Geftirng Wirkung’ Stand und 
Nichter die appellation zugelaffen hat, | mutuellen afpedten den Neugebohrnen 














und den Apellanfen von feinem Gericht | gutes oder höfeg angeseigetwird / oder 
sänglich ab und an denDber-Richter/an | die Befchaffeuheit des Himmels jelbften 
welchen er appelliret hatverweilet. A-]| mit ſich bringet, 
poftoli refuratorii, ſo der Nichter mider | XApozema,einTrand: von Kräutern Wur⸗ 
die appellation ertheilet. Apottolirefi-| gen oder Blumen abgefotten. 
tutorii werden genennet/wenn der Ric) | Appanage, appennage ‚ appanagium, die 
- ter die Beſchwerung / ſo ihm / dem Appel- | daͤntzuche Abfindung und Unterhaltung 
lanten / zugewachſen / wiederruffet. Apo- | der nicht regierenden Herren / oder die 
ftoli reverentiales,fo der Richier vor die errſchafft / band / oder Geldy fo ihnen zu 
appellation oder zu Annehniung derſel⸗ ven Unterhalt übergeben wird. 
behn / zu Ehren des Ober Richters / erthei· Appanagiari,dig abgefundene / abgeſonderte 
— nicht 









. AP 
nicht reg o bloß den Ti: 
tul behalten ab — 2 — 
Appaltatore, ein Pachter. 
Apparatus, Gall. apparat , appareil, al · 


raro,Die Bereitfhafft,Zubereitung/ 
fting/Zufgichung. 5 
‚Ital. apparenza ‚die apparenz, 
3 Anfehen/ der aͤuſſerliche Schein / die 
jeigung. Irem, der Pracht / Auffzug / 

ſcheinung / Hoffuung / Vermuthung. 
„Ital. apparente , glaͤublig / ver: 
ich / wahrfcheinlih. Irem ,Har/ 















»pai BER Keal,apparitore ‚ein u dr: 
er, Irem,cin vuͤttel / cin rem D 


ement „Isal, appartamento , ſuche 
ment, hazdern« 


Appartinence, Ital, menza, das Ei: 
geuthum/ —— 

Appartenir, Iral, appartenere, zugehoͤren / 

er App lagen / heiſſet Lerm 

ddurch die Trommel deu Feind 

aus fordern. 

lläns, Gall. appellant, Issl. appellan- 

Jet appellant,oder die appellantin,ift | 


oder dieſenige / welcher / oder welche 
se) ode fi auf Den Ober Nic | 


Appelläre , Gal. appellet, Iral. appellare, 
appellicen/ anfprechen/ nennen/ heiflen/ 
anreden / einen anruffen. Heiſt in den 
Rechten ſich auff ein höher Gericht be: 

/ oder von dem unterften an den o⸗ 

Nichter fich beruffen/ und den O⸗ 

ber: Richter um Huͤlffe anrufen. Stante 

pede appelliren / unverwandten und un: 

— Fuſſes ſich auff den hoͤhern 
Richter beruffen. 
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latin,ift der öder diejenige / wider welchen 
oder welche appellivet worden. 

Appendix, Ital. & Gall, appendice, ein An: 
hang, ein Zufaß. 

Appetere, iren/ Gall. appeter, Ital. appeti- 
re,begehren/Luft darzu haben / verlangen / 
wuͤnſchen. 

Appetitus, Gal. appetit, Ital. appetito, der 
appetit oder die Begierde / die Beliebung / 
Luſt / das Verlangen. Icem;der Hunger / 
Geſchmack. 

Applaudere, Ga. applaudir, Ital. applau- 
dire, frolocken / Glück wänjchen. item, 
Denfall geben. 

Applaufus,Iral. applaufo,Gal.applaudiffe- 
ment,das Froloden. Gemeiniglid) aber 
wird es vor ein Lob oder Ruhm genom: 
men / als wenn man ſagt / der hat einen 
trefflichen applauſum, das iſt / er iſt treff⸗ 
lich berühmt. Irem,hat einen guten Zu: 
lauff / fo von Profefforibus, Advocaten 
und Medicis gefagt wird. 

Applicare, Lat. & Iral. ciren / Gall. appli- 
qver, anfugen/zufügen/ ben: oder zubrins 

en/zueignen; etwas dahin richten / zie⸗ 
Den/pesgleicen. Item,anwenden/ auffles 
gen / ſchicken / ordnen ; ferner fich beſſeißi⸗ 
gen/draufflegen. 

Applicatio, Gal. application , Ital. appli- 
catione, die Aufflegung / Anmwendung/ 
Schickung / Veraleichung. Item, die Bey⸗ 
bringung / Eꝛgebung / Neigung / Leuckung / 
dieZuſammenfuͤgung / die Zuneigung / die 
Zufuͤgung. Ferner wird auch applicatio 
genenmet / wenn man auf Initrumenten 
oder Clavicordien die Finger recht zu ſe⸗ 
Ken weiß. 

Appointe,cinGepenter unter den oldaten. 

Appointement, die Bejoldung /der Sold / 
Unterhalt. Ic. ein Vergleich Punctation. 

Appointer ‚Iral. appuntare, ſchaͤrſſen / ſpi⸗ 
gen, Item, vergleichen/vertragen. 

Apport,soc. Gak. die Zufuhr/dieguführung 
der Waaren. Item,der Genieß / das Ein: 
fommen / die Einfunfft. Berner der 
Wucher / Zinß. 





Appellatio, Gal.appellation, Iral. appel-] Apporter, iren / bringen’ herzutragen / fühl: 


lazione, die Nennung. Irem,in Rechten 


ren. Item, berichten’ Nachricht geben. 


die Besichung/ Berufung von dem Uns | Appofice, begvemfüglich/appofite reipon- 


ter Nichter an den oben oder höhern | 
Richter. 
Appellatus, a, der appellat , vder Die appel- 


| worten. 
— Gall. apprendre, Il. ap- 
4 


digen / richtig und wohl zur Sache ant: 


pren- 
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—— 
prendere, iren / angreiffen / begreiffen/ 


faſſen / erwiſchen / ergreiffen / und wird 
dieſes geſagt von demjenigen / welcher 
die Poſſeſhon oder Beſitz eines Dinges 
ergriffen. ltem, befürchten/ beforgen/ 
bange ſeyn. 

Apprehenfio, Iral.apprenfione , die Er⸗ 
greiffung/ fc. der Pofleflion. 

Approbare, Gall. approuver , Ital. approu- 
vare, approbiren/ bevjallen / bewilligen/ 
gut heiſſen/ billigen / jür gut ertenuen, bes 
währen. 

Approbatio, Gall, approbation ‚Ira. ap- 
prouvazione, der Benfall / die Bewilli 
gung / Bewaͤhrung / die Genehmbaltung/ 
Billigung / Gutheiſſung / der Wohlge⸗ 


allen. 

— An⸗Herbey vder Zunahung / 
als zur Mauer oder Wall. ltem, der 
Lauff Graben bey der Belagerung. 

Approcher,:iven//ral, approdare, approfh- 
mare ‚näher kommen / ſich herzu nahen/ 
einen antreten mit ihm zu reden. Irem, 
Lauff Gräben machen bey der Beläge: 
rung. 

Appropriare,foc. Iral, fedGall. approprier, 
iren / uetanen. 

Appropriation, die Zueignung. 

elle pecoris ad aqvam,ift eine Gerech⸗ 
tigfeit/meinBich zu eines andernBrunn 
oder Wafler zu treiben/ und zu traͤucken / 
fonften die Vieh Traͤucke genannt. 

*Aprilis, der Apriil / iſt der vierte Monath / 
des Jahrs / ſoll feinen Nahmen ab ape- 
rierdo haben, weilen ſich die Erde in ſel⸗ 

bigem auffthat den Saamen annahnie / 


und den Thieren Kraut und Graß zu eflen 
reichte. Diebiechen neuneten ihn @ag- 
Auaı weil die Erde durch die Zuruͤck 
nufft der&onnen erwaͤrmet wurde / denn 
BaeyaAcc heiſſet ein Topff in welchem 
die Erſtliuge der Fruͤchte zu&hren Apol- 
linis und derDianz gekochet wurden. An⸗ 
dere wollen ſeinen Nahmen Aphril ſchrei⸗ 
ben/ ame ns ADegdims » von der Ve- 
nus daß fie die Erde ziere und ſchmuͤcke. 
Inmaſſen Romulus den erſten Monath 
des Monden⸗Jahres von feinem Vater 
dem Marte , den andern aber von der 
Mutter des Ainex der Venus genennet, 
CarolusMagnus hieß ihn den Oſter Mo: 
nath / welches Feft gemeiniglic) in dem: 





AQ_ 
feiben faͤlet. Hat zo Tage. Die Hol: 
lander heijfen ihn den Graas-Mand. 








A propos ‚Ira. à propoſito, wird gefaget/ 


wenn etwas nach Wunfche gehet/als das 
koͤmmt recht à propos , daß iſt recht zur 
Sachen / eben recht. 


Aptiren / zurechte machen / geſchicklich zube⸗ 


reiten / zuſammen biegen. 


Aptitudo, Gal,aptitude,dießefchickligfeit. 
Apunto, Iaal. eigentlich / fleißiglich / eben 


recht / wie ſichs gebuͤhret / Gakice, juſte- 
menttouta point. 


* Agva, das Wajfer/ift eines won denen 4 fo 


genandten Elementen,und nechitder Er: 
den das ſchwereſte und Fältefte. Das beſte 
und geluͤndeſte muß ohne Geſchmack fenn. 
Das See Waſſer wird von den conti- 
nuirlihen Bewegungen und denen Son: 
nen Strahlen bitter und falgig / worzu 


noch kommen die unterirrdifche Mine- 
ralien. 


Aqvz dudtus,Gah. aqve duc , der Wafler: 


gang / die Wafferleitung / oder vie Ge; 
rechtigkeit / durch eines andern Grund 
und Boden das Waffer zu leiten. ;* Die 
alten Roͤmer haben hehe Brüden ge: 
bauet und über diefelben von einer Höhe 
jur anderen das Waſſer fortgeführer/ 
dergleichen noch heutiges Tages zu Rom 
und in Franckreich zu ſehen fenn. 


Agvzhauftus , die Waſſer ·ſchoͤpffens Ge⸗ 


rechtigkeit / oder das Recht / aus eines an: 
dern Waſſer oder Brunnen Waſſer ju 
ſchoͤpffen. 


Aqva & igni interdictus, dem Waſſer und 


Feuer verboten iſt / das iſt der ins Elend 
verwiefen. 


Aqva perennis, das Waſſer / ſo immer fleuft/ 


und nicht vertrocknet. Aqra pluvia, das 
Regen-Waſſer jo vom Himmeljäft, 
Agvavitz , ein jonderlich zugerichteter 
Brandtewein. 


Agvaticus,a, um,agvatilis,le,G.s4, aqvati- 


grezagveux,dssl, acgvatico,waflerreich/ 


waͤſſericht / was iu dem Waſſer febet und 
gezeuget wird, 

Acgverir, ſuche acgvirer. 

*Agvila , vultur volans', der Adler / iftein 
—5— gegen Mitternacht / welches die 


ilch Straſſe mit begreifft / von 9 oder 


29/ oder 12. Bajerus will von 31 Stẽrnen / 
von Martis und Jovis Eigenſchafft / untet 


wel: 





AQ. AR 
welhen einer auf den Rücken vonder 
anderen Gröffe und helenSchein Alkair 
gmant / welder im Horefcopo wilde / 
gahmöthige and Verächter des Todes / 
ber und Krieger machen foll / folte 
Jupiter mit feinem gütigen Strahl dar 
zu kommen / werden fie ſieghafft und eine 
Zterde und Vertheidiger des Barerlan- 
des ſeyn. So aber Mars und Saturnus 
darzwifchen koͤmmt / werden fie wol ſireit⸗ 
bahr / aber unter einem andern Gebie 





| 
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nen Dreh im Zodiaco ‚ nebftdeffen Auf; 
und Niedergang / finden fan. Hird von 
Arato einem alten Griechiſchen Poeten/ 
als deſſen Erfinder / alſo genennet / der 
deſſen Gebrauch in ſchoͤnen Griechiſchen 





Verſen beſchrieben und Pheenomena ti- 


tulit et har. Welches nachgchends Ger- 
manicus Cafar, Augufi Sohn / Sextus 
Bei und Marc. Tullius Ci- 
cero jn feiner Jugend ins Lateinifche uͤ⸗ 
berfegt haben, a 


the fichen. 
*Agvilo, Siehe / Boreas. 
*Agviliferi, waren ben den alten Roͤmern 
privilegierte Familien , welche einen | machen und verfauffen/ 
Adler in ihrer Fahnen trugen. Die | Arbiter, arbitrator, Gaä. arbitre, Iul. at- 
Imaginarii aber des Römifhen Volcks] bitro, der Mittler / Schiedsmann / ein 
gemeine Fahne mit den 4 Buchitaben ] Db Mann. 
SP. ©.R. Pr u ——— ‚der Sciede- 
*Agvimiale, ein Spreng⸗Keſſel / bey denen ichter / ein Mittler / ein gewilliäbrter 
Sempeln der Griechen je an 2 Richters dem beyde Theile ihre Sache 


*Arac , iſt ein aus Suri, fo von Cocos. 
Bohnen koͤmme / diſtillirter Tranck / den 
die auff Batavia wohnende Chinefen 


Thuͤre deſſelben ein geoß Geſchirr mit 
Waſſer / fo Agraluftralis, Weywaſſer 


geneunet wurde / womit fich alle/ jo hin: | 


ein gingen entweder ſelbſten oder von de: 
nen Pfaffen befprenget wurden / und die: 
fes duch Beyhuͤlffe eines von dem 


Brandopffers Altar genommenen gläens | 


den Brandes. Afconius nennet dig Ge⸗ 
ſchirt Labrum. Ja nicht allein bey denen 


zu erdrsern heimgegeben. 


Arbitrari, Ital. arbitrare , Gall. arbirrer, 


iren / achtew/ nah Billigkeit uetheilem 
erkennen / dafür halten / ermaͤßigen / et: 
was fchlichten/ vergleichen / eniſcheiden / 
ein Schiedsmann fenn. 


Arbitrarie, nad) freyein Willen / nach eige: 


ner Willführ. 


| Arbitraria poena , willtührliche Strafe. 


Zempeln/ fondern auch an denen Ge | Arbitrium, Gall. arbitrage ‚ arbitre , I24/, 


richts und Rath: Häuferu hatte man fol: 

e Labra oder asgspanıne sa derglei: 
—* thoͤnerne Geſchirre wurden auch in 
die privar-Däufer geſetzet / in welchem je: 
mand geſtorben war / ſo aus einem andern 





arbitrio, der Ausſpruch / Belichen / die 
Ermaͤßigung / der Wille/ die Willfähr/ 
eine Wahl Entfcheidung. Item, der 
Ausjpruch oder laudum des Schieds 
Michters. 


aufe gehohlet ward / in welchem Feine | Arbitrium liberum , der frene Wille. 
ige war / mi welchem ſich alle heraus | Arbitrium ferrum, der knechtiſche Witte. 


gehende befprengeren. Feftus ſchreibet: 
dap ben denen Römern die von der kei⸗ 
che zuruͤck kommende über Feuer gangen 
und mit Wajler befprenget worden. 





| Arbitriö boni viri, nad) eines verftändigen 


Mannes Gutachten. 


Arbirriö judicis committere ‚des Richters 


Gutachten auheim ftellen. 


Arbor afhnitatis , der Baum der Schwaͤ⸗ 
gerfhafft. 


Arbor confangvinitatis, Gal.arbre de con- 


* Ara, fiche/ Lar. i 
* Aratca Sphera, wird diejenige Altronomi- 


fehe oder Himmliſche Kugel genennetsin 
welcher alle und jede Fır-Sterne mit ih⸗ 
ven Bildern bemerder ſtehen / zugleich 
mit ihren Stand nad) dem Æqratore 
und Wandel nach dem Zodiaco, als dag 
ein jeder durch Beyhuͤlffe dieſes Inftru- 
menzs einen jeden Stern erlernen / fel: 


fangvinite,, gencalogie, Irsl. arbore de 
Rirpe,der Baum der Blutfreundſchafft / 
der Stamm Baum eines Geſchlechts. 


Arbor navalis Gl. arbre de narvire , Ital, 


arbore.dinave , der Schiff: oder Matt: 


Baum, 
fe Ar- 
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Arcana flatus, Staats⸗Griſſe / verborgene Elicen der Groffe / das andere Cynofu- 
Reichs Händel. ra der Heine Bahr genennet worden. 
Arcere, ciren /von einem Dinge abhalten, | Beyde beym Polo Ardico gelegen. 
abtreiben. Heutiges Tages pflegetman nur den 
*archæus, wird dasjenige Weſen genen: | Heinen Bahren damit zubenennen; wird 
net / welches die verhandene Materie! auch öfters vor dem Polo ſelbſt / wie auch 
bereitet und in Ordnung bringet. feptentrionalis oder fieben Geſtirn von 
Archiäter ‚ein Leib Artzt bey einem Fuͤr⸗/ denen ſieben Sternen woraus er beſie⸗ 
fien. het genommen / wie auch Borealis von 
Archer, boc. Gall. ein Schuͤtz / ein Bogen: | borea den daher kommenden Nordwiude 























Schuͤtß Arnıbrufi Schüt genennet. 
Archer de la garde, ein Trabant. xArctophilax, Urfe Cuſtos, der Baͤhren⸗ 
Archibufiren/ todt ſchieſſen / niederſchieſſen.) Hüter / wird ſonſten auch vociterator, 

Suche weiter arquebufer. Bubulcus, und Bootes genennet. Iſt 
Archi-Camerarius, der Ertz Caͤmmerer. ein Geſtirn nicht weit vom Bähren. 
Archi-Cancellarius,der&rg-Kansler. Pac) der Lehre Prolumai hater 23; nach 
Archi-Diaconus, Ge4.Archi-Diucre, Iaal. des Kepleri Meynung 28/ und Bajeri 34 

Archi-Diacono, der oberfie Kaplan. Sterue. Unter welchen der Groͤſte 
Archi-Dux, Gaſi. Archi-Duc, Ital. Archi- | e der ſo genandte Arcturus ode; Fuhr⸗ 

Duca, der Ertz Hertzog. mann. 

Archi-Duchefle,die Ertz Hertzogin. *Arcturus, der Schwantz / das Schwerdt 


Archi-Epifcopus , Gall. archevegve , Ital. oder Dolch des Bootis, it ein Stern 
archivefcovo, der Ertz Biſchoff. von der erſien Groͤſſe von der Natur 

Archigrammateus, der oberſie Schreiber/ JovisundMartis zwilchen deu Schendeln 
Eangler. des Bootis, jedoch auffer feiner Figur. 

Archi-Mandrira ‚ein Abt oder Borficher | SeinAufgang bringt ohnjehlbare®ewit; 
— Cloſters in Moſcau und Grichen | ter fein Niedergang mir der Sonnen 
a 





—* verurſacht Sudwindo. 
erw ken er *Arcns „ der Halbſcheid oder ein Theil 
chitercura, Die Bay Funf. * Ahteine; Der eirdeie Don cinam unce jun an 
Kunſt / die da lehret nach Geometrifchen dern⸗ woburch wir bie Groſe eines’gan: 
Fehr-Zäsen allerhand Luft und zum | RR BROBER SEEN SEEME SAIcSE 
menfhlichen Leben mügticheumdtoequch: | En aen. — 
me Gehäude aufzuführen. 2 | — a erh 
Architedlus, Gall. architedte Ital. archi- cus.Dire@tionis Dadjenige gueunet / was 
gerca,ber Banoher Werch-Meifter —* auch Kqvator und Horizon helſ⸗ 
Archichefaurarius, der Er Schaͤtz Mei: er —* ein eoncipirteß Sparhum am 
fier. Himmel iſt / deſſen eines Theil an ſtatt 
Archivarius,Iral. archivita ‚der über das des — {Das andere an ſtatt 
Archiv oder Behaͤltniß beſiellet iſt / ein — NE ſo deren einer in 
Vorſteher des Brief Gewoͤlbs. rn rn EEE TR 
Aschivum,archivus, Gall. archive, plur. ar- andern hei Sag 
chivus. — ‚das 15* / die —— ein Triumph: oder 
Cantzley / das Gewoͤlb / Behaͤltniß / oder —— 
der Ort / alvo die Brieffe und Unfun; | *Ardebe, ein Tuͤrckiſches Korn Maaß / fo 
den eines; Fuͤrſten / Stadt / oder eines 260 der 270 / vder 300 Frautzoſiſche 
andern Collegü verwahrlich behalten Pfund am Gewichte enthalten toll. 
erden, Ardens , Gaä. ardenter , Fsel. ardente, 
* Arctos, Lar.urfa , wird bey denen | brennend bruͤuſtig / feurig / hitzig. 
Stern Kuͤndigern genommen vorzin | Ardere, Gal. ardre, brennen / hitzig / ſeu⸗ 
Norden ſie hende Geſtirne / deren dasring I rig ſeyn. 











Ar- 
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Ardor, Gab. ardeur , Isl.ardore , Die 


Bruußt / der Enfery die Hitze. 
Ardua —— ſchwere / wichtige 


*area, der Platz / oder Hoff / bedeutet in der 
Geometrie, ein leeres Spatium oder Flaͤ⸗ 
he / ſo durch die Seiten Wände einer 

chen oder runden Fig eingeſchloſſen 
Bey gleichen Figuren wird der Plag 
gemejjen durch den Qvadrar derer Line: 
en womit die Seiten oder deffen Umb⸗ 
fang eingefchloffen feyn. Bey runden Fl⸗ 
guren aber war ver halbe Durchſchnitt 
des Circkels mit der Helffte der circum- 
ferenz dieſes Creiſſes mit ein ander 
multipliciret worden. Sonſten wird 
auch der Hof umbdie Sonne, Mond 
. amd andere Sterne / den die auffſteigen 
de Duͤnſte zu — pflegen area 
Corona, Halon geheiſſen / jiche Halon. 
Weilen die alter Romer / und vorher die 
die Griechen / und Juden ıhr Getreide 
wicht in ambihlojjenen Scheuren mit 

Be aus den Aehren ſchlu⸗ 
n / ſondern bey ihren Aeckern den erha 

uſien Plas ausfuchten/ auf welchem 
fie die abgeſchnittene Früchte in die 
Raunoe legten/und kehreten / daß felbige 
trocken wurden / die fie uachgehends 
durch Pferde oder. am Joch geſpanne⸗ 
*— Ochſen austreten lieſen / nanuten 

efelbigen Platz aream die Tenne. Die 
Phœnicier pflegten ſolche mit holtzernen 
Waltzen aus ven Aehren zu druͤcken / 
womit bey ung in Thüringen einige 
den Wend oder die harte Erd⸗Schol⸗ 

+ Ten. zu zermalmen pflegen, 

Arendator, ein Pachter / arendiren | pach⸗ | 








. tem. 
#Areopagus , war zu Athen das hoͤchſte 
Capital- und Criminal-Gerichte genen 
net/ vor welches / beſage Adtor. ı7.v. 19. 

- Paulus geführet worde Es iſt aus zweyen 
Griechiſchen Wörtern Ang Mars, und 
NayosCollis zuſammen geſetzet / daß cs 
alſo fo viel als Martius collis over vicus 
Martius bedeutet / weilen Die Martiali- 
en und feindlichen Thaten in demfcl: 
gerichet und geſchlichtet worden / wie 





AR 
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cium Severum. Und Pauſanias in Acti.. 
cis mercket an/ daß imdemfelben 2 fil 
berne Steine geweſen / auff deren einen 
der Kläger auff den andern der Beklag 
te treten muͤſſen. Und daher mag c4 
kommen ſeyn / daß Herivart in Admiran- 
dis Theoi. Ethnicæ cap. 37. das hier ge 
brauchte Wort 11d yes als Saxum , Pe- 
tra und lapis gedeutet / daß Areopagus [9 
viel al$ Lapis Martis hieſſe. 

Areftum, ſuche arreftum, 

Argendifodina, eine Silber⸗Grube. 

Argentarius, Gab, argentier, Ital. argenta- 
rio „ein Wechsler. 

#Argenteus, ein Gilberling/ im alten Te 
ſtament hieß es ein Shekel , der gemeine 
1909 ein halb ep galt 6 Groſchen / 
der heilige Silberling des Tempels 
wog ein Loth / und galt ı2 Groſchen / dag 
alſo die 30 Silberlinge/wovor Chriſtus 
verrathen worden / 15 Thaler betragen. 
Siehe Seculi und Starter, 

Argentum vivum, Gall. argent vif, Ital. ar- 
gento vivo, das Queckſilber. 

Arguere , iren / anzeigen/ darthun / an Tag 
geben / klar machen / mit Beweiß über: 
führen / uͤberweiſen / anflagen / beſchul 
digen / besüchtigen]; Item, einen mit 
Worten ſtraffen. 

Argumentiren/ beweifen/ Beweiß führen/ 
etwas zu bewähren / Gruͤnde und Urſa⸗ 
chen anführen / ſchlieſſen / oder Schluͤſſe 
machen. 

Argumentatio, Gall. argumentation, Ital. 
argumentazione , Die Beweiſung / die 
Einführung der Gründe / oder Urſa⸗ 
hen. i 

Argumentum, Gal. argument , Iral. argu- 
mento ‚eiltargument, Yewcig / eine 
Bewährung’ Schlieflung oder Schluß: 
Rede / eine gewiſſe Abfaſſung einer Leh⸗ 
re oder Fürbringens / der Begriff / Yu: 
halt eines Dinges. Icem,inden Rechien 
heiſt es auch fo viel als cin Indicium o⸗ 
der Anzeigung. 

Argute, Ical. argutamente, ſpitzfindig / fub: 
a liſtiglich / geſchwind / hoͤ— 
niſch. 





es Bemoſthenes in orat. contra Ari- * digitorem , Geſchwindigkeit der 


focrat. deutet, Apulejus Libr. de, 
Afıno ausco X, nennet Martium Judi- 


inger / ein Firlefang / wie die Ta— 
fen Spieler mit der Gauckel ⸗ Taſche 
G 2 thun. 


— 
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thun. In der Oratio werden auch die und Geometriſchen Diſciplinen erfor⸗ 
klugen und wohlangebrachte Redens⸗ dert/und Fan keine ohne deren Beyhuͤlffe 
Arthen argutiæ genennet. beſtehen. 











liſche Zeichen des Zodiaci, das Haug | Mdria/ weicher gelebet hat Nano €. z135/ 


*aries, der Widder/ift das erfle Himm: | *Arius iſi gemefen ein Priefter in Alex— 


Arıftocratia,/tskariftocrazia, Gall. arifto- 


Martis und Erhöhung der Sonnen / in / bat unter anderm fälichlich gelchrer, 
welchem mir derſelben Higezujsühren, daß Ehrifins nicht mahrer GOTT, 
pflegen; Auch da vorhin die Nacht län: | Nondern nur ein Menfc fen ‚daher wer: 
ger denn der Tag war / ſo wird ſolcher ſo Den die Muchfolger ſolcher falichen Beh; 
bald die Sonne defjenerften Grad, als | te Arianer genenwer. 

den Agraırorem betreten / Tag und Arma, Gal. arınes, Iul. arma ‚die Kriegs; 
Naht einander gleich auch jener nach tuͤſtung⸗ Waffen / das Gewehr. Irem, 
und nach zuunehmen / und längerzuj, das Schild und Wapen. 

werden anfinget. Es iſt ein bigigcs feu; | "rmacules, eine Ars Heiner Fahrzenge 
riges und truckenes Zeichen / ſo nebſt den m Deu Spanien. 
Ldwen und Schuͤtzen einen feurigen Tri- | "Armandix Jus, iſt ein hohes Regale, ver⸗ 
angel machet / deſſen Beherrſcher die | moͤge deſſen ein Landes Fuͤrſt berech⸗ 
Sonne nnd der Jupiter ſeyn. Beh den tiget iſt / Veſtungen zu bauen’ Solda: 
Alten hatte man eine Kriegs ;Machine | tn zu werben / Wehr und Waffen ma— 
foman zu Teuticheinen Mauer Brecher | Gen zu laſſen / und in Zeughäufern auf 
geben Fünnte / felbige hieſſen die Yateiner A suheben. j 

Aries. Solches war ein oder mehr lan; | "Armes & feu ‚ein Feuer: Rohr / ein Ge⸗ 

cBalcken vorne mut Eijen beſchiagen | _ Klin’ das Feuer fchläge 

fo im Gewichte hingen / aber auff ein | Armaabjicere, fiveponere, die Waffen 
paar Räder lagen/ damit die Soldaten | Nieder: oder ablegen, wegwerfen. 
gegen die Mauer liefen und felbige zu | Arma arripere five capere, zum Gewehr 
ferien. greifſen / ſich ruͤſten. 

Armada, Gal. armée , Iial. armata, die 
| Kriege Macht zu Waſſer / das Krieg 
Heer zu Schiff. 
Armament, bedeutet die Ausruͤſtung der 





eratie, eine Regierung / Herrſchafft / o⸗ 
der 2 gemein Regiment / daß von de: 
nen Vornehmſten aeführet wird / oder Schiffe ol ; 

! : Fig und Einſchi des Volcks. 
worımen die fürnehmften/gejchickteften/ a EN — 
hoͤheſten und beſten Leute regieren und rio, das Zeuhauß/ Harmſch oderKunft 
hertſchen / und aufj ven gemeinen A| ommer 


den ſchen. Armare, iren/ zum Kriege ruͤſten / Harniſch 


Arithmetica,Galf. arithmetiqre, Ital. ari- anlegen / Volck werben in pofitur fiel 


merica, die Recheu Kunſt. * Iſt eine len. 


von denen Bornehmſten Difeiplinen der Armacenr, ein See Raͤnber oder Caper. I- 


Mathelis ‚ die da umgehet mitden Zif tem, derjenige / fo ein Schiff / gegen die 
fern und unterſchiedlichen Qrantität ee — DE 
derfelben zu gleich Lehrende wie man Armatura, die Kriegs Ruͤſtung / Verfaſſung / 
zaͤhlen / zuſammen rechnen / oder addi- , Werbung. * In der Mahleren ımd 
ren füberabiven oder abzichen/ multi-| Van Kun werden auch die ausgchane: 
pueiren oder vermehren /dividiren | ne Sieges Waffen und Gefangenen Ar- 
der heilen ſolle. Auch wie man enolich } maturen genennet. 
dach Segung drener bekaunten Zah | Armarus, a, um, geruͤſiet / gewapnet 
len / die geſuchte Vierdte and unbefand | Arınde „ein Kiegs Heer zu ande / Kriege; 
te Zahl nah der Negelder Propottion, Volfen j 
die man jonften auch die Guͤldene oder Arne navale, ein Krieges: Heer zur 
Regi.iaDeeri nennet / erfahren ſole Nechſt See⸗ eine Schifs⸗Armert / Schiffs⸗ 
dem wird fie zw allen Mathematiſchen Sigi i 1. 

Ar. 
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Armee volante‘, eine fiegende Armee oder | Argvebufier, ein Büchfen- Schmiede, Bi 
leichtes Krieges. Heer. — Bichfen hl ® 


tarmilla, wan bey denen alten Roͤmern eine Arrangement , die Etellung in die Ord⸗ 


Militarifche Arm⸗Zierach / auff Art eines 
Eirfel8/ womit die im Kriege fich wohl⸗ 
verhaltene Soldaten als mit einem Eh: 
ren Zeichen von denen Ranfern bechret 
wurden / daß fie damit Armum, dann alfo 
nannten die alten Kateiner den lincken 
Arm / zu Bezeigung ihrer Tapfferfeit 
gchren fülten ; Daher atte dergleichen 
Ringe / Gränke und andere Zierathen 
- Armilla , und die Schilde webji anderen 
Kriegs: Ruͤſtungen / jo man am finden 
Arm zu tragen pflegte / Arma zu nennen 
pflegte. Vornehmlich aber wurden bey 
denen Aftronomis die ſo genandte Sphx- 
sem Sonnen Ringe und Aftrolabia, 
Sphæræ armillares genandt/ fo aus einer 
mafliven Materie gemacht / und dadurch 
Die gantze Lehre des Primi Mobilis por: 
gebildet worden. Wohin auch gehoret 
derjenige Ring fo zwöberfi eines Aro- 
Iabii , Planifphxrü oder anderen der: 
teichen Inftrumenre gemacht iſ / um daſ⸗ 
Ibe perpendiculariter zu fiellen/welches 


- Die Araber Abalantica vder Alantica_ 


‚wenneten/und fo viel als cin Heng Ring 
bebenrer. 

maniancr/ eine Secte in Holland/ ſo von 

D. Prob Arminio, Prof. zu enden / den 


befommen / werden auch Re- 
monftranten geheifen/weilen fie an. ı6ır 
denen General Staaten ein Buch / unter 
em Titul: Remonftratio , überge: 


Asmifkitium , Gall. armiftice „ der Still⸗ 
Baer RR ¶Friede auf gewiſſe 
Kimorum ptæfectus, ber Zeugmeiſter 
| Aräuren, find Voͤlcker milden — 
und Servien,am Gchürge gegen Dalma 
Henzır gelegen. Rs 
Krqvebufade,ein Buchſen Shuf, ,. 
webufe, Isil. archibugio ‚eine Büchfe, 


uleä Croc, ein Doppelhäde. 
wifer ,; arqvebufiren / archibnfiren/ 
em / ———— todt ſchieſ 
vred bi weilen ein Soldat 
MEER DAG er iodt geſchoſſen wer: 
12 a I Wal , 










nung / die Zucechtftelung. 


Arranger, ordnen / in die Ordnung ſiellen / 








— — — — — 


zurecht ſtellen. 

Atrentement, arente, die Ausleihung / Ent⸗ 
Ichnung/Mierhung/Bermierhung/Ber; 
pachtung. Item, der Mierhzing/ Pacht: 
Zinß. 

Arrenter, iren / ausleihen / entlehnen / ver⸗ 
miethen/verpechten. Arrendator, der 
Pachtmann. 

Atrentirer / der etwas ausleihet / vermiethet 
verpachtet. 

Atreſtant, der Arreſtant / oder welcher Ar⸗ 
reſt ſuchet. 

Arreſtare, iteit / Gall. arrẽter, Ical. arreſtare, 
anhalten / auffhalten / beſchlagen / ber 
—— oder in Verbot / Gehorſam / 

Verhafft legen / verhafften / verfiichen/ 
verkuͤmmern / zuſchlagen / die Guͤter oder 

Perfon / sc. 

Arreftatus, Der arreſtat, oder wider welchen 
arreft geſuchet worden, 

Arreftum, Ga. arreft , ein Arreft / Verbot 
oder Kummer / Beſchlag / Zuſchlag / Ver: 
—— Verhafft / Auſſhaltung / Hin; 
derni 


Arteſti conceſſio, die Erkennung oder Ver⸗ 
ſtattung des Arreſts 

Arrefti denegatio, die Abſchlagung des 
Arrefis. 

Arrefti profecutio , Die Fortfegung des 
A 


rreſis 
Atreſti relaxatio , die Auffhebung des Ar⸗ 


Atreiti reno vatio die Ernenerung des Ars 
reits / welche nach Churfl. Saͤchſ. Rech⸗ 
ten von Erlangung des Arreſts / mb 
jwar von 24 Tagen zu 14 Tagen gefche; 

“hen / und bey der letzten renovation, 
die Kummer⸗Klage mit übergeben wer: 
den muß / dergleichen aber nach gemein 
Sachf. Rechten / und nach Fuͤrſtl. 
* Gorhaif. Proc. Drönung nicht 
nöthig. 

u Gall. arrhe ‚ Ital.arra, ein Gottes: 

—*54 das Geld auff die Hand / der 

uff / ſo einem drauff gegeben wird, 

Und alſo wird auch der Braun Schag ge; 

— liem, der Reu Kauff. 
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Arriders; iren / aulachen / gefallen. Item, | Arfenal, Ital. arſen Ae eine Ri: Kammer⸗ 


wohl wollen. 


Zeughauß / Waſſen Rammer. 


Atriere ban, wird in Franckreich das Auf: | Arfenicum , Gel, arſenie- Atal. arfenico,, 


gebot des Adels zur Zeit des Krieges in 


weiß Ratien Puloer / Huͤttent auch. 


- jeder Provinz genennet / welcher im Fall | Arteria trachen ‚fc. aſpera, die Lufftroͤhre / 


der Noth das Yand defendiren muß / ift 
eben das / was bey und die Nitter-Pferde 
fen. Siche Heribanum. 


Arriere charge ‚ Zinf auff zung / Zinf vom 


inf. i 

Pi garde , der Hinterhalt in einem 
Feldzug / der Nach oder Hinter Zug einer 
marjchirenden Armee. 

Arriere guet, die Hinterwacht. 

Arriver, iren/ anlangen/ aulaͤnden / ankom⸗ 
men / berzufommen / hinkommen / da 
feyn / befommen/ erlangen. Irem ‚ber 
gegnen / wiederfahren / fich begeben/ zur 
tragen. 

Arrivirung/ Gall. arrivee, arrivement, Izal. 


arrivara, die Anknufft / Uberkunfft. Item, 


die Begebenheit/Wiederfahrung. 

Arrogans, Gall, arrogant , Ital. arrogante, 
hochmuͤthig / ruhmraͤthig / fiols / ver: 
medien. 

Arroganter, Gall. arrogament, Ital. atro- 
gantemente, hochmuͤthiglich / ftolg/ tro⸗ 
tziglich. 

Arrogantia,Gall. arrogance, Ital. arrogan- 
tracotanza, eigener Ruhm / Ruhm⸗ 
raͤthigkeit / der Hochmuth / Stoltz / Ver⸗ 

meſſenheit / ſine arrogantia, ohne Ruhm 
fe. zumelden. 

Arrogare, Gall. arroger, Ital, arrogarc,, 
iren / ifteinen / der jeines Rechtens iſt / 

jum Sohne annehmen. Item, dezl.arro- 

arlı , Gall. S’ arroger , fich felber etwas 

. bey oder zumeſſen / oder anmaſſen /ihme 
etwas einbilden. F 

+ Arrogatio , die Annehmung an Sohnes 
ſtatt / wie vor gedacht. 

Arrogator, ,„;der einen zum Sohne an: 
nimmt. 

Arrogatus, der an Sohnes ſtatt augenom⸗ 
men. 











ſo nach der Lunge zugehet. 


Artes liberales, Gall. arts liberaux, Ital. ar- 


tes liberales, die freyen Kuͤnſie. 


* Arthritis, lieder. oder Gelenckwehe / hinc 


arthritis vaga, fliegende Gicht / daß der 
Schmertze bald in einem / bald im an 
dern Glied ſich verziehet. Hinc archri- 
ticum, ein Mittel / ſo denen Nerven and 
Gelencken aut. 


Articulate, arciculaciın , Stuͤck⸗ oder Artl⸗ 


culs weiſe / vernemlich. 


Articnlatus libellus, iſt bey den Juriſten / 


wenn jedweder Theil der Klage in eine 
abſonderliche pohtion gebracht wird. 


Articuler, liren / Ital. atticolare, deutlich 


ausſprechen / etwas in gewiſſt Articul 
oder Puncten bringen / von Puncten zu 
Puncten etwas vorbringen / fpecifici- 


ren. 
Articuliadditionales , find Beweit Pan 


eten / ſo nach den Beweiß oder Gegen⸗ 
Beweiß / Articuln entweder innerhalb 
gebuͤhrender Friſt / oder nach ſolcher / 
wenn neue Documenta gejunden / übers 
geben werden. Ferner werden bißwei⸗ 
len in peinlichen Sachen / wenn einer di 
ber die übergebene Defentional-Articuf 
feine Unſchuld noch beſſer beweiſen will 
dergleichen gemacht. - 


Articnli captiofi, find verfängliche oder fol: 


che Articul / dadurch einer acfangen wird / 
er bejahe oder leugne ſie gleich. 


Articuli defenſionales, ſind die Articul / 


welche derjenige / ſo einer Ubelthat ber 
ſchuldiget wird / zu feiner defenfion oder 
Verthe digung übergiebet. 


Articuli elißvi, find Artieul wormit die ar- 


ticuli defenfionales yon dem Advocato 
Aifei hintertrieben werden. 


#Ars Ageler,wisd amTuͤrckiſchen Hofe der | Articuli dei , die Glaubens : Articul oder 


Maitre des Regvers oder Ofhcier genen: 


Pundta. 


net / ſo die Freyheit hatdie Suppligven | Articulus illarivus ‚der Atticul / ſo vor ſich 


zu præſentiren. Denn Ars heiſſet im 


felbfi oder aus andern ſcheuft. 


Zürdifhen und Arabiſchen eine Bitt- | Articuli impereinentes, fino foxche Artical/ 


ſchrifft oder Supplicarion und Age ein 
Herr. 


fo nicht aus der Klage genommen / die 
nichts zur Sache thun, 
Ar. 
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Articuli ingvißtionales 2 d die Puneten/| in 12 portiones getheilet werden muf- 
fo der Nichter wider den / ſo eines Laſters Harcsexaffe, der eingige Erbe / dem 
wegen bejchuldiget wird / fuͤhret / und | : die ganse Erhfchafft vermacht iſt. * So 
woruͤber er und die Zeugen vernommen war auch As ‚jo viel als Pondo oder Li- 
werden. bra romana, ein Pfund von 12 Untzen. 

Articuli probatoriales, die Gegen Beweiß⸗ *As minutus erzus , war eine alte Muͤutze 
Articul oder Puncten / wodurch einer das] bey nahe eines Mattiers werth / etwan 3 
Gegentheil darthun will. und 3 fünffeheil Pfen. Meinniſch / denn es 

Articuli reprobatorii reprobatoriortim_, | war der zehende Theil eines Dvintleing 
find folche Articul / die in gewiſſen Faͤllen) oder eines halben Orths Thalers. Die 
auffdie Gegenbeweiß Artieul zugelaſſen Lateiner heiſſens Libelläm argenti „die 
werden. Griechen dosap,cr. Auff der einen 

Artifex, Gall. arcilan, Iral. artifice, artigia- Seiten wur Janus Bifrons , auf der an: 
no, ein Artiſt / Kuͤnſtler / Kunſterfahrner | dern Seiteein i Schiffs Schnabel. . 
Meifter. Afcendentes, die Eltern/Grog Eltern’ und 

ne, st iiher er = | andere Freunde in anffſteigender Linie/ 

2 en 
—— ⏑ und auspolien fa. Torf auffjieiaende Erbnehmen gensw 

Artifkcialicer, Gab. artificiellement , arti- | « — ſiehe Horoſcopus. 

ftement, antihy kuͤnſtlicher Weife, ia Alcenfio Chrikti , Gall. afcenfio de noſtre⸗ 
eich/meiterlich. Seigneur, five de Chrift , Iral. L’ afcen- 
ihcium, Gall, artihce „ Hal. — Sonedi Chrifo,die Himmelfart) unfers 
ein Kunſi⸗Stuͤck ein Meiſter Stuͤck. I- | HeEren FEfu Ehriiti. 














tem,das Handwerck / die Kunſt. Ferner] *Afcham-Namazi. wird dag Geberh ge⸗ 
ein Fund / ein Griff oder Liſt / der Betrug /  nennet/fodieTürefen genen Abend * 
ma xim. r 
Artillerie, Aula 
— das — ei und was dar: und Namazi dag. Gebeth. 
sugchöret / als: Bomben / Granaten/ | Afcites hydrops,Art von Waſſerſucht / wo⸗ 
E—— / Pulver / Kugeln / Sun: durch der Unter Leib / ſamt Schenckel und 
—5 dat ® sn ee n Fi Er — * waͤſſerigter Materie [ehe 
Arunelo, heiſt eigentlich ein Rohr / onſten Kar 
———— A 1 ynd Heine Sterne vonder vierten 
ober Maaß von 10 Schuhen. It.Pertica, 
md Calamus. Die Juden ſollen zweyer⸗ 
ey Maaß Stab gchabt habenven einen | 
son 6 geiftlichen oder wohl gar Zn 
. der ivurde Calamus Sacer seheifien. D 
en Calamus commnnispon 6 —* 
A oder gemeinen Ehlen ſoll geweſen 


e / aber einer groſſen und gefährlis 
hen Wuͤrckung / ja groͤſer als man glaus 
ben möchte ; Auff der Bruſt des Krebſes / 
zugleich mit der Kꝛippen / einem neblichten 
Siern / befindlich / von des Martis and der 
Sonnen Natur / im ztenGrad desLoͤwens. 
Dieſe fo fie mit der Sonnen auffgehen / 
pflegen fe die Lufft truͤbe zu machen / auch 
) mit Plag Regen / Blig und Donner zu 
eiburft, nennen die Griechen dieienige | bedrohen. Der fo dann gebohren/ pflsgt 
Ballen ſo in der eilfften ey vorD: | gemeimigkich baͤuriſch / ohne Gottek 
fen fälit / im welcher fie am Freytage Hu und zur Ya geneigt zu 
ind Deittwochen Fleiſch eflen dorffen / 
welche —* ng bie firengeften Faſt⸗ | Al üfenyeine Landſchafft / oder der andre 








und groͤſſeſte Theil der Welt/gegen Auff⸗ 


Albeds, Ga, aſpect, Ital. aſpetto, der An⸗ 
blick / das Anſchauen / Anſehen / das lieb; 
lich in anzuſehen iſt / * 


— 
oder Fin jedes Ding / 


foman ii2 Thenle theilenfan. Und 
u it as genenmer/ fo 
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net die Beſtrahlungen zweyer Planeten / JAſſectari, iren / ſtets fill ihweigend nachfol⸗ 


wodurch ihre Krafft entweder vermehret 
oder vermindert wird / nachdem ſie ent 


gen / anhangen / das Geleite geben / beglei⸗ 
ten. 


weder im wuͤcckenden oder leydenden Aſſecuratio, Aſſecurance, Ars). aſſicutanza, 


Eigenſchafften einander gleich oder un 
gleich ſeyn. Solches aber gefhichet 
durch die Helffte dus Circkels / wann 


das Pfand / die aſſecuran⸗ Verſicherung / 
Bürsichafft. Die aſſuran⸗ ſteigt und fällt 
auf 0, :2 und mehr vom 100 premie. 


die Planeten im Durchfchnitt defielben | Affecuracures oder aluratores , aflecuran- 


einander entgegen ſtehen / und heiſt jo 
dann Appolitio; Ober durch ven dritten 
Theil des Circkels und heit Trinus oder 
Gedritterſchein; Oder durch der vier 
ten Theil deſſelben / und heit alsdann 
Wadratus oder Gevierterſchein: Der 


ten und aſerenten find Diejenigen / fo 
Caution, Buͤr gſchafft und Verficherung 
leiſten / gut darvor feya / und fremde Guͤ 
ter / fo über Ser oder Band gehen/ gegen 
eine gewiſſe Belohnung der Gefahr we: 
gen verfichern. 


durchden fechfien Theil und heift Sexti- Affecuriren ; Zul. aſſicurire, Gall. affurer, 


lis oder der Gefechite»- Schein. Dir 
Conjun&ion aber jweyer Planeten / fo 
da ineinem Zeichen und gleichen Grad 
sufanımen kommen / ob es wohl eben fein 
Afpedt zu nennen ift/ wird Doch unter Die 
Aſpecten mit gerechnet / iſt die warhaffte 
Zuſammenkunfft derſelben und die aller: 
träfft:gite unter denen Afpedten zu nen; 


nen. 

Afper,ifteine Tuͤrckiſche Muͤntze deren ohn⸗ 
gefehr zo einen Thaler machen. 
*Aſphaltus, afphaltides , dag Todte oder 
Sal Meer / ein fichender See in Ju- 


affarigen/ verfihern/ vergewiſſern / gut 
darvor jeya, Buͤrgſchafft beitellen. 


*Aſſeifs, ift eine Dirt Rönialicher Gouver- 


neuren einiger Landſchaffen in Perfien, 
fo vor dieſem durch Kaws regisret / von 
dem Könige aber eingezogen / und die In- 
traden zu der Sandiihasts Cammer de 

fhlagen worden / wetcher dieſelbe Mech 

nung thun nf on. Vann wo die Kans re. 
gieren / werden faſt alle Einkuͤnffte aufdie 
groſſ Hoffſtatt derſelben verwendet. 


Alſembleẽe, de Verſammlung / Zuſammen 


kunfft. 


dæa, wovor Diefem Sodom , Gomorrha, | Aſſembler, verſammlen/ zuſammen häufen, 


Adama und Zeboim geſtanden / das Todte 
Meer wird es daher genennet / weilen es 
Feine lebendige Thiere enthaͤlt / und denn! 
daß nichts / ſo hinein geworffen wird / un⸗ 
tergehet; Das Waſſer oder Materic> 
dieſes Sees nennen Solinus und Jultinus 
afphaltum , welches die Griechen auch 
Naphra heiffen/eineMaterie die auch von 
ferne Feuer fünget. Siche Bitumen. 
Alpirarc, Ga. afpirer , Ital. alpırare, iren / 
nach etwas trachten. 

*Affagaya , iſt ein befonder Gewehr / fo die 
Soldaten des Königeg von Aracan , in 
Hinter Indien gelegen zuführen pflegen. 
Alatlinium,iftein Todtſchlag / ein Meuchel⸗ 


Aſſe 
kraͤfftigen / beſtaͤtigen / berſichern. 
Afleurement , kuͤhnlich / muthiglich / mer: 





zuſammeu beruffen. 


Affencire , iren/ Laer. 2: Ze}. überein fin: 


men darein roilligen/ Beyfal geben / bey⸗ 
ſtimmen. 


Alleqri, iren / uͤberkommen / erlangen / erfol⸗ 


gen / erobern / einholen / vergellen. Item, 
eines Sinn oder Gedancken errachen / 
verſtehen / oder eines Meyunng einnch ⸗ 
men. ge 
erere, affeurer, iren / ſagen / bejahen/ be 


ſchrocken / gewißlich / warhafftiglich⸗ 


Aſlertio, Gall. aſſertion, eine Bejahung / 


Bekraͤfftigung / Beſtaͤtigung. * 
en 


Mord / worzu ſich einer durch Geld oder Aſſervare aſſerxiren / quffheben / verw 


andere Belohnung hat ertauffen laſſen. 
Affaflinus, cin Meuchelmorder / der Geld 
nmmt/ und die Keute ermordet. 

Affaut generale , Ital. aflalto generale ‚cin 
Haupt Sturm. 


Aſſeela, ein Nachfolger / Nachtreter / cin | 


Gwhsrbwängen 





Afignatio, Gall. alıgnation,Zeal, — 


behalten / verwarlich behalten. 

Afſeſſor, Gall. aſſeſſeur, Zst. aſſeſſore, iR 
Beyſitzer / Gerichtsſchoͤpp / Mitglied. 
Aſſieger, Ital. aſſediare, belagern / umgeben. 
Aſſignare, iren / zueignen / zuicpeeiben/ an: 


weiſen / uͤberweiſen. 


zi0- 


‚zione, allignatione, die afliguation, Ber 
immun: 
weiſung / Uherweiſung. 
Aflımilate , aflimiliren / vergleichen. 
Aflilance, Ital, aſſiſtenza, die aflıltens,der 
Beynand / Hülffe / Succurs. Und as- 
fißtent, ein Helffer. * Bey denen Hol: 
Nndiſchen Contoren in Indien werden 
die Buchhalter Aflitenten genennet. 
Aſſiſtere, Gall. afliter, Ital. aſſiſtore, aſſiſti- 
ren / beyſpringen / beyſtehen / zugegen 
n / helffen. 
ociare, Gall. affacier ‚affociiren / in 
Compagnie / — oder Societät 
aufnehmen und einlafen / zugefellen/ 
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aftringere,aftringnere,yerfnäpffen/ ver: 








Benennung. Item, eine An:|  binden/verpflichten/anfnüpffen/anzichen. 


*Aftrolabium, ein Mathematiſches Inftru- 
ment-, welches ſchier die gange Lehre 
des Himmels und Geftirns in der Fld- 
che enthält/ Daher es auch Planisphari- 
um genennet wird; Durch deſſen Ben: 
hülffe man des Geſtirns ——* 
gelegenheit / Huf: und Niedergang / Ab⸗ 
weichung/und dergleichen erſehen Tan. 
Mann will befien Erfindung unfern er: 
ſten Vater dem Adam / oder Doch wenig; 
ſtens dem Abraham zuichreiben; Ob: 
wohlen es nachgehends vonZeiten ja Zei: 
ten vollfommen mag elaborirt and and: 
Hearbeit worden ſeyn. 


> fammen fchlagen / vottiren/ vereinigen. | Afrologia , Gal.aftrologie , Iial. aftre- 


„gem fügen / vergeſellſchafften / zu 
ociation, For. Gall. Geſellſchafft / Zuge 
jellung. * 

fe begütigen/zu frieden ſiellen. 


Afloranz, iftein Kaufmanns: Wort / und 
bedeutet die Ubernehmung der Gefahr 


Iogia, die Sterndeutungs Kunſt / Weif: 
fagung ans dem Geſtirn. * 


Aftrolegus , Gall. aſtrologue, Ital. Aſtro- 


logo, em Sterndeuter / der aus dem Ge: 
fiien weiſſaget. 


wegen Shif Bruchs und Plünderung. Altronomia, Gall. altronomie , Izsl, aftro- 


” gegen gewilies Geld. 
Affortiren / ift eigentlich, durchs Loß ausle⸗ 


r Aſſortixung / die Ausfonderung. 


nomia „ die Lehre oder Kunſt von des 
Himmels Lanff. 


mo, der Sternſeher / oder der Stern: 


ber Ar fchaffen und austheilen. Da] Aftronomus, Gall, aftronome,Iral. aſtrono- 


umere,Lar. & Ital. aſſumiren / empſahen / 
‚zu fi nehmen / ihme etwas zueignen / 
‚annehmen. Alſo pflegt man auff Uni- 
verhräten / wenn difputiret wird / zu fa: 
„gen! das Argument affumiren / das iſi / 
„baffelbe annehmen und wiederhohlen. 
Affumtio, die Annehmung / Auffnehmung / 
Wiederhohlung. 
x*Aſter, iſt der Nahme eines eintzigen 
Sterns und wird dadurch von den Fir: 


‚and Irr⸗Sternen unterfchieden. Alteris- 


“mas aber umd Aftrum bedeutet eine Men: 
ge vieler ivrlauffenden Sternen / die 
insgefamt ein vollſtaͤndiges Geſtirn o⸗ 
der Figur ausmachen als der Baͤhr / der 
we / die beyre / tc. 
ma, Engbräftigfeit/ inde aſthmaticus, 
"der ſchwer Odem holen Fan. 


Aftipulari, aftipuliven / ſuche oben adfti- 
N le 
za, Gall. aftrde, die Göttin der Gerech⸗ 
Alkri@tıs, a..um „berfnüpfft / verbunden/ 


” 


verpflichtet, 
Afttingere „iren/ Gab, abſtreindre, Iul. 











Erfahrner. 


Aſtrum, Gall. aſtre, Ital. aſtro, das Geſtirn. 
Aſtutia, Gah. aſtuce, Imal. aftuzia, die Bit’ 


Argliſtigkeit / Hinterliſtigkeit / Geſchwin⸗ 
digkeit der Beteug- 


Alylum, Gall. afyle, die Freyſtadt / Frey: 


heit/ eine Zuflucht / ein beſreyter Ort / da 
man fiher ſeyn / amd ſich hin retiriren 
kan / wie vor deſſen im alten Teftament 
diejenigen / foeinen ohngefähr und ob: 
ne Vorſatz entleibet hatten. 

Atachiren / Attachement ſich zu einer 
Sache verbindlich machen. 

Ataqve,Ital. actaco, der Anfall / Angriffs 
Alarm Sturm. 


"Attaquer,iren/Irsl.Artacare,angeben anfal- 


len/ angreiffen/ beleidigen. 
Atavia,tftdesBor-Ober Elter Vaters / oder 
der Vor⸗Ober⸗ Elter- Mutter Mutter. 
Atavus, des Vor⸗Ober⸗Elter Vaters / oder 
Vor Ober Elter Mutter Vater. 
Atheiſmus, Gall. atheiſme, Iul. ateiſmo, die 
GHttes Berleugnung/die Gottloſigkeit. 
Athemat- Doulet , wird in Berfiender D: 
ee genennet. age 


sg AS As 


tet fo viel als die Stuͤtz des Reichs / ifige: | Acrociter, Gal, arrocement , Ital. atroce- 

meiniglich mehr ein Mann vonder Fe⸗/ mente, granfamlich. 

der ald vom Sebel. Atrox injuria,eine graufame/ grenliche in- 
Atheus , Gab. atheifte , Ital. areifte, der | juria, und Verletzung. 

Atheiſt / GOttes Verleugner / ein Gott: | Attachiren / ſich zu etwas verbindlich ma⸗ 

loſer Menſch / der nichts von Gotthaͤſt chen / fich an jemand hängen. 

oder glaͤnbet / und Feine Religion hät. ! Attemporiren heiſt fich in die Zeit ficken, 
* Achos , ifteinauff einer halb Inful und den Mantel nachdem Winde hängen, 

Meer: Enge gelegener Berg / foan| und nachgeben. 

Macedonien ai / ß einer MeilenAttendere, Lar. & Iral. iren / auffmercken / 

lang und eiaer halben breit iſt. Don | acht haben / auff eiwas bedacht fenn/hart 

den Griechen wird er or ögag mons : anzichen / oder ſpannen. : 

Jandus pder der heilige Berg genen: Attentare, Gall. attenter, Ital. attenrare, i- 

net / weilen 23 Klöfter auffdemfeibenge: | Tem/einen Anſchlag machen / verfuchen/ 

Teoen ſeyn und bey 6000 Caloyers over | Hand anlegen/ Gewalt thun/ überrodlti: 

Mönche indenenfelben geschlet worden. | _ gen/ auffpaſſen. 

Welche insgefampt den Tıhrten allmo» | Attentara „die attentaten / Gemaltthaten/ 

gti 1600 Thaler Tribut entrichten _ Bubenſtuͤcke/ sc. . : 

fien. Alſo daß der Boftangi Bachi | Attentio, Gal, atteftion , Ital, attenzio- 

alhaͤhrlich im Mergen einen Agahin:| ne, Auffmerckung / Auffmerckſamkeit. 

— und die 121000 Thaler abhohlen | Attenrus,a,um, GA. attentif. Ital. attento, 

Shi wovon ihme ro Säde vder 5000 | attent, auffmerckſam / fleißig /befliſſen. 














aler zu feinem Unterhalt gehören. | Attentus adrem, der auff ein Ding erpicht 
itten auff dem Berge lieget eine | iſt. Irem ‚geisig/farg. 
Stadt Nahmens Kareis allıwo alle Son: | Attenuare, Ga/. attenuer, Iral. attennare, 
nabend Wochen Marckt gehalten wird/ | iren/ verfleinern/verringern / abnuͤtzen / 
der um von Manns Perſohnen befu- | dünnermachen/ ſchwaͤchen. Tram , ſich 
et wird, / allhier haben auch befagte | attenuiren / mit Worten demuthigen. 
Kloͤſter einige Haͤuſer / und indenfelben | Arteltari ‚Gal. attefter, Ial. atteſtare, iren / 
ihre Factoren; Auch oberwehuter A- 1. bezeugen’ bekraͤfftigen / darthun / erwei⸗ 
ga hat in derſelben ein Hauß / in wel: | ſen / wahr machen. j 
em er von 3 over 4 Knechten bedie Atteltatio, atteſtatum Gall. arteftation, I- 
net wird / immafen nicmahlen einiges | *29. arteftatione, die Darthuung / Er» 
Weibs Bild diefen Orth noch auch den | weiſung / wahr machen. Irem,dag Te- 
ganzen Berg beiregen darff. ftimonium, Zeugnif. j 
Atmofphera,Sphara Atumorum , Ereiß | Actine, eine Polnifhe Silber Münge/ et 
der Dämpfe / wird dasjenige Theilder | wan 9.KreuKer werth. 
Lufft genennet / fo der&rden am nächjlen | Actirail d’ une Armee , der Troß einer Ar⸗ 
and gleichſam der Erd umgebende Yuffe | mee oder Kriegsheers. 
Ereiß Fönte genennet werden ; welcher | Attollerie, dag Grfchlig/ vide Artillerie. 
wegen der irrdiſchen Ansdünftungen/ge: | Artraper, iren/ erhaſchen / ereilen/ertappen/ 
gen die andere Theile der Lufft zu rech: |. erwifchen/ fragen. } 
nen / viel dicker und unreiner iſt daher | Artribuere,Gad. artribuer , Lal. attribuir, 
die Sonnenficahlen wegen ihrer Di iren/ zueignen / beymeſſen / zufchreiben/ 
und Undurchſichtigkeit nicht völlig dar): | zufchlagen, 
dringen Foren fondern einen Ruͤckſchein | Actribica divina , die Göttlichen Eigen» 
machen maſſen welches wir des Deorgens | ſchafften. 
und bes Abends bey Auf und Niedergang | Avance, Ital. avanzo, Gewinn / Verdienſt. 
berSounen zu fpühren undGrepufeulum | Item,der Uberfſuß / Voriheil. Ferner/ 
oder die Daͤmerung zu neniten pfegen. die Vor oder Fortkommung / Weiterges 
Attocitas delicti, die Abſcheuligkeit des langung / der Vorſchuß. 
Laſiers. Avancer, Iralı avanzare,aranciyen/ gehen / 
an⸗ 








AU 


— — — — — — — — — — 


ankommen / fortkommen / herbey komen. 
Item, befoͤrdern. Ferner eruͤhrigen / ge: 


winnen / verdienen’ vorſchieſſen. 


Axvantage, Ical. avantaggio, der Vortheil / 
der Vorzug. ltem, die Gabe / der Cr: 


unß / Ruß. 


Ayantageuſement, ayantageux, nuͤtzlich / er⸗ 


ſprießlich / vortrefflich. 


Avant garde,/ssl. antiguardia , der Vor⸗ 


ttab/ die Bortroppen einer Armee. 


Avanicure , Ital. aventura ‚dag Ebentheur/ 
eine feltene Begebenheit / obngefährer 


Zufall/ Par avanture. 
Avanturier, ein Waghalß / verwegen. 
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und Univerſitaͤten die Collegia. Item, 
die Öerichtö: und Verhoͤr⸗Stuben. 


Avenant, hoc. Gall. die Begebenheit / der 


Zufall. Item, bequem / geſchickt / iauglich / 
tüchtig" 


Avenue, der Ort / da der Feind anfümt/ die 


Gegend / der Weg / der Paß / der Zugang. 


Averſio, die Abwendung. Per averſionem, 


uͤberhaupt / durch den Bogen / oder im 
Pauſch den 


Avertere, avertiren / abwenden / überwin: 
* Avertiffeur , ein Bedienter am Frantzoͤſi⸗ 


fchen Hofe / welcher andeutet/ wenn der 
König Mittags zur Tafel gehet. 


Avanzo,da8/ was man erfpahrer oder zum | *Aufbringen,, wird von den Schiffen ge: 
abe at. Die Kanffleute ſprechen: Er ſag / wenn fie in ver See hinweg genom⸗ 
fiehet mir in avanco, oderhatbey | men/ und in einen Dafen zum Verfauff 
mir fo viel zum beſten. | gebracht werden. 

*Avaria , fonfi aud) Haverey, iſt der See | *Auflegen, iſt auch ein Schiffs Wort/und 
Schaden, welcher nad) proportion dem⸗heiſt jo viel alsdie Schiffe zum Uberwin⸗ 
jenigen muß erjeget werden, deſſen Gil: 1 


tern in den ... bringen /und da biß 
terrdes Schiffs Erhaltung wegen Scha: | zum Frühling jtehen laſſen 
den gelitten. 


j # Augenfchein,iftdie Ocular- Infpe&ion, | 
Avaritia,Gal. avarice, Ital. avarizia , der | wenn der Nichter einen jtreitigen Orth 





Geitz. beſichtiget / und nach dem Augenſchein 
Au contraire, im Gegentheil. urtheilet. 
Audio, auction, der Ausruff / ein Öffenelt | Augere,augiren / mehren / vermehren / ver⸗ 

her Verkauff / dad ie Wahre dem Meiſt eſſern. 

biethenden verkaufft wird. Augmenter, augmentiren / verweitern / ver⸗ 
Audtionari, auctioniren / etwas zu verfaufß | geöffern/ vermehren. 





Augmentum, Gall. augment, Ital. augmen- 
hicht an manchen Hertern gar oft. mei: |“ tazione ‚ augmentation, die Bergrdffe 
encheils von den Buchhändlern / alſo/rung / Vermehrung / Berbefferung. 

Daß demjenigen / welcher am meijten bie | *Augures, waren Wahrfager zu Rom /die 
tet / das ausgeruffene Gut zugefchlagen | aus der Vogel Flug und Geſchrey von 
werde. kuͤnfftigen Dingen urtheilen / auch ſonſten 

Audtor, ein Wehrmañ / oder cin Anftiffter |, die Oracula,Omina,Prodigia und Traͤu⸗ 

eines Dinges. Suche weiter: Auror. | me auslegen muften.. Romulus hat fie zu⸗ 

Audicencier,ein vornehmer Bedienter der erſt und zwar an der Zahl dreye eingefe: 


dffentlich ausruffen / und folches ge: 





Frantzoͤſiſchen Eangeley. hei / mit der Zeit aber ift fie auff 15 geſtie⸗ 
Audientia, Gall. audiance, Ital· audienza, gen/davon der vornehmſie Magiſter Col- 
Die Audienß / Anhörung / Berhörung. legii, und Maximus Augurum eheiſſen. 
„Item, der Gerichts Saal / die Gerichts | Sie waren von jo wog äuk en’ daß 

d 


e. jenem fie auch noch ſo was groſſes ver» 
diror, Gall. auditeur, Ital. auditore, ein rochen hatten/ ihres Amptes nicht kon⸗ 
* er / Item, in Kriegs Sachen i 


ten entſetzet werden. Sie ſtammeten 
——— ur ein Regiments Schulg. Der | eigentlich von den Errufcis her / und ha: 
“General - Auditeur aber bey einer gan; 


ben fich biß auff Theodofii M. Zeiten 


Armee. mainteniret. F 
jum, Gall, auditoire, Ital. audito- | Augurium,Gal, augure Ital. augurio, die 
eei O allwo man lehret und zuhd | Weiffagung aus dem Vogel⸗Flug oder 
als da find auff Schulen/Gymnatis =. 
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# Auguftiner- Orden/ fonften auch Cano- | Aureus , a ‚um, Gülden/ Subft.ein Guͤ 


nici Regulares genandt/haben ihren Ur⸗ 
fprung genommen/ums Jahr 400 von 
Auguftino Bifchoffen 
frica, der etliche Beiftliche zu fich genom: 
men / denen er eine Regul zu leben geftel: 
let. Ums Jahr 1062 der Orden re⸗ 
formiret worden. Siehe Fratres Cha- 
ritatis &.Mifericordix. 
Augiiſtus,a, um, Gall. augufte,Zral, augu- 
ſto, anſehulich / heilig / hoch. Item, | 
wird der Kaͤyſer genennet-femper augu- 
ſtus, allezeit Mehrer des Reihe. * I- | 








tem , der Auguſtmonath dem Kaͤyſer 
Auguſto zu Ehren alſo genennet/da er 
vorher Sexcilis oder der Sechſte 7 vom. 
Martio al& dem erſten Monath des al; 
ten Römifchen Jahres genennet ward. | 
DieHoländer heiſſen ihnOogfrsaand : 
CarolusMägnus nenete ihn den Aehren⸗ 
Monath / weilen man in felbigen die 
Achren einzufammlen: pflegte, heit auch 
fonfider Wein Koch. Hat 30 Tage. | 
Aria, Ital.ava „ Gall. gsandmere „ Die 
Grof: Mutter / Eltern Mutter. | 
Avifo,Avis-BrieferderBericht/diezeitung) 
Nachricht / Mermmtg/das Herheil. | 
Avis- Kagd / ein leichtes. Poft Schiff /und 
geſchwinde Nachricht vom einem Dreh |, 
sum andern zubringen. 
Avifen/ Novellen/ Gazerren/ Zeitungen. ° | 1: 
Avifer, Ital.avifäre, iren / verftändigen/jn | 





wiſſen machen oder thun berichten. 1. 
tem, berathſchlagen / ich Raths erholen. | 
Avitus, 3, um, Groß Vaͤterlich. | 
*Aumöne , Eleemokna , die Allmoſen / da⸗ 
her Aumönier, Eleemofinarius „der Al; 
mofenpfleger/ iſt eine Bedienung ſoͤ man 
anKöniyi. und andern vornehmen Ho: 
fen zu haben pfleget / um die Amofen | 
dieſer Potentaten zu diſtribuiten 





mehrentheils Geiſtliche genoninen mer: 
den. Am Hoſe des Koͤniges von Rrands 
reich hat der Grand-Aumonier 42 Geiſt | 
liche unter ſich. IE < 
 Ävocare, ciren/ abfordern / wegfordern / ab 
wenden / abhalten. 
Avocatoria, werden genennet die Befehle, 
wordurch die Unterthanen aus fremden 
Dienſten zur uͤck beruffen werden. 





Anlicus, a,um ,, mas: zum Hofe gehoͤret / 
subſt. ein Hoffmann. | 


Aurea Bulla, die Guͤldene 


*Auriga Erichtonicus , der 


Aufcultare iren anıoder 


den/ Gold Buͤlden. 


Siehe Guͤlden / 
und Gold⸗Guͤlden. 


zu Hippon in A- | Aureus Numerus, die Guͤldene Zahl / daher 


alfo genandt/weikman dieſelbe in Arhen 
mit güldenen Buchſtaben angefchrieben 
hatte / iſt eine Zeit von 19 Sonnen ⸗Jah 
ven / oder eine kuͤnſtliche revolution des 
19 jährigen Cycli, nach) deſſen Erfuͤlung 
man von forne wieder anfänger. Deſſen 
Erfinder iſt gewefen Meron ein - 
nienfer , daher auch Metonicus annus 
genennet. Diegäldene Zahl zu erfahren / 
folk man der laufenden Jahres + Zahl 
eines addiren / folche Zahl mit 19 dividi- 
ren / ſo wird das übrig bleibende die gul⸗ 
dene Zahl zeigen / bleibet aber nicht 
uͤbrig / ſo iſt ig die Zahl. Welches and) zu⸗ 
gleich die Epadta if, Wird auch Cyclus- 


Lunaris genennet, 

Bull oder Inſie⸗ 
gel in Gold gejagt / welche Carolus IV. 
machen / und einen gewiſſen Reiche; 
Geſetze abhängen laſſen welche Con. 
Eirunion in ſſch hält gewiſſe Gejet;e von 
derKänferlichen Wahl undRrdnung, Ic, 
von Recht und Succefion-Ordnung der 
Lhur Fuͤrſten / daher diefes gange In⸗ 
ſtrument abufive alfp genennet wird 


| | *Aurora, die Morgenröthe oder Morgen: 


Stunde vor Auffgang der Sonnen, 

Fuhrmann, 
it ein Geſtirn am Himmel in der Mit: 
ternächtlichen Gegend nach der alten; 
Zahl aus i4 / nach Kepleri Meynung 27/ 
nad). Bajeri Lehre aber 32 Sternen beſte⸗ 
hend/mehrentheilswonMartisund Mer- 
euril Eigenfchafft/deven der Vornehmſte 
von der erſten Gtoͤſſe die Ziege oder der. 
Geißboet genenuet mird. In ſinemoluff 
gang ſoll er dem Gebohrnen Puft zu Pers 
ben im Reiten und Fahrten bringen/ wie 
anch e — —— * 
su heiffen. Im Niedergange aber bringet 
er PR N es ſeye im fallen von: 
Wagen / oderfilsken mirdem Pferde/ 
oder von feiben gefchlagen oder geſchleifft 


zu werden. 
mhoͤren / ſolgen / 


gehorchen. Kem, auſcultiren, und cola 

nohiren heiſt ben den Notarien. gegem 

eisrander halten / als hören/weriefen. 
Au 


Au 


— — — — — — un, 
Aufcultatio, das Auffmercken / Zuhoͤren. 
Auſſenwercke / heiſſen die aͤuſſeren Schan⸗ 

oder Fortificationes an einer De 


Ausfall thun / warn die Belagerten aus der 
Veſtung fallen. 

Ausleger / ift ein plattes Fahrzeug / fo von 
berFtotte oderdem Hafen weit ins Meer 
Binein / gleich einer verlohenen Schild⸗ 
wahe/geleget wird. 

Aöfpicium, Gall. aufpice, der Anfang oder. 
ein Zeichen zum guten Glück. 

Ausſchuß / ſeynd diejenigen/fo and Bürgern 
nd Bauern erlefen / und im Gewehr 
'exerciret werden/um das Land im Noth⸗ 
falf zu beſchuͤtzen. j 

*Aüfter, Notus, le Sud, der Wind and Sir 
den / oder von Mittag ber. 

Aufteritas,, Gall.aufterite , Ital. aufteritä, 

die Herbe / Rauhe / Strengheit. 

Aufterus,a,um, Gall. auſtere, /ral.auftero, 
eruſthafftig / herb / rauh / ſcharff / ſrreug 

*auſtrega, wird dasjenige aus hohen Per; 

onen beſtehende Gerichte und deſſen 
865 genennet / woriun deren Reichs 
Stände ſtreitige Sachen / ſo fie wider ein: | 
ander haben / und nicht criminal ſind / 
wach Art und Form der Reichs-Conti- 
‚eueionen. Ausgestagen and erörtert wer⸗ 


Authentificen/beglaubtuiftdig/bewärth/ge 
wiß / unverwerfflich und ungweiffelhafft 
machen. 

Authenticus,a,um, Gall. avthentigve, Ital. 


äxtenitico,bewäbrt/ gewiß / unleugbahr / 


—— unzweifſelhafft / glaub⸗ 
9 





das von anſehulichen glaubwuͤr⸗ 
en Leuten geſtelſet und für gut an⸗ 
geſehen iſt / das da gilt und angenom⸗ 
men wird. Insgemein das Original 
genannt. —— 
Au chir, Avtochiria,der ſelhſi Todtſchlag / 
welcher alſo genennet wird / "wenn ſich 
finer jelbit dd tet und um das beben brin⸗ 








fr ‚genen niet / 






| 
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andere Orientaliſche Monarchen eine 
Schrifft befräfftigen wolten / beftriechen 

ſie ihre rechte Hand mit Dinten / md 
druͤckten cs auff eine folche Schrifft / die 
hernach heilig und heer gehalten wurde. 

Avtographum, Gall. avtographe, dag Ori- 
ginal einer Schrift. 

* Automata,jepnd Mechanifche Inftrumen- 
te, nad) der Lehre der Geometrie fo kuͤnſi⸗ 
lich und fubtil verfertiget / daß fie ohne 
Beyhuͤlffe einer auffenwärtiseu Gewalt 
fid) felbt bewegen und herum treiben/ 
daher fie auch) von dem Griechiſchen 
Worte: D dvmu @ 7,8, ultroneum, 
ihren Nahmen haben; Dergleichen ge 
weſen die glaferne Kugel des Archime- 
dis , dieden bimmlifchen Kauff der Se: 
flirne gar eigentlich zeigete. Jugleichen 
dasjenige Werck / ſo einer Rahmens Jan- 
nellus von Cremona , Känfer Carls des 
sten Künftler verfertiget / und die Him 
mels· Kugel in taufend und 500 kuͤpffer⸗ 
nen und vergüldeten Spharen vorgeſiel⸗ 
let / in welcher alle Bewegungen des Him⸗ 
meis und des Geſtirns vorgebildet wa: 
ren. Dergleichen auch nebft anderen Ger 
ſcheucken König Ehriftian von Danne 
marc dem E;aar in der Moſcau geſchi⸗ 
cket / dieſer aber ſolche nachdem ex die an: 
dere Geſchencke behalten/zurtick gefaude/ 
mit der Bedeutung / daß weilen fie um 
die Erde firitten / wolte er ſich um den 
Himmel nicht befümmern. Wohin auch 
zurechnen die mit Papier überjogene 
Globi caleftes und terreftres ‚„ wovon 
Appianus zum erſien geichrieben/ und es 
Aftronomicon Crfäreum genennet; de 
ron Erfindung: aber Vitrurius dem Gse- 
fibio zuſchteiben wil. 

Autonomiareligionis: , Freyſtiellung der 
Religion, Öewiffens Freyheit derlinter; 
thaneır. 

Autor, Ga. auteur ‚Issl-autore, der An; 
fünger/ der Anſtiffter. Icem der ein 
Were gemacht hat / der Uhrheber Ber: 
fajler. Ferner werden Autores auch die 
Bücher ſelbſten geheiſſen 

Autor rixa, der den Streit angefangen. 

Autore judice, mit Erlaubniß des Richters 

Authoriſer, autorizzare, ipen/befrä tigen / 





etwas mit feinem Anfehen beftätigen/ 
glaubwuͤrdig machen / — 8— bil⸗ 
N 3 ligen, 


AV. AX 
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ligen. Item, Vollmacht und Gewalt ge⸗ 


ben. 

Authoritas , Gall. authoritè, die autoritaͤt / 
die Gewalt / Macht / das Anſehen. Irem, 
das Geheiß / der Befehl / das Auregen / 
das Anſtifften. 

Autoritas tutorum, das Anſehen und Ge⸗ 
walt der Vormuͤnder. 

* Autumnus, der Herbſt / einer von denen 
vier Hund Zeiten/ unter allen der frucht: 
bahrjie/zwifchen dem Sommer und Win: 
terzumäden Frühling entgegen gefeget/ 
hatfeinen Anfang / wann die Sonne im 
Zodiaco in die Waage tritt biß zum Ans 
fang des Steinbocks. Hat feinen Rab: 
men ab augendo , von vermehren / dag 
dur) einen reichen Herbft und Erndte 
des Landmanns Scheuren gefüllet / und 
fein Vermögen dadurch vermehret wird, 

Avuneulus, der Mutter Bruder / der Oheim. 

Avunculus magnus, der Groß + Diutter 
Bruder. 

Avunculus major , der Ober-Elter Mutter 
Bruder. 

Avunculus maximus ‚ der Vor Ober; Elter 
Mutter Bruder. 

Avus, der Groß: Vater. 

Avusmaternus , der Groß Mater von der 
Mutter ber. 

= paternus,der Groß DBater vom Bater 

er. 


Auxiliarescopix, Gall. Trouppes auxilia- 
res , Die anxiliar- oder Huͤlffs⸗Voͤlcker / 
Kriegs Huͤlffe. 

#Auzi, Auzi , lautet der Gruß / womit die 
Innwohner aus Gvinea, wann fie einan: 
der begegnen / zuruffen / ſoll ſo viel als gu⸗ 
ten Tag heiſſen. 

Axioma, Gall. axiome, eine kurtze und nach⸗ 
denckliche Rede/ ein finnreicher Spruch. 
Item, ein gefhwinderRand/maxim oder 
pradtigve. 

*Axis, die Axs / wird von denen Aftrono- 
mis vor einen eingebildeten Punct oder 
Linea —— 7 von einem olo, odet 
Angel der Welt durch das Centrum der 
Erden gehet 7 und in dem andern Polo 
fo endet ; Lim welche wir und vorbilden 

fe gange Machine des Himmels herum 


— 


AT. AZ 


ders als der Diamerer oder Durchſchnitt 

des Welt: Gebäudes von einem Centro 

jumandern / doch wird die vornchmfte 

Melt Urgenommen vor diejenige / fo 

vom Polo Ardtico bif zum Antardtico 

gehet. 

* Ayde de camp. der General⸗· Adjutant, 
Unter⸗Feld⸗Marſchall. vide Aide. 

*Azem Oglani, majores infantes „ Die er: 
wachſene oder groffe Kinder / werden Die 
junge $anitfcharen am Hofe des Türdi; 
fchenSultans genennet/die da tuͤchtig ſeyn 
Gewehr zuführen oder andere Bedicnun: 
gen und Handthierungen/ worzu fie vor⸗ 
ber da ſie noch kleiner und Ichoglans ge: 
nennet wurden / in ihren befonderen O- 
das undElajfen informiret und unterrich⸗ 
tet worden/zutreiben. Vor diefem hat 
man fie aus denenKindern/fo ale 7 Jah⸗ 
revondenen Chriſten gehoben worden/ 
genommen / welches aber mach der Zeit 
unterblichen/auch hat man ihrezahl vers 
ringert / und von 30000 auff 12000 re⸗ 
duciret/ um ſie wegen der erregten Auff: 
ruhre defto beffer in Zaum halten zukdu· 
nen. Siehe Agiam Oglans. 

* Azimuch,ift ein arabiſch Wort und bedeus 
tet die Vertical-Sreife oder Mittags: Li- 
nien, deren 180 ſeyn / und vom Nadirdaf 
iftvon einem Centro des Poli bif- 
Zenith reichen ; Durch deren Benhilfe 
die Aftronomi den Stand der Sterne 
nnd wie weit diefelbe von einander ſie⸗ 
ben/ ald Longitudinem oder die Entle 

enheit eines jeden Orthes von denen 
anarifchen Inſeln / als wohin dem Pto- 
lomæo und denen alten Cofinögraphi 
gefallen hat / ſolche zu ſetzen / zu ſiu 
quszurechnen. Nicht weniger 
inder Gnomonic dfe Vertic ‘ 
bie Diftanz der Sonnen von der Dit 
mels Gegend auzeigen / Azimuch geng: 
net zu werben. — 
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"Städte von denenfelben /nicht aber von | *Railo, alfo werden dic Venctianifde Ke- 


denen Eanariihen Inſeln zurechnen 
nn 


te m 
Aacken, ſeynd Wach Feuer/fo im Noth⸗ 
fall auff Warten und Thuͤrnen ange: 
zuͤndet merden. 
Baal, ein Heydniſches Goͤtz * Wel⸗ 
ches nach Verſchledeuhe Orte auch 
verſchiedene Nahmen gehabt. Denn 
Exod.14, v. 2. heiſt er Baal Zephon / Jud. 
8, x. zz. Baal⸗Berith ein Patron der 
Buͤndniſſe / Num. 25, v. I. Baal Peor / ein 
Goͤtze der Moabiter und Midianiter. 
Baal-Sebub der Abgott zu Ekron / der Flie⸗ 
gen Gott. Nach dem Babyloniſchen Dia- 
ledto wirds Bel ausgeſprochen / wie dann 
der erſte Koͤnig von Babel nach dem 
Nimrod Bel oder Belus geheiffen / der 
nach ſeinem Tode in die Zahl der Goͤtter 
geſetzet / daher * und angraͤntzende 
Rationes ihre Goͤtzen Baalim genennet 







*Bac, Ponto, eine Fähre Wagen und Pfer⸗ 
de / damit über cin Waſſer ju ſetzen / Bac⸗ 
gyer,Linter, eenSchuyrof Boot, ein 

„Heiner Kahn und Rachen, Die Lente über 
z jufegen. Bac,Baffin, heiffet auch ein Brun⸗ 
"wen-Trog. . 

Bacchanalia, Faßnacht / Freß und Sauff 
Felt. Siche Liberalia. 

Baechus,der Gott des Weing. Item , ber 


n. 
#Bäcenis, Wird von Julio Cæſare der Hartz⸗ 
Wald geneunet, 

#Baculus Aftronomicus, St. Jacobs · Stab / 
iſi ein Machematiſches Inftrument , die 
Höhe / Breite und Entlegenheit eines 

HOrths nebft andern Sachen zumefien. 

* Bacule, ein Schlagbaum. 

Badinage, badinerie, Lapperey / Narrenpoß / 
Narrentheidung. Badiner, Kurtzweil / 
die Zeit mit kurtzweilen vertreiben / Nar⸗ 
renpoſſen treiben. 

Bagage, Irzl. bagaglie, die Bagaͤſche / das 
Ki Zeug oder Gerath / der Troß / fo 
die Soldaten auff Wagen oder Thieren 
mit fih führen / folte billig Pagage 
heiffen / weil es von parken oder auffpa: 
den herkoͤmmt. . 

Bagarelle,Ieal. bagatella,eine nichts werthe 
Sache / ein Pfifferling. 


ſidenten und Conſules zn Conſtantinopel / 
Aleppo und Alexandria und andern O⸗ 
rientaliſchen Handels: Städten genen⸗ 
net. Soll von dem Lateiniſchen Wort 
bajulare tragen abſtammen / wie auch 
das Frangöfifche Wort Bailifein Amt: 


mann. 

Bail,die Auslehnung / Vermiethung / Item, 
die Ubergab / Ubergebung. Ferner / die 
Vormundſchafft. Bailliage, die Voig⸗ 
ten/ das Gebieih / die Botmaͤßigkeit ei: 
nes Land Voigts. Item, dag Amt-Hauf. 

Bain, werden die Tuͤrckiſchen Sefängniffe zu 
Conftantinopel genennet/in welchen die 
Chriſtliche Selaven, wann fie nicht auff 
der See und am Ruder fenn/verfchloffen 
gehalten werden/denen die Ehriften und 
riechen, zuweilen auch die vermögende 
Türken felbiten wöchentlich 2 oder 3 
mahl Allmoſen und gange Keffel voll 
Reiß und Fleiſch ſchicken. 

Bajoner , cin breiter Dolch’ welchen die 
Mufquetirer / wenn fie ſich verfchof 
fen in die Muſqveten zu ſtecken pflegen. 

Bal, Ital. Ballo, ein Tantz. 

* Balæna, fiehe Cetus. 

Balance,Soc. Gall. Iral.balanzia, bilanzia, 
balantz, oder bilanz,die Schluß⸗Rech⸗ 
nung bey ven Kaufleuten : Item, die Wa⸗ 
ge/ Gleichheit. Kerner die Abpaſſung / 
Mitrel Strafe. Weiterer Zweiffel, 

Balancer, iren/ wägen/ abwägen. Item, er⸗ 

wegen / uͤberlegen / betrachten. 

Balancier, ein Wagmeiſter. 

Balcon „ ein hervorragendes Fenſter oder 
Ercker vin:s Hauſes / auch eine groffe La⸗ 


terne. 

Bale, lal. balla, ein Ball / Pack. 

Balbus, balbutiens, einer / der da ſtottert / 
ſtammert / zittert/ und Die Wort zerſtuͤm⸗ 
melt/und undeutlich redet. 

Baldaekin,ein Tafel Himmel / dergleichen 
anch in den Procefliogen über Die Mon- 
franz und Über die Potentaten in oͤffent⸗ 

lichen Begebenheiten getragen werden. 
Item, ein Himmel über eine Tafel oder 


Bette. 

Ballaſt / saburra, wird die Beſchwehruug 
des Schiffes geheiſſen / damit es auffrecht 
open und feine rechte Tieffe befommen 
möge. 

24 Bal⸗ 
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Balley / ſuche Balliage. 

Ballet, ein Ballet oder ein Tank. 

Balli, Baillif,, der Ammann / Richter / 
Stadthalter / Boigt. 

*Ballotte, /ral. ballotta, ein Fleiner Ball. 
Item, die Hein-gezeichneten Kugeln / fo 
man ben der Wahl der nn 








Kugeln aus denn Gefaͤſſe fanget wird 





BA 


oder Heine Si 8: Flagge auff dem 
Maſtbaum. u. 





Bandit , ein ausgebanneter / verwieſener 


und Rüchtiger ; iſt ein Italiaͤniſch Wort’ 
darunter auch Spitzbuhen / Beutelſchnei⸗ 
der und Straſſen⸗Raͤuber verſtanden 
werden. 





darte. er Parillou der Wimpel / 


Hersogen brauche. Der Knabe fo die | Baniere, BB: eine Fahne / Stan⸗ 


Ballottin genennet / derſelbe wird her; 
nad) / fo er zufeinen beguehmen Ampts 
fähigen Alter gelanget / in die Zahl 
der Secrerarien gefihrieben und aufge 
nommen. 

Baloter, Ital. balottare, mit Ballen loſen / 
alſo heiſſet man das Loſen bey der Pabf 
lichen Wahl / auch ballottiren / ob eg ſchon 
mit Zetteln geſchichet. 


Halſe 
Bandoliere, 





oder die kleine Fahne fo zu oberſt auf dem 
Mafides Schiffes gepflanget wird. 


Bandolier, ein Freybeuter / Räuber. Item, 


der —3 ſo ein lang Rohr am 

traͤgt. 
ſeynd hoͤltzerne hohle Pulver: 
Flaſchen / worinne vor dieſem die Miuf: 
quetirer / ſtatt der Patron Tafchen / ihr 
Pulver führeten. 





Ban, der Bann. Irem,das Auffachorh des | „Bauer Banier: Bander-Herren / waren 


Adels. Ferner / die Öffentliche Aus: 
sus oder Erklärung in die Reiche; 
t 


*Banc, bancqye, It. banco, gemeine 
Geld: oder Wechſel⸗Banck / der Ort/ 
wo in Handels » Städten Gelder auff 
Intereffe angenommen und wieder aus: 
gelichen werden ; dahin auch die Kauff⸗ 


bey den vormahligen Teutſchen vorneh⸗ 
me Freoherren / welche / wann fie der Kaͤh⸗ 
5 darzu erklären folte / vier Ritter zu 

ehn-Feuten unter ſich / und das Fähnlein 
in Schlachten zwehmahl getragen haben 
muſien / da fie erji zum dritten mahl darzu 
koͤnnen erfant werden. 





Bann,vide Arriere-Bann. 
Leute ihre Gelder bringen / ſich auf Bannire, Iral. bandire, Gal. bannir, indie 
Rechnung fhreiben laſſen umd ihre | Acht erflären / verbannen / in den 
Credirores wieder aſſigniren; dadurch Bann thun. Item, verarrefiren/fahen/ 
fie des vielen Geldgehlens / der Sorge) greiffen. 


dis böjen Geldes / und der Gefahr/ | Bannilisen/ ausjagen / vertreiben / verwei⸗ 


defien beraubet zu werden / entuͤbriget 


fen. 


* koͤnnen. In Engelaud iſt auch ein | Banniſſement, Verweiſung / Verſtoſſung. 
ohes Gericht / fo Banc genennet wird. | Bannitus, Gall. banni, Iral, bannıto , in 


So werden auch Bande und Sand: 
Bänke genennet diejenigen Sand Huͤ⸗ 


Bann gethan / over der in die Acht erklaͤ⸗ 
ret iſt / ein Aechter. 


"gel / ſo and dem Meer hervorragen; | Bannum, bannus, Gall. banniſſement, Ital. 


nicht weniger werden Bände genen: 
net die Breter / worauff die Ruder; 
Knechte indenen Schiffen figen. 
Bande, Ital. Banda ‚eine Rotte / Parthey 
Krieges-Volcker / eine zufammen ge 
ſchworne Geſellſchafft. Daher auch die 
Banditen genennet werden. 





bando ‚der Bann / die Acht oder eine 
Straffe der Ungehorſamen. 


Bannus, alſo werden die Stadthalter / ©: 


ber Commendanten und Gouverneurs 
in Ungarn / Dalmatien / Croatien und 
Sclavonien genennet. 


Bannum ferinum, die Wildbahn. 


Bandelier, ein Riemen, worandie Patron: | Bannum Imperii, Reichs Acht oder Perban 


Taſchen bangen. 
*Bandellen, werden die Mohrifche Hafen 
des Königreichs Aracan in Indien ge: 


nennet. ei 
Bander, toftiren/verbinden/widerfegen. 
Banderole , dqs nein an einer Kanken 








nung und Verweiſung aus dem Reiche. 


Bangveroute,der Betrug die Auffferung. 
Bangveroutier , ein Bangperotirer / wird 


mehrentheils von Kanf Leuten / fo nicht 
bezahlen fonnen und talfit worden / ge: 
faget. 


Ban- 


BA 

Banqueroueiren / Banquerot fpielen /.die 

Lente betruͤgen / auffiegen/beym Handel 
verderben/ fallen. \ 

Banquet, Ial. banchetto , dag Banqgpet / 

oder die Gaſterey / und groſſes Gaſt Ge⸗ | 








bot. In der Fortification . eine 
Heine Banck oder Stufe von Erden an 
der Brufi-:Wehr des Walles / derCon- 
trefcarpe and anderer Werde /worauff 
die Soldaten treten Feuer zugeben. 

Banqveter, Jral. banchettare,iren / Gaſte⸗ 
rey halten/ herrlich leben / ſchlenmen / das 
ſeinige verſchwenden / durchbringen. 

Bauqueteure, ein Banquetiver / Freſſer / 
Schlemmer. 

Bangvier , Iral. banchiere, ein Wechsler / 
Wecfel-HändlerpornchmerXaufmak. 

*Baragvan , iſt ein Kleid fo die Araber in 
Fez tragen/ nnd dreymahl um den Leib 


agen. 

—. Soldaten Huͤttlein in denen Fe 
fiungen an dem Wall. 

*Barath, der Baraz , wird dag Decrer ge: 
nennet / welches die Patriarchen / Ertz 
und Biſchoͤffe wie auchPriores und Gvar- 
dians, der Griechiſchen Kirchen von dem 
Tauͤrckiſchen Kaͤhſer erhalten ımd aus; 
würcken muͤſſen / wollen fie anders bey 

tragenden Gewalt gefhüget und 
abet werden. 

Bararrigen/ verficchen/ 1 ein Kauffmannd: 
Wort/ und bedeutet jo viel / als Wahr 

egen Wahr verſtechen / ſtutzen / tauſchen. 

—— Gall. barbarement ‚wild / grob / 

— /grauſamlich / unmenſchlich / 
bariſch. 

Barbarum vocabulũ, wird das gemeine Kuͤ⸗ 

hen⸗Latein genant/fo nicht gut Latein iſt. 
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erwehnen den nahdrärflichen Klang und 
ducchdringenden Thon destcutfchen Ge; 
fanges une nennen ibn Barritum , deffen 
fie ſich an flatt des Laͤrmenſchlagens und 
andern Flingenden Spieles bedienet. Di- 
odoruslib, 5. nennet daher die Teutfchen 
Bagunxsı und rE@xöDwvas, Tacitus 
lib. 1.& 2. Hift. ihren Gefang Trux. 








Barnabitens-Drden / oder Clerici Regula- 


res S; Pauli Decollati feynd zu Maͤhland 
von 3. Adelichen Berfonen entfianden/fo 
die Beute zur Buſſe ermahuet; dieſe / wei⸗ 
len fie ihren Gotlesdienſt zu Maͤhland in 
der Kirchen 8. Barnabæ gehalten / ſeynd 
daher Barnabiten genennet worden; Die: 
fes Ordens Mitglied ift geweſen der be 
ruhmte Chronographus Auguftinus 
Torniellus. Clemens VI. hat diefen 
Orden bejiätiget Anno 1733. 


Baro, G44. Baron, Iral. Barone , Freyherr. 
Baronia, Gad. Baronie , Ital. Baroni ‚der 


redherren·Stand / die Frenberiligkeit/ 
errſchafft oder das Gebiet eines Frey⸗ 
herrn. 


Baronne, die Frey Frau / das Freyfraͤulein. 
Barqve,cin Hemer Kahn oder Schifflein / 
womit man am Seejtrande hinzufahren 


pfleget. 


* Barren, feynd zufammen geſchmeltzte / noch 


nicht verarbeiteteSilber Klumpen oder 
Stangen. 


Barricade,eine Wagenburg / Berfperrung. 
*Barriere ‚ein Schlagbaum / Schranden/ 


Gitter/Thor und Stacket / it. eine Verfi: 
derung und Schadlofhaltung / fo zwi: 
fchen. paciſcirenden Theilen einander 
pflegen gegebeh zu werden. 


+Barden/ wurden beydenen alten Teuts | *Balilica,iftein — Wort / und bedeu⸗ 
| en die Dichter umd Poeten genenner/ | tetein Königlich Gebaude/ insgemein a 
" Fomit ihren Teutſchen Neimen auffeine | ber werden die, herrlichen und groſſen 
egliche Asch die Gemüther Frägftigft | Tempel und praͤchtige Kirchen Gebaͤude / 

eneen konten. Dach Aventini Mey: unter Conftantino M. ju bauen ange; 

aung. foll König Bard in Teutſchlaud .. worden/mit diefem Rahmen ge: 
hngejehe im Abtahams Zeiten die| nenuet- Zu Nom waren groſſe vierecfich 
Kunſt auffgebracht / auch Feyer· |. te umd noch ein mahl fo lang als breite 

Bank Tage angejicllet haben- Bon | Gebaͤude / die man Bahlicas hiefje/in wel: 

nedie Nachfolger | «hen nicht nur der Rath zufammen kam / 


En 
R 
8 
3 





d die Richter recht ſprachen / ſon⸗ 
* and in —— / die 
Wechsler und Kauffleute ihr Wefen bat: 


„beliefe. 
ten, ra Anzahl ſich auff XIV Bid 
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Nicht weniger wurde das fo genandte 
Schiff ındeuen Tempeln Balılica ge: 


genommen. Batteau de voirure ,. Na- 
vis oneraria, ein faft-Schiff. 


heiſſen. Wie auch die Geſpraͤch Saͤaͤle Battre, Peſtrade, im Kriege immer auff 


in denen Privar - Häufern mit dieſem 
Nahmen beleget. 


der Straſſen feyn / Kundſchafft oder Ge⸗ 
fangen anhalten / die Straſſen rein 


*Baſis, Spira, Stylobata, Predeſtal, wird 
das Fundament ‚der Grund oder Fuß 
einer Saͤulen genennet. 

Balſſa, ein vornehmer Beſchlichshaber bey 
den Tuͤrcken / und wird denen Chur Fuͤr 


halten. 

#Batziones, Batzen oder Begtzen iſt eine 
bekandte Scheide ⸗Muͤntze / wird m 
ſchwere und leichte eingetheilet : die 
erfie / ſo im Bambergiſch und angräns 





fien sleich geachtet. genden Franken und Henneberger⸗ 
Baffa jurisdictio , die Erbiund Nieder: | Lande gangbar/ gelten 16 Pfeunigeund 
Gerichte. thun derer 18 einen Thaler ; die lichte 
Baffus, Gall. bafle, Iral.baflo, der vehde aber / ſo in der Wetterau und am 
letzte re Stimme in der Muſiec. Rheinſtrom gebe ſeyn / gelten etwas mehr 


Baſſon, eine Baß Geige. 
Baſta, heiſt fo viel: Es iſt genug / ich bin 
zufrieden / ich verlange nichts mehr / es 


als einen guten Grofchen / 35 thun 16 
Grofchen / 45 zwey Thaler. Zu Nuͤrn⸗ 
berg und Franckfurth thun 22 und ein 





maa fenn -/ laß es dahin gefiellet {onn. |  halberBazen einenThaler. DerZücher 
Sufheit. . . | thun 27 einen Thaler. 
Baſtant, genuafam / geſchickt 7 tüchtig/ | *Baudrier,cin Wehr-oder Degen Geheng. 
tauglich. Bay und Bey, iſt der Obriſte Stadhalter / 
Baftard, Iral. daſtardo, ein Huren Kind / md Befehlshaber der Barbariſchen 
unehrliches Kind, Städte Tunis,Algier, Tripolis &c. 


Baftille, ein Schloß oder alt Catteit , vhn⸗ Bayle, vide Bailo. 
mweitdem Arlenal oder, Zenahanf in Ba: Beatirudo, Gall. beatitude , Ita). beatitu- 
ris / in welches man führnehme Etaats⸗  dine, die Seeligkeit / Gluͤckſecligkeit. 
Geſangene pflegt zu ſeten. Beau-üls, ein Sticff Sohn / Eydam / Ton: 
B er Itzl. baltione, eine Barey / Boll | er Mann. 
werck. eau-frere 5 er Schweſter⸗ 
Baſtonnade, Schlaͤge / Streiche / die ab Meanır. — — n 
pruͤgelung mit dem Stod. *Bechia , find Medicamenter für den 
Bataille, Iral. bataglia , der Streit / die| Hufen. 
Sihlaht ; Schlacht: Drdnmg / der | *Becs de Corbin, eine Königliche Guarde 
Scharmuͤtzel / das Treffen. in Frandreich von zoo Eorlicuten. 
Bataillon, Izel. bataglione , ein Troupp | *Bedta , fehiten / eine Arch Tuͤrckiſcher 





Kriegs Volck ja Sup / vonz big 600 
Dann. 

Baterie, Ial. batteria , cin erhabener Ort/ 
woranff das Geſchuͤtz fichet /ein Bolt 
werd / groſſe Schautze. | 
*Bathus, Bath / iſt ein Hebraͤiſches Wein 
Maaß es euthielte 6 Hin / oder 72 Log, 
und Roͤſſel / oder 432 Eyer / nach unferer 
Arth 18 Maaß oder Kannen. So viel 
das Epha im trockenen Sachen betrug / 
fo viel that dag Bath in fluͤßigen Din⸗ | 





gen / daß alfo nad) Ezechielis cap. 45 

verf.ır. Das Epha nnd Bath der zehen 

de Theil eines Homer war. _ | 
timent, Navire , Navis, wird von aller 


haud Archen Schiffe und Fahrzeugen⸗ 


Muͤnche. 


*Been-Gras , iſt ein Kraut in Norwegen/ 


felbiges hat die Eigenſchafft / fo es 
von einem Mind: oder anderen Stuͤck 
Vieh genofien wird / macht es ihm 
die Beine im gangen Leibe jo weich / 
daß man es nm einen Stock winden 


möchte, 
Beg, Tuͤrckiſche Beamten / deren Haupt ber 


Beglerbeg. 


*Beglerbeg , alfo werden die Gouver- 


neursderen Turdifchen Provinzien ge: 
nennet / und heiſſet eigentlich ein Herr 
vieler Herren / weilen fie über Die Sangi- 
acs und Beys zubejchlen haben, Die Beg- 
lerbegs md-Ballen ‚werden mit einander 
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in gleichen grade fichen. Einige werden | Benedicere,, Ial. benedire „ Ga benir, 


auch Vezier genennet / ein eder derſelben 
hatz fuͤhrnehme Miniftren, einen Muff- 
ei ode: Pfaffen/ einen Reis-Effendi oder 
Reis- Kitab , der ift Cantzler und Secre- 
tarins. Und dann den Defterdar-Bas- 
fa, der Schag:Meilter. Die Gouver- 
nementender Beglerbegen, fo über ver 
rg ne fangiaken gubefehlen haben/ 
ennd zweyerley Arth / die erfte/fo man 


Gluͤck wuͤnſchen / fegnen. 


*Benedictiner· Orden / hat ſeinen Nahmen / 


und Anfang von Benedicto einem €: 
delmann von Nurſia in Italien buͤrtig. 
Welcher ſchon Anno 494 in die Eins. 
de gangen/aber Anno 524 erſt dem Or: 
den feinen Anfang gegeben hat. Aus 
welchem amch Cluniacenfis Ordo ent 
fprungen. vide Cluniacens. 


Chas-ile Beglerbeglic nennet / pflegen ih: | Benedidtio, Gall. benedidtion, Issl. bene. 


ve Befoldung felbft durch ihre untergebe, 
ne Bediente ans denenStädten/Caftellen 


dizzione, der Seegen / die Gluͤckwuͤn 
ſchung. 


und Doͤrffern zu erheben / welches ihr | Benedictio ſacerdotalis, die Prieſterliche 


Nahme mit ſich bringet. Dieandern 
heiſt man Saliane Beglerbeglic, das i 
jährlich Salarirte Beglerbegen. 
haben zu ihren Sold gewiſſe Nenthen/ 
b durch des Groß: Sultans Beampten 
ampt andern Gefällen eingenommen 
und ihnen gezahlet werden. 

*Behemoth ‚cin überaus groß Thier / ein 
Elephant. 

*Beinberga, wareine Kriege Rüftung der 
aften Tentfchen und Francken / fo einige 
vor Stiefel auslegen/vermuthlich feynd 
es eiferne Bein Scheiden / die Beine zu 
perbergen/gewefen. Lex Ripuariorum 
cap.36. 5.11. Taxirf Spatam cum fcoglio, 
ein Schwerdt mit der Scheiden vor 6 
Solidis,absqve fcoglio, vor 3: Bruniam, 
einen Panger vor 12: Helmum cum dire- 
&o vor 6: Bainbergas bonas vor 6: Scu- 
rum cum lancea ein Schild und Langen 
vor 2 Solidis. 

Belle Alle, die Schnur, Sohns- Frau. 

Belle mere, die Schwieger Diutter. Item, 
die Stieff Mutter. 

Belle faeur , Die Schwägerin. 

Bellicofus,a,um, Gal.belliqueux,Zrs}.belli- 
cofo, kriegeriſch / ſtreithar. 

Belligerare, Bellare, friegen/fireiten. 
Bellum civile five inteflinum,ein einheimt: 
fejer oder innerlicher Krieg / ſo unter den 
Bürgern oder Vol eutſiehet. Bel- 
lum privarum iſt ein Krieg jo von de; 
nen geführet wird / fo das Recht zu Frie: 
en nicht haben. Bellum publicum, ein 
Mientlicher Krieg / welcher von denjes 
nigen geführet wird / fo das Recht | 
kriegen / oder Kriege zu führen haben. 





| 





Einfegnung oder Eopulation. 


iſt | Benefatum, eine Gutthat / Wohlthat. 
Diefe | Beneficare, Soc. Ital. beneſiciren / etwas zu 


feinem beften gebrauchen und verwen: 
den / zugen ieſſen haben. Item, gut machen / 
verbeſſern. 


Beneſiciarius, Gall. beneficier, Ial. beneh- 


ciario, der Gut: oder Wohichat empfaͤ⸗ 
bet/ oder die Pfruͤnde hat / ald cin Sti- 
pendiat. 

Benehcium, Gall. benefice, Ital. beneficio, 
ein Dienſt / eine Gutthat / Wohlthat. I- 
tem, eine Freyheit. Ferner / das behn. 
Weiter / die Gutmachung / Verbeſſe⸗ 
rung. 

Beneficium appellationis,f. Leuterationis, 
ifteine ſolche Freyheit / dag derjenige/ 
ß durch einen Beſcheid oder Urtheil 

eſchwert zu ſeyn vermeynet / innerhalb 
10 Tagen von Zeit der Erdffuung / von 
dem Unter: an den, Ober⸗ Richter fih 
beruffen / oder Laͤuterung einwenden 


Fan. 

Benefhicium , Auth.fi qva Mulier C. SCt. 
Vellej. ift eine ſolche Wohlthat / die 
dem Eheweibe zu gut fommt/ welche ſich 
vor ihrem Ehemann und ihr eigen Gut 
oder fich felbit verfehrieben / daß ſolches 
nicht gelte / es ſey deun klar bewieſen / 
daß das Geld in des Weibes Nuten ges 
wendet worden. 

Beneficium cedendarum adtionum , iſt 
eine ſolche Freyheit / dadurch Die Buͤr⸗ 
gen fich mit der Bezahlung auffhalten 
können / biß einen von dem Gläubiger 
die adtion wider die Mitbürgen und 
den Selbftfhuldener sediret und abge: 
treten wird. 
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Beneficium cefhionis bonorum , iſt eine 
Freyheit / daß der enige/fo wegen groſſer 

Schulden hart gedraͤnget wird / und nicht 
bezahlen kan / ſich ſeiner Guͤter begeben / 
und hierdurch des Gefaͤngniſſes und 
Hafft befteyen Fan. 

Benehcium Competentiæ, iſt eine Frey⸗ 
heit / welche ſtatt hat / wenn einem durch 
die Execution alle Guͤter weggenommen 
werden / daß ihm und den Seiuigen 
fein nothduͤrfftiger Unterhalt gereichet 
werden muß. Und haben deſſen zu 
genieſſen der Patronus, der Herr / die 
Eltern und Sichwieger- Eltern, die Kin: 
der / der Ehe Mann / das Ehe: Weib/ 
die Soldaten / (denen auch die Docto- 
res , Magiftri , Profeſſores, Advocaten 
und Gentichen bierinnen gleich zu ach: 
ten; Edelleute und andere Standes: 
Perſonen; der/ ſo mit dem andern in 
Geſchſchafften aller Guter begriffen ; 
der Verſchencker / fo wegen eines Ge: 
ſchenckes belanget wird / und derglei⸗ 
chen. 

Bencheium deliberandi , iſt eine ſolche 
Wohtehat / dag fih einer ein Jahr be 
dencken fan,ob sedie Erbſchafft abtreten 
weile over nicht. 

Benefcium divihonis, iſt eine Freyheit / 
welche 1. Ex Epiltola D. Hadriani gege: 
ben wird don Buͤrgen / wenn einer wegen 
der gangen Schuld allein belanget wird/ 
daß er vorwenden Fan /er fey nur feinen | 
Theil zu bezahlen fhuldig ; 2. Den | 
Vormuͤndern / daß gleichfalls / wenn 
ihrer viel find / und nur einer Belanget 
wird / er ſich dieſer Exception gebrams 
chen könne. 3. Wenn unterfchiedliche 
Beklagte find/ und nur einer belanget 
wird. Doc können diefe Perfonen 
ſich ſolches beneficii nicht gebrauchen, 
wenn fie fich deſſen ausdruͤcklich bege 











| 
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ein. 

Beneficium Ecclefiafticim , Gall. beneſice 
Ecclefiaftigve , Ital, beneficio Eccleſia- 
ftico, ein Dienft/ eine Pfruͤnde. 

Benchcium excuflionisf. ordinis, ift ein: 
— / welche x. gegeben wird den 

ürgen / oder der vor einem andern zu 


bezahlen {9 verpflichtet/ daß der Glaͤu 
biger ev 


BE 


wenn nur einer von den Mit Vormuͤn⸗ 
dern die Vormundſchafft vermwaltet/ 
daß derfelbe erft belanget werden moͤch⸗ 
te / ꝛc. 

Benehcium Imperatoris, eine Freyheit des 
Känfers. 

Beneficium inventarii, ift eine folche Frey ⸗ 
heit/ wenn einer eine Erbſchafft annimt/ 
und darben alsbald ein richtig Verzeich⸗ 
niß machen läft/vaß er über die Eꝛbſchafft 
nicht allein nichts weiter zu geben over zu 
bezahlen ſchuldig / fondern fich auch des 
L. Falcidiæ gebrauchen / und den vierd⸗ 
ten Theikder Erbſchafft abziehen / und 
vor fich behalten fan ; Doch iftein Er: 
be nah Saͤchſ Rechten / über die Erb: 
ſchafft cin mehrers zu bezahlen / nicht 
ſchuldig / ober gleich fein Inventarium 
auffrichten laſſen. 

Beneficium Juris, eine Freyheit des Rech⸗ 
ten / eine Mechtliche Freyheit oder 
Wohlthat. 

Beneticium L. 2. C.de reſcind. vendir. iſt 
eine ſolche Wohlthat/ welche dem gege⸗ 
ben wird / der durch einen Kauff oder 
Vertauff über die Hchfte des rechten 
Werths lægiret oder verkuͤrtzet worden / 
darzu / daß der Kauff wieder zerriſſen / und 
demjenigen / ſo verkuͤrtzt worden / wegen 
des völligen Kauff ⸗ Geldes Vergnügen 
geſchehe / welches denn auch in Vertraͤ⸗ 
gen / Miethen und Vermiethen / Taufchen 
und dergleichen ſtatt hat. 

BenehciumL. 4. C. de temp. & repat. Ap- 

. pellat. non deducta deducam, non pro- 
bata probabo ‚ iſt eine Freyheit / welche 
in Appellationibus flatt hat / daß einer 
dasjenige / was nicht ausgeführte / aus 
ſuͤhren / und was nicht bewieſen / bewen 
fen Fonne und wolle. 

Bencheium ob numerum liberorum ,ifteir 
ue Wohlthat / dadurch einer wegen ge: 
wiſſer Zahl der Kinder von der Bor: 
mundſchafft und bürgerlichen Aemtern 
befreyet iſt. 

Beneticium ordinis, ſuche benefieium ex- 
cuſſionis. 

Benefcium perfonale, iſt eine ſolche Frey 
heit / die mit der Perfon ftirbet nnd 
auffhöret. 











den Selbſt Schuldener be. | Benehcium Prineipis ‚ift eine Freyheit et⸗ 
langen möge, 2. Den Vormuͤndern / J nes Fuͤrſten. 


Bene. 
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Benehcia pupillorum & impuberum, Frey | *Befoigniren/fich bemühen / Fleiß anwen⸗ 
beiten der Wänfen ımd Unmuͤndigen. | den / wuͤrcken / Sorge wor etwas ragen. 
Beneficia renunciabilia ‚Srenheiten/ beren | Beltia, Ga4. ein dummes wildes / umwer: 

mon ſich begebeu oder verziehen Fan. nünfftiges Thier.  Icem , ein wuͤſter 
Benehcium Reftitutionis in integrum , iſt Menich. 
eine Freyheit / dadurch eine Perjon wie; Beſtialiſch / dumm / ſchweiniſch / viehiſch / un ⸗ 
der in vorigen Stand geſetzet wird / und ern 
kommt zu gurt 1. den Unmuͤndigen / * Berife,die Dummheit / die Beftialirät. 
, nicht 25 Fahr altfind / welchen 2 die | *Benlebimg/Bauleben/nenner mans / wann 
ei 





bs Perſonen / 3 die Gemeinde / 4 
Kirchen etc gleich zn achten; 5. Genie): 
fen. deſſen bifweilen auch die Muͤndigen / 

Exempel / wenn fie des Gemeinen 
Befiens wegen abweſend gewejen / und 

* dergleichen. - 


einiger Orthen ein Adermann ftirbt/ 
das alsdaun das Pferd nechft dem beſten / 
wanu aber ein Käther oder Kothſaß 
firbt/eine Kuhe die Wittive oder Erben 
der Obrigkeit geben müffen. 
#*Bewindhebber , erden ‚Die Directores 
Beneficium Senatus confultiMacedoniani, und Ober: Aufffeher bey der Oſt⸗ md 
iſt eine Freyheit / durch welche demjeni Weſt Indiſchen Compagnie in Holland 
gen die Klage verhindert wird / welcher | genennet. 
einem Sohn Geld geliehen / der indes | Beys , ſeynd Tuͤrckiſche Befehlshaber deg 
Vaters Gewalt / alſo gar / daß ſie auch Städte und Sce-Häfen/geringernStan 
nach des Vaters Tode nicht ftatt hat. des als die Baflen, und haben nur ſchlech⸗ 
Benehcium SCtiVellejani,ift einegregheit/ | te Provingen zu regieren. Siehe Beg 
" welche dem Weide zukoͤmmt ſo vor einen md Bay. 
andern gut gefaget/ daß keine Klage wis Bib liorheca , Lat. & Ital. fed Gall. biblio- 
der fie gegeben wird. theqve,eine Buͤcherey oder Librarey von 
Beneplacitum,leal. beneplacito,das Wohl: | Buͤchern / ein nanger Theil Buͤcher / cin 
. gefallen. Vorrath an Buͤchern / die Bibliorhee. 
Benevenriren / bewillfommen / empfa⸗ | Bibliothecarius, Gasl. bibliothecaire, Iral. 











bibliorhecario, der die Auffficht über die 
Bücher hat. 
Biennium, Ital. biennio, wey Yahr. Alfo 
igter guter Wille / Wohlgewogen: wird gefaget: Der iftad biennium deg 
it / Freundſchafft. Landes verwieſen worden. 
Benevolus, a, um, Ital. benevolo, Gall. Bien venu, angenehm / willkommen. 
bienveillant, guͤnuſtig. Bigamia, Ital. bigamia, Gel. bigamie, wird 
Bengilic, ſiehe Opium. . | genennet / wenn einer zwen Weiberhat/ 


N. 
ee lencia Aal. beuevolenza, Gall. bi- 
* enveilance,die benevolen Liebe / Gunſ / 





Benigne, Gall. benignement, Idal. benig- diedoppel Ehe / wiefache Ehe. 
nemento, reichlich / ͤberfuͤßig. Bigamus, Gall. bigame, Ital. bigamo, der 
Benignus, a, um, Gall, benin, Iral,be- | wey Weiber hat. 
nigno, freygebig / guͤtig / koſtfreh. Bilance, Ital. bilancia, Gall. bilance, bi- 
Benigniras, Iral. benignita, Gab. benigni. lanz , der richtige Schluß und Verglei⸗ 
„ se, Die Freygebigkeit / Guͤtigkeit. chung einer Rechnung / die Schluß Rech⸗ 
je nung. 


Berber-Bachi, wird der oberfie Barbierer 
| Bilanciren/ bilanciare , Foc. Ital. die Rech⸗ 












de Tuͤrckiſchen Groß⸗Sultans genennet. 
fBeril ; ein nung fehlieffen / gegen einander vergleis 


Ianfigin dem Chryſtall aͤhn⸗ 
lich. chen / und gieichſam abwiegen. 
e, der Abſe alle vor dem Öra; Bilet, bulette, balet, ein Qvartler ⸗ und Fou⸗ 
be: J rier⸗·Zeddei / oder fonft ein anderes Brieff⸗ 
zeen / der achte Theil, 


gen. 
werden in denen Zürcfifhen | Bilinguis , der zwey Sprachen kan. Item, 
en die mitGewoͤlbern ver: 


zweyzuͤngig / der bald dieſes / bald jenes 
ſaget / ein Luͤgnet. * * 
J3 *Bille/ 
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FRille / werden diejenigen Verordnungen 
und Schriften genennet / ſo als Reiche. 
Conftitutiones von den Engliſchen Par: 
lamentern verabfaſſet und vom Kounige 
beitätiget werden, 

⸗ Billich /Pilich Rein beſonderes Thierlein / 
in denen Buch Waͤldern Crains / von de⸗ 
ren Frucht fie ih uehren /ſich auffhalten 
de / die fie in ihrer Sprache Puch nennen/ 
eshatdie Groͤſſe einer ziemlichen Mat: 
ten und gran von Farbe / am Bauche et: 
mwasweigliht. Am Sonn: und andern 
heiligen Feyer Abenden gehen die Bau: 
ven hinaus da fie cin fiarddes_chnalsen/ 
wie eiuer Fnhrmanns Peitichen/ hoͤren / 
welches der Teuſel thuu ſoll / worauff 
die Billiche in groſſen Heerden gelauffen 
kommen und ſich in der Bauren Kleider 

verſiecken /die ſe jo dann fangen und wuͤr⸗ 
gen / ſie muͤſen ſich aber in acht nehmen 
daß fie dem Teuffel/ wann ex pfeifft / aus 
weichen; des Winters uͤber enthalten 

ſich die Billiche im der Erden / diefie 
durchgraben wie die Caninichen. 

Bimembris, e, Ital. bimembre, das zwey 
Theil hat. 

Bipartire,bipertire, in zweny Theil theilen. 

* Bipennis,einc Hellebarten, oder Gewehr / 
ſo man vor dieſem und auch noch im 
Kriege geführer, hat einen Stock Man: 
nes hoch / woran zu oberſt cin Eiſen / ſo 
auff der einen Seiten eine Barte oder 
Beil / auff der andern / eine krumme Spi⸗ 
tze / ju oͤberſt aber eine gerade Spitze hat. 

*iſcuit, Zweyback Brodt / ſo 2 oder mehr: 
mahl gebacken. 

*Ris· Sextilis annus, ein Schalt Jahr / da⸗ 

her alſo geuannt weil man die Scx Tage 

Calend. Martii , bis, das iſt / weymahl 
zehlte. Deſſen Erfindung wird dem Ju- 
ho Cæſari zugefihrieben / dag man alle 
4 Jahre dem Februario eisen Tag zu: 
fesen folle/ weilen über die 365 Tage die 
Sonne nod 6 Stunden alle Jahr zw 
briagt/ che ſie den Zodincum abfolvirer, 

Biſti, iſt elne Perſianiſche Münge / etwas 

weniger als cin Groſchen. 

#*Bifzefia , nenuen die Moſcowiter die 
Geld Straffe / fo fie nach gefhehener 

- Beleidigung mit Worten oder Thaten 

von dem Thaͤter gerichtlich fordern/und | B) 

zitimatorie verfahren. 








| 
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Blafphemia, Gil, 





BL 





*Bicumen ,iarDaArors Juden Beim o⸗ 


der Juͤdiſches Berg Wachs / mar eine 
Art eines ſeiten und zahen Erd Safftes / 
oder Leimes / wie ein feiiss Pech / deſſen 
ſich die Erbauer des Babyloniſchen 
Thurms an ſtatt des Kalckes / und die 
Mutter Moſis zu Verpichung ihres 
Kaſtgens bedienet. Diodorus Siculus, 
Virruvius und Strabo geben vor / daß um 
Babnlon viel dergleichen Leim Quellen 
ſich beſunden / und man ſolchen an ſiatt 
des Kalckes gebrauchet. Inititius Libr. I. 
c.ꝛ. erwehner/dap die Krigin Semiramis 
bey Erbauung der Babyloniſchen Mau⸗ 
ren an ſtatt Kalckes und Sandes dieſes 
Bitumen nehmen laſſen. Welches einige 
auch Naphta neuuen. Siehe Aſphaltus. 


*Bizebami , oder Bizehari , wird am Tuͤr⸗ 


ckiſchen Hofe der Ober Faldenierer ges 
nennet. 


Blame, eine Beſtraffung / Scheltung / Tade⸗ 


lung. Itew, ein Fehler / eine Schande / 
Schmach / Echuld. 
amer, ſchaͤnden / ſchmaͤhen / ſchelten / ftraf: 


fen, tadeln. 


Blanc, hell klar/weiß. 
*Blanche, werden die Wittwen der Könige 


von Franckreich genenner / weilen dieſel⸗ 
be/ jo bald ihr Gemahl geftorben/ ſich in 
weiß Heiden amd ıhr lebelang alfo tragen 
muͤſſen / da fie fonfien ben Bebzeiten deſſel⸗ 
ben in Caſtanien braun tranven/gleichwie 
der Konig in Violer-blam. Hat fie aber 
Kinder und ihr Sohn bejieiget den 
Thron/wird fic ReyneMaire geheiſſen. 
anciri , fiebfofen / [hmeicheln; in den 
Rechten aber heift es betrügen. 


Blangver, ein Bogen Papier, darauff einer 


feinen Nahmen / und bißweilen —*— 
Petſchafft ſetzet / etwan zu einer Voll⸗ 
macht Supplication, u.d. gl. 

angville , eine Barbariſche Muͤntze / 
eiwan 15 Pfennige werth. 


*Blaföns,die Felder im Wapen / nebſt deren 


Farbe md Eint 





me,/tal; beitem- 
mia , eine Gottesläfterung. 


Blafphemus, Ga. blafphenateur, ein Got 


tesiälierer. 

elrsaren/befdjÄBigen/oeziögen uermaun, 

den. 2 
Blaffu- 


BL. BO BO n 


— r— — — — — — —— — — — 
Bleſſure, Die Beſchaͤdignng / Verletzung / | Bona cenſitica, die Erb⸗Zinß Güter. 
Verwundung / die Wunde. Bona civitatis, ſeu publica, gemeine Stadt 
Blogvade, die Belägerung,Einfchlieffung/ | Guͤter. 
Einfperrung / Beſetzung 7 Almriw | Bona communia, gemeine Gäter. 
| Bona communiter & pro indivifo poflide- 








gung. 

Bloqver, Ical. blocare, iren / berennen / um⸗ 
ringen / einen Ort beſchloſſen halten / 
einſchlieſſen / einſperren / den Zugang ver 
ſperren / daß nichts ein oder auskommen 


re, in ungetheilten Guͤtern ſitzen. 
Bona conjugum, Guͤter der Eheleute. 
Bona damnatorum, Güter der Verurtheil⸗ 
ten/ Verdammten. 
an. Bona dotalia ‚die Heyraths Guͤter / Ehe; 
*Boas, iſt der Nahme der Säulen fo in dem | - Gelver. 
Tempel zu Jeruſalem haufen vor der | Bona Ecclehiaftica, Seiftliche Güter. 
Halle Salomonis zur linden Seiten am | Bona emphyreutica, die Erb Lehn Ghiter. 
Eingange geftanden / wähes jo viel | Bonacorum, qvifibi !pfis mortem eonfci- 
als geftärcket bedeutet / und die zur! verunt, find Güter derjenigen/ fo ſich ſel⸗ 
linden Seiten gefianden / hat Salomo | berdaskebengenommen. 
Jachin,das ift befeſtiget geheiflen. 1-Reg. | Bona ereptitia , find Vermaͤchtniß oder 
7.v.21. Cie waren aus puren Kupfer | Erbſchafften /fo denjenigen / welche fow 
‘gemacht / die Höhe derselben mitdem |  fien derfelben ſaͤhig als umvürdigen weg: 
Fuß war 18 Ehlen / die circumferenz | genommen / und dem Fifco zugeeignet 
einer jeden war 12 / Ind der Diameter4 werden. r 
Ehlen. Nachdem diefe Säulen bey der : Bona fama, ein gut Geruͤcht / guter Nahme. 
Zerfiöhrung des erfien Tempels nad) | Bona fewdalia, Lehn Guͤter. 
Babel mitgefuͤhret worden, feynd fie bey | Bona fides, guter Glaube / ein auffrichtiges/ 
dem Bau des andern Tempels uichter⸗ fehlechtes und unverletztes Gewiſſen. 
feget worden. Bona fide handeln / auff Treu und Glan⸗ 
Bocal, eine Flaſche / Becher / Krug. en. 
Bodemeren / dem Schiffer auff den Schiffe | Bonæ ſideĩ actiones; ſuche Actiones bonæ 
Boden Geld gebeu / oder den Schiffer | kidei. 
auff ſein Schiff aflecuriren. Bonzx ſidei emtor , der etwas unwiſſend / 
*Bocthus, ein Handwercks Geſell. dag er es von unrechten Heren hat/ 
*Boͤrſe / iſi der Det / wo in Handels Staͤd⸗ Kauft. 
gen die Kauffleute zufammen zufommen | Bonæ hidei poffefor , der ein Ding oder 
pfiegen. Gnt / nicht auders wiſſend / als daß er es 
*Bojaren „ ſeynd vornehme Bediente und | von techten Herrn habe,befiget. 
Magnatenin Mofcau. Deren einige | Bond fide, auff guten Glauben. 











auch Cantzeley Richter feyn. Bonä grasid, mitgutem Belieben. - 
— fiche Sonde. Bona hareditaria, EꝛrbAuͤter /ererbteGuͤter. 
*Bollwerck / vide Boulevart. Bona illara, eingebrachte Gitter. 


#*Bombardiren / heifteine Stadt oder Be: | Bona immobilia ‚ unbewegliche Güter, 
ung mit Bomben oder Feuer einwerfien | Bona indivifa, angetheilte Guter. 
———— Bona locata, Laß Guͤter / oder die verpachtet 
Bombe, eine Feuer⸗ Kugel / fo man bey Bo find. — 
laͤgerung aus Feuer Moͤrſern in einen | Bona mariti, des Mannes Guͤter. 


Drt wirft. Bona marerna, muͤtterliche Guͤter. 
Bona allodialia,die Erb⸗Guͤter / ſuche weiter | Bona minoxum, der Unnundigen Suter. . 
oben Allodium. Bona mobilia , bewegliche Guͤter / Fahrniß. 


Bona arita, Großvaͤterliche Guͤter / Stamm | Bona paraphernalia, die Guͤter / ſo die Ehe⸗ 
Guͤter / ſo nichi von Eltern alleiu / ſondern | wriber ihren Ehemännern nicht ald Ehe: 
von Groß Eltern herruͤhren. Geld oder Heyrath : Güter zugebracht / 

Bona caduca, find Güter/welche dem Filco, ſondern ihnen fonften zugewendet. 
oder Fuͤrſten heimfallen. Bona paterna, vaͤterliche Güter. 

J 4 Bona 
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72 
— r Teſtamentum alienari prohibita, 
ter / welche zu veraͤuſern durch ein Te, 
fiament verboten. 

Bona publica, gemeine Güter. 

Bona publicata, eingezogene Güter, 

Bona receptitia, find folche Güter / welche 
das Weib vor fich behält/und dem Man: 
ne nicht zubringet. 

Bona vacantia, die Guͤter / fo Feinen Herrn 
haben / und dem Fifco heimgefallen. 

Bonä venia, mit gutem Urlaub / mit Er⸗ 








laubniß. 


Bona vi rapta, Guͤter / welche mit Gewalt 


genommen ſind. 

Bonavoglia, einer / der ſich um ein gewiſſes 
Geld und Bedingung freywillig auff die 
Galeren begiebt. 

Bona uxoris, des Weibes Guͤter. 

Bonifcigenjgut thun / deu Verluſt und Scha⸗ 
den erſetzen. 

Bonis cedere,ift fein gantzes Vermoͤgen den 
Gläubigern übergeben. 

Bonitas, Gal. bante, Its}. bontä,die boni- 


taͤt / Guͤte / Guͤtigkeit Frömmigkeit / Er: 
barkeit. 


Bonner, eine Haube / Hut / Kappe / Muͤtze. 
* der Fortificarion wird der erhöhete 
Feine Wal und Bruft: Wehr aljo genen: 
net / fo auff dem Windel eines Werckes 
gemachet wird / den Uberreſt deſſelben 
por dem rinſtreichen des feindlichen Gr: 
ſchuͤtzes zu bedecken. 

*Bonnexaile, iſt eine Art Tuͤrckiſcher Frey 
willigen / fo fich auff die Galeren bloß 
zum rudern begeben / und vor jede Reiſe/ 
von 7 oder 8 Monathen /3500 Afpers, 
und Unterhalt/gleich Denen andern Scla- 
ven befommen ; Die aber / fo auff des 
Admirals Galere befommen 500 Alpers 
mehr / undalfo 4000 Afpers , fo ing 
gegemein auff 40 Thaler gerechnet 
wird. 

Bonorum pofleflo contra tabnlas, die Be: 
fieung der Güter / welche der Prator 
giebt den Kindern / wenn der Vater 
zwar ein Teſtament gemacht / aber feine 
Kinder weder zu Erben eingefeget/ noch 
enterbet. 

Bonorum pofleffio fecundum rabulas , iſt 
ein Beſitz der Guͤter / welche der Prætor 
nad) Inhalt des Teſtaments den einge: 
fegten Erben giebt. 


URS 

Bonorum pofleflio unde cognati ‚die Ber 

kung ver Güter / welche derPretor,tvenn 
in Bermächtnif vorhanden / den nech 
fien Freunden von der Mutter her giebt, 

Bonorum poßeflio unde Legitimi , ift eing 
Defikung der Guͤter / welche denen Freun⸗ 
den vom Vater her gegeben wird. 

Bonorum pofleflio unde liberi ‚eine Def: 
Kung der Guͤter / welche der Prator denen 
Kindern giebt/wenn kein Tefiament vor 
handen. 

Bonorum poflefio unde vir & uxor , Die 
Bergung der Güter / weiche der Pretor, 
im SalflinTejtament und keine Eltern / 
Kinder/ oder andere nahe Anverwand: 
ten vorhanden / dem tiberlebenden Ehe: 
garten giebet / wodurch der Filcus ausge: 

chloſſen. 

Wonlus, werden die Muͤnche in Japan ge: 
nennet. 

Bonum & zqvum, gut und biftich. 

Bonum publicum das genieine Befte oder 


Weſen. 
*Boot/ein kleines Schiff / Kahn oder Na⸗ 
en 


*Bootes, fiche Ar&ophilax. 

Bord ‚Ora ‚der Bord / das enſſerſte eines 
Dinges/der Rand. Irem,der Saum am 
Kleide. Ferner der Rand oder Obertheif 
des Cihuffes. 

Border, iren bebrämen / beſetzen / beſticken / 
ſaͤumen / durchwuͤrcken. 

*Boreas, le Nort, la Biſe, la Framontane, 
der Wind aus Nord Oſten / dem von Mit⸗ 
ternacht / zur Seiten nach dem Auffgang 
zu / aus denjenigen Ort / wo die Sonne 
beymsolititio pflegt auffzugehen. Iſt kalt 

unnd truckener Natur / die Luft reinigende/ 

und der Corruprion widerſtehende / wie 
| alle aus Norden kommende Winde pfle⸗ 
gen; Zuweilen pflegt man diefes Wort 
auch von dem Nordwind felbjien zuges 
brauchen. Die Griechen nennen ihn A- 
pardtia , die Bateiner heiſſen ihn auch 
Agvilo, von feiner Hefftigkeit / der dem 
hefftigen ımd geſchwinden Flug des Ads 
lers beyzufommen pfleget. 

*Boffe , heift eigentlich ein: Beul oder ein 
Huͤgel / ſonſten aber wirds „efagt von ges 
triebener oder erhobener Arbeit/ onora- 
gerelev& en bofle,, en selief, anagly- 
phum, torevma, 
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*volle⸗ 


BO 


*Boffemann , ein Schiff Bedienter / der 
: * die —— beſtellet. 
Bonftangi-Bafla , der Ober: Auffſeher der 

Tuͤrckiſchen Gärtner. sieh 

*Boftangis , ſeynd die Arbeiter in des Sul: 
tans Garten. 

*Boulevare, ein Bollwerck / oder ein hoher 
gemauerter umd ausgefüllter Wall, 

*Bouline ‚de Bœy-lune, das Seil an den 
Segeln / womit man diefeibe ziehen Fan/ 
den Wind Über zwerch auffjufangen/ 
wann man laviren wil. Daher bouli- 
ner, laviren/auff beyden Achfeln tragen/ 
argliftig und nicht auffrichtig mit einem 
umgehen. 

Bourg, ein Fleck / Marcflek, 

Bourgeois, ein Bürger. , 

Bourgemaiftre, der Buͤrgemeiſter. | 

—— die Flaſche. — 

Boutigve , Iral. bottega, Bude / Lade / 
Kraͤmlade / Gewoͤlbe. 

Boutique d’ Apoticaire „die Apothecken. 

Boutique de Libraire, Isal. bottega deLi. 
braro, der Buchladen. 

Boyaren, vide Bojaren. 

Boye iſt eigentlic ein Windel oder Ecke 
auff dem Schiff / das Bager der Boots: 
Beute. 


Brachimannes, Bramins, ſeynd Yndianifche | 
Philofophi und Geifliche / bey denen 
ihre Könige und Fuͤrſten Raths zu 
fen pflegen. Man pfleget fie auch 
Gymnofophilten zu nennen. Unter wel: 
die Samanici. por die weifeften ge: 
en wurden / die von Abraham abzu⸗ 
men /und mit denen Rebsweibern 
ergenget zu ſeyn ih ruͤhmeten. Bey den 
hehdniſchen Mohrensfo man fonften auch 
a 7 — 
vennen pfleget / ſtehen Die Braminen in 
mr Anfehen/ aljo dag fie deren 





und Vorſchlaͤge ald Oracula an: 
men. Ihre priefterliche Würde und 
nichen zu eriweifen / tragen fie. über 
Jultern am bloſſen Leibe 3. oder 4. 
mühre.oder dünne Stricklein/die fie/ 
e noch) ein Odem in ihnen iſt / nicht 
Tegen. 


tal. braco , ber brack, 
nehalb gut ift. 
late, Alt der weltlichen O⸗ 
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brigkeit Huͤlffe und Beyſtand in Execu- 
tions· Sachen. 


Bracheati fepnd důune alte Teutſche 


Muͤntzen / und nur auff einer Seite ge: 

präget; Man hat derfelben eine Zeit 

ber in Teutſchland viele aus der Erden 
gegraben. 

* Brandery fiche Brulot. 

Brandwache / heiffet die in der See vor 

einer Flotte gegen den Feind ausgeſtellte 

groffe Wache. 

Bras, tal. braccio,Lat. brachium,der Arm. 

Braffelet, Ical. braccialetto, ein Armband. 

Bravache, ein Auffſchneider / Großſprecher/ 
Praler. 

Bravade, Zial. bravata, der Hochmuth / die 
Pralerey / Breitmachung / Sioltzierung. 
Ltem, der Hohn, Schabecnack / Schimpff / 
Spott/Trog. 

Braver, bravare , iren / einem etwas zu 
Schimoff thun / trotzen / Trotz bieten/ 
verhoͤnen / verfpotten. Ltem, ſich breit 
machen / pralen / ſtoltzieren. Ferner/ 
durchbringen / verſchweuden. 

*Breche ſchieſſen / wird geſaget / wann man 
bey Belagerungen die Mauren und an: 
dere hohe Auſſenwercker durch Cano- 
nen-Schüffe übern Hauffen und nıeder 
wirfft / daß man Plag zum Sturm lauf: 
fen befomme. 

* Brennus, will von denen mehreften vor 
ein nomen proprium eines Mannes 
ausgegeben werden ; Da doch andere 
im Gegentheil behaupten / daß die Gal- 
lier ihre Generals and oberfte Heerfaͤh⸗ 
rer alſo benennet haben. Und dag deren 
zwey berähmt gewefen/deren einer Rom 
erobert und verbrennt; Der andere aber 
den Tempel zu Delphis geplündert/ im: _ 
maflen nad) der Hiltoricorum Rechnung 
dieſe beyde Thaten zu gan verfchiedes 
ner Zeiten gefhehen. Nach Bocharti 
Bericht foll in Bretagne durch das Wort 
Barner ein Nichter/ und barn fo viel alg 
richten / verftanden werden. Im Spri: 
ſchen heiſt Parnas ein Fürft oder Guber- 
nator. An etlihenDrtenieder Teutſch⸗ 
landes iſt barnen fo viel als breunen. In 
derEnglifchen Provinz VVallis wird der 
König in ihrer alten Sprache / die fie 
nad) Stephan: Bericht noch unvermifcht 
behalten / Brennin geheiffen/ und Joh. 

K 


Saris- 


— — — — — — — — 


Sarisburienfis ſchreibt / Brennus ſey aus 
Engeland buͤrtig geweſen. 
Breve,Brevet,werden die Paͤbſtliche Schrei⸗ 
ben / fo an Potentaten gerichtet / genen: 
net/ zumeilen auch Bullen von denen her: 
ablyangenden bleyern Siegeln. 
Breviarium , ein kurg Verzeichniß oder 
furger Auszug eines Dinges. 
wird bey den Eatholicken breviarium, 
Gall. breviarie , Ital.breviario „ein 
tägliches Gebet⸗Buch genennet / fo die 
Ordens Leute brauchen. * Welches be: 
fiehet aus Gebethen Borbitten biblifchen 
Eapitelu/Hiedern Gefangen / Pfalmen/ 
Eollecten / Antipkonis., Refponfbriis, 
Symbolis und Confiflionibns. Nebſt 
dem Breviario Romano haben auch ver: 
ſchiedene Orden ihre befondere Breviere.. 
Breve teftarum , ein Lehn Brieff / Lehn⸗ 
Schein. 
Brevia teſtata, ein Lehn Brief. 
Brevimanu ‚bedeutet / wenn etwag ohne 
Weitläufftigfeit bloß duch ein Wort/ 


m — — 


Ausſpruch und ** Zeichen vers | 


flattet und übergeben wird, 

Brevitatiscaufä , Audiö, geliebter. Kürge 
halben. 

Brigade ‚for Geh. ein Haufe / Tronpp 
Soldaten / ifi mehr als eın Negiment 
Volcker zu Fuß oder zu Pferde / und 
begreifft gemeiniglich 2 biß 3000 Man. 

Brigadier, das Haupt.verfelben / ein Eont: 
mendant / Oberjter Hcerführer / und ift 
die mittlere Charge zwifchen einem D: 
briften und General, 
rigantin, Mioparo,Navis piratica, iſt ei; 
neSpähe oder Raub Schiff/fo geſchwin⸗ | 
de durch die Wellen ſtreichen Fan. 

#*Broffo, nennen. die Einwohner in Gvinea 
die DOberfien oder Schulgen in ihren 
Städten und Dörfern / deren Woh: 
nung in der Mitten deffelben alleine fie: 
het / daſelbſt er nebit dem Adel ſitzet und 
das Gerichte heget. An einigen Orten 
werden ſie auch Fiador genennet. 

*Broglio ‚iftzu Venedig der Ort beym 8. 
Marcus-Platz / allwo die Nobili di Ve- 
netia zuſammen zu kommen pflegen. 

*Bronchocele, eine Gurgel Geſchwulſt. 

#Bronze , wird die Mixtur-aus Kupffer/ 
Ziun und Wißmuth / oder Kupfer 
und Mefing genennet / woraus Meial⸗ 








Item,, | 


lene Stacuen über eine Spindel gegnffen 

werden. 

Bruit, gemein Geſchrey. 

Brulot, Incendarius Lembus, een Brander, 
ein Brand⸗Schiff / Brenner. 

*Bruma , iſt ein Griechiſch Wort und 
Bedeutet fo viel als den Fürgefien Tag 
fo fi) zur Zeit des Winter-Solkicii be; 
giebet / und auff S. Thomas Tag gemei⸗ 
niglih zu fallen pfleget / wann die 
Sonne in den Steinboc- tritt. Aus 
dieſes Brumz und der drey vorhergehen⸗ 
den und folgenden Tage Wetter und 
Belchafenheit rollen einige des gan 
gen Winters Wirterung, dijudicirem 
und vorherjagen. 

Brunia, ifteine Kriegs Ruͤſtung der alten 
Teutſchrnund Fraucken / fp.cinige vor 
einen Panzer halten/und muſte ein jeder/ 
der 12 Manfa oder. Hufen Landes beſaß / 
einen ſolchen Panger haben/und mit ſich 
zn Felde führen’ bey Verluſt feiner Lehu 
und des Pantzers durfte auch folchen 
aufierhalb Landes an Fremde. nit vers 
handelen. Siehe Beinberga, 

*Brumer / iſt eine Polniſche und Prenſiſche 
Muͤntze / deren 60 einen Thaler thum 
md alſo 4 Pſen. ı und ſechs und drehßig 
ſechzig Theil eines HL. beträgt. 

Bruſtwehr / iſt der oberſte Theil des Walles 
oder andern Werckes. 

Brutal, grob / unhoͤfflich / ungeſchickt / un 
menſchlich / unvernünfftig / dumm / 
vichiſch. 

Brutalite, ſoc. Gel; dieBruralität/grobBeit/ 
Unhöfflichfeit /der Unverftand / Unver⸗ 
nunft. 

*Bruto, Brutto ‚unklar / unlauter / heiſt 
eine Wahre fo noch im Sad oder Faſ⸗ 
fe fichet- / wenn aber folche heraus ge; 
gerhan / fowird das Tara oder Gewicht 
der Faͤſſer und Särteabgeyogen / und: 
aledenn vor Netto gehalten. 

Brutum, Gall. brute, tal. bruto, dag Vich / 
ein unvernünfftig Thier. 

Bua, wird der König in Tunguin genen: 

net / der in der That zwar nur ein 

Schein⸗Koͤnig / indem das höchfte Com- 

mando in des Feld⸗Marſchallen Gewalt / 

ven man Chova heifjet/fichet/ der König 
von feinen z2 Reichs Raͤthen begteitet/ 

ertheilet Audienz , die Befehle we 1 

raͤff 


Bu 


Träfftig ſcyn follen/gist derchöva. Dem 
König wird frey geftelfet / noch bey fei: 
nem Leben einen aus feinen Söhnen 
zum Kron:Erben zu erwehlen/ welchem 
der Chöva nebft denen vornehmften Di 
— und Raͤthen den Eyd der Treue 
chweren und verfprechen / ihm nech 
dem Tode des Vaters auff den Throm 
wmerheben. Die andere werden in Pal: 
Häften verſchloſſen behalten / und kom: 
men jährlich viermahl heraus / da fie 
Unger nicht als 6. Tage ausbleiben 


tffen. 
*Bubo, eine Peft-Beule. 
*Bucentauro, iftein Schiff/ deſſen fich der 
Dergog von Venedig bey jährlicher Ber: 
mählung mit dem Adriatifchen Meere 
am Himmelfahrts : Fefte zu bedienen 
pflt get. 
*Bucolica, ein Hirten Lied vom Land⸗Leben 
und Viehzucht handelnde. 





Wulla, ein Käyferlic oder Paͤbſtlich In⸗ 


ſtrument oder Schreiben. 

*Buulla Aurea, die guͤldene Bulle wird da⸗ 
er alſo genennet / weilen das daran 
et Siegel in Gold gedrücker ifi, 
vermöge welcher Känfer Carl der IV, 
König in Böhmen uud Graff zu Ti: 
elburg / das Fundament zum Roͤmi— 
en Meich geleget / und die fieben 
ur-Fürften beſtimmet / daß fie kuͤnfftig 
Hin einen Roͤmiſchen König wehlen und 

zum Känfer frönen folten. 

Burg Grafen / in Pohlen ſeynd es Kb; 
nigliche Bediente / ſo die Auffficht über 
Die Schlöffer/ —— und Guarnifo- 
nen derfelben haben / feynd aber denen 

>Starofien unterworfen. In Böhmen 
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Provincial - Staaten von Geldern und 
Zutphen die Ober: Stelle hat. 











*Burdomel, iſt ein Predicar oder Eh: 


ren Titul/ womit der König vou Ka- 
jor in Nigritien belcaet wird wel—⸗ 
ches daher entitanden jeyn fol: Un— 
ter der Regierung des Zenegilchen 
Königes Zuchali , hat ein Land Voigt 
Budomel gder Burdomel , ums Jahr 
1455. bie Oerther von Capo Verde 
beherrſchet / welche Gegend jet das 
Königreich Kajor oder-des grünen E- 
ckes / insgemein aber Burdomel heiſſet / 
wird er alfo von diefer Gegend Bur- 
domel Daur ‚dag iſt / König Daur ge⸗ 
heiſſen. 


* Buria, nennen die Crainer den auff 


demGaleren des Karſtes / von Oſten kom 
menden ſtarcken Wind / welcher Mann 
und Roß zu boden wirfft / zumeilen 
gar ums Leben bringet / alfo daß die 
Reifenden fich entweder zurück —* 
ben oder ihres Lebens verzeihen muͤſ⸗ 
fen. Wie dan Niemand ohne Lebens⸗ 
Gefahr bey Entſtehung dieſes Windes 
den Weg vonSenoferfch nach Trieft o: 
der zurück über den Gaberkh nehmen 
an. 


*Bufti „ merden die gehauene Contre- 


faits oder gegoffene Bruft Bilder ger 
nennet. 


*Buyfe, ein Feines Fifher-Schifflein / ale 


da find die Herings:Buyfen ohne Stück 
und Mannfchaft. u . 


* N Abbala, ſiehe Kabula. 


Cabale , ein Verſtaͤndniß zwiſchen 
etlichen Perſonen einen Vorſatz auspu⸗ 


fuͤhren. 


reſidirt der Ober · Burg Graff auff dem *Cable, Rudens, Ancorale, wird auff denen 


Schloſſe / er hat die Auffſicht über die 
Jufiz dieſes Koͤnigreichs / und Præſidi- 
(rer im Land: Gerichte; der Adel dieſes 
Reichs wird in Schulden: Sachen vor 
ihm belanget/ es ift eine der anſehn⸗ 
Jen Chargen , und hat noch einen 
Anderen Burg-Graffen unter fi. Das 
Burg’ Graffthum zu Carlſtein verwal⸗ 
einer aus dem Herren: und einer 








dem Ritter » Stande. Die Stadt 
mwegen einen Burg⸗Graf⸗ 
der ammlung der we filbern Stück gemacht. 
2 


| 
| 
| 


Schiffen das groſſe Ander : Seil odes 
Kabel-toco genennet/ daher Cabel-Gat, 
der Orth / mo die groffe Thauen und 
Anker: Seile Tiegen/ feinen Nahmen 


at. j 
* — die Indianiſche Mohren / 
Benjanen, Singuleſen oder Einwohner 
auff Cehlon und Aracan die lange ſeidene 
und baummollene Roͤcke / jo die Bor: 
nehmen dafelbft zu tragen pflegen. Sel⸗ 
bige werden zuweilen auch aus gülden 


Ca- 


cA 
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Cabinet, Iral. cabinetto, ein Gemaͤchlein⸗ 
zimmer / eine Schreib: oder Studier⸗ 
Stube/ ein abſonderliches Gemach / ge; 
heimes Zimmer oder Kämmerlein. 

*Cabane, der Piloten Schlaf : Kammer 
in Schiffe. 

Cacadır, ift ein ambonchfder Vogel / fo 
groß alseine Taube/ mit einer ſchoͤnen 
Hanben auff dem Kopffe/ und im Ne: 
den viel gelerniger als die Papagenen. 

Cacher, ein Petſchier / Siegel / Signet / 
Perfhicr- Ring. | 

Cachetter, dag Siegel auffdruͤcken / ver: 
fiegeln. 

Cachexia, eine gar ungefunde Leibes Con- | 





— hinc eachecticus, der in Feiner 
gefunden Haut fc cket. 

*Cacodxmon ‚ifkein Griechiſch Wort/und 
Beynahme des Satans / und bedeutet 
fo viel als ein böfer Geift. Die Aftro- 
logi beuennen alfa das zwoͤlffte Kauf | 
Ihres fo genandten Horoikopi , weil es 
nichts als traurige und [hädliche Din: 
ge als: Gefingniffe / Beimliche Feinde 
und andere dergleichen betrübte Sachen 
prognoflicirgt, 

Cacumen honoris, die Höchfte Ehre. . 
Caddare, ein gerader Degen / welchen die 
Spahi unter den Sattel zu hängen pfle 





gen 

Cadence,die ordentliche Folgung der Woͤr⸗ 
ter oder der Stimmen ın der Mufic. *].. 
rem, die Menfür des Tadtes beym Tan— 
gen, 

#*Cadens , wird Bey denen Aftronomis 
gefaget / wann ein Planer in einer him: 
lifchen Figur in Hänfern/ fo aus denen 
Windeln herfallen / ſich befindet/der: | 
gleichen das 3. 6. 412. Hauß iſt und ı 
Daher faule und verworffene Oerther 
der Figur gensnnet werden/ weilen die | 





Paneten in ſolchem Stande fehr ge: 
fhwächet werden ; Obwohlen einige 
davor halten/ daf das dritte und neund⸗ 
te Hauß ihnen mehr Nutzen ala Scha: 


den bringen/ inimayjen den. gten. Haufe | * 


2 ;demztenaber ein Theilder Stärdte 
wgeeignet werden. And) wirds 
nem ee Is ins Zodiaco i 





entgegen „Bellen feiner 
Hung ge 
Cain cauſa, den eait der Dis Sache 





Cadus, ſiehe Dolium. 8 
Cæca dies, & cæca — —— 


cA 


verlieren. Cadere in Commiflionem, 
heimfallen verfallen. Cadere in pote- 
ftarenm , in die Gewalt kommen / oder 
gebracht werden. Cadere in fufpicio- 
nem, in Argwohn / oder Verdacht kom⸗ 
men. Caderepro republica, für die 
— Wohlfarth oder das Vaterland 
ſterben. 

*Cader, der juͤngere Sohn eines Fürften/ 
Heren und Evelmannes/ der der Ehren 
und Gebiets des ältejten unfähig ift. Ca- 
dets, werden auch diejenigen Companien 
und Leib Grarden genennet / welche aus 
jungen Edelleuten beft. ben. 

*Cadi,ein Tuͤrckiſcher Richter / Oher Amt⸗ 
mann und Berchligshaber in den Staͤd⸗ 
ten. In Perfien und beym Groß Mogof 
in Indien ıftder Cadi eine geiftl,Perfons 
der nebft dem Serdre und Scheiuel-Se- 
lom die ffeeittige Religions-Pundten iu 
eroͤrtern und das geifliche Gericht zu ber. 
gen pfleger. 

*Cadilelchen, werden bey den Tuͤrcken die 
jenige Perſonen genennet / jo zu Kriegs⸗ 
Zeiten im Felde / auſſer dieſem aber auch 
wohl an dem Ort / wo fie wohnen / die Ju- 
fiz adminiftriren / ihrer flegen ſelten 
über 4- zu ſeyn. Sie muͤſſen Geiſiliche 
oder nach Tuͤrckiſcher Arth gelehrte und 
gebohrne Tuͤrcken ſeyn. 

— a, um, Gall. caduc. Ita. caduco, 
gar ang/baufältig/hinfättigz vergänglich.. 
Item, heimfältig/ verfallen/verlohren. 

Caducum legarum „ ift ein Bermächtnigz 
welches einem mit gewiſſer Bedingung 
verlajien : So num ſolche Bedingung; 
nicht erfüllet ift/ faͤlet ſolches dem Teita- 
ton, ſo er lebet / oder nach deſſen T ode 
feinem dubſtituto, wieder anheim.. 











denen Juriſten genennet Die — 

rd Ach ——* 

deren Leben und Thun 

wiſſen / ſo ſolche et. 
Cacias % der. Nord⸗ DU 

Rahmen ven Czci,einem 

tefpo soher er / Italien 


#r 


\ 


{ 


ca cA nr 


|———_ mt — 

nach / gegen die Natur andererWBinderdieg Raths-Herren / hernach aber auch von 

Wolcken nicht von ſich treiben / fondern | Patriciis getragen und aus weichen Leder 
nad) fich zichen. Siche auch Boreas. gemacht wurden. 

Czlebs,der kein Weib hat/ oder ein Weib | *Calcinatio ‚it eines vermifcheten corpo- 
das feinen Mann hat / unverhesvathet/ | ris Aufflofung durchs Feuer / oder jonft 
mehlih- ſcharffen ligvorem , als aq. fort, daß es 

Celibatus, iſt ein Leben auſſer der Ehe/alfo | endlich wird wie Pulver oder Kalk, 

wird gefagt/der lebt in cxlibacu, das iſt | Calciner, iren / verbrennen / reinigen. 

auffer der Ehe/ oder ift unehlich. | Calculare, Gall calculer , Ital. calculare,, 








*Czlites , Cales, Cxlum ‚ein Grab Eiſen | calculiren / rechnen / ausrechnen / entwerf 
oder Treib Puntze. ſen / überfchlagen. 

Cxremonia, oder ceremonia, Gall.cere-| Calculation ‚die Ausrechnung / Entwerf⸗ 
monie, Ital. ceremonia, der Gebrauch / fung / der liberfchlag. 
die Gewohnheit / die Sitte / Weife/ das | Calcutaror , ein Rechenmeiſter. * Alſo 
Befen, Irem,das Gepräng ; alfo werden | mird auch der Zeiger fo mitten im Aftro- 
die Ceremonien geneunet die anferliche | labio febet / womit man herum drehen: 
Gebräuche und Weiſen / fo in Kirchen | de / alle drauff befindliche Grade , Linien, 
oder bey andern Sachen vorzugehen | und Circkel abmiflet/Calcularor,Dioptra 
pflegen, die Kirchen Gepraͤnge. und Regula genennet. 

Calura,Abfchnitt/wenn ein Wort in Verſen Calcularur-Buch/wird ben den Kauffleuten 
um eine Sylbe verfürget wird. genennet / worein eine jede verhandelte 

"Cake, iſt eine Art Arabiſcher Bohnen / ſo/ Poſt caleuliret und reduciret wird. 
gebraten / und daraus ein Trance bereitet ! Calculus, Gall. calcul, Ital. calculo, ein 





wird. — Rechen⸗Pfennig / die Rechnung ; alſo 
*Cafran, ein Tuͤrckiſcher Ober Rock. wird gejaget / den Calculum ziehen / 
*Caja , ein Tuͤrckiſcher Lieutenant. das ift / die Rechnung machen. Irem, 


*Caimacan, der Ober⸗Richter und Stadt: 
balter zu Confantinope. Wenn der 
Groß-Vezier zufgelde ifipfleget er deſſen 
Stelle bey Hofe zur vertreten. 

Cajute ‚des Capitains / Schifſherrns Zim⸗ 
merauffdem Hintertheildes Schiffs. 


eine Krandheit der Stein genannt, 
Salvo ersore calculi , fuche unten 
Lit. 5 
Caleche, eige-offene Kutfche. 
Caledonier ‚eine Axt von Agath-Steinem. 
Calendx, Gall. calendes, Ital. calenda,der 
Calamitas , Gal. calamite, Ical. calamitä, | erjie Tageines jeden Monats. * Die . 
Diecalamität/ ein ingemach / Unglück | alten Romer bedienten fich dreyer Wors 
oder Elend / Jammer / Noch / Creutz | ter den Monat zu untericheiden/ Calen- 
Truͤbſal. dæ, Nonæ und Idus,die fie alſo ſchrieben: 
Calamitos®, Gall. calamiteuſement, efen: Kal. Non. ID. Calendz hat feinen Rab 
diglich / truͤbſelig / widerwaͤrtiglich· mien vom Griechiſchen Kadew „ voco, 
*Ealamus Menſorius, ſiehe Arundo.. ich ruffe / weilen an einem jeden erſten 
Malceus, der Schuhe. Die alten Nömer | Tag des Monaths / das Bold auffs Ca- 
giengen anfangs baarfuß / nachgehends | pirolium vocirt und berufen wurde; da⸗ 
engen fie Soleas fo die Fuß⸗Sohlen bes | her haben auch noch hentiges Tagesdie 
. folglich Caligas,jo ımjern Halb: | Kalender bey ums ihren Nahmen. Alfo 
Stiefelnnicht unähntich / biß endlich die mwurde der 1406 Tag Janvarii ſchon zum 
Schuhe aufftamen / die erſt ſchlecht von ) Februario gerechnet und XIX. Cal. Feb. 
wand Ziegen Haͤuten die Sohlen) geſchrieben 
ern Holtz / Baum Minden / Ertz / | Calendarium, Gal. calendrier; Ital. calen- 
dario, ein Jahr⸗Buch / vulgo Ealender/ 
| 


ernder Eifen waren. / nachmahls 
Allmanach genannt. 


Gold / Purpur und Silber ges 





bet wurden und Mullei oder Lunati | Calendarium Becleſiaſticum, dag Kirchen 
einfeforne mit halbenMon | oder Tauff Buch. 
\ Bewbefent waren die anfaͤnglich nur vor — Art Tuͤrckiſcher Maͤnch 
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Galfarerung/ die Ausbeſſerung und Nberpi⸗ 


chung des Schiffes. 
Calfateur, ein Bedienter / der das Schiff be: 
ſehen / und das mangelhaffte ausbe ſern | 





laſſen muf. 

Calibre , ijt die Weite des MundLoches 
eines Stuͤckes oder andern Geſchuͤ— 
tzes. 

x*Caligæ, werden mehrentheils Hoſen ge: 
teutſchet / da es doch Halb⸗Stieſel / oder 
Schuhe waren / weiche die Roͤmiſche 
Soldaten im Felde trugen / und ihnen 
biß an die halbe Waden giengen / deren 
Farbe mehrentheils ſchwartz / zumeilen 
aber auch roth / gelbe und weiß waren. 
Dergleichen die Ungarn und Pollen 
noch zutragen pflegen. . 

*Calipha , Ealiphen / iftein Ehren-Titul 
womit die Perfer und Egnptier einige 
ihrer Megenten / wie auch die oberften 
Hriefter benahmen. Daher Calefat 
die höchfie geiſil. Wide bey einigen 
Mahometanern. 

#Calippica Periodus , {var eine Zeit von 
4 Annis Metonicis, dag ift vfer mahl 19 
oder 76 Jahren / alfo genandt von Ca- 
lippo „weldyer gelebt ın der 162 Olym- 
piade, fihter 1.8 Jahr vor Chriſti Ge 
burth / darum erfunden/dic Sonnen: mit 
den Monden-Jahren zu combiniren/ 
inmaſſen diefer Periodus 940 Lunatio- 
nes oder Monden : Monathe beträger. 
Hat feinen Anfang genommen den 28 
Juni, bey Vollmond des Solkicii zitivi, 
fo gefolget ift auff Die Niederlage Darii 
und Adtifche Victorie des Alexandri bey 
Arbela oder Gaugamela in Perſien. 

Callus, eine harte dicke Haut. 

*Calopodium,diePanntoffel oder hoͤltzerne 
Schuherfo die Capuciner undFrancifca- 
ner fragen. Item, Die Focculantes. 

Calote, eine Kappe /Müse. 

Caloyer, eine Art Griechifcher Muͤnche / ſo 
der Regel 8. Baſilii folgen. * ie ſeynd 
in Elofiern eingefchloffen/befleißigen fich 
ver Keuſchheit / umd des Gehorfams; 
und dürsfen Fein Fleiſch effen/ in der Sa: 
fien und an Saft » Tagen muͤſſen fie fich 
auch des Dels und aller Fijche/ fo Blut 
haben’ enthalten. Ihre Kleidung ift ein 
langer Tuch Rock von Cameel Haar, 
































CA 
Haube / fo ihnen über die Ohren hän- 


get. 

Calumniz, Gal. calomnie, eine böfe Nach: 
rede / eine Schmach⸗Rede / a 
— Item, eine falſche An; 

age. 

Calumnians, der Calumnignt oder Ehren 
ſchaͤnder / Laͤſterer / Schmaͤh Vogel’ Ber; 
laͤumder / der einen austrägt / oder faͤlſch⸗ 
lich anklaget und beſchuldiget. 

Calumniari, Gall, calumnier , Ital. ca- 
lumniare, iven / verleumden / ſchmaͤhen / 
laͤſtern / verfaͤlſchen / verkehren / falſch an: 

N. 


Calun:niator, Gall. calumniatecur, Iral. ca- 
lumniatore, ein baͤſter Maul/ Verlaͤum⸗ 
der/falicher Anklaͤger. 

Calumniose, ſchmaͤhlich / aͤlſchlich/ aͤſterlich 
und verleumderiſcher Weiſe. 

*Camalduenfer-Drden / einer der ſtrenge⸗ 
fien Diven / indem fie kiemahlen reden/ 
fein Fleijch over was von Fleiſch her— 
koͤmmt / eſſen vörffen/ fondern ihre Spei; 
fen mit Del jhmelgen muͤſſen. Hat feinen 
Anfang von Romualdo von Ravenna, 
aus Hergoyl. Stamme bürtig / welcher 
aus dem Cloſter zu Claſſis gangen und 
ein Einfiedler worden / da er in der Wil: 
ſten Camaldula diefen Orden geſtifftet / 
ums Fahr 967. 

*Camarina , ein ſtehender See inSicilien, 
einer befondern Eigenſchafft / inmaſſen / 
fo man etwas —— Weiſe hinein 
wirfft / ein erſchreckliches Ungewilter von 
Donner und Regen drauff erfolgen ſolle / 
dagegen er ruhig verbleiben ſolle / wann 
etwas ohngefehr hinein ſalle. Daher 
das bekaudte Sprichwort feinen Uhr⸗ 
fprung haben fol: Camarinam movere, 
eine ſtinckende Pfüge oder Miſt Haufſen 
rege machen. Wiewohl andere diejen 
See von dem Sprichworte feinen Nah: 
men her zuhaben / behaupten wollen, 
Die Cofmographi und Phyfci willen 
noch von andern dergleichen Seen und 
Berg Löchern zu fagen / die / wann mar 
etwas hinein wirft / dergleichen Iinges 
witter zu erregen pflegen. 


| Camerade , ein Gefell / Mit: vder Spieß⸗ 
zeſell 


den fie um den Leib gürten/eine ſchwarhe Cambio , cambium, der Wechfel / Tauſch. 
uni 


N Kris 
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* Hiervon wollen einige das Teutſche *Campio, ſiehe Champion. 
Wort Roß Kamm derleiten / welches fo | *Campi ‚waren freye Plaͤtze zu Rom / auff 
viel als einen Roß: Täufiher befandter | melchen das Volck snfammen zu kom̃en / 
maſſen bedeutet. Spice zu halten / nud die Jugend fich im 
Cambio commune, gemeiner Wechſel oder | Mettlauffen und andern Spielen zu üben 
Umfegung der Gelder. Cambio reale, | pflegte. Vornehmlich aber war berühmt 
ein auslaͤndiſcher Wechſel / recht eigent: Campus Martius oder Fiberinus, ſo vor 
licher Wechſel. Cambiüi literz, Ital. let- | dem Flumentanifchen Thore lag / und 

















cera di cambio , der Wechſel⸗Brieff / dem Marti gewidniet ware / auff welchen 
Wechſel⸗Zedel. fehr viele Sracuen , die depta, viele Be⸗ 
Camera Imperialis ‚ die Känferliche Cam: 1 gräbnifte und andere ſehens wuͤrdige 
mer/ oder das Känferliche Lammer⸗Ge⸗ Dinge waren / ohne daß diefe Gegend 
richt/ ſoanitzo zu Wetzlar iſt. von Natur eine der luſtigſten und auge; 
Camera Prineipis , die Fürftliche Nenth; |  nehmften von gang Italien war. Cam- 
Sammer. z pus Martius, ſiehe Mallum. 
Camera Regia, die Koͤnigliche Cammer. Canaille, Ital. canaglia, loß Lumpen. Ge⸗ 
Cameralis, Ital. cameral ‚ein Cammer⸗Be⸗nndlein / ſo nichts taugt der Pobel. 
dienter. Canal, Iisl. canale, eine Ranne / Roͤhre / 
Camerarius,camerier, Gad. ein Cämmerer.| die Wafferleitung.. Item, enges Meer 
#Camerieremaggiore,, cin Ober Caͤmme⸗⸗ zwiſchen 2 Ufern. 
ver oder Caͤmmerierer / iftzu Nom eine | Cancellare, Gal.canceller,, Aral. Scancel- 
Charge von groſſen Anſehen und Gewalt | lare, cancelliven/ etwas / fo. geſchrikden / 
dem zufolge ſich heutiges Tages die vor; ausfragen/ausleichen. 
nehmiten&ammer:Dicner an Firftl.Hd: | Cancellarıa , Gall. chancdilerie-, Ital. can- 
fen Cammerierer zu nennen pflegen. cellaria, die Canelcy. 
#Camerlengo , ein Caͤmmerling / Camıne | Cancellarius, Gelchancelier,, Lal. can 
ver. Alſo werden die Sammer-Herren | cegliere, der Canler. 
des Pabfis benennet / mie auch die Audi- | *Cancer , der Krebe./ iſt eines von denen 











tores derer Cardinaͤle. Himmliſchen Zeichen des Thier Kreiſes 
Camerlengato, die Ehren: Stelle eines oder Zodiaci, daher alſo benennet / daß⸗ 
Caͤmmerlings / Caͤmmerers. weil die Sonne; mann fie dieſes Zeichen: 


Camiciara , camifade , einunverfehener | erreichet / wicder zurück nad den Agya- 
naͤchtlicher Ein oder Uberfall des Fein: | torzugehen pfleget. / und dann daß der 
des. Stand ciniger dieſes Zeichen. ausma 

#Camilärds, werden — dere) enden Sterne die Krebs-Echeeren zu: 
venner in Panguedoc/fo wider den König | reprzfentiren pfleget / wicht weniger daß 
die Waffen ergriffen/genennet/entwweder | die ſo unter demfelben gebohren ſeyn / 
von dem vorgehenden Worte / oder vom nmtzen und corpulentenkeibes ſeyn ſollen / 
Camifol,weilen dieſe aumefeute mehren: | and daher auch das Regiment über Dig 
theils in fo fhlechtemHabit auffgezogen.| Bruft / Lunge / Leber und Ribben haben 

Camifole,Iral.camiccivola,ein®atteehemd. | ſoll. Sein Hauß ıft.der Mond / und einc 

Camp, Campement,Ital. campo, ein Lager / Exhöhung Jovis, ein bewegliches / mäfle: 
das Feld · oder Heer Lager / Kriegs Läger. | richtes,Faltes und fenchtes Zeichen. Nach 

Camp volant, Irsl. campo volante, ein Ni. der Meynung Prolomzi joll es aus 13/ 

endes Lager / das ſich nichtverfihanger/ | wach Kepleri aus 17 und Bajeri aus 35 
ondern allzeit fertig auffzubrechen ift. | Sternen beſtehen. 

Eampagne , Zrsl, campagna,der Feldjug. | Candidarus, ein candidar oder ſo auff.ein 

Eampanen ‚ werden diejenigen ſeidene /fil: | Amt: oder Dienf. wartet / und darzu 
berne oder güldenSpigengenenet'wor: | gefchjicktift, * Will fo viel fagen.als : 
an Zierarhen wie die Glocken hängen. Candidä induti,mweilen diejenige die ſich 

Camper ‚campiren / Irel. accampiare ,„ac- | um EhrenStellen bewarben/ in weiſſen 
camparũ, zu Felde liegen / ſich aͤgern. Kleidern einher giengen / nnd bey Ber⸗ 
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ſammlungen des Raths oder Voldes ! Canonier, ein Buͤchſen⸗Meiſter / Conſtabel. 
fich an einem erhabenen Ort zeigen mw | Canonieres , die Schieß Loͤcher auff denen 
fien. Nechſt dem muſten fie fich Freunde | Schirfen. 

machen / entweder durch Öffentliche Re: | Canoniler, Ital. canonizzare, iren / indie 
den an das Volck / oder privarim, wovon | Zahl der Heiligen auffnchmen oder fe 
beym Wortambire ein mehrere. Hatten | Ken. 

auch wohl einenNomenclatorem boy ſich | Canonner,canonniren/einen Ort mit Kar: 
der ihnen der begegnenden Nahmen fa | thaunen beſchieſſen. 

gen mufte / die fie denn freundlich grüffe- | Canon publicus , Jährlicher Zinß / oder an- 
ten und mit Beynahmen belegeten,indem | dere Gefälle. 

fie den einen ihren Vater / den andern ih: | *Canoc,Canoe,Linter,eine Art Fleiner In; 
ren Bruder / dendrittenihren Patron, | dianiſcher Fahrzeuge. 

und fo weiter nenneten. Dachgehends | *Cantal, eine Art guter Käfe/in Auvergne, 
aber und in folgenden Zeiten Eaufften fie | Canticum , Gak. cantigve , Lal. cantico, 
die Stimmen des Volckes / morzufieger |  einRied. 

wiſſe Unterhändler gebrauchten / als: In- | Canton , Iral, cantone , alfo werden die 13 
terpretes, die den Vortrag thaten/Segve-| Drte der Schweitzer iſchen Eydgenoſſen⸗ 
ſtres, bey denen das Geld nieder geleget) ſchafft genennet. 

wurde / Diftributores oder Divifores, | #Cantoniren / heiftherum ſchweiffen / von 
die einem jeden jeine Portion Geldeszu: | einem Ort zum andern gehen / und blog 
ſtelleten. um der Nahr und Fütterung willen mit 

Caydide , Gall. candidament , Iral. candi- der Armee ſchweben / ohne daß man an 

amente, auffrichtig / weiß / ohngefaͤrbet. demſelbigen Ort lange ſiehen bleiben 

*Canis Major, ſiehe Sirius. wolle. 

*Canis Minor, Procyon, Antecanis, arab. Cantus, Ital. canto, Gall. chant, ein Geſang. 
Algomeyſa, der Heine Hund / nichtweit | Item, ‚die erſte Stimme in der Muſie. 
von dem Groffen/gegen Norden zu. Be; Cantzley Stylus , iſt die befondere Schreib» 
ftehet aus zwey Sternen’ deſſen einer am | Art bey Regierungen. j 
Halſe von der vierten Gröffe und der | *Cap , ein vierecktes Stuͤck Holg auff dem 
Natur Mercurüi,der andereander Huͤf Maſt Baum / umden Fock Maſt oder 
ten / Rahmens Procyon , vondererften | Flaggen : Stab drein zu jeden. Cap, 
Groͤſſe und der Natur Marris. Wann heiſſet auch ein Borgebirge/fo man weit 
diefer mitder Sonnen oder Marte auf: | ſehen fan. 
gehetipflegt es die groͤſte Hitze mitzubrin: | *Capa Agali, ein Befehlshaber im Serrail, 
gen/ und der Hundstage Anfang zuma: |  derüber alle weiſe Pagen und Verſchnit⸗ 
chen/welches um den 24 Yulii in 2 Grad tene zu befehlen hat. 
des Loͤwens zu gefchehen pfleget / deſſen Capacitas, Ga. capacite, Iral. capacita, die 
Niedergang aber im zten Grad des | capacität/Begreiffung / Faſſung / Faͤhig⸗ 
Krebfes. keit / Geſchickligkeit / Tuͤchtigkeit. Irem, 

Canon, Ital. canone,eine Richtſchnur / Re⸗ der Berjtand. 
gul. Irem,cine geifttiche Satzung Geſetz. | Capable, begvem / fähig/ geſchickt / gewach⸗ 
Item, Gall. ein grobes Geſchuͤtz / Stuͤcke. ſen / gnugſam / tüchtig/tauglih/capax in- 



































Siehe Tormentum. genium, ein faͤhig oder ein verſtaͤndiger 
Canonade, Beſchieſſung mit Stuͤcken. Kopffgelehrt. 
Canon emphyteuticus ‚der Erb Zinß. *Capades , ſeynd verſchnittene Sclaven , fp 


Canonicat, Ital. canonicato ‚die Stelle ei: die Indianiſche Mohren Mo andere Voͤl⸗ 
nesDom- Herrn. Canonicus,ein@riffts: | cker ihre Weiber und Frauenzimmer zu 
oder Dom-Herr. bedienen / und auf Reijen zu begleiten 

WCanonicum Jus,das-geiftliche/das päbftli: | halten. : 
ehe Recht / weilen.es jeine Autorität vom | Caper, ein See Räuber. * Enperey zun 
Pabſt hat / beſtehet in Decreris & Decre- | Gee/ iſt ſo viel als das Parthen gehen zu 
talibus. Lande / da man einander währenden 

[- 
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Orlog Abbruch und Schaden zufüget/ | Capitain-General , i die h ies$- 
daher man folhenichtgar wohl Meer: | - Charge bey ee 
Rauberey nennen Fan / obwohlen es/ - Venetianer nennen alfo ‚ihren Admiral 
nichts beſſers ift. oder das höchfteDber-Hanptifo ihre Ga- 
Capeflere fugam ‚die Flucht ergreiffen- leeren auf dem Adriatifchen Meere und 
#Capi- Oder Capigi- Aga ‚wird der u Archipelago commandiref. 
Ceremonien-Meijter und der DOberfie | #Capitain-Lieutenane, wird derjenige ge 
Thuͤrhuͤter des Serails juConftantinopel | nennet/fo eineCompagnie führet/wovon 





genennet / der beymsultan viel vermag/ | der König/ Dauphin,, oder anderer Ge- 

und die Capigis als feine Untergebene | neral und Obrifter Capicain ift, 

commandirer, die ale wie auch er ver⸗ *Capitain en fecond „ £in reformirter Ca. 
pırain. 

*Capitain d’ Armes, iſt ein Unter : Dfficier 
bey jeder Compagnie , fo Anfffiht auf 
das Gewehr hat/ da folches ausgerheilt 
und wieder eingehoben werde. 

Capitain de cavallerie, 744/. capitano di 


fchnitten feon / und dem Sultan als 
Gammer + Pagen aufwarten müffen. 
Siehe Kapi. 

* Capigi- oder Capizi-Bachi , werden am 
7 — und Perſianiſchen Hoͤfen 
die Ober: Thuͤrhuͤter genennet; Am 
Tuͤrckiſchen Hofe pflegen diefelbe bey j „ Yalleris, ein Rittmeiſter. 

Inrroducirung der Sefanden ald Cere- Capitain d’ infanterie, Isg/, capitano d’ in. 

monien-Meifter filberne Stäbe vor. | _ fanteria, ein Hauptmann / der die Fuf- 

jutragen/und den@efanden ihrer zunter | „ Wdleker führet, 

den Armen führende vor den Thron | Capitane, das Admiral oder Haupt⸗ Schif 

des Känfers zu führen die Hände au einer Flotte. 

deſſen Halß zulegen /undihn fo tieff Yu, | Capital, Die Haupt Summa des gelchnten 

efen machen / daß er ſchier mit derStirne | Geldes / die Haupt⸗Schuld / das Haupt: 

den Boden berühret / auch wieder | Gut / item, des Todes werth. 
auffiuhebent/ und růcklings biß zu äujfergt | Capiral-Buchv ift bey den Kauff Leuten cin 
des Saals zuführen. Im Felde pflegen |  fenderlicher Auszug aus dem Journal; 
fienebft denen Cadis denen Kaͤhſerli— darein eine jede Pojt mit Furgen / jedoch 
chen Standarten und Roß Schweiffen | „ eutlichen Worten getragen wird. 
porzureiten. Um Perfianifchen. Ho * | Capitale crimen, Gal. crime capital , Ital. 

Schach-Abas II. dieſe Bedtenung einem | Sm <apitals, ein Laſter / ſo an Leib und 

gewiſſen Stamm erblich verlichen/ mei; | „ Leben geſtraffet wird. 

cher gehalten ijt die 500. junge Schayen | Capitalis inimicitia , Die Tod » Feind: 

des Königes im Lejen und Schreiben zu 

unterrichten. 

Capitain, Itasl. capitano, ein Capitain oder 
auptmann/ das Ober: Haupt eines 
chiffes. 

Capitain-Baffa , wird der Admiral des j 

weiſſen Meeres und Dttomannifchen 

See: Macht genennet / der and) über 

die Flotten derjelben und Galeeren ‚fo zu 

Eonitantinopel und iu andern Meer: ımd 

Ser : Hafen in Eypern / Egypten / und 

Griechenland / fo vondenen Beys und 

Gouverneurn derfelben unterhalten wer: 

den/ zu commandiren hat. Ihm feynd 

acht hundert 85 taufend Afpern jährlich 

Eintommens deputirer, Unter fein Ges 

bierh gehören 13 Sangiaken, 


ſchaft 

Capitaliſt, der baare Gelder und groſſes 
Vermoͤgen hat / und von feinem incerelle 
und Renthen leben kan. 

*Capiral-Schiffyift ein groſſes Schiff mit 
vielen Stuͤcken und Soldaten beſetzt. 

Capitatio, die Kopff: Steuer. 

*Capicellum, Epiltylium , wird die Crone 
oder dag Ober; Theil einer Säule ge: 
nennef. 

Capitis deminurio f. minutio., die Berän’ 
der» oder Verringerung des vorigen 
Standes, 

Capitis deminutio maxima , die gröffefle/ 
oder ſolche Veränderung des Standes/ 
da einer zugleich die Stadt und Freyheit 
verliehret. : 

Capitis deminutio media, (.minor,die ur 


- 
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ler und Fleinere Veränderung des Stan: 


des / dadie Stadt zwar verlohren / die 
Freyheit aber behalten wird. 

Capirisdeminutio minima , die geringfie 

und Heinefte Veränderung des Stan 

des / dadie Stadt und Freyheit zwar 

' behalten/aber fonfi des MenfchenZtandt 
verändert wird. 

*Capitolium war vormablen eine beruͤhm⸗ 
te Veftung und prächtiger Tempel Jovis 
Capitolini,auff dent Monte Capirolino, 
der fonji auch Mons Tarpejns ; item,Sa- 
turnins hieſſe / in der achten Region Der 

Stadt erbanet /_fo derſelben ſtatt einer 
Citadelle dienete/und von lauter Qva- 
det- Stücken auffgeführet war. Tar- 
grinius Prifcus hat folches gewidmet / 





| 
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Rechten / und fonften. Item, das Dom: 

Eapitel/das Stift. Ferner / eine Ab» 

teilung / der Sag. Item, ein Auspu⸗ 

ger / Filtz. 

Capitula libera, freye Känferl. Stiffter/ fo 
unmittelbarer Weife dem Reich ımd 
Käyfer unterworfen / dergleichen iſt 

Praurheim bey Speyer. 

#Caponiere, ijt eiu mit einer verpallifadirs 
ten Bruſtwehr verdeckter Weg / im 
Winckel der Contrefcarpe, 

Caprice,Itel.capriccio,Die Sifenfinnigfeitl 
ein feltfamer Einfall. Item, die Hartnaͤ⸗ 
digfeit. 

Capricieux ‚der einen feltfamen Kopff hat/ 

ſeltſam / wunderlich. 


Servius Tullius zu bauen angefangen/ *Capricornus, der Steinbock / iſt eines von 


TargviniusSuperbus aber vollendet Kaͤh⸗ 
fer Bomitianus hat ſolches yu repariren 
ein unfäglihe Summa Geldes aufge: 
mwandt. Als man die Fundamente des 
Jovis Tempel ausgrube / funde man ei⸗ 
nen Menſchen-Kopff / oder Caput To- 
li, daher es den Nahmen befommen 
und Capirolium genennet worden, Es 
enthielt aller Götyer und Goͤttinnen 
Statuen, und andere Foftbahre Monu- 
‘  menta der Stadt. Es iſt gang einge: 
gangen und beutiges Tages biß auf 
einige rudera nichts davon zu ſehen. In 
dieſelbe Gegend ijtdie Kirche Mariæ in 
Ara Cali ind das jegigeRath-Hauf der 
Stadt jego zu ſehen. Sonſien war in der 
6ten Region der Etadt auffdem Mon- 
te Qvirinali das Capitolium Vetus, 
& a mäßiger Tempel war, dafeibft jekt 
r Paͤbſil. Pallaft das fp genandte Qvı- 
siyale scher. Das heutigeCampidoglio 
iſt ein neues Gebäude /- und mit diefen 
beyden nicht zu vermengen. " 
Capitulare , Gal, capituler , capituliren / 
handeln / ſchlieſen 7 fih mitdem Feinde 
wegen Ubergab eines Dris vergleichen, 
#Capitulares , werden die Stiffts jähige 
Dohm Herren oder Canonici genennef. 
Capirulatio, Gal. capirulation, Buͤndniß 
Handel / Vergleichs oder Vertrags Ar⸗ 
ticul/oder Puncten mit einem Offieirer / 
oder auch dem Feinde: 
Capitulim, Ital. capitulo, Gall chapitre, 


das Capitel in der Bibel / in Pabfilichen 


| 
| 


| 
| 





| 
| 
| 





denen Himmliſchen Zeichen / der sehen: 
de vom Widder anzurechnen: / ierdifch: 
trockener und Falter complexion , das 
Haug Saturni md die Erhöhung Mar- 
eis. Daher alſo benahmet / daß / gleich, 
wie diefes Thler Id auffzurichten / die 
Bäume, und Nefie zu benagen pfleget/ 
alfo auch die Sonne / wann fie in die 
fes Zeichen teitt/ wieder in die Höhe zw 
fleigen / und näher zu ung su Fommen 
pfleget. Daher es auch Tropieum oder 
Solfitiale genennet wird. Dies fo um: 
ter demſelben gebohren werden pflegen. 
ein langes Geſicht / fpitziges Kinn, / har: 
tes Haar / und fonfien an Sitten uud 
der Stimme den Voͤcken nachzuahmen. 
Eine conftellation ijf in der achten 
Sphera, und fünget ſich an vom 28ten 
grad des Steinbocks des primimobilis, 
uud reichet biß zum 2iten grad des 
Waſſermanns. Hat 28. Stierne / de⸗ 
ren die vornehmſten beyde im Schwan⸗ 
tze von der erfien Groͤſſe Joris und Sa- 
turni Natur haben/ Rahmens Elgedi 
oder Alcantarus;, Die andern Martis 
und Mercurii Natur. Seine erſten 
Theile ſeynd Falt und ſchaͤdlich / die 
mittelften. temperirt, Die legten. regen⸗ 
hafftig / 
Capriolo, Ical caprivola,ein Lufft Sprung⸗/ 
wunderlicher Sprung. “ 
*Capftran, eine Winde auff den Schiffen/ 
womit man. die Aucker in die Hoͤht 
windet. 
Capra· 


“ 
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Captare, captiten / nach etwas fichen oder] Dinges beobachten. Inter welchen dieje⸗ 
ſireben. nige/fo hoͤltzerne Schuhe/oder Calopo- 

Captiose , verfünglich/ betruͤglich gefähr | diaponden tal. Socculantes geneñet / 
ich. hinterlifiig. j fragen/ Reformati geheiffen werden. 

Captiver , Iral, cattivate, iren/ gefangen | Caput, Ital. capo , Gal.chef,, der Kopf 
Halten oder uehmen. das Haupt / das vornehnfte eines Din: 


Gaptivitas, GaÄ. captivitè, Ital. cattivitä, es. Item,ein Capiteſ Se ; 
die Dienfibarfeit / Knechtſchafft / das eher erheenn pe 
’ Gefangniß/ die Haft. fhahmatt /totaliter ruiniert und ver: 
aptivus, Gal. captif, Ital, cattivo , Der lohren. 
Gefangene. #Caput liberum, wi sen fü 
Captura, Gall. capture, die captur, gefäng- * en en — genommen für einen 
liche Hafft / der Fang. | Saputiem, iſt dag Stuͤc vom Kleide / wo⸗ 
Captus, der Verſtand / ultra captum , über | mit die Darfüffer: Muͤnche deu Kopff 
den Berftand- bedecken. Siehe Capuciner. 
Capuciner-Orden/nach der Regel 8. Fran- | Caputiren / koͤpffen / erlegen / niederhauen. 
ciſci, hat feinen Anfang genommen ums | Caput mortuum, iſt eine dicke trockene Ma- 
Jahr 1525. und zum Autorem gehabt! terie,fo in deftillirung derMineralien uͤ⸗ 
 Matthxum de Baflo , einen Religiofen beig bleibt, 
Priefter aus Umbria, Minoriter-Ob- | Carabin,ein Earabinirer/ Dragouner. 
fervanten-Drdeng / der davor gehalten/ | Carabine, ein gezogenes Rohr. 
man müfte die Megel des heil. Fran- | *Caraci Caras, wird der Zollund Tribut 
<ifei nach dem Buchſtaben bey einem] gemennet/den die Chriſten denen Tuͤrcken 
Einfiedler:?eben genau beobachten. Die⸗jaͤhrlich zugeben pflegenyjo in 2 Rheini⸗ 
fer Orden ift Anno 1528. von Clemen- ſchen Gold Guͤlden beſthhet. Daher Ca- 
te VII. und Anno 1538. von Paulo III. ragi-Bachi gm Türdiihen Hofe das O⸗ 
confirmiret worden. Hat feinen Nah: | ber-Daupt derer genennet wird/fodiefen _ 
men befommen von der vieredfichten | Tribur einfordern. 
Rutten oder Caputzen / da die andern | Caracol,'caracole, Ital. caracollo, das her⸗ 
Minoriten runde tragen. Der Fran- | qumtreiben/ cin Ritt auff den Feindy die 
eifcaner - Orden hat ſich zur Zeit Pabft | Umtummelung des Pferdes in einem 
ClemeneisVL.in zwey hanptfächliche Fa- | Kreyſe / jo —328 wenn man ſich mit 
milien getheilet / deren eine den Beſiizj dem Pferde fuͤr dem Feinde ſchwencket / 
und Eigenihum der unbeweglichen Guͤ⸗ und nicht ſtracks durchdringet. 
ther ing gemein behalten / und Conven. *Caraque, Cercurus, een Kraak , iſt ein 
tualen genennet worden ; Dig andere | groß Portugieffh Schiff. 
hat ſolchen eigenthiimlichen Befiz der | Caraite, eine Juͤdiſche Secte. 
Guͤther verworffen / und fi) de obfer- | Carathia, Caraira, Carath / ein Gold : Be; 
vantia oder Obfervanten genennet. | wicht / deren 24. eine Marck / oder 36, 
Wohin alle andere mit verfhiedenen | Ducaten thun/ ein Carath hältız Gran 
Rahmen genennete Drdender Francif- |. oder Öreen. 
<aner gu referiren. ſeyn / worgu endlich | *Caravang, iſt eine groſſe Geſellſchafft vet: 
diefe dritte Gattung der Capucinerfon» | fender Leute bey denen Türken und ans - 
men/fo von deneu Obfervanten ausgan: | dern Morgentändern. 
gen. Der Obfervanten vorgefegter und | *Caravanferai , ein Tuͤrckiſches Wirths⸗ 
General wird Minifter, oder Conventu- | Hauf/ die Caravanen darinnen zu lo- 
alen⸗ Magifter geheiffen. Anno 1532. | giren. 
Hat Clemens VIL.den Orden oder Con- | Caravelle , Ital. cäravella , eine Art runder Re 
ion FratrnmMinorum 8,Francifei | Schiffe / in Portugall und Spanien ” 
—— Obſervantiæ die nachgehends braͤuchlich. 
Recolle&ten genennet worden / ronrmi) *Carcafle , eine-Heine Art Bomben oder 
vet / welche dig Regel Francilei ſchlechter Heuer·Vlen mit vielen Salon. 
r 2 x 
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Carcer publicus, der Schuld Thurn. | Cardinalatus, Gall.· cardinalat, Ital. cardi- 
Carceriten/ ins Geſaͤngniß legen / mit Öe | nalaro, das Eardinalat die Eardinals; 

fängnif firaffen. i Wuͤrde. 
*Carcinoma, Krebs Geſchwulſt. Carere, cariren / mangeln / ermangeln / 
xCardinalis, Gall. cardinal, Ial. cardinale, | feinen Theil haben. 


der Eardinal ; fo in Nom den Pabſt weh: | Carefle „Soc. Gall. Iral. carezza ‚ accarez- 
len / und felbigem in Negierung der!  zamento, die Freundlichkeit / Liebkoſung / 
Roͤmiſchen Kirche mit Nach und That| Schmeichefung / Fuchsihwängeren. I- 
benzuftchen pfegen. * Vor diefem ver-| tem, die Buhlerey / Liebe / liebs Bes 
— a —5* oh ei zeugung. Z 
en/na er Zeitaber / und da : : 

DE hr ee 
bey ihnen beftanden / haben Die Eardi; | Hein/ glatte Worte geben / »: fen/ 
näle den Borzug befommen ; Immaſſen pen Fuchs firei = ; fuhefch * de 
Pobſt Nicolaus IT.ums Jahr 1060. Die | rem, huhlen) lieben fuhsihwäng 
Macht / einen Pabit zu wehlen/ denen c: Er mn j 
Sarvinälen alleine zugeeignet/ da vorher | arga — Schiffs Ladnug mit Wahren 
die fämtliche Clerifey und das Volck zu und Guͤtern / oder groſſe Parchen 
Nom folches thate. Sixtus V. hatihre | _ Wabren. = 
Zahl auff 70. geſetzet / nach der Zahl Cariage, die Bagäfche/ der Trof. 

° ‚ |*Carina, wird das Untertheil des Schiffes 
der 70. Juͤnger Ehrifti/ und der Spra⸗ erthe x 
hen in der Welt. Diefe- haben ihre ra ſo weites ind Waſſer ger 


befondere Verſamlung il Sacro Colle- |, 9 j . 
: j io del; *Carico, bedeutet ein Amt Befehl / Buͤrde 
io beapengumt /_cien Sagreruzio de ber Ladung / welche die —2 Laſt 








Collegio, hen National - Schreiber/ 

ferner il Chierico del Confiftorio , oder iſſen. R 
Confiorien-Schreiber/einenCompnti- | *Carlings, feynd Balcken / ſo von einem 
fien und Gegen-Schreiber. Das Col-Schiff Baum zum andern gehen, 
legium wird eingerheilet in drey Gattun⸗ | * Carlino eine Neapolitanifche Müuge. 
gen / als Kardinal: Biſchoͤffe / Priefter | die Eugliſche Dublons oder Caroliner 
oder Presbyteri , und Diaconen. Sie thun am innern Werthe 4. Thl. 18 Gr. 
maſſen ſich einer Fuͤrſtl. Autoritaͤt anyımd | *Carmelirer-Orden/folf ſeinen Anfang auff 
sollen gar vor die Chur: Fürfien / nach | dem Berge Carmel von Johanne / dem 
denen Königen gehenjderenAbgefandten | Patriaꝛchen zu Jeruſalem haben der ums 
aber vorgehen. Der ältefie Cardinal des | Jahr 482 die Ordens: Regel follgefiel, 
Collegii Decanus und Biſchof zu Oſtien | let haben.Andere wollen daß er unter A- 
prztendirt zu Rom den Vorgang vor | lexandro II. feinen Anfang genommen/ 
die Könige und Chur-Fürfien nechjt dem | und feinen Uhrfprung auffs Fahr 1180. 
Kanfer. Ihre Kleidung iſt roth ihr Ti- | ſetzen. Nach anderer ihrer Meynung 
tul Emmenz. Es pflegen Käyfer und | if er ums Jahr 1200. in Europa erft 
Könige ang ihnen Protedtoßes über ihre | befandt worden ; Einige wollen ihn gar 
Meiche zu benennen / fo am Semi von Elia herleiten / over daß er wenige 
Hofe rehidiren/als Teutſchland / Franc | ftens ſchon zu der Apoſtel Zeiten auff dem 
reich Spanien’ Pohlen.und Portugal; | - Berge Carmel feinen Anfang genom⸗ 
und derfelben Intereffe dafelbit beobach: | men habe. Im Jahr 1568. hat Tere- 
F muͤſſen / es pfleget aber ſolche Prore-| fia eine Jungfrau von Abula in Spanien 











on dem Cardinal-Prote&torieinträg: | buͤrtig / die alte firenge Regel der Carme⸗ 
her und nuͤtzlicher als denen Königreir | liten/ mit Approbation und Genehm⸗ 
reichen zu ſeyn. Nechſt dem pflegen auch | haltung PirTV. evftlich denen Weibern; 
die Geiſſliche Orden der Roͤmiſchen Kirs | hernach denen Männern zu beobach⸗ 
eben einen gewiſſen Eardinal zw ihren | temgegeben. Diefer Reformation ſeynd 
Protedtoremu exwehlen. zu Huͤlffe kommen Johannes de Crüce 
ond 


— — 
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die firenge Regel diefeg neuen Ordens 
angenommen/ und Pabſt Clemens VII. 
An. 1580. approbirt hat. 

*Carobus , der vier und zwantzigſte Theil 
eines Gran-Gewidhts. 
*Carogne,cin unzüchtiges Weib / eigentlich 
ein Schindfleiſch. 

*Carminarivum, Mittel / ſo die Winde im 
Leibe vertreibet. 

Carneval, Ical. carnevale, die Faſtnachts 
Lu 
*Ca 
ſter. 

Carnificare ; carniſiciren / hencken / mar: 


tern. 
Carnifex , der Henker oder Scharffrich⸗ 
ter. 
Carnihcina, Marter/ 


« 


Dovädlung. 


*Carnon, ift ein altes Wort / wormitnad) | x 


Hefychii @chre die Gallier vormahlen 
eine Trompete bemerdet; Die Araber 
nennens gleichfals Cannon ‚und die Sy 
rer Carno vder Carna,daher die Römer 
Cornu ſprechen / und das a in o verwan⸗ 
deln / wie auch heutiges Tages unſere 
Zinden Cornetien Mſen. Wie denn 
auch in der Symbolsgia hieroglyphica⸗ 
die Fama durch eine Trompete oder Cor- 
nette porgeftellet wird. In denen meh: 
reften Orientalifchen Sprachen hat die: 
fes Wort eine befondere Emphafın , da 
es bald einen Slang/ indem es von dem 
glängenden Angefichte Mofis gebraucht 
wird ; bald eine.Hoheit / Höhe oder 
Spitze ; bald einen Grund oder Eckſtein 
bedentet / wie denn ber —— Doll⸗ 
metſcher im u Vers des 43 Capitels der 
Apoſiel Geſchichte es mit dieſem Worte 
gegeben / welches Caput Cornu das 
Haupt des Eckes moͤchte gedolmetſchet 
werden. So nennen auch noch heutiges 
Tages die Frantzoſen die Spitze oder 
Ede einer Tafel oder Si ines Carne 
Nicht weniger wird es vor die Ecken 
zweher zuſammen laufenden Siegeide 
Wege genommen / als welche di ur 
eines Horus zu reprzfenciren p / 
in aſſen die tihralte ohmmeit Mecha ge; 
keg ne 


— — — — — — 


und Johannes de Jeſu, welche benderfeits | 


* ein Schuld: und Tage Regi⸗ — 


Pein / die Folterung / | 
? 





Stadt Carna „ von denen Ara} Carus, 


cA 85 
— — — — — 
tionnm, oder das Horn der Wohnungen 
geuennet wird / welches ſo viel ſagen 
will / daß fie am Eck des ScheideWeges 
—— /. deren einer von Mecha gegen 
luffgange nach Taipho,der andexe nach 
Sanaa gegen Mittag gehet. Won diefem 
Worte wollen einige den Käcntherifhen 
und Erainerifchen Nahmen / wie auch die 
Woͤrter Qvirinus ‚K ugics.» Kronus 
and Corona herleiten / die eine Herr 
ſchafft bedeuten. 





Caroliner , eine Englifche Gold Muͤntze / 


vom König Carolo den Nahmen füh: 
rende / nad) — Werih auff ſechs 
Thaler acht Groſchen gewürdiger. 


Caroffe, eine Kutſche. 
Carpere , carpiren/ insgemein wird es ge 


nommen vor tadeln / altes beſſer wiſſen / 
ie firaffen ; item ‚bezwa: 
fen. 


Carpia, von Leinwand abgefchabte Wirke/ 


fo in die Wunde geleget wird. 


*Carreau md qvarreau , cin viereckichtes 


Stuhl Kuͤſſen / fonften heilt cs auch ein 
arren 


*Caroufel , ein Thurnier: oder folennes 


Pferd: und Ritter-Spiel, 


Carta, das Blat beyıden Kaufleuten. 
Carte, ſuche charta. 
Cartel, Ital. cartello , ein Ausforderungs⸗ 


Schreiben / ein Fehde Brieff. Item, 
der Vergleich zweher Friegenden Pars 
theyen / wegen Auswechielung der &e 
fangenen. 


Earthaunen / eine Art der groͤſſern Cano⸗ 


*Carthufii ‚ Cartheuſer ⸗ Orden / hat feinen 


Anfang genommen von Brunone,bürtig 
von Eblin am Rhein / Theol. Dod. und 
€ :nonicusjuRheims,der mit ſechs feiner 
Geſellen indas rauhe Gebürge bey Gre- 
noble, die Carthauß genandt/ gegangen 
und dadurch diefen Orden feinen hrs 
fprung und Nahmen gegeden/ums Fahr 
1086. 


* 
Cartuche, eine Cartetſche oder Padron im 


groben Geſchuͤtz / worinnen Geſchrot / 
* ein Schuß Pulver iſt / eine Pulver⸗ 
a 


ER 
chlaff Kranckheit / da der Krande/ 


bern Karna-Imanazili , Cornuhabita-] mann ge gleich geruffen oder hast I 
3 : 
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rühret 


hret wird / Feine Empfindung von fid) 
ſpuͤren laͤſt. 


*Cafada de media carta, fiche Kabin. 








Caſcade, ein Waſſer Fallvon Natur oder 


durch Kunft gemacht. 
x*Caſẽmatte, iſt ein mit Bruſtwehren and 
Gewölbern bedeckter und mit Maner: 


werd umgebeuer niedriger Platz / auf 


dem Raum binter dem Orillon vor dem 
Reſt der Flaac liegende. 

#*Cafermes , Die Baragren oder Gebaͤude 
hinter dem Wall / die Soldaten drinnen 
julogiren, 

*Cafonen , find ebenmaͤßig kleine Behält: 
niffe der Soldaten. 

Casgrer , eine Sturm Haube / Pickel 
Haube. 


Cafla, die Caſſe / das baare Geld. Item, die 
Kiſie oder Lade mit dem baaren Gelbe ; 


per caffa, bar, 

Cafla-Buc) / wird bey den Kauffleuten ge: 
nennet / worein der Eafiver ale Einnah⸗ 
me und Ausgabe der baaren Gelder 
fchreibet / amd was es vor fpecies ge⸗ 
weſen / darben meldet. Cafla credit, ſoll 
haben / caſſa deber, er ſoll 

Callare, Gall. caſſer, cafliven/ auffheben / zu 


nichte machen/vernichten/von den Adten 


abfondern oder weg thun. Item , abs 
danden/abidaffen/vernichten/untüchtig 
erflaͤren. Ferner / baare Gelder ver; 
wahren/einzichen. 

*Caflim Gheuri , nennen die Türden den 

Tag S. Demerrii,welchen die Griechifche 
und Tuͤrckiſche Matrofen hefftig fuͤrch⸗ 
ten / weilen dad Meer an und um den; 
felben ſich mehrentheils ungeſiuͤm zu er: 
zeigen pfleget / und fie niemahlen 10 
Tage vor oder ro Tage nach demfelben 
ſich in die See wagen / auch gemeinig: 
lid) vor diefer Zeit mit ihren Galeeren.. 
in die See-Häfen lauffen / und daſelbſi 
überwintern. In dem Griechiſchen 
Galender fichet diefer Tag auff den 26 
Octobris mitrothen Buchitaben gezeich- 
net / und wird von ihnen hoch feyerlich 
begangen. 

*Caflina , werden in Italien die Mäner: 
Hoͤfe oder Vorwercke / fo mit Mauren 
verjchen fenn/ genennet. 

#Cafhopea, amb. Dath Elkarfi , das Ca- 
cheder pder der Königliche Stuhl / iſt 
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ein Gefiirn an der Nordlichen Seiten 
ben der Wiich : Strafe / ausız hellen 
Sternen befichende 7. obwohlen Ty- 
cho, Bajerus und Galileus weit meh; 
rere obferviret haben, - Uns Jahr 
1572 ift ohmweit dieſes Geſtirns ein 
Stern beobachtet worden / der dem 
Jupiter nnd Hundes + Stern an der 
Größe / Gantz und Feuer äbertroffen/ 
und daher aller Sternjeher Gemuͤther 
md Augen nach fih gezogen / alfo daß 
die An ine von demfelben / und uns 
ter andern Tycho Brahe eiu befonder 
Birch gefchrieben; Nicht weniger Ke- 
plerus , Mæſtlinus, der Abt Mauroly- 
cus , Licetus , Gramineus und alt; 
dere, 





Cafüir, der Eafirer/der das baare Geld ein 


nimmt oder unter Haͤuden hat/und daruͤ⸗ 
ber Rechnung führer. 


*Caflis , Cafhdis , die Sturm oder Pickel; 





Haube / fo vor dieſem die Roͤmiſche 
und andere Soldaten auff dem Haupte 
zu führen pflegten. 


*Caftel , voor- oderagter Caftell , der 


Vorder: oder Hintertheil des Schif: 


* 


*Caltellaney , in Bohlen ſeynd die Woy: 





wodfchaften in gewiſſe Eaftellancnen 
eingetheilet / deren Beamte Caftellane 
genennet werden / deren insgeſammt 
82 ſeyn / und in Groͤſſere und Niedere 
eingetheilet werden / deren Vornehm⸗ 
ſter /jals der Caſtellan zu Crackau allen 
Woywoden vorgehet / und nach den 
Bilhörien den erſien Plag unter denen 
weltlihen Mäthen hat. Sie fennd 
der Palatinorum Lieucenante und Fuͤh⸗ 
zer des Adel eines jeden Palatinars. 
Die höhern / deren 34 an der Zahl/ 
werden nebjt andern Neichs- Senaro- 
ren zu denen geheimbdeſten und wichtig: 
fien ReichsConſiliis mit gezogen / allda 
fie unter denen weltlichen Senatoren» 
die fuͤrnehmſte mut ſeyn / die Pand: 
Causihreiben / die Juftiz in ihren 
icten adminiftriren / über. Ge: 
t und Maag die Aufſicht haben/ 
a Werth der Wahren und des Ge; 
treydes ſetzen / undder Juden Richter 
ſeyn. Die niedere Caſicllane aber de 
ren 


x 
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xen 43 an der. Zahl / fon der 
Confultation nicht fähig. ugleichen 
befinden ſich in Flandern dergleichen 
Aempter; als die Eaftellancn von erh 
und Ipern / die fovich als bey uns ein 
Amt ſeyn. 

Caſtellum, Ital. caſtello, Gall. chatean, das 


Caſtell/ Feſtung oder Schloß. 








gaftigare, zuͤchtigen / ſtraffeu. 


Caſtigare, caltigiren / Gall. chatier, Ical. | 


Caltigario, Gall. chatiment, Ital. gaſtigo, 


die Straffe / Zuͤchtigung. 
* Caſtilianiſche Platte / vide 
[6) 


Peno. d’ 
tto. ’ 


*Caſtor & Pollnx, Feu de Sainre Helene, ! 


ein Meteorom oder Irrlicht / ſo ſich denen 
Seefahrenden gemeiniglich nach denen 
Sturm » Winden auff denen Seegel⸗ 


sen zwey / werden fie Caltor md Pollux; 
ifis aber nur eines / wirds Helena genen: 
net, Item , zwey Sterne diejes Rab: 
meng/ fiehe Gemini. 

Caftrare, caſtriren / ausfchneiden/ entman 
nen / verſchneiden / münden. Item, 
auslajien/ verändern / verderben / ver; 
ſtuͤmmeln / als ein Buh/u.d.gl. Ca- 
ftratus, ein Verſchnittener. 

Caftrum, die Burg oder das Schloß. 

Cafucl , ungewiß. Irem, ungefähr / zu⸗ 
ing I das ſich begeben und Autcagen 


an. 

Cafifte,Iezl. caſiſta der über die Gewiſſens⸗ 
Fragen lieſet oder ſchreibet. 

Caſus, Gall. cas ‚ Ial.cafo , ein Fall / Zu⸗ 
fall / ein Zuſtand / eine ohngefaͤhre 
Begebenheit oder Zuftoffung / ein zuca⸗ 
gender Fall. / das Ghic oder Unglück, 
Item, eine Sache / Handel. Cafus fortui. 
sus, ein unverfchener Zufall/ ein ungluͤck⸗ 
hagter Fall, 

*Catacombzx , Begräbniffe der alten Chris 
fen unter der Erden. 

*Carafalco , ſeynd mit Wachs: Lichtern 
ansgejier® Geruͤſſe / fo man in denen 
Kalianifgensicchen vornehmen Leuten 
sn Ehren auffrichtet. 

*Catalepfis, Sinnenfang / da an den Kran: 
en alle Lebens Geiſter fcheinen weg zu 

xyn. 





nn 


Reichs: 














Stangen zu zeigen pfleget; Seynd de; 
t 


ten 
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Catalogus, Gall. catalogue, Ieal. catalogo,. 

ein uff ’ Negifter oder Berzeihnig 

gedrinkter Bücher oder fünften anderer 
Sachen. 

*Caraplasma ‚ein Uberſchlag / irgends fo 
dicke wie ein Brey gemacht. 

*Catarradta, ein Walter Fall. 

Tataftrophe,Ical, cataftrofe; eine geſchwin⸗ 
de Beränderung, 

Caraftrum , ein Anlage: Etener: Schaͤtz⸗ 
Reuth· Erb: Amts: Gerichte: oder 
Einlags Regifer oder Bud / ein 

Schoßz and Sahl Bad) / Anfchlaas 
Megiiter. i 

Catharrus , Gall catarre,, Ttal: catarro ‚chf 


a Haupt Flug 1 Ste: Fluß / Su: 
ſien. 
*Carheder „ein Prediger: oder Difputir- 


»Carechefis , ein Furker muͤndlicher Bes 
sicht und Unterweiſung in denen Chrifte, “ 
lidjen Glaubens: Articuln; hinc cate- 
ehumenus, der alfo unterrichtet wird, 
*Catechumeni ; wurden vor Alters die / ſo 
im Chriſtenthum unterrichtet wurden/ 
genennet. ' 
*Caregorifh. / rund heraus / ohne Um 
ſchweiff. 
*Cachedral, die vornehmſte Dom Kirche / 
eines Stiffts/ oder Bißthums 


*Catheter „ iſt ein chirurgifch Inſtrument, 


ſo durch das maͤnnliche Glied in die 
Blaſe geſtoſſen und uuterſuchet wird— 
ob ein Stein darinn vorhanden / auch 
daß dem Harn durch Werruͤckung des 
Steine Lufft gemachet werde. — 
*Carholica Ecclefia, eine allgemeine recht⸗ 
gläubige Chriſtliche Kicche / welche 
aus allerley Volck in der Welt geſamm⸗ 
let wird. Dabero Carholicus , der 
folchem Glauben beyfaͤllt. So fhreiber 
fich auch der König von Spanien /Rex 
Cacholicus , welchen Titul Bearedus 
An. 590 auff dem-deitten Concilio zu 
Toledo erhalten haben ſoll / nachdem er 
die Arianer aus dem Kande-nertrieben : 
andere fügen /" Alphonfus I, des Pe. 
lagii Tochtermann / habe an: 740 diefen — 
Tieulam erſten erhalten." Noch andes 
ve wollen folhen von Ferdinando. V. 
herleiten / welcher nachdem er Ar- 
84. Fago- 
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ragonien und Caftilien , durch die Hey: | *Cayerne,Höle und Hätte vor Fußgänger 


rathmit Iſabella, Henrici IV. von Ca- 
ftilien Tochter / combiniret / Navar- 
ram , Neapolis und Weſt Indien ero: 
bert/ und die Mohren vertrieben / ſich 
zuerſt Cacholicus gefchrichen. 

*Catholicum medicamentum ‚ein univer- 
fal-Mittel / fo alle böfe Feuchtigkeiten 
aus dem Leibe purgiret, 

— eine Treib Scherben oder Gieß⸗ 

€ 





udel. 

*Caroptrica, wird der Spiegelmacher: und 
Glapfchleiffer Kuuft genennet, 

*Cattos, iſt ein Stuͤck Eilber/oder Ming: 
Waͤ u in Siam „fo funffsig Thaler 
werth i 

*Cavzdium,der offene Platz oder Hoff bey 
denen Privar-Häufern. 

Cavalcade, Ital. cavalcada , cine folenne, 
Proceflion zu Pferde; irem , eine Reife: 
Geſellſchafft zu Pferde, 

Cavallerie,Zssl. cavalleria , die Reutercy/ 
das Kriegs: Volck zu Pferde. 

Cavallerie de chevauxlegers , die leichte 
Reuterey. 

Cavallerie de gendarmes, die Harniſch⸗ 
Reuter. 

Cavallerie d’ Ordonance , die Kürifirer/ 
die Reuter / welche einen Harniſch 
führen. j 

Caralier, /tal. cavagliero, ein tapffrer und 
behertzter Mann / ein Ritter / Kriege: 
Mann. Item , eine Kage auff einem 
Bollwerck / worauff man das Geſchuͤtz 
ftellet. " 


Cavens, der cavent , der vor etwas gut fa, 
et/ftehet/und ſich verbindet/vor die Zah: | 
lung zu hafften. 

Cäviren / heiſt ımter andern in Rechten 
angeloben / vor ſich oder wegen eines 
andern Borfland oder Sicherheit be; 
flellen/Bürge werden: gut fagen / dafür 
ftehen. Item, ſich häten/ fürjehen. De 
rato caviren / ijtangeloben / wenn einer 
Feine Bollmacht hat / daß einander das: 
jenige für genehm haften werde / was 
einer thut / welches von den nahen An; 
verwandten / und denen / ſo eine Sache 
mit einander haben ; item, yon den Ad; 
vocafen / deren Vollmacht mangelhaft 
iſt / geſchehen fan / wenn fein ſonderlich 

andat erfordert wird, 


— — — — in 


| 
| 





und Reuier. 

Cavillare, Gall. caviller, cavilliren / einen 
aͤffen / verſpotten / ſpoͤtilich halten. Item, 
betruͤgen / verkehren. 

Caviller, der Abdecker / Feldmeiſter / daher 
BR Cavillerey die Feldmei⸗ 

eren. e: 

*Caurus,Nordoüeft on Maeſtral, der Wind 

aus Nord⸗weſten. 

Cauſa, Gall. caufe, Ital. cauſa, eine Urſache / 
der Urſprung. Item, eine Sache / ein 
Rechts⸗Handel / Rechts Sache.-Fertter/ 
insgemein ein Betrug / Durchſtecherey / 
Finange/partite, practick; daher ein 
Cauſenmacher. 

Cauſa, civilis, Gel. caufe civile, Iral. cauſa 
civile, eine buͤrgerliche Sache. Cauſæ 

cosnitio, die Erkaͤntniß der Sachen. 

Cauſa criminalis, Gall. cauſa criminelle, 
Ital. cauſa criminale, eine peinliche 
Sache / Tod⸗Sache. Caufa exhzreda- 
tionis, die Urſache warum man einen 
enterbet. Caufa debiti, die Urſache / da 
einer etwas ſchuldig vorden. Caufa Ec- 
cleſiaſtica, eine geiftlihe Sache. Caufa 
efficiens, die wuͤrckende Urfach. Caufa 
favorabilis, eine Sache / dariunen man 
fonderlich geneigt fenn ſoll / als da ii der 


* 


Unmuͤndigen / Witiben / Kirchen / u. d. gl. - 


Cauſa feudalis, eine LehnsSache. Cau- 
fa finalis, die End-llrfache, Cauſa for- 
malis , die forımliche Urſache. Cauſa 
impulfiva, die antreibende Urſach. Cau- 
fa juſta litigandi, eine gerechte Urſach zu 
fireiten. Caufalucrativa , ein Ding 
das Gewiun träget. Caufa matgrialis, 
die Materie eines Handels / oder daraus 
etwas gemacht wird. Cauſa marrimo- 
nialis, eine Ehe Sache. Cauſa mortis, 
die Urſach des Todes. Cauſa probabi- 
lis, eine beweißliche glaubliche Urſach. 
Cauſa pupillaris, eines Unmuͤndigen 
oder Wänfen Sache. Cauſa ſeparata, 
eine abſonderliche oder abgeſonderte 
Sache / die einer andern nicht anhaͤngig 
if. Cauſæ fummariz , fin ſolche Sa⸗ 
hen 7 fa ohne ordentlichen Proceß aus⸗ 
zuführen find / als da find zwiſchen Bau⸗ 
ten, ĩtem, der Wittwen und nmuͤndigen 

Sachen / und dergleichen, 
Caulari, cauſiren / Gal. cauſer, Ital. caufare, 
Ur; 
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a ps ige Zee — 
Urſach anzeigen / fuͤrwenden / machen/| cherung oder welche vom bloſſen Aare ' 
verurſachen Schuld dran ſeyn. des Richters herrührer. 


Cauidicus ‚ein Worthälter / ein $ürfpre: | Cautio jndicio fili, eine Dericherung/daf 
Ger / oder der die Sachen imGericht | einer fich im Gericht fleilen wolle, 
firdeinget/ es mag ein Richter oder Ad: | Cautio juratoria, eine eydliche Verſiche⸗ 
vocat ſeyn. rung / daß einer fm Gericht ſich jederzeit 

Caufificari, entſchuldigen / Entſchuldigung fieflen/ oder ſonſten etwas erfüllen wolle/ 
fuͤrwwenden. welche ſtatt hat / weũ einer Feine Buͤrgen 

*Cauftica Medicamenta, indie Haut und | vder Unterpfand haben Fan. 
das Fleiſch einfrefiende und gleichfam | Cautio Mutiana , ift eine Verficherang/ - 
brennende aufgelegte Dinge. Inde,cau- | Durch welche der / welhem mit der Be 
terium , ein Brand  Eijen. dingung / daß er ein Ding nicht thun 

Caure, behutſam / fuͤrſichtiglich / liſtig / forg- Olle/ etwas vermacht iſt / verheiſſet / und 
fältig/ verklagen; alfo wird gefaget/der erſicherung thut / daß ers niemabls 
gehet caute, das iſt / er nimmt ſich in acht | thun wolle 
thut gemachſam. In pofterum cautius a- 
gere difce, lerne dich ins kuͤnfftige beſſer 
worfchen. 





Cautio pro expenfis &reconventione, if 

eine DVerfihernng oder Vorſtand der 

R Gerichts ; Koften und Wider» Klage 

Caurela , Gel. cautele, Ztal. caurela, eine | Halben/ welche der Beflagte von dem 

ai ana ha Kläger/ ie in dem * (da er klaget / 
eli : i ; i 

Koweisende fBerpfändung, mit unbeweglichen Gütern nicht gefef 


; en iſt fordert / und damit e € 
Caurela fuperflua non nocer, eine überfläf: * ne Klage — 5— 
ſige Verſicherung ſchadet nicht. ten Unkoſten eben an dem Drt/ allmp 


Cautio , Gall, caution , Ital.cauzione , die f 

Fürfichtigfeit / Fürfehung. ° Item, in *** angefiellet 4 wieder erholen 

Se —— 3 if * Cautio * ‚rati habltionis, oder de rato 

aan re — iſt eine m! daß einander dag 

i victione, iſt eine‘ un vor genehm halten werde 7 was einer 
er — —ã —— thut. Suche weiter caviren. Item, de ra. 
Gewehr leiſten wolle. — — ⸗ 

Cautio de lite profegvenda ‚ifteine Berfi: | Cautio ufufrudtuaria, ift eine Verficherung, 
cherung / daß einer den procefs fortfegen/ | des Fruchtnieſſers/ daß er Das Ding 
und hinführo jedesmahl gehorfamlic | oder Gut / ſo ihm u nieſſen übergeben/ 
zum Gerichte erſcheinen wolle. wie es ein ehrlicher Dann erfennen Fary 

Cautio de damno infedto , ift eine Verſi⸗ nicht verderben laſſen / auch wenn die 
cherung / welche geleiftet werden muß/ | Zeit ſolcher Fruchtnieſſung am ift/feldhes 
wenn meines Nadbare auf —— wieder gg Dr and 

einem Hau aden thun | Cautionner, iren/ r rbuͤrgen. 
— — *Cazimi, iſt ein arabiſches Wort / und bes 

Cautio de non amplius injuriando vel of- deutet ſo viel als das Centrum folis, 
fendendo, eine Berfihernng / daß einer | daher / mann bey denen Afttonomis ge, 
einen andern nicht ſchaͤnden / ſchmaͤhen / 5 wird / dapein Planet in Cazimi— 
oder fonften belcydigen wolle / ſo in In- / willes fo viel fagenz da; er von 
jurien-Rfagen gefordert wird. dem Hertzen der Sonnen meder inder 

Cautio indemnitatis , eine Schadloshal: | Länge noch in der Breite 17. Minuten 

tung. entfernet fege / welches der Durchichniee 

Cautio judicatum folvi,eimg Verſicherung | eines derer Ebrper if 
daß einer den Befcheiden ober Urtheilen Cedens, der cedent,oder der einem andern 
Gnuͤge thun wolle, etwas uͤbergiebet oder abtritt. 

Caurio judicialis , eine gerichtliche Verſi· Cedere , — ceder, Iml.cedere, — 


— 











* 
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ren / weichen’ abweichen / ausweichen / 

nachgeben / abſtehen / abtreten / einem 

andern übergeben /und fich folches ver: 

eng und begeben/ fahren laſſen / über: 
aſſen. 

—** actiones, ſive actionibus, iſt eine 
Action oder Klage einem andern abtre: 
ten und übergeben. 

Cedere bonis , ſuche oben; bonis cedere. 

Cedere diem , bedeutet anfangen Geld 
ſchuldig zu werden. 

Cedere foro , ſich an e 
forgjichen. Item, Banckerot fpielen. 

Cedere Jus alteri, einem andern fein Recht 
übergeben. 

Cedere Legibus , dem Beſehl oder Gefer 
gehorchen / fich dem Urtheil unterwerf 


. n. 
Cedere locö, patriä, domo, &c. das Land / 
die Stadt / Hauß /rtc raͤumen / weichen. 

Cedere nomina, die Schuld einem andern 





——— 


| 
| 


inen Drt begebeny | 





cE 


hg 
nicht weniger der fo genandten Wal; 
lonen / item, die Gothiſche / fo von des 
nen Gottſcheern / eines mitten in Crain 
liegenden Narioh , and einigen Ein 
wohnern des Cherfonefus Tauricz zu 
Caffa und Mancup , geredet wird. Die 
Teutiche Sprache wird nun wieder in 
die Hoch: und Mieder : Teutjche ge⸗ 
theilet. Die Hochteutfhe oder Fraͤn⸗ 
difche hat ihre Dialetos in die Oe— 
ſterreichiſche/ 28 Schwaͤbiſche / 
Schweitzeriſche / Fraͤnckiſche / Heßiſche / 
Thuͤringiſche / Meißniſche und Schleſi⸗ 
che. Die Saͤchſiſche oder Nieder⸗Teut⸗ 
che / welche der alten Ausſprache und 
Stamme nach am nechſten iſt / wird ges 
theilet in die Nieder⸗ oder Hollaͤndi⸗ 
ſche / Brabantiſche / Frieſiſche / Weſt 20 
lnche/Braunf —— — e/ 
Mecklenburgiſche / Pomeriſche / Maͤrcki⸗ 








| fche/ Preußifche Liefflaͤndiſche / und des 


übergeben / abtreten. | rer Sachſen in Siebenbürgen. Nicht 
Cedere reftibus , mit Zeugen überführt weniger haben die Teutſche und Gothi⸗ 
werden. die Longo- 


ſhe Voͤlcker / nahmeutlich 
arden, Oft: und Weſt Gothen / die Ruͤ⸗ 
gen/ Heruli, Marco-manni und Van- 
daten, als fie Italien; die Francken / 
Burgunder / Gothen und Normannen / 
als fie Franckreich; die Catten / Schwa⸗ 
ben’ Alanen, Vandalen und Gothen / da 


Celebrare, iren / Gall. celebrer, Ital. cele- 
brare, erheben / hoch halten / loben / preiſen / 
hoch ruͤhmen / werth halten. Item, offt 
beſuchen / ſeyren / ſeherlich begehen / ge⸗ 
brauchen / halten / fo von Seit: Tagen/ 


Geburts: oder Nahmens; Tagensıc. ge; 
fagt wird. 

Celebratio, Gel. celebration „ Its}. cele- 
brazione,die Begehung/ Fenerung. 
#Cellarii , wurden vor Alters in denen 
Stifftern und Eldfiern diejenigen geift 
liche Perfonen und Diönche genenner/ 
fo über Küche und Keller gejeget waren, 
wie man denn noch heutiges Tages in 
denenfelhen Keller und Kellnerer findet. 

#Celtica Lingva, wird Die Eeltifche / denen 
alten Teuiſchen und Galliern gemeine 
Sprache genennet / die fonjten auch 
Teutonica und Germanica heiſſet / 
felbige ii ehmahls fehier durch gang 
Europa gebrauchet worden / jedoch nach 
verjchiedener Deund : Arih und Diale- 
Ko. Wie denn ſolche auſſer halb Teutſch 
land in verſchiedenen Yandern / jedoch 
mit verichiedener conftrudtion und 
Ausſprache gebrauchet wird / als: 
a land / Norwegen / Daͤnemarck / 
chweden / Engel Schort und Irrlaud / 





fie Spanien erobert / daſige Land Spra⸗ 
chen mit der Teutſchen vermenget. Wie 
deun auch dic Caledoner, Angel Sad: 
fen/ Schotten / Pisten and Adacotten, 
nachdem fie die Britannifche Inſulen 
erobert / nnd die alten Britten verjas 
get / ihre Mutter : Sprache eingeführt 
ret / und mit Frantzoͤſiſſchen / wie auch 
halb⸗ lateinıfchen Wörtern ausgeſchmuͤ⸗ 
et haben. Einige wollen das Wort 
Celtz vom Griechifchen Wort zz Anlgs 
nnd xEAng, welche Pindarus , Herodo- 
tus, Plutarchus und Homerus gebraw 
chet / herleiten welches Rqyum defulro- 
rium, in Thur nier und Dragoner-· Pferd 
bedeutet. Wie denn noch heutiges Tages 
die beſtr u Pferde Zelter genennet werden, 
Auch dag alte Gallien la Gaule, ein Gal- 
herun Gaul , vder Gaulois , fo dem 
Teutſchen Saul ſehr nahe fommt/genens 
net wordeu. Daher auch dag Wort Ga- 
lop und Galopiren abieiten. 

Cen- 


CE 


Cenfere , cenferi , Ga, cenfer , cenfiren/ 
fhäsen/ mennen/ achten/ halten / vor gut 
anſehen / rechnen / zehlen. Item, tr: 
theilen / —— ruͤfen. Ferner / 
meiſtern / tadeln / ſchelten / ſtraffen / zuͤch⸗ 

tigen. 

Cenſiti, die Zinß⸗ Leute / die Cenſiten 
genandt. 

Cenfor, Gall. cenſeur, Ital. cenſore, ein 
Richter / Schäger. Item, ein Auffieher/ 
oder der ſo eineSchrifft oder Buch durch; 
lieſet oder approbirei. 

*Cenſotes, waren anſehnliche Bediente 





zu Rom / die das Vermoͤgen der Buͤr⸗ 
ger her / und nad) Befindung 
defielben ſchaͤtzen / auffderfelben Thun 
und Laſſen Achtung geben 7 auch dieje⸗ 
nige / fo fi) denen Staruren nicht ges 
maͤß bezeigeten / gebührend ſiraffen 
. muften. Sie hatten ferner die Auffficht 
über alle gemeine Gebäude der Stadt; 
Auch fo einer von denen Raths— 
Herren oder Nittern etwas wichtiges 
begangen / Fonten fie diefelbe aus dem 
Rath und ihren Orden fioffen. Es 
waren ihrer allemahl zwey / und fo eis 
ner farbe / muſte ach der andere ab: 
danden. Anfänglich führeten_ fie ihr 
Ampt 5. Yahre /. nachgehends aber 
nur anderthalb. Es nınjien 
he und woͤhl renommirte Leute ſeyn / 
die bereits andere hohe Bevienungen 
verwaltet hatten/ und da man fie erft: 
lich nur aus denen Patriciis erwehle⸗ 
te / hat man fie folglich auch aus dem 
“Plebe mit genommen Funten auch or: 
dentlicher Weife nicht zweymahl zu ſol⸗ 
dem Ampte gelangen. Als die Buͤr⸗ 
gemeifter mit civil- und militar - Ge 
jchäfften überhänffet waren / und die 
Schatzuug der Bürger ganger 17. Jahr 
unterliefjen / / ſeynd zweene Confula- 
res A. U. 317. erwehlet / und Cenfo- 
res genenner worden. Sie haben bif 
auff Decii Zeiten gewähret/ immaflen 
die erfien Kaͤyſer dieſes Umpt mehren: 
theils felbfi mit verfehen haben. 
Cenfor probatz monet= , - ein Warı 
„dein. z 
Cenfura , Gall. cenſure, Ztal, cenfura, die 
Eenfur oder Schägung. Icem ‚: die 
Durchfuchung / —X Mey 


— — 
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nung / Priifung / Meifterung / Schel: 
tung/ Tadelung/ das Urtheil / die Zucht / 
Züchtigung / Beftraffung. Cenfura Ec. 
elefiaftica, die Kirchen Buf. 











Cenfus , die Befchreibing der Perfonen 


und Güter. Die Schasung. Icem, dag 
Einfommen/ Renten / Guͤlt und Zinfen/ 
fo die Zinß Leute geben muͤſſen. 

Centauri , eine Theffalifche Nation, 
ohnweit dem Berge Pelion wohnhafft/ 
fo die Kunſt die Pferde zu zähmen und 
zu bereiten zu erſt erfunden ;, Daher 
die nahgelegene Voͤlcker folches ſehende / 
vermeinet / Mann und Pferd ſey eines / 
und die Poeten allerhand Fabeln / ih⸗ 
ren Uhrſprung von denen Göttern her: 
leitend / gedichtet haben. Andere wol: 
len diefen Rahmen von Kayreir, Ri- 


-mulare , flechen / und mit Spohren 


anregen / herleiten. Ju der Aftrono- 
mie {ft Centaurus und Typhon ein füd: 
liches Gejtien / fo uns niemahlen zu 
Geſichte koͤmmet / aus 36. Steruen be; 
fiehende / mehrentheils alle Marcis und 
Veneris Eigenſchafft habende. Unter 
welchen der vornehmſte zu oͤberſt am 
rechten Worder⸗ Fuß von der erfien 
Gröjfe und der Natur Jovis und Vene- 
ris. Go diefer bey der Geburth im 
Auffgange gefunden wird / foll er zum 
—— der Reuterey / Liebe und 

altung der Pferde neigen / wann zu⸗ 
mahlen Mars mit feinen Strahlen fol- 
chen guädig beleuchtet / follder Gebohr⸗ 
ne einen fivengen Kriegsmann zu Pfer⸗ 
de abgeben ; So aber diefer im Nie: 
dergange befunden würde / foll cs Un⸗ 
glück zu Wagen oder zu Pferde bedro: 
ben. « 


Centena , die Cent oder Zent / bey dem 


alten Teutichen wurde das Band in Pa- 
gos , Comitatus oder Gravias eingethei⸗ 
let/ uud diefe wieder in Centenas, uͤ⸗ 
ber welche ein gewiſſer Zent-Graͤpve / 
oder Zent⸗ Richter gefetet war / der 
die geringere Streitigkeiten fchlichten ; 
die wichtige aber an die Graffen gelan- 
gen lafjen mufte. Wie denn auch dies" 
u Wort Eent in der Pfalz bey Hey: 
elberg/ mie auch in Francken und Hen⸗ 
nebergifchen annoch bräuchlich if. Ans 
M 2 faͤnglich 
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ſaͤuglich haben die uhralten Teutfchen | *Cephalalgia, Hauptwehe / inde, cephalica, 
fo nel bin und wieder zerjtreuere Höfe) , Mittel /fo gut für Haupt: Schmergen 
wiammen ig einen diftrict gesogen/ | find. 

und Hunderten genennet / wie denn Die | *Cepheus, Ceginus, Jafides, ein König der 





Engelländer. ſolche teutſche Gewohn⸗ 
it mit uͤbers Meer genommen und die 
geuandten schires, Comitatus oder 

Graffſchafften in Hundredas: dieſe wie: 

der in Decimas, ſo fie Theting nen; 

wen / eingetheilet. Nachgehends und 
beym medio zvo,, da alles nach dem 

Bateinifchen Seylo gefchrieben worden) 

bat man es Centenas „und die Zent- 

Richter Centuriones, getauffet/ welches 


verblieben /und in einigen Landen / wo das 
Fraͤnckiſche Recht / Lex falica gebräuch: 
lich geweſen / annoch gebrauchet wird/ 
denn im Saͤchſiſchen Recht hat man an 
deſſen Stelle Bann / Acht / Blut⸗Halß ⸗ 
und Peinlich Gericht / ſo in Fraucken recht 
mit Cent und Frais bemercket werden. 

* Centilogvium , iſt ein Aſtronomiſches 
Wort / ſo dem Ptolomæo zugeſchrieben 
wird/undein Ausug aus ſeinen Guadri 

partito und Alinageſto ſeyn ſoll. Wel: 
ches aher einige / unter welchen Hali 


N 
Wort bernach in der tcurfehen | alle on der Natur und Eigenſchafft Jo- 


Heben Rodoam des Prolomzi Com- f 


mentator, fd demHermetiTrismegifto zu 
fhreiben wollen. Cardanus , Argolus,, 


nigen entgegen lauffenden Paflagen, daß. 

es Prolomzr Werck nicht fene. 
Centenarius, Centipondiam , ein Eentner 

oder Gewicht von 100. Pfunden. 
Centuria, war bey denen alten Roͤmern eine 


D.Thomas und andere behaupten aus ei⸗ | 


Compagnie von hindert Mann / fo ihr |; 


befonveres Faͤhnlein hatıe / in welches 


Ber Dahme und Zahl der — 


eſchrieben / unter. welche fie gehoͤrete. 
dr Hauptmann / der ſie commandirte/ 


Mohren und Vater der Andromedæ, 
welche der Perfeus aus der Gefahr vom 
Meer: Wunder verſchlungen zu werden/ 
errettet/ und zum Weibe genommen hat. 
Sonften aber ifis ein Geſtirn inder Ge⸗ 
gend des Heinen Bähren und dem Cir- 
culo Ardtico angefchloffen / daß biß auf 
das Haupt und die Achfeln nichts vom: 
felben untergehet- Beſitehet aus 13. o⸗ 
der wie andere wollen aus 17. Sternen / 


vis und Sarurni, unter welchen diedr 
belleften nach Kircheri Oedipo auff X 
rabiſch Kaar, Keds und San , dag iſt / der 
Hirte/ der Hund und das Schaaff ges 
nennet werden’ der aber aisff der Inden 
Schulter Alderaimin heiſſet. 


Cequinen, werden die Venetianifche Du- 


caten genennet/ feheSegrins. 


Eeremonien-Meifter an vornehmen Hör 


fen / tragen Sorge / daß alles ordente 
lich zugehe und einem jeden fein ger 
—— Reſpect und Rang gegeben 
werde. 


Ceremoniales Leges, handlen von denen: 


aͤuſſerlichen Gebraͤuchen und Ceremo⸗ 
nien der Juͤdiſchen Kirche. Siche zuriick 


ceremonia. 


Cerevifia medicata „ Kräuter Bier zum 


gewiſſen Zußand dienend, 


Cernere, Gall. cerner, cernirern/ etwas vor 


einander ſcheiden oder abfondern, Irem, 
ſchanen / erkennen, fehen.. . 


Certamen, cin Kampff vder Streit. 
Certase, certiven/ Fampffen / fireiten / mit 


einander indie Wette fireiten.. 


Ward Centurio genennet Waren aljo | Cerse, certo, Gad. certainement, Ital. cer- 

60. bey jeder Legion „md wurde der! ‚to, fürsahr/ gewißlich / ſicherlich / verfir 

vornehmſte Primipilus genennet. chert / in Warheit / warlich be 
Centrum, Galle centre, Irak centro, der | Certificare, eiren Gab. certiher „ vergewiſ⸗ 

Mittel Punet eines: Creiſes oder Sphe- | fern/ verfchern. 

ren, it. das Gewicht / darauf ein Ding | Cerriäcatio, die Gewißhaltung / Vergewiſ⸗ 

beruhet. ſerung / Verſicherung. 
Centum, Gall. cent, Ital. cento, hundert/ Certiorare, certiorigen/ vergewiſſern / zu 

cento per cento, hundert auff oder von er thun oder: machen; verfichern: 

309 ; doppelter Gewinn oder Verluß / Cervelar ‚eine Arth kungen dicker Fleiſch⸗ 

und nach einmal ſo viel. Wirte in Italien. u 

i da 
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. Ceffare » Gall. cefler > Jtal. ceſſare, iren/ 
feyren / nachlaſſen / auffhoͤren / muͤßig fenny 
ruhen. 


Ceſſatio, Ga. ceffation, die Auffhoͤrung / 
Nachlaſſung / Unterlaſſung / dev Muͤßig⸗ 
gang. Ceſſation de plaids, der Still; 
ſiand des Gerichts. Sine ceffarione,ohne 
Auffhoͤren. 

Ceſſio, Gall. ceſſion, Ital. ceſſione, Abſte⸗ 
hung / Abtretung / Abweichung von 
einem Dinge. Die Nachgebung / ilber⸗ 
laſſung. In Rechten wird ceffio ges 
uennet / wenn einer den andern fein 





Recht / Schuld / u.d.gl. Übergicbet und 


abtritt. 

Ceſſio bonorum, die Abtretung der Guͤter / 
ſo von den Schuldenern an den Glaͤubi⸗ 
ger geſchicht. 

Ceflionarius, iſt derjenige / welchem das 
Recht oder Obligation uͤbergeben ift. 
"Cetius Mons ‚ der kahle Berg / ift ein Ge: 

buͤrge bey 50 Teutſche Meilen lang, / ſo 

‘ oberhalb Wicn in Oeſierreich von der 
Donau feinen Anfang nimmt / und bey 
Linda in Erain am Sau⸗ Strohm 
endet / daer an beiden Endender 
hleBerg heiſſet / ob er wohl immittelft 

an verfthiedenen Gegenden unterſchied⸗ 


licheNahmen an ſich nimmet / und gleiche k 


ſam als eiue lange Kette die Stadt Wien 
mit Laybach / und Oeſterreich mit Crain 


zuſammen haͤnget. Den Teutſchen ah⸗ 
men hater daher / daß er an behden — 


den kahl und keine Baͤume hat / wie deun 
auff dem oberhalb Wien ein Camal- 
duenfer-Elofter ſtehet. — 


*Cetus, der Wall Fiſch / iſt ein Geſtirn gegen | 
Suͤden / in der Ränge begreiffts das Zei: | 


. des Widders und die Helffte des 
tiers.  Prolomzus miſſet ihm 22; 


Kepler 2ı / und Bayer27 Sterne bey/ 


deren die drey vornehmfie / dereinein | 


den Naſen Loͤchern Merchar oder der 


Kinnbacten / der andere am Schwanger |, 


d etwas heller Demeb: ,. ber dritte am 
auche Baten von denen Arabern ge 
jeiffen: werde / und Sarurni Eigen 
afft ſeyn. Dieſes Genirn / ſo es inie 
mandes Horofcopo im Auffgange ges 
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zu Wafler oder von Waſſer Tiyieren be; 





‘drohen. - 
*Chafor, eigentlich eine Schaubuͤhne / her; 


nach auch ein Gerichts: Plag und Raben⸗ 
ſtein / oder Gas. 


*Chagrin, Unmuth / Verdruß / daher cha. 


iniren / Verdruß erwecken Item, cine 
Fiſch Haut / worein man Bücher und ans 
dere Sachen zu binden pfleget. 


Chaife , eine feine Kutſche / ein Soſſel / 


leichter Wagen. Chaife raulante, eine 
Kaleſche mit zRÄdern/ ein leichtes 5% 
geleinjeine Poſt chaife. 


*Chaland , eime Art platter Schiffe iw 


— 
*Chalanr ‚ein Kundmann / mit dem man 


handelt. Chalandiſe, Kundſchafft. 


| #Chalcus, Æreolus, eine Griechiſche Schei⸗ 


de: Muͤntze / wog 7 Minuta, und war der 
fechfie Theil eines Oboli „ das iftein 
Meißniſcher Pfennig/ein Flitterchen. 


Chalinqye, eine Art Indianifcher Schiffes 


die faſt fo bueit als lang ſeyn. 


Chaloupe, ein Beyſchifflein / Nache oder 


Booth- 


; Chamade; der Trompeten Schall. Item, 
ein Zeichen / welches mit der Trom⸗ 
mel gegeben wird / daß man capituliren 


wolle. 
*Ckambellan, der Cammer⸗Herr oder 
Cammer⸗Juncker / in Franckreich hat der 


Grand-Chambellan , Groß oder Ober⸗ 
Cammer Herr / 4 Sammer: Junckern 


unter ſich 


Chamelvon ,. eine Ratten Eidechs / ein 


Thier in Indien / fo feine Farbe offt aͤn⸗ 
—* Eu Item, Eberwurg und Diftel: 
Kraut. Sonften haben die nenen A- 
fironemi ein ung unfihtdahres Seftirn 
beym Polo Antardtico beobachtet / von 
neumSternen der geringften Groͤſſe / deme 
fie dieſen Rahmen beygeleget / deſſen 
Haupt auff dem: Colurum zqyinodtio- 
rum irifft · Das gange Geſtirn ſtehet 


in der Fänge unter den Zeichen des Scor- 


pions; und Schügen® / und ſoll dem klei⸗ 
nen Bährengerade entgegen fichen. 


Chambre, die Sammer. Item ‚das Ge: 
fimven wird 7 foll es demſelben Luft zum I 


richt. 


groſſen Fiſchfang bringen / woesaber | Chamarrer, iren mit Schnuͤren verſetzen / 


dm Niedergang waͤre / ſoll es Gefaht 


- 


hremen. 
ver 3 





Champ, Lat.campus, Ital. campo , Das 
Feld der Acker. Item, ein Dorff. 
*Champion, alfo wird derjenige Kaͤmpffer 
in Engelland genennet / welcher nad) 
der Kroͤnung des Königes herum reitet/ 
and ein Herold vor ihm ber auseufft/ 
wie er bereit fen 7 das Königliche Recht l 
an der Krone zu vertheidigen. gegen | 
‚alle / fo pretenfion daran zu haben vers 
mieynten. In den alten Legibus Salicis 


Longobard. und Gothiecis wird Campio | 


ein Kämpfer / und Campus ein Kampf 
genennet: Denn bey denen alten Teut: 
ſchen wurden die jtreitigen Händel durch 
Kampff-Recht und Wehrding ausge⸗ 


macht / da ein jeder der ſtreitenden Par⸗ | 


thenen entweder ſich felbft oder einen er- 


wehlten Kämpffer in den beftimmten | 


CS hranden fellen mufte / welcher nun 
unten lage/ derfelbe hatte verfpielt. Iſt 

alſo diefes Wort Champion noch ein dr 
berbleibfel von dem alten Teutſchen 
ort Kampff / fo fie nach Frantzoͤſiſcher 
Mund-Art pronunciiren, 

*Chan, iſt der Tartarn Dber-Haupt/ wird 
auch Kan und Han geuennet. Kan, nem 
nen auch die Perfinzer die Königl. Stadt, 
hakter in denen Städten. 

Chance, das Glück der Zufall. 

Change,der Stutz / Tauſch / Wechſel. Ler- 

tres de change, Wechſel⸗Brieff 


Changement, eine Beranderung/ Abwech: | 


ſelung. 


wechſeln / umtauſchen / es ſey Geld oder 
Wahre. Item, verändern/ auffgeben / 
als einen Dienſt. 
— ein Wechsler) Wechſel Haͤnd⸗ 
er. 


#Chaos,eineBerwirrung/dieBermifchung 

aller Dinge. Dervermifhte Kfumpen 
aller Dinge / aus welchen SITT der 
HENR Himmel und Erden fampt ih: 
zen Heer / und alles was drinnen und 
drauff iſt / geſchaffen hat. 

*Chappäts, werden iu Perſien die Koͤnigli⸗ 
che Curiers genennet. Diefen wird 
von dem Stallmeifter des Königes oder 
Stadthalters/fo ihm abfertiget/eindferd 

untergezogen / und jemand zu Fuſſe mit 
gegeben/folches wieder zurück zu führen, 


| 
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Changer, changiren / ſtutzen / troqriren / ver⸗ | 


CH 


Trifft er unterweges jemanden / der 
bejjer beritten als er / muß ihm jener 
fein Pferd / oder ein gutes Trinckgeld 
eben/ welches von denen elngebohenen 

——— ju verſtehen; Immaſſen 
ihnen verboten iſt / ſich an die Fraucken 
oder Europaͤer su machen. 

*Chappeler ‚ein Roſen Kran oder Pater 
nofter. Item, ein Hüttlein. 

Charadter, Gall. charactere, ein Buchſtab / 
Zeichen / das Merckmahl. Item, das 
Aufehen 7 die Wuͤrdigkeit / der Tim ⸗ 
Stand / als det charactet eines Ge 
ſandten. 

Charette, die Kutſchen / der Wagen. 

Charge, ein Amt / ein Dienſt / ein Bes 
fehl. Icem, die Bürde/ Laſt Beſchwer⸗ 
de/die Aufflage der Verdruß. Ferner’ 
das Zeichen zum Treffen / Augriff und 
Anfall. 

Charger, chargiren / anfallen / angreiffen/ 
ſchlagen / treffen. Item , Erläjfigen/ be; 
ſchweren / Mühe machen. 





den 19 Februarii vor dieſem zu Nom ges 
feyert wurde / an welhen die Ders 
mandten / fo Streitigkeiten mit ein 
ander hatten/ zufammen fommen / dies 
feibe in der Güte abzuthun. 

*Charmiren / besaubern / aulocken / daher 
charmant, lieblich / annehmlich. 


Charta, das Papier. Item, das Blat. 
Ferner / ein ausgehengt beſchrieben oder 
gedruckt Papier auff der Poſt / ſo man 
Poſt Charten nennet. 

Charta blanca, Gall, carte blanche, al. 
carta bianca, ein Blanqpet. Suche 
blangvet. 

*Chas-ilch Beglerbegic , eine Tuͤrckiſche 
Landſchafft / wo der Beglerbeg felbft 
nebſt und mit feinen Beampten die 
Gefälle einnimmt / man jchlet diefer 22, 

Hat ſeinen Rahmen von Chas, jo eigen/ 
und Ich, welches mit heiffet / zufammer . 
geſetzet. Siche Beglerbeg. 

*Chas-Oda , iſt die letzte und innere Cam⸗ 
mer / im Serail des Tuͤrdiſchen Groß⸗ 
Sultans zu Conſtautinopel worinnen 
die 40 vornehmſie Pagen ymd Be⸗ 
diente ſich auffhalten. Koͤmmet her 
vom Arabiſchen Chas, welches beſon⸗ 

der / 


| *Charifia , tar cin befonderes Feſt / fo 
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der / eigen lieb oder werth heiſſet und | _ Chef commandiren/in Perfon commans 
Oda, Sammer. diren. 

*Chas-Oda-Baffa , dns Ober-HauptChef d' armée, der General! Chef d' Eſca- 
—* 40 Tuͤrckiſchen Cammer-RJun⸗ * das Oberhaupt einer kleinen 
ern. Flotte. 
#Chaflacki , wird Die Käyferliche Concu: | *Chelidonins,, der Wind ver dem Fruͤh⸗ 
bine in. der Türdey / fo-ihm um | linge vom Auffgange her / unter allen 





Söhngebohren / genenne. Gtam | Winden der fanfftefte, und freundlichſte / 
met her von dem erjt erwehnten Wort] der fi bernach in Favonium oder 
Chas, lieb und Ki, welches die Perſer | " Frühlings + Wind zu veraͤnderu pfle— 
und Türden vor die Perjon des Kanfers | get. Und weilen um dieſe Zeit die 
oder Königes nehmen / daß ſie vom | Schwalben wieder zu kommen pflegen/ 
felben alleine Lieb und werth ſeyn / Hin⸗] hat er daher · ſeinen Nahmen / wie er denn 
kiar-Chaffacki , wird diejenige genen⸗ auch von anderen Ornichias genenuet 
net / fo den erſten Sohn gebohren/ | wird, 
davon an feinem Orth ein meh» | *cChemin convert, Coridor , der bedeckte 
rers. u Weg oder Gang in der Contrefcarpes 
#Chafteler, ein altes Schloß za Pariß / in | 3 oder 4 Ruthen breit / mit Bruſiwehr 
welchem die Jultiz derStadt adminiftri-] und Bänden / foringsumden Graben 


vet wird. . gel 
#Chareau , ein Schloß oder Feſtung nad) | Cher 





ef. 
ieh ; cher. amy, ein lieber Freund. 
Rondelen und Graben verjehen. dienter. Item, eine Tuͤrckiſche Gold⸗ 
*Chavot ‚vide Chafot, Münge. Siehe Scherif. u 
#Chauffes Trappes ; Fuß: Angeln / find | *Chesnegis-Bacha , der oberſte Hoffmek 
Eifen mit drey oder vier Erfen / oder |- ſter / ein Tuͤrckiſcher Hoff; Bedienter / fo 
Spitzen / dereneige immer empor = des Groß: Sultans Speife und Tranck 
het /- pflegen von denen Belägerten bey | credentzet. Die Jtaliäner heiſſen ihn 
bevorfichenden Sturm in die Graben | il piglia Credenza.. Der Rahme ift 
und Brechen geworfen zu werden. aus zweyen Perfianifchen Wörtern zu 
#Chaznadar-Bacha , merden Die Groß: | fammen gefeges / wovon Chesnehdag 
Schatz und Renth: Meiſier am Türdi- | Grevengen / verfuchen oder koſten der 
fhen und Perkanifhen Höfen genemw | Speiſen / ghir aber nehmen heilt. 
net / fo die Königliche Baarſchafften in | *Cheval de Frife, Spaniſche Reuter. 
Verwahrung haben. Chevalerie , die Meuterey / der Ritter 
Chazna-Oda , die Schag: Eammer des | Drben. — 
Tuͤrckiſchen Sultans zu Conftantinopel/ | Chevalier, ein Reuter / Ritter. 
welche ertiche Fahre her die Tuͤrckiſche * Chevaulegers , leichte Reuter / wer⸗ 
Sultanchı juſammlen und taglich zuf Den in Franckreich diejenige 4 Compa⸗ 
vermehren fi bemuͤhet. Denn die | gnien Edelleute genennet_/ worüber 
andere Meuth; Cammier ſo in desDef- | der König / Königin / Dauohln und 
serdars Händen nud Berechnung fichet/ ertzog de Orleans Eapiiains ſeyn / und 
etwas anderes iſt / und an befagten Ort | von be vndern Capitain Lieutenauts conk 
errochnet worden. Dann Chazna- mandiretwerden. 
beift in Arabifchen ein Schatz. Es*Chiava Cembalo, Clavi Cymbel. 
Nnoch ungewihob Die Ichoglans erfllich !*Chiaus , ſehnd vornehme Tuͤrckiſche Be 
indiefe oder in die Kilar-Oda Fommen/ | diente und Herolde⸗ ——— 
wie unter dem Wort Oda erwehnet wor: abgefallene und in Sprachen erfahrne 
| Ghriften / daher fie gemeiniglich ols 
Chef, Lat. caput, Hal. capo, das Haupt / gefandte umd Curiers in fremde Cru 


der gebraucht werden. 
Hauptmann, Eu Chef, in Perſon; en er Ey , 
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*Chiauslar-Chiatibi, der Fanitfcharen Se- 


cretarius in der Tılrefen, 

*Chicanerien/ Verdrnfligfeiten. 

*chiffre,, heifteigentlich eine Ziffer / vor: 
emlich aber einen gezogenen Rahmen. 

*ChiliasMilirum , ein Regiment Colda- 
ten von 1000 Koͤpffen. Chiliarcha,ein 
Obriſier / oder Commendant eines Re; 
gimentes. 

*Chiliaftz, find diejenigen / welche aus der 
Dffenbahrung S. Johannis cap. 20. v. €. 
behaupten wollen/daß Ehrifius noch vor 
dem Ende der Welt mit, feinen Auser: 
webhlten taufend Fahr regieren werde. - 

Chimera, Gab. chimere , Izal. chimera, ein 
erbichteted Wunder Thier. 

*China-china , eine Wurgel aus China>, 
und —— Artzney wider Die Bruſt 
und Leber Beſchwerungen. 

*Chiöhaddar-Aga,, heiſt derjenige Bedien⸗ 
te am Tuͤrckiſchen Hoſe / ſo des Sultaus 
* en: ‚Mantel in einem rothen Sacke 

achtraget. 

echiomme , die Ruder Knechte und Scla: 
ven auff den Galeeren. 

=Chirak-Bachi , wird am Perſianiſchen 
Hofe der Auffieher über den Wein ge: 
nennet. 

Chirographaria actio, iſt eine —— 
aus einer Handſchrifft herkoͤmmt. 

Chirographaria pecunia,fft Geld / welches 
nicht mit Unterpfanden/ fondern nur mit 
einer bloſſen Handſchrifft verfichert iſt. 

Chirographarius creditor, ein Öldubiger/ 
p nur eine Handfehrifft hat , oder fonft 
eine Schuld beweifen Fan. 

— debitor, iſt der Schuld: 
ner / fo mit einer Handſchri ver⸗ 
bindlich gemacht. TORE 

Chirographum, chirographus , die Hand 
ſchrifft. 

Chiromantes , Gall. ckiromancien , Ital. 
chiromante , der aus der Hand wahr: 











E 
| 


get. 
Chiromantia, Gall, chiromancie, Ital. chi- 


romanzia , die Wahrfager-Kunft oder 
Weiſſagung ans ver Hand / inwendigen 


Lineamenten, 

Chirurgia, Gad. chirurgie , Ital. chirurgia, 
die Wund⸗Artzney · Kunſt / welche vermit⸗ 
telſt der Hand und rechter applicirung 
der chirurgifen Indrumenten die Auf; 


| 
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ferliche Kranckheiten nnd ) Wunden des 

menſchlichen Reibes heilet. 

Chirurgus, Gaö. chirurgien, Ze’. chirurgo, 
ein Barbier / Wund Artzt. 

Chocolate „ ift ein aus Cacao-Müffen und 
Zucker zufammen geſetzte Emulfion und 
Confitur , woraus man durch Zulekung 
warmer Milch einen nahrhafften Tranck 
machet. 

*Chodabende , ein: Perſiauiſche Muͤntze / 
gilt 4 Groſchen 4 Pfennige. 

*Chenix, x:ı% war ein Hebraͤiſches 
Getreide Maaf / und enthicit fo viel als 
ein Menſch des Tages über verzehren 
fan / odereine — Andere 
—— vor — dritten Theil einer 

raunſchweigiſchen Metzen. 

#Chokiis eine apaniiche Muͤntze / am 

Werthe 10. Flämmifche Guͤlden / fo 

—— 4. Thaler 4. Gr. betragen 


— ſind Medicamenta, welche die 
gelbe Galle abtreiben. 

Cholericus, a, um, cholerifch/ gallſuͤchtig / 
zornig von Gehlit. 

*Chopine, Sextarius , cin Schuppen / een 
half Pinr. 

Chogver, igen/angreiffen/ anſtoſſen. Icem, 
einen beichimpffen. 


#*Chorda, die Seiten / die Schnur / in der 
Geometrie, ift eine gerade über einen 
Bogen gefpannere oder gejogene Linie, 
die einen Eirckel in zwey ungleiche Theis 
le ſcheidet / und entweder über oder anter 
den Centro hingehet / und dadurch 
vom Diamerer, welcher gerade durchs 
Centrum gehet / un Herfhieden wird. 
Der Halbiheid diefer chorde oder 
Schnur wird Sinus rectus, und Semiflis 
rectarum genennet; Dur h defien und 
der Tabularum Sinuum tangentium & 
fecantium Beyhuͤlffe die ganze Lehre 
der Dreyecken refclviret wird. 





Chofe, Zesl. cofa ‚ein Ding/ Handel’ Sa: 
che. 
*Chöva , wird der Reichs und Feld Mar⸗ 


ſchall in Tungvin genenner/ bey dem al! € 
Gewalt eher’ Befehle zu ertheilen / die 
von denen anderen Reichs Raͤthen und 
Mandarins approbiret uad gut geheif: 
fen werden. Wann die andere — 


CH 


darins den König zu begruͤſſen kom⸗ 


men / welches fie alle Monathe zwey⸗ 
mahl als am.ı and i5ten Tage zu hun 
flegen/fo verrichtet ers nihtin Per: 
ohn/ fondern durch einen anderen Fürs 
n/ dagegen ihm an feinen Nahmens 
and Geburthe: Tagen groſſe Ehre und 
Auffwartung wiederfahret, 
* Choustak ‚eine Polniſche Silber ⸗Muͤn⸗ 
ge etwann zwey gute Groſchen betra: 


gend, 

*Chrifam , wird dad geweyhete Delge: 
nennet / womit man in der Griechiſchen 

“and Lateiniſchen Kirchen die getauff⸗ 
te und erwachſene Kinder zu firmelen 
oder ju confirmiren pfleget / die Griech⸗ 
den nennend zo mvegv eirua- 
0 die Rateiner das Sarrament der 
Firmung. Bey denen riechen wird 
der Chriam am Char: Fieptage mit 
befonderen Ceremonien von dem Bi 
— eweyhet / und in einer alaba⸗ 

ern Buͤchſen auffbehalten. Die In- 
gredientien ſeynd Del / Balfam / das 
Holtz diefes Baumes/ die Frucht / Zim⸗ 
met⸗ Holtz / Echinantes, Myrrhen und 
Gummi Laudanum. S 

Chriftus , der Gefalbte / welcher zu unfern 
König Hohenpriefter und Propheten von 
GOtt geſalbet iſt. 

Chriftianus, a, um, Gall. chretien, chre- 
tienne ,. Isal. chriftiano , chriftiana;, 
Ehrifilich. Iren, ein Chtiſt / der dahin 
fich befleigiget / mit Lehen und Mandel 
Ehrifto nachzufolgen; Chriſtin. 

Chriftiana Religio , die Chriſtliche Re⸗ 
ligion. 

*Chriftianiffimus , der Mlechrifilichfte ift 
ein befonders Pradicat, jo dem Könige 
von Frauckreich beygeleget wird / der 
Pabſi — ihm auch den Titul: Des 
erfigebohrnen Sohns der Kirchen zu 

n/ weil Clodovzus, oder Ludo- 
vicus L unter denen Königen von Eu- 
ropa der erſte geweſen / fo die Chriſt⸗ 
liche Religion augenummen / und Anno 
496. ju Rheims von dem heiligen Re- 
migio. fidy tauffen laſſen / auff Anhalten 
feiner Gemahlin Clotildis aus der Fa- 
milie des Könige von Burgumd. 

Chronica, orum, Gau. chronique „iral 
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croniga , die Chronicken oder Zeit: Bik 


er. 
Chronologia, Gall. chronologie , Ital. ero- 


nologia , die Zeit» Ausrechnung bie - 


Wiſſenſchafft derzeit.  ". 

Chymia , oder chemia, iſt eine Runft / die - 
vermiſchte corpora durch gewiffe Mittel 
auffzulöfen/ und zwar in ſolche Dinge/ 
woraus fie zuerft beftanden / hernach 
auch wiffen / wie man er fan wieder 
coaguliren / und gewiſſe Medicamente 
darans machen /fo chymiarria genennet 
wird / daher Foimt Chymicus,, der ſolche 
Kunfiweiß. 

Ciamberluc, wird des Tuͤrckiſchen Käufers 
Pracht: Rock genennet. 

Ciborium , wird in der Roͤmiſchen Kirchen 
dasjenige Geſchirr genennet / worinnen 
die geweyhete Hoftien verwahrlich auff: 
behalten werden. 


*Cidabus , Kidaßos s eine Gricchifde 
Mauͤntze / fo 2. und ein viertel Pfennig 
Meißniſch galte. 

*Cilicium , ein aus Pferde und andern 
harten Haaren gemachter Gürtel / wel; 
chen die Römif. Geiftliche sur Caſteyung 
tragen muͤſſen. 

Cin, Cin, ift der Sinefen Gruß +» Wort? . 
womit fie / warn fie einander begegnen 
oder zufammen kommen / einander beeb: 
ven / immittelft aber die in den Ermeln 
des Ober Rockes verborgene und zu⸗ 
fammen gefügte Hände zu den Händen 

des andern empor heben und wieder fin: 


chen laſſen. 

*Cioppini,nennet das Venetianifhe Frau 
enzimmer ihre hohe Schuhe / worauff fie 
gleichſam als auff Steltzen gehen / und 
gegen ihre Männer eines Kopfs höher 
fcheinen / fonnen auch nicht allcın darauff 
gehen / fie haben denn auff jeder Seiten 
eine ſiarcke Matron, fo fie rühren / ſchei⸗ 
net aus. einer befondern Politique zuge⸗ 
ſchehen / unddie Venerianer hierinnen 
denen Egyptiern und Ehinefen nachzu⸗ 
ahmen / umb dadurch Die Weiber dahel⸗ 
me zubchalten / immaſſen die erſiere ihren 
Weldern gar feine / die Chineſen aber 
fo kleine Schuhe geflatten / Dab fie [hier 
gar nicht drinnen gehen Fönnen / ohne 
mit den groͤſten Schmertzen. 


* 


» 
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*Circius, der Nord Weſt Wind/den Sid: | Circumvallations-Linie / werden Diejenigen 
Dit entgegen gefegt/ wegen feiner Ges | Abſchnitte und Rerrenchement genen 

‚ waltfamfeit/ und daß ermichrentheils |] net / fo die Belagerer zu ihrer defenfion 
durch Wirbet alleg zu Boden wirfftund| rings um den belagerten Ort und ihr 
umlchret. Pager zu machen pflegen. 

Circuitus, Gall.circuit, Iral. circuico, ein | Circumyenire , eircumveniren / Gall. cit- 
Revier / Bezirck / Umſchweiff / die Weit./ convenir, Ira/.circonvenire, umgeben/ 
laͤufftigfeit. betruͤgen / hintergehen. 

*Circularis ignis , want rings um ein | Circùmventio, Gall. circonvention, Iral. 
Ding herum gluͤende Kohlen geleget| "<irconvenzione, der Betrug / die Hin⸗ 
werden, Circularis Diata ein Krenf: | tergehung / Uberliſt. 

Tag. *Ciftercienler-Drden / hat feinen Anfang, 

Circuler,Zeal. circolare ‚iren / abıneffen/ von Roberto Abbate Molismend ala 
abpafien/ einen Kreyß machen. weit Langres in Champanien, der fob 

* Circulus, circus, der Circkel / ein runder hen Anno 1098. an einen abgelegenen 

Greif / ift in der Macheti eine flachel Dreh in Burgundien ‚ Nahnens Citter- 
Figur auseiner Linea beſtehende /iM| cium geſtifftet. In diefen Orden hat 
- deren Mitten ein Punctum oder Cen-| ſich ums Jahr ın3. Bernardus Abt von 
rum / iſt / von welchem alle biß zum  Clarevall begeben / der folchen erneuret 
eircumferent oder Um Creiß gezogene | und fortgepflänget. Erhalt die Regel 
Lineen gerade weit. abfiehen. Differi-] des Heil Benedidti. 
ret von einee Sphxra oder, Globo, wel: | #Cilterna , Gall. cilterne, ein Wafferfang/ 
che auff allen Seiten, gleich rund und! oder Gewölbe unter der Erden / das 
durch eine breite Flache altenthalben | Megen: Waffer darinnen auffzufangen 
umſchloſſen if. Wonder Ellipfi aber| und ubehalieu. 
darinnen / ald welche zwar cine flache | Citadelle, Ial. citadella ‚eine Burg / Fe⸗ 
Figur und von einer Linea umſchloſſen | ſiung oder Schlof/ wordurd eine Stadt 
ty die aber nicht gleich weit von ihrem | in Zwang gehalten wird. 
Centro ‚fondern Oval, in Geftalt eines | Cirare, citiren / Gall. citer , Iral. citare, 
Eyes if. heifchen/ vor Gericht laden/fordern. Ic. 
*Circuli imperii, ſo werden die X Creyſſe / in einen Autorem, Canonem oder Legem 
welche das Romiſche Reich abgeiheilet anſuͤhren / anzichen. 











— — — — 











iſt / genenuet. Citatio, Gall. citarion, Iral. citazione „die 
Eircumferentia, Gall. eirconference , cir- Forderung oder Borladung für das Ge⸗ 
conferenza , Die circumferenz, der Um: I richt. 


kreiß / Umſchweiff. Citatio dilatoria, eine dilatorifche eitation, 
Circumſeribere, circumſcribiren / Gall. cir- | oder eine ſolche Fuͤrladung / welche ven 
conſcrire, Ial. circoſcivere, weitläufftig | citatum oder Geforderten nicht ehe un 
befehreiben. Irem,abfchaffen/ auslefchen. | gehorſam machet/ es fey dann jolche ci -⸗ 

Ferner / betrügen. tation zu dreyen mahlen ausgelaſſen. 
Circumſtantia, Gall. circonſtance, al. MCitatio Edictalis ſen publica, eine Edidta- 
circonftanza, ein Umſtand / Beſchaffen⸗ | lifche Citation, pder eine foiche Fuͤrla⸗ 
heit / Bewandniß . dumg. vor Gericht / fo durch ein öffentlich 
Circumvallare, iren/ einen Wall oder Sin] Patent andie Kirchen / Rath⸗Hauß / 

ben um eine Stadt auffführen/ umrin | und Echende/re. gefchlagen wird. 

gen.. * In der Aftronomie wird cir- | Citatio peremtoria, eine peremrorifche ci- 
cumvallarıo genennet / wenn ein Pla: ration oder Vorladung / welche entwe⸗ 
net zwiſchen zweyen andern einges| Der (1.) durch drey unterſchiedliche 
—2— iſt / alſo daß er ſeine eigene] ſchlechte citationes geſchicht; oder in 
Kraͤffte nicht allein nicht auslaſſen fon: | welcher 9 drey- unterſchiedliche Tag⸗ 
dern auch anderer Aſpecten nicht anneh fahrtenſo ihre gewiſſe Friſten haben / ge-⸗ 
men. Fan. ſetzet worden ; oder in welcher (3. ) tur 
ein 
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ein Termin / der fo viel Zeit/ als ſonſten welcher der Knechtſchafft nicht unters 
drey schlechte Termine in fich begreiffen // worffen if. 
mit Hinzuthuung Des Wörtleins per- | Civicas , Gall cite,Ztal. cirta, ie Stadtz 
emptorie, odereiner gewiſſen Bedrau:, bifmweilen wird diefeg Wort, auch- ges 
- una/ enthalten. | braucht für Das Recht der Bürger und“ 
Citatio realis, perfonalisf. actualis, wird) deren Freyheit. Civitasimperialis li- 
genennet / wenn der Bellagte durd) den | . bera, eine freye Reichs Stadt. Civitas 
— oder Frohnen ergriffen | municipalis f. provincialis , eine Lands 





und ing Gericht gebracht wird/ welches | und Fuͤrſten Stadt. _Civicaris Jury, 
80 wenn zubefuͤrchten / dapder | Stadt Gerechtigkeit. : 
eflagte entfliehen möchte / oder, nicht | Cladde ‚ Cladde - Buch morein eines und 
erfcheinen will. | das andere liederlich und obenhin einge; 
Ciratio fcripta,eine [hrifftliheFürfadung. 1 fehrieben wird/ ein Unkoſts Buch 
Citatio fimplex , eine ſchlechte eitation, | Clades, Ira/. clade ‚die Niederlage. Item, 
welche der persmorizzentgegen gefeget | das Elendy der Schade. 
wird. Clandeftina poſſeſſio, eine heimliche Bes 
Citatio fubfidiaria,f. in fubfidium ‚ifteine $ figung. Clandefina fpomfalia, heimlis 
citation oder Vorladung / daduccheiner | che Verlöbniß oder Ehe⸗Verſprechung / 
aus einem andern Gericht gefoxdert wird | heimliche Verknuͤpffung / Winckel Ehe. 
welche eication dem Richter folder Per-| Clandeinum ‘conjugium ‚five matri- 
fon zugefchichet / und gebeten werden] monium, eine heimliche Ehe / fo ohne 
muß/dap ex der Perſon / fo vorgeladen | Aufgebot oder priefterlihe Einſegnung 
anferlegen moͤchte / daß fie auff beftimten | geführet mird. 
Tag indem andern Gericht erfiheine. Clarihciren/ laͤutern als mit weiß vom Ey 
Citatio verbalis., qvæ fit denunciatione, fileriven. 
ift eine muͤndliche citation oder Fuͤrla⸗* Clariffer-Drden / bat feinen Anfang ger 
dung / ſo durch die Gerichts: Diener ge: | nommen ums Jahr ızır. von Clara 
icht. einer Adelichen Yungfer / bürtig von 
Citö, geſchwind / ſo man offt auffdie Brief] Afliio in Umbria , Francifci Vater⸗ 
fezu fhreiben pfleget. / damit fiebald } lande /diefelbe ihrem Lands Manne 
beftellet werden. folgende / hat ihr Vermögen denen 
Civilis, e, Gab. civil ‚ Iral. civile ‚bürgen | Armen gemidmet/ und ein Jungfrauens 
lich / hoͤfflich / freundlich / chrerbietig / di-| Kloſter geſtifftet. 
feret, Item,billig und gering im Preiß | Claflis, Ga. & Ital. claffe , eine Flotte 
leidlich. oder Kriege: Macht zu Waſſer. item, 
Civile Jus, das weltliche oder Kaͤyſerliche eine claſßs, eine gewiſſe Ab; oder Einthei⸗ 
Recht / ſuche weiter : Jus cixile. lung und Ordnung in Gymnafiis und 
Civile fpatium,eing bürgerliche Friftvon | Schulen. Item, im Kriege. Fernet / 
viergeben Tagen. ten ein concurfus creditorum entflehet/ 
Cirilis adtio, eme bürgerliche Klage/fo | werden auch gemift claffes gemacht / wie 
nicht peinlich ift- wie die Gläubiger zu bezahlen. 
Civilegium, iſt ein atteſtat, welches eine Claudicare,claudicatio,dag Hincken. 
Stadt⸗Obrigkeit ihren Kauffleuten gibt/ } Glavellaci cineres, Pottaſchen. 
daß ſolche ihre Buͤrger ſcyn. *Clavi- Chordium , iſt ein muſicaliſches 
Civilitas, Gall. civilite, Ial. civilita,civili- Seiten Spiel mit eiſern oder Meßingen 
taͤt/Beſcheidenheit / Erbarkeit / bůrgern Seiten bezogen/ fo durch Claviere / web 
che Zuchi / Freundlichkeit / Hofflichkeit. che mit eiſcrn oder, mehingen Stifften 
Eiviliter,Gal, civilement,Isel. civilmente, beſchlagen ſeyn berühret werden. 
buͤrgeriich / hofflich / ſatilich. Claufe ‚ein enges Gefäuguig/ Hoe⸗ Loch / 
Civis Academicus , ein un iverſitaͤts Ver⸗ | und Gang; bey Bergen uud Steinkläffr 








— — —— 


wandter. ten/ dder alles / womit man jemand klem⸗ 
Civie Romauus, ein Buͤrger zn Rom/gder | men * eiureiben kai, 


alle 
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Clauſula, Gal. clauſe, Ital. clauſula, eine 
Clauſul / der ee oder Anhang. I- 


- tem, ein Beding / Beſchrenckung / Vorbe⸗ 


alt. Claufula codicillaris, wird genen; 
net / welche im Teftament angehänget 
wird / wenn nehmlich dasTeftament nicht 
als ein foͤrmlicher letzter Wille geachtet 
werden wolte / daß es doch als ein codicill 
gelten ſolte. 
* Clauſtrum, Cœnobium, ein Klofter oder 
Convent haben ihren Anfang geuom̃en / 
ums Jahr 310 von D. Antonio Magno, 
erften Patriacchen zu Thebe in Egypten / 
da vorher die heiligen Leute in abgelege: 
wen Wuͤſien fich aufgehalten. Deſſen 
Nachfolger der heil. Hilarion aller Muͤn⸗ 
he Vater. Und in Occident hat der 








heilige Martinus Biſchoff zu Tours in | 


Srandreih ums Jahr 362. die eriten 
Eloͤſter geſtifftet. Diefen iſt geſolget 
Baſilius Magnus Biſchoff zu Cæſarea 
Cappadociæ in Griechenland / der Anno 
326. in die Wuͤſten gangen / und ums 
Jaht 360. Cloſter⸗Regeln geſtellet. 
Clemens, Gall. element, Ital. clemente, 
gnaͤdig / guͤtig / barmhertzig. 
Clementia, Gal. clemence, Ital. clemenza, 
die clemene, Guͤtigkeit / Barmhertzigkeit / 
Milde / Gnade / Saufftmuth. 

Clericus, clerus, Gal. clere, Ital. clerico, 


clero, ein Geiſtlicher / der am Worte 
GOttes arbeitet. 


xClerus, Cleriſey / iſt ein Griechiſch Wort / 


und bedeutet fo viel als ein Erbtheil; 
Anſangs wurde durch dieſes die ganze 
Ehrifienheit insgeſampt verftanden/wie 
zuſehen 1. Petri 5. verf. 3. und an andern 
Drchen Neuen Teſtaments; Nach der 
Hand haben die Paͤbſtliche Geiftliche/ 
fo die Tonfur empfangen / fich dieſes 
Wort zu eigen gemacht / und damit 
benennet. Ir. eine gewifle Arch Schrei: 
ber ben denen Frantzoͤſiſchen Gerichten. 





*Clerici Reguläres vide Theariner, Barna- | 


biten und Jeſuiten. 

* Clerici Regulares S. Majoli oder de So- 
mafcha , haben zum Stiffter Emilia. 
num einen Veneriänifchen Patricium. 
Paulus III. hat ſchon Anno 1440. die: 
fen Orden approbiret / er war aber da: 
mablen noch anfein Vorum gebunden, 





CL 

Pius V. hat fie Anno 1568. in die Zahl 
der Religiofen auffgenonmen. Der 9. 
CarolusBorromzus hat ihnen zu Papia 
in Italien die Kirche S. Majoli einge; 
räumet / daher fie den Rahmen ; Sa- 
mofcha, wovon fie auch fonften genen⸗ 
net werden/ ift ein Orth Maͤhlaͤndiſchen 
Kirchſpiels. 





*Clerici Seculares , heiſſen gemeiniglich 


Congregatie Presbyterorun & Cleri. 
cor. Secularium, ſeynd geftiitet von 
Philippe Nerio, einem Florentiner,An- 
no 1575. Pabſt Paulus V. hat Anno 1612 
die von ihm gemachte Conitituriones 
beſiaͤtiget / und Congregationem Ora- 
torii genennet. Raynaudus will ihren 
Anfang aufjs Jahr 1564. ſetzen. Der 
berühmte Cardinal Cafar Baronius, 
und Autor Annalium Ecclefiaft. ift aus 
Diefer Congregation gewefen. 


Cliens, Gall. client, Ical. cliente,ein Client / 


—Aã der einen Vorſprecher 
oder Advocaten hat / oder der ſich eines 
andern Schutz untergiebet. 


Glient, Isal. clienteta, die Clientin / der ein 


Advocat dienet / oder die ſich eines am 
dern Schutz untergiebet. 


Clientela , Gall. clientelle, der Schutz und 


Schirm / die Salveguard / die Bertres 
tung. 


* Clima, Gall. climat, Ital. clima ‚die Bes 


ſchaffenheit der kufft / eines Landes over 
Orts / die Gegend des Dinimels/bedeus 
tet auch in der Erd Beſchreibung und 
nad) der mathematifchen Eintheilung 
des Himmels ein Strich Laudes / fo 
zwiſchen wweyen circulis parallelis £- 
vatoris gelegen / und die Tage / nad) 
legenheit derfelben / eine halbe Stum⸗ 

de länger oder kuͤrtzer machen. 


Climadtericusannus , ſuche oben; annus 


climadtericus. 


* Clinicus , bedeutet einen Kranden/und 


Bertlägerigen Menfchen ; Vor A 
ters wurden in der erfien Kirchen dies 
jenige Heyden / fo auffihren Krancken— 
und Todt: Bette nad) ihren Begehren 


getaufſſet wurden / Clinici md Gra- 


bararii genennet, Sonften iſts ein me- 
dieinifcjer Terminus, womit man nicht 
alleine Die Medicos , ſo die Kranke des 

ſuch⸗ 


CL. co 


wir / als auch die Bücher jo davon 

andeln / zu benennen pfleget. 

Cloaca, Gall. cloagve , Ial. cloaca, ein 
cloac , heimlidy Gemach. Icem , eine 
Abzucht. 

*Cluniacenfer-Orden / hat feinen Anfang 
genommen aus dem Benedidtiner-frden/ 
ums Jahr 912 von Berno einem Bene- 
dictiner Abte/der in dem Burgundiichen 
Dorffe Cluniaco ein Elofier geitifftet/ 
daher er auch den Rahmen. Welchen 
Odo uns Fahr 936 mächtig forige⸗ 


pflantzet. 

*Clypeus, ein kleiner runder Schild. 

Coacervatio , eine Vermehrung / Zufam: 
menhaͤuffung. 

Coacervare,-coacerviren/ haͤuffen / zuſam⸗ 
— Item,über einen Hauffen 
thun. 

Eoadta voluntas, ein gezwungner Wille. 

Coadjuror, Gall. coadjuteur, ein Helffer/ 
Gehuͤlffe / Mitarbeiter / Mithelſſer.“In 
denen hohen Thum: Stifftern wird co- 
adjrtor ? nennet / der dem Bifchoff bey 
feinen Leb Zeiten von dem Thum Eapitel 
adjungiret wird / und dem Biſchoff nach 
deſſen Abjierben fuccediret, 

Coagulare , Lar. & Iral. ſed Gall. coagu- 
ler; coaguligen/läben/ zufammen rinnen. 





Coalefcere,coalefciren/ufammen wachſen / [* 


ſich vereinigen/beflebenjeinwurgeln, 

Coardtare, coar&iren/ druͤcken / preflen/ er: 
zwingen einzwingen. 

Coarguere, coargruiren / ſchelten / ſtraffen / 
widerlegen / uͤberweiſen. 

*Cöchenille , ſeynd Beere eines fihern 
Baums in Welt: Indien / worinnen eın 
graner Wurm / fo beyderfeits zum 
Scharlachfaͤrben gebraucht werden. 

Codex, Gall. code, Ital. codice, ein Buch / 
dergleichen auch in corpore Juris zu fin, 
den / worinnen die Käyferliche Verord⸗ 
nungen begriffen. Icem ‚ein Theil des 

Teſiaments. 

Codicillus, Gall. codicile, Ital. codicillo, 
iſt ein gemeiner letzter Wille / wo nicht 
ſolche keremonien und Solennitäten vor⸗ 
gehen / als im Teſtament. 

#Coecias, Nordeſt ou Greco, wird der Wind 
aus Nord Ooſten genennet. 

#Creieitiner ‚ein geijilicher Orden / fo von 
Petro deMorono,Benedictiner-Drdens 
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geſtifftet / und von Gregorio X. 1274. bes 
fiätiget worden; als aber derſelbe 20 
Jahr hernach Pabſt und Cœleſtinus V. 
genennet worden / hat dieſer fein Orden 
ben Nahen von ihm befommen. 


*Ccelum, der Himmel, wird vor dasjenige 
fihtbahre Theil des Firmaments ge 
nommen / fo von diefem Elementari: 
fchen Theil der Erden / der Form und 
Subftanz nach unterfchiedentft / und. 
fonften auch Ether genennet wird / bei 
greifft die himmliſche Geſtirne und Pla⸗ 
neten nebſi andern die Fixſierne enthal 
'tenden Greifen. Soll nad) einiger 

Meynung den Nahmen befommen has 
ben / & czlando yon Bilder-getriebene 
Arbeit machen / daß die himmliſchen Lich 
ter / Planeten und Sterne an demſelben 
aleihfam gebildet ſehen. Es werden 
ihme 5 Eigenfhafften / das bicht / die 
Lage/die Unveränderlichkeit / Die Bewer 
gung und natürliche Eigenfchafft / ſo 
auch fonften Die Qvint-Effenz genennet 
wird / jugeeignet. Neck dem haben 
einige verfchiedene Himmel oder Orbes 
geseljlet / und deren Zahl über 20 /30/ 
40/ ja gar auff 70 gefeget / fo vermöge 
ihrer eigenen, Bewegung von Orient 
nad) Occident getrieben würden. 

Coanobium, das Cloſier / ein gejchloffener 

Ort / in welchen fich eine Geſellſchafft ein 
ſamer Leute verſammlet / und ihren Got⸗ 
iesdienſt verrichtet / fo won baſilio eiuem 
Griechiſchen Lehrer ihren Urſprung ger 
nommen haben. 





| Captum , ein angefangeneg Oder vorge 


nommenes Werck. j 

Coercere, coerciren/ftraffen/ abhalten/ zu 
ruͤcke halten / abwehren / zaͤmen / baͤndi⸗ 
gen/ im Zwang halten, 

#Coffre, eine Reife Kijte mit einem runden 


Deckel. Item, ein hohler Gang/fo quer - 


durch den Graben gehet. 

<ogitare, cogiriren/ betrachten / bedencken / 
erwegen / hin und her legen / ſeine Gedan⸗ 
cken auf etwas wenden. l 


— — 


tung / Erwegung / Gedancken. 


Cognatio, Ital, cognazione , die Freumds 


— der Mutter her; inSächfi ' 


— Rechten wird genennet die Ver⸗ 
3 


wand - 


Cogitatio, Insl. cogirazione , Die Betrach⸗ 
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mandfhafft Eip/ Sipſchafft / Mag 


ſchafft / Verwandniß. 

Cognatio ſpiritualis, die Gevatterſchafft. 

Cognati , die Verwandten oder Freunde 
vonder Mutter her / ſonſt Spielmagen 
genannt. 

Cognati ex transverfo , five collaterales, 





co 


— — — 





Coitus illicirus ſ. damnatus, ein unjulaͤßli⸗ 
cher verbothener Beyſchlaff oder Ver⸗ 
miſchung. 

Colatorium, Seihtuch; colatur, das Durch ⸗ 
ſeihen. 

Coleuvrine , boc. Gall. eine Feldſchlange / 

eine Art eines Geſchuͤtzes. 


die Freunde oder Verwandten auff der *Colcothar, was nach deltillirung einiger 


Seiten her/oder die zur Seiten Fommen/ 
fonfien Seitlings:Berwandte / Erbnah⸗ 


Mineralien überbleibt/ als vom Vitriolo 
das caput mortuum. 


men genannt/als da findBrüder/Schwo | Colica, Gall. colique, Ital. colica,die colic, 


fieen/ Brüders; oder Schwejter Kinder/ 
des Baters Bruder’ Vaters Schwefter/ 
Mutter Bruder / Mutter Schweiter/ 
— oder Schweſter Kindes Kiuder / 
u. d. 
ne: Gall. connoiffance , Ital. cogni- 
zione, die Erkaͤntniß / Wiſſenſchafft / co- 
gnitio caufe , die Erwegung oder Er: 
kantniß der Sachen. 
Cohærentia, die Aneinander oder Zufam: 
menhaͤngung / bereinſtimmung. 
Cohærere, cohæreſcere, iren / an einander 
hangen / uͤbereinſtimmen. 
Cohbæres, ein Mit Erbe. 











Collatio 


oder das Bauch Grimmen / Reiſſen im 
Lelbe / die Darmgicht / Darmwinde. 


Collaborare,, iren / mitarbeiten, ſich bemuͤ⸗ 


hen. s 


Collaterales , fuche cognati extransverfo. 
Collatio, Gall. collätion , eine Bergleis 


Hung eines Dinges gegen dem andern/ 
Gegeneinauderhaltung / Zufanimentra; 
gung. Ferner/eine Steur oder Anlage / 
Darfhieffung. Item , der Zuſam⸗ 
menſchuß zu einer Gaſterey / oder Mahl 
jeit auffer den gewöhnlichen Eß⸗Zeiten. 

onorum,die Zufammenwerffung 
der Güter in gemeine Erbichafft. 


Cobibere,cohibiren/fich mäßigen/im3aum | Collatio doris ‚die Einwerffung der Mor⸗ 
und an fich halten. gengabe oder Heyrath Gars in gemeine 
Cohobare , noch einoderander mahldefi- | Erbichafft. 
liven/dap die Krafft heraus Fomme. , Collationer , collationigen / und aufculti= 
Cohoneltare, cohoneſtiren / Gall. houorer, ren / wird von Notarien und andern Ge⸗ 


ehren / ſchmuͤcken / zieren. 

Cohorrere, rixen / cohorreſcere, iren / für 
Schrecken ersittern. 

Cohors , Gall. cohorte, Ital. coorte , ein 


Hauffe oder Motte Kriegs: Bold, *Bar 


ben denen alten Römern fo viel als bey 
ung eine Brigade , deren 10 eine Legion 
Dder Negimentmachten. Dieſe hatten 


wieder ihre Ab: und Eintheilungen / die 
fie Maripulos , Centurias , Turmas und 


Decimas nenneten. 

Cohortari , Gall. exhorter , Ital. efortare, 
ermahnen/ vermahnen/ cohorratio, die 
Anmahnung- 

Coitus ‚der Benfchlaff / die Bermifchung 
mit dem Weibe. * In der Aftronomie 
bedeutets fo wiel ald Congreflus , oder 
Conjundtio , wann zwey oder mehr 
N laneten in einem Grad des Thier Krei⸗ 
fes / oderin einen Circkel ihres Lauffs 
aufanmen fommen / einander berühren, 
ihr Licht mittheilen. Siche Afpectus« 





*Collatur, eine Pfarr⸗Lehn 


richts Perfonen gebrauchet / und heift 
ſolches dag Original uud Copey oder 
Abſchrifft gegen einander halten? fleißig 
verlefen undabhören. * item, ein Buch 
collationiren / bedeutet die Bogen nad) 
den alphaberhe anjchen/ ob es ganız und 
complet ſey. j 


Collator, Gall. collateur, der ein Amt oder 


Pftuͤnde verleihet; fo werden auch dig 
Patroni derer Pfarren generinet. 

/ al Jus colla- 
turæ das Pfarr⸗Benenn ⸗ und Einſetzungs⸗ 
Recht. 


Collecta, Gau. collecte, eine Anlage / 


Steuer oder Einſammlung für die Ars 
men. Auch wird gefagt/ eine collecte 
einlegen / das iſt / füreinen intercediren 
und bitten. 


| Colledtz, allerhand Nenten / ſo von der O⸗ 


brigfeit gemacht werden, uud folche find 
jwegerley/als; collecte ordinariz, die 


ordentliche Anlagen / als Steuer nnd 


co 


Geſchoß; md Extraordinariz,die auſſer 
der Ordnuug angefiget werden / als Ac- 
cifen,Extraordinar- Defenhon- Kriegs 
md Tuͤrcken Steuer / Bor: ımd Nach: 
CS hof Eontributions Eingeartierungs 





Korn Magazin / Zubuß / u. d.gl. 

Collectæ circulares , dir Creyß ⸗Steuer / 
Creyß Huͤlffe. 

Colletx Præfectuales, die Umt3:Steuren. 

Collectæ Provinciates, Die Lands⸗Steuren. 

Collectanea, allerhand zuſammen geſchrie⸗ 
bene oder getragene Sachen / oder ein zu 
ſammen geleſenes Buch. 

Collector, Gall. cetledteur , der etwas ein; 
fanmlet oder zufammen lieſet. Alſo 
wird colle&tor derjenige geuennct / wel: 
her die geſtiffteten Einkuͤnffte einnimmt; 
und an die SchulCollegen oder deren 
Wittwen diftribuiret, 

Collegæ, Gall. colleguez Ital. collega , ein 
Coliege / ein Amts Bender Amts Genoß/ 
Amts Geſell / Mitgeſell. 

Collegialiter, insgeſamt / was mit Einſiim⸗ 
mung eines ganzen collezii beſchloſſen 


Gelder / Proviant Gelder / Provlant⸗ | 








| 


wird / mit gefamter Hand. 


*Collegio, wird zu Venedig die vornehmſte 
Staats: Berfammlung genennet / aus 
den Herkoge und 25 Edelleuten beſte⸗ 
hende / in welchem die wichtigſten Staats: 


Collegium , Gall. college, Iral. collegio, 
eine gemeine Geſellſchafft / di Berfanm: 
lung/Zunfit. 

Collegium ilkcitum, eine unzulaͤhige / un⸗ 
gebuͤhrliche Zunfft oder Geſellſchafft 

Collegium opificum 5 Handwercks⸗Geſell⸗ 
chafft / Zunfft und Innung. 

Coller, der Kragen / berſchlag. Irem, das 


Affaire debareiret werden. | 


Koller. 
Collidiren/znfammen ſtoſſen / antrelben / da⸗ 
herColliion, Streit und Anſtoß. 
Colligere, Gak. colliger, colligiren / ſamm⸗ 
len ein oder zuſammen ſammlen / zuſam⸗ 
mienrottiten / abnehmen / erzehlen / ſchließ 
fen. Item, ſich colligiven/ ſich Gefinnen/ 
zu fich felbf Fonmen/ wieder erhofen/ zu 
Berftand oder Kräfften fommen. 
Collimare ‚ collimiven / fein Abſehen auf 
etwas richten / auff einen Zweck zielen. 
Collocare , colldciren/ Gah. colloqrer, 
Iral. collocate, ausfegen/ausftatten / als 
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eine Tochter. Item, ſetzen / an einen Ort - 


fegen/fiellen/ / anwenden / orduen. Item, 
auff Zins ausleihen. 


Collocatio, Gal, collocation, Hal. collo- 


erzione , Die Ansfiattung, Irerh „dic 
Ordnung / Setzuug / Stellung. 
Colloqvi, coliogviten / Geſpraͤch halten / 
mit einander reden. Collogvium , ein 


Zeſpraͤch. 

Colludere , Ga“l. eolluder, colludiren / zu 
eines andern Nachtheil ein gewiſſes 
Verſtaͤndniß mit dem dritten haben / ſich 


zufammen wohl verſtehen und uͤberein 


fommen / unter einen Decke oder Huͤt⸗ 
lein mit einander liegen oder ſpielen / es 
mit einer andern Parthey halten: Iren, 
mit einem Schimpff Spiel treiben / mis 
einander fchergen. 


Collufio , Gal. collufion ,Ztal. collufione, 


ein gebeimes Verfiändnif mit dem Ger 
gentheil / wenn es eines mit der andern 

- Dartheyhält. Iren, das Schimpff⸗ 
Spiel. j 

Coiluforie, Gall. par coluſion, Ital. per 
collufione, hinterliftiger und verrätherb 
feher Weiſe. 

Collybus, der Wechſel / das Wechfel-Geldz 
fo vor den Wechſel gegeben wird, 

*Collyrium, Augen Salbe. 


*Colon ft in der orthographie ein Doppel 


ter Punet. 

Colonel, ein Obrifier. Colonel’de caval- 
lerie, ein Obrijier zu Pferde. Colonel 
de P’infanterie,einDbrifter zır Fuß. Co- 
fonel Lieutenant, ein. Obriſter Lieute⸗ 
naut. 

*Colonia, Gall. colonie , ein Ausſchuß des 
Volcks der anderswo su wohnen geführ 
vet wird. Eine Pflantz Stadt/vergleichen 
in Oft: und Weit: Inbdien die Spanier/ 

Engell⸗ und Holländer / aud) andere Na- 
tiones eine Zeit her viele angeleget ha⸗ 


ben. 

*Colonne „heiffet zu Rande in einer langen 
Relh nach einander marſchiren / zu Waſ⸗ 
Kr — — hinter einander 
egeln. 

Colonus, der Methmanit / Pachtmann / 
der ein Land⸗Gut gepachtet hat. Ltem, ein 
Einwohner / ein Ackermann / Bauer. 

Golophonem imponere , heilt zu Ende 
— 

4 x 
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zgvinodtialia , des Widders umd der 
Waage / und wird Colurus zqvinodio- 
rum genennet. Der andere er 
die beyden Sonnenwenden des Krebſes 
und Steinbockes / wie auc) die beyden 
Polas der Zodiaci ‚ oder Thier:Kreifes/ 
und wird Colurus Solftieiorum genens 
net. Ihr Ampt iſt die 4 vornchmile 
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Color, Gall. couleur , Ital. colore, die Far⸗ 
be / der Schein / de Vorwand. Sub co- 
lore Juris, unter dem Schein bes Red)» 
tens. Vivis coloribus aligvem depin- 
gere, einen recht befchreiben / mit lebens 
digen Farben abmahlen. 

Colorare, Gaä. colorer , Ital. colorire , co- 
loriren/ bemänteln / färben/ cine Farbe 
anftreichen/ ein Faͤrbgen geben! eine Ge; 

alt machen / Poffeflion colorigen / die 
fisung beſcheinigen. 

*Coloflus , eine Starue zu Fuß oder zu 























die Sonne berühret / die vier Jahres⸗ 
Zeiten vernrfachet / zueigen. Ferner/ 
den Æqratorem und Zodiacum nnd folg: 


* Pferde / vonungemeiner und mehr als 
menfchlicher Groͤſſe. 

*Columba die Taube; die nad Oſt In⸗ 
dien fahrende Schiffer haben ohnlängfi 
ein ung unſichtbahres Geſtirn beym Polo 
Antardico von ıı Sternen beobachtet / 
deme fie diefen Rahmen beygeleget / de 
ren die 2 vornehmite auff den Ruͤcken / 
viere auff den Oel Zweig / ſo fe im Mun⸗ 
de führet / dieäbrigen aber auff dem 
Äbrigen Theile des Eörpers fich befin- 
den. Es iſt eines von denen 12 neuen 
Geftirnen / jeden 4g alten Bildern bey: 
gefüget worden. Bor 42 Jahren iſts 
unter dem Zwilling gegen Sfden im 40 
Grad gejtanden. 

Columna, Gall. colomne , Iral. colonna,, 
bie Pfofte / Säule/ Stüke. Item , der 
Abſatz / die Abtheilung / Seite. * Yu 
der Ban⸗Kunſt hat man 5 Ordnungen 
der Säulen / die Toſcaniſche / die Dori, 
che/ die Joniſche / die Corinthiſche / die 

dmifche/oder compoſita. 

*Columnz Herculis , fennd zwey Berge/ 
deren der eine in Europa in Spanien 
oberhalb Gibraltar ; der andere / Nah⸗ 
mens Abyla in Africa , im Königreid) 
Fez, ohnmeit Ceuta , und alfo gegen ein: 
ander über liegen /darzwifchen die Meer: 
Enge von Gibralcar iſt. Dieſe jollen vor 
dieſem an einander gehenget haben / aber 
durch ein Erdbeben fo man zu Corduba 
3 Jahr lang gefpühret / voneinander 
und alfo Africa von- Spanien getrennet 
worden. 

*Coluri , feynd zwey groſſe Circkel / die 
wir ung am Himmel vorbilden muͤſſen / 
fo durch die benden Polos gehen / und 
einander iu gerechte Windel zerſchnei⸗ 
den ; Deren einer gehet durch die Pundta 


— — — — — — — —— 





Pundte des Thier:Kreifes / welche, ſo ſie 


lich den gansgen Himmel in 4 gleiche 
Theile zu zerſchneiden: Und zwar der 
Colurus zqvinodtiorum theilet den 
Thier Kreiß in Halbfcheide / deren der 
eine. gegen Mittag fodie Sonne drinnen 
gehet/die kurtzen Tage; der andere gegen 
Mitternacht die langen Tage bey ung 
verurfachet. Colorus Solſtitiotum, ſo 
die Sonnen Wends Puncte und der 
Sonnen Abweichungen zeiget / ſo ſie in 
denen Tropicis machet / und dadurch den 
laͤngſten und kuͤrtzeſten Tag verurſachet. 
Nechſt dem zeigen auch dieſe Coluri den 
Stand und Beichaffenheit derer einans 
der anfchanenden Geftiene/ woraus man 
ihre Diftanz und Entlegenbeit von de 
nenjelben / wie die Zeit ihres Auff und 
Niederganges / defto ehender caleuliren 
und erfahren kan / die man ſich ſonſten 
ohne deren Beyhuͤlffe ſchwerlich vor: 
ſtellen und concipiren fönte, 


Combat, Isal. combattimento, ein Kampff / 


Schlacht / Streit oder Treffen. 


Combattant , Jasl. combartitore , ein 


Kämpffer + Streiter / tüchtig zum 
eiten. 


fir i s 
Combarre, fechten/ Fampffen/ fireiten/ mit 


dem Feinde ſchlagen. 


*Combinatio , die Vergleichung / Zufam 


menftimmuug/ in der Architectur wirds 
von cinem regulirten und wohl zufams 
men gefegten Gebäude gefaget. 


*Combiniren / zuſammen fügen / als die 


combinirte Flotte der Eugel: und Hol⸗ 
laͤndiſchen Schiffe. 


Comes, Gal.comte, conte., Ital, eriam 


conte, ein Geſell / ein Geführte auff der 
Reiſe. Irem, ein Graff. * Bey denen 
alten Teutſchen Ina Sachſen waren in je⸗ 

der 


der Gou oder Gow 16. Richter / welhes] Commendant in einer Feſtung / ein Ds 
freygebohrne und ungefcholtene Leute |  berfier Befehlshaber / alfo wird auch 
eyn muften. Der vornchmfte unter die] derjenige Ober : Officirer / fo in Abwe⸗ 
en wurde Gravius der Grafe geheiſſen |  fenheit des Obriſten über cın Regiment 
ber geringite aber Frono , die andern | zubefohlenhat/ / Commendant deſſelben 
wurden Frey Richter genennet. Siehe | genennet. 
mit mebhrern Centena und Decanns, it. | Commande, Ira}, commando, der Befehl, 











Greflier. die — —— Item, die 
Comitiffa, Gall. comtelle, Iral, contelfa, Anordnung / Auffficht über eine Sache / 
die Gräfin. Verwaltung. Ferner / cine Comterey 
Comes Palarinus Cxfareus , ein Käyferli | oder Pfründe/fo für einen andern bejeffen 
her Hof und Pfaltz Graf. | wird, 
Commendement , Iral. commendamento, 


Comeftibilia five Cibaria Domeltica ‚das 
Mustheil/ oder die Hof⸗Speiſe / das ijt | gleichfalls der Befehl / das Gebot / Ge: 
alle Speife/ die nach dem zoten in des | heißh / die Ordnung. Item, cin erhabener 

“ Mannes Hofe ührigbleibet / als da iſt / Ori / von welchem man eine Feßſung oder 

Said gefalgen und ungejalsen/Schul: | Lager beſchieſſen Fan. 
tern/ Schincken / Wuͤrſte / Kaͤſe / Butier | Commander Ical. commandare,comman- 
Saltz / Schmaltz / Houig / Fiſche. Item, diren / aufferlegen / im Kriege befehlen? 
Korn / Maltz / Bier / Meth/ Wein / und | gebiethen/ heiſſen / ordnen / regieren; fo 
dergleichen / worvon der Edel: Frauen | tird von einer Höhe geſaget / daß fie die 
die Helffte gebühret, pr nahe gelegene Stadt commandire. 

#Comera, Cometes, der Comef/ cine un: | Commandeur,eimBefchishaber imKriege; 
— Erſcheinung eines Glantzes | Item der Comter / ferner der Capitain 

Lichies und dergleichen Schwantz⸗Ster⸗ eines Kriegs Schiffes, fo die Kauffardey⸗ 
nes / fo zuweilen in Geſtalt eines ober | Flotte convoyiret. 
oder unterfieigenden Balcken / Ruthen | Gpmmeatus, der Paßport / oder eine gegeb⸗ 
oder einer andern Form/zuweilen inder | ne Zeit/in welcher ein Soldat weggehen 
mitielften Lufft / zuweilen am Firma- | Fany und wiederkommen muß. Ferner / 
ment jelbften zu erſcheinen / und nad) ! ein freyer Abs und Zutritt / das Geleite. 
Verflieſſang einiger Zeit und vollbrady | Irem, der Proviant / die Nahrungs 
ten gewiſſen Umlauf wieder zuverfchwin: | Mittel. . * 
den pflegen. Commeditari, commeditiren / auff etwas 

Comicus, Gall, comiqve , der Somodien: | _ fleifig dencken oder betrachten. 
Schreiber / als da iſt Terentius, Plautus; | Commemorare, Gall. commemorer, Ital 
comice, comediantifd). commemorare, iren/ erchlen/herfagen/ 

Comitare, comititen / begleiten. gedencken / melden. 

Comitatus, der comitat, dic Begleitung / Commendatura, commenderien / Commen 
die Geſeuſſchafft / das Geleit. Irem, die | thureyen werden rg dr diſtricte ge: 

‚ bie Srafihaft. nennet / worüber ein Ordens : Nitter 

#Co:nitia, orum, des Reichs Tag / Land: | beftelletift, 

Tag / da der Ausſchuß der Stände eines | Commendatitix literæ, Befoͤrderungs⸗ 
rKeiches oder Landes juſammen koͤmmet / Schreiben / Vorſchrifften / Verſchreibung 
und über die von ihrem Ober: Haupte] am audere Leute. ; 
vorgelegte Poſtulata deliberiret / oder Commenſalis, Gal. commenfal ‚ein Koſt⸗ 
bey Wahl: Reichen nach des Königes | gaͤnger / Tiſch⸗ Burſch / Tiſch Senf. 
Tode zur neuen Wahl ſchreiten. Commentari, Gall. commenter, commeit- 

* Comitiv, eines Kauferlichen Hof: Palg: |- tiren / ein Bud) erklären oder über ſelbi⸗ 
Graffen Frey Brief / fonften Diploma | ges fhreiben. Item, heiſt es erdichten / 
genandt. erfinden / erdencken. — 

Comma,einStidleln in derOrthographie. #Commentarienfes, Oder Carcerarii, wur⸗ 

Commanudant , Jraf. sommendante, ein| den 83 denen alten Roͤmern Die oe 

. i 


























- - Meifter genennet / > die indenen Ges | mirdy ein verordneter Befehlshaber / 
fängnifien liegenden Gefangene/ in Ver⸗ ¶ ein vorgeferster über eine Sache. 
wahrung haiten. Commiſſaire de Guerre, der Kriegs⸗ 

Commentarius, Gall. commentaire ‚Iral.| Commiffarius/dem die Auffficht über die 
commentario, Eine Auslegung /Erflä | Kriegs achen auffgetragen iff., 
sung eines Buchs oder Schrift. Iren, | Commifho, Gall. commifhon , /tal. com- 
ber Autor, fo darüber gefehrieben. Fer | miflione, der Commiffarien Aırt md 

nn / die Rechnung. Verrichtung. Item, ‚der Befehlidie 

Commentor ‚ein Erfinder. : Verordnung’ Vollmacht. Ferner bey den 

Eommentum , ein erdichtet Ding / eine | Kauffleuten die aufgetrageneHandlung/ 

« Lügen. 3 die Factorey / Bedienung / Verhandlung / 

*Commerbant, ſo nennen die Indianifhe | Verwaltung fremder Boaten 
Mohren ihre Guͤrtel Scherpen oder | Commifum, eine begangne That. In com- 
Leib: Binden/die zuweilen mit Guͤldenen miffum cadere , wegen eines Verbre⸗ 
Streiffen durchwebet / und an beyden | chens heimfallen / ale wenn einer die 
Enden Dovaften haben / fo auff beyden | Waaren in Zoll oder Geleite nicht ans 
Hüften herab hängen, giebet. 

Eomimercium, Gall, commerce , commer- | *Committd ‚ Der commiffion , ba in ges 
cien / der Handel und Wandel / das wiſſen Faͤllen etlihevom Engliſchen Par- 
Gewerbe / die Gemeinſchafft / die Kauff / Anent deputiret werden / eine das allge⸗ 
mannſchafft. meine intereſſe angehende Sache zu un⸗ 

Commere, Irhl. commera,eine Gevatterin. terſuchen / und darüber einen ſchriffllichen 

Commellztio, das Nach⸗Eſſen wurde bey | Bericht zu ertheilen. 
den Alten aljo genandt/ wann nad) den *Committenten/werden bey den Kauffleu⸗ 
Abend Eſſen gute Freunde und Naͤchba⸗ſten genenwet/denen man factoriret oder 
zen zuſammen lamen / und ſich mit einem | dienet / die einem ihre Güter oder Bags 
Trunck und Geſpraͤche ergetzien. ten vertrauen. 

Commiles , commilito , ein Spieß-Gefell/ | Commirtere, committirem/Gal. conmet- 
ber mit fireitet/ und aljo werden auch die tre, Isa. commertere, anvertrauen / auff⸗ 
Studiofi genenner/ ſo miteinander Au- | fragen / befehlen. Item, begeben/ hun, 
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diren, verbrechen/fündigen, 
Eomminari, Gall. comminer, commini- | Commodator,degeinem einDing geliehen / 
sen/ draͤuen. oder umſonſt zugebrauchen übergeben. 
Comminatio, Gall, commination, die Be: | Commodatarius, der etwas geborger hat / 
drohumg/ Warnung. oder dem ein Ding von einem andern " 
Comminuere, comminuiren / verringern / geliehen / oder umſonſt zugebrauchen 
rb gir zerſtuͤckeln. nachgelaffen worden. 
Commifciren/ vermifchen/ vermengen / un: Commodatum,ifidie Handlung durchwel⸗ 


ger einander mengen / ſich fleifchlich vers | che eimem ein Ding umfonfi zu gebraur 
mifcher. hen aljo überlaffen wird/ daß er ſolches 

Eomiiferario , das Mitleiden / die Er | mac) geendigtem Gebrauch wieder en 
barmung. ſtatte. 

Commis , wird genennet der Proviant / | Commogẽ, beapem / fuͤglich / wohl zu ſtatten / 
oder Eſſen und Trincken / foman den | nuͤtzlich / gelegen zuträglich. 
Eoldaten ſchicket. * Commis Fahrer | Commoditas, Gab. commodire, Furl, com? 
werdemauc die Schiff Leute genennerfo |  modicä, die commodität / Beqpemlich⸗ 
Yon der Admiralitaͤt Erlaubniß haben⸗ feit, Fuͤgligkeit / Gelegenheit / Gemaͤch⸗ 
zu Kriegs Zeiten auff feindliche Kriegs: | _kichkeit/das Belicben/der Gefallen. Ir 
und Kauffardey Schiffen zu Kapern. die Nutzbarkeit / Zutraͤglichkeit. 

Commiſſarius, Gel, commillzire Ital. Commodum publicum , der gemeine Nu⸗ 
eommiflario, dem im Nahmen eines an: Ben/das gemeine Belle. Cominodum rei 

dern etwas zu verrichten auffgeragen |. vendirz,der tun des verkauften Dinge: 


* 
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Commorare, commorari, commariren / ſich *Compacifeiren / ſich unter einander ver⸗ 
an einem Orte auffhalten / wohnen. Ir. daher compaciſcent, der einen 
verziehen / verzoͤgern. Vergleich eingangen. 
Commono, Il. commozione, Gall. com- | Compadta , compadtara , Die Vergleiche / 
merion, eine Bewegung. Item die Be⸗ Abrede/Erb Vereinigungen. 
truͤbniß / Widerwillen / Zorn. Compagnie, Iral. compagnia, eine Geſell⸗ 
Commovere, commoviren/ Gall. commovi- afft Handlung / Deafchopey/Socie- 
„er, commuovere, anreitzen bewegen/; tät/ Ber ammlung. Item, eine Anzahl 
erzürnen. j ; Soldaten vor 100. oder mehr Dean. 
ommunicantes , die Communicanten/os Ferner /die Begleitung. * In Hol: 
der welche sum Tiſch des HErru gehen. Landfeynd die zwey fürnehmfieKauff:&er 
Communicare, Gal. communigr, commu- Hihafften und Collegia die Oft: und 
nigver', Iial. communicare ‚ communi- et Indiſche Compagnien,fp mitcon- 
ciren / mittheilen / gg machen |  fens und Autorität der General Staaten 
pause laſſen / leihen. Ic. berichten | / m Ofkum Weſi⸗Indien handeln / auch 
er Sy hei offenbahren/ | nach Erforderung der Umftände öffentl; 
zu wiſſen thun / part geben. Item Um | che Kriege führen deren. Die Oſt Indi⸗ 
terredung miteinem pflegen. Ferner/ | ſhe / ſo beifer Glück denn jene hatte, hat 
zum H. Abendmahl gehen. viele feſte Plaͤtze und zu Bacavia auffder 
Communicatio , Gall. communication, & Inſul Java einen General- Gouverneur, 
il. communicazione , Gemeinſchafft | der einen Königlichen Staat führet und 
Mittheilung / Hnterredung. Item der | alle 3. Fahre abgewechſelt wird. 
Bericht/ die Offenbahrung, Compagnon,Iral. compagno , compagnd. 
#Communications- Pinien / werden diejes ne ‚ein Compan, Geſell / Geſellſchaffter / 
nigen Gräben genennet / foyoneinem) Mitverwandter / Theilhaber in der 
xFortiſications.Wercke jun andern gehn.) Handlung. Item, ein Reiſe⸗Gefaͤhrte. 


Communicatum ,- Dad communicat oder 5 Gall. comparer, Ital. compa- 








Schrifft / fo einem zu beantworten zuge | rare, iren / gegen einander halten/ vers 
ſchicket wird. gleichen, bereiten/zubereiten / ſchaffen / 
Communio, Gal. communion, Ital. com- | zumege bringen / Anjtalt machen / verfe: 
munione ‚Gemeinde / Gemeinfhafft/ | hen / verordnen / fertigmachen / anſchaffen / 
Geſellſchafft. Item, die Genieſſung des | einkauffen; heiſſet auch erfcheinen/ ges 
H. Abendmahls. horſam ſeyn. Daher comparare oder 
Communis,e, Gal. commun , Iral,com- | en comparaifon, in Vergleichung. 
mune, gemein / insgemein. Irem,öffent: | Comparario , comparation , Gal.compa- 
lich / offenbar / befant / kund. Ferner / raifon ,Iral, comparazione, eine Gleich: 
gebr aͤuchlich / gewoͤhnlich / uͤblich Daher | heit / Gleichnig / Gleichachtung / Der: 
communiter, insgemein / gepieiniglich. gleichung / Zubereitung. Item, die 
Communitas , Gall. communaute , Ital. ”) affung / Einkauffung. Ferner / die 
communita, communitaͤt / die Gemeinde | Erſcheinung / der Gelor am. 
Grmeinfhaft. Gleichfalls wird die |*Compafcui Jus , die Koppel Hut oder 
communigät / genennetder Ort/ivo ih⸗ MWeide/ Trifft Gerechtigkeit auff eines 
ter viel (ai dergleichen auf Univer- | andern Grund und Boden. 


fitäten ift;dahero auch die daſelbſt ſpeiſen | Compaft, Gel. Cadrans „Boöte , Bouffole, 
Communitättr genennet werden. der Sonnen Zeiger / Zirckel / das Richt⸗ 
Commutare,commutiren/verwechfeln/um: | ſcheid. Icem, die Magnet- Nadel und 
wechfeln/verändern/ vertauſchen. Wegweiſſer des Schiffors. Gleich— 
Comadia, Gall. comedie, eine Comoͤdie/ falls wird gefaget: dem iſt fein dompals 
ein Spiel. verrät / das iſt / ihm it fein Anſchlag 


Comadus, Iral, comediante, Gad. come-| mißlungen. 
dien,ein Comcdiant / ein Epieler, Compals - Brieffe / werden genennet die 
D2 Sri 
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Schreihen / dadurch ein Richter den an⸗ 
dern erſuchet / Zeugen zu verhoͤren / und 





co 


vor wwelchem einer belanget werden Fan 


oder muß. 


ihm derfelben Auflage verfcploffen zuzw | Competens judex , Gall. juge competant, 


ſchicken. 

Compaſſio, Gall. compaſſion, Ital. com- 
paflione, die Barmhertzigkeit / Erbar⸗ 
mung / das Mitleiden. 1 

Compatibilia, die Dinge / fo fih wohl zu⸗ 
fanımen ‚reimen oder neben einander 
ftchen koͤnnen. — 

Compatible, vertraͤglich. 

Comparer , Ga. compere, Ital. compare, 
ein Gevatter / ein Pathe.. * Die Grie⸗ 
hen nennen.fie Comparoi , und glau— 
ben/ gleich der Roͤmiſchen Kirchen / eine 
geiſtliche Bluts⸗Freundſchafft / alfo/ daß 
exit nach etlichen Geſchlechts -"Graden 
der Pathen und Gevattern Kinder ein: 
ander heyratben dürffen. = 

Compelliren/ anreden / anfprechen/nennen. 
Item, anhalten’ zufammen treiben / nd 
thıgen/ zwingen /und alfo wird gefagt: 
Das compelle‘ gebrauchen / das il 
jiwingen. z A 

Compendiose , fur / daß mans bald be: 
greifſen kan / fein genan und Furg bey 
ſammen / in die Euge gebrachtY vor⸗ 
theilhafftig. 

Compendium, Ital. compendio „ein Ex- 
tract, kurtzer Begriff / Vortheil / Gewinn. 

Compenſare, Gal.compenfer , Ital. com- 
penſare, compenſiten / eines gegen Dem 

andern auffheben / erſetzen / erſuͤllen / ver⸗ 
gleichen / ſo da geſchichet in Schuldſorde⸗ 
rung Avenn ein ander eine gewiſſe er 

»genforderung hat. Item, in Injurien- 
Sachen werden bifweilen die Schmaͤ⸗ 

ungen gegen einander auffgchoben. 

erner werden die Unkoſten bißweilen 
zugleich auffgehoben und veriheilet. L- 
tem, heilt compenfiren / auch wieder 
herein bringen, vergelten/ erfegen/wette 
mache 





— 


tt. , 
Compenfatio , Gal.compenfation, die Ge: |- 


genforderung/ Dergleichung eines gegen 
den audern. ĩt. eine Widerlegung. Ferner / 
die Vergeltung Berfchuldung Erſetzung. 
Compgtens, Gab. competent, Ial. compe- 
tente, gebuͤhrlich / ordentlich. Compe- 
tenten werden auch diejenigen genand / ſo 
ſich zugleich um einen Dienſt bewerben. 
Conpetens forum,das ordeniliche Gericht / 


| 
| 
| 
| 


der ordentliche NichterderBotmäßigfeit 
imeiner Sache oder an einem Orte hat. 


Competentia, G4l. competence,Irsl. com- 


etenza, Die competenz, Begvemlig: 
feit/Befügnif/Gebührnng/rehtmäßige 
Zuhdrung / Anſpruch. Item ‚die recht⸗ 
mäßige Gewali des Richters. Ferner / 
die Mitwerbung wegen einer Stelle. 


Competere, Las. & Ital. competiten / Alle 


gleich bitten. Item, gebuͤhren / vechtmäf 
iq zugehoͤren / zukommen / zuſichen / ſich 
icken / zulafien. 


Competitor, Gall. competiteut, Ital. com- 


petitore, ein competent, ein Mit Wer⸗ 
ber / der mit einem andern zugleich um 
ein Umt oder Ehren Stelle bittet. 
Compingere, compingiren / zuſammen 
binden / fuͤgen / hefften / ſetzen. 


Complanation, Ausrichtung / Fertigma⸗ 


hung. Item, Schleiffung und Eben: 
machung. 

Compilecti, complectiren / umfahen / um: 
armen / ſaſſen / begreiffen / annchmen / 
unter ſich begreiffen. 

Complementum, eine Erfüllung / Ergaͤn⸗ 
tzung / Vollendung. 

Complere, compliren / completiren / erfuͤl · 
fen/ ergaͤntzen / vollenden / zu Ende brin⸗ 
gen / vollmachen. Complerus , a, um, 
Gall. complet, Ital. completo, völlig 
ausgemacht / gantz vollkommen / da nichts 
dran mangelt. 

Complexio, Gall. complexion , Iral. com- 
pleſſione, eine hmarmung / Umfaſſung. 
Item, wird aut complexion bißweilen 
vor des Menichen Beichaffenheit / Ei⸗ 

genſchafft / Temperament oder Natur 
genommen. 

Complices, die Mithelffer / Mitſchuldige / 
Theilhaber / ſo etwas mit einander ans 
gerichtet / oder Rath; und That darzu 
gegeben Haben. 

Coripliment, For. Gall. fed Iral, compli- 
mento, eine Ehren⸗hoͤliche Begegnung / 
die Höfligkeit in Worten und andern 
Gcherven-. Item , eine ceremonie, 
groſſes Wem. Complimenteus , hof: 
fich / zierlich in Worten und Wercken. 


Conm- 


‘co 








Eomplimenter, sl. complimentare, com- 
plimeneiren- / höffliche und sterliche 
Fr und Geberden gegen jemand ma⸗ 

en. 

*Complimentarius , wird in Handlungen 
derjenige genennet / der nach Abfierben 
oder nach Butbefinden / auch bon Lebzei- 
ten des Patroni „ ſich der Handlımg als 
ein eigen annimmet / und ver Diefe 
eine Muͤhwaltung an den Handlungs: 
Gewinn alljährlich participivet umd 
Theilnimmet. : 

Complimenteur , ein Höffling / Compli⸗ 
mentiſt / der fich hoͤfflich er zeigen und viel 
Worte machen kan. 

Complot, Sec. Gall. eine heimliche Verbin; 
dung und Vereinigung zu einem böjen 
Borhaben. — 

Componere, compopiren / Gall. compoſer, 
Iral.comporre , in Ordnung bringen / 
auff: oder zufammten fegen / verfertigen/ 
machen / einen Streit vergleichen’ beyle: 
gen / fhlichten. In der Mulic bedeutet 
e3 eine Melodey zn einem Liede nıa: 
hen / daher componift und compoſi- 
rıon. 

Comportare , Iral. comporter , comporti- 
ren / ſich wohl aufführen wohl begehek / 
einent wohl zu begegnen wiſſen. Com- 
portement, die Begehung / Betragung / 
Bezeugung / das Verhalten. 

Componiſta, Der Componiſt oder Muſicus, 
fo etlichsStimmen alfo fuͤglich zuſam⸗ 
men ſetzen kau / daß ſie wohl klingen. 

Compofitio, Gad. conpoſition, Ital. com- 
pofizione, die Zufammenfügung/die Zu: 
—— etlicher Stimmen / atc. 
Item „die Bereinigung / Vergleichung 
oder gürlihe Belegung / der Ber 








— — — — 


— —ra— — 


trag. 
€ — diren / Gall. comprendre, 
Ieal. comprendere, hegreiffen / verſiehen / 
faſſen. 
wiſchen. 
Compreflus, a, um, cowpreſs, gantz eng zu⸗ 
ſammen / auffs genaneiie uſammen ges 
druche oder geſchricben. Subſt. der 
Beyſchlaff. 
Comprincre , Lat. & Ital. ſed Gall. com- 
pruner , comprinirei/ unterdruͤcken / zu⸗ 
— druͤcken / baͤndigen / an ſich halten / 
cn ſich behalien / zuruͤck behalten. 


Irem, ergteiffen / ertappen / er⸗ 


co 
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Comprobare, comprobiren / billigen / gut 


heiffen / ihm gefallen laſſen / fr gut anſo⸗ 


en. 
Comprobatio, die Bewährung -Biltigung/ 


Guthe iſſung / das Lob. 


Compromiſſum, Gal. compromis, Irsl. 


compromeſſo, ein compromiſs, oder Ge⸗ 
—— Item,ein Vergleich 
und Verheiſſung etlicher Perſonen / dag 
ß ſich mit eines Schieds Richters Ans⸗ 
pruch begnuͤgen laſſen wollen / welches 
gefchicht entweder vermittelſt eines Eyd⸗ 
wurs / oder durch ſchrifftlich geſetzte 
Straffe / oder auch ſchlecht bin. Gleich⸗ 
fals pflegen bißweilen die Advocaten ein 
compromis zu machen / wenn ſie 3 Saͤtze 
von Mund aus in die Feder einbringen 
ſollen / daß fie ſolches in 2 Sägen oder in 
Schriften thun wollen. 


Compromittere, Gal. compromettre, Ital. 


compromertere , compromittiren / an⸗ 
eloben/ bewilfigen / verbeiffen und ver⸗ 
Drehen / gegen verfprechen etwas zu 
thunyoder einesSchied- Richters Urtheil 
nachzufonmen / und an folchen fid) des 
gnügen lajfen. Item, compromittiren 
aud) Die Advocaten wie vor gedacht. 
Compre,conte, Iral. conto, Die Rechnung / 


Ausrechnung / Rechenſchafft. Item, die 


Zahl. 

Compülforiales, fc. literz , werden genen⸗ 
netdie Befehle des Ober : Richters an 
die Commiflarien oder Huter-Nichter/ 
wenn fie mit der Zeugen Verhoͤr oder 
Einfendung der Acten nicht fort wollen. 

» Compulforiales ar&iores , find noch 
ichjärffere poenal- und Zwangs Brieffe/ 

dadurch — derjenige / ſo 
die Ada in Haͤnden hat / gezwungen 
wird / folche auszuantworten. 

Computare, Gall. compter, Ital. computa- 
re, computiren/ zaͤhlen / rechnen / ausrech⸗ 
nen / uͤberſchlagen. 

Computatio, Gab. compte, Ital. computa- 
zione, die Rechnung / Ausrechnung / Zu⸗ 
ſammenrechnung / Zählung. 

Computus, bedenrer eigentlich eine Rech⸗ 
nuag/fonft aber auch einen Ealender. 

Comte,Iral. conte, ein Graff. Irem ‚die 
Grafigatlt. _Franche comtẽ, ‚die freye 
Graffiharft Burgund 

Comteile, Iral. contella, 


eine Gräfin. en 


21o co 


— 





co 
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Conatus, der Berfuch / die Unterſtehung / | Conciliatio, Gall. conciliation, Ital. con- 


Unterwindung / das Vorhaben / Begin⸗ 


cigliazione, eine Vereinigung / Verglei⸗ 
chung / Verſohnung. 


nen. 
*Concav, inwendig hohl und auswendig | Conciliator, Gall. conciliateur, Hal. con- 


rund / als eine ausgehölte Kugel, 
Eoncedere ‚.concediren ( Gall. conceder, 
Iial. concedere ‚bepilligen / darmit zu 


frieden ſeyn / elnwilligen / geben/ — 
en / 


zu oder nachgeben / geſchehen la 
—— / nachgeben. Iteme, er 
aſſen. 

Concelebrare, concelebriren / Gall. cele- 


brer, Iual. celebtare, feyren / feyerlich be; 


gehen / loben. 

oncentricum, wird in der Aftronomie; 
son denjenigen himmliſchen Coͤrpern und 
Lichtern gefaget / fo mitder Erden oder 
‚einen anderen Coͤrper cin gleichmäßiges 
Centrum haben / wie im Gegeutheil Ec- 
centricum, ein auſſer dieſem Centro 
lauffenden Coͤrper bedeutet / weil fein 
Lirckel oder Lauf nicht nach dejjen Cen- 
trogehet. Br 

Coneeptio,Gall. conception, die Empfaͤng⸗ 
if. Item, die Verfaſſung / der Auffſatz. 

Conceptum, das Concept / Meynung / Ge 
dancken / Vorhabeu. 
oder Eutwurff einer Schrifft / ein falſch 
Concept von jemanden haben / heiſt ſo 
viel / als jemanden in boͤſen Verdacht / b⸗ 
der eine Sache nicht recht eingenommen 
haben. 

Concernere, concęerniren / beſtraffen / ange⸗ 
hen / anlangen / anreichen / betreffen. 

*Concert, heiſſet eigenilich eine Abrede/in 
der Muſic aber heiſſets ein folhesStüc/ 
da viel mit einander wechſelsweiſe ſin⸗ 
gen und cerggen. 

Congertare, GA. concerter , congertiren/ 
mit einander ſtreiten / jancken. Item, ſich 
nit einander bexathſchlagen / zuſammen 
ſtimmen. 

Conceſſio, Gall. conceſſion, Iaal. conceſſo, 
conceſſus, eine Begnadigung / Bewilli⸗ 
gung reyheit / Zulaſſung / eine Rachge⸗ 

ung / Vergoͤnnung. 

Conciliabulum, Gall, conciliabule, Iul. 
conciliabolo , eine heimliche unrecht: 
maͤßige Verfammlung der Geifllichen, 

Con£iliare, iren/Gall, concilier, Iral, con- 
eigliare,flillenfverföhnen/vereinigen/ver: 


oleichen / befriedigen / zuſammen bringen, | 








Item, der Auffſatz $ Concipiens , 








cigliatore, elu Friedensmacher / Schieds⸗ 

mann / Verſoͤhner. Item, der einen auff 

jemands Seite bringet. 

Concilium, Gall, concile , eine Verſamm⸗ 

lung / Zuſammenberuffung / Zuſammen⸗ 
Funffe der Geiſtlichen / ſtreitige Reli— 
gions⸗Sachen zu eutſcheiden. Item, die 
Geſellſchafft Zunfft oder Gerichte. 

Coneio, eine Verſammlung / die Gemeine, 
Item,die Predigt / eine Rede an das Volck. 

Concipere, concipiren / empfangen / ſchwan ⸗ 
ger werden. Item, ausdeucken / aus 
druͤcken / mercken / verjichen. Ferner / 
begreiffen / faſſen / abfaſſen + verfaſſen / 
verfertigen / machen / auffſetzen / als ei⸗ 
nen Eyd / ein Schreiben / Urtheil / und 
dergleichen. Und muͤſſen an manchen 
Orten die Advocaten / ſo Brieffe an eine 
Regierung und dergleichen machen / 
darunter ſetzen / concepit N. N. das be⸗ 
deutet jo viel / dag er den Brieff verferti⸗ 
get oder geſtellet. 

der Concipient / der Brieff⸗ 
oder Schrifftſieller / alſo werden genennet 
die Advocaten und Urtheils Verfaſſer. 

Coneise, kurtz gefaft/ kuͤrtzlich / enge zuſam⸗ 
men gefaßt. 

Concitare, concitiren /anreitzen / antreiben / 
erwecken / erregen / auffwiegeln. 

Concitatio, eine Bewegung / Anreitzung / 
eine Auffwiegelung. 

Conclave, ein Gemach oder Wohn Zimmer 
eines Hauſes. Alſo wird auch der Ort / 
in welchem die Cardinaͤle zuſammen 
kommen / und der Pabſt erwehlet wird / 
conelave genannt. 

Concludere, concludirenjeinen ed 
geben / ordnen / fegen/ ſchlieſſen / beichlich: 
fen/ einſchlieſſen / einen A machen/ 
endenyurtheilen/merdien/abne men. 

Concludendo, ſchließlichen. Alſo pflegen 
die Advocaten ihre Schluß Saze anzu; 
fahen/folgender Geſtalt: concludendo 
su verfahten / ſagt Klaͤger oder Bellag⸗ 
ter/ic. 

Conclufio, Gall. concluſion, der Ausſpruch / 

Schluß / Beſchluß / das Ende. Item, die 

Schluß⸗Schrifft. 

Con- 
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Concluſum, der Schluß / geſchloſſen / wels | Concurrens, ‘Gall. concurrant , Iral.con- 


es Wort die Advocaten unter den 
Schlnuß⸗Satz ſetzen. 


currente, ein concustent , ein Mitbe⸗ 
werber. 


Concoctio, Gall. concoction, Its}, con- | Concurrere, concurriren / zuſammen lauf 


cozzione,die Verdauung. | 
Concogvere, iren / fochen/ verbauen / ver⸗ 
fragen. 
Concerdantta,Itsl. concordanza, die Kon: 


/ zuſammen kommen / fich zuſammen 
nden. Ir. uͤbereinſtimmen. Heiſt auch fo 
viel als comperiren zugleich nebft andern 
um etwas anfuchen und fich bewerben. 


cordantz / Ubereinſtimmung / dahero wird | Concurfus, Ga. concurrence , Ital. con- 


die Soncordang: Bibel geneimet / welche 
an unterſchiedlichen Orten uͤbereinſtim⸗ 
met. 

Concordare, concordiren/ Gall. accorder, 
Ital,accordarfi , einig oder einmuͤthig 
feyn. Item, übereinjtimmen / zujan: 
men ſtimmen / wie ein Original und Ab: ' 

ont / weſſen ſich die Nocarii offt ge; 
rauhen. 

Concordar cum fuo originali , es fömmt 
mitdem Original überein. 

*Concordata ‚ werden diejenige Verträge/ 
fo zwiſchen Käufern oder Königen mit 


eurrenza,der concurs, die Verſammlung / 
Zuſammenkunfft / ein Zufammenlauff/ 
Zulauff. Item, die Ubereinſtimmung. 
Concurſus adtionum., wird genenuet / 
wenn unterſchiedliche Klagen in elner 
Sache gegeben werden / oder zuſammen 
kommen. Concurſus creditorum, die 
Verſammlung der Glaͤubiger / das Cre⸗ 
dit: oder Schuld⸗Weſen / welches alſo 
genenmet wird / wenn einer in grofle 
Schulden geraͤth / und deſſen Gläubiger 
wegen der priorität oder Vorzugs der 
Bezahlung im Gericht reiten. 


dem Pabft / wegen conferirung derer | Coneuflio, Gall. concufhion ,Iral..concn- 


geiftlichen Beneficien, auffgerichtet wor: 
den/genennet. 

Concordia, concorditas , Gab, concorde, 
Ital. concordia, die Einträchtigfeit/ Die 
Einigfeit. 

*Concrerum , in eoncreto , iſt ein in der 
Logic gebräuchlicher terminns, und will 

o viel fügen daß das Wort mehr als eine 
edentung habe. f 
Concubare, fc, concumbere, biren/ beylie⸗ 


gen / beyſchlaſſen. 


fhione, die Bewegung / oder das Schre⸗ 
cken / foeinem zu Erlegung eines Stück 
Geldes oder Abtretung emes Dinges 
von jemanden zugefuͤget wird. 
Concuflor, Gab, concuſſionaire Ital. con- 
enflore, wird derjenige genennet / welcher 
durch allerhand Bedrohuugen mit Ger 
walt oder durch Schreiten jemanden eh 
was abdringet. 
Condecorare, condecoriren/ zieren / ſchmuͤ⸗ 
cken / huͤbſch machen. 


Concubina, Gal. concubine, Ital. coneu- | Condemnare , sondemniren / Gall. con- 


bina , eine unehliche Beyſchlaͤfferin / 

. Rebsweib. .: 

Concubinarius, Gall. concubinaire , Ital. 
concubinario , der eine Beyſchlaͤfferin 

aͤlt. 

— Gall. concubinage, Iral. 
concubinaro , die unehliche Beywoh⸗ 
nung oder Verbindung cines Mannes 
and Wesbes. 

— der Beyſchlaff / das Bey 
liegen; Nuptias non concubiens A fed 
confenfus;facit,der Beyſchlaff macht kei⸗ 
ne Hochzeit / fondern der confens oder 
Einwilligung. . 

Concugılcentia, Gall, concupiſcence, Ital. 
concupifcenz=, die Buft oder Begierde / 
die Lug SeuheWolu 


damner , Icah condannare „abfprechen/ 
verurtheilen / veꝛr ammen ſtraffen. Daher 
condemuirt / zum Tode verurtheilt. 

Condemnatio, Gall. condamnation, Z 
condannazione „ die Verdammung / 
Verurtheiluug. 

Condefcendance,, Hors Gall. ſed Ial · con- 
defcendenza', die Wilhährigkeit / Will⸗ 


fahrung. 
Condefcendere, iren / mit hinab ſteigen / in 


eines andern Meynung ſtimmen / einen 
will ahren. 
Condicere, condieiren / auffnehmen / ver⸗ 


heiſſen / verſprechen / zuſagen. In Rechten 


heiſt es etwas von einem wieder fordern 

oder ſuchen. 
Condidtio , iſt eine Wiederſorderuug / 
>4 vder 
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oder eine Klage auff die Perſon / dadurch 
Der Kläger fuchet / daß ihme etwas gege: 
ben werde oder geſchehen —* 
heiſt es eine Verſprechung / Zuſagung. 
Condictio certi „ iſt eine Klage wider die 
Perſon / welche ſtatt hat / wegen einer 
jedwedern Obligarion oder Verbuͤndniß / 
woraus etwas gewiſſes geſuchet wird / es 
ſey entweder aus einem gewiſſen oder 
ungewiſſen contract oder Handel. 
Condictio ex lege, iſt eine Klage wider die 
Perſon / wordurch etwas geſucht wird / fu 
aus einer Bürgerlichen Obligation, wel⸗ 
he durch ein neu Geſetz / das feine ger 
wiſſe Art derstlage in ſich haͤlt / eingefuͤh⸗ 
ret iſt. Und auff ſolche Weiſe wird geſa⸗ 
get: Condictio ex moribus, Condictio 
ex Canone, wenn durch Gewohnheiten 
oder durch das Paͤbſiliche Recht eine 


ltem, 


| 
| 


co 
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den auch die Früchte / fo ang unſern Guͤ⸗ 
tern herkommen / wieder gefordert/ 
welche der malæ fidei poffeffor oder der ' 
ein Ding aus boͤſem Glauben befiget/ 
verthan oder verwendet. 

Gpndictio fine caufa, iſt eine Klage / duch 
welche ein Ding oder Verficherung / fo 
ohne Urſach oder Titul bey cinemandern * 
iſt / wieder gefordert wird. a 


Condidtio triticiaria , iſt eine atio arbi- 


traria in perfonam, oder ſolche Klage wis 
der die Perſon / wodurch einer bittet / daß 
der Richter dasjenige / mas er ſuchet / 
nad) Gelegenheit des Orts und der Zeit 
ſchaͤtzen / und den / fo er ſchuldig iſt / zu def 
ſen Erſtattung anhalten möchte; welches 
von alten Dingen / fie moͤgen biweglih 
oder unbeweglich feyn / ausgenonmen 
dem gezahlten Gelde/ zu verſtehen. 


Obligation der Verbuͤndniß eingeführ | Condidtio ob turpem cauſam, iſt eine Kla⸗ 


ret und bekraͤfftiget / und nicht gedacht 
wird / welche Adtion oder Klage man ge 
brauchen fol. Siehe aud) 2. Condi- 
&tiones ex lege oben / unter dem Wort 
Adio. 

Condidtio furtiva , ift eine Klage wider die 
Perſon / durch welche wir von dem Diebe 
und ei Erben die und entwendete 
oder gejtohleng Sache wieder fordern. 

Condidtio incerti , iſt eine Klage / dadurch 
mir etwas fuchen / jo nicht gewiß benah⸗ 
met iſt / ob es viel oderwenig. Item, 
wenn wir uns ohne Urſach verpflichtet / 

- Fonnen wir anch durch condidtionem, 
— erlangen / daß wir befreyet wer⸗ 


en. 

Condictio indebiti , iſt eine Klage / wos 
durch einer dasjenige wieder ſuchen kan / 
was er bezahlet / oder zu bezahlen Verſi⸗ 
cherung gerhan hat / jo er doch nicht 
ſchuldig gewefen, 

Condidtio liberationis, iſt eine Klage / wel⸗ 
‚che denjenigen zukoͤmmt / der etwas vers 
heifien fo er doch nichts ſchuldig geweſen. 

Condidio ob injuftam caufam vel exin- 
juſta caufa, ift eine Klage / wodurch das; 
jenige / was einer aus einer ungerechten 
Sache empfangen / wieder furdern Fan. 
Alſo / wenn aus der Berheiflung / fo 
dura) Gewalt erprefiee / Geld heraus 
gebracht worden / wird folhes wieder 
gefordert. _ Und auff folche Weiſe wer, 


ge auff die Perſon / durch welche einer dass 
jenige wisder fordern kan / welches er 
einen andern gegeben / daß felbiger Feis 
en Kirchen Ranb / Diebſtahl / Ehebruch 
oder Mord begehe / ob es yleich in acht 
genommen worden / wenn nur auff des 
Gebets Seiten Feine Schäupdlichkeit mit 
unterlaufit. 

Condifciple, ein Miſſchuͤler / Schul Geſell. 

Conditio, Gall. condition, Ical. condizio. 
ne ‚die Beſchaffenheit / Geſchlecht / das 
Herkommen / der Stand / Zuſtand / die 
Würde, Item, ein Dienſt / Gelegenheit; 
als / er iſ ein Manu von condition. Fer⸗ 
ner / die Abrede / Anerbietung / der Vor⸗ 
ſchlag / die Bedingung / der Vorbehalt. 
Eävelhäcconditione , niit der Bedin⸗ 
gung oder Abrede, Conditio, impoffi. 
bilis , eine unmuͤgliche oder unchrliche 
Bedingung. Conditio poflibilis , eine 
muügliche chrliche Bedingung. 

Conditionaliter, Gall. conditionellement, 
Ital.conditionalmente , mit Beding / 
Bedingungsweiſe. 

Conditionner, conditioniren/ eine Bedin⸗ 
gung anhängen / verabreden / beichaffen 
enn. - 

Condolence , die condolenz , dag Mitlei⸗ 
den/die Beflagung. 

Condolere, condoliren / Mitleiven haben 
oder tragen / das Leid Fiagen over beflas 


gen/tröften. 
Com 


co 


Condonare , condeniren / begnadigen/ 
nachlaffen/überlaffen/überfehen/verzei: |: 
benivergeben. Item, ſchencken verehren. 

Conducere, iren / mits oder zuführen / zu⸗ 


ſammen führen. Item, heiſt es etwas Marter gefhicht. Confellio vi exton. 
achten / miechen / beſtehen /dingen. | ta,ein Bekaͤntniß / fo mit Gewalt er⸗ 
Ferner / nuͤtzen / nuͤtzlich jeyn. Weiter/bes | wwungen worden. 
gleiten/das Geleit geben / vergeſellſchaff Conkelſionarius, der Beicht⸗Vater. 
ten. Confeſſot, Gall. confefleur, der Bekenner. 
Condudtio, der Beftand, Miethe. Confeffus,a, um, befannt / geftanden / der 
Condudtor, Gall. condudteur , Iral.con-| da befant oder geftanden hat. In con- 
durrore, der Befländer/der Miethmañ / feffo ek, esift hat und offenbahr. Pro 
der etwas miethet / dder um Lohn dinget. | confelſo & convito halten ifl/ wenn ei; 
Item, der Führer. ner. offtmahls citiret wird / daß er ant⸗ 
Conduite,die Auffficht Verwaltung. 1t. worlen fol / er aber nicht erfcheinet / fo 
die Auffführung/Betragung / das Vers | wird er füreinen / der es geftandenund .. 
ten. Ferner / die Llagheit 7 Weiße] überwunden gehalten. 
heit / der Verſtand / Vorfichtigkeit. Coficere, conſiciren / verrichten / vollbrin⸗ 
*Cofect, confituren/allerhand mit Zucker genymachen / ausmachen / vollenden. 
ı Übergogene und eingemachte Fruͤchte. Confidejuffor, ein Mithürge, \ 
Confedtioinventarii , die Verfertigung | Confident ,Isal. cenfidente , vertraulich / 
oder Errichtung eines Verzeichniß der | ein vertrauter Freund. 
Verlaſſenſchafft. Conäidenter,trogiglich / kuͤhnlich / getroft. 
Conference , Gsllsconferance , Iral.con- | Confidentia,Gad. conſidance, conkdence, 
ferenz,die Conferenz , ein Geſpraͤch | Aral. confidenza. die Vertraulichkeit / das 
Berathichlagung/ Zufammenfu t. It. Bertrauen/Zuverficht. 
die Gegeneinanderhaltung / tberfes | Confidere, Ga4.confier , Isl. confidare, 
hung / Unterredung etlicher Perfonen. conhdiren/vertrauen/das Vertrauen ha⸗ 
Conferre, Gall. conferer, Ital. conferire, ben / glaͤubẽ / vermeynen / auf etwas trotzen. 
conkeriren / zuſammen tragen/zufammen | Configere,configiven/ an einander oder zu⸗ 
legen/zufammen ſchieſſen. Ferner/gegen | fammen hefiten/ annageln. 
einander halten/überfehen / überlegen/ | Confiner, Izal. confinare ‚angrängen. Ic. 
als. cine Nechnung oder das Drignal | einfchlieflen/ verweiſen. z 
egen der Copey oder Abſchrifft. It. ſich Confines , confinium, ber Graͤntz oder 
—** oder Geſpraͤch halten/fihun: | Meareitein. Ic. die Angraͤntzung / Graͤntz · 
terreden / Unterredung pflegen / ſich be⸗ und Feld: Nachbarn. 
rathſchlagen. Sonft heiſt es in den Rech | Confingere, confingiren / ausdencken / er⸗ 
ten londerlich in Erbſchafften / ein: oder | dichten / eine Geftalt geben. i 
wie man jagt/ indie Bruͤh werffen oder | Confirmare, Gall. confirmer, Ital. confir- 
einbringen / welches nach Saͤchſiſchen) mare, conkrmiren / bekraͤfftigen / beitätis 
Rechte Die Weiber thun / und ihr einge·gen / bejahen / beſͤrcken / troͤſten. 
bracht Gut in des verfiorbenen Mannes | Conbrmatio, Gal. conſirmation, Ital con- 
Güter mit conferiren oder einwerffen — Kirmazione, eine Bekraͤfftigung / Beſtaͤr⸗ 
muͤſſen / wenn fieden dritten odervierd: | ckung / Betätigung. 
ten Theil der Erbſchafft haben wollen. | Confifcare, confifeiren/ Ga. conffqver, 
Confeflio,Gall. confetlion,ral. confeflio- | st. confilcare ‚befümmern / verfallene 
ne, Beicht/oder das Befändtnig / Ge⸗ Güter einziehen / und ins Fuͤrſten Kam 
ftändniß/dieliegicht. Confelio exera- | mer; Gut bringen/ verbiethen. 


Judicialis , ein Befändenig / fo auſſer 
Gericht gefihehen. _ Confeflio judicia- 
lis,ein series Detkadtnil. Con- 
feſſio propria eft omaium optima pro- 
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batio,da8 eigene Geſtaͤudniß iſt der als 
lerbeſte Beweiß. Confefio fpontanea, - 
ein gutwilliges Befäntnif. Confefio in 
tortura facta, das Bekaͤntniß / fo in der 








Confifcatio , Ga. conhifcatien , Iral. con- 


. Sfcazione,die Beſchlag /oder Einziehung 
der Guͤter / die Dringungder Guͤter in 
des Fuͤrſten Kammer / das Verbot. 

P con- 
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Confitens, der confitent, oder welcher bes 
kennet / geſtehet / ein Beicht Kind. 
Configeri,con&tirgn/ bekennen / geſtehen. I- 
tem, beichten / zur Beichte gehen. 
Conflagitare, conflagitixen / etwas mit 
Ernit begehren. 
Confidtus,ein Kampff / Streit / Treffen / 
Schlacht / eine zuſammenſchlagung. 
Gonfligere, confligiten / zuſammenſchlagen / 
mit einander ſtreiten / Fämpffew / treffen / 
eopfligere actione , ſeine⸗Sache mit 
Recht ausfuͤhren. , ” 
Conflszent , Die confluenz ‚oder die Men; 
ge/der Nberfluß. Item, der Zurfammen: 
flug zweyer Waſſer. 
Confœderatio, Gall. confederation, Iial. 
confederazione,ein Bund Verbuͤndniß. 
Confoederare, Gall. confaderer,confoade- 
riren / verbinden / Buͤndniß machen / auff⸗ 
richten. Sa 
Confederati ‚die confaderirten / die ſich 
zuſammen verbunden haben / Bundsge: 
noſſen / die in einer Allianz fliehen. 
Conformare,conformiren/ gleichförmig d⸗ 
der gleichlautend machen / bilden / eine 
Geſialt geben / gleich ſiellen / fich nach eis 
ned andern Sinn richten / vereinigen/ uͤ⸗ 
bereinftimmen/ übereinfommen. 
Confurmis, e, conform , Ähnlich / gleich, 
gleichfoͤrmig. 

Conformitas, Gal. conformite , Ital. con- 
formitä,die conformität/ Aehnligkeit. 
Confortavium, Gak. confortatif,Iral. con- 

fortativo,, ein confortatif, oder Staͤr⸗ 
ung / ſtaͤrckende Artzney. 
Conforter, Ital. confortare, confortiren / 
aufrichten / ſtaͤrcken / ver ſichern / vertroͤſien. 
Eonfrater, Gall. confrere,Iral. confratello, 
= Bruder 7 Mit: Bruder’ Ordens⸗Ge⸗ 


Eonfrentare, Gall. confronter , Iral. con- 
frontare, confrontiren / heiſt einen gegen 
den andern hören/ einem dic Zeugen vor: 
flellen/die ihm die geleuguete That ins 
Geficht fagen muͤſſen / Parıheyen gegen 
einander fellen. 

Confrontatio ,„ Gall. confrontation, die 
Vorſtekung and Verhoͤrnng der Zeugen 
gegen den Beſchuldigten. 

Confüga , der nach einer Freyheit oder 
Schutz läuffet. Confugium, Zuflucht. 

Confundere,irey / Gall sonfundre, Yal 
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confundere, vermengen, vermiſchen / ver⸗ 
wirren / unter: einander mifchen / oder 
gieſſen / daß man nicht weiß / wo man zu 
Hauſe iſt / in Unorduung bringen. Item, 
einen beſchaͤmen / beſtuͤrzt machen. 

Confusè, confuſum, Gall. confufament,I- 
tal. confufamente , unordentlich/ vers 
mil t / vermenget / verwirret / beſchaͤmet / 

türget. 

— confuſion, Ital. confuſa- 
mente , ein Miſchmaſch / eine Vermi⸗ 
ſchung / Verwirrung / ein Wirrwald / ei⸗ 
ne Unordnung / ein unordentliches We⸗ 





fen. Item, eine Beſchaͤmung / Bnuͤrtzung / 
Schande 


Confutare, Gall. confuter, Ital. confutare, 
confuriren/ vererffen/widerlegen/ Wis 
derpart halten’ widerfechten / zu ſchanden 
machen 


Confutatio, Gall. confutation, Ital. con- 
futazione, eine Widerlegung. 

Conge, boc. Gall. ein Abſchied / Erlaſſung / 
Urlaub. 

*Congediren/ beurlauben / Ahſchied geben, 

Congeries, eine Zuſammenhaͤuffung. 

Congerere, congeriren / zuſammenhaͤuffen 
oder tragen. 

Congratulare, congratuliren / Gall. con- 
gratuler, Iral. congratularſi, Gluͤckwuͤn ⸗ 
chen / ſich uͤber eines andern Gluͤck er⸗ 

euen. 

Congratulatio, Gab. congratulation, Ital. 
congratulazione, eine Gluͤckwuͤnſchung. 

Congregare,GaÄ. congreger , Ita. eongre- 
gare,congregiren/fammlen / verjeinlen. 

Congregatio, GaÄ.congregätion, Ital. con- 
gregazione,cine Verſammlung / derglei⸗ 
chen eine zu Rom iſt / ſo congregatio de 

« propaganda fide genennet wird/ welche 
aus Cardinaͤlen und andern vornehmen 
Pralaren beftchet / in welcher von der 
Fortpflanzung des Catholiſchen Glan⸗ 
bens gehandelt wird. 

Congreflus, Gab, congres, Ial. congreffo, 

die Beſchlaffung / Vermiſchung / die Un⸗ 

terredung / Zuſammenkunfft. 


Congruens, uͤbereiñſtunmend / das ſich ſchi⸗ 


cket / reimet. 


Congruere, congruiren / uͤhereinkommen / 


ſich ſchicken / reimen / uͤbereinſtimmen / 
einander gleich ſeyn / eines Innhalis / 
wie cin Orig mal vber Abfchrifit, 


— 
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Conjectio, eine Errathung / Muthmaf | Conjux , der Ehegatte / das Eheyemahl 
fung. Item, Zuwurff / Zufag- in Lehns⸗Sachen / ein Mittheilhaber / 
Conjectura, Gad. conjedture, Iral, conget-| Mitſtreiter. Conjuges. 
tura, eine Conje&tur, Errathung / Ber | Connedtere,conneiren / zuſammenknuͤpf⸗ 
merck / Muthmaſſung / Vermuchung. fen / oder binden aneinander hangen. 
Conjecturare, Gall. conjecturer, Ial. con- *Connerable „ war vor dieſem der vor⸗ 
jetturare, conjecturiren / muthmaſſen | / nehmſte Bediente der Cron Franckreich. 
vermuthen / ſchlieſſen. Immaſſen er als Groß⸗Feld⸗Marſchall 
Conjicere, eonjieiren/ zufammen werften. | »mechft dem Koͤnige das hoͤchſte Haupt 








Item, vermuthent. und Befehld-Haber im Kriege war / und 
Conjugare, eonjugiten/ sufammen fügen altes vom ihm dependirte / was den Kb: 
zuſammen garten. nig zu Bande -angienge / gleichwie der 


Conjugatio, die conjugation , Zufammen 
bindung/ Zufammenfügung/ Zeitwander 
"lung der Wörter. 
Sonjugium,Zrsl.conjugio , Gall, mariage, 
der Ehefiand/ die Ehe/ die Heyrath / o⸗ 
- der die Zufammenfügung einer Mans 
nes» und einer Weibs⸗ Perfon/ fpeine] France, erfegen wollen. _Conteftabile, 
unabgefonderte Gemein oder Geſell⸗ von Eaftilien ift das hoͤchſte Ampt und 
ſchafft des Lebens in ſich begreifft. der nechite nach dem Könige in Spar , 
Conjundte,conjundtim , Gel. conjointe- ien. 2 
ment, Il. congiuntamente, jufammen/ ı *Connetablie, die Ober: Feld Herrfchafft/ 
‘alle mit einander zugleich. item ein fonderlich Gerichte der Mar⸗ 
Conjundio, Iral. congiunzione ‚ eine Zu: ſchaͤlle in Frauckreich. 
er re oder] Connexio,die connexion, Verknuͤpfſung / 
toſſung / Geſellung / Freundihaft. Die | ein Band / die Zuſammenbindung. 
Bereinbarung/ Bereinigung. Conjun- | Conniventia, Gall. connirence, die conni- 
&ioaffinitaris, Schwaͤgerſchafft; An-|  venz, das Nachſehen / die Uberfehung/ 
grinis, Blutfreundihant. wenn man durch die Finger fiehet. 
Conjundura ‚ eine Begebniß / Zufall / Connivere, Gall. conniver , Tonniviren/ 
Muthmafiung die Beſchaſſenheit und | mit den Augen jwigern oder blingern/ 
Umftaͤnde der Zeit. — durch die Finger ſehen / nachſehen / über 
Conjundim, conjunctis viribus, mit glei: fehen + etwas geſchehen laſſen. 
chen Kraͤfften / Macht der Koſten. Connoiſſance, boc. Gall. fed Lat. cogniti- 
Conjungere, conjungiren / vercinbaren | on, die Erkaͤntniß / Wiſſenſchafft / Kund⸗ 
vereinigen / zuſammen ſtellen / oder ſe⸗ ſchafſt / Freundſchafft. 
tzen / —* fügen/jufammen treten | *Connoiffement, wird der Fracht: Brieff 
oder zu einem ſtoſſen. Item. verehli: | ur See genennet foden Schiffer über 
gen/vermähln. die geladenenGüter gegeben wird. 
Conjurare, Gel. conjurer „Ital. congiura- | Connubium, das Recht der Ehe / die Ehe / 
re conjuriren / ſich zuſammen rottiven/ / der Eheſiand. 
verſchweren / etwas zu thun oder zu voll⸗ — einKriegs Held / Uberwin⸗ 
ringen. er. 
— Gall. Les conjurez , Ital. con- | Congrerir, erobern / mit den Waffen cros 


Groß⸗ Admiral , Über das SceWefen 
commandirte/nahdem aber dieſe beyde 
Chargen dem Könige an feiner Suove- 
rainite przjudicirlich fallen wollen/ hat 
man folche abgehen laffen / und ihre ° 
Expeditiones durch die Marechaux de 


— — — — — — — 








iurati, die zuſammen geſchworen oder | bern / bezwingen. 
rag Inch baben / die | * Congrete, Beute / durch ar eroberteh 
eutmacher. ver’ Fort 
Conjuratio,GaÄ4. conjuration , Iral. con- 
En 3 genen Au 
unrechtmaͤßige mmenſchwerung / wi⸗ 
der die Obrigleit. 


Land und — Item , G 
im Kriege‘ 
— ieleiren /Ruhe ha⸗ 
ben/enhen/in Ruhe ſtehen / ablaſſen / inue 
a zur Ruhe begeben. 
Ya 
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Congrirere, congviriren / fleißig nachfor; | Confedtarius, a,um, dag aus einem andern 


ſchen / zufammen fuchen. 

* Congvifiteres, waren bey der Römifchen 
Milice das / was bey und dicCommiflarii. 

Confangrineus , ein Bluts: Berwandter/ 
Bluts Freund. 

Confangvinitas, Iral. confangvinitä , die 
Bluis Freundihaft/fo von dem Vater 
herkoͤmnut. 

Conſcendere, conſcendiren / auffſteigen / 
ſteigen / bejteigen. . 

Confcienria dubia, ein zweiffelhafftig Ge⸗ 
wiſſen / wenn ſich einer nicht begreifen 
kan / ob etwas zu’Ähig ſey oder nicht.Con- 
ſcientia erronea, ein irrig Gewiſſen / wel⸗ 
ches alſo genennet wird / wenn einer 
meynet / daß dieſes zu thun ſey / wel⸗ 
ches nicht zu thun iſt / und hingegen 
was zu thun iſt / daß ſolches nicht zu 
thun ſey. Conſcientia probabilis,wird 
genennet / wenn einer nicht gewiſſe / fon» 
dern ſcheinbare Urſachen hat warum 
dieſes zu thun oder nicht. Confcientia 
recta, iſt ein ſolches Gewiſſen / welches 
dahin urtheilet / daß dasjenige zu thun 
oder su unterlaſſen ſey / was das Goͤitli⸗ 
che oder natuͤrliche Geſetz gethan / oder 
unterlaſſen haben will, 

Confcientieux,confcientiös,gepi ſſenhafft / 


— — 











auffrichtig / redlich / nachdencklich / 

Confcinder& conſcindiren / in viel Stuͤcke 
zerreiſſen / ſchneiden. 

Confcifcere,confeifeiren / beſchlieſſen vor 
nehmen / fürfegen ; qvi Abi ipfis mortem | C 
eonfciverunt , die ſich ſelbſt das Leben 
genonmen. 

Confcius,a, um, Ital. confcio, bewuſt / mit 
wiſſend. Nullius mali mihi confcius 
fum, ich Bin mir nichts böfcs bewuſt. 

Confcribere ‚iren / befchreiben / ſchrei 
hen / auff chreiben / viel ſchreibens machen / 

verfertigen. 

Conſeriptio, die Auffſchreibung / Beſchrei 

bung / das Verjeichniß. 

Conſecrare, Gall. conſacrer, Ital. conſa- 
grare, conſecriren / heiligen / weihen / ein⸗ 
weihen / zum GOttes Dienſt verordnen/ 


Conſecutio, die Folge / Nachfolge. 


folget / nachſolgend. 


Conſectare, conſectiren / fleißig nach etwas 


trachten / begierig oder fiets nachfolgen. 
Item, 


die Erlangung eines Dinges, 


Confeil, Lar. confilium, lcal. confeglio,der 
Rath / die Raths Verfammlung. Sr 


che weiter confilium.Confeil,d’Eftat, der 


NReihRath/Staats Rath / conſeil pri- 


ve, der geheime Rath / confeil de ville, 
der Stadı- Rath. Suche auch confil. 


Confenefcere, confenefciren / veralten/alt 


rden. er 
Confenrfio,confenfus, confens, die Einwil⸗ 


ligune / Verwilligung / Einmürhigfeit/ 
Einhelligkeit / Ubereinſtimmung / con- 
fenfus coactus, eine gezwungene Einwil⸗ 
ligung / ein gezwungener Wille. 


Confentire, couſentiren / mit einſtimmen / 


zuſtimmen / eines Sinnes oder Mey: 
nung ſeyn / bewilligen / darein willigen / 
feine Gunſt ertheilen / zulaſſen / verſtatten. 


Confeqventer , nachfolgende / folgends/ 


folglich. 


— Gall. confeqvence , Iral. 


eonfeqvenza , confegvenz ‚die Folge / 
Folgerey / Nachfolgung /was aus dem 
andern folget / der Schluß. In confe- 
qvenz —* heiſt einem andern nach⸗ 
thun / nachfolgen/ eine uͤbele confeqvenz 

aben und Machen. Item ‚eine Sache 
von wichtiger confeqvenz. 


onfervare, Gall. confervir, Ital. confer- 
vare, conferviren / bewahren erhalten / 
erretten / befchirmen / beſchuͤtzen / in Ob» 
acht halten / inacht nehmen: 

Confervatio, Gall. confervation,l£al. con- 


fervazione ‚die Befchirmung / Beſchuͤ⸗ 


— — / Erhaltung / Erret⸗ 
ung. 


Confervator, Gall, conſervateur, Ual. con. 


fervatore, ein Beſchrmer / Beſchuͤtzer / 


rhalter. 


Conlerve, Zuckerwerck / Roſen Zucker. 
Confeffus,eine Zuſammenſetzung / Verſam̃⸗ 
fung, In conſeſſu totius Senatus ſ. Colle- 





zueignen. gii,in Verſammlung des gantzen Raths 
Conſecratio, Gall. confecration,Iral. con- | ober Zunfit. 
fecratione, die Heiligung / Weihung/ | Confiderabile ‚ conſiderabel, anſehnlich / 
Einweihung / die Segnung des Brodis] denckwuͤrdig /vortrefflih. Isem ‚groß 
md Weins bey dem Heil. Abendmahl | mad wohl angefehen. = 
B. Qü- 


co 

Confiderare, Gall. confiderer , Irel. conli- 
derare, confiderigen/ hedencken / betrach 
ten/erwegen/überlegen. Item, groß ad) 
ten / hoch halten. 

Confideratio , Gall. conſideration, Ital. 
confideratione, das Bedencken / die Be: 
trachtung / Erwegung / Uberlegung. Item, 
dir Groß⸗Achtung / Hochhaltung; Alſo 
wird geſagt / der Fommt in feine confide- 
ration, das iſt / er wird nicht geachtet, 

Conſignare, conſigniren / verſiegeln und 
bezeichnen / auffſchreiben / in Schrifft 
bringen. Item, an einen ſchicken / uͤberlie⸗ 
fern / uͤberſenden / einhaͤndigen laſſen / 
conſignatio, die Einhaͤndiqung / Uber⸗ 
fendung. It. der Auffſatz / das Verzeichniß. 

Conſiliatius, Gall conſeilſer, Ital. conſeglie- 
re ‚ein Rathgeber / ein Rath / Raths⸗ 
Herr. 

Conſilium, Gall. conſeil, Ital. conſeglio, 
die Augebung / der Nach / Rachſchlag / 
Vorſchlag / Ein ⸗ oder Anſchlag / eine Ge⸗ 
muͤths ⸗Neigung / der Vorſatz / das An; 
ſüfſten / Borhaben. Item, eine Verſamm⸗ 
lung. Ferner / ein rechtliches Bedencken. 

Gonfiftoriales, die im Conſiſtorio fißen. 

Confiftorium, Gall. confiitoire,der Geiſtli⸗ 
5 oder Kirchen: Rath / allwo geiftliche 

achen gehandelt werben. Irem ‚eine 
Berfammlung gewiſſer Eardinäle zu 
Rom / in welchem der Pabſt prefidirt. 

Confobrini, conſobrinæ, Geſchwiſter Kin⸗ 
der / Bruders und Schweſtet⸗Kinder. 

Conſociare, confociiren/ gefellen / zugeſel⸗ 
len / zuſammengeſellen / Geſellen geben / 
eonfociatio , die Zuſammengeſellung / 
Geſellſchafft. 

— conſoliren / troͤſten / einen Troſt 

en. 

— Gall. confolation, Ital. confo- 
lazione,der Troft/die Troͤſtung. 





Confolator , Gall. confolateur, Iral. con- }- 


lolatore, cin Troͤſter. 
Conſolidare, Gall. conſolider, conſolidi- 
ren’ befejtigen / feſt machen / ergäugen/ 
vereinigen. u & 
Couſolidari, wird geſaget / weun derGenieß⸗ 
brauch dem Eigenthum zugceignet wird. 
Conſolidatis, Gall. conſolidation, die De: 
ſeſtigung / Fetmachung. Item, in Rechten 
wird es genennet / weun der Fruchinieſſer 
das Eigenthum erlauget hat. 
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Confonans, Gall. confonant,, confonante, 
Ital. confonant , übereinftimmend/ mit⸗ 
lautend. 

Conſonantia, Gall. confonance, Ital. con- 
—— Harmonie / a ie 
oder Zufammenftimmung / Beypflich⸗ 
tung/der Beyfall. woſlich 

Conlopiren / beguͤtigen / zufrieden ſiellen. 

Confors,theilhafftig ; Conſort, ein Mitge⸗ 
noß / Mitgeſell / ein Compagnon. 

Confortio, conſortium, Ital. conſottio, die 
Geſellſchafft / Gemeinſchafft. 

Confpicuus. a, um, klar / heil / am Tage / fuͤr 
Augen / ſichtbar / ſcheinlich. 

Conſpirare, Gall. conſpirer, Isal. conſpi- 
rare, conſpiriren / ſich zuſammen rottiren / 
zuſammen verſchweren / vereinbaren / 
in ein Horn oder zufammen blaſen / ein 
—— machen / heimlich verbin⸗ 

cn, 

Confpirati , Gal. cönfpirateurs , Its. con- 
fpiratores,die fich wider einen andern zu⸗ 
—— oder verſchworen 

aben. 

Confpiratio, Gad. confpiration, Ital. con- 
fpiräzione , die Zuſammenrottirung / 
Schwerung / der Bund / ein heimliches 
Verbuͤndniß. Item, die Einhelligkeit/ 
Eintracht / Einträchtigfeit. 

Conftabel,eincuerwerder/Büchfen: oder 
Stuͤck⸗Meſſier. 

Conſtabilire, conſtabiliren / befeftigen/ ſeſt 
machen / ſtandhafft machen. 

Conttans, Gall. conſtant, Ial. conſtante, he⸗ 
harrlich / beſtaͤndig / ſiandhafft / waͤhrend. 

Conſtantia, Gad. conftance, Ital. conſtanæ 
za, die Beſtaͤndigkeit / Standhafftigkeit. 

Conftare, Gab. conſter, Ital. conſtate, be 
ſtehen / beſtaͤndig oder auff einer Mey: 
nung bleiben / beyſammen ſtehen. 

Conſtellatio, Gall. conſtellation, Il. con- 
ftellazione , der Stand des Geſtirnes. 
Icem ‚die Bemercfung defielben / wie es 
fich befindet/wenn einer gebohren wird. 

Coniternare , Gall. confterner ‚ confterni- 
ven / beſtuͤrtzen / erſchrecken / niederſchla⸗ 
gen) verzagen / conſternatio, Gall. con. 
fternation,die Beſtuͤtzung / Erſchreckung. 

Conſtituere, Gall. conſtituer, Ital. conſti- 
tuire, conſtituiren / beſtimnien / einſetzen / 
ſtellen / beſtellen / ſifften / berollmaͤchtigen / 
in recht ee / feſt machen / confi- 
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tutio. 
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rutio, Ga. conftitntion , Ital. conftitu- Conſulans, der Confulent , den man um 
zione,das Geſetz / Satzung Verordnung! | Rath fraget / der daRacth giebt / der Rath⸗ 
Anſtait / der Beſchluß / das Recht. Item, | geber/ als der Advocat. Item, der fi 
der Zuſtand des Leibes / Die Geſundheit | Raths erholet. 
die Bewandniß / Beſchaffenheit. Conſti⸗ | Confulere, confuliven/ um Rath fragen / ju 
tutio Eccleſiaſtica, eine Geiſtliche Ver⸗⸗ Rache ziehen / ſich Raths erholen / rath⸗ 
ordnung. Conſtitutiones Plectorales Sa- ſchlagen. item, rathen / Rath geben. 
xonicx,werden genennet dieChur Fuͤrſtl. Conultiren / uͤber legen / berathſchlagen. 
Saͤchſiſfchen Verordnungen. Conſtitu-Conſultatio, Gall. conſultation, eine 
tiones Imperiales five Imperii , Die fchlagung/ der Rathſchlag. Item, die 
Reichs ⸗Abſchiede / Reichs⸗Satzungen | Mathe Erholung. 
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Reichs⸗Geſehze. Confulte , conſulto, mit gutem Bedacht/ 
Confinairt/beftelet/geftetröcrarduet bevächtlih/weißlich.- 
Conftitutio Provincialıs , Die Landes· Ord⸗ Confumere,, Gall. confumer, Iral. confu- 

nung. | mare, conſumiren / auszehren / abmatten / 


Conſiituta peeunia, wird genennet das! ſchwaͤchen. Item, verzehren / verſchwen ⸗ 
Geld / ſo einer zu bezahlen verfprochen. | den / verbringen / durchbriügen/ verbrau⸗ 
Suche weiter: Actio de conſtituta pe- chen abnuͤtzen. SFerner/abfegen/an den 
cunia. Conftitutus Mandatarius, eiu Be Mann briugen. 
ſtellter / Gevollmaͤchtigter. Conttitutus | Conſummare, Gall. conſommer, Ital. con- 
Procurator, ein beſiellter Anwald. ſomare, conſummiren / vollbringen / vol⸗ 

Conſtringere, Iral. conftringuere, con- lenden / zu Ende bringen. 
ſtringiren / hart zuziehen / ſeſt binden zw | Confummatio, Gall. conſummation, Lal. 

ammen binden / verbinden. confummazione ‚die Vollendung / Voll⸗ 

Conſtructio, Gall. conftrudtion, Ital, con- bringung. 
ſtrurzione, ein Bau / Gebaͤude / die ordent | Confumtio, Irsl. confumazione , die Ver⸗ 
liche Zufammenfügung. pachtung / Verzehrung / Abnuͤtzung. 

Conſtructor, Gall. conſtructeur, Ital. con- Confumtor, der D rchot inger/ Verichrer. 
ſtruttore, ein Baumeiſter / der etwas | Contagio, contagium, Gall. cantagions, 
bauet. Iral. contaggion, eine erbliche Seuche / 

Conſtruere, Gall. conſtruire, Ital. con- | anſteckende Kranckheit / als die Peſt / etc. 
ſtruire, conſtruiren / auffrichten / auf: | Contagiofus,a,um, Gall. contagieux, Lal. 
bauen / erbauen. Item, die Wörterzw | contaggiolo, anſteckend / erbüch / gifftig / 

mmen fügen oder ſetzen / in Ordnung | vergititet. 
ellen. Contanten, baar Geld / baare Zahlung. 

Confwadere, iren / ſehr rathen. Conte, die Rechnung/ Berechnung / ein Aus⸗ 

Conſuetudo, Gab coutume, Ital. confue- zug. 
tudine, eine Landes-Gewohnheit / ein | Concemnere, contemniren/ verachten / ver⸗ 

Wwohl hergebrachter Gebrauch. nichten. Contemtio, contemtus, us, die 
x*c onſul, ein Buͤrgemeiſter. So wird auh | Werachtung. Contemtorʒein Veraͤchter. 
derjenige Vorſieher oder Commilfarius | Contenance, das Verhalten / das Anſehen / 
eines Koͤniges oder Per Confulge | die Artumd.Geftalt des Geſichts / die Ge⸗ 
nennet / welcher in Tuͤrckiſchen oderan | haͤrde / Sittſamkeit / Behutjamkeit/ das 
dern Orienalifhen Handels: Städten | Thun umd Laflen eines Feindes. 
die Kaufflente ihrer Nation vertheidi: | Conteffe, die Gräfin. 
gen/ oder in ſtreitigen Fällen entfheiden | Content, zufrieden/vergnügt. 
muß. Contentum ,contenta , der Inhalt einer 
*Confulado , heiffetju Cadir in Spanien | Sache. 
das Well Indiſche Commercien-Colle- | Conte ä conto, oder per conto , Aufl» oder 








gium. Vorrechnung; & bon conto auf Abſchlag 
Confulatus, Gall>confulat,Zzal. confulato, oder anif gute Rechnung. Livre de con- 
das Bürgermeifter Amt. te., Ieal. Libro diconto , eiu er 

i u 
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Buch. Conto courrant, [auffende oder 
tägliche Rechnnug / fo die ver: und einge: 
Fauffte wahren Rechnung enthält. Con- 
to decaffe , eine Rechnung vonrbaaren 
Gelde. Conto pro diverſe, Rechnung 
von mancherley. Conto mio corrente, 
meine; laufende Nechnung der Ausgabe 
und baaren Empfaugs. Conto mio di 
tempo, meine Rechnung auff Zeit desjeni: 

en / fo auff Zeit cingefaufft / oder ver» 
aufft wird. 

Contentement, Gall. fed Ital. conrento,die 
Befriedigung’ Vergnuͤgung / Zufrieden: 
a | die Bezahlung. Ferner / die 

















ende/R 

Contenter , Isal. contentare, contentiren/ 
befriedigen / zu Frieden ſiellen / vergnuͤgen / 
bezahlen. Item, beluſtigen / erfreuen. 

Contentio, Gall. contention, Ike}. conten- 
zione,der Hader / Zanck. 

Contentiofus,a,um, Gal,contentieux,Izal. 
contentioſo, haderhafftig / zaͤnckiſch. 

Contentus,a,um, Gall. content, Ital. con- 
tento, verguügt/zufrieden/befriedigt/be: 
zahlt/contentirt. Item, luſtig. 

Conteſtare, Gall. conteſter, Ital. conteftare, 
conteftirea/höchlich bitten. Item, hoch 
bethruren. In Rechten aber heiſi Litem 
conteſtiren / auff Die Klage mit ja oder 
nein antworten / den Krieg Rechtens bes 
fefligen. Conteſtata lis „wird genennet / 
wenn der Beklagte auff die Klage geant⸗ 
wortet hat. 

Conteftatio, Gæll. conteftation , die Be⸗ 
theurung / Bezeugung. Conteftatio litis, 
wird genennet die Antwort auff die Kla⸗ 
ge / es fen gleich ja oder nein / die Kriege; 


Befeſtigung. 

Contextus, der Ine eines Briefes oder 
Buchs / die Folge und Meynung der un: 
jertrenten und an einander hangenden 
Rede. 

*Conticinium , die Nachtſtille / der erſte 
Schlaff / iſt derjenige Theil der Nacht / da 
es nach dem Abend dunckel und Nacht 
wird / und waͤhret biß zu Mitternacht. 

Continens, Gall.continent, Ital. continen- 
ze; in ſich begreifſend. Item, eingezogen / 

maͤßig / chng. In continenti, ſuche un; 
ten: in continenti. 

Continentiä,G@ah, contenance,lral. conti- 


nenzadie auge / Zucht. 


| 
| 


. 
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Daher wird gefaget / er hat das donum 
continentiæ, das iſt / er Fanfich eines 
Dinges enthalten., 

Continere; iren / halten/ behalten, enthal⸗ 
ten / im Zaum halten/mäßigen. Item, in 
fich begreiffen. 

Contingent, for. Gall. ſed Ital. contingen- 
te,ohngefähr/zufällig. Item, der Antheil/ 
fo einem jeden zukommt, 

Continuare, continuiren/anhaften/behars 
ven/fortfahren/ fortſetzen immer fert o⸗ 
der an einander etwas thun / verlängern, 

Continuatio,Gall.continuation, /tal. con- 
tinuazione, Die Fortjekung. Item, Be⸗ 
harrligkeit. 

Continue, continuo, ſiets / immerfort / ſtets 
an einander / unauffhoͤrlich. * 

Conto, ſuche conte. 

*Contoir, contor, eine Rechen⸗Cammer / 
Schreib⸗Sinbe. Item, ein Gericht der 
Engell: Holländer und Frangofen in der 
nen Indianiſchen Handels : Städten., 
Daher Contoriſt, ein Buchhalter. 

Contorgvers,igen/beugen/ verdrehen / um⸗ 
drehen / kruͤmmen. Alſo wird geſagt: 
die verba contorqriren / Die Worte ver⸗ 
dechen. 

Contrabanda, ſuche contreband. 

Contra, Gall. —— contraire, gegen / 
entgegen / wider. Ttem, hingegen / dar⸗ 
gegen/gegen über/im Gegentheil. Con- . 
tra æqrĩtatem, wider die Billigkeit. 
Contra bonos mores, wider gute Sitten, 
Contra confuerudinem , wider Die Ge⸗ 
wohnpeit. ; 

*Contracambio , contrechange , Gegen⸗ 
Wechſel. 

Contracter, Zar. contrahere, iren / abkuͤr⸗ 
gen/einen Vertrag auffrichten / machen. 

Contractio, Gall. contraction, die Abfüss 
gung / Einziehung / Zuſammenzichung. 
item, die Laͤhmung. 

Contractus, Gall. & comm, contract, con- 

tratto, die Abrede / Vergleich / der Ver⸗ 

trag / Handel / oder die Handlung / wor⸗ 
innen ſich zwey oder mehr Perſouen et⸗ 
was zu geben / oder zu thun / it einander 
verbinden. Contractus conſenſualis, iſt 
ein ſolcher Handel / welcher bloß duch Ein⸗ 
winigung geſchiehet / als da iſt emtio, ven⸗ 
ditio,locario, conductis, focieras,man- 
datum. Contradtus literalis, iſt chiro- 
24 gra- 
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' graphus,oder eine Handſchrifft / worvon | Contraire , Iral. conraire , zugegen / zu⸗ 


oben. Contradtus innominarus iſt ein 
Handel/fo keinen gewiſſen Rahmen hat / 
als da iſt: Do ut des, dout facias,facio 
ut facias-, facio ut des, &c. Contradtus 
nominatus, ift ein Handel / fo einen ge: 
wiſſen Rahmen hat / ald da find alle con- 
tradtusreales , verbales , literales und 
confenfuales 5; contra@tusreales , find 
mutuum, depofitum, commodatum, pi- 
gnus.Contradtus fimplarus,ein erdichte: 
ter Handel. Contradtus ufurarius , ein 
wucherlicher Handel.Contradtus verba- 
lis, ift ipulatio, worvon unten. 
Gontradtus, contra&t , eingejogen / zuſam⸗ 
mengejogen. Item, lahm in Öliedern. 
Contradicere , contradiciren / widerſpre⸗ 
chen / widerreden/ widerjtreiten/ zuwider 


eyn. 

Con radi@io,GeH.e comm.contradidtion, 
Ital. contradizzione, die Beſprechung / 

.Widerrede / Widerſprechung / Widerfech⸗ 
tung / Verneinung. 

Conttadictorie, ſtreitend / widerwaͤrtig. In 
contradictorio, im Gegentheil / im Pro- 
ceſs, oder Streit / fc. erhalten. 

Contrahens, der contrahent , der handelt / 
ſchlieſſet. 

Contrahere, contrahiren/Gaä. contradter, 
fiat, ——— 
vereinigen / zuſammen bringen / ſammlen / 
einziehen / geringer machen/ ſchluͤßig mit 
einander werden. 

Contra leges, wider die Geſetze. Contra 
manifeſta Jura & veritatem, wider die 
ſcheinbare / kundbare helle Rechte und 
Warheit. 

Contraliceri, iren / in den Kauff fallen / uͤber⸗ 
ſetzen / mehr biethen. 

Contramandiren/ juruͤck entbierhen/ etwas 
anders befehlen. 

Contraminir, contraminiren Gall. contre- 
miner, Gegen⸗Ordre geben / dargegen 
graben / dargegen ſtreiten / gegen miniren 

Contrapart, der Gegentheil / der mit uns 
ſtreitet. 

Contra rationem, wider die Bernunfft. 

Contrariiren / zuwider feyn / mit einander 
ſtreiten / widerſtreben. 


Contrarietas, Gall. contrarietè, Ital. con- 


trarieta, die Fein 
een 


dfehafft / Uneinigfeit/ | 


wider / widerwärtig / widrig / entgegen / 
‚freirig. Contrarium, das Gegentheil. 
denper contrarius,der allezeit einem am 
dern sumider ift. 
Contravenire, Gall. contravenir, entgegen 
kommen / wider den Vertrag handeln/ 
zuwider thun /contraventio, Gall. con- 
travention, kibertretung / Verbrechung. 
Contra-votigen/ einer widrigen Meynung 


n. 5 

— Gall. contrabando, Verbot 
der Wahren. 

Contre-baterie, Gegen Batterien/ Gegen⸗ 
ſtellung / die Stellung des Geſchuͤhes ge; 
gen das Feindliche. 

Contrechange, Gegenwechſel. 

Contrecoeur, Widerſinnes / Unmuth. 

Contrefait, Iral. contrafarto, eine Abſchil⸗ 
deruug / Gemaͤhlde. 

*Contrefort, Widerlagen / werden die 
groſſen Stuͤtzen oder Pfeiler genennet / ſo 
an die Futter ⸗Mauer des Walles / etliche 
Fuß weit von einander gemacht werden / 
die Erde des Walles defto beſſer zu halte. 

*Contregard,oder Bollwerckwehren / iſt ein 
Auſſenwerck / ſo am Graben mit den facen 
des Bollwercks parallel gemachet wird / 
dieſelben damit zn bedecken. 

Contregarde, ein Auffſeher der Wacht. It. 
ein dreyeckichtes Fortifications-Weref, 

Contremandement, ein Gegen: Bejchl/ die 


Zuruͤckforderung. 
Gegenzug / die Zuruͤck⸗ 


Contremarche, der 
Contremine, die Gegenmine / Gegenmini⸗ 








kunfft. 


rung. 

Contrerole, eine Gegenrechnung. 

Contrefcarpe , eine Bruſt⸗ oder Gegen; 
wehr auswendig an deu Graben einer 
Veſtung. 

Contre-temps, Unjeit. 

*Contrevaliation oder contrelignes, iſt ein 
Wall und Graben zwiſchen der Stadt 
und dem Lager dem Ausfall der Belagers 
ten zu widerfichen. 

#*Contrevifice , wird von denen Geſandten 
oder andern hohen Perfonen gefaget/ 
wenn diejelben einander reciproce befu: 
den _ a 

Contribuere , Gall. contribuer, Ital. con- 
tribuire, cantribuiren / infammen legen 

oder 
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oder 


eine Part darzu geben / beyſteuren / das 


c® rar 











Contumax ‚ungehorfam / widerſpenſtig / 


trotzig / hasſtarrig. 


Seinige darbey thun / Kriegs-Aula⸗Contumelia, Gall. contumelie , Ical. con- 


gen entrichten. Item, mitteilen / zw 
eignen. 
Contributio, Gall. contribution, Ital. con- 
eribuzione, der Beytrag / die Zuſammen⸗ 
Biefung oder Legung /. die Auflage/ 
chatzung / Schoß / Steuer / ſo im Kriege 
gar gemein iſt. Contributiones Imperii, 
die ReihsrAnlagen/ oder Steuren. 








tumaglia, eine Laͤſterung / Schmach ⸗/Re⸗ 
de / Schmäh-Wort / ee N 
cui inferre,five contumeliis aliqvem af. 
ficere, einen an feinen Ehren angreiffen/ 
ſchmaͤhen / unrecht hun / ſchaͤnden / be⸗ 
ſchimpffen. 


Contumeliose, ehrenverletzlich / verkleiner⸗ 


lich / laͤſterlicherweiſe. 


Contrölleur, ein Gegenſchreiber / Auffſe | Conturbare, Lar. & Iral- conturbiren/vers 


er / controlleur de guerre , Aue 
ahlmeiſter. 

Controverlari , Gall. controverfer ; mit 
einander fireiten. Controverha , Gall. 
controverle , Ital. controverfia , ein 
Streit / Streit: Sache / Streitigfeit/ 
Zauck / Zwieſpalt / eine jtreitige Frage, 

Gontrorerfiite , der über die jireitigen 
Slaubens Fragen gefchrieben hat. 

Controvertere, controvertiren/mit einans 
der ſtreiten / flreitig over pwiſtig ſeyn / 
wweffelhafftig ſeyn / zweirfeln. 

Contubernalis, ein Kammer; oder Stuben: 











&: 
Contubernium , bie Benwohnung oe | 


Geſellſchafft derer / fo bey einauder woh⸗ 


mwirren: Und gehöret diefes Wort zu 
den Rechnungen/ und wird von demjes 
nigen gefagt / welche nidyt gu bezahlen 
haben / und fih von ven Schulden micht 
loß wickeln fönnen. Item, befilmmeri/ 
betrüben. 


Coneurbatio,dieBeleidigung/Betrübung! 
Conturbator, Iral. conturbatore ‚ der Bes 


leidiger. Icem, der Bancdkerottires, 

Contutor, der Mit Bormund. 

Convalere five convalefcere , iren / gefund 
werden / wieder auff oder in vorigen 
Stand fommen. 

Convalefcentia, Gall. convalefcence, Ital. 
convalefcenza, die convalefcenz , Gene: 
fung von einer Kranckheit. 


nen. Icem,die knechtiſche Ehe. Ferner/ | Convenable, Iral. convenevole , bequem/ 


die Kriegs: Rotte/ oder der Dit / wo fie 
beyſammen iſt. 
Contumacia , Lat. & Ital. der Ungehor⸗ 
el die Halsſtarrigkeit / der Trog. Al⸗ 
ſo wird bifweilen wider einen / der vor 
Gericht geſordert / und nicht erſcheinet / 
‚in contumaciam verfahren/ das iſt / er 
wird vom Gegentheil des Ungehorſams 
beſchuldiget / und der Richter erkennet 
ihn auch vor ungehorfam / dahero er 
- die Unkoſien abjlarten muß / oder wird 
fonft wider ihn weiter verfahren / und 
alſo wird auch gejagt; contumaciren/ 
das iſt / das Gegentheil Ungehorſams 
beſchuldigen / eine Ungehorſams Beſchul⸗ 
digung einbringen. * Contumace, wird 
auch die Qrarantaine genennet / wann 
jemand / der von einem inkcirten oder 
*— Ort koͤmmet / 20. Tage an 
einem abgeſonderten Ort ſtille liegen 
muß. Siehe Qvarantaine, 
Conrumaciter, halsjiarriglich / ungehor ⸗ 
famlıch/ widerfpenfüglich. 


* 


* 


geſchickt / tauglich. Item, gebuͤhrlich / 
gejiemend / wohlſtaͤndig 

Conveniens, Gall. convenant, Ital. con- 
veniente; fo mit andern überein koͤm⸗ 
met/ ſich ſchicket. 

Conrenientia,Gall.convenance,Ital. con- 
venienza,die Achnligkeit / Gleichheit 
Gleichmaͤßigkeit / Gleichfoͤrmigkeit / 
Vergleichung / Ubereinkomniung / Uber⸗ 
—— Geſchicklichkeit / Anſtaͤn⸗ 
digkeit. 

N convenir,Iz/.convenire, 

ren / fich ſchicken / vergleichen / zuſammen 
kommien / uͤbereinkommen / einer Mey⸗ 
nung ſeyn / zu einen fommen. Item Kla⸗ 
ge führen/ belangen. Ferner / gebuͤh⸗ 
ren / geziemen. KR 

Conyenticulum , Gab. conventicule eine“ 
heimliche Zufammenfunfft. 

Conventio , Gal. convention , Iral. con- 
venzione, ein Vergleich / Vertrag / g@ 
richtlicher Ausſpruch. 

Conventum, conventus, Gall. convent, Ital. 

con- 
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convento,die Verſammlung / Zuſam̃en⸗ 


Kunfft / alsda iſt einkand⸗Tag. Item, das 
Kloſter. Ingleichen Abhandlung. 
Converſari, Gall. converſer, Ital, conver- 
ſare, converſiren / Gemeinſchafft pfle⸗ 
en/mit einem umgehen / unterreden / Ge⸗ 
halten.Converfatio, Gall.conver- 
ation, Ital. converfazione,die Gemein; 
ſchafft / Geſellſchafft / welche alfo genen; 
net wird / wenn man mit einem umgehet. 

Converfio, Gall. converſion, Iral. conver- 
fione,die Aenderung / Verwandelung / 
Belehrung / Buſſe / üUmkehrung. 

Converſus, Gall. convers , Ital. converfo. 
Converla, Gall. conveıfe,Iral. converfa, 
wird genenniet ber/oder diejenige fo von 
einer Religion zur andern öffentlich 
umtritt. 

Convertere.Gall. convertir, Iral. converti- 
re, convertiren / veraͤudern / verwechſeln / 
umwenden / umkehren / wenden. ĩtem, 
ſich bekehren / beſſern. 

Conxex hauchicht / lugeltund / die auswen. 
dig erhabene Ruͤndung. Kan von allen 
dichien und runden Coͤrpern / ingleichen 
vonder auswendigen Nündung derer 
Sphxren und Kugeln gejagt werden / des 
ren inwendige hohle Ruͤndung conca- 
vitas genennet wird. 

Convicium, Gall. convice „ein Schmaͤh⸗ 
Wort Laͤſer / Wort / Echmach⸗Rede. 

Convidtion, Hoc. Gall. ſed Ital. convizzio- 

aa, die Uberwindung / Uberweiſung / U⸗ 

berzeugung. 

Convictor, der Tiſchgaͤnger. 

Convictorium, der Ort / wo ihrer vielfpei: 

ſen / dergleichen zu Jehna und anderer 
Orten iſt. 

Conrvietus, a, um, überwunden / überfüh: 

ret / aͤberwieſen / uͤberzeu ;et 

Convincere, convincigen / ͤberwelſen / uͤ⸗ 

berſuͤhren / uͤberwinden / uͤberzeugen. 

Convivium Ital. convivio, Gall. convire, 

die Gaſierey das Gaſtmahl der Echmauß. 

Convocare, Gall. convoqver, Ital. convo- 

care,convocigenfujammen fordern / oder 
beruffen / ausſchreiben. Convocatio, Gall. 


X 


viant / convoyiren / das Geleite geben / 

begleiten. 

*Conus, ein Kegel/iftin der Geometrie ein 
rechtwincklichter Triangel / gefichet auff 
einen Circkul⸗ Grund. 

Convulfio, Gall. convulſion, Ital. convul- 
ſione, der Krampff. 

Cooperation, boc. Gall. ſed Ital. coope- 
razione, die Mitarbeit / Mitwuͤrckung. 

Cooperator. Gall.cooperateur, Ital.coope· 
ratore,der zugleich mit arbeiten hilfftjein 
Mitarbeiter Mithelifer ; cooperiren/ar: 
gleich mit arbeiten helffen / mitwuͤrcken. 

Cooptare,cooptiren/eriuehlen/erkicfen/ams 
nehmen. Coopratio,die Anncehmung/ 
Erwehluug / Erkieſung. 

x*Copeck., eine —— Muͤntze / ei⸗ 
nen Luͤbecker Schilling werth / deren 50. 
pflegen einen Reichsthaler zu machen. 

Copert, wird genennet ein Papier/ woreim 
etwas gebunden oder verfiegelt wird. 

Suche weiter couvert. 

#Cöphtiten, Eine Art Chriſten ĩn Egypten / 
denen Roͤmiſchen ſehr auffgeſeſſen. 

Copia, Gall. copie, Ital. copia, Die Menge? 
der liberfluß/die Verguͤnſtigung / die Zu⸗ 
laſſung. It. heiſt es insgemein die Copen 
oder Abſchrifft eines Originals oder 
Brieffs/sc. Daher abcopiiren / abſchrei⸗ 
ben / nachahmen / nachmahlen / und copi- 
ſte, Ital. copiftasder Copiſt / Schreiber / o⸗ 
der Abſchreiber genennet. Ein Copey⸗ 
Bud) iſt bey den Kauffleuten / worein alle 
Bꝛiefe concipirt und entworffen werden. 

Copiosẽ, copieux, reichlich / uͤberfluͤßig. 

*Copula, wird bey der Orgel eine liebliche 
harmonie, 3 gewiſſe Zuſammenſtim⸗ 
mung der Pfeiffen genennet 

Copula —— die fleiſchliche Verbiind: 
nis oder Vermiſchung. 

Copulare,copuliren / jufammenfügen/zu: 
fammen knuͤpffen. Ins gemein ehelich zus 
jammen geben. 

Copulatie facerdotalis,diePriefterfiche co- 

ulation, Trauung / oder Zufanmenge; 
g der Ehelichen Perfonen / fo durch 
den rieſter geſchicht. 





convocation, Ital. convocazione, der Cogrvet,Bor. Gall. ein Buhl / Buhler. Co- 


Land Tag / die Berfammlung / Zufainen: 
Berufung. vr * 


qrete, eine Buhlerin / verliebtes Weib. 
Coqin,ein Bettler nichts werther Menſch. 


Convoy,das Greleite/ die Begleitung. Item, | *Cos,gder Chomer, Gomer, ein Hebraͤi⸗ 


das Leich Begaͤugniß. Ferner / der Pro: 


ſches Korn Diaaf/30, Attiſche vder Fr j 


co 


Nömifche Maaß betra zend. Im Neuen 
Teſtamente heiſis Kö2ggs Lucherus hate 
Luc. 16, v.7. Malter gegeben. 

Coram judice incompetente, fuͤr dem un: 
ordentlichen / oder demjenigen Richter / 
vor weldem einer nicht belanget wer: 
ben fan. Coram Notario &teftibus, 

x Notarien and Zeugen/ oder im Bey: 
yn eines Notarii und Zeugen. Coram 
Senatu, vor den Rath. 

Cordat, behergt / fregmächig/ auffrichtig. 

*Cordiacum, hergliärdfendesMedicament, 

Cordiale,GasÄ4. cordial, /sal. cordiale aus 
Hertzen Grund / hertzlich / von Hertzen / 
vertraulich. Item, eine Hertz⸗Staͤrckung/ 
ſo zum Hertzen dienet. 

Cordialgia, Hertz / Wehe. 

*Cordon, dag Mauer Band / iſt ein rundes 
fleinernes Geſimſe / ſo zu berfi der Mau⸗ 
er des Grabens / wo die Bruſt⸗Wehr 
ſich anſaͤnget / herumgehet. 

Coridor,fiehe chemin couvert. 

Cornete,ein Eornet / Fendrich zu Pferde, 
Item, ein Standart. Ferner/ eine Com⸗ 
pagnie Reuter. 

*Cornicines , wurden beyder Nömifchen 

“  Milice die Pfeiffer genennet. 

*Corno, wird die Muͤtze oderBarer des Her ⸗ 
tzogen von Venedig genennet fo hinten 
eine erhöhete vorwarts zugebogene Spi⸗ 
tze hat gleich einem Horn / woher es auch 

-den Nahmen hat; Unter dieſen traͤget 
er eine weiſe Haube mit einer Borten / ſo 
ihm zu beyden Seiten uͤber den Ohren 
herab haͤuget. 

Corautus, der Hahnrey / Horntraͤger. 

*Corona, die Crone / es ſeynd 2. Geſtirne 
am Himmel die dieſen Rahmen führen 
Das eine gegen Suͤden / welches aud) Ixi- 
ons-Mad genennet wird / bejichet aus 13 
Eternen/ mehrentheils von Saturni und 
Jovis Eigenfhafft / das andere gegen 
Norden ohnweit den Boote ſonſten auch 
Gnosfia undAriadnes geheiſſen aus 20, 
Sternen bejichende / die wegen ihrer 
Schoͤnheit / Slang und Verſchiedenheit 
von allen Bölckern gelobet worden. Co- 
zonz, werden auch diejenige Gegenfcheis 
we und Entzunduugen genenuet / ſo zu 
weilen ald Strahlen oder auff andere 
Arten um die Sterne fih fehen laſſen / 
welche Dis Griechen Halones zu nennen 





| 
| 


| 
| 
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TE nn, 
— ——— der Soñen pflegt ſich zu weir 
en ein votheregem Schein zu creignen/ 
den man Parelium heiffet. Bey den alten 
Römern hatte man Coronas civicas von 
Eichenlaub / fo denen Soldaten gereicht 
wurden / wann fie einen Roͤm Bürger cr 
halten. Murales undVallares von Golde / 
wan einer beym Sturmlauffen zu erfidie 
feindliche Diauren oder den Wall erjlier 
gen / Roſtratas und Navales von Golde/ 
a. einer ein feindlih Schiff erobert 

atte 





Corporal, Irsl.corporale,einlinter:D ficier) 
der über etliche Mann zugebiethen hat. 

Corporalſchafft / eine Anzahl Soldaten von 
12. biß 15. Dann. 

Corps d’ Armee , das gange Kriegs Heer. 
Corps de cavallerie, die Reuterey. 

Corps de Garde Issl. corpo di gnardia, Sta- 
tio, das Wacht Hauß / die Wachtitätte 
der Soldaten. Item, dit Wacht / Wächter/ 
die Schaar⸗Wacht. Corps de referve, 
iſt die Arriergarde, Corps volant, dag 
fliegende Lager. 

Corpulent,uuvermöglich / wohl bey keibe / 
dick / fett. 


Corpus, Gall. corps,Ital. corpo, der Coͤrper 
oder der Leib. Item, die Geſtalt Klums 
pen / Regiſter. Ferner / einen Hauffen 
oder groſſes Theil Soldaten von einer 
Schlacht : Drdnung. Irem , die Geſell⸗ 
ſchafft / Berfammlung / zum Erempel/ 
der Ehriftlihen Neiche-Ständertc. Fer⸗ 
ner der Rath / die Stadt; Weiter wird eg 
auch genommen für ein Buch/ darinnen 
die Nechte mid dergleichen befchrieben 
find / als da iſt das Corpus Juris civilis, 
des Kaͤhſerlichen Rechts; Juris cano- 
nici, des Paͤbſtlichen Rechts; Juris Sa. 
— des Saͤchſiſchen Rechts und der⸗ 
gleichen. 

Corredte, ohne Fehler / verbeffert. 

Corredtio,G.al. corredtion, Isal. correzzio- 
ne,die Veraͤuderung / Beſſerung / Verbeſ· 
ferung. Item, der Beweiß / die Straffe / 
Zuͤchtigung. 

*Corrector, Gall. correcteur, Ial. cotretto- 
re, der Auffſeher Verbeſſerer. Cotrector, 
wird in der Truckerey derjenige genennet 

d Die geſetzte aber noch nicht abgedruckte 

‚cheifften revidiret und die Fehler corri- 
giretznechit dem werde zu Venedig ver der 
Q 2 Wahl 
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Wahleines neuen Herkogenz. Corret- 
tori erwehlet / die das Leben und Wan: 
deldes verjiorbenen Hertzogen fleifig 
unterſuchen muͤſſen / ob er ſich denen 
Geſetzen gemäß verhalten. habe? Sp fie 
num befinden Daß er gefehlet / Elagen fie 
Ihn an / und wird er in eine Geld Strafe 
condemniret/welche feine Erben erlegen 
muͤſſen. Imaſſen dann vor einigen Jah 
ren Die Erben des fonft beruͤhmten Her: 
Kogen Loredani ‚um daß er fein Ampt 
nicht mit guugfamer Pracht und Herr: 
hiyfeit geführer haben folte/von befag: 
teu Correitoren zu 1500, Dircat. Straf: 
fe condemniret wurden. Uberdieſes muͤſ 
fen diefelbe erwegen ; ob in denen Gefe 
Ken etwas zu aͤndern / zu erlaͤuteren / zu e- 
mendiren oder hinzuzuthnn ſey / oder fon: 
ſien einen Mangel / ſo ſich in der Regie⸗ 
sung des verſtorbenen Hertzogen ereig: 
net / zu verbeſſern ſeye? Welches nach 
Befindung der groſſen Rath vorgerra: 

eu / drauff ballottiret und Die Vota ges 
—— werden. 

#Correi, werden die Mithelffer und Mic 
ſchuldige genennet / ſo eine That mit ein⸗ 
ander ausgeführct/oder Rath und That 
darzu gegeben haben. 

Correſpondent, Gall. corrofpondant, or. 
Gall: & Ital. correfpondente, cin Sach⸗ 
walter / der mit den andern Brieffe wech; 
ſelt / oder [hriffiiche Handlung pfleger, 

Correfpondentia, Gab. correfpundence, I. 
#al. correfpondenza,die Eorrefpondeng/ 
die Brierfwechfelung / Handel ·Gemein⸗ 
fchart unter Abiwefenden, Ic. die Nberein⸗ 
oder zuſammen ſtimuug / das Verſtaͤndniß. 

Correſpondiꝛen Beieſe mit einem wechſeln. 
It. wann 2. Dinge einander gleich ſeyn / 
heiſt es diefes correfpondirt mit jenen, 

Corrigere, GH. corriger, Isal. correpere ‚i- 
ren / aͤndern / verbeſſern / firaffen/wiedes 
zum zurecht bringen / zůchtigen. 

Corripere, corripireu/erhafchen/ergreiffen, 

Icmı Worten ſchelten. Feruer / verkuͤrtzen. 

Corrivalis, Gab. cotrival, Ital. corrivale, | 
ein Micbuhler. 

Corroboriren/ befeftigen / bekräfftigen, be: | 
ſtaͤtlgen ſtaͤrcken derſaͤrcken. 

Corroſif, foc. Gall. & Ital’ corrofivo „Aug: 
beiſſend / ausfreijend. 

Corruere, corruisen/einfallen / Über einen 
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Hauffen fallen / zu Boden fallen. 
fein Gericht verlichren. 
Corrumpiren / verderben / verfuͤhren / verwuͤ⸗ 
ſten / beſtechen / ſchmieren / ſo von denenje⸗ 
nigen geſagt witd/welche Die Richter bes 

ſchencken. 

Corruptẽ, corrupt, verwuͤſt / verderbet. 

Corruptela, corruptio , GaÄ. corruption, 
die Verwuͤſtung / Verderbung / Zerruͤt⸗ 
tung / Verfaͤlſchung / Beſtechung mit Geld. 

Cotruptor, Gall. corrupteur, Ital. corroto- 
re, ein Verwuͤſter / Verderber. 

Corſaire, Ical. corfaro,corfar,cin Meer: o⸗ 
See⸗Raͤuber von der Inſul Corſica alſo 
benennet. i 

Corfelet,Soc. GA. & Ital. corfalerto , ein 
Bruſt ſtuͤck / Bruſt Harnifch- 

*Corſen, iſt eine Paͤbſn iche Leib Grarde zu 
Rom. 

Cortege, Ital. cortegio , das Gefolg oder 
Spite eines Abgefandten / honorarius 
comitarus,eine Ehren Begleitung. 

*Cortes genetales, wurden die Reiche: Ta: 
ge in Spanien genenuef / die nur in nds 
thigen Angelegenheiten gehalten war; 
den / immaſſen die Grandes ben folchen 
den König als einen Privat Cohn re- 
ſpectireten / die Hertzoge / Marck Grafen 
und Grafen ihre Stimmen ſitzende / die 
Staͤdte aber ſtehende gaben. 

* Corutzen werden die Ungariſchen Natio⸗ 
nal: Reuter genennet. 

*Corvus,der Nabe/ ein Geſtirn gegen Si: 
den beym Coluro KEgvinoktiali unten 
Zeiche der Waagejbefiehend aus 7. Sier⸗ 
nen vonVeneris uf Sarurni&igenjchafftf 
unter welchen der vornehmite auf Dem 
rechten Fluͤgel fich befindet einer böfen 
Eigenſchafft vonder dritten Groͤſſe wird 
arabiſch Algorab genant. Zu Rom pflegt 
er mit den 13 grad der Waag aufrum mit 
dem 7 grad der Jungftauen unterzugehn· 

Coryphzus ‚der eberfie und fuͤrnehmſie in 
einer Sache / der Raͤdelsſuͤhrer. 

#Cofagres, die Eofaaven / ein väuberifches 
Volck in Podolien / Ukraine / Volhynien / 
Kiow und am ſchwartzen Meer. Eines 
theils denen Moſcowitern / andern theils 
der Cron Polen beygethan. IhrRahme 
ſoll von Cofai herſiamen / welches in dem 
Sclavoniſchen Darecto eine Ziege be⸗ 
deutet ihrer Hurtiglen halber. 





Item, 


Cos- 
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. #Cosmerica, das zu Weiber- Schmuck und | *Cours , bedentet in Handlungen der hohe 
Schmincke dienet. oder niedrige Preiß der Wechſel⸗Gelder. 
‚Cosmographia,, Gall-cnsmographie , Iral.| Item der Rauff der Zeit. 
cosmograbia , die Welt: Befchreibung. | *Courfier,Forus,der Uberlauff eines Schif: - 
»Pflegt gemeiniglich mit derGeographie feg.Courfier, Veredus,ein ſchnelles Jagd⸗ 
verwechjelt und eines vor das andere ger | md Pojt-Pferd. It. Coutſier, Canon, Tor- 








nommen zu werden/ da doch Die Cosmp- | mentum nauticum,Kocker-Stuck , eine 
graphie eiwas weiter gebewumdnebft der | beſondeꝛe ArtGeſchuͤtzes aufdenSchiffen. 
Geographie oder ErdBeſchreibnng auch | *Courtier, courtage, Meckler und Med: 
die Aſtronomie, oder die Lehre von denen | lers Lohn. 
Geſtirnẽ / nebſi ihrenLauff in ſich begreifft. Courtine, Ital. cortina, die Cortin / fron⸗ 
»Colſa, iſt eine kuͤnſtliche Rechnung und Ver⸗ | plana ınuri velaggeris, dic Flaͤche einer 
gleichung der falſchen Zahlen / gegendiel Mauren zwijchen zwenen Bollwercken. 
warhafften Kommt her von MO>;texit, | Courtine, ifidie gerade Mitten eines Wal: 
er hat bedecket / weilen fie Ichretdurd be; | les / fo zwiſchen zweyen Vollwercken lies 
Fante und fingirte Zahlen die ohnbefante | get/ von jelbigen auch beſtrichen und de- 
und warhaffte zu erfinden. SicheAlgebra. | _ fendiret werben Fan, j 
Cofti, Soc. Ical. der Drt/oder die Stelle,da: Courtifan, Ftal. cortegiano, der Schmeich⸗ 
hun man ſchreibet. fer. Item, der Buhier / Liebhaber / Hoͤff⸗ 
Cotiard,60c.Gall. &Iral.codardo,fejgyyep, | ling / Hoffmann. 
zagt/ jaghafft. Cotiardife,Zaghaftigkeit. Courtiſer, courtiſiren / Ital. cortegiare, eis” 
Coujonieyen / ſchimpffen / coujon ‚ein Meman arten, höfflich bedienen. Item, 
nichtswuͤrdiger liederlicher Kerl. lieben / buhlen / löffeln/ liebfofen/ ſchmei⸗ 
*Coulevrine, eine Feldſchlange oder Feld, | _ Heln/freundlich thun / flattiren /hofiren. 
fü. It ein Selhat jo eiwas länger als Courtoifie , Iral. corceha , die Leutſeligkeit / 





die ordinairen Stücke / deren Diamerer reundligkeit / Höffligkeit. Ic. die Freund⸗ 
5 biß 6 Daumen / ſchieſſei eines big1g ! „ ſchafft. Ferner / die Liebe / Buhlerew. 
ndige uge etwan 6oo&chritt weirz | Coulin, ein Vetter. Caufine,eıne Daafe. 
ihr Gewicht iſt 45 biß 50 Centner. Coufines, & coufins, Geſchwiſtet Kinder, 
Cour, Lat. & Ital. curia „dag Gericht / der *Continos hombres de Armas iſt eine Kb⸗ 
Hoff / Pauaſi / Höfligfeit und Reſpect / nigliche Leib Compagnie in Spanien/ 
wonlit man einander begegnet. von 100 Mann, 
Courage, die Herkhafftigkeit / der Muth. | *Coutewal, nennen die Indianiſchn Mob 
Wolan. (hafftig. ren ihre Schultzen / denen die Huren alle: 
Courageux,/ral. cnoraggiofo,hurtig/herg: | Wochen ein gewiſſes Geld erlegen muͤſ⸗ 
Coureur,courrier,poc. Gall. & Iral. corrie- ſen / daß fie Freyheit haben/diefes Hands 
ro, der Curier / der Laͤuffer / Wettlaͤuffer | werck zu treiben. Das von denen Gou- 
Poſt⸗Reuter. verneurn gefaͤllete Urtheil exeqviren/ fie 
*Courane-eld / differirt nach Beichaffen: 1. an denen Ubelrhätern iu Bürgerlichen 
heitder Handels Städte / Müng:valor | undCriminal-Sachen / nach dem vie That 
undScherde- Münge/gegen Species oder | geringe, mit Peitfhen / Diebjiahl und 
Wechiel Geldybiß 30 pro cento weniger | Mauberen aber mit Hände / Fuͤſſe oder 
oder mehr. Kopff abhauen / auch Nieverfäblung / ſo 
Eourrant, courrent, cotrent, gangbar / A ferne fie nicht mit Geld bezahlen toͤnnen / 
hraͤuchich / gewoͤhnlich / lauffend das tag: | immapfen die Vermoͤgende mehreucheilg 
lich paffiret. Monat courrane pirdin | leer ausgehen. 
Handlungen ein Monat nach den Tage | Couvert,Irs/. cuoperto, eine Decke / Dach / 
verſtanden. der Umſchlag bey den Brieffen. 
Conrrante,ital, corrente, ein muficalifches | Crambe bıs coeta,der Kohl oder Speife/ (0 
Stuͤcke von geſchwindem Tacte. Eine | zweymal gekocht ifi / welches gelagert, 
Are cines Tautzes. Irem ‚die woͤchent, wird / wenn einer ein Ding jweh oder 
liche Zeitung: mehrmahl vorbringer. 


3 Grain- 
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Crainte, die Furcht. 

*Crafe, Crees , wirdder Degen de Suma- 
trifchen Köuiges von Acem oder Achem 

genennet / felbigen pfleget er fiatt des 

eptexs denen Sefandten und anderen 

freyen Perfonen vortragen zulaſſen / daß 
fie ſicher ind ohngehindert in feinem 

"Reiche pafl- und repaſſiret werden. | 








#Crafis,die Zufanimenziehung zweyer Woͤr ⸗ 
ter in eines / als am oder im / vor / an oder 
in = Item, die — Art und 
Eigenſchafft eines Dinges. 

*Crater, ein Becher / Faf / ein Tiegel / ein 
Brunu oder Rohr · Kaſten. In der Suͤd⸗ 
lichen Gegend über die Waſſer⸗Echlauge 
iſt ein Geſtirn / welches mit dieſem Nah⸗ | 
men / ſonſten aber auch Patera,Urna,Vas, 
und arabiſch Pharmaz, Elkis und Elva- 
sad pfleget benennet ju werden / nach Pro- 
lomæi Meynung hats p nach Keplari 8/ 
nad) Bajeri aber ur Sterne / die mehren: 
theils von der Natursaturni undVeneris 
er Der Vornehmſte von der dritten 

roͤſſe / jo fich am Boden des Gefaͤſſes 
befinden / Bi dem / bey deſſen Gebutths⸗ 
Stunde er inHorofcopo gefunden wird / 
Liebe zum LandLeben / Brunnen / Baͤche 
und Fluͤſſe anderweit hinzuleiten / Wein⸗ 
cke anzulegen / Bäume zu impffen sc. 
ringen. Sp er aber im Niedergange be; 
nden wiirde / den Todt von vielen 
eſſen und Sauffen/und fo Sarurni pder 


— — — — — — — 


Eines andern boͤſer Alpe darzu Fäme/ | 


Erftictung in Waffer oder Wein-Fafle, 
Creare, iren / erſchaffen / erwehlen/ welches 
auch geſagt wird/wenn Doctores, Licen- 
riaten, Magiſtri, Poeten und dergleichen 
gemacht werden. 
Creator, Gall, createur, der Schoͤpffer; und 
creatur; das Geſchoͤpffe; eines creatur 
ſeyn / iſt fo viv! als von demſelben depen- 
diren und demſelben anhangen. 
*Credentzen / das iſt / die Speiſe und Tranck 
an groſſer Herren Tafel often. Ic. wird 
dasjenige ein Eredeng » Schreiben oder 
Creditiv genenuet / welches dichohe O⸗ 
brigfeit vor ihrrtinterehmen und fonften 
ertheilet/iund felbige dadıych recommen.. 
diret. Ic. die Vollmacht oder Derhliwel 
che einem Abgeſandten mit gegeben wizd, 
Credenzier, Isaf eredenziere ‚gi Speiſe⸗ 
meiſter. 














c R_ 

Credere , Gall. croire , Iral. credere , glau⸗ 
ben, Item,creditiren / einem borgen/ 
Geld leihen. 

Credibilis ‚le, Gall. croyable , glaublich / 
das wohl gu glauben iſt. 

Credit, Ical. credito, das Anſehen / die Gunſt 

„Icem,der Glaube / Treue. Inſonderheit 
wird bey den Kauffleuten dieſes Wort 
gebrauchet für : follhaben. Ferner / was 
man verlieret / ingleichen was man ver⸗ 
ſendet und verborget / dahero wird auch 
geſaget: credirigen/ das iſt: leihen / bor⸗ 
gen/ trauen / ſoll haben; es wird dieſes 

Wort gebrauchet / wenn man auff Borg 

handelt, J 

Creditor , Gall. creancier , Iral. creditore, 
der Gläubiger / Schuld Glaͤubiger / fo 
Geld leihet und zu fordern hat / det haben 
ſoll. Crediter anterior „ der Gläubiger/ 
fo ein älter Recht hat / und dem andern 
porgehet. Credicor chirographarius, ſu⸗ 
he oben: chirographarius creditor.Cre. 
dicor hyporhecarius‘, ijt der Glaͤubiger / 
welcher auff ein Unterpfand verſichert 
iſt. Suche weiter hypothecarii. Credi- 
tores perfonales, find die Gläubiger / jo 
Fein dinglich Recht haben / fondern nur 
perſohnlich befreyet find/und bloß denen 
chirographariis vorgehen. Creditor po- 
ferior, der Gläubiger / fo nach dem ans 
dern in derZahlung augejeget wird. Cre- 
dicor privilegiarus,ein privilegirter/odeg 
folder Gläubiger / welcher wegen einer 
Freyheit den andern vorgezogen wird. 

Creditum ‚dag anvertraut oder gelichene 





Credulitatis Juramentum,fuche unten: Ju- 
ramentum credulitatis., 


Crepida, die Pantoffeln. Ne ſutor ultra, 


erepidam , der Schufter foll nicht weiter 
als über feine Pantoffeln oder Leiſten ur⸗ 
theilen/das iſt / es foll fich einer wicht weis 
ter eines Dinges unterfangen / oder da 
von reden / als er Davon verjichet. 


Creper, crepiren / kraͤuſeln. Item, Mangel 


oder Noch leiden/verderben/umfonimen. 


Crepitus, Knall / Thon; crepitum reddere, 


einen Wind laſſen. 


*Crepuſculum, Crepufeule , die Demme⸗ 


rung / zwiſchen Nacht und Taq / des More 
gens und des Abenos. Eigentlich aber 
wirds von der ie ge⸗ 

W 


CR 

font I inmaffen die pr eo mit ihren ei: 
„ge Rahmen der Möorgenröthe | 

nennet wird. 
*Ereutzer / cruciari , von dem Creutze / fo 
dranff zu ſtehe n pflege / alfo genennet ; 
werden in ſchwere und leichte — 
let; die ſchweren / ſo im —— en 
und WürgbusgifepenStifftern gebraͤuch ⸗ 
lich / deren thun 72 einen Thaler; der 
leichten aber’ fo in der Wetterau und am 
ri gangbar/ machen 90 einen 

aler 

*Exxug Thaler / eine Spaniſch-Nieder⸗ 
aͤndiſche Muͤntze / und weiin dieſe nebſi 
denen: Coͤllniſchen / Trierifhen und 
mehreutheils Hollaͤndiſch· und Schwei⸗ 
tzeriſchen auff dem Burgundiſchen Fuß 
emuͤntzet / gelten fie nur 30 Gro⸗ 


chen. 

Crimen Eccleſiaſticum, ein geiftlich oder 
fündfich Laſter / ala da iſt crimen facrile- 
gü,des Kirchen: Raub ; crimen harefis, 
der Ketzerey; crimen perjurii , des Mei: 
neydes / und dergleichen. ' 

Crimen expilatæ hæreditatis, iſt ein Laſter / 
welches begangen wird / wenn einer die 
Erbſchaffts Sachen eneiwendet / ehe man 
die Erbſchafft oder deren Beſitz erlan⸗ 
get. 

Crimen falfi , wird genennet / wenn einer 
falſche Brie und dergleichen machet / o⸗ 
der eine Falſchheit begehet. 

Crimen læſæ majeftatis , wird genennet / 
wenn entweder mit Worten oder mit 
Wercken wider die hoͤchſte Obrigfeitet: 
was gethan / und deren Hoheit und Wuͤr 
de verleget wird. 

Crimen occukeum , ein heimlich oder ver: 
borgen Rafter. 

Crimen paternum nullem maculam infige- 
redeberfilio , das —— Laſter ſoll 
dem Sohn kein Schandmahl zufuͤgen / 
oder ihme ſchaden. 

Erinen perduelionis , wird genennet / 
wenn entweder mit Worten oder Wer⸗ 
cken die Sicherheit desjenigen / ſo die 
böchfte Gewalt hat / verletzet wird. Sonſt 
der — genannt. 

Crimen pu —— , ein oͤſſentliches Laſter / 
oder das an Leib undkeben geſtrafft wird. 

Crimen ftellionatus, wird genennet / wenn 
einer durch Betrug / Verſtellung oder an; 


| 
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- dee — — Art zu Betrug eincdaip 
dern etwas begehrt. 

Criminalıs actio, eine peinliche Klage. Su⸗ 
he weiter oben Actio injuriarum crimi- 
rralis. 

Criminalis canfa,einepeinlihe Sahe. 

Criminale judicium, dag peinliche Gesicht) 
das Hals-Gericht, 

Criminaliter, eriminose , Gh. criminelle- 
ment, Ieal. crimimalmente ‚ peinlich auf 
Leib und Reben, 

criminiren / fälfchlich anffagen/ 

ftern 

#Critigve , critifiren / eine Sache genau 
unterſuchen / und ein Urtheil Davon 


fallen. 
*Critici Dies , Haben bern Nahmen vom 
Griechiſchen Wort Crifis 5 ſo ein Nach⸗ 
dencken oder Judicium bedeutet / und 
werden von denen Aſtrologis und Medi- 
eis der ate / 7 de und ııte Tage / nach eined 
Krancken Riederlage beobachtet / und als 
Kranckheits⸗Wechſel⸗Tage angenom⸗ 
men / aus welchen man von der Kranck⸗ 
heit guten oder böfen Ausgang etwas 
zuverläßiges ſchlieſſen will Andere 
wollen nach den Wechfel des Monden / 
den 7/14/21/ und 28ten Tag in acht 
nehmen / weilen derfelbe alle7 Zage in 
ein anderes Viertel tritt / da die vorigen 
die halbe Viertel defielben beobachtet. 
*CroHlade,ein Creutz / oder Feldzug gegen 
die Ungläubigen/ und hatten die / ſo mit 
zogen / ein Ereng auff ihren Kleidern und . 


Fahnen. 

*Geone/ eine Englifch: und Dimifhe = 
ber: Münse / deren die erſte age 
Sterl. das iſt /einen Thaler 2 har 
dis andere / ı6 Groſchen ohne agio gilt. 
Die Srangöfifchen Gold + Eronen aber 
fennd ziven ind ein Drittel Thaler /oder 
3 Gülden/32 Ereuger werth. Eine Frans 
göfifche Wechfel:Erone ii 45 Souls oder 
is Gr. Eine Sonnen: Erone/ oder 
Efou de Soleil hat 60 Souls , oder 
» Thaler / ohne agio. Es giebt ud) 
Genuefer Silber-Eronen / Scudo d’ Ar- 
gento , ſo man vor diefem zu Nirnberg 
vor 33 Batzen / oder. 2 Guͤlden 12 Creu⸗ 
ger Courant genommen hat / jetzt 
aber einen Thaler 20 Groſchen mit 
dem * thun. Die Mayl * 
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und Benetianifchen aber etwas weni⸗ *Cubus, ein Wuͤrffel oder Solide Edrper 
ger / mit dem agio ‚nemlich einen Thaler | vong Ecken und 6Flaͤchen wird auch Pa- 
und 13 Grofhen. Die Mantuanifhen/ |  rallelopipedum geneanet. In der Arich- 
Roͤmſchen md Savoyiſchen aber nur ci | metic wird die Cubic- Zahl genennet/ 
nen Thaler und zwölf Groſchen gelten, |, mann dieQvadrar-Zahl mit ihrem Radi- 
Zu Amfterdam hat die Cron 40 Stüber/ | ce multpliciret wird / als 4 mit ihrem 
das iſt 19 Gr. 2 und 5 achtheil Pf. Siehe | radice 2 / giebt die Cubic-Zahl 8 / oder 
Scudo.. mit 3/ giebt 27. 

*Cron⸗Werck wird in derFortification dag: | *Cucupha,ein Muͤtzgen mit allerhand me- 
jenige Auſſenwerck genennet / wodurd) diciualifchen Kräutern gefüllet/äu Staͤt ⸗ 
man eine der Stadt und Fejtungfchädls | ckung des Haupts. 
che Hoͤhe zu gewinnen / nad An die Forti-⸗ *Cueurbira,gine aiſtillir-Kolbe. 








Acarion mit ju Hängen trachtet. *Cuirafie, ein Kuͤriß / Harniſch. 
*Cron⸗ Printz / wird der aͤlteſte Printz eines *Cuiraflier , ein Kuͤrißirer / geharniſchter 
Koͤniges genennet. Reuter. 


#Cruciata, Croifade, oder Creutz Zug ons | Culpa, Iral. colpa, die Schuld der Fehler 
den vor Alters genennet / wann Potenta⸗ die Nahtaͤßigkeit / die Mißhandlung / 
ten und Particulier-Perfonen ing gelobte Fahrlaͤßigkeit / Unachtſamkeit / Faulheit. 
Land gegen die Linglaubige Saracenen, Culpa aliena,igemde Schuld. Cu!pa lara 
und Tuͤrcken zu Felde zogen. five latior, eine guöbliche Nachlaͤßigkeit / 

Cruciatus, die Marter/ Dein, Peinigung/ oder Schuld / als wenn einer nichts pers 

Plage / Quaal. *lcem,cin Ereuger/deren ſtehet / oder in acht nimmt welches gemei⸗ 
60. 160Groſchen / 9o einen Thal. machen. uiglich alle die geſundes Verſtandes ſind / 

*Crucibulum, Schmeltz⸗Tiegel. verſiehen und in acht nehmen. Culpa le⸗ 

Crudelis, e, Ga4* cruel, Iaal. crudele,grau: | vis, iſt / wenn einer nicht ſolchen Fleiß ans 

ſam / tyranniſch / unbarmhertzig / um: | wendet / welchen verſtaͤndige und fleißige 

menſchlich. Hauß Vaͤter in ihren Sachen anzuwen⸗ 

Crudelitas, Gad, cruautè, Ital. crudelita, den pflegen. 


die Grimmigkeit / Grauſamkeit. x*Cultiviren / zieren / ſchmuͤcken / anbauen. 
Cruentare, cruentiren / blutruͤnſtig oder blu: | Cultus,us, Gall. culte, die Bauung. Item, 

tig machen / ſchweiſſen. der Gottes⸗Dienſt / die Religion. 
Crurifragium, der Beinbruch / bas Bein: | Cumannexä refervatione, mit der Ange 

oder Nadebrechen, hängten Bedingung oder Vorbehalt, 
#Cruyfaden, eine Spaniſche und Jialiaͤni⸗ | Cum annexo petito , ſive annexa peti- 


tione,mitangehengter Bitte. Cum an. 
nexo voro, mit augchengten Wunſch o: 
der Gluͤck Wunſch. Cum claufula libera 
& poteltate f. facultate ſubſtituendi to, 
ties , qvoties ſubſtitutionem revocandi, 
tranfıgendi ‚ati, grati, indemnitatis & 
fatisdatoria, cumgve aliis claufulis foli- 
tis, confuerisacneceflariis , mit freyer 
Macht und Gewalt einen audern an feis 
ne jatt zu beſtellen / fo offt als er will die 
Affter⸗Anwaldſchafft zuruͤck zu zichen/ 
gütliche Handlung einzugchen/ bey Ver⸗ 
fandung feiner Haab und Guͤter / ſo viel 
hierzu von noͤthen / alles ſtet / feſt und für 
genehm⸗ und ihn Schad-loß zu halten / 
und mit andern gewoͤhnlichen / noihwen ⸗ 
digen Clauſuln, welche Wort in Voll⸗ 
machten gebrauchet werden. Cum — 
I» 


ſche güldene Muͤnßze / —— ein Creutz 
gepraͤget. Item, eine Genueſiſche Silber⸗ 
Minge/andershalben Thaler werth. Ei 
ne Crufade oder Dusat di Portugal, hält 
dafelbft 10 Realen , oder Thaler 4 Br. 
9 Pf. ohne agio. 

#Cube,wisd derKänfer in Japan genennet. 
*Cubitus, Condee,eine halbeEhl:/oder die 
Länge von der Hand / biß zum Ehlenbos 
en/ anderthalbe Schuhlang. Bey den 
Juden wars eine gemeine Ehle / ſo sa: 
che Hände lang war / diejes wurde von 
Geſfaͤſſen geſaget / bey Gebaͤuden aber war 
die Ehle 6 flache Hände lang / ſo man die 
‚mittelmagige geheiffen / nechft dem will 
man noch von einer groͤſſern fagen / fo 
mehr ais 6 Hände beivagen/wovon man 

aber nichts gewiſſes. 


— — — —— — s — —— 
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&tibus perceptis & percipiendis, mit de: 
uen Fruͤchten / fo einer genofien hat / 0» 
der Können / dergleichen in den 
Klag-Schrifften geſucht / auch bifweilen 
erfennet werden. Cum haccommina- 
tione, mitder Bedraͤuuug / der Berwar⸗ 
nung / ſo in den Citationibus gebrauchet 
wird / guff ſolche Weiſe: mit der aus: 
druͤcklichen arnung / er erſcheine 
oder nicht / ſo ergehet 8* in der Sache 
was recht iſt. Cum imploratione no- 
bilifimi Judicis ofhcii , mit Aaruffung 
des Adelichen Mittrichterlichen Amts. 
Cum oblatione ofhiciorum,mit Darbie 
tung der Dieuſte. Cum omni caufa & 
jure, mit aller Zuhdrung/ Recht und Ge 
rechtigkeit / es habe gleich Rahmen, wie 

„ee wolle. Cum proreltatione, mit Be 
dingung oder Borbehalt. Cum refuho- 
ne expenfarum , mit Erflattung der Un⸗ 
fofien. Cum refervatione , mit Borbe; 
halt. Cumfumma infamiä aut ignomi- 
nid dimietiren/ mit hoͤchſtem Schumpff/ 
Schmach / Schande/ und Spott einen 
loß geben / von fich laſſen. 

Cumulare, cumuliren/ häuffen / au uf: 
fen/einen Haufen machen, überhäuffen/ 
dermehren/ vermengen. 

hauffenweiß / haͤuf⸗ 
(rung. 


Cumulate, — 
fig / mit Hauffen. 

Cumulatio , die Uberhäuffung / Vermeh 

Cunabula ‚ orum , die Wiege oder Anfang 
eines Dinges / A cunabulis, von Ju 
gend auff. 

Cunctari, iren/ vergögern/verzichen/lang: 
ſam feyn/zaudern/aufhalten/aufjichen. 
——— Auffſchub / die Langſamleit / 

erweilung. 

#Cunette , ein kleiner mit Waſſer gefüllter 
Graben in cinem trockenen / und längjk 
bin mit Geſtraͤuchen bepflanget. 

Cupiditas, cupido, Gab, cupidite Isa. cu- 
pidicä,die Begierde/die kuſt / das Begeh⸗ 
gen. Item, wird bey den Heyden Cupi- 
do, genennet/ ein GOtt der Ficbe, 

Cupidus pecunia, Geld⸗hungrig. 

Cura,Lar.&Ital. led Gall. cure, die Cur / die 
Sorge / Bekuͤmmerniß / Vorſorge Augſi 


—— — — — — — — 
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Curanda ‚die Curandin oder Pfleg 
Curandus, Pleg-Sohn. Dies Sean, 

Curare,GaÄl. curer , Isal. <urare, curiren / 
ſorgen. Item, verſchaffen. FSerner/pfle; 
geny verjorgen/ warten. Weiter/gejund 
machen/ heilen. 

Curarela, Zul, curatelle, die Vormund 
ſchafft. 

take — 72 Ital, —7 der 

eg· Vater / der Schaffner / der Treu⸗ 
ar der —— / ber Bor: 
mund. Item, in Vehns-Sahen / der 
Lehm Träger. Curator prodigi velfu- 
riofi, der Vormundeines Verſchwenders 
oder Unfinnigen. Curator bonorum, 
wird genennet / welcher gegeben wird 
Abwefenden, _ Irem ‚denen Gi 

fern derBerftorbenen und derer Schul; 
dener { welche nicht daß er 
die Guͤter einnehme / von ſolchen Rech: 
nung thue / auff der Gläubiger Forde⸗ 
rung antworte / die Guͤter verkauffe und 
hiervon die Schulden bezahle. Curator 
lieis Lad litem, der Kriegiſche Vormund / 
oder der zum Rechts⸗Streit geordnet iſt. 

Curatorium,ift das Zeugniß / daß einer zum 
curatorn befiätiget worden. 

Curatorio nomine,im Nahmen des curan- 
di oderder curandin. 

Curia, Gall. la cour,courte, Iral. corte, dag 
Rath Hauf. Item ‚der Hof. Curia 
imperialis,der Kaͤhſerl. Hof. Curia Pro- 
vincialis, das Hop Gericht. * Zu Rom 
waren bey 30. Eurien/als in fo viel 
le die Stadt eingetheilet war / welches 
wicht nur Rath⸗Haͤuſer ſondern auch zut 
Verrichtung des Gottes Dientes in je; 
der Curia dienet. Sonjten cat man 
auch die Wohnungen der Dobm: Herrn 
Eurien zu nennen. 

Curialis, Gal. curial, Iral. curiale, ein Can: 
tzeley Derwandter. Curialien werden 
auch diejenigen Ehren : Bezeugungen 
und Titul genennet / womit man einan⸗ 
ber bey Hofe zubegegnen pfleget. 

Curiofitas , Gall. curiofite , Jtal. curioficä, 


bie curiofität/ der Borwig / die Sorg⸗ 


faͤltigkeit Bekümmernig/ Geihäitig: 
Icem „die Vormundſchafft / die Pflege / Eeit 


Dog. er die Eur und Heilung. | Curiofus, a, nm, Gal, curicux, Iral. — 
Icem , woiEd cure aug ein Pfarrer / ein! fo, curidf / begierig / fieſhig/ geſchaͤffiig / 
Pfarr / Dienſt und Pfarr · Hauß genehrt. Curri- 
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Curticulum vita, der Bebens-Lauf. Innaris, die Gilde Zahl Zift eine Zeit 
Curfis, gefdiobene Schrift. von 19/ folaris aber von 28 Fahren.Cy- 


Eurlor, Gall. courir , Ital. corriere, der 
Poft:Bore/ Läufer. Curſorie, geſchwind / 
herhin. Curſus publicus, die Poſt. Cur- 


clus Indictionis, iſt eine Zeit von 15. 
Fahren / mach deren Verlauf man von 
forne an zu schlen fängt / hatjeinen Ans 
fus rerum, der Verlauff n Sachen. ß ———— Anno 312, von Con- 
*Curtana, iſt ein Degen ohne Spitze / fo antinoMagno. 
man wie —** von Engeland bey } *Eylinder / iſt ein laͤnglicht rundes Holtz o⸗ 
der Croͤnung vorzutragen pfleget. der Saͤule / wie eine Walze. Hat feinen 
*Curtis, nenneten die alten Känfer/Rönige | Nahmen von Griechiſchen Worte Ku« 
und Graffen ihre Gerichte» Häufer md |  Asvdzesr » welches umdrehen oder wal⸗ 
Plaͤte / wo fie das Gericht zu hegen pflege | Ken bedeutet. 
ten. Eo fie and) Placitum, Conventum | #Cyonus , Olor gallina , Milous, der 
publicum hieſſen / fiehe mit mehrerm | Schwan / der Geyer/ ein Beftirn in bee 
Mallum. mitternaͤchtlichen Gegend des Himmels / 
*Cufpis,dieSpige. In der Afrologie wird nach Prolomai Lehr von ı7 / nach Kkp- 
der Himel inı2 Theile oder Haͤuſer ge: leri von 27/ Bajeri aber 37 Eternen/älle 
theilt / ſo ſch in Anfehung der Eirckel und ) von Veneris und Mercurii Eigenſchafft 
Boͤgen in etlihe Spitzen endigen / welche unter welche der vornemfte am Schwan 
die Aftrologi.die Anfänge der Häufer Ge / auf arabiſch Azelfige, oder Deneb 
genennet. Dadie 4pundte desAufund |  Adigese, vonder andern Groͤſſe Vene- 
Niederganges die Mitten des Himmels /  risund Mercurii Eigenfchaft ſo er in 
die Unterſie aber Cardines, oder Winckel jemandes horofcopo gefunden wird/ fol 
die übrige Anfänge aber der Haͤnſer Cu-| - er zu Venerifhen Dingen incliniren. 
fpides genennet werden. Die Araber nennen das gantze Geftirn 
Euftodia,Lar. & Iral. die Wacht / die Hut / Eldegiagich ‚oder die Deune/oder auch 
das Gefaͤngniß / die Berwahrung / die Hierezum, die Roſe oder riechende Pilie. 


Bewahrung. Auf diefes Geſtirns Bruftift An: 1600, 
Euftodire, bewachen / bewah | ein neuer Etern erfchtenen;der aber An- 
ren / huͤten / behuͤten. no 1621 wieder verſchwunden / amd 
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Euftos, der Huͤter / der Waͤchter / Verwah⸗ 


eine Spuhr oder dunckelen Platz zu 
ter. Item, Zeiger. * In der Mufic iſis ein —5 Platz; 


i ruͤck gelaſſen / den man jetzt noch fichet. 
Zeichen/ fo zu Ende desSykemaris oder | Diefes Geflicn foll zum Vogeffang und 
Zeilen an den Ort geſetzt wird / an wel⸗ dieſelbe abzurichten ineliniten. 

chen die erfte Note des folgenden Syſte *Cynofura, ift ein Griechiſch Wort / und 


— 


matis anfänget. Wie den auch im Druck 
Das zu Ende der Columne fichende hal 
be Wort Cuſtos genennet wird. 
Cuuette, iftein Heiner / 4 Nuthen breiter 
Graben/in der Mitte des trockenen Gra⸗ 


dens ſo tieff / daß man wenigſtens 6 Fuß 
tieff Waſſer drinnen findet/ den Anfauff | 


des Feindes zu verhindern. 


FCychis, ift ein Griechifches Wort/und be: | 
deutet jo viel/ ale cinen vollfommenen | 


Circkel / eigentlich aber wirds genommen 
vor eine vollfommene revolution: und 


Umlauf einer gewiſſenZahl Jahre durch 


bedeutet fo viel als der Schwantz des 
Hundes; wird eigentlich gerommen vor 
den kleinen Wagen oder Bähren / wel 
ches ein Geſtirn ift ohmmweit dem Polo 
Aretico gelegen/ nicht weit vom aroffen. 
Bähren/ und in Anfhung deſſen gleich⸗ 
ſain der Schwanz it. Beſtehet aus 7 
hellen Sternen daher er aurh das Sie; 
ben Geſtirn / lateiniſch Seprenerion ge; 
nennet wird / welcher Rahme auch der 
gangen mitternächtlichen Gegend beyge⸗ 
feger wird / fo vom Eqvator Big zung 


ihren Creiß / nach deren Vollendung man | * Car / aſſo ůtuliret fh der Groß Fuͤrſt 


von forne wieder anfaͤnget warnnemr 
lich die Sontte- oder Mond wieder u: 


ihren vorigen Stand. fommen, Cychus-|. 


Polo reichet. 
‘ 


in Moßkan / ſoll ſo viel ſeyn als Cxfar. 
Wird auch ſonſten VVeliki Knnees‘, der 
Große Here genandt. 

Da 
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j D. Speifen zu kochen / neue Töpfe genom ⸗ 
D+ capo, ein Muſicaliſcher terminus, | men werden, Giche —* ⸗ 
bedeutet fowieh: daß man von for, | *Dakon „ iſt ein ſonderlich blques Co⸗ 
ne wieder anfangen muͤſſe. rall / fo die Weiber auf Grinea inihren 
x* Dadtylus , heiffet eigentlich einen Finger | Haaren zum Zierath zu tragen pfle⸗ 
oder Dattel⸗Kern / ſonſten and ın ber | gen. 
Poeſie ein Verß⸗Glied von einer langen | *Damafcenieren , fiche Demefchin. 
und zwey Furgen Sylben. Dame ‚Soc. Gall. & Issl. dama, eine Da: 
*Dache,Dafhos, nennen die Inwohner des | me / vornehme Weibs »Perfon / die 
Dorjed Mouree in Gvinea, die usbew | Frau. 
te oder Zugabe Goldes / fo fie von denen | Damnatio , GaR, damnation, Iral. damns. 
— fie zu beherbergen pflegen/ en ‚ die Verdammung / Verurthei⸗ 
genie n 
* Bagon, war ein Abgott der —2 zu Den: Gall. damng, Ital. dannato, der 
Asdod , welcher obenher die Geſtalt ei. Verurtheilte / Verdammte. Damnatus 
nes Menfhen hatte/ unter dem Nabel | repetundarum , der um vortheilafftis 
aber wie ein Fiſch gefialt war / derſelbe tiger Verwaltung willen verdammet o⸗ 
fiunde in einem runden Tempel / zu wel ] der verurtheilet ift- 
en man auff etliche Stufen fteigen | Damnum, Gs4. damne, Ital. damno,dan- 
muͤſſen / wie us ſehen 1.Sam.5.v. 2. Jud. no, der Abgang / Nachtheil Schaden 
16.v. 23. Hatjeinen Rahmen vom He: | MWerluf. Damnum cafu fortuito da- 
breifchen Wort Dag , fo einen Fiſch de | cum, ein Schade der ohngefähr gefher 


deutet. ben. Damnum datum , ein gejchehener 
# Dairo ‚ifl der Japonifche Er Prieſter | Schade. Damnum illarum , ein zuge: 
den fie auch Vo nennen; Bor etwa 160 


fügter Schade. Damnum infeetum , iſt 
jahren hatte er die 2560 dv wohl | ein Schade/ der zwar nicht geſchehen / g⸗ 
Über die weltliche als geiftlihe Dinge/ 


ber zu befuͤrchten / daß er geſchehen —*1 
fo aber durch deſſen drey unter ih umb | fe/ als da iſt / wenn ein Nachbar ein bi: 
die Herrſchafft freitenden Söhnen ver | fe Hauß hat/ıc. und der ander ”r r 
wahrfofet und der Dairo aller weltlis | ſich deshalben eines Schadens befi 1 
chen Herrſchafft entfeget worden / und | tet/vannenhero derfelbe von dem andern 
dagegen ein gemeiner Soldat wumRe | Machbar caution fordern Fan / daß er 
giment gelangete. Doch aber pfleget | ihm / fo fern ein Schade deshalber ge: 
der Känfer von Japan diejemm Ertz Prie⸗ſchehen ſolte / ſolchen wieder gut machen 
— nicht allein die Ober⸗Stelle zu ge⸗ 


wolle. Damnum injurid datum, ein 
en/ fondern auch denfelben als jeinen Schade / fo_ von einem Menfchen mit 
Vwaier zu chren / undyweiler wohl weiß | Unurecht geſchicht. Damnum irreparabi- 
„dag er der rechte Erbe zur Cron⸗ fihju | le, ein unwlederbringlicher oder unerſetz 
hüten denfelben zu beleidigen / fondern | licher Schade. 
oͤffters mit geofen Ceremonien in feis Damoifelle,demoifelle,eine Edel Jungfer. 
ner Refidenz Meaco zu beſuchen / und | Dangereux- geräbrli 
roffe Geſchencke zu bringen ; Dagegen | * Danjars , eine Ars Tärdifher Dolden- 
egtder Dairo bey dem Käufer hinmie: | *Danich ‚ift ein Arabiſches Gewicht / fo 
der eine Vifite ab / und beſuchet ihn zu 


wey Deittheil eines Oboli ſchwer. 
Jedo, dabey es praͤchtig hergehet. Sei⸗Danſe, boc. Gall. 5 Ital. danaa, das Tan⸗ 
ner Heiligkeit wegen darff er mit ſeinen en / der Tantz. Maitre de danſe, Der 
— ninmmermehr die Erde beruͤhren / 
noch 














— — — — — —— — — 


ang: Meiſter. 

die Sonne fein Haupt befheinen/ | Dapifer, ein Truchſeß / der das Eſſen auf - 
die Haare am Hauptund Barth / mie | trägt. i 
auch die Nägel an feinen Händen und # Darchüni Darkimet, iftein Arabiſches 
Füffen -döcijen ihm bey feinem Ecben Gewichte/ und fo viel als der achte Theil 
ichs deſcha ihzen / auch aͤlemabl / feine ] eines Unten — 





»2 
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Dardanarius ‚ ein Aufffäuffer/cin Verkaͤuf⸗ 
fer/ Wucherer / ein Korn⸗Jude. 
%*Daricus nummns, eine alte Perfianifche 
Muͤntze / fo vom Könige Dario den Rah: 
men erlanget/ galte 20. Drachmas, oder 
a. Thaler ı2 Er 
#Daruga,terden in Perfien diejenigen Be; 
arg genennet/ welche als Amt: 
eute die juftiz adminiftriren / md aud) 
die Stenren und andere Gefälle einneh: 
men und berechnen. 
*Datarius, ein Beamter der Paͤbſtl Cantze⸗ 
ley / fo die vacant gemordene geiftlichen 
Beneficia vergiebt/deflen Amt und Ort / 
wo er feine Gerichtbarfeit exerciret/ 
heiffet man Dataria. 
Dater, datiren / Ital. dattare, den Tag zu 
einem Briefe fegen / an welchem felcher 
gefchrieben. (bendung. 
Dativus, bedeutet in der Grammatic die Ga⸗ 
Datum, Gal.date,der Tag/daran ein Ding 
gefhrieben morden : als Darum Leip⸗ 
zig / ic. Und alfo wird gefagt : Dato ‚ dag 
iſt/ unten gefegten Orts / Fahr und Ta: 
ges. Item, Dato oder ftante de dato, 
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*Dayro,fftder Pabſt oder oberſte Prieſter 


in Perfien und Japan. Der Kaͤhſer von 
Japan pfeget inem Dayro , oder recht 
mäßigen Erbherrn des Japans gro 
Ehre zu erweifen und alle 5. oder 8. Jah⸗ 
rein feiner Reſidene zu Meaco zubefus 
den. Siehe Dairo. 


*Deballiren/ auspacken. (treten. 
Debargver, iren/ausfäiffen/item,ang Rand 
Debat,ein Hader/ Streit / Kampff / Unei⸗ 


nigkeit / Zanck. Debater, debatiren / erle⸗ 

en/niederlegen / abhelffen / erörtern, 

lichten Debattement , Behyle⸗ 

gung eines Streits. Debatirt / geſchlich⸗ 

tet / geſtillet / deygeleget / entſchieden / ausge · 
t 


klaget. 
Debauche, das Schwelgen / die Schwelge⸗ 


rey / Verſchwendung / Unmaͤßigkeit / ein 
unordentliches Reben. Debaucher, iren / 
ein unmaͤßiges Lehen führen / verleiten/ 
durchbringen / verſchwenden / ein unor⸗ 
dentliches Leben führen / als freſſen / ſauf⸗ 
fen/fpielen/und dergleichen. Debaucher, 
debauchant, ein Schwelger / Spieler/ 
der unordentlich lebet. 


voh Tage an oder des infichenden Tas | Debellare, iren/beffreiten / uͤberwinden. 
gesund Monats. Dahero wird auch | Deber, Gall, debit,die Schuld / Verkauf⸗ 


datiren gefagt / welches fo viel bedeutet / 
als denfelben Tag auffeinen Brieff oder 
Rechnung fegen/an welchen man ſchrei⸗ 
bet.Öleichfals wird gefagt/ich habe mein 


er wird bey denen Kauf 
enten dieſes Wort gebrauchet für: Er 
foll. Item, der Gewinn und Verluft. Fer⸗ 
ner was man empfängt. 


darum ‚dag ift/ meine Gedancken dahin | Debilitare, GaA. debiliter, iren / abmatten/ 


das ift/meinHeilun Troſt darauf gefept. 
——— —— 
Indien / Datura genant / welcher foer ge: 
noſſen wird / den Menſchen ſchlaffend ma⸗ 
chet / oder / ſo er wachend blelbet / des Ber: 
flandes und Sinnen beraudet. Diefen 


gerichtet. Ic. ich habe alle mein darum, | 


krafftloß machen/fchwächen. Debilitatio, 
Gall. debilitation , Ital. debilirazione, 


Abmattung. 


Debiter, iren / Wahren verfauffen / vertreis 


ben. Item, ſchuldig ſeyn / auff Borg anff⸗ 
nehmen / ſollen. Ferner / unter die Leute 
bringen/ausfagen. 


pflegen die uͤppigen Weiber zu Goa und | Debitor,Gal. debiteur, Ital. debitore, ein 


an andern Orten in Ofi Indien ihren 


Schuldener / Schuldiger. It. der Käufer. 


Männern beyzubringen / um deſio fügli- | Debitrix, Gall. & Ital. debitrice, die Schuld⸗ 


cher ihre Wolluſt pflegen zufönnen, 

Dauphin , Lar. delphin, Iksl. delfino,e{ 

Meer Schwein. Gleichfals wird der dl. 

tifie Königliche Pring in Franckreich 

Dauphin genennet. 

Dauphine , dic Landſchafft Delphinat in 
Franckreich. 

*Day,Ober- Richter und Befehlshaber in 
Er leaicen Feſtungen Tunis und 
1 [ 


— 


nerin. 


n | Debitum, Gall, dette, Iral. detto, auffge⸗ 


nommen Geld / die Schuld, debita adtiva, 
die auſſenſte hende Schulden / wormit uns 
andere verhaͤfftet ſind. Debiti ſeu æris a- 
lieni refciffor, five fraudator creditoris, 
ein Bauckerot Spieler / Yeut:Betrüger. 
Debitum conjugiale,die&helich. Pficht. 
Debita feudalia ‚die Vehns: Schulden. 
Debita hareditaria, Die Crhögaften. 

| 29 
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Debitum illiqvidum, eine ungeſtaͤndige / 
unklare / unerwieſene Schuld. Debitum 
incertum, eine ungew uld. Debi- 
tum ligyidum ‚eine geſtaͤndige / gewiſſe / 
klare / uileugbare Schuld. Debita paſſiva, 
dieGee —— womit wir andern 
derha find. Debitum naturæ, Die 
der Natur feil, bezahlen / das iſt 

€ 


n. 
ebut, Hoc. Gall. der uß/oder An: 

2 fang zu ſchieſſen ehe / heit 
auch anfangen zu reden. 

Decadence , die Decadent / der Abgang/ 
die Abnahme/in Abfall und Verachtung 


Decalogus, Gal. decalogue,Irsl. decalogo, 
die sehen Gebot GOttes. 

Decamper, Itsl. decampare ,iven / auffbre⸗ 
chen / einen Ort verlaffen/ das Lager auff⸗ 


Decantare,iren/ausfchrenen/loben/preifen ; 
ifeine dikillivung / das naſſe mit ge: 

tem Gefäß oben abgiefien. 
Decanatus, Gall. decanat , Issl. decanuto, 
das Amt eines Dechanten. Item , das 
Gebieth deſſelben. 
Decanus, Gall. doyen, Ital. ek p der 
Decant / ift bey denen hohen Stifftern 
dernechfie nad; dem Bifchoffe ; ben de⸗ 
nen Univerfitäten aber der nechite nach 
dem Redtore Magnifico. *In der Altro- 
logie werden die Drittel derer Zeichen 
Decani genennet/welche Die Alten Facies 
fien. Deren Erfinder foll Nicepfo ein 
abifeher König und erfahrner Aftro- 
s gewefen fen. Inter denen Chur: 
en ijt der von Mäyng Decanus des 
Ehur Fuͤrſil. Collegii , des Eardinals 
Collegii der ältefte Cardinal. Bey denen 
alten Francken waren Decani und De- 
euriones die geringile Richter / fo unter 
Die Centenarios,diefe aber wieder unter 
die Graffen ſiunden. Dactus Legis dalicæ 
cap. 46.47. 48- UND 63- heift ihn Tungi- 
num. Pithaus in feinem Gloflario über 
die Leges Salicas ſpricht / es fen: Judex 
qyi polt Comisera, umd jest hinzu: De- 
gan Sollenfbus & in prilcis Anglorum 
Legibus Thegn,daf allo Tunginus eben 
„fo viel als der Decanus oder Dedant 


am, ein eo — 
acagonumy, — 10 
Seitenund ie hat. gi 
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wäre. Nicht weniger waren zur felbigen 
Zeit in denen Stifftern und Clöftern De- 
_gani , fo über 10 Mönche zu gebiethen 
hatten / deren Verſammlung Decania, 
genennet ward / und weil zuweilen in ei: 
nem Slojter mehr als ein Decanus ware / 
p ai der ältere über die Juͤngete zu 
en. 
Decaputer, ven zei nA decapitate, de- 
caputiren/enthaupten/Föpffen. 
*Pecas, eiu Decher vder To Er 
December,der Chriſt Monat. De VVinter- 
maand ‚*ift der rate und legte Monat / 
des Julianiſchen Jahres / der zehende 
aber in dem alten und Römifchen Mon: 
den⸗Jahre / woher er and) feinen Lat. 
Nahmen hat. Die Teutfchen heiſſen 
ihn den Wolffs Monath / weil dieſelben 
ſo dann denen Menſchen gefaͤhr ſeyn. 
Chriſt Monath / oder wie ihn Carolus 
Magnus genennet/der heilige Monath / 
daher / daß das Feſt der Geburch Chriſti 
und Advent in demſelben fallen und alſo 
ber und heilig zu halten iſt. -Hatzı 


age. 

*Decempeda,Toife de 10 pieds,eineRuthe 
oder Maaß Stab / von ro Schuhen. 

*Decem viri litibus judicandis , war eine 
Gattung eivil-Dbrigfeiten bey denen al: 
ten Römern / fo die Streitigkeiten in 
Erb: Verwand und Vormundfchafften/ 
auch Waffer- Schäden und dergleichen 
entſcheiden muften. Wann fie Gerichte 
hielten’ pflegten fie/ wie die Pretores, ci: 
nen Spieß auszuftecken. 

Decendium , eine Zeit von sehen Tagen. 
Alſo or et man intra decendium,oder 
innerhalb zehen Tagen zu appelliven o⸗ 
der Päuterung einzuwenden. 

Decennium,eine Zeit von jehen Jahren. 

Decernere, Gall. decerner, iren / ertennen/ 
urtheilen / ſchlieſſen. 

Decharger ‚ dechargiren/ abnchmen/ abfe: 
gen/entfegen ; irem,ablegen/entledigen/ 
item,ein Gewehr loß brennen. 

Decidere,Gal. decider,Isal. deciders,iten/ 
verabfchieden/ entfcheiden / ab: oder zu: 

prechen/der Sachen einen Ausſchlag ge; 
en / einen Ausſpruch thun. 

Decimer, Itsl. decimare, jcheuden/ Zehend 
geben. 

Decimzx,decimatio,decumz,Gall.decimes, 


R 3 Iaal. 
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Ital. decima, der Zehend / der Decem,De- Decoctor, ein Betruͤger / Fallit, Verſchwen⸗ 
cimation. der. 
Decipere, decipiren / betruͤgen. *Decodtum ,„ ein abgeſottener Kraͤuter⸗ 
Decifio, decifum , Gall. decifion, Tral. de- Tran. 
ciſione, eine Eutſcheidung / ein Hr- | Decollare , Gall. decoler, Iral. decollare, 
eil. decolliren / enthäupten / den Kopff ab: 
Declamare,Lar. & Iral. fedGall. declamer, | hauen, Ferner / vom Half abnehmen. 
reden/eine Rede thun.Declamatio,Gal. | item, betruͤgen. 
declamation, Ital. declamazione , eine ] Decollatio, Gall. decollation , Kal. decol- 
Oration, Rede. lazione ‚die Enthäuptung. 
Declarart,Gall. declararer,declariren/außs | Decorare, Gall. decorer,iren/zieren/paßen] 
degen/bezeugen/erHlären/erläutern. Alfo | ſchmuͤcken. 
wird bifweilender Richter gebeten/ / daß Decrementum , die Abnahme / Berringer 
er fein ürtheil erflären möchte. Icem, | rung. 
Krieg ankündigen oder declariren. De- | Decrepitus, a, um, Gall. decrepit , Ital. de- 
slaratiofententix , die Erflärung des ; cripico, abgelebt / alt. 
| Decrefcere, iren/abnehnten. 





‚ Urtheils. 

Declaratorius,a, um, Gall. declaratoire, | Decretales,Lar. & Gall. ſed Iral. decrerale, 
Jeal. dichiararorio, erflärend ;alfo wird | iftein Buch / darinnen die Paͤbſtliche 
declararoria fc. (ententia geuennet dag En und Rechte befchrieben. Ein 
Urtheil / wodurch etwas erfläret wird. Stuͤck vom Corpore Juris Canonici. 

Declinabilis, wandelbar/veränderlich. Decreter , Ital. decretare , decretiren / Bes 


Declinare , Gall. decliner, decliniren/ abs ſcheid ertheilen / ordnen / rechtlich erken⸗ 
weichen / ſich abwenden / ablencken. Item, den / beſchlieſſen / einen Schluß machen. 
ſich biegen / entweichen/ verhüten; wird | Decretum, Gall. decret, Iral. decreto, ein 

ze von der Magner- Nadel des Com⸗kaͤntniß / Befehl / Verordnung / Gebot / 


pafies gefaget / wenn fie ich nicptgerade | Satzung oder Schluß und Gutachten der 
nach dem Nord Pol lencket. Dprigfeit. Item, das erſie Buch vom 
Declinatio, Gall. declinaifon , Ital. decli- Corpore Juris Canonici. 


nazione,die Abweichung / Entweichung / | *Decuria,twar bey denen alten Römern eine 
Biegung. *Ju derAltronomie wird De- | Zahl Reuter vonıo Pferden. Deren 
<linatio genennet die Abweihungeines | Haupt. und Führer Decurio hiefe. 
Geſtirns oder Planeten vom Aqvatore | Decurtare, iyen/ ab,ichen / abkuͤrtzen / vers 
nad) einen von beyden Polis , und wird uͤmmeln. 
daher / of nach dem Polo Ardtico ges | Dedecorare, iren/ ſchaͤnden / [hmähen/vers 
fchiehet/borealis die Mitternächtifhe/fo | unehren. 
e aber gegen Meittag/ die Südliche ge; | Dederc, iren/auffgeben/ fih ergeben. Icem, 
eiffen. Daher haben die erfien Pundte | wird dediren von dem gefagt/pvenn man 
des Widders und der Waage feine De- in einem Regifter etwas auschut / oder 
<lination , weilen fie ohnmittelbarauff | das dedit vorſetzet. 
‚den Æqrator füllen/die Tropical-Punde | Dedicare, Gall. dedier, Iral. dedicare,iren/ 
aber die gröjlelten von 23undemmenhal] zueignen/sufchreiben. Item, heiligen. 
ben Grad , jo weit fienchmlich vom E- | Dedicatio, Zuſchrifft. 
qvatore abſichen / dergleichen auch die | Dedignari, iren / nicht würdig achten’ ver⸗ 
laneten / alsdie Sonne uudandere. | achten. 
hingegen die Firſterne / weilen fie | Deditio, die Yuffgebung/Ergebung. 
Aufler der Eccliptica divagiren/ bi auf | Dedomagiren / ſchadloß Halten ; von doma- 
99 Grad deciniren koͤnnen / wie I ge, Schaden. z 
bald mit dem Polar - Stern begeben | Deducere, iren /ausführen/ herführen/ bes 
wird. poeifen/darthun/ausführlic) beihreiben. 
Declinaroria fc. Exceptio , fuche Exceptio Item, abziehen/abfürgen. 
declinatoria, Dedudtio, Gall, dedudtion , Ital. deduz. 
zione, 


zione, einausführlicher Beweiß. Ir. die [ *Defenfor Fidei , iſt ein Titulydenfih die 
Abʒichnug/ der Abzug von einerSumma. | Könige von en en 
Dedudtio innocentiz, die Ausführung der | gen. Hatfeinen Anfang genommenumter 
Unſchuld. Uenrico VL der von dem Wlaß und 
Deductis deducendis ‚nachdem ausgefuͤh⸗ | z Sacramenten gegen Lucheranr ein 
ret / was hat ansgefuͤhret werdeu ſollen. Bucheigenhändig geſchrieben / und Pabſt 
„Item, deductis impenfis, nach abgezoge⸗ LeoniX. dediciret hat/dagegen ihm die; 
nen uUnkoſten. Deducto are alieno, nah f ſer im z2ten Fahre feines Pabſithums 




















"abgegogener Schald. ;  DuecheineBulkt, ſo vom aller Entdinälen 
De facto Kabsqve jure ‚ efgentlich/ aus ei; | unterfehrieben/das Prardicar des Defen-. 
gener Gewalt und ohne Nrecht. ſoris beygeleget/ An. ızaı. 


Defaite, die Nicdeslage einer Armee: Deferent, der Endes: ; Item, d 
Dafaleiren/ abbrechen / abſchneiden / abkuͤr⸗ —— UNO BERNER 
gen/abzichen. Alſo pflegt derjenige / ſo Deferre,Ga4, deferer „deferiren/ etwas zu⸗ 
zum Erbeneingefeget / und ihmmegen muthen aufftragen / anbiethen / anklagen / 
vieler Bermächtnifien nichts übria blie ameigen ; Das Jurament oder Eyd de- 
ben / den vierdten Theil der Erbſchafft } ferigeheilteinem einen. Eyd zumuthen/ 
abzuziehen / uud vor fich zu behalten. auff einen Eyd treiben. Item, wenn uran 
Defatigare , Gah. fatigeur , Aral. faticarco, fagt/einerAppellarion,YAuterung/perito 
erlegen Are machen/daher de- | nver Bitte deferizen/heiftfolches/jelbige 
atigatio, die Ermuͤdung. aſſen / ſeinem Suchen ſtatt geben / ſeiner 
Delecta, Abgang / Mangel / Fehler; alſo ano in RER 
werdem defeete genennet / wenn in den | Deiance, Miftranen. 
„Rechnungen etwas unrichtig befunden |: Deficere, deficiren/ermangeln/ nicht gung: 
wird / und folche zu erläutern’ herausger | fam ſeyn / auffh dren. Icem, abfatlen/abs 
zogen werben. Go wird audpeimdefeit | ſtehen / abtrunnig werden / unn Feinde 


genennet/werm an einem Buche ein oder } gehen. Ferner / ſerben. 

mehr Bogsnfrhien, '*Dekligen/wird geredet von einer marſchi⸗ 
Defectio, der Abjall. renden Armee / da wegen der Enge Der 
Defe&irum, maugelhafft / mvolſkommen. Paͤſſe pund Stꝛaſſen nur 2 biß 3 hinter ein · 


Defendere, Gull. defendre, Itsl.difendere, 
iren / vertheidigen / beſchuͤtzen / beſchirmen / 
verantworten, Item, eines Unſchuld aus: 


fuͤhren. 
Defenfio, Gall. defenfe, Ira!.difefa,die Ver 
ſchuͤtzung / Beſchirmung / Vertheidigung / 


ander her marſchiren fünnen; daher deß- 
lees, enge / verhaucne / moraſtige Wege. 
Dehnire, Gall. deñnir Ital. deſſinire, detini- 
ren / benahmen / beſchreiben / beſtimmen / 
eine gewiſſe Zeit ſetzen. 
Definitio, Ga/. definition, Ital. definizio- 


der Schutz. Ic. die Entſchuldigung / Ver⸗ 
"Antıwortung. Fernerdie Beſatzung im ei⸗ 
ner Stadt. Ir. die Defenſions-Wercke / 
wodurch die Bruſi Wehreund Cafemat- 
ten ben Der Fordineation perftanden wer: 
den. Detenfio illieita , eine uuzulaͤßliche 
Vertheidigung. 

Defenſioner, oder Lands Ausſchuß wird 
diejenige Fand: Miliz geneunet / ſo inWafı 
- exercigct / und auff allen Fall das 

and vertheidigen helſſen muß. 

Defenfivegehen / Schirme: oder. Verihei: 
digungsaveife ſich verhalten. 

Defenſor, Gab. defenfenr , Ical. difenfore, 
der Vertheidiget / Beſchuͤtzer / Beſchir⸗ 
mer / Verireter. 


ne, eine Beſchreibung Benahmung. Ir. 
die Beſtimmung / Entſcheidung. 


Definitiva fententia , dag. definirivader. 


End⸗Uthe il. 


*Definitor, wird der Conſulent oder Alſeſ⸗ 


for eines Ordens Generals oder anderen 
Oberen eines Convents nnd Coſters ge⸗ 
neunet. 


Deñe cuiren / abwelchen / ſich abwenden. 
Defloräre, Gak; deflenrir,deflorer, leal. de- 


Aorare,defloriren/ eine Jungfran ſchaͤn⸗ 
den oder ſcwaͤchen ʒ daher eine‘ ſolche 
Schand That deflorariomgenchet wird. 


Deformiren/ ungeftaftwmachen / verbilden ; 


daher deformirat / Abfchenligkeit / Heß⸗ 
ligkelt Angeſtalt. 
R4 De- 
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Defraudiren / betruͤgen / verfortheilen / einen 
mit Betrug berauben. 

Defrayer, iren / ausloͤſen / Zchrungs; und 
foftfren halten. 

Defiingere,defringiren/abbrechen. 

Defrugare, iren/ abnugen/ ausfangen/ wie 
man vom Acer u.d. gl. ſagt. 

#Defier-Dari, erden die Renthmeifter o⸗ 
der Sammer: Räthe des Sultans genen: 
net / welche über die Einnahme und Aus 
gabe Rechnung fähren/ ihrer pflegen ge» 
meiniglic) dreye zu jeyn / über Europa, 

Aſia und Africa, wovon aber die 2 eriien 

die beträchtliiten feyn. Sie haben 

nicht alleine die Einfünffte vom Kopff: 

Geldeder Ehriften / inmaffen ein jeder 

indem Türdijchen Gebiethe wohnender 

Ehrift jährlich einen Ducaten oder an 

derthalbe Eronen erlegen muß ; fondern 

auch den Tribur der Landſchafften / Berg⸗ 
werden/Salg Gruben / Zoͤllen / Getreyde / 

Zehenden / Fiſchereyen / Fifcal- und ans 

deren Gefaͤllen. Und verrechnen ſolche bey | 

der Befoldung der Soldaten und ande: 
ver Bedienten des Grof-Sultans. 

#*Defter-Emiri,ift des Groß Sultans Buch⸗ 
halter oder Lehn⸗Secretarius, welcher die 
Rolle und Regifter über die Timaren o⸗ 
derLand⸗ undkehn⸗Guͤter haͤlt / und fleißig 

auffjeichnet. 

*PDefter⸗·Krone, wird die Renth ⸗ und Re 
chen⸗Cammer des Königes von Perfien 
genennet / wofelbit die Diftribution der 
Befoldungen derKönigl. Bedienten und 
Beampten gemachet/ und die Anweiſun⸗ 
gen ausgefertiget werden/welche fo dann 
einen jediweden zugeftellet werden / der 
entweder felbjien / oder durch feine Bes 
diente das Geld an den Ort / auff welchen 
die Anweiſung gerichtet/ abholet / inmaſ⸗ 
fen in einem jeden Flecken oder Dorffe 
ein Rais,als das fuͤrnehmſte Haupt deſſel⸗ 
ben beftellet iſt der ihnen zu dem Gelde 
verhelfen muß. Weilen aber dieſe Anwen⸗ 
fungen mebhrentheils in Fleinen Poften 
und auff verſchiedene Orte gefchichet/dag 
es die Reije Koften nicht abwerffen will / 
b befinden fich zn Ifpahan gewiffe Ein: 
ammler der Einfünffte / Thofildars ges 
nant / die Ai e Anweifungen vor baar 
Geld au ſich löjen / aber auch wenig gnug 
davor geben / und ſelbe hernach auff ein: 


| 
| 


‘ 
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mahl eincaßiꝛen / und mit geringer Muͤhe 
ein groſſes gewinnen ; wobey die Bedien⸗ 
te nicht wenig zu kurtz Forumen/ zuweilen 
auch die gantze Derkanifehe Arınee we⸗ 
gen Mangel des Geldes ruiniret wird. 

Defundtus, Gab. defunt, Its}. defundto,der 
Verſtorbene. 

Degenerare, Gall. degenerer, Ital. degene- 
rare, riten / aus dem Geſchlecht oder Ge⸗ 
ſchirt ſchlagen / uͤbel gerathen. 

Deglubere, biren / abſchaͤlen / abzlehen / das 
Fell über die Ohren ziehen. 

Degradare , Gall. degrades, diren/ abs und 
vom Amte ſetzen / verwerffen die Ehren 
Stelle nehmen. Daher degradatio, Iisl. 
degradazione,die Abſetzung / Entſetzung. 

Dehoneltare, iren / verunchren / Schimpff 
anthun. 

Dehors , ſeynd Auſſenwercke / fo zwar von 
der fortification abgeſondert / jedoch in 
denn Besrd des bedeckten Weges und 
Grabens mit begriffen / oder doch nicht 
weit von diefem abgelegen/die ſchwachen 
Theile zu bedecken dem Feinde dic Vor; 
theile daraus diſputirlich zu machen/ als 
Raveleins , halbe Monden / Bollwerck⸗ 
wehren/ Horn: und Kronwercke. 

Dejicere, iren / abreiſſen / niederwerffen. Ic. 
ausſtoſſen / austreiben/ entſetzen /zum E⸗ 
xempel / aus der Pofleflion,oder Def 

Delation, Anklage / heimliche Angebung/ 
Anbringung, Berrätheren. 

Delacor, Gal. delateur,ein heimliher Ver⸗ 
raͤther / Angeber oder Ankläger. 

Delectare, Gall. delecter, Ital.dilettare, iren / 
beluſtigen / ergoͤtzen / etfreuen / erquicken. 

Delectatio, Gall. delectation, Isal. diletto, 
dilatrazione, eine Beluſtigung / Luſt / Er⸗ 


goͤtzung. 

Delegren uͤbergeben / befehlen / einen andern 
an ſeine Stelle ſchaffen oder beſtellen / ab» 
ordnen / hinſchicken. 

Delegatio, GsÜ4. delegation, Ital. delega- 
zione,eine Abſendung / Verſchickung / ein 
Befehl / gegebene Gewalt. 

Delegatus, Gab. deleguè, Zsal. delegato, ein 
Abgeordneter / dem etwas auffgetra⸗ 
gen iſt. 

Delegatus Judex, oder commiſſarius, ein 
nachgeſetzter Richter / deme von dem or⸗ 
dentlihen Richter aufgetragen / etwas 
an jeiner ſtatt zu ſchlichten. 
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DE ° DE 137 
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Beliren / ausldſchen / austhun. Item, abthun / / Ritter⸗Stand nebft: darzu gehoͤriger 
vernichtigen / austilgen. Kleidung erlangen / ſich im Kriege durch 
Deliberare, Gal.deliberer, Ital. deliberare, tapffere Thaten Signalsliren oder gegen 
iren/ abreden/ berathſchlagen / i Beden | ro. Fcinde allein ſtreiten muͤſſen. Sou ſen 
Een —— und Bevendjeit | wird auch des Groß Veziers Reibwacht 
nchmen, Item, beſchlieſſen. Deli und deren Eapitain Deli-Bachige: 

Deliberatio, Gl. delibaration, Iral. deli-] nennet. 
‚ berazione, Berathſchlagung / — *Delphin, delphinat. Suche Dauphin,. 











tung / das Bedeucken. In der mitternaͤchtlichen Gegend iſt ein 
Delicat, zärtlich / leckerhafft. Aussehen Sternen befichendes Geſtirn 
Delicateffe , Kal. delicarezza , Zärtligfeit/ | dieſes Rahmens / mebrentheild von deg 
Leckerhafft und Niedligkeit / niedliche | Saturni und Mareis Eigenſchafft / ohn⸗ 
Speiim. , weit dem Adler / deſſen voruchmiter im , 
Deliciz, delicium, Gal.delices, die Ergoͤtz | Schwange von der dritten Groͤſſe / am: 
lichkeit / Herrligkeit / Kurtzweil / Eu | dere heiſſen ihn den Wagen’ noch andere 
Wolluſt / Zaͤrtligkeit / Zierligkeit. Hermippum. Iſt ein ſtuͤrmichtes Ges 
Delictum, Ital. delitto, Gal. delit, ein Vers | ſuirn / ſo es mit der Sonnen aufgehet / ver · 
brechen / Fehl / Verſehung / Suͤnde / Dif| ürſachet es Sturmwinde / mit vaturno 
ferhat/ Ubelthat. aber Feuchtigkeiten und Nebel. Wann 
Delida privaca, ſind / in welchen fürnemlich | es frühe untergehet / drohet es auch mit 
auf die Verletzung eines privat, oder ge | Schnee. 
meinen Menſchen gefehen/ und —— Delogement „der Aufbruch/Ausziehung. 
die Erflattung des Schadens/ oder aud) | Deloger, iren/ ausjagen / aus dem Haufe 
‚eine Geld⸗Straffe gefucht wird. re fioffen oder werifen / vertreiben. 
publica „fommen mit den Judidiis pu- | # Delteron, Triangulus, der Triangel/ ein 
blicis übereim/von welchen unten. Geſtirn gegen Mitternacht / in derGeſtalt 
#Deligatio vulnerum,, Verbindung bet | eines Dreyecks. Arab. Mutlatum. Hat 
Wunden / Geſchwuͤt und zerbrochenen 4.oder wie andere wollen 5. Sterne/ alle 
Peiner Mercurialifcher Eigenfhafft. So er bey 
Delineare, Lar.& Ital. iren/abreiffen / ab» | der Geburth im Aufjange gefunden 
zrichuen / eutwerſſen / etwan mit Kohlen // wird / bringt ce demfelben einen hohen 
Krenden sc. 5 Verſtand. Zu Rom gehet er aus mit dem 
Delineatio ‚der Abrif / die Abzelchnung // - 21 grad der Fiſche / nieder aber mit dem 
der Entwuri/ Grund Rif. 10 grad Des Stiers. 
Delinqvent, der Verbrecher / Ubelthaͤter. Deludere, iren/ verlachen / verfpotten / ve⸗ 
Daher Delingvere ,. iren, verbrechen /  ygiren. 
mißhandeln / fündigen/jehlen. Demandare, iren / einem etwas befehlen. 
Deliqvinm animi , Zuſtoſſung einer Dh: | Demande ‚die Ausforfchung / Frage’ Be: 
‚ mad. F ſtagung. Item, die Forderung; Feruner / 
Delirare, Gall. delirer, Ital. delirare, deliri- die Bitie oder Begthren. 
ren / raſen / unſinnig ſeyn. Deliratio,de-| Demanteler , die Wälle und Mauren einer 
rium, Iaal. delirio , der Aberwitz / die Stadt niederreiffen / ſchleiffen. 
Rafercy/ Unſinnigkeit. Dementia, Ital. demenzia, die Unbeſonnen⸗ 
Delivrer, befreyen / erlöfen/ / erretten. Da heit / Unſinnigkeit. 
her delivrance, die Erldſung / Errettung. | Demeriren / ſich verdient machen / hinwie⸗ 
Deilack, werden diejenigen in denen Tuͤt der verſchulden. | 
ckiſchen Bädern genennet / ſo fi zum | Demefchin ‚nennen die Tuͤtcken ihre Saͤ 
Bee ’ abreiben und fehröpffenger| bel / jo aus einem bejonderu [hwargen 
Brauchen laſſen. Stahl gemacht werden. Dieſer Stahl 
*Delli ‚ein Tärcfifcher Ritter und Edler | wird aus Golconda nad Perſien und 
alfo werden diejenige tollkühne Solda Tuͤrckey gerührt/und daſelbſt durch Bey: 
ten genennet / welche ehe fie diefen edlen | huͤlffe > itriols damafcenüt; 2* 
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Stahls gleichen il man feinen in der 


ee 


“ Welt’ der ſich alſo Härten umd damaſce- 


DE 





airenläft / an ftatt dag fie ihn ing Waſ⸗ 
fer tuncken / wideln fieihn in ein naß 
Tuch / dann er fonfieg wie Glaß jer: 


DE 


ſche und Frantzoͤſiſche Scheide⸗Muͤntze / 
in Italien thun 12.Denari einen Soldo, 
wie den auch 12. Frantzoͤſtſche Denier eis 
nenSou pder.4. Pf. 1.und drey viertels HL, 
thun. In Teutſchland thun 84. Denarit 


fpringen würde. 
Demeure, Isal\ dimora, ein Wohnhauf / die 
—— Item, ein Auffenthalt / die 


oder Dreyer einen Meißniſchen Guͤlden / 
96 einen Thaler / womit auch viel bezeich« 
net ſeyn. der Roͤmiſche Denarius, deſſen 
im Neuen Teſtament Erwehnung ges 
ſchiehet / galt f viel als der Griechen. 
Drachma, dag ift drey Groſchen ader ets 


Verſaͤumniß. 

Demeures, ſich an einem Ort auffhalten / 
wohnen. Item, bleiben / auſſenbieiben / 

ſich ſaͤumen. was mehr. Dem Roͤmiſchen war der 

Demi-Lune,oder halber Miond/einanffen | Denarius Arabicus gleich. 
werck wie ein Ravelin / ſo vorden Epigen | Denegare,denegiren/ Ga. denier, abſchla⸗ 
der Bollwercke / auſſen am Graben / vor gen/verfagen / vertvegern. Daher de- 
dieſen angehänget wurde. negation, die Berfagung. 

Democratia, Gal. democratie, Zisl. demo- } Denigriren/ anfchwärgen/verleumden. 
crazia , wird genennet ein gemein Regi | Demnigen ‚eine Moſcowitiſche Scheider 
ment/worinnen ihrer viel / oderderge: | Mine eines Stübers werth. 
meine Pöbel die Höhle Gewalt ungethei | Denominiren / angeben / benennen/ einen‘ 
let hat / und aufden gemeinen Rugen | vorſchlagen. Dalfes denomination, 
fiehet. die Bencnnung Vorſchlagung. 

"Demoifelle , damoifelle , eine adeliche Denotare, Gall. denoter, irem / benennen / 
Jungfrau. bezeichnen. Daher denotatio, das Ver⸗ 

Demoliren / einwerffen / niederreiſſen / ver⸗ jeichniß. 
wuͤſten / / abbrechen / zerſchleiffen / zerſtod⸗ De novo, von neuen. 
ren / ſo von Haͤuſern / Waͤllen / Da Dentitio, Zeit / wenn denen kleinen Kindern 
und dergleichen geſagt wird. die Zähne beginnen hervor zu kommen. 

Demolitio Gal. demolition, Mrsl. demoli. | Denudare, denudiren/entblöffen: 
zione, Abbrechung / Einwerffung/ Ber, ; Denullitate Proceflus, Examinis Teſtiumʒ 
nichtigung / Verwuͤſtung / Zerfiorung | &c· proteſtiren / wegen Nichtigkeit / des 
Schleiffung. Procesf oder Streis / der Zeugen Vers 

Demonftrare, Gal. demontrer , Zul,di. |, hoͤt um d gl.fich des Nechtens bedienen? 


uren / 


monſtrare, riren / behaupten / beſcheini ⸗ “and bargegen ferechen. 
gen / darthun / fuͤr Augen jiellen/beweilen/ — etwas angiebt oder ver⸗ 
feige. Ad oenlos demonſtriten / Har iget. 


Denuncie ferete , prirat informationes, 
feynd etliche weite Lörher und Muͤndun ⸗ 

u von Marmor Stein in der Mauren 

des Hertzoglichen Pallaſtes zu Venedig⸗ 
wohin diejenige ſo von eine mNobile oder: 
andern Bedienten des Staates etwas 


für Augen · legen oder ſtellen. 
BDemonftratio,. Gzl; demonſtration, Ial. 
dimonftrazione , eine Anzeigung. / Zei: 
en, Ei Behauptung/ F 
e gung / Dart tjosiel | 
als cin halber Beweiß. vn. 
Demonttrative,erweißlich/ gezeiget. 
Demonltiativus, a,um, 64. demonftratif, 
Jtal. dimonftrativo ‚ beweifend: fen. 
*Demeonter,demontitenjeinenReuter vom| ihrer Libersät halber ſehr argwoͤhniſch / 
Pferde abſetzen und die Montirung neh 
men. Item, dag Geſchuͤtz oder Stuͤcke 
durch jdiefferrumbrauchbar machen/sder 
von Laveten abheben. 
Benasins , denaro, denier,eine Jtaliaͤni⸗ 


Werraͤther tractiret. Welchos dañ verur· 


2* 
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hun genan acht haben muß. 

Denunciiren/anfagen/an und verfündigen. 

« Item,einen angeben/befchuldigen/benah: 
"men ; Liiem denunciiren/den Streit ans 
fagen/oder verfündigen, 

Denunciatio, Gall. denunciation, Ziel, de- 
aunciazione, die Ankuͤndigung Verkuͤn⸗ 
digung /Anzeigung. ltem, die Ange: 
bung / des Laſiers bey der Obrigkeit. Fer⸗ 
ner die Benahmung der Geſellen in La⸗ 
fiern. Eine Huͤlffs ⸗denunciation wird 

geuennet die Aukuͤndigung der Huͤlffe / 
Huͤlffs Zeddel. 

Departiren / abtheilen / austheilen; daher de- 

partiſſement, die Austheilung. 

Depaſciten / abfreſſen / abfuͤtteru / abweiden. 

Depanperiren/arm machen. 

Depeche, die Abfertigung der Poften/ Bo⸗ 
ten und Briefe. Depecher, iren / beſchleu⸗ 
nigen / eilen / abfertigen / fort» und ab⸗ 


ſchicken. 

Depelũren / abhalten / abtreiben / vertrelben / 
verſtoſſen. 

Dependance , Jasl, dependenza, depen- 
denz,linterwerffung. Item, der Antheil/ 
Zugehörung/ was zu einem andern gehoͤ⸗ 
ret / und demfelben unterwürffig. 

Dependere, Gah. dependre, sl. depen- 
dere, iren/ hinabhangen. Item ‚wird 
gefagt / von einem dependiren/ das iſt / 
von a beftelet oder felbigem unter» 
worffen feyn. j ’ 

— depenfe,die Ausgabe / Koſten / Un⸗ 


koſien. 

— Unkoſten auffwenden / verthun. 

*Dephlegmare, die waͤſſerichte Materie 
abziehen. 

Depingere, iren / Gall. depeindre, abmah: 
ien / bejchreiben. en 

De plano, Bleche hin / ohne Klag +Libell, 
oder Erfäntnig der Sachen. 

Deponens , der deponent , oder welcher 
bey einem andern ein Ding hiuterlegt. 
Item, der Zeuge. In der Grammaric her 
deutets ein mangelhaft oder abfegendes 

Wort. 

Denponere, iren / 6all. depoſer, anvertrauen / 
niederlegen / hinterlegen / einem ein 
Ding ja verwaͤhren geben. Item, abſe⸗ 
gen von einem Amt. Forner ausſaugen / 





| 
| 


Ben ein jeder auf feiu Reden und 








DE 
Zeugniß geben. Daher depsfitiones 


werden, * Yufliniwerhitäten heift depo- 
niren / tölpeln / höfeln / da man die von 
Schulon kommende junge Studenten 
mit fonderlichen Eeremsnien herum 
nimmer / ehẽ ſie In die Zahl der cirium 


Academicorum aufs und angenommen _ 


werden. 

Depopuliren/depenplirenjeine Stadt oder 
Fand vom Bold entblöflen. 

Deportatus, perpetuö exiliö mulctatus, ti⸗ 
nersder auff ewig des kands verwiefen iſt. 

Depoſitarius, Gall. depofitaire, ial.depoſi- 
tario, bey dem etwas hinterlegt iſt / oder 
welchem etwas aufzuheben gegeben 

"worden. F 

Depofitio, Gad. depofition, Ical. depofizi- 
one,Abfegung /Ablegung. Ar. die Hin⸗ 
ter / oder Niederlegung / Ubergebung ci» 
nes Guts in Verwahrung. Ferner/ 
auff Unixerſitaͤten das Hoͤſeln / Tolpeln 

Depofitor, der einem etwas hinterlaſſen / o⸗ 
der In Verwahrung giebt, Icem,der che 
nen böfelt/ tölpelt- 

Depoſitum, GaÄ. depoft,depöt, Ital. depo- 
ſto, eine Hinterlage / ein hinterlegt und 
vertrautes Gut’ oder ein dinglicher Con⸗ 
tract oder Handel / durch welchen einer 
etwas bey einem guten Freunde hinter 
leget / oder ihm auſzuheben giebet / alfor 
daß ers wieder fordern koͤnne / wann ihm 
beliebet. Item, heiſt a depoſito bey den 
Kauffleuten Gelder in Verwahrung und 
auff Intereſſe geben / oder nehmen/ cs 
fey Geld oder Wahren. 

Depofleder, depofleflionizen/ oder aus der 
poflefion oder Befig ſioſſen oder ſetzen. 

Depravare, Gall. deptaver, iren / verderben / 
verkehren; daher deprayation, die Ver⸗ 
derbung. 

Deprecari, civen/abbitten / Abbitt thun / 
ehr bitten / ſuppliciren; daher depreca- 
tion eine AbBitte/hdchlice Bitte. 

Depreciare ,iiren/den Werth mindernumd 
ringern / daher deprecario,die Berringer 
zung des Werthes. 

Deprehendiren/ auf ftiſcher That ergreif⸗ 
fen / erwiſchen; daher deprahenio, Dig 
Ergreiffung/ Erwiſchung. 


Deprimere, Ga, deprimer „ iren / nieder⸗ 


drüden. 
öe Deopus 
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eeftium ‚der Zeugen Auflage genennet 


140 De — — 
Deputare, Gall. deputer, Ital. deputare, de- | Desagreable. beſchwerlich / mißfällig unan: 
poriren / ordnen / befiellen / abſchicken /ei. nehmlich/ verdruflich. 
nem ein Geſchaͤfft anbefchlen anvertrau | Desavanrage , Ikal. disavantaggio, der 
en; daher depuratio, Ga. deputation, | Nachtbeil/SchadeBerluft. Desavanıt- 
die auffgetragene Verrichtung oder Wer: |  geux, [hädlich / nachtheilig. Item, un⸗ 
ordnmg zu einer Sache oder Geſchaͤffte ,// beavem/ unaelegen. 
die Abſendung / Geſandſchafft; md de- Deſcendentes, die Freunde in abfteigender 
putatus, ein deputirter / der zueiner Sa: | Linie / die Nahfommlinge / die Kinder, 
he verordnet iſt ein Geſaudter /Abge | Kindes:Kinder. 
fertigter/ Abgeordneter / Exwehlter. | Defcendiren, — ante 
*De urat, Die Beſoldun / der Unterhalt / kommen. Item.an en den / as Vo au 
grofie Dan be —— dem Schiff ans Land ſetzen / daher eine 
an Fruͤchſen / Holtz und dergleichen all: |  folde Landung eine deicende genermet 
jährlich zu reichen pflegen. wird; bey der Fortification heiſſet de 
ı Derel&io,dıe Berlayjung ;derelitus,ver: ee Gang zum Gra 
ſſen / nicht ge /pro dereli&to hab der R 
a —— — lenken habe 
ride , deri ; eleriptiom eine Beſchreidung / Verzeich⸗ 
— Gab derider, auslachen / verſpot 
Deriſio, Gall. deriſion, Ital. deriione,die | Deſentoler, einen Soldaten aus der Rolle 
Auslachung / Verſpottung. ausleſchen / abdancken. 
“ Derivare,Gsb: deriver, Iul. derivare,deri- | Deferiten/ verlafien / davon ziehen. 
viren/ ableiten von einem herführen/ fo , Defertiren / qusreiſſen / darvon laufen; 
* von Wörtern gefagt wird, Icem,abmwer: | jer deferteur, ein ausgerifiener zum 
den / an oder zu fichsichen ; daher deri- | Feinde übergelauffener Soldat. 
vatior,, Die Ableitung’ Herfüprung. | Defertio, Ital. defertien die Berlaffung. 
*Deroga,twird in Perfien der Blut Ri ter | Alſo wird von einem Ehegatten / wenn 











. ) i er Ehegatt ihn boͤßlich verlaͤſ⸗ 
genennet ; von ihm gehet die appellacion I hei EM nr nn 
an den Divan-Begui ; Er vor feine Per; Item, wird defertio genennetdie Derld: 

hn depen ditet yon Kan, umd ift als def; ſchung / Berfäumung / ald der Appella- 
en Lieutenant Criminel 3 Er unterſu⸗ tiorı oder fd uterung. 
det und adminiftrirer dieJuftiz in Dieb: Defert, verlaſſen / verloſchen / verabſaͤu⸗ 
Kahi/Schlägereyen und Nord Thoten/ met. Welches von einer Appellarion 
er giebt acht auff die Huren-Häufer/und Läuterung / Beweiß / und Ende gefaget 
bat unter ſich einen Statäs oder Wacht⸗ wird. Item oͤde / wuͤſte. 
Meifter Dez Tonarwadı. i | Defideriren / begehren / wünfchen / verlan⸗ 

Derogare,Gs .deroger, Ital.derogare,igen/ gen. Item ‚wird‘ gejagt / von einem 
abihaffen/entzichen,;vermindern. Item, Ding etwas dehideriren / das, ifl/ einen 
aufheben ein Gefeg durch das andere, Mangel befinden. x 
Ab und Eintrag hun, Defideratio ‚der Mangel / fo-an einem 

Derogatio, Gäl. derogation, Iral. deroga- Ding befunden wird, 
zione, die Abfhaffung/ Aufhebung. Ic. Defiderium, Gall. defir , Iral. defiderio, 

der Abbruch / Nachtheil. das Begehren / Bitte / Verlangen / die 

Deronte, die linordnunig / Zerſtreuung / Zer⸗ Begierde / der Wunſch. 

trennung ſeines Kricgs-Heere. Deſignare, Gall. defigner , defigniren/ 

*Deryis,fepnd Tuͤrdiſche Mönche nnd Dr: | Kedenten / beuennen/ beftinmen / bes 
dens Leute / ſo ſich armfelig behelffen. 


zeichnen. Item, verordnen / zu einen 
Desabufisen / den irrigen Wahn / faliche | mt erwehlen; daher dehgnario®, die 


Meynung / und Koncept benchmen. Benennung / das Verzeichniß; und 
Desaccorder Ital. difcordare , nicht über: | defignarus , der zu einem Amte crweh⸗ 
cinſtimmen. U bet und beſtimmet if. 





Desk- 
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Defiftere, Gab. aeſiſter, 
hören. 

Defoliren/vermülten ; daher defolation,die 
Verwuͤſiung / Verheerung 

Deſpeclare, iren / ſchimpffen / verachten / ver⸗ 
kleinern; daher defpe&, Schimpff / Die 
Verachtung / Geringhaltung. 

Deſperare, iren / verzagen / verzweiffeln ; da; 
her deſperat, verzweifelt / verwegen / 
und defperatio, die deſperation, Verza⸗ 
gung / Berzweiffelung. Item, die Verwe⸗ 
genheit. 

Defpondere, iren / vereheligen / vermählen. 
Item, verheiſſen / zuſagen; Daher defpon- 
ſatio, die Vermaͤhlung / Verlobung; de- 
ſponſatio clandeitina,die heimliche Ver⸗ 
lobung; deſponſatio impuberum, die 
Verheyrathung oder Verlobung der Un⸗ 
muůndigen und Inmannbaren. 

*Defpotz, werden die Fürften in der Mol: 
dau und Wallachey/ wie and) Servien ge; | 
nennet / nachdem fie fich diefer Fürfien: 
thuͤmer bemaͤchtiget / denn vorher / da fie 
noch unter der Koͤnige in Ungarn Both; 
mäpigkeit finnden / wurden ie Woywo⸗ 

> Yen genennet. Defpoten pflegen aud) die: 
Griechen ihre Biſchoͤffe zu nennen. De- 
fpotopolis ift fo viel / als Pringens 
Stadt. 

Deffein, Soc. Gall. & Iral. diffegno, ein Ab 
riß / Entwurff. Icem,der Auſchlag / das 
Vorhaben / der Vorſatz / Wille / der 
— — 

Deftinare, Gl. deſtiner, niren / zu einem 
Dinge verordnen / beſtimmen / beftellen/ 
zueignen. 

Deſtituere, ee —— ei —— 
iren / berauben / a entſetzen / verlaſ⸗ 
fenzübergeben. 

Deſtitutio, Gall. deftitntion, Ital. deſtitu- 
tione, die Abſetzung / Entſetzung. 

Deſtr aauon. die Verderbung / Verwuͤſtung / 
Zerfiörung. : 

Deftru&or, Gall. deftrudteur, Ital. deftent- 
or einBerderber Benwilfler/Zerflörer. 

. Deftruete, Gall. deftruire , defruiren/ abs 
brechen / einreiſſen / zerbrechen / verderben / 
verwuͤſien / zu nichte machen. 

Defvefcere, iven/ entwohnen/fih abgewdh⸗ 
nen/ aus der Gewohnheit kommen. 
#Detachement , die Abjonderung/ Aufflös 

ſung / wird diſters in Kriege gebraucht / 





| 
| 
| 














| 


iren/ abſtehen / auff · 
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wenn von, jeden Meginient gewiſſe 
Mannfchafft abgefondert / nnd zu einer 
Belagerung oder andern expedirion ges 
braucht werden. 

Detacher,iren/ablöfen/auffgeben/absichen/ 
vertreiben. Item, abfondern / eine@onms - 
pagnie von einem Regiment nehmen / 
und zu Ausführung eines Vorhabens 
nebſt andern verfchicken. 

Detegere, detegiren/ auffdechen/ eröffnen’ 
offenbaren. Be 

— auffhalten / hinterhalten / verzie⸗ 

en. 

Detention, die An oder Auffhaltung / Hin⸗ 
terhaltung / Vorenthaltung. Ferner / die 
Saͤunmiß oder Verzug. 

Deterioriren / verwuͤſten / arger machen; Da 
her deterioratio, deterioration, die Ver⸗ 


wuͤſtung. 
Dererminiren/befhlieffen/ beſtimmen / Zeit 
und Ort benennen; daher determina- 
tion, eine Beſtimmung / re 
Benennung / die Endung / der Schluß/ 
das Bornehmen ; und determine, vet? 
wegen/ein determinirterMenfh. + 
Deterrere,Gal.deterrerer,ivenjabjchredken. 
Deteſtiren / Abſcheu tragen, verfluchen. I- 
tem,bejeugen ; daher deteſtable, abſcheu⸗ 
lich / verflucht / und dereftation , die Ver⸗ 
fluchung ver Abſchen. 
*Derhroniliren/ wird geſaget / wann In des 
nen Wahl Reichen ver Konig fein Wuͤr 
de verkuitig erfläret/und ein anderer Kd+ 
nig gewaͤhlet und gefrönetwird/weicher 
Adtus die dethronifation genennet wird. 
Detiniren/verhindern/ auffeund vorenthal⸗ 
ten/auffjichen. " 
*Detoniren/ verpuffen / ifteine Chymiſche 
Arbeit/ wodurch denen Mineralien / zur 
mablen dem Spieß⸗Glaſe / durch Bey 
hülffe des Salpeters der flüchtige und 
unreine Schwe fel vertrieben / der fire und 
Feuer / beſaͤndige aber beybehalten witd. 
Detorgviren/biegen/ kruͤmmen / die Schuld 
auff einen audern legen oder ziehen. It. 
einen audern Verſtand erzwingen. | 
Detractio, Gall.detraction, Ital. derrazzio- 
ne, der Abzug die Entwendung / Eutzie⸗ 
hung. 
Detraftionis Jus , das Abzugs Recht / 
— — der Lands⸗ 
Herr von * tern / ſo auſſer — 
3 











* 


142 DE DI x 


——ee —ñ —ñ —ñ— ñ —ñ —ñ — —ñ 
Gebieth ſich anderswohin zn wohnen be | *Diadema,ein Kleinod, Ic. die Känferliches 
iebr/ ein gewiſſes abzeucht / wegen big: | Königliche und Erg-Hergogliherrone. 
' > erjeigter Schugkeiftung. ; Dixta,Gall. diete, Isal. diera, cın Band: und 
Berichts: Tag, Alſo werden der Schwei⸗ 
"ger Zuſammenkuͤnffte und Zanfagun en 
and) Diera genennet. Item, die Maͤßig⸗ 
kelt im Ejfen und Triucken. Dahero 
Detreötare „ fihmeigeen / nichtwellen.] wirdein dieces Leben genennet / wenn 
Item,entjichen. Ferner / verleumden;] mander Gefundheit nah Yröunng im. 
daher deereStation, die Entziehung. It. | Eſſen und Trincken hält. 


Detrahere, detrahiren/ abziehen/ abfürgen/ 
entsiehen/ hinnehmen / wegnehmen / ver: 

wenden / verwuͤſſen. Icem ,affterreden. 
verleumden. 





bie kaͤſſerung / Verleumdung; und derre- | *Diakaineimos Hebdomas ,„ nennen die 
Aꝛtot, Gall. detracteur, der Verleum | Griechen die Woche fo nach den Sontag 
der. Sexagefima folget/in welcher ſie auff den 
Detrimentum, Gaä. detriment, Iaal. detri- Freytag und Mittwochen kein Fleiſch 
mento,der Abgang / Nachtheil / Schade] eſſen doͤrffen. 
Detto, oder. ditto, denſelben oder deffelben | *Diaki , ſehnd Unter⸗Cantzler und Secreta- 
ades. i rien in der Cantzeley / in Moſcau. 
Dovalviren/abfeßen/ungültig machen / eine Dialectica, Gall. dialectiqve, Ial. dialetica, 
Muͤntze verruffen;daher devalvatiomo- | die Difputiv:Kunft / Vernunfft-Kunf, 
netæ, die Abfegung der Muͤntze. Dialacticus, ein Diſputir⸗Kuͤnſtler. 
#Devife, das ſymbolum, lemma 2— Dialectus, Mund: und Redens Art. 
ne Dialogus, Gall. dialogue, Zul. dialogo, cin 
Devoir, Die Gebühe / Pfltcpt/ Schuldige| Gefbräch. 
fit. #Diamant, iffeindurchfichtig / klares und 
Devolvere, iven/ auffeinenandern verfäl:| hartes Edclgeftein. 
len / bringen / oder vererben ; daher Jus | *Diameter fpharz oder circuli , iſt eis 





" devolutionis , join Braband im Drau | Durchſchnitt oder gerade Linie durchs 
—— vermag / daß die Kinder erſter  centrum oder den Mittel Punct / fo am 
ei ade acqvifica ihrer Eltern / fofie| - beydenSeiten oder fuperkcie der fpherz 

hrender derjelben erlanget/ ererben. ſich endet/und Fan ein jedweder diameter 
Devoriren/Gelübvde thun / geloben/ überge: | fpharz auch axis ſeyn / woferne die ſphæ⸗ 
benzue ignen; daher der otion, die Ans | ra fichdran herum drchet. 
dacht / Geluͤbde. ltem, die linterthaͤnigkeit | Diane , Zesl. diana , die Morgen: oder die 
ber Refpect ; und — ‚ vierdteNachtiache/wenn bey denen Be⸗ 
uteronomium,das finffte Buch Moſis } fasungen das Spiel gerührer / die reveil 
worinn das göstlihe Geſetz miederholet | oder rebell gefcplagen / und die Wache 
wird, * abgeführet wird. 
Dextans,eia Gewicht von 10 Untzen. *Diaphoretica, Schweißstreibende Sachen 
Dexteritas, Gall. dexterite, die Dexteritaͤt / oder Medicamente ; diaphorefis , der 
Fleiß / Trene / Geſchickligkeit; und dexere, » 
veltextere „auffrichtig / recht / geſchickt / 
treu / redlich. 
#Dey, ſiehe Day. 
*Dhulfeckar ‚ft der Nahme des Schwerd⸗ 
te8 Mahomers. 
*Diaberes;da einer immer das Waffer oder 


Schweiß. 
*Diaphragma, Zwerchfell / ſo den obern von 
dem untern Leib unterſcheidet. 
Diarium ‚ein —— * DVerzeihnig 
deſſen / was täglich vorgehet. 
Diarthæa, Gall. diurrhee, der Durchfall/ 


en Durchlauf. 

Urin päuffig IR. ige Worte / Geweſch / Ge 

Diaconus, Gall. diacono ‚Iral. diacre, der (hwäß. un 
Caplan / Helffer / daher deſſen Dicnft dia- |, Dichoromos, iftein Griechiſch Wort / und 
eonatusheifiet. * In der Griechiſchen bedeutet fo viel als eine ın jwch Lomos 
Kirchen pflegen die Diaconi dig Epifteln | oder Stüren jertheilete Sache; die 4 
and Evangelig iu verleſen. Gronomi nehmens abſolute * des 
dm 
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Mondes Viertel / ſo alezeit des fiebenden | Dietionarium, Ge, dietionaire, Kal! dizzi= 
Tages gefchieher / da er duch Engegen | onario,einYhrffichlag oder Woͤꝛter Buch · 
ſetzung der Sonnen halbiret fheinet. | Dicto Foco, angejegtem Ort. _ 
Sonſten pfleget man Dichoromiasdiejes f *Didrachmum  , eine alte Mänke: / eines 
nige Tabellen zu heifien/ damaneinege: | Drth3:Thaferswerth 
wife Difeiplin auff Tabellen - Art zer; | #Dies,ift ben der Aſtro nomis das Maaß ei⸗ 
ſchneidet / und Stuͤckweiſe vortraͤget / daß | nerzeitiin weicher die Sonne um die Er⸗ 
immer eines aus dem andern flieſſet. de gehet / oder nach Copernici, Galilæi 
"Dit Thaler/ bedeutet im Handel ⸗7 gute und anderer Meyhnung / die Erde ſich ein⸗ 
Groſchen. Zu Franck urt und Nürnberg | Mahl um ihre Are waͤltzet / und vonder 
dalen fie vor diefem 25 Bagen oderzoo.] Sonnen imr Helffte die Strahlen empfaͤ 
Creutzer / Courant. Merden ſonſten auch het / zur andern Helffte aber die Nacht 





Koͤnigs⸗Thaler geneunet / fo am immer 
Werth thun ı Thaler 2 Gr. und 8 Br. 
Dictare, dictiren / auffgehen / angeben /berfa: 
gen / was einer ſchreiben foll/ in calamum 
didtirenyeinem gleichſam in die Feder re: 
den / daß es einer nachſchreiben Fan, Eine 
Straffe ditiren / heil eine Straffe er⸗ 

kennen oder ſetzen. 

*Didtator , wann zu Nom dem gemeinen 
Weſen ein ſonderliches Anliegen zuſtieſſe / 
einen Reichs Tag zu halten / ein anderex 
Rath zu wehlen / ein Nagel des Jahrs 
wegen an des Jovis Tewpel zuſchlagen / 
ein auswaͤrtiger Krieg zu führen/eine in⸗ 
nerliche Unruhe guſtillen / oder a eina 
andere wichtige Sache/ fo durch Bürge: 
meiſterliche Aucorität nicht konte ausge 
macht werden/ zu heben mare / ſo wurde 

von dem Buͤrgemeiſter bey ſtiller Nacht 
ein Vir Conſularis zum Dictatot quff ein 

halb Jahr errsählet/der auff beſagte Zeit 
abfolute Gewalt fuͤhrete / jederman abſe⸗ 
tfete / und ohne Proces am Leben ſtraffie / 
auch ihme einen Magiſtrum Egritum er; 
wehlete / der nach ihm die grögte Ge⸗ 
wait hatte; Er tengeinen Purpur Rock 
und 24 Fafces mit fo-niel Beilen ;. Nach 
verfloffener Zeit muſte er von feinen ge: 
—* Regiment Rede und Antwort ge⸗ 

e 


fund wurde / ſo er ſich nicht geziemend 





I 














verurſachet. 

Dies caniculares, die Hunds⸗Tage. Dies 
eriticus, der Gefahr Tag / an weichen 
man von dem guten oder boͤſen Ausgang 
einer Kranckheit urtheilen fan: Dies e⸗ 
mortualis, der Tag des Todes Dies feria-- 
tus, der Feyertag da kein Geꝛicht gehalten 
wird. Hies ſolutionis, der Zahl-Termin.. 

Diffamigen/ ausſchreyen / austranen / ſchaͤn⸗ 
den / verkleinern / ſchmaͤhen / verleumden / 
Ehrenverleglich angreiffen/läftern; das 
ber diffämant, haͤſterer / Verleumder. 

Diffamation, die Berfleinerung / Schmaͤ⸗ 
hung / Verleumdung / Verunchrung 

Different, ſtreitig / ungleich / unterſchieden. 

Difference,die diſferenz, der Unterſcheid / die 
Ungleichheit. Itera, werden die differen- 
rien der Streitigkeiten / Zwieſpaltund 
Zanıf genenuet. 

Differiren / auffſchieben / verlängern. Irem, 
fireitig/umgleich/umterfchieden ſeyn. 

Diſicile ſchwer / muͤhſam / wunderlich · 

Difhculte,dieAngit; / Schwere / Beſchwerlig 
feit/difäcultäten/die Schwierigteiten. 

Difheukiren/ein Ding ſchwer machen / eines 
und Das andere erinnern und ſuͤrwenden. 

Difhdatio,die Bedrohung / Befehdung / der 

Friedebruch. 

Dithdentia,die diſſiclen⸗ das Mißtrauem 

Differi,difheiren/in Abrede ſeyn / leugnen / 
nicht geſtaͤndig ſeyn. Mſo wird bißwellen 


nes Soden | einem eine Schrift vorgelegi / d ie er ent⸗ 
— weder recognoſciten oder eydlich ditſiti· 
Didtarura,undechmahls das oberſie Buͤr⸗ren / das iſt / eydlich leugnen muß / daß eu 

gemeifter- Amt zu Nom geneunet. ſolche Schrifft nicht.fenne / und dahere 


Dikterium,ein Spruch / didteria, Stichel⸗ 
Worte und Reden. - 
Dietio, ein Fuͤrtrag / Rede / Wert 


Dictum Biblicum -, ei bibliſcher Spruch. | 


Died teſtium, dex Zeugen Auflage, 


wird juraca diffeflio die eydliche Vorleug⸗ 
nung genennet, 
Diffuse,weittäufftig.. 
Diffufio, Gall.diſſuſiom, die Ausbreitung, 
Weitlaͤufftigkeit. 
S 4 Di· 
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Digericen/ ein: oder gertheilen/in Drdnung | Dignofcere, dignoſciren / unterſcheiden / er⸗ 
Deinen oder ftellen. Item ‚verdanen, ennen. 
* In der Chymiejft eine Hand-Arbeit/ | Dijudicare, iren/nrtheilen/entfcheiden. 
vermoͤge welcher die unreiffen und her: | Dilabi, iren/jerfallen/zerrinnen. 
ben Dinge reiff und füfle gemacht / das | Dilapidiven / verſchwenden / durchbringen / 
- reine von den unreinen / unddasbeite | vergeuden. f 
Theil eines Coͤrpers heraus gezögen | Dilarz lites, auffgesogener Rechts⸗Streit. 
wird ; dieſe digeftion gefehiehet gemei⸗ Dilatiren/ausbreiten/erweitern. 
niglich durch eine mapige Wärme und | Dilacio, Gall. dilätion, eine Ftiſt / Verzug / 
- Zufegung eines bequemen mehstrui jur | Auffſchub / Auffzug / Verſaͤumung. 
materie; iſt von der maceration info | Dilemma, ein argliſtiger und kuͤnſtlicher 
weit unterfchieden / daß jene in der) Griff oder Spruch. # 
Kälte I diefe in der Wärme verrichtet | *Diluculum, point du jour, der Anbrnd) 
wird. ded Tagen. | r 
Digefta, Gall. digefte , Ical. digefto, der al; | Diluere, iren / ablehnen / entſchuldigen. 
“ten Römer Gefege und Abfchiede in ger | a » das kaſter ablehnen / enb 
° wife Ordnung zuſammen getragen/wel; yuldigen. 
- here pas oder: hen wers *Dimetiens, der Durchmeſſer / iſt eben das / 
den / und in zo Büchern beſtehen. was Diameter , vermdge deſſen wir den 
Digettif, zur Dauung dienlich. Irem, die a —— — 
rtzeued / fo ciwas laxiret und jertheilet. rd 1 erh letter * 





Disgeſtion, die Dauung / Verdauuug. eium md Secantium ermächfet. 
*Digitus , der Finger / in der Geometrie, | Dimidia pars, dimidium ‚der halbe Theil/ 
bedeutets einen Zoll / das iſt eines Daw | \ pie Helffte. 
men oder guten Singers breit / deren 16 Diminuiren/vermindern/geringer machen / 
Kun einen Schuch. In der Altro- derringein. 
nomie bedeutet Digitus Eccliptieus den Diminntion,die Verringerung / Verminde⸗ 
woͤlfften Theil von dem Cürper der] > yung.- j 


Sonnen und des Monden / welches ei: 
nige auch Uncias oder Zollnennen, Und 
weilender Schatten der Erden mitdem 
Neben Scharten der Atmofpherz gröf 
ſer dann der Mond pfleget bey gänglis 
. der Berfinfierung des Monden nicht 
allein deſſen ganger Coͤrper überfchattet 
zu werden/ ſondern aud) noch einige Zeit 
dahinter zu bleiben / daher man folche 
auff 15 Zoll zu rechnen pfleget. 
Dignitas,die dignität/ Ehre/ Würdigkeit. 


Diminutivum,ein perfingertes Wort, 

Dimiſſio, die dieiition , Koßschlung / der 
Uhrlaub. 

Dimifforix liter , werden genennet die A⸗ 
poflel/ welche wegen der Appellation ges 
geben werden, 

Dimittiren / loß geben / Uhrlaub geben/ weg 
laſſen. 

— iſt der Tuͤrckiſche Admiral 
über die See-Milice. 

*Diabolus Atricus , eine Athenienfifche 

In der Aftronomie bedeutetseinenbeo , Muͤntze / auff deren einerSeiten Jupiter, 

—* Vorʒug eines Planeten / da der⸗ / auff der andern eine Nacht-Eule gepraͤ⸗ 


— — — — — — —— 


lbe in Anſehung der Sonnen / durch setwar / am Werth eines guten Gro⸗ 

einen Stand im Zodiaco oder der Ge: fchen. Die Griechen heiffens aud) Gram- 

ma Diabolus Æmigæus, galt 20 Meiß: 
nifche Piennige. 

Dicceſis, Gall. diecefe , die Herrſchafft / 
Berwaltung. Icem, dad Kirchipiel oder 
Gebieth eines Biſchoffs / ſo weit ſich das 
erſtrecket. 

Diphthongus, ein aus zweyen ſelbſt/ lauten⸗ 
den beſte hender Buchilabe, 


— — — — — 


gend des Himmels / nn und 
Conftellation gegen andere an Kräften 
vermehret und befitig geflärcket wird. 
Diefer Dignitäten und Würden pfleget 
man insgemein fünffe zu erschien / als: 
’ bie Behaufung / die Hoͤhe / die Erhoͤ— 
* bung des Gedeittenfhein'/ die Graͤntzen / 
Terminus,und die Perfon. 








Dis 
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Diploma , ein offener Suaden : Frepheits: | ie » Gall. diſciple, der Lehrling / 
S 


oder Gewalts Brief / daß einer etwas 
thun oder verrichten darff. 

%*Dioptra, wird der bewegliche Zeiger in 
dem Aftrolabio oder andern dergleichen 

- Inftrumente genennet, 

* Dioptrica ‚die eficht  Kunftind Ferne/ 
lehret wie man Brillen/ Brenn Släfer/ 
Perfpedtive, Micro- und Macrofcopia, 
Tubos, und allerhand Arten von Ber 
gröfferungs » Glaͤſer fchleiffen und zu⸗ 
richten folle, N 

Directe, ſchnur gleich zus gerade zu / ohne 
Umſchweiff. 

Direction, eine Anweiſung / Leitung. Item, 
die Ober⸗Auffſicht Verwaltung. 

Dire&tor, diredteus ‚ein Ober: Aufffeher/ 


- Borficher. 
Diredtorium, die Auffſicht / Regierung. Ic. 
das Verzeihniß der Articul / Äber wel⸗ 
e die Zeugen gehoͤret werden follen / fo 
allezeit hinter die Artickl geſetzet wird. 

Diribitorium, war ein befonderes Gebäus 
de zu Rom / in welchen denen Soldaten 
ihre Gage ausgezahlet wurde, 

Dirigere , dirigiren/ anordnen / leiten/ rich» 
ten/ ftellen/regiren. * Inder — 
bedeutets Kinftich und mit allem Fleiß 
den Bogen des Aqvatoris mit feinen 
Defcendenten und alcendenten unter: 
fuchen / um zu dem gefüchten themate 
des Horofcopü zu gelangen. 

Dirimere,, iren / J— 
zertheilen / item, auflöfen. 

* Birnacgi, ſie he Turnchgi, 

Dirumpere, piren / zerbrechen / zerreiſſen. 

Diruere, iren / niederreiſſen / einreiſſen / ab» 


reiſſen. 

Disarmiren/ die m nehmen / entwaff⸗ 
nen/ wehrloß machen. 

Difcedere, diren / abweichen / abtreten. 

Diſceptiren / ſtreiten / zancken. It. urtheilen. 

Diſceptation, ein Streit / Zanck. Item, die 
Beurtheilung. 

Diſcerniren / unterſcheiden / einen Unter⸗ 

id machen. liem, entſcheiden. 

ilcem̃o, difceflus , der difcefs oder Ab⸗ 

ſchied / das Wegsichen/ der Abzug. 

Difeiplina, die Zucht. It. die Lehr⸗Kunft / 
— —— — 

Difcipliniren/ * 

ten / unterwei 


cheiden / vergleichen / 
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Difeoneriren/abrechnen/abfürgen, 
Difcordigen / nicht überein ſtimmen uneis 
nig ſeyn. | 
Difcouriren/ Gefpräch halten / unterreden, 
Diferepanz , die Streitigkeit/ Irrung / Un⸗ 
terfcheid. 
Diferepare, difcrepiren/ftreitig ſeyn. 
——— manirlich⸗ 
i - 


Diferetio , Gall. difcretion, Isal. diſerezio- 
ne, —— höflichfeit. Ic. wird 
es genommen für eine Erfäntligfeit/ Re- 
compens, Dandbarfeit / und freywilli⸗ 
ge Verehrung. Ferner wird gefagt: 

ch auff difcrerion ‚dag iſt / auf Gnad 
md Ingnad ergeben, 

Difcrimen, ein Unterſcheid. Ic. die Gefahr. 

Difcurfus, Gad. difcours,difcurs, Geſpraͤch / 


Rede. 

*Difcus, iſt ein Griechiſches Wort und be⸗ 
deutet eigentlich eınen runden Teller und 

. Schäffel/oder d. gl. flache Figur. In der 
Aftronomie pflegtman Diefes Wort der 
nen beyden leuchtenden Coͤrpem der Son⸗ 
nen und des Monden inſonderheit beyzu⸗ 
legen / dieſe ob fie ſchon conxex und Ku⸗ 

eirund / dennoch wegen ihrer weitern 

Entlegenbeit mir flach und glatt ſchei⸗ 
nen. Siehe Digidus, R 

Difcufho cauſæ, die Unterfuchung / Erwe⸗ 
gung/und Ergruͤndung der Sache. 

Difeutereg,difeutiren/zerreiffen/zertvennen/ 

fo vonder Ehe gefaget wird, 

Dilerte, zierlich / ausdruͤcklich. 

Diſette, Nothdurfft / Mangel / Armuch. 

Disgratia, Gab. disgrace, Ital. disgrazia, 
die Ungnade / Ungunſt. Item, das Un⸗ 


ck. 

Diegufliren / einen.in Ingnade von ſich lafs 
fen. Ic. erzuͤrnen / vor den Kopff ſtoſſen. 
Disgufto, Verdruß / Widerwillen. 

Disjundio, die Abſonderung. Disjuncti- 
ve, unterſchieden. 

Disjungere, iren)/äbfondern/ von einander 


um. 
Dismembriren/ zergliedern/ zertrennen. 
Disordre,die Verwirrung / Unordnung. 
Difparität/ Ungleichheit / Unterſcheid. 


gem, Item, unterrich⸗ — Verluf/Schade / die Un⸗ 
ft. 
T 


Dilpen- 
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Difperfäre , Gall. difpenfer, difpenfiren/ | Difpuration, ein difput, diſputat, Streit 
anstheilen. Icem,begnadigen/oder einem | ſireitige Frage / Unterredung / Itrungen / 
erlauben aus erheblichen Urſachen et | Wort Wechſel. 
was zu thun oder zu laſſen / welches fonft | Difputation - Säge / werden genennet die 
wider das allgemeinc&efeg oder Verbot 1 Schrifften/welche aufgeführten Beweif / 
wäre. Die Strafe mindern und die ot: | und Gegen: Beweiß genfaht werden. 
deutliche Stvaffe erlaffen. Item, in Ehe | Disgvirere, iren/ flergig erforfchen/ ſuchen. 
Sachen / eine Ehe zulaffen / die fonften | Disqviftion, eine Erforfhung / Nachfors 
in weltlichen Rechten verboten / nad) dung. Iregı, eine diſputation oder 

. göttlichen Rechten aber jugelaffen. eitige Frage. 

Difpenfatio, Gall. difpenfation ; die Aus: | Disrecommendiren / einen verfprechen/ 
theilung / Verwaltung. Icem ‚eine Be: | nicht loben. 
gnadigung und Nachlafung in peinlie] Disreputirfich/mider reputatĩon, ſchimpff 
en and Ehe⸗Sachen. | lid) ; disreputation, der Schimpff / Ver⸗ 











Diſpenſator, Gal, diſpenſateur, ein Aus: achtung / Unchre. 

ſpender / Austheiler / der Haußhalter. ! Diffencire, dillentiren / nicht beyſtimmen / el⸗ 
ADiſpenſatorium,ein Bud) / worinn die in ner andern Meynung ſeyn; daher diffen- 
denen Apothecken gebräuchliche. medica- ea diffenfus,der Zwieſpalt / die Uneinig⸗ 


menta enthalten find, —— 
Difpefsere; difpeftigen / abfonders / ver Diferiren/Anterredumg pflegen/eine Nede 








theilen — reden. Pr en 
ifpiciren i Diſſertatio, Gad. diſſertation, eine diſpu-⸗ 
— entiich betrachti Deich eation, Unterzedung / Uderle gung/ ein 


re ie Streit. 
Difplicentia,die difplicenz, das Miffallen, Dim̃ ren / ſtrei der ueins ſeyn; 
—— Daher auch — / — 
DACH. feit. nr 


Difponere, difponiren’ ordnen/verendnen/ | ..- = 
als da thun die Eltern unter den Kindern. Diflimuliten/oesbergenfserhälen/ducch die 


Item, wird gefagt/er iſt nicht darzu difpo- 
niret/das iſt / er hat jego Feinen Sinn 
noch Much daszujift nicht geſchickt dar: 
u; daher difpofitio , Gab. difpofition, 
die Anordnung / Verordnung. Difpo- 


Finger ſehen / verftelten/hinter dem Ber⸗ 
ge halten. 


Difiimulatio, 644. difimulation die Vers 


haͤlung / Verſtellung. Item, wird diefes- 
Wort gebraucht / wenn man fich der In- 
jurien nicht annimmt. 


fitio paterna inter liberos,die yäterliche 
Verordnung unter denKindern. Item, 
die Geſundheit / Reibes + Befchaffenheit. 
* In derAftronomie wird derjenige Plas 
net / fo über einen fichern Ort die Herr: 
ſchafft / Macht und Gewalt hat, Ditpoß- 
tor genaudt/ und zwar dieſes nach denen 

gun weſentlichen Eigenfchafften und 

orzügen. Davon fiche Dignitas. 

Diſpoſitus, difpoft, geordnet / in Ordnung 
geficllet. Item, bereit/ vorbereit / fertigy 
geruͤſtet. Ferner/ aufgerdumt/frifch ge: 
ſund / luſtig / wohl auf. 


Difpntabet, diſputirlich / fircitig / zweiffel⸗ 
— ch / ſireitig / zweiffel 


Diffipiren/zerwerffen/zerfireuen. It. durchs 
bringen / verſchwenden / verwuͤſten; daher 
diſſipation, der Untergaug / die Zerſtreu⸗ 
ung- 

Diffociizen /abfondern/trennen ; daher dis- 
—— Abtrennung von der Geſell⸗ 

afft / nderumng, 

eur eine chymifche Hand⸗Ar⸗ 
beit / da man die harten Eörper Durch aufs 
löfende menftrua fluͤßig machet ; wiedie 
Auflöfung des Goldes durch aqva rezia, 
des Silbers,Mercurii und anderer Mes 

| tallen durch agva fort geſchiehet. 





Diffolviren/auflöfenon einander theilenA 
— —— oder trennen.kt. eroͤrtern; daher diffohi- 
Biſputiren / ſich mit einander unterreden/ ee, unmaͤßlich / unordentlich / Hederlich/ 
ein Ding Überlegen/andereMeynungen | verthulich. 
Di 


vorbringen / fireiten, / ancken. Koniyen / übel lauten / nicht jurfanmen. 
. > ſtim⸗ 


DI 


\ 
| 


Kung I baher Diffonanz, der Ubel⸗ 

auf. Item, die Mißhelligkeit / Unei⸗ 
nigkeit. 

Diffuadiren/ abrathen / mißrathen / wider⸗ 
tathen ; daher diſſuaſton, die Abrathung. 


Diftanz, ——— Entfernung / Wei⸗ 
te. Item, der Raum. 

* Diſtaves, werden die Land⸗Droſten des 
Kaͤhſers von Ceylon genennet. 


Difterminare, iren / unterſcheiden / zerthei⸗ 








ten. 
“ Difhillare, Gall. diftiller, Zial, diftillare , di- 


ſtilliren / troͤpffeln / herab tröpffeln. Item, 
Waſſer brennen; ferner wird geſagt: 
fein Gut verdiſtilliren / das ift / cs unnuͤtz 
anwenden / verthun; daher-diftillation, 
die Herabtröpffelung ; und dikillateur, 

‚ einer) der Waſſer brennet, 

Diftingviren / unterfcheiden / einen Unter⸗ 
cheid machen ; daher diftindte , unter: 
hiedlich / mit Unterſcheid; und diftin- 
&ion, die Abfonderung/Unterfheidang! 
der Unterfcheid- 

Diftorgvere, iren/ verfehren /- verderben/ 
bicgen. 

Diltractio pignoris , die Veraͤuſerung des 
Ynterpfandes. 

Dißtrahere,hiren/veränfern/verfauffen/ver: 
wenden ; fehr diftrabirt ſeyn / heiſt: viel 
zu thun haben. 

Diftribwren/ austheilen / zertheilen; da; 
ber di@ribucion , die Theilung / Aus: 
teilung. i 

Dikrid, cin Bejirck / Gebiet/ der Gerichts⸗ 
Zwang / die Gegend eines Landes oder 
Herrſchafft / der Umfang / Umkreiß. 

Didurbare, iren/ zerbrechen / zerſtoͤren. 

Ditto, oder detta, das gedachte / vorher ge: 
meldete / gefaate / eben daſſelbe / diejes 

Ronats oder Tages. 

* Divan ‚ein geofies Zimer in dem Serail zu 

CTouſtantinopel in welchẽ alle Wochen et; 
liche mahl Rath gehalten wird /_da der 
Grof;Vezier pr= dire, uũ zu Beyſitzer 4. 

_ andre Veziers,nebft einigen auswärtigen 

Baffen und Beglerbegen,aud) Caimacan 
" und 'Cadifefchers hat. In diefem Zim⸗ 
mer pflegt auch der Groß ; Vezier denen 
fremden Gefandten die publigye Audi- 
enz juertheilen. Das Gewölbe dieſes 


Saale ift rund verguͤld / mis arabijchen Bahrfagung. 
2 


— — — — — — —— — 


— — — — — 


— —“ 
Buchſtaben durchſehet. Der Boden 


iſt mii Teppichen beleget / und befinden 

ſich darinnen drey Bände mit ſeidenem 

Zeuge uͤberzogen / der mittelſte / auf wel⸗ 

hen der Groß : Vezier nöe iſt mit Car⸗ 

meſin rothen Sammet uͤberzogen / und 
mit Golde bordirt. Uber dem Haupt des 

"Groß: Veziers iſt ein Feines vlereckich⸗ 

tes Senfter mit einem Gitter/ bie Jalon- 

fie genande / durch welches der Sultan 
alles / was im Divan paflıret / fehen Fan. 

Immaſſen es gerade gegen die Galeries 

ifiy welche die Zimmer des Groß; Sul- 

tans umfchleuft. Esift noch ein ander 
rer Saal darneben / fo durch hölgerne 

Bitter von diefen unterfchieden ift / im 

welchem die gemeine Minifters auf dem 

mit Teppichen belegten Boden figen. 

* Divan-Begui , wird in Perkien der O⸗ 
ber » Aufficher. des Gerichts / fo wohl 
in Bürgerlichen ald Criminal - Sachen 
genandt/ welcher fo wohl denen Kans 

- als aud) andern Vornehmen bey Hofe 
den Procefs machet. 


Divellore, divelligen/ ausreiſſen / von eins 
ander reiſſen. 
Diverhio, GAR. diverfion , die Abhaltung/ 
Ablenckung / Abwendung / Abſonde ⸗ 
rung / Trennung / Verhinderung / Ber: 
wirrung. Alſo wird gefagt: Eine di- 
verfion machen / das iſt einen blinden 
Lerm / Wirrwald / dag man nicht zu recht 
kommen Fan. 
Diverfam qrid ‚ was anders; diverse , un⸗ 
terihiedlih.  - 
Divercisen/ abhalten/ abwenden. Icem, ſich 
ergetzen / erluſtigen / eravicen. 
Divertiffemenr,, die Abhaltung / Abwen⸗ 
dung. Item, die Erfrifhung/Ergegung/ 
Frlufiigung eine Kurtzweil. 
Dividiren/ theilen / eintheilen / yertheilen. 
Item ‚ die fünffte Species in der Rechen 
Kunſt. Aa = 
Driduus, a, um, Gall. divilible, Iral. divi- 
fibile, theilbar / theilſam / zerthailig / das 
ſich in gewiſſe Stücke theilen jaͤft / alſo 
daß man jedes Stick abſonderlich ger 
brauchen fan, 
Diviniren / errathen / weiſſagen / wahrſa⸗ 
gen; daher divination, Die Errathung/ 
j Divi- 
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Divinum ingenium , ein Göttliher Ber 
ſtand / ſtattlicher Kopf. 

Diviſio, Gall. divifion, die Theilung / Ab: 
oder Eintheikung / Vertheilung / er: 
theilung. 

Divifio hzreditatis, die Theilung der Erb; 
hafft. 

— diviſeur, Ital. divifore,der 
Theiler. *Y der Rechen: Kunft ifis eine 
Zahl / die eine andere gröffere Zahl zer; 
theilet and eine Dritte heraus bringet / 
fo kleiner ifl. der Aftronomie be; 
deutets einen Planeten / der das Regi: 
ment und Herrſchafft über gewiſſe Graͤn⸗ 
gen hat / * aber ein anderer Pla 
net mit einfallen / wird er des Regi⸗ 
ments und der Divifon mittheilhaff: 
tig. 

Dirvortium, Gab. divorce,die Ehefcheidung 
oder Zertrennung anderer Dinge. 

Diureticum, Ga, diuretiqve , eine Artze⸗ 
ney / ſo Urin treibet. 

DiurnaleRomannm, iſt ein taͤgliches Hand⸗ 
Buch der Roͤmiſchen Geiſtlichen uud Or; 
dens Leute / und ein Auszug ans dem 
Rbmiſchen Brevier , wie denn auch 
ſchier ein jeder Orden ein befonders 
diurnale hat. 

#Diurnus, und Nodturnus, wird in der A- 
Aronomie ber Planet oder das Zeichen 








genennet fo in thuenden oder leidenden‘ 


Qyalisäten überwindet; Immaſſen fo 
bey ihm die qvalitatesadive vorgehen/ 
wird es diurnum;fp aber Die paſſivæ prx- 
dominiren wird es nocturnum geheiſ⸗ 
fen. Die qralitates activæ aber ſeyn Hi: 
tze und Froſt / paſſivæ aber —2 
und trockene. 
Divulgiren / ausſprengen / ausbreiten / be⸗ 
landt vder gemein machen, 
*Diwanbecki,, der oberfie Gerichts⸗Herr 
in Perfien / welcher auff erforderten Fall 
ur denen geiltlihen Herren Gerich⸗ 
te halt / und an vornchmen Perfonen/ 
8 was verbrochen / die execution als 
Scharff⸗Richter verrichten muß. 
„#Diwanchare, wird dag Gerichts⸗Hauß in 
Perfion genennet. 
Dociren / Ichren / unterweifen, Item, bes 
weiſen / darthun. 
Doktor, Gah.docteur ,„ Tul. dostore, ein 
Schrer, 











DO 


— — 


Doctoratus, doctorat, wird genennet / wenn 








Doctores gemacht werden. Item, der 


Doctor: Stand. 
Dodtrina, Gal.dodtrine , Iral,dottriua, 


. bie kehre. 

Docırmentum, briefliche Urkund / Beweiß / 
Beweißthum / Darthnung / der Grund / 
die Vorlegung. Item, ein Exempel / 
Beyſpiel / Prob; documentiren / be⸗ 
weiſen / darthun. 

*Dodrans, rarıdeun »ifkein Maaf einer 
Spannen/ drey flache Hände oder 12 
Finger breit. U 

*Dogal , wird der ——— Rock ge⸗ 
nennet / den die Nobili di Venetia bey 
Proceflionen und andern oͤffentlichen 

- Ceremonien zutragen Biegen / fo aus 
wei Stoff/ Scharrlad) oder andern 

ofibahren Zeuge gemacht feyn. Sies 
he Toghe. 

* Dogangi-Bachi , ift det Groß. oder O⸗ 
ber» Falckenier am Tuͤrckiſchen Hofe/ 
und dieſes Amtes wegen beym Türdis 
fhen Känfer im fonderlihem Anfehen- 
Dogan , heiftin ihrer Sprache einen 
Falcken. 

* Doge, alfo werden die Hertzoge zu Bene: 
* und Genua ray eh — 

ertzoge Duca heiſſen / die Frantzoſen 
— Nahmen Duc haben. Auff 
Engliſch heiſt Doge einen groſſen Hund / 
wie dann die groſſen Engliſchen Hunde 
Dogge genennet werden / und fo die Enge⸗ 
laͤnder einen Frantzoſen beſchimpffen 
wollen / heiſſen ſie ihm: French-Doge. 
einen Frautzoͤſiſchen Hund. 

Do gmatiſixen / eine neue Lehre einführen, 

* Dohm / die Cathedrai- Kirche eincs 
Erg: und Biſchoffthums. Item, ‚die 
Haupt⸗Kirchen in groſſen Städten. 

* Dolium heiſt eigentlich ein Faß / Oxhoͤff / 
Eymer oder Ohm / nach dem Parifis 
ſchen Gemäß hat es 9- Arrabas 18 Sex- 
tarias,144. Qvartarias,288. pintas,576, 
Ciopinas, vier Schöppen. Irem , Ca- 
dus, Torineas ;„ un Mui, Cadus major, 
Merrera, wird von einigen auf 60. Nöfe 


net. x 
——— erbaͤrmlich 7 jam⸗ 


a Haͤglich / ſchmertzhafft jehmergs 


Do 


Dolus,ein HinterlifliBeseug; daher dolose, 
hinterliſtig / betruͤglicher Weile. 

*Dom oder Don f ein Spanifcher Ehren: 
, .- heiſt fo viel als Dominus oder 
err. 
*Domaine, oder DomanialGuͤter / werden 

diejenigen Cron und Cammer⸗Guͤter ge: 
nennet / fo von denenfelben ohne Eiuwil⸗ 
gung der Landfchafft nicht Lönnen ver- 
ufjert werden. 
Domefticus, a, um, domeftigre, ein Hauß: 
Genoß ; einer/fo mit im Haufe ül, 
Bomicilium,die Behauſung Wohnung/wo 
man wuͤrcklich wohnet / und Rauch 
haͤlt. * In der Altronomie iſts eine 
von denen 5 Dignitäten derer 3 
in ihren Zeichen / tn welchen fo fie ſich 
befinden / herrfchen / gleich ein Herr in 
feiner Wohnung pfleget. Wovon ımter 
dem Worie Dignitas, item, bey einem 
— Zeichen und Planeten ein meh⸗ 
r 





*Dominicaner,, oder Prediger-Drden/ hat 
feinen Rahmen von Dominico „ einen 
Spanier von Caraloga bürtig / der erſi⸗ 


li ein Canonicns Regularis ju Oxfort |- 


in Engelland geweſen / nachgehends aber 
als er zo Jahre zuThouloufe in Grand; 
reich gegen Die Keger geftritten / hat er 
einigevon feinen Sociis zu ſich genom⸗ 

- men/und denenfelben eine neue Ordens 
Regel umbs Fahr 1201. vorgefchrie: 
ben; Dieſe weil E das Evangelium 
predigen befehäfftiget waren’ hat man 

ke Predicatores oder Prediger genen: 
Es ift diefer Orden von Inno- 
- eentio III. zur Zeit des Lateranenfifchen 
+ Coneilüi , und nachgehends von Henri- 
co LI. befiätiget worden. 


Met. 


Dominiven/bejchlen/ gebiethen/ hetrſchen / 
regieren. item, wird gejagt / das Sei⸗ 


-gen/verjpielen/verjtugen/verfchwenden/ 
‚> verthum, TR. 
Dominium , eine —** ung / Herr 
4a Botmägigieit/ Fluhr. Irem, die 
Obrigkeit/ — ꝛc. Dominium di- 
„Feetum ‚feu ſuperius, das mehrere Ei⸗ 
genthum / Grund⸗Eigenthum / Grund: 
Derrſchafft / obere Eigemmhum. Do- 
“sminiumutile , Das unter oder minder 
Eigenthum / das nutzbare Eigenthum. 


* 


nige verdominiren / das iſt / durchbrin⸗ 
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Dominium plenum , dag völlige Eigen: 
tum. Dominium minus plenum,, 
das unvoffonmene Eigenthum. _ Do- 
minium civile , das bürgerliche Eigen; 
um. . ‘ > 
| „Hm. directus, wird genennet der Erb⸗ 
zinß / oder Lehn Herr. Dominus Jaris- 
dictionis, der Gerihtd:Herr. Dominus 
Feudi, der Lehn⸗Herr. 
Domus, Gall. maifon , Ital. duomo , das 
Hanf. * Die Aftronomitheilen den 
Himmel in 12 Theile/ fo fe Domus oder 
Häufer nennen’ 1. das Hauß des Lebens) 
2. des Reichthums / und Guͤther / 3. der 
Brüder / 4. der Eltern und Väterlichen 
Erb⸗Guthes / 5. der Kinder / 6. der 
Kranckheiten /_ 7. des Mannes oder 
Weibes / g. des Todes, 9. der Meligion/ 
10. der Ehren / ır. der Freude / 12. der 
Gefaͤngniſſe und Traurigfeit. 
Donare , Gaä.donner , ſchencken / verch: 








ren. 
Donatio, Gall. donation ‚ein Gefhend/ 

nbergab / Verehrung / freywillige Schen⸗ 
dung. Donatio ante nuptias, eine 
Schenckung vor der Hochzeit. Dona- 
tio ad pias cauſas, eine Schendung zu 
milden Sachen. _ Donatio illicita , eine 
verbothene oder ungebührliche Schen⸗ 
dung. Donatio inofhciofa,wird’genem 
net / wenndie Ektern ihr Gut allever: 
ſchwenden / dag die Kinder nichts bekom⸗ 
men.Donatio inter virum &txorem,eitt 
Geſchenck unter Mann und Weib. Do- 
natio inter vivos,eing Ubergabe unterbe⸗ 
bendigen. Donatio licira, eine zuläßlihe 
Schenckung. Donatio mortis caufa,eine 
Tibergabe auff den Todes: Fall. Donatio 
propter nuptias, das Segen Vermaͤcht⸗ 
niß / Wieder⸗Geld / oder ein ſolch Ge 
ſchenck / fo der Braͤutigam um ver Hochs 
jett willen der Braut zurWicder::Bergel: 
tung des Heyrath⸗Guts thut / ſonſt Anti- 
pherna genannt / darvon oben gedacht. 
Donatioreciproca , eine Gegenſchen⸗ 
ckung / ſo geſchicht wenn eines dem ans 
dern vor fein Geſchencke wicder etwas 
verehret. Donatio remuneratoria_, 
an Schenckung zur Wieder + Bergel 

ng. 
Donum , Gall. don , Iral.dono „ ein Ge⸗ 


ſchenck / eine Gabe. 
23 *Dop⸗ 


* 
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Dodpelgen /eine Hollaͤndiſche —— Spanien hat eine Doublon 40 Realen, 
Münge/etwa eines Grofchen werth. fo bey 4 Thaler 18 Gr. fiebendhalb Pf. 

Doppio, doppelt/verdoppelt/ noch einmahl | thut. Die Englifhe Carliner thun-au 
fo viel. fo viel. Die Rmiſchen / Maͤhlaͤndiſchen / 

*Poppia di Venetia, gilt 3 Thaler 20 Gr. | Venetianifhen /_Parmejanifchen und 











gund2 fuͤnfftheil Pf. Doppia di Genua, | Mantuanifchen aber 5 Creutzer weniger/ 
hat daſelbſt iß Lire, 16 ß. zu Venedigz9 | nach dem Frändifchen Diüng » Proba- 
Lire , oder3 Thaler Gr. Doppiadi)  tions-Abjchied. 
Spagaa, Genua, Francia ‚ gelten fo viel | *Drachma, ein Quentlein / ober das achte 
als die Denetianifhen/ an Reichs Wahr | Theil voneiner Untze / und ein Viertel 
rung 5 Guͤlden 45 Creutzer. DieSpx | voneinem Loth. 
niſche thun am innern Werthe 3 Thaler | *Draco der Drache / iſt ein Geſtirn neben 
12 Gr. audere rechnens auff 3 Thaler zo | demPolo Zodiaci Arctico, ſoll 33 Ster⸗ 
Gr. 9 umd 3 ſuͤnfftheil Bf. ne haben / von Satnrni und Jovis Eigen; 
Dos , Gall. dot, douaire, das zugebrachte haft / unter welchen ver Vornchmſte 
Gut / Heyrath⸗Gut / Ehe: oder Heim Arabiſch Ras-Aben genant/von ber drits 
ſteuer / die Morgen Gabe. Dosadventi- | ten Gröffe am Haupte / und ein anderer 
tia, iſt eine Morgen⸗Gabe / welche von | auffder Zungen / gemifchter Natur von 
des Weibes Mutter oder Groß:Bater | -Jove,Saturno und Marte. 
won der Mutter her/ oder von einen ans | *Draco volans,, der fliegende Drache / il 
bern gegeben wird. Dosprofetitia,iftei | eine Art Feurlger in der Lufft erſcheinen⸗ 
ne Morgen-Gabe / welche von des Weir | . den Apparentien , fo aus ſchleimichten / 
bes Vater oder väterlichen Freunden ;  hisigen/ feften und fetten Duͤnſten zu ent⸗ 
herfommt. Dos preiegara,dasvermachs | fiehen pflegen / fo von der Kälte der 
te Heyrath Gut/fo vor andern zuzahlen. | Wolcken einen folhen Frummen Flug 
Dofis,wird genennet eine gewiſſe Groͤſſe 0: | - -gleicheiner Schlangen oder Drachen zu⸗ 
der Schwere in der Artzeneh. machen verurfachet wird. _ 
Dotalesres, die Dinge / ſo zum Heyrath⸗ Dragon ‚ein Dragouner oder Mufgvetier 
Gut gegeben werden Fonnen, Doraliain-| zu Pferde. . 
Arumenea , die Che Stifftungen / Hey: | *Drami, eine Türckifche Muͤntze. 
raths Briefe. Dotalia pacta, die Berglei: | *Dreffer , drefliren/etwag machen/richten/ 
hunger wegen des. Heyrath⸗Guts. Irem, | anrichien / ſtellen / auſtellen / zurecht mas 
die Ehe⸗Stiſſtungen. chen / ausruͤſten / weiſen / unterweiſen / 
Dotalitium, das Leib⸗Gut / Leib Geding | abrichten. Daher Zweiffels ohne die 
— Zucht / Witthum / Hauben: | fo genandte Treffen yder Galonen ihre 
a 


nd. Derivation haben. . 
‚Dotiven/ ausftatten/ ausſieuren / Heyrath⸗*Oreſſoir, ein Threfor ‚ein Credentz⸗ oder 
Gut geben. Anricht Tiſch. 


*Douvariere,bedeutet zufoͤrderſt eine Witt: 
be / fo ihr gewiſſes Witthum hat / von 
douraire, Witthums Sitz; hernach auch 
eine Fuͤrſtliche Vormuͤnderin und Ic: 
gentin. 

Doubler, dupliren / die Zahl oder Glicder , 
verdoppeln / noch einmablfo viel machen. | * Dreyer » Heesen / werden zu Baſel die 
Item, ein Kleid fuͤttern. . Renth Meitter genennet/ welche die ge⸗ 

Double Canon, ein Doppelhacke. | meine Gelder und Caflı water fich / nnd 


*Dreyer / ın etlichen fiehet 84 / fo viele dei 
ren einen Meißniſchen Gülden ; in ans 
dern 96, zu bedeuten / dag fo viel derſel⸗ 
beneinen Thaler betragen... 

*Dreyheller oder halber Dreyer/ Semide- 
narii, deren thun 192 einen Thaler. 


— — — —t — — — — — — 








Moublon, einc Frantz oſ fche Gold Muͤntze | die kaden⸗Herren neben ſich haben. In 
ſonſt auch Louis d’Or und Piftoler ges! denen andern Schweitzeriſchen Staͤdten 
nannt / am innern Werthe 3 Thlv.ıgbig | heiſſet man ſie Seckelmeiſter. 

20 Gr. gelten aber 4 Thal. 16 Gr. die | *Drittuta, Gab. droiture, gerade / à drit- 
Spaniſchen gelten 4 Ereuger mehr / in] tura, gerade und gleich zu / den er 
Weg/ 





Weg / ohne Umſchweilff; Lettres de chan- 
ge a droiture, ein Wechfel-Brieffaus der 
eriten Hand, 

#Drogonan , alfo werden bey denen Tuͤr⸗ 
den die Dolmetfcher geheiſſen. Daher 
bat vielleicht das Frantzoͤſiſche Wort 
Truchement feinen Ueſprung. 

*Droß, ein Amtman / als wie kand Droſt / 
Lande: Hauptmann iſt. In Daͤnemarck 
hat man Reichs ⸗· Droſtie. 

*Druiden, waren bey den alten Celten und 
Teutſchen Weile / Priefter und Land» 
Richter / welche ohne Schriften durch 
mündliche Fortpflangung die göttliche 
Geheimmiffe auff die Nachfommen ge: 
bracht / damit nicht durch Gemeinma⸗ 
hung derjelben ihr heiliges Anſehen 
verringert wiirde. Sie haben an ſiatt 
der Zeit- Bücher nur Lieder gehabt dar⸗ 

innen fie die Wohlthaten Gottes / die 
Tugenden md tapfjeren Thaten ihrer 
Vorfahren abgefungen. Sie werden 
von Crfare, Tacıto , Strabone, Aventi- 
no, Cluverio, Althamero, Lazio,Goro- 
pio und anderen Hiftoricis erwehnet. 
Die alten Teutſchen  benenneten Gott 
ante andern auch mit dem Worte 

Druthin / gleichfam ein Drey / trinus, 
and ihre Priefier Druiden , weil fie von 
diefem Dren lehreten. Woher auch 
das alte teutfche Wort Truten / welches 
eine Here bedeutet/ und noch an etlichen 
Drten Tentfchlandes im ‚Brauch ifl/ 
Zweiffelsohne abſtammet. 


"Dubieux, ungewiß / wweiffelhafftig / frei: 
ti 


9. 
Dubitandi ratio , eine Urfach/ warum man 
jweiffeit. 
Dubitiren / ben ſich anftehen/ ungewiß ſeyn / 





| 


zweiffeln / im Zmeifjel heben; daher du- | 


biration „det Zweiffel / die Zweiffelung / 
Ungewißheit. 
Dubidm, der Zweiffel / die Ungewiß heit / in 
dubio oder Zweiffel ſtehen. 
*Dublon, ſiehe Doublon. 
*Dncaten!; eine guͤldene Münge2 fpecies 


Thal. werth. Sie ſeynd znerſt von de: } 
nen Benetlanern / woſelbſt fie Zechini | 
genennet werden / und Genuelern ge: I 
präget: / denen die Teutſchen gefolger; F 
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Zu Zeiten Ferdinandi I. Ar. iyy⸗ↄ. haben 


fie 104 Creutzer / oder 34 Gr. 8 Pfen. ges 
golten / An. 1596. zn Zeiten Rudolphi IL., 
110 Creutzer oder 36 Gr. 8 Pfen. big fie 
endlich auff 48 Cr. und jegt auff 2. Rihlr. 
16 Gr. big 18 Er. geftiegen/ ja fie wollen 
etlicher Orten / wo geringehaltig Geld 
tft / vor3 Thaler angegeben werden; 
die Cremnitzer fo vor die befien gehalten 
erden / muͤſſen 66 Gran siegen. Zu 
- Neapolis gilt ein Ducat Wechſel⸗Geld 12 
Carlini oder ı Thaler 10 Gr. 10 und ein 
fuͤnfſtheihPſen. Sonſten aber STari oder 
10 Carlini , nad) unſerm Werth + Thas 
ker 5 Gr. und einen halben Pf. Ein Ducae 
di Portugal thut 1. Thaler 4Gr. 8 undeis 
nen halben Bf. aber ein Crufade hat 10 
Real , benlänfftig 3 Thaler unfers Geh 
des. Der Ducat di Veneria daſelbſt / ſo 
6 Piund / 4Soldihält / iſt beyläufftig 
nach unſerem Gelde 19 Sr. ro Pfen. ein 
Ducato di Banco fp 20 Ital. Schillinge 
hat / wird genommen vor ı Thaler, / und. 
alfo 120 Ducari Curant di Venetias 
vor 100 Dacari di Banco, In Spanien 
* der Ducat I1 Real, oder ı Rthlt. 7 
zr. 5Pfen. 1 Hl. beylaͤufftig. Ein Du- 
cat di Cambie oder Wechſel Ducat, ijt 
1 Real, und ı Marrevadis gder ı Thaler 
7 &r.6 Bien. 1 Hl. 
*Ducaton’, em: Epanifche und Hollaͤn di⸗ 
pie Silber: Münge/ anderthalben Tha⸗ 
r werth. In Neapclis hat folde mr 
Carlini oder 1 Thaler 8 Gr. beylaͤufftig / 
ohneagio. Zu Hamburg und Luͤbeck gilt 
diefelbe zMarckluͤbiſch und z Schillinge/ 
pder 30 Groſchen. Zu Amſterdam haͤlt 
diefelbe 63 Siuͤber over zo Gr. Ein 
Ducaton von Gold gilt 15 Hollindrihe 
Guͤlden / ſo beyläufftig 6 Thaler bes 
tragt. 
Ducatus, Ga. duche , Zial. dueato, das 
Herkogthum. 
Ducheffe, duchefi2 , eine Hertzogin. 
Duellum , 6x4, duel, Zul. duello, ein 
Duell / cite Ansfor derung anff Krib und 
Leben / ein Krieg / Streit / Schlaͤgexey / 
Balgung zwilchen zwey Perfonen / ein 
Zweytkampff. Dahero wird auch Duck 
kant genennet;der ſolches thut. Icem, wird 
geſagt: duelliren / das ik / ſich mit ein⸗ 
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ander balgen oder im Zweyfampfffchlas g Bit endlich diefe Wuͤrde / nebſt der Graͤff 
gen, lichen / nach und nach erblich worden / 

#Dulbentar , ſiehe Tulbentar, die vormahlen wur bloſſe Ampts Titul 

*Dulcian, fiche Fagor. waren. 

Duodecagonum, einZwoͤlffeck / ſo 12 gleiche | *Dwerris , werden bey denen Fudianifchen 
Seiten und Windel hat. Mohrendie Diener und Auffwaͤrter ger 

#Dumeny-Diaki , werden die 6 Reichs⸗·  nennet; 

Cantzler in Moſcau genennet / durch | Dynafla,dynaftes,ein Herr / Freyherr / ein 
welche die Hoff: Neichs: und Privat· Ge⸗ gewaltiger Herr. Dynaftia , cine freue 
chäffte abgehandelt und geſchlichtet wer,/ Herrſchafft / Regierung. 

en. Dyfenteria , der Blutgang / die rothe 

*Dumeny-Duoraini, feynd gemeine ya Ruhr. 

Junckern am Moſcowitiſchen Hofesfo fie | *Dyfuria , wann einem der Harn ſchwer 
Simbojarski oder Soͤhne der Bojaren- 
nennen/ und find der Bojaren Hoff Jun⸗ 
ckern / deren pflegen 10 zu ſeyn. 

*Duorerskry,der oberſte Hoffmeiſter beym 
Gaaren. 

Dupliren, Suche zuriick doubler. 

Duplica, Gall. dupligre , eine —— 
wort / iſt eine Schrifft / ſo zur Ableinung 
der Repligve eingebracht wird, 

Durẽ, duriter, hart / haͤrtlich. 

*Durus Cantus , bedeutet in der Muſic eis 
nen harten und freudigen Geſang / und 

wird zu Anfang des Syftematis durch ein 
Signum cancellarum oder doppelt Ereutz 


bemercket. 
*Diitgen/eine Daͤniſche Muͤntze / z Lübifche 
Schillinge oder 1Gr. 6 Pf. andere 1Gr. 














abgehet. 
E. 


EAthmad Dowlet, iſt der Reichs Cantzler 

und geheime Rath in Perſien. 

Ebbe und Fluth wird das Fallen und Steb 
gen des Meeres genenner,/ fo gemeinigs 
lich alle 6 Stunden, und alfo in Tag und 
Nacht 4 mahl ſich ereignet. Siehe Am- 
potim. 

Ebrius, truncken / voll. * Ebriofus ‚dem 
Trund ergeben. 

*Eccentricus ‚dag aus feinem Centro ober 
MittelPunct ift/ Circulus eccentricus, 
ein Circkel der nicht überall gleich weit 
von feinem Centro ift, 

*Echek-Agati .alfo wird der Obrifte derer 
2 Pf. werth. Keckek-Ichis , oder Leib⸗Wacht des Kö 

Dux , Gall. duc , Ital, duca, ein Obrifter/ |. niges von Perfien genennet ; Dieſe tras 


Heerfuhrer. EN gen Mufqveten mit einen groſſen Lauff / 





oder Herkogin. * Gleich mie ducchdas | und pflegen ihrer gemeiniglich 2000 
Lat. Wort Dux das Dber:- Haupt eines 
Krieges: Heeres / der dafjelbe en chef 
commandiret / verftanden wird/ alfo bes 
merdet auch das Teutſche Wort Her: 
tzog jemanden der vor dem Heere her 
409 / und hatten die Grafen amter ihren 
Commando. Nach der Hand aber und 
bey Friedens: Zeiten befamen fie aud) 
mit Gerichts: Sachen zu hun / alſo daß 
diejenige zweiffelhaffte Faͤlle / ſo die Gra⸗ 
fen nicht eutſcheiden kunten / an die Her: 
tzoge gelangen muften / wovon zu fehen 
Lex Bajuvariorum, Tit, 2. cap. 5. $.4. 
Wie denn inggemein ein Hertzog über 


Mann zu ſeyn. 
Ecclefia, Gab. 1’ Egkife , die Kirche Vers 
Eamuns. Ecclefiaftica Bona, gefftliche 
ter. 


*Ecclipfis, Gall. ecclipfe, Ital. eccliffe, eine 
Finſterniß. Iſt ein Griechiſch Work, 
und bedeutet fo viel als der Mangel des 
Lichts; Don denen Aftronomis wirds 
genommen / wanun ber Mond vor die 
Sonne tritt / und ung derfelben Licht bes 
yaubet; Oder ſo die Erde zwifchen der 
Sonnen und den Mond teitt/ und dieſen 
letzteren das Licht benimmet / welches 
vor eime Mond Finſterniß paßiret wird. 

22/ weniger odermehr Grafen / deren) Ben der ſo genannten Sonnen Fiuſter⸗ 

einjeder über einen Pagum oder Stadt | ni aber ift gleich das Gegentheil / und 

zu gebiethen hatte / gejeget war/ wie] - bi vielmehr eine Erd » Finfternig 

Eginhartus ad annum 748. bemercfet, | heiſſen / inmaſſen die Spnue —— 


’ 





Weg ihrkicht behält / ob wir es ſchon | Ecrire, fchreiben ; Berivain, ’ 
wegen des darzwiſchen fretenden en ein —— —“ 
den nicht ſehen / ſolche auch auf dem*REco, ſiehe Efcu. 

gantzen Erdboden nicht allgemein / fon: | *Ecurie, der Marſtal / Pferde⸗Stau 
dern vou einigen abgelegenen Natio- | #Ecuger, Scutarius, hieß vor diefen einen 
nen die Sonne deunoch gefchen wird, | Schild Traͤger / oder Edein non geringen 
dagegen der Mond überall undauf dem |  KHerkommens / jegt bedeutet? gemeinig: 
gangen Erboden gleich verfinftert geſe | Lich einen Stalimeifer oder Bereiter/ 
ben wird. Drittens fänget die Son | grand Ecuger de France, wird der Groß ⸗ 
gen⸗Finſterniß von Oecident an / web Stallmeiſter in Franckreich benahmt/ B- 
ches der geringe Lauff des Monden ver ⸗cuger tranchant , heiſſet ein Borfchnei: 
urſachet dagegen der Mond von der der / Bcuger de Cuifine,der Kuͤchmeiſter. 


Seen ug Orent aufge VD | nr, ein aanmaren au 





#ccliprica, if ein Steich mitten im Zo. | „ ge ausgeben herfürgeben. 


Echaafon, der Mund»Schende, 
Echaper, echapiten / entlauffen/entrinmen. 
Echauffer, echaufiren/ erhigen / warm 


machen. 
Echo, Wiederſchall / Wiederlaut. * Echo, 


——— an } — daß auf je⸗ — — nuw der / 
iten eblei + : 

er die Same concinuinfid pi ö = Bdictalis cirario , wird ind gemein vor Die 
puft weder zurRechten noch zur Pincfen | aus denen Confiltöriis ergangenenCita- 
weichet. Oder deutlicher zu fagenyeg | onen genommen/menn@heleute einans 
it ein groſſer Eichel am Sımmelz |  PEL <itiren laſſen / ſuche oben citatio e- 
der gleich weit von denen Polis des dietalis. 

Thier » Ereifed umd alfo in deren Mit, | Bditum,ein Edict / Anſchlag / Patent / Pla⸗ 
te fichet / nicht anders ald Æqrator cat/ Befehl / Gebot / Sagung einer Ds 
von denen Polis Mundi ,auff wel brigfeit. Edictum ædilitium, iſt ein 
die Soune allezeit ihren Lauff be ſolches Gebot wodurch 1. dem Betrug 
Daher wird er auch der Ereiß / der | der Verkäuffer begegnet wirds damit fie 
Weg und die Ebene der Sonnen genen | bey dem Verkauff den verborgenen Mau: 
ee Ecchipticageheifjen/wei: | gel eines Dinges orfenbahten / und 
len ſich die kafterniffen daran begeben. | wenn es der Kauffer begehret / verheiſ⸗ 
Bon dem Thier⸗Kreiſſe wird er- dars | fen / daß in dem verfaufften Gute Fein 
duch Wntesichieden/ dag da diefer ein | Mangel fey. 2. dadurch verboten wird/ 
Spatium 6, grad breit / die Eecliprica daß niemand an den Ort / allıso man 
hingegen von feiner Breite / ſondern ein | iunsgemein zu gehen pfleget / einen Hund / 
Theil deſſelben iſt. Eberſchwein / Baͤhren / Löwen / oder 
ander ſchaͤdlich Thier / es mag loß oder 
angebunden ſeyn / halten / und ſo je⸗ 
mand hierdurch Schaden geſchicht / den⸗ 
ſelben erſtatten ſolle. Kdictum D. A- 
driani , war ein Gebot / nach wel⸗ 
iftein-mußcalifcher Terminus , undbes 1 chem binnen einer Jahres» Friſt dem 
deutet fo viel als piano oder gelindey | gefchriebenen Erben ein freyer Zutritt / 
um dem echo bey der repetitiom ſeine die Erbfchafft in Befig zu nehmen ge: 
rechte Art u geben. negeben wurde / nach Verflieffung aber 


— — — — — — — — 


*Ecnephias , iſt ein Griechiſch Wort / bes] folches Jahres wurde er weiter nicht zu 


der mit einer groſſen Gewalt aus denen (ag oder Gebot / fo drey andere in 
Bolten auff die Erde fallet / entfichet hält. Kdictum perpetuum, ein ims 
uns groben feuchten Dünften/ fo-aus | : mermwährendes Gebot. Edictum Præ- 
der Erden in die Wolcken ſteigen / wird |  roris;ein Gebot / ſo der Pretor oder Rich ⸗ 
ſonſten auch Turbo und Preftera ges | ter anfchlagen lajjen. Adictum Principis, 
nennet. — 5 Bdictum — 


deutet einen gewaltigen Sturmwind / — eu, Edictum peremptorium, iſt ein 
u 
ſich 
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ſorium, ift ein Gebot / welches den Glän: | daher egaliren / ebenen / gleich oder 
bigern zu gut gegeben ift/ damit die Erb: |  gleichformig machen. j 
fhaft nicht lange ohne Erben feyn def: } * Egard auf jemand haben / ift fo viel als 
fesfondern der Exbe folche entweder bin, | Abfehen haben. Suche regard. 
nen grfetster Zeit annehmen / oder ſich *Egelt , wird der Dampff oder Auefluß 
derſelben begeben muͤſſe / und fie alſo des! - des Geſtirns / welchen fie in das Itrdiſche 
cher zu ihrer Forderung gelangen | herab flieſſen laſſen / genennet. 

koͤnnen. Edietum temporale, ein Gebot | Ehafften. Suche impedimenta. 
fo nur mm eines gewiſſen Dinges willen I * Ehren »Gefanden nennen die Schweitzer 
aufeine Zeitlang gegeben wird. | ihre abgeorönete zu ihren Tage-Sagum 

Editio do&umentorum , Ausantivortung ! gen. 
der Urkunden / die Auflage / Derausge: | Ejicirem/aus der poffeflion and Befig werf 
bung der Bücher. fen / aus ſtoſſen. 

Educatio, Gab. education ‚die Aufferzier | * Einiguug / Einung / wird einiger Drten 
bung. die Geld⸗Straffe geheiſſen / gleichwie 

Edueiren/ herausführen. Rafh-EinungpdieStaffe vor entwandte 

* Edulcoriren / iſt eine Chumifhe Hand: Ars; | oder verderbte Ei: Wahren;Lug-Einung 
beit da durch offt wie derholtes Waſchen | wegen einer Lügen / oder Scheltworte.. 
Auf md Abgieſſen die ſchaͤdliche und | Ik. — — Einungs Herren, 











— weggebracht / nnd die sn / rh * als eingvartiren / 

rtzeney lieblich und ſuͤſſe gemachet Herberge verſchaffen. 

wird, 9 ſuſe 8 * Eifchi Kagafi Bafchi,der Baſſa oder Groß ⸗ 

E duobus malis minimum eft eligendum, 5 Marfchall in Perfion/fo das Conımande . 
aus wey Ubeln ift das geringfie guer-4 über 40 Eifchi Kagafı oder Thuͤrhuͤter 
wehlen. hat / welche die fremde Geſandten bey 

Effecten / wird das Vermoͤgen eines Rauff | den Armen zur audienz des Königes 
manıs an Wahren und Gütern genen: | führen. 


net. Ejurigen/verfchmeren/verwerfien: 
Effe&tive, wuͤrcklich / in der That/ gewiß. | Elabi,einer Gefahr entgehen, eutkommen / 
Effectuiren / etwas ausrichten, in der That | entrinnen. - 
verrichten/ volibringen/ werefftellig mas | Elaboriren/angarbeiten / wohl verfertigen, 
chen / würden. Elangvefciren/elangviren/miude oder krafft⸗ 
Effectus, der effect, die Ausrichtung / Krafft / loß werden. = 
Voilbringung / Wuͤrckung. In effectu, | Elapfö serminö,nad) verflofienem Termin. 


en effer, in der That. * Eledtiones Aftrologicz , wird gefaget/ 
Efhcacia, die Krafft / Würdung. warn man gewiſſe und gelegene Zeiten/ 
Efhieigen / ausrichten thun / verrichten / | etwas anzujahenyerwehle. Nachdem 
wege bringen, man wahrgenommen / daß bey dieſen o⸗ 


Efflagitare, elagitiren / mit Ernflfordern. | der jenem Stand der Geſtirne es gut oder 
* Efluxus , defuxus , der Aug: oder Ab» | böfe feyn ſolle etwas zu unternehmen. 
fuf/ wird gefaget/ warn ein Planet von | Ele&tio Imperatoris, die Wahl des Käye 
der theilhafften conjundion abgehet/ | fers. Eledtio Confulis , dir Bürgemek: 
doc) aber feine Strahlen / zwar nihtauf | ſiter Wahl. 
den Eörper / doc) auf den Creiß diefeg | Elector, Cad eledteur‘, Iul. elettore,ein 


leuchtenden Coͤrpers wirft. Chur · Fuͤrſt. Alſo werden diejenigen Erg; 
Effodere, effodiren / ausgraben / and: ri und Fuͤrſten des — 
xeiſſen. Reichs genennet / ſo einen Roͤmiſchen 


Effringiven / einbrechen 7 erbrechen / auff. Käufer oder König wehlen koͤnnen. 
brechen. Ele&torarüs;Gad. electorat, das Chur⸗Fuͤr⸗ 
ERugiven / entfliehen / entlauffen; cfi- | femthum oder Gebiet eines Chur · Fuͤſten. 

gium ‚eine Ausflucht. wie trrer die Chur Fuͤrſtin. 
Bgal, Ähnlich / oben dieich / gleichförmig; | Eleetnanuun, sine Attheue / La twerge. 
Sle 
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Elcemofina aumone, dit — die | Ellipfis, eine Ubergehung/ Mangel, In dee 





Gabe / ſo man den Armen giebt. Geometrie bedeutets_eine flache Oval- 
Eleganter, ſchoͤn / zierlich. Figur die zwar aus einer runden aber 
Elegancia,dig Eleganz, Zierde Zierlichkeit. Bit gleich weit vom Gentro abfiehen, 
Elegia, ein Trauer Gedicht / Trauer tied. den Linie betehet / und alfo gleichſam 


Elementun,ein em rat >: des Ceneri ermangelt. 
Anfang eines Dinges. Alfo wird das | Elocare, ciren/ verdingen/um Zinß auslel⸗ 
Feuer / und Waſſer/ Lufft und Erde; It. hen / oder austhun. Item, per hide Elo- 
wird auch das A. B. C. oder die Bud) catio, Austheilung um Zinß s Bermies 
fiaben prima elemeatader erfie Anfang | ſhung. Icem, die Ausftattung. 
genennet. * Nichtweniger werden, die | Blocutio, Gall. elocution,die Ausrede/bie 
5. Bücher der Geometriſchen Aufaͤnge Zierlichkeit im Reden. 
des Euclidis Elementa genennet / WER | Elogium, Gall. eloge, Ieal. elogion,ein Lob / 
len fie le a Fa Geo- |  Pobrede/ Zeugniß. Ic. Die Grabſchrifft. 
metrie dr Ü . El ‚el ered 

Elenchus , der Juhalt oder das Regiſter. | pers a. t / wohlberedt / 


Item, die Wiederlegung / Uberweiſung Elogventia,die Eloqvenz , Beredſamkeit / 





eines Dinges. | Zierlichfeit im Reden. 
leofacharum, ein diſtillirtes Del mit Zu —— s ausladhen/ verachteny 
der vermifchet - verfpotten; eludere Judicium, vor Ges 


Elevizen/enticpulöigen / ſur leicht oder ge | "richt allerhand Kiftige Ausflächte fucpen/ 
King vr ae erhöhen.| und ehe verfpotten. 

Elevation ‚die Erhebung / die Hoͤhe / die Elufio, Gal. elufion „ die Aeſſung / liſtige 
Auferziehung; ‚elevario Poli,die Erhoͤ⸗ Entgehung / Verachtung / erſpottung. 
hung des Angeb Sterns. * Ju der A- Emaceriten/aushung:rn / mager machen. 
ftrologie wird auch elevatio genennet/ * Emailliven iſt eine Art der Mahlerey/ fo 
derjenige Vorzug und Herrfhagft/jo cid | man fon auch Schmelsiwerd und amu- 
Panet über den andern erhält / wanı | liren wennet/ wird anf Metall mit Glaſur 
nehmlich zwey oder mehr zuſammen oder Schmelszjarben gemacht. — 
fretm / uhdeine eingige Sache beven, | Emancipatio, Gel. emancipation,Die Tops 

- ten /dadenn derjenige ſo die andere am gebung der Kinder vonder väterl. Ge⸗ 
Kräften und Gefchwindigkejt uͤbertrifft walt / die Abſonderung Der Kinder. Ic. 
elevarus oder über die andere erhöhet eine eingebiidete Berfauffung. F 
kann ne Er un 

a | ein frep gebohrner Sohn. 





Elidere, elidiren/ heraus werfen / abtrei, | Emaneipiven/ aus bes —— Gewalt laſ⸗ 
ben / ausſtoſſen. Item, eineexception und fen. Item,ju eigen geben. 

Einwurff ablehnen. Emaniren/auslanffen/ heraus flieſſen. 

Eligiven/ anslefen/erkiefen jerwehlen. Embaliren die Wahre einpacken in Bal⸗ 

Eliho,die Nuffichiebung oder Zernichtung. | Jen machen; daher Embalage, die Ein 
Alfo wird die elifion Schrifft / Norz eli- | balliernug/Einpadung. Item „das Pa; 
Gva,genennet/diedntwort des Advocati der-Lohn /und Embaleur , ein Packer / 
fifei aufdeslngvifiti delenſion Schrift. Einpader. 

Elixir , eine Nrgenen oder ein gusgepreſſe | * Embardar-Bachi , wird in Perfien der 
ter Safft eines Dinges. * Item Ara | Ober + Auffieher Über die Königliche 
biſch Wort / bedeutet eine fügige Arge | Korn Häufer und Proviane genenuct / 

welcher fehr viel audere Bediente unter 


ney /. worimten die er Krafft eines er: 
at. 
Embargviren/zu Schiffe gehen / befleigen/ 


Dinges’/ fovermittelft eines ſtarcken 
Brandeweind oder andern dergleichen 
Irem , einſchiſſen /in das Schiff mi 
uU_2 


ausgegogen wird, 


— — nn — —— 
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Einladung in das Schiff. 

#Embarras , Verdrnf/ Beſchwerung / Hin: 
derniß / embaraflisen / verhindern / auf 


— ein Sinnbild / gemahlt oder i 
Kupffer — und mit ve 
Sprud) be 

*Gmbolifmus, * ein Griech 


ters geſchahe / damit das Monden mit 
dem Sonnen Jahr Äberein treffe. 
Kun aber wirds eigentlich genonmen 
vor denjenigen Tag / der alle 4. Jahr 
dem Februario zugeſe — und eingeſchal⸗ 
tet wird umb die ve dem bauff der 
Sofnen durch den — gleich 
zu machen. Ober vor dem ir der 
Tage eines Sonnen Jahres in Gegen: 
‚haltung eines ** ces von i2. 
Lunationibus, oder volle | 
das alle Jahre der —8 * 
eintritt als im vorigen’ welches fo es 
sach 3. Jahren 30. Tage ausmachet / 
einen Monden: Lauf oder Monäth bes 
trägt / und die Monden-Fahre hinzu 
gerhan ein Sonnen Jahr aus zu mas 
chen welches man Embolismicam Lu- 
narionem neunet. 

# Embrahor, wird der Ober: Stallmeifter 
des Tuͤrckiſchen Sultans genennet- 


EM 
— — _——— 
daher Embarquement, die Einſchiffung / 





iſch Wort / und 
bedeutet die Einfhaltung / fo vor A 








EM 


— — — — — — — u 
rer: aljo werden die Türdifhen Stadt⸗ 
ter/forom Mahomet entſproſſen zu 
n vorgeben / genennet/ dieſe allein ha⸗ 
n in der Türen die Suenheiteinen 
grünen Bund zu tragen. * Emir-Alem 
wird derjenige geheiſſen / fo dem Sultan 
im Felde die Fahne vorträget. 
Emifarius, — faire, ein Ausſpoͤher / 
Kundſchaffter. 
»Emmenagoga, Mittel/welhe die Mutier 
pu rgireht. 
Eimolumentum, det Gewinn/ Nutz. 
Emoviren/von einem Ort thun / weg thun. 
Empecher, empechiren/ verhindern. 
— — die Hinderniß / Verhin⸗ 


— ein Nachdruck einer Rede / oder 

— — —— mit ſonderli⸗ 
en N 

— chain / erblicher oder 
eröiger Beſtand / Erblehn oder cine erb+ 
liche Verleihung eines Guts um einen 
gewiſſen Ziuß. 

Emphytenta, der Erbziuß · Mann / der von 
einem Herrn um gewiſſen Zinß ein Gut 
erblich befümmt. 

Empirticus, ein Marckſchreyer / wo 
wird von Medicis gefaget / ſo ihre Kunft 
ans bloſſer Erfahrung / und deſſen Feine 
Urfachen zu geben wiſſen. 

Emplaftrum, ein Pfl 


* Embrafliren/umfaugen/ in den Yem neh⸗ | Employer, ircu / be ördern/ ein Amt auftras 


mien / bewillkommen. 

* Embraflure,dasSchiefloch einer Mauer. 

Embryon, eine unzeitige und unvolfonmme 

ne Frucht in Dutterleibe. 

— ein Hinterhalt / Hinterliſi 

Emendiren/änderw/ verbefiern. Irem,flrafı 

en; daher emendatio ‚die Aenderuug / 
Berbeferung, 

Zuere, kaufen / Dambche / Handelſchafft | Em 
tre 

Emeriren/ausdienen/ verdienen / ſich wohl 
verdient machen; daher emeritus , ein 
alter verlebter — 

Emergiten/ in die Höhe und herfuͤrkomen; 
emergens,eimer/ der in die Odhe Fönmnit. 
Nova emergentia,nguf Zwe iels · punctẽ. 

* Emeticum, ein Brech Tranck. 

Eminentia,die eminene, oder Hoheit / Fuͤr⸗ 
—— der eigentliche Titel derer 











n. Ferner / anlegen / anwenden / gebrau⸗ 
— daher employ, ein Amt / Dienſt / 
Geſchaͤfft. Irem,dieAniegung / Aw 
wendung / ber Gebrauch. 

*Empoifonniren/mit Gifft vergeben. 

* EmiporKicchen/werdendie an den Waͤn ⸗ 
den "er Kirchen erbanete nnd mit Man⸗ 
— beſetzte Gänge genennet. 

porium , eine vornehme Kauf» und 
—* die einen Stapel oder 
Niederlage bat. 

— tragen / erhalien ero⸗ 
€. fi) emportiven/ enträjien. 

* — und ſchwere Verrich⸗ 
tungen/ Muͤhe und Arbeit. 

* Emprifonniven / im Hatft uehmen/gefan . 


en fegen. 
* Empruneiren/borgen/leiben. 


— Edyler / Geſchwulſt in der 
Biuſt. 


En- 


ı. 


a vn 
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#Empyreum Coelum ‚der Feuer Himmel’ #Enneatici Dies , velanni , alfo wird bey 


wird das groſſe und uͤher alle bewegliche 
Himmels ·Creiſe erhabene Gebaͤnde des 
immels genennet. Uber welches die 
ter und Theologi der Roͤmiſchen 
Kırchen den Stuhl und Thron SO 
tes / nebfidem Sig derer Eugftfchen 
—— / und aller Hriligen und 
eligen fegen. ) 


Emtio & venditio,der Kauff und Verkauff / 


iſt ein ſolcher Contract oder — 
cher durch Einwilligung geſchicht / und 
fo bald beſtehet / als man des Kauff · Gel 
des einig iſt / ob 2 ſolches noch nicht 
ausgezahlet / noch auch der Gottes⸗Pfen⸗ 
nig ge worden. 
Enarrario,eine Erzehlung / Erflärung. 
*Encanftica Pidtura ‚die Mahler Kunft / ſo 
durch Licht und Feuer auff Glaß md Mes 
tall geſchiehet. er x 
*Enchanterie, Zauberey / Nerblendung. 
Encurager, iren / anfriſchen / antreiben / auff · 
muniern / behertzt machen denen Solda- 
ten einen guten b zufprechen. 


* Endemius mörbus , eine anfterfende 


En paffant , fü 
*Enrag£, enragiren/ joerig/grimmig/auff: 


den Aftrologis ein jeder neunder T 

* der Jahr genennet/ fo man von der 

burihs· Stunde oder Niederlage eines 
Kraucken zu zehlen pfleget. 

Enodiren/auslegen/erflären/anfflöfen ; da⸗ 

her enodatio , eine Auslegung / Erklaͤ⸗ 


Ds 


rung / Auffloͤſung. 
Enormiter lædiret / hoͤchlich verletzet / ver⸗ 
fürget/vervortheilet und betrogen. In 


Rechten beifl es/über bie Helffte verfür: 
get. Enormiffimt lediret / über alle 
affe und zum höchften verfärget/verles 
getund betrogen. 
Enormitäten/werden genenmet die Vervor⸗ 
theilungen Berhirgungen. 


are. 


gebracht ſeyn 


*Entamiren/ Nigentlich einfaͤdeln den Ans 


fang machen/auffrichten. 


*Entern , bedeutet ein Schiffanfallen und 


befpeingen ; daher ein Enterloper ein 
hnes Schiff 7 das den Angriff 
ihut. 


Krandheit/fo in gangen Lande graifiref: Ens ratĩonis, iſt ein Ding / fo man fih nur 


Endoffer, indofiren/ auff den Rücken neh; | 


mien / den transport eines Wechſel Bꝛiefes 
anff die auswendige Seite verzeichnen. 

*Energia, Krasfty Nacpdrnd. 

Enervare, Mona 3* ein / —* * 
der machen / n / umſtoſ⸗ 
— 

*Enũn, endlich / letzlich / in fumma. 

*Enfront, yoran/ ander Spitze / im erſten 


Bliebe. 
iger ‚iren / ſich mit jemand einlaffen/ 


verbinden / ver 
gen/ v 
veriieffen / verwickeln / ſein Wort von ſich 
geben / ver ſprechen / ſich auslaſſen. 
Engagemont, Umgang /Gemeinſchafft. 
*Engelorhreise Engliiche güldene Muͤntze / 


r machen/ verbuͤr⸗ 


mit einen drauff fiehenden Engel / gilt 
jegt 3 Thaler 14 Groſchen 8 Pfennige/ 


am * 2 —5* a Gr. 
*Enge er / eine von Joh. Georg. J. ge⸗ 
peägteStkbers Drüngejgilt itzt o Gmoſchen. 
En gros, ins Gautze handeln. 
#Enneanogonum, ein Reuneck / oder Geo- 
metrifche Figur, fo 9 gleiche Seiten und 
Windel har. 





erpfänden/ verfcnen/verpflichten/ 





einbildet/aber in der That nichts ifl/ als 
ein hölgerner Wendel-Stein / weiller 
Rappe / nnd dergleichen. 

*Enthufiafta , Geiſttreiber / da einer vor; 
giebt / daß cr von einem fonberfichen 
Geiſt getrieben wird. 


*Enchymema „ein geſchwinder Griff / eine 


halbe undSagsmangeludeSchlup-Mede. 
Entree,der Ein: oder Zugang/zZutritt; * in 
der Mufic und bey Baleiten bedeutete 
den Anfang einer muficalifchen Partie/ 
fonfien aber wird der Öffentliche Einzug 
eines Sefandten and) damit bedeutet. 
Entredeux, mittelmägig/ alfo bin. 
— ein Anſchlag / Vorhaben / Bor: 
en 


nehmen. 
| Entrerenir,einem Unterhalt verſchaffen / je⸗ 


manden mit Geſpraͤch unterhalten. 
Entreuen ein luſtiges Geſpraͤch / der Unter⸗ 


alt. 
I ndare,enudiren/bloß machen /entbl 
> — 7 


#Envelopes,Sillons, find er 
werde mit Bruitwehren/ jo indenen tro⸗ 
denen breiten Graben der Courtine uͤ⸗ 
ber pflegen angeleget zu werden / oder 
auſſen vor den Graben. 

3 *En- 
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*Envie, Neid / Mifgunft / Luſt und Ber 
gierde. — 
Enumerare, enumeriren /erjchlen; daher 

enumeratio, eine Erzehlung. 

Envoye ‚ein Befandter / Abgeordueter / ifl 
eines geringern Nangcs und characters 
als ein Ambafladeur. 

Envoyer, abſchicken / abſenden / abordnen. 

Enutrire, enurriren / auffziehen / erneh⸗ 





ren. 

Edanimö , des Gemuͤths / der Meynung. 
Eö ſenſu, in dem Verſtande. 

*Epadz , hat ſeinen Nahmen von Epi- 
audta, Superexcrefcentia, ein Auf oder 
überwachs / aljo wird die Einſchal⸗ 
tung der in Tage genennet / daß ans ei⸗ 
nem Monden Jahre von 354 Tagen ein 
Spunen » Jahr von 365 Tagen wird. 
&iche Aureus numerus und Embolis- 
mus ' 

*Epenthefis , wenn ein Buchſtab des 
Wohll Lauts wegen in cin Wort geſetzet 


wird. 

*Epha ‚ ein Hebrälfches Korn⸗Maaß oder 
Scheffel / go Pfund Weisen enthalten 
de / foviel als eine Griechifche Metreta 
oder fünffthalb Roͤmiſche Maaß. Es 

ielt fo viel als das Bath in flüßigen 
achen ausirug./ nehmlich 432 Eyer/ 
das ift/ 3 Seah oder Sata ‚ oder zihen Go- 
mer ‚oder 18 Kab , nachunferm Maaf 
drey gehäuffte Viertel, Bünting rechnets 
vor 5 Braunſchweigiſche Megen. 

#Ephemera febris five diaria, Fieber / ſo nur 
einen Tag waͤhret / oder alle Tage koͤm⸗ 
met. 

#Ephemeris , iſt ein Griechiſch Wort und 
bedeutet fo viel als Diarium , oderein 
Tage Buch / in welchen der Auf und 
Miedergang des Geſtirns und der Pla; 
yeten ſampt den Lauff und Wechſel der 
himmlifchen Zeichen / des — 
nebſi denen Afpedten , Finſierniſſen und 
andern dergleichen / was ſich alltäglich 
qubegeben pfleget/verzeichnet wird. Sol 
feinen Nahmen haben von einem klei⸗ 
nen Thiere / Nahmens Ephemero, von 
welchen die Naturkuͤndiger melden / daß 
es nur einen Tag leben ſolle. 

*Epicataphora, oder Picataphora, iſt ein 
Griechiſch Wort / und bedentet bey de: 
nen Altrologis das achte Haug vom Ho- 


— 





| 


EP 


rolcopo , fo anf den Winckel des Nie 
dergäsiges folget / heiſſet ſonſten auch 
Porta ſuperna, zum Unierſcheid des ihm 
entgegen fichenden andern Hauſes fo 
Porta inferna heiffet. Pfleget den Todt 
und die Erbfchafften ſo aus Abjterben zu 
erfolgen pflegen / Arbeit / Traurigkeit/ 
verborgene Schägerrc. anzudenten. Pat 
um Confignifarore Saturnum. tus 
denen Drenfchlichen Gliedern hat er die 
Pudenda,undbringet mit fich den Stein / 
Strangurie und Hxmorrhoides. Iſt 
ein uñgluͤcklicher Ort / weilen erfeine 
Gemeinfhafft mit denen Afcendenten 
hat/ und mit continuirlichen aus ter Er⸗ 
DER Duͤnſien angefüllet 
wird. z 

— ein Epicurer / der fietd im Sauſe 
ebt. 

»Epi-Cyclus , der Neben CElrckel / oder 
Lauff der Planeten. Iſt ein Heiner dem 
Haupt Creiſe angefügter und durch dei 
fen Bewegung herum getrichener Eir« 
Fel / der das ihm angcheffte Corpus des 
Planeten um fein eigen Centrum bewe⸗ 
get. Diefchaben Prolomaus und ſeine 
Nachfolger Angiren muͤſſen / um ihr Sy- 
ftema und den Fehler der himmliſchen 
Revolution von Morgen gegen Abend 
zu falyiren. 

*Epidemius morbus , Kranckheit / die ſich 
zuweilen über das gange Land ausbrei⸗ 





— — — 
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tet. 

Epigramma , eine Uberſchrifft / in kurtzen 
Verſen bejichende, 

Epilepfia,die ſchwere Noth / oder hinfallen⸗ 
de Sucht; epilepticus , der die ſchwere 
Krandheit hat. 3 

Epilogus , der Beſchluß einer Rede oder 

Schrifft. 

ifcopus , Gall. Evesgve , der Biſchoff; 

epifcopatus ‚das Biſchoffthum oder defr 

felben Gebieth. e 

Epiftola, Gall epiftre „bie Epiftel / der 
— / das Schreiben / Seud⸗Schrei⸗ 

en. 

*Epiftyliom , Capitellum , wird die Erone 
oder das Obertheil einer Säule genen 
net. 

| Epitaphium, die Grabſchrifft. 

ne ein Hochzeit⸗kied / oder 

Carmen, 





Ep 
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*Epichema, ein Medicament / ſo man aͤuſſer⸗ 
lich am Yeihe aufflegt. 

Epitheton, Gall, epithete, ein Zuſatz oder 
Beywork. 

*Epitimion, nennen die Griechen die Pœ- 
nitenz oder Buͤſſungen / fo die Prieſter 
denen groben Suͤndern aufferlegen/und 
ihnen zur Straffe abfonderliche Gebete / 
Allmoſen / Faſien / Wallfahrten und 
andere dergleichen büffende Wercke sur 
Straffe ditiven und aufferlegen. 

Epitome , ein furger Auszug oder Ber 


griff. 

— iſt ein Griechiſch Wort / auff Lat. 
Radix. Bedeutet den Anfang einer ges 
wiſſen Zeit/ Bewegung oder Jahre / nach 
weicher man an zu rechnen faͤnget / als 
bie Juͤden von Erſchaffung der Welt / die 
Ehriften von der Geburt Chriſti / die 

erſer / Araber und Tuͤrcken von der 

fucht Mahomets / wovon das Wort 
Hegira nach uſehen / die Gricchen vom 
Anfang ihrer Olympiadum , die alten 
Romer von Erbauung der Stadt Rom / 
daher auch die Indictiones und Luftra, 
ihren Anfang bey ihnen genommen; 
Nach Rhodigini Meynung foll diefes 
Wort auch das Auffiteigen der ‘Planeten 
inden Zodiacum , und den Stand der 
Sternen / den fie umter einander haben / 
bedeuten. j 

Egves, ein Reuter, Item, werden die von 
Adelegvires genennet. Ferner / die 
Ritter / deren unterfchienlicher Arten 
— / als des guͤldenen Flieſſes oder Fel⸗ 
es / des Hoſenbandes / die Ritter St. 
zu / des heiligen Grabes / St. 

tephani /und die Teutſche Herren’ ic. 
* Zu Nom waren Eqvites oder Nitter/ 
die ſich vor andern durch fapffere Thaten 
dignahfiret / ſonſien aber-eine gewiſſe 
Summa ; fo hoch ſich der Cenfus Egve- 
Aeris belieff / in Vermögen haben muften. 
Nach verrichteten Taten ward ihnen 
von denen Cenforibus ein ferd gege: 
ben / und durfften güldene Ringe tra 








en. 

—E waren geheiligte Perſonen zu 
Rom / ſo die offeniliche Epulas oder Gaſt⸗ 
Mahl: / welche denen Göttern zu Ehren 
angeitellet wurden / veränftalten muſten; 
Sig ſeynd erſt A- u. 553. ein’ und deren 








| 
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Zahl auff 3 geſetzet worden / und daher 
‚Triumviri Epulonum, nachgehends iſt 

ihre Zahl auff 7 / und endlich anf 10: ge⸗ 
fliegen / da fie Septem- und Decem-viri 
Epulonum bhiefien. Sie waren denen 
Pontificibus fubordiniret / als die am 
fänglich diefe Epulas anordnen muſten. 

Egveftris dignitas, die Ritter⸗Wuͤrde. E- 
gveftris ordo,der Ritter: Orden. 

*Eqvippiren / auß und zuruͤſten / fertig und 
bereit machen ; daher eqvippage; die no 
thige Bereitſchafft zur Reiſe ımd Kriegs. 
Ausruͤſtung. Item, die Ausruͤſtung eines 
Schiffes mit Volck / Geſchaͤtz / Muni— 
tion / Proviant und andern Nothwendig⸗ 
keiten. 

Eqvuleus, die Marter / Bein / die Tortur/ 
die Folter⸗Banck. 

Eradere, eradiren / abſchaben / quskratzen. 

Eradicare, ausrotten/ auswurtzeln / mit den 
Wurtzehn ausreiſſen. 

Erbe iſt / das nicht Lehn iſt / und welches 
nicht zur Gerade / Morgen⸗ Gabe und 
Mußtheil gehoͤret / nemlich alles Geld / 
Silber / Gold und Gewand / fo zu weibli⸗ 
cher Zierde nicht gemacht / und alſo alle 

Knoͤpffe und Schnuxen / Ringe / guͤlden 
und filbern Geſchmuck / den der Mann 
getragen hat / alle Baarſchafft / alle 
Wagen⸗und MutterPierde / die man 
einſpannet / nnd zur Morgen⸗Gabe nicht 
gehören / Ochſcu / geſeilte Rinder / 
Schoͤpſe / Boͤcke / geſchnitten oder nicht / 
Schweine / Huͤner / Tauben / Kiſien / 
Kaſten / darein die Frau ihren Schmuck 
nicht geleget / Brau⸗ Pfannen / die man 
nicht zu vermiethen pfleget / Tiſche / Stuͤh⸗ 
le / Siedeln. Ferner: Hopffen / Gew 

en und Heide Korn / ingleichen was 
ey Leb Zeiten des Verſtorbenen die E⸗ 
ge beſtrichen und unterbrachet iſt / alſo 
auch / da ein Garte bey des Verſiorbe⸗ 
nen Leben gerodet / geſaͤei / gehacket / gehdͤ⸗ 
ren die Garten⸗Fruͤchte zum Erbe. Item, 
mas feine Feld⸗Fruͤchte / ſoudern gewiſſe 
Zehenden / Paͤchte nnd Einfommen auff 
und aus den Lehn Guͤtern ſeyn / wenn die 
jur Zeit des verſiorbenen Lehn Mannes 
betagt; Weiter dasjenige / ſo an Zins 
fen oder Korn s Pächten innerhalb den 
venfiaften fällig oder betagt wird / dar zu 
gehoͤret and) das Graf und Holg/ fo ben 
v4 Leb⸗ 
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Leb⸗Zeiten bes Derfiorbenen gehauen; | ums Jahr 1405. und renoriret An, 1437. 
desgleichen die Wolle / p — Der ın Spanicu und Portuzah ſloriten ⸗ 
und die Milch; nechſt dieſem die Bike de Bremiten-Drden 8. Hieronymi hat 
im Teihe / fomit nechſtem zu füchen | zum Stiffter Petrum Ferdinaudum ‚der 
find / auch darff der Erbe ein gang fahr | Perri Koͤniges von Eaftilien Hoff ver: 
Bier auff den Lehn Guͤtern brauen und | laſſen / und etliche Mitgefellen feines 
jagen / wenn dertehn DanunachdenCa- |  einfamen Lebens erwehlet. Ums Fahr 
lendis Martii, dag ift/im Mertz oderherr | 1383. ifidiefer Orden von Gregorio Xi. 
nach / vor dem Auguſt⸗Monat flirbet. contirmiret / und durch Eintaͤumung 
Erbe Geld iſt / das ein Erbe dem andern aus; der Wohmmgen nicht wenig vermehret 
den väterlichen/ oder audern angejiorbe | worden. 
nen unbeweglichen Gütern / gm feiner —J— das Auffenbleiben vor Ge⸗ 





Abfindung jährlich oder auffgewilteter | richte / mann einer die bereits Im Gericht 
mine giebt oder erlegt. auhaͤngig — —— es ſeh 
Erb Lehn / wird genennetdas Erbzinb Gut / Klager oder Beklagter. 
worvon bey dem Wort Emphyteulis ju | *Brgattulum, ein Gefuͤnguiß / cin Zucht · 0 
chen / oder welches Fein Ritters Pferd | ber Spinn-Hauf. 
il fondernein blog Lehn Gut iſt. D>+ | *Erichtonius, ſiehe Auriga. 
der auch / welches mur einige Natur des | *Rridanus, oder der Nil-Fluß / iſt ein an der 
Lehns behält / aber mit dem Erbeoder | _ Südlichen Gegend des Himmels fich bes 
(en Gut übereinfümnnt. finderdes Sejtien/ hat 33 Sterne / mich 
Erbſaſſe / wird genennet / verein Lehn⸗Gut rentheils ade von Saturni Natur und 
befiget, Fa auſſer dem Vornehmſien 
Etb⸗Berbruͤderung / ſiehe aaum Confra- | zu Aufiert des Fluſſes ſich befindenden/ 
ternitatis. der auff Arabiſch Acarnar , oder Acar- 
Erb⸗Zinß / —* Canon emphyteuticus; | maharim genennet wird / welcher allein 
Item, emphyteufis. : , durch feinen guͤtigen Schein die böfe da; 
Ereifeunda familia, ſuche familia ereifcun- | tur der. uͤbrigen erfeget und verbefierg, 
da. nmaflen es ein heller Stern / von der 
Eremita,der Einſiedler / Wald Bruder. atur Jovis und. Veneris, und der er⸗ 
*Eremitage,ifiein im Schatten und Buſche] ften Groͤſſe iſt. Dieferfoer indem Ho- 
angelegtes niebriges buſt· Gebaͤude / um | rofcopo eines @ebohrnen gefunden wird / 
— Lufft zu ſchoͤpſſen / fonft auch Tria- | hringt er denſelben Schoͤnheit / Beted⸗ 
non geheiſſen; daher das zu Verfailles | famfeit / mit untermengten Schertz / 
befindliche jeinen Nahmen hat. Gluͤck in Ehren, und Reihrhum. So 
*Bremiten-Drden S. Auguftini , folvon | erimitder Sonnen auff oder. mit dem Ju- 
VVilhelmo Spergogen von Gvienne,fdes | piter untergebet / verurfacher er heiles 
$. Bernardi Difcipel feinen Uhrfprung | Wetter. Dagegen die andere im Ge: 
haben / der nach der Regel Auguftini Eins | . mäfler fich befindende Sefticne Ungewis 
fiedler — die — or ter mit ſich bringen. Und den darunter 
ahr 1157. in Coͤſtern ſollen gewohue ——— fbeudpoder£rfän ’ 
—* —— er IV. follen fie bedrohen. Hung 
ums Jahr 1243. den Rahmen / und ums | Kirigere, erigii 
Jaht 1255. vor Alexandro IV. den Ha- | Bripiren,/ aus den Panden 
bir, wie fieihmjegt tragen / befommen, wegnehmen. * 
haben. Andere wollen ihren Anfang von | Brogare,irenyansk eilenjausfpenden. Item, 
Auguftino herleiten. ; heraus geben. Icuer / auffwenden / aus⸗ 
#Bremiten-Orden 8. Hieronymi, ifieiner | legze. 
Don denen Bettel- Orden / ſo nach der |, Errare, erriren / irren / fehlen; erzata, Die 
Regel Auguitinileben / hat ſeinen ihre: | Fehler. 2* 
ſprnuug genommen zu Fieſolis ohnweit 
Florenz, yon Graf Kedo und Gaultero, 












Erro, erraticus, ein Eandftreicher/ Seller. 
Item , der oft ohne Urſach herum bu 





h ER. ES 
dert/ und laugſam nach Haufe koͤmmt. 
*Kiraticz Stelle ,„ oder Irrſterne werden 
die Planeten genennet. 








| 


Eıror calculi ‚ein Irrthum oder Fehler vi» 


ner Rechnung. Error culpabilis , iftein 
Jerthum / welcher aus einer Schuld o⸗ 
der Nachlaͤßigkeit herrühret. Error fa- 
Ai,cin Irrihum oder Unwiſſenheit eincs 
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fehen/ gange Alleen und Spagier- Gaͤn⸗ 
ge formiren, So werden auch die Be 
Fleidungen der Wände und G:mächer in 
Fürftlichen und andern vornehmen Zins 
mern Efpaliers oder Spalier genennet ; 
Ferner / wird derjenige Ruder-Kucht/fs 
— im Schiffe ſitzt / Efpalier ges 
eiſſen. 


Thunus. Error Juris, ein Irrthum des * Efplanade, ſuche Glacis. 
Rechtens. Error juttus,iftein gerecht | * Efpric, der Geiſt / Verſtand / von ſonder⸗ 


famer Irrthum / dem Feine Schuld beys 
gemefien werben Fan. 

Erudtare, eructiren / anblafen / hoͤcken / 
rölpfen. 

Erudiren / unterrichten / Ichren/ unter: 
weiſen. 

Emditio, Gall. erudition, die Gelehrſam⸗ 
keit / Geſchickligkeit / die Unterrichtung / 
Unterweiſung. 

Eruere, exuiten ausrotten / heraus reiſſen / 
ausziehen. Item, herausbringen/ unter; 
fuchen: - 

Erumpere ‚ iren / ausbrechen/ heransfallen. 

* Eryfipelas, Die Rofe / Nothlauff an der 
Haut. 

* Eicadre, Siehe Elqvadre, 

Efcarpe,eine Scherpe/Binde/ Feldzeicheh. 
*Icem,der unterſte Fuß der Abdachung eis 
nes Walles. 

Eſchamſon, vide Eſchanſon. 

*PEſchevin, dcabinus, ein Gerichts⸗Schoͤppe. 

* Efcü, oder Lovisblanc, werden die Fran⸗ 
söfifchen Thaler genennet. Efcu de Sole- 
il,oder Sonnen Erone thut in Grand; 
reich 60 Souls oder ı Thaler ohne agio 
Efcu d’ Or oder Gold: Erone its Pf.ı 
Souls oder ı Thaler zı Gr. achthalb Pf. 

- ohne agio. 

Efclave,/tal. fchiavo, ein Sclav / Reibeige: 


ner. 

* Efcorte , Begleitungs Reuter oder Hof 
Bediente / fo einen vorachmen Herrn 
auff der Meije zu begleiten pflegen. 
Efcortiren begleiten. 

*Efcovade,ift der dritte Theil einer Compa⸗ 
gnie Fuß⸗Kuechte von 24. biß 30. Mañ. 


*Efpäliers ‚werden in Luſt Gärten diejeni⸗ 


gen hohen Bäume genandt / welche ent: 
weder an Latten in bie Höhe gebunden/ 


oder vor fich durchs Verfchueiden geſo⸗ 


gen werden / daß fie nach der Breite 
wachſen / und gleich riner Wand an 
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lichem eſprit ſeyn. 

Eſpion, ein Erkunder / Kundſchaffter / Spion. 

*Efquadre, Agmen, ein detachement, Ds. 
der Abfonderung einer gewiffen Anzahl _ 
Kriege Schiffe von einer gantzen Flot: 
te / um damitä parte gegen den Feind et: 
was vorzunehmen. 

Efquadron , eigentlid) ein Trupp Reuter / 
oder eine Schwadron / auffs wenigſte von 
300 Koͤpffen. 

* Eſrar, ſiehe Opium. 

Eſſe, das Seyn / das Thun / das Weſen / in 
gutem effe ſeyn 

Eſſentia, die Selbfländigfeit / das Wefen. 
* In der Medicin heift es die befte ex- 
trahirte oder abgezogene Krafft ; daher 
quinta effentia , das kraͤfftigſte 

Eſſentialia rei, werden genennet bie we⸗ 
ſentliche Stuͤcke / welche von einem Din: 
ge nicht abgefondert werden fonnen. 

* Eitandarr, ein Standarte oder Reuters 
Fähnlein. 

Eftimer, ſuche Æſtimare. 

*Eſtappen, bedeutet nicht allein bie Aus⸗ 
theilung des Proviants / welche man 
auch rationes nennet/und demSoldaten/ 
wenn er in die Winter: Dvartier gehet/ 
gereichet werden / fondern auch das Ma-ı 
gazin felbften / in welchem diefer Pro: 
viant verwahrlich behalten wird ; Era- 
pier, ein Proviant: Meilter. 

*Erabliren/auf und anzichten/beftätigen. 

*Etat, der Zuftandy die Beſchaffcaheit / der, 

Stand / Staat ; Confeiler & Erat, ein 
Staat: Nath. 

#* Er cxtera, oder &e. die andere/ folglich / 
dergleichen / und ſo weiter. Item, insge 
mein ein Coujon, Hunusf. 

*Fteliæ, werden insgemein die kuͤhlen Oun⸗ 
destags Luͤffte und Winde genenuet / ſou⸗ 
ſten aber auch vor alle und jede jährlich 
zu uni Zeiten wehrende und —* 


em — 
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kommende fanffte und kuͤhle Winde ge; 
nomen/anter welchen die im Sommer 
um den Anfang der Hunds Tage frühe 





er 


gereiniger/ vertrieben / und die medicin 
zur gehörigen confiftenz und Gefialt ge⸗ 
bracht werden. , k 


mit der Sonnen Auffgang wehende und | Evchariftia, dag Heil. Abendmahl. 


40 Tage über waͤhrende auch eine. tem- 
perirte und gefunde Euift mit fid) brin | 
. gende Winde ſeynd. In Italien pfle: | 
gen fie ans Mitternacht / in Spanien 
von dem rege / den die Son: 
ne/ wann Tag und Nacht gleich ift/halt ; 
in andern Theilen der Welt aber von 
Mittag her zu wehen / bey Nacht aber 
ſpuͤret man fie nit. Nechſt dem pflegen 
fie bey denen in Occidene wohnenden 
aus mitternächtigen im Abend ; Winde 
big zum Faconio, bey denen gegen O- 
rient wohnenden aber von mitternächt: 
lichen in Oſt⸗ Winde biß zum Subfola- 
“mo ſich zuverändern. Defgleichen pfle: 
gen nach dem Winter » Solfitio ohnge: 

fehr 70 Tage uͤber dergleichen fanffte 
Winde zu wehen / die aber etwas gerin: 
ger fen als die im Sommer. In glei⸗ 


fiche das Wort Chelidonius. 
Ethica, die Sitten Lehre / die Lehre von 
Tugenden und Laftern. 








* Euchelajon ‚ das Del des Gebeths / ifl 


eine Ceremonie der Griechiſchen Kir: 
chen / der inder Roͤmiſchen Kirchen fo 
genandten legten. Oehlung nicht m; 
gleich / fo denen Schwachen und Kran: 
een / die eine Todt Suͤnde / ald Hure» 
ven / Ehebruch / Hochmucth sc. began⸗ 
gen/ von dem Biſchoff in Beyſcyn 7. 
Prieſter gereichet wird / auff dieſe Weis 
ſe / er tauchet ein wenig Baumwolle / fo 
an einem Stecken feſt gemachet it / in 
das heilige. Del/ und falbet den Buffer: 
tigen Damit die Stimme / beyde Kinnba⸗ 
den und die Ober : Fläche der Hände 
Ereug-weife/ und fpricht darzu ein bes 
fonders Gebeth. Befagtes Del wird alle 
Jahr am Aſchermittwochen geweyhet. 
Nechſt dieſem haben ſie noch eine andere 
Oehlung vor die / mit einer Todt⸗Suͤn⸗ 
de ſich befleckende Geſunde / fo fie Apo- 
muticinon nennen / und deren Ur⸗ 


erleiten. 


var; aus der Parabel vom Samariter 


* Etudier , fiudieren ; Etudient, ein Stu- 
diofus, 


Etymologia, die Erflärung des Urſprungs 
eines Worts / die Wort-Forfchung. 

Evacuiren / ausleeren / ledig machen / raͤu⸗ 
men; daher evacuarion,die Ausleerung/ 
Räumung. 

Evadiren/ entgehen/ entlauffen. 

Evanefcere ‚evanefciren / zunichte oder zu 
Khanden werden / vergehen. 

# Evangelium, iſt ein Griechiſch Wort / und 
heiſt ſo viel als eine fröliche Botſchafft 


Eudzmon, iſt ein Griechiſch Wort / und be⸗ 
deutet ſo viel als ein guter Genius; In 
der Altrologie wird das eilffte Hauß 
im Horofcopo alſo genennet / welches 
auf den Windel des mittelſten Hims 
meld / wegen der Gluͤckſeligkeit feiner 
Significatorum , fich befindet: Es pfles 
get folches Freunde /umderlangten Zu⸗ 
tritt durch diefelbe / Nmgang mit Fuͤrſt⸗ 
lichen Perfohnen und Erlangung der ges 
hofften Sachen nad) fich u ziehen; Tupi- 
; ter freuet ſich in daſſelbe und hat 3 Theis 
von der Goͤttlichen Gnade ung dur | leder Stärde; Aber in feiner anderen 
Ehriftam unfern Erlöfer erworben, E-| Helffte nach dem zwölfften Haufe zu ift 
wangeliften werden genennet/die ung ol | es geringer als das neundte und von bey 
% Botſchafft ſchrifftlich binterla vorigen Krafft nicht. 

haben. 


Evellere, evelliven / ausreiſſen / auswur⸗ 
Eraporiren / ausdaͤmpffen / ausduͤnſten / 


hen ein anderer im Fruͤhlinge / davon be: | 


tzeln 

durch den Dampff vergehen; * Daher } Eventualiter,, allenfalls / auf begebenden 
evaporation, die Ausdünftung/ welches | Salt. 

eine Chymiſche Hand» Arbeit it, dutch | Evencus, Gall. evenement , 
welche die Überflügigen Feuchtigkeiten | das Ende. 

von denen Salzen und —— vor⸗ Eveqve, ſuche Epifcopus, 


der Ausgang / 


Hero durch vicles auflöfen und altriren Everho, ererhion, die Umkehrung. 
Erer- 
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Everlor, der ein Ding verkehret / umke hret / 
ein Berſchwender / Zerſibrer. 





Erertere, evertiren / verkehren / umfeh; | Eurythmia , 


tem, 

Eugrammus, Evthigrammus, iſi in der Geo- 
metrie eine aus gleichen Linien beſte⸗ 
bende Figur. Won Griechiſchen Euchi, | 
gerade.und Grammon eine Linie. 

Evictio , Gall. evidtion, die Geweht / Ge: 
wehrfchafft. Icem, die Behauptung’ Br 
weifung / gerichtliche Erhaltung / Ret 
tung / Uberwindung. Evidtion præſtiren / 
die Gewehrſchafft leiſten. 

— am Tage / klar / offenbahr / fein: 

ar. — 

Evidentiĩa facti 5 die Klarheit eines Din⸗ 
ges / ſo gefaget wird / wenn ein Ding vs 
der Sache augenjcheinlich und Har ans 
Tage ift. 

Bvinciren/behaupten/ begeifen das Recht 
erhalten / retten / uͤberwinden / ͤberzeugen. 
Item, ein Gut von einem mit Recht wie: 
der fordern/einzichew/oder weguchmen, 

Evicigen/ fliehen / meiden / entfliehen / ent: 


geben. h 
Eunuchus , Gel. evnugve ‚ein Verſchnit⸗ 
teuer. 
Evo£iven/ ausfordern / heraus fordern. I- 

tem, citiren / ins Gericht fordern ; daher 
evocation, die Aufforderung. 
Evolviren/ heraus wickeln / und mälgen/ 
auffſchlagen. Evolurio, eine Heraus 
wickelung. 
Evomiren/ ausſpcyen / ausſtoſſen / heraus 


goͤcken. 
Euphonia, der Wohl Laut / warn eine Mu- 
fie oder Vers wohl klinget. | 
Europa, Gal. europe, eines von den 4 Thei⸗ 
— en der Welt / * von Portugal an biß in 
Moßkau goo Meilen inder tänge/ der 
vreue nach von Schweden big au Grie⸗ 
chen Land 500 Meilen. 





* Furus, Zar. Vulturnus , Gall, Sudeft ou | 


Sicoco, der Wind aus Sud:Djien /foͤmt 
von dem Ort her / wo die Sonne aufge · 
het / wenn im Winter der kuͤrtzeſte Tag 
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Wind fih zu vermandeln. Siche Vul- 


turnus. m 

wird die ſchoͤne Geftalt oder 
Anfehen eines mohl: proportionirten 
oder nad) der Symmetrie eingerichter 
ten — oder anderen Dinges ge· 
nennet. 


Exulgiren / ausſprengen / ausſchwatzen / un. 


ter die Leute bringen. 


Es arto Kriwe , neuneten bie alten Preuſi⸗ 


[de Heyden ihren Hohen-Priefter/-der 
eym Negimente feine Stimme und zu⸗ 
weilen mehr als die weltliche Herrn da 
bey zu fprechen hatte. Einige geben 


vor/ es bedeute nach der alten Preuſiſchen 


— viel: Der Mund GOttes o⸗ 
der unſer HErr nechſt GOttz andere aber 
wollen es vor einen Richter oder Prie⸗ 
fier auslegen. Wann man es aber genau 
anfiehet/dörffte man es vor ein altes Cel⸗ 
tifhes oder Teutſches Wort auslegen / 
welches fo vielals: Ehrwuͤr diger Schrei⸗ 
bersnach heutiger Ausſprache / oder aber 
von dem alten Wort Eh,ee, e,ewa, wel: 

es fo viel als ein Geſetz / Bund oder Te⸗ 

ament bedeutet / uñ alſo fo viel als einen 

ewahrer der Ew oder des Bundes mit 
EHDtt jagen will. Gleichwie Eago,ex- 
plicatoremLegis feu Teftamenti ‚ einen 
yon dem Bunde oder Eh / ſo GDtt aufge: 
richtet / ſaget. 


Ex abrupto, geſchwinde / ploͤtzlich / unverſe⸗ 


hens. 
xacerbiren / erbittern; daher exacerbati- 


on, bie Exbitterung. 


Exadt, fleißig / eigentlich. 
Exactio, exadtion, Steuer/ Schatzung / Ab⸗ 


forderung. 


Exadtor, Gall, exacteur, der die Schatzun⸗ 


gen einfordert. 


Exacuipen/ ſchaͤrffen / wegen. Item, aurei⸗ 


tzen / bewegen. 


Exæqvare, exæqriren / gleich oder eben ma⸗ 


chen; daher exzquatio, Die Verglei⸗ 
chung / Gleichmachuug. 


if. Hat feinen Lat. Rahmen von dem | Ex zqvo & bono ‚der Billigfeit nach. 


Flug des Geyers / deme er bey zulom⸗ 
m̃en pfleget. Iſt von Natur, heiß und 
trocten / iweilen er aber nach Suͤden 
abweihet/pfleget er aud) Feuchtigkeiten 
zutzu ja garzu wellen in deu Sud / 


Exaggeriren / groß machen / heraus ireichen / 


anzapffen ; daher exaggeration, vie Her⸗ 
ausjreishung. 


Bxagitiren/ ducchiiehen / vexiren. 
* Exälcatio Atxonoauco, ſiee 
* 


Altitudo. 
2 al- 


164 EX EX 
— — —— — — — — — 
Exaltiren / erhoͤhen / heraus ſtreichen / Io: | der exception non competentis adtionis 
ben; dies exaltarionis crucis, Ereuger; | überein. . 
höhungs: Tag. | Exceptio anomala iſt eine ſolche Schu 
Examen, eine Er forſchung / Nachforſchun Wehre welche vor in⸗ und nad) der Krie⸗ 
Erwegung / Pruͤfung / Verhoͤrung. Im, | ges: Befejligung vorgeſchuͤget werden 
ein Bienen⸗Schwarm. Examen teſti- Fan/alsda iſt Exceptio exepiftola divi 
am, Zeugen: Berhör. Adriani , exceptio excommunicationis, 
“ Examiniren / erforfchen/ ergründen, erkun⸗ matrimonii,exceptio non numeratz pe- 
digen / erwegen / gegen einander halten/ | cuniz, & non numeratz dotis, 
prüfen. - Icem, unterſuchen / Zeugen ab: ‚Exceptio Apellarionis defertz vel non de. 
hören ; daher examinaror,der einen exa- | volutz,eine Ausflucht/welche vorgeſchuͤ⸗ 





1 





miniret oder verhöret. get wird/wenn die Appellarion oder Ber 

Exanimiren/deon Much nehmen / einen ſehr/ ruffung an den Ober: Richter verfäumer] 
erſchrecken. oder an den Richter / an welchen fie gehd⸗ 

Ex animo deliberato, aus vorbedachtem] ret / nicht gebracht worden. 

Gemuͤth / mit gutem Bedacht und Vor⸗ | Exceptio-banni,eine Ausflucht / welche vor: 
geſchuͤtzet wird / wenn der Kläger indie 

Acht erklaͤret ift. 

ExceptioCafus infoliti, eine Ausflucht / daß 
ein ungewoͤhnlicher Fall nicht geleiftet 
werden dörffte, 

Exceptio cautionis, five fatisdationis,fff ef: 
ne Ausrede / daß einer / welcher nicht ge; 
ſeſſen / erſt Vorſtand beſtellen muͤſſe 

Exceptio cedendarum adtionum , foͤmmt 
mit dem benehicio cedendarum adtio- 


aß. 
Exafciare, exafciiren / ausarbeiten / verfer: 
» tigen. 

Ex afle, gantz / vollkoͤmmlich. 

* Exafteron „fiche Plejades. 

* Exaudtoriren /abfegen / abdandfen / mit 
Schimpff wegjagen. 

Excarnificiren / jehr peinigen und plagen. 

Excediren/ uͤbergehen / uͤberſchreiten / über: 
treten / uͤber die Schnur hauen / einem 
Dinge zu viel thun. Item, abtreten / ab | num überein, 
weichen / ausweichen. Exceptio ceſſonis bonorum, wird genen⸗ 

Excellent, beruhmt / ͤbertrefflich / herrlich | net/ wenn einer fie Güter den Glaͤnbi⸗ 
hochfuͤrtreflich / ſiattlich. gern uͤbergeben / daß er nicht ins Gefaͤng⸗ 

Excellentia,die Ercelleng / Fuͤrtreflichkeit | nig geleget/oder weiter belanget werden 
Herrlichkeit / Hoheit / Ubertreffung / ein Fönne / als er zu thun vermöge / je 
bejonderer Titul vornchmer Standes; | doc) nach Abzug / daß er wicht Mangel 
Perfonen. leide- 

Excelliren / berühmt ſeyn / uͤbertreffen / an: | Exceptio collationis faciendz, eine Einre⸗ 
dern vorthun / fuͤrtreffich ſeyn / vorgehen. de / ſo der Mit » Exbe vorfchihget/ daß et 

Exceptio, die exception, Ausflucht Ans Ein⸗ mas in gemeine Erbſchafft gebracht wer⸗ 
Gegen oder Wider Nede / eine Ableh- i den muͤſſe. 
nung / oder Ausſchlieſſung der Klage/ ein F Exceptio compenfätionis , eine Nusrede/ 
Behelf/Firmand,CchugWehre/ Ver | daß einer eine richtige Gegen · Forderung 
sheidigung / Vorſchuͤzung. Irem, die}. habe/ und alſo cine Forderung gegen der 
Ausne hmung / Ausdingung Bedingung’ | andern aufzuheben fer. . 
Fuͤrbehaltung. Exceptio competentiæ, firene quis con- 

Exceptio, acceptilationis , eine Vorſchuͤ⸗ demnetur, niſt in quantum facere pot- 
tuug / daß Klaͤger wider ſein eigenBefänt: | ef. Eine Ausrede/dag einer nicht höher 
niß handelt / oder dag eine eingebildete verdammt werde/als er im Vermögen ha: 
Zahlung dureh Frag nnd Antwort ge} be/umd doch daben feinen Nangei leide- 
ſchehen vide voce acceptilatio. Suche weiter beneficium compstentix. 

Exceptio annalis,eite —— fo inner» | Exceptio confuſionis ‚ It eine Ausflucht/ 
—— Jahres: Friſt vorgefchüget werden | welche vorgeſchuͤtzet wird / wenn das cre- 

an i 


2 , dirum und debitum , oder die Schuld 
Exceptio zdesliberas habeo , fommtmit| und Forarrung auff sine Perſon koͤmmt - 
wo⸗ 
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wodurch die obligation , oder Buͤndniß | nach Saͤchß, Rechten fommet / daß der 
uud adtion oderKlage aufgehoben wird. Klager cautionem de lite profeqvenda 

Exceprio cöntra adtorem,ein Fuͤtwand wi | "(morvon oben) beſiellen muß. 
ber den Kläger / daß derfelbe in der Mcht | Exceptio debiti illigvidi ‚five non ligvidi, 
der Bann / ein Meyneydiger / Verwie⸗ ein Borwand / daß die Schuld unbeftän: 
fener/Reser/ / Unmuͤn diger / und dergleis dig / unklar / leugbar und uubeweglich ſey. 
chen und dannenher unzuläplich feg. - Exceptio declinatoria fori , fc. incompe- 

Exceprio contra judicem , five perfonam tentix, vel fori incomperentis,cine Aus: 
judicis, eine Wehre wider den Nichter/ rede / daß einer vor dem Gericht/ allwo er 
oder die Perfon des Richters / dergleichen belanget wird / zu ſtehen nicht ſchuldig: 
ift exceptio recufationis, dergleichen auch iſt exceptio preventio- 

Exceptio contra jurisdidtionem , ifteine } “nis. 

Ausrede/dag einer dem Gerichts Zwang / Exceptio dedudtionis meliorationum ‚few 
allwo er belanget wird / nicht unterworf; expenfarunt, eiue Ausrede / daß erſt die 
fen / und dahero daſelbſt zu antworten Beſſerung und Unkoſten abgezogen wers 
nicht ſchuldig / und wird dieſe exceptio den muͤſſen. 

ſonſt auch fori declinatoria (worvon ums | Exceptie delegationis, eine Ausflucht/ daß 
ten/) genennet. einer nd habe anweiſen laſſen. 

Exceptio contra libellum, oder inepti li· Exceptia de non petendo, eine Ausrede / daß 
belli, ein Fuͤrwand / daß die Klage dun⸗ einem feeywillig nachgelaffenwaß er nicht 

ckel / ungeſchickt zunformlich / und nicht betlaget werden fol. Suche weiter ex- 
nahDrduung der Rechte eingerichtet ſey. ceprio padti conrenti,&c. 

Exceptio contra mandatum judicis , eine | Exceptio de novo reperra,eine Ausrede / ſo 
Einrede wider den Befehl des Richters, I vonnenen entfprungen / oder ſich gefun: 
daß derſelbe aus einer falfchen Urſach 0: }_ dem, 
deraus verſchwiegener Wahrheit aus | Exceprio dilaoria, iſt eine Schug Wehr or 
gewuͤrcket ep. \ der auffzuͤgliche Einre de und Nusflucht / 

Exceptio contra mandatum Frocuratoris, — dit Klage oder Haupt : Sache 
eine Einrede wider Die Vollmacht des | nur auffgehälten und gehemet / nicht aber 
Anwaldes / daß ſolche nicht tüchtig und gänglich aufgehoben wird. Desgleichen 


— — — — 








mangelhafftig fey. iſt: i. exceptio declinatoria fori 2. con⸗ 


Exceptio contra Procuratorem vel Man- tra perſonam Judicis; 3. contra Acto- 
datarium, eine ge der Anwald rem ; 4. contra Procuratorem ; $. contra 
oder Gevolimächtigte untuͤchtig oder | mandarım procuratorisz; 6. contra li- 
onft nicht Vollmacht und Gewalt / wie| bellum; 7. exceptio fpolii; 9. litis pen- 
—* gebuͤhret / habe. dentiæ; 9. plus petitionis 10. loci non 

Exceptio contra reum, eine Ausflucht/ mel: tuti; 11. guarandæ ; 12. Satisdationis ; 17. 
che wider den Beflagten gebraucht wird/ folutionis, &u 
wenn er nicht mändig / wahnmigig und | Exceptio divißonis, fommt mit dem Bene- 
verthunlich ift / und dahero einen Bor: ficio divifionis uͤberein / (welches oben zu 
fand haben muß. Irem, wennernod | finden. > 
indes Vaters Gewalt/ umd fein Erbe de? | Exceptio doli mali, eine Ausrede / daß einer 


Todten iſt. + beteniglich und hinterliſtig hintergangen 
Esceptiones contrariæ, find ſolche Ausre | umdbetrogen worden. 
den/die einander zuwider ſind. | Exceptio ex epiftola divi Adriani iſt eine 


Exceptio contumaciz,eine Ansrede/welche | Ausrede / welche — — 

von dem Beklagten vorgeſchuͤtzet wird | nurmwidereinen Buͤrgen geklaget wird/ 

venn der Kläger- im angefegten Termin | und ihrer doch viel ſind. Und kommt dieſe 

| ericheinet / und ungehorſamlich , exceprion auch mit deu beneticio divi- 
amien.bleibet/vager-alfo von der Inftanz | fionisüberein -— 

loh geſprochen werde/und der Kläger ihm | Exceptio erroris, ein Fuͤrwand / daß etwas 

; alle verursachte Yinfoften erſtatte / wor zu | aus an geſchehen oder -. 

3 m; 
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(en; And wird Diefe exception fonfien | Exceptio incomperentia: füdhe oben / ex- 
and in factum (worvon unten gedacht/) ceptio declinararia fori,&c. 
genennet. Exceptio ineptæ cumulationis, eine Ansre⸗ 
Exceptio erroris caleuli, eine Ansredewe: | dewelche vorgefchüget wird / denn in ei⸗ 
gen beſchehener Mißrechnung / oder daß | ner Klag Schri;;t vielKlag Puncten um 
ein Jrrthum in der Rechnung vorgan⸗ geſchickt *6 werden. 
gen ſey. Exceptioineptilibelli , ſuche unten: ex- 
Exceptio excommunicatignis,ijteine Aus ceptio libelli obfcuri, &c. . 
vede/daß einer von der Gemeinde ausge | Exceprio in factum, iſt eine Ausrede / wel⸗ 
ſchloſſen oder indie Achterfläret. he vorgeſchuͤtzet wird / wenn etwas aus 
Exceptio excufhionis five ordinis , Fongmt | Irrthum der That, oder des Rechten 
mit dem beneficio excuſſionis (morvon | derſprochen worden / und wird ſolche des: 
oben gedacht /) überein. wegen alfo geriennet/ weil der Beflagte 
Exceptio facti, ift eine Ausrede / durch wel: | bey dem Richter nur das factum oder Die 
ehe geleugne: wird / daß eine Klage ftatt| Thaterzehler / daß nehmlich die Sache 
habe / oder durch welche dem Kläger et | ficy anders verhalte/als von den Kläger 
gegen gefeget wird / daß ec nureigentbä: | augebracht worden. 








tiger Weiſe Klage erhebe nud fein Recht | Exceptio inhabilitatis, eine Ausrede / daß 


darzu habe / und hieher gehoͤret die ex- | einer zu einem Dinge ungeſchickt / und 


ceptio non competentis adtionis. nicht zuzulaſſen jey. . 
Exceptio falfıtatis, eine Widerrede/ daß et: | Exceptio interceflionis, koͤmmt mit der ex- 
was falfches vorgangen. ception SCti Vellejani überein. 


Exceptio feriarum, eine Ausrede wegen ein⸗ 
gefallener Feyertage / als da find Sonn: 
und Feſt Tage / HundsTage / Erndte/ 
einlefere. I mweıfet. 

* Exceptio Fori declinatoria , exceptio Fori Exceptio inutilis;eine unnoͤthige / vergẽbli⸗ 
incompetentis, ſuche: exceptio declina- he Ausſiucht. 
toria. a Exceptio judicis ſuſpecti five contra judi- 

Exceptio, generalemrenunciationem mon | cem , iftein Fuͤrwand wider einen ver; 
valere,nifi fpecialis prxceflerit,eine Aus⸗ dächtigen Richter / als wenn er des Klaͤ⸗ 
rede /daß keine gemeine Verzicht oder | gers Freund / oder in der Klage mit be: 
Begebung ſtatt habe / es ſey denn eine griffen ſey. 
fonderbare vorher gegangen. Exceptio juris, ifteine Ausrede / deren fich 

Exceptio geſti in alea, eine Ausrede / daß et⸗ | Diejenigen / Denen fie zu gut verordner/ 


Exceptio inventarii, eine Ausrede/ dag eis 
ner nicht weiter belanget werden fönne/ 
als er grerbet / und das Inventarium aus⸗ 











mas auff dem Spiel geſchehen / und ver | Schirms Weiſe gegen ihre Widerpart 
Richter feine Klage darüber gebe. ebrandjen/ oder welche eine Klage / "fo 
Exceptio guarandz, eine Ausrede/ daß der onjien wahrhafftig ftatt hat / auffhebet / 
Kläger der LlageGewehr angeloben/und | dergleichen unterſchiedliche Arten find. 
ſolche nicht ändern / auch den Beflagten Exceptio juris-jurandi , iſt eine Ausrede/ 
wider andere / Welche ihn diefer Sahe | das Beklagter die Sache allbereit durch 
halben belangen folten / vertheidigen | einen abgelegten Eyd erhalten habe, 
wolle/sufagen muͤſſe / ehe der Beklagte | Exceptio jufti impedimenti,cin Fuͤrwand / 
auff die Klage antworte. das einer wegen richtiger Ehrharft und 
Exceptio illegitimationis,ift eine Ausrede / —8 Verhinderung nicht, ex 
wenn einge Feine Vollmacht / Adtorium, | feinen foune — 
Tutorium, Oder Curatoriumfpat / und | Excepriolaudationis , ift ein Vorwand / 
unften im Gericht wicht handeln oder fie, | welcher vorgefhügetwird / wenn einer 
ufan, eines Dinges halben belanget wird, da 
Exceptio implementi , fümmt mitder Ex- | der vorige Befiger / von welchem er fo 
geption non fecuti implementi ( woxvon 2 empfangen hat / ihm Die Gewehr jeis 
unten ) überein. en muͤſſe. 
Fx 
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Exceptio L. cibitatis, 27. ff. ſi cert. petaiſt ei. Schuldners / welcher shue Schuld in Ab: 
ne Ausrede / daß das Antehn nicht in ge⸗ fall jeiner Nahrung Fommen / wenn er 


meinen Nugen gewendet worden. wider feine Gläubiger einen Anſtands⸗ 
Exceptio legitimationis perfonarum, iſt ei: odes eiſernen Brieff erlanget / daß fie das 
ne Ausflucht / welche gegeben wird wider o / 


iß ſolche Zeit verfloſſen / in R 
die Perſonen / welche keine Procuratores chen Ba a Pen ” 
oderSyndici (wovon unten)jegn fonnen. | Exceptio , nereus conveniatur nif in id, 

Exceptio libelli obfcuri generalis & inepti, qvod facere poteft, foͤmmt mitder exce⸗ 
eine Widerrede, / daß die Klage dundel/ | ptione competentiz überein. 

gar zu oben hin / unformiic) und unge: | Exceptianon comperentis adtionis,tfl eine 
ſchickt ſey. Ausrede / daß dem Kläger feine Klage 

Exceptio litis finite, ein Fuͤrwand / daß der/ zukomme. 

Streit allbereit geendiget / und eroͤrtert | Exceptio non converſum in meam & meo- 
ſey / dergleichen iſt die Exceptio jurisju- rum, noftram & noftrum utiliratem, ein 
randi ‚ preferiptionis. Fuͤrwand / daß das Beklagte nicht in mel; 

Exceptio litis angreſſum impediens,ifteine | nen und der Meinigen / unſern und der 
folche Ausflucht / wodurch der Eingang | ) Unſtigen Nutzen und Beſten gewendet 
des Streits gehindert wird / als da if: | worden. 

(1) Exceptio rei judicatæ, (2.) Jurisju- | Exceptio non impetrarz veniz , eine Aus 
randi, (3.) transactionis, (4.) Prefcrip- | rede / daß einer ohne Erfaubnißder O⸗ 
tionis, (5.)Solutionis, (6.) Acceptila- | brigfeit nicht citiret / oder vorgeladen 
tionis, (7.) novationis,(8.) delegatio- | werben fönnejfo den Eltern / Patronis &c. 
nis, (9.) non-fecuti implementi und der; zukoͤmmt; und ob gleich diefe exceptio 
leihen. Und hierzugehören auch etli: eutiges Tages wenigen Gebrauch hat/ 
he Exceptiones Dilatoria: als (a) Ex- d ift doch wider bemeldte Perfonen die 
©eptiolibelliimepei , (b)przjudicialis, |] citation befcheidentlich und gebuͤhrlich 
(c) pa&i conventi semporalis, (d) ſub- gu ſuchen und zu erlangen. 
&obreptionis, (e) excuflionis, (f)litis | Exceptio non impleti contractus, eine Aus ⸗ 
pendentis,(g) ſpolii, (h)locinon ruri, | rede / daß der Handel auff Seiten des 
"Klägers nicht erfüllet. 

Exceptio non numeratx dotis,eineEinrede 
wegen nicht bezahlten Heyrath Guts o⸗ 
der Braut⸗Schatzes. — 

Exceptio non numeratæ velacceptx pecu- 
nie „ eine Einrede wegen nicht ansger 
jahlten oder empfangenen Geldes / wet 
che fo wohl dem Gläubiger als Schulde⸗ 


(i)feriarum, (k) fatisdationis; Item, 
Die Exceptiones declinarorix , als in- 
competentiz, præventionis, reculatio- 
nis Judicis, &c. deren theils oben/ theils 
unten gedacht. 

Exceptio liris pendenris, five litis penden- 
tiz,cin Fuͤrwand / daß die geflagte Sache 
vor einem andern Richter ſchon anhaͤn⸗ 
gig. ner / jedoch zu gewiſſer Zeit / gegeben 

Exceptio loci non tuti, eine Ausrede / daß wird, 
einer nicht fichge au dem Ort / allwoer | Exceptio non fecuti implementi, eine Yuss 

ingejordere oder geladen worden / ſeyn vede/ daß auf Seiten des Klägers etwas 








drney und dag ihm daher ein fiher Ge | nicht erfüller worden. 
leit gegeben werden muͤſſe. Exceptio f. benchcium non folutz pecu- 
Exceptio merus , ein Fürwand/ daß etwas nix iſt eine Ausrede / welche innerhalb 
aus Fuccht geſchehen. 30 Tagen vorgeſchůtzet wird / wenn einer 
Exceptio minorennitaris , eine Ausflucht | eine Dvittung von ſich geitelletzaber dag 
daß einer unmuͤndig. Geld nicht empfangen, 
Excepriones mixtæ, ſind folche Einreden | Exceptio novationis, eine Widerrede / daß 
welche beydes die Sache verziehen / und | eine Verneuerung der Obligation vor⸗ 








auch zugleich gar aufheben fonnen / als gangen. 
Basti execptio ex Epiftola D. Adriani. | Exceptio nulliratis, ift eine Ausflucht / web 
Esceptiu moraroria , j eiue Aushucht des he alfo genennet und vorgeſchůtet oird/ 
; 4 wen 
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wenn das rn alsnichtigbefchuldigert welche vorgebracht wird / wenn einer zu 
wird / als welches wider diedtechte laͤufft. viel bittet; fo auch geſchicht / wenn die 
Icem ‚wann der Richter beſtochen ifi 70: | Kläger den Beklagten eine Zeit zur Zah / 
der aus Itrthum nad um einer falfchen | lung gefeget/und er ſolche / ehe fie ver, 


Arfache richtet. floſſen / gleichwohl ſuchet. 
Bxceptio oppoſita eine entgegen geſetzte 0, | Exceprio prajudicialis,ifteineMusrede dag 
der vorgefchügte Ausrede. die angeftellte Klage nicht ſtatt habe/ biß 
Exceptio ordinis ‚fuche: exceptiofeube-; .ert die Haupt Frage oder die groͤſſere 
neficium excuflionis.- und wichtigere Sache erörtert fe. 


Exceptio padti conventi perpetui, fire de | Exceptio prefcriptionis , five ufiscapionis, 
non petendo in perperuum,ffteine Aus: ] eine Ausrede / daß das Geflagte verjähr 

rede/welche vorgefcyüget wird/wenn ein | ret ſey. 
Vergleich getroffen / daß einer in Ewig; | Exceptio prerii non foluti, five mercis non 
Eeit nicht belanget werden foll. — traditx , eine Ansrede / daß die Kauff⸗ 

Exceptio padti convenii temporalis five, Summa des geflagten Guts noch nicht 
de non petendo intra certum eempussei: | bezahlet 7 oder die Wahre noch nicht ger 
ne Ausrede / welche vorgeſchuͤtzet wird / _ licfert fey. 
wenn ein Vergleich getroffen / daß einer | Exceptio prevenrionis, ift eine Ausflucht / 
binnen einer gewifienzeit nicht belauget | welche vorgeſchuͤtzet wied / wenn einer von 
werden foll. einem Richter wegen des Streits Asır 

Exceptio pacti, qro tollitur omnis obliga- | ſchon von einem andern angeſangen iſt / 
tio confenfu contradta , die Ausrede ei: |  ciriret und gefsrdert wird/oder weun der 
ned Vergleichs / wodyrch alle Verbuͤnd⸗ | Beklagte dem läger fonft mit der Klage 
niß / welche durch Einwilligung gefhe: | vorkommen / und dahero jelbfi zu autwor⸗ 
ben/ aufgehoben wird. ten nicht ſchuldig. Fi 

Exceptiones peremprorix, * zerſtoͤrliche Exceptio qvod vi metuqᷣve factum, ein Vor 
Einreden / oder ſolche Ausflüchte und ; wand / daß etwas durch Gewalt und aus 
NAusreden / welche allezeit dem Klaͤger ent Furcht —* 

gegen ſtehen / und die Sache / von welcher i 


J Exceptio recufationis Judicis , eine Au 
gehandelt wird/gang und gar auffheben/ | - flucht / wodurch ein Richter als verdaͤch⸗ 
umftofien und zerjiören /als da find 1, ex- 


NE tig / oder weiber nicht Richter ſeyn kan / 
ceptio doli mali, 2. qvod metus canfa, 3. 


ee verworffen worden. 
padi conventi perpetui, 4, reijudicat®, | Exceptio redimendz vexx , eine Ausrede / 
5. transadtionis, 6. jurisjurandi , 7. præ- 


daß Klaͤger ein gewiſſes vor feinen: und 
feriptionis , $. prerii non foluti , 9. folu- Zufprüche genommen. - 
tionis, 10, compenfationis, ı1. redimen- | Exeeptio rei judicatæ, eine Yusrede / da 
dæ vexæ, 1. acceptionis,ız.renuneia-! die Sache allbereit durch Urtheil oder 
tionis, &c. deren zum theil oben zum] Beſcheid erörtert / und folhe Rechts 
theilunten gedacht. kraͤfftig worden. 

Exceptio perjurii, wird genennet die Einre: | Exceptio reilirigiofz, ein Hnsrede / daß 
de /- wenn einer wider gethanen Eyds das Geklagte im Streit begriffen / und 
ſchwur eine Klage anftellet. wodurch einer auffgehalten wird / wel; 

Exceptio perpetua , eine immerwährende 


hrei cher ſolche fireitige Sachen aus einem 
Ausflucht / oder welche ſtets vorgeſchuͤzet Kontract oder Handel vorjtellen will. 
werden Fan. 


— Exceptio rei venditæ & traditæ, eine Ein⸗ 
Exceptio petitoria, fen petitorii, mwirdges | rede / daß das Gut verkauft und uͤberge⸗ 
nennet / wennder Beklagte den Kläger . 


ben fey. 
abzutreiben cine Frage fo aus dem peti- — renunciationis 5 eine Husrcde/ 
torio (worvon unten) herrühret / und | daß fich Kläger vorhin ſeiner Forderung 
wodurch er Ämwenn ſolche bewiefen wird | und Rechtens verziehen uno begeben 
im petitorio gerwinnet/fürbringet. 


Exceptio plus peditionis, ift eine Ausrede/ 


— — — — — — — — — — — — — 








abe, 
Exceptio fatisfadtionis , eine Ausrede / daß 
Dem 
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- dem Kläger allbereit Erſtattung ge: | fich gebuͤhret / gefordert/ oder ſonſt Wu: 
ſchehen. er getrieben wird. 
Exceptio ſatisdationis, ſuche oben: exce-Bxceptot, der etwas auffseichnet oder nach⸗ 
ptio cautionis, ſchreibet. 
Exceptio SCti Macedoniani koͤm̃t mit dem | Excerpiren/ ausleſen / ausklauben / heraus⸗ 
beneficio SCti Macedoniani überein. nehmen / herauszeichnen. 

Exceptio SCti Vellejani fommt mit dem | Excefliv, uͤbergrob / uͤbermaͤßig / verſchwen⸗ 

benelkecio SCti Vellejani überein. deriſch. 

Exceptio ſimulati contractus, aon fic cele- | Exceſſus, der exceſs, die Ubermaß / Unmaß / 
brati conttactus, reinonfic,fedaliter | tberfhreitung/Ubertretung Verſchwen⸗ 
geſtæ, aliter fuiffe ditum qvamferip- | dung. Icem, die Abſcheidung. 
tum &recitatum. Lxfionis,fraudulentz | Excheger, die Königliche Schatz⸗Kammer 


perfvafionis, non fatis intellectæ &c. 


in Engeland. 


Eine Einrede/ daß es ſey ein erdiihteter | Emcidere, ausbauen umbauen. Item, aus⸗ 


Handel / fen nicht dergeftalt / fondern 
anders ergangen / die Sache 8 nicht 
giſo / fondern anders fürgelauffen 9— 
en verkuͤrtzet / und hinterliſtiger Wei: 
e hierzu beredet / er habe es nicht ver⸗ 


ſchneiden. 


Excipiren / ausnehmen. Item, auffangen / 


auffnehmen / wohl empfangen. er⸗ 
ner / Ausrede gebranchen / einwenden / 
widerſorechen; Alſo wird dieſes Wort 


ſtanden / und alſo weiter. 


ſolcher Geſtalt gebrauchet: und ſagt Be⸗ 
Exceptio ſolutionis, eine Ausrede / daß die 


klagter excipiendo, das iſt zu feiner Ge⸗ 
Schuld / darum geflaget werde/allbereit| gem Rede / Fuͤrwand und Verautwor⸗ 
bezahlet. tung. . 

Exceptio fpolii, eine Ausrede / welche dem: | zxcitiren / anfriſchen / anreitzen / ancichten/ 
jenigen entgegen geſetzet wird | bereinen | qutreiben/ aufmuntern / aufnstegeln/er* 
andern feines Guts entfeget/ daß erfob | Tinnern/verurfachen ; Daher excitations 
ches vor allen Dingen wieder erfiattejche | die Yafrifhung / Anreigung / Anirei⸗ 
Beflagter auf die Klage antworte. bung / Yufmunterung / Verurſachuug; 

Exceptio fub-& obreptionis , ifteine Aus: | und Excitatorium, der Beſchl / wodurch 
rede / welche entgegen gefegetwird denen | einer erinnert wird. j 
Fürftl. Referiptis oder Befehlen / und | Bxclamiren/auscuffen/fchreyen/aufstethen; 
andern Schrifften des Fürften / welche | daher exclamation, die Ausruffung/ ein 
auf inſtaͤndiges Bitten und falfchen Bes | Geſchrey. Item, das Aufgeboth dererjdie 
richt des Supplicangen ergangen / und I Hochzeit haben wollen / & von ber Can⸗ 
ansgelaffen find. gel durch den Pfarrer geichicht. 

Exceptio temporis, eine Einrede / wenn ein Exchudiren/abjondern / ausnehmen / aus 
Ding zu gewiſſer Zeit verjähret wird, ſchlieſſen. Item, abfchlagen / —— 

Exceptio temporis,five termini angufti, ei: daher exclufion, die Ausnehmung / us · 
ne Einrede / daß / zu erſcheinen / oͤder auf | ſchlieſſung / item, der Abſchlag / die Ver⸗ 
die Klage zu antworten / ein gar enger weigernng ; und exclufive ‚ ausgenom⸗ 
Zermin oder Zeit geſehet / unddap De, | men / ausgefchlofen / mit Ausnahmy 





Hagten dahero eine weitere Frift gege | ohne das. 
ben werden muͤſſe. — ausfinnen / erſin / 
Exceptio tibi contra menon competit a- nen / erdichten. 


&io, eine Ausrede / daß dir wider mich | Excommuniciren/ in Bann thun / verban⸗ 
—— — , | nen / indie Acht erklaͤten. Item, von 
Exceprio ıransadlionis, eine Einrede / daß der Gemeinde ausſchlieſſen; dahet ex- 
die * Sache allbereit vertragen | communication, —* oder der Bañ / 
und verglichen ſey. die Ausfhliggung on der Gemeinde / 
Exceprio ufurariz pravitatis , wird genens derKirchen Ban. ‚Welcher in *86 
net die Eiarede / wenn mehr Zinß / als l chiſchen eu uam. 


wo EX. 


noch in vollem Schwange gehet / und mit 
faft entfeglichen Ceremonien ımd Ver 
—— verrichtet wird; wovon man 
exempel erzehlet / daß die Eörper derer 
in der Excommunication verſtorbenen 
nicht ehender verwe ſet  biß fie durch den 
Patriarchen don dem Bann loßgeſpro⸗ 

- hen worden. 

Excrementum , der Unflath / das wegge⸗ 
worffen wird. 

* Exculpisen/ entfehuldigen/die Schuld ab» 
Ichnen ” 


*Excurfiones, werden die Streiffereyen 
md das Parthey⸗ gehen der Soldafen 
genennet. 

Excufabilis, excuſabile, das wohl zu ent⸗ 
ſchuldigen iſt verantwortlich. 


. Excufisen/ entſchuldigen / verantworten / zu 
feiner Entfhuldigung fürwenden / ein: 


wenden/ vorbringen ; daher excufatio, 
excufe , eine Ausflucht / die Eutſchuldi ⸗ 
gung / Berantwortung. 

Excufhio, die Ausklagung. 


Excurigen/Hagen/ ausklagen / fordern. I- 
tem, ereren/ hg / als des 
Schuldners Bermögen/ daß man wiffe/ 
od er su bezahlen habe oder nicht. 

Execrable, abſcheulich / greulich / verflucht. 

Execriren / einen Abſcheu haben / berma⸗ 
ledeyen / verfluchen; daher execra- 
—* „der Abſceu / Greuel / die Verflu⸗ 

ung 


Executio, Gall. execution, die Verrich⸗ | 


N — I- 

tem, der Heimgang / die gerichtli 

Huͤlffe/ Verhelffung. Executio Pd 
tentiæ, die Vollſiͤreckung des Urtheils. 

Executive, auf die Huͤlffe / fc. Flagen oder 
verfahren. Süche weiter; Proceflus exe- 
cutivus. j 

Executores, welche die Huͤlffe thun / exe- 
tutores teftamentarii, welche des ver⸗ 
ſtorbenen letzten Willen voin lehen und 
vollfuͤhren. a 

Executoriales, werden genennet die Huͤlffs⸗ 
Befehl / oder die Briefe / dadurch dey 
Richter fein Urthe vollzeucht / und den 
——— sur Zahlung zwiugt / oder 
die Sache zur Ruiſſawelſel 

* Exedra, cin Befprädr&aal. 


mplar , exemplum , ein Epempel / dig ] 
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Nachfolge. Irem , die Copey oder Abs 
ſchrifft: Ingleichen dad Original eines 
Briefes felbften. Ferner / ein Beyfpidl/ 
Mufter / Vorbild. Alfo wird gefagt/ 
ein Eyempel ftaruiren / daß ſich andere 
daran zu fpiegeln haben und exempli 
gratia, zum Exempel. 

Exemplariſch fc. leben / das iſt unſtraffbar / 
untadelhafft; exemplariter beſtraſſen / 
das iſt andern zum Beyſpiel oder Ab: 


ſcheu. 

Exemption,eine Ausnehmung / Befreyung. 

Exemptus, exempt, ausgenommen / ſrey / 
befreyet / zollfrey. 

Exequiren / einen Befehl ausrichten / ins _ 
Werd fegen / vollbringen / vollfieecken/ 
vollzichen / die gerichtliche Huͤlffe thun / 
auspreflen/ wegnehmen / wenn einer et 
was nicht begablet oder giebet, Item, 
der Berfiorbenen legten Willen voltführ 
ren. Einen armen Sünder exeqviren 
oder am Leben firaffen. 2 

Exequien ‚das Reich ⸗Begaͤngniß. 

Exeqviter/ werden genennetdie Soldaten/ 
welche denjenigen sugeleget werden /die 
der Obrigkeit Gefälle nicht entrichten/ 
fonften Preſſer genandt, 


'Exerciren /thun / treiben / üben / veruͤben / 


verfachen. Item, die Soldaten muftern/ 
unterrichten. 

Exercitium,die Exercitien/Handthierung/ 
Treibung/ Ubung / Verwaltung Unter⸗ 
richtung / Unterweiſung. Item, die Mus 
ſterung / Waffen⸗ Ubung. Exercitium 
Religionis, die freye Ubung des Got⸗ 
tes » Dienſts. 

Exercitor ‚ degsin Ding treibet ; und al 
wird — der ein Schiff / 
Wirth Hauß und Stall hält / und 
Wirthſchafft und dergleichen treiber. 
Es ift aber Exercitor navis , an welchen 
aller Nutzen und Gewinn aus demSchiff \ 
koͤmmt / er mag felbft Here des Schirfeg 
ſeyn / oder es gemterhet haben/ und wird 
insgemein der Reder oder Schiffe Pa: 
fron genandt. 


Exereitus , das Kriege: Heer / die Ars 


mee. 


Exbærediten / enterben / von der Erbſchafft 


ansjchlieflen ; daher exhzredatio, die 
Enterbung. \ * 


*Euhalatio, ſiehe Meteora, 


J Ex- 


* Exhauriren/ erſchoͤpffen / ausleeren. Exoneriten / entledigen / der haſt entneh⸗ 
Exhibiren/ ausantwerten / an Taggeben/ | men. ... 
ediren/ herausgeben / darbiechen / dar⸗ | Exorbieisen / vom rechten Wege abkom⸗ 
ſtellen / reichen. Item, erhalten’ ernehren / men/ aus der Geleiſe fahren / irren / uͤber 
auferziehen / verforgen ; daher exhibi- | die Schnur hauen / Überfchreiten / über 
tion, die Yusantwortung’Darftellung ; | _treten/zu weit gehen; daher exorbitant, 
exhibitio reorum , die Ausantwortung | übermäßig; umd exorbitantia,die exor. 











der Ubelthaͤter. bitantien/ UÜberſchreitungen. 
Exhorrefeiren/ exhorriten / ſich entfegen/ | Exorcilmas,Die Austreibung des Teuffels / 
Abſchen haben, erzittern. Beſchwerung bey der Tauffe. 
Exhortiren/ anmahnen / vermahnen; ex- | Exorcifta, der Teuffels⸗ Beſchwerer / Teuf · 
hortation, die Anmahnung. ſels⸗Banner. 


Item, erfordern. Exofus,a, um, verhaſſet. 
Exiguicas, Die exiguifä / Kleinheit / %e | Ervectanten werden genennet / Die aufele 
nen Dienſt warten. 


nigfeit. 

Brilium,die Verweifung/ Vertreibung aus | Expedtantia, Echndsexpedtanz , Angefaͤlle / 
dem Balerlqnde ins Elend. Erun ſen- Anwartſchafft / Anwartung eines noch 
tentia ,einlierheil/ dadurch einem die | unverledigten Lehng / ein ausgebeten 
Verweiſuug zuerkandt worden. oder Gnaden⸗Lehn / welches einem von 

Eximiren / ausfondern / ausnehmen / ber | dem Lehn⸗Herru verſprochen wird wenn 

ehen / freyſprechen / frey ftellen. Item, | der Lehnmaun ohne Kehnd+ Folger 
enehnsen. , iebt / und das Lehn auf deu Herrn 

Exfiltentia, Gak. exfiftence, das Weſen eis dmmt. 
ner Sache. Expe&tiren / hoffen / verziehen / warten / er⸗ 

Exiftimiren/ achten’ dafür halfen/meynem. | warten / fi) gedulden. ’ 

Icem, ſchaͤhen / urtheilen; daher exifti- | Expe&toriren/ das Hertz ausſchuͤtten Afeine 
mation,, die Schägung eines Dinges. | Herkens Meynung eröffnen / nichts 
Irem, das Beduͤncken / die Achtung/ oder | verhehlen. 

das Anfehen. Der ehrliche Rahme. | Expediens , ein tauglich Mittel / Weq / 

Exitus, der Ansgang/ das Ende. Weiſe. 

Rxlex, Geſetz frey / ohne Geſetz / derdem | Expediren / ausrichten / verfertigen / ver⸗ 
Gefetz nicht unterworffen iſt / oder ſeyn richten / zu Ende bringen / entledigen / 
will. abfertigen; expedit, das iſt / geſchickt 

Exmiflio , wird genennet die gerichtlichej und ‚fertig. — 
diuswerſſung ans dem Haufe oder Eu: | Expedition , bie Ausrichtung / Verrich⸗ 

te / fo gel gicht / wann die gerichtliche tung/Verfertigung. Icem, der Heerzug / 


Exigiren/ fordern / einfordern/ eintreiben. | Exordium, der Eingang / Anfang. 


Huͤlffe im felbige ergangen / und dem die Kriegs⸗Ruͤſtung. 
Kläger oder Käuffer adjudieiret und zw | Expedirio Romana, der Römer Bug / ver⸗ 
gefhlagen ift / gleichwohl der Bellag: | möge welcher vormals die Reichs · Staͤu⸗ 
Eenicht heraus will. devden Käyfer/wah er nach Rom reifete/ 
Exmittiren / answerffen / heraus werfen. um die Römifche Krönung durch ven 
Exnunc , alsbald / in continent, flugs / 2. zu empjangen/ mit einem gewiflen 
haͤhi Kriegs Volck in Jtalien biß gen 
Nom zu begleiten gehalten waren. Weir 


glei. 
* Exodus , das zweyte Bud) Moſis /fo da 
fen heutiges Tages folhes in Abgang 


handelt vom Ausgang der Kinder Iſta⸗ 

el aus der Pharaoniſchen Dienfbarteit. | Fommen / werden folche Römer: Züge 

Ex officio, Anns wegen / Krafft tragen: | zum Tuͤrcken⸗ oder Neihs» Kriege an 

den Amts. Volck oder Geld / nad) eines jeden 
Exolieen/ exolefeiren/abnehmen/veralten/ |  Neichs » Standes Anfchlag entrichtet. 

zunichte werden / aus dem Brauch kom⸗ | Expedicoriz res, das Heergewette / ſuche 

nis, weiter: Res expediteriz, 

S Y 2 Bxpel· 
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Expelliren / auetreiben / ausſtoſſen / ab⸗ 
wenden. 





Expendiren / auswaͤgen / erwaͤgen / uͤberle⸗ Expreffe,außdrildflidh/eigentki 
Ef Item, anlegen/erlegen/ auslegen/ Du: ea onderba 


ezahlen. 

Expenſa, die Ausgabe / Unkoſten / Ex- 
penſen. 

Expenſæ litis,die Gerichts Koſten; expen- 
ſæ retardati Proceſſus, die linkoften des 
verzoͤgerten Proceflus, ger Rechtshan ⸗ 
genden Streits, 

Experientia,experimentum, die experienz, 
Erfahrung / Probe, Prüfung / Verf 
hung’ Wiſſenſchafft; experienria Opti= 
ma eſt rerum Magiftra ‚die Erfahrung 
iſt die beſte Meifterin aller Dinge. 

Experiment, eine probirte Sache / fo. man 
ſelbſt erfahren. 

Experiten / experimeneiren/ erfahren / ver⸗ 
ſuchen; daher expertus, erfahren. 

Expetiren ausbitten begehren/ wuͤnſchen. 

Expiare, iren/ ausfohnen/verfohnen. Icem, 
büffen / fraffen ; daher expiation, die 
Verſohnung /Ausſohnung. 

Exyiliren / berauben/ beſtehlen; expilatio, 
Beraubung. 

Expirare,iren/ ſuche exſpirare, 

Expiſciren / ausforſchen / ausfragen / nad): 
fragen / erkundigen. 


Explaniren / zieren / ausſchmuͤcken / ſchoͤn | 


machen glatt machen. 
Expliciven/ auslegen/ ertläven/ loßwickeln; 
daher explication, die Auslegung. 
Explodiren/ aussifchen / ausrauſchen / aus: 
klopffen / auslachen. 
Exploriren/ erforſchen / erkundigen / ausfor⸗ 
ſchen. Item, bedeutet es fo viel als exami- 
niven; daher exploratio , die Ausfor⸗ 
ung / Erkundigung / Kundſchafft. Item, 
ſe Pruͤfung. 
Exploſa ſententia five opinio, eine verworf 
fene Meynung / davon man wicht viel hält. 
Exponiren/ erfläven / auslegen, herausle⸗ 
gen. Welches auch vonden Findel-Kin; 
dern gefagt wird; exponirt und der Ge⸗ 
fahr unterworfen feyn. 
Bxpofitio,eine Auslegung/Erflärung. 
Ex poft facto, darnach erſt / nach gejchehe: 
ner That. 
Expoftuliren / treflich mit Worten fechten/ 
fich überwerffen/treiten/gancfen, Ic. über 


einen klagen / ſeht infländig etwas bitten; |. 

















EX 
daher expoftulatio, der Hader / Steit / 


Zan 

/mit Fleiß. 

ve Redens⸗ 

ten und nachdruͤckliche Worte, 

Expreffus,a, um deutlich / ausgedruckt / and: 
druͤcklich: Alſo wird geſagt / mit den ex- 
preflenRefervat,das iſt / mit dem ausdruͤck⸗ 
lichen Vorbehalt uñ Beding. Ferner wird 
dieſes Wort alfo gebraucht/einen expref. 
ſen / das ifl/ einen eigenen Bothen fc. abs 
ordnen. 

LExprimiren / ausdruͤcken / ausdruͤcklich mel⸗ 
den / auspreſſen / heraus zwingen / ſich ber; 
aus * Item, an den Tag geben/legen 

oder bringen. x 

eng / fürmwerffen. ver 
weiſen. 

Ex profeffo,infonderheit und mit Fleiß ſc. 
etwas tractiren / oder handeln. 

Expromiſſor, ein Buͤrge / welcher eines an: 
bern obligation oder Verbündnig auff 
fid) nimmt, 

Expromittere,eiven/ Bürge werden / fͤr eis 
nen andern gut fagen/verfprechen, 

Expugnigen/beftreiten / erobern / mit Ges 
walt erobern; daher expugnation , die 
Eroberung. 

Expulfion, Ausſtoſſung / Austreibung / Ver⸗ 
Jagung, 5 

Expungiren/ausfragen / ausſtreichen / aus⸗ 
thun / austilgen. 

Exqyiriren / erforſchen / ausforſchen / fleißig 
nachfragen / ſuchen; daher exgvifice,angs 
bindlich/fleigigreigentlichy 

Ener alien. 

Exfolviren/auflöfen. 

Ba ren/antböcn/andblafen ferben/den 
Geiſt aufgeben. Item, verfallen / verfliefs 
ſen / ju Ende lauffen; daher exſpiration, 
expirirung / der Verfalltag / die Verflieſ⸗ 
ſung zu Endelauffung. 

Exlpoſiren / berauben / beſtehlen. 

Exfuperiren/ übertreffen. , 

Ex tempore,augenblicklich / ploͤtzlich / ſtracks. 
Item,ohne vorher gehendes Nachdencken. 

Extendiren / aus breiten / ausdehnen / aus ſtre⸗ 
cken / erſtrecken / erlaͤngern / auffſchieben. 
Item, auff etwas anders ziehen. 

Extentio, Gall. extenſion, Ital, eſtenſione, 
die Ausdehnung / Ausſpannung / Ausſtre ⸗ 
ckung / Erweiterung / der Aufffchub. 
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Extenuiren/fih demüthigen / verringern / Extraordinaria adtio , die Klage, fo auffer 
Hein machen; extennätion, die Berkleis | -- der Ordnung gegeben wird/ dergleichen - 
nerung/Berringerung/ Demuth. adtiones find Die Interdita undadtiones . 

Exterminiren/ aus dem Lande verweifen/ |! utiles. Es merden auch andere adtiones 
verjagen. Item, austilgen / ausrotten. extraordinariæ gegeben 7 als wegen des 

Salarii,&e, Extraordinaria crimina,find 


Extermination, die Bertilgung / Ausrot⸗ | 
| folche Berbrechungen / weßwegen feine 








tung. 
Extinguiren/ abthun/ abtilgen/ auffheben | gewiſſe Straffen gefeget/fondern welche 
auswiſchen / ausloſchen; daher extin&tio, | nach des Richters Gutachten qufler der 
. Dieextindtion , Abthuung / Abtilgung/ | Ordnung beftraffet werden / dergleichen 
Auffhebung / Anslöfchung. ſind: crimen abigeatus, fepulchri viola- 
ti,ftellionatus,expilatz hæreditatis, &c. 


Extirpien/ausrotten/auswurgeln ;_baher 
Extraordinarix indictiones, die Extiaor⸗ 


‚extirpation , die Ausreutung / Vertil⸗ 
gung. dinas Anlagen / oder welche auſſer der 
Exrolliren/ auffheben/ erheben, ſehr loben / Ordnung angefündiget oder gemacht 
heraus fireichen. Item, ſtoltz werden. "werden. j 
Extorgriren/rabdeüchen/abnöthigen/abdrins | Extra periculum ‚ auſſer Gefahr. 
gen/abzwingen/ausreifien; extorgrirt, | Extravagance ‚die Abfchreitung / Abweil⸗ 
abgenoͤthiget. chung von feinem Vorhaben / die Rarren⸗ 
Extortis vogelfrey. Item, ein Verwieſener. poſſen / Schwaͤrmerey / ein ungereimtes 
Extorfion, die Abubthigung / Abʒwingung | Ding; und extraragant, abgeſchmackt / 
Herauspreſſung der Raub. . naͤrriſch / feltfam / ungereimt / wunder 
Extra ‚aujerhalb / Aufferlich / / auswendig | Lich. 
drauffen. Item, das Biergeld / oder was Extravagiren / A nicht wohlben 
darneben auffgebet. Sinnen ſeyn / die Graͤntzen überfcpreiten. 
Extradtion ‚die Geburt / der Stamm / das Extremität/das Ende / das aͤuſerſte und letzte 
Herkommen; von guter extractiop. Mittel eines Dinges.  Irem,bas aͤuſer⸗ 
Extract, der Auszug eines Dinges / als da fie Fuͤrnehmen / die aͤuſerſte / groͤſte / hoch⸗ 
find aus den Büchern/Brieffenie, Dei: | fie Noch. j 
gleichen wird auch gefaget / exttacta, das | Extrem, das leigte/das äuferfie/hinterfle. Te. 
ift/ Auszüge, hefftig / ſehr groß/äber die Maaß; nicht 
otraaren / ausliefern / aushaͤndigen / uͤber | adexerema fommen laſſen. 
geben; extradition, Die Aushaͤndigung. Exctriciren / auffwickeln / ſch heraus wickeln / 
Extrahiren/ ausziehen / heraus uehmen / eis] auffloſen / aufftnuͤpffen. 
nen Auszug von einem Dinge machen. Extruren / auff bauen / auffrichten. 
*yIſt eine Chymiſche Hand»Alrbeity vers | Exuberiren, aͤberfluͤßig ſeyn. 
möge welcher man die reineſien (piritus | Exuiren/abuchmen/ ausziehen/berauben. 
und Theile aus einem Eörper / vermöge | Exuliven/ im Elend herum ziehen, vertrie⸗ 
tüchtiger und bequemer menftruorum | benfegn; daher exulanc, cin Vertriebe⸗ 
heraus — epariret / als die har | ner. : 





„ gigte und (Kweillichte fubftanz der Ja- | Exulcerigen/venfchren/verrundern ; daher 
Jappz durch den ſpiritum vini, &c. exulceration, die Verſehrung / Verwun⸗ 
Extrajudicialiter, extra judicium , auſſer dung der Haut. N: 
Gericht, Exulsiven/frolocen/für Feenden auffiprin: 
Extra locum torturz , auſſerhalb dem Ort en; daher exulsation,dasAnffipringen/ 
der Peiuligkeit. — olocken. 
Extraneus, ein Fremder / Ausländer. Item, FExuberantia , der Uberfluß / die Ubertref⸗ 
der nicht im eines Gewalt ifk, fung. 
Extraördinarie ‚ auff eine befondere unge: | Exuviz, Die Bente/der Raub. 
meine Weife / auſſer dem ordentlichen | *Eydgenoffen und Eydgenoffenfchafft/ wer 
Lauf / auſer derOrduung / ungewohnlich / den die 13 Cantons oder zugewandte Dit 
ungemein, — en ——— 
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—* infanımen durch einen Eyd ver: 
uden gegemalle die / ſo fie an ihrer Freh⸗ 

heit kraͤncken wuͤrden / vor einen Mann 


zu ſiehen. 
*Ezan, alſo heiſſen die Tuͤrcken das Ruffen 
ihrer Prieſter / fo fie auff denen Thuͤrnen 
der Mofqveen verrichten / die Leuie / an 
ſtait der Glocken / zum Gebeth zu ermun⸗ 
tern. 


F. 

Tebris eine Werckſtatt. Item, die Ver⸗ 
N fertigung gewiſſer Wahren/ als / er laͤſt 
Struͤmpffe kabriciren oder machen / fo 
aud) von alleyManufadturen derKauff: 
Leute gefaget wird / daher ein ſolcher 
Mann ein fabricant pder fabricateur 
genennet wird, 
Tab seinegabe/ Gedichte Weiber Mähr: 

ein 


Kabnlofus ‚ fabuleux; erdichtet / fabeihaff: 


tig. 
*Facade , faciata , der vordere Theil oder 
das aͤuſſetliche Anſehen eines Gebaͤu 
des 


es. 
*Facen, ſeynd die aͤuſſeren Linien eines 
Horn⸗Werckes / ſo in das Geſichte fallen/ 
und die Spitze deſſelben ausmachen. 
*Facies, das Angeſicht / das war j in 
faciem, das ijt/ ohne Hehl / ohne Schen 
fagen. In der Aftronomie wirds in dops 
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Faeit ‚bedeutet die Summa / der Belauff / 


Betrag. Item, das Abſehen / der Zwed / 
der Ausgang eines Dinges. 


Facon, eine Faſon / Att / Manier’ Model/ 


Muſter / Weife. Itein, Arbeit/ Gejialt/ 
Probe. 


Fagonner, iren/bilden/geftalten. Item, viel 
ma 


Weſens 


Factiones, der Auffruhr / die Meuterey / 
Rotte / Zuſammenroitirung. 
Factioſus, factieux, auffruͤhriſch zur Meu⸗ 


terey geneigt. 


*Factor, cin Handelsmann / der einem aus⸗ 


waͤrtigen Kauffmann vor provifion bes 
dienet iſt. 


Factorerie, Factorey / die Commiſſions Bes 


dienung / wenn man anderer Leute Wah⸗ 
ren ein⸗ und verkaufft. 


Fa&oriren/Comimifliones verwalten / einem 


andern vor ſein Geld Wahre erhandeln / 
oder die ihm von jemanden zugeſandte 
zu Gelde machen / und ihn alſo bedie⸗ 
nen. 


Fac totum, der alles in allem iſt. 
Factum, eine Geſchicht oder That; Item, 


wird Gal, factum genennet eine Schutz ⸗ 
Schtrifft. De facto, geſchwinde / ohne 
—— Factum alienum, eine 
fremde That. Factum proprium, die 
eigne That. 


pelter Bedeutung genommen / erſilich Factura, ein Gemaͤchte / Werck / die Kunſt. 


pro Decanatu, oder dem dritten Theil 
eines jeden Zeichens deren Herrſchafft 
die Alten den Planeten nach ihrer Ord 
nung beylegten / und fagten: Prima fa- 
cies des Widders / Secunda facies des 
Stiers / sc. und dann den Stand der Pla, 
neten nach denen Lichtern und der Haͤu⸗ 
fer nach jener Häufer / fo fie auch Almu- 


Item, ein Verzeichniß der überfenderen 
Wahren/Rechnung der Unkoſten. 


Fa&tur- oder fa&tor-Buchrifi bey den Kauff ⸗ 


Leuien das Regifter / worein alle Guͤter / 
welche derjenige / fo Commifhiones und 
Factoreyen bedienet / dem Committen- 
ten überfendet / oder von demfelben em⸗ 
pfaͤngt / geftellet werden. 


gza zu nennen pflegten, Facultas, Die Facultaͤt / die Krafft das Ber: 
*Facefüren / einem zu thun und zu ſchicken | mögen. Item,auff Univerfitäten ein Col- 
machen oder geben, legium gewiſſer Profefforen und Aleflo- 


ten / und wird eingetheilet in die Theo- 
oder poirlicher Menſch. logifche / Juriſtiſche / Medicivifche und 
*Facher, fachiren / etzurnen / jum Zorn reis | Philofophifce Facultäten. 
gen; daher facherien / Verdrüßligfeis | *Faden / iftein Maaß / deſſen man fich zu 


#Facere, ſchertzhafft / kurtzweilig / ein facerer 


ten / Uns und Widerwill; facheux, ver⸗ 
druͤßlich / unwillig / beſchwerlich. 

Facile, leichtlich / ohne Mühe, Item, freund⸗ 
lich / leutſelig 

Facilieiren / befbrbern / erleichtern / fort 
helffen / leicht machen / winfahren. 


Waſſer bedienet / Die Tieffe der Fluͤfe 
und des Meeres damit zu meſſen / bey 


läufftig einer Klaffter lang. 
#Fagot , ift ein muſicaliſches Inſtrument. 


zum Blafen / ſouſt auch insgemein Dul- 
"zäh 


cian genauf, 


FA 
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Faͤhnrich / alſo wird der unterſte Ober: Of: 
ficirer bey der Infanterie genennet / ſo die 
Fahne fuͤhret. 
*Fahnen/ Lehen werden diejenigen genen⸗ 
net / fo unmittelbahre Reichs⸗Staͤnde 


—— 
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daher wird gefagt: Familia ercifcunda 
fiva hercifcunda,die Erbfchafft / welche 
fol getheilet werden. 

*Familiares, werden auch diejenige Bedien⸗ 
te der Ingvifition in Spanien/ st. genen: 
net / ſo die Beklagten in Arreft nehmen. 


en... ’ 
ahr Zeug / bedeutet allerhand Gattung | Familiaris, familiär; bekandt / freundlich / ge⸗ 


Schiffe, groß und Feine. 
#Falcona, oder Falkaun / ſchieſt eine Kugel 


von 5 Pfimden / feine Mundung hat 3 
Zoll im Diameter. 

#Falconer, eine Be! 
und duͤnnes Geſchuͤtz / eine Kugel 


von anderthalb Pfund, und hat ı Zell im 

Diameter feiner Wundung. 
#Falkir,ein Perfianifcher Wahrfager. 
Fallacia, ein Betrug/ Liſt. * In der Logic 

und Geometrie bedentets cknen Fehl: 


*Fall Gatter / ſiehe Herfe. 
Fãuren / betruͤgen / Banqverott ſpielen / feh · 

leen / irren / miß haudeln / teuſchen. 

Falũt, falliment, ein Banqverout oder Ber 
trug / womit man Die Leute auffſetzet. 

Falfarius, eim Verfälfcher / Brieff Verfaͤl⸗ 
er / oder der eine Falſchheit begangen; 

Tg , die Falſchheit / betrügliche 

t. 

#Falfo Bordong,ift ein mußcalifcherTermi- 
nus,und wird gefaget / wann unter einer 
groſſen Noten oder fo geuanten Maxi- 
ma viele Test: Worte gefunden werden / 
er; man fo viele Tate , als Worte im 
felbigen Thon fingen muß. Irem ‚einfi 
gurirter Geſang mit einem choral unter» 
miſchet. 

— Geruͤcht / der gemeine Beruff oder 
Geſchrey. item, der ehrliche Nahme ; 
fama bona, ein gut Gerücht / ein guter 

Nahme / ein guter Beruf. Famamala, 

sin böjes Gericht / böfer Nahme ı böfe 
Gefchrey’böfer oder übler Beruf. Fama 
publica,das gemeine Gerücht. Fama, 
& vita pari paflu ambulant, velfama_, 
vi® zqviparatur,das Gerücht und Leben 
werden gleich —5— 

Familla, das * echt oder Stamm. I 
tem, das Hauß Geſind. Ferner / wird 
daruater auch verſtanden Die gantze 
Haußhaltuag / als das Weib / Kinder und 
alte / die im Haufe und unter eines Ge⸗ 
walt find. Weiter / die Erbſchafft / umd 


mein / geheim / vertranlich. Familiaritaͤt / 


genaue Bekandſchafft / Gemeinſchafft / 
— eundſchafft / Ben 


/iftein langes | *Familiaritas , die Befand- und Gemein, 


ſchafft / in der Aſtronomie bedeutets eine 
Convenienz,Proporrion und&leichftims 
mung / ſo zwey Geſtirne gegen cinander 
hegen und haben / und dadurch in ein an⸗ 
bercs dubjea wuͤrcken / vornehmlich aber 
dieſe untere Geſchoͤpffe zu alterĩten maͤch⸗ 


tig werden. 

Famofus, famos, beruͤchtiget / beruͤhmt / bes 
kandt / ien. Item, wird famos ing 
mein geſagt / wenn einer in einem b 
Beruff if. Famoſus libellus, ein Paß qpill / 
Schmaͤhkarten. Famos- oder Schmähs 
Schrifft / wor inuen einer an feinem ehrli⸗ 
chen Rahmen angegriffen wird. 

Famuliren / dienen / einem aufwarten. 

Famulus, ein Diener. Famulatura, die fa- 
mulatur, oder der Dienſt. 

*Fanal, eine Art groſſer Laternen / deren 
man ſich des Nachis auff den Schiffen 
bedienet / daß keines auff das andere 
ſtoſſe. Item, ein Wacht: Thurn am Mee⸗ 
re / mit einer Laterne, 

Fanfaria,die Auffſchneiderey / die Großſpre⸗ 
cherey / die Pralerey / ein Spiegel Gefecht. 
Fanfaron,ein Auffſchneider. 

Fantaſiren / eine Einbildung haben / naͤrriſch 
thun; daher Fantaſie, die BURN 
Einbildung ; Fanrat,ein Ra 

*Fantäffin,ein Fuß Knecht oder Soldat zu 

6; daher Infanterie. Fantelca,eing 


ad, 
*Farabutins , werden die Freybeuter ge 


nennet. 

*Farouche,graufam/wilde/närrifh. 

Fas, das Recht / die Billigfeit ; per fas &ne- 
fas, mit Recht und Unrecht. 

#Fafces , waren Bindlein langer und 
dünner Stäbe / ober Ruthen / mit 
einem Beile / das obeu heraus (uw 
de / * wurden oals Tafignia nder 

4 ge 
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Ehren Zeichen / denen Koͤnigen und Buͤr· u der Muſic iſt eine eoncertirende 

gemeiftern an der Zahl zwoͤlffe / dem Di. Stimme/fo man Favorico neunet. 

&arori 24 /und anderen nad) der Höhe | *Fauffe braye, iſt die unterfte Mauer eines 

ihrer Würde weniger oder mehr folher | Bollwercks mit einem Gange und Bruſt⸗ 

Falſcium durch die Litores porgetragen. | Wehren verfehen / fo zuweilen anch um 

Fafcinare,bezaubern/verzaubern, Fafcina- | die gange Feſtung gehet/ den Graben zu 
tio, die Zanberen / Verzauberung. defendiren. 

Fafcines, fafchinen, Reiß Gebuͤnder /fozu | Faute, ein Fehler / Irrthum / Mangel / Miß⸗ 
Ausfuͤllung der Graben gebraucht wer | handlune Suͤnde / Verbrechen / Verſehen. 
den. Alfo wird geſagt: eine faute begehen / 

*Fafcis minor, ein Rleß Papier/von2oBw | das iſt / einen Schimpff und Schande ein, 
chen. Faſcis major, ein Ballen Papier // legen, etwas verſehen. Item, mißhandeln / 
yon 10 Rieſſen. fündigen. 

*Fafti, war bey den alten Roͤmern die Eins Fautor, Gall, fauteur, ein Gönner. 

theilung der Werckel⸗ und Feyer Tage / Fax & ruba , wird gefagt von demjenigen/ 
auffdie Art / mie bey ungdie Ealender | der einDing angefangen hat / ein Anftiff: - 
fenn. ter/ ein Nädelsiührer. 

Faitidiofus, verdrüßficy/befchtwerlih. Su | *Fayla, ift eine Japoniſche Muͤntze / bey 
hefacheun. RE | nahe eines Philipps; oder Dich; Thalers 

*Faltigium ‚der Gipfel / die Spitge/ ir. die | merth / die Holländer rechnens zu 57 
Ehre / er if ad faltigium usqve geftiegen. | Stuͤber / thut ein Thaler und 7 Stüber. 

Faftuenx,ftolg/hoffärtiglich/ Hodhmaäthig. | *Fazenra,wird die hohe Reuth Cammer in 

Faral,von GOit verhängt zufällig. Ir-um | Portugall genenner/ fo über den Tribut, 
umgaͤnglich / unvermuthlich. Sonſten iſt Zoͤlle Koͤnigliche Arenden, Anmunition 
in Rechten fatale , eine Zeit oder Friſt | und Proviant-Weſen / zu Waſſer und zu 
darinmen man etwas verrichten oder hun | Lande judiciret. ünter derfelben ſtehen 
muß /als da ift gejent zum Beweiß / zur noch zwey andere/ald; Camera deConti, 
kaͤuterung / zur Appellation,zur Einbrin: mit Berechnung der Contribution und 
gung der Inhibition, rechtlicher Geſetze / duiglichẽ Einkunfften umgchet; die ans 
daher koͤmmt fatalia, welches die Noch⸗ 











deꝛeCamera Alfendeqre welche alle Wah⸗ 
Friſten bey den Gerichten genennet wer: | ven mit der fo genandten Taxa beleget/ 
den. denn wer zu Lifabon den Zoff entrichtet/ 

Fatigiren/ermüden/matt/ müde oder märbe , zfkdurchs ganze Neich frcy. Liber dieſem 
machen. Fatigation,fatigue,die Ermi- | ſiehet unter dieſer Fazenra noch eine aus 
dung / Muͤdigkeit / Mattigkeit / groſe und | - dere Sammer / fo über die Intraden aus 
ſchwere Arbeit. _ | Of Indien judiciret, — 

Farum , GOttes Schickung an Gluͤck und *Fazna- Agafı , heiſt der verſchnittene 
Unglüd, Schwarge/ fo über der Tuͤrckiſchen Kaͤh⸗ 

#*Favonips,l’ Oüsf,le Ponant,le vent d’a- ferin Serail, auch dero Schaf und Cam⸗ 
val, per Wind aus Weſten / oder von A⸗ 
benö ber. _ 

Favorifiven / guͤnſtig / gewogen feyn / wohl 
often ; daher favor,die Gunſt / geneigter 
Hille / die Gewogenheit / ein Dienft/ 
Freundftüc/Gefallen;und favorabel,an: 
genehm / geneigt / guͤnſtig / wohl gewogen. 
Teen; glücklichipaßlich. 

Favorabilis judex, eın Richter / der einen | 


mer⸗Maͤgde zu befchlen hat. * 

Febricitant, der das Fieber hat ; febriciti- 
ren / am Fieber Franck fenn. 

Febris continua five continuat2 , & qvoti- 
diana, dag alltägige/ nnauffhorende Fie⸗ 
ber; maligna, ein gifftiges oder hitziges 
Sieber ; tertiana, Das dreptägige Sieber ; 
qvartana,das viertägige Sieber. ’ 

Febrnarius , Gah.fevrier , Ital. febraro, 
guͤuſtig iſt. sprokkelmaand, der Hornung. * Hat 

Favorita, iſt ein Kaͤyſerlich Luſt Hauß / nahe feinen lateiniſchen Rahmen à Februis, 
bev Wien gelegen. Sonſi heilt Favorita, | von Weyhen / weilen bey denen Roͤmern 
ein Guͤnſtling / emer den man wohlwill. | in diefem Monathe diejenigen Feſie/ In 

zu 
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zum Weyhen umd reinigen des Volcks 
abyiehleten/gchalten wurden. Die Tent: 
[hen heiſſen ihn Hornung meilen in die 
fem Monathe der Hirſch die Hörner ab» 
wirfft ;daher er auch von deneu riechen 
-iaDaboAıay geuennet wird / oder 
von dem alten Fraͤncktſchen Worte Hor: 
nig/ ſo ſchaͤbig heifiet ; Daher dann auch 
viele Februarium & Febre , vom Fieber. 
herleiten wollen / die um felbige Jahrs⸗ 
Zeit nicht ungemein zu ſeyn pflegen / und 





Felicitas, die Glückfeligfeit. 
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* Feld⸗Marſchall / iſt der nechſte nach dem 


General-Lieutenant, 


* Feldwebel / füche Sergeant. 





feliciter, 


gluͤckſelig. 


Felonia, felonnie, ber Fehler / die Schyld/ 


das Verbrechen oder die Undanckbarkeit 
und Untreu eines Unterthanen und Lehn ⸗ 
Mannes wider ſeinen Lehnherrn / ſo den 
Tod verdienet / oder dadurch wenigſtens 
das Lehn verlohren wird. 


viele Thiere wegen der Kälte / aͤgiicher Felougve » feluca,Phafelus iſt eine Art 


Muffe und ſchlechter Rahrung / ſo fie den 
Winter über gehabt / ſchaͤbicht und kraͤ⸗ 
tzig zu feyn pflegen. Item, der Reb⸗Mo⸗ 
nat/ weilen die Wein; Reben in felbigen 
befchwitten werden. Ferner / der Sper⸗ 
del: Spreckel· Hollaͤndiſch Sprokkel- 
Maand , das Hit der Splitt: oder Schins 
del: Monat / weilen die abgefchnittene 


maler und leichter Fahre » Zeuge au 
* Mittellaͤndiſchen En —E 


eere. 
* Fer à Cheval, ein rundes Auſſenwerck / ſo 


zu Bedeckung eines Thores oder ande⸗ 
rer Wercke dienet. 


Fera, beſte farouche , ein wild Thier / bag 


Wild. 
Neben gleich denen Splitten Feuer zu | Feriz,Die ferien die Feyer uud Set Tage/ 


machen gebraucht werden. Item, In- 
tercalaris, der Schalt Monat/ welcher 
29; ber gemeine aber nur 28. Tage hat. 
er Collegium Fetialium , wa⸗ 
heiligte Perfonen zu Rom / de⸗ 
oder vornehmſter Parer Pa- 
‚gratis hiefle / und ein Manu ſeyn mufte/ 
der fo wohl noch feinen Vater als auch | 
»feine eigene Kınder haben mufte. Sie 
waren von Numa Pompilio eingeſetzet / | 
amd wurden aus den fürnehmfien Ge: 
ſchlechtern genommen / behielten auch 
ihr. Ampt Lebenslang. ihre Bereich: 
tung war/ Krieg anzukündigen/den Frie⸗ 
den zu ſchlieſſen / Buͤndniſſe auffzurich⸗ 
ten / und daruͤber zu — — weni⸗ 
ger auch die Strittigkeiten wiſchen de: 
nen Bunds:Senpflen / und die, Romer 
zu entſcheiden / amd mit denen fremden 
Geſandten Handlung zu pflegen. 
# Fecula, find Pulver/ fo bey Ausdruͤckung 
gewiſſer Kränter fich an den Grund des 
Geſaͤſſes ſetzet / v. g. fecula bryoniz. 
"Feinte, eine Finte / Erdichtung / ein erdich⸗ 
ter Werck / einc Verbergung / Verſtellung / 







Yusfucht/ ein Stückgen. | 


Feld Herren / werden in Pohlen die zwey 


= Kton Groß Feld Herder andere Groß 
: Veld Herr in Eitshauen heifiet: 


Seneraliſſimi genennet / deren der ei | 





als Weyhnachten / Oftern / Pfingſten. 
Item ; die Hundes: Tage / die Ernd⸗ 
tes Zeit/ ic. ; 

Fermenüren/bauen/ verbauen. Irem,ent 
zͤnden; ferner / verfäuern. 

* Fermentatio,fermentation,die Dauung/ 
Verdauung. Item, die Entzündung. 
Weiter / die Saͤure / ſo im Magen auſſiei ⸗ 
get. Heiftin Chymicis die flüchtigen 
mad geiftreichen Theile der feuchten Cor: 
per ex porentia in actum bringen/an 
diefelben von denen groben und irrdi⸗ 
fchen Theilen zu befreyen / wie im friſchen 
Brodt/Bier und Wein zu fehen itt. Fuͤr⸗ 
nehmlich aber am gejohrnen Weiner 
welcher feinen brennenden Geiſt oder Spi- 
ritum durch eine geringe Hitze über ſich 
treiben laͤſſet da bingegen der Moft 
die geifteeichen ſubtilen und ſchweflich⸗ 
tem Theile an fich haͤlt / und fich zur die 
den confiftenz des Honiges bringen 
aſſet / ſo man Sapa nennet / ohue etwas 
von feinem Weſen zu verliehren. 

*Fermier ‚ein Pachter/ Pachts:Fahaber. 

* Fernabuc ‚ein Holtz zu färben / fo aus 
Welt» Indien koͤmmt. 
Ferociter, rech / hochmathig / grimmiglich/ 

ſtoltziglich. — 
Fervefeiven,erhigen/zornig werden ·* Fer- 
vor, die Hige/ ver Eifer. : . 
Feftiniren/eulen, Feftination, die Eilung- 
3 * Fe- 


⸗ — 


178 FE 

»Feftin, die feftivität/ ein groffes Gaft-Ge: 
both / ein Freuden⸗Feſt. 

* Fetiſſo, ferifi , nennen die Einwohner 
auf Guinea ihre Heiligen/ denen zu Eh; 
ven fie Ninge/ Baͤnder / Erenge/ Stroh ⸗ 
wiſche und andere Dinge an den Ar: 
men und Beinen tragen und beym erfien 
Trunck befpeyen. Ingleichen bat ein 
jeder Broffo oder Oberfter einer Stadt 
und Dorffes bey dem Thor des Hofes 
allezeit zwey Töpffe mit füllen Waſſer 
in die Erde gegraben fiehen/ zum Dien: 
fie ihres Fetiſſo, oder Abgottes draus zu 
trinken / welches alle Tage erneuert 
wird. Ihre Tenffels » Banner nennen 
fie Fetifers , die mit Gifft und das Ger 
wehr mit Gift zu beſtreichen meifterlich 
umzugehen wiſſen. 

Ferfa , der Friedens: Bruch bey den Tür- 
den. * Item, des Muffti Decrer oder 
ſchrifftlicher Ausſpruch. 

Feudale, zum behn —3 — Lehnbar. 

Feudatarius, der ein Lehn empfangen hat. 

Feudifta, der über das behn Recht geſchrie 
ben hat. 

Feudum , Gal.fief, Itzl. feudo ‚das Lehn/ 
oder cine Wohlthat / welche einem alſo ae: 
geben wird / daß zwar das Eigenthum 
des unbeweglichen Gutes bey dem * 
Herrn bleibe / der Nieß⸗Brauch aber 
auf den Lehn⸗Mann komme / und 
er dargegen dem kLehn⸗Herrn getreulich 
diene. “ . 

Feudum Advocatiz , fen protedtionis ‚ ift 
ein Lehn / durch welches einem die Ver⸗ 
theidigung einer Yandfchafft / Stadt, 
Kirchen oder Klofters ambertrauet oder 
bejohlen wird / fonfien Voigtey : Lehn 
oder Schirm& Gerechtigkeit genant. 

Fendum anriqvum, ein Alt Vaͤterlich / oder 
Stamm Lehn / welches von Vor Eltern 
* den vierdten Grad auf uns geer⸗ 

ct 

Feudumaperibile , feu aperturæ, iftein 
gehn / durch wekhes ein Ding mitder 
Bedingung / zur Lehn gegeben wird / daß 
der Echn : Mann an fart der Dienfte/ 
zu Kriegs : und Friedens + Zeiten / das 
Schloß oder Stadt dem Lehn⸗Herrn er⸗ 
oͤffnen ſolle. 

Fendum aulicum iſt ein Lehn / das wegen 
sings gewiſſen Dinges bey Hofe/ als 


— 
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des Marſchalls / Truchſes / Weinſchencks / 
Caͤmmerers etc. gegeben wird / ſonſten das 
Hof: Lehn genannt. 

Feudum Burgenfe, iſt ein ſolch Lehn / wo⸗ 
durch der Beſitzer deſſelben nicht geadelt 
wird / und wird ſonſten genennet ein Buͤr⸗ 
ger: oder Bauren⸗Lehn / gemein Lehu. 
Icem, Seß Lehn / ic. 

Feudum de camera, iſt ein Lehn / welches 
under Dienfte willen / ans dem Schatz 
oder Sammer des Lehns Herrn einem 
auf fein Leben in gewiſſen Einfünfften 
gegeben und gereichet wird / fonft Cam⸗ 
mer Lehn genandt. 

Feudum Caftaldiz , ift ein Lehn / welches 
dem Hayfhalter oder Verwalter einer 
Huͤtten / Haufes / und dergleichen für 
feine Sorge und Mühe gegeben wird. 

Feudum caftrenfe , iftein Lehn / welches eis 
nem in einem Ding alfo gegeben wird/- 
da fer demehn⸗Hern inBertheidigung 
eines Schloſſes oder Burg zuHuͤlffe kom⸗ 
me / ſonſi Burg: Lehn genandi. 

Feudum de cavena, iſt ein Lehn / welches 


alſo gegeben wird / daß aus / 
Scheuren / oder Vorrath deg 
einem Wein oder Getraͤnde 


fein Reben gereichet werde. 

Feudum cenfuate five penfionarium, ift ein 
Lehn / welches dem Lehn⸗ Mann alfo ger 
reichetwird / daß er an ftatt der Dienfte 
jährlichen einen gewiffen Zinß gebe/fonft 
ein Erb⸗kehn / item ein Zing + Lehn, ge⸗ 
nandt. 

Feudum collaterale, iſt ein Leyn / welches 
von dem erſten Erwerber durch den Ver⸗ 
gleich der Beleihung anf feine ſeitwarts 
Verwandte gebracht worden / und ivird 
‚fonften genenet fraternum & extraneum. 

Feudum commaune, ein gefammt kehn / fo et 
liche mit einander haben. u 

Feudum conditionarum rel conditionale, 
itein Lehm / welches einem auffolche 
Maafı gegeben wird/ daß er einen gewiß 
fen Dienfi leifte /zummErempel / daß er 
dem Echn; Hexen / des einen Krieg zu 
führen hat/ Pferde ſchicke / vor der Ta⸗ 
fel aufiwarte/ des Lehn Deren Gemahlin 
begleite + ıc, font Setz Lehn genannt; 
dergleichen Lehn auch if keudum caftren- 
fe & aulicum. 


Feudum in curte , iſt ein Lehn / 4 
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in einem Ding / fo zu. dem Lchn +» Hof 
gehoͤret / gemacht oder verordnet wird. 

Feudum extra currem ‚ ift ein Lehn / das in 
einem Ding / welches lauſſer den Lchn: 
Hof iſt / und darzu nicht gehoͤret / nachge» 
laffen wird. 

Feudum demefticum, Stamm : Rehn/Fönht 
mit dem feudo ex padto & providencia, 
(davon unten jufehen ) überein. 

Feudum ecclehafticum ‚ein geiftlich Lehn / 
welches entweder die Kicche einem ans 
dern giebet / oder dieſelbe von einem an: 
dern empfähet/oder auch/fo einem Geift- 

lichen gereichet wird. Irem,ein *8* in 
geiſtlichen Dingen verordnet wird / ſonſt 
Krumſiabs Lehn von dem krumen Sta 
beder Biſchoͤffe und Praͤlaten / von wel⸗ 
hen die Belcihung der geiſtlichen Din; 
ge herrühret / alfo genandt. 

Feudum emtum, iſt ein gekaufft Lehn / oder 
welches durch darzwiſchen kommende 
Handlung des Kauffs und Verkauffs und 
ausgezahltes Kauff Geld geſchafft ill. 

Feudum familiare, fommt mit dem feudo 
ex pacto & providentia überein / Davon 
drnuten zu jehen. 

Feudum femineum iſt ein Lehn / welches 
ein Weibes: Bild zu erſt erlanget und 
erworben / fonft Weiber: oder Kundel: 
Lehn genaudt / oder welches auch auf die 
Weibes⸗Perſonen verfaͤllet wird. 

Feudnm francum,ift ein Lehn / von welchen 
feine Dienfte geleifiet werden / dahero / 
weil fic vom kehn : Herrn erlaffen find. 

" Vulgo ein frey Lehn. 

Feudum fraternum, iſt ein Lehn / worinnen 
ein Bruder dem andern / der ſolches er⸗ 
worben / nach gemachtem Vergleich 
nachfolget. 

Feudum gaſtaldia. Suche droben feudum 
caſtaldiæ. 

Feudum gentile, koͤmmt mit dem feudo ex 
pacto ðc proxidentia uͤberein. 

Feudunfguardia , iſt ein Lehn / welches ei⸗ 

nem / der ein Schloß / Warte / Burg oder 





chet / an ſtatt des Lohus gegeben wird, 
Feudum habitarionis, iſt / wenn einem das 

Recht ineinem Haute /Meyerhof oder 

Schloß zu wohnen / auf fein Leben nach; | 


gelaffen wird: 
Feudum hæreditarium, iſt ein Lehn / welches 


| 


“ andere Dinge ‚vertheidiget und beoas; | Feudum mafculinum iſt ein Lehn / welches 
ein Mannsbild zu erſt erlauget oder er⸗ 
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auf des verſtorbenen letzten Befigers Eu 


ben / fie mögen ſeyn mer fie wollen / auch 
Auswärtige / nach des Pchnmanns lege 
tem Willen / welcher freu Davon verord⸗ 
nen fan / wie iwandern Erb: Fällen/ger 
bracht wird / fonfi ein Erb⸗Lehn genandt / 
welches getheilet wird in 

Feudum mere hazreditarium , ein rechtes 

urfauteres Erb⸗Lehn / welches die Be: 

Paffenheitder Erb⸗Guͤter hary und 

Feudum fdcundum qvid tale, velmixtum, 
welches nur wegen der Art / wie es verer⸗ 
bet oder verfaͤllet werden foll/ von der ger 
meinen Natur des Lehns abmeichet. 

Feudum ignobjle, if ein behn / welches oh⸗ 
ne Adel / Gerechtigkeit gege⸗ 
ben wird / ſonſten ſchlecht Lehn genandt. 


Feudum improprium, iſt ein kehn / in wel⸗ 


chem entweder eines Lehnes Art · und Ei⸗ 
genſchafft nicht vollk ommlich da iſt / alſo 
iftein keudum improprium; welches in 


beweglichem Gute gemacht iſt / als in 


Gelde ; Oder da war die Eigenjchafften 
vollkoͤmmlich vorhanden find / aber fon: 
fen das Lehn von der gemeinen Natur 
des Lehns abweichet / und dergleichen 
Lehn find: 
Feudum francum ‚cenfuale feu penfitori- 
um,hxredirarium, pignoratitium, em- 
tum, femineum, de camera, decavena, 
Soldarz, habitationis, Guardiæ, Caſtal- 
die, Advocatiz, aperibile feu aperturz 
&c. davon zum theil oben gedacht /und 
unten weiter Meldung geſchehen full. : 
Feudum —— Lehn / oder ein Lehn / 
weswegen ein Lehn ⸗ Dann verbunden 
iſt feinem Lehm Herrn Treue zn leiften/ 
wider alle/ niemanden ausgefchloflen, 
Feudumnon ligium, iftein Lehn / Krafft 
welches zwar der Zehn Mann verbun: 
den it / dem Lehn⸗ 
leiſten / aber alſo daß jemand ausger 
nommen werde / wider welchen erdem 
EN RER bemufichen wicht ſchul⸗ 
dig if. 


worben/und welches allein J die Man: 


nes Perjonen verfället wird/ jonft Dead 


gehn genandt. 


79 


errn die Treue zu 


Feudum maternum , iſt ein’ Lehn / welches 
von der Mutter Coder quch Groß Muter) 
32 mb 
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und andern weiblichen Perfonen in aufı 
— Linien / erlanget und erwor⸗ 
en/fonft muͤtterlich⸗ groß⸗ muͤtterlich / rc. 
Lehn genannt. 
Feutum mixtum, iſt ein Lehn / welches An⸗ 
fangs ein Mannes⸗ und Weibes ⸗Bild zu: 
gleich erlanget / oder deßwegen inveftiret 
nnd beliehen. 
hzreditarium. 
Feudum nobile,ein Adelich Lehn oder Rit: 
ter⸗Gut / durch welches einem aus der 
Macht und Willen des Gebenden der 
Adel und deſſen Gerechtigkeit gegeben 
worden ; und wird getheilet in nobile, 
regale five illuftre, worvon unten / & 
nobile in fpecie fic dictum, wodurch der 
Adel und angehende Gerechtigkeit ohne 
die Hoheit aereichet wird. 
Feudum novum,ifteintehn / welches einer 
ſelbſt erfk erworben hat / entweder durch 
neue Beleihung oder Verjaͤhrung. 








Regal⸗Lehn zweyerlen: 
Feudaregalia ecclehaica , geiſtliche Re⸗ 


FE 








rechten Lehn⸗Guts volifommene Art und 


Eigenfchafft hat’ wird fonften auch feu- 
dum rectum, ein eigen Lehn genannt, 


Feudumreale , das kehn jo gemeiniglich 


auff die Erben gehe. 


Feudum regale, nobile five illuſtre, durch 


welches Verleihung die dignitas regalis, 


Suche wieder feudum j- oder eine ſolche Würde oder Hoheit / die 


fich mit der Königlichen aͤhnlichet / dar⸗ 
gereichet wird/ von demjenigen / der die 
Macht foldye sureichen bat / fonfi Re 
galXehn genannt, Es freund aber die 


gal⸗Lehn / als da find die Ertz Biſchoͤff⸗ 
thuͤmer / unter welchen au — — 
drey Chur-Fürfienchimer/ Biſchofft 
mer / und Abteyen / ſonſt Scepter Lehn 
genannt. * 


Feuda regalia ſecularia, weltliche Regal» 


Lehu 7 als da find die weltlichen Chur⸗ 


Feudum ex pacto & providentia , iftein| fürftenthümer / Ext: Hergogthümer/ 


Lehn / welches einer nad) dem befchriebe: 
nen Lehn Rechte auf den andern verfaͤllet / 
das iſt: welches nach dem Rechte des 


Hertzogthuͤmer / Füritenthümer / aller⸗ 
hand Graf: und Herrſchafften / ſonſt Fahr 
nen-Fchn genannt. 


Geblüts von dem wien Ermerber auf | Feudum rufticum, ein gering Lehn / Bau⸗ 


feine männliche Leibs⸗Erben gebracht 
wird / und wirdfolches auch genennet 
feudum familiare , gentile ‚domefti- 
cum, ke. \ 
Feudum paternum, wird genennet ein Lehn / 
welches von den Eltern biß auf den vierd⸗ 
ten Grad / nemlich den Vater / Groß⸗Va⸗ 
ter / Elter⸗Groß⸗Vater / Uhrahnen er: 
worben iſt / ſouſt Vaͤterlich / Groß Vaͤ⸗ 
terlich / Alt Vaͤterlich / Uhralt Vaͤterlich 
und Stamm:Fehn genannt. 
Feudum peculiare ein fonder Lehn / ſo einer 
„ für fi) hat 
Feudum perfo 


nale,ein Lehn / dad nur auff | E 


ren⸗Lehn. Suche weiter proben feudum 
Burgenfe ; Und dergleichen find auch Die 
Chur⸗ Mieth oder Huch: Guͤter/ welche 
gegen Leiſtung des Eehn: Eydes einem 
alfo verlichen werden / daß zwar hier 
von Feine Ritter: Dienfte geleiftet / aber 
jährlich etwas weuiges gereichet wird/ 
und wenn der Lehn⸗Mann ftirbt / von 
defien Erben dem Heren das beſte Pferd 
oder Mind gegeben werden muß. Und 
werden fonften die theuren Häupter ges 
neunet; dergleichen die von Teutleben 
zu Laucha in Höritelgau/sc. haben. ' 
euda falina, die Thal:Güter 


die Perfon gehet / ald feudum Guardiz, | Feudum fohdarz „ift ein Lehn / durch wel⸗ 


habitarionis & Soldarz. 
Feudum pignoratitium; fivead antichre- 
fin darum, iſt ein Lehn / welches einem 
mitdem Beding gegeben wird / daß er 
daſſelbe für das Geld / fo der Lehn Herr 
empfangen/gebrauche und genieffe / und 
den Heren und defien Erben / wenn er 
das Geld wieder bekoͤmmt / zu aller Zeit 
—— wieder einldſen laſſe: ſonſt Pfand⸗ 
hn genant. 
Feadim propzium, iſt ein Lehn / fo einet 











ches einem ausGnaden und umfonit jaͤhr⸗ 
lich ein gewiſſes Geld Wein oder ande 
ve Nahrungs » Mittel gereichet werden? 
welches von feinem Theil auf, die Ev 
ben. koͤmmt. 


Feudum vetus, iſt ein Lehn / weiches durch 


die Succefion und Nachfolge auf einen 
gebracht wird / font Stauım.: Lehn o⸗ 
der Alt :Lehn genandt / als da iſt: few 
dum paternum , avitum,&c. dArvon Dr 


ben gedacht. | — 


x 
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Feudum urbanum, Buͤrger⸗Lehn. nad) Derfliefuug aber der beftimmten 
Feudi acqvifitio‘, die Erlangung oder Er: | Zeitund condition ſolche jemand anders 
werbung des Lehns. i aus antworten muß. Und alſo wird auch 
Fendi alienatio , die Veraͤuſerung dest der letzte Wille ſelbſt genenuet. 
Lehns. Fidei committere, iren / aubefchlen/ ander: 
Feudi amiſſio, die Verliehrung des Lehns. i 


frauen. 
Fehdirefuratio , die Aufffündigung des | Fidejubiren/ Bürgfchafft leiſten / Buͤrge 
Lehus / wordurch ein dehn Mann ohne | werden / für einen gut ſeyn oder jagen, 





Betrug das Lehn auffſaget. > Fidejuflio, eine Buͤr t  Berihreis 
Feudirenovario,dieBerneurung destchns/ | bung für einen Are “ 
die Lehus · Muthung. ‚| Fidejufor,eine Buͤrge / ſo vor einen andern 
Feudi revocatio,die Entziehung oder Wie⸗gut ſaget und ſich verſchreibet. Fide- 
derruffung des Lehus. juffor indemniratis , cin Ruͤck⸗ oder 


x*Feuer⸗Kiſten werden auff denSchifenge | 3 Schad-lof Buͤrge. 
braucht / dem Feinde dadurch Schaden | Fidel, treu / auffrichtig / hold / ohne falſch; 
zu thun / fie ſeynd mit leicht brennenden] daher fidelitas , die Auffrichtigkeit/ 
Materien angefüllet. Treue; und Adeliter, auffrichtig / ohne 
*piador, werdeu die 3 Gouverneurs oder | Betrug / treulich. 
Reichs⸗Raͤthe der Stadt Groß Benin in | Fidiren/glauben/trauen/ vertrauen / verbor⸗ 
Gvinea genennet / ſe ſeynd die Vornehm.gen. 
ſten im Reiche / und hat über fie niemand [ns inftrumentorum „ der Glaube oder 
als der König / defien Mutter undder | Beweiß der Schrifften. Fides mala, wi⸗ 
Feld: Marſchall zu befehlen, Einjeder | der befier wiffen/daeiner gar wohl weiß/ 
hatüber einen Theil der Stadt zu beſeh | daß das Gut / ſo er befitzet / nicht jeine iñ⸗ 
ken/wovon fie groſſen utzen jiehen. Sie 1 auch daß. er es vom unrechten Herrn 
werden auch durch drey befondere Amts: | = bat, 
und Staats Rahmen unterfhieden/als; | Fidiculz Folterſeil / fo die Scharffrichter 
Ongogve, Oflade, Arribo. in der Tortur gebrauchen. 
*Fidalgos , werden die Edelleute in denen | Fiduciaria hereditas , ft. eben jo viel als 
Doͤrffern von Grinea genennet / den fie fideicommiffaria hzreditas.. 
mit vielen Geſchencken und Fofibahren | Fiduciaria tutela, ſuche tutela fiduciaria- - 
_ Ceremonien , fp ihnen bei) 200 Thaler | Fierisgefehehen. Item, werden ſeyn und 
- foftet / erfauffen/ und darinnen vou dem bleiben. Ferner / wird geſagt res beſtehet 
Broffo , das i Oberſten des Dorfſfes in keri, das iſt / es ſoll noch gejchehen.Eiat, 
beftätiget werden; Ob fie ſich nun ſchon es geſchehe. 
daburg ſchier zu Beitler machen / und | *Eigisen/anhefften/ ſir und Feuer beſtaͤndig 
nach wie vor arbeiten muͤſſen / wollen | machen. 
fie anderjileben /_ fo bilden fie ſich doch | Figmentum, ein erdicht Ding/ cin Gedicht. 
auff dieſen Stand ſonderlich viel ein. Purum putum fgmenzuin,ejn. pur lauter 
Fideicommiffaria harediras , iſt eine Erb; Gedicht. 
ſchafft / die einen durch einen legten Wil: | Figura, eine Figur / Form / Geſtalt. In der 
anvertrauet wird / daß er heeinem | Geometrie bedeutets eine Fläche mit 
anvern ausaniworten ſoll. Fideicom- | Linien umſchloſſen; igura corta,befichet 
mwiffarja libertas „die Freyheit / foauff | in der Muſic aus dreyen Noten / deren eb 
Bittedurch einen. andern gegeben wird. nefolang als die übrigen beyde. 
Eideicommifhrius „ wird derjenige genen; Figurigen/bilden/ abbilden, eine Geſtalt ger 
net / dem von dem Erbeneine vertraute , ben. Item. wird es geſaget / wenn.ein bied 
Erbſchafft ausgeantworset worden. | mit vielen Stimmen oder muſicaliſchen 
Fideicommiflım , ein hdecommis, iftein , Yafirumenten gemacht wird, Und dahe⸗ 
Vermaͤchtniß oder difpofition , vermdge | go wird gejagt / figural oder figuralicer, 
welcher der Exbe ——— auffeine| das nicht cuoral ſandern mit etlichen 
fichere Zeit deſtzen berechtigel wird / Grimmen iſt. 
22 Figu- 
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Figuratio, Die Bildung’ Geſtaltung. Fines regundi ‚die Öränken / ſo zu unter⸗ 

‘ Filia, file, eine Tochter; * Alial,wird ders | ſcheiden ſeynd. 
jenige Ort oder Gemeinde genennet /fo |Finizis ferüis , nad} geendigten Ferien oder 
voneinemPfarcherin eines darneben ge: |_ Feyer Tagen, 
legenen Ortes qvoad facra verfehen | *Finicor, fiche Horizon. , 
wird. Finte eine kuͤnſtliche Erfindung / eiſt / Bettug. 

Filius familias, Gall. fils de famille, Zr). | Firmamentum, die Feſte des Himmels das 
figlio di famiglia, ein Sohn im Hauſe / ein irmament / der ſichtbare Himmel mit 
Hauß Sohn / ein Hauß Vaters Sohn/ einemGeftien. In der Aſtronomia wird 
ber aus rechtmaͤßiger Ehe erzeuget / und gemeiniglich der achte Creyß dadurch 
in des Vaters Gewalt iſt. Filius illegiti⸗verſtanden / an welchem die ia gewiſſe Fl 
mus,ein unehrlicher Sohn. Filins legiti- gebrachte Firſierne ſtehen. Hat 











mus, ein ehrlicher Sohn / ſo in der Ehe er⸗ einen Nahmen von feiner Feftig: und 
zeuget ift / oder ehrlich gemacht worden. 
Filitis feu blia natyralis, ein unchrlicher 
Sohn oder Tochter / ein Leib Kind /fo |  cfen ſtehen / und dennoch ihren Lauff vol« 
auſſer der Ehe oder von zwey ledigen I lenden. 
Perfonen erzeuget und gebohren. Firmiren/ beftändig machen / bekraͤfftigen / 
Filou , ein Beutelichneider / Gau Dieb | feitfegen/ gewiß machen/fisiffen. 
Spitzbube / Betrüger ; Daher Klourerie, | Firme, bejiandigsjefte/ fteiff/ ſtan dhafft / um 
die Beutelſchneiderey. . beweglich. er 
Filtriren / durch ein Tuch feihen oder gieffen. | Firmitudo, Ga%. ferinere, die Firmität/ die 
Final, der Beſchluß / der Ausgang/das En: | Beſtaͤndigkeit. 
de einer Sache. Finalicer,endlich/leglichl | Filcalis, Gas. fifcal, Ital. ſiſcale, der Fifcal/ 
ſchließlich / kurs um/in Summa. welcher nicht allein anff die verfallene 
Finances ‚die Einfünffte der Firftliheno"]| Güter Achtung hat / und dieStraffen eim⸗ 
der anderer Potentaten Kammern. I- fordert / fondern auch der Obrigkeit Ber 
tem, der Wucher / der Betrug / Griff | ſtes wahrnimmet/und derfelben intereffe 
Practiqve. zu erhalten ber zu vermehren bedacht 
Finaneier ‚ der Renthmeifier. *GrandFi-| fl. Es wird aud) ein peinlicher Fiſcal d⸗ 
nangier de Frange, Ober-Lammer:Pr=-| der Anmald derjenige genennet/ welcher 
fident , und Renth⸗Meiſter in Fran: | einen wegen eines Laſters an flatt der 


reich. Fürften oder Amts peinlich anklaget. 
 FinelTe, die kiſt / Argliſtigkeit / Verſchlagen⸗ 
it. 


flirne an venfelben fefte und ohne Wan 





Fifcus, Afci,die Fuͤrſtliche Schag-Eammer/ 
das Einkommen der hohenObrigkeit / der 
gemeine Seckel. Icen,das Amt. A parte 
fifei, auff Seiten des Amts. 

*Fifoleres , eine Urt Eleiner Venetianifcher 
Boot und Rachen. 

*Fiffura,ein Spalt oder Schlig an Beinen 
oder auderen harten Sachen. 

*Fiftula,gine Fiſtel oder unheilbare Wunde 
im Fleiſch. It. die Roͤhre an der Clyſtir⸗ 


Fingiren/ erdichten / fürgeben/ ausfinnen/ 
ausdencken / vorgeben / ſich einbilden, 

Finiren/endigen/ zu Ende bringen. Irem, 
laͤntern und einigen ; in ins,am Ende / 
letzlich. 

#Fines, Termini, bedeuten in der Aftrono- 
mie gewiſſe Graͤntzen und Theileder Zei⸗ 
hen des Thier⸗Creiſes / in welchen die 

faneten nutione der Eigenfchafft gegen 
ihre Häufer eine gewiſſe Krafft und Vor: 
zug haben / welches cine von deren Haupt: 1 


Blaſe. u 
er figiven/heift in Chymicis machen / 
daß eiwas Feuer hält und ausſtehen kan / 


igenfchafften ıft. Siehe Dignitas, amd nicht der Die wegen im Gefaͤß aufs 
Finesimperii , Die Reiche: Örängen oder | ſteigt oder volacil wird, 5 
Marcken. Fixus, angehefft / beſtaͤndig / loeus Eixtus, ein 


Fines mandati, der Endzweck oder Abſicht befkändiger Ort oder Sielle ; *tıxa,wers 
einer Vollmacht / wie weit man ſich ein: | . den auch die fiehenden Gefaͤlle genennet. 
zulaſſen hat, | Fir-Sterne werden daher alſo — 

A 


x 


auerhafftigkeit / und dann dafdieGer 
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daß fie in Vergleichung der Planeten feir | Liebkoſung / Schmeichlerey. Par faterie, 
nen befondern bauff yaben/ fondern dem |- "im Schere. Schmeichler. 
Firmamente gleichſam angehefftet / und Flatteux fateur, ein Fuchs ſchwaͤnhzer / 
mit demſelben herum getrieben werden. | Flateufe ‚eine Liebdienerin / Fuchsſchwaͤn⸗ 
Fixa Signa, werden auch genennet/ dieje: | Kerin/Schmeichlerin.. \ 
nigen Zeichen / welche / ſo im Thier Creiſe Flarus,das Blafen/ der Wind, 

die Sonne in dieſelbe tritt / die vier Jahrs *Fleder:Mauß /iſt eineSchlefifche und Pol⸗ 


ruͤhling / der Ldͤwe den Sommer /der | Thalerthun. * 
orpion den Herbſt / und der Waſſer⸗ 
mann den Winter. 
Flagelliven/geiffeln/peitfchen. 
* Slagge/alfp wird die kleine Schiffs Fahne 
genennet / ſo zu berft auff den Maftbaym 


verurſachen / als der Stierden | niſche Scheide Muͤntze deren 120 einen 


*Flibot, iſt ein Fahrzeug oder kleine Fluͤthe / 
deren ſich die Engelaͤnder bey Heriags 
Fang zu bedienen pflegen. \ 
Prbufiere fegndUmecanifge See Raͤu⸗ 
r 


Flintich / iſ eine Bremiſche Scheide Din 
e / iſt i6 Pf. oderı Ör.4 Pf. 18 derſelben 
un einen Thaler. 


gepflantzet wird, 
Flagitare, fagitiren/ emfig oder oͤffters for: 
dern / hefftig begehren/fuchen. 
PFlagitium, ‚eine Unehr / Schelmſtuͤck / 
Schande. 
Flagrans, Gall. flagrant , brünftig / hitzig. 


*Flinte / ſiehe Fufil. 
— Bein fleurifant, Zeal. Horido , blũu⸗ 
hend / gruͤnend / wachfend / gangbar/ im 
Flagrans crimen, ein Laſter / worinuen ei» | Schwange/in guten Wohlitand und elſe. 
ner anf friſcher That ertappet wird. Floxenus, Floxins oder Gülden / iſt eine 
#Flaak, iſt der unterſie oder aufferfle Boden | Muͤntze ſo am —— im Reiche 
des Schiffes. * der Wetterou / Känferl. Erb-Landen und 
*Flamines ‚waren vor Alters Priefier von |" fonften im Gange / und mit 6o das iſt ſo 
ſonderlichen Anſehen bey denenRömern/ | vielCreutzern bezeichnet ift. InSchlefien 
die auff cinigeGotter infonderheit beſtel.) hatein Fleren 20 Schleſiſche oder 16 gu⸗ 
let waren/und Das Haupt mis einer Haus teGroſchen. ZuGenff hun io Florin und - 
be oder Binde bedecket hatten/von Numa | 6Soldieinen Thaler. Siehe Gulden. 
Pompilio eingefeget worden. Anfangs | Floriven/berühmt feyn/in guten Wohlftans 
waren ihrer nur dreye/aldFlamenDialis, } de ſeyn / inhohen Ehren ſitzen / blühen 
MartialisundQvirinalis,nachgeheuds iſt grauͤnen / wachſen / unehmen. 
ihre Zahl auffıs geſtlegen / und inMajores } Elos,die Blume / Blüthe ; auch wird dieſes 
und Minores unterſchieden worden / un⸗ Wort gehrauchet / wenn ein Ding vor ans 
ter denen. doch Flamen Dialis oder Jovis 5 dern wohl ımd im guten Schwang / 
der Bornehmfie gewefen. Bondem Bob | Wachsthum und Zuftande fichet / man 
cke ſeynd fie in denen Comitiis Curiaris | fagt von Schulen? Academien/ie alſo: 
erwehlet / von dem Pontifice Maxino a ! Es fichetfolche in gutem Flor. 
ber eingewenhet worden / zu Theodofit | #Flores Chymici „ find die ſubtileſte und 
Magni Z:iten aber nebfi andern, abgan: | FräfftigfieTheilgen von dem groben Ede; 
gen. Re : per in trockener Form / vermittelſt der 
anecs, die inwendige Seite eines Bol-| fublimarion im Tiegel abgeſondert / ais 
wercks / wovon man die courtine und ge: |  dafınd lores fülphyris. 
en über ſtehenden Baſtions heſtreichen | Flotte, Ira. Hotca, die SchiffsFlotte / die 
an; fowerden auch Flancken genennet | Kriegs: Macht zuWaſſer / eine groſſe Aw 
die beyden Seiten oder Slügel einer Yu | zahl Kriege: Schiffe. . 
niee / zwiſchen welchen das Corps de Ba | *Flost werden iſt / wenn die Ebbe vorbey iſt / 
taille poftiret ftchet. das Meer anläufft/ / und das Waſſer das 
Flangver, flanckiren / beſtreichen. Schiff erhebet / daß es wieder in die See 
Platter, Aaceiren/liebkofen/fhmeicheln/ven | vonfeinem Sig kommen kan. 
ſchwantz fireichen. Flu&tus,us, Gal.Rot,Issl.Rorso die Meeꝛes ⸗ 
Rlattesie, Haterie, die Fuchsſchwaͤntzerey / — k, malte päue- 
4 


se, 
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xgluͤgel / werden ben einer 


— ——————— 
Fluere, Gall. Auer, fuuire, fſieſſen / rinnen. 
chlacht· Ord⸗ 
nung diejenigen Regimenter genennet / 
ſo neben dem Corps de Bataille zur rech⸗ 
ten und lincken Seiten ſtehen / und daher 
der rechte oder lincke Fluͤgel geheiſſen. 
Flute, Fluyte, ein Fahr Zeug Nahrungs: 
Mittel und Volck über zu führen. 





FO 








Fontanellen,find fleine Löcherge durch chi- 


rurgifche Inftrumenta, in denen gefunden 
Theilen des Leibes gemacht / daß dadurch 
die uͤberfluͤßige und verdorbene Feuch⸗ 
tigkeiten ausgelceret werden. 


Fontange , wird der erhabene Haupt⸗ 


Schmuck des Frauenzimmers gebeifeny 
d von einer Maitreffen des Koͤniges in 


Flumen perenne , ein groß flieffendes Waſ⸗ 
fer. Flumen publicum, ein allgemeiner 
Fluß / Mem gemeinen Volck oder Für: 
ften zuſteſet. Flumen privarum,ein ab 
fonderlich Waſſer / ſo einer privat- 9 
der abſonderlichen Perſon zuſtehet. Flu- 
men tortens, der Gieß oder Selten 
Dad. 

Fluxus fangvinis, der Blut: Fluß. 

*Foke iſt das fordere Seegel eines Schif⸗ 


ranckreich / Mad. de Fontange, erſun⸗ 
den worden / und daher den Nahmen be⸗ 
halten hat. 

*Forbannire, in Forbanno mittere, ver⸗ 

vannen. Forbannitus, ward bey denen 

alten Teutſchen der Richtige Miſſethaͤter 
und Strafen Näuber genennet / deilen 
die Grafen nicht Funten mächtig nud hab» 
bafft werden / da er Vogelfrey erkläret/ 
und in dein Bann gethan ward ; folches 
auch denen benachbahrten Grafen Fund 
gethan ward / damit ihn niemand beher⸗ 
bergen durffte bey harter Strafe. Iſt 
ein teutfches lateinifches Wort / deſſen in 

Lege Longobardorum- , lib. 2. tit. 40. 

cap. 3. Lege Ripudlorum , cap. 87. Ca- 

roli M. Capit. 1. An.$09. Caroli Calvi 

Capit. apud Curifiacum, An. 873. Ca- 

pic. II. Car. M. An. 909. cap. 4. und Ca- 

roliM.Capit. de partibus Saxon. cap. 

24. Meldung gefchichet. 

Force, die Gewalt’ Krafft / Staͤrcke / das 
Vermoͤgen / der Zwang / par force , mit 
Gewalt/ohnumaanglich. 

Forcer,furciren/mit Gewalt darzu bringen) 
nörhigen/treiben/zwingen. Irem,bejtür: 
men/ durchdringen. 

Forenfis, was zum Gericht gehoͤret. Icem, 
ein Auswartiger. 

Forenfes five judiciales leges , welcheim 

® Alten Teitament die Juͤdiſche Policey 
und ihre Serichthaltung betreffen thä: 
ten / und alſo audere Voͤlcker nicht vers 
bunden. E 

Foreſt, ein Wald / daher Foreſtier, ein Foͤr 
ſter gügr Jagt Bedienter / fo über die 
Mälder und Holsungem beſtellet ift. 
Koͤmmet von dem alten Teutſchen Wort 


*Focus, wird auch der Brenn Punct bey 
denen Brenn-Spiegeln und Brenn⸗Glaͤ⸗ 
fern genennet ; focus & ignis, Feuer und 
Rauch / welches gehalten wird / allıvo je; 
mand wohnet. 

*Fodinz metallicx, Gruben woraus Me: 
talle gegraben werden / Stollen und Ze: 


en, | 
Faederati,die faderirten/fiche Confederir- 


fes. 
Focus, Gel. foyer, eine Feuerftätt/ Herd; | 





ten. 

Feedus, Gall. confaderation , ein Bund/ 
Verbuͤnduiß. 

Feneriren / wuchern / Wucher treiben. 

Foliare, foliiven’ heiſt die Blätter mit Zah⸗ 
len nach einander zeichnen. Item, durch⸗ 
blättern, 

Folium, G4A. une feuille , ein Pat. Item, 
wird gefagt / in Folio, Das iſt / ſo groß als 
ein Bogen Papier, Stultusin folio, ein 
grofier Narr. 

Fomentation ‚das Bähen / die Waͤrmung. 
Item ‚die Hegung. 

Fomentiren/bähen/wärmen. Icem, hegen/ 
unterhalten. wi 

*Foncer , eine Art groſſer Frautzoͤſiſcher 
Nachen / etliche zo biß 30 Klafftern 
lang. “ 





orſt ber. ö - 
Fontaine , Ital. fontana , Spring: Brun: — Form / Geſtalt / Modell / äuffer: 
nen / ſeynd groſſe Becken oder Muſcheln liches Anſchen eines Dinges. 





mit allerhand Bildern beſetzet / aus wel | Formalien/werden diejenigen Umfände ge: 
chen das Waſſer in allerley Form ſprin⸗ neunet / ſo bey Procellen in acht zu neh⸗ 
get. | men / damit zu rechter Zeit appellirt umd 


leu- 


FO _ 


leuterirt werde. Es werden auch forma- 
lien genennet die Worte oder Inhalt 
eines Din zes. 

Formalinren / ſich über etwas beleidiget fin 
den / beklagen / viel Weſens / objectiones 
und Widerredens machen, 

Formaliter, förmlich mit ausgedrückten 
Worten. . 

Formiren/einem Dinge eine Geſialt geben! 
bilden’ einrichten. Irem, bey den Kauff⸗ 
leuten ſetzen / ſtellen / verſertigen. | 

Format ‚wird von Bücheru undSchrifften 
gefagt /nachdem fie groß over Flein find; 
* In folio- wird dasjenige genennet/ da 
ein Bogen zwey Blätter/in Quarto oder 
Quart 4. Blätter / in Odtavo, oder O- 
&av 8.Blätter/in Duodecimo oder Du- 
odez 12 Blätter/in Decimo octavo nder 
achtzehn 18/in Vigefimo qvarto gder vier 
und zwautzig 24/iu zwey und dreyßig 32 
Blätter ausmachen, 

Formidable, erſchrecklich granfam. 

Formula, eine Regel/ Formal Vorſchrifft / 











F 
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es, 
nus. Sonflen wird aud) fortunz pars 
der Horofcopus Lunaris pder Ort der 
Welt genennet/ von welchem der Mond 
fortgehet/ wann die Soune äber den Ho- 
rizont zu fieigen — 
Forum „das gehegte Gericht / Gerichte: 
Banck. Iem, KauffmannsBörfe/ der 
Marckt oder Meſſe. Forum decliniren/ 
vom Gericht abweichen / md vor ſelbi⸗ 
gem nicht fiehen wollen. Forum compe- 
tens,cin rechtmaͤßig / ordentlich Gerichte / 
vor welchem einer zu erſcheinen oder zu 
ftehen ſchuldig. Forum incomperens, ein 
Gericht / deſſen einer nicht unters 
worffen / und daſelbſt er zu erſcheinen 
und zu ſtehen nicht [chuldig iſt. 
fa, Gall. folse. Il. foſſo, der Graben. 
braye, ſuche fauffe braye. . 
* Fotas, nennen die Indianiſchen Weiber 
im Königreich Aracan in Hinter: Indi⸗ 
en die | feine Indianiſche und Baummwol: 
lene Schuͤrtzen / ſo ihnen biß anfdie Fuß, 
fe gehen. 


Mufter / Weife/ Geftalt und Manier / | Foviren/gänftigfennzerwärmen/hegen. 
nach welchen man cin Ding machen o: | * Fougade,iit ein gemölbter Keffel im Wal; 


der handeln foll. 

Formulaire,ein formular, Formul Buch. 

Formulifte, Iral. forraulifta, einer / der fich 
an worgefehriebene Formuln bindet. 

Fornicatio „Gall. fornicarion die Hure: 
ty. ER 

*Fortalitium,eine Feſtung; fottin, fort à E- 

toile, eine kleine Feld undEtern⸗Schantze. 

* Forte, iſt ein muficalifcher terminus, und 

bedeutet mit ſtarcker Stimme, Fortiter, 

tapffer / männlich). 

Fortihciven/befefiigen/ feſtmachen; daher 
fortihcation, die Befejfigung/ 

Fort, fortreſſe. Irsl. fortezza, eine Feſiung / 
Schloß. Item, eine Schantze. 

#Fortuiro; ohngeſehr. 

Fortuna , die Fortun /, ein anverhoffter 
Gluͤcks Fall, Item, das Vermögen emes 
Menfchen ; er iſt ein Soldat von fortun, 
das iſt von geringem Herkommen / umd 
hat fein Gluͤck im Kriege gefunden. Die 
Aftronomi nehmens vor einen mit Ge⸗ 
neigten und guͤtigen Qryalitäten begab; 
ten und das Glück nach fich ziehenden 
Plane ien / welche feyn Jupiter und Ve- 
nus, Die unglüdliche Mars und Sacur- 








— — — — — — 


le / das feindliche daſelbſt poſto gefaſte 
In dadurch indie Lufft fpringen in 
aſſen. 

Fourner, furniren / ſuche furniren. 


ei die Muſaveten Gabel. 


wrage,die furagirung / Futter vor die 
Pferde / Fütterung. 

Fourragiren / Futter langen / Vorrath an 
Futter herbey ſchaffen: die Felder ab: 
maͤhen 


Fourrageurs , die /fo auff die Fütterung 
en. \ 


Fourier, ein Unter: Dfficiree / welcher die 
Quartiere beftellet / das Comiſſ · Brodt 
empfaͤnget und austheilet. 
* Fourier- Schuͤtzen / ſeynd diejenigen / ſo 
vor dem Hauptmann her mit einer Flin⸗ 
ten marſchiren / und bey allen. Begebem 
beiten voraus muͤſſen. 

* Fourneau, eine Heine Mine / ſo man in ei: 
ner dicken Mauer oder anderntleinem 
Wercke zu machen pfleget. I 
* Fracht Brieffe/werden diejenigen Schek 
ne genennet/fo zu Kande deuen Fuhrleu⸗ 
len zu Waſſer aber deuen Schiffern über 
Die zur Ladung bekommene Guͤter gege⸗ 
ben werden / Gal. connoiſſement. 

Ya * Frai- 


186 


— — 





FR 


— — — — — — — — — — — — — 
*xraiſes, find ſpitzige Pfaͤle fo in das | Franche Comtè, die freye Grafſchafft in 


Mauer: Band unter der Bruſtwehr veis 


Burgund. 


henweiß eingefchlagen / und die Spige | Franquer, franciren befrepen/feen ma A 


gerade vor fich kehren. 

Franare, freniren/ bändigen / zaͤumen / im 
Zaum oder Schorfam halten. 

* Franc,Livre,oder Pfund / ſonſt auch Tour- 
nois, genandt / eine Frantzoͤſ ſche Muͤntze / 
waren vormals von Golde / jezt aber von 
Silber und acht Grofchen werth / thut 
20.Souls, 

#[rancifcaner- oder Minoriten⸗ Or den / hat 
ſeinen Ncfprung von S. Francifeo,gebir: 
tig von Alliio Aug Umbria der nebft 12. 
feiner Gefellen die Evangelifche Armuth 
erwehlet / und die Kauffmannſchafft vers 
laſſen; Iſt ums Jahr 1209. nah Rom 
gereifet / und daſelbſt um confirma- 
tion feines Ordens angehalten / fo auch 
2. Jahr vor feinem Tode /nemlich An- 
no 1224. erfolget ift. Siche Capuciner, 
Minoriten. ü 

* Franci, Homines liberi ‚ wurden vor die: 
fem die freye Fraucken genennet/zum Un⸗ 
tericheid der Leib » Eigenen und Manci- 
piorum , zunveilen werden auch die No- 

biles und Edele a verftanden. Im · 
maſſen in folchem Verftande andere Vodi⸗ 
cker / als die Ripuarüi, Salii und Burgun- 
diones den leibeigenen Leuten ihres 
des entgegen gefeßet worden. Die 
ci Nobiles und Edele Francken hatten 


Item, heift esauf die Briefe fchreiben/ 
daß felbige auf der Poſt bezahlet. 

Frater, Gall. frere, Ital. fratello,der Bruder, 

Fraternitas , Gab. fraternite , die Brüders 
ſchafft. — 

* Fratres Charitatis oder Miſericordiæ hat 
geſtifftet Johannes Dei, gebuͤrtig bey E- 
bora in Portugafl/ zn dem Ende/ daß fie 
denen Armen und Kranden beyſprin⸗ 
gen folten. Urbanus YIL hat diefen Jo- 
hannem in die Zahl der Heiligen genoms 
men. Clemens VIIL und Paulus IV. ha⸗ 
ben fie in Die Zahl der Religiofen aufges 
nommen/und über die 3. Vota das vierd- 
te gegeben/ die Krancken zu warten / nach 
ber Regel Auguftini. 

Fratricida ‚der Bruder Mörder. 

Fratricidium, Ga, frarricide, der Bru⸗ 
ber; Mord. 

Fraudare, iren/ betrügen/ hintergehen. 

Fraudulenter, bettuͤglicher Weite. 

Fraus, Gall. traude, Ixal. frode, der Betrug. 
In fraudem creditorum, zu Betrug und 
Schaden der Gläubiger. In fraudem le⸗ 
gis, zu Betrug und Nachtheil des Geſetzes. 

Fregatte, Liburnica ‚ eine Art von leichten 

riegs⸗Schiffen / fo nur 2 Verdeck / und 
nicht fo viel Canonen / als ein groß Ox; 
log Schiff aufbat. 


wiſſe Suter / ſo fie von denen Frändis | Freja,wurde bey denen alten Teutſchen die 


e 
jo Königen zu Lehn trugen / und des⸗ 
alben denenfelben im Kriege folgen 
muften / und daher Val, Vafalli und 
Leudes genennet_/ wovon an feinem 
Ort ein mehrerd.Siche Ripurii, Longo- 
bardi,$alii, Mancipium ‚und Manfum. 
Franquẽ, Iral, francò, bezahlet / frey / be: 
freut / frey gebohren / Schagung: oder 





Venus genennet / daher Freytag fo viel 
alöVenus-Tag; Einige wollens vom A⸗ 
rabiſchen Feriha,melches ein ſchoͤnes und 
mannbahres Maͤgdlein bedeuniet / herlei⸗ 
ten. Daher Zweifels ohne auch das alte 
Wort Frijon, welches fo viel als Lieben? 
Freyen / und Heyrathen bedeutet / abſtam⸗ 
met. 


Zoüfrey; franchement, aufrichtig / 96 | Fregrentiren / offt und vielmahl an einen 


treu / een! redlich / teutſch. kommen / und wird insgemein geſa⸗ 
Frange , Frauckreich / Lisle de France ‚die get,ivenn einer oder mehr an einem Dre 
Landſchafft um Pariß. in die Schule gehen 


Francois, ein Frantzoß / Frantzoͤſiſch. 

* Franchbeg — rm und Roͤ⸗ 
miſchen Pabſt / deñ Beg heiſt bey ihnen ein 
Fuͤrſt / und Franch oder Franken werden 
von ihnen alle gegen Oceident fiegende 
Bölder/ vornemlich aber dig Icaliener, 
genennst Siche Rumbeg. 


Fregventia, Die freqvenz,dit Menge / eine 
groffe Anzahl Volck / Geſellſchafft / Mer: 
ſammlung / zuſammenkunfft. Und wird 
dieſes Wort gebraucht / weun auf einer 

‚Sri und Umverltaͤt viel Schuler oder 
Studenten beyſammen / alſo: Es ift alda 
eine llarıfe Fregvenz. 

* Fıe- 


FR 
Freqventato , iftein —— termi- 
nus, und bedeutet mit rechtmägigerStim: 
me/wie man ordinaire jn fingen pfleget/ 
nicht zu leife und nicht su ſtarck. 
* Fretum, eine Meer : Enge oder fhmaler 
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——, 
welche hauptſaͤchlich durch die Krafft der 
Natur / nicht aber durch den Fleiß und 
Arbeit des Menfhen hervorfemmen/ 
als da find die Baͤume / Obſt / Milch / Haa⸗ 
re / Wolle / Laͤmmer / Boͤcke / Kaͤlber / Ful⸗ 


Canal. 
Fricaſſer, fricaſſiren / durch die Gurgel ja⸗ 
en / —— Icem , Fleiſch in der 
fanne vöften 

Pigide, kaltſinnig / lan gſam / nichts werth. 

* Erifen , wird die Schnig: oder Bildhau⸗ 
er: Arbeit von allerhand Laubwercks: 3: 
gen mit untermengten Kindern / Thier 
ven und Gefällen genennet. 

Frifer, frifiren / wird das —— 
genennet / ſo zum trenchiren gehoͤret. Ir. 
die Haare kraͤuſeln; dahero wird friſur 
die Kraͤuſelung genennet. 

Fritillus, bedeutet eine Buͤchſe oder Schach: 
tel/ woriunen bey Loſungen oder anderen 
Begebenheiten die Würffel gethan / wohl 
ungefhüttelt / und endlichen heraus ge: 
worffen werden. Fririllaria ift eine bun⸗ 
te Blume von allerhand Farben, 

Frivole , vergeblicyy nichts werth / nichtig. 
Frivola Apellatio, Exceptio Leuterario, 
eine vergebliche Appellation oder kaͤu⸗ 
terung Ausflucht, 

Frons, Gall. front, Ical. fronte‘, die Stirn. 
Qvä fronte ? mit was vor einem Geficht? 
* fronte wird auc) genennet alles / was 
einem bey einem ebäu oder Veſtungs⸗ 
Merck in die Augen faͤllet. Irem ‚die 
erſte Reihe Soldaten eines Regiments 
oder Compagnie. 

Frontiere, die Grängen eines Landes ; da; 
ber frontier-Pläge / fo andenen Graͤn⸗ 
gen eines Landes gelegen. 

Frudtuarius, der Fruchtnieſſer / oder der die 
Nutzung eines Dinges einnimmt / oder 
genicjlet. 

Frudus, Gall. fruit, Ical. frutto, die Frucht / 
Nutzung. Frudtus civiles, werden genen: 
wer die Früchte /fo aus dem Rechte her» 
kommen und genoſſen werden/als da find 
gewiſſe Zchenden / Pachte / Zinfen und 
Eintommen. Frudtus incerti , ungewiffe 
Einkünfte oder Früchte. Frudtus indu- 
ftriales five artihciales , un Fruͤchte / 
welche durch des Menſchen Bauung / 
Fleiß / Muͤhe und Arbeit erlanget wer⸗ 
den, Fructus natur ales, find Die Fruͤchte / 


len / Ferckeln. Item, Wieſenwachs / und 
dergleichen. Fructus pendentes Give 
ſtantes, die Früchte / fo noch auf der Er: 

. den fiehen / dem Grund und Boden ans 
bangen / und noch nicht abgefchnitten 9: 
der abgemaxht find. Frudtus percepti & 
percipiendi, Die Früchte/die einer genof: 
fen hat/ und genieffen Fönnen / wenn er 
darzu gelangen und Fleiß anwenden Fön; 
nen. 





Fruges, die Frucht oder das Einkommen, 
Frugi,gut/ haͤußlich / nuͤtzlich; homo bonz 
frugi, ein näglicher Menſch 


Frugifer, a, —— fruchttragend. 

kruiren / genieſſen / nuͤtzen. 

Frumentum ſementarium, das Saam⸗Ge⸗ 
traͤidig. 

Fruftra, vergeblich / umſonſt. 

Fruſtriren / auffhalten / verzoͤgern; Item, 

betruͤgen. 

Fruſtration, der Betrug / die Veroͤge⸗ 
rung. 

Fucus ‚ein Betrug / Schminde/ Falſch⸗ 

eit. 

Fuga, Gall. fuite, die Flucht. Item, dag €; 
lend / die Meidung. In der Muſic heiſt 
es ein Stuͤck / fo flüchtig und geſchwinde 
muß geſungen werden. 

Fugade „ iſt ein kleiner gewoͤlbter Keſſel o: 
der er im Walle mit Pulver- Tonnen 
angefültet/ folche durch ein Lauff » Feuer 
wenn. der Feind dajelbit po: 

o gefailet. 

Fugere, iren/flichen/ die Flucht ergreifen ; 
daher fugicivus , flüchtig, ein Flüchtis 
ger / fo entlauffen it; Irem , ein Uber⸗ 
läuffer. 

* Fuͤhrer / ein Unter-Dfficirer / ſo 
dem Fähndrich marſchiret / und ſel 
das Faͤhnlein nachtraͤget. 

Fulcire, iren/ ſiandhafft machen / ſtuͤtzen / 
unterftügen. 

Fulminiren/bligen / bonnern ; Item, heßlich 
thun / läftern/toben ; fulmination , das 

Bligen/ Donnern. 


Fundio,die fundtion ‚dag Amt oder Ver⸗ 
waltung dejlelben, 
Aa 2 


ur 
igem 
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Fundamental, aus dem Grunde / gruͤndlich / Furia, Gall. furie, Ital. furia, die furi der 
hauptſaͤchlich; Fundamental-Gefege/ // Grinimy die Hitze / Raſerey / die Tollheſt/ 
werden im Romiſchen Reiche diejenigen die Unſinnigkeit / das Toben/ Wuͤten / al⸗ 
—— > — —— — offt geſagt / er hat es in der Eu. 
net / jo mit Einwilligung aller Stände ri gethatt, 
des Reichs gemacht worden / denen fid) | Furiofus, furieux, grimmig / vafend/ toll 
auch ein jeder edge muf. Diet en — unſinniger / wuͤtender 
Fundament, der Grund / die Grundfeſte; enſch. 
% Fundament, Pluceus , abacus preli, | Furniren / darzu geben / leſhen / verſchen / vor⸗ 
wird in der Druckerey die metalleneBlat: | ſchieſſen / bey den Kauffieuten. 
ten genennet / worauf die Formen⸗weiſe Furor perpetuus, eine immerwährende Ins 
abgeſetzte mi an —— * —— 
ammen geſchraubte Schrifften geftel:? Furtive er Weife. 
B werden/und darauf/ als ihrer Grund; | Furtum, Ital. furto,der Diebftahl/die Den: 
pi 4 beym Abdrucke ruhen und gegen —— — —X | i * 
alten. einer des andern glich Gut wider 
en — — — ideſſen Willen zufeinem Mus gefährlicher 
sem, beweiſen / machen / ſetzen / ſtellen / SBeife entwendet. Furtum maniteſtum, 
bey den —— ie fundation, | ein je eumnen Diebſtahl / worüber der 
die Erbauung / Grundlegung eines Ger Dieb ertappet wird. Fartum nec mani- 
bäudes ; item, die Stiftung einer Uni- | feftum, ein heimlicher Diebfiahl / wo⸗ 





verfität/ Gymnafii, Elofters/ Kishero: | | rinnen der Dieb nicht ergrifferr oder 
der anderer milden Einfänffte 5" ‚ori. extappet worden / ehe er ſolchen ing 
Eundator, Gab. fondateur der Stiffter eis Hang oder au den beftimmten Ort ges 
ues Dingen. rn A | bracht. 
Fundus, Gab. fond, Ial. fondo, der Grund | * Fuß / iſt ein Maaß von 12 Daumen; 

| 


und Boden; * fonds. ‚ werden auch fir | tem , bey der Muͤntze der innerliche 

ehere Eapitalien und Renthen genen | Werth oder Halt derfeiben / deſſen ches 

net / nicht weniger die Veranſtaltung mahls der Zinnifche jetzt aber der Leip⸗ 
und Erfindungen Geld » Mittel auffu: ziger Fuß im Gange it. 

treiben. Fundus doralis , ein liegend Fuse, uͤbetfuͤßig weitläufftig. 

Gut / ſo an ſtatt der Frauen Heyrath | Fuß, eine Flinte / Feuer : Rohr / voh ei⸗ 
ver Mufqveten dadurch unterjähieden/ 
daß fie ein Feuer: Schloß mit einem 
Stein haben ; daher fuhliers diejeni: 
gen Soldaten. alfo genennet werden / ſo 
ſolche tragen. 

* Fuſoria, die Gieſſerey⸗Kunſt derer Stuͤck⸗ 
Roth ⸗ Finn: und Klein-Gieffer. 

Fufte , Kiburnica.mivor- ,. een Kits, iſt ein 
leichtes Jagd : Schiff / lang und ſchmal / 
das ſich nach, Belieben. kehren und wen: 
den fan: A 

* Fufti,ied das Gewicht der Gefaͤſſer und» 
anderer Geſchirre / worinen die Wahren 

. eingepadker/fonft auch fporco genennet. 

Funus, Gal. £uneraille , Itz/. fünerale ‚die or — den. Staup-Befen: 
Leiche ; item, das beich⸗Begaͤngniß Fir- | geben / prügeln.. = 
neris impenf&, die Sea Er Bei: | Fultigario,dertaitpenfchlag/Stanpbefen:. 


Guts dem Manne gegebewund verſpro⸗ 
chen worden. Fundus inſtructus, ein zu⸗ 
bereiteter und zugerichteter Acker / ſamt 
allem / was darzu gehoͤret. 

Fungiren / ausrichten. ein Amt ver ſehen / 
verwalten. Fungibiles res, werden genen: 
net die Dinge/ h Inder Zahl / Gewichte 
und Maag beftehen/ als da ift Geid/ Ge: 
treide/ Weinund Del. , 

* Funis menforius, Funiculus „ filum lino.. 
zum, die Meß⸗Schnur / wie lang diefelbe 
eigentlich geiwefenyit nicht wohl su den- 
niren/weilen ſie bey verſchiedenen Voͤl⸗ 
ckern auch verſchieden geweſen iſt | 


hen: Koſten. * Fultis verfärilis, ein Dreſch⸗Flegel. 
Fur, ein Dieb; für nodtunnus, ein Nacht⸗ Fururus, zukuͤnfftig / ad futuram memo-. 
Dieb, am zu kuͤnfftigem Gedaͤchtniß; faturæ 





nup-. 


GA 


nuptiz zukuͤnfftige Hochzeiten; futura 
ſponſalia, zukuͤufftige Eheverlöbuiß. 
6 
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Galant, artig / fein / zierlich / hoͤfflich / wohlan⸗ 
ſtaͤndig ie. herrlich/ vortrefflich. 
Galanterie, die Artligkeit / Anminthigkeit, 
Hoͤfflichkeit Luſtbarkeit/ Iterlich—elt. 
*Galea, der Helm. 
*Galaxia, die Wilh-Straferi,tein groſſer / 
breiter und ungleicher Eirckel am Hin 
mel / gleich einer Binden / der in feinem 











FT Abares,eine Art platter Fahrzemge iu 
— — man ſich auff eich 
ten Fluͤſſen zu Ausladung derer Schif⸗ 

fe bedienet. 
*Gabbatha, wird ſoh. 19. v.13. der Ge: 


tus / da er Ehriftum richten wolte / geſtie 
gen / geuennet; Bedeutet eigentlich ei: 
nen erhabenen mit einer Mauer umge: 
benen Drt / daher es aud) Lurherus 
Hoch Pflaſter gegeben hat; Einige wol: 
len es vor eine Strafe oder hohen mit 
Steinen gepflajterten Ort halten / auff 
welchen das Nicht ⸗Hauß oder Stuhl 
geitanden.  Seldenus nennet aus der 
Mifchna den Ort wo das groffe Syne- 
drium zufammen fommen / Liska haga- 
zith , Conclave Saxeum 5. cæſi Lapidis, 
ein aus gehanenen Steinen gebauefes 
Conclave oder Gemach / welches einige |; 
auffdie von Salomo erbauete Halle zum F 
Richt⸗Stuhl ziehen / deren 1. Reg. 7: v. [ı 
6.9. Erwehnung gefchicher. Und weis | 
len das Pur Synedrium 40 $ahr vor | 


richt3:Drt geheiflen / auff welchen Pila⸗ 
| 


4 


der Eroberung deg Tempels aus einans 
der gangen/ habe Pilatus fich deffen dL 
- facto bemaͤchtiget / und darinnen Serich. 
te gehalten ; Es toll ein herrliches Stei⸗ | 
nernes Gebäude im Tempel gewefen 
fon, Btintingbefchreibetsals einen ho: |. 


* 


1 


Umfang mit begreifft die Geſtirne der 
Caſſiopeæ, den Schwan / den fliegenden 
Adler / einen Theil des Schuͤtzen / den 
Schwantz des Scorpions / den Centau- 
rum, Argonavim , Die Fuͤſſe der Zwillins 
geund den Perfeum. Ben hellen Wet: 
ter fiehet man felbige eigentlich in Ge: 

ftalt einer weiſſen Wolcken daher fie Via 

ladtea die Milch⸗Straſſe genennet wird/ 

wie denn auch) der Griechiſche Nahme 
ein folches bedeutet. Die neuen Aftro- 

nomi. haben. durch Beyhuͤlffe ihrer Tu- 

borum bemerdet / daß es ein mächtiger 

Hanffe Fleiner. und dichte an einander fte: 

benderSterne fenr/die wegen ihrer groſ⸗ 

fen Höhe nnd Entlegenheit ordentlich 

von uns nicht. gejehen werden fönnen/ 

fondern ng wie eine confufe Fleine und 

weiſſe Wolke vorfommen / dergleichen 

wir auch bey dem Polo Antar&tico beob⸗ 
achten. Sonjien hat man Milchweiſſe E⸗ 

delgefteine mit rothen Streichen / fo man 

Galaxias zn nennen pfleget. 


Galeace, galeazza, ein langes Schiff mit 


Rudern / Seegeln und drey Masten. 


en Stuhl / der in der untern Stadt auff | Galere,tz/.. galera., ein Galee oder Schiff 


dem Berg Acra am: Marckte ben. dem 
Nihe-Haufe Pilati geſtanden / auff wel 


geirzoden Ich bin unfchuldig/ sc: 
Gabella, Gall. gabelle der Abzug / Abſchoß / 


mit Seegeln und Rudern. * Man hat 
Galeeren mit 2.3 und 4Ruder Baͤncken / 
Galere-Admirale , Prætoria Quinqvi- 
remis ‚die Haupt : Galere.pfleger.gemet: 
niglich mit 5 Ruder- Bänden zu ſeyn. 


Schoß / Steuer / Machſteuer. In Franck | Galerie,ein:verdeckter Gang in den Schlöfs 


chen Pilatus die Hände gewaichen und | 


reich, wird- der- Zoll, oder impoft vom 


Saltz / fo allda confumiret wird/ alfo ge; |, 


nennet. 


ſern / Schiffen oder Haͤuſern. Item, 
die. mit: Balcken und GErden verdeckten 
Wege in. den Gräben: und andern Wer⸗ 
cken. 


Gbidn,ein Schantz · Korbr | 

Gage; die Beſtallung / Beſoldung / der Sold: | Galiot, Gaulus minor , Ital. galeorto ‚ ein 
Kohn. Irem, das Pfand / Unterpfand. Fer: | Schiff, over: kleine Galeere. mit. Nu: 
ner/das Zeichen. I dert. 

Gala,ein$reuden:Feft oder prächtigerAuff: | Galmey;ifl eitttmineraligder foſſile, in denen 
zug; ben eines. groffen, Deren; Geburts: || ApotheckenCadmia over calaminaris la- 
und: Dahmens:Tag:, pis genennet / wird aus Pohlen zu und ges 

Galand,ift ſo viel als einConrtifän, Buhler. bradt: / umd vermittelt deſſelben aus 

Glanifergren/ courriſiren / buhlen. en Meßing gemachet. 
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Galon,eine Galaun Schnur, Guldene oder | — Schloß oder Feſtung / fo zwi⸗ 








filberne Spigen, hen einigen von Adel oder andern vor; 

*Galli , waren verſchnittene Prieflerder | nehmen Gefchlechtern/ vermittelft gewiſ⸗ 
Göttin Cybeles zu Rom / ſie hatten ihren r Bedingungen/ mit Einwilligung der 
Urſprung aus Phrygien, deren vornehm⸗ oben Obrigkeit / folcher Geſtalt geftiff: 
fier Archi-Gallus hieſſe. Ihren Gottes: 
Dienft pfleaten fie mit groſſen Gefchren/ 
Lermen / Pfeifen und Trommeln zube: 
geben. 

Gallia, Franckreich. * Ward vor diefem la 
Gaule , und die Einwohner Gaulois ge⸗ 
heiffen / wovon beym Worte Celcica ein 
niebreres. Anderemollen es vom Ey: 
riſch und Chaldäifchen Gallin herleiten, 
welches einen Menfchen / der am Ufer 
des Meeres oder Waſſers wohnet / be⸗ 
deutet / woher auch das Hebr. Gallerin⸗ 
fo den den Orientaliſchen Nationen ein, ſich ehrliche und tapffere von Adel zu— 
Schiff / Rachen oder ander Fahrzeng zu | ſammen geſchlagen undSchloͤſſer mit ge; 
Waͤſer bedeutet / ingleichen die Galce; | famter Hand erbauet / die he Gan-Erben 





tet wird / daß ſolches einem wie dem an 
dern zum gemeinen Brauche offen ſte⸗ 
hen / und fie ſich nebfi ven ihrigen auff er⸗ 
fordernden Fall dorthin begeben / und 
darınnen wider alle feindliche Gewalt 
und Angriff vertheidigen mögen; auch 
fo etliche Familien ausfterben folten/ de; 
nenſelben die annoch.Febende in dieſe pa- 
ciſcirte Verlaſſenſchafft ſuccediren md, 
gen. *Als das Fauſt Recht und Die 
Nahrung aus dem Stegreiff bey den al⸗ 
ten Teutſchen noch uͤblich war / haben 











ven, Gallion, Gaulus, Galeotten, Galla- |] Hauſer genennet / dieſelbe insgeſamt be: 
zen und Galerien ihren Urſprung hätten. | wohnet / und ben unſichern Zeiten defen- 
——— wollens vom Hebr. Chalat, diret / daher dieſe San: oder gemeine Er⸗ 
Saffran / Chelbena, Galbano herfüh: | ben entſtanden. 

ren / womit fie ihre Haare gelbe geſaͤr⸗ Gangræna, der Brand an einem Theil des 
bet hätten / meiches dem Celtifchen | Leibes / dadas Fleiſch als wenn es todt 
Morte trefflich nahefömmet. Siehe] wäre/gang verfauler. 

Celtica. *Garama „ ijt ein befonderer Tribut und 

*Gallieinium, das Hahnen Gefchren/wird | Heerde⸗Geid / welches die Einwohner in 
auch infonderheit vor dasjenige Theil|  Marocco den Könige entrichten müflen. 
der Nacht genommen / da nach der Dit: | Garantie, die Bürgfchafft / Gewehrſchafft / 
ternacht ver Hahn zu krehen / Menſchen er Item, der 
und Thiere wieder rege zu werdenan: | Schutz / Schirm / die Bewahrung / Ders 
fangen. 4 theidigung. 

Gallion, Caulus iſt ein Spanifches und X | Garantir , garantiren } beſchuͤtzen / beſchir⸗ 
tallaͤniſches groſſes Schiff. * Es wird) men/bewahren/ vertheidigen. Item, 

auch der forderſte Schiffs Schnabel Gal- ewaͤhren / gut darvor ſeyn / Schad loß 
lion oder Eperon genennet. re / verbiürgen / verfichern; daher 

Galop, Ital. galoppo,der ſchuelle Lauffeines | Garanteurs diejenigen Potentaten ges 
Pferdes. Galopiren/ mitdem Pferde | nennet werden / fo ſich bey Friedens⸗ 
venmen Schluͤſſen aldlinterhändler/Mediateurs, 

Gamache , ein Reit Stenmpffvon federn | Buͤrgen und Gewaͤhrs Leute gebrauchen 
der Zwillich / jo man insgemein Kama- | laſſen / um / allenfals eine oder andere 
ſchen nennet. Partheh von denen Tractaten abgehen 

#Gamaheus , iftein vom Theophrafto ge; | folte / dem gerechten Theile beyzuſtehen / 
brauchter terminus,umd foll jo viglalgei: | und den Gegentheil fein Verſprechen zu 
ne Ausgeburt heiſſen. halten anzujtengen. _ 

Ganerbii, Gan⸗Erben / gemeine Erben oder | Garde oder gyardia , die Hut / Wacht / Bers 
Serren/fo gemeine Feſtungen / Schloͤſer mahrung. Item, der Schug/ Schirm. 
und Süter haben, *Garde du corps , wird die deib Wachte 

Ganerbinatus, Die an: oder gemeine Erb: | iu Fuß oder zu Pferde gen.unet / ſo die 
ſchafft iſt cin gewiſſer Vergleich uͤber ein | Perjon eines Fuͤrſten oder agpern pi 

en⸗ 
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tentaten zu Haufe oder im Felde bewa⸗ 
hen muͤſſen. Garde Robbe, wird an derer 
-Potentaten Höfen der verfchloffene Ort 
genennct / wo die Kleider derfelben auff⸗ 
behalten werden/ es wird auch der Ober: | 
Kämmerer alfo genennet / ſo die Auffficht 
darüber hat. 

Garde-cotes,feynd Kriegs. Schiffe / fo auff 
beyden Seiten einer Flotte kreutzen / wis 
der die See » Räuber und unverhoffte 
Anfprengung des Feindes. 

*Garde des Seaux , werden Die Groß⸗Sie⸗ 
gel-Bewahrer in Frankreich und Enge: 
land genennet. 

Gargarizare, den Half mit einem gewiſſen 
medicinaliſchen Tranck ausgurgeln/ in- 
de gargarifma, Gurgel⸗Waſſer. 

Gardine, foͤmmt mit Courtine (worvon o⸗ 
ben ) überein. * Gardinen werden auch 
di: Vorhänge genennet. 

Garder, Ira. guardare, beſchuͤtzen / bewa⸗ 
chen / bewahren / vertheidigen. 

Gardien, Ital. guardiano, ein Huͤter / Ver⸗ 
—— *— ·In denen Capuei⸗ 
ner- Francifcaner- Recolledtenund ans 
derer Barfuͤſſer Ordens⸗Leute Eldftern/ 
wird der Dberfie defielben Gardian ge: 
nennet. Item, der Königliche Befehle: 
haber in Engeland / fo über die Cing 
Ports oder 5 Englifche See⸗Haͤfen gefer 

ih 


— Kermet, iſt ein Arabiſches Ger 
wicht von 3 Untzen / ſoll vom Griechiſchen 
auua herſtammen. 
———* Si , war ein Berg nahe bey 
Sichem imd Samaria , ei weiten die 
roſſer Tempel ſtunde / welchen Sanabal- 
* Nee —— Magni Stadthalter 
zu Samaria, erbauet; Denn er hatte ſei⸗ 
ne Tochter dem Manaflı des Hohen: 
lid Jaddi Bruder verhenrarhet, 
a nun die Juden haben wolten / er folte 
die Auslaͤnderin verſtoſſen oder ſeines 
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promiſs, daß wer unrecht behalten wir 
de / ſolches mit dem Leben biffen folte / da 
nun der Ausſpruch vor die Juden aus 
fiele/ wurde dem Advocaten der Sam 
riter der Todt zuerkennet. Nachgehends 
hat Antiochus dieſen Tempel dem Jovi 
Xenio dediciren / und Templum Jovis 
Hofpiralis nennen lafien / die Fremder 
zu beherbergen / 2. Maccab. 6. v. 2. Und 
obmohlen Johannes Hircanus der Hoher 
Prieſter zu Jeruſalem denſelben / nach 
dem er 200 Jahr geflanden / zerſtoͤret / ſo 
iſt doch dieſe Staͤtte von denen Samari⸗ 
tern nachgehends allezeit heilig gehal: 
ten worden/wie beym Joh. 4- v.20. ju fe: 


ben ifk. 








Garniren / heiffet die Kleider mit güldenen 


oder filbernen Treſſen ausſchmuͤcken / da; 
ber eine ſolche Ausjtaffirung Garniture 
genennet wird; ingleichen wird der 
Haupt: Schmuck des Frauenzimmers 
von Spigen alfo geheiffen. 

Garnifon „ die Befagung einer Stadt und 

eſtung. 

*Gau / Gom / iſt ein alt teutſch Wort / wel⸗ 
ches eine Landſchafft oder Strich andes 
bedeutet / worein vormahlen die Fraͤncki⸗ 
ſche und Teutſche Länder eingetheilet 
worden / dieſe Endigung von Gau und 
Au auch noch bey vielenLandſchafften / als 
Hennegan / Wetteran/zc. anzutreffen iſt. 
Lazius fuͤhret es vom Griechifchen yarias 
terra, die Erde; Andere von dem Worte 
Au her. Rudbeckius, in feiner Arlan. 
eica deriviret es von dem Gothiſchen 
Worte Gid / welches fo viel als dir Erde 
bedeutet. Siche Pagus. 

*Gaueen , titeine alte Heydniſche Nation 
in Perfien / die da fürgeben/ fie ſamme⸗ 
ten von Rüftan her / fo vormahlen über 
die Perfier und Parther cegieret / legen 
ſich ſonderlich auff die Altrologie ımd aus 

dere wahrfagende Kuͤnſte. 


Prieſterthums verfuftig gehen / als hat | *Gayola , itein Thurn oder gleichfoͤrmi⸗ 


Hat befagten Tempel gebauet/ 
und feinen Schwieger · Sohn zum Ho⸗ 
hen⸗Prieſter deſſelben gemacht. Hieruͤber 
entſtund num zwiſchen den Juden und Sa⸗ 
maritern ein hefftigerStreit / welches der 
rechte Tempel waͤre / lieſſen auch die Sa⸗ 
che an Prolomzum PhilometoremKoͤnig 
in Egvpten gelangen / unter Dem Com-- 


ges hölgernes Gebaͤude / ſo die Marocca- 
ner auff einem Maul⸗Eſel oder Cameel 
ſetzen / mit einem dünnen Tuch oder 
Schleyer überziehen / ihre Bräute din: 
einfegen / und unter allerhand Inftru- 
mental- und Vocal - Mufic aus ihres 
Vaters in des Bräutigams Hauß füh: 


Aa 4 Ga- 


- 192 


GA GE 


Gazer, wöchentlich gedruckte Zeitung. 
*Gchorgen/wird geſaget / wars ein Schiff 
fh und wohl in den Hafen eingelauf: 
fen iſt. 

*Gefreyte / ſiehe Lans paſſade. 











EGefreyter Corporal, wird derjenigelinter⸗ 


Dfficier zu Fuß geneunct / welcher die 
Soldaien auff und von der Wache fuͤh⸗ 
ret und die Poſien vißeiret, - 

*Geiſeln / ſiehe Oſtage. 

*Gehenna, die Hölle / hat ſeinen Nahmen 
bekommen von dem Thal Gehinnom bey 
Kerufalem / dajelbfi man zwey Feucr ge⸗ 
gen einander machte / und die Kinder 
baarfuß durchhin jührete / wiezufehen 
2. Reg. 17. v.17. 6.21. v. 6. oder opfferte 
die Kinder dem gluͤenden Moloch und 
ließ fie verbrennen‘ Jerem. 19. v.5. Sic: 
be Topher und Moloch. 








GE 





nn —— —— — - 
| Gendarmerie , werden in Frauckreich die 


Leib: Eonıpagnien geheijfen / wor 

der König / die Königin / und audere 
Printzen vom Geblüte Eapitains feyn/ 
fo cum vorgeben /und Edelleute ſeyn. 


Generalae, das Amt / die Stelle eines Gene: 


taken. 


Generalis,;genera], allgemein, fuͤrnehmlich / 


haupiſachlich. 


Feld Herr. 


Item, der Öencral oder 


*General-Adiniral , das Dber-Haupt der 


Armeen zu Waſſer und zu Lande. 


General d’Aruilerie , Issl. generale dell 


artiglieria , ein General Feld Zeugmei⸗ 
ſier. 


#General-Auditeur, wird derjenige genen, 


net / ſo bey einer Arınee die Kriegs Kane; 
ley und den Kriegs-Rath dirigiret / def 
feu Stimmen ſammlet / und das Urtheil 


*Gelandar-Bachi , wird am Perfianifchen | derfaſſet. 
Hofe der Trabauten: Hauptmann ge | General de la Cavallerie , Itsl. generale, 
nennet. della Cavalleria , ein General uͤber die 
*Gemini ‚die Zwillinge / eines von denen | Meuteren. 
12 Himmlifchen Zeichen des Thier Erei- | *General-Commiffirius,verforget die gan: 
fesgegen Nord Oſten / das dritte vom Armee mit Geld und andern bebens⸗ 
Widder. Ein temperirtes veranderlis ditteln / er empfänget das Geld vom 


ches und gemiſchtes Geſtiru / uno daher 
das Hauß Mercurüi, obwohlen es wegen 
der Nähe dis Tropici etwas von Wär 


Kriegszahl Merjier/ und lie ſerts denen 
andern Commitfarien,läjjet auch im Fel⸗ 
de die contributiones exeqviren. 


me und Trockene bat. Die unter ſelbi⸗ General-Congo, eine Rechnung / jo mehr 


gen gebohren / werden rarſchmtzt / zweh⸗ 
zͤngig / ſparſam / zauckſuͤchtig und geitzig. 


— 


Rechnungen in ſich begreifft / eine Haupt⸗ 
Rechnung von vicleriey Parthehen. 


Begreifft in ich 25 Sterne / oder wie | General d’infanterie, Iual. generale delle- 

andere wollen zo 0der 33 /untermwelchen !  Infanteria , ein General über das Fuß⸗ 
die vornehmfte zwey im Köpffen / der | Bold. 

eine Caftor „ Martis und Mercurii Eis | #General-Lieutenant , wird derjenige ges 

genſchafft der andere Pollux pon Mareis | neunet / ſo in Abweſenheit des Generalenf 

Natur alleine / und dann der dritte am]) Kaͤyſers oder Koͤniges eine Armee, Feld⸗ 

linden Fuſſe des Pollucis, Propus gea) Schlacht oder Belagerung commandi- 

nandt / von der vierdten Groͤſſe auch Ve- | rer. 

neris nnd Mercurii Eigeufchafft. General-Majeur , des General Wachtmei⸗ 
Geminiren/ verdoppeln / zwicfach machen. 

Geminatio, Verdoppelung. 


fter. j . 
*General-Dvartier, Meifter/ iſt derjenige, 
*Gendarıne, oder Gens d’ Armes , bedeutet 


jo die andern Dvartier Meier com- 


eigentlich) einen mit Waffen und Kriegs: 
Nüflungen verſehenen Reuter oder Edel. 
mann; führeren vor dieſem Cuͤraſſe und 
gepangerte Pjerde, heutiges Tages aber 
einen Hau Degen Flinte und Pıjiolen ; 
weil fe guch zu Fuſſe dienen und abftei: 
gen naufen führen fie keine Standarten/ 


ondern Faͤhnlein. 


* 


mandiret / die Lager abſticht die Appro- 
chen und Batterien anorduet / uud den 
Grund⸗Riß der Belagerungen und Ar- 


taqven machet. 


*General⸗Etaaten / alſo werden d.e Abge⸗ 


ordneten zur Verſammluag derer neben 
Niederlaͤndiſchen Provinzien im Haag 
genenuet. 

Gene- 
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*Geomantia , ifteine Wiſſenſchafft / dur 
pundtiren oder Öntwerflung u 5 
dener puncten aufs Papier / zukuͤnfftige 

Dinge du verfüindigen. Bor Alters 

großmuͤthig / männlich / tapfer. wurden Die pundte mit Stecken im Stau⸗ 

Genelis, dag erſie Buch Moſis / ſo da han⸗ be oder Sand entworffen / und daher 
delt von der Schoͤpffung. * Bey denen | Geomantia oder Wahrjaguug ausder 
Aſtrologis wird Geneſis oder Genitura Erpen geheiften. 
das kuͤnſtliche chema des Natiritaͤt Stel· Geometra, ein Feld» Meſſer. Geomerria, 
lens oder der Stand des Geſtirnes bey ed * Hat war feinen 
der Geburts » Stunde genenne, ahmen im Griechifchen von Meſſung 

*Genzchliaca Aſtrognoſia, das Nativitäts ber Erden / da fiedody auch die himm⸗ 
ſtellen. liſchen und alle andere ind Geſicht fal⸗ 

#*Genitivus ‚der Gebahrer ;pergenitirum ı ende Eörper betrachtet / und Daher .in 

« befördert werden / heiſt fich in ein Amt | die Aftronomie, Stereomerrie und Geo- 
freyen. graphie eingetheilet wird. 

#Genius , ein jugeoebneter Engel oder | * Georgica,Bücher/fo von Acker⸗Bau han: 
Geiſt; ſo wird aud) die nafuͤrliche Mei: I" deln / item , was zum Acker : Bau ge 
gung und angebohrne Art Genio ge: | hoͤret. 
nennet. Gerada, die Gerade / heiffet oder wird bey 

*Gens d’ Armes, iſt eine in 200. Pferden | uns genennet Haug: oder Kaficn-Gerä: 
bejichende Compagnie von der Guarde | the /undift nichts anders / als Geräche 
des Königs in Frauckreich. in einem Haufe / welches dem Weiber , 

Gentilhomme , ein Edelmann / Juncker.! Töchtern und Freunden / weiblihes Ge; 
* In Engeland ſeynd gemeine Edelleu⸗ | ſchlechts von der Mutter der / zukoͤm⸗ 


€ 
Generaliter, alfgemein / insgemein. 
Generiren/ Kinder gengen / den Lrfprung 
geben zuwege bringen. 
Generofus, genereux, edel / edelmuͤthig 





te/ die von vornehmen Eltern erzeuget/ | met. Es gehören aber zur Gerade ı 
oder das Gluͤck vor andere erhoben, und | alle Schaafe Fr Unterſcheid / wo fie 
dörffen Gelehrte und andere / fo durch yn / in ir eyen / oder auf den 
orwergen 


ihre Hand⸗Arbeit das Brod nicht ges die der Wittwen des 
teinnen muͤſſen / fi Gemeros ‚mohlge | Mannes geweſen / oder zur Micthe ge: 
bohren/ Gentleman , Edelmann hei flanden/ mit aller Mehrung / fo ſich von 


laſſen. Gemtil-honme de la Chambre, 
Issl. gentil’ uomo di Camera, ein Lam: 
mer: Juncker. 

Genus, die Art / das Geſchlecht / der Star; 


ihres Fundern Tode an big auf den 
zoten va bat / nicht abee die Haͤ⸗ 
melund Boͤcke. 2. Gaͤuſe und Enten/ 3. 
Kaften mit aufgehobene oder anhaugew 





daher Genealogia ‚die Wiſſeuſchafft der / dem Lieden/Laden/Truhen und Siedeln⸗ 

Ahnen und Geſchlechts⸗Regiſter hoher darinnen die Frau ihre Gezierde oder 

Potentaten. . Gefdymeide/ und darzu die Schläffel ge: 

* * „> aufrichtig / ohne falſch und ohne | habt. 4 Alles Garn / rohe oder gefotten/ 
el. 





.Lein/HanfKörner 6. Flachs Hanff / 
er und ungebreht. 7. Alle kein: 
wand / gefchnitten und ungefchnitten. 8. 
Alle Betten, —— und Kuͤſſen / 9. Leila⸗ 
chen / Tiſch Tuͤcher Zwehlen / Badela⸗ 


#Geodefia , die Kunſt und Wiſſenſchafft /J 
aller hand Corper und Figuren durch ſon · 
derliche Inſtrumenta abzumeffen. 

Geagraphia ‚die Erd⸗Beſchreibung. * Al 


eine Wiſſenſchafft / ſo da die Beſchteibung 
der Erd⸗Kugel ſehret / vnd zugleich derſel⸗ 
ben Weite / Enilegeuheit der Städte 
und Länder von einander zu meſſen weis 
t / nicht weniger der Derter: Br 
heiten / climara und Vergleichung 
gen die Dimmlifche Corper zu unter: | 
faden. 


# 


lachen Declachen / Schleyer Teller, Tů ⸗ 


- herr Scrveten / nnd alles andere weiſſe 


Gezeuy oder Geräthe / wie das mag ge: 
nennet werden/ jo zur Haußhaltuug ge: 
braucht / und fie in ihrer Verwahrung 
gchabt / ob es gleich mit ihres Jun⸗ 
ders Dahmen und Wapen geyeichne 
wäre 10. Umhaͤnge / Vorhänge, Ten 
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— 11. Alle — ge⸗um treibet / ſo werden vermittelſt deſſen/ 











loſſen oder nicht. 12. Badebecken. 13.| und Beyhuͤlffe eines, ſtarcken Seiles / 
euchter / die nicht angehangen ſind / 14. woran ein Hacken / die Guͤter ans und in 
Ein Waſchkeſſel / 15. Braupfannen/die] die Schiffe gehoben und geladen. 
nicht eingemauvet find / nicht ftetg ſtille Geranüi jus das Krahn⸗Recht / Krahnen 
fiehen / und welche man zu vermiethen | Gerechtigkeit / allwo die aus und einge» 
pfleget / famtdem Brau Gefäß /foman | hende Wahren der Fracht und Zölle we⸗ 
um Zinje nuͤtzet / 16. Alle weiblicheetlei: | gen gewogen werden. 
der / ſe jeun Leinen / Wollen oder Seiden/ | * Gerberngck, nennen die Ungarn ihren O⸗ 
und alles Tuch Gewand zu Franen-Klet | ber: Rod / fogemeiniglih von groben 
dern gefchnitten/ 17. Aller weiblihe Ger! Filtztuch / oder eine Kae iſt. 
ſchmuck / als Armbänder/Ketten’ Ringe/ | * Gerid, ein Spieß 2 Schuh lang/ den die 
Fingerlein / an Gold und Hefftlein/ dar: | Tuͤrckiſchen Spahi zu führen pflegen. 
ju pacifical oder Umhaͤnge / fie ſeyn gül: | *Geridon, fiche Gyeridon. 
"den oder filbern / fo die Gran getragen/ / * Germania, Teutjchland / Germani,die 
oder in ihrem Gewerb gehabt / alles | Teutſchen. Diefes Wort wollen einige 
Gold und Silber zu Frauen »Zierde ge: | von dem Hebräif. gera herleiten / welches 
würdet / Perlene Kränge / Eorallen und | fo viel als einen Krieg anordnen. bedews 
Perlen: Schnür/worunter auch diege: | tet. Nach Tacici Bericht ifi zu feiner Zeit 
frümmete Gold: Gülden / fo dag Weib | Germanix vocabulum recens & nuper 
an einer Schnur am Halfe getragen/be | addirum gewefen/welchesvon dem alten 
griffen / alle Gürtel und Borten mit] Celtiſchen Worte/Ger undwehr,fo Krieg 
Gold oder Silber befchlagen; 18. Bü: | - bedeutet/abfiammet. Wir Teutſchen has 
cher / darinnen die Frau hat pflegenzule:| haben noch Wehren/abund Verwehren / 
fen ; 19. Alte weibl. Gebäude und Gewe: | Gegenwehr/Dingwehr / Nothwehr / die 
be / zu weiblicher Arbeit gehörend : a8 | Frautzoſen fprechenGverre,die Spanier 
Rocken Weiffen / Spinn » Näder/Spie: | umd Jtaliäner Gverra , die Engeländer 
gel / Buͤrſten / Scheeren / Wird: Räh) | und Schotten warra, und Warremank; 
men / Milch⸗ Gefäß; 20. Der Wagen! Tacitus fegthinzu: Qvoniam gviprimi. 
oder Kutfchen / darauff die Frau gefah: | Rhenum transgreffi Gallos expulerint, 
ven / trem, die Kutſch-Lade; 2ı. Sat: nunc Germani vocati fune. Weil fie gute 
tel / darauf die Frau geritten; 22. De:| Wehr oder Kriegs: Männer geweſen. 
cken über der Frauen Wagen und Sat | Andere wollens von Manno des Tevro- 
tet / 23. Eine Siedel/ 24. Ein Tiſch / 25. nisoder Tvifconis Sohn herleiten; fies 
Ein Stul / 26 Ein Bauckpfuͤel und Stuhl⸗ he Aleman. 
kuͤfſen fo für das Weib und zu gemeinem | Geipanfchaft/alfo werden inlingarn die di- 
Gebrauch des’ Hauſes angefchaffe/ 27.| ftridte,Comitarus u. Provingen geneñet. 
Eine Kanne/ / fo die Frau vor ſich ges |; Gefammte Hand: Suche fimulranea in- 
braucht / die andern aber nicht /28. Sit: | vefticura. 
bern Trind » Gefäß ift aus Önaden/ dag | Gelticuliren / gauckeln / ſich als ein Gauckler 
iſt / man giebt/ fo viel man will. ſtellen / oder allerhand wunderliche Se: 
* Gerah, oder Agorah , cine alte Juͤdiſchel berden gebrauchen. . Gefticularor , ein, 
Scheide Muͤntze / 7. und ein fünff Theil | Gauckler / Poſſentreiber. 





























eines Pfennigs werth / denn 20. Gerah | Geſtio pro hzrede , die Einmifhung in die 
machte einenSeckel oder halben Thaler | Erbſchafft. i 
Fuͤnffe einen Orts Thaler. Gefta, Bie Geſchichte / Thaten. 
Geranium,der Krahn / iſt ein Gebäudeam | Geftus, die Geberden / Weiſe. 
Ufer der Fluͤſſe oder Mecrcs/ miteinem | * Geſum, ein Wurff Spieß dergleichen die 
indie Höhe gehenden Baicken / glei | alten Teutſchen zu führen pflegten ; forne 
einem Storch: Halfe / imwendigaber | warein Eiſen in Geſialt der Pfeile mit 
mit einem grofien Nade verfchen / in] Widerhacken nnd einem hölzernen 
welches jo iemand tritt und dagelbeher: | Schaflts die Soldaten fo ſolche fuͤhreten / 
wars 
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warden Gefari genennet. Soll vom Chal: 
däifhen Gifa oder Hebräifchen Chers, 
womit diefe Nariones ihre Wurf Pfeile 
bemercfeten/ hetkoramen. 

Geuſen / it ein Waloniſches Wort 7 md 
bedeutet fo viel als cin Bettler ; alfo wer» 
den die Holländer Sports Weife von de: 
wen Spaniern genennet / fie habenesa 
ber mit ihrem Schaden erfahren / was 
ihnen dieje Geuſen geſchadet und noch 
ſchaden; — dieſes Wort Anlaß 
juder Vereinigung und Verbinduug De 
rer Holländer gegeben / und hat einjer 
des Mitglied derfelben eine Bettel : Tas 

ſche zum Zeichen gefuͤhret worvon beym 

Bizor eine artige Medaille zu ſchen / mit 
der Auffichrifft: Fideles au. Roy jus- 
qve au Beläge. 5 

* Giardino, der Garten / zu Venedig iſt ein 
Gefaͤngniß del Giardino genennef. 

* Giriven, heijt eigentlich umfaurfen/ daher 
eingirirter MWechfel : Brieff jo viel be 
beutet / der offte in 
viel Hände gangen iſt. 

HGiricbey wird bey denen Tuͤrcken derjenl⸗ 

Officirer genennet/fo die junge Main 

65 im ſchleſſen mit Bogen und Wurß 
—— exerciret / denn Gerid iſt ein 
Spieß 2 Schuch lang / dergleichen die 
Spahi ober Tuͤrciſche, Reuter zu führen 





| 


| 
| 
| 


pflegen. f 
Glacis, oder Efplanade, it die fchrage : ab: 

warte lauffende Bruft Wehr des bedeck— 

ten Weges-an einer Feltung nach dem 


y o- zu. 
. *Gladius, ein Schwerd oder Degen. 

*Globus , heiffet eigentlich eine Kugel / in 
der Geographie und Altronomie aber 
wirds vor die Erd: und Wafler » Kugel 
. genommen / differiref vom orbe oder 
Ereijfe info weit / daß er, nur eine aus 
wendige oder convexe Fläche hat / dage⸗ 
gen der orbis auch eine iuwendige oder 


“ Höht hat / i ſo viel als fphzra, wovon | 


an jeinem Ort ein mehrere. 

Gloria, Gall. gloire, die Ehre; Herrligkeit/ 
der Ruhm Preiß / ein groſſer Rahme. 
Glorüren / fi berühmen / auffſchuei⸗ 
den. Gloriofus ‚ glorieux , berühmt/ 
herrlich Item , Ehroeltzis / ruhmraͤ⸗ 
tbig/ Fol. > 

Glofia , die Gloß oder Auslegung eines 


ne —— — — 


doſſiret / und durch me 
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Buchs oder Schrifft. Glofhren / ein 
Ding auslegen und darüber ſchreiben / 
geln. ; 

* Gloffopetra, feynd Steine in Geftalt der 
Schlangen und Natter-Zungen/die man 
anfder Inſul Malcha :, in Erain und zu 

kuͤnebutg inder Alaun Gruben findet, ” 
Sie folen gut ſeyn wieder allen Gifft/ 
Schlangen Biſſe / higigen Fiebern / Fle⸗ 
cfen / Wuͤrme der Kinder / doͤſe Krandı 
heit und harten Geburtheu. 

* Gnomologia Proverbialis, kurtze Senten 

tieule Sprichwörter. 

* Gnomonica, die Sonnen⸗ Uhren Kunſt / 
alſo genennet von Gnomone , ſo einen 
Griffel oder eifern Stänglein bedeutet/ 
fo nach Gelegenheit und nachdem fie ver- 
tical oder horizontal zu oberft oder in 
der mitten gefeget wird den Schatten zu 
entwerffen. 

* Gnomon Sphericus wird in der Mathefi 

ber MEERE: Probier : Windel ge 
nuet. 

* Gold. Sälden/iftamMWerth 30 Groſchen / 

“wird aber jet vor zwey Meißniſche Guͤl⸗ 
den und —* ausgegeben. Zu Am- 
ferdam thut ein Gold » Guͤlden 28 Stuͤ⸗ 
ber / fo beyläufftig 14 Gr. thut. "Siehe 
Guͤlden. 

* Gomer, und Omer, ein HebräifegesKorn: 
Maaf 9 Piund Weinen enthaltende, 
Andere rechnen cs anf 44 Ener / oder 
1 und drey Viertel Kab , oder jehende 
Theil eines Baths / ſo nach unſern Maaß 
anderthalb Metzen betragen moͤchte. 
Bünting rechnets vor eine halbe Braun 
ſchweigiſche Mege. 

* Gondolen,Navicula Lembus;ift eine Art 
— ſo man in denen Canaͤlen zu 

enedig brauchet. 

Ganorrhæa, Saamen Fluß. 

*Gopher , ‚iftein Hebreifches Wort / fo eh 
nen Daum oder Holg bedeutet/von chel⸗ 
chem Goit der HErr dem Noah befoh⸗ 
fen einen Kafien zu bauen / Gen. 6. 
v.r4. Esut unter den Gelehrten noch 
nicht ausgemacht / ob es ein General. 
Wort / womit alle Bäume bemerckei/ 
oder ob es in fpecie einen beſonde⸗ 
zen Baum bedeute / wie es deun Lu- 
charus 5 Tenen »Holg gegeben hats 


eſſen wollen einige die Urſache gebe 
— Bb 2 — daß 
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daß das Wort Gopher dem Teutſchen 
Kiefer ſchier gleich Tante; dagegen an⸗ 
dere behaupten : daß in Syrien und Ba- 
. bylonien , allmo vermuthlich die Archa 
Nöoe gebauetworden / Feine Kiefera/ 
—* noch Tannen anzutreffen ſeyn; 
ur —* Ne Pre 
 Eopreffen + Baum / olg nicht 
eleine fehr hart ren auch fett und 
hartzig ſeh / einfo glich der Fäule wie 
derſiehe und zum Schiff + Bau fih wohl 
ſchicke. Wie denn auch ein Schwefel‘, 
v5 oder Pech / Gophrid genennet/ 
md Gen, 19. verf. 24. erwehnet wird/ 
aus dem Enpreflen : Baum flieſſen und 
erfommen ſolle. Auſſer diefen Orten 


eo or 


tich halten / und ob wohl deneu Koͤni⸗ 
gen ihre Macht verdächtig werden wol⸗ 
lenC immafien ihrer bey 22000. fen ſol⸗ 
len/ hat man doch jolche defperate adtio- 
nes „ dergleichen die Janitſcharen an 
Tauͤrckiſchen Hofe fich unterfangen / ven 
ihnen no nicht erfahren. Ihr Gene- 
ral wird Gorfchi-Bachi genennet / und 
muß aus ihren Mitteln jenn + er hat 
150. Tomans jährlic) Depdung / ein 
gemeiner Gorfchi aber 9. 10. biß 15. 
Tomans. Wann der König gegen ei« 
nen feiner vornehmen Bedienten eine 
execution ausjuführen wiltens iſt / wird 
ſolche gemeiniglich einem Gorfchi auff⸗ 
getragen. 





ndet man diefed Wort nirgends mehr, *Golt, werden die Zoll⸗Einnehmer in Moſ ⸗ 


Daher auch die Dunckelheit deſſelben ent: 
ſtehet. 


Gorge, bedeutet eigentlich die Gurgel oder 
re in der Fertification fft dieſe 
Kaͤhl Linie die Weite des Einganges zum 
Bollwercke an bepderſeits courtinen 
und demigorge die Heiffte deſſelben. 
#Gorgonis, oder Meduſæ Caput, iſt ein 


Berweſer 


cau genennef. 
Gourmander, iren/plagen/ trillen / übel hal: 
ten. Geourmandife , Freſſerey / Fuͤl⸗ 


erey. 
Gouvernail, das Stener-Ruder am Schiff. 
Gouverneur, /ksl. gouvernatore,ein Yande» 
Band · Voigt. Item, Stadt 
halter / Regierer / Hof» Meeifter Bew 
walter / Vorſteher. 


Siern unter der Conlte lation des Perfei | Gouvernement disl. governo, die Gebie⸗ 


mit begriffen / einer ſehr hefftigen Ge⸗ 
walt / von der andern Groͤſſe und der Na⸗ 
tur Saturni. Siche Perſeus. 


thung / Regierung / Verwaltung. Item, 
die fand ⸗ 5* 


:| Guverner, ſuche gybernare. 


#Gorfchi , ifteine Art Perfianifcher Sol: | Grace, fuche gratia. 
baten zu Pferde/ eines uhralten fremden | Gradatim, Stuffensmweife / son einer Stuf 


Geſchlechtes und Herkommens / die we: 
gen ihrer ——— jederzeit berühmt 
n; Sıe fommen in feıne Städte/ 
bndern fiegen continuirfich im Felde 
unter Zelten gleich denen Turcoman- 
nen,ihre Soͤhne pflegen fie nach Hofe zu 
—* und mit aller Nothdurfft zu ver: 
rgen / daß fie die Hoffmanier lernen / ſich 
init dem Könige befandt machen/und re- 
eommendiren mdgen / ihrer oder ihrer 
Eltern bey ereiguenden Gelegenheit ein; 
gedenck zu ſeyn; wie fie dan offters zu den 


anſehnlichſien Chargen und Bedienun: | Gradus prohibiti , 


sen fo wohl bey Hofe als auf dem Lande 
gelangen. Weilen fie vormahlen meh; 
zentheils alle rothe Kappen getragen, 


haben fie die Tuͤrcken Kefebbachis, dag | *Grzcoftsiis, war ein Pallaft zu Rom / in 


iſt Roth» Köpffe geheiſſen. Sie wer: 
den wohl besahlet und dieſes verurſa⸗ 


chet / daß fie in adtionen ſich ſo treffe } Gramma ‚ ſiche Diabolus. 


Gradus, eine graduirte Perſon. 
Gradue, ein Grad / Tritt / 


fen gu der andern. 


tuffe / Staffel. 
Item, wird geſagt / der hat einen gradum 
angenommen / das iſt / er iſt Doctor, Li- 
centiatus, Magiſter, &c. worden / und 
derſelbe wird eine graduirte Perſon ger 
nennet. Ferner ſind gewiſſe gradus in 


der Freundſchafft. Irem, in der Tortur; 


der Geographie, bedeutet es ein ſpa⸗ 
tinm Erdreichs 15. Meilen lang vder 


breit. 
die verbotene Brady in 


welche man nicht beyrathen Darff. Gra- » 
as computatio, die Zählung der®rad _ 


oder Stufen. 


weichem die Geſandten fremder Natio- 
nen logirct wurden. 


* Grz- 


GR 
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WGtecus, det Nord Oſt Wind / zwiſchen 
Mitternacht und dem Auffgang der Son 
nen herkommende; Die Lateiner haben 
ihm daher ven Rahmen gegeben/weilen 
er aus Öricchenland zu fie Fam. 
Grammatica, Gall. grammaire,die Red und 
Schreib: Kunft/ die Sprachen Kunſt / jo 
da lehret / wie man recht reden und ſchrei⸗ 


ll, 

Stammaticẽ, nach den Regeln in der gram- 
matıca, 

‚Grammaticus „ Gall. grammairien , Ital. 
grammatico,der die Sprache verfichet o⸗ 

der lehret. 

*Gran / iſt das kleineſte Gewicht / deren 480 
eine Untze / und 60 ein Drachma thun. 
Eines Gerſien Korus ſchwer. 

#Granadier, ſiehe Grenades. 

Grandes,merden die vornehmen Herren in 
Spanien genennet / fo ſich vor dem Kb 
nig bedecken mögen. —* 

Grandefle, grandezza,die Hoheit / Wuͤrde / 
der Pracht / das Anſehen. 

Grand mercy, groſſen Dauck / habe Danck. 

— —— oſiſche 

nd·Mouſqvetairs, iſt eine Fran 
Leib⸗Garde zu Pferde / aus ae 


c ende. 
*Granuliren / heiſt ein tes Metall 
aligemach ins kalte Waſſer gieſſen / wo; 
—* —— er wird / und 
er zum au 
Graflari, ——— ftarck fortfahren 
undeinreifien / fo von groſſen Seuchen 


— 


und Kranckheiten geſagt wird. Ic. dm fich | 


greiffen/als in Gütern. 

ee 
ı 
—— It.die en 
ee: / Wohlgemogenheit. 
f auck. 
Gral, wird gencrhneteiu Gefehensf ver 
ehrung- = 

Gratias agiven/ Abdanckung thun / danckſa⸗ 


Gratihciren/ju Gefallen ſeyn / willfahren. 
eo geaskenung/ 2 


" Grasiofus, gracient, freundlich Teutfeli 
E a hu gene, 
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Gratuitum hofpitium , eine freye Her⸗ 


berge. ’ 
Gratuituslocus , eine freye Stelle ober 


Dt. 
Gratuliren/ Gluͤck wuͤnſchen. Gratifatio, 
eine Gluͤckwuͤnſchung. 
Gravamina,Befhwerungen. 
Graviren/beladen/beläjtigen/ beſchweren. 
Gravatus, gravirt/ beladen. 
Gravida mulier, ein [hwanger Weib. 
Gravis, anſehnlich / ernſhafft. ltem, ſchwer / 


wichtig. 

Gravitas,die gravität/ Exnfihafftigfeit/da® 
Anfehen. Item, die Schwere / Wich⸗ 
tigfeit; alfo wird auch gefagt : gravitär 
uſch das ift / anfehnlich / ernſihafftig / 


prächtig / ſteiff 
aa a mit Hauffen/ Heerden⸗ 
we 
Greſſier, iſt ein vornehmer Schreiber und 
Secretarius bey den Gerichten in Engel: 
land. * Diefes Wort har mitunferem - 
Zeutichen Worte Graſe Zweiffelsohne 
einerley urſprung / maſſen im Capitulara 
Dagoberti S. Lege Ripuariorum und Le- 
gibus Salieis , Die Wörter Comes md 
Gravio, fo auch Grafho,und Graphio ge⸗ 
fhrieben wird / vor Synonima gehalten 
werden. Es Ffommer felbiges mit dem 
Griechiſchen Ig=/Pas ich fehreibe übers 
Basar von dem alten Teutſchen 
Stamm: Worte Graben her zu kommen / 
{umafien man im Anfang vor Erfindung 
Eh a —— er — —* 
Schrifft in ſieinerne / bley⸗ 
erneund andere Metallene Tafeln ges 
graben. Selbſten auch das Griechiſche 
Wort 2eAFw von einen andern Wor⸗ 
fe yeaw » Sculpo, ich grabe oder fledhe/ 


met / bey den Frangofen bedeutet 

Graverfo viel als etwas im Kupfer ſte⸗ 

den; Und da nun diefe eine g6 
m 


naue Verwandſchafft 
ben / Fan es ſeyn da dag Wort Grafe an; 
au / und end 


fen zwar einige 

Gran herleiten / weilen man Au 

————— 
BZ 4 — 
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Teutſchen undFrangofen ihre Senarores 
und Seniores Grifons die Grauen geheif 
feu/ob aber dieſe Derivation ſtatt habe / 
mögen andre ausmachen. Einige wolleng | 





von dem Arabiſchen Wort Chariba, er 
hat durchgraben / herleiten / wie aud) das 
Griechiſche 2404 und Eateinifche 
Scribo. 

*Grenades, Granaten ſeynd hohle Kugeln / 
inwendig mit Pulver gefuͤllet⸗ mit einer 
Raqyete znm anzünden verſchen; da: 
ber diejenigen Soldaten Granadierer 

. genennet werden / jo ben B:lagerungen 
und andern Artaqven ſolche ju werffen 
voran commandiref werden, 

*Grive,eine Moſcowitiſche Miünge/ deren | 
seinen Thaler machen. 

*Sröjchel / iſt eine Schleſiſche und Böhmir 
che Muͤntze / deren 5 einen guten Gro⸗ 

cchen thun. 

*Groche, ifteine Tuͤrckiſche Dinge / am 

MWerrhe ford als ein Spanifcher Real 
oderẽEtuͤck von achten / weil deren g einen 
Thaler machen. 

*Groppo,ift ein muficalifcher terminus, und 
bedeutet in der compofition eine lauffen⸗ 
de Figur/fo ſich uͤberwaͤltzet wie eine Ku⸗ 
gel / und kormiret im fhreiben oder fiellen 
derer Noten einen halben Greif. 

xGroot, iſt ein halber Hollaͤndiſcher Stüber 
oder 4 Pfeunige. Ein Bremer gilt 4 
Pfennige / 120 Flaͤmiſche Groot thun ei: 
nen Thaler. 

#Groppi, werden die Statuen genennet / fo 
aus vielen verfuppelten Bildern befe: 





en. 
%#Groote Vorgadering ‚nennen die Holläns | 
der die allgemeine und groſſe Verſamm⸗ 
lung / da aus allen 7 Provingien / deren 
jede vorher in ihrer Provincial - Ber: 
fammlung die Sache / darüber man 
deliberiren. will ,/ wohl und reifflich 
überleget / eine anſehnliche Zahl De- 
putirten erivehlet / und mit gemeflener 
Ordre an beſtmumten Ort ju ſothaner 
Verſammlung abgejchicket werden / die 
dann die wichtigen uad fchweren Fälle 
welche die ordinaire fo genandte Gene 
ral-Staaten mit dem Efaurs-Naıh im 
Haag in heben fich wicht getrauen / erdr: 
tern muͤſſen. 
Groſſ, iſt das gange Kriege: Heer/ fo auff 


GR. GU 
— — — — — 
— Feind loß gehet / oder ſich zuruc e⸗ 
e 


*Groſchen / hatız Pfennige / 24 derſelben 
thun einen Thaler; ein Kaͤhſer⸗Groͤſchen 
gilt einzeln 9 Pf. 5 machen 4 gute Gro⸗ 
ſchen / zo einen Thaler ; Ein Schleſiſcher 
oder weißer Groſchen ifig Pf. ein Poln, 
Groſchen iſt etwas weniger als ein 
Dreyer / 30 thun einen Gilden Poln, 94 
der 8 gute Gr. 
*Groß⸗ Sultan / 
Käyfer genenner, 
*Groß Veʒier / iſt der oberfle Minifter am 
Tuͤrckiſchen Hofe. Siehe Vezier-A- 
zem. s 
*Grotten / feond tunckle Höhlen zur Erfris 
fung mitFontainen undCafcaden,au 
die Wande und Decken mit Mufdeln/ 
Steinen / Eorallen und andern ausgejies 
vet / gemeiniglid in Luſt Gaͤrten anzu 
treffen. 


*Grus, der Kranich / iſt eines von denen 
neu entdeckten ohnweit dem Polo Ant- 
arctico gelegenes uns aber unfichibareg. 
Geſtirn. Sollız Sterne enthalten/de: 
ten Der voruehmſte am Auge von der ans 
bern Groͤſſe. Der Länge nach iter uns 
ter dem Zeichen des Waſſermanus bes 
griffen. 

Grutiæ jus, Floͤß Gerechtigkeit / vermoͤge 
welcher man in denen reviren oder Sir 
ſen / Holg-Flöfferum zu verkaufen 
auf und abflöjien lajfen. 

Suarantie, ſuche Garantie. 

*Gvärdian ‚ ſiehe Gardian. 

Guarandam 


ben/ oder durch einen Handſchlag/ oder 
dich Anrährung des — —— 
zuſagen / daß einer bey der Klage bleibeny 
felbige nicht ändern / und ven Beflagten 
wider andere 7 weiche ihn dicfer Sachen 
halber belangeu folten /_vertheidigen 
wolle, 

Gvarde, füche Garde. 

*Gvardin-fante, Farting, nennen die Spa; 
nier und Genuefen Die mit Fiſchbein 
ausgefpaunete Reiff Roͤcke / die fo weit 
und breit um ſie her ſtatren / als fie mit 
ihren beyden Händen reichen Fonnen, 
Soll daher den Rahmen haben/ dag eine 
Genneſiſche von Adel ihren zum Tode 
verdammten Sohn unter diefeg Gvar.. 


din. 


* 


alfo wird der Türdifche 


/mag 


præſtiren / die Gewehr angelo⸗ 


* 6u 


din-fante aus dem Gefaͤngniß / woſelbſt 
fie ihn zu beſuchen Freyheit erhalten/ 
nad) Haufe geſchleppet / welches um deſto 
fuͤglicher angangen / indem daſelbſi und 
"in andern groſſen Städten Jialiens es 
mode ift / daß vornehme Weiber nicht 
alleine gehen / fondern auff 2 ihnen zum 
Seiten gehenden Weiber ſich lehnen. 

Guarnifon, vide Garnifon. 

Gubernare, Gall. gouverner, Ital. governa- 
re,guberniren/ herrſchen / regieren/ vers 
walten. Gubernatio, Gl. gouverne- 
ment,Ital. guverno,die Herrſchung / Re⸗ 
gjerung. Gubernator, ein Herrfher/ 
Regierer. MH weiter gouverneur. 
Gubernarrix . gouvernante , eine 
Hoffmeiſterin. 

*Gueridons,feynd hoͤltzerne / oder ben groſ⸗ 
fen Herren auch ſilberne Fuß⸗Geſtelle / 


— — — 


auff einer Seulen / Leuchter darauff zu ſe⸗ 


en. 
— das Schilder⸗Hauß. 
Guide, ein Wegweiſer. 
#Gugombachi , iſt einer von denen Ober: 
Auffſehern der Türdifchen Schatz Kam⸗ 


mer. 
x*Guinse, eine guͤldene Engliſche Muͤntze / ſo 
zi Schillinge und 6 Pfennige Sterlings 
gilt. Nah unſerer Muͤntze 4 Thaler 
— Gr. 8Pf. 
*Guͤlden⸗Thaler / mit der Zahl 60 / gilt jetzt 
20 guteGroſchen / ein halber / io Groſchen. 
Zu Bremen thut ein Gülden-auchEreug: 
Thaler genandt 63 Groor oder 21Öro; 
{hen Meißniſch. 
*Gilden/ift eine Meißniſche Art zu zehlen / 
undthut2ı Srofchen; Inmaſſen denn 
auchAnfaugs dieGoldgälden auff 21 Gr. 
‚ausgemünget worden / die nachgehends 
von Carolo V. auff 24 Br. oder 72Creu⸗ 
ger/ durch Ferdin, J. auff 25 Gr. oder 75 
Greuger; Von Rudolpho II. auff 26 Gr. 
8 Pi. oder go Ereugerzendlich auf3o&r. 
efeet worden die Rheinif. Churfuͤrſil. 
nnd die beften/ die Meer etwas gerin: 
ger/vide Gold-Gillden. Ein Holländi: 
ſcherGuͤlden iſt IGr. 7 und ein fuͤnfftheil 
Pr. und thun derer 5 jwey Thal. mit dem 
agio duͤrſſte einer auffız Gr. Fommen. 
Ein Poln Guͤlden if 8 Gr. Zu Hamburg 
und Luͤbeck iftein Gulden 12 Gr. oder ein 
halber Thaler” Ein Reichs Guͤlden if 


\ 
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16 Gr. Siehe Florenus. Ein Coͤllniſcher 
Güldeniftio Gr. . 

*Gulams,die Leibeigene/ift eine Art Perſia⸗ 
nifcher Soldaten zu Pferde/ fie ſeynd ent 
weder felbfi Sclaven oder Söhne derſel⸗ 
ben/von allerhand Nationen , mehren: 
theils aber abgefallenen Georgianer, die 
den König bedienen muͤſſen / der ibrer big 
18000 unterhält / und jedem jährlich 5 
biß 8 Tomans Befoldung reichet. Ihr 
commandirender General ober Selbberr 
wird Guler-Agafı genennet. 

*Gummi,twird das aus denen Bäumen flieſ⸗ 
fende Hark; / and) andere ficjiende Sa⸗ 
henybirumina und ausgepreſſete Säffte 
genennet/ift verfchiedener Gattung. 

*Gurren / iſt cin altes Teutſches Wort / wor⸗ 
mit man noch heutiges Tages einiger Or⸗ 
ten die alten abgelebten Pferde zu benen⸗ 
nen pfleget; Auch die ausgeſtorbene Gra⸗ 
ſen von Haag / des Geſchlechts von Gur⸗ 
zen / ein weiſſes auffgezaͤumies Pferd im 
rothen Felde zum Wapen gehabt haben. 

Guſtus, der Geſchmack; es iſt nicht nach mei⸗ 
er gufto , es ſchmecket oder fichet mir 
nicht an. 

Gymnafum,eine hohe Schul/ von der man 
auff Univerfitäten zichen fan. 

*Gymnofophittz, ſiehe Brachmannes. 

*Gynæceum, das Weiber⸗Gemach oder 
Frauen Zimmer. 

Gypfum, der. Gyys / das Weiſſen. 

H. 


H+4%sb»bil,erfeheen/ fertig / geſchickt / 
geſchwind / tauglich / tuͤchtig. 
Habilitare, habilitiren / geſchickt beqvem 
machen ; item wird gefagt/ weni einer 
pro licentia diſputiret / er habilitire und 

mache fich würdig. 

Habitatio , habitation , eine Wohnung; 
item, das Recht / in eines andern Hauſe 
zu wohnen. 

Habitus,habit,die Geſtalt / Weiſe; item, die 
Kleidung / Tracht. Ferner / die Fertig⸗ 
keit in einem Dinge, Alſo wird geſaget; 
Er hat einen habitum in dent und dem, 

*Hzdi, die Boͤcke / ſeynd zwey fchädliche 
und gefaͤhrliche Sierne in der lincken 
Hand des Fuhrmanns / von Martis 
und Mercurii Eigenfchafft / und der 
vierten Groͤſſe / ben ihren Auffgan 
ge pflegen he heftige Winde und Regen 

24 au 
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zu * und Sturm auff dem Meere 
zu erreg 

Hareditarius, Gall. hereditaite, ein Erbſaß. 

Uæreditas, ſuche hereditas. 

Herere , herigen / hangen / in Zweiffel fe: 

en. 

on ‚ Gall. herefie , Itel. erefia , die Ab 
truͤnnigleit / Ketzerey / einebefondere 
Meynung in der Lehre. 

Uæreticus, Gall. heretique, Ital. eretico, 
ein Ketzer. 

Hefitare Gall. heſiter, Irak eſitare, iren/ 
‚ankoffen ſiammeln / zweiffeln / bey ſich an 
fiehen / wancken. Helitation,die Stam⸗ 
melung / Zweiffelung. 

x*Hafen / hayre, wird der Ort genennet / da 
die Schiffe ein und auslauffen / und in 
felbigem vor denen Sturmwinden ver: 
borgen und ſicher ſchn Fönnen, . 

#}lagarener , werden Die Saracenen, Sur: 
fen / Mauritanier , und Morifqven in 
Aha und Africa genennet/ weilen fie von 
Ißmael dem Sohn der Hagar abſtam⸗ 
men follen. ' 

*SHageftolg/sber Niederſaͤchſiſch Hageſiolt / 

wurden ſchimpffsweiſe bey denen alten 
Zeurfchen diejenige Frauen ⸗Feinde und 
altc Junggeſellen genennet / welche aus 
Eiche zum Frieden undeigener Gefällig- 
feit nicht heyratheten; der alfo geheiffen 
werden ſolte / muſte z0 Jabr/ 3 Monate 
and 3 Tage alt ſeyn / jo dann verlohr 
er das jus teftandi über die erworbene 

und wohlgewonnene Güter. 

%}lakim-Bachi , iſt des Koͤniges Yeib:Me- 
dieus in Perfen / und alle andere 3" oe 
im ganzen Reiche werden mit jeiner Ge: 
nehmbaltung und Approbation ange: 
nommen. 

*Halle / iſ ein Celtiſches oder altes Teut⸗ 
ſches Wort / fo in Engliſcher Sprache 
noch gebrauchlich / und bedeutete den Vor⸗ 
Hoff eines Königt. oder Fuͤr ĩl. Palaſics. 
Daher ſoll das Wort Hallebard — 
Urfprung haben / in dem die Hallebard⸗ 
ver mehreniheils in denen Vor⸗Gemaͤ⸗ 
ern ſiunden / daß es alſo Securim Palati- 
nam hieſſe. Wiewohlen es andere Hel⸗ 
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HA 


an verfhiedenenDrtenZcutfihlandes an 
ftatt Beiles. Siehe Longobardi. 

Halleluja , iftein Hebraͤiſch Wort / und 
beiffet R viel/ als lobet und preifet GOtt 
den Herrn. : 

*Halon ,Halones, der Hoff / alfo werden 
diejenigen Ereife und Circkel genenner/ 
fo zuweilen um den Mond und die Sters 
ne als ein dicker init Glang untermeng 
ter Nebel zu erſcheinen gan / meldet 
nichts anders als dicke Dilafte fenn / die 
ſich in ihren behörigen Kufft-Ererf noch 
nicht zercheilet / fondern um und neben 
die Sternen und den Mond herum zu 
ſchweben ſcheinen / die hernach von dem 
Glang derfelben / ie die Armo- 
Sphera von dem Glanß der auf und nie: 
der gehenden Sonnen / erleuchtet wers 
den. Die Alten hieffen » auch Areas, 
die Tennen / meilen diefelbe bey ihnen 
rund waren / und das abgejchnittene 
Stroh mit denen Früchten/im Creiſe 
«herum legeten / worauff fir nachgeheuds 

. die Ochfen deſto füglicher führen / ‚und 

es austreten oder dreichen lajlen fon: 
ten. Don dieſem ift wicht viel unterfchies 
den Halyfıs , der CTreiß oder Eirckel um 
die Sonne. 


Halte mahen/heift im Kriege fich nach dem 


Ruͤckzuge wiederum fegen / und 
Gegenmwehr —— * ſom 


| *Halvagis, werden die Tuͤrckiſchen Zucker⸗ 


Berker oder Suͤß Köche gemenner. 


*Hammangi-Bachi , wird inder Tuͤrcken 


der Dber-Aufffeher der Känferlicheu Bü; 
der genennet. Koͤmmet her vom Aras 
biſchen Hammam, ſo ein Bad bedeutet. 

*Han, fiche Chan. 

*Hanacken / ifteine bejondere Art Bauren 
in Mähren / fo die Sclavoniſche Spra: 
he nad) dem Böhmifchen Dialeto re, 
vet / und mehrentheils bie Helffte oder 
eine Seite derer Dörfer und einiger 
Vorſdie zu bewohnen pfleget. 

Verbuͤndniß einiger 

Hante Scͤdte / wegen Freyheit der 

commercien and Kauff Handels / gegen 

die / ſo fie daran zu hindern ſuchen. 


denbarte auslegen wollen / weil man ſich Hanter, iren / mit einem Geme uſchafft. ha⸗ 


deren im Kriege bediener/da die Befehls⸗ 
haber von aeg oder Barte 
- getragen 


n. Barte jpricht man noch | 


* benyumgeben; irem,fid) gebrauchen, 


*Hapeny,oderPeny he Scheider 
13 


Minge/etwancitss Hellers werth. 
⸗ Or 


HA 


* Harasnchane, wird in Perfien das rasen: 


zimmer genennef. 

* Haran ,heiffet in Perſien die Burq oder 
das Schloß / in welchem die Königlichen 
Weiber und Kinder verſchloſſen behal⸗ 
fen und erzogen werden. Auch parti- 


eulier-Perfonen in Perfien pflegen mit; 


ten in ihren Häufern a parte und von 
allen audern abgefonderte Logimenter 
vor ihre Weiber zu bauca / die fie Ha- 
ram oder den verbotenen Ort nennen/ 
dahin niemand als der Haufs Herr und 
feine Berfchnittene kommen doͤrffen. 

Matangue, eine Oration, Rede ; daher ha- 
ranguiren / wohlſprechen / 

alten. . 

Hardieffe , die Tapfferkeit/ Hertzhafftig⸗ 
feit / Kuͤhnheit / der Muth ; item , die 
Vermeſſenheit / Verwegenheit. 

Hacmonia, Gall. harmonie, die Zufammen: 
fegung / die Uberein» oder Zujammen: 
ſtimmung. 

* Harpunier, ein dreyeckigter Spieß mit ei: 
nem hoͤltzernen Schafft / womit die Wall⸗ 
fiſche gefangen werden. 

* Hirties:, werden die Sergeanten und Un⸗ 
ter⸗ Ofhicirer des Käyfevs von Ceylon 
genennet. 

% Harufpices , waren ben denen alten Roͤ⸗ 

- mern heydiHfche Prieſter / ſo aus der Be: 
fchaffenheit des Eingeweides der zum 
Opffer geſchlachteten Thiere wahr: und 
bevorfiehende Dinge vorher ſagten. Sie 
feynd von Rommlo eingeführet / und de; 


ren oberſter Magifter publicus geheiſſen 
worden. Anfangs waren cs mehren: 


theils Herrurier , nachgeheuds aber ge⸗ 
bohrne Nömer. 


Hafard,hazard,die Gefahr / Verwegenheit; 
item, das Gluͤck / ein ungefaͤhrer Zufall 
und Begebenheit. Hafarder, hazardi- 

rern / fich in Gefahr fegen / aufs Gluͤck o⸗ 


der üngluͤck anfommen laſſen / wagen. 
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Haubitz / iſt ein * dickes Stück / ſo ger 

meiniglich mit Hagel und Kartetſchen. 
geladen wird. 

Havcrie , oder Havercn / die Ungelder und 
Unkoſien / fo man wegen eines gebliebes 
nen Schiffes oder ausgeworffenen Gi: 
ter. mittragen muß. . 

Haurire, hauriren / ſchoͤpffen. 


colla, koͤnmt von einen Fiſche /fo Hau⸗ 
fen heiſt / und inder Donan in Oeſter⸗ 
reich gegen Ungarn zu gefangen wird / iſt 
eine Art des Stoͤhrs / und zuweilen 25 
biß 26 Schub lang / und am Gewichte 3 
biß 4 Eentner. 
Haufiren/mit Wahren von Hauß zu Hauß 


schen: 

Haut, Soc. Gall. erhaben, hoch / prächtig; 
item , ein erhabener Drt / ein Hügel; 
hautement, aufgeblafen/ ftolg. 

* Hautbois, ein muficalifches Faftrument 
sum Blafen / auf die Arc der Schall 
meyen. 

Haute-contre, der Alt/die Alt: Stimme, 

*Haznadar-Bachi,fiehe Chaznadar-Bachi., 

#*Hazna Krabajafi, wird der andere oder 
Unter-Schagmeifter am Tuͤrckiſchen He 
fe genennet. 

#* Hazna- Quatib ‚oder Kitab,, wird der 
Schrulber genennet / fodie Regifter uͤ⸗ 
ber des Groß⸗ Sultans Schag-Kanımer 


| * Haufen Blafen/ Collepifcium , Ichthyo- 


hret. . 

* Hazoda, wird die vierdte Abtheilung der 
Tuͤrckiſchen Gemaͤcher genennet/ wow 
innen die 40. Känjerfichen Leib / Pagen 
ihre Wohnung haben. Siehe Chas-Oda. 

* Hazoda-Bachi, wird der Ober ⸗ Kämmer 
ver oder Hofmeifter über die 40. Fügen, 
fo den Groß Sultan zu bedienen pflegen/ 
geneunet. 

Hectica, ein auszehrendes oder ſchwind⸗ 
ſuͤchtiges Fieber / von welchem der Leib 
mager und gang Ausgezehret wird. 


x* Hasnakback, wird die Räyferliche Küche | Heergewerie. Suche res expedirorix. 


in der Tuͤrckey genennet. 


Hafta, 64. Aſta, der Spief. Sub bafıı 


verfauffen / ſiehe fubbaftiren, 


Hafte, Häte, die Eilferfigfeit/ das Eilen ; 


daher haflig, geſchwinde. 


X Hafteler-Agafı , wird der Tirdifhe O⸗ 


* Hegira ‚ft die Zeit / Ara, oder Epocha, 
von welcher / nemlich vom 26 Julai 622. 
als der Flucht Mahomets / die Tuͤrcken 
ihre Fahre zu rechnen pflegen / immaſſeu 
dieſes Arabiſche Wort eine Zlucht ber 
deutet. 


ber: Aufficher über die Sıechen » Häufes | *Heiducs,fiche Heyducken. 


genennet. 


* Heliacns ortus, Sonnenſahris Aufgang 
& Di 
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Die Aſtronomi heiſſen Ortum helia- | , Fniende mit dem lincken Fuß den Dra 


cum, wenn ein Stern, der bißher hinter 
“ der Sonnen : Strahlen verborgen gewe⸗ 
fen/ zum Vorſchein fommt / Occafum a 
ber Heliacum, wenn ein Planet oder an 
der himmlifches Zeichen fich hinter der 
Sonnen verbirger / ald wann im Fe- 
bruario die Sonne im Waflermann und 
diefes Zeichen verbirget / wenn aber zu 
Ende des Februarii diefelbe in die Fir 
ſche tritt / und der Warfermann hinter 


chen zu untertreten vorfiellet/beftelyet ans 
29 Sternen; Bajerus wil 48 zehlen / meh⸗ 
ecntheilsalle von Martis Natur und Eis 
genfchafft/unter welchen der vornehmſte 
am Haupte Kas Algeti von denenArabern , 
geheiſſen von der dritten Groͤſſe; der an⸗ 
dere an der lincken Hand / arabiſch Matſic 
geheiſſen wird / ſoll verſchlagene / ttige 
md mit allerhand Tücken umgehende hd; 
fe Leute und Gemüther verurfachen. 


denen Strahlen der Sonnen hervor: | Heredicas, die Erbfchafft/ welche nichts ans 


bricht / befümmet man ihn Morgende 
Bor der Sonnen Aufgang wieder zu fe 
ben. Heliofcopium, ein Sonnen⸗Glaß; 
heliace , was mitder Sonnen gehet. 

* Helice, fiche Ardtos und Urfa. 

*Hcller / ifteine befandte teutſche hr 
fer: Münge / deren 576. einen Thaler 
machen. 

Helmelin, helmes,das Haut⸗Harniſch. 

Hemicrania , Haupt: Schmergen auf ei⸗ 
ner Seite des Haupts mit groffem Ge: 
ſchwulſt. 


* Uemicyclas, iſt fo viel als Semicirculus | 








ders ift/ als die Nachfolge in das gefamte 
Recht / fo der Berfiorbene gehabt hat; 
Ic. das Erbe/ worvon oben; . 

Herediräs adita, Die angenommmene/janger 
tretene Erbſchafft. 

Herediras communis , die gemeine Erb⸗ 
ſhafft. BER 

Hereditas controverfa , fine flreitige Erb⸗ 
ſchafft. 

Hereditas ſdeicommiſſaria, ſuche oben: k- 
deicommiſſaria hereditas. 

Hereditas jacens’, eine Erbſchafft / fo noch 
nicht angetreten. 


oder die Helffte eines Elecfuld / vor⸗ Hereditas materna, die muͤtterliche Erb: 


nchmlih aber wirds genommen vor 


ſchafft. 


den einen Theil des Epicycli der Plone; | Hereditas nulfa eſt, niſi ære alieno dedu- 


ten / in welchem fie Frebsgängig /-ec- | 


eidentalijch oder orientaliſch genennet 
werden. 

* Hemina , Cotila , Demi-Setier, ein Rof 
fel / ein Wißgen. J 

Hemiplexia, der halbe Schlag. 

Hemifpharium , die Helffte oder Halb— 
fhnitt der Erd» oder Himmels ⸗Kugel / 
da durch einen gewifen Circul oder fo 
geyandten horizon die ſphæra in 2 glei 
he Theile gleichſam getheilet wird/ defi 
fen einer oder Obertheil ung allezeit ſicht⸗ 
bar / der andere oder Untertheil aber ver: 
borgen bleibet. 

Hxmorrhoides, die gäldene Ader / Blut: 
Fluß aus dem Hinderdarn. 

* Hepragonun, ein Siebeneck / fo 7 gleiche 
Seiten und Winckel hat. 

* Hequinz-Bachi, werden dic Leib⸗Aertzte 
des Groß⸗Eultans genennet. 
Hercules , Engonafis , Ingenicuhus „ein 
Geſtirn am der Mordlichen Seite des 
Himmels / eine menſchliche Figur vors 
ſſellende z der anf dem rechten Schenckel 








&o, es iftfeine Erbſchafft / es muͤſſen erſt 
die Schulden herabgezogen werden Das 
ift/ wer erben will / muß zuvor die Schul 
den bezahlen. 

Hereditas paterna ‚. Die vaͤterliche Erb⸗ 
ſchafft. 

Hereditas, que ab inteſtato detertur, iſt 
eine Erbſchafft / welche ohne Teſtament 
auf die nechſten Erben fällt. 

Hereditas , quæ ex teftamento defertur, 
die Erbjchafft welche aus dem Teſta⸗ 
ment gegeben wird. 

Herediras repudiara , die entfchlagene Erb 
Khaft. 

Heredicatisadirio, die Anschmung oder 
Antretung der Erbſchafft. 

Hereditatis petitio, iſi eine Klage / welche 
der Erbe wider denjenigen anſtellet / 
welcher fich vor. einen Erben ausgiebt? 
und die Erbjchafft beſttzet / und daß er 
ihm ſolche mit allem Zugehoͤr ausant⸗ 
worten muͤſſe. 

Heres vel hares, Gab, heretier, Idal. erede,, 
der Erbe⸗ 

He- 
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Heres ab inteltato ‚der Erbe/ fo ohne Te: 
ament oder legten Willen in des Ber: 
—— Erbe und RNecht tritt und 
nachfolget. 
Heros allodialis, der Land : Erbe7 welhr 
da erbet in denenjenigen Guͤtern / ſo Erb» 
und Eigenthum und nicht Lehn⸗ Guͤter 


d. 

Heres ex Affe, ſache oben: As. 

Heres indignus, ein unwuͤrdiger Erbe / fo 
der Erbſchafft nicht fähis iſt. 

Heredes extranei, find ſolche Erben / die 
dem Recht des Teftamentmachers nicht 
unterworfen / als da find die Kinder/ 
welche von des Vaters Gewalt lof ge: 
geben, Wegen der Mutter alle Kin: | 
der / wegen des Herrn die Knechte / fo 
nachder Einſetzung lof gegeben worden / | 
und andere gang fremde, 

Beredes inftituendi ‚die Erben / fo einzu⸗ | 
ſetzen find. 

Beredes neceffarii , die nothiwendige Er: | 
ben / als da find die Knechte des Teſti⸗ 
rers / welche er zu Erben eingefeget. | 

Heres prxcipiens, ein Erbe / dem etwas 
vor andern vermacht iſt. So ein Vor⸗ 
aus befümmt. 

Heres fcriptus five inſtitutus, eineingefeß: 
ter Erbe. _ 

Heres ſubſtitutus, wird genennet der andes 
re / dritte und folgende Erbe/ weicher die 
Erbſchafft befommt/ wenn der ihm vor: 
gejegte Erbe abflirbet. 

Heredes fui & necellarii , feine und noth⸗ 
wendige Erben’ ls da find die Kinder/ 
welche zur Zeit des Teſtamentmachers in 
des Vaters Gewalt geweſen / alfo dag 











dergleichen find der Sohn / Töchter 
und Sohnes Kinder, fo dem Vater nach; 
folgen. 

Heres Telfamentarius,der Teſtaments · Er⸗ 
be/oder welcher in einem Teſtament zum 
Erben eingeſetzt. 

— inſtitutio, die Einſetzung der Er⸗ 


en. 

Heredum gralitas & differensia,dfe Eigen; 
ſchafft und der Unterfcheid der Erben. 
Heteditarix res, werden genennet alle Dins 

ge/fo den Verfiorbenen zu gehören / die 
Erbſchaffts⸗Sachen. 
* Heribannum, erg Bañ / mar eine Geld⸗ 





feiner in einem Grad ihnen | 
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Straffe ſo ſich auf 60 Solidos belicfe/ 
welche die jenige Francken oder liberi 
homines,fp vermöge ihres m... 
beym Aufgeboth des Känfers oder Kb: 
niges hätten mit zu Felde zichen follen/ 
und daheime blieben waren / erlegen 
muflen. Wovon Carolus M. in Capi- 
tulis additis ad Legem Longobardi- 
- cam, Anno $01, cap. 2. wie auch in fol: 
— und anderen Capitulär. mehr zu 
efen. Hatte er aber nichts in 85 
ges / muſte er fo lange als ein leibei⸗ 
gener Knecht dienen/bif der Heerbann 
abgetragen. War fein Ober Herr der 
Hergog oder Graf fhuld dran / mufle 
diefer den Heer⸗Bann feinethalben erle⸗ 
gen. Alten Unvermögenden Leuten 
ward der Heer ⸗Bann aus Önaden er: 
laſſen. Die jungen Eheleute waren 
das erfle Jahr vom Feldjuge befrey⸗ 
es Dirjenige fo diefe Strafe einnah⸗ 
ne / wurde Heribannator genennet. 
Daher hat das Frantzoͤſiſche Wort Ar- 
siereban ohne Zweifel feinen Urſprung / 
wodurch das allgemeine Aufgeboth des 
Frantzoͤſiſchen Adeld bemercket wird. 
&iehe Franci , Manſum. 
* Herifchliz , ift ein altes Teutſches nud 
Hebraͤiſches Wort / foin denen Capi- 
tulis Caroli M. additis ad Legem Lon- 
gobardicam cap, 3. auch fonften hin und 
wieder in — Capirularibus erweh⸗ 
net und gebrauchet wird / wan jemand 
ohne Vorbewuſt und Erlaubniß des 
Föniges oder Heerführens aus dem 
Kriegs: Heer heimkehrete / damit er den 
Kopffverwürdet hatte. Beatus Rhe- 
nanus fpricht/diefes Wort bedeute exer- 
citus Scrihonem ; welchem auch Fithæ- 
us in Gloſſatio ad Libros capitulanium 
beoflimmet. Sagittarius in antiquit. 
Ducatus Thuring. Libr. 4, cap. 21. $. 
14. willan fiatt Schlig lieber Schlich 
ref / weilen fie fi vom Heer abge: 
lichen. 

Heritage, foc. Gall. lcd Ike), eredita, die 
Erbichafft. 

* Herifon , ein mit eifernen Stacheln ver: 
fehener Schlagbaum auf einem Pfahl 
ruhende / dag man ihn herum drehen o+ 
Der auff und nieder ziehen / und dadurch 
die Paflage Öffnen oder verwahren Fan. 

et a He- 
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* Heritage , Soc. Gah. ſed Isal, eredita, die 

Erbſchafft; item, der Beſitz. Ferner/der 
- Grund und Boden, 

Hermaphroditus, Ga4. hermaphrodite , I- 
tal, ermaphrodito , der männliches und 
weibliches Gefchlechts zu gleich ift / „ein 
Zwitter, 

Hermelin , fftein gewiſſes Peltzwerck mit 
ſchwartzen Flecken untermifcht/derer fich 
die Churfürften in ihrem Amts:Sewand 
und Chur: Roͤcken bedienen. 

Hernia,Gall,hernie , hergne, Ital. arnia, 
der Bruch. Herniofus, gebrochen. 

Heroicus, a,um, Gall. heroiqve, Ital. eroi- 
co, heroiſch / als ein Held / großmuͤthig / 
heldenmuͤthig / hertzhafft / mannhafft / alſo 
wird geſagt / diß iſt ein hesoifherMann/ 
heroiſche Dame. 

Heroina, herois, Gall. heroine, eine Hel⸗ 





din. 
* Herold / wird derjenige Abgeordnete/ 
welcher einen andern Potentaten oder 

»  Republiqve den Krieg ankündigen, bela⸗ 
gertetaͤdte auffordern/oder bey andern 

wichtigen Ceremonien ynd Angelegen: 
heiten etwas — ausruffen muß / 
genennet; war vor dieſem eine anſehnli⸗ 
he Charge, und lag ihnen zugleich ob / 
Die Wapen zu rangiren / daher die Was 
pen: oder Herolds » Kunfi ihren Nah 
men befommen. Im Arabiſchen bedeutet 
Herra einen Freyen / aus adelichem Ge: 
ſchlechte Entjproffenen / oder der aus ei⸗ 
nem Knechte ein Herr oder Frey ger 
worden iſt. Daher dann Leicht zu ſchlieſ⸗ 
Ku was dieſes Wort Herold zu fagen 
aben will. 

Meros, Ital. eroe, ein Held. 

Herfe, oder Sarrazin, iſt ein mit — 
tzen beſchlagenes Gatter / an eiſern Ket⸗ 
ten und einem Made hangende / zu Be 
Kieffung derer Thore einer Stadt oder 

Bejlung. 


Hefillons , ſeynd Bretter mit eifern Sta: 
helm befchlagen. 

*Hetman ‚nennen die Cofacken ihren Feld⸗ 
Herrn; der bifherige iſt gewefen der 
Mazeppa der Anno 1709, von Moſcow 
ju den König von Schweden übergan: 
genift. Het, Har, Ort, und Ar iſt ein al: 
tes Celtiſches und Teutſches Wort / nel: 
ches fo viel als einen Vater oder Hılter 








| 
| 
| 
| 
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bemercken foll/ wiewohl es andere von 
Ettel und Attel herleiten wollen / daß es 
jr viel ald einen Edelmann bedeuten fol; 
e. Ofen in Ungarn foll vor diefen He⸗ 
Kelberg 9 a haben / weil Attila 9 
der Hettila dajelbft gewohnet. 

* Hefperus,der Abend-Stern/ ift eigentlich 
der Venus - Stern / der nach der Son: 
nen Untergang zu leuchten und gröjer 
zu ſcheinen pfleget / als wann er des 
Morgends vor der Sonnen Auffgang 
empor koͤmmt / da er Lucifer, der Mor: 
gen » Stern genennet wird. Woher fol: 
ches komme / ſiehe Galilæi Syftema Cof. 
micum pas · 312. daß er nemlich des U 
bends gehoͤrnet / und 40 mal groͤſſer deũ 
des Morgends / da er rund erſcheine / 
ruͤhret daher / daß er feinen eigenen Yauff 
um die Sonne / und daher des Abends 
— Erden viel naͤher als des Morgends 
ey 


Heterogeneus , ungleich geartet. 

* Hererofci, werden von denen Altrono-. 
mis und Cofmographis die Bilder / die 
nur einen Schatten / nemlich gegen Mits 

ternacht haben/ und unter den cemperir- 
fen Zonis von Tropicis hiß jum Circulo 
Ardtico und Antarctico, oder auch die 
über dem Tropico Cancri wohnen ge 
gen Mittag zu / ob fie ſchon einen doppel⸗ 
ten Schatten gegen Auffgang oder Rie⸗ 
dergang haben genennet. 

Heurt, heurtement, der Kampff / Streit / 
der Stoß / das Anklopffen oder Anpochen. 

Heurter, beleidigen / erzoͤrnen. Item, klopf⸗ 
fen / ſtoſſen / ſchlagen / ſtreiten. 

Hexagonum, ein Sechseck / fo 6. gleiche 
her und Windel hat. Der Geſechſte 


Schein. 
* Hey, ein Raub⸗Fiſch und Meer : Wolff 
der Menfchen Freſſer. f 
Heyducken / ſind Kuechte in Ungarn / gleich 
denen Raͤtzen und Huſaren / und werden 
mehrentheils bey groſſen Herren zur 
Aufwartung gebraucht. 
* Hieroglyphicum , iſt ein etwas gehel · 
mes bedeutendes Sinnbild. = 
* Hin, iſt ein Jüdisches Wein Maß / es ent 
ielte 12 Log / und 72 Eyer/nach unferns 
aß 3 Kannen. Andere rechnen es auf 
180 Untzen Honig. Noch andere rech⸗ 
uen das ſechſte Theil vom Din auf z — 
un 
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undgEyer. Noch andere halten ed vor 
— oder groſſe Kanne von 12 

vſſel. 

Hinc inde,hier und dar / biß hero / ſeithero / 
ſc. ergangenen Acten oder Schriffien. 
*Hippodromus , war ein weitlaͤufftiges 
. Gebäude zu Rom / in welchen die Wett: 
lauffund Nennen mit den Pferden ge: 

haften wurden. „ 

*Hircus, Capella, Arab. Alajot , der Bock/ 
iſt ein Geſtirn oder vielmehr ein eingiger 
Stern / vonder erſten Groͤſſe und der 
Natur Martis und Mercurii , auffder 
linden Schulter des Fuhrmanns / re- 
prefentirende die Figur einer zwey 

Geiß⸗Boͤcken Milchgebenden Ziegen. 
Siehe Auriga. Einige benennen auch 

den Capricornum mit dieſem Worte. 

Hiltoria, G4l. hiſtoire, Ital. iſtoria, eine 
Hiftorie/Erzehlung der Geſchicht. Hi- 
ſioricus, Gaſl. hiftorien, hiftoriographe, 
ein Hiſtorien oder Geihicht + Schreis 


ber. 

- #*Hoangti , iftein Prædicat, womit ſich die 
Känfer von China gerne beehren laffen/ 
weilen der dritte von ihren 8 erfien Käy: 
fern alfo geheiffen / der ſich durch ſei⸗ 
ne — Thaten unſterblich ge: 
macht. 

*Hogias, werden die Tuͤrckiſchen und Mau⸗ 
rilaniſchen Geiſtlichen oder Lehrer ge; 
nenner/jo die Jugend unterweifen. 

Holographum, ein Teſtament / welches ber 
Teltaror gang migjeiner Hand geſchrie⸗ 





en, 

%}Holometrum , ein Mathematifcheg In- 
Arument, vermoͤge deflen man gar leicht; 

lich alles dasjenige was unfern Augen 
entgegen ſiehet / abmeſſen kan. Wie ſol⸗ 

ches zu machen und zů gebrauchen / lehret 
Abel'Tullo, der ſolches erfunden / in ei⸗ 
nen befondern An. 1564. zu Venedig ge⸗ 
drinften Tradtar. 

Homagium,die Huldigang/ Treue / welche 
die Unterthanen ihrem neuen Lands; 
Herenabitatten muͤſſen / daß fie unterthaͤ 
nig und gehorſam ſeyn wollen. 

*}Homer, Chomer nd Cor / war ein Juͤdi⸗ 
ſches Korn: und Wein Maaflein Homer 
that ıo Bach, oder 60 Hin / oder 7,20 
Log oder Noͤſſel / das iſt 4320 Ever: 
Schalen / welches nach unſerem Gemaß 











| Todtſchlag genennet. 
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| 180 Kannen oder Kab, neuntzig Stuͤbi⸗ 


chen / und etwas mehr als 2 Ohmen 
Weins betragen moͤchte. Unter den 

. Korn Gemaͤſſen war es das gröffefte und 
enthielt 100 Gomer, 30 Seah oder Sata, 
10 Epha oder zwey Letech , fu nach ums 
ferm Korn Maa 30 achänftte Viertel 
oder ein Dalter betragen mochte, 

Homicida , ein Todtſchlaͤger. i 

Homicidium cafuale ‚ iftein Todtſchlag / fo 
ungefähr/ ohme Betrug / Nachläßigfeit 
und Schuld gefchicht / Die unge jährliche 
Entleibung genandt. 


Homicidium dolofum feu voluntarium, ifl 


| ein Todtichlag / fo aus Betrug / Schuld 


und gutwillig geſchicht / ein fürfeglicher 
Todtfchlag, 

Homicidium neceflarium , iſt ein Todt⸗ 
chlag / welcher gefchicht / wenn einer zu 
Vertheidigung feines Lebens feinen ge: 
waltthätigen Augreiffer / wenn er ſich 
nicht anders wehren kan / darnieder ma⸗ 
chet / und wird ſonſten die Nothwehr / 
rechte Gegenwehr oder der bedraͤngte 


Homme de cheval, ein Reuter. Homme de 
pied , ein Fuß Knecht. Homo apertæ 
frontis , ein Menſch eines anffrichtigen“ 
Geſichts. Homo ligius, ein Vafall oder 
Lehnmaun / der niemanden als feinem 
Lehn⸗Herrn Treue ſchuldig iſt. Home 
trium literarum,ijt Fur,ein Dieb. 

Homonymia , eine Zweydentung / welches 
alfo genennet wird / wenn ein Wort 
zweyerley Bedeutung hat. 

Honeftare, honeltiren/ehren/verehren. 

Honeftas, Gall. honetere, die Erbarfeit. 

Honeftt, honnetement , erbar/ rechtſchaf⸗ 








Honor, honneur ‚dag Anfehen / dir Ehre/ 
Hochhaltung / Würde / der Ruhm / Re; 
ſpect; honoris causd, parhonneur , eh: 
renthalber. 

Honorabilis$honorabel,, anſehnlich / ehr⸗ 
lich / ruͤhmiich. 

Honorare,honoriren/beehren/ Ehre erwei⸗ 
fen. Vou denen Kaufflenten wird geiv 

| get: Ich will des Herrn Anweifung oder 
Wechſel konoriren oder bezahlen. 

Honorarium, eine Gabe / Verehrung / Ge⸗ 
ſchenck / Diferetion , Uberbeſoldung; 

Cc 3 Itein, 


fen. 
| Honeltiores,die ehrlichere/vornchmere. 











* 
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item, der nur einen Ehren: Titnl und kei⸗ 
ne Bejoldung hat, 

Honoratiores,die Fuͤrnehmſten. 

Honorificè, honorablement, ehrlich / mit 
Ehren /herrlich. 

#*Hora, die Stunde/ der rate Theil eines 
Tagces / wird getheilet in 60 Minuten, 
die Minute in 60 Secunden , jede Se- 





*cunde in 60 Drittel / jedes Drittel in |, 


60 Viertel 7 deren 240 cine Stunde 
ausmachen. Einige aͤerixiren es von 
Horum, welches in der Egnptifchen 
Sprache die Sonne bedeutet / andere 
vom Griechiſchen Horizin , fo endi⸗ 
gen/unterfcheiden und theilen heiſſet. 

Hera matutina , die Früh: oder Morgen: 
Stunde. Hora antemeridiana,die Stun: 
De vor Mittag. Horameridiana , die 
Mittags Stunde. Hora pomeridiana, 
die Nachmittags Stunde. Hora vefper- 
una,Die Abend-Stunde, 

Hordeatum , der Gerſtenſchleim oder Ger: 

ſienwaſſer. 

*Horden / alſo heiſen die Geſchlechter de; 
rer Tartarn / es werden and Die Derter/ 

wo die in Af aund Africa herumſchweif⸗ 
fende Tartarn ihre Wohnung zu haben 
pflegen / alſo genennet. 

Horislucerivis vellubeefhvis , bey guter 
Weile oder Gelegenheit / bey muͤßigen 
Stunben. 

Morizon, iſt ein Brichifch Wort / lar. Fi- 
nitot, und bedeutet jo viel als ein Endi⸗ 
ger oder Scheider 7 weilen er die Him— 
mio Kugei in 2 Theile feheidet/deren D: 
bertheil oder SefichtKtreiß daher im- 
proprieder horizont genennet wird / fo 
weit wir vor uns fehen fönnen / wovon 
beym hemifphxrio ein mehrere. 

*Horizontal, wagerccht/ wafer:eben. 

*Hornwerck / wird dasjenige Auſſenwerck 
im der Fortification genenmet / ſo forne 
ſpitzig zugehet. 

%*Horologium, eine Uhr / deren giebts drey⸗ 


H9 


gang der Sonnen biß zum andern } die 
Italiaͤniſche von einem Niedergang big 
um andern / die Aftronomifche von 
einer Mitternacht biß zur andern / die 
alte Juͤdiſche / fo den Tag und die Nacht 
in 12 Stunden theilete/ fie mochten lang 
oder kurs feyn. Die Nuͤrnbergiſche nach 
der Tages; oder Nacht kaͤnge / von g big 
u 26 Stunden / mitder Sonnen Aufl 
and Niedergang. 
*Horofcopium,ein Mathematiſches flaches 
und rundes Inftrument, auff deſſen ciner 
Seiten die Länge der Tage und Nächte 


ln 
| konifche/fo die Stunden von einem Yaflı 


| an allen Orten und zu allen Zeiten be 


zeichnet ſtehen / die andere Seiten ent 
hältalle und jede auf der fo genantten 
Aratza oder Sphæra armilari brfindli⸗ 
chen Lirckel nebſt anderen zerſchneiden⸗ 
den Theilen des Zodiaci, dieſelbe in 
Umlauff der Stunden einſchlieſſende. 

Horoſcopus, bedeutet die Stellung oder 
thema vom Auffgang tes Geftiris/wenn 
jemand gebohren wird; * heiſſet cigente 
lich der Theil des Himmels mit feinen „ 
Geſtirn / fo ſtuͤndlich auffſte ſget / und ums 
ſerm Geſicht Kreiße ſich naͤhert / und 
daher auch Alcendens genennet wird. 

*Horreum,die Scheuren / vor diefem neũe⸗ 
ten die alten Roͤmer ihre Magazins- imd 
Korn Speidyer Horrea, deren bey 327 
in der Stadt waren. 

— » horribe abſcheulich / greu⸗ 
lich. 

Horrigen/ horrefeiren / einen Abjchen bar 
ben / erſchrecken / erzittern. 

Horror, G4#. horreur, ein Abſchen / Eckel; 
irem,ein Schauder / Zitterung. 

Hortatio , eine Ermahnung / Eriung 
ung. 

—— iſt ein Hebraͤiſch Wort / mb 
heiffet jo viel / als / bilff lieber HErre 
GOtt 








erley / 1. mit Rädern / 2. Aydraulica_., | Hof es,höre, hoftelier, ein Gaſigeber / dor 


Clepſydra, Stunden Glaͤſer mit Waſſer / 
Arenaria, mit Sand oder Qveck⸗Silber. 
3.Sciorerica , Emmenweifer oder Zei 
geryfo wieder ihre Eintheilung in Hori- 
zontal, Vertical, Æquinoctial, Polar- 
und Meridianalhaben. Ferner / wer; 
deu die Uhren eingetheilet in die BDaly 





| Hofpitake , das Hoſpital oder Spital / ars 
m 


Alſo wird ge⸗ 


irth; icem,der Gaſt. 
hren / das ni/ 


fagt/einen pro hofpite fü 


|  alseinen Gaſt mit zu Tifch oder fonft mit 


nehmen. 
Hofpita ‚Gall. hoteſſe, die Gaſtfrau / Win 
thin 


Yo Hu Mr 
me Hauf. Siehe Xenodochium und 


Teſſera. 
Hofpitium,die Herberge und Ort / allwo ei⸗ 
ner feine Stuben und Dvartier hat. Ho- 

fpitium gratuitum ‚eine freye Herberge. 
*Hofpodar , werden die dem Türcken zin- 

ud tributbare Fuͤrſten und Regenten in 
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gegen Mittag / aus 25. oderwie Bajerus 
will/29 Sternen beftehende /fo mehren _ 
theils Alle Veneris und Saturni Eigens 
ſchafft / und daher gifftigrund denen Feuch⸗ 
tigkeiten ſchaͤdlich. Es wird auch dieſes 
Geſtirn Kxcetra, von der Hydra Lexrna. 
geuennet / daß / wann man derfelben einen: 
der Moldau und Wallachey genennet. Kopff abhiebe / drey audere an deſſew 
Uoſtili animo, aus feindſeligem Gemüthe.| Stelle hervor wuchſen. 
Uoſtilitas, die hoſtilitaͤt die Feindſeligkeit | Hydragoga, und Hydropica, Mittel / ſo gut 








Feindſchafft. 
Hoſtiliter, feindſeliger Weife/feindlich. 
Hötel de ville, das Rath Hauß. 


für die Waſſerſucht find / und die waͤſſe 
nr Feuchtigfeiten aus dem Leibe pur: 
ven 


—*2 giren. 
*Hugia , wird der Tuͤrckiſche Groß Almos | Hydrocele, Geſchwulſt des Hodenſacks / dar 


ſen Pfleger genennet. 


die teſticuli in liegen / vor Die waͤſſerichie 


#Huifher,ein Pfürtner / Thorwaͤrter oder 
Ausreutcx. 
Humane, humaniter, freundlich / hoͤfflich. 
Uumanitas, dic humanitaͤt / Freuudligkeit / 
— — 


Materie. 

*Hydrographia , die Beſchreibung des 
Meeres’ Waſſers / Winde und anderex 
zum Schifffahrten gehöriger Dinge. 

x . j Dergkeihen.Seefahrten Janffonius im 

. *Humanafigna , fiche Rationalıa.. des fo genandten Atlantis einem Theile 

Humaniora, die freven Kuͤnſte / Sprachen. hat/fo er Orbem Maritimam heiffet. _ 

Mumidum radicale, wird die Grundſeuch⸗ *Hydrus iſt eines von denen 12 neuen Ge⸗ 
tigkeit des menſchlichen Leibes genennet. | firmen / an der Mittäglihen Seiten/ 

Humilis, hamble , demuͤthig / gering/ nie | nicht weit vom Polo Arctico, ſo uns wicht 
drig; humillime , zum demüchigften/ Ic. | zu Gefichtefümmet. Sollız/nad) Bajeci, 
imploriren / ancuffen oder bitten. und Kepleri Lehr aber 20 Sterne haben/ 

Humigen/ beerdigen / begraben zur Erden) nebſt einem. Heinen ihm nahgelegenen 


beſiatten. Wöldgen. Unter diefen. Sternen. 
Humor, Gal. humeur, die angebahrne Art? | der voruchnfte am Auge / und zu aͤuſerſt 


Gewohnheit Natur / Weiſe 
Huſaren / ſcynd leichte Ungarifche und Croa⸗ 
tifche Soldaten pn Pferde. 
*Hyades , ſeynd fieben Fir» Sterne am 


des Waſſers iſt / von der dritten Groͤſſe / 
und faum 2 Gradvom Polo Ardico ent 
legen. Der Ränge nach begreifft es drey⸗ 
Zeichen/den Steinbock / den Waſſermanu 


aupte des Stiers / deren der vornehm⸗ 
—28 Palilitium, Arab. Alde- | 
aram,vott der erfien Gröffe und der Na⸗ 
ur Martis ‚ überang feurig /_daher ihn 
auch einige die Lampe oder Fackel nen: 
nen / fol feinen Rahmen haben von Pa- 
liliis,einem Felte/ jo auff denfelben Tag/ 
da derſelbe auffgieng/ zu Rom feyerlich 


befiändig Wetter zu Ausgang des Junü 
zu werden pflegte / dagegen die andern 
Sierne / ſo mehrentheils den 24. Maji auf | 
m gehen anfangen, Regen und unbeſtan⸗ 
dig Wetter mitzubringen pflege. Da 
ber ihm auch der — Nahme 
Uyades entſtanden / da fie die Lateiner 
suculas, Fercklein genennet. 
x*iiydra, die Wafler-Schlangg/ cin Geſtirn 


begangen wurde / an welchem es helle und | 








% 


und die Fifche. 


#Hyems, der Winter / war vor dieſen da 


man das Jahr in Sommer und Winter 
theilete / das halbe Fahr / anfangende, 
vom Herbii-Egvinodio biß zum Fruͤh⸗ 
lings AÆqyinoctioe, nachdem man aber: 
das Fahr im die 43eiten eingetherlet/ 
wird es die Jahrs⸗Zeit genennet / jo zwi⸗ 
ſchen den Herbſt und Tuͤhliug⸗ und am 
alterfäftefien ifi/da die Sonne den Stein⸗ 
bo / Waſſermann und die Fiſche durch⸗ 
laͤufft. Die Mitternaͤchtliche Laͤnder nit: 
gen dieſe Jahres Zeit über von Donnen 
und Blitz befreyet zu ſeyn / obwohl in J⸗ 
talien und in nahnelegenen Laͤndern fol: 
Heim Winter nicht ſeltzam. 


Hygromerron „ Hygrofcopum., heiſſet et 


gentllch das Maag der Feuchtigfeit / nnd⸗ 
Cc 4 iſt 


vr 


ſcchen und erkennen fan. 
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iſt ein kunſiliches Inſtrument / wermit: | Hypothegrer,hypoteciren, verpfänden/vcw 

telfi deffen man die Trocken und Feuch ſetzen / jum Unterpfand verfchreiben. 

tigkeit der Lufft ind des Wetters erfor: | *Hyporhenufa , bedeutet in der Geometrie 
die laͤngſie Seite oder Liuie eines Trian- 
#Hyleg, Græcè Apheta, Les. Vitæ Dator, | / gels. R j 

wird in der Aftrologie dasjenige Ge: | Hypochefis, der Grund-Satz eines difcur- 

ſtirn / Planet oder amderer Drt des] fes, fo man abhaudeln will. 

Himmels genennet / fo in der Geburth Hyfterica paſſio, Auffſteigung ber Mutter 














die Herrſchafft des Lebens etlanget / da 


ben denen Weibern. 


ber Hylegialia loca genennet werden | Hyfteron proteron, dag hinterſie das für 


die Derter/ fo einen Theil des Gluͤcks 
und des Lebens-Regiment erhalten. 


Ihm wird Anzrerz entgegen gefiget, 


Hypercatharfis, übermäßige Piſt girung / ſo 


nicht auffhoͤren will. 


- Hypnocica , Mittel / fo ſchlafſend ma; 
en. 
Hypochondriacus affectus, Milgfischt/ 


"Yeibs Seiten Tche. 


*4ypogeum iſt ein Griechiſch Wort/und 
bedeutet etwas unterirrdiſches / daher 
wirds in der Aſtrologie vor die bcyde 
unterſte Haͤuſer am Horofcopo genom⸗ 


*TAchin, ſiehe Boas. 


derſie / fc. fegen, 


Jacht / Dromon,Celox, iſt ein feines 
und geſchwindes Fahr zeug / deren man 
ſich in Hol: and Engeland bedienet. 


*Jacobiner ‚eine güldene Eugliſche Min, 


ge / am iunern Werth 4 Thaler 18 Or. 
gilt jetzt 6 Thaler 8 Grofchen mit dem 
agio, Siehe Dublon. 


Jactantia, die Ruhmraͤthigkeit. Qvodabs- 


gre jactantia dixerim , ohne Ruhm zu 
melden, ü 


men. Wird auch Ipogon und Imum- | Jadtiven/fih rılhmen/vorgeben. neghcus 


Carli genennet. 


oſſen / reden. 


Uypoſtalis urinæ, das ſich im Harn ſctzet | Jactura, Iul. giattura, der Schade, Verluſt. 


und nach dem Grunde zuacher. 


Hypoerifis, die Öleifneren/ Heucheley. Hy⸗ 


pocrita,ein Gleißner / Heuchler. 


Uypotheca, einc hypothec, die Verpfäns 
dung / das Unterpfand / ein verſetzt Stuck 


wegen ciner Schuld. Hypotheca con- 
vencionalis,cine Verpjä.dung / welche 
durch Auft richtung eines Vertrags ge 
ſchicht. Uypotheca exprefia , eine aus⸗ 
druͤckliche Verpfandung Hypotheca ge- 
neralis,tjt cine allgemein. Berpjanoung/ 
der die Verpfaͤndung aller Haab und 
Güter. Iis potheca judicialis,eine ge: 
sichtliche Verpfaͤndung. Hypotheca> 











*Jalappa , iſt eiue ſchwartze / ſchwere und 


relinoſe Wurtzel / herben Geſchmackes 


und ſtarck purgirend / wird aus Indien 


gebracht. 


Jalouſie, $or. Gall. ſed Ital. geloſia, die Ey 


ferſucht / die Mißgunſt / der Neid / Ber: 
drug. * In dem Divan ju Eonfiantino» 

, pelüber dem Haupt des Groß Veziers 
it ein Fenſter mit einem eifernen Gitter / 
durch welches der Groß Sultan alles was 
im Divan paſſiret / ſehen Fan / welches 
man la Jaloufie nennet. 


Jaloux, Ital. gelofo, begierig / überfichtigs 


miß guͤnſtig / neidiſch / verdruͤßig. 


ſpecialis, iſt eine ſorderbare Berpfür: *ani-Qvadrifrontes ‚ waren zu Nom vier 


dung eines oder etlicher gewiſſer Etuͤcke. 
Hypotheca raeita feu legalis , ein jtll: 
ſchweigend Unterpſand oder Verptärs 
dung / welche von dem Geſetz gegeben 
wird, Hypethecarım prarogativa, der 
Vorzug der Interpjande, Hypotheca- 
rii fcıl, creditores, werden genennet Die 


übers Orcos geſczie Schiwieb:Bögen/ 
ſo auff den Märzften 7 Compitis oder 
Erens Gahen der Stadt ſtunden / mit 
Marmor und anderer Bitohauer + Ar: 
beit ausgeziergl waren / und zu Börfen 
oder Zufanimeniungt der Kauff⸗Leure 
diencten. 


Gläubiger / welche gegen ein Unter | Janitzaren, odet Janitſchaten / iſt bey den 


pfand Geld verlichen / oder weiche auff 
Unterpfande verſichert ſind / oder auch 
die ein Dinglich Hecht erlanget haben. 





Tuͤrcken der Kern der Yajanierie / wel 
he mehrencheils aus den fo genannten 
"Ichoglans oder Chriſten Kludern / ſo nach 

Ar 
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Tuͤrckiſcher Manier aufferzogen- wor⸗ 
deu / genommen / und fonften auch Ha⸗ 
fen Schügen genennet werden, *Derer 
General Janizar-Agafı heiffet. 

* Janfeniften, iſt eine Secte in Franckreich 
and denen Niederlanden / fo von Janfe- 
nio, Biſchoff zu Hpern/ den Nahmen 

* führen / welcher Die Lehre von der Gna⸗ 
den Wahl nach dem Sinn Auguftini er: 
Hävet ; wider diefelben hat der jegige 

Pabſt eine conſtitution de dato 16, Ju-. 
11705. heraus gegeben / und fiedem 
brachio feculari ju vertilgen und auszu⸗ 
rotten übergeben. 

Januarius , Ga#. lemois de janvier, Zrsl. 

‚ genaro, Loumaand, der erfie Monat im 

Jahr /der Jenner genandt. * Hat feis 
nen lateinjfchen Rahmen von Jano der 
alten Pateiner Könige / den man mit 
zweyen Gefihtern zu mahlen pfleget/ 
teilen ex in das alte und neue Jahr 
leichſam fichet / jenes Be und dies 
ir aufänget. Die Griechen heiſſen ihn 
uaAsova, teilen man in demfelben 
gemeiniglih die Hochzeiten zu halten 
pflegte. Die Teutichen haben den la: 
teinifihen Rahmen mehrentheils beybes 
halten / „und die alten Teutfchen hieſſen 
ihn Hart: Dionat/ wegen der harten und 
firengen Kälte. Hatzı. Tage. ’ 
Jafitfchi, werden die Secretarien und Can ⸗ 
celliften bey denen Türken genennet. 
* Jau,jau,jaır, lautet die Formul des Eydes 
oder Zuſage ſo die Schwartzen auf Gvi- 
nea denen Weiſen unter beſonderen Ce- 
remonien ju verrichten pflegen / dabey 
reiben fie ihr Angeſicht / Schultern / Bruſt 
und gantzen Leib an den Fuß Sohlen des 
weilſſen/ die Hände ſchlagen fie dreymal 
zuſammen / und ſtampfen —— Fuͤſ⸗ 
fen die Erde / kuͤſſen auch zugleich die an 
ihren Armen und Beinen tragende Fe- 
tiffen oder Heiligen. 
1bi und ibidem , eben daſelbſt / an demſel⸗ 
ben Ort. 
*Ibrictar.Aga „ ift des Tuͤrckiſchen Groß 
Sultans Mundfchende / der in einem 
Gefchire demfelben das Waſſer zu trin⸗ 
Een oder zu waſchen nachträget. Ibric 
iſt un ich ort und bedentet ei» 
we Gieß ⸗ Kanne Andere nennen ihn 


e 0) 

















ficht der Derf 
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Materagi, weil Matereh denen Tuͤr⸗ 
cken eben das bedeutet / was bey denen 
Perſianern Ibric heiſſet. Noch andere 
heiſſen ihn Kiuptar, wie auch Iſchiu- 
ptar, jedoch mit dem mercklichen Unter⸗ 
een daß er das Getraͤncke oder Sor- 
et, jener der Ibrictar aber das Waſſer⸗ 
fo der Groß ⸗ Herr zum wachen vor dem 

Gebeth brauchet / nachtrage oder mie 


® fich führe. } 
Ichik-Agafi-Bachi , wird am Perfiani: 


ſchen Hofe der Hof» Marſchall genen: 
net/ fo über die andere Hof Bediente zu 
bejehlen hat. 


Ichnographie,lePlan,derEntiwnrff/rund- 


riß einer Stadt und Veſtung. 


*Ichoglans , merden diejenige Ehriften 


Rinder genennet / fo man im Kriege 
entweder gefangen befümmet/ oder aus 
Albanien und Morea jährlid) von de 
nen Eheiften gehoben oder auch) fonften 
von denen Tartern / Allgierern und 
andern erfaufft oder dem Sultan ges 
ſchencket werden ; Aus diefen nun wer: 
den die ſchoͤnſten ausgelefen und in das 
Serail zu Eonftantinopel gethan / und im 
2 Collegia oder Odas getheiler/ dann in 
der Bujuk-Oda oder der em Eamı 
mer ſeynd ihrer 400. dajelbit werden fie 
von verfchiedenen Lehrmeiftern in der 
Sitten Lehre / Sprachen und andern 
Kuͤnſten unterwiefen / biß fie etwas flär- 
cker werden / da ſie in allerhand exercitiis 
zu Pferde und zu Fuß geuͤbet und ange⸗ 
halten werden / allerhand Profefliones 
und Künfte im Sticken / Pfeile / Sättel/ 
Köcher / Pferde: Zeng / Turband , und 
Kleider zu m erlernen milffen/ 
auch Hunde und Bögel abzurichten/ und 
in der Mufic juexcelliren. Don Kleir 
der fegnd von feinem Englischen Tu 
oder Zeuge / ihre ... peiſe i 
Reiß; Sie ftehen unter ſcharſſer Au 
ittenen / die auch biß 
in die geheime und ind Bad mit 
ihnen gehen. e Schlaff Kammer 
iſt lang / und pflegen auff Soffas oder 
etwas in die Höhe gehende Bände zu 
fchlaffen / da zwiſchen 5. oder 6. alle 
geit ein Verſchnittener lieget / der alles 
——— —— auch / u. Der 
auirlich Lampen brennen / allen e 
» hen 
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hen kan. Nachgehends werden ſie zu 
gewiſſen Bedienungen und Odas, wovon 
an ſeinem Orte / auch nach Befindung 
ihres Verſtandes zu hohen Chargen 
und Gouvernementen befoͤrdert / da ſie 
in Satin , auch guͤldenen und ſilbernen 
Stuͤcken gefleidet / und täglich 5. biß 9. 
Afpers zum Unterhalt befommen. 

*Jcolaedrum, {ft beym Euclide eine folide 
Figur aus 20. —— und gleich⸗ 
eckigten Dreyecken beſtehende / und eine 
von denen 5.Sorten derer tẽgulairen Coͤr⸗ 
per inder Geometrie. 

Iterus ‚ die gelbe Sucht. 

Kkus, ein Streich / Stich. JCtus ſuche Ju- 


risconfultus. 


Idea morbi, genfhafi der Kranckheit / 
— die Nitiel muͤſſen eingerichtet 
werden. 


Fdiochirum, eine Handfhrifft ; item , die 
Unterfehrifft des Norarii. 

Idioma , die Eigenfchafft eines Dinges/ 
die Mutter : Sprache eines jeden Dr; 
tes. 

iota, ein Idiot / einfältiger Menſch / 
ein gemeiner Mann / ein Ignorant>, 


ungeiehrter / ungefchickter / unviflender | x 
Tolpel. 


* dus, iſt eines von denen drenen Woͤr⸗ 
tern / womit die alten Römer ihre 
Monathe bemercketen. Im Martio, 
Majo, Julio, und Odtobri, fielen die I- 
dus auf den ısten Tag / in denen andes 
ven Monathen aber aufden szten. Soll 
herkommen von dem alten Hebräifchen 

.. Worte iduare, welches theilen bedeutet/ 
andere wollens vom Griechiſchen doc, 
herleiten / weilen der Mond um felbe 
Zeit mehrentheils voll war. 

Jejune, nuͤchtern / unkräfftig/ ſchlecht; jeju- 
na ratio, eine ſchlechte Urſach; jejunum 
confilium , ein einfältiger ſchlechter 
Rath / ein nuͤchtern Urtheil. 

*jelle, iſt eine Art ſpitziger in Moſcau und 
Norwegeu gebraͤuchlicher Fahrzeuge. 
#Jentaculum, das Brühfticke/befiunde bey | 
- ben Alten mohrentheild aus einem: in F 
Bein getundten Stücke Brodtes / und | 
wurde von jungen / ſchwachen / alten 
— erbeienben Handwercks Leuten · ge⸗ | 














— 


x*jeſuaten, tin Geiſtlicher Orden 


JE 6. 


von Jo- 
hanne Colunbino in der Stadt Siena 
Anno 1356. geftifftet. 

*jefuiten , haben ihren Urſprung von 7 
gnatio de Lojola, einem Spaniſchen 
Edelmann aus Cancabrien bürtig / dee 
Anno 1534. den weltlichen Krieg. mit 
dem Beijtlichen verwechſelt / 31 Paris 
die Fundamenta darzu geleget / und aus 
der befagten Univerhität 9 Socios zu 
fih genommen ; unter welchen Fran- 
cifcus Xaverius der Judianer Apoſtel 
nachgehends zu Rom deu Orden Cleri- 
corum Regularium , insgenein Jefui- 
ter genandt / geflifftet / und über die 
3 gewöhnliche geiftliche Gelübde / dns 
vierdte Votum de Miflionibus hinzuges 
than / und dem Roͤmiſchen Stuhl 
dadurch fich hoͤchlich verpflichtet. Paulus 
IF. bat ſolchen Annf1540. confrmret. 
Schreiben ſich mehrentheild Sociera- 
tis Jefu, von der Geſellſchafft IEſu 

* Tercon, ein Rechen: oder Zahl» Prennig- 

x* Jet d’eau, wird bey Waſſer-Kuͤnſten 

der groſſe Waſſer⸗Strahl geneunet / ſo 

entweder aus Der Erden oder einem Bal- 
fin das Waſſer in die Höhe wirft. " 

Ignis, das Feuer / iſt eines von deuen 

vier klementen, unter allen das ſchoͤn⸗ 

fie / leichteſte / trockeuſte / helleſie und- 
reinefte / ſoll ſcinen Namen à non gi- 
gnendo, weilen es nichts zeuget / ſon⸗ 
dern vielmehr alles versehret / bekom⸗ 
men haben ; Obwohln es aus wenig 

Funden entjiehet / alles zeitigeg/ erwaͤr⸗ 

m̃et / auch Meuſchen und Thieren bey. der 

Kälte das Leben erhaͤlt / jo wollen es 

doc; einige vielmehr wor eine Geſialt / 

als ein warhafftiges Wefen eines Ele- 
ments paſſiren laſſeu. 

# Ignis fatuus, das Irrlicht / iſt eine Art 
entzündeter fetter Daͤmpffe und Duͤn⸗ 
fie / ſo in der unterfien Gegend Der Lufft 
aus einer fetten und fehleimichten Mas 
ferie gejenget und entzündet / und 
hernach durch die Falte Nachts Eurfe 
pfanımen und herum getrieben wer⸗ 
den als häpfften und fprüngen fie wie 
die närriichen und thörichten Leute / 
daher cs auch feinen Bateinifchen Nah⸗ 
men. Cie pflegen aber gemeiniglich 

« an. fetten und moraffigen Orten / auff 

GQu⸗ 
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GDites Adern / bey Gericht Städten | Miteratus, der nicht Audirt hat / cin Unge⸗ 


amd anderen 


Gegenden’ wo menfhliche 


Iehrter. 


Loͤrper begraben Hegen fich ſehen zulaf | Illoris manibus negotium tradtare , ein 


fen / und dem Athem / Ganges Flucht 
und geſchwinden Lauf der Meufchen 


und Thiere zu folgen / weiches aus na 


tirlichen Urfachen herfinnmet / indem 


die kufft hinter unſern Nüden feinen 
leeren Blas laffen will / pfleget fie diefe 
entzüudete Flammen nach ſich pı ziehen. 
% Ignis lambens, ſeynd Funcken und Slam: 
men / fo aus den Haupt: Haaren der 
Menfchen/ wie auch anderer Thiere/als 
Pferde / und Katzen⸗Haare bey der Nacht 
durch reiben / Fragen oder anderer ge⸗ 
waltſamen Bewegungen zu entſtehen 
pflegen / nnd heraus zu ſpringen ſcheinen 
— eh — Schmach / der 
n / Schimpff. 
ie — hoͤniſch / ſchaͤudlich / ſchmaͤh⸗ 


Ignorant ‚ ungelehrt / ungeſchickt / ein Un⸗ 
wiſſender / der nichts verjtebet. - 

Ignorantia , die Ingnorane, die Unerſah⸗ 
renheit/ Ungelehrfamkeit / Ungeſchick⸗ 
lichkeit / Unwiſſenheit. 








@ 


Tagen 
Imaginable, das man 





Ding mit angewafhenen Händen an 
greiffen / das ılt/ unbereitet / oder nicht 
euug unterrichtet / gu einem Dinge 
ommen. 


Illudiren/ auslachen / verſpotten. 
Uluminiren / erleuchten / die Bilder oder 


Laud Eharten mit Farben anſtreichen. 


Uluſion, ein Betrug / ſalſches Geſicht / eine 


Verblendung / Berfpottung- 


Diuftriren/ erklaͤren / erleuchten / herausſtrei⸗ 


chen. Uluſtration, die Erleuchtung. Ii- 
luſtre, durchleuchtig / hell / klar; ein Ti: 
tul / ſo deuen —— und an⸗ 
dern vornehmen beuten beygelegt wird, 
Ulufrifimus , der Durchlaͤuchtigſte 
Fuͤrſt; will auch heutiges Tages denen 
eget werden. 
einbilden fan. . 
tem einbildiſch / hoffaͤrtig. 


Imaginiren / erdenden/ ni etwas ein 


bilden/ in die Gedancken 
nen, 


ajlen/ vermey: 


' Imaginaria venditio , eine eingebildete 


Ignorantia fadti, Die Unmiffenheit eines] Verkanffung / tm welcher etwas Geld in 


Dinges oder Thund. Ignorantia craf- 
fa , eine grobe Unwiſſenheit. Ignoran- 
zia juris, eine Unwiſſenheit des s 
tens. Ignorantia ſapina, eine nachlaͤſ⸗ 
fige Unwiſſenheit. 
Ignorizen/ nicht wiſſen / unwiflend ſeyn. 
Ignofcer , iren vergeben / verzeihen. 


Geſtalt einer gewiſſen Kauff ⸗ Summ ger 
zehlet wird / da doch in Wahrheit ein 
anders geſchicht / als da ein Kauff ge⸗ 
ſchloſſen wird. 


Imagination,die Einbildung / Einbildungs· 


Krafft / Hoffarth. 


lImaginum jus, ſiehe Jusimaginum. 


igneti nulla cupido, was man nicht weiß | Imago , Gall. image, Itsl. imagine, ein 


thut einem nicht heiß oder wehe. 

* Uaſtus, Oder iliaſter, wird. der allge: 
meine Vorficher alter Dinge genennet/ 
fo = erſte Materie zur Erzeugung dar⸗ 

iebet. * 
ne , werben genennet dad eingebrachte 
Gut des Weibes / fo ſie zu dem Manne 
gebracht. 

Ilatio , die Schlieſſung aus einem Dinge. 
Irem , das Einbringen. 

Diegitime, unchrlich / nugebuͤhrlich / unrecht ⸗ 
mäßiger Weiſe. 

Nuberal, karg / nicht freygebig. 

Vlieiren / Anlaß geben / anreigen / verur ⸗ 


—— zuaaͤßli erlaub 
icite , un / unerlaubter / unge: 
buͤhr licher / rWeiſe. — 


Bild / die Geſtalt. * Imagines cœleſtes, 
werden in der Aſtronomie diejenige Fi⸗ 
ven geneunet / da man ſich aus vielen 
ig » Sternen die Geſtalt eines Men 
/. Shieres oder anderes Bıld'im- 
primiret und vorſtellet / welches die Als 
ten/ wie Theon in der Erklärung des A- 
rati Phænomen bejeuget/ darum erfun⸗ 
den / damit man die font confufe Ord⸗ 
nung derer Sternen nach ihret Biel 
beit / Ungleichheit und Unserjcheid fi 
defto befier vorbilden Fönte ; Daß aber 
—* Bilder Erfindung alt / erhellet da: . 
er / daß ſchon Hiob in feinem Buche des 
Wagens / des Orions der Plejadum, 
und Fyadum Erwehnung tut. Und 
mollen einige den Anaximandrum Mile- 
Do 2 um 
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fum zum erſten Autorem dieſer Einthei ⸗ 
lung machen / p um die 38. Olympiade 
fol gelebet haben; Welchen Cleoftra- 
tus ſoll gefolget / und denen Zeichen des 
ThiersEreifes die Nahmen gegeben har 
ben: Es werden aber insgefamt 48 Bil; 
der geschlet/ von welchen: in dem Zo- 
diaco. Diefen haben die nah Weſt⸗ 
Indien gefahrne Spanier 12 neue bey: 
gefuͤget / ſo fi) mehrentheild um den Po- 
lo Ardtico befinden. ° - 

* Iman,Imavin, werden bey denen Tuͤrcken 
die Geiftlichen genennet / fo als beflellte 
Pfarrer in ihren Mofcheen den Alco- 
ran vorlefen und andere Dienfte thun. 

Imbaliren / ſuche emballer. 

Imbecillis ratio, eine fehlechte Urſach. 

Imbreviatura ‚ wird genennet des Notarii 
Protocoll, 

* Inıbrohos-Bachi , wirddes Groß: Sul 
tans Ober : Stallmeifter genennet. 

Imbuiren / lehren / unterrichten. 


— das ſich nachthun und nachahmen 
et. 
Imitiren / nachahmen / nachfolgen/ nachma⸗ 


en / nachthun. 
— die Nachahmung / Nachfolge / 
Nachmachung. 
Imitator, Gal. imitateur,der Nachfolger. 
Immanitas, immanität/ die Graufamfeit. 
Immanfverus , a, um, ungewohnet / unges 
zähmt. 
Immatriculiren / einfchreiben / indie Ma, 
tricnl einverleiben / in die Zahl der Buͤr⸗ 
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Immerita grätia, eine unverdiente Gnade. 

Imminiren / vorhanden feyn ; daher immi- 
— periculum, dig bevorſiehende Ge⸗ 

ahr. 

Imminuiren / verringern / ſchwaͤchen / ver: 
kleinern. Imminuatio, eine Verringe⸗ 
rung / Schwaͤchung. 

Immifciren/ mit untermengen / einmiſchen / 
zum Exempel in eine Erbfchafft/ Streit. 

Immiſſio bonorum, die Einſetzung / oder 
Einweifung indie Güter. 


Immittiren/ einfegen / einweifen/ zum Eps 


empel in ein Hauß / Erbſchafft / Güter. L 
tem, wird gefaget: ſemen immittiren/ 
das iſt / en Saamen beybringenjeinlaffen. 
Immobilia fc. bona, die —— 
Guͤter / liegende Gruͤnde. Suche wei⸗ 
ter: bona immobilia. 
Immoderatg, unmaͤßlich / ohne Fr 
Immodefte, unbefcheidentlicher Weiſe. 
Immodeftie, die Grobheit / Unbeſcheiden⸗ 


beit. . 
Immodice, unmaͤßlich / überaus groß / uͤber 
die Maaſſe. — 
Immoliren/ auffopffern. 
Immoriren/ verſaͤumen / verzögern. Icem, 
nachdenden / nachhaͤngen. 
Immortaliziren / verewigen / unſterblich 
machen. . 
Immunis à —— rationibus , von 
nungen befrepet. 4 
— immunitaͤten / Freyhelten. Im⸗ 
munitas eccleſiarum, die Freyheit der 
Kirchen: 


ger/ ic. auf und annehmen. Immatricu- f Immunitus, a , um, unbefeftige. 
lation, Die Einfchreibung / Einverlei; | Immutable , nuwandelbar. Immutabilitas,, 


bung, Einzeichnung. dielinveränderligfeit. Immutiren/verr 
Immaturg, frübeitig/ unfeitig/umreif/ ge |  wechieln/ verwandeln/ verändern. Im- 

Ungeit. mutatio „eine Beränderung / Verwech⸗ 
Immediare, ohne Mittel / unmittelbarer | . felung- 


Weiſe / fo etwas von mirfelbft und durch | Impararzungefchickt/ungeriftetiohnbereitet.. 


feinen andern geſchiehet. 
Immediati flarus imperii , freye unmittel: 


Impaftare, Argney mit etwas mifchen/ daß 
es wieein Teig wird. 


bare Reiche: Stände / fo niemanden al& | Impatiens, der nichts leiden kan / unleidlich / 


dent Kaͤyſer und dem Reiche unterworf: 


fen find / und vandemfelber die Lehn 


nehmen. 
Immemor, immemorable,, uncingedenck/ 
von undencklichen Zeiten her 
Immergiten/ untertauchen / ſich vertieffen/ 
gantz einlaſſen. 


Impatroniren / fi) einen Patron m 


ungedultig. Imparientia , Gab. impa- 
cience ‚die Ungedult. 

I-- 
sem, einnchmen/als eine Feſtung / ſich an 
einen Ort feſi ſetzen. 


Impedimentum,rin impediment, die Aufs 


altung / die Ehehafft / Hinderniß / Ver⸗ 
——— ung, kmpedimen-. 
. 


EEE 2200 
tumlegitimum , imum , eineredpimAfige Eher | Imperauix,die X 
haft ide Behnbenmy ae 
find indernif wegen Gefängmif/ 
Rrandheitigemeine&ekhäffte/iinfiper 
beitdes Orts / über groffes Regen Wet⸗ 
ter / Feindſeligkeit / Peſtilentz / x. 
Impediren / auffhalten / verhindern / ver 


wehren 
—— Unkoſten auffwenden / anwen⸗ 
den / auslegen / verthun / verzehren. 
Impenerrable,undurddringlich. 
‚ Impenfx factæ in res dotales, die Unkoſien / 
; bi in die Heyrath Güter gewendet wer: 


funebres vel funeris , die Reichen: 
Koften. 
nf in culturam agrorum fadte , das 
— oder Acker Lohn. Item, wag zum 
Saamen und Befiellung der Felder auff: 
gewendet worden. o 
Impenfx inuriles,unnöfhige Unfofien. 
Impenfz neceſſariæ Die nothmwendige Unko⸗ 
fien/ ohne welche ein Ding verdirbet / o⸗ 
der geringer wird. 
Impenfz voluptuariz, five voluptuofz, die 
Unkoſten / die nur zum Zierrath oder zur 
Wolluſt angewendet werden. 
Impenfz en ya Unkoſten / wo⸗ 
durch ein Ding emachet wird 
#Imperantia Signa , beifen die Altrologi 
diejenige Zeichen / weiche / ob ſie wohl mit 
andern in gleicher Declination vom £- | 
" qratorefiehen / dennoch ungleicher Be | 
deutung ſeyn / inmaſſen fie gen Mitter⸗ 
nacht / und die andere von Mittag her ih: 
nen entgegen ftehen/ und Obedientia ges 
nennetwerden / weil ſie denen Mitter⸗ 
nächtlichen gleichfam zw gehorchen und. 
zu Gebote zu ſiehen fcheinen. 
Imperiren/ herrichen/ gebiethen/ regieren/ 
efehlen. 
Inp — Gall. Empereur; der Kaͤyſer / der 
rfuͤhrer / der — — Obri⸗ 
er Megierer / Regent Ober Herr. 
* MWanır bey den alten Romern ein 
Krieg bevoritunde / fo murde ennweder | 
ein Ditator „Conful ;; : Proconlul , Pre- 
wor oder Proprztor zum Feld : Heren | 
oder Generalifimo erkläret/ und Impe- | 
_ zarorgenennek / zuweilen pflegten auch 
wie beoden Bürgemeifter drumb zu lo, | 


— 
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—— Käpferin/ Herrſcherin / Res 
g 
Imperfect, unpottfommen/nidht gan 
Imperialis, Ränferlih/Fürflich. 6 

Im ufement, Ital. imperiofamente, ge⸗ 
waltiglich / herriſcher Weife. 

Imperiofus, imperieux, herriſch / geſtreng / 
gewaltig/meifterhafftig. 

Imperite ‚ unerfahren/ ungeſchickt. Impe- 
ritia, die Unwiſſenheit / Unerfahrenheit/ 
Ungeſchickligkeit. Imperium , Gal. em-. 
pire; die Herrfchafft / das Regiment / 
Gebiet/ das Reich⸗ Oberhand / Kaͤyſer⸗ 


— merum, wird genenuet / wenn ei⸗ 
ner die Macht des Schwerdts/ oder Die 
Straffe wider die Verbrecher / und das 
Rechtdarinnen zu erfennen hat / ſonſt 
die Blutbahn / Zentz die Halßhohe oder 

peintiche Gerichte genandt. Imperium 
mixtum , iſt nicht allein die Macht der 
Straffe wider die Verbrecher / fondern _ 
auch das Recht zu urtheilen und zu rich: 
ten in bürgerlichen Sachen. 

— erfonaliter „ ohne Benennung: einer. 


Im ee ungereimt/ dag nicht zur Sa⸗ 
She gehöret oder dienet. Impertinentia 
intereogatoria „find folche Fragſtͤcke / 
die nicht zur Sache gehören. Imperti⸗ 
nentia & non probata. pariafunt , die 
nicht zur Sache gehören/und nicht erwie⸗ 
fen find/find eines. wie das ander. 

lmperturbirt, unangefochten / unbekuͤmmert. 

Impecrable,ein. Ding / fo nicht zu erlaugen. 

Impetrans,der Imperrant, oder ſo etwas [ip 
het oder ansbringet, 

Imperrigen/erlangen/überfonmen. _ » 

Impetracus,erlanget/üiberkonnnen.Sonften: 
wird impetrarus genennet / wider wel 
chen etwas geſucht / ausgebracht wird. 
Imperrata venia, erlangte Erlauhniß. 

Imperratio veniz, Erlangung der Erlaub⸗ 


i 
— ungeſtuͤmer / ſtuͤrmiſcher Weiſe. 
‚Imperus- die Hefftigleit / der Anfall An: 
lauff, Sturm. Ex imperu malæ confcien- 
tix,au$ Antriebidrs-böfen Gewiſſens 
Impieras,die impietät/ die Gottloſigkeit. 
Impiger, hurtig / unverdroſſen. 
impiogiren ſanſioſſen / verſtoſſen / es verſeheu. 
lnplacable, unverſohnlich. 
Dd 3 
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Implantirenjeinpflangen’pfropffen, 

Implantario,die&inp ansung/Pfropffung. 

Implementum , die Erfüllung / aldeiner 
Condition oder Bedingung. 

Impliven/erfüllen/ ergängen/Önägethun. 

Impliciren/ einwidelw/verwickeln/ verwir: 
Ten. i 

Implication, eine Eiuwickelung / Werwicke⸗ 
lung / Verwirrung. 

Implieire ‚ mit eingeſchloſſen / verwickelt / 
eingewickelt. 

Implorant, oder der / welcher etwas ſuchet 
und das Amt des Richters anruffet. 








eine unmägliche Bedingung. Impofübi- 
Litas, digginm glichkeit. 

Impoft, eine Aufflage / Schoß / Schatzung / 
Zoll / Ungelder. 
Impoſtor, Gall. impoſteur, ein Betruͤger / 

Teuſcher. 

Inpoftura,die iupoſtur, ein Betrug / Be 
trügerey, Item, eine falſche Auff · oderZu⸗ 
lage / Laͤſterung. 

Impotent, in allen Gliedern lahm / krafftloß / 
zum Kinder⸗Zeugon untuͤchtig / ohnmaͤch⸗ 
ti 


g 
Impotentia generandi, die Ohnmaͤchtigkeit / 

Imploriren/fliebentlich bitten / begehren und) daß einer nicht Kinder jeugen fan. Im- 

anruffen. potentĩa naturalis, die natürliche Ohn⸗ 
Imploration, die Auruffung und flehentliche j maͤchtigkeit. Ampotentia temporalis,d 

Bitte, einer nn aufeine zeitlang ohnmächtig if. 
Implorar , wider welchen etwas gefuchet | Impraticabel,das ſich nicht praticiren läft. 

wird. Impregniren/khmängern. /mpr&gnatio, 
Imponiten/aufferlegen/befehlen. Item, el⸗ die Schwängerung. 

nem etwas auffhangen/anhangen. Alicui | */mprenable,unäbermindlich- 

filentium perperuum imponere,, einem * Imprefa,eime Unternehmung ; item, ein 

ein ewigesEtillſchweigen aufferlegen. Sim Bild. 
Importance, die importanz , Erhebligfcit/ | Imprefentiarum , in gegenwärtigen Fall 

Wichtigfeit/der Nachdruck einer Sache/ 

daran viel gelegen ift. 
Imporsiren/einbringen/eintragen/zufiigen. 

Irem auff fich und sn jagen haben / darauff 

beſtehen und beruhen / daran gelegen/nds 

thig oder wichtig ſeyn; Feruer/ ausma 

chen / austragen. Important,nachoräc 


jetzt. 

— ‚das Drucken der Bücher / der 
Druck. Item, die Einbildung/die Ein: 
druͤckung. — 

ſmprimiren / anffdruͤcken / eindruͤcken / bey: 
bringen / einbilden / einſchaͤr ſſen. 

Improbable, unbillig / ungewißlich / ver⸗ 








lich / nothig vornehm / wichtig / als einwerfflich. 
pi oder Sache. Anportata, einge: | Improbiren/ mißbilligen / nicht gut heiflen/ 
rachte Dinge / das Einbringen/alsoes I fchelten/tadelu/verwerfien- 


portun, uubeſcheiden / ungeſtuͤm / jn unge | heit / Schald heit. 
legener Zeit / zur Unzeit. Inportuniren/ } Inproprig, nicht eigentlich/umeigentlich. 
einen beſchwerlich / oder uͤberlaͤſtig ſeyn | Zunprovise,ex improvifo, unverſehens / € 
einem Ungelegenheit verurſachen / und de] mans vermuthet. 
berlauffen. /mportunicas,die importu⸗ | Inprovifus cafus, ein mverſehener Fal. 
ailaͤt / Beſchwerligleit / Uberlaſt / Ungele⸗7 aprudent, unvorſichtig / unbedachrfam, un⸗ 
geuheit/ Uageſtuͤmigkeit. meife. Imprudentia ‚Die imprudenz, 

Impos, unmaͤchtig / unfinnig / der feiner Sin Thoͤrheit / uͤnweißheit / Unvorfihtig: 
ne nicht machtig iſt. feit. J 

Impofition, eine Aufflage. Impubes, unmannbar / unmuͤndig. 

Impoſicum nomen,ein aufgelegter Rahme, Impudent, dreiſi, grob / ungeſchliffen / unver⸗ 
ein Klaͤpgen. Impoficö filenciö dimieri- ſchamt. er die Srobheis/ Un⸗ 
zen / nach auffgelegtem Stillſchweigen  fdyambaffrigfett- — 
zn laͤſſen / ſo von — Pe , unverfhämt / unzichtiglich/ 
wir 


ird. eil. 
Iapoflible, unmuͤglich / impoſſibilis res, ein —** uͤber einen Hauffen werfſen⸗ 
vuumigluch Ding. Impoſibili⸗ eondirio, | beſireiten / widerſtre MENSCH 


Weibes Guͤter. | Improbe,böflih. Improbitas, die Bo 
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iung / der Antrieb. Impulſor, Gall. impul- 
ſeur, ein Anveiger/Antreiber. _Impulfo- 
siales , erden geuennet die Schreiben/ 
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Impulſio, impulſus, die Aureitzung / Anſtiff⸗ Incaute, unvorſichtiglich. 
Incendiarius, der Mordbrenner. 


lacendium calpoſum, eine verwahrloſte 


Feners Brunſt / daran einer Urſach iſt. 


worinnen der Oberſte dem UnterRich⸗Ancerte, ohne Gewitheit / ugewiß. 


ter etwas zu thun antreibet 
Impune, ohne Straſſe / nuſtraͤfflich. 
Imputiren / beymeſſen / zumuthen / anſinnen / 
Schuld geben. Irem, an; oder zurechnen. 


Inceſſament, ohne aufhören / ohne unter⸗ 


kaf zieem, alſobald / ohne Verzug / ſiracks 
von Stund an. 


Inceſtæ nuptiæ, verbotene Heyrath. 


*Imum Ceeli , das unterſte bes Himmels / Inceſtum, inceſtus, dis Blut · Schande. 
nennen die Aftrologi das vierdte Hauß Inceſtuoſi liberi, die Kiuder / fo durch die 


vom Horofcopo , oder die umterirrdifche 
Mittags Linie, ſo ſie aueh Inogon „Fo- 
veam, oder Fir Guide der Planeten uñ den 
Winckel der Erde zu heiſſen pflegen. Bon 
dieſem pflegen ſe von denen Eiternund 
ihrem Zuſtaude / von unbeweglichen Guͤ⸗ 
tern / Gebaͤnden / liegenden Gruͤnden / 
Waſſern Bergwercken / verborgenen 
Schaͤtzen und dergleichen zu judicisen, 

In agone;in legten Zugen/oder in der legten 
Todes⸗Noth. In anteceſſum, zum vor 
aug, In bonis, an Guͤtern haben / ange⸗ 
ſeſſen feyn. In armis ſeyn iſich zum Streit 
geruͤſtet haben. 

Inzgvalis, inegal, unaͤhnlich / uneben zum 

gleich 

In æqvaſi linea & gradu, in gleichem Grad 
und Sippfhafft, 

Inzfimable, unchägbar. 

— , nicht gehoͤrt / unerhoͤrt Zunge 

— Diſputatio, wird die Diſputa- 
tion genennet/ fo derjenige haͤlt / welcher 
den Gradum eineg Dodtoris gder Licen- 
tiaci erlangen will. Inaugurare, iren / ein⸗ 
weihen/einfegnen, einſetzen. 








Blut⸗Schande erzielet ſind. 
incident,ein Zufall / item, zufällig. 
Incident-Punct/ wird genennet ein Stuͤck / 

pin einem Streit mit ein⸗ und darzwi⸗ 
en faͤllet fo ungeſehr mit. einkoͤmmet. 

Eine Neben Sache / ein Neben Streit. 
Incidenter, mit ein oder datzwiſchen one 

mer/ungefährlich. 

Tneidirenyeinfallen/ einkommen / gerathen / 
begeben / zuiragen. Irem, darzwiſchen 
kommen. 

Incinerare, zu. Aſche verbremmem 

Incipient, der / welcher erſt in einem Dinge 


et. 
Incirca,beyläufftig/ ohngefehr / umtrennt 
Incitamentum incitation, Anreitzung As 
treibung. 
Incitiren/ aufriſchen / anreigen/ antreiben / 
bewegen. 


| incivil, bäueifß/orob nit fein / unh oͤfflich / 


ungereimt / unbillig / wider Recht und 
Gewohnheiten. 
Incivilite ‚die inciviitaͤt / Grobheit/ Unbe⸗ 
ſcheidenheit/ Nnhoͤffligkeit. 
Inclination, die Gun / Neignng / Zunei⸗ 


gung. 2 
Incaminiven / ein Ding ans oder bepbri | Incliniren/geneigt ſeyn / fi auff eine Seite 


gen / einrichten / einfaͤdeln / den Weg bah⸗ 


nen. 
Incantiren/ begauberm,  Incantatio „ die 


Hexerey / Zauberey. 
Incapabel, unfähig / ungeſchickt / untuͤch⸗ 


tig. 
In — auff die Haͤupter / auff welche biß⸗ 


weilen die Erbſchafft verſaͤllet wird. 

Incarceriren / ins Gefaͤngniß ftecken oder le: 
gen / mit Gefaͤnguiß beſttaffen. Incar- 
ceratio, die Gefaͤngniß Etraffe. 

In caſu necefhracis, im Nothfall. 

In caſum fuccumbentix , im Fall / wenn ei: 
ner die Cache verfpieleg oder verlieret. 





haͤugen / legen / lencken oder neigen nad 
etwas trachten und ſtreben. 

Includiren/ einſchlieſſen / verſchlieſſen / ein 
thun/miteinnehmen/ eiuſchlagen. 

Incluſio unius, non ſtatim eit excluſio alte. 
rius, die Einſchlieſſung eines Dinges / if 
nicht alsbald des andern Ausſchlieſſung. 

Inclufivg,eingejchlogfen/ mit eingeſchloſſen⸗ 
eingenommen, 


Inclytus, heruͤhmt / fuͤrtrefflich / herrlich / lob⸗ 
wuͤrdig. 
Llncogitantia die Unbedachtſamleit. 


Incognito, unbekaudt / uubelandier Weiſe / 


unfaͤutlich ¶ alſo wird geſaget: inco- 
Dd’4 gnire 
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gnico ih a alten / wenn groffe Her: | bare Uhrkunden / oder aus ben Acten / oder 
ren/derfelben Sefandten oder andeseken: | einem Bekaͤntniß des Gegentheils ger 
te an einem Ort unbefandt fegn wollen. icht. 
Incognita causä,unerfannter Incontinentia,inoontinance, die Unkeuſch⸗ 
Incommodiren/ Ingelegenheitmahen/be} heit. 
ſchwerlich oder binderlich ſeyn. Inconvenientia, die inconvenienz , Grob: 


Incommode,befchwerlich/ unbequem/unge: 
legen ; item, kranck / unpaͤßlich. 
Incommoditäten, Ungelegenheiten / Nufug. 
In communi, in Guͤter / rtc. geme in / mit ein⸗ 
ander beſitzen. Incommuni forma, ir 
gemeiner Form. 
Incomparabile ‚ unvergleichlich / übertreff: 
tich,über alle ma 
Incumpatible,ungejeilig/was nicht beyſam⸗ 
men jtchen fan. Alſo werden incompa- 
eibilia genennet die Dinge / fo ſich mit 
einander nicht vertragen koͤnnen. 
Inconpertus , das man nicht vecht weiß / 
von dem man Feine Gewißheit erfahren 


fan. 
Incomperentia,die Unrechtmäßigkeit eines 
Richters. 
Aincompetent, unrechtmaͤßig. 
*Inconjuncta Signa, werden von denen A- 
ſtrologis diejenige Zeichen geneũet / ſo ein 
ander mit Feiner Fecund: und Verwand⸗ 
ſchafft bey und zugethan ſeyn / noch ſou⸗ 
ſten durch einigen Aſpect der Oppoſition, 
des Gedtitten⸗ Gevierdten ⸗ oder Geſech⸗ 
fenfheine / einander anſehen / und ſeynd 
dbenen Antilciis und Paralelis entgegen 
geſetzet / davon fiche Intuentia Signa und 
Antifcia. 
Inconfiderate, unbedaͤchtlich. 


heit / Ungebuͤhr / Ungelegenheit; item, ein 
ungereimt Ding oder Sache / fo übel zur 
ſammen ftimmet. Inconvenientien, um 
gereimte Sachen ; Ic. die Iingelegenheis 
ten/fo aus einem Dinge ermachfen. 
Incorporales res, find ſolche Dinge / ſo nicht 
angerähret oder angegriffen werden Fön 
aen,dergleihen e diejenigen / wel 
im Rechten beſtchen / als die Erbſchafft / 
der Genießbrauch / Gebrauch und Vers 
flihtung/wie und auf mas Weife fie ge 
hloſſen find, 
Incorporiren/ einverleiben / in eine Gefell 
afft auffnehmen / mit einnehmen / zus 
mmen fuͤgen. Incorporation, die Eis 
verleibung / Zuſammenſuͤgung / Einnch ⸗ 
um 


mung. 
Incorre&t,falfh/unrichtig. 
Incorrigible , der fich nicht zureden läffet/o: 
der das nicht zu verbeſſern iſt. 
Incorruptible , unverweplich. 
— — unverfehrt/ unver⸗ 
etzt. 











—— 


Incourrant,obder incurrant,ungangbar/uns 
gebraͤuchlich / ungewoͤhnlich. 

Incredible,ungläublich. Incredulitas, Un⸗ 
glanbe. Incredulus,ungläubig. 

Incrementum, das Wachsthum / die Zunch ⸗ 
mung / Vermehrung. 


Inconftans, Gal. inconſtant, unbeſtaͤndig. Increpare, iren / ſchelten / ſtraffen. 


Inconitancia,die Unbeſtaͤndigkeit Wans | In 


delmuth. 
‚ In confrera forma, in gewöhnlicher Form. 

Inconfulte, inconfulto, unbedachtſam / uns 
vorfichtig. 

Incontinens, der fich nicht haltın Fan/ geil/ 
unkeuſch. 

In continenei , alſobald auff der Stelle, 
gleich / ohne Verzug / ſtracks / oder ohnelln⸗ 
ſerlaſſung / an einander / auff friſchem un: 
verwandten Fuß; bißweilen wird auch 
eine gewiſſe Zeit oder darunter ver⸗ 

anden. Nach Saͤchſiſ. Rechten iſt die 
Bereifung / welche in continenti ge 
ſchehen ſoll / von 6 Wochen und 3 Tagen 
zu verſiehen / oder welche durch unleug 


erefcere, iren zunehmen. 

In crimine turbationis,violatz pacis & ex- 
citati tumuleus,, im after der Verunru⸗ 
higung / gebrochenen Friedens und ers 
tegten Unruhe / feil. ergreifen. 

*ncubus,derQllpydie Trutten oder Schroͤ⸗ 
terlein genandt / iſt eine Kranckheit von 

chiveren und melancholiichen Gebluͤte 
errührende / daf man meinet / es liege 
etwas auff einen/fo einen drücke, 

Inculciren/ einfäuen/einbilden/eintreten, - 

Inculpatus,a,um, der feine Schuld hat / un · 
bejcholten 7 ix. der eines Dinges beſchut⸗ 

diget wird. Inculpiren/ unſchuldig ans 

Hagen/ inculpable , unſchuldig / 4 

lich / untadelich. 24 
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Taculti agri,ımgebanete Meder. 

Incumbere , iren / fich auf etwas legen / ei⸗ 
nem Dinge obliegen/ nahhäugen. 

Inchnabula, eine Hope / Wiege. Ab in- 
—— — ober Kind: 

eit an von Jugend auf. 

Incurabei, unheilſam. 

Incuria, die Unachtſamkeit / der Unfleiß. In- 

curiossẽ, nachlaͤßig / ſorgloß. 

Iacurrere, iren / einlauffen / einfallen / kom 
men / zum Exempel? in Schaden / Uns 
gluͤck / c. Incurliones, die überfallung / 
Einfaͤlle der Kriegs Leute. 

Indagiven/ nachforſchen / nachſpuͤren / Fund: 
ſchafften. Indaginis altioris, dad ferne: 
ren deweifes und Nachforſchens bedarf. 

Indebite, indebito, ohne Schuld. Indebi- 
zum ſolutum, wird genennet/ wenn einer 
etwas auszahlet / ſo er nicht ſchuldig ger 


wefen. 

Indecifa res, fivelis ‚eine unerdrterte Sa: 

che oder Streit, 

In defe&tu, in Ermangelung / im Mangel. 

Indefenfus, anvertheidiget. 

Indefeffus, anverdroffen/ nicht müde, 

Indefinize, unklar undeutlich / unbenahmi / 
unbeſchrieben / ohnumſchraͤnckt. 

Indemnifer, indemnifiren/ ſchadloß halten. 

Indemniratem przftiren / live indemnem 
fervare, Schad + loß halten. . 

Independance, die hoͤchſte Freyheit oder 
Gewalt. 

Independem, frey/niemand unterworfen. 

*In Engeland iſt eine Secte / ſo darvor 

"päte / daß Feine Kirche von der andern 
dependire oder unterworffen ſey / wer: 
‘den auch) congregationaliften genennet/ 
weilen fie einem jeden / ſo nicht im geiſtli⸗ 
chen Amtefichet / erlauben’ Derfammr 
lungen anzujtellen. 

Indevot, undienſthafft / ungehorſam. Irem, 
gottloß / unheilig / ohne Andacht. In- 
devotion * ſchlechte Andacht beym 

BGottes dienſt. 

Index, der Zeiger / dad Regiſier in einem 
Buch. Item, einAngeber. 

Indicans, wird von. den? Medicis dasjenige 





Indigeftio, 
d 


BELLE. EL ap 

Indicarum , {ft eben das helffende Mittel / 
I hr den Zuftand der Krankheit gerichr 
Aet iſt. 

Indicium ‚eine Anzeige / Argwohn / Ver⸗ 
muthung / Beweiſung / Wahrzeichen / An ⸗ 
klage. Indicium ad capturam,eine Au⸗ 
zeige / daburch einer jur gefänglichen 
Hafft gebracht werden fan. Indicium ad 

‚ torturam,einellngeige dadurch einer zur 
peinlichen Frage gebracht werden Fan. 

Indi&tio, Gall. indidion , Itsl. indizione, 
die Angebung’ Anfindigung ; Irem,die 

Aulage / der Anfag/ Tribut / die Gefäls 
le / Schatzung Steuer. 

*Indictio currens, indictio Romana, die 
Roͤmiſche Zinß Zahl / iſt eine Zeit von 15. 
Jahren / von den Römern unser 
daß die unter ihre Botmaͤß igkeit gehd⸗ 
rige Voͤlcker und Nationen vor ihren 

Schutz in dreymahl fünff Jahren ‚oder 
dreyen Lußtris dem Nömifchen Keicye 
Steuer und Tribut erlegen und geben 
muften. Indictionis Cyclus ‚der Römer 
Zinß ⸗ Zahl/ Umfagungs » Eircul. Die 
Norarıi bedienen ſich derſelben noch heu⸗ 
tiges Tages in ihren Schriften. z 

Indidtione primä ‚fecundä, tertiä , qvar- 
tä, qvincä,dec. in der erſten / andern/drit: 
ten/ vierdten/ fünfften /2c. Römer Zinß ⸗ 

deren ſich dic Notarii in ihren Ju⸗ 
umenten gebrauchen. 

Indifferent , ohne Unterfcheid / dem alles 
gleich iſt / gleich geneigt / gleich gültig; 
item, ein Mitteiding/fo nicht unterfehie: 
den/ welches man thun oder laffen mag/ / 
fo nichts zur Sache thut, 

Indifferenz , das einen gleich viel iſt / die 
——— / Mittelding/ Mittel: 


e. 

Indigentia, die Armuih / Nothdurfft / der 
Mangel. 

Ital.indigeftion ,„ die Unver⸗ 

auligfeit, 

Indigitare,indigitiren/angeigen / aniveifen. 

— der Unwill / Zorn Ver ⸗ 
druß. 


genenuet / ſo / nachdem die Bewaudniß ber Indigne , ungebäbrlid) / unwuͤrdig / zor 


Kranckheit erſorſchet / anzeiget / durch was 
Mittel demſelhen zu helffen fev. 
Indicere, iren / ankuͤndigen / 


gen / aufflegen. 


anſagen / anſe⸗ 


Schande. 
* Indigo, oder Indig / iſi eine trockene blaue 
ee gar 


nigli A 0% 
| Indignitas , Die indignirät/ / Unwuͤrdigkeit / 


« 


Farbe /die Tücher damit zu Härben/Föit | Ipenfariones ındBegnadigungen/wegen 
aus Weft- Indien. verborhener Heyrathen oder geiſilichet 

* Indigena , bedeutet einen Eingebohrnen. ] Benchcien Genieflung Indulten genandt 
In Polen muß fich ein Frembder umb | werden ; Nichtweniger wird der Anthenl 
die Erone fehr wohl vwerdienet haben 1 des Koͤniges an denen aus a 
wenn er das Jus indigenarus, dasiftdie| Bien kommenden Spanifhen Sitber- 
Adeliche Ehren Würde und Rechtedie« | Flotten Indulto geheiffen: Auch wird 
fer Nation erfangen will / und muß fol | "das ein Indule-Schein genennet/melcher 
es mit gemeiner Einwilligung der | einem Unmuͤndigen ertheilet wird / dag 
Stände geichehen. er den Lehns Eyd vor feiner Majorennit 

# Indigenatus jus; wird zumalen in Polen | tät nicht ablegen dürffe. 

gefaget / wenn ein Fremder das Recht In duplo, —— wiefach / fe überge: 





daſelbſt zu wohnen acquiriret / und gleich/ ben / fo vom Schrifften geſagt wird. 
ſam naturaliſiret worden iſt. Indurare, iren / hart machen / verſtockt 
Indirete ‚nicht gleich oder gerade zu/um | machen. 
gleich/ ungerade / frumm herum / uͤber⸗ | Induftria, Gall. induftrie , der Fleiß / die 
Awerg. Per indiredtum , von weiten] Emfigfeit. 
herum. Inebriare , iren / voll-fauffen / trunden 
Indiferet, unbedachtfam /unvorfichtig/ un | machen. 
öflic). In effedtu , in der That / Wuͤrckung / 
Indifpoft,unordentlih/ohmaufgeräumt/un: | wuͤrcklich. 
gefchickt ; ic. kranck / ſchwach / umpäßlich. | Inegal ‚ inegalität/ ſuche inzqualis , inz- 
Indiffoluble , indiffolubili nexu,unauflöß: s 
lich. 
Indiſtincte, nicht interſchieden / mertheilt. 
Individuum, das ſich nicht theilen laͤſſet. 
Indoles,die angebohrne Art / Zuneigung. 
Indofhren/ endofliren/ Oder indufiren/ gi- 
riren / annehmen / einverleiben / einzeich⸗ 
nen; fo bey denen Wechſel Brieffen ge: 8 
braucht wird/wenn man feinen Rahmen | Inevitable, unvermeidlich unumgänglich. 
hinten aufden Wechſel Brieff fchreibet/ | Zn exceflu pecciren/ der Sachen zu viel 
und gleichfam auf den Rucken zeichnet, thun 


qualitas. 


— Narrenpoſſen / die Ungeſchichk⸗ 
ichkeit. 


Ineptus libellus , ein unfoͤrmlich Klag⸗ 
Schreiben. 

In effe, das ift/ in gutem .. ſeyn. 

In —— allenfalls / auff begebenden 


und dadurch ſich anheifchig machet / den: | Inexcogitarus , unausgedacht / nicht aus⸗ 
ſelben entweder ſelbſt oder durch einen an geſonnen. 
dern zubezahlen. Inexcufable, Lal. ineſcuſabile, nicht zu ent ⸗ 

In dubio, in Zweiffel. ſchuldigen / unverantwortlich. 

Indubitable, gang gewiß / ohne Zweiffel / 
unzweiffelhafftig / unfehlbar. 

Induciæ, der Anſtand / Stillſtand / die 
Friſt / ein Dvingvenell. 

Inducere , iren/ einführen / etwas auffbrin⸗ 
gen. Indudtion,die Einführung ;icem, 
die Folge / Folgerey. Feiner / der An: | Znexplicabilis, ke , das ſich ni 
trieb / die Beredung. deln laͤſ / verwirret 

Indulgentia, die Indulgenz , Erlaubniß/ | Imextricabilis , unaufloͤßlich. 
Derftattung oder Ablaß in der Ndmt: | Zu faciem,ins oder uuters Geficht fe. fagen; 

en Kirchen. Indulgere,iren/nachge: | imfaciem denuneiren / unser Augen ets 

n nachlafien/ nachſehen / durch die Fin F mas verfündieem 
ger ſehen / Rbiaß —5 — mtailible, gewiß / unbetriegkich / ohnfehl⸗ 
Nachlaſſung / Frey⸗bar / unzweiffelhafftig. 


Inexorable , unerbittlich / nicht zu ent⸗ 
fhuldigen. — 
In expenſas condemniren / indie Unkoſten 

verdammen. 
Inexpertus, a, um, unerſahren. & 
Inexpiabilis, le, unverfd he \ 
heraus is 


Lrdult.lal. indulto, die 
heit / Friſt; * daher die Paͤbſtlichen di- | Infamiren / ſchmaͤhen / verleumden dir aus⸗ 
em 


IN 

fchrenen / wnehrlich machen. Infamia, 
di: Schmach / Ehren-Verlegung / das 
Schandfleck / Schandmahl / ein böjerMtah 
me oder Ruff; infamia notatus, der Eh⸗ 
zen loß gemacht iſt. Infam, ehrenloß / im 
übeln Beruff / uͤbel beruͤchtiget / ver: 
ſchreyet / ſchaͤndlich / ſchmaͤhlich / item, ein 
ehrenruͤchtiger / der nicht vor ehrlich ger 
halten wird. ' 

Infans, Gil. enfant, Iial. infante, ein Kind 
unter fieben Fahren / ein Unmuͤndiger; 
anfans expofirus, ein Aus oder wegge⸗ 
legtes Kind. 

Infant, infante, Infantin / werden die Koͤ⸗ 
aiglihen Kinder bepderley Gefchlechts 
in Spauien genennet. 

Infancerie, Ical. infanteria ‚dad Fußvolck / 
die Soldaten zu Fuf. ” 

Infauticidium, der Kinder⸗Mord. 

In favorem matrimonü ‚ dem Eheflande zu 
Ehren. 

Infetion, Vergiftung / Anſteckung der 
Kranckheit / ver Geſiauck. 

Inferior ztate , jünger; inferior digni- 
care, geringer an Ehren; inferior judex, 
der Unter Richter; inferiorMagiftratus, 
diellnter-Obrigfeit ; inferior teftamen- 
tum, daß letzte Teſtament. 

Inferiren/ einbringen / als da ift die Waare 
indie Rramladen ; item, des Weibes 
Gut in des Mannes Güter ; dahero heift 
inferiren/ ſchlieſſen / Schluß machen/ ur: 
theilen ; poenam inferiren / ſtraffen / mor- 
tuͤnm inferiren/den Todten verſcharren; 











mortem inferiren / toͤdten. 


* Infernus , die Hölle / gleichſam interior 
furnus, wird von einigen alſo deünirt 
und beſchrieben / daß es ſeh der unterſte / 
finjterjte und abgelegenſte Ort der Welt / 
in welchem als beym menſchlichen Leibe 
in die Gedaͤtme und um den Nabel / der⸗ 
einſten nad) op in Gerichts; 
Dage / aller Un 


at / und Unſauberkeit / als 
in fein Ceatrum und behoͤr· gen Sig zu: 
amemfisien und geworffen werden wird. 

oſelbſi auch die Teuffel und verdamm: 

te Menſchen als in ihren rechtmäßigen 
Kercker ewig und ohne unterlag werden 
gequählet und gemartert werden. Ribera 
in Apocalypfi will folche in das Centrum 
der Erden und ſeinem Umfang auf 200. 
Welſche oder 7o. Teutſche Meilen ſetzen / 








— — — —— — — — — —— — — — — — — — — —— — 





| 


meilen der Ort / wohin das Blut der Kelter 
bes Zorns GOttes Apocal. 14. v. 20. ge⸗ 
floſſen 1600. Stadia enthalten und au 
der Stadt GOttes gelegen ſey. Die von 
denen Theologis der Roiniſchen Kir⸗ 
hen gemachte dreyfache Eintheilung der ⸗ 
felben 1. in der Vorhoͤlle oder fo genand: 
ten Limbo Patrum , 2. in dag Purgato- 
rium oder Fegefeuer/umd dann endlich 3. 
der in der Mitten gelegenen Hölle ſelb⸗ 
8* aus Denen Libris Canonicis der 

iligen Schrift noch nicht ausfündig 
gemacht werden koͤnnen. Daß aber die 
Feuer:ausipegende Berge als der Velu- 
vius bey Neapolis, /Echna in Sicilien, A- 
requipa in Peru , Hecla in Ißland / Pit- 
tacia in Perfien feine Luft s Löcher Ion 
follen / ſeynd nur Muthmaflungen. Ob: 
wohl: der Commiffarius zu Kirkebar in 
land den Martiniere in Ernſt bere: 

. den wollen/ daß als die Inwohner am 
Fuſſe des Berges Hecla eines Tages / da 
eben eine groſſe Schlacht in Europa ge⸗ 
pn gefiſchet / fie eigentlich gefchen/ 

aß die Teuffel aus dem Berge kommen / 
und nad) einiger Zeit mit Menſchen⸗ 
Seelen auf ihren Rücken beladen dem: 
* wieder zugeeilet / gleich wie die 
ienen mit dem Honige nach ihrem 
Stock und Korbe. 

*Infeſtare, inkeſtiren / feindlich begegnen; 
daher infeſtirung genennet wird / wenn 
man einen Platz berennet / oder zu bela⸗ 
gern angefangen hat. 

In fendo ſuccediren / im Lehn folgen. 

Infeudiren/ beleihen / ins Lehn einſetzen / an 
die Lehn bringen. 

Infeiren / anſtecken / vergifften / fo von 
Krankheiten gefaget wird ;inäsirt, an⸗ 

Inßciare, inficias ire, leugnen; infkciatio, 
die Leugnung. 

Infidel, falfch/ treuloß/ untren/ nuglaͤubig; 
daher intidelirät / die Untreu. 

Infgere, infigiren/ einbilden/ einſtecken / zu⸗ 
fügen ; vulnera infgiren / Wunden 
machen oder zufügen. . 

Infinite, unendlich / ohne Auffhoͤren / ohne 


l. 
— unkraͤfftig machen / ſchwaͤchen: 


infismitäten 7 Schwachheiten; infir- 
E22 mum. 


220 IN- 


——— PIE Ten 
mum argumentum, ein unkraͤfftiger Be; 





weiß; infrma ratio, eine ſchwache Ur⸗ 
a 


ch. 

Infıxa, die angeheffte / angenagelte Sachen 
eines Gebäudes. 

Inflammiren / erhitzen / anzuͤnden / entzun ⸗ 
den; Inflammation ‚die Entzuͤndung / 

Hitze. 

Infigere, infligiren / zufügen. 

Influentia, Gab. influence, Isal, influenza, 
der Einfluß / die Wuͤrckung des Geſtirns 

Infuiren/ einflieffen/ zuflleſſen / hineinflieſ⸗ 
fen/ wuͤrcken / zufallen. 

In forma confvera, in gewoͤhnlicher Form. 

Informiren/lehren/ unterrichten / unterwei⸗ 
ſen; item, berichten / Nachricht geben 
nnd hohlen / verſtaͤndigen. Ferner / ſich 
erkundigen; informare judicem, den 
Richter lehren. 

Informat wird genennet ein Urtheil / fo je⸗ 
zn vor fich holen laͤſt / ein privat- lir ⸗ 
theil. 


Information,dießehre/linterricht/linterweis 
fung. Icsder Bericht / die Naͤchricht / in- 
ftruction,oderVollmacht. Ferner Die&x; 
kundigung / Kundſchafft / Nachforfchung/ 
Nachfrage ; faltem pro informatione ju- 
dieis, nur zur Belehrung des Richters. 

Informator, Ga informateur , der einer 
unterrichtet / ein Lehrmeiſter. 

In foro, im Gericht. 

* Infortuna major, wird von denen Aftro- 
kogis der bofhaffte / und inübler con- 
ftellation ftehende Saturnus genefiet/und 
Mars infortuna minor , alfo daf fie die 
Orte / in welchen fie gefunden werden/ 
ungluͤcklich machen. Nicht weniger wird. 
auch derjenige Planet/ fo durch ihre A- 
ſpecten unglücklich gemacht wird / In- 
fortuna genennet. 

Infortunium , infortune , ein Unglück, 
Unfall. 

Infra, unten / drunten. 

Infrequens, Gab. infrequent, oͤde / ungaͤng / 
ein ungewoͤhulich Ding / fo nicht offt 
geſchicht. 

Infrequentia,infregnence, die wenige Ver⸗ 

mmlung. 

—*2* über einen Hauffen werffen / 

re 


ger R 
* — Iafal / de Bitte» Huth oder 





— — — 
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* 


Infufion, die Eingieſſung. Gieſſen. 

In genere, in gemein. 

*Ingenieur, ein Kriegs⸗Baumeiſier und 
Verſtaͤndiger / der nicht allein die Forti- 
fication und Feſtungen zu bauen verſte⸗ 

het / fondern auch bey Belagerungen und 
anderen dergleichen Expeditionen, Die 
Aufführungen der Aprochen und an 
derer De- md Offenhons - Wercke am 
ordnet. N 

Ingenidux,, ingeniös, finnreich/Funftfähi / 
kunſtreich / ſcharffſinnig / geſchwind / na 
dencklich / verſtaͤndig; ingenioſa inven⸗ 
tio, eine ſcharfffiunige Erfindung / Spin- 
tiſirung. 

Ingenium, Gah. genie, Ital, genio, l’in+ 


Infundere , infündiren / einſchencken / eins 


gegno,die angebohrne Art/Kunftfähig: 


feit/die Scharfffinigkeit/ der Verftand- 
Ingenuitas;GaÄ. ingenuite, Aufrichtigfeit. 
Iggennus, Gall. ingenu, Itzl. ingenuo, ein 
Freygebohrner; item, aufrichtig / frey⸗ 
muͤthtig; ingenua , eine Sreygebohrne, 
* Bey den Nömern wurden vormahlen 
Ingenui genennet diejenige / Deren Vaͤ⸗ 
ter Libertini geweſen / fie Fonten aber 


weder Ritter noch Naths: Herren wer⸗ 


den. Ferner / deren Groß Vater einLi- 
bertinus gewefen/die fonten zwar Ritter 
aber feine Mathe: Herren werden doch 
aber in den Magiftrarum Plebejum kom⸗ 
mer. Deren GroßEltern aber Liberti- 
ni geweſen / die konten zu allen Ehrens 
und Raths Aemptern gelangen. 

Ingennus animus, ein auftichtig Gemuͤth; 
ingenuus voltus,ein aufrichtig Geficht- 

Ingeriren/ fd einmengen/ einmlſchen. 

Ingrase, undandbar/ ımerkäntlich. 

Ingraritudo, Ga. ingratitude,die Undanck⸗ 
barkeit. 

Ingredi,Ingrediren/eingehei. 

Ingrediens, Ga ingredient, Ital ingredi- 
ente, ingredienz, ingredientien / werden 
genennet / was zu einer Artzeney oder 
Trand kommt. 


Ingrefs, der Eingang/ Zutritt ;diefe Sache‘ 


oder Perfomfindet bey mir feinen in- 
greßs. * In der Aftrologie wird ingreſſus 
enennet diejenige Freund ımdBefands, 
afft/fo die Geſtirne durch ihre tägliche 
Bewegung und jährlichen —— ib 
berkommen / es fey num aus denen Der 


—* 


1 


Inheriren/anfleben/anhangen: 


x 


— 


— — — — — 

teen der Diredtion aus fich felbfien oder- Injungiten/zufügen/einfügen/ aufferlegen/ 
yon ander entiproffen. anbefehle 

Ingroſren / einverleiben / 


xwird in Cantze | In 
(cyen und von Notarien gebrauchet / wenn \ 


IN; ı ar 


— 





n. 
juratos teftis,einzeugejber nicht geſchwo⸗ 
ren hat. 


man cine Scheifft mundiref/ und inges | Znjuria, die Injuri, das Unrecht / die Unehr / 


hoͤrige Form bringet. 


Inhabile,unfahig/ ungeſchickt / untauglich. 
inhabiiitẽ, die Unfaͤhigkeit / Untuͤchtigkeit. 
inhabitiren / wohnen / einwohnen; iahabi- 


tatio, die Einwohnung. 
Alſo wird 
geſagt / eines petito &ec. inhæriren / das 
iſt / eines Bitten anhangen. 


Inhibiren/verbieshen/verhinderh/ verweh 


ren / unterſagen / hintertreiben; inhibi- 
tion, dag Verbot / die Hinderung / Ver⸗ 
wehrung / Unterſagung / Zuruͤcktreibung / 
Legung; und wird ſonſten genennet ein 
Verbots⸗Brieff / ſo der Ober⸗Richter / an 
welchen appellirt worden / an den Unter⸗ 
Richter ercheilet / daß er in der Sache 
nicht weiter verfahren dorffe. 


In hoc caſu, in diefem Fall.’ 
Inhorsefiren/Gal. desbonnorer, verunch⸗ 


In honorem Principis , Juditis , Magiftra- 


ter ;inhonefte ‚ unehrbarlich / ſchaͤndli⸗ 
cher unehtlicher Weiſe. 


tus, &cc. zu Ehren des Fuͤrſten / Richters / 
Obrigkeit und dergleichen. 


— — — —— — — — t— 


Injurirem/beleidigen/ 


Ehren Verletzung / fo mit Worten pder 
Werden geſchicht / eine Schmach Rede / 
ein Schänd» Schelt⸗ Schmaͤh⸗ oder 
Schimpff Wort/ die Beleidigung kaͤſte⸗ 
rung. Injuriaatrox, injuria gravis, eine 
ſchwere / greuliche Ehren: Verlegung. 
Injurizatrociflimz, die allergrenlichfie? 


hefftigſte Ehren Verletzung oder Inju- 


rien. Injuria verbalis, eine woͤrtliche Eh 
ren⸗Verletzung oder Schmach⸗ Rede · 
Injuria realis, eine Ehren: Berlegung/fo 
gefchicht durch Schläge/ Wercke / u. d. gl. 


Injurien-Klage anftellen/oder einen wegen 


der Injurien —— 
eluͤgen / ehrenverletz⸗ 
lich / aͤſtern / ſchaͤnden / ſchelten / ſchmaͤhen / 
verlegen / mit Worten oder Werden 
ſchimpffen / Schmach authun. 


Inyurienx, injuriös, € enrührig oder vers 


ſchlich / laͤſſerlich / lugenhafft / ſchaͤudlich / 
—9— / lic unbilich/ uns 
recht; injuriofa verba ,ehrenverlegliche 
Worte, Schmäh: Worte. 


Injufte,ungerechter Weiſe / mit Unrecht 


Inhuman ‚ unfeeimdficher / grauſamer / mmı- | Znjufticia, Gal.injuftice „die Ungerechtige 

Höfflichersunmenfchlicher Weile; daher | Feit. j 

inhurnanität/ Granfamfeitz Unfriedlig | Ir - — an gewoͤhnlicher Gerichts⸗ 
te 


keit / Grobheit / Unmenſchligkeit. 


Inhumiren/zur Erden beſtaiten / begraben. 


Injiciren / einwerffen / ein 
Inimicè, Gall. en ennemy, 
Inimieitia,Gab, inimitie, Die 
inimicitia capitalis,die Todtfeindfhafft. 


freuen. 


Inimicus, Geh. ennemy; Its}. inimico, der 


ind. 
In —— lĩnea Egradu, in ungleichem 
Grad und Sipſchafft; ininfinicum,ohne 


Auf) 


Tagfahrt. 


dlicher Weiſe. 
——— 


örenz in integrum reſtituiren / in 
dor igen Stand fegen Sin ipfo tgrmino,in 
demfelbigen Termin oder angefegten 


Inmandatishabere, Vollmach 
In marginem notigen/ auff den Rand zeich⸗ 





In loco torturz ‚an dem Ort der peinlichen 


Frage oder der Peinligfeit; in locuuz» 
fuccediren/ameines Stelle ommen. 
t haben. 


nen. 


ir margine notiret / auff dem Rand ger 


| 


„zeichnet: j 
Inmoraeffe,wird g 


gt / wenn einerllrſach 
ander Verſaumms it / und etwas hin⸗ 
dert/oder jelbft fäumig i 


. 
In natura etwas wieder — eben daſſel⸗ 
bige oder doch ein gleiches wieder zuſtellen· 


Iniqve , unbillich; iniqvitas, die äniqvität/ ¶ mnavigable, uuſchiffhar / unſchiffrelch. 


Inire,iniren 


Anbilligfeit; iniqva fensencia, ein ungleis | Annocens.umjhuldig ; 


ches / unbilliges Uttheil. 


sio,bey Anfangtim Anſaug. 


eingehen. Initium, der Anfang. 
Ab initio, von forne an / von Anfang ini- 


En noftro caſu, in imſerm 


innocentia, die Un⸗ 
huld ; innocentiardedudtio „die Aus; 


f 
füreung der Unſchuld. Kein 


Inng= 


Fall und Sache. 
..&3 
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Innotefäiren/ an Tag kommen / befandt | In parenthefi,in einem Zirckel / oder einem 





werden. riwiſchen Sag der Rede. 
Ianoviyen/serneuzen/verändern ; innova- | In Parria,im Vaterlande ;in pattiam, jus 

tion,die Erneuerung/ Veraͤnderung. Vaterland fc. rei en. 
Tanoxius,a,um,unfchädlich/ unfchuldig. In perpetuum relegiven/ewig verweiſen. 
Innyere,innuigen/andenten/ wiucken. In penam condemnare , in Straffe ver⸗ 
Inmumerabje,ungehlbar/ unjehlich. dammen. 


inundare, exgieſſen / uͤberſchwemmen; in- ] In pœnam ineidere,in Straffe fallen. 
ondatien, Die Ergiejlung / Uberfchwenn: | In — patris, in der Gewalt des Bas 


mung. ters. 
Inobſeuriren / verdunckeln. ] In prefentiaNotarii & Teſtium, in Gegen 
In obfervanz, in bung und Gebrauch. wart eined Notarii und Zeugen. 


" Inofheiofus,unbillig / undienftbar. Inofh- | In prefenti cafu , in gegenmärtigem Fall 
<iofa donario , iſt eine Verſcheuckung | oder Sache. 
darinnen der Vater oder Mutter den | Inprima inſtantia, bey der erſten inftanz. 
Kindern ihr Kindes: Theilmicht verlaf | In probabili ignorantia verſiren / meiner 
fen. Inofheiofa dos, wird genennet/wenn lanbwuͤrdigen und beweißlichen Unwiſ 
die Mutter zum Schaden und Nachtheil nheit begriffen ſeyn. 
der Kinder alle ihre Güter oder den mei⸗ | In probante forma „ in geziemender recht⸗ 
fien Theilderfelben ihrem Manne ande | mäßiger Form/unterHand und Siegel/ 
ver Ehe ſchencket / und einen Vergleich | wie ſichs gebühret. 
mit ihme trifft / daß er folche als ein Hey | Zn proeindtu, fertig und geruͤſtet / wird auch 
rath Gut erwerbe. Inofhciofum Tefta- | vom Auffbruch zur Schlacht geſaget / zu 
mentum, wird genennet das Teftament/ |» mwelcyer Zeit bifweilen die Soldaten Te- 
oder ber legte Wille / darinnen einer oh: | ſtamenta machen; es wird auchfolches 
ne Urſach unbillicher Weife übergangen/ |  insgemein gebraucht / wenn man jur eis 
und ihme nichts verlaffen wird. Dahero | nem andern Dinge oder Reife fertig fies 
wird auch gefagt: Qverela inoficioh | het - 
Teftamenti ‚ eine Klage wegen eines un: | In proverbium abiit, es ift zum Sprichwort 
billigen Zefiaments: und Haben folche | worden. 
die Kinder wegen ber Eltern Teftament, | In pundto,alsbald. Icem, wird gefagt/ auch 
Item , die Eltern wegen der Kinder Te: bisweilen auff die Acten und in den Brie⸗ 
finment. Ferner / die Brüder/mwenn um: | fen gefegt: in pundto adulterii, furti, in- 
ehrliche Perionen oe find / fon, | fanticidii; parricidii, Sodomiz, venefi- 
fien aber dieje legte Perfonen nicht. cii,8ec. daß ift: wegen verdaͤchtigen Ehe: 
bruchs / Diebſtahls / Kinder Morde Bas 
ter⸗Mords / Sodomiterey / Hexerey und 
dergleichen. 
In qvantum de jure, ſo weit als die Rechte 
zulaſſen und verftatten / und bif auff des 


In omnem eventum,auff allen Fall. 
In omnium ore eſt, jederman fingt und faget 
davon. 
— laboriren / Armuth und Mangel 
eiden. 
Inopinẽ, Iual. inopinato,nuverhofft/zunvers 1 Gegentheils verfechten. 
ehens; inopinata, die Dinge / fo uunver⸗AInqyietiren / beleidigen / beſchwerlich ſeyn / 
ſehens kommen. beunruhigen / verunruhigen. Inqvieta- 
In optima & pleniori juris forma, qvafieri | tion,jpqvierude,.die Beunruhigung / die 
poreft, acdeber , inderalerbeften und | Unruhe / die Angſt / Sorge / Bekuͤmmerniß. 
vollkommenſien Forn Rechtens / wie nur | Zngvilinus,der Einmlethling / Hauß genoß / 
geſchehen kan / mag oder ſoll. Haußmann / Miethmann. 
Inordinata, Dinge / die ſich nicht zuſammen Ingvisiren/ erſorſchen / nachforfchen/ nach⸗ 
reimen / und in Feiner Ordnung find, | feagen/ Kundſchafft legen Ertundigung 
In ordinemredigiren / in Ordaungbrin!  einziehen/unterfuchen. h 
u — tion, Isal. inqviſizione, die Nachfor⸗ 


gen. 
In original, ſuche unten originalitgr. hung / Nachfragung / Unrjeßune. 
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*Es wird anch in Itallen / Spanlen / Inſeriren / einmengen / einſchieben / einverlef 
Portugall und u Goa inDitIndiendas: | - ben/hinein thun / impffen / pfropffen. 
jenige Gericht / oder fo genanntes heili⸗AInſeſſus ein Band / darinn man fitzet biß ar 
ges Oficium alfo geheiſſen / ſo gegen die den Nabel. 
Ketzer / Juͤden / Zauberer und andere iin: | Infidiari , einem nach feinem Beben ſtellen/ 
eatholifche ingviriret / und dieſelbe nach hinterliſtig nachitellen ; infidiaror,der ei: 
Befinden abfolviret und verdammet | nen binferlifiig nachitellet/einfaurer; in⸗ 
ae fo dann der weltlichen Obrigkeit» | fidiose, hintesliffig/hinterlifiiger Weife. 
berliefert. Infignia, die Ehrenzeichen / Herrligkeiten / 
Inqyifitio generalis ‚die gemeine oder am: | Wapen/Schild und Helm, * Es werden 
mariſche Erkuadigung und Nachfors | auch die zu Nürnberg verwahrlich auf 
fchung wegen eines Verbrechens. Ingvi- |  bebaltene Reichs: Kleinodien alfo gene 
" Sirio fpecialis, die eigentliche und ſonder⸗net / ſo da ſeynd Der Reichs Apffel / Zepter / 
bare Nachforſchung / jo da geſchicht wenn / Schwerdt und Crone. 
der ingviht verhoͤret md Die Zeugen eyd⸗ *Inſinbu Frotra,und Infinba Gemba, ſeynd 
lich vernommen / und demſelben vorge: T = MArtenCorallen/deren die erfte ſchwartz/ 
fiellet werben. die andere. aber weiß / und höher geſchaͤ⸗ 
en , der Nachforfcher oder Richter | tzzet werden / welche die Africaniſche Mobs 








dv Erkimdigung einzeucht; item, der Ke | ven imKoͤnigreich Lovango um ben Halß 

Ger: Meifler. zu tragkn pflegen. Die Holländer nens 
Ingvifitus,der ingvifie , oder dieingvificin, nen fie Dvifpelgrein. . 

oder uͤber welcheNachforſchnng gehalten: | Infimuliren / andichten/ beſchuldigen / fi 


und Erfundigung eingezogen wird, einſchleichen. 
Inremverfum , wagineines Dinges oder Inlinuiten / einlieſern / uͤberliefern / einant⸗ 
Guts Nutzen gewendet worden. worten / einſchleichen / ein Ding vor: und 
Inrerum natura, ſo in der Weltzufinden iſt. anbringen/ubergeben. Alſo wird geſagt: 
In reſtduo, im Nberreſt. — Der kan ſich trefflich inſinuiren / das 5 
Inrotulare ‚inroruliren / einpaden/foge: } er Fan fich:zuthatig machen und ein 


den; infinuation „die Uberlieſerung / 


chicht / wenn die Acten nad) dem Spruch | 
Einſchleichung. 


echtens verſchicket werden ſollen; inro⸗ 
tulatio actorum, die ZuſammenhefftungInſiſtiren / auff etwas beſſehen / dringen oder 
und Einpackung derAdten over Geſchich⸗ tteiben. 
te. Inrotulations- Termin, wird genennet | rg ger 
der Tag / melcher zu —— haochmuͤthig / uͤbermuͤthig / ſtoltz / trotzig / 
Einpackung der Acten angeſetzet iſt. unmnverſchaͤmt. 
Infanire, infaniigen./ ſchwaͤrmen / unfinnig | Infolenz,der Hochmuth / Hoffart / Uber⸗ 


n muth / Stoitz / Trotz / die Ungebuͤhr; it. die 
Infatiable,ımerfättliin | "Ungewohnbeit. Sermer/die Gewaltthaͤ⸗ 
Infeiens ‚ unwiſſend / me iaſciente ‚mir un | 


tigfeitjder Unfug... 
wiſſend. In folidum,gänglich/einer wor alle / und alle: 
Inferibiren/ anſchreiben / auffettwasfchreis | 
ben / einſchteiben; infeription , die Eins } 


vor. einen fe. ſehen / alfo verfshreiben ſich 
fhreibung ; it. der Titul / die Auffſchrifft |; 


bißweilen die Bürgen. Ferner / werden: 
1 Bißmeilen etliche ſchuldig erkennet / daß 
Uberfhrifft. Be j 
Infenefciren/veralten/ alt über einen Din; 









fie in.folidum „das ift/gänglich zu bezah⸗ 
len fhnldig/ oder. vor ein Ding.allein ſſe⸗ 


hen muͤſſen. 
— Wergebem. 
In folurum,anzahlungftatt,annehmen oder: 
gende. In fortem compuciten/sur Haupt Summa 
Bnferar wird genennet eine Fnlage oder L ſchlagen oder rechnen. Alſo werden die ls 
Beylage / ein Polferiprum oder Nach⸗ | . beige oder zu viel bezahlte Zinſen zum Ca⸗ 
ſchriffi / ſo in DieSupplicarion gelegt wird. 1. pital sefälegen und Davon tiechnet 
6* 4 — 


ge werden. 
Enfeparable, unzertheilich / unzertrennlich. 
Infeqvens, das daraus folget / das nachfol⸗ 
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Infons ‚unf&huldig. bifweilen die Erbſchafften vertheilet 
In fpecie,infonderheit ; item, heiſt es St werden, 
vor Stuͤck / am Geld/rc. * | Infituiren/ lehren / unterrichten / unterwel⸗ 


Inſpection, die Auffſicht / Hoffmeiſterſchafft; tuiren 
item, die Beſichtigung / das Einſehen; einſetzen / actionem inſtituiten / Klage 
Inſpectio corporis, five vulneris,die De: anftellen. 
fichtigung des Leibes oder der Wunden. | Inftitution,dietchre, Unterrichtung / Unter⸗ 
Infpe&tio ocularis , der Augenſchein | meifung. Icem, die Einſetzung / als ein 
die augenfcheinliche Befichtigung. Amt.Iokitutio heredum,die Einfegung 

Infpedtor, der Auffſeher / jo die Auffſicht üs |, der Erben. 

er etwas hat. Inftirutiones imperiales , werben auch-Ia- 

Infperara, unverhoffte Dinge. j ftituriones Juftiniani ‚five Juftinianez, 

‚" Infpicere,iren/anjehem/Aufffücht Baben/bes | des Käyfers Juftiniani Untermeifungen 
ſichtigen. zum Rechten genennet, " 

Infalliren / heiffet einen in ein öffentlich | Inftitutus heres,der eingefegte Erbe. 

Amt / Dienft oder poſſeſſios und Befig | Inftruction , eine Vorſchrifft / Nachricht/ 
einführen umdeinfegen; daher inftaHla- | Unterricht / eine Unterweifung / Zuruͤ⸗ 
rion die Einfegung / die Einführung in | ſiung. 

Beſitz. RE Ioftru&tus, geruͤſtet / unterwieſen. Inftru. 

Inſtanter, ĩnſtantius, inſtantiſſime, beharr⸗ | Aumi Legatum , vermachter Grund und 
Lich / hefftig / ſehr fleißig / dieſe drey Woͤr⸗Boden mit aller Zugehoͤr / fo erſt darauff 
ter werden. mehrentheils zugleich ges | geweſen. 
brauchet / wenn eineParthey bey demlin: | Inſtruiren unterrichten / unterweiſen / zu 
ter⸗Richter eme Appellation uͤbergiebet / richten. 

und am Ertheilung Apoſtolorum reve- | Inftrumental-Mufic,ein aus allerhandSai ⸗ 
rentialium Anſuchung thut. ten Spiel beſtehende Mufic. 

Inſtantia, inſtan⸗, das Anhalten / das ernſt⸗Inſtrumentum, inſtrument, ein Inſtrument / 


fen: hæredem inſtituiren / zum Erben 





liche inſtaͤndige Begehren / eine hefftige 
Bitte; item, ein Einwurff / Gegen Rede; 
ad inſtantiam fupplicantis five partium, 
auf Anhalten des Bittenden / oder der 
Partheyen: Item , wird Inftantia auch 
ein Gleichniß oder Erempel genennet: 
—— in Rechten Inſtantia, eine 
nſtantz oder Zeit / da das Gericht ver⸗ 
ühret wird nemlich von der Zeit der 
Intwort auff die Klage biß zum Urtheil/ 
oder auch das Gericht felbji und dahero 
wird gefagt prima,vel fecunda inftantia, 


Muttel / Ruͤſtzeug / Werckzeug; item,ein 
Saitenſpiel / *fo mit eiſernen oder meh 
fingenen Saiten bezogen / und durch Cla- 
riere, ſo mit Heinen Federkielen verſe⸗ 
hen / beruͤhret und gefchlagen wird. In 
den Rechten heiſt es eine Schrifft oder 
Auffrichtung Über. ein -Gefhäfft oder 
andel / ein Uhrkund / Beweiß oder 
cin. Item, allerhand Geſchirr / mas 
man im Hauſe bedarff. 


Inftrumentum commune, ein Uhrkund / fo 


beyden Theilen gemein. 


Inftrumenta dotalia , HeyratheBriefe/ 
Eheftifftungen. 


die erfic oder andere Inſtantz / rtc. Item, die 
Acta primæ, vel ſecundæ inftantiz,&c, 
Intauriten / wieder a: und auffrichten / wie | Inftrumentum emtionis, ein Kauff:Brieff, 
der erneuern. Inftauration,die Ernene: | Indrumentum fundi, ſive euleurz,dieZurd: 
rung/ wieder Anrichtung eine® Dinges. | fung oder Zubereitung derer Dinge oder 
Inftigiven/ anhetzen / anreitzen / anlofen/am | Sachen / vn bey dem Brand umd 
N 





flifften, Inftigation,die Anreigung. In- | Boden bleiben/ und ohne welche die Be: 
ftigaror,inftindtor, ein Anheger/Anrei: füuns nicht Forine fortgefeget oder geuͤ⸗ 
ser Anftiffter/Antreiber. Inſtinctus, die et werden. N 

« Anreigung/die Anregung’ Verhegung/ ! Inſtrumentum gvarentigiarum five ligvi- 


Veranlafung. InkinduDiaboli,qug | dum,& paratam executionem in fe con- 
Antrieb des Teuffels. tinens, iſt Harer Brieff nnd Siegelsoder 


In firpes , auff die Stämme / auff welche ſolche Uhrkund / welche eine sm 7 
. a 
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klare und unzweifliche Schuld in fi | Infumiren/ abnuͤtzen verwende 
haͤlt alfo daß der Richter nichts anderd |] Item, anlegen. En 
thun kan / als daß er den Beflagten ver | In fumma, in der Summ / mit einem Wor⸗ 
urtheile und exequire. te; fo geſaget wird / wenn man alles zur 
Inftrumentum Legatum, das vermachte fammen faſſet. 
Werdjeng / oder was im Hauſe oder | In fupplementum ( fc. probationis) ju Er⸗ 
defien Erhaltung gehörig. llung / (des Beweifes) fc. ſchweren. 
Inftrumenta Muſica, ein muſicaliſches Sal⸗Inlurßiren / auffſteigen / erheben / empoͤren. 
—— als da iſt eine Geige / kaute / Po⸗ — verbleiben / ausgeſetzt ſeyn 
aune/ 2. affen. 
Infteumerrtum ‚fen Documentum novum, | Intabefeiren/verfhwinden/ eiudorren / ver⸗ 
five noviter repertum , eine neu gefuns | fchmelgen. 





dene Urkund oder Beweiß. Integr= famz homo,ein Menfch ehrlichen 
Inftrumenta nuptialia , Eheſtifftungen | und ungeſcholtenen Ruffes. er. 
SHeyraths + Briefe. Integrare, iren/wieder anfahen / wieder ers 


Inftrumentum pacis, der Friedensſchluß. ngen. 

Infrumentum privatum, eine Urknnd / 04 | Integritas, die Vollklommenheit / Unfträff: 
der Schrift / welche eine gemeine Pers | lichkeit. 
fon in feiner eigenen Sache machet / als | Inzelledtus, der Verſtand. 
da ift eine Handfchrifft/ Brief / Erbr | Intelligentia , die Intelligenz , Erfahren; 
Buch / Erb⸗Regiſter / Handels + Buch | heit Erkaͤutniß / Wiſſenſchafft / der Vers 
Regiſier / c. ftandy ie. die Eini / Gemeinſchafft / 

Infrumentum publicum, eine Öffentliche] gute Kundſchagtein gutes Bernehmen/ 
Schrifft oder glaubwuͤrdiger Schein’ fo! ein heimlich Verfiänonip. 
durch eine dffentliche Perfon/ als daäft| Intemperancer , unmaͤßiglich. Intemperan. 
ein Notarius und dergleichen /inaller | zia,die Unmäßigfeit. 
Zierlichkeit verfertiget und auffgerichtet | Intempeftum , intempeſta nox , die fiille 
wird. t Nacht / Mitternadht. 

Inftrumentorum amĩſſio, der Verluſt oder | Intempelive , zur ungelegenen Zeit oder 
die Berlichrung der Uhrkunden. zur Linzeit. 

Inftrumentorum editio , die Ausantıwor- } Intendant, ein Ober; Aufffeher/ Intendant 
tung der Uhrkunden oder Briefffhafften-] de la ville,derAufffeher über eine Stadt. 


Infrumentorum five Documentorum - Intendant des Finances , der Groß⸗ 


du&tio ‚die Vorweiſung oder Darfiel| Schatz oder- Rent: Meifter. Intendant 
lung der Uhrfunden. de Juftice, ein Ober Richter. Intendant - 
Infrumentorum fire Documentorum re-| de Marine, ein See⸗Officirer oder Auf: 
cognitio, die Erkaͤntniß des Documents, | feher elnes Hafens. Sur-Intendant, ein 
Schrifft oder uhrkund. Dber:Intendant, der uͤber audere Incen- 
Infrumentorum traditio,die berreihung| dancen zubefehlen hat. 
oder Ubergebung der Inſtrumenten / als | Intendiren/ausipannen/ fein Gemüth und 
da find die Schluͤſſel zum Hauſe / Scheu. Sinnaufetwas richten / auf etwas den: 
ren / ꝛtc. den.Icem, eine Klage anſtellen. 
In fubfidium Juris,den Rechten zur Hülffe | Intentare , intentigen / etwas verſuchen / 
und Beyſteuer. | was wider einen vorhaben/ füruchmen- 
Infverasungersepntelaamtungen bed» Item, dräuen. Item, eine Klage anftellen. 
Infufhcient, nicht guugſam / —— Intention, der intent, die Meynung / das 
In fuis cerminis palhren/in feinen Würden | Abſehen / Fuͤrnehmen Gemuͤch / der 
beruhen laſſen. Sinn / Vorhaben und Vorſatz. Ic. heiſt 
Infula , die Inſel oder Stück Landes /fo| intentio eine Klage / und dahero wird 
mit imgeben if. Item, € auch gefagt : intentioniren / fein Abſe⸗ 
Hauf / {0 allein gelegem worum man] ben anff etwas haben / entſchlieſſen für, 
gehen fan. nehmen / a der gefinnet ſeyn / 
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einen Vorſatz haben. Intent, heiſſet auch 


eißi 

* Laie RE die Einfchaltung oder Ders 
" längerung des Jahres miteinem Tage. 
Intercalaris annus, ein Schalt Fahr. 
Intercediren / darzwiſchen kommen / ins 
Mittel treten / fich drein legen / darzwi⸗ 
fhen reden / filr einen bitten / Vorbitte 
hun / Vorbitte oder Colledte — 
Intercedendo,Bittweife/durd Vorbitt. 
Intercipiren/ unterbrechen / unternehmen / 
darzwiſchen kommen oder lauffen / etwas 
auffangen ; daher interception, das Auf 
fangen / die Unterbrechung. 
Interceflion, die Bermittelung / Vorbitte / 
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Interdictum, Gall. interdic, Ital. interder- 


to, ein Gebot oder Verbot des Richters / 
durch welches etwas zu thun geboten / os 
der nicht zu thun verboten worden/ wels 
ches meiftentheils geſchahe wenn wegen 
der Behtung oder desen Gerechtigkeit 
unter etlihen Streit vorfiel: Jedoch 
find.etliche interdicta , in welchen von 
dem Eigenthum gehandelt wird / als de 
itinere aftugve privato,ie. find etliche in 
welchen von dem Eigenthum und Beſi 
— wird. Ferner wird der Paͤb 
iche Bann alſo genennet / in welchen eis 
nem Lande oder Stadt der Gebrauch 
des heiligen Abendmahls unterſaget. 


Einwendung/ Einrede / der Widerfland; | Interdidta adipiſcendæ poſſeſſionis cauſa, 


ir. die Buͤrgſchafft. Interceſſionales, 
werden genennet die Vorbitts:Schreis 
ben / Vorſchrifften / Befoͤrderungs⸗ 
Schreiben. 
Interceſſor, ein Buͤrge / ein Schiedsmann / 
ein Mittler / Vorbitter. 
Interdicere iren / derbieten / verkuͤndigen / ge⸗ 
bieten / drein reden / unterſagen; daher 
interdidtio,dag Verbot. Interdicere 
Advocationibus, verbieten/daß einer als 
ein Advocat nicht dienen darff. Interdi- 


— — 


find Gebote / welche denen zukomen / ſo zus 
vor die Beſitzung nicht erlanget haben / 
dergleichen find Interdictum qvorum 
bonorum, Salvianum & qvo itinere ven- 
ditor ufuseft , gvo minus emtor utatux. 
Vim fieri vero,pon welchen weiter unten 
zu fehen, 


Interdidta annalia,die Gebot oder Verbot / 


Sg Jahres⸗Friſt / (darunter die 
eſt Tage nicht mit gerechnet werden! ) 
gebeten werden muͤſſen. 


ci bonis, wird genennet/wenn einem die | Interditum de aqva qvotidiand & æſti- 


Güter verboten werden / weilerfelbigen |. 


nicht vorfiehen Fan. Interdicere foro, 
verbieten / daß einer ſich der Berichts: 
Händel nicht anmafle. Interdicere Præ- 
torem de vi,ift/wenn einer da$ Interdi- 
ctum de vi erlanget hat/ denjenigen/der 
die Gewalt gethan hatıheiffen wieder er» 


va,iftein Gebot/ welches demjenigen ges 
geben wirdjder das Waſſer / welches er im 
nechften Fahr geführet hat/ferner zu fühs 
zen verhindert wird / doch dag er mit 
Recht ſolches zu gebrauchen vermeyne / 
und ohne Laſter und Tadel daſſelbige 
Jahr es geführet habe. 


Ken Interdicere Provincid,die and» | Interdidtum de aqva ex Caftello ducenda, 


chafft verbieten. 

* Interdidtio aqua &ignis, mar bey denen 
alten Rönrern eine Art der Verweiſung / 
da einem Roͤmiſchen Bürger der Ge; 
brauch des Waſſers und Feuers in der 


Stadt ımterfaget wurde / dem zu folge | I 


er ſich in eine andere Stadt begeben mus 
fie / und dadurch feines Buͤrger⸗Rechts 
verluſtig wurde. Sie gefchahe mit die: 

Formalien: Aqua & igni tibi interdi- 
co. Hernach durffte Fein Buͤcger mit 
ihm umgehen; in fein Haus aufnehmen/ 
noch einen Biſſen Brodreichen/ ben ho 
her Straffe. Anderen ſtatt iſt zu Zeiten 
der Nömifchen Kaͤhſer dig Deportatio 
aufkommen 


iſt ein Gebot, durch welches der Richter 
verbeut / daß demjenigen/ welchem / Waf⸗ 
fer aus dem Behaͤliniß der Öffentlichen 
Waſſer zu führen/von dem Fürfien nad): 
gelaſſen / keine Gewalt gefchehen foll. 
nterdictum de arboribus cædendis, iftein 
Gebot / ſo zweyerlen in fich hält ; Erſilich / 
daß die Baͤume / (worunter auch die 
Weinſtoͤcke begriffen /) fo auff anderer 
Leuten Gebaͤnden liegen oder haͤngen / 
weggeſchaffet oder abgenommen werden. 
Zum andern / daß die Bäume fo auff eis 
nes andern Acker oder Feld Hegen / bes 
ſchnittelt werden muͤſſem 


Interdictum de cloäcä privarä, iſt ein Ber: 


bot / durch welches der Richer verbietet/ 
da⸗ 
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damit der Nachbar dem heimlichen Ge: 
mach feine Gewalt thue / und die Rin⸗ | 
nen und Ablauf / ſo durch [ha Hauß ge» 
hen /nicht se | 

Interditum de cloacä publicä, ift ein Ge⸗ | 
bot / durch welches der Richter befiehlet/ 
daß derjenige / welcher in einem oͤffentli⸗ 
den Cloac etwas gemacht oder einge: 
laſſen hat / wodurch der Gebraud) dei: | 
felben böfer oder Ärger wird / ſolches 
wieder erſtatte / und zugleich verbie⸗ 
tet / daß nicht etwas gefchehe oder einge: 
laffen werde. 

Interdiätum de glande legenda, ift ein Ge⸗ 
bot’ wodurch dem Herrn die Freyheit 

‚gegeben wird / die Eicheln (morunter 
auch alle Baum⸗Fruͤchte begriffen/) wels 
% von feinem Baum aufdes Nachbars 

rund und Boden fallen / auffsulefen/ 
welches aber heutiges Tages nicht ftatt 
hat / und nach Sächfifchen Rechten das: 
jenigerwas indes Nachbarn Grund fäls 
ſet / fein bleibet. 

Ihterdidtum de itinere actuqͥᷣve privato re- 
ftiruendo, fft ein Verbot / welches wider 
denjenigen gegeben wird/welcher einem 
verbietet/ daß er ſich feiner Dienſibarkeit 
gebrauchen möge. 

Interdidtum de liberis ducendis , f. dedu- 
kendis, iſt ein Verbot / in welchem der 

Nichter verbietet / damit dem nicht Ge⸗ 
wali gefchehe/melches Kinder in feiner 
Gewalt hat / daß er folche von denjenis 
en / ſo fie aufhalten / abführen möge. 
elches aud) dem Ehemanne wider den 
Dater des Eheweibes gegeben wird. 
Interdietum de liberis exhibendis , iſt ein 
Gebotdurch welches einer/derKinder in 
ge Gewalt hat / wider denjenigen 
laget / welcher folche wider ihren Willen 
bey fih hatzund ihm vor enthält; welches 
gleichfalls auch wegen des Weibes ftatt 


dat. 
Ifterdiäkım de libere homine exhibendo, 
iſt ein Gebot / welches einem iedwedern 
gegeben wird / wenn ein freyer Menſch 
ohne vechtmäßige Urſach aufgehalten 
wird / dag folder zu Erhaltung der Frey: 
beit heraus gegeben werde. 
Interdidtum de liberto exhibendo , iſt ein 
* Gebot welches dem Herrn gegeben 
wird / der einen frey gemacht hat / wider 





| 


| 
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denjenigen der feinen freygegebenen wis 


der feinen Wilten ben fich behält. 

Interdi&um de loco publico fruendo ,fi- 
veinterdidtum , ne vis fiat ei, qrilocum 
publicum conduxit, fit ein Verbot / da⸗ 
mit demjenigen ſo Öffentliche Plaͤtze / als 
Badſtuben oder Gaͤnge / See und derglei⸗ 
chen gepachtet hat I oder deren Geſellen 
nicht Gewalt geſchehe / daß fie ſolche ges 
brauchen koͤnnen. 

Interdictum de loco ſaero, ſuche /interdi- 
ctum ne qvid in loco ſacro. 

Interdi&um de migrando, iſt ein Verbot / 
welches denen Einmiethlingen gegeben 
wird / damit Mh wen fie abziehen/ kei⸗ 
ne Gewalt geſchehe / daß fie ihre Sachen/ 
(fo fie ins Haug mit gebracht / und 
welche dem Herrn des Haufes entwe⸗ 
der nicht zum Unterpfande ſtehen oder 
weil der Hauß⸗ Zinß bezahlet / oder 
aber der Herr des Haufes Urſach daran/ 
daß er nicht bezahlet worden ) mit fich 
abrühren koͤnnen. 

Interdictum de mortuo inferendo , iftein 
Verbot des Richters / damitdem nicht 
Gewalt geſchehe / der einen Todten an 
den Ort / allmo er das Recht hat zu be⸗ 
graben / einfharren will / als wenn er 
auff dem Wege gehindert wird / entwe⸗ 

“der ein Grab zu bauen / oder Steine 
zum bauen durch einen Grund oder Bo⸗ 
den zu führen. 

Interdictuim denovi operis nunciatione, 
it ein Gebot / welches demjenigen gege⸗ 
ben wird / welchem verboten wird gu 
rg / nachdem er Buͤrgſchafft beſtel⸗ 
ct. 

Interdidtum de precario, 9 Gebot / wo⸗ 
durch der Richter befiehlet 7 / daß man 
dasjenige/ wag einer Bittweiſe von ei 
nem andern hat / demfelben wieder er 
Ratte. a 

Intterdidum de remifhonibus ‚ iſt ein Ger 
bot/welches aldenn ftatt hat / wenn einer 
In Recht gehabt/ ein neu Werck zu ver’ 

ndigen. ' 

— de ripd munienda, ne vis Bat 
reficienti , munienti ripam Auminis, iſt 
ein Geboi / welches demjenigen gegeben 
wird / welcher in einen offentlichen Fluß 
oder ufer defielben ein Werck / dadurch 
feinem fer oder Acker / (welcher 

5/2 nebſi 
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nebft dem U 
t / daß ihm Feine Gewalt gefchehe. 
ch daß dadurd die Schiffarth nicht 
derderbei werde / und er auff Ermeſſen 
eines ehrlichen Mannes Buͤrgſchafft 
wegen befuͤrchtenden Schadens auff 10. 
ahr beftelle / oder bey ihm nicht ſte⸗ 
* die Buͤrgſchafft nicht beſtellet 
werde. 

Inierdictum de rivis, iſt ein Verbot / damit 
demjenigen / welcher eben in dem 
zur oder vorigen Sommer nicht mit 

alt/ heimlich / oder bittweiße / von 
dem Widerpart Waller / auch ohne 
Dienfibarfeit/geleitet hatjer habe gleich 
das Recht Wafler zu leiten oder nicht/ 
feine Gewalt gefchehe / daß er das 

Waffer führen / den Bad) / Höle und 

Water: Schug beſſern und reinigen Ein: 

ne / unedaß er das wicht ans 

ders führe und leite / als er ſich deſſen 
zuvor gebraucht hat / und wegen bes 

Biedtenben Schadens Buͤrgſchafft be 


Interdielum de fepulchro zdificando , ift 
ein Verbot des Richters / daß demjenis 
gen / = in ee ein 2: yon 
eine t gefchehe / er mache gle 
ein uen Werck / ln das alte aus. 


liegt) zu verwahren ma: | Interdidtum de vi & vi armata, iſi ein Ge⸗ 


bot/ welches dem gegeben wird / welcher 
durch Gewalt aus dem Befig eines uns 
beweglichen Dinges geworfen / oder 
deſſen entfeget worden / wider Denjenis 
gen / welcher ihn heraus geworffen / daß 
ibm der Befis mit allem Zugehoͤr / ſamt 

den und Unkoſten wieder erftattet/ 
doch deßhalben binnen Jahres-Friſi 
Klage angeftellet werde / daun wann 
nach folcher Zeit erſt geflaget wird / fo 
geſchicht die Verdammung nur auff 
dasjenige / was der / welcher den aus 
dern aus dem Beſitz geworffen hat / be⸗ 
kommen. 

Interdidum de uxore ducenda à marito, 
iſt ein Gebot / welches dem Ehemanne 
gegeben wird / wider denjenigen / ber 
mit Betrug ohne feinen Willen fein 
Weib bey fich hat/ ob gleich dag Weib 
darein willige. Suche weiter ; interdi- 
&um de liberis exhibendis & ducendis. 

Interdicta duplicia, find ſolche Gebote / in 


welchen ſtreitenden Partheyen ei⸗ 
uerl oe eit iſt und ein iedwe⸗ 
der fo wo lagten als Klägers 


Steile vertritt / als da iſt das incerdi- 
ctum retinendæ poſſeſſionis, uti poſſide- 


tis, & utrubi, davon unten ged 


Interdictum de fuperficiis five füperficie- | Interdicta exhibitoria, find ſolche ter” 


bus , iſi ein Verbot / damit dem nicht Ges 
waltigefehehe / der ein Gebaͤude über ei⸗ 
nes andern Grund oder Boden hat daß 
er feines ln genieſſen koͤnne / es fey 
denn / raß ers heim lich oder bittweiſe von 
dem Widerpart befige, 
Interdictum de tabulis exhibendis ‚fein 
Gebot / welchs denen gegeben wird/ 
„ welchen eiwas in einens Teſtament oder 
Codicill geſchrieben / oder vermacht iſt / 
wider denjenigen / welcher das Teſta⸗ 
ment hat / oder boͤßlicher Weiſe weg⸗ 
bracht / daß er ang aus autwortt / d⸗ 
— dem Kläger daran gelegen / er⸗ 
{1 ce. j a 
Interdidtum de via publica & itinerepublh: 
©o, ne vis ſiat viam ruſticam seficienti, 


iſt ein Verbot und allen gemein / damit 





in welchen der Richter befiehtet / daß et⸗ 
was ausgeantwortet werde / dergleichen 
nd ; interdictum de libero homine ex- 
ibendo,de liberto exhibendo, & de li- 
beris exhibendis, davon oden gedacht, 
Interdidtum ne iter adtumgrve, ur eo fruä 
pofhir reficienti visfiar „tft ein Verbot / 
damit demjenigen nicht Gewalt ge 


hey welcher den Fußſieig oder Viche⸗ 
— deſſelben genieſſen koͤnne / 
uch, 


Interdietum ne qnid fiat, qvö aliter Aumen 
Auat atque usi priore æſtate Auxir,iftein 
Verbot / damit nicht im oͤffentlichem 
Strom oder defieu Uſer etwas geſchehe / 
oder dare in gelaſſen werde / und alfo dag 
Waſſer anders flieſſe / als es den vorigen 
Sonimer gefoflen. 


dem nicht Gewalt geſchehe / welcher den | Interdietuan ne qrıd gat, qwodeserior ie 
Öffentlichen g oder Fußſteig in j  mavigario, ij eın Berhot / damit nicht 
. vorigen ingen mid bauen will/ | etwas im örfemlichen Fluß oder deſſen 


doch daß ſolche nicht aͤrger werden. 


Wire geſchehe / oder eingelmien werde ⸗ 
wo⸗ 
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— — — — — — — — — — 
wodurch der Ort / wo die Schiffe fiehen/ | Interditum ‚ne vis fiat, qvö minus agvä 


oder die Schifffahrt verringert wird. 

Interdidtum ne qvid in loco publico fa- 
cias, iſt ein Berbot/damit nicht etwas an 
einem öffentlichen Ort gethan oderdär: 
ein gelaſſen / wodurch demfelben Schaden 
suschhe werde / auffer was in Rechten 
vergönnet iſt. 

Interditum ne qvid in locofacro , iſt ein 
Verbot / dadurch verboten wird/an einem 
heiligen Ort etwas zu thun/ dag eine Lin: 
fürmigfeit oder Schaden bringet / und 
wenn es geſchehen / daß es wieder erſetzet 
werde. 

laterdictum ne qvid in via itinereve pub- 
lico ſiat, iſt einBerbot/damit nicht etwas 
auff öffentlichen Straffen oder Wege ger 
ſchehe / dadurch jelbige ärger werden. 

Interdidum ne qvis in Aumine publico 
navigare veleoutiprohibearur „ iftein 
Verbot / damit einer nicht — ** wer⸗ 
de / in oͤffentlichem Fluß zu ſchiffen oder 
ſich deſſen zu gebrauchen. 

Interdictum, ne vis fiat ei,gvi in poſſeſſio- 
nem miffus erit, iſt ein Verbot / durch wel, 
ches der belanget wird / welcher re 
ir Betrug mãachet / daß einer auff 

g der Obrigkeit nicht im Beſitz der 

Gater ſey / damit er dasjenige / ſo viel = 
daran gelegen iſt / daß er die Befiguug 
be / crſtatte. 

Interdictum, ne vis hat ei, qviin via publi- 
ea it, velagir, iftein Verbot / daß einem 


As 


ita utatur, iſt ein Verbot / damit keine 
Gewalt ** daß einer das Brunn: 
Waſſer alſo / wieerfan / gebrauchen 
möge. 

Interditum,ne vis hat reficienti,mmien- 
ti ripam ftuminis, ſuche Interditum de, 
ripamunienda. 

Interdidtum, ne vis fiat viam rufticam rehi- 
cienti , füche/ interdidtum de via publi- 
ca,&c. 

Interdidtanoxalia, find ſolche Gebote / wel⸗ 

um der Knechie oder Diener Verbte⸗ 
n willen gegeben werden. 

Interdi&ta perperua,find ſolche Gebote / wel⸗ 
* auch nach Verflieſſung eines Jahres 

tt haben. 


Interdidta prohibitoria ‚find/ wodurch der 
Richter verbeut/ daß ein Ding gefhehe/ 
als dag niemand Gewalt thun foll : Ders 
leihen find Interditum, ne vis hacei, 
gvi fine vitio poflider de mortuo infe- 
rendo, ne qvid in loco facro & ne qvid 
fiat,qvo deterior fit navigatio, dayon o⸗ 
ben gedacht. 

Interdidtum re een ein Gebot / 
durch welches der Erbe nach angetrete⸗ 
ner Erbſchafft wider den Legatarium gs 
der denn etwas vermacht iſt / handelt / daß 
er die Befigung des vermachten Dinges/ 
welches er nicht mit feinem Willen / ſon⸗ 
dern eigenthätiger Weife an ſich ger 
bracht; wieder erjiatte. 


nicht Gewalt gefchehe / der auff ͤffentli | Interdietum gvod yi aut elam, iſt ein Gebot / 


cher Straſſen gehet oder treibet. 

Iaterdictum, ne vis fiat ei,gvi locum publi. 
cum conduxit, ſuche oben / interdictum 
de loco publico, &c, 

Interdictum ne vis hatei , qvi fine vitio 
pofhder,iftein Gebot / damit dem nicht 
Gewalt geſchehe / der ein Ding ohne Ta 
dei beſitzet. 

Interdi&um, ne vis ſiat ei, qvö minus fon- 





dadurch der Richter befichlet / daß dasje⸗ 
nige / was mit Gewalt oder heimlich ger 
fehehen/wieder eritattet werde. 

interdidtum, qgvorum bonorum, iftein Ge⸗ 
bot / welches gegeben wird dem Befiger 
der Güter) oder dem Erben wider denje⸗ 
nigen /welcher an Ratt des Erben oder Ber 
figess befiget + daß er dasjenige / was cr 
von ſolchen Guͤtern befiget/erfiatte. 


tem vellacuw , velpifcinamreficiat, ifl | Interditum recuperandz poffellionis , { 


ein Verbot / daf einem nicht Gewalt ge: 
ſchehe / der einen Brunn, Exe oder N 2 
ter auffbauct/ daß er dad Wafler bey 
halte / und fich deſſelben gebrauche / 
— — 
ibige ge a weis 
————— adens B fft 


ein Gebot / dadurch man den Beſitz eines 
Hauſes oder Gebäudes / woraus einer 
dusch Gewalt entfeget worden / wieder 
eslanger und an ficy bringet / und wird 
genennet undevi , durch wel⸗ 

ches derjenige / welcher einen aus Dem 

ı Befiggeworffen / gehalten wird / fol 
. hen ihm wieder zu eriatten / ob gleich 
53 ders 








230 

derfelbe von dem / welcher ihn mit Ge⸗ 
malt ausgeworffen / heimlid) oder bitt⸗ 
weiſe beſitze. Nach den Kaͤhſerl. Ber: 
ordnungen aber / wer feine Güter mit 
Gewalt einnimmt / der wird feines 
Eigenthums dadurch verluſtig und be 
raubet; fo eraber fremde Güter alfo 
eingehme / muß er diefelben Güter zu 
gleich wieder einräumen umd zuftellen/ 
und darneben den Werth derfeiben dem; 
jenigen bezahlen / welcher Gewalt ers 
litten. 

Interdidta reſtitutoria, find ſolche Gebote / 
durch welche der Richter befiehlet / daß 
einem etwas wieder gegeben und erſtat⸗ 
tet werde / als dem Befiger der Güter 
der Beſitz derer / welche einer an ftatt 
des Erbens over des Befigerd aus fols 
cher Erbſchafft befiget / oder wenn er ges 
beut/ daß demjenigen / welcher mit Ge: 
walt aus dem Befig geworffen / folder 
wieder erftattet werde/ und ift folches in- 
terditumundevi , davon fiche weiter 
interditum recuperandz poflefhonis. 
Ferner / ift auch ein interdictum refiru- 
torium, interditum qvorum bonorum, 
darvon oben gedacht. 

Interdidta retinendz poffefhionis , find fol: 
he Gebote / dadurch wir ven Befig behal: 
ten [und heiſſen fonften uti poflidetis & 
utrubi, davon unten gedacht. 

Interdictum Salvianum,iftein Gebot / wel 
ches dem Herrn des Grund: und Bodens 
gegeben wird‘ / wider den Mieth⸗ oder 
Zinfmann/da er die Befigung der Din; 
ge/ weiche darein gebracht / und wegen 
des Mierh + Zinfes verpfändet worden, 
erlange und überfomme. 

Interdicta fimplicia, find ſolche Gebote / in 
welchen einer Kläger / derandere Be; 
Flagter ift/ als da find reſtitutoria, exhi- 
bitoria und prohibitoria, qvibus Prætor 
prohibet, ne qvid in loco facro, flumine 
publico, ripave ejus fiat, Davon oben ge; 


* 
Interdictum unde vi , ſuche oben interdi- 
&tum recuperandz poflelhonis. 
Interdidum ut contra fluxum priorem fa. 
&um reſtituatur, iſt ein Gebot/ wenn et: 
was in einem Öffentlichen Flug oder 
j —* * geſchehen / gemacht / oder hin: 
ng 


3 
2 


e werffen. 
aſſen worden / und um des willen! Interim, uuterdeſſe 


IN 


das Waffers anders als vorigen Som: 
mer fliejtet/ daß derjenige / fo ſolches ges 
than’ wieder erſtatte. 

Interdi&tum nt factum opus reftimatur, ſi- 
verollamur, iſt ein Gebot / daß dasjenige/ 
was auff öffentlicher Straſſen oder We⸗ 
ge geſchehen / und darauff gethan wor⸗ 
den / dadurch ſolche Straffe oder Weg 
ärger wird / wieder erftattetwerde. 

Interdictum, ut opus,qvo deterior fitnavi- 
gatio,refituatur,ift ein Gebot / durch wel⸗ 
ches der Richter befiehlet / wieder zu er⸗ 
ſiatten / was einer in einem öffentlichen 

luß oder Ufer gethan / oder hinein gelaſ⸗ 
en / wodurch die Schiffarth verringert 
wird / ob er gleich ſolches nicht ſelbſt ge⸗ 
than / oder eingelaſſen. 

lnterdictum, uti poſſidetis, iſt ein Gebot / 
durch welches der Richter verbietet / daß 
demjenigen / der ein unbeweglich Gut be⸗ 
fitzet / n cht Gewalt geſchehe / daß er ſolch 
Gut nicht alſo ferner beſitze / und ihn in 
dem Beſitz vertheidiget/ es fe denn/ daß 
er ſolch Gut durch Gewalt heimlich oder 
bittweife vom Gegentheil befige. 

Interdid&um utrubi, ift ein Gebot/ daß dem 
nicht Gewalt gefchche/ der ein beweglich 
Ding befirer. 

Intereffe, Antheil / Nutzen / Vorthell. In 
Rechten wird es genommen vor alle dass 
jenige / was einer von etwas haben koͤn⸗ 
nen / und was er wegen deſſen Etmange⸗ 
lung für Schaden gehabt / dahero wer» 
den bifweilen an fiatt des Intercfle die 
Zinfen von einem Kapital erfennet; 
Sleichfalls werden die Renthen und 
Zinfen felbft alfo genennet / und dahero 
wird auch gefagt: intereffiren / das iſt / 
verzinfen ;ttemm', bey einer Sache inter- 
efliret feyn / oder Antheil dran haben. 
Bernerziaat man; Eriftfehr interefhrt 
und eigennuͤtzig. Intereffenten / wer⸗ 
er genenner; fo Antheil an einer Sache 

aben. 

— reipublicz,ne qrisrefiä male tuta- 
eim, es ift dem gemeinen Wejen dran ges 
legen / daß einer feine Sachen wicht übel 
anwende oder gebrauche. 

Interficere/iwerheiren/ tödten/umbringen. 

Ihrerjieigend 7 einſtreuen darwiſchen 


— — 


— — — — — — — — — 


ne ‚ 
“ir fi 


n/auff eineZeitlang: Alf 
wird 
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wird gefaget: ad inzerim,dag ifl;quffeine | Incerpres, ein Ausleger / Dofmetfäjer * fo 


+ Zeitlang’ auff eine Weile/ mittler weile. 
Interire,interiren/verdeaben/untergehen. 
Interiensrei, der Untergang eines Din 
ges. 

interlocut, interlocutoria, wird genennet 
ein Urtheil oder Beſcheid / ſo nicht haupt; 
ſchlich iſt / ein untersedlic) oder wiſchen⸗ 
Neben: oder Bey⸗Urtheil. Suche weiter 
fententia interlocutoria. Interlogviren/ 
darzwiſchen reden/in die Rede fallen. In 
Mechten heift es ein Urtheil oder Be 
ſcheid / ſo nicht Hauptfächlid) / ſondern we: 
gen eines darzwiſchen fallenden Puncts / 
ertheilen und fprechen 

*interlunium, wird von denen Aftronemis 


diejenige Zeit genennet / in welcher der 


Mond Fein Licht hat, fondern von denen 
Strahlender Sonnen an dem ung un? 
fichtbaren Theile beleuchtet wird. Plinius 
1. 18. c- 17. will/dag fo. etwas zu dieſer zeit 
gefaet werde / ſelbige Frucht Feine Wuͤr⸗ 
mer befonme, ie 
In terminoAppellationis,Leuterationis,jm 
Appellation oder kaͤuterungs Termin. 
In terminis mere executivis verhren/ 
wird geſagt / wenn Die Sache bloß auff die 
Volſtreckung des Urtheils oder Huͤlffe 
beruhet; die Sache fichet noch in vori⸗ 
gen terminis. Ccſcchen. 
Intermiſciren / mit untermengen oder mis 
iatermittiren / auffhoͤren / innen halten uns 
terlaſſen; daher — die Nach⸗ 
ung / Unterlaſſung. 
—— —— unterhaͤndler / 
ſo beein Ka ; ir. der Stadthal: 
ter des Pabfilichen Abgefandten / * fo in 
5 Abwefeaheit und an ftatt des Päbftlichen 
Nunciau einem auswärtigen Hofe die 
; Päbfitchen Geſchaͤffte beſor get. 
Interpelliven/ drein reden / indie Rede fal⸗ 
> jenybindern; item fordern / erinnern, 
mahnen ; interpellation , die Zwifchen, 
Rede / Verhinderung. 
Interponens der interponent, ſo ſich d 
wwſchen oder drein legt / und ein Ding 
vergleichen will. 
Interponigenjfich darzwifchen oder drein le⸗ 
gen / ins Mittel treten / und den ſtreiten⸗ 
den Ph den Vergleich anbieten; 


 Mtem,Di Eon 


{ 
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# 


. bey Befandfchafften oder Handlungen mit 
fremden Nationen die in fremden Spras 
hen vorgebrachte Rede überfegen / und 
auslegen müjlen.Qviliber verborum fuos 
sum optimusinterpres „ ein jedweder ift 
der befte Ausleger feiner Worte. 

Interpretiren/ ausdeuten / auslegen / erklaͤ⸗ 
ven; interpretation,die Auslegung, Er⸗ 
Härung. 

Interregnum, Gall. interregne, Ical. vacan- 
za di fediareale, dag Zwifchenreich / die 
Zwiſchenherrſchung / * wird diejenige 

Zeit genennet/fo zwifchen dem Abſterben 

und der Wahleines Kaͤhſers / Koͤniges os 
der Pabſtes a 


Hinter-Rex, ein Zwiſchen König / wann zu 


Rom ein König oder ein Bürgemeifter 
verſiurbe / ward ein folcher Inter-Rex ges 
E et der inzwifchen das Regiment vers 
ahe / welches aber nur 5 Tage waͤhrete / 
nach deren Verflieſſung ein anderer er⸗ 
wehlet ward. 

Interrogare, fragen; ĩnterrogatĩon, die Fra⸗ 
ge; interrogatorium, dag ragſtuͤck 
Interrogatoria captioſa, perfängliche Frag ⸗ 

ſtuͤcke. 


Interrogatoria crĩmĩnoſa, five ĩnjurioſa, eh⸗ 
renverletzliche Fragſtuͤcke / wodurch die 
——— oder Zeugen angegriffen wers 

en. h 

Interrogatoria generalia , fiveprxlimina- 
sia,find gemeine Fragſtuͤcke / ſo nicht zur 
Haupt: e gehören / fondernnur Die 
Zeugen von ihrem oder ihrer Mitzeugen 
Zuſiand / Leben und Wandol / ꝛc. gefraget 
werden. 

Intersogatoria fpecialia , die befondere 
Fraoſtuͤcke / ſo zur Haupt Sache gehören’ 
and auff die Artickel gerichtet werden. 

Interrogatoria fuperflua,übgrflügige Frag⸗ 


ſtuͤcke. —— — 
Te 


dern / in die Rede fallen. 


dab Intersuptio, Gall. inserruptiom, Ital. inter- 


—— unterbruch / vie Zwiſchen⸗ 
Rede / Verhiuderung. 
wiſchen Hoffnuug 
und Furcht fi 


c. leben. 
— der Auſiand / Raum / die 


Intervalkım „ Ga, intervalle, Mal. inter- 
— ——— 
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vallo, eine Frift / Zeit / kuͤcke der Raum | Intradz jus, der Eintritt / krafft welchen die 


und Unterſcheid zwiſchen etwas. Perin- 
tervalla, Gall. parintervalles , Ital. per 
intervalli, nad) und nach / zu unterſchled⸗ 
lichen mahlen. * Inder Mufic iſts ein 


Unterthanen im Gewehr ftehende ihren 
Lands Herrn bey feinem Einzug in die 
Stadt empfangen/und ihme die Schluͤſ⸗ 
fel der Stadt liefern muͤſſen. 


rung/fo von einem Thon jum andern | IntradenyZesl. entrara,das Einfommen/bie 

geſchiehel. Einkuͤnffte / Gefaͤlle; intrada, heiſſet in 

Interveniens,intervenient,der darzwifchen] der Mufie fo viel als ein præludium d⸗ 
koͤmmt / und die Streit: Sache mit for | der Eingang. 
führet, Interveniren/fich ing Mittel [pla: | Intrepide,unvergagt/ unerſchtocken. 
gen / darzwifchen: oder darzu fommen; Intributio, die Stener/ Geſchoß und andere 
unterbrechen ; intervenzion,die Darzwi⸗ 
ſchenkun 


Gefälle. 
Iatriciren / verwickeln / verwirren; intricat, 
Inzervertiremyeinen liſtiger Weiſe um etwas 


verwickelt / verwirret / ſchwer. 


bringen; ir. verſchwenden / unterſchlagen / 


wegbringen / umkehren. 


Interufurium , der Gebrauch der mittleren 


Zeit / der Zwi Zinß. 
Inteftabilis, —X der kein Teſta⸗ 
ment machen kan. 


Inteftaro,inteftarus,a,um,ohne Teſtament 


ſucceſſio ab inteſtato, ſuche oben. 
Inteftina, Gaä. inteftin,das Eingeweide. 


Intefinum bellum , fuche bellum intefti- 


num. 


Inthronifiren/anff den Thron erheben/ mit 


—— Ceremonien zum Beſitz ver⸗ 

elffen. 

Intimiren/anmelden/ anſetzen / anfündigen/ 
kund thun; item, heiſt es anfchlagen/ als 
ein Patent; Intimation, Die Ankuͤndi⸗ 
gung / Anſagung. 

Intimus,inrime, das Junerſte; item, wird 
intimus genennet ein geheimder / vers 
frauter/ guter Freund. 

Intituler, Ita}, intſtolare, betitteln / die Uber ⸗ 
ſchrifft über ein Buch oder Brieffe mar 
den ; intitulation , der Titul / die uber 


ſchrifft 
Incolerable,unerträglidh/ unleidlich. Into- 
lerantia, Gall. intolerance, Issl. intole- 
ranza, die Ungedult. m 
Intoniren/ein Lied anftimmen; *intonirt, 
wird von dem gefagt / der fich viel einbil⸗ 
dei / einbildiſch / hochſinnig / ſtoltz iſt. 
Intra&tabel, hart / unguͤtlich / unhandelbar / 





Intrigue „ Soc. Gall. ein verborgener Ans 


ſchiag / Tuͤck; inerigues, intrigen/heimli 
he Anfhläge. 


Introduciren/reinführen/ einleiten/aufbrin: 


gen/einbringen als die Appellation. 


Introdudteur des Ambaffadeurs , der Eins 


führer der Gefandten ; *wird an vorneh: 
mer Potentaten Höfen genennet/ der die 
fremde Geſandten auff und annchmen/ 
und zur Audienz bringen muß. 


Introdudtio,Gsl.introdudion, Ikal. intro» 


duzaione, die Einleitung / Einführung/ 
Hineinführung. 


Introicus, der Eingang. 
Intrudere,iren/hinein ſioſſen / ſih eindeingen, 
Intrufion,die Eindringung / unrechtmaͤß ige 


Beſitzung. EN 
Intuieus,dag Anſchauen / ipſo intuitu, wenn 


mans nur anſiehet. 


*Intuentia Signa, nennen die Aſtrologi die 


in gleicher Weite von denen Tropicis ab; 
fiehende Zeichen/ fo einander anfchauen/ 
und gleiche Declination fo mohl au der 
Zahl als dem Nahnıen nach haben ; als 
die legtern Theile der Zwillinge / mit des 
nen forderften Theilen des Krebjes / des 
Stiers mit dein Lowen / des Widders mit 
der Fungfranen / des Schägen mit dem 
Steinbod/ dee Scorpions mit dem Waſ⸗ 
ſermann / der Waage mit denen Fiſchen. 
Man pfieget ſie auch Antiſcia und Para- 
ielos zu heiſſen. 


mit dem nicht wohl umzugehen und zu | 1ntumiren / intumeſciren / ſich auffb 


handeln i 


lehen / 
ſtoltz ſeyn. er 


Intra decendium ‚ innerhalb sehen Tagen ; | Ineurbirt/ unbeleidiget / unverhindert/ un: 
intra decennium ,innerhalbschen ah: ; Inrurus,a,um,unfiher/gefährlih ; inrurus 


ten ; intra octiduum, innerhalb 8 Ta 
ſc. fich zum Eyde angeben. ’ — 


locus,ein Ort / da es gefährlic) und nicht 
ſicher ift. 
Inva- 


Inyadiren / anfallen / einfallen / hinein | Invereratus,inveterato, alt/ eingemurgelt; 

len. inveterata confverudo, eine nhralte vers 

Invalefcigen/ ſchwach werden / abnehmen. jaͤhrte Gewohnheit. 

Invalidation, Soc. Gall. ſed Issl. invalida- [Invidiren/ neiden / miß goͤnnen / haſſen; invi- 
zione, die Abfhaffung/Anfhebung. In- | dia,Gad, envie,die Mifgunft/ver Neid, 
valider, Iial. invalidare, iren / abſchaffen | In vim Appellationis,an flatt und in Kraff 
aufheben / umſtoſſen zu nichte machen. einer, Appellation , fc. übergeven ; im 

Invalidus, invalide, invalido ‚ ſchwach / un⸗ vim Leuterationis, an flatt und in Krafft 
gültig; * auxinvalides,iftzu Parig ein | einer Leuterung feil. übergeben ; in vim 

m Hofpital / in welchem diein Kö | - Ober» Leuteracionis , an fiatt und im 

i Krafft Oberleuterung fe. übergeben ; in 


niglihen Dienften blefirte Officirer 
und Soldaten verforget und unterhal: | vim probationis an flatt Beweiſes fc. 
werben. übergeben. 


Invincibile, unuberwindlich. 
Inviolable, unverbruͤchlich / inverſehret / un⸗ 
befepäbiget / unver a * 

n viridi obſervantia, {num er Ubung. 
Inviſible, unſichtbar. 
Invitiren / anreitzen / einladen / beruffen/ bit 

ten / ſorderu; invication, die Beruffung/ 


Invariabel, unveraͤn derlich / unwandelbar. 

Invaſion, ein gewaltiger An⸗Ein-oder u⸗ 
berfall. Iuvafor, der Anfaͤller / oder fo 
da einfaͤllet. 

lavehiren / hineinfuͤhren / mit harten Wor⸗ 
ten aufahren. 

Inventarium, Ga, inventaire, Issl. inven. 





tario ,„ ein Verzeichniß oder Befchrei: | Einladung/ Forderung. 
bung einer Verlaſſenſchafft / am beweg; | Invite,invitus, a, um, ungern / der nicht 
und unbeweglichen Gütern / auffenfie ! will. 


Inultus, a,um, ungerochen / ungeftrafft. 

Inundatio, der Uberlauff / oder die über⸗ 
ſchwemmung des Waſſers. 

Invocare, auruffen / bitten; invocation,die 
Anruffung / Bitte. Invocatio brachii ſe- 
cularis, wird genennet / wenn der a ' 
che Richter das Schwerdt der welt 
hen Obrigkeit anruffet/ dag es deſſelben 
Urtheil vollſtrecke; invocario Nominis 
five Numinis Divini , die Anruffung 


hende und Gegen : Schulden; isem;ein 


Megifter. 

Inventiven/erdenden/ erfinden /erfinnen; 
item, aufffhreiben / anfjeichnen / vers 
jeichnen  unterfuchen / eines Verlaſſen⸗ 
ſchafft und dergleichen —— auf: 
jeichnen ; inventiös,anfchlägig/ ſcharff⸗ 
ſinnig finnreich / der leicht ein Ding ers 
finden fan. _ Invention;, die Inven⸗ 
tion oder Erfindung. Inventor, 
Gall. inventeur , ein Erfinder; inven- göttlichen Nahmens ; invocatio Sandto- 
erix , Gall. & Ital. inventrice , eine rum, die Auruffung der Heiligen; 
Erfinderin/ Exfinnerin. Ioventum,in- | Involvere, involviren / drein wickeln. 
ventus, us, ein Fund / Erfindung. Inufitatus, ungebräuchlich/ungewöhnlich. 

Inventur , wird genennet die Auffseich | In uf, gebräuchlichrim Gebrauch. 
nung der Güter und anderer Sachen. | Inutilicer ; unnuͤtzlicher Weife/vergeblich. 

Inverlio, Gal. inverfion, Umkehrung / Um⸗Jocosè, ſchertzweiſe /fcpimpftweife. 
wendung; Jocus, ver Scherg / Schimpff. Per jo- 

Invertere, iren /umfehren / umwenden. cum, im Ocherg. Joci caufa fiye gra- 

Inveltigare, iren/ ausforſchen / nachforſchen | tia, [hergweife. 
nachfuchen; ausſpuͤhren. * Johanniter-Orden / der ums Jahr zır 

Inveftigen/belehnen / einem ein Lehm verleis | feinen Anfang genommen und die Inſul 








ben; ic. heift es einweifein/ einſetzen / zum 
Erempel: in ein Amt; Sernerjeinen Ort 
berengen/umgeben. Inveitirura, Gad. in- 
veſtituͤre, Issl. invefticura , die Belch: 
nung / Beleihung /it. die Einfegung, In- 
veftirura fimultanea , die Mit Belehn⸗ 
ſchafft / geſamte Hand. 


Rhodus erobert / daher fie auch Khodiſet 
Ritter uũ Hoſpitalarii, vormalen benah⸗ 
met wurden / weil ihnen oblage die Frem⸗ 
be zu beherbergen; Nachdem aber dĩe In⸗ 
ver von denen Tuͤrcken erobert/ 
: fie 5 *— die Inſul 8* ge⸗ 
wendet x fe auch jetzo theſer 
&$ — Rit⸗ 
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Nitter genennet werden. Der teutfche 
Orden foll um diefelbe Zeit ſeyn geftifftet 
worden / welche die ing gelobte Rand reis 
fende aufnahmen und begleiteten, auch 
vor die Religion gegen die Barbaren 
freitten. Andere referiren ihren Ur: 
ſprung aufs Jahr 1104. und daf aus de: 
nen Hofpitalarüis die Ritter von Jeru⸗ 
falem machgehends von Rhodus, und end⸗ 
lich von Maltha entiproffen fern. 

*Jom Kippur , nennen die Juͤden ihre Der: 
ſohnungs Feſt / an welchem -fiemit fon: 
derlichen Ceremonien Hiner vor ihre 
Suͤnde zu opfern pflegen. 

Jota, ein Buchſtab. 

Joüer, giuocare, kurtzweilen / ſpielen. 

Jour, IAl. giorno, der Tag. Journal, Soc. 
Gah.Ital. giornale, ein Journal,ein täglis 
ches Hand:oder Tage⸗Buch / worinnen 
men täglich ſchreibet: Bey den Kauff 
leuten iſt es ein Auszug des Memorials / 
oder ein Buch / worein alle baare Gelder / 
vorhandene Guͤter / Schulden und Ge; 
genſchulden / und ans diefem ins Haupt: 
Buch getragen werden; item ‚tägig/ 
einen Tag während. Ferner/ein Fahalt 
Morgen-Pandes.Journee,Isal. giornata, 
> N Tage: Reiſe / Tag⸗Lohn / Tage, 

erck 


Joailler, ein Jubelierer. 


Joye, die Freude / Froͤligkeit; joyeux, freu: 


dig / froh / froͤlich wohl vergnügt. 

Ipſo facto, ohne Urtheil / eigenthaͤtiger 
Weiſe; iplo jure, durch das Mexht felbft/ 
oder von ſich ſelbſt fc. beſiehen / oder da: 
bin fallen. ö ; 

Iracundia, der Fady Zorn ; iracundus fehr 
zornig; iratus, erhiͤzt / erzuͤrnet / zornig. 

* Jris, Arcus, iſt ein Grechiſch Wort und be⸗ 
deutet einen Bogen / insgemein wird 
ber Regenbogen damit bemercket/ wel: 
her daher eutftehet / wann eine Wolde 
gegen die Sonne ihre. Tropffen fallen 
laͤſſet / da alle und jede diefer fallenden 
Zropffen die Strahlen der Sonnen in 
ihrer ndung ald einem Spiegel 
au fangen / und dieſen dem Anfchen nad 
mundermürdigen — Farben 

eprzieneigen / und die Menſchen 
Audencken und —— 


— — nn —— — — 





Fluth nicht mehr heim zu ſuchen / auff⸗ 
muntern. So er des Morgends ohne 
vorhergegangenen Regen erſcheinet / 
ſoll er Regen / ſo er er aber des Abends 
nachdem Regen fich —— / fol 
erhelle Wetter anzeigen. Fe naͤher 
die Sonne der Erden / je groͤſſer der 
Bogen /.je höher aber-diefelbe am Hims 
‘ mel je Heiner der Bogen ſich zeiget. 
Ironia, iranie ‚ eine Figur in Der Rheto- 
rica, eine Schimpff: oder Spott » Itede, 
Ironice, Gal. par ironie; fhimpfföweife, 
Irraifonable, unbillig / ungerecht / unver 
nuͤnfftig. 
Irreconciliable, unverſoͤhnlich. 
Itrecuperable, das nicht ſoieder zu erlangen 
oder zu erobern iſt / unwiederbriuglich. 
Irregularis , irregulier , entheiligt / gott: 
loß ; item, unrichtig / unordentlich / das 
„nicht nach den Reguln gehet. - 
Irregularite , Iral, irregularita ‚Die Pers 
en der Gefege / ein mordentliches 
Leben; item, die Untuͤchtigkeit zu Kir⸗ 
chen⸗Aemtern. 
Ixreligioſus, irreligieux, gottloß. 
Irremediable , unheiſſam. 
Irremifhble, unnacpläßlich' / unvergeblich. 
Irreparable ‚ unwiederbriuglich / unerfeßs 
lich/ das nicht wieder zu machen en Ir 
reparabile damnum, ein unwiederbring⸗ 
licher Schade. 
Irrepiren / ſich einſchleichen / hinein Eric, 
en. 


Irreprehenfible, unſtraͤflich / untadelich. 

Irrefolut Al.irreſoluto, unſchluͤßig / unent⸗ 
ſchluͤßig / unbeſtaͤndig item, unerörtert. 

Itreſolution, die Unbeſtaͤndigkeit / Wanckel⸗ 
muͤthigkeit. 

Irrevocabel, unwiederrufflich. F 

Irxridiren / auslachen / verſpoiten; irriſion, 
die Verlachund Berfportung- 

Irrieiren/ erzuͤrnen / zum Zorn reißen ; Irri. 
table, einer / dergar leicht zu erzuͤrnen 
if; irritamentum, irritation, die Anrei⸗ 
gung/und Lodung/ Bewegung zum Zoru. 

Irtitus,a, um, unfräfftig. IrritumTefamen- 
tum, ein unkraͤffliges Teftament. 

Irrogiren/ zufügen/ auflegen/anthun. In- 
fanziam irrogiren / Schande zufügen, 


Lobe GOttes wegen des ! Irruere,irruiren/mit Ungeſtuͤm einfallen. 


mit Roah getroffenen Bundes/dic Welt | Irrumpere, irrumpitgn / herein rumpeln / o⸗ 


uehmlich wit einer allgemeinen Sund⸗ 


der poltern / eintoͤlpeln / einfallen/mit Ge⸗ 
walt 


ss ır mu 


walt hineindringen ; irruption,der Ein: 
fall / Einbruch. 

* Iſarithmi, calculi Numerales, numeri, ci- 
fre, die Zieſern oder Zahlen / iſt ein Grie⸗ 
chiſches Wort von ifag, initiume, Der 
Anfaug/und Rithmos, die propertign 
and Gleichheit / und werden Dadurch die 
10. Zahlen/ deren man fich in zehlen und 
rechnen zu bedienen pfieget/ als 2.3.4. 
5.6.7.8.9. o. verftanden / welche die al: 
tenkateinge abaculos neuneten / von Aba- 
codem Recheu⸗Tiſche feinen Nahmen 
nchmende/in dem man fich Anfangẽ / ehe 
—— bekandt / und die Rechen⸗ 
Kunf empor kommen / kleiner Steine o⸗ 
der Rechen Pfennige bedienet / Die fie a- 
baculos oder calcırlos numerales nenne: 
ten. Verwunderlich its von des gehenden 

oder dem o/ ob ſelbiges zwar vor fich und 

alleine geſetzt nichts bedeutet / jo fie aber 
jueiner der anderen 9. Ziefern gefegt 
wird / fie folche zehenfach vermehre. 
#facis ‚ifarida , Weyd /ein Krautyfo in 
Thuͤtingen haufig waͤchſet womit man 
blau färbet. 
* Jfchiuptar, ſiehe jbrietar. 


* Tfofceles , ifteine dreyeckigte Figurin | 


DET Geomerrie , die zwey gleiche Seiten 
hat / die dritte.aber Feiner von beyden 
gleich/u. entweder gröjfer oder Heiner iſt 
* Jlorichmus , heiſſet gleich ander Zahl / 
von Iſo welches fo viel als glei 


le hat / Jfaganius , ein Geometrl. Figur 
son gleichen Windeln. Cheiffe. 

Ita me Deus adjuver, ſo wahr mir GOTT 

Icem, alfo auch / vefgleichen eben fo/gleich» 
faüs ſerner noch. Sonjten wird gemei 
niglich bey deu Bamen gejagt / wenn 
einem ein oder nuterſchledliche Stuͤcke 
beym Lehuherrn abfonderlich abgefhrie, 
beu find / 
muß / der hatı/ 2 oder item, 

Irer ‚die Reife; in Rechien iſt es eine Ge⸗ 
gechtigkeit/ Durch eines andern Gut zu 96 


hen/ oder zu zeiten? fonfien ein Fußſteig | 


Fußpfad genanndt. 

—— — iteration, die Wie⸗ 
derholung. 

ktinerarium, Gal.itineraire, Il. itinesa- 
rio, eine Reife ⸗ Befchreibung. 

* Juba, nennen die Schwartzen ader Ein 


iſt / 
daher Iſomæeros, das gleiche Theis | 


und eedavon Zinfen geben } 


wohner von Nigriria das Buch / wels 
ches ß; ſtatt der Hoſen um den Mittel⸗ 
Leib ſchlagen / und damit ihre Bloͤſſe be⸗ 
decken / es haͤnget biß auff die Erde / 
und iſt ſo dicke / daß ſie kaum darinnen 
fortgehen foͤnnen. 

Jubilare; jubiliren / frölich ſeyn / jauchtzen. 

Jubilzum , giubileo , ein Yubel » Geiz 
Aubel: Fahr ;*Hat feinen Rahmen vom 
Hebräifchen Jobel,derPofaunen:Klang/ 
immaffen alle 49. Fahr bey dene Hi, 
den das Hall: oder Jobel⸗Jahr durch 
den Pofaunen : Schall intimixet wurde, 
Unter denen Chriften wurde zu Anfangs 
alle 100. Jahr / nachgehends alle go / und 
endlich alle 25.ein Jubileum ausgeſchrie⸗ 
ben / und mit fonderlichen Ceremonien / 
unter Verkündigung eines vollkomme⸗ 
nen Ablaſſes zu Rom gefeyret. Sonften 
pflegen auch die Academien und Univer- 
fitäten alle 100 Jahre / von ihrer inau- 
guration anzurechnen/ ihre Jubilæa feys 
erlich zu begehen. 

Judex, Gaä. juge, Issl. giudice , der Rich; 
ter /derurtheilet und richtet. Judex ad 
grem,fc. appellari poteft,ein Richter/an 
welchen man ſich wemlich berufen Fan. 
Judexägro, fc.appellaripoteft , ein 
Richter’ von welchem man nemlich ſich 
berufen fan. Judex competens „ ein pr» 
dentlicher/ unverwerfflicher Richter Ju⸗ 
dex comproniiffarius , ein wilführlicher 
Richter / oder den die Partheyen erwehr 
len / und fich verbinden / deſſen Weifung 
zu ſolgen. 

* Judex curiæ, der Hofr Richter iſt in Lim 
gar nechſt dem balatino der fuͤrnehmſte 
unter denen ordentlichen Richtern des 
Koͤnigreichs. 

Judex delegatus, iſt ein nachgeſeizter Nich⸗ 
ter / welchet von dem; ordentlichen Rich⸗ 
ter zu einem Dinge oder Sache beſtellet 
if / ald da it ein Commilfarius ‚Davon o⸗ 
ben zu ſehen. Judex incompetens , ein 

‚ anoedentlicher werwerfflicher Richter. 
udex inferior, ber Erb» over Inter: 
ichter. Judex limitaneus,ift ein Rich: 
ter / der die Botmäßigfeit hat biß auf 
eine gewife Summe Geldesi/ zum E⸗ 
zerupel biß auf200fl. Judex ordinarius, 
Der oͤrdentliche Richter / welcher die Bob 
mäßig von Amts wegen — 
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felbft Hat. Judex pedaheus, ein commit- 
tirter Richter / die ftreitige Sache bloß 
zu unterſuchen / und ein Urtheil darin, 
wen zu fällen / wie vom ordentlichen 
Richter ihm vorgefchrieben iſt. Solcher 
judex pedaneus war bey denen alten Rd: 
mern gebräuchlich heutiges Tages aber 
nicht mehr. Judex fubdelegarus , iftein 
Richter / welcher von dem nachgefegten 
Nichter beſtellet wird. 

Judiciven/ richten / urtheilen / Urtheil faͤllen / 
ſchaͤtzen / Recht —— Item , hetrach ⸗ 
ten / eines feine Meynung von fih ſagen / 
vernuͤnfftig ſchlieſſen. 

Judicatum, iſi ein Urtheil oder Beſcheid. 

Judietalis, judiciarius, zum Gericht gehb: 
rig / gerichtlich / richterlid). 

Judicieux, Irsl. giudiciofo , vernuͤnfftig / 
verſtaͤndig / von gutem Verſtande. 

Judicis oficium imploriren / das Amt des 
Richters anruffen/ 

Judicium, Gab. jugement , Iral. giudicio, 
das Gericht. Ic. Die Klage. Ferner / die 
Meynung/ das Gutduͤncken / Gutachten/ 
das Urtheil. Weiter/ die Geſchicklig⸗ 
keit / Bernunfft / der Verſiand. Judi- 
<ium appellationis , das Appellation- 
Gericht. skin msi 
Hof Ratlyr das Kaͤyſerliche und i⸗ 

che Hof Gericht. judicium chori,mird 
das geiſiliche Gericht genennet. Judi- 
aium civile, ein Gericht / worinnen die 
buͤrgerlichen Sachen verabſchiedet und 
abgehandelt werden. Judicium crimi- 
nale, das peinliche&ericht. Judicium ex- 
xxemum, Das jüngfte Gericht/ der juͤngſte 
Tag. Judicium feudale, das Mann⸗o⸗ 
der Lehn-Gericht/intehns Sachen. Judi- 
eium fori,das eltliche f. Judici- 
um parium das Mann Ger icht in Lehus⸗ 
Sachen. Judicium poli, GOttes Gericht. 
Judieium reale, iſt ein Gericht / in wel⸗ 
chem wir durch eine Klage / ſo aus dem 
jure in re (davon oben gedacht )herkoͤmut / 
unſere Sache erlangen / von welchen ſie 
beſeſſen wird / und folche iſt zwenerley / al 
1. Judicium petitorium, ein Gericht / 


welchem das Eigenthum / oder das Jus in 


se gebeten wird. 2. Judicium poſſeſſori· 


um, ein ſolches Gericht / welches angeſtel⸗ 
fet wird wegen eines Beßtzes und deren 
Berechtigleit / dag er ſoiche cutweder 


8:- 
in |; 


u 
erlangen / behalten / ober wieder eelanı 
enmöge. Iudicium perfonale,, iſt eln 
richt / welches aus dem Jure in rem, 
“(darvon unten gedacht) allein angefielet 
wird / wider die Perfon/ fo einem aus eis 
nem Thun defielben verbunden iſt. Ju- 
dicium mixtum , ft ein ſolches Gericht / 
welches aus dem Jndicio perfonali und 
roali vermifcht ift/ und erlangen wir das 
rinn Km Sache theild durch das jus in 
re, theils duch dag jus in rem. Judicium 
privatum iſt ein Gericht / worinnendie 
bürgerlihen Sachen getrieben werden. 
Judicia publica , werden genennet die 
Klagen / welche aus den Befegen der oͤf⸗ 
fentlichen Klagen herfommen / und ck 
nen jedtveden unterm Volck gegeben 
werden / ſonſt die Öffentliche era und 
Halß Gerichte genandt / und ſolche ir» 
jmenerley/alg : 1. Capitalia, die Leib 
md keben betreffen / als da iftder Todt / 
Landes⸗Verweiſung / in 
Metall / Verdammung in die Infal fac- 
md 2.non capitalia , die nicht Leib und 
Leben antreffen / fondern wodurch einer 
eo: einer Geld-Straffe nur Ehren: Iof 
w 


ne, eine Morgen 


4 








| 





* Juger, Jugerum , Arpe 
Landes / eine Hu Schere die Schweis 
Ber — ein Juchart / oder Tages 
werck Acker / ſo viehman mit zweyen Och ⸗ 

fen im einem Tage umackern Fan. Ein 
Stuͤck Landes 240. Schub lang und 120 
Schuh breit. 

* Jugum, & Miffio fub jugum, war bey ber 
nen alten Voͤlckern eine Beihimpf 
fimg / womit fie ihre uͤberwundene Fein: 
be beftraffeten ; Nemlich fie machten er 
ne Machine von Balden oder Spieſ⸗ 
fen in der Geftalt des Griechifchen rı 
oder unferer heutigen Galgen / durch 
welhe die ungluͤckſeelige Gefangene 
ohne Gewehr md Waffen gehen oder 
kriechen muften. Wovon Livius ver⸗ 
ſchiebene exempel hat / Libr.3, cap. 28. 
&.29. Libr. 4 verl.9. &feq. Libr. 9, 
cap. 24. & 6. Daher die Rebens: Art: 

Sub jugum mirti , unters Joch gebracht 

—— "Gall. jülep, Tal. giulkppe zei 
Aepus, Gall. julep, Ital. giuleppe 5 ein 
Juley / Kuͤhl⸗CTranck. in 

‚Jalsus, GA. juilder , dich Juglio „ber Heu 

mn 


ö— — ——— — — — — 


zu 


monath. *DeHoymaand, a“ feinen 
Nahmen von Julio Cafare befommen/ 
da ihndie alten Römer Qvintilis oder 
Qyindilis hieſſen / weilen er der ste vom 
Martio , dem erften Monath des alten 
Nömifchen Monden⸗Jahres mare. Ca- 
rolus Magnus hat ihm den Nahmen 
Heu⸗Monath beugeleget /- weilen in 
demfelben daſſelbe pflegte gefchlagen 
und eingeführet zu werden. Hat zu. 


Tage. x - 
J — zuſammenuͤgen / ſetzen o⸗ 
er ſtellen. 
Junius, Gal. Juin, Ical. giugno, der Brach⸗ 
monat. *Zommermaand,der ſechſte Mo ⸗ 





nad des Jahres. Sof feinen Lat. Nah⸗ 
men&Junioribus , vonder Jugend has 
ben / die fich tapffer wehren and vors Bas 
terland ſtreiten Enmten/deuen vermeinten 
die Römer die nechfie Ehre nach denen 
Altenzugebühren. Andere wollen ihn 
von Junone,nod) andere von Junie Bru- 


’ daman die Brach gelegene Aecker 
amzuceiffen pflegete; item, Weid Dos 
Schiffe. 
iften fo viel 
einer von denen 


nath. Hatzo Tage. 
uncken / eine Art Indian 
Jupiter , heiſt bey denen 
als Zinn.. * 

ur fieben Planetenmännlichen Geſchlechts 
amd wuͤrckender Eigenfchafft / wiſchen 
Martem und Saturnum ſein andam 
Himmel habende; Und weilen er zwi⸗ 
ſchen die beyden extrema der Kaͤlte und 
Hitze ſtehet / und alſo weder austruck⸗ 
uien noch ju ſehr erhitzen fan / ja gar die⸗ 
fer beyden exceſſire Qvalit 









mode- 






nu Feuchte und Trodene die 
hätt / iſt er das Leben zu geben und zu er: 
> Balten feiner Natur nad) der geſchickte 


aaſſe 


-Pe;, Er wird von dee Sonnen / dem» 


Monde umd dem Marte verfinfiert. 
J ichtet ſeinen Lauff in 12 Jahren 

und 3ı2 Tagen / nnd ober wollt feinen 
Seigenen Lauf und Epi-Cyclum hat / fo 
hat er doch die Sonne zum Cemero, und 


daher daß er und zu weilen 
ve a An / nad }- * 
dm er uus nahe oder ferne iſt Gall ——— » ein Jurameat, Em 
. ? 3 


* 


to, der in Rom der erfie Buͤrgemei 
geweſen / herlelten. Die Teutſchen 
heiſſen ihn den Brachet und Br 
nm 
riret / und zwiſchen Kälte und Hitze / zwi } 





Si⸗ 
ach 


—— 


zu 


— 4 
lzus und nach ihm Andere haben dur 
Beyhülffe der Gern» Gläfer vier Irr⸗ 
rne / die er Lunas nennet / um den⸗ 
ſelben beobachtet / und weilen er den 
Tractat, worinnen er ſolche beſchrieben / 
dem Hertzoge von Florentz dedicivet/ 
und auff deſſen Koften unterhalten wors 
den / hat er fie auch Mediczas gene 
net: Der erite und nechfie folk feinen 
Lauff umb denfelben in einem Tage um? 
18 Stunden bepläufftig / der andere im 





3 Tagen und 13 Stunden / der dritte im 
7 Tagen und 4 Stunden / der vierdte 
in 16 Tagen und 18 Stunden abfolvi. 
ren; Sie haben / fo wohl als der Ein 
per Jovis felbften / von der Sonuen 
ihr Ficht / and werden auch von dem Fu- 
piter , foer zwifchen fie md die Some 
tritt 2 — und —— — 
wenn der Jupiter zwiſchen un 
unſern Stand tritt / ec wir diefeh 
be nicht ſehen /_ingleichen konnen auch 
wir fie nicht ſehen / wann fie vor den 
Jupiter treten / wegen defielben Klar⸗ 
beit. Nechſt dem hat man obfervi- 
ret / daß der Corper Joris micht uͤberall 
gleich helle / ſondern zwey Flecken/ 
gleich denen n habe / dieſe / med 
man — biefer bald auff einer am 
dernSeiten fiehet/{o dann zu eafennen ge 
ben / daß diefer Eörper ſich um feine eis 
gene Arc herum * In der A- 
frologie pflegete fonften Jupirer Klug⸗ 
beit / Maͤßigkeit / Sanfftmuth / sc. 
mit ſich zu bringen / nnd denen Geffilis 
hen Perſonen als Prälaten / Dirt 
fen / Geiſtlichen Patronis , wie 
Edelen und andern im Regimente fr 
genden Männern vorzfichen ; Am 
Menſchlichen Leibe hat er mine / und bes 
chet die Miltz / das Blut / bie 

das Gefühle / das Fleiſch und 
die Feuchtigfeiten des Milgee. Die 
von ihm berfommende Krandheiten 
pflegen von Winden, Geftand und Faͤn 
lung des Gebluͤtes zu entfichen / als: 
Boũbluͤtigkeit / Hertzgeſpann / Half ⸗ 
Geſchwuͤre / Schiag / Kra Con- 
vulfones und Yiyme / 
des Milges / Haupt: Schmerken und 
dergleichen. 


kon 


«38 PRERUEN |. 

wur 7 Kur oder Berheurung bey 
er Nahmen GOttes. 

JuramentumAcademicum,der Studenten 

Evyd. 

Jutamentum Actotis, der End des Haͤgers. 

Juramentum adſertorium, jſt ein Eyd / in 
welchem einer ſchweret / etwas befiändi, 
ges anzuzeigen. 

Juramenrum Advocati, der Advocaten⸗vder 
Rechtliche Beyſtandes Eyd. 

‚Juramentum Appellationis , der Appella- 
tion-Eyd / welcher an vielen Orten ge. 
bräuchlich / alſo / daß einem die Appella- 
sion nicht che verftattet wird / erhabe 
denn folchen Eyd abgelegetidas iſt / er ha 
be geſchworen / daß er nicht muthwilliger 
Weiſe appellire. 

uramentum calumniæ, der Eyd für Ger 

aͤhrde / durch welchen die Partheyen o⸗ 
der deren Vorſprecher bezeugen / daß 
fie davor halten / daß fie eine gute Sa: 
che haben / und den Streit auff guten 
BGBlauben und ohne Betrug fortführen/ 
> iR dieſes Juramentum zweyerley / 








| 
| 


| 
| 
| 


1. Generale, welches von beyden ſtreiten⸗ 
den Partheyen über die gange Sache ge; 
handelt wird. And 
2. Speciale,fo fonften Juramentum mali. 
tx , der Eyd der Boßheit genennet 
wird / welcher gemeiniglich gefordett 
wird / went inder ee entweder der 
veitende Theil oder defien Advocar ge; 
ährlichen Verſchleiff der. Sachen gu 
rauen / und wird ſolcher Eyd in jed⸗ 
wedern Theil des Gerichts / jo wohl 
vor ald nad) der Krieges Beſeſtigung ges 
fordert. ° It. wenn einer dem andern 
einen Eyd zuſchicbet / ſo muß er erſi dieſen 
Edyd ablegen. oo. 
Jurameatum caurionis juratorie , iſt ein 
Eyd / welchen nach Känferlichen Rechten 
beyde ſtreitende Partheven leiſten müp 
fen / daß fie nehmlich die Sache aus uh—⸗ 
ven / uud was einem zuerfaunt werden 
moͤchte / bey Verpfaͤndung ihrer Haab 
und Güter erfiatten wollen : Aljo muffen 
nach Sähf. Rechten die Kläger / fpin | 
. einem Gericht over Herrſchafft nicht 
beſeſſen find / und Feine Bürgichafft 
aufdringen Finnen / epdliche Caution 





iſten. 





— 





u 


Juramenrum Glericorum &, Sacerdotum, 
der Eyd der Beiftlichen und Prieſter. 
Jaramentum confirmäsorium , iftein Eyd / 

wodurch ‚ein Handel bekraͤfftiget und be⸗ 
ſtaͤtiget wird. 

Juramensum credulitatĩs, if ein folder 
Eyd / in welchem einer ſchweret / daß er 
davor halte und gläube / oder nicht giau⸗ 
be / daß ein Ding alfo ergangen, 

aramentum Curatoris ad litem, iſt ein 

Eyd eines Kriegiſchen Vormundes / daß 
er alles dasjenige / was denen / welchen er 
zum Curatorn gefeßt / zu Nutz gereichen 
moͤge / beſtes Verſtandes gebrauchen, ſich 
darbey der —A / und 
dasjenige/ was ſchaͤd/ und unnuͤtzlich / un⸗ 
terlaſſen wolle. 

Juramentum dandornm , ift ein Eyd des 
Klägers oder Beweißſuͤhrers / durch wel⸗ 
chen er bekraͤfftiget / daß er die Arcicul 

und was er ſonſt fürgeben / fuͤr wahr 
halte / und daß er ſolches zu beweiſen os 
der darzuthun getraue und glaͤube / wel⸗ 
ge — Käyferlichen Cammer⸗Gericht 


Juramentum de judicio ſiſti, iſt ein Eyd / daß 
ſich einer im Gericht ſiellen wolle; und 
wird fonften genennet cautio juratoria_, 
darvon oben. ER: 

Jurameneum diffefhonis, iſt ein Eyd / wel⸗ 
cher ſtatt hat / wenn einer ein Document 
produciret / oder vorleget / daß alsdenn 
das Gegentheil / wenn er daſſelbe nicht 
recognoſciren will / eydlich erhaͤrten 
muß / daß er die Hand und Siegelnicht 
kenne / oder darvon wiſſe. ESiehe weiter 
hiervon: Diſſiteri. 

Juramentum dolo, vi, aut metu extortum, 
iſt ein Eyd / welcher durch Betrug / Ge⸗ 
walt oder Furcht ausgcprejet oder er» 
zwungen iſi. 

Juramentum editionis,iff ein Eyd / vermit⸗ 
telſt deſſen einer die Brieffſchafften her⸗ 
aus geben, oder ſchweren niuß / daß er ſol⸗ 
che nicht habe oder gejährlicher Weiſe 
yon abhaͤnden kommen laſſen. 

Juramentum Eledtorum,der Chur Fuͤr ſten⸗ 
Ep / welchen nach Juhalt ver guloenen 
Bull fie oder ihre Geſaudten auf den. 
Reihe: Tägen ablegen muͤſſen. 

Juramentum errore ps&lerıpcum, ein Eyd / 


fo aus Irrthum geſchehen. j 





J 


- 


zu 


Juramentum expenfarum, iſi ein Eyd / wel⸗ 
cher bißweilen von einem Part wegen 
der Unkoſten abgeleget wird / daß er nicht 

“ weniger ausgegeben als von ihm fpecih- 
eiret und aufgezeichnet worden. Je⸗ 
doc) wird. folcher Eyd nicht eher zuge, 
laſſen / es feyen denn ihm folche Unkoften 
zuerfennet. 

Juramentum fidelitatis , die Lehns⸗Pflicht / 
ber Lehns⸗Eyd / welchen die Vaſallen oder 
Lehn Lrute ablegen muͤſſen / daß fie ihrem 
Lehn Herrn treu / hold und gegenwärtig 
ſeyn wollen. 

JuramentumImperatorum der Kaͤyſer·Eyd / 

welchen fie auff etliche Punete ablegen. 

Juramentum impuberum, der Eyd der Min: 
derjährigen oder Unmannbaren. 

Juramentum in lirem,ift ein Eyd / durch wel⸗ 
hen der Kläger wegen darzwiſchen kom⸗ 
menden Betrugs oder Fahriaͤßtgkeit 
des. Gegentheils / welcher ein Ding wies 
der giebt oder ausantwortet / auff Zus 
muthung des Nichters feine Sache ſu⸗ 
chet / ſchaͤtzet / oder / dag es fo viel werth 
ſey / bezeuget. Und iſt ſolcher Eyd zweyer⸗ 
ley / als: 








2. Juramentum in litem affectionis, ein 


d / durch welchen dem Kläger zugelaf: 
a wird / das Ding auff fein Gutachten 
uͤber deſſen Werth zufchägen. Und 
2. Juramentum in litem veritatis, ein 
Eyd / wodurch einer ein Ding ſchaͤtzet fo 
vlel es warhafftig werth iſt / oder wie viel 
ihm daran gelegen / daß ſolch Ding nicht 
erſtattet werde. 
Juramentum irritum, ein nichtiger Eyd / jo 


wider das natuͤrliche Recht iſt / dem gemei⸗ 


nen Beſten und Weſen zuwider firebet/ 
und zu eines andern Nachtheil gereichet. 
Juramentum Judzorum , der Yılden-Eydy 
welchen dieſelben / wenn fie zwiichenChris 
en und ihnen oder Kt Zeugniß ge 

en follen/ ſchweren müflen. 
Juramentum judiciale, iſt ein End/weldhen 
ein flreitender Theil dom andern auff 
darzu kommende Guthe iſſung des Nic) 
ters / vermittelſt eines darzwiſchen kom⸗ 
menden Urtheils oder Beſcheids zumu 
thet / und ihm die Klage oder was anders 
in fein Gewiſſen ſchiebet / oder in fein 
Ehrifilich Gewiſſen / Wiſſeuſchafft und 

Wohlbewuß ſßect. 


Ju 


——— — — 

Juramenta legalia, ſind ſolche Eyde / ſo nach 
Verordnung der Rechte von dem Rich⸗ 
ter aufferleget werden / als da iſi dag jura. 

eatum mianifeftationis, minorationis, 
diffeflionis „editionis, purgatorium & 
fuppletorium.: 

Juramencum litis deciforium,der en ed⸗ 
liche Eyd / wodurch der ee 
ben wird / welchen End entweder eine 
Parthen der andern zumuthet / oder dee 

—* darauff erkennet / welches lehtere 

on 


juramentnm neceflarium genennet 
wird. 

Juramentum malitiæ, ſuche: juramentum 
calumniæ. 

Juramentum manifeſtationis, iſt ein Eyd / 
welchen ein Theil dem andern zumuchet / 
daß er cin Ding / als zum Erempei / 
die ai Stuͤcke / offenbaren 
muͤſſe. ji 

— mechanicorum Tribunorum, 
it ein Eyd der Handwerds-Ober- Met 
fier/welchen fie ablegen müffen/ wenn fie 

dem Haudwerck oder Zuufft jährlich als 
Aelteſte vorgefegt werden. 

Juramentum militum , der Soldaten. Eydz 
welchen die Obriſten / Haupt⸗Leute / Riti⸗ 

Meiſter und Andere gemeine Kriegs Len⸗ 
te ablegen müffen. : 

Juramentum minerationis five diminutio- 
nis feu minutionis , der Minder⸗oder 
Verringerungs:End / welcher fuͤrnehm⸗ 
lich um zugefügter getwaltfamen Schäden 
toillen eingeführet ift / wenn der Kläger 
ſolche auff ein gewiſſes angiebet / daß als⸗ 
denn Beklagter ſolche erſtatten / oder mit 
feinem Eyde vermindern muf. 

Juramentum neceflarium, fft ein Eyd / wel⸗ 
hen der Richter auff Erfäntnig der Sa: 
chen entweder dem Kläger oder Beklag⸗ 
ten wegen Maugelung des nölligen Ber 
weiſes zuerfennet / ob auch gleich kein 
Theil darum bittet; und weil der Manz 
‚gel des Beweiſes auff zweyerley Weife 
gefchicht / entweder nur halb völlig durch 
einen tauglichen Zeugen / oder nicht ein⸗ 
mahl halb vollig, als wird dieſer Eyd ges 
theilet in fuppletorium & purgatorium, 
darvon unten gedacht. 

Juramentum Notariorum, der Notarien⸗ 

End / welchen fie hey Aunehmung ihres 
Anıts ablegen muͤſſen. 
844 








Jur- 


240 yu 

Juramentum ofhciiyder Amts Eyd / wel 
die Amt Leute / Schoͤſſer / und andere‘ 
richts Perfonen ablegen muͤſſen. 


Juramentum paupertati⸗ five pauperum,, 








zu 

Juramentum , qvod ratione ofheii publici 
deponicur, die Dienfi: Pflicht. 

Juramentum Rei , der Eyd des Beklag 
ten. g 





der Armen Eyd/ welcher fiatt hat wenn | Juramentum Religionis , der Neligiond 


einer wegen Armuth feinen Advocaten 

llen / oder fonjten den Proceß fort 
führen kan / daß ihm fo denn Amts wegen 
einer uugeordnet / oder ſonſten geholffen 
werden muß. 

Juramentum peritorum in arte, iſt ein Eyd / 
welchen diejenigen ablegen muͤſſen / fo ei⸗ 
ner Kunſt oder Handwerck erfahren/ 
und diefelbe gelernet / daß fie in folchen 
Sachen (mie offtmahls in peinlichen 
Fällen von den Wund Aertzten / Barbie⸗ 
rern und Badern geſchehen muß /) — viel 
fie gute Wiſſenſchafft haben / ausſagen / 
und folches um Feiner Urſach willen um: 
terlaffen wollen. 

Juramentum principale,der Haupt Eyd. 

Juramenrum procuratoris,der Eyd des An⸗ 

walds oder Sachwalters. 

Juramentum promiſſorium, iſt ein Eyd / da 
einer ſchweret und verheiſſet etwas zu 
balten/wie in Handlungen der Minden 

jaͤhrigen / Weiber und dergleichen Perſo⸗ 
nen geſchehen kan. 

Juramentum promotionis ſ. Do&torum, iſt 
ein Eyd / welchen diejenigen ablegen / ſo in 

einer vᷣecultaͤt Doctores werden. 








Eyd / welcher an vielen Orten/ ſonderlich 
von dem Geiſtlichen als Kirchen: und 
Sul Dienern abgeleget werden muf, 
Juramentum refpondendorum,ift ein Eyd/ 
welchen einer ſchweret / daf er auff die ür 
bergebene Articul des Gegentheils die 
—* Wahrheit / ob er es glaube oder 
t glaube / daß es wahr ſey / antworten 
bolle. 


Juramentum Stipendiati, der Stipendiafen 
oder Studenten: Eyd/ welchen bie Chur 
Birk. Saͤchſ. und andere Stipendiati 
B einem fonderbaren Revers leifien muͤſ⸗ 

N. 

Juramentum fuper rebus illicitis velinju- 
ſtis, ein Eyd über unzulaͤßige oder unge 
rechte Sachen. * 

Juramentum ſuppletorium, vel ſuppleti- 
vum,oder neceſſarium, der Erfüllungsı 
Eyd / welchen der Richter nach Erkaͤnt⸗ 
nig der Sachen / ob er and) gleich nicht 


darum gebeten wird / demjenigen zu 


Eennet/fo feine Meynung nur halb völlig 
erwieſen / dag dadurch die Bereifung 
pöllig/und die zweiffelhafftigeSache en 
fhieden werde. —E 


Juramentum purgatorium , five purgatio- | Juramentum temerarium, iſt ein verdeb eblis 


nis, der Reinigungs⸗Eyd / welchen der 
Richter auff Erkaͤntniß der Sachen dem⸗ 
jenigen auffleget / wider welchen etliche 
Vermuthungen fireiten / daß erdur 


dadurch die weiffelhafftige Sache eut: 
ieden werde/und hat ſolcher ftatt in et⸗ 


=. / fo entweder unbedachtiamer 
ife / oder über ein unzulaͤßlich Ding 
geleiftet wird. . ; 


IE In = 


Juramentum Teftium,derZeugen Eyd / wel⸗ 
denſelben ſich von ſolchen befreye / 2) — — 


chen die Perſonen / ſo von Klaͤgern oder 
Beklagten zu Zeugen angegeben werden / 
von der Auſſage leiſten muͤſſen. 


ichen peinlichen / Ehe und bürgerlichen | Juramentum tutorum vel curatorum, det 
Saden. 


Juramentum,gvod füperiori äfubditispras 
ftatur,vulgöHomagium de: Huldigungs⸗ 
Eyd / vid. ulterius voce Homagium. 

Juramentum, qyod in qvibusdam Rebus- 
publicis à Superiori Statibus præſtatur, 
vulgö der Capitulation⸗Eyd. 

Juramentum , gvod inter protedtorem & 
clientes preftatur, die Schirme Pflicht. 

Juramentum , qvod inter pacem & foedera 
pangentes datut, der Friedens Eyd / 
Bundes ⸗Eyd. 








Vormuͤnder Eyd / welchen der Unmuͤn⸗ 
digen und andere Vormuͤnder ablegen 
muͤſſen / daß fie nehmlich ihrer Unmuͤndi⸗ 
gen und Pflegbefohlenen Sachen wohl 
vorjiehen / ihren Nugen -befürdern/ 
und allen Schaden abwenden wollen. 


Jurameneum veritatis, ift ein Tyd / dadurch 


einer ſchweren muß / die Wahrheit unver: 
wirret and unverwickelt zu bekennen und 
zu fagen. 


Juramentum Univerfitatis ’ ift ein Eyd el: 


ner Gemeinde / den felbiger wegen 3.00 
-4 Ach 
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4 Aelteſten / ſo am beſien Wiſſenſchafft | Iral. giurisdizzione baſſo, das Nieder 
J 








"vonder Sache haben/ablegen muͤſſen. Gelicht / die Voigtey. 

Juramentum voluntarium, iſt ein Eyd / wel· Jurisdictio civilis, Gel, jurisdiction cĩvi- 

cher aus einem Vergleich durch eine Art ke, Iral. giurisdizzione civili, das buͤr⸗ 

einer Handlung ven einem Theil dem gerliche Gericht. 

andern —* Gyrrcht zugemuthet / und Jurisdictio contentioſa, iſt die Botmaͤßig⸗ 

wieder zuruͤck geſchoben wird. keit / welche wider die ſtreitende Parthey⸗ 
Juramentum Urphedz , der Urphed oder en wider ih PER il n ver rühret wird. 

ein ſolcher Eyd welchen diejenigen ſchwe⸗ Jurisdictio eriminalis » Gall. jurisdidtie 

en / und ablegen muͤſſen / fo wegen eines | criminelle, ſæl. giurisdizzione crimina- 

Befufdigten Lafters gefänglicheingego: }_ Te das peinliche Gericht. 

gen gewefen / und wieder loß gelaffen o: | Jurisditio deiegara, jnrisditio demanda- 

der verwieſen werden follen / daß fie ſich | ta (.mandara, if die Botmaͤßigkeit / wel⸗ 

nicht rächen / oder in dag Land fommen | che einem von eiuem anderu / der ſonſten 


woien. bie Ober Bormäßigfeit hat / auffgetra⸗ 
rare, Gall jurer ‚ Ial. giurare, ſchweren | gen und anbejohlen wird / under fol 
endlich betheuren oder erhärten. che treibet. 


* Jura Scole, werden die Accidentien yon ir re Feng seitliche Bot⸗ 
-Zanffen / Trauen und Begräbniffenge, | _ mäßigfeit, 
— * Degräbniffen ge: Jurisdictio extraordinaria , iſt eine ſolche 
Jurarö , endlich / fc. Pecibeiren ober vers Bormäßigfeit, welche einem in etlichen 
jeichnen/ ediren oder ausfagen / endlich — — taionberbeit yaföınımd 


rhärte i € beflärcke oder überlaffen wird. 
ee einem Eyde bepeden Jurisdidio Foreftalggfeu Forefti,das Forft: 


Jurata fpecificario, ein eydlich Verzeichniß / ——— Obrigkeit / weidliche 
ſo gemacht werden muß / wenn einer ei⸗ re: . i : 
he Erbfgaft ohne Inventario antritt/ Jurisdictio immediatorım & liberorum 
und mehr Deit,Erben oder Schuldenda | NoPilium,die Herrſchaſſt und Botmdfs 

nd. Juratus teitis, ein egdhafftiger oder figfeit der unmittelbaren Frehen von A⸗ 
er ‚digter Zeuge, j del / der Reichsbefreyeten Nitterfchafft. 

——— —— 

use sMecht. richte. 

Jurgare hadern/ sanken, Jurgium, der Jurisdidtio legalis & neceffaria,ift eine Bot⸗ 

m. 

urie 

See Terminen. jc| Be ee rn 
zus, ein vornehmer Juriſt / ein Rechts: | Gpempel / wenn einer wider mich im 
Erfairner/ Rechts Gelehrter / derdad | Gericht flaget/ muß er eben den Michi 
Recht nicht allein verftehetzfondern and | terpider fich zu laſſen / und in ſolche m 
nad) Bewandnif der Umftände und Bil: | hat die reconvention oder Widerflage 





ligfeit wohl zu applisiten weiß. ihren Grund und Fundament. 
Jurisdidion ‚ Gall. jurisdidtion , Ital. gin- | Jurisdidtio mandata, ſuche oben/jurisdidtio 
risdizzione , die Botmäßigfeit oder delegata, mandata, &c. 
Macht und Gewalt die Sachen zu ent] Jurisdictio ordinaria , iſt die Macht / in 
ſcheiden / ſi ſeyn entweder bürgerlich oder | bürgerlichen und andern prirac-Sachen 
peinlich. Item, heiftes die Dbrigfeit/ | das Recht sufprechen/ welde ihm als 
Botmäfigkeit/ Herrſchafft / Gebiet/die | Obrigkeit zukdinmi / und er für ſich hat. 
Gerichte / Gerichts Zwang. Jurisdictio propria ſive principalis, die ei⸗ 
Jurisdiclio alta, Gad. haute jurisdiction, ene Botmaͤßigkeit / welche einer durch 
Ital. giurisdizzione abſoluta, das Ober⸗ ji Recht oder oͤſſentlich auff ihn ger 
Gerichte. rachtes Amt hat. 
Jurisgädtio balla , Gud. baffe jurisdi@ion, | Jurisdictio —— eine Dotmähte, 
i 
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feit/ welche von gemeinen Perſonen / die 
einen Streit haben / auff eine Obrigkeit 
gebracht wird / die fonfien zwar auch 
Botmaßigkeit / aber nicht über Die Sy 
n/um welcher willen ſolche von den 
eitendenPartheyen nachgelaffen wird! 
bat. And iſt ſoiche zweyerley / fponta- 
nea &legalis , davon unten und oben 


gedacht. 

Jurisdictio ſecularis, die Botmaͤßigkeit in 
weltlichen Sachen. 

Jurisdictio ſimplex, die Erb⸗Gerichte. 

urisdictio ſpontanea, iſt eine Botmäßig: 

keit / welche geichicht/entweder durch aus⸗ 
draͤckliche Einwilligung / oder durch 
Snuſchweigen / indem einer ſich auf die 


bere Botmaͤßigkeit / Half Gerichte/ 
peinliche Gerichte. 

Jurisdietio territorialis, die Landes: Fürfil. 
hohe Obrigkeit / oder in Reihs-Städten 
die Landes hohe DMpigfeit / Landes ⸗O⸗ 
brigkeit / und Herrligkeit. 

Jurisdictio voluntaria, iſt eine Botmaͤßig⸗ 
keit / welche einer auff beyder Partheyen 
Einwilligung über fie hat und gebraucht. 

Jurisperitus, ſuche jure conſultus. 

Jurifta, Ga. juriſte, Ital. giurifta ‚ein Fu: 
riſt / Rechts⸗Gelehrter. Juriften-Facultät, 
wird auf denen Academien das Collegi- 
um derer ** genennet / 
fo die urtheile und Beſcheide über die 
eingefandten gu=ftionirten Fragen und 
Fälle abfaffen. 

Juris utriusqve Candidatus, beyder Rech⸗ 
ten Gewuͤrdigter / oder der geſchickt i 
Daß er den Gradum Dodtoris pöerLicen- 
siari in jure annehmen koͤnne / oder ſich 
angeben. 

Juris pradicus , wird genennet / der den 
Leuten in Rechts » Sachen dienet / ein 
Advocat. 

Jurisprudentia ‚ eine Weißheit des Rechts / 
oder eine Erkaͤntniß der — — 
menſchlichen Dinge / und eine Wiſſen⸗ 
ſchafft / mas recht oder unrecht fi. 

I ek —— Rechtens. 

ury; n eland ein geſchworne 
— g geſchworner 
* Jusadlegandi Statuum Imperiũi, wird die: 


Klage einlaſſet und antwortet / es fen 
denn’ daß er geirret habe. 
Jurisdidtio fuperior ‚ Die Dber Geriche /O⸗ 


ru 
jenige wohlhergebrachte Gewohnheit ges 
nennet / vermoͤge twelcher die Seen 
und Stände des Roͤm. Reiches berechtis 
aet ſeyn / nebfidenen Känferl. und Mr 
dert, Gefandte und Deputirte zu ſchi⸗ 
en’ wann mit einem auswärtigen Pos 
tentaten ein Friede foll gefchloffen werden. 
Jus ad rem, iftein Recht / welches wir has 
ben / wenn uns eine Perfon auseiner 
Handinng oder Thun verbunden ifl/ daß 
ung etwas gethan / oder gegeben/oder 
auch) gelitten werden muß- 
Jus aggratiandi,dag Begnadigungs,Rehl/ 
oder das Recht / einem Gnade zu erjebs 
en / und die Todes-Straffe / fo ferne 
hie nicht in göttlichen oder natuͤrli⸗ 
2 Gefegen befohlen’ zu exlaſſen / wel⸗ 
es diejenigen gebrauchen können / fo in 





* 


einem gemeinen Regiment bie hoͤchſte 
*** — Zutvadhe »oder Auf 
Jus a uvionis, uwachs⸗ oder 
fung: Recht. 
us aureorum annulorum, das Recht / gůl⸗ 
dene Ringe zu * ö 
Jus belli,das Kriegs Recht / oder das Recht 
zu feiegen. 
Jus calcis coqvend« , das Recht Kalk zu 
brennen. 
Jus canonicum feu pontificium, das Paͤbſti⸗ 
De oder geiftlihe Recht / fo aus denen 
ehr Sägen derer Kirchen Väter und 
Conciliorum jufammen getragen. - 
Jus publicum Czfareum,das gemeine 
liche Recht / worzu gehören die Reichs⸗ 
bſchiede / Reichs · Ordnungen / tc. 
Jus civile, das buͤrgerliche Recht / item, das 
Käyferliche Recht. 

Jus civitatis, das Stadt » Recht. 

Jus Codicillorum, das Recht der Codicill, 
nach welchem einer eine Erbſchafft vers 
laſſen fan / wenndas Teflament nicht 
guͤltig / oder Feines / fondern nur ein Co- 
dicili gemacht ifl / fuche weiter hiervon 

Claufula codicillaris. 

Jus commercii,dag Recht / daß einer Hands 
fung und Gewerb treiben darff. 

Jus commune, das allgemeine Recht. Jura 
communia, des Reichs gemeine Rechte / 
darzu gehören 1. das gemeine befchries 
bene Kaͤhſerliche Recht / ala Reichs 
Abſchiede / gemeine Reiche » Nechte/ 
das Yuftinianifhe Recht / ic. = Ir 


zu 


Paͤbſtiſche Recht / Geiftliche Recht / 3. 
altgemeine surchgehende Gewohnhei⸗ 
ten / allgemeine Gebräuche / oder altes 
Herfommen. 

us commune Saxonicum ‚, Das gemeine 
Saͤchſiſche Recht. 

Jus compafcui vel compaſcendi, die Kop⸗ 

———— das Recht / daß ein Nach⸗ 

ar oder Gemeinde auff dieſes / und der 
oder die andere auf des andern Dad): 
barn oder Gemeinde Beide / Hutoder 
Trifft huͤten darf. 

Jus congrui, das Geſplelte / oder Recht / daß 
ein Nachbar einen Fremden / der das an 
ihm liegende But gekaufft / abtreiben fan. 

Jus confvetudinarium , das gebräuchliche 
Recht / fo durch Gewohnheiten und Ge 
bräuche eingeführet ift. 

Jus deliberandi , das Recht ober Zeit ſich 
gu beratbichlagen/ wi den GErben ges 
geben wird / daß fie fich bedencken kdñen / 
ob ſie die Erbſchafft annehmen wollen 
oder nicht. 

Jus detractionis, retorſionis vel gabella- 
cum, das Abzugs⸗Recht / Nachſteuer / 
Abſchoß / oder ein ſolches Recht / welches 
an etlichen Oertern gebraͤuchli 














wenn iemand aus einer Herrſchafft oder 
Gerichte wegziehet / oder eine Erbichafft 
wegfuͤhret / er Abzug» Geld davon ger 
ben muß. 

Jus difpenlandi,das Begnadigungs Recht / 
oder die Zulaſſung wider die weltlichen 
Geſetze / zum Ar in Ehe⸗Sachen / 
item, dad Recht / die Straffe su erlaſſen 
oder zu verringern. 

Jus Divinum, das göttliche Recht. 

Jus Dominii five Eimphyteutz ‚dad Recht 
des Erb; Zinf-Heren. 

Jus Dotium , die Gerechtigkelt wegen des 
Heyrath⸗Guts. es 
Jus Emphyteuticum,vedtigale,melioratio- 
num Ten & perpetuarium, 

das Erb⸗Zinß⸗Recht. 

Jus Epifcopale ‚das Bifhöffliche Recht. 

Jus Feudale, das Lehn: Recht. 

Jus Fifci , das Recht des Amts oder 
Sammer, 

Jus fodiendiarenam , cretam , argillam, 
margam ,limum &c, die Gerechtigkeit/ 
Sand / Kreiden 4 Leimen’ Thon / Mer⸗ 
gel x. in graben. 


— — — — — — — —— — 


der 
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En 
Jus Gabellarum, ſuche oben / jus detractio- 


nis. 


Jus Gentium , das allgemeine Voͤlcker⸗ 


Recht. 

ladii ,.das Recht oder Gewalt bes 

Schwerdts oder die hohen peinlichen 
Gerichte. 


Jus grutiæ, das Fluͤß Recht. 
Jus hæreditarium ſ. ſucceſſionis, das Erb⸗ 


gang: Recht / Erb⸗Recht / Erb⸗Gerech⸗ 
ũgkeit / oder das Recht einem zu erben, 

us honorarium live Prætorium, dag Prz.. 
toriſche Recht/ welches die Obrigfeitg« 
der der Richter gegeben. j 


Jus humanum, das menfchliche Neck, 
* Jus Imaginum oder Imaginis , war ein 


Recht bey denen alten Römern / deffen 
go nur die Nobiles oder Edelleute / deren 

orfahren nehmlich Ædiles, Curiales, 
Prætores, Cenfores ‚oder Conſules ge⸗ 
weſen / bedienen und ihre nebſt der Vor⸗ 
ea Bildniffe öffentlich in ihren Hdus 
ern ausfegen / oder auch bey Leichen 
und anderen Gelegenheiten fich vorira⸗ 
gen laſſen durfften. 

Jus in re, das dingliche Mecht/oder Gerech⸗ 
tigkeit / fo einer hat wegen eines Dinges 
oder Sache auff ein Gut / ohne Verbin⸗ 
dung ber Perfon /und folches iſt fuͤnffer⸗ 
ley / als (1.) Dominium, (2.) Ser- 
vitus, (3.) Pignus, (4.) Jus hæredita- 
rium, & (5.) poſſeſſo. Darvon zum 
Theil oben gedacht / zum Theil unten 
Meldung geſchehen foll. 

Jusjurandum, der Eyd / Eydſchwur. 

Jus Juſtinianeum, des Kaͤhſers Juſtinani 
Geſetz und Rechte. 

Jus lapides cædendi, das Recht / in eines 
andern Gruud Steine zu brechen. 

Jus lignandi, das Recht zu Holgen / oder 
Hol auf eines andern Grund und Bo⸗ 
den zu holen und zu ſammlen. 

Jus meliorationum ‚füche oben / Emphy- 
teuticum. \ 

Jus municipale f, municipii ſ. civitatis, das 
Bir — Stadt Recht / Weichbildy 
Willuͤhr. 

Jus naturz,naturale, das Geſetz der Natur. 

Jus non ſcriptum, das nicht oder unbeſchrie⸗ 
bene Recht/ die Gewohnheit / der Ge⸗ 
brauch/das alte Herkommen, 

Jus novum, das neue Recht. 

9h 2 
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Jas noviffimum, das aller neulichſte Recht. 





Jus offerendi, der Wisderfauff/ Wiederld: 
ſung . 
a: — ferendi, das baſt ⸗Zapffen + oder 


. Trag Rech) 


t. 
Jus optionis, die Kuͤhr / Chur ⸗ Gerechtig⸗· 


keit / das Kuͤhr⸗Recht / oder das Recht 
etwas zu erkuͤhren vder zu erwehlen / ſo 
an etlichen Orten dem jüngften Sohn in 
des Vaters Gütern gebühret. 

Jura particularia , Ländifhe Ordnungen/ 
Bandes: Ordnungen / Gewohnheiten der 
Fuͤrſtenthuͤmer / Herrſchafften und Ge⸗ 
richte, Statuten / Stadi⸗Recht / Land⸗ 

Recht / Stand Sakımgenitc. > 

Juspafcendi , die Trifft: Gerechtigkeit / 

aut und Weide / oder das Necht unfer 
iche in eines andern Grund und Bo: 
den zu meiden. 

Jus patriz poteftatis, das Recht der vaͤter⸗ 
lichen Gewalt. 

Jus Patronatus, das Pfarr⸗Lehn / die Herr⸗ 
ſchafft über die Kirchen / oder das Recht 
und Macht / einen zu einer ledigen Pfarr⸗ 


Stelle vorzu ſtellen / vorzuſchlagen md | J 


einzuſetzen. Item, heiſt es das Recht der 
Herren über diejenigen 7 welche fie frey 
emacht haben. Ferner / inweltlichen 

Eric das Schuß undSchirm⸗Recht. 

Jus pedamenta & ligna ex fundo vicini ſu- 
mendi ad prædium dominantis, das 
Recht / Wein⸗Pfaͤhle und Hopffen⸗Stan⸗ 
gen auff des Nachbars Grund und Bo: 
den zu hauen / und zu des Herrn Gut zu 
gebrauchen. 

Jus penſionis oreſunticæ, das Laſt Geld. 

Jus perpetuarium, ſuche jus Emphyteuticũ. 


———— 
Jus primogeniturz , das Recht der erſten 
Gebur * 


t. 

Jus privatum, das fonderliche Recht / fo auf 
eines jeden Nutz und Frommen ſiehet 

Jus prote&tionis, die Schutz: und Schirme 
Gerechtigkeit. 

Jus pretimifeos, feu retractus, dad Rıld:v: 
der Naͤher⸗Kauffs⸗Recht / Zug⸗Recht / die 
Naͤhergeltung / der Vorzug / Abirieb / 
die Einſtands Gerechtigkeit. * Wenn 
jemand gegen Erlegung des Kauff⸗ 
Geldes ein Lehn⸗Gut vermoͤge des naͤher 
Geltungs·Rechtes an ſich löfet. 

Jus publicum, das gemeine oder oͤffentli⸗ 
che Recht / ſo in einem jeden Reich und 
Lande als Fundamental. Geſetze zu beob ⸗ 
achten publiciret worden. 

Jus provinciale, das Land: Net. 

— ein geſuchtes und erlangtes 


t. 

Jus reale, rerum, dag Recht / fo einer auf ei⸗ 
nem Gute hat. 

Jus reluendi, das Recht / etwas wieder ein⸗ 

zuloͤſen. 

us repræſentationis, das Darſtellungs⸗ o⸗ 

der ein ſolches Recht / da einer des an⸗ 

dern Perfon vorfiellet/vertritt / und ſich 

defien Rechts gebrauchet/ als da ſind die 

Kinder/ ſo an des Vaters / undder 

— * / foandes Verſtorbenen Stelle 
itt. 

Jus retentionis, das Recht / etwas innen zu 
behalten / dergleichen dem Weibe und 
andern Perſonen wegen ihrer Forde⸗ 
rung zukoͤmmt. 

Jus retorkonis,fuche oben/jus detractionis. 

Jus retractus, ſuche oben / jus protimiſeos. 


— 


| 








Jus perfonale , perfonarum ‚ dag Recht / ſo Jus Saxonicum, das Saͤchſiſche Recht. 


auf die Perfonen gchet / oder einer wis 
der die Perfon hat. 

Jus poſtliminii, das Wicderfunffts: Necht/ 

oder eın ſolches Necht / durch welches 

- einer / der gefangen oder abwefend ger 

wefen / und wiederfümmt / ein verloh⸗ 


ren Ding wieder erlanget und in vol | 


gen Stand gefeget wird, 
Jus pralationis, das Vorzugs Recht / oder 
der Vorgang für andern Glaͤubigern. 


Jus ſcriptum, das befchriebene Recht. 

Jus Rapulz ‚die Stapel Gerechtigkeit oder 
Niederlage / *x weiches verfchicdene 
Kauff und Handels⸗Dtaͤdte vermöge ih⸗ 
ver Privilegien exerciren / und die durch⸗ 
gehende Gůter zur Niederlage und öffent 
lihem Verkauff anhalten koͤnnen / + fie 
wieder abgeführer werden. f 

Jus ſtrictum feu fammum, das genane oder 
ſcharffe Recht / das hoͤchſie. 


Jus præſentandi five præſentationis, dag | Jus ſablimi territorii, die Landes Fuͤrſtliche 


Recht einen vorzuſtellen oder vor zuſchla⸗ 


Obrigkeit. 


gen / zum Exempel zu einem Pfarrer / | Jus fuccedendi,five fuecefionis, das Recht / 


Buͤrgemeiſier / c. 


daß man sinem nachfolgen / und von ihm 
er⸗ 
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erben fan / fonften das Erb: Rechtge Juſtitia univerfalis,iftein Gehorfam gegen 
— weiter ; jus hareditarium. alle / fo wohl göttliche als menfchliche/ / 
Jus ſuperuciei, iſt ein Recht / welches jenand | natürliche und bürgerliche Geſehhe 
in dem Ober Gebaͤnde / fo auff eines an⸗Jultitia parricularis , iftein beſtaͤndiger und 
dern Grund und Boden ſiehet / hatzund | immer währender Wille / einem jeden zu 
vermoͤge deſſen ſolches als ein Herr def geben/mas ihm von rechtswegen gebuͤh⸗ 
felbigen gebrauchen, verſchaffen und vers | vet und zuſtehet; und ſolche iſt zweherley; 
dufern / oder gegen einen gewiflen Zing commutativa & diftriburiva, i 
vermiethen Fan. Juſtitia commutativa , die Gerechtigkeit? 
Jus fuperioritatis,die Ober⸗Herrſchafft / O⸗ welche Gleichheit hält in Handlungen / 
berbothmaͤßigkeit / ac. Ober⸗Gerechtig· Gemerben der Menſchen und Straffen/ 











feit. alfo dag einer fo viel als der andere ber 
Jus salionis , das MWiedervergeltungs: | koͤmmt. 
Recht. Juſtitia diſtributiva, iſt die Gerechtigkeit / 


Jus venationis,dag Jagt Recht / die Jagts⸗ welche Gleichheit haͤli der Perſonen / nach 
Gerechtigkeit / die Wildbahn / Widfuhr eines jedwedern Verdienſt / als da ge⸗ 
und deren Gerechtigkeit / das Forſt⸗] ſchicht in Beute austheilen / Beſchwe⸗ 


Recht / die Förfiliche Obrigkeit. rungen / Aemter und Dienſien auff ſich zu 
Jus viarum publicarum, die Straſſen Ge⸗ nehmen / etc. 

rechtigkeit. Juſtitiarius, Gal. juſticier, Ical. giuſticiere, 
Jus vieinitaris, das Nachbar: Recht. | giudicgg eingerechter Richter / der das 
Jufus,ein Geheiß / Befehl; jufu prineipis, 1 Recht verwaltet / ein Gerichts Bedienter. 


auff Befehl des Fürften; juſſu ſuppli-NJuſtitium, ein Anftand / Stillſtand in den 
cantis,auff Befehl des Bittenden. Gerichten. j 

Juſtẽ, Ga. juftement , billig / recht / eben/ Juſta caufa litigandi , eine rechtmaͤßige Ur⸗ 
oder gar recht / rechsmäßiger Weiſe /ſach zu hadern oder zu ſtreiten. Juſtum 
gleichlich. impedimentum, eine rechtmaͤßige Ch 

Juftificatio, Gall. juſtißcation, die Entſchul | hafft / Verhinderung. 
digung / Nechtfertigung / Verantwor⸗ *Ixionis Rota, ſiehe Corona. 
tung. Item, die Vergleichung / Richtig: K. 
machung / Verurtheilung. Ir. in Appella- 
tion-&achen die ordentliche Ausfuͤh⸗ 
rung derfeiben. 

Jußikeiren / die Unſchuld darthun / fich ent⸗ 
ſchuldigen / rechijertigen/ verantwworten/ 
yertheidigen. Irem , gegen einander 
halten / vergleichen / zu vechte brins 
gen / die Rechnung richtig machen und 
Kuchen. Ferner verurtheilen / zum 





*T7 Abacks,werden in Moſcau die Schen⸗ 
cken und Wirths⸗Haͤuſer genennet. 

*abala, iſt eine heimliche Wiſſenſchafft / fo 
GHtt der HErr dem Mofi ſoll offen⸗ 
bahret / der fienachgehends muͤndlich / 
gleich wie das Geſetz ſchrifftlich / denen 
Nelteften eröffnet hätte / welche hernach 
diefelbe per traditionem auff ihreKinder 
und Nachkommen gelangen lajlen; ver 
ode verdammen / hinrichten / verbren: | möge derfelben man / durch ———— 
nen; Dahero wird geſagt die juificir- I gene Erkaͤntniß des göttlichen Weſeus 
teHren/ dasifi/ die verbrandte oder | und Willens / aller Geſchoͤpffe Kraͤffte und 
bingerichtete Hexen. Gleichſalls wird Tugenden erkennen und erfahren kan / 
von den Appellationibus gefagt / daß/ um ſolche zu feinem und des Nechſten 
fie juftißicivet/wenn die faralia naht ger | Dienſt und Nutzen anwenden und ge⸗ 
mommen/and folche ordentlich ausgefüh: | brauchen zu Finnen, Allem Anſehen nad) 
tet werden. . .. die Heyden hiervon erwas Licht 
Jußicia, juftice, die Juſtitz / Gerechtigkeit / | efommen/und daher ihre geheime Ma- 

Net. Uem, wird die JInſtitz genennet I giam genommen. 
das Gericht / der Galgen / ıc. *K.bos,Cabus,ein Kab / war bey denen Ju⸗ 
Jaſtitiæ adminiſtrationem, over die Juſtitz den im Alten Teſtament ein Wein: "ud 
denegiren/einem Das Recht verſagen. Korn⸗Maaß / bb einige auf 60 Unnen 
#3 Waꝛ⸗ 
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Waitzen rechnen /es begꝛeifft aber 24 Eyer 
oder 4Log. Im Hebraͤiſchen bedeutets 
—— er hat ausgelehret. Dag Wein 
aafı betrug etwan ein halb Stübichen. 

#Kabaferen, werden die Unter Hauptleute 
derer Dörfer in Gvinea genennet / fo 
nebfi dem Broffo im Nahmen des Koͤni⸗ 
ges diefelbe beherrſchen. 

*Kabin , ifteine Gattung halber Ehen bey 
denZärden/da ein Dann vor dem Rich⸗ 
ter ein Weib auff eine gewiſſe Zeitoder 
Monathenimmet / und ihr davor eine 

gewiſſe Summa Geldes verfpricht 7 die 
Fremden pflegen fich diejer BDeqvennlich 
Feit zubedienen. Iſt feier eben das 
was man in Spanien Amancebado oder 
Cafado de media Cartaheift. Es koͤm⸗ 
met ber von dem Arabiſchen Kebſck, fo 
die —— Vermiſchung mit einem 
Weibe bedeutet / woher denn auch Zweif⸗ 

(8 ohne das Teutſche Woriebs Weib 
inen Urſprung nimmet. 

xxadels, nennen die Indianiſche Mohren 
= Matratzen / deven fie ſich an ſtati der 

etten bedienen. 

#Kadefch , iftein fonderlich Gebet der Juͤ⸗ 
den / ſo fie des Tages fieben mahl verrich⸗ 
ten/ und damit die Seelen aus der Hol: 
len zu erlöfen vermeynen / vornemlid) a: 
ber muß der hinterlaffeneSohn eines erſt 

En Vaters ſolches ein ganges 

Jahr über in der Synagoge mit fonderlis 

en Ceremonien beten. 

#Kadileskiers , Arabifd) Kasiaskeri , wer⸗ 
den die ordentlichen und oberfien Ge⸗ 
zichtö-Perfonen der Tuͤrcken genennet/fo 
in Civil- und Criminal-Sällen das Recht 
ſprechen / und fennd deren vn. deren ei⸗ 
ner über Anatolien oder das kleinere A⸗ 

en / der andere über Romania oder 
hracien zu befehlen hat; der / ſo zu 
Cairo ift/und über Egypten/ Armenien / 
Sprien und Arabien zu befchlen hat / 
wird der groſſe Cadi genennet. 
*Kaffcan , iftein langer weiter Rod in 


Moſcau. 

*Kahvergi-Bachi,ift ein Bedienter amper⸗ 
ſianiſchen Hofe/ fo die Auffſicht über den 
Coffe , Cahve und andere wohlſchme⸗ 
ende Getraͤncke des Königes hat. 

#Kakrave ‚itteine Scheide-Minge in Gri- 
nea etwan 3 biß 4 Pfennige werth. 
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*Kalbaffen,ift eine dirt Flaſchen / in welchen 
die Innwoͤhner auff Grinea jhren Pal⸗ 
men Wein behalten und drang trincken; 
Es ſchnd eigentlich ausgehoͤhlete Kuͤr⸗ 
biſſe und andere dergleichen Fruͤchte. 

#Kalendz,fiehe Calendz. 

*Kalenter,wird ber dem Chan zugeordnete 
Renth⸗Meiſter in Perfien genennet/ 
welcher mit Cammer⸗Sachen zu thun 
hat / und unmittelbarer Weiſe bey Hofe 
oder feinem Chan die eincaſlirten Gelder 
behändigen muß. 

*Kalogeri,ift eine Art Griechiſcher Moͤnche / 
fo fich mehrentheils in denen Eindden 
——— aber ns 23 
Elöfter auff dem Berg Achos oder ſo ger 
nandten Monte Sandto in Maredonien 
am Golfo diSalonichi haben; daher er 
auch Sanco,der heilige genennet wird. 

#*Kamachir-Bacha , wird am Tärdifchen 
Hofe der Vornehmſte und Oberſie über 
die Pagen des Seferli genennet. 


| xxamea, ſeynd gewiſſeZeddul von fanberem 
ergament / auff welchen etliche Chaldaͤſ⸗ 
he Wörter geſchrieben / die hernach in 
Form eines Triangels zufammen gele 
get/und in reine lederne oder fammetene 
Beutel gethan/und von denen aberglaͤu⸗ 
biſchen Ken am Hals gehendfet/ forne 
auf der Bruft getragen werden / welche 
ald amuleta vors Schrecken / Fieber und 
andere Krankheiten gut ſeyn follen. 
Kanafter,ein Korb / * worein man in Spa 
nien den Tobad thut/ daher derſelbe Ka- 
nafter-Tobadf genennet wird. 


*Kan,nennen die Tuͤrcken ihre Gaft-Höfe/ 
od mebrentheild mit einer Bad: Stu: 
ben und Pferd-Stalle verfehen ſeyn. 

*Kanifas , eine Art ungebleichter Lein⸗ 
wand / oder Neſſel⸗Tuch / ſo die Moldauer 
der Ottomañiſchen Pforten / vor Die Scla- 
ven und Soldaten zu Hemder undEchlaf⸗ 
Hofen liefern muͤſſen. 

*Kans, Chan, feynd Stadthalter und hohe 
Land: Böigte in Perfien ; Die in denen 
groffen Landſchafften ſeynd die kleinen 
Könige und von allem Volcke gefuͤrch⸗ 
tet; Sie werden auch / fofienicht gar 
zufehr tyranniſiren / jelten abgeſetzet. 
Es fan mancher jährlich 7 biß sooo 
Tomans aus feines Bedienung nd 

a 
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dagegen muͤſſen fie demKönige alle Neue | Kasqver , oder Casgre , eine geſchloſſene 


Sahre groffe Prefenten ſchicken. Weis 
len die eingebohrne Perfianer fih um 
die Literatur und Waffen wenig bekuͤm⸗ 
mern / fo pfleget man diefe und faft alle 
andere Bediente des Königl. Hofes aus 
denen Gorfihis und Goulams ju nehmen/ 
von welchen’ an feinem Ort. Sie hal⸗ 
ten das Gericht in ihren untergebenen 
Provinzen , an ftatt und im Nahmen des 
Koͤniges. Der Deroga flehet unter ihm. 
Neben ſich hater den Divan-Begui , fo 
vom Könige dependiret, : 
%Kantchen , nennen die Einwohner auff 
Grinea ihr Brodt oderKuchen/fo fie aus 
Hirfen oder Tuͤrckiſchen Weigen ba 
© den oder Fochen. en Hirfen rei 
fie Flein auff einem breiten Steine / 
die Mahler bey ung die Farben / dieſes 
Meelmengen fie mit Waffer ein / ma: 
hen Kuchen oder Rundſtuͤcke draus / ein 
aar Faͤuſte groß / Die fie in Tücher oder 
Kappen wiceln / und über dem Feuer roͤ⸗ 
fien oder backen. Etliche pflegen auch zur 
Helffte Tuͤrckiſchen Weizen darunter zu 
nehmen / andere auch aus folchen alleine 
Brodt zu baden. 
#*Kapus-Agasi, oder Capi Aga, wird der o⸗ 
* berfie — oder Nuffſeher uͤber 
die Thuͤrhuͤter des Tuͤrckiſchen Hofes ge: 
nennet / dem die Capigis untergeben 
fenn / und daher aud) von andern Capigi 
oder Capizi-Bafla geheiffen wird. Siehe 
Porta. 
*Kara-Groch ‚ nennen die Tuͤrcken die teut⸗ 
n Thaler, 
— wird die Secte der Juͤden genen: 
met / fo ſich der andern Secte derer Peru- 
fchim Pharifzo d heutigen Rabbi: 
nen —— loſſen Tert und 
Buchftäblichen nd der Schrift am 
den Talmud , Maforam und 








men 
— brige Traditiones nicht ach⸗ 
tende. 
#Kara-Setache,wird am Perſianiſchen Hofe 
der Koͤnigl. Wund Artzt / ſo auff des Kͤ⸗ 


niges Leib beſiellet iſt / genennet. 
Karterfcheit eine hölgerne Büchfe mid 
gein und Eiſenſtuͤcken angefüllet / fo in 
das Geſchuͤtze gefaden/und unter Die Fein⸗ 
degefchofen wird. 
#Kasi,ijt ein geiſtlicher Richter in Perſien. 


Sturm:Haube. 

Kaftellan,fiehe Cattellan. 

x*Kaſten / Caſſetin, Loculamentum, Capfula 
typorum in varios loculos diſtincta, wer⸗ 
den in der Druckerey die Behaͤltniſſe ge .- 
nennet / worinnen die gegoſſene Schriffs 
ten nach dem Alphabeth ordentlich ums 
terfchieden geleget werden. 

*Kal andewmor » heiſſet ſo viel als auff 
menfhliche Weife/ wird in Difputiren o⸗ 
der andern Dilcourfen angebracht/menn 
man von GOTT nad menfhlicher Art 
reden / und demfelben Augen / Ohren/ 
Haͤnde / rtc. beylegen will ; oder wenn man 
menſchlicher und vernünfftiger Weiſe 
von etwas Zuhinfftigem oder Bevorfies 
bendemreden / und alſo GOTT dem 
HErrn / der esbald anders machen kan / 
nichts przjudiciren will. 

*Kal sfoxnvs heiſſet fo viel als: propter 
excellentiam oder wegen feiner Güte, 
*Kaucha, werden in Perften diejenigen Ge⸗ 
richts Perfonen genennet / ſo auff dem 
Lande und in denen Doͤrffern die Juſtitz 
adminiftriven/ wie bey ung die Schulgen 

oder Zent-Örafen. 

*Kazerzi-Bachi,mird bey denenTürden der 
Ober⸗Auffſeher über die Maul; Ejek 
Treiber genennet. 

#Kaznadar,fiehe Chaznadar. 

*xebber, eine Gattung Perfifcher Heyden 
ju Ispahan. 

%#Kelonder,andere ſchreibens Cha-Bander, 
wird in denen Perfianifchen Städten das 
Dber: Haupt der Kauff Leute genennet/ 
bedeutet in felbiger Sprache ſo viel als 
der Erfte und Vornehmſte / gleich wie vor 
diefem ju Rom derTribunus Plebis,oder 
noch jest in Franckreich der Prevör des 
Marchends. Er dependiret allein vom 
Könige. / und muß die Kauffleute gegen 
die Gewalt und Unbilligkeit der Kans vers 
theidigen. Die ChriftliheKauffleute aus 
Arınenien,fo fich in und um Ispahan aufs 
halten’ haben auch ihre Kelonders , und 
bat mau wohl ehender Exempel / baf die 
Könige von Perken fi megen des 
eins / der ihnen im Alcoran zuhaben 
und zu trincken verboten/bey denenjelben 
zu Gaſte geladen und in Wein voll geſoſ⸗ 


fen haben. 
——— en- 
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*Kem-Hufar-Aga,fiche Tchamach Schird- | *Kirach ‚ iftein Arabiſches Gewicht / vier 


gi-Bachi. . 
#Keration , fiche Siligva, 
*Keftuf , iftein Arabiſches Gewicht 2 Ger: 

ſten Körner ſchwer. 

*Kefel- oder Kifel-Ban,nennen die Tuͤrcken 
die Perfianifhe Soldaten ſchimpffs 
wei / welches einen Roth Kopff hoiſt / 
weilen die Perſianer rothe Haupt: Decken 
tragen. 

*xetege Cour Ichifi , wird in Perſien der 
Bediente genennet/ der dem Könige din 
Saͤbel nachtraͤget. 

*Kiblah,der heilige Ort / alfo benennen die 
Tuͤrcken Meccha , wo Mahomet begra⸗ 
ben lieget / und wohin fie ſich / wann fie bis 
ten / kehren. 

*Kicikzkhi, iſt der Major am Perſianiſchen 


Hofe. 

*Kielhalen , iſt eine beſondere Straffe zur 

See / vermoͤge welcher der Verbrecher 
‚mit Stuͤck Kugelu beſchweret und drey: 
mahl durchs Waſſer unters Schiff weg: 
gezogen wird. 

*Kıkar, Talentum, eine Hebraͤiſche Muͤntz ⸗ 
wehrung / das gemeine 750 Thaler / das 
Koͤnigliche betrug 1125 Thaler / des Hei⸗ 
ligthums aber 1500 Thaler oder 3000 
Loth. Am Gewichte hatte der gemeine 
Kikar, Talentum oder Centner 3000 ge: 
meine Seckel / oder soo Loth. Das Ta- 
lentum regium, der Koͤnigliche Centner 
3000 Koͤn. Scckel oder 2250 Loth. Der 
Tentner des Heiligthums / oder Sandtua- 
rii hielt 3000 Seckel des Heiligehums/ 
oder 3000 = I thun 93 und drey vier; 
tels Vfund unſers Gewichtes. 

#Kilar , wird der Keller oder Ort / wo des 
Groß Sultans Berrande auffbehalten 
werden / genennet. 


*xilar.· Bachi, vder Kilargi-Bachi, wird der 


Gerſten Koͤrner ſchwer / ſcheinet vom 
Griechiſchen Keration her zu kommen 

#Kilarkeshudafi, der Conditor oder Ober⸗ 

Auffſeher der Roche und Zucker: Dedker. 
Andere jchreiben ihn Kilar-Kiahjak „er 
fieher unter dem Kilargi - Bachi, und ifl 
nicht verſchnitten / er hat die Serber, Zur 
der und andere Confieugen unter feinen 
Händen, 

*Kislar- oder Kuzlis-Agafı , ift das Oben 
Haupt der ſchwartzen verjchnirtenen und 
Dbevrluficher des Serails der Sulta⸗ 
innen und andern Frauen zimmers / iM 
welches / aufer den Sultan / fonfi eine 
andere Manns Perjon gelafien wird. 

ae na ift die Küche 

r das Franenzinmer Serail, über wels 
he vorbefagter Schwarger zugleich mit 
zu befchlen hat. 

*Kiuptar , iſi des Groß⸗Sultans Mund 
fhende / auf Reiſen pfleget er den 
Tranck zu Pferde nachzuführen. Eiche 
Ibridtar. 

*Kize,iftein Saͤckgen mit 15000 Duraten/ 
womit der Broß-Sultan feine Sulta⸗ 

innen und andere Favoriten zu beſchen 
en pfieget / Dagegen die andern Beutel 
Eilber- Diünge ordinaire nur 500 Tha⸗ 


ler enthalten. 
#Kneelen , * Fuͤ und vornehme 
Herren in Mofcanyfo zwar denen Boja 
ren nachgehen / aber doch Benfiger des 
grofien Raths zu Diofcan feyn / welcher 
mehrentheils aus ı2 Perſonen beftehet/ 
ſo die Berathſchlagungen anſtellen; die 
reſolutiones, Befehle / Beſallungen und 
dergleichen aber / ſo im Nahmen des 
Gaars ansnen 
Reichs Cantzl 










st / werden vom 
beiten Bojaren un 
n terichriebenumt heit, . 
Dber » Mundſchencke oder das Ober⸗ *Kobald , nenuen de Aländer ihren Ab: 


Haupt der Pagen des Kilar genennet/ 
allwo man die fofilichen Getraͤncke und 
Confituren vor den Groß Sultan zubes 


- 


gott oder Traffel/ den fie Anbeten / ver ih⸗ 
men auch difiers in Menſchlicher Geſtait 
zu erſcheinen pflegen 


reitet und verwahret. Iſt ein Verſchnitte | *Kabeille , nennen die Araber in Maroceo 


ner und hat uͤber denKlarkiahjafi als ſei⸗ 
nem Lieutenant undVicario zubeſehlen. 
*Kindar-Bachi , wird in Perfien derjenige 


ihr Ober Hau der Sramm Herren/ 
unter welchen be wisdis Tataru unter ib+ 
ren Horden herum fireigin. 


Bediente genennet / ſo die Auffficht über | *Kodaka , wennen dic Maroccaner ihre 


* Koniges Saͤttel und Pferde» Zeug 


Schriffiliche Ehe Pakten,fo fir mit ihren 
Weibern aufurichten pflegen. 


—— 
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*Kolo , werden in Pohlen die befondere 
Land: Täge genennet / da in jeder Woy⸗ 
wodſchafft oderPalatinacder Adel zuſam ⸗ 
men koͤmmet / und von dem / was auf dem 

bevorſtehenden Reichs Tage vorgenom⸗ 
men werden ſoll / preliminariter rath⸗ 
ſchlaget / und verabredet / was denen er⸗ 
wehlten Landboten zur Inſtruction ſolle 
mitgegeben werden. 

* Kompas, ſiehe Compas. 

* Kommutnoy-Kluzion , ſeynd Cammer⸗ 
De am Moſcowitiſchen Hofe/fo den 

chluͤſſel tragen. : 

# Konfutius ‚war der Chinefen erfter Lehr⸗ 
meifter in der Philofophie, welcher nach⸗ 
gehende von ihnen gleichſam canonifi- 
ret / und als ein Heiliger verchret wor; 
den / und weilen hierinnen die ab 
den Bekehrten in China ziemlich nach und 
durch die Finger geſehen / iſt die Sache 
gar nach Rom gelanget / um auf Befehl 
des Pabfis von einigen commierirten 
Sardinälen —* zu werden. Soll 
ums Jahr sa vor Chrifti Gebarth ſeyn 
gebehren worden. 

* Kophtiten, eine Art Ehriften in Eghpten 
und Arabien. (prici, 

* Kothfaffen / ober Koffaten/ ſiehe Adfcri- 

* Kopffſicke / iſt eine Spanifche und Englis 
ſche Silber⸗ Muͤntze 5 Gr. und 4Pf. 
werth / die gewichtige will man jetzt vor 6 

Gr. ausgeben. Siche Sterlings. 

* Koras, ſiehe Cor. 

Krafzei,ift der Vorſchneider und Credentzer 
der Speifen und Trand des Caars. 

# Kranabet- oder Kronawet - Beere wer; 
den in Deflerreich und anderen angraͤn⸗ 
genden Landen die Wacholder Deere ges 
nennet. Woher die b genannte Krakawer 
oder Kranımets- VBögelzweiffels ohne ih: 
ren Nahmen haben / inmaſſen fich diefelbe 
von dieſen Beeren nicht allein zu naͤhren 

fiegen / fondern man auch ſolche in ih⸗ 
ten Kroͤpffen und Magen findet, 

*Kularagali, ijt in Perfion ein Hauptmann 
über die Kuları und Sclaven/fo als Sol 
daten in des Königes Dieniten ſtehen / 

deren Zahl fich auf 8000. eritredet. 

* Kulkaugi , werden am Tuͤrckiſchen Hofe 





diejenigen net / ſo die Oefen / welche 
Kulkau heiffen heißen / und das Hoitz 
dar zu herbeh ſchaffen. 
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*Kurzi , werden Die Bogen⸗Schuͤtzen in 
Perfien/und deren General — 
genennet / deren Zahl pfleget ſich auf 
12000 zubelauffen/melche aujjer Kriegs; 
Zeiten als freye Leute wohnen / wofie 
wollen / bey erergnenden Kriegsläufften 
aber fich flellen müffen. 


| * Kus-kus, eine gewoͤhnliche Art Toͤpffen ⸗ 


Kuchen / den die Maroccaner zu backen 
wiſſeu. Nachdem das Meel mit Waſſer 
gemenget / wird es zu einen runden Klum⸗ 
pen geſchlagen / m einen beſondern Top 
geth der am Boden voll kleiner Rö; 
cher / und vollends uͤber einem andern 
fiedenden Topf durch deſſen heiſſen 
Dampff gahr gekochet / den fie nachges 
hends heraus nehmen und ejlen / fol ei: 
uen —————— haben / wohl 
naͤhren und fett machen. 

Kyrie Eleifon, ift ein Griechiſch Wort/ und 
heift ſoviel als ve erbarm dich unfer, 


[ Abefr&ivensfäwächen / zu nichte mas 
chen / umſtoſſen / wanckelnd machen. 

Labes, ein Waſſer oder Wetter-Schade/ein 
Erdfall; item, ein Schandfleck 

Labet, wird geſaget / wenn einer verdor 
iſt; it. wenn er das Spiel verleuret. 

Laborans, der laborant, der Arbeiter / Aus⸗ 
arbeiter / dergleichen die Medici zu ha⸗ 
ben pflegen. * oder welcher im Diſtiili- 
ren und andern Chymiſchen Arbeiten 
—— iſt / und einen Procefs ausarbei⸗ 
en kan. 


| Laborare,laboriten/ arbeiten/ausarbeiten/ 


| bearbeiten / emſig ſeyn / fich bemühen ; 
* wird mehrentheils von Chymifchen 
Arbeiten verflanden. 

Laboriofus ‚ laborieux , arbeitfam / emſig / 
unverdrojen. 

Laboratorium, Gel. laboratoire, die Werck⸗ 

att der Chymicorum. 

Labyrinthus,ein Labyrinth / der Irrgarten / 
Widerwillen / das Creutz / Elend / Wun⸗ 
der / die Truͤbſal / Verwirrung / daß man 
feinen Anfang oder Ende finden kan. 

* Laccir, oder Schilöfröten- Arbeit / iſi eis 
ne Mahlerey auf Holt / demfelben mit 
Fuͤrniß einen ſchoͤnen Glantz zu gebem 
und eine Nachahmung derer aus Ebina 
und Japan Fommenden ſchoͤnen Holy: 
Arbeiten, 


La 
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Lacerare, Lat. & Ital. laceriren / Fränden/ |  telnfuchen / des dem verfiorbenen arof 
martern/ zerreiſſen / zerlaͤſtern / ſchmaͤhen. | fen Lama am ähnlichften fiehet / den ſie 

* Lacerna, war bey denen alten Römern | an defien Stelle fegen. Daher ihm 
Anfangs ein Soldaten: Mantel / fo | danndas blinde Volck nicht alleine fo 
nachgehends auch unter den Bürgern | groſſe Ehre erweiſet /fondern auch def 
und Rathe: Herren mode murdeyfelbis | ſelben excrementa vor ein grofles Geld 
ger ließ fich auf benden Seiten tragen/ an fihbringen / und gegen alle Krand: 
und über den Kopff zuſammen nehmen | heiten am Halße tragen ja gar unter ib» 
daß man die Perfon nicht fehen noch er; | re Speifen miſchen. 














Fennen fonte. Lamentable , exbärmlih / jaͤmmerlich/ 
Lacefliren/anreigen/tirfach geben / auffbrin· klaͤglich. 

gen’ heraus fordern. Lamentiren/ Hagen / beflagen/ klaͤglich 
Lacquay, der Lackey / Beylaͤuffer / Diener. | thun / wehklagen / heulen / jammern / 
*Lactea via,die Mild) : Straffe/ ſiehe Ga- feuffzen. ° 

laxia. Lamentatio, Gab. lamentation , Ical. la- 
Lactiren / ſaͤngen. Item , vergeblich auffhal: | mentazione , das Klagen) Beklagen / 

ten/mit Hoffnung abfpeifen. Wehklagen / Jammern / Seuffen. 
Lacuna, eine Grube / Pfuͤtze Item , eine | Lamiz, die Deren / Nuholden. 

Hoͤle / Lücke, * Lampadarii, werden in der Griechiſchen 
* Lac, lacus, lago, ein See/ oder flillfichen: | Kirchen diejenige Geiftliche genenner/ 

des tieffes Waſſer. Zu Nom hatte man fo über Die Panıpen beſtellet feyn. 

Öffentliche Wajfer : Behältniffe / diemit | Lancea, Gal. lance, Iral, lancia ‚eine Lan⸗ 

Etein oder Marmor eingejaflet / auch ge/ ein Speer. 

mit Statnen und anderen Zierathen ver; | Lancette, Ital. lancerta ‚eine Lancette Laß⸗ 

fehen waren/ die man Lacus nennete, eifen. 
Lædiren / ſchmaͤhen / verlegen / beſchaͤdigen | Lancier , lancearius , ein Speer » Reuter/ 

ſchaͤdlich ſeyn Item, unrecht ehim/vervor; | Lands Knecht. 

theilen / betrügen ; lædirt / verkuͤrtzt. * Pand » Boten‘ ſſehe Municipales Nuncii, 
Læſio, leſion, die Verletzung / Verkurkung. | * fand: Männer und Land: Webel / ſeynd 

Læſio ulera dimidium, die Verfürgung | in der Schweitz Gerichts: Perfohnendie 

über Die Helffte. erftere ſeynd peinliche Nichter/ die auder 
Lagio, ſuche agio. re peinliche Fifcalen. 
Laicus,ein Leye / der Fein geifttih Amthat. | Landfafius , derim Lande gefeflen und 
*Lama, Lama Lamarum, alſo nennen die wohnhaft / und alfo dem Lands Herrn 

Indianiſchen Einwohner der geoffen ı Lnterthänigkeitund Gehorſam zu Leiften 

Tartaren ıbren ErgPrieftor der Hehd⸗ | ſchuldig iſt. 

niſchen Goͤtzen⸗Pfaffen / der in der Stade ! * Land Tag in Pohlen wird die zuſammen⸗ 

Barantola indem Königreich Lofafeis | kunfft des Adels von jeder Woywod⸗ 

ne Reidenz und Auffenthakt hat / wo: | ſchafft genennet/ auf welchen die Land⸗ 

ſelbſt Er als ein lebendiger Abgott in eis | Boten erwehlet /und die Nothdurfft des 











nem dunckelen / mit Gold und Silber | DWaterlandes in deliberation gezogen 
ausgeſchmuͤckten und vielen Lampener; | mird / fo bey dem darauff folgenden 
leuchteren Gemache an einer erhobe, | Meichs:Tage vorgetragen und abgerhan 
nen Stelle anf einem je und vies | werden follen. 

Ten Foftbahren unterlegten Decken ſitzet | Languefcere, iren / matt oder faul werden. 

und von vielen anderen Lamis oder Prie⸗ * Lanspaffades , Jasl.Laneia-Spezzara, da 
fern bedienet wird/fo denen Anfommen: |  herfo genannt /weilen fie ein kurtz Ges 
den —— fich zu feinen Fuͤſen mwehr.oder halbe Lautze zu tragen pflegen; 
werffen/ undihm gditliche Ehre ermei: | Ahr Amtin/ denen Soldaten die Wa 
fen/Die ansfeinem Munde gehende Ora- 
ma erfläven; Huch um Denfelben uns 
Berblich iu machen/einen aus ihren Mit 


—E —*— Auf · and 
ru bei get au feyn / heiſſen 
ae h 
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Lapides finales , die Graͤntz oder Marc: 
Steine, * Sonften pflegten auch die al; 
ten Römer die Wege mit groffen Stei» 
nen zu bemercfen und abzumeſſen / aljo 
das wo 8 Stadia ſich endigten ein La- 
pis gefegeget war / und 4 Lapides eis 
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Large, largiter, Gab. largement , Isal. lar. 
gamente, freygebig / reichlich / uͤberfltuͤßig. 
Largö, freygebig / milde. . Irem, reichlich 
| überflüßig / völlig /weitläufftig bey den 
Kauffleusen. In der Mufic bedeutete et: 
nen langjanıen Tact, 








ne Teutſche Meile ausmachten. Zu Rom | * Larins, eine Perſiſche Muͤntze / deren eis 


ſtund eine Säule / Milliarium aure- 

um genannt / von welcher alle diefe auf 

den Viis publicis*ftchende Lapides ans 

em wurden / wovon an feinen 
tt. 


Lapis Manalis, war vor Alters ein befon 
derer Stein zu Nom / den man mit 
befonderen Ceremonien in der Stadt 
herum zu tragen pflegte/wann man von 
den Göttern Negen erbitten wolte. 

*Lapis Philofophorum, oder dag groſſe uni- 
verfale, iſt eine / gleichfam aus feiner pe- 
ripherie ing centrum gebrachte / hoͤchſte 
Tinctur, welche / fo fie von ihren Ban- 
den wieder befreyet/ das iſt augmenti- 
ret und fermentiret worden/ die höchfte 
Medicin der menfhlihen und Metalli⸗ 
ſchen Edrper ift. 

* Laque, iſt ein gummi ‚fo aus Pegu , und 





nenThaler machen. König Schach Ifmael 

* fie zum erſten haben ausmuͤntzen faf 

en / aus einen rundgebeugten filbernen 
Bleche worauf des Königes von Perfis 
en Bildung. 

Larva,eine karve / falſch Angeſicht / Maſqpe. 

*Lafcarynen , werden die Soldaten des 
Käpfers von Eeylon genennet. 

Lafche, faul/ feig / hinlaͤßig / langſam / lieder, 
lich/ traͤg verzagt / haͤrtlich. 

*Laſt / iſt ein Schiff Gewichte / und nach 
Verſchiedenheit der Orte viertzig biß 
fuͤnff und ae Eentner ſchwer. 

Latebra, ein Auffemthalt/Unterfhleif und 
Schlupf Windel. ; 

* Latinophrones, werden diejenige Gries 
hen genennet / die es mit denen Pateis 
nern in pundto der Transfubitantiati-- 
on halten. 


Bengala gebracht wird / es koͤmmet aber | * Latio, bedeutet inder Aſtronomie fo viel 


felten unverfälfchet herans; Immaſſen 


als eine Bewegung. ” 


die Inwohner erftlich die ſchoͤne Schar: | Laticudo, Gad. larirude, die Breite. * In 


lach⸗ Farbe herausziehen / und ihre 
‘Leinwand damit färben/ nachmahls dem» 
felben eine andere Farbe geben / und in 
Form der Srängelein bringen und vers 
handeln. 

Laquei poena,die Straffe de3 Strange o⸗ 
der Galgens. 

* Lar, Thuribulum, Ara, iftein Geſtirn an 
der Südlichen Gegend des Himmels/ 
unter dem Zeichen dee Waage / aus 7 
Sternen beichend / fo mehrentheils 


der Geographie bedeutetd die Diftanz 
eines jeden Ortes von dem Æqyatore. 
*In der Aftronomie aber die Abwei⸗ 
hung eines Planeten vder anderen Ge: 
fliend von der Ecclipeica oder Sonnen: 
Straffe/nach einen von beyden Polis deg 
Thier-Kreifes/alfo daß je weiter derfelbe 
abgehet/je groͤſſer die Breite iſt / und pfles 
get fo dann von derfelben Seiten her ſei⸗ 
ne Benenn ig zu nehmen / es fey nun ge ⸗ 
gen Mittag oder Mitternacht. 


von Veneris, einige aber Mercurii Ei: | * Latium, wird eigentlich die Gegend um 


genſchafft. Pontanus in feiner Urania 
giebt vor/ fo jemand diefes Geſtirn zum 
Afcendenten habe / folleer zum geiftli; 
chen Stande geneigt/ und / ſo Ihn Jupiter 
glücklich ſtehet / zut Würde des Infuls 
gelangen / foer aber folches im Nieder; 
gange des Horofcopi habe / zumahl mit 
Saturni und Martis fiürmifchen Afpe- 
&ten ſoll es gottloſe und boͤſe Gemuͤther 
verurfachen. 
Largiri ſcheucken. Item, gehen / nachgeben. 


Rom genennet / ſo zum Unterſchied des 
late alſo genommenen Latii oder Roͤmi⸗ 
ſchen Geblethes Latium antiqvum hieſſe. 
Zur Zeit wird cd Campagna di Roma bes 
nahmet. Sonften wurde auch der groſſe 
Marckt zu Rom / der fonften auch Fo- 
rum Romanım,magnum &Verus hieſſe / 
Latium gencnnet/ felbiger war go Fuß 
breit / und mit den übergüldeten Sta- 
tuen derer XIL, Deorum conflentium 
wait. j 

3 
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mein gefagt wird: Einem ein laus Deo 





* Latomia , dämnatio ad Latomias, war 
vormahlen eine Strafe /vermögemwel | zuſchicken / das ift / einen Auszug oder 
her die Mbelthäter oder Gefangene con- | Mahnzettel. 
demniret wurden / und in denen Stein: | Laxare, iren/ erweltern / erloͤſen / entbrechen. 
Bruͤchen und Sand: Gruben arbeiten | Irem, etwas purgiren; laxantia , durd) 
muften. Kommt der Straffe 7 da] Purgirung allmählich abtreibende Mit 
heutiges Tages die Verbrecher auf den | tel. 
Bau / oder in Veſiungen arbeiten/ Steis | Lebes, Tiegel / Fupffern oder fleinern Tonfl. 
ne fchneiden und den Karren sieben muͤſ⸗ | Le&tio Gal. legon, Ital. lezzione, die kectis 
on / welche einer vor.hat / die Leſung. I- 


fen / ziemlich nahe. 
Latrina, das Latrin / heimlich Gemach. tem, wird gefaget: einem eine Lection 
Latro,ein Strafjenräuber/Mörder- * La- — iſt / einen Ausputzer / Filh / 
erweiß. 


trones, werden genennet zwey Sterne / 
o neben dem Saturno ſtehen / daher der⸗ Le&tor, Gall. lecteur, Ital. lettore, ein Eefer. 
zuweilen Oval zu ſeyn fcheinet/Ga- | Legalis, legal, zum Geſetz gehoͤrig; legalis 
ilzus hat fie zum erften entdecket wie |  perfona, eine Perfon/die zu einem Thun 
auch die Biere um den Jupiter. Man | oder Amt tüchtig und gefchickt ift; lega- 
fleget fie mehrentheils Larerones zu listerminus, ein Termin auf6 Wochen 
Mürin mweilen fie denen Planeten | und 3 Tage. 

Latere und zur Seiten fiehen / tie | Legalitas , G=A. legalite , Zrsl. legalitä ‚die 
auch Sarellires oder Trabanten zunen: | legalicät oder efchickligfeit. Czrerale- 
nen. galitati & dexteritati Domini Judicis 

Latrocinium, Gall. larcin, larecin) 7ial. la- fen Commiflariorum commitruntpr. 
trocinio , die Ränberey oder Strafen: | Das übrige wird der Geſchickligkeit des 
raub/ Mord. Seren Richters oder der Commillarien 

Latus, die Seite eines Blatd oder Summ.| anheim geftchet. 

Latus per fe,mird in Rechnungen gefegt/ | Legare, iren / abfenden / Botſchafft ausſen 
ng mehr als eine Poſt aufder | den / verſchicken. Ft. befheiden / verma⸗ 
chen / verfchaffen / verlafien. 


Seiten i 
Laudanum, ein Medicament aus opio 6 | Legatarius, Gall. legataire, tal. legatario, 
dem oder der etwas im Teflament vers 


macht/ um ſchlaffend zu machen. 
ſchafft oder vermachet iſt. 


Laudare, loben. item, einen Streit an⸗ 
kuͤndigen / daß er ihm die Gewehr leiften | Legario , Gal. legation, Iral. legazzione, 
muß. die Gefandfchafft / Botſchafft / Abord ⸗ 
Laudemium, die Lehn⸗Wahr / das LehnJ nung/ Abſendung / Abſchickung. 
Geld / Hand: Lohn / und ſolches iſt zwey⸗Legatum, Gall. legat, Ital. legato, eine Etiff: 
erley: majus die Hohe / &minus die | lung / ein vermachtes Gut / Vermaͤchtniß / 





kleine Lehn Wahr. oder ein Geſcheuck / fo von dem Verſtor· 
Laudum, des Schied⸗ Richtezs Ausfprud. | Denen verlafjen/ und von denen Erben zu 
* Laveten ‚ ſiehe Affuir. entrichten iſt. Legarum ad pias caufas, 


ein Bermächtnif zumilden Sachen. Sus 
he weiter oben: ad pias caufas.Legarum 
annuum five menftruum; ein Vermaͤcht⸗ 
niß/fo alle Jahr gereichet werden muf. 
Legatum auri,argenti,mundi,ornamen- 
torum,unguentorum,veftium,vel vefti- 
mensorum & flaruarum, ein Bermächt: 
niß Goldes / Silber 1 Weiber : Ges 
mus Zieraths / Salben oder Balı 

I / Kleider und Seulen / nebft derer 
Zugehör. Legatum fractuum annu- 
orum ‚ein Vermaͤchtniß der jährlichen 
Say 


Laviren/ wird gefagt / wenn man auf dem 
Meer oder ber See dem Wind und 
Sturm behutfam entgegen gehet / und 

in und wieder feegelt ; oder wenn man 
onft nachgiebet / ſich indie Zeit umd 
fegenheit ſchicket / ftille figet / die 
Zeiterwartet / und dem Ungluͤck ent: 
weichet. 

Laudes prædiciren / das bob preiſen / fingen. 

Laus DEO, GOTT Lob! ſo die Kauffleute 
über ihre Auszüge und Brieffe vor dem 
Tage und Jahr fegen; dahero insge⸗ 
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Früchte. Legatum optionis.f. optio vel 
ele<tio legara,ein Vermaͤchtniß / worin 
nen einem die Kühr/aus den Erbſchaffts⸗ 
Stuͤcken etwas zu erwehlen / vermacht 
wird. Legatum peculium,ein vermach⸗ 
tes Eigenthums Gut / welches denen 
Knechten vermacht wird. Legatum rei a- 
lienz , ein Vermaͤchtniß eines fremden 
Dinges. Legatum rei futuræ, ein Ber: 
maͤchtniß eines zukünftigen Dinges. Le- 
garum triticum , vinum & oleum , pers 
machter Weitzen / Wein und Del. Legara 
alimenta vel cibaria, vermachter Unter⸗ 
halt oder Nahrung. Suche weiter: ali- 
mentum &cibarialegata, Legata,five 
prelegata dos , vermachtes Heyraths⸗ 
Gut / daß es vor allen andern dem Weibe 
gegeben werde. Legata liberatio,ver: 
machte Entledigung: als da gefhicht/ 
wenn der Gläubiger dem Schuldener die 
Schuld vermachet oder laͤſſet. Legarä pe- 
<uniä paratã non videntur legara nomi- 
"aa, unter vermachter Baarjchafft oder 
baar Geld find die aus ſie henden Schulden 
nicht mit begriffen. Legata penus, ver⸗ 
machter Vorrath an Speiß und Tranck / 
und was darzu gehoͤret. Legata ſervitus, 
vermachte Gerechtigkeit oder Dienſthar⸗ 
keit in einem Grund und Boden. Legata 
ſuppellex, vermachter Haußrath. Lega- 
tus uſus, uſus fructus, reditus, habitatio, 
&operz ‚ vermachter Gebrauch / Nieß⸗ 
brauch / Einkuͤnfften / Wohnungen / Arbei⸗ 
‚ ten oder Dienſte. Legatorum ademptio 
five translatio,die Entziehung oder Vers 
wendung der Vermaͤchtniß. 
Legatus, Gall. & comm. legat ‚Jial. legato, 
ein Gefandter/ Abgeſandter / Abgeordne⸗ 
ter / Botſchaffter / Bermefer ;*DieKäy: 
ferl. Geſandten an dem Tuͤrckiſchen Hofe 
werden Botſchaffter genennet. Der 
Ppaͤbſtl. Geſandten oder Legaten ſehnd 
dreyerley Arten: Legati à Latete werden 
dieSardinäle genennet / die aus dem groſ 
fen Kirchen⸗Rathe oder fo genandten 
Collegio Sacro,da fie dem Pabſie zur Sei 
ten figen / abgefertiget werden; Legari 
Mifh oder Nuncii wird die andere Gat⸗ 
tung genennet / fo Feine Cardinäle ſeyn; 
Von derdritten Gattung ſeynd: Die Le- 
gati Nati, welche Dignität mit einem ge 
willen Erg: ⸗ Vißthum pfleget verlnupf⸗ 
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fet zu ſeyn / gleich wie die Erg:Bifchöffe 
von Salgburg Legati Nati Sedis Apo- 
ſtolicæ genennet werden / welchen Titul 
get Alexander II. An. 1062. dem Ertz⸗ 

iſchoff Gebhardo verlichen / und nach ⸗ 
gehends von feinen Succefloribus ik 

ı erblich bepbebalten worden. Ben de⸗ 
nen Römern waren Legari diejenige / ſo 
an flatt des Imperatoris oder Pre-Con- 
fulis ,„ Die Armee als General - Lieure- 
nants,oder Die Provincen als Stadthal⸗ 
tee commandirten und regierten. Uber 
dem wurden aud) Legati genennet dieje⸗ 
nige / fo denen Proconfulibus und Pro- 
pratoribus in Die Provincien mitgeges 
ben wurden / daß fie fich deren Rath und 
Hülffe bedienen / und inihrer Abweſen⸗ 
heit die Provincen regieren muften. 











Legende , Iisl.leggenda , Die Lebens; Be; 


fchreibung der Heiligen. 


#Legio , wat ben denen alten Römern eine 


Motte oder Hauffen Soldaten unjern 
Brigaden oder —— gleich / an 
der Zahl aber viel ſtaͤrcker immaflen ſich 
diefelbe zuweilen auff 4. 5.6. oder 7 tau⸗ 
end beltefje / und wurde zu einem jeden 
ufend Fußgänger hundert Dieuter ges 
rechnet. aber die gemeine Tradi- 
sion daß eine Legion 6666 enthielte. Die 
erfie von Romulo auffgerichtet / hatte 
3000 ju Fuß und 300 Reuter. Sie ward 
inıo Cohortes , dag iſt Brigaden oder 
Compagnien eingetheilet / unter welchen 
Cohors prima , als die vornehmſte oder 
Leib-Eompagnie aus 1500 ju Fuß / 132 
Cuͤraß Reuter / amd Cohors miliarias 
genandt wurde / dagegen bie andern 
mebrentheils nur 595 Fußgänger und 
66 Reuter / biß auf die 4teund Ste/ 
deren jede/weilen fie den Finden / gleich 
wie die erſte den rechten Flügel com- 
mandirfen / 600 zu Fuß und 66 Reu⸗ 
ter hatte. Die unter diefelben dienen 
wolten / muften gebohrne cıves Roman; 
ſeyn / oder Das Bürger Recht durch Gel: 
de oder anderes wohlverhalen erwor⸗ 
ben haben. Unter die fo genandten auxi- 
lia, auxiliatores ‚ oder Huͤlffs Trouppen 
funte ein jeder gelangen. Im Anſang 
haben fie aus eigenen Mitteln dem Krie⸗ 
ge folgen muͤſſen / ums Jahr u. C. 347. 
at ihnen ein geringer Sold befnime 
Ji 2 wor⸗ 


— 

worden / den ihnen C. Julius Cæſar erhoͤ⸗ 
het. Die Anzahl dieſer Legionen war 
nach Berfchiedenheit und Entlegenheit 
a geringe oder bach / alfo daß 
man deren zuweilen etliche zwantzig biß 
dreißig sehlete, 

Legislator, Gall. legislateur, is}. legislaro- 
re ‚ein Geſetzgeber. ’ 

Legitime, ordentlich / mit Recht / rechtmaͤßlg⸗ 
uͤch / rechtmaͤßiger Weiſe wie ſichs gebůh⸗ 
ret / denen Geſetzen gemaͤß. 

Legitima, Gal. legitime, Ical. legitima, dag 
Kinds Theil Pflicht Theil / Recht Theil/ 

der dritte / oder wenn der Kinder oder 
auch Kindes⸗Kinder 5 und mehr ſind / der 
halbe Theil / ſo den Kindern und Eltern 
aus der Erbſchafft nothwendig gebühret. 

Legitima acgrifitio , eine rechtmaßige Er; 
laugung oder Ererbung. Legitima agna- 
torum tutela,die Vormundſchafft / ſo den 
Freunden vom Vater her / oder den 
Stamm oder Bluts Freunden zufömmt. 
Legitima caufa , eine rechtmaͤßige Urſa⸗ 

che. Legitima defenfio, eine rechtmaͤßige 
Vertheidigung. Legitima parentum tu- 
tela, die rechtmaͤßige Vormundſchafft / ſo 
den Eltern zufömmt/ob gleich die Kiuder 
ausder väterlichen Gewalt loßgegeben. 
Legitima Patronorum tutela, eine recht: 
mäßige Vormundſchafft / welche dem 
Herrn / der einen frey gemacht hat / und 
defien Kindern sufommt, Legitima por- 
tio, der gebührende Theil eines Erben. 
Legitima poflelio , em rechtmäßiger 
Beſitz. 

Legitimare, Gall. legitimer, legitimirten / 
ſich zu einer Sache geſchickt machen / ſich 
gnugſam mit Vollmachten / Gewalt/Tu- 
torien und Curatorien verſehen. 

Legitimati, die ehrlich gemachet find. Item / 
heiſt es ein unehliches Kind ehelich oder 
ehrlich machen. 

Legitimatio, Gæſl. legitimation, Il. legi- 
timazione, die Ehrlichmachung der uneh⸗ 
lichen Kinder / ſo geſchicht 1. peroblatio- 
nem Curiæ, wenn fie dem Rath vorge: 
fragen werden; 2. perrefcriptum Prin- 
eipis , durch einen Brieff des Fürfien o⸗ | 
der Känferlichen Pfalg: oder Hoff Gra⸗ | 
fen ; 3. dotalibus inftrumentis compofi- 
tis, durch auffgerichtete Heyraths Brie⸗ 
fe. It. wird lezitimation auch genennet / 





— — 
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wenn ein Anwald Vollmachten / Curato⸗ 
ria oder Tutoria beybringet. 

Legitimi hæredes,; die nechſten Erben oder 
Anverwandten. Legitimi fe. liberi, die 
ehrliche Kinder/ ehrliche Kinder. Legi- 
timi Tutores, die Geſetz maͤßige Vormuͤn⸗ 
ber / fo als nechſie Bluts-Freunde / 
Stamm Freunde / oder Freunde vom 
Vater her / die Vormundfchafft haben / 
wenn Feine im Teſtament gegeben find. 
Legitimum impedimentum, ſuche impe- 
dimentumlegitimum. Legitimum in- 
tervallum,eine gebührende und im Recht 
verordnete Zeit. * 

Legum autoritas, das Anſehen des Geſetzes. 

*Lehn / ſuche feudum. 

*Leib⸗Geding / Leib⸗Zucht / ſuche dotalitium. 

*Lembus,Navicula, Actuariolum, Nacelle, 
EenSchuytje, ein kleiner Rachen oder 
Fahrzeug. Lembus vetorius, eine Tar- 
tane,eine Gondole. 

Lenocinium , das Kuplen / die Kuplerey / 
Huren Herberge. 

Lenitif, lindern ; eine Artzeney / ſo lindert. 

Lente ‚ gemählig / langfam / fanfftmäthig. 
Lento,bedeutet in der Muſie einen lang⸗ 
famen Tact. " 

*Leo, der Loͤwe / ifteines von denen zwoͤlff 

“ himmlischen Zeichen, in der Zahl das ste 
von Widder an zu rechnen / das Hauß der 
Sonnen/in welchem diefelbe die gröffefte 
Hitze zu haben pfleget / daher auch von 
der hitzigen Gleichheit dieſes Thieres 
alſo genandt / und dann / daß wann die 
Sonne in dieſem Zeichen gehet / dieſe 
Thiere mit hitzigen Fiebern und derglei⸗ 
hen Kranckheiten geplaget werden. Iſt 
ein beftändiges / trockenes umd fehr hisis 
gesZeichen / feuriger Eigenſchafft / iodtlich 
und unfruchtbar. Beherrſchet das Hertz / 
den Magen / den Ruͤcken / die Seiten und 
das Zwerchfeil / daher denn auch ſchaͤdlich 
it Artzney zu nehuren / und Blut zu laffen/ 
wann Die Sonne oder der Mond in dafs 
felbe gehen. Beſtehet aus 35 Sternen ; 
Nach Kepleri und Bajeri Meynung aber 
aus 40 oder 43. Unter welchen Regulus, 
von der andern Gröffe/ven einige wegen 
feinee Schönheit unter die erſten mit 
rechnen / ferner / der am Schwange von 
der erſten / und ein anderer am Daupte 
vonder andern Groͤſſe. 





KLeo- 








LE 

*Leopolder / eine Münke von Leopold 
VVilbelm, Kaͤhſers Ferdinandi II. Soh⸗ 
ne / alſo genennet / gilt insgemein 2 Gros 

chen 6Pfennige/ob es wohl auff 10reu⸗ 
er oder ein halb Kopffſtuͤck gemünget 
worden. 

Lepra, Gall. lepre, Ttal. lepra,der Auffaß- 

Leprofus, Gab. lepreux, Irsl. leprofo, auſſaͤ⸗ 

„each. 

Lepton, fiehe Minutia, 

*Lepus, der Haaſe / ift ein Geſtirn gegen 
Mittagyunter denKnien des Orions,haf 
12 Sterne/von Saturni und Mercurüi Eis 
genſchafft / alleder Yänge nach unter den 
Zeichender Zwillinge; So er in jeman⸗ 
des Horofcopo gefunden wird / foller 
denfeiben von erfiaunender Geſchwindig⸗ 
Feit machen / wenn zumahlen Mars mit 
beyfiimmet.Römmet aberMercurius dar⸗ 
zu / wieder einen Taſchenſpieler / guten 
Fechter und Ringer angenen/ koͤmmet a⸗ 
ber Venus darzu / einen Seiltantzer und 
Muficanten / jo aber Ser Mond und Sa- 
turnus mit einem guten Alpedt darzwi⸗ 

chen / wird er ein Erfinder guter Kuͤuſie / 
5 aber dieſer eingige mit einem bofen A- 
fpe& darzwifchen kommet / wird er fein 
Vaterland verlaffen / und die Seinigen 
nicht achten. Wird er aber im Miedergau⸗ 
ge gefunden und noch fo gute Aſpecten 
haben / ohne Muͤhe jein Brodt nicht ers 
werben. Kommen aber böfe Alpedten 
darjzu / Dörffte er in Gefahr lauffen/ von 
Hunden oder wildenThieren zerriffen zu 


werden. 

#Letech, ein Hebräifches Korn Maaß / 15 
Atriſche / oder 22 und cin halb Roͤmiſch 
Maag betragende. Bey denen Juden 
hielt es 5 Epha oder einem halben Ho⸗ 
mer / Rad) unjern Gemäß ı5 gchäurfte 
Diertel.Bünting rechnets vor eiu Braun⸗ 
ſchweigiſches Malter. 

Lethal, toͤdtlich. 

Lethartgia, Gadl. lethargie, Ical. letargia, die 

Schlaffſucht / woben ein Fieber vorhanden, 

Lertre,Lar.litera,Zsal. lettera, ein Buchſtab. 
Item, ein Brieff / Schreiben. 

Lettre de commitimus, Ital. diploma di 
Commifhione, ein Commifhons-Befehl, 

Lettre di Cambio,ein Wechfel-Brieff. 





Levamen,leramentum, levarion , eine Er | Lex Cornelia de falfis,dag Geſe 


leichterung / Erquickung / Troſt. 











— —— — — 








| Lex commifluria 


LE 


——— 


Levante, werden von denen Schiff: und 


Kauff Leuten die gegen Auffgang oder Dr 
fien gelegene Länder genennet. 

Leväre, Gl, lever,Iral. levare, iren / erleich⸗ 
tern / erheben / überheben/benehmen. 

*Leuca, Licuve , eine kleine Meile oder 
Stunde gehende. 

Leventi , merdendie Tuͤrckiſchen Schiff 
Soldaten genennet. 

Levir ‚des Mannes Bruder. 

*Levis, leichte / in der Aftronomie werden 
diejenige Planeten fo ihren Lauff in kur⸗ 
Ger Zeit / alö Venus, Mercurius und der 
Moud Leves geheiffen / dagegen die an: 
dern / fo einen wichtigern Lauf haben / 
Ponderoh genennet werden. 


Leris homoyein leichtfinniger Menſch / der 


nicht viel werth ift- 

Leviticus, das dritte Buch Moſis / dieweil 
das Levitiſche Prieſterthum und Gottrs⸗ 
Dienſt darinn beſchrieben iſt. 


Leviter, Gall. legerement, Ital. legiermente, 


leicht / leichtlich. 


Leuterare,iren/läutern. Leuteratio, eine 


Laͤuterung. 


Lex, Gall. loy,Ital. legge, das Geſetʒ eã le- 


ge, mit dem Beding. 
Lex agvilia , Das Geſetz wegen zugefuͤgten 
Schadens. 


Lex Cibaria, war ein Difpue , welchen Cur- 


cellzus und Becinann erreget in puncto 
der Speiſen / und dag man ſich zumahlen 
von Blute umd Erſticktem enthalten muͤ⸗ 
ſte ſich vornehmlich gruͤndende auff den 
‚29 verficul desisten Capitels der Apo⸗ 
fiel. Geſchichte. 
five pactum commiflo- 
rium, ift ein Geſetz oder Vergleich dieſes 
Inhaͤlis: Wenn der Käuffer dasKauff⸗ 
Geld binnen gefeister Zeit wicht erlegei / 
daß alsdenn das Gut als nicht gekauffet 
ſeyn ſoll und der Verkaͤuffer mit dem 
Kauff zuruͤck treten oder weichen mag. Ir. 
wenn einer zu bejtimmterzeit ein verſetz 
tes Pfand nicht —* daß derjenige/ 
fo darauff geliehen’ ſolches behalten moͤ⸗ 
ge/ und es verfianden ſeyn folle / welches 
letztere aber in Rechten verboten. 
Lex contra Nomenclarores,einefe wider 
die,fo den Leuten Rahmen aufhängen. 
ider die) 
ſo mit Bu Sachen umgeh 
14 


LexCornelia de ficariis & venehcis,dag&r; 
fer von den Meuchel⸗Moͤrdern / Todt 
fchlägern und Hexen. 

Lex Falcidia,ift ein&efeß/welches ſtatt hat/ 
wenn einer zum Erben eingejeget / oder 
gebeten worden, daß einer einem andern 
die Erbſchafft zuftellen foll / und er doch 
nicht wegen vieler Vermaͤchtniß oder 

wegen gänslicher Auslieferung einer 








Erbſchafft behalten / daß er atsdenn den | 


vierdten Theildarvon abziehen und nch- 
men mag. 

LexFlavia de plagiariis, ein Geſetz twider die: 
jenigen fo ung unſere Kinder oder die ung 
unterworffen ſind / entſuͤhren / ſtehlen / dder 
dahin verleiten / daß ſie von uns fliehen. 

Lex Julia de adulteriis, das Geſetz wider die 
Ehebrecher. 

Lex Julia de ambitu, iſt ein Geſetz wider die / 
fo Ehre und Aemter um Geld kauffen. 
Lex Julia de annona,ein®efeg wider die/fo 
im Frucht Kauffe Thenrung machen. 

‚ Lex Julia demuruo ufü,ein Geſetz vom Ge: 
gen⸗Nutz. 

Lex Julia de reſiduis, iſt ein Geſetz wider dig; 
jenigen / welche oͤffentlich Geid / ſo ihnen 
anvertrauet worden / nicht darzu ange⸗ 
wendet haben / worzu ſie es anwenden ſol⸗ 
len / und welche — aus der oͤffent⸗ 
lichen Rechnung bey denſelben uͤbrig blie⸗ 
ben / ausgeantwortet und erſtattet. 

Lex Julia de vipublica & privata, ein Geſe 
wider die / ſo Gewalt entweder mit Wafı 
fen oder ohne Waffen thun. 

Lex Julia Majeftatis,ein Gefeß wider die / ſo 
die höchfte Obrigkeit / als da iſt der Kaͤh⸗ 
fer/oder das gemeine Negiment / verles | 
get/und wider felbige was gethan haben. 

LexJulia pecularus & de Sacrilegüis,ein Ge⸗ 
ſetz wider diejenigen / fo Gemeinde Geld 
oder heilige Sachen gejtohlen haben, 
welcher Diebftahl jonft derKirchen Raub 
genenner wird. 

Lex Julia reperundarum , ein Gefeg wider 
diejenigen / fo Geld empfangen haben/ 
daß fie eintiecheil fprechen follen welches 
fie doch umſonſt thun muͤſſen / oder dag fie 
wider ihr Amt thun ſollen / Geld oder 

—— —5* * 

‚ex moralis, das Sitten-⸗Geſetz / die 
— ſetz / die Zehn 


Lex naturæ, das Geſetz der Natur, 





LE II 


Lex Pompeja de parricidiis , ein Gefeg wis 
der bie Vater: oder Kinder: Mörder. 
Libellio,ein Notarius , hffentlicher Schreis 

ber. 

Libelliren/flagen ; daher wird geſagt! die 
libellirte / das iſi / die geklagte Schuld. Ir. 
libellirter/das iſt / geflagter maffen. - 

Libellus, Gaö. libelle, Ztsl. libello,ein Libell/ 
Buͤchlein / Schreiben, Schrift’ Supplir 
cation / Klag⸗Schreiben / ein Zettel. 

Libellus Appellationis, ein Appellation- 
Zettel. 

Libellus arreſtatorius, die Kummer⸗Klage. 

Libellus diffamatorius, five famoſus, Ital. 
libello famoſo, eine Schmaͤh⸗Schrifft / 
Schmäh:Karten/Papavill. 

Libellus repudiü five divortii, ein Scheide 
Brieff. 

Libellus ſupplex, eine Supplication / ein un⸗ 
terthaͤnig Bitt-Schreiben, 

Liber, Gal. livre,Ital. libro,ein Buch. 

Liber,a,um, Gall.libre, Ital. libero, auffrich⸗ 
tig / frey / freymuͤthig / frey im Reden / unge⸗ 
jmungen. Item, freyen Standes / ledig. 
Ferner/ frech / muthig / verwegen. 

Libera poteſtas ſubſtituendi, &c. die freye 
Gewalt einen andern an feine Stelle zu 
ſchaffen. Suche weiter : cum claufula_, 
libera,&c. 

*Liberalia fonft auch Bachanalia genandt/ 
war ein Seit’ welches nıan den 17 Martii 
zu Rom in aller Üppigkeit mit Freſſen / 
Sauffen / Huren und dergleichen / dem 
Bacho oder Deo Libero zn Ehren hielte. 
Diefer Bachus wird vor den Erfinder 
und Patron des Weins gehalten ; Sonſt 
auch Liber Parer genennet / weil er die 
najje Bruͤder von alten Sorgen freh 
macht. Mit dieſem Feſte correfpondiret 
die an einigen Orten Welſch⸗ und Teuiſch · 
Landes gebräuchliche Faſinachten / dder ſo 
genandtes Carneval, 

Liber cataſtri ſeu zttimii , ein Steuer⸗ 
Schoß und Erb⸗Zins Regiſter. Liber ra- 
tionum, ein Einnahm⸗ und Ansgab⸗Re⸗ 
giſter / eine Rechnung. Libri cenſuales, 
die Erb Bücher, Erb⸗Regiſter / Ziuß ⸗/ Bu⸗ 
her. Lbri eollegiorum, die Zune Buͤ⸗ 

er, Libri mercatorum, die Handels ⸗ 
vuͤcher / Kauffmauns Buͤcher Libri pa- 

rochorum, die Tauff Bacher. Libri tu- 

torum, die Vornundſchauis Vicher 
Li 
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u 11 257 


——— —— — — — — ———— —— 
Liberalis, le, Gal, liberal, Ital. liberale, Gr. s8 Pf. und 4 Philips:Thl. oder Car- 
frengebigy gutthaͤtig / mild. Liberalis | linen und Eronen. Ein Pf. Flämifch gilt 
facies, ein erbar Geht. > — in Braband und Holland 2 Thlr. 9 Gr. 
Liberalitas, Gad. liberalite , Ital. liberali- Pf. in Hamburg und kuͤbeck 2 Thlr. 12 
ta, Die Liberalicät oder Freyheit / Gut | Gr. Ein Frantzoͤſiſch Livre oder Pfund/ 








thätigfeit/ Mildigfeit. * Inder Alro- | ſo man auch Franc und Tournois zu nen⸗ 
logie bedeutets das freundliche Anſehen / j nen pfleget/hat 20.Souls,oder 8. Groſch. 
fo zwey Planeten gegen einander haben. | Libra Romana ‚cin Römifch Pfund von 
Liberiren/ befreyen / frey machen; erretten/ | 12 Untzen oder Thal:rn. 
erledigen/ erloͤſen. * Libra ‚die Waage / ſt eines von denen 12. 
Liberatio, Gall. liberation, Ital. liberazio- himmlifchen Zeichen dem Widder gerade 
ne, die Befreyung / Erledigung / Erlös | entgegen gefeget / daher alfo genennet/ 
fung/ Errettung. weilen / wann die Sonne in dieſelbe iſt / 
Liberi adoptivi , die an Kindes flattan| Tag umd Nacht einander gleich fenn / als 
en werden. Liberi naturales, | ann fiemit der Wage abgewogen md; 
eib- Kinder / natürliche Kinder. Liberi | ren. Ift ein häfftig/marmes/feuchtes/be 
naturales & legitimi ‚natürliche und zu: | wegliches und fchönes Zeichen/vas Hau 
gleich eheliche Kinder, Liberi fpiritua- | Veneris und Erhöhung Saturni, weshal⸗ 
les, die Tauff Pathen. ben es unter die Gewaltſame mit gerech: 
Libertas, Gab. liberte, Ital.liberta,, dieli- net wird; Beherrſchet die Lenden/ Nie: 
bertät jder freye Stand / die Freyheit. rem und Unterbau. Beſiehet aus 18. 
Libertas inzitimabilis res eſt, & pretio- Sternen/ mehrentheils alle von Saturni 
Tor auto, die Freyheit iftein unfhägbar | und Martis Eigenſchafft / unter welchen 
Ding’ und föftlicher den Gold. Liber- | der vornehmſte in dem füdlichen Waage; 
tas naturalis, Die natürliche Freyheit. Balden.von der andern Groͤſſe / wird un: 
* Liberti, waren bey den Nömern diejeni | ter die Regias mit gerechnet. Der forder 
ge / ſo Knechte geweien/von ihren Her: | Theil defielben ift trocken / das Mittel 
ren aber frey gelaſſen worden. Libertini, | temperirt , die legtern feucht und waͤſſe⸗ 
aber wurden genennet diejenige/ deren | rigt. Die fo ımter demſelben gebohren/ 
Väter Liberti geweſen /und alfo invier | feynd feiner Geftalt / ſchlechter Haare, 
*len vor jenenden Borzug hatten. friedfertiger Sitten / und ihres Todes 
* Libongo, und Bondo , ifteine befondere | mehrentheils ſelbſt Urſachere. 
Kleider Tracht im Africanifchen Nies | Licenten, werden die Auflagen auf die Vi- 
der Mohren-Laud / fodie Königevon] Aualien und Kaufmanns» Güter ge⸗ 
Lovango alleine/und weme fiee&vergön: | nennet. l 
- nen wollen/zutragen pflegen/man hat der | Licenriren/abdanden / befrenen Zeinem feis 
ren wieder zweyerley Gattungen /deren | nen Abjchied. geben / des Dienſtes er: 
die beften Kimbos ,-die geringere Sok-| laſſen. \ , 
ka heiſſen. Licentia, Gab. licence ‚/tal.licenza ‚die 
* # Libra, hyeift eigentlich eine Waage / fon: | licenz, die Erlaubniß / Freyheit / Macht⸗ 
fien aber ein Pfund/ Pondo, Gal.Livre, Nachlaſſung / Nachfehung. Irem,der Ab⸗ 
Ital. Lira. Ein Pfund Apothecker Sewich |  fehied/vie Beurlaubung / Erlafjung der 
tehat 24 Loth oder 12 Lingen / ein Pfund | Dienſte. Ferner / die Doctormaͤßigkeit. 
Merger Gewicht / Libra gallica hat 16 Licentiacus, Gall. licentieè, ein Kicentiat/el: _ 
Ungen.oder 32 Loth. Sonften aberifis ei] ne Doctormäßige Perfon / oder welche 
ne Ming Wehrung / fo nach Verſchie⸗ von einer Facultät fid) examiniren laſ— 
denheit dee Drte auch verichiedener | ſen / folenniter creiret /und folgends ju- 
Wehrung ifi/ als ein Venetianifhe Lira | ramentum preftiret/auch ein ſchrifftlich 
"hält ı2 Ereuger oderz Gr. und dritthalb atteſtatum über folhen Gradum impe- 
f. daß alfo 5 derfelben einen Meichd: | rxriret/ und alfo licenz oder Freyheit Do- 
Ein oder 16. Gr. machen. In Enge | &torzu werden erlanget. 
land thut ein Pfund Sterling 4 Thl,ıo | * ar itcin Schiffs Terminus dee 


258 LI 
man die —— Wahren und Geſtuͤcke 
heraus thůt / ie. Die Ancker lichten / das iſt 





aufheben und aufwinden. 

Licitans, der Licitant, y auf etwas biethet. 

——— ein Ding etwas ſe⸗ 

‚ Ken/ oder biethen. Licitatio , die Feil: 
ſchung / Drauffbierhung. 


Summa Geldes drauf ſetzet. 
Licire, mit Recht / rechtmaͤßig / zugelaſſen / 
erlaubt. 

Licitò modõ, auf zugelaſſene Art und Weiſe. 
Lictor, Gall.lieteur, Isal. litore, der 


11 
— — — — 


genoſſen. Ferner / das Schrot und Korn 
oder Gehalt an der Muͤntze. 


Ligatura, Ga. ligature, /as/. legatura ‚de 


Band an einem Buch). 


*Liges, fiche Geomen. 
Limen, die Schwelle / a limine judicii, yon 


Gericht fc. abweifen. 


, Licitacor, der etwas feilfhet / oder eine | Limitare, Gad. limiter, limitiren / beftimen/ 


einfchränden/ verſchreiben / Ziel und 
—— unterſcheiden / Graͤntzen 
und Mahlſieine fegen. Ferner / beſſern 
— ———— ſetzen / maͤßigen / 
nachlaſſen. 


oder Gerichts: oder and: Kuecht.“ Bey | Limitatio, Gall. limitation, I/. limitazio- 


denen alten Römern waren die Lictores 
oder Raths: Diener anfehnliche und ehr: 
liche Leute / ſo denen Obrigfeitlichen Pers 


ne, die Beſtimmung / Einſchraͤnckung / das 
Maaf/Ziel / Item, die Unterſcheidung / 
Maͤß igung / Nachlaſſung. 


fonen die Faſces und andere Infgnia vor: | Limites, Gall. & Ital. limite, die Graͤntzen / 


trugen / das Bold aus dem Wege ſchaffe⸗ 
ten / die Ubelthaͤter banden / und die Exe- 
cution, ſo mit der Ruthen und Beile ger 
ſchahe / berrichteten / deun die andere Exe- 
cution mit dem Strange und Creutze 
verrichteten die Carnitices. 


Marckten / Mahl⸗Steine; limites man- 
dati transgrediren / aus der Vollmacht 
ſchreiten / den Befehl uͤberſchreiten. Ex- 
tra limites vagiren/über —— bay: 
en. * Mas majlen dje alten Teutſchen 
im neunten und folgenden Seculis&rängs 
Seftungen gegen den Einfall der Avaren, 


Lido, heiffet eine Meer: Küften ; vornehm⸗ 
lich aber wird das Ufer / fozu Venedig 
gegen die See hinaus lieget / alfo genen: 
net ? welches als ein natuͤrlicher Wall 
gleich einer Inſul denen Kriegs; Schif; 
fen zum Schuß / und diefe der Stadt zur 
defenfion dienen. ; 
Liere, eine Venetianiſche Münge/zo Soldi 
oder 3 — 2 Pfennige / oder etwas 
mehr werth. 
* Lieuve,fiche Leuca. 
Lieutenance, /sal, luogotenenza,die Stadt: 
halterſchafft / oder Vertretung eines an: 
dern Stelle. | 
Lientenant, Issl. luogotenente, der Stadt: 
er Verwefer. Item ‚derandere O⸗ 
vDfficierer bey einer Compagnie zu 
Fuß oder zu Pferde. 
Lieutenant Colenel ‚der Obr. Pieutenant, 
* Lieutenant Criminel , wird in = 


Hunnen / und Sorben Werden gebauct 
und die Commendanten derfelbenDuces, 
Comites, Cuftodes,Prxfedtos, und end» 
lid) Marchiones limitis avariti , Bojoa- 
riz,Britannici, Carantani, Forojulien- 
fis,Hifpaniz,Nordmannici, Pannonici, 
Saxonici, VVinidorum &c. genennet/ifl 
ausdenen altenSeriproribus,Annalibus, 
Vitis,und Chronicis jur Gnüge befandt. 
Siehe Marca. 

Linea, Gall. ligne,die Linie / * ein Strich / 
eine Zeilejim Felde wird die erfte Reihe 
einer in Schlaht-Ordnung geftellten Ar⸗ 
mee und Flotte alfo Ste Bene , 
den Linien genenet die aufgeworffenen/ 
mit Bruft:Wehren und Redoucen verſe⸗ 
henen Graͤben / welche man mitguß-Bold 
zu belegen pfleget / um das band vor feind: 
lichen” Einbruch und freiffenden Parı 
theyen zu verwahren.Linea zqvinodtia- 
lis oder Aqvaror wird daher alfo genen; 
nerzdaf derjelbeum die Erd: Kugel ger 

ende Eirchel oder Strich Landes allezeit 
ag undNacht gleich lang hat. Die Geo- 








reich der Blut⸗Richter genennet. 
Lieutenant General ‚der General-Rjeytn. 
— über ein gangesstriege: 
Heer. 
Licutenant General de Juſtice, der 
Richter. Joßicn ber Oberfie merrz bejchreiben Die Linea, daß es fen ei; 
Liga, Gall. ligue, Aral. lega, ein Bund / Buͤnd⸗ ne Länge oone Breite / aus aneimande 
‚ Miß/Ie. die Zufammenrottirung/ Bunde | "hangenden puneten beftchende. 
Li- 


LI 


— — — — — — 

Linea inferior ſrre deſcendentium, Die uns 
terſte oder niederfleigende Linie / in wel: 
her find die Kinder / Kindes⸗Kinder. 

Linea fuperior five afcendenrium,die ober: 
oder aufifteigende Rinie / in welcher find 
die Eltern / Groß Eltern. 

Linea Transverfalis five Collateralium, die 
Seitoder Neben Linie / in welcher * 
Bruͤder / Schweſter / Vaters Bruder / Va⸗ 
ters Schweſter / Mutter Brüder und 
Schweſiern / und die von ihnen gebohren 
werden oder folgen. 





LI 


——— — 

ee Item, Khäten Jen, 

ner/ abrechnen, abthun / erörtern/ klar 

‚oder richtig machen ſchlieſſen. z 

Liquid® conltar , es iſt offenbar und am 
Tage, 

Liquidus,a um, Gall. liquide, Ital. liquido, 
ligvid, weich/flieffend/flüfig ; item, abs 
gerechnet / abgethan / geſchloſſen / bew leſen / 
geſtaͤndig / flar / richtig / unleugbar / un⸗ 
fireifig. Liquida, die Dinge / flieſſen 
wie Honig. Liquidum debitum, eine 
klare geſtaͤndige Schuld. 


Linea recia, Die rechte Linie / ober die gleich | Liquor, liqueur, liquore, die Fruchte / dee 


ingebet / als da iftdie aufflieigende und 
wiederfteigende Linie. Paralell-linien 
werden genennet / ſo neben einander in 
gleicher Weite durch etwas hingehen. 
Linea obliqua, die Linie / welche durch Lim: 
ſchweiff herum gehet / als da iſt die ſeit⸗ 
marts kinie / und er iſt zweyerley / als: 
Linea zgralis,die gleiche Linie / oder in web 
her ſolche Perfonen zu finden feyn/ wel: 
he gleich find / als der Bruder und 
Schweſier. Un 
Linea ınzgvalis, 
welcher ſolche Perfonen gefunden mer: 
den/die ungleich find/ald der Bruder und 
Bruders Sohn. 
"Lineamenta,lineatures,die Geſtalt des An⸗ 
geſichts / die Striche /Zeichen und Züge 
Amı Angeficht oder Händen / dabey man 
jemand erfennen und von andern unter; 
ſcheiden fan: 
Lincare , lineiren/ abreiſſen / entiverffen. I- 
tem, Linien ziehen. ; 
Lingua, Gall. Ungue, Ital. lingua,dieZunge; 
item/die Sprache / und folcher ſeynd vie: 
Ierlen/alg: Hebraica,die Hebraͤiſche. A- 
rabica,dieArabifche.Chaldaica,die Chal⸗ 
daͤiſche. dyriaea, Die Syriſche · Anglica, 
die Engeländifche. Francica, Gallica,die 
Frantzͤſiſche. Iralica,die Jialiaͤniſche 9; 
derWelſche. Græca, die Griechiſche. Lati- 
na ,diefäteinif.Germanica die Teutſche ꝛc. 
Linimentum, duuneSalbe zu 
einiger Glieder am Leibe. 


—— 
ung; fer en. Kauff Leuten die 
——— Richtlgma⸗ 
% Sung/Salipung @-öliefung. 
Liquider „liquidare , liquidiren / anze lgen / 


V. 


Schmierung: 


Liquidatio Gall. liquidation,Ieal. liquida- 
Zione,de bie Sha 


Safft.- 

Lis, Ital. lite, der Streit/dver Hader / Zandy/ 
die Rechts Sache/fireitige Sache. Lis 
litem ferit, ein Streit giebt den andern; 
ein Wort giebt das andere. Lis pendens, 
lis fub judice, eine vechtö:hängige Sa - 
che / die noch für dem Richter hanget oder 
in der Klage ift. Lite pendeme, wenn die 
Sache noch rehts:hängtg. 


| Lifta, der Aufffag/ Verzeichniß / oder Nol⸗ 


le ver Soldaten. 


d 
die ungleiche Linie oder in | Licem denunciiren/den Streit anfündigen/ 


einenProceßs an Half werijen. Lirem af- 
£rmative , lirem negative conteltigen/ 
auff die Klage mit ja oder nein antwor⸗ 
ten/ oder nicht geftehen- 

Litis denunciatio , die Anfündigung des 
Streits oder Krieges-Rechtens. Li- 
tis denunciatus,der litis denunciat,oder 
dem der Streit angefündiget wird. Li- 
tispendentia,die litispendenz, wird ges 
nennet / wenn der Streit noch vor Ger 
richt anhängig iſt. Lite cadere,im Streit 
unten liegen/uerlieren. Litem moriren / 
Streit erwecken / Streit erheben. 

Po ‚ Gall.lettre, Ital. letıra , ein Buch⸗ 

ad. 

— lettres, Ital. letteres, die Brie⸗ 

fe / Send⸗Schreiben. * Literen werden 
auch die gegoſſenen Buchſtaben in der 
Druckereh genennet. 

Literx cambii, Gall lettre de change ‚ein 

— Wechſel⸗Brief. Literæ commendatitiæ 
feu recommendatoriales, Gall. lettre de 
recommendation,ein Anbefehlungs:Be: 
förderungs: Schreiben / Vorſchrifft. Li- 
serz murui compaflus,die Compas Brie⸗ 
fe. Litoræ teitimoniales , Zeugniß⸗ 


Schreiben. 
Kke Lite. 
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Literatura, Gall. literature, Die Gefhieklig, Locarium, der Haußzins / das Pacht Geld / 
Stand:Geld 


keit / Gelehrſamkeit. 

Literatus, ein Gelehrter / der ſtudiret hat. 

Lichiafis, Anfang des Steins in der Blaſe 
oder Niere. 

Lithotomia , Schneidung des Steins aus 
der Blafe/ hinc Lithoromus, ein Stein: 
ſchneider. 

Litigare, Lat.& Iaal. litigiren / hadern/yan« 
cken / ſtreiten. Litigator, eine Hader⸗ 
Katz / Zaͤncker. 

Litigiofus, ſtreitig / zaͤnckiſch. Litigiofa bo- 
na, ſtreitige Güter. 

Litigium , der Hader/Streit/ Zanck. 

* Liturgia , iftein Griechiſches Wort und 
bedeutet bey denen profan - Scribenten 
diefer Sprache einen Öffentlichen Dienſt 
oder Amt. Die Griechifchen Patres ha: 
ben damit dfieCommunion,oder das Amt 
der Meſſe bemercket / nach der Hand aber 
hat man dadurch den gantzen Gottes: 
Dienft verflanden / nicht weniger anch 
die Symbolifchen Buͤcher / Kirchen Did: 
nungen/Agenden,Miffale,Breviere, und 
andereBücher/worin der Kirchen ⸗dienſt / 
Ceremonien und Gebeter enthalten] da: 
mit benennet. In welchem Verſiande es 
noch heutiges Tages von derEnglifchen/ 
Griechiſchen und andern Drientaliichen 
Kirchen genommen und gebraucht wird. 
In der Roͤm. Kirchen hat matt verſchie⸗ 
dene Bücher / in welchen ihre Liturgien 
enthalten/als das.Antiphonale, Brevia- 
rium,Diurnale,Graduale, Litaniæ, Mar- 
tyrologium, Miſſale, Officium B. Mar. 
Virg. , Pontificale,Procefhionale,Pfalte- 
rium,Rituale , mie auch Epiftol= und E- 
vangelia,davon an jedem rt befonders. 

Littus, Ital. lido, Gall. bord ‚das Ufer / die 
Meer-Küften. 

Livor, der Mifgunft/ Neid. (Franc, 

* Livre, Libra, ein Pfund, ſiehe Libra, und 

Livree, das Kennzeihen / Merckzeichen / die 
Liberey oder Montur eines Herrn / ſo er 
ſeinen Bedienten giebet. 


Locataite, Ial. locaterio ‚der Haufman 
Miethmann. Bi. 

Locatio, Gall. louage , Ital. locazione,dep 
Mieth / Vermiethung / Verdingung. 

Locator, ein Vermiether / Verdinger. 

Locatum, das vermiethete Ding. 

Locupletare, iren / bereichern / reich mar 
den. item , völlig machen / ergängen. 
Locupletior fa&tus,teicher worden. 

Locus, Gal. lieu. Itsl. luogo, der Ort /die 
Stelle. Qvi fuccedit in locum, fuccedit 
in Jus, wer an eines Stellefömmt / der 
bekoͤmmt auch defien Recht. Locus judi- 

cii, die Gerichts Stelle. Locus non tu- 
tus, ein unſicherer Ort / Locus thefauri 
publici, die Schatz⸗Kammer / der Pen 
nig&: Thurn. Loci communes, ift bey den 
Gelehrten ein in gewiſſe Titul eingetheil⸗ 
tes Buch /_darinnen man allerhand zu 
fammen trägt oder ſchreibet. 

Locö recognitionis , locö recepifTe,an ſiatt 
eines Scheins fc. ertheilet/welches man 
einem Bothen/ daß er das Schreiben zu 
recht überreicht hat/ giebet. Loco Sigilli, 
an ftatt eines Siegelsifo,auf folhe Mate 
(L.S. ) unter eine Abſchrifft geſetzt wird. 

Loca publica, oͤffentliche Oerter / als da find 
die Landſtraſſen / tc. 

Locutio, Gall. locution, Ital. locuzione, 
die Rede / Redens Art. 

*Log , war das kleineſte und geringſte 
Maaß derer fluͤßigen Sachen bey des 
nen Juden / es enthielt 6 Eyer oder cin 
* Noͤſſel ohngefehr unſers Maaſſes. 

Neuen Teſtament Marc. 7. verſ. 4. 
wirds Xeltis oder Sextarius genennet- 

* Logarithmica , ift eine Fänfiliche Rechen: 
Kunft/da man durch erdachte und ſubſti⸗ 
euirte Zahlen eine arichmerifche Gleich; 
heit und proportion finden kan / n Abmef. 
fung derer Dreyecken 8* iangulorum ) 
und der Aftronomiefehr nüglich. 


Localis,le,Gal. local, Ical. locale, zu einem | Loge, Ital. loggia, eine Hütte. * Logen 


Drt gehörig. 
Locare ‚ ciren/ Gah. loüer , ansthun / ver: 
pachten / vermiethen / verdingen ; Item, 


an einen Drt ſetzen / ſiellen ordnen ; zum | 


Erempel / die Gläubiger in eine aewille 
Drdnung/sc. — ger 


werden auch die abgejonderte Plaͤte in 
denen Opern: und Comoͤdien⸗ En 


genennet. 


boger, iren einfchren/herbergen / fiegen/ 


wohnen / wohnhafftig jeyn/bey einem im 
Haufe feyn.it. fid) legen / niederjaffen. 
k — L- 


LO 


Logis,logiment, logiament, ein Gaſihauß / 
Wirthshauß / die Herberge / da einer eins 
gekehret und anzutreffen iſt. 

Logica, Gall. logique, die Diſputir⸗Kunſt / 

Vernunfft⸗Kuuſt / fo da lehret / wie man 
ſeine Vernunfft recht gebrauchen ſoll. 

Logicus, Gall. logicien, Ical. logico, der die 
Logicam ſehret / ein Vernuufft Lehrer. 

Logiſtica ſexagenaria, iſt eine Wiſſenſchafft 
mit Aſtronomiſchen Zahlen zu rechnen / 
welche Zahlen die Stern⸗Gelehrie bey 
Ausrechnung der Geſtirn ⸗Bewegungen 
und Zeit⸗ Periodorum ſetzen / and vermit⸗ 
telſt derſelben die Finſterniſſen und ande⸗ 
ze zum Calendermachen und Nativität 
* gehörige Conltellationes erfor; 

en 


*Logomachia, Wort; Zand/ Wort Streit. 

Loimographia,Befhreibung der anſtecken⸗ 
den Krandheiten/ als Pet. 

#Londre,eine Art ſchwerer und groffer Ga- 
leeren, mit vielen Ituder-Bäncken /und 
am er Theil mit einer Bruſtwehr 
verſehen / deren ſich die Tripolitanifche 
See; Ränber zu bedienen pflegen. 

Longanimis,longagime,fangmäthig ; lon- 
ganimitas , 10 Mnimic > bie Langm 
thigfeit. z . 

Longirudo;die ange ; *Yn derGeographie 
iſis cin Bogen des Aqvaroris , fo feinen 
. nimet von dem Meridian eines 
Ories biß zum geſetztenZweck / der in Oc- 
cident, nicht weit von denenInfulisFortus 
natis gelegen. Obwohlen die neuere Cos- 
mographi einen andern Terminum,nems 
lich die Azores Inſulen fegen. Bon denen 
Aftronomis wird diefelbe beobachtet im 
Zodiaco vom erften Grad des Widders 
big zum legten Grad der Fiſche. 

Longi temporis poflefho,die Befizung von 
langer Zeit her. Longi temporis prx- 
Scriptio,die lang verjahrtezeit. Longifh- 
mum tempus , eine Zeit von 30 dder 40 









Fahren. 

‚#Longobardi, pder Longebarden / mie es ei: 

nige ſchreiben / iſt eine alte Teutſche Ra; 
tion / ſo ehmahlen die Winde geheiſſen 
haben / felbige follen anfangs aus Scho⸗ 
nen in Pommern und in die Gegend der 
Mard Brandenburg gangen ſeyn / wo⸗ 
felbit fiediefen Nahmen von dem Fluß 
Barıze ‚ ſo bey der Pommerifchen Sradt 
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Bart hinfleuſt / ſollen bekommen haben / an⸗ 
dere wollen ihn von ihren langen Haaren 
undBaͤrten / noch andere von dem langen 
Gewehr oder Hellbarten/fo fie geführet/ 
herleiten. Meibomio und Schottelio wilf 
dieſes alles nicht gefallen/ fondern wollen 
diejen Nahmen von Börde/ welches eine 
fruchtbare und ebene Gegend oder Nfer / 

h längft einem Waſſer hin lieget und die 

ange Börde möchte getauffet werden / 
berführen / wie denn die fateiner medii 
zvi einen ſolchen Börder Bardum ſchrei⸗ 
ben / und man auch heut zu Tage noch 
beige: An Bord fommen. Ju der Ric; 
der; —— wird noch dato 
eine Inſul / ein Werder oder Börder ge; 
nennet. Rachgehende uns Jahr 526. ift 
biefe Nation durch Pannonien , Illyri- 
cum und Srain gar in Ftalien gangen/ 
und darinnen über 200 Jahr geherrſchet / 
auch der Gegend um Maͤhland den Nah⸗ 
men der Lombardey gegeben / woraus 
fie Carolus Magnus im Jahr 774 vers 
trieben/und der Longobarden Regiment 

in Welfchland ein Ende gemacht. 

Logvax, Ial. loqrace, waſchhafftig / ein ver⸗ 
druͤhlicher Waͤſcher / Schwaͤher. 

*bLoothsmann / iſt ein erfahrner Schiffmann 
und Pilote / ſo denen andernSchiffern den 
Meg durch die Klippen und Sand: Bär 
cke meifet. 

*Lord , iftein Ehren Titul in Engelandy 
womit alle Standes: Perfouceu/zumahlen 
dieim Parlament Sig und Stimme has 
ben /beehret werden; Mylord heiſt ſo 
viel / als: mein Herr. 

Lord Major, alſo wird der obriſie Buͤrge⸗ 
meiſter zu Londen in Engeland genennet / 
* ſo jährlich erwehlet / und mit ſonderli⸗ 
hen Ceremonien beſtaͤtiget wird. 

*Lorica, der Panger. Copff. 

*Lotterie, ein Gluͤcks Hafen oder Gluͤcks ⸗ 

*Lovis dꝰ or, eine Frantzoͤſiſche Hold: Muͤn⸗ 
tze / ſonſt auch Doublon und abuſive Pi- 
dtoler genandt/immaffen ein Liſtolet nut 
10 Livres, dieſe aber halt in Frauckreich 
1 Livres, io Souls, oder 3 Thaler 20 Br. 
am inmern Werthe. Gilt jet 4 Thaler 
und 16 Gr. Lovis d’argent, blanc oder 
Ecu,werden die befandten Frantzoͤſiſchen 


Thaler genennet. 
*Luͤbſch mr 6 Pfennige. 
3 
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Luce meridiana clarius, heller als die Mit | nen / Venus einen Saffran farbenen/Mer- 
tags Sonne, curius gran mit blau gemiſchten / der 
*Lucifer, der Morgen ⸗Stern / oder die vor Mond einen weißen Silber + farbenen 
derSongen hergehendeVenus,gleihfam | Schein. 
Lucifer , fo die Sonne oder das Licht | *Luminaria, die Lichter / mit diefem Worte 
beingt. Siehe aud) Hefperusund Venus. ! werden infonderheit Die beyden grofen 
Lucrari,lucrifacere,lucriren/gewinnen/Ges | Lichter am Himmel / als Sonn und Mond 
winft haben oder befommen, beleget / und zwar die Sonne ale der we⸗ 
Lucrativus,lucrofus,Gal.Aucratif, Aral. Iu- | ſentliche Brunn und Lrfprung alles Lich; 
crativo, gewinnfühtig/einträglichynäg: | tes / der Mond aber als ein natuͤrliches 
lich / das Gewinn träger. Licht. 
Lucrum,der Gewinn ; lucellum,ein kleiner | Luna, Gl. lune, Ial. luna,der Mond. I- 
Gewinn. Lucrum ceffans,der Gewinn/fy | tem, beyden Chyimicis dag Silber. Sub 
einem entgehet., figno lunæ, unter dem Zeichen des Dom 
Luctari, luctiren / aͤmpffen / ringen. des / wormit die Beylagen gegeichnet zw 
Ludatio, Gall. lutte,Zral, lotta das Fechten / 
Ringen. 
Luctatot, luttatore, der Fechter / Streiter. 
Luctus, das Trauren / die Klage / das Leid. 
Lucubrare, lucubriren / bey Nacht arbeiten. 
Lucubratio, Its. lucubrazione, die Nacht: 
Arbeit. 


erden pflegen. * Sit einervon denen 
fieben Planeten oder Irrſternen / ein 
weibliches und leidendes Geſtirn / daher 
es das Seht das Eingeweide und den 
Schleim beherrſchet. Hat wegen feis 
ner Nähe eine groſſe Krafft und Wuͤr⸗ 
kdung in die Erde; Verrichtet jeinenkauf 
Ludus,eine Schule. Item, das Spiel. Ludi | indem Zodiaco in 27 Tagen 7 Stun⸗ 
vetiti, verbotene Spiele. ’ denund 41 Minuten / da jonfien ehe er 
Ludimagifter , ludimoderator, der Schub; wieder zur Sonnen nahet 29 Tage ı2 
meifter Schuldiener, No es Stunden 44 Migggen erfordert wer⸗ 
Luere,Iniren/bezahlenyeinldfen ; Luitio,die P den ; Daher die dreſttley Monathe und 
Einföfung/das Rangion-Geld. Wechſel des Winden : Der Periodifche/ 
Lugere,Iugiren/ trauren/ betrauren/befla: | da der Mond den Thier Kreiß durch⸗ 
läufft/ehe er wieder zu den Pun& koͤm̃et / 
vor welchem er abgangen war. DerSy- 
nodifche oder Conjundtionalis in Vers 
m gegen der. Sonnen. Der dritte 
Lauff apparitionis oder illuminarionis, 
da ung der Mond fcheinet und fichibar iſt / 
welches geichiehet in 26 Tagenız Stuns 
den/die übrige 3 Tage Über aber von ung 
nicht gefehen wird. Nechſt dem hat man 
beobachtet daß der Edrper defielben ein 
feftes und dich tes Weſen mit einigen Ber⸗ 
gen und Hoͤhlen / woher man beym Voll⸗ 
Mond einige Flecken beobachtet. Lunx 
manfiones & fariones „ ſeyhnd einige 
Theile deg Zodiaci, fo der Moud durch 
waͤndert / dafelbilen er von denen Firfter: 
nen befchanetämd ihme nach Gelegenheit 
| und Befchaffenbeit derjelben gute oder 
böfe Eigenfhaften eigegojien werden. 
Und weilen ders Mond einen Lauff in 28 
n dun Tagen verrichtet/ hat man ihm auch alle 
—— blauen / Mars gleicht dem | Tage eine beſoudere Manfion zugeeig: 
gluͤendeu Eifon / die Sonne einen guͤlde |; "met. 


gen. 

Lugubris,lu gubre, klaͤglich / traurig. 

*Lulaf oder lulahm,nennen die Juͤden einen 
aus Bachweiden / Mänen / Palmen und 
Myrxrthen zuſamen geflochtenen Strauß 
oder Pufd) / womit fie an ihrem Lauber: 
Hütten Feſt ein ſonderliches Gepraͤnge in 
ihren Synagogen zu machen pflegen. 

Lumbago, Lendenwehe. 

Lumen mundi,einLicht der Welt: Alſo wer⸗ 
den diejenigen genennet / ſo ſich um das 
gemeine Beſte wohl verdienet. 

#Lumen das kicht / mit dieſem Worte bele: 
gen die Aftronomi alle leuchtende Lichter 
und Sterne am Himmel / womit fie als 
einem von deg Sonnen / dem Brunnen 
altes Lichtes enilchnten Schein am Firs 
mament funckeln und leuchten / daß fie 
aber verfchiedener ———— ſeyn / zei⸗ 
gen ihre Farben / denn jo hat Saturnus 
einen duncdelen und bleyigten Schein/ 


# * Lx- 
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*Lnperci , waren Priefter des Panis oder 
‚Fauni zu Rom / deme fie im Februario in 
einer groffen Höhlen eineZiege opfferten/ 
und bey folhem Gottes: Dienft nackend 
durch die Stadt lieffen / nur daß fie die 
Scham mit einem Ziegen⸗Fell bedeckten 
und jederman fo ihnen begegnete mit les 
dernen Riemen ſchiugen. Ihren Urſprung 
—* ſie von denen Arcadiern, zu Rom 

at fie Romulus eingeführet. 

Lupus, Gall. un loup, Ical. lupo, dee Wolff ; 
inpus in fabula , wenn man des Wolffs 
gedencket / ſo iſt er in ver Hecken.* In der 
Aſtronomie iſts ein Geſtirn gegen Mit: 
tag unter dem Zeichen der Waage gele⸗ 

ensbeftehende aus 29 Sternen /einer boͤ⸗ 
EnEigenfhaftt Dan pfleget folches auch 
Fera, Beftia Centauri, rend Effeda, 
PerfiihBridemif,Hebräifch aberNemer, 

ı Pardus das Pardel:Thier zu nennen. 

Luftrare, luftriren/ reinigen / befchauen/de: 
ſichtigen / umſehen. Item, muſiern. 

Luftrum, Gall. luitre, Il. luſtro, eine Zeit 
von fuͤnff Jahren; *luftre, der Glantz/ 
Herrligien / Zierde / Pracht und Anfehen. 

Luxuria, luxüs, Gall. luxure, Ital. luffuria, 
die Geilheit / Schwelgerey/ Nbermaͤßig⸗ 
keit im Eſſen / Trincken undKleidern. Lu- 
xuriare, luxuriari, geil oder muthwillig 
werden/verfchwenden/verthun.Luxurio- 
fus,luxurieux, geil/ äppig/ unkeuſch / uns 





mäßig. 

%*Lut ß RR & Italicd Lnito , heiffen die 
Teutſchen dieLaute / die Spanier fprechen 
Laud und-Laut. Einige deriviren es von 
dem Arabiſchen Ud, ſo eine Lauten und 
Leyren bedeutet / welchen die Europäer 

ä — al oder el beybehalten und 
vorgeſetzet haben. 

—8 die deyer / in ein Geſtirn gegen Mit 
ternacht/ aus 10 Sternen befichende/von 

=  Yeneris und Mercurii Eigenſchafft / un 
ter welchen der Vornchmite iiyden die U 
raber Briaeck heijjen / von der erſteu 
Gröfespflege um den Ausgang des Octo⸗ 
bris mit dem 10 Grad des Scorpions aufs 
hen / ſeinen Niedergang aber mit dem 

‚Veien Grad des Waſſermauns zu halten / 
nm welche Zeit er Regen und ſeucht Wet⸗ 
ger being, Die unter demſelden geboh⸗ 
ren / werden auffrichtig / Licebhaber der Ge⸗ 
wehtigkeit/kömmer aber daturmis dariu / 
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werdens Hencker / ſo die Ubelthaͤter tor- 

gviren und abthun. Wird er aber im Nie⸗ 

dergange befunden / drohet er demſelben 

offenbahre Schmach durch Tortur, Feu⸗ 

erize. Es wird dieſes Geſtirn auch Vmtur 

cadenʒ, Fidicula, Griechiſch Chelys, A 
rabiſch VVega genennet. 

M 


M *zsraresmacerivenymager machen. Ic. 

ſich martern/ quälen / ſich elendiglich 
durchbringen/abmatten; maceratio, 
Gall, maceration, Ital. macerazione, 
die Abmattung- 

Machina, Gb. machine, alferley Fünftliche 
Inſtrumente oder Werckzeuge und Zw 
rungen / auch Kriegs: Ruͤſtungen. Ic. 
die Lil. ’ 

Machinatio , Gadl. machinarion,\ftal. ma- 
chinazione, ein argliftiges Fuͤrnehmen / 
Liſt / allerhand liftige Rände und Händel. 

Machinare, Gall.machiner,machiniren/fich 
| heimlich rüften/mit etwas Böfes ſchwan⸗ 

ger ſeyn oder umgehen / Kiftanrichten/ 
nachfielen. Item, machen, verfertigen/ 
würden. 

*Macis, iſt die Bluͤthe / ſo die Muſcat Ruf 
umgiebet / wird nebſt der Nuß und Naͤge⸗ 
fein aus den Inſuln Molugvis von denen 
Holländern gebracht. 

Macula,ein Mackel / Flecken / Mahl Tadel. 

Maculare, Gall. maculet, Ital. maculare, ma- 
euliren / beflecken / beſud eln / beſchmieren. 

Maculature, das Maculatur, allerhand ge⸗ 
druckt oder ungedrucktes / gran und ver⸗ 

dorben Papier / jo man zum Einwickeln 
brauchet. 

Madame, Iral.fignora , die Frau. Alſo 
wird des Koͤniges in Franckreich Bru 

dern Gemahlin genennet. 

Mademojfelle, Ira}. madamigella, die Jung⸗ 
ſer / die Fraͤu. Alſo wird des Koͤniges 

Bruders Tochter genennet; *pfleget 
auch denen adelichen Weibern beygele⸗ 
get zu werden. Jusgemein aber Damit ei 
- ne Jungfer oder ledige WeibrsPerion 
bemercket zu werden. f 
*Madrigale, wird in Der Muſic ein lufiiger 
und etwas freyer Geſang genennet. 
Magazin, magafın , Ial. magazeno , wird 
| genenuct ein Drt / dahin die Frucht 





zu Eıhaltung des Volks gebracht wird / 
ein Gewodlbe / Proviant- Hayb/ die Bor⸗ 
sts. vaths · 
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raths Kammer / Ruͤſthauß; *die Kauf: 
Rente pflegen auch ihre Niederlagen alſo 
zunennen / ingleichen die Behaͤltniſſe an 
Kutfchen/ mo man die Coffres und ande; 
re Sachen zu verwahren pfleget. - 
#Magdala, ift ein Talmudiſch oder Rabbi: 
niſches Wort/ welches eine Haar ⸗Flech⸗ 
terin / Perugren-Macherin oder Tour- 
SBereiterin bedentet/dergleichen die Ma- 
ria,fo im Griechiſchen Magdalena beygis 
nahmet wird / ſoll geweſen ſcyn / die die 
Fuͤſſe des HErrn CThriſti mit dem köſili 
hen Narden Oele geſalbet und mit ih 
rem falfchen Haar getrocknet. 
*Magia ‚ war ehemahls eine geheime Bil 
— die Medicin/Alftrologie und 
eligion zum Grund hatte/ und an fich 
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feun; daher die Zauberey und ſchwartze 
Kunſt heutiges Tages mit diefem Nah⸗ 
men pfleget beleget zu werden / die das 
Feuer zur Straffe nach fich zichet. 
Magice,auf uͤbernatuͤrl. oder zauberifche Art. 
Masiſter Philofophiz,ein Meiſter der Phi⸗ 
loſophie oder Welt⸗Weißheit / *Iſt eine 
Academiſche Wuͤrde / fo die Studioſi 
Theologiæ mehrentheils zu ambiren 
pflegen. MagiftrosCuriz,,ift eine Ungari⸗ 
{che Hoff Bedienung / die jo viel als einen 
Hof Marſchall bedeuten mag. Nechſt⸗ 
dem hat man in Ungarn MagitterTaver- 
nicorum Regalium, welches Ober · Auffſe⸗ 
ber ſeyn uͤber die Gold / Silber / Ertz und 
Saitz ⸗Bergwercke auch anderer Gefälle/ 
fo der Königl. Sammer gewiedmet jepn. 








felbft ohne Tadel und natürlich war / ob | Magifterium, wird genennet der Adtus oder 


bohl man wunderbare, operationes da: 
—— zuwege bringen konte / zumahlen 
durch Beyhuͤlffe der Phyfic. Und haben 
fich infonderheit die ehmahligeRegenten 
in Perfien und Chaldea derfelben ſehr bes 
fliejjen / und vermeynet ohne Beyhuͤlffe 
derſelben nicht gluͤcklich und wohi regie⸗ 
ven zu koͤnnen. \ \ 

Drient gekommene Weiſen / die einige Koͤ⸗ 


Handlung / wenn Magiftri gemacht wer⸗ 
den. In Chymicis wird Magiſterium ges 
nennet / wann einer pulverifirten trocke⸗ 
nen Materie / als von Perlen/Evrallen/ic. 
ein gewiffer liqror jugegoffen wird / wo⸗ 
durch folch Pulver ſich przeipieiret und 
zuGrunde findet. 


Daher denn auch Die aus | Magiftrare,magiftriren/ wird gefagt/ wenn 


einer Magifter wird. Item, meiſtern. 


nige geweſen zu ſeyn behaupten wollen/ | Magiftratus, Gall. magiſtrat, Ital. magiſtra- 


von Matthæo aber Magi genennet wer⸗ 
den / durch Betrachtung des bey der Ge⸗ 
burt unſers Heylandes erfchienenen neu 
en Sterns / und Conferitung mit der in 


to,die Obrigfeit. Magiftratus fuperios 
Ave major,dic hohe Obrigkeit. Magiſtra- 
tus inferior five minor die Unter⸗ Obrig ⸗ 
feit. ( Säffte übrig bleiben. 


ihren Händen habenden Prophejeyung | Magma,dieHefen/fo nad) Ausdruͤckung der 
dcs Propheten Daniels/von denen zuEn: | Magnanimitas, Gel. magnanimite , Irak 


de gehenden 70 Wochen / einen neuenK: 
nig gebohren zu ſeyn erlernet / und nad) 
Berhichem / denfelben anzubeten / kom⸗ 
men jenn. Allein’ als nach der Zeit die 
Stern-Kunft von denen Arabern mit als 
lerhand abergläubifhen Händeln befle; 
det worden / hatmanangefangen/ Das 
Wort in einem boͤſen Verſtande zu neh⸗ 
men / und iſt die allerſchaͤudlichſie und 
ſchnoͤdeſte Kunſt genenner worden / wel: 
he nach Verlaſſung derer Geſetze GOttes 
und der wahren Weißheit mit dem Teuf | 





fel Gemeinjchafit pfleget / und durch deſſen 
Beyhuͤlffe zwar bewunderns wuͤrdige / 
aber auch unverantwortliche Dinge zu 
des Nechſten Schaden würdet / die an 
fangs wohlwahrbafftig feheinen / in der 
That aber nichts als Derblendungen 


magnanimita,die Magnanimitaͤt / Groß⸗ 
mürhigfeit/ver grojfe Muth. Magnani- 
mus , Gah. magnanıme , Ical. magnani- 


mo, großmuͤthig. 


Magnates,die vornehme Herren; alſo wer» 


den in Polen die vornehmſte Standes⸗ 
Perfonen genennet. 


*Magner , iftein branner unanſehnlicher 


Stein/wunderbarer Eigenihafften /_fo 
der einen Seiten das Eijen an fich 
zichet/auff der andern aber von fich ſtoſ⸗ 
“ ein armirter oder gewarfneter wird 

erfelbige genennet / welcher an jeinen 
benden Enden oder Polis mit Stahl oder 
Eijen befchlagen worden. 


Magnificare,Gal. magniber, hoc) erheben/ 


und dahero wird das Magnikcat oder meis 
ne Seele erhebt den HErrn genennet. 


Magni- 
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Magniſicentia, Gad. magnificence, Iial. der Groß Hofmeiſter des Koͤniges von 
‘ magnificenza,die —— Hoheit] Spanien genenet / ſo 4Majoresdomus,3x 
Herrlichk.Großachtbarkeit / der Pracht. Tafel: Junckern und 14 Hof: Junckern 
Magnificentiffimus, wird ein Fuͤrſt / Graf] unter ſich hatte. Rechſi dem auch über ro 
oder anderer vornehmer Herr genennet | / Cammer⸗Junckern und 10 Samer: Die 
"wenn er auf einer Academia Redtor iſt. ner / 3 Gvardarobas, und 4 Gvardejoy. 
‚Magnificis, Gab, magnifique, Isal, magni- as, Kleider und Fubel-Berwahrer/nebft 
" Rico, hertlich / hochanſehnlich / Koftbar/ | 5 ——— / und4 Mund :Schen: 
“oc / prächtig / ſtattſich / Gleichfalls/ fen n Franckreich wurden vor die: 
wird der Redtor-auf Univerhitäten und 
andere vornehme Leute Magnificus ge 
nennet. 

® Magvey, oder Metl / iſt ein Indianiſcher 
Baum in Neu⸗Spanien / der. denen Yu: 
wohnern fchier alles benoͤthigte dum 
Zen darteichet/ in dem fie Wajler/ 
Wein / Del’ Efig/Honig / Syrup / Fa: 
den / Nadeln und andere dergleichen Din⸗ 

ge darvon haben / daher fieauch folchen | Zachariz von Thron su jagen. 
hochhalten / und gemeiniglich einen oder | Majorennis , muͤndig / der feine Bormin: 
“ mehr bey ihren Wohnungen zu pflans | ber mehr bedarf; majorennitas , die 








fen die Königliche Groß Hoff» Meifter 
Major-Dom, oder Majores Domus,dag 
it die Vornehmſten des Koͤniglichen Hau: 
ſes genennet / die von s Anfehen 
und Gewalt waren / daß fich auchPipinus, 
Caroli Martelli, Hertzogs in Braband 
nnd Majoris Domus Sohn / unterſtunde / 
Anno 152 dig Crone an ſich zu bringen / 
undChilpericum durch Behuff des Pabſts 


—— — ——— —— 





gen und zu ziehen pflegen. Muͤndigkeit. 

Magus, Ga#. magicien, Ital. mago, ein | Major infante, ein Kind unter re Fahren. 

“ Schargkiufller / Zauberer; Magi,die| Majorpars concludit, oder majora vora 
Weifen. * Dep den Perfern und Ehaldä- | concludunt, der gröfte Hauffe fchlieffet 
ern waren die Magi ſolche Leute/ die den | oder hältdas Urtcheil 
Bottes-Dienft verfiunden / die Stern? | Majores, Ga. majeurs , Iis/. maggiori,dic 
Kunſt und andre Wiſſenſchafften trieben] DVor-ElternBördern/ Vorfahren. 

x Mahomet,fiehe Achmet. Majorarus, dag Borzugs: Recht‘ * da alles 

-"Majeftas, Gall, majeftd, die Majeftäl/Räy | seit der Aelteſte eines Geſchlechts nicht 

ferlihe oder Königliche Sobeit Maje- | alleinden Vorzug in der Würde und 

ftas realis , wird von etlichen genennet | Dignität hatfondern auch zumeilen die 

die Reichs⸗Hoheit. Majetueux, maeſto- uͤter der Familie adminiſtriret / und de; 

fo, Majeftätifh/Känferlich / Koͤniglich | nen andern nur ein gewiſſes davon zu ih⸗ 
hochherrlich. er tem Unterhalt reicher. 

* Mainorten, if eine in der Sudlichſten Ge⸗ | Maire , werden in einigen Frangöfifchen 
bärge von Morea wohnendes freyes] Städten die obrigfeitliche Perfonen ge: 
Volck / die fich auf ihre fefte Paͤſe verlaf; |  nennet. 

ende denen Tuͤrckiſchen allezeit wieder: Maiſon, das Hauß oder die Haußhaltung; 
etzet / zumellen auch denen Venetianern / *maiſon du Roy , werden die Truppen 
pgeftanden haben. des Königlichen Haufes genennet. 

Mäinteniren/behaupten/erhalten/hanbhas | Maitre , Ital. maeſtto, Las. magilter, der 
hen/vertheidigen; maintenirung / die Meijter, Herr / Ober⸗Auffſeher. 

Behauptung / Erhaltung / Handhabung/ | Maitre de Camp,oder meſtre de Gamp, war 
Veſchuͤtzung. Ir. Der Schutz / die Vertheis | vor dieſem in —— * Haupt 
digun | von einem Regiment ju gleichwie 





der Colonel das Haupt iſt von einem 
Regiment zu Fuß. 

Maitre de Camp General, ſo über alle Regi⸗ 
menter zu Pferde gefeget/ und/ in Abwes. 
ige des Generats der Envallerie / fel: 

ige — — 


— ‚majeur,Itsl.maggiore , 1% 
gröfler. Ir. der ein volfommen Alter hat/ 
miündig. 5* man Major oder O⸗ 
briſi⸗ Wachtmeiſter den dritten Ober-Of 
ficier eineg Regiments, 

* Major-Doms major , wurde ehemahlen 





Mai- 
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Maitre d’ eſcrime, oder maitre d’ armes, I- * Malade, franck / unpaͤßlich. Item ‚mes 
tal. maeftro difcherma,derfgechtmeiftee.| lancholiſch / verdroſſen. Maladie , dig 

Maitre des Finances, der Renthmeiſter. Krandheit/ Unpaͤßligkeit. 

AMaitre & Gouverneur des Pages, der Edel | Mal à propos,zur Unjeit. M 
Knaben oder Pagen Hofmeifter. Mal content , nicht wohl oder äbelzu frie⸗ 

Maitre des Poftes , Ital. macltro delle Po- den / unvergnügt. Item, traurig / unlu⸗ 
ſte, der Poſtmeiſter. | flig ; Malcontenfen merden genennet 

Maitre d’ Hotel, maeftro di Cafa, der Hof | Diejenigen/ fo mit dem Megiment ihres 
meifter. In Franckreich hat der Grand | Ober « Herrn mifvergnügt werden und 
Maitre d’ Hotel oder der Groß⸗Hoffmei⸗ einen Auffftand erregen. _ 
fier 170 Hof Meifter unter fi. Maledice, mediſant, ſchmaͤhlich. 

* Maitre des Reqrẽts, werden in Franck⸗ Maledicentia, medifance, die Laͤſerung. 
reich und an anderen vornehmen Ddfen | Maledicere, malediciren / ſchmaͤhen / verflu ⸗ 
diejenige Bediente genenuet / fo dieSup- | chen; maledidtus, a, um, verflucht. 
pliqven annehmen/dem Könige prefen- | Maledi&tio, maleditum , Gamakedidi- 

on, Ital, maledizzione, dit erfluchung / 








riren und Sorge tragen / daß ſolche au ges 

hoͤrige Orte befördert und expedirt] Schmach ⸗Rede. » 

werden mögen. Malefacere , mifhandeln / zum Verdruß 
Maiftrefle, /al.maeftra ‚eine Meiſterin | thum/übel handeln. 


Maleficz, heiſſen bey denen Aſtronomis die 
aber wird es genommen fuͤr eine Hure // beyden Planeten Mars und ‚Sarurnus, 
ſo einer mit ſich ſuͤhret. weilen ihre boͤſe Elgenſchafft dem meuſch⸗ 
Majus,may, maggio,der May / May⸗Mo⸗ lichen Geſchlecht und allem was da ler 
nat. Iſt der zte Monarh and bet feindfeelig iſt. Gleichwie hingegen 
ſchen Calenders; de Bleymaand;foll feis| Jupiter und Venus benchcz genennet 
nen Lat. Nahmen Beſage Ovidüi in Fa- ] werden / wegen ihrer guten Natur. 
ftis : Hinc fua majores tribuere vocabu- | Maleficium , Ita/. maleficio, eine Ubelthat / 
laMajo.& Majoribus von denen alten |, Mighandlung / Verbrechen. 
haben / welchen Romulus nebft denen | Malchz-Prrfon/ ein armer Suͤnder / Ubel⸗ 
Göttern die erſte Stelle zu geben ver | shäter. «> 
meynete. Andere wollen ihn von Maja | Mälevolus, söginfig /mißgünfiig. 
des Mercurii Mutter herleiten. Caro- | Malheur, das ungluͤck / malhereux ungluͤck⸗ 
lus Magnus nennete ihn den Wonne- ; lich. _ 5 
Monath / weilen alles wegen der fh6 | Malhonner, unbeſcheiden / unhöflich. 
nen Blumen uno Kräuter in Wonne | Malignitas, Gal. malignite, Ixsd. maligni- 
und erfreuet ware / däher ihn auchdie | ta die maliznitaͤt / Argheit / Bofheit/ 
Moeten den Mahler der Welt benahmet /Hefftigkeit / ſo auch von Krauckheiten 
bat 3ı Tage. gefagt wird. 
Majufeulis literis,mit geöffern Buchflaben. | Malignus morbus, Kranckheit / fo ſiarck an, 
* Malacia, Bonace , wird Das fill und gute | haͤlt / und hefftigere Zufaͤlle hat/ als fonft 
Werter zur See genennet. gewoͤhnlich . ., 
XMal de Naples, die Frantzoſen oder Spa⸗] Malitia, Ga4. malice, Die maliz, Argliſtig⸗ 
niſche Pocken / daher alſo genandt / weilen keit / Boßheit / det Betrug. Malitiæ Jura- 
Anno 1493/ als die Frantzoſen Neapo- | mentum, ſiehe Juramenrum Calumniæ. 
lis belagert / die Spanier die aus Wejt+ | Mahtiose deferiven / boͤßlich verlaſſen / wel⸗ 
Indien mit fich VER Indianiſche] ches geſchicht / wenn der Mann das 
Weiber / fo mit diefer Americaniihen | Weib / oder das Weib den Mann boͤßlich 
und vorſetzlich verlaͤſſet varvon zeucht / 
und er ſie / oder fie ihn ſitzen laͤſ. Da⸗ 
herö wird genennet Malitioſa defertio, 
eine boͤßliche Verlaſſung des Ehegat⸗ 
ten. 


Herrin. Item, die Liebſte. Jusgemein 





— —— — — 


Kroadheit ſchon inkeiret waren / num 
hinaus in das Frantzoͤſiſche Lager geja⸗ 

t / welche ihnen dieſen ſchoͤnen Braut: 
chatz zugebracht / und das gantze Lager 
inhciret haben. 


— ——— — —ñ—  — — — — — — — 
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Malitioſus, a, um, Geh. malicieux, Ital. 


maliziofo, argliſtig / betruͤglich / verkehrt / 


| 


böfe/ boßhafft. 

*Mallus , Mallum , Placitum , Cureis, 
Mahl: Stadt wurde vordiefem die 
Städte / der Ort oder das Hauf genen: 
net / wo die Teutſche Grafen und Co- 
mites nebſt ihren 7. Schöppen Rachim- 
oder Rathimburgis und Heimbuͤrgen 
das Gerichte zu hegen und zu halten ir 
ten. Anfangs hielten Käfer und Kör 

„ige alle Jahre im Martio dag Geri 
im freyen Felde / daher ein folder. Ort 
Campus Martis oder Martii genennet 
wurde. Meilen aber das Wetter im 
Marsio mehrentheild noch unfreundlich / 
iſt es nachgehends geändert/ und Anno 
755: Zur Zeit Pipini heiſt es apud Lab- 

beum Tom. 2. Bibl. novæ Mf;. venit 
Taffılo ad Marsis Campum & mutave- 
sunt Martis Campum in Menfe Majo. 
Folgends hat man foldes in denen Kir⸗ 
hen oder aufden Kirchhöffen unter groſ⸗ 
fen Bäumen gehalten/ welches aber Ca- 
rolus Magnus Capitularil. Anno 809 
cap. 25 verbothen und gewiſſe Häufer zu 
bauen befohlen/ dergleichen auf) Libr. 3 
cap. 57 Capitularium und Lege Longo- 
bard. Libr,2 Tit. 32. cap. 22 zu leſen 

iſt / ıc. 

* Malverſation, wird genennet / wann je; 
mand mit denen ihm vertrauten Gütern 
und Geldern berrüglich umgehet. 

“ Malum, ein Apffel/ item, das Ungluͤck / U: 
bel/item, die Krandheit. Malus, Mau- 
vais ,böfe. Malum malo proximum, es 
bietet immer ein Unglück dem andern die 
Hand. Malz ſidei poſſeſſot, iſt / der ein 

Ding unzehtmäfiger Weife be tzet / ſo 
geſchicht / wenn einer fidh eines Dinges 

» anmafjet / da er Doch weiß / dag es einem 
andern gehöret. . Malo.nodo malus cu- 
neus qrzrendus eft ‚auf einen harten 
Abgehöret ein ſiarcker Keil; das ift/ 


pe yon einer iftynachdem muß man ihn 
tractiren. 
* Malthefer ſiche Johanniter. 





* Mähds; le Mag; wird der Maſtbaum eines 


Shi 
Seegel und das andere Tauwerck 
gemachet werden / unter welchen 


/ an welchem die 
* Mandator, der einem andern mad befiehlet 
r 
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groſſe Maſt einen Korb hat / der Cor- 


bis, Corbita Specula,lahunc „la Ca» 
ge genennet wird / in welchem gemei- 
niglich ein Pllot zu figen pfleget. Ferner / 
hat man Proretz Malum, Mät d’avant, 
ou de beaupr@paupret , de Boegfprier, * 
dee vonder Maſt. Malum Puppis vel 
artemonis,le Mal d’ artimont ou de Mi- 
faines,de Bezaans-Mafl / der Maft 
am Hintertheildes Schiffes. Lind Ma- 
lumadProram eretum , Mit de Trin- 
qret, der forderte Maftaufdenen Ga- 
leeren. 

Mamaluco , ein Mameluc , ein Abgefalle: 
ner vom Ehrifilichen Glauben. * In 
der Arabifchen Sprache heifiet Mamluk 
ein Knecht oder Sclav. In der Türdkey 





nennet man fie Rene, ; die Türen 
Fibfrn aber heiffe rer Sprache 
ercas. 


Mammon , Reichthum / und Verlag auf 
felbigen mit Hindanfegung GOttes. 

Mammoſus, wohl gerüftet. 

*Mamoudis , eine Sndianifee Silber: 
Münze zu Suracce und in der Proving 
Guzerarto gangbar. In Perfien gilk 
eine etwan 8 Schillinge oder 4 Bagen. 

Mafichete, manichino ‚eine Dandfräufel/ 
Handtäglein. 

Mancipare, mancipiren/ zueignen/ uͤberge⸗ 

ben / zueigen geben; mancipatio , die 
Zueignung; Mancipium , ein Leibeiges 
ner. Item , das Eigenthum. * Vor 
Alters hatten auch die. Teutfchen Franci 
und Freye ihre Leibelgene Mancipia, 
Knechte und Servos „die nicht mit in 
den Krieg ziehen / noch auch gewaffnet 
erfheinen durfften / fondern zu Haufe 
deu Aderbau und andere knechtiſche 
Dienfte abwarten muften. Wovon Ca- 
pitular. 247, Libr. 5. und Libr, 6, 271 
zu lefen feyn. 

Mancus, geftümmelt / der nur eine Hand 


at. 

* Mandarins , werben die vornehmen Hof: 
und Kriegs: Bedienten ın China und 
Siam genennet. 

Mandatarius , ein Gevoflmädhtigter / fo 
von einem Vollmacht hat /ein Beſehls⸗ 
haber / Anmwald. 

der aufftraͤget. 
: la 2 Man. 


— 


268: MA MA 485 
— — — —— — — — nn — — 
Mandatun Gal. mandat, mandement, /- | menſchliche Natur und die Aufferſtehung 





tal. mandato, ein Mandat / ein Befehl // der Todten angefochten. 
Gebot / Geheiß / item, eine Vollmacht oder Manier, die Art / Geſtalt / Gattung / Weiſe: 
Gewalt / die Beruffung. Mandatumge- | Dahero wird Ar artlich / 
nerale, eine allgemeine Vollmacht / auf/ geſchicklich / beſcheiden / höflich / ver 
alle Begebenheiten geriehtet.Mandatum | nünfftig. By 
fpeciale, eine fonderlihe Vollmacht. Manifeltare, Gall, manifefter , Iral. mani- 
Mander, mandiren/ beruffen / einen holen | -feftare, manifefiren/ ausbreiten / offens 
laſſen / item, befchichen / hinfenden. Ger» | baren, Fundbar machen/Eund thun / zu ers 
ner / berichten / entbieten / Fund oder zu) kennen geben. 
wiſſen thun. Manifeft, ein Aufgeboth sum Kriege /eine- 
* Mandioca , ift ef Americanifhe Wr; 1- Schrifft/worinnen ein Potentat die Ye 
gel in Brafilien/ fo die Portugiefen und | ſachen anführet / fo ihn bewogenvfein 
Drafilianer auff mancherley Art berei: | Recht durchKriegs Macht auszuführen. 
ten/ und flatt des Mehles und Brods ge: | Item, eine Apologie/offentliche Vertheis 
brauchen und genieffen. digung / Schutz⸗Schrifft. 
* Mandragora,die bekandte Allraun Wur⸗ | Manifefta Juris ratio , eine offenbare 
gel / fo gemeiniglich die Geftalt eines | Nechtöliefache. Bl. 
Menfchen — pfleget/eini: | * Manipulus, eine Handvoll. Bey den al- 












ge pflegen fo erhand abergläubi: | tem Römern war Manipulus ſo viel als 
ſchen Handeln A gebrauchen / unddie | beyuns eine Compagnie oder derdren. 
Einfältigen zu bereden / ais wenn fie fol: figfteTheil einer Legion vder Regime 
che mit grofier Gefahr unter demGalgen | tes / ſobeylaufftig 150 bif 200 Mann bes 
gegraben / allmofie aus dem Urin des) truge /diefes wurde wieder in 2 Centuri- 
Geheuckten zu wachfen pflegte. as einge theilet / ſol feinen Nahmen daher 
*Manege,die Reitfunft / item, der Neit haben / daß als Romulus die mitgeführte 
platz oder Ort / wo die Pferdepflegen ab: Soldaten in Centurias getheilet-/ habe 
gerichtet zu werben, der Fuͤhrer derfelben eine Handvoll Graf - 
* Manch , Mina, ein Pfund oder Hebräi | dder Deuaneiner Pigven geführet ; ans 
fche Ming Wehrung/ der gemeinehielt | dere derivicen daher/daf he manipula- 
so gemeine Seckel oder 12 und einen | tim oder mit gefanster Hand freiten 
halben Thaler ; des Heiligehums soheir| muͤſſen. 
tige Seckel oder 25 Thaler/am Gewich⸗ | *Manna, Hiinelbrodt/fo auch RosSyriacus, 
$e 200Ducaten ſchwehr. Anderemahen) Thau aus Syrien und Mel Zreum, Luft - 
einen Unterfcheid unter das alte und neue | oder Honig Thau geneñet wird. Dasje⸗ 
Pfund, und rechnen das neue Mund des | nige womit Golt der HErr die Kinder 
Heiligthums aufso Seckel oder Loth / dael in der Wuͤſten 40 Jahr lang geſpei⸗ 
das iſt 20 Thaler / und das nene Koͤnigli⸗ et / ſchelnet einer beſonderen Art und Ei⸗ 
ehe Pfund auf 30 Seckel oder Loth des genſchafft / und nicht em bioſſer Thau ger 
Heiligthums das iſt i5 Thaler. weſen zu ſeyn / immaſſen da der Thau weg⸗ 
* Manes, iſt ein Arabiſches Gewicht / fo viel | gewefen/dasManna erfi erfchienen. Es 
als eine Mina, es war aber ziweyerleyeis] war rund und Flein wieCoriander-Sax 
nes von 20 / das anderevons6 Untzen. men/amGejchmac wie Semel mit Honig 
Sit ein Hebräiiches Stammwort / wel: eingemengt wann man es rohe geſſen / hat 
des fo viel ais Wägen bedeutet. mans aberg oder gelocht / wie Ku⸗ 
Manger , tal. mangiare, eſſen / Mahlzeit chen inDel gebacken. Es pflegt ſich ſonſten 
halter. auch im April zumeilen ein fester Thau 
Manichsi ‚eine Secte / von Manete den | wie Honig: Tropffen an die Blätter der 








—— 


Nahmen führend / welherim dritten] Bäumen. Sträucher anzuhängen/fo von 
Jahr hundert nach Chrifti Geburt ge, | der Sonnen wicht jerihmelget / noch 
Icbet und gelehret/ dag zwey Götter find, | fündend wird / und mehrentheils in 
ein guter und böfer / ingteihen Chrifti | derdirtzeney gebrauchet wird/umd wıl * 

map: 


MA 
mahlen das in Calabria citeriori gefuns 
dene hoc) gehalten/und zu Neapolis eine 
Untze deflelben vor fieben Ducaten in de: 
nen Apothecken verfauffet werden. 

Mangve ‚, mangvement , der Mangel / die 
Ermangelung/ it. der Fehler / dag Ber: 
brechen. 

Mangver, Ital.mancare,mangviren/erman: 
geln. Icem,fehlen/einen Fehler begehen, 
mißichlagen. 

%Manfıo,der Auffenthalt / die Herberge / die 
Wohnung. Siche Luna. 

Manſvétudo, Gall. manſvetude, Ital. man- 
fretudine,die Sanfftmuͤthigkeit. 

*Manfum,eineHufeßandes oderotuͤf Acker / 
wovon einer en Auskom̃en oder Stud 
Boden. Bleibens dabey haben kan / denn 
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keine Beine haben ſolle / da man doch das 

Gegentheil auff denen Molucciſchen In⸗ 

ſeln ſehen Fan; daß aber diejelde ohne 

Fuͤſſe zu ung heraus kommen / ruͤhret da⸗ 

ber / daß diefer Vogel auff die Muſcat⸗ 

Nuß fehr verleckert iſt / und ſchaarenweiß 

denenſelben nachflieget / da es dann ge: 
ſchiehet / daß / wann dieſe Nuß ſtarck / fie 
denſelben dumm und todt zur&xven fallen 
machet/da dann fo gleich —— 
ten das band voll iſt / ſich an dieſelbe mas 
chen / und ihnen die Fuͤſſe abfreſſen In der 

Suͤdlichen Gegend des Himmels iſ ein 

neu uns unfichtbares Geſtirn / fo mit Die: 

fem Worte bemercket / zuwellen aber auch 

Apus genennet wird/aus ıı Sternen / von 

der getingfien Gattung / beſtehende. 





es Foinet vom lar. maneo, ich bleibe / her. Manufadture, boc. Gall. ſed Ial. manufat- 


In demCapitulari 1,CarvliM.an.gı2. ſie ⸗ 
bet: Ut omnis liber homo, qvi qratuor 
manſos vaftitos de proprio ſuo, ſive de» 
alicujus beneficio habet, ipfe fe przpa- 
ret &cipfe in hoftem pergar , five cum, 
Seniore fuo, &c. Daß nemlich die 





tura, eine Hand: Arbeit / oder eine mit 
Händen gemachte Wahre. Dabero wet: 
den manufadturen genennet die Derterz 
woſelbſt die mit ver Hand gemachte Wah⸗ 
ren/ als Gezeuge / Spitzen / Struͤmpffe 
und dergleichen bereitet werden. 


Seven / ſo keine Edelleute / doch aber | Mänufadtureur , Iml. manifattore, der 


Hufen Landes / entweder zueigen oder 
zur Lehn hatten / mit zu Felde ziehen mu⸗ 


Hand⸗ Arbeiter / ein Kunſterfahrner / 
Handwercksmann. 


fien ‚die aber nicht fo viel Hufen hatten | Manufcriptum, Gall.manuſcrit, Its, manu- 


muften mit andern loſen / wer unter ihnen 
mit zichen folle / da denn die andere ihm 


feriero, ein gefchriebenes Buch / und ins⸗ 
gemeinalle gekhriebene Sachen. 


Beytrag thun muften / nach dem fie 1.2. | Manumifhio , Ga. manumifhion, Jal.ma- 


oder mehr Hufen Yandes hatten. Siehe 


Franci. 


nomiſſione, die Freylaſſung / Freygebung 
von der Knechtſchafft. 


Mantele „ mantelium 3 mantellum > Gall. Manumittere > Ikal. manomeitere A iren / 


manteau,/tal. mantello, eine Handqbell / 
Fuͤrtuch / Serviet / Mantel; manteau 


loß geben / vom der Kuechtſchafft ſrey 
laſſen. 


heiſſet auch ein auffgeſteckt DOber-Kleid | Manus, Gall. Is main,Ital. mano, die Handy 


der Weiber. 


Mantelets,, oder Blendungen find breterne 
Wände auff Rollen gefichet / mit deren 


manu mea,mit meiner Hand / manu pro- 
priä,mit meiner. eigenen Hand. *Manus 
mortua, ſit he Amortifation. 


Drengeman die Belagerte ombragiret/ | Manibus pedibusqve,mig Händen und Fuͤſ 


am hinter dieſelbe deſto ſicherer appro- 


chizen und miniren zu koͤnnen. 


Manualis,manwale, Gad. manuel, Zesl.ma- 
siale,das mit der Haud gethan wird/ei: 
ne Hand voll It. wird manuale geuennet 
dasmemoriahoder Handbuch / fo zum 
täglichen Gebrauch Dienet/alle vor ſallen⸗ 


be Poltenzu.netiren. 


*Manucadiatasz vird in der Indianiſchen 
Haradief; Dogel enennet/ 
zeou welchem man pertxaditt iſt / daß er 


* 


manutenenz, Beſt 


fen fc. darwider ſtreiteñ und arbeiten. 


Manutenere,Gaö. maintenir, Ital. mante= 


nere, iren / ſchuͤtzen / beſchuͤtzen / vertheidis 
gen / zum Exempel bey der Loſſeſſion oder 
Beſit Manutension,manutenzione,die 
chuͤtzuug / Handha⸗ 
bung / Erhaltung 


Maonen „ it eine Heine Art Tuͤrckiſcher 


Schiffe mit wenigen oder gar keinen Eiu⸗ 
cken / ſonſien auch myoparones genandt. 


*Mappa „ heiffeteigenslic) sin Tiſchtuch 
213 un 
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im Geographifchen Verftand aber heiffet 
mappa-monde eine Lands oder Welt: 
Charte / worauff entweder die gange Welt 
oder ein Theil derſelben delineiret iſt. 
Maraud , wird genennet / wenneiner im 
Kriege fein Pferd verlohren Runen 
ber Franck worden ift/ und dahinten blei» 
ben muß. \ 
#Marca und Marchia,murden bey denen als 
ten Teurfchen die Gräng-Feltungen ges 
nennet / fofie im7 ten und gten Seculo 
gegen den Einfallder Wenden/ Avaren. 
und Dunnen erbauet / und mit Dann 
fehafft befeget Haben / die Commendan- 
ten und Befehlshaber derjelben wurden 
Marchiones genennet. Die Francken und 
Teutſchen haben hierinnen denen Mö: 
mern gefolget/welche dergleichen Cattel- 
la limitanea gehabt / und ihre Legiones 
hinein geleget / die Grängen zu bewah⸗ 
ren/und dem einbrechenden Feinde zu wi⸗ 
derfiehen. Wie denn im ten Seculo,da 
die Fraucken denen Römern forınidabel 
wurden / der Dux LimitisTrans-Rhenani 
geſetzet ward / deſſen Trebellius Pollio in 
Pofthumio IL. erwehnet. Siehe Limites. 
#Marca,die Marck / bedeutet eine Gränge ; 
imGewichte hateine Marck 16 Loth / eine 
Marck Goldes Befauri iſt 24 Carath o⸗ 
der 36 Ducaten; Eine Marck Silbers / 
Selibra argenti, iſt 16 Loth oder 8Thaler. 











| 
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Marche, der Marſch / der Auffbruch / die Rei⸗ 


ſe oder derzug der Soldaten; ſich march⸗ 
fertig halten; March-roure, wird genen: 

net der Weg/ den die Soldaten nehmen. 

Marcher, Itsl. marciare, marchiren/auffs 

brechen / gehen/ einhergehen, fortgehen / 

fortziehen. 

Mare ‚das Meer oder die Verſammlung 
des Waſſers / fo nebſi der Erde die gr 
bare Erd: Kugel machet; wird / nad) feis 
ner Selegenheit und nachdem es verſchie⸗ 
dene Laͤnder alluiret/ auch mit verfchicde: 
nen Beynahmen beleget / und bald das 
weiſſe / ſchwartze / rothe Meer / bald die 
Dit: und Nord. Sees. genennet. 


Marechal de Camp , ein Feld⸗Marſchall / 


hat im Felde feinen Rang nad) dem Ge- 


nerat Lieutenant. 


*Marefchal de France,ift in Franckreich die 


höchfie Krieg: Würde / deren jegt vers 
fhiedene De ; Denn ſeyd dem man die 
beyde hohe Chargen deg Connerables 
und Groß-Admirals in Franckreich hat 
abgehen laſſen / pfleget der König einem 
oder mehr Marefchallen das Commando 
der Armeen zu Kande oder der Flotten zur 
See bey bevorjiehenden Feldzuge auffſu⸗ 
tragen / welches jonften diefem und dem 
Gꝛoß · Admiral oblage und zuftunde-Sons 
fien hat man an Fuͤrſtl. Höfen auch Hof 
und Hauß⸗ Marſchalle. 


Eine Marck kuͤbſch iſt ein Dritcheil,und | *Marefchall de Logis , Forriere maggiore, 


x Marek Danske oder Dähnifh ein | 


Sechstheil eines Thalerd. Die Daͤhni⸗ 
— —8 thut 5 Gr. IuSchle⸗ 
ſien haͤlt di 
der Schleſiſche Groſchen / thut ı Thaler 
16Gr.7 und ein fuͤnfftheil Pf. die kleinere 
Marck har 32 weiſſe Gr. ſo 17 Gr. und 4 
fuͤnfftheil Pf. betraͤgt ZuBremen thut ein 
eiufach Maꝛckſtck Kopffſtuͤck oder 8 Gr. 
ein doppelt Marekſtuͤck iſt i10Gr. die Dan ⸗ 
tziger Marck thut 8 Gr. wie auch zu Ham: 
burg. Die Schwediſche Marck in Silber 
* 46r. inKupffer i Gr.7 und ein fuͤnff⸗ 
eil pf. die Mark zuStertin hut 4 Gr. 
> Marchänd, Iral. mercante, mercanto, Lat. 
mercator,der Kauffmann’ Handelsmann. 
Marchandiren/handeln/marcten/auff eine 
Wahre bieten. 
Marchandife , Isal. mercanzia, die Hands 
lung/Raufmannfhafft/ it. die Wahre, 


efchwere Marck 32 Känfer: 0: | 


Dovartier-Meifter. 


*Maͤhre iſt ein Celtiſches oder altes Teut: 


fches Wort / welches eine Stute bedeutet / 
daher Marpais, welches denen Longo- 
barden ſo viel war als bey denen alten 
Teutſchen Marſchall / und heutiges Ta⸗ 
ges Siall⸗Meiſiet / woher auch das noch 
gebräuchliche Wort Marſtall / womit 
groſſer Herren Pferde Staͤlle bemercket 
werden / entſtanden. 


Margasaxat li⸗, Mergel oderSteinmarck / 


* 


iſt eine fette Erdeyfo von denen Minerali_ 
ſchen aufiteigenden Düngien zwilchen Den 
Delen des Böhmifchen und andern Ges 
ürge Tentfcplandes anſetzet ımd gefuns 
den wird: 
Margarita,Cine Perle/swerden in Oft: und 
Weſt Indien zweymahl des Jahres aus 


* dem Meeregehfhet/als im Nartio vder 


April / und dann im Augulio oder Sep: 
| tem 


MA 


tember ; die Orientalifchen oder aus Oſt 
Indien ſeynd [höner als die Weſt Indi⸗ 
ſche; dahingegen dieſe jene mehrentheils 

. ander Gröffe zu übertreffen pflegen. 

Marge: oderMarien-Grofchen giles Pf. 
36 derfelben thun einen Thaler, 

Märgo,der Rand eines Buchs. In margine 
und marginalia, was auf und. am Rande 
‚eines Buches ſtehet. 

Mariage,der Ehefiand/ die Heyrath. Icem, 
der Braut-Schak/das Heyrath ⸗Gut / die 
Morgen⸗Gabe. 

#Mariniers, Nautæ, darunter werden nicht 
allein die See⸗Officiers / ſondern auch die 
Matroſen und Booths⸗Knechte verſtan 
den. Marine, hedeutet alles / was zur See⸗ 
und Schiffahrt gebraucht wird. 

Maritus, Gad. mari, maric, Il. marito, der 
Ehe Mann. 

re Griechiſche Ehriften un, 

ter Tuͤrckiſcher Bothmaͤßigkeit / fommen, 
aber doc) denen Roͤmiſch Catholiſchen 

: näher weder andere Griechen. 

Margve,ein Zeihen/Kennzeichen. 

#*Margvetender,einKauffmann im Kriegel 
fo denen Soldaten allerhand Proviant 
zuführet. 

#Margveterie,ift eine künftliche Schreiners 
Arbeit in Holz/da nian durch Beyhulfie 
des Leimens mit allerhand farbichtem 
Holge/Helffenbein/Perlen- Mutter und 
Metall allerhand Figuren zierlich auszu⸗ 
legen weiß. 

*Margveur, wird in Ball Haͤuſern der Bal⸗ 
len Kuecht genennet. 

Margvis, marchio, Ital. marchefe , der 
Dlarduruf / Margvife,Itel. marchefe, 
Marckgraͤfin. 

de ' ift eine Spanische Scheide; 
Maͤntze / thut ein Pf. 2 fünff und neuntzig 

ıleines Hcllers/285 derfelben werden 
auff einen Thaler gerechnet. 

Mars, marte , der Gott des Krieges bey den 
Hendenyder Krieg ; heit ſonſi bey denen 
Ehymiſien fo viel als Eifen.* einer 
won denen fieben Planeten/ männlicher a; 
ber doch leideuder&igenfhafit/higig und 
trocken / und nachdem er gleich nad) Dem 
Jupicer folget / pflegt er micht allein die, 
Sonne / ſondern auch die Erde zu unge: 
hen / und alfo zuweilen der Erden nahe o⸗ 
der entfernet ju ſeyn. Fontana will indef 
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* Mitten einen Fraea beobachtet ha⸗ 


en/und daher ſchlieſſen / daß es ein Satel⸗ 
les oder ein Stern ſeye / fo ih begleite. 
Sonſten heiffen ihn die Aftrologi Infor- 
tuna minor, weilen er der menfchlichen 
Natur und alles was Leben hat entgegen 
und ſeindſeelig iſt indem er nemlich 
durch ſeine Hitze und Trockene die natürs 
liche Feuchtigkeit vertrocknet. Die unter 
ihm gebohꝛen / pflegen zanckſuͤchtig / rother 
und feuriger Augen zu ſeyn / er beherrſchet 
das lincke Ohr / die Nieren / Galle / das Ein⸗ 
geweide / und Geſaͤß VerurſachetKranck⸗ 
heiten / ſo von Ausirocknung des Gehluͤts 
ihren Urfprung nehmen / als hitzige Fie⸗ 
ber / Blui⸗Fluß / Unſinnigkeit und Aber ⸗ 
witz / Schwindſucht / Rothlauff u. dergl. 
Unter ſein Regiment gehören die Solda⸗ 
ten/Ofhcierer,Chirurgi Mgdici,Bader/ 
FägersSeeräuber, Hei Schmiede/ 
und mit Eifen umgehende Leute, 

*Marfigliana , iſi eine Art Benetianifcher 
mittelmäßiger Schiffe / mehrentheils mit 
dem Bildniß des 8. Marci, ſo in dem Ve⸗ 
netianiſchen Golfo und Dalmatischen 
Meere gebrauchet werden. 

*Martelofen , jverden in Albanien Dalma- 
tien undCroatien diejenigen genennet/fo 
nebft denen Morlagven und anderem lo⸗ 
fen Gefindel fich des Raubens und Plus 
derns befleigigen/wie folches ihrNahme! 
der eine ſolche profeflion bedeutet / mit 
fid) bringet. (geneigt/graufam. 

Martialis, martialiſch / krie geriſch / umKriege 

Martis campus & Collis Martis, ſiehe Mal- 
lum und Areopagus. 

*Martius,der dritte Monat im Jahre; Bey 
denen alten Römern vor Julio Cæſare 
war es der erfte in ihrem Monden⸗Jah⸗ 
re/und foll deu Nahmen von Marce ‚der 
vor des Romuli ald Erbauers der Stadt 
Rom Vater gehalten wurde, Die Gries 
chiſchen heilen ihn warsywr » a Muni- 
chiis,dem Feſt der Dianen , fo indiefem 
Monath gehalten ward, Die Teutſchen 
beifen ihn Mertz/ und nach Caroli Magni 

enahmung in der alten ieutſchen Spra⸗ 
che / wuͤrde er der Lentz im Monath/ oder 
Lenis Menfis , wegen der warmen Lufft 
genennet. Wie ihn denn die Holländer 
noch den Lente-maand heilen. 

Martyr ‚einZenge / der mit Vergieflung 

14 ſei⸗ 
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feines Blutes die Warheit der Chrifili: | Mafures,alte verfallene Mauren. 








en Religion bezeuget hat. *Materagi,fiche Ibridtar. 
Mafcarade, ein Mummen-Zang/eine Ber; | *Matelor,ein Gooıs Kncit/Matrof, I 
kleidung. tem , die Kriegs Schiffe / fo andern le- 


*Mafcopey, wirddie Compagnie dere: | cundiren muͤſſen. 
feufchafft der Handels Leute genennet. | Mater dura, die Haut / fo unter der Hirn: 
Mafcule, männlich/ tapffer. Mafeulinus, fchale das Gehirn bedecket. Mater tenuis, 
mafculin, männlich. * Inder ARrologie | die Haut / ſo noch unter der vorgemelde- 
bedeutet Mafcula conditio die actuelle | ten ift / und das Gehirn immediare be 
and bewegende Eigenfchafft eines Gr |  decket. r 
firns oder Planeten / gleich wie Famini- | Mater familias, Ga. mere de famille, deal, 
na die leidende Eigenjcharft derfelbenge-| madre di famiglia,die Hauf- Mutter. 
nennet wird. Materia, Gall, matiere, Tral.materia , Die 
*Mafe,eine SineſiſcheSilber⸗ Müngerden | Materia / allerhand Stoff und Zeug/ 
Werthe nach denen SpanifhenThalern | daraus man etwas machet. tem Aber 
gleich. Aniaß / die Gelegenheit/tirfach/das Vor⸗ 
%*Mafellellini , werden von denen Türcken | haben. *n der Medicin wird bey denen 
» die alten abgelebten Soldaten genennet/ | Krauckheiten materia peccans por das 
denen geile Land⸗Guͤter eingeräumet | agens angegeben / welches die Kranckhei⸗ 
werden / Miwelchen fie ruhig leben md: | ten verurfachet / da es doch eigentlich und 
gen / ſie muͤſſen aber zuKriegs Zeiten eine ſo zu reden nur das Vehiculum oder 
gewiſſe Anzahl Reuter oder Fußgänger | Werckzeug des agentis iſt. 
liefern. Materialıs,le,Gall.materiel,/ral.materiale; 
#Maslach,fiche Opium, — grob / irr diſch / leiblich zur Materien ge; 
*Mafora, iſt eine Rabbiniſche weitlaͤufftige hoͤrig. Materialia, werden genennet die 
Erklaͤrung der Bibel/in welcher nicht al | Materialien / die Haupt Sad) oder die 
lein alle Bücher / Verſe und Wörter ge |  Dinge/fo die Sache felbit betrifft. Item, 
und ersehlet/ ſondern auch gerechnet wer; | daraus etwas gemacht wird. Die In- 
den / wie offt ein jedes Wort /umdinwas|  gredientien/Specereyen. Ferner / die Zu 
Verſtande es vortomme / wodurd)die |  behdrungen/der Vorrath. 
Nabbinen verhüten wollen / Damitnicht | *Mathefis‚mathematice,Ga/. mathemati- 
ein Wort von Geſetz umkaͤme / und da: | qre, iſt eine Wiſſenſchafft durch vernänff: 
ber dieſelhe auch den Zaun des Geſetzes, tige demonirationes und befandte 
genennet haben. e Grund⸗bLehren / andere unbefandte W 
Mafqve,mafcara, eine Mafqve. Mafgve, ſenſchaffteu zu erforſchen / und begrei 
mafgvirt/vermummet.  Malgver,eine diefelbe die Atronomie,Altrolngie,Ho- 
Larve anlegen/vermummen. rolographie,die Uhrwercks Runft/Arich- 
Mafla, die Materie / woraus etwas gemachet| metie, die Algebra, Trigonomerric,Per- 
wird. Maſſa hæreditatis, die gantze Etbe fpedtiva,Optigve,Catoptrigve,Dioptri- 


ſchafft. qve , Mufigve , Geometrie, Geogra- 
Maflacriren/ermorden/erihlagen/ jämmer: |  phie,Chronologie,Mechanic, Starica_,, 
lich hinrichten / niederhauen / metzeln. Archite&tur, Fortificarion, Nautica, die 


*Maffio, wird von einen dichten/und jeften | Schiff oder Seefarth Kumfl, 
Coͤrper gefaget / der nicht bh! iſt. Ein | Mathemarieus, Gad. mathematicien, Iee/, 
glelches faget man auch von steinernen |  maremarico,derdit mathefin yerjicher. 
Gebaͤnden / daß fie Matlio feyn. Matricida;der Mutter Mörder. Matrici- 
eo ſeynd Fadianifche Göken: | dium,der Mutter Mord. = 


empel. 

*Maful , wird bey denen Tuͤrcken derjenige ‚oder Megifier genenner/in welches 
genenuet / fo mit Schimpff feines Am» | die Bürger / Studenten und mi 
tes entfeget / oder wohl gar Aranguliggt | “ sable Dinge verzeichnet — 

weorden. iger Nachricht VE 

* s 


— 





MA MA ME 


Verzeichniß / Regilier / oder Berichts: | Maxime, maffima, eine Grund» Lehre / ein 
Buch. Matricula imperii oder Reihe: | Grund»Sag ; item, ein Handgriff / Kunſi⸗ 
marrieul, heiſſet das Regiſter / worin der ) Stuͤcklein / Practic. * In Siaais aAffa. 
Reichs · Stände Rahmen berfaſſet / und | ren wird es vor die Urſache und Abſehen 
wie hoch ein jeder zu denen Reichs Steu· derPPotentaten genommen / warum ſie di⸗⸗ 


— 2 





ren angeſetzet iſt. ſes ſo und nicht anders machen. 
Matrimonium, die Ehe / Gemahlſchafft. Maximus, a, um, der groͤſſeſte; maxima 
Item , die mütterliche Erbſchaff. parte,fürnehmlich/meiftentheils. 


* Matrix, Gal. & Isal, matrice ‚die Mut | Mechanicus, Itsl. mecanico, Gall. mecha- 
ter / Gebaͤhr · Mutter ; ir. das erfie Wer | niqve,ein Kuͤnſtler / Handwercks⸗Mañ. 
ſen der Urfprung. Bey denen Schraus | Meche, Gall. fed Iral, miccia , die Eonten/ 
ben Wercken wird dasjenige Stüd alfo | Zuͤnd⸗Strick; * wird aus Werd zuſam⸗ 
genendiet / in welches die Spindel auf | men gedrehet/mit Schwefel und Salper 
und abgehet. Bey denen Schrift: Gief | ter: Warfer gefotten/ um die Geſtuͤcke da⸗ 





fern werden die Formen/in welche die] mit loßzubrennen. 


Schrifften gegofjen werden / matricen | *Mecheal-Bachi , wird am Perſianiſchen 
genennet. | Hofedas Haupt der Falken Träger ges 
Matrona, Gab. matrone, Iral.matrona,die | nennet; Er verſchaffet alle Wachs⸗Ker⸗ 


Matron / eine ehrbare/ ehrliche Frau. x8 vor den Hofe; und bekoͤmmet alle 

* Matronalia, war ein Feſt welches man traffen/ die von denen / jo mit Würffet 
su Rom zum Andencken des Friedens | und Karten fpielen/Krafft De$Mahome- 
den die geranbten ;Sabinifchen Weiber] taniſchen —— werden. 
zwiſchen ihren Freunden und denen I: | * Medaille , heiſt ein Schau⸗Stuͤcke von 


mern geftifitet hatten / hielte. Gold / Silber oder andern Metallen / ſo 
Matrofen,die Boots⸗Knechte oder Schiff | groſſen Herren oder andern denckwuͤr⸗ 

Goefellen. digen Begebenheiten zum AUndenden 
Marruelis, ein Better von der Mutter her | verſertiget werden; medaillon , iftein 

der Mutter Bruders Kind. Scham Stüce von ungemeiner Groͤſſe. 


* Matte/ cine Spanifche Silber -Münge/ | Mediana vera, Blut:Aderyfo im Arm zwi⸗ 
etwan einen —— und 3 Groſchen mit | ſchen der Haupt⸗und Leber-Ader liegt, 
dem agio werth. * Median- —* wird genennet / ſo am 

* Marthier, oder Vierer / 72derfelbenma: | Bogen geöfler als das ordinaire, und klei⸗ 
chen einen T u en mehrentheilsin | ner als das Regal-Papier. 
Nieder⸗Sachſen gange und gebe. Mediante inventariö , vermittelft des In- 

Matula,ein Kammer Becken Nachtſcherbe. venrarii der Verzeichniß fc. die Erbs 

Maturare, maturien/ eilen/ befördern /be: | fchafftannehmen. Mediante juramen- 
ſchlennigen. eö,nermittelft eines Eydes. 

Matutinus, frühe.) aljo werden von denen | Mediation , Soc. Geh. fed Ital. mediazio- 
Aftrologis die fechE Planeten genennet/ | ne, die Bermittelung / Unterhaltung. 
wie auchOrientales, wannfie Morgens | Mediator, Ga. mediareut,Irsl. mediato- 
feihe/da die Sonne auffgehet / Überder | re, ein Mittler ein Schieds⸗ Mann. 
Erden gefehen werden / gleichwie fie | * Medicex Stelle , ſeynd 4 Sterne um 
Vefpertini and Occidentales genennet | den Jupiter; Davon fiehe vorher Jupiter. 
werden / wann fie beym Untergang der | Mediizen / halbiren/halb machen / theilen. 

Sonnen noch Über der Erden ſtehen. Item, vermitteln. i 
* Maufoldum; waren hohe / inder Arteis | Medicamentum, die Artzney /* ift entwer 
nes foigig zulauffenden Thurns / auffges | der ang vielen Stücken zuſammen geſe⸗ 
führte, Gebäude / welche einige San: get / oder aus einem cingigen fubjecto 
und Könige ihren Fünfftigen Begräb: | durch Die Hand eines Medici oder Labo- 
ranten/ vermittelt des Feuers «labori- 
vet und zubereitet. 
Medicare, medicari, Gad. medeciner,Ital. 
Mm - medi- 


niffen bey ihren Leben erbauen laſſen/ 
dergleichen Auguftus zu Nom aus weif 
fen Stein verfertigen laffen. 








medicare, mediciniren / artzeneyen / curi⸗ 
ren/ heilen / geſund machen. 

Medicina, Gall, medicine, Iral. medicina, | *Melanteres, Pila,der Drucker Ballen / iſt 
die Medicin / oder Artzney / ein Mittel. ; ein / gleich einer Stuͤrtzen / ausgedrehetes 
Item, die Artzney⸗Kunſt. Holtz / mit einem Griff / fo an der ausge⸗ 

Medicus,Gallı medecin, Ial,medico, der | bohlten Seite mit Leder überzogen / und 
Arzt / Doctor, welcher dem Franden | mitgefottenen Pferde-Haaren ausgefuͤl⸗ 
menfehlichen Leibe durch approbirte und | letift / womit die Buchdrucker die Dru⸗ 





Melanogoga , find Medicamenta, ſo die 
ſchwartze Galle ansleeren. 





dewährte Mittel zu helfen und für tim | der: Farbe auffdie abgejegte Schrifften 
gejundheit zu praferviren weiß. zu tragen pflegen. 
# Medimnus,einGrichifhesKorm Maaf/ ı *Melicultugagear, wird am Perſianiſchen 
6 Scheffel haltende. Hofe derjenige genennet / fo die koſibah ⸗ 
Mediocris, mediocre ; medioeriter,ziem: | ven Zeuge in Verwahrung hat/woraus 
lich / mittelmäßig. der König feine Kleider machen laͤſſet. 
Meditari, iren/ Gl. mediter , hetrachten / | Melioräre, Gall. meliorer,Iral. megliorare, 
in tieffen Gedancken ſichen / nachdencken / / melioriten / anbauen / beſſern / befier mar 


nachſinnen. chen / verbeſſern. 
Meditatio, Gall. meditation, Ital. medita- Meltoratio, Gall. melioration, Ital. melio- 
zione, Die Betrachtung / Nachſinnung. ramento,die Beſſerung. Meliorations- 


Medium, Gall.melieu, Ital. mezzo, das Roſten / die Bau und Beflerungs-Koften. 
Mittel / die Helffte / der halbe Theil. | Melivenimeler,Zeal. mifchiare,umter cinans 
Bflegt auch fo viel ald Remedium gder | * der vermengen / verändern/vermifcpen. 
ein Huͤlſſs Mittel zu bedeuten. * Medi- | Melius eft prevenire gväm praveniri,es ift 
um Cali,ıpirdvon denen Aftrologisge: | beſſer / daß einer vorfomme/als daß ihm 
nennet der höchfte Gipffel des Himmels) | vorgekommen werde / oder daß einer ihm 
undder Über irrdiſche Meridian,wie au |  vorfomme. 
das zehen de Hauß vontHorofcopo,da die | Melodie,Irsl. melodia, eine liebliche Zuſam⸗ 
Planeten und Gejtiene in der hoͤchſſten) menſtimmung / die Weiſe eines Liedes o⸗ 
Hoͤhe / ſo ſie nur erlangen mögen/ Jichen/ | der Gefangs. 
und daher ihre Strahlen and Krajfte de; | *Memalin,und Meſtemphi, ſeynd Bediente 
fto bejjer von ſich werffen können. der Königl. Rechen Cammer in Perfien/ 

Medius, der mittelſie; mediö , mitten/su | fo die Herrfchafftliche Güter taxiren und 
Helffte/jo vondem Fahr / Monat oder | Wiſſenſchafft haben von allen Einkuͤnff⸗ 
Tage gefagt wird; mediö diefes Mo: | ten/Berlehnungen/Robfungen/ Verthei⸗ 
nats oder Monais Martii. lungen und Ausfertigungen derer Eins 

#Medufz Capur, fiche Gorgonis u. Perfeus | nehmer und Einfammler,Thofildars ges 

*Mcehmender-Bachi, wird am Perſianiſche mandt. Nechſt diefem iſt noch ein ander 
Hofe derOber;CeremoniensMeifter ges | Taxaror der Bermächtmiß: Güther / ſo 
neniet/der die fremde Gefanden einfuͤhrt . Meftecuphi heiſſet. . 

Melancholia, Gall. melancolie, Ital. me- | Membrum , Gall. membre, membro, ein 
lanconia , die ſchwartze Gall oder das] Glied /Mit⸗Glied / Stuͤck/ Theil. 
ſchwartze Beblüt. Icem ‚die Betrübniß/ | Memorabilis ‚le, Gall. memorable, Lal. 
Schwermuth / Traurigfeit. memorabile, gedenckwuͤrdig / merckwuͤr⸗ 

Melancholicus, a, um, Gall. melancolique, dig / nachſinnig 
Ital. ————— bt / Meimorare,memoriren/ auswendig lernen / 
ſchwermuͤthig / traurig/unkuftig/verdeof erjehlen betrachten / melden / ic. angeden 
fu/der immer traurig iſt / un im Traum | en eingebe en’ ins Gedaͤchtniß faß 
gehet/*fo vor verſtockten und mit fchwars}  fem/ fchbefiunen 
ker Galle angefülltem Gebluͤte herzurüb. | Memoria, Gall. memoire , Jrsl. memoria, 
sen pfleget Melancholifiren / traurıg|  memori,das Andenken Befinnung/Er 
feyn/in Gedancken gehen / fehmermürhig |  vinnerung/das Gedächtnig ; memoria, 
und traurig ſeyn. hominis et labilis, cin Menſch vergil 

i leicht 





feiht etiwar, Pro memoria,gum Geden⸗ * Menfores,murden vor diefen bey der Rör 

dien/ Angedencken / Befinnung/und Er: | - mifhen Milice die Doartiermeifter ger 

tinnerung. neunet- s j 
Memorialis,e, Gall. memorial, Ital. memo- | Menftruum in Chymicis , heift ein kraͤ 

riale, erxinnerlich / zum gedencen dien: | + gerund ftardfer liqvor, mwodardh die 

ich. Alfo wird ein memorial genennet/ | ſie Kraft ausgezogen wird / oder die Me⸗ 
ein Auffſatz / ein Gedenck⸗Zettel / furge | lallen aufgeldſet und corrodiret werden / 

Den: Echrifft. le. bey den Kauf Leuten | ald.aqva fortis , ‚Spititus vini, acetum 

das Gedendroder Hand: Bud) / daraus dephlegmatum. 

das Journal formiret U. gemacht wird. | Menfura , Gab. menfure ‚+Zisl. mifura,dig 
Memoriter, Gall. par memoire, Ital. à me- Menfur/ das Maaf. 

moria, auswendig / fertig. Mente captus, einalber / gar einfältiger 
Menacer; minari, menacirervdrohen. Me- Meuſch / der Mangel an Verſtand hat / 

nace, minz, Drohung / Drohwort. und ſich feiner Vernunfft wicht weiß zu 
Menage, die vortheilhaffte Haußhaltung / | gebrauchen. 

auftvejen. Menager, iren / genau umd | Mantia, die Anzeigung/Errinnerung/ Er⸗ 

Färglich haußhalten /_ fparen/ fparfanı | zehlung / Gedenckung / Meldung / Ver⸗ 

en etwas jparfam gebrauchen / cat: | meldung. Dahero wird auch gefagt; 

am ſeyn; item, behutfam verfahren umd | mentioniren/anzeigen/ errinnern / er zeh⸗ 
ungehen. Feruer / heiſt auch menager ein! len / gedencken / melden / vermelden. 

Huger und verſtaͤndiger Haußhalter. Mercator,Gall. marchand, Ical. mercante, 
* Menagerien, werden auch Faſan Gaͤrten) "ein, Handelsmann / Kauffmann / nego- 

— / inwelden allerhand frergde | tiant. 

hiere und Gefluͤgel behalten werden. | Mercatorie, mercanticè, nach Kauffmannds 
Mendacium , Gab. menfonge, eine Kiigen. | Gebrauch ben den Kauffleuten. 

Mendax, Issl.mendace, Gall. menteur, Mercatura,lial. mercanzia,Gs4_marchan- 

ein Lügner. | dife, das Geſchaͤfft / Gewerbe / bie Kauf 
Mendicus,Gall. mendicant „ Ital, mendi- | mannfchafft: 

cante, ein Bettler. Mercenarius, Gall, mercenaire, Ital. meroe- 
* Meniften, oder Mennoniften/ifteinebeo | nario, ein Tagelöhner. 

fonderc Gattung Wieder-Zäuffer/fo von | Merces, Der Lohn / Tagelohn. 

Mennone den Rahmen führen. Mercurius, bey denen Ehymiſten ſo viel als 
Menfa gratuita, der fieye Tiſch. Dovec-Silber. Auch mas von der Pi 
Menfis, Gall, un mois, Ital. meſe, der Mo Ge des Feuers empor ſte igt und rolatil 

nat/* wird eingetheilt in Politiſche / ſo i wird. * keiner von denen ſieben Pla 

Rechts Fällen zo. oder 31. Tage ; in nA: neten/der Hleinefle/aber helleſte und [heim 

türtiche / ſo eine Zeit von einem Monat | dahreſie / hält nebft vem Venus Sterm 

zum anderit enthalt; Ein Solarifcher oder / wiewohlin einem Heinexen Circkel fels 

Sonnen Monat hält 30 Tage oStun: | nen Lauff um die Sonne in einen befons 

den/zo Minuten / als in welcher Zeit die derem Epicyclo , daher er dffters uns 

Some ein fo genandres himlischeszeihen | fichtbar wird. Ift einer weränderlichen 

des Thier-Kreifes durchgehet. Serner/ | Natur umd Eigenfſchafft / nachdem er mis 

in periodifche / jo 27 Tage und & Stun: | anderen Planeten zujammen tritt. Sow 
den welches die Zeit / da der Mond * ſien aber iſi er wegen feiner Nähe bey der 
nen Punct des Thier⸗Kreiſes wieder bes Sonnentrodten. Wann er in der Ge⸗ 
fritt sin Synodifdpe/fo 29 Zag/ı2Stum | burths⸗ Stunde eines guten Staud day 
den und 44 Minuten betrifft / eine zeit | zumahlen in der Aungfrauen als feiner 


— 


oifchen jwegenBollmondt. Anno, men- Behaufung und Erhöhung / oder in 

fe,die & horä ur fupra,im Jahr Mouat] | denen Häufern des Saturni , werden es 

Tag und Stunde / wie oben ſiehet / ſo die gefijickte und vortrefflich⸗ Köpfe /_ vd 

Notarii in Inftrumenten fegen. I. men- | fie wohl Unig / verſchlagen und uubeſiͤn⸗ 

fes, die monatliche Zeit des Weiber. dig gefglansenteibes 
ma 
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her zur Säit e ſich neigender Farbe / 


—— unbeſtaͤndiger Augen /zu: 

anımen gefügter Augen: Brahmen/ 

ſchmalen Angefihts / langen —— 
kurtzen — — nges / 
klein von Perſon. Beherſchet die Zunge / 
die Sprache / die Phantafie, die Nerven/ 
die Geifter / das Gemuͤth und die Der: 
nunfft. Hat unter feine Gewalt die Kauff 
leute/Boten / Cantzler / Schreiber / Ma- 
thematicos uud Rechenmeiſter. Wie a 
die aus dem Gehirn entſtehende Krand: 
heiten / als: Aberwig / Unſinnigkeit / 
Schlag / Hemmung derSinnen und Zun⸗ 
ge / Huſien und dergleichen. 

* Merenda, das Mittags⸗Brodt / ward An: 
fangs à Meridie vom Mittage alſo ge 
nennet/weilesum diefelbe Zeit genofjen 
wurde / nachdem aber einigen diezeit von 
Mittag biß zum Abend zu lang werden 

wollen / und man das rechte Mittagmahl 
randium benahmet/ ift Merenda dag 
eſper⸗Brod benahmet worden. 

Merere, Gall. meriter, Irsl. meritare, iren / 
verdienen / verſchulden. 

Meretrix, Ital. meretrice, die Hure ; mere- 
tricio more, hurifch leben. 


* Meridianus, die Mittags Kinie/ift ein am 


Himmel coneipireer Eircul/ als ober u; 
ber unferen Scheitel weg durch die bey; 
den Polos um die Erde hergienge/wie er 
auc) auf dem globo mit einem groffen 
meßingnen Circkel vorgebildet if; mel; 
cher / ſo ihn die Sonne berühret / uns den 
Mittag machet. Gleichwie derer conci- 
pirten horizonten verfchiedene/alfo auch 
diejer meridianorum nicht weniger ſeyn 
Fonnen ;dem ungcachtet / pflegen doch 
die Welt: Befchreiber deren mehr nicht 
als 360 zu rechnen /melche die Araber A- 
zimutha der Vertical-Eirdfel/ wiraber 
Gradus sunennen pflegen/deren ein jeder 
am zgvarore 15 Meilen von einander 
gelegen / und nach Gelegenheit deſſelben 
einen jeden Orte den Tag’ Mittag oder 
dic Nacht eine Stunde früher oder- ſpa⸗ 
ter bringet. 

Merite, Ital. merito , Lat. meritum,ein 
—— Tugend Vollkom⸗ 
menheit / Wuͤrdigkeit; ein Men 
ſonderlichen 2 — — 


ME 
Meritare, Gah. meriter, meritiren / verdie⸗ 





nen / werth feyn/ wilrdig ſeyn. 
Merita cauſæ, die Haupt + Puncte einer 


ade. 

Meritas dedir paenas , er hat verdiente 
Strafe erlitten. 

*Merlon , mird die über der Bruftwehre 
zwiſche n zweyen Schießſcharten gelegene 
erhabene Erde genennet / ſo beſſern Halte 
wegen zuweilen mit Weiden befloch⸗ 
ten wird. (die Wahre. 

Merx, Gall.marchandife, Issl. mercanzia, 

* Mefchiten, oder Mefquiten , nennen die 
Tuͤrcken und Perfianer ihre Kirchen und 
Schulen / welche von uns Spotts : weile 
mofcheen, dag ijt domus mufcarum oder 
Haͤuſer des Baalzebubs und Fliegen-Kör 
niges genennet werden. 

Meffenger, bedeutet in Englifcher Sprache 
einen gefchtvornen Legaten , Boten und 
Abgefchicten. 

Meflis, Gad. la moiffon,die Erndte / tempo» 
re meſſis, zur Erndte Zeit. 

Mefure , das Abjehen / die Abficht einer 
Handlung- 

*Mefufa,fennd gewiſſe Dendettel von Pers 
gament / auf welchen die Juden erliche 
Biblifche Worte und andere abergläubis 
ie Dinge zu fhreiben/und ſchier an alle 

hir Pfoſten ihrer Häufer anzumachen 
pflegen / daher ziehende/ was GOTT der 
tr Deuter. 6, 9 fpricht ; du folt fie an 

die Thuͤr⸗Pfoſten deinesHaufes ſchreiben. 

# Merallum,Damnatio in Metallum dad 
opus publicum, war vormahlen se 
L. 8. C. Minifterium L, 16,5. L.36. fi. de 
pen. &c. eine Stra ffe / Lermoͤge welcher 
die Ubelthaͤter an Ketten gerötofen in- 
den Bergwercken / aufden Bau /in den 
Ersgenben/Steinbrüchen/Kaldöfen ımd 
fonften zu arbeiten condemnigef wurden / 
und zwar —— Lebenslang / 
10 oder mehr Ja 

Metamorphofis , Die Verwandelung / die 
Veränderung. - —* 


— — 
































*Metania ,„ nennen die Griechen die. 

en 

Daß er oͤder 

—* ſo in dem Menſchen 

er 
mel n t 

(ehter uwerbefern 7 —— 


ME 
Anch dasjenige zu thun / was ihm fein 
Beicht: Vater zur Poenitenz aufferlegen 
wird. 

#Metaphora,eine zierliche Gleichniß Rede. 

*Metaphyficus,übernatürlich. 

etator, war bey der Noͤmiſchen Milice ein 
Bedienter / ſo dasbager abſieckte / wie bey 
u die Ingenieurs gder Dvartier- Mel; 

r. 

#Metatorum jus, Ein qvartierung / wodurch 
die Unterthanen dem Lands⸗Herrn ver⸗ 
bunden find / Soldaten und Hoff · Ein ⸗ 
qvartierung einzunehmen. 

®Metecal, iſt eine Africaniſche Gold ⸗Muͤn⸗ 
tze in Mauritanien, denen Ducaten am 
Werthe gleich. 

Meteoron, ein Rafft/ Feuer / Lufft⸗ Geſicht. 
Siehe Phænomenon. 

*Metempſychoſis, die Verſetzung oder Fort⸗ 
wandelung der Seelen aus einem Yeibe |. 
in den andern / welcherLehre die alten Py- | 
thagorzi und heutigen Sinefen zugethan 
geweſen. | 

#Mecher, wird in Perfien der Königl. Can: 
merirer genennet/fo dem Könige allſtets 

folget / auffder Seiten habende eine Tas 
che / worinnen des Königs Schnupfftü: 
her feyn. Diejer pfleget gemeiniglich ein 
weiſſer Berfchnittener zu jeyn/ und beym 
Könige viel zu fagen zu haben. 

Merhodice,fein Pur begriffen / ordentlich. 

Methodus, Ga. methode, Ital. methodo, 
der Handgriff / Mittel / Ordnung / die Art 
zu lehren oder zu thun / eine kurtze richti⸗ 
ge Weiſe. 

*Merhodus analytica, wird die Lehr Art 
genennetjdie von der Erklaͤrung des End⸗ 
pweckes —— und ſo dann erſt ſich zu 
den Mitteln wendet.‘ Synthetiea iſt da⸗ 
gegen / wenn ich erſt von dem bubjecto 
und deſſen Mitteln / hernach aber erſt zum 
Endʒweck ſchreite. 

Metiri, Gal. mefurer,Itel. miſurare, meſſen / 
ausmeſſen. 

#Metonicus annus,fiche Anreus Numerus. 

*Metonymia, Nahniens⸗Entlehnung / Nah ⸗ 

mens Verwechſelung. 

Metretes, war ein Gemäß fo bey denen 

Atticis 12 Choas, 75 Sextarios, 144 Co- 
tylas, 288 Qvartarios ‚576 Oxybapha, 
864 Cyathus,1728 Conchas,3456 Miftra, 
4320 Chemas , 8640 Cochlearia oder 





— — — — — 
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Loͤffel voll enthielt. Bey den Georgicis 
20 Aruphoras, 8 Choas, 72 Sextarios, 96 
Cotylas, 384 Oxybapha , 776 Cyarhos,.. 
2304 Myftra. Im Denen Teftament ift 
Metretes ſo viel als das Ead im Alten 
Teſtamente / es enthielt aber diefer Arti- 
cher Eymer tres urnas oder 3 Kruͤge / 
und 18 Krüge/ urnæ oder Maaffe mach⸗ 
ten einen Culeum oder Fuder Wein. Ir⸗ 
ren demnach die heutigen Mahler / wenn 
fie an ſiatt der Joh. 2. v. 6. erwehnten 
Hydriar. fteinerne Kruͤge ſetzen / da es 
doch vielmehr ſteinerne —— ge⸗ 
weſen / die nicht alleine die Haͤnde zu wa⸗ 
ſchen / ſondern auch die Geſchirre zu rei⸗ 
nigen/dahin geſetzt wuden. Nachl utherĩ 
Meynımg machen 2 Metretæ einen Ey⸗ 
mer unferes Gemäßes /und habe 72 Xe- 
ftas , Sextarios , oder halbe Noͤſſel ent 
halten. 


#Metropolis,dieHaupt-Stadt/und werden 


gemeiniglidy dieSlaͤdte / ſo Ertz Biſchoͤff⸗ 
liche Sitze haben / alſo genennet. Metro- 
politen werden die Ertz⸗Biſchoͤſſe genen⸗ 
net/ fo andere Bilchörfe unter fich haben. 


Metuere, metuiren / jürchten / befücchten/ 


ſcheuen. ne 
Meubler,iren/ein Hauß mit Geraͤthe verfes 


hen / zubereiten; meuble, der Haufrath. 

Meurtriere,ein Schieß⸗ Loch in einer Stadt⸗ 
Mauer oder uͤber dem Thor. 

*Microſcopium, ein Vergroͤſſernngs: Glaß. 

*Mignatur-mahlen/ iſt eine ſubtile Kunſt / 
fo aus Perſien erſt zu ung kommen / mid 
geſchichet entweder mit Oel⸗Farben a 
Kupffer / oder mit Waſſer⸗Farben au 
Pergament oder Papier. 

*Mignon, ein Favorit, oder der bey einem 
groſſen Herrn in fonderlichen Gnaden 
ſtehet. Stammet her von einem alten - 
Teutſchen oder Celtiſchen Worte Mina, 
p die Liche / und Minnin welches Rieben 

edeutet / woyon wir ben denen Hollaͤn⸗ 
dern noch die Spuhren antreifen / wann 
fie Beminte uno YVolbeminte ſagen / wels 
ches fo viel als beliebt und angenchm heiß 
fet. Die Frangofen aber Mignon , Mig- 
nard, Mignardie, Sc. behalten. Gleich 
wie die Teutichen vormahlen die Göttin 
der Liebe / die Venus, Minne genennet/ 
uud Merminne ihnen gin Meer⸗ oder 
See⸗Weib bedeutet, 

Mmz3 


„FMi- 


278 MI 


#Migno);neniten die Schwargen oder Ein, 
twohner in Nigritien den aus Palmen ge; 
machten Wein. u 

Migrare,migrirem/wandern j migratio,die 
Wanderung. 

*Mihrab, ein befonderer hohler und ausge: 

,  wölbter Plag in denen Tuͤrckiſchen mo- 
fcheen,wohin fich die Geifilichen zu fegen 











| 





pflegen. 

Miles,der Kriegsmanu / Soldat ; milices li- 
mitanei die Soldaten die an den Graͤn⸗ 
en liegen ; milites otiofi & vagabundi, 
die Herren-loje Kuechte / Hinerfänger ; 
milites ſtationarũ & prafidiarii , Die 
Kriegs⸗Knechte / fo in Befagungen und 
zo fiegen. * Man hat auch eine 

rt von Comeren mit Schwang und 
Haaren/von VenerisEigenfhafft/pflegt 
feiner Gröffe und Glang nach yumeilen 
dem Monden beyzufommen/und ſich lan⸗ 
ge ſehen zu laſſen / alſo daß er zuweilen den 
gangenZodiacum undThier Kreiß durch 
wandelt / und wird von denen Aftrologis 
Miles geheiffen/ weiler Zanck und Krieg 
bedeuten fol. 

*Miliatium aureum , fat eine eherne und 
vergüfdete Säuleauff dem Foro Roma- 
no, von welcher die Meilen und Lapides 
auff den von Kom ausgehenden Viis und 
Wegen durch un alien angerechnet 
wurden / deren Anzahl auch auff derſel⸗ 
ben eingegraben war. Andere wollen/ 
dag folhe nur von Marmor gemwefen/ 
und nur noch vor weniger Zeit auff dem 
heutigen Campidoglio ‚wieder auffges 
richtet worden Tepe. 

Militare, militiren / kriegen ſtreiten. 

Militaris, re, militariter, Gall. militaire, 
Iral. militare, militariſch / nad) Krieges 
Art / Kriegeriſch / Soldaiſch / zum Kriege 

drig / militari manu, durch Krieges 
Gewalt / mit gewapneter Hand. 

Militia, Gall. milice, Ital. milizia, die Mi: 

litz / das Kriegesweſen; item,das Kriege; 
Volck die Soldaten. 

Mille, tauſend; million, miglione, schw: 
mahl hundert tauſend / oder schen Ton 
nen Goldes, 

*Millerdes , ift eine Bortngiefifche Silber: 
Mingejdritthalb Ducar oder Crufaden, 
it. 25 Keal haltende / nach unferer Weh⸗ 
xung bep 3 Thalern ohneagio, 
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*Milliare,Letica, Liewve, eine Meile / wird 
verkhicdentlich von verfhiedenen Natio⸗ 
nen gerechnet/dann eine Teutihe Meile 
foll 5000 Geomerrifche Schtitte haben/ 
da es welche giebt / die mehr oder wenis 
gerhaben. Insgemein ein Feldiveges 
von 1000 Scritten. 

*Milord, fiche Mylord. 

*Mimbachi,iftein commandirender Ober: 

Officier derer Gorfchi oder Perfianis 

ſchen Reuter / bedeutet fo viel als ein O⸗ 

brifter/weilen er über 1000 Pferde com- 

mandiret; Er hat jährlich 70 Tomans 

Be . 

*Mina,Libra Atttta, ein Griechiſches Pfund 
oder Gewicht / Nova von dreyzehndehalb 
Untzen oder 25 Loth. Mina verus aber 18 
und 3 viertheils Loth oder 75 Drachmas, 
Siehe Manes.' Die Griechen ſchreibens 
ura&» Jonice — 

Mine ‚ eine Mine / eine Gebaͤrde / Geſtalt / 
Finte / Verſtellung. Item, eine Grube / fo 
unter der Erden gemacht und mit Pul⸗ 
ver-Fäffern ausgefüllet wird. 

Miner, Ira. minare,miniven/ untergraben/ 
unter der Erden graben/*jo mehrentheils 
im Kriege gefchichet / dem Feinde dar 
durch Abbruch / ſich aber den Zugang deſto 
leichter zu machen; man hat auch deren 
bey regulirten Feſtungen unter denen 
Auſſenwercken derfelben. 

Minera, wird genennet die rohe Materie de 
rer Ertze und Metallen / wie fie zu erſt aus 
denen Bergwercken ausgegraben wird / 
und ehe ſolche noch von ihren Schlacken 
geſaubert wird / e g. minera martis,folis, 
jJunæ; werden auch mineral, mineralien 
und Berg Arten genennet. 

Mineur,/ral. minatore , ein Minirer pder 
des Meifter der Untergeabung. 

Minifter, Gall. miniftre, Ifäl. miniftro, der 
Diener ʒ es werden auch vornchme Bes 
diente / Staats Miniftres genennet / und 
an erlichen Höfen werden Miniſtriſſimi 
oder premier-Miniftre disjenigen genen: 
net/fo die vornehmſien und vertraufefien 
des Fuͤrſien ſeynd. 

Minifterium, Gall. miniſtere, der Dienſt / 
und wird durch miniſterium gemeinigl. 
das Predigt: Amt oder der Kirchen 
Dienſt veritanden. 

Minidtrare,igen/dienen/sureichen. 
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‚ Minorennis, minderjäheig/ unmuͤndig / der 
fein vollkommen Alter / oder 25 Jahr / noch 
nicht erreichet / und Vormuͤnder hat. 

Minorennitas, Gh. minorite , Jtal. mino- 
ritä, minorennität / die Minderjährig. 
feit/Unmünpdigfeit. 

»Minoriten,oder Minnen:Brüder/ift eine 
Gattung Franciſcaner· Muͤnche. Siehe 


Pauliner und Capuciner. 


Minuce,iftder fechsigfte Theileiner Stun | * 


de/item,in der Geographie der ſechtzigſte 
Theil eines Gradus , gder eine Viertel⸗ 
Meilerdie heꝛnach wieder inSecunden ic 
abgetheilet werden koͤnnen. 

#Minutia, Asar rar, war der fiebende Theil 
eines Chalci oder Krzoli , 1. und fünff 
fiebentheil eines Hellers / und alfo bey 
nahe ein Meißniſcher Pfen Marci am, 
v. 42, Hats Lutherusein Scherfflein ges 
geben. Benläufftig ein Schwäar. 

Migvelers in ein freyes / ader dabey räube: 

riſches Voick in dem Pyrenaͤiſchen Ge 

bürge/ da. Catalo⸗ 
nien; * jelbige pflegen zu riedeng:Zeis 
ten die Reifende/ gegen ein Trinckgeld/ 
zu conroyiren / in Kriegs Zeiten aber 
dem Feinde durch Partheyen Abbruch) 


zu thum. 
#Mir-Abe,bedentet einen Fuͤrſten des Waſ⸗ 
— / Alſo heiſſet in Perfiey der Ober; 
. Yufffcher der Waller » röhme / fein 
Amt gleicher unſern Dber-Forfl- oder 
jo Meiſiern / weil aber ın Perfien 
hr wentg Holtz und Waldung zu fin⸗ 
en/macht er feinen Proäc von dem Waf 
Shen mann der Bauers Mann feine 





elder und Wiefen / mit dem aus denen 
teöhmen geleiteten Waſſer befeuchten 
woilf / muß er dem Mir-Abe ein gewiſſes 
davor gehen. 
Mirabiliter,munderbarlid). 


#Mir-Akhor-Bachi , wirdin Perficn der | 


Dber ⸗ Stall» Meifter genennet/ fo die 
Tuffſicht über des Königes Staͤlle hat/ 
welche dafeldft eine freye Zuflucht aller 
Mifterhäter ſeyn · 

*Mir-Chikar-Bachi , iſi der Ober: Jäger: 
Meifter in Perfien/ der zugleich auch O⸗ 
ber-Falconirer mit ift / und mehr als 
1000 Bediente unter fich hat. 

Airaculeux, Ital. miraculoſo, ſeliſam naer⸗ 
hoͤrt / winderbar / wunder ſam. 
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Miraculum, Gal.miracle. , Aal. miraclo, 


ein Wunder / Wunder, Gefhicht/ Wun⸗ 
derwerck. 


*Miramamolins Amy-el-Mamiĩns, Kaͤh⸗ 


ein Prædicat, ſo ſich 


ſer des Glaubens / iſt 
nd Mroceo beyle⸗ 


der König vou Fez u 


get. 
Mifcere,mifeigen/mifchen, vermiſchen / xxx⸗ 


mengen. 
Mifchna ‚iftder Text oder der erſte Theil 
des Talmuds / fo ums Jahr Chriſti i50 
inter dem Kaͤyſer Antonino vom Rabbi 
Jehuda Hackadofch oder dom Heiligen 
juſammen getragen morden. 
iferabilis,le, Gall. miferable,Ztal. mifera. 
bile, erbärmlich/ elend / gering/ jaͤmmer⸗ 
lich / ſchlecht. 
Miferia, Gall. miſere, Ital. miferia , dag E⸗ 
lend / Jammer. Summa miferia,der elen⸗ 
deſie Zuf and; miferiam ſchmeltzen / elen⸗ 
diglich leben. 
*Miffa, die Weſſe / wird ben den Roͤmiſch⸗ 
Catholiſchen / Gꝛiechen und Moſcowitern 
hr vornehmfier Gottes: Dienfi genens 
net/ fo alltäglich zum Gedaͤchtniß des Leis 
dens und Todes Chrifii celebriret wird; 
Der Nahıng ſoll daher entfianden ſeyn / 
daß vor Anfang der Meſſe der Diaconus 
die Carechmenos ud andere/ fo wicht 
communicirten / mitdiefen Worten di- 
mistirfe  Tre,Miffa eit. Woraus erhellet/ 
dag durch das Wort Mifla die Commu- 
nion verfianden werde. Es werden 
auch Meilen geuennet die privilegirte 
and folenne Shi / fo in vor 
nchmen Handels Städten gehalten 
werde 
*Miffale Romanum , wird in der Nömb : 
ſchen Kirchen das Meß Buch oder die A- 
genda genennet/in welchen dieFormulen 
entlralten / nach welchen die Meſſen auff 
aleSoum Felt undsgeyer- Tage celebri« 
zet mud gehalten werden. Deren Ur⸗ 
fprung man von denen Apojteln und ih⸗ 
sen Nachfolgern herleiten will / daß ſie 
gewiſſe Formulen verorduet / welt 
— Gelabus, und nad) ihm Gregorms 
M. in Orbirang"gebracht haben / und 
wird deſſen (chem im dem Capitwlari 
Carali M. gedacht / da auf dem 
beſchloſſen ward / 


Concilio zu Aachen 
dag die Miſſalia von Verfäudigen zu 
ihremn 
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ihren gebührenden Alter —— worzu geringe Perſonen gebraucht wur⸗ 
rſonen mit ſonderlichen Fleiß ſollen ge./ den / immaffen die Verrichtungen dere 
chrieben werden ; Wie ſoiches aus dem] ſelben von Feiner Erhebligkeit waren. 


alten beſchriebenen Pergament und Pa: Miſſio, 64. miſſion, Ial. miſfione, die Schi⸗ 
ier zur Gnuͤge zu erſehen iſt. Uberdie | ckung. 

em haben auch verfchiedene Orden ihre | Mirlive, die miffiv, ein Schreiben / Send 
befondere Mifälia , auch hatmanMil-| Schreiben Hand Brieff 
fas Defundtorum und Patronorum vepr | Mitigare, Geh, mitiger, Iral. mitigare, iren / 
ſchiedener Königreiche und Eänder. lindern. 

*Mifh, waren bey den alten Teutfchen und | Mitigatio, Gad. mitigation, Isal.mitigazio« 
Srändifchen Königen und Käufern ge: |  ne,die Linderung. 
wiſſe Bediente / geiſt oder weltlichen | Mirafcydoniorum, Qvitten-Sleifh. 
Standes / als: Blſchoͤffe / Aebte und Gra | Mixtura,die mixtur, Vermiſchung. 
fen / die als Policey⸗Commiſſarii oder | Mobilis, beweglich; mobilia fc, bona, Geh. 
Fifcale ſtreitige Fälle entfcheiden/ / auch meubles, die Mobilien/ bewegliche / fahr 
Über andere Dinge im Nahmen ihres | rende Haab und Guͤter / das Fahrniß / der 
Principalen Red und Antivort fordern | Haußrath. * Yun der Aftronomie were 
muflen. Nachdem fie num voneinem | Ddenmobilia Signa genennet die vier Zeie 
Herren abgeordnet waren / hieſſen ſie chen des Thier Kreſſes / ala: der Wide 
Mifli Imperiales, Regii und Dominici, der / derKrebs / die Waage und derSteins 
fo fie von dem Palaſt des Koͤniges abge: | bock / weilen / wann die Sonne in dieſel⸗ 
fertiget / wurden fie Miſſi Palatii, de | bemtritt/folche die vier Jahrs⸗Zeiten verr 
Palatio und Palatini genennet / kamen urſachet. Werden auch Cardinalia ge⸗ 
fie von des Koͤniges Seite / hieſſen ſie nennet. 
Miflide,exundälater. Die Geiſt⸗ | Mode,Zmi-modo,Lar. modus, die Art / Gat⸗ 
lichen wurden Viri Apoſtolici, die Welt | tung / Weiſe Manier, Alamode mo- 
lichen Viri Iluftres tituliret. Sie hat: derne, nad) der neuen Art. * 
ten gemeiniglich ſelbſten einige Pagos | Modele, Izsl. modello, ein Model / Art / 
und Diftriete zu verwalten / fonun ihre | Mufter / Richtſchnur / Vorſchrifft / dars 
Expedition auffer ihrer Jurisdidtion, nad) man etwas machet; * Item, eine 
gienge / muſten jie frey Tractament, befas | cörperliche Abbildung eines Dinges/ 
ge ihres Miffatiei oder Creditivs,befom; | ing Feine oder nach dem verjüngten 
men / innerhalb deſſelben aber ih flo | Maaß Stab. 
beföftigen. Auſſer der Helifte won de« | *Modeliar , werden die Capitaine oder 
nen Straffen hatten fie von dieſer Ver⸗ / Haupt Leute des Käufers von Ceylon ges 
richtung jonftfeinen Genuß. Uber dem ı  nennet. j 
daf fie Auffficht über die Muͤntze / Kehn: | Moderamen inculpatz tutelz,der gedraͤng⸗ 

. Güter / diezum Kriege tächtige Mann | te Todtfchlag/die Nothwehr. 
ſchafft Zoͤlle / Bruͤcken Wege Wälder und | Moderare_, Gh. moderer , Itsl. mode- - 
Wild Bahn, auch Rauberey/ ıc.batten/ | rare, iren / ablaſſen / abbrechen / nad: 
haben CarolusM. und Ludovicus Pius+ laſſen / enthalten/ kindern / mäßigen /ves 
dero Bedienten den Miſſis und ihren j gieren / zwingen; daher moderate, mäfs 
Pflegern den Miſaticis, das Jus ftapula, |  figlich. 
Niederlage / Meſſen und Univerfal- | Moderatio, Gall. moderation, Ial. mode- 
Jahrmaͤrckte zu halten und zu vergoͤn-⸗ razione, die Beſcheidenheit / Linderung / 
nenconcediret. Woronjufchen Capi- | Milderung / Maͤßlgkeit / Maͤßlgung / 
tul. ad Leg. Sal, Carol. M. tit. we. art. 5, Maßhaltung / Nachlaß. 
Daher denn ſonder Zweiffel die fonder: | Moderator, Ga#. moderateur, Iial. modera- 
bare priyilegirte Jahrmaͤrckte / Miflen | tore, ein Anordner / Vorſteher. Quilibet 
uud Meſſen genennet worden. Au eft rerum ſuarum moderator & ärbiter, 
dieſen Miffis Majoribus hatte man auch] ein jeder mag mit feinen Sachen thun / 
Minores, ſo Milli Difcurrentes hieſſen / was er will. * In der Altronomie wer⸗ 

den 
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den die vornehmfle Planeten und ande: 
re Oerter des Himmels Moderatores 
genennet / die vermoͤge einer gewiſſen 
conſtitution und Standes etwas ** 
deres zu regieren / und zu moderiren ha⸗ 
ben / und daher als leidende Subjedte in 
Anfehung anderer Geſtirne / fo über fie 
zu befehlen haben / fid) aufführen. 

Modeltia , Gab. modeltie,die Befcheiden: 
heit. ö 

Modeltus, a,um, Gel. modeſte. Ical. mode- 
ſto, model, befcheiden/erbar/höflich/fitt: 
ſam / zůchtig. 

* Modius,Mui,ein Koru⸗Maaß / ſo einiger 
Orten einen Scheffel / an anderen Orten 
eine Laſt Korn bedeutet. Bey den Juͤden 
war Midda, Modius,, ſo viel als eine 
Braunſchweigiſche Metze / beym Wein⸗ 

Maaß aber beirugs zwey Stuͤbichen. 

AModhliren / ſingen; * modulatoria mufi- 

ea, iſt eine Kunfi/ ein componirtes mußi- 
ealiſches Stück sierlich zu fingen oder zu 
fpielen. 

Modus.acgvirendi, die Net etwas zu erlan⸗ 
gen oder zu überfonmen ; modus con- 
tribuendi, die Weife undMaagß / die Her⸗ 
ren: Gefälle zu entrichten. 

* Moͤgende / Hoch und Groß⸗Moͤgende / 
ſiehe Potentes. 

* Mogol , ijtder maͤchtigſte Monarch in 
Aſien. 

* Mala, mole, ein mit groſſen Steinen von 
Grund aus aufgeführter Damm oder 
Wall / fo man vor die Sechäjen aufzu⸗ 
richten pfleget gegen die Wellen und An: 
fali fremder Schiffe. Die zu Genua heiſ⸗ 
fen den Ihrigen Molo. 

* Molech,Milcom,ynd Malcam , war mit 
den Baal ein Teuffel/Jerm. 19 verf. 5.6. 


und ein Abgott derAmmoniter/in&eftalt 
eines Menſchen mit einem Ochfenfopffe 


und etwas vor ſich geſtreckten Arnien / in 
welche man das Kind geleget / er war von 
Ertz und inwendig hohl / «7 dab man 
ihn gluͤend machen fonte. Da 

ja ſchon zuSalomonszeiten denfelben ver 
ehret / iſt aus 1.Reg.ı1.v.7.33.3ufehen/aus 
Jer.7.v:31,23 erhellet / daß ſolcher im Thal 
Tophet oder Gehinnom — wo⸗ 

von an beyden Orten ein mehrers. Dur 

Milcom wird ſonſten auch die Sonne / ſo 


fie angebetet / und durch Melecher ber | len a. geführet wird. 
u 
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Mond verflanden wie Jerem. 7. verſ. 18, 

zu lefen. Es koͤmmet von cinem Stanın» 

Worte her/ welches mit Rath Klugheit 

und Geſetzen regieren und herrſchen bes 

dentet / wie den Melech einen Rathge⸗ 

ber hemercket oder. einen Koͤnig / daß alfe 

Molech fo viel ald ein König der Gotzen 

heiſſen ſoll / als wie Jupiter bey denen 
Griechen. Immaſſen Pfahn. 69. verf. 33, 
durd) dad Wort Mamlacorh Die Monar.. 
chien und Oberherrſchafften / ſs GOTT 
loben ſollen / verſtanden werden. 

Molendinum navale ‚die Schiff⸗Muͤhle; 
molendinum pnevmaticum , die Wind⸗ 
Muͤhle. 

Moleſtare, Gall. moleſter, Zral. moleſtare, 
iren / beſchweren / beſchwerlich ſeyn / bemuͤ⸗ 
hen / hindern / uͤberlauffen / Verdruß thun. 
Moleſte, beſchwerlich / verdruͤßlich / mit 
Unluſt. Moleſtia, Ga. moleftie , mo- 
leſtien / Verdruß / Beſchwerungen. 

*Mollahb·oder Mula-cadis , ſeynd Tuͤrcki⸗ 
ſche Anter « Michter in denen Städten 
und auf dem Kande / dieſe dependiren 
von denen Kadilesquers als ihren O— 

. ber» Richtern / an weldye auch die ap- 
pellationes pflegen gerichtet zu werden. 

* Mollas , nennen die Indianiſche Mobs 
zen ihre Pfarfen und Priejter / die von 
Haupt biß zum Füffen gang ehrbar ges 
kleidet einher gchen. 

*Mollis cantus , wird inder Mufic ein 
weicher / trauriger und melandholifcher 
Gefang genennet/ und wird zu Anfang 
des Syltematis durd) den clavem b unters 
ſchieden. 

Momentum Gall. moment, Ital. momento, 
ein Augenblick / kleine Weile. In momen- 
to, im Augenblick / alsbald; momenta 
cauſæ wird der Hauptzweck oder Inhalt 
einer Sache genennet. 

Momus, ein Tadeler. 

Monachus, Moine, ein Mind / ein Or⸗ 
dens: Mann. 


die“fuden ! Monarcha, Ga. monargve, Its/. monarca, 


ein Monarch / welcher Titul denen Kaͤh⸗ 
Be und Königen beygeleget wird / weis 
en fie alleine vegieren/and niemanden uͤ⸗ 
ber fich erfennen. 
Monarchia, Ga4. monarchie,die&ins Herr: 
ſchafft oder Regierung / ſo von einer einges 
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* Monafterii Qraas, iſt eine Art Meeth / 
weiß / hell und klar gleich dem ſchoͤnſten 
Rheiniſchen Wein / welchen der Moſco⸗ 
witifche Czaar zu trincken pfleget Derſel⸗ 
be wird aus dem weiſſeſten und klare— 

ſien Honig/ fo zu finden iſt / gemacht/und 

oll ſehr geſund und nahrhafft ſeyn / wann 
er maͤßig getruncken wird. 

Moneta, Gall. monnoye, die Muͤntze; mo- 
neta adulterina five falfa, falſche Muͤn⸗ 
fe; monera proba,gute unverfchlagene/ 
gaͤng und gebe Mi —* 

* Möngies, eine Art Raͤuber / ſo ſich in dem 
Spaniſchen Gebuͤrge Alpuxarra, ß 17 
Spanifher Meilen lang und 10 breit/ 

derEingang darzu aber mitengenPäffen 
und Clauſſen verwahret ift / vormahlen 
aufibielten/und mit denen aus Granada 
vertriebenen Morifqven ums Fahr 1568 
conjungirten/einen König Mahomet A- 
ben Humeja der / da er nod) ein Ehrift/ 
Ferdinand Valor hieffe/erwehleten und I 
Granada wieder unter der Mauricaner 
Gewalt zu bringen trachten hielffen/fo ihr 
nen aber miglungen. 

Monitoriales,Errinnerungs:Brieffe. 

Monitorium Gall. monitoire, Ital. monito- 
rio, ein Errinnerungs:Befehl / War 
nungs Schrift. 

Monnoyeur,Irsl. monetario,ein Muͤntzer / 
Muͤntz⸗Me iſter. 

* Monochordum, iſt ein Muſicaliſches In⸗ 
ſtrument mit einer Säiten. 

Monogramma ‚ bedeutet einen zuſammen 

gehängten /in einander geflochtenen o⸗ 

. der geſchlagenen Nahmen / fonur einen 

Buchſtaben zu reprzfeneiren ſcheinet / de⸗ 

ren flegen ſich die Kauffleuie in ihren ı 
Signeten und Bezeichnung ihrer Wah—⸗ 








ren zu bedienen / wie aud) vormals Die 
alten Griechiſchen und Teuiſchen Känfer. 
#Monolemma , eine halbe und Satz man ⸗ 
gelnde Schluß⸗Rede. 
%* Monomenz Ägyptiorum , ſeynd einige 
Kiousen und Spruͤche / ſo die Egyptier / 
raber und alten Hebraͤer in der gten 
Sphxre des Himmels / durch Zuſammen ⸗ 
ſetzung einiger Sterne wollen geleſen 
und gefehen haben / wird auch von eini⸗ 
genArsNororia genennet/ wovon zu leſen: 
Akibam im Buch Jetſira, Abenezra und 
andere Juden Ingleichen Agrippa in der 


| 


MO 


Occulta Philofophia,Paracelfus,Flud de 


Fludibus, Poftellus , Ciccus Efculanus 
ein Aftronomus aus Calabrien; Sixtus 
Senenfis in Bibliotheca fandta ermwehnet 
eines Buchs: Haratio Jofeph, wovon O- 
rigenes auch. groß ek macht/Kirche- 
rusin Oedipo Kgyptiaco,und Gaffarel- 
his in feinen Curioſuatibus imauditis, 
auch Prolomzus in dem fo genandten 
Centilogvio, 
Monopolium, Gal. monopolo , wird bie 
reyheit genennet/ wenn einer oder etlis 
e wenige allein mit einer fichern Wabs 
rein einem Lande handeln doͤrffen. 

Monfieur, mein Herr ; monfeigneur,/asl. 
monfignoro, iftein Titul / fo vornehmen 
Standes:Perfonen beygeleget wird. 

Montftranz ‚ fiehe Ciborium. 

Monftrum, ein Wunderding / eine Mißge⸗ 
burth / Ungeheur; daher monftr&,abs 
ſcheulich / ungeheur / ungeſtalt / umnatuͤrlich. 

Mons, Gall. mont, Ial. monte, der Berg; 
*montes pietatis, werden in Italien die⸗ 
jenigen genenmet/allidv man Geld auf ein 
—— Pfand gegen billigen Ziuß ha⸗ 

n kan; montagneux, bergicht. 

* Monteros de Gvardia, iſt eine Königliche 
Leib⸗Grarde in Spanıen von 50 Edel 
leuten. 

Monter,montiren/ausfleiden/ zum Kriege 
ausruͤſten; dahero wird auhMontirung 
die Kleidung der Soldaten genandt. 

* Montre , heiſt eigentlich der Zeiger oder 
Weiſer an der Uhr / ſouſten aber eine klei⸗ 
ne Sack⸗Uhr. 

Monumentum, Gall. monument, Ital. mo- 
mumento, ein Deuckmahl / Grabmahl / 
Gedaͤchtniß. 

Moquer, mocquiren / verlachen / fpotten/ 
verfotten ; moquerie, die Auslachung / 
Verſpottumg / Schrauberey; moqveur, 
ein Spoͤtter / Spottvogel. 

Mora, der Verzug; Periculum in mora, 
wird geſagt / wenn ein Ding ſehr noth⸗ 
wendig iſt/ und keinen Verzug leidet / und 
man etwas ſuchet und haben will. 

Morales leges, find folche Geſetze / welche 
GOtt von allen Menſchen / fie find weh 
Nation, Standes oder Weſens / will ges 
halten —— alſo alle verbinden / da⸗ 
von gehandelt wird in denen zehen Ge⸗ 
boten, Vide Exod. zo. & Deuter. cap- i7. 

Mo- 


MO 


— — nn 
Moratofium indultum , Anſtands Brieff / 
Deingvennel/ fo der Debitor erlanget / 








die Wunde geleget wird / um das Blut 
zu ſtillen / vulgo carpi. 


daß er von feinen Oreditoren innerhalb | Moreta, bedeutet einen ernſthafften geiftlis 


einer grwiſſen Zeit nicht kan gemahner/ 
noch zar Zahlung angejtrenget werden. 

Moralis, die Sitten betroffend/fittlich; mo- 
res lehren / heift jemanden eines beffern 
belchren. 

Moralifer, iren/von guten Sitten handeln/ 
feing Rehren geben. 

Morari, moriren / auffhalten / verzögern. 

Morbilli, Maferen. ‚ 

Mordicus, hefftig/ ſtandhafftig / fe. verthei⸗ 
digen. 

Morofus, morög , mudriſch / uufreundlich. 

„Item nachlaͤßig / Verzug verurfachende, 

Mors omnia folvit, der Tod bezahlet / hebt 
alles auff. 

Mortale vulnus, eine tödHiche Wunde. 

Mortalitas, Gel. mortalite, Iral. mortalitä, 
die Sterblichkeit. 

% Mortiers, Bene kurtze und 
weite Ge * in eine Grube geſiellet / 

woraus man Bomben / Carcaſſen / itc. in 
die Feſtung wirfft. 

Mortificare, Ga. mortiſier, moreihciren/ 
tödten / zaͤhmen / caſteyen / enthalten, 
zwingen. Item, die obligation, wenn fie 
verlohren iſt / — han erner/ 
jemanden allerhand Tort und Verdruß 
anthun. 

Mortificatio, Gall. mortification, Ital. mor- 
tiicazione,dieBezähmumg/Entbaltung) 

Caſteyung. Irem, der ausgefiellteSchein/ 
wodurch die verlohene obligation un; 
gültig gemacht wird. 

% Mofcheen, alte werden die Kirchen ober 
Tempel der Tuͤrcken und anderer Maho⸗ 
metaner genennet / fie felbjien aber heiſ⸗ 
ſen ſie meſquiten, wovon an ſeinem Ort. 

* Moſchus, muſcus, Blſam / iſt eine Feuch⸗ 
tigkeit / jo ſich in einer Blaſen am Bau 
he des Mufcus-Thiers befindet/ welches 
ſich aufhält in dem Indianiſchen König: 
reich Boutan, yon dar wird er auf Patna 


der Haupt:Stadt in Bengala geführet 


und verhandelt, 


#* Mofcofske ‚eine Moſcowitiſche Münge/ 


etwan drey Heller'werih. 
Le mor, Die Cofan) das Wort im Kriege, 








chen Gefang. 

Motif, eine motive, bewegende Urſach / der 
Grund. 

Motlo , motus, motion, mouvement, die 
Bewegung / Entruͤſtung / Hefftigkeit; dies 
Ein iſt zweyerley / eine adtiva, fo fich von 

Ibften beweget ;' die andere, pafliva, ſo 
von einen andern gefchichet. 

Morvere, moviren/ anreitzen / bewegen / erre⸗ 
gen / verurfachen. Item, entruͤſten; mon- 
vements, werden die Bewegungen derer 
im Felde ſtehenden Soldaten genenuck, 

* Mouliners, Dreh ⸗Baͤume / ſeynd hoͤltzer⸗ 
ne Creutze in denen Schutz Gattern der 
Thore oder ſonſten engen Wegen / welche 
aufeinen Pfahl herum gedrehet werden / 
die Fußgänger durchzulaſſen. 

Moufquer,eine Muſqvet / Buͤchſe;:mouſqre⸗ 
taire, ein Muſqpetierer. 

Mouſqueton, Ical. mochettone, eine kur⸗ 
e Buͤchſe / ſo einen dicken nnd weiten 
auff hat. 

x*Mouſſons, werden iu Oſt⸗Indien die 
Winter⸗Monatte genennet / da man we⸗ 
gen ungeſtuͤmen Wetters / Wind und Re⸗ 
gens nicht forifommen Fan, 

Moyenneur,derriedend: Handle/Mitler. 

* Muezim, werden Diejenigen genennet/ fo 
auf denen bey den Mofqueen ſtehenden 
Thuͤrmen das Volck zur Verfammlung 
und Kirchens&ebet rufen muͤſſen. 

* Muffti, wird der oberfte Priefter des gans 
gen Tuͤrckiſchen Reichs genennet / von 
einer fonderlihen hoben Autcantat und 
Anfehen / was die Religiond- ile 
affairen anlanget; wie gr denn / als ein 
Tuͤrckiſcher Pabfi oder Gewiſſens Rath / 
alleine die Geſetze und Rechte am Tuͤr⸗ 
ckiſchen Hofe und zu Conſtantinopel ma⸗ 
chet und ertlaͤret. Gleichwie die Imams, 
Cadis und Cadilefcher , über welche ee 
doch feine Jurisdidtion hat/ ia denen an⸗ 
dern Ländern und Städten des Türdif. 
Reichs. Uñ ob er jiwar wohl das geehrte: 
fie Haupt der Geſetze und desAlcorans iftf 
auch von deuen-Sultanen hoch gehalten 
wird / ſo pflegt es fich Doch Öfterd zubegebẽ / 
daß wann er denenſelben nicht nach ihrer 


Mioces,Da6von abgefcpabtem Geinwand in | Pfeifie sangen wilrer — 
= * us ® 


MU 
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ein anderer an deſſen Stelle gefeget wird / 
koͤmmt er mit demLeben davon / und wird 








MU 


gemeiniglich vor den gantzen Umſang 
Hinmeld und der Erden genommen, 








nur relegiret / hat er von grofien Glü+ | X Munegdim-Bachi, wird amPerfianifchen 


cke zu fagen / dann fie gemeiniglich Aran- 
guliret / oder fo fie des criminis læſæ 
Majeftatis überführet / gar in einem 
- por dem Serail zu Conftantinopel ſte⸗ 
— groſſen ſteinernen Moͤrſel geſtoſ⸗ 

n werden; Er pflegt aus denen vor; 


J * 


Hofe das Haupt der Sternſeher genen⸗ 
net / als auf welche man dorten viel zu hal 
ten vfleget / immaſſen der König keine Rei⸗ 
fe oder andere wichtige Sachen ohne de 
ven confulirung oder Genehmhaltung 
vorzunehmen hleget, a 


nehmften Cadilefchern oder Krieges | Munerare,muneriren,;befhendenwerchren. 
Richtern gemehlet zu werden/ und feynd | * Municipales Nuncii-, werden in Pohlen 


ihm taͤglich 20 Piaftern zu verzehren de- 
putiref. Seine Fesfas oder Urtheile giebt 
er fhrifftlich/ und am Ende gemeiniglich 
diefe Worte: GOtt weiß es beſſer / wo: 
vor feine Bediente 8 Alpern befommen: 
%*Muhafabegi-Bachi ,. Der General Ne 
chenmeiſter / der vornehmſte unter denen 
Eam̃er · und Rechnungs⸗Raͤthen. Stam ⸗ 
met her vom Arabiſchen Mahaſebẽ, und 


heiſſet eine Rechnung/ fo man ſich von |- 


andern thun läflet. 
* Mullei, ſ. Lunati, war eine Art Schulye/ 
per mit halben Monden befeget / fo 
ey den alten Roͤmern anfangs die 


diejenigefand-Bothen geneñet / ſo bey des 
nen Landtagen jeder Woymodfchafft von 
und aus denen Edellenten durch ohnum⸗ 
ſchraͤnckte Wahl erfiefet werden/ und ale 
deputirte im Rahmen derfelben auf den 
Reichstagen erfcheinen/da fie als Zunfft: 
meiftere des Adels ** und gerecht⸗ 
ſahme vertheidigen / Geſetze ordnen helf⸗ 
fen/des Königes Gewalt und des Reichs 
Senats allzugroſſes Anfehen / durch Bey: 
hilfe des unter fich erwehlten Kandboten: 
—— Zaum halten muͤſſen. Ih⸗ 
ren Anfang haben fie genomen im Jahr 
Chriſti / 1468. 


Raths⸗Herren / nachgehends auch die] Municipium, wird heutiges Tages eine 


Patricii tragen / und von weichen Leder 

: gemacht wurden, 

Mumien „ werdendie aus Egypten Fom: 
mende balfamirte Coͤrper genennet. 

Mulaten , werden auf der St. Thomas: 
—* diejenigen genennet / ſo von Portu⸗ 
gieſen undMohrinnen gezeuget werden. 

Mulda , eine Strafſe um Geld; mulcta 
penitentix, Kenfauff. 

*Mullah , werden die Geiftliche in Per: 

— die Jugend in dem Geſe⸗ 

tz Icoran [ehren und unterrichten / 

gleichtwie DieHoggias bey denen Tuͤrcken. 

Multiplicare, 64. multiplier, Ital. multi- 
plicare, multipliciren / vermehren / viel⸗ 
fältig machen. 

Multiplicatio,, Ga#. multiplication , Ital. 
multiplicazione ‚die Mehrung/ Viel: 
fältigung. 

Mundare, mundiren/ Gab. munder, in$ 
reine bringen/ eine Schrift fauber ab: 
ſchreiben. 

Mundirung/die Montirung / die Kleidung / 
Pferd / Piſtohlen. Eiche montirung. 
Mundus, Gall. monde, Mal. mondo, der 

Weiber Geſchmiuck / it. die Welt; Wird 











| 


Land : Stadt genennet / die einem Fuͤrſien 
oder anderen Reichs Stande unterworſ⸗ 
fen iſt und zugchörct. Hat feinen Nah⸗ 
men bey denen Römern bekommen & ca- 
piendis Muneribus, die dee Momifchen 
Würden und Aempter zwar jähig/ aber 
doch ihr eigen Stadt⸗Recht und Geſetze 
hatten. 


Munificentia, Gel. munificence, Iral. mu- 


nificenza , Die munificenz Freygebig⸗ 
keit/ Gnade / Milde. 


Munire, muniren / befeſtigen / feſt machen. 
Munitio, Gall. munition, Ital. munizione, 


der Kriegs-Vorrath / die Zubehörung 
zum Kriege / als Pulver / Bley / Kugeln/ 
Lunten und dergleichen / fo zum Geſchuͤtz | 


gehörig. 
Munus,das Amt/der Dienſt / item, das Ge⸗ 


fchend 


"*Mufca, die liege oder Apis,die Biene / iſt 


ein in der Südlichen Gegend beym Polo 

antardtico gelegenes und ung unfichtbah: 

res Geftien / fo ohnlängft erſt enidecket 

worden / und foll aus 4 Sternen beftehen _ 

vonder geringfien Gattung. die India⸗ 

neu heiſſens Muja. * 
u 
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*Mufcavi , iteinfonderlicher Tranck/ der | *Muteferagas , ſeynd vornehme Bediente 
dem Tuͤrckiſchen Käyfer bereitet wird | des Tuͤrckiſchen Hofes / die zwar von 
wenn er die Suitaninnen bejuchen will. Krieges Dienften befrenet I oder doch 

#Mufchaf, Mufcaph, wird von denen Türs | mebrentheils den Groß Sultan im Krie: _ 
cken das Gefeg Bud) des Mahomers ger | gezu begleiten pflegen/da fie als Borläuf: / 
nennet / welches Arabiſch / und ınsgemein | fer des Hecres alles verwuͤſien und ber 
Coran oder Alcoran betittelt wird, rauben ‘/ und den fuͤnfften Theil dieſes 

Mufeum,eine Studier:Stube. Raubes dem Sultan offeriren, 

Mufica, mufigve, die Mufic/ Singe⸗-Kunſt / | Mutilare,mutiliren/ zerftümmeln / verkuͤr⸗ 
*mit der Stinnme oder mit Saitenfpiel/ | gen; mutilarion,die Zerftimmelung. 
und Daher in choral- figural- umd inftru- | Mutin,auffeührifch/ zur Meuteren geneigt. 
mental unterſchiedeun. Muriner,einen Auffruhr erwecken / Meu⸗ 

Mufical,muficaliih/fängerifchlzum Gefang | teren anrichten’ ſich abfondern ; murine- 


oder Säitenfpiel gehörig. rie, der Auffeuhr/die Meuteren ; muti- 
Muficus , Gal,. muficien , Ital.mufico, ein nirs, die Auffruͤhrer / Meutmacher. 
Muſice⸗ Verſtaͤndiger / ein Sänger, *Mutſchierung / Mutiharung/wird geſaget 


*Mufiv, oder muſaiſche Arbeit wird genen | wennvruͤder ihr vaͤterlich Erbe oder ein 
net / da durch Einlegung allerhand farbi: | Stück deffelben nicht theilen / fondern 
ger glaſurter Steine in einem dauerhaft | Wechſelsweiſe felber regieren. 
ten Kuͤtt gange Gemaͤhlde zufammen 9% | Murue, mutuo, Ga4. muruellement , Jul. 
fegt werden / foin der Ferne fihfogut | mutuamente,gegen andere / wechſels wel ⸗ 
als Gemaͤhlde repr=fentigen/und unend» | ſe / wiederum. 
liche Zeit dauren fönnen, Mutus, a, um, ſtumm / fo nicht reden fan. 

Mufgvete,eine Buͤchſe / ſo mit Lunten lofge: | *Mura Signa, werden von denen Altro- 
brandt wird. Suche weiter moufqver | . nomis diejenige Zeichen genennet / fo der 

und moufgvetier, ſtummen Thicren Figur haben/als ; der 

Mufgverier, Mufqvetier /ein Fußgaͤnger | Krebs / der Scorpion und Fifche / gleich 
ein Soldat / jo eine mousqvere oder | wie hernach die andern wieder ihre Eins 
vuͤchſe trägt, theilung haben / die fo menſchliche Geſtalt 

*Mufulmann ,.alfolaffen ſich die Tuͤrcken) und Stimme haben / humana heiſſen / als: 

erne nennen / bedeutet in ihrer Sprache die Zwillinge / die Jungfrau / die Waage / 
* viel als ein Rechtglaͤubiger. der Schuͤtze / und der Waſſermann / und 

NMutabilis, mutable, unbeſtaͤndig / wandel⸗dann ferina oder rauca, die thieriſche Ger 

bahr. ſtalt und Stim̃e haben / als: der Widder / 

Mutare, Ital. etiam mutare, iren / aͤndern | der Stier,der Loͤwe und Steinbock. Die 

veraͤndern / verkehren / verwandeln/ vers von denen Aſtronomis wegen der menſch⸗ 

wechſeln / einen andern Sinn und Stand | lichen Sprache Mangel und Gebrechen 
erwehlen/ unbeftändig fepn. Muratio, | in fonderlihe Conlideration gejogen 
| 


Gall. mutation,Isal. murazione,dieBer: werden. 
änderung / Verwandelung / Berwechfe: ' Muruum , ein Anlehn / geborgt Geld/gelic: 
ben But; mutuus, Ga4.mutuel,gegen ein 


Iunaydie Unbeſtaͤndigkeit. 

Muratis mutandis , wird gefaget & mann | ander / wechſels weiſe / hinwiederum; mu- 
Schreiben oder Citationes an Klaͤgern) tuus pro mutuo ufüis,five pignorisſiv⸗ 
und Beklagten zugleich gerichtet werden | alterius rei, der Gegennutz entweder eis 
follen / daman das Hauptwerck behaͤlt | mes Pfandes oder andern Dinges. 
und nur die Namen Ändert. *Mylord , iftein Engliſches Ehren-Wort 

Murback-Emir , jftgleichfam der Küchen: |« und wird allen vornehmen Standes Pers 
meiſter oder Ober-Eintäuffer / fo des | ſonen beygeleget / bedeutet fo viel als 
Groß: Sultans Küche mit aller Roth | mem Herr! ‘ 
durfit verforget / und auch derer fremden | *Myops,blingelnd; myopia,das Blintzelu. 

Geſanden Tafel / nad) Ordre des Grop- | *DRyrfen/merden die vornehmen Staudes⸗ 
Ve ers / beſchicket. Perſonen unter den Tartarn genennet/ 

| Nu3, Fuͤrſil. 
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Fuͤrſtl. und Graͤffichen Standes / ſelbi⸗ 
ge pflegen gemeiniglich zu hoben eiril⸗ 
und militar-chargen gezogen zu werden. 
Myfanthropos, Gall. myfantrope, Isal. my- 


fantropo ‚ ein Menfchen- Feind / ein Un⸗ 


‚men 
. Mytterium,das Geheimniß; myRich, auff 


geheime Weife, 
N 


*NTAbab, nennen die Indianifche Mob: 
ven ihren oberfien Feld⸗Herren / der⸗ 
elbe pfleget bey denen Feidzuͤgen mit 

iner prächtigen Bagage und Gejel⸗ 
gen einen, grofen Raum einzuneh⸗ 
men/und von denen gemeinen / fo um 
ihn her fich lagern / weit abgefondert 

ufeyn. In Baraillen pflegen fie fi) 
beiten einzulaflen/ jondern durch Par 
thenen einander Abbruch zu thun. 


*Nadir,ift ein Arabifch Wort/und beveutet | 


den Fuß oder Ferſen Punct unter der Er 
den / jo dem Zenith oder Scheitel Punct 
‚entgegen geſetzt wird / Fan von uns nichi 
gefehen werden. 

Naeri,die Gewuͤrdigte / werden ju Calicut 
auff det Kuͤſte von Cormandel, in In— 
dien / die Edelleute genennet/welchen Fein 
Bauer oder Tageloͤhner begegnen darff / 
bey Straffe des Todes. ie ſeynd zů⸗ 
gleich Soldaten / und werden vom 7ten 
Jahte an in die Kriegs Schule gethan / 
da ihnen durch geſchickte Meiſter dieRter: 
ven ausgedehnet / und mit Sefam:Del 
eingefchmieret/ daß fie gelende und hur⸗ 
tig werden / nachgchends werden fie in 
den Warten geuͤbet / und zur Artillerie os 
der andern Krieges: Wilfenfchafften an: 
gefuͤhret. Zu Friedeus Zeiten haben fie 
monatlich 4 / zu Kriegs Zeiten 6 Carli⸗ 
ner —— Unter dieſen Nayris hat 
es eine Art deſperater und, verwegener 
Ritter die fie Amochi nennen / fo ſich in 
denen Schlachten um den König befin⸗ 
den/und defjelben oder ihrer Kameraden 
Todt mitHindanfegung ihres Kebeng ro- 
vangiren / und kein Dvartier nehmen 
noch geben. 

*Naip , werden in der Tuͤrckey die Band: 
Nichter genennet / fo in denen Dörfern 
das Recht fprechen. 

#Naix,oder Naiqve , wird der Megent deg 
Landes Madure in Indien genennck, 


| 








— — — — 


— — —— — 
#*Nakkache-Bachi , wird das Haupt der 
Mahler am Perfianifchen Hofe geneũet. 
*Narkrone,wird das. Hauf der König. Ma- 
nufadturen in Yerſien genennet / in weh 
chem täglich viete Künftler arbeiten. 
*Naphta,fiehe Afphaltum und Bitumen, 
Narrata,die erzehlte Dinge. Per falſa narra- 
ta, durch faljche Erzehlung fcil. ausger 
würdet. Narrario, Ga4. narration, Ital« 
narrazione,die Erzehlung. 
Narcotica, Mittel / die einellnempfmdligfeit 
der Schmertzen machen. 
Natalis, der Geburts Tag. Natalem cele- 
briren / Geburts⸗Tag halten. 
Natif, Soc. Gall, ſed Issl. nativo gebuͤrtig / 
berfömmtich/urfprüngtich. - 
Natio,Ga4. nation, Iksl. nazione, Die Bas 
des: Art / ein gewiſſes Volck oder Fand. 
National-Milice , wird Kand:Milice und 
Land Ausfhuß genennet / ſo aus einge 
bohrnen Unterthanen beſtehet. 
Nativitas, Gall. nativitéẽ, Ital. natività, die 
Nativitaͤt / Geburt. Sonften wird geſagt / 
Einem die Nativitaͤt ſtellen / das iſt / einem 
aus dem Geſtirn vorher ſagen/ was ihm 
begegnet iſt / oder noch begegnen werde. 
Natura, Gall. nature, Ital. natura, die Ra 
tur. * Hat feinen Yahmen von Nafeiru- 
ra, weil fie alles/ was da foll gezeuget / ges 
bohren / oder ang Licht gebracht werden / 
vermoͤge der ihr beywohnenden Krafft 
darftellet und unterhält. Bon ihr depen- 
dirender Lauff und Einfluß des Geſtir⸗ 
nes / und von dieſen hinwieder Die menfchs 
lichen Corper mid irrdiſchen Geſchoͤpffe / 
die nach der Geſtirne Unterſchied umd 
mancherley Figenfchafft auch verſchiede 
ner Natur / Complexion und Eigenſchafft / 
nicht weniger daher ihre Geſundhein / 
Kranckheit / lauges oder kurtzes Leben har 
ben/ weßwegen denn auch diefes Wort in 
verſchiedenem Verſtaude / und bald de, 
Natyra naturante, als aud) natura na. 
turata, das iſt / vonder wuͤrckenden und 
gewuͤrckten Natur genommen wird, Die 
Griechen bemerken fie mit dem Wort 
Phyfis, Daher Phyfica , Die Raturkehre 
herſtammet. 
Natxralia, werden genennet / wenn einer 
von Natur geſchickt zu einen Ding ifl/ 
» alfo wird gejagt; Der hat gutenarura- 
lia, oder ein gut Natureli. 
Nat 


! 
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Naturalis,le, Ga. naturel, /s/. naturale,, 
angebohren j. eigentlich / natärlich / von 
Natur. 

Naturalifer , naturalifiren / einen ausländis 
fhen Fremden zum Bürger annehmen/ 
und ihme alle benenicia derer Eingebohr⸗ 
nen wiederfahren laſſen. 

Naturalifte, ein Naturkuͤndiger. Es wer 
den auch diejenigen / fo von der Religion 
Fein fonderli Werd machen / ſondern 
nur der natürlichen Vernunfft folgen/ al; 
fo genennet. 

Naralis, Ga. naval ‚ zuden Schiffen gehoͤ⸗ 
tig; nauta, ein Schiffmann. 

*Naurus, wird in Perfien das Neu Fahre 
Feſt genennet. Siehe Neuruz. 

Navigabilis, le, Gall. navigable,fchiffreich/ 
ein Fluß / auff welchem man mit Schiffen 
fahrenfan. _ 

Narigare, navigiren / ſchiffen. 

Navigatio,Gal. navigation, die Schiffung / 
Schiffart / Reife zur Ser. 

Navis, Gall. navire,Ital. nave, naviglio, ein 
Schiff. * Deren hat man vielerley 
Gattungen / fo alle ag ihren Ort in der 
Alphaberhs-Ordnung zu finden fenn’fons 
fien aber werden fie unterſchie den in Jag⸗ 
ten oder leichten Fahrzeugen / in Kauff⸗ 
mann: oder Laſt⸗Schiffen / in Kriegs; o⸗ 

‚ der Orlogs:Schiffen / in Galderen oder 
Ruder⸗ und denn endlich Seegel Schiſ⸗ 
fen. In der Suͤdlichen Gegend des Hin 
mels / iſt ein Geſtirn aus 63 Sternen be: 
ſtehende / ſo das Schiff genennet wird / 
mehrentheils von Saturni und Jovis Eis 
genſchafft / unter welchen der vornehmſie 
am Ruder Canopus genandt/von der ers 
fien Groͤſſe / die Araber heiffen ihn Rubail, 
der folgende in der Mitten des Schildes 
Manheb genandt, Schillerus heiſſets die 
Archa Noe,die Hebräer aber Sephina, 

#*Naumachix , waren vor diefem zu Rom 
tiefe mit Mauren eingefaſte Graben voll 
—5*8* / auff welchen Luſt⸗Spiele und 
Wert: Stieite zuSchiffe gehalten wurden. 

Naufragium, Gal. naufrage , Ital, naufra- 
gio, der Schiffbrudh- 

Naufea,der Egel. Adnanfeam usqve,sum 
Ubecfluß K- anführen. 

#Nauta, Matinier , der Schiffer oder See⸗ 
Mann. . 

*Nazar oder Nazer, dep Schenbe / wird in 
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erfien derjenige Bediente genennet / ſo 
über die Königl; Privat-Guͤter / Stute; 
reyen/ Haußrath / Kleider / ec. die Ober; 
Auff ſicht hat. 

Neceſſarius, Gall. necefläire, Jtal. necefla- 
rio, nothdringlich / nothwendig / noͤthig / 
unumgaͤnglich; ic. maugelhafft und bes 
dirfftig. 

Necefhras gravis & urgens, eine unvermeis 
dentliche / mnumgaͤngliche / hochdringende 
Noth. Neceſſitas non habet legem, Noth 
hat kein Geſetz; Durum eſt telum necefli- 
tas, Muß iſt ein boͤſe Kraut. Neceflitace 
mentiri, eine Noth Luͤgen thun. Neceſſi- 
ter, Ital. neceſſitare, iren / noͤthigen / 
zwingen. 

*Necheag-Bachi,iftdas Haupt der Schrei⸗ 
ner am Hofe des Königes von Perfien. 








Necromantia, Gall. negromentie, Isal. ne- 


‚gromantia,dieWahrfagung and den Bers 
fiorbenen/die Schwartze⸗Kunſt. Necro- 
mantes, Gal.negromantien,/#sJ. negro- 
mante, der Schwarg:-Rünniler, 

Nefas,dasiinrechtjoietinbilligkeitrdaskafter, 
Negando,mit lengnen ; negando narraras 
prout narrantur , ideoqve petita feri 
non debere, leugnende die erzehlte Dins 
ge/wie ſie erzehlet werden / daß dahero ſei⸗ 
ner Bitte nicht willfahret werden loͤnne. 
Negare,Gal. nier,negiven/leugnen/vers 
leuguen / nicht geſtehen / verneinen / nein 
ſagen / widerſprechen; negatur & perne- 
gatur , es wird geleugnet und nichts ges 
fianden. Negatio, Gak.negation, Imal. ne- 
gazione,die Leugnung / Verneinung. Ne- 
gativus, Gall. negatif, Ital. negativo, 
ſeugnend / verneinend. 
Negligens, Gall. negligent, Ital. negligente, 
ſahrlaͤßig / hinlaͤßig nachlaͤhig / ederlich / 
obenhin / unachtſam / unfleißig Negligen⸗ 
tia, negledtus,us, Gall. negligence, Iral. 
negligenza,die Fahrlaͤßigkeit / Hinlaͤßig⸗ 
keit / Rachlaͤßigkeit / Unachtſamkeit / Vers 
ſaͤumniß / Verwahrloſung. Nesligere, 
Gall. negliger, negligiren / nachlaͤßig 
ſeyn / nicht achten/verfäumen. 
Negotiant,negotiator, ein Handelsmaun / 
Kauffmann / Geſchaͤfft Verwalter. 
Negotiatio, Gall, negoce, negotiation, Ira}, 
negoziazione,einGefhäft'&eichärfttzeis 
bung / Gewerbe / die Handlung / Handthie⸗ 
rung / Kauffmaunſchagt / Verrichtung 
Un Ne 
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Negotiari, Gall. negocier, Iral. negoziare, 
negotiiren / Gewerbe oder Kauffmann: 
fhafft treiben / handthieren / Gejchäjfte 
treiben. - 

Negotiofus,a,um,negotiös,der viel zu thun 
hat und gefhäfftig ift. 

Negotium, Gal. negoce, Ital..negocio, ein 

Geſchaͤfft / Gewerb / Handel/ Handthier 
rung / Handels ⸗Verrichtung bey den 
Kauffleuten. Negotium geftum,eine ver: 
richtete Sache oder Gefchäffte ; negorio- 
rum geftio,dieBerwaltung der Geſchaͤff⸗ 
te ;negotiorum geftor, der eines andern 
Gefhäfte treiber oder verwaltet. 

Negres und Negri werden die ſchwartzen 
und Africanifche Mohren/zumeilen auch 
die Abyßiner alſo genennet. 

*Neguz,nenuen die Abyfiner ihrenKäyfer. 

Nephritica, Mittel für den Nierenftein. 

Nepos, Isal. nipote, Gall. neveu, das Kindes | 








Kind / des Kindes Sohn. *Nepoten wer: 
den auch genennet die Paͤbſtliche Anver⸗ 
wandte / fo ben deſſen Leben gemeiniglich 
imn groſſen Ehren und Anfehen zu ſtehen 
. pflegen; daher derjelben Anſchen und 
R:giment gemeiniglich Nepotismus ge: 
nennet wird. 

Nepos ex hlia,der Tochter Sohn; nepos ex 
filio,des Sohns Sohn ; nepos ex fratre, 
des Bruders Sohn; nepos ex forore,der | 
Schmwefier Sohn. 

Neptis, Iral. nipote, des Kindes Tochter. 


Negvitia, die Schaldheit / Faulheit/ Buͤ⸗ 


. berey. 

Nervofus, Gah. nerveux, Ital. nervoſo, huͤn⸗ 
dig/gewaltig/Fräfftig/tvefflich. Icem,ade; 
richt / ſtarck. 

Nervus, die Spann⸗Ader; * nervus opti- 
eus,die GeſichtsSpann⸗Ader. Item, das 
vornehmſie in einem Dinge, Ferner / die 
groͤſte Staͤrcke / als der nervus beruhet 

hieriunen. Es wurde auch der Stock oder 
Block / der zweene Loͤcher hatte / und in 
welchen die Beine derer Gefangenen und 
Ubelthäter in denen Öffentlichen Gefäng: 
niffen geſtecket wınden/Nervus genennet. 

*Neltoriani,eine Art Ketzer im fünften Se- 
eulo ,felbige haben Chriſti menfchliche 
Natur negivct / dergleichen noch viele 
— in AGa und America vorzugeben 
pflegen. * 

Ner,uerto,flar/ lauter / nette/ rein / fauber/ | 
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davon das tara abgezogen ift / bey den 
Kauffleuten ; netto procedito,gder net- 
go provenu , der eigentliche Reſt ohne 
nichreren Abgang oder dasjenige / wat 
noch pro refto verbleibet/ wenn alle Tara 
und Unkoſten abgezogen find. 

*Netangi , die Staats: Serretarien bes 
Grof Sultans, 





Nettete, Ical. nertezza , Reinigfeit/ Sau 


berfeit. 

*Neunewiſt eine Heß eigen 
elbji man fie Weißpfennige und leichte 

roſchen nennet/gilt 9° Pfennige. 

*Neuruz „der groffe Monach / war bey den 
Babyloniern, Chald&ern und Perfianern 
eine Zeit von 120 Fahren / oder der 
woͤlffte Theil ihres fo genandten grojfen 
Jahres / 01440 gemeine Jahre aus⸗ 
machte; welche die Chaldeer, nar' 620» 
—— ZaE⸗c, eine gewiſſe Zahl oder 

aaß / Die Babylonier einen Monarch 
oder Monden-Bauff/fo aus 30 Tagen bes 
flunde/ncheten. Daher bey ven Arabern, 
das Wort Zahar herftamet/fo ebenfaks eis 
nen Monath böventet. Die Perfianer 
heiffenein ſolches groſſes Jahr Salcho- 
dai, annus Dei,das Göttliche Jahr / wel⸗ 
ches aus XII. Seculis oder Saris periodi- 
cis, jedes von 120 Jahren befinde, Neu- 
ruz, ift ein Perfianıfhes Wort / und bes 
deutet einen neuen Tag oder den erſten 
Tag des Jahres / an welchen die Sonne 
den Fruͤhlings⸗Circkel befchreitet /-da 
Tay und Nacht ein ander gleich ſeyn / mit 
welchem fie guch zugleich das Jahr auhe⸗ 
ben. Nechſt dem pflegen auch Die Tüircken 
einSontenFahrNeuruz zu nennen/und 
wenn fie jemandes Alter bemerken wol; 
len / zu fagen; Sp oder fo viel Neuruz haf 
er erlebet. 

Neutral , der.eö mit keinem Theil hält / un⸗ 
parthepiich/unparthenlic). Neucralite, 
die neurralität/die inparthenligfeit/wek 
de geſchicht / wenn einer es mit keinem der 

eitenden Partheyen haͤlt / und ſich im ih⸗ 
ve Streitigkeiten nicht menger. - 

Nexus, das Binden/die Verhafftung. 

*Nichan,fiche Avcogra. 

Nihil facit ad rem, es thut oder hilfft nichtt 

r Sache. 

Wimius,a, um, zu hefftig. Nimia familia- 

ritas 


Nr. NO 


ritas parit contemtum ‚wenn man fid) 
ga: zu gemein machet / wird man verach⸗ 
fet ; und omne nimium vertirur in vi- 
tium, alles was man zu viel oder offt 
thut/ wird einem nicht wohl geſprochen / 
fondern als ein Laſter beygemeſſen. 

Ninxit, wind der Japoniſche Ober ·Prieſter / 
ß unter dem Dairo oder Erg Priefter 

chet/genennet/den man auch Jaco oder 
Xaco heijfetyer wird ans denenBonsüs o⸗ 
der München erweblet/ und wohnet auch | 

\ Pe hat Macht dieTondes,fo un: 
En Ertz Biſchoͤffen gleich ſeyn /sumas 

en. 

Nifi, es ſey dann / wo uicht. Alſo wird biß⸗ 
weilen gefagt / es haͤuget ein nifi daran / 
das iſt / es ſey dann fc. daß dieſes oder je⸗ 
nes gefchehe ; Item, wird es geſagt / weun 
ein Ding um gewiſſer Urſache willen ge⸗ 

ſchicht / daß ſonſt nicht geſcheye / wenn 
nicht ein nik oder ein Knoten Dahinter 


wäre, 

*Niffangi-Bachi,ifi der oberſte Siegel Be⸗ 
wahrer oder Groͤß · Cantzler des Sultans. 

Nobilis, le, Gall. noble Ital. nobile, adelich / 
von Adel / Edel / ein Edelmann / Edel⸗ 
frau. Item, beruͤhmt / herrlich / vortreff · 
iich / überfoftlic). 

Nobiliſſimum Judicis officium de Jurisat- 
gve Juftitix adminiftratione humillime 
implorirend / das adeliche und mild:tich: 
terliche Amt un Verwaltung des Rechts 
und&erechtigkeit demuͤthigſt anruffende/ 
wird in Suppliguen dffterg gebrauchet. 

Nobilitare,G.ll. annoblir,/tal, nobilitare, 
iren / adeln / in den Adelſtand jegen / zum 
Edelmann machen / zum Nitter ſchlagen / 
beruͤhmt machen. 

* Nobleffe, der Adel/ Edelmuth / die Herr; 
tigkeit. Item, der gefampte Adel. 

Nobilitarus, Ital. nobilitato,nobilitirt/. ge⸗ 
adelt. 

Nobiliter,gal/. noblement,Iral. nobilmen- | 











te, adelich/edelmäthiglich/färtrefflich. 
Nocirus,ggli. nuifible, Ira). nuocivo,fchäd+ 
lidhjnocivum animal,cin ſchaͤdlich Thier. 
* Nodturna Signa,fiehe Diurna. 
Nodus,g«il. un neud, Ical. nodo , ein Kno⸗ 
te. Nodum in feirpo qvzrere, allzu forg: 
fältig ſeyn / vage Sorge tragen in ei⸗ 
ner leichten Sache viel Wefens machen. 
* Inder Altronomie werden die Puncte 


NO 


— 


— —— — — 
derer breiten Soñen und Planeten⸗Crei⸗ 
ſe / wo die andere Creiſe der Planeten in 
die Eccliptica fallen / und ſelbige gleichſam 
zerſchneiden / nodi genenmet / fo einander 
entgegen fichen/und daher nodus bore- 
us und auftralis geheiſſen / wegen ihrer 
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Form und Geſtalt aber der Schwank u 


der das Haupt. des Drachen genennet/ 
item, attollens & evehens , und der ans 
dere deprimens. In der Geburt pflegen 
die Aftrologi fünderlich drauff zu wen 
weiten fie dieCörper mehrensheils hoͤcke⸗ 
richt / krumm oder Lahm zu verurjachen 


pflegen. 
Nodulus ‚ein Saͤckgen mit medicamenteg 
„ gefüllet / um in Bier oder Wein zu thun. 

Nolens volens, er muß / will er gleich nicht/ 
man will oder will wicht. 

Nomen adionis , der Nahme der Klage. 
Nomen Imperatoris, Der Nahme des 
Kaͤyſers vder Ober⸗Fuͤrſtens/ jo die No- 
tarii in ihren Inſtrumeuten jegen. 

Nomina,die Schulden ; nomina adtiva,de- 
bitorum , die auffenfichenden Schulgen ; 
nomina paflıva, die Schulden / jo einer 
zu bezahlen ſchulbdig. Nomina reitium 
cum Directorio, die Nahmen der Zeus 
gen und Verzeichniß / über welche Arı 
ticul die Zeugen abgehoͤret werden jollen. 
Suche weiter Diredtorium. 

Nominare, Gall. nommer, nominiren / nen⸗ 
nen / benahmen. Nominatim, nahment ⸗ 
li / ausdrücklich / eigentlich mit Nabe 
men. 

Nominatio, gall. nominarion , Iral. nomi- 
nazione, die Benahmung / Benennung / 
Erwehlung. 

Non.citatus, ber nicht fuͤrgeladen. Non ob- 
fat, non oflicit,eg hindert nicht/ esthut 
feinen Abbruch. Non obftante , nicht 
bindernde / dem ungeachtet / unangeje 
hen. Non quidem in forma folennis 
Libelli , fed ſimplicis facti ( ſ.querelæ) 
narrationis (& talis qualis petitionis,) 
nicht zwar in Form eines zierlichen Li⸗ 
beils / ſondern ſchlechter Erzehlung der 
Geſchichte ( oder Bitte /) auf was Weiſe 
ſolche geſchehen kan. Non ſe adſtrin⸗ 
gens ad probationem ulteriorem,qvam 
de jure tenetur, er will fi) zu feinem 
weitern Beweiß verbuͤndlich gemacht 
baben / ald wozu er von rechtswegen 

Oo gehal ⸗ 


. 
* 


No 
Nos poma natamus, wir Aepffel ſchwim̃en. 
Nofocomium, Siech oder Krancken⸗Hauß. 
*Nona Sphzra ; die neundte Sphzra oder | Nofter, Ga, notte, unſer. Noftrates ‚die 
Himmel / wird von einigen davor gehal: | Linfrigen. 
ten/ daß es fey das Primum'Mobile, wel: | Nota, Gall. note, Iusl. nota, mercke / item, 
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gehalten und ſchuldig iſt. Non fequitur, 
es folget nicht. 





% den achten oder fo genandtenStern: 
immel bewegen / umd mit fi) herum 
treiben foll/ welche motion in 14. Minu- 
ten oder 1716. —* der ß genandte 
zehen de Himmel foll dagegen feinen Lauff 
in 24. Stimden verrichten ; Weilen a; 
ber dieſes alles dem Lauff und der Be: 
wegung der andern Sterne entgegen zu 
lauffen am Tage ift/ [einen es mehr er: 
Dichtete ald warhaffte Sachen zu ſeyn / 
weilen fie fo gar durch Feine Demonftra- 
tion und evidente raifon koͤnnen darge: 
than und eriviefen werden. 
*Nonæ, war einer vonder dreyen Nah⸗ | 
men/ woreindie alten Römer ihre Mo: 
nate theileren/ daher alfo genandt/ weis | 
len fie neun Tage währeten ; Im Mar- 
tio, Majo, Julio und Odtobri Felen die 


ein Zeichen, Merckjeichen /die Anmer⸗ 
ckung / Beobachtung. Ferner ein Zeichen 
in der Mufic/ * nach welcher der Thon 
und Zeitwaͤhrung /hoch oder niedrigifurg 
oder lang gerichtet und abgemejlen wer 
den muß ; deren feynd neunerley Gattun⸗ 
gen/ ald maxima,fp 8 Tacte / longa fd 4/ 
brevis fp 2 Schläge ausgehakten werden 
muß / biß der Tactirer den dritten Schlag 
thut / da fo gleich die folgende Rote vs 
der Panfe anfähet, Semibrevis ‚fo eis 
nen sangen / minima einen halben / fe- 
miminima einen Viertel Tact ausge 
halten werden muß.  Fufa , eineges 
ſchwaͤntzte / deren 8 auf einen Tact; fe- 
mifufa , eine doppelt  gefchmäntte / der 
ren 16; Jund fufella eine dreyfach » ges 
chwaͤntzte / deren 32 auffeinenTact gehen. 


Bronx auf den firbenden Tag / in denen | Nora bene, mercks wohl / nimms wohl in 


andern Monaten aber auf den fünfften 


acht / fo alfo NB. gefihrieben wird. 


Tag. Audere wollen das Wort Nonz | Notabilis, Gall. notable , denckwuͤrdig / 


von Nondinz herleiten / weilen am ſel⸗ 
bigem Tage das Volck vom Lande in die 
Stadt Rom kam / um zu hören/ was vor 


mercklich / merckwuͤrdig / nachdencklich / no· 
tabile exemplum, ein denckwuͤrdig Ep 
empel. 


Seite in feldigem Monate folten ‚gehals Notæ, Gall. notes, Anmerckungen über ein 


zen werden. / umd die Nothdurfit vor 
fh einzukaufen’ da dann zugleich Non- 
an oder Fahre » Marckt gehalten 
wurde, 





Buch. 


Notz elifivz fivenorabilia elifiva,fiveFifci, 


werden genenet die Antwort des Advo- 
cati Fifei , auf des Ingrifici Defenhion- 


Nord, der Nord: Wind. Nordof , dee] Schrifft. 
2 Nord: Dil. Nordvekt, Nord: Well. | Norandum,dag in acht zu nehmen / zu mer 
* Norimon,ift ein befonderer Zelt Wagen’ | den ift. 


in welchem die vornehmfte Gemahlin | Notare, Gall. noter,Iral. notare,iren, zeich⸗ 
des Dairo oder Japaniſchen Erg-Prie: | nen/aufeichnen / mercken / regiſtriren. 
ſters auszufahren pfleget / derfelbe wird | Notariatus, Gall, notariat, Jral.'notariato, 


von 2 Pferden gezogen / zwiſchen dieſem 
and dem Wagen gehen 2 Perfonen/ de: 
ren einer mit cinen groffen Sehe 
fe Lufft machet / der andere einen koſt 
lichen Sonuen : Schirm träget. Die 
Pierde haben herrliche Plumagen auf 
deu Köpfen / und werden von 2 Neit: 
Knechten geführet / deren Kleider bor- 
diret auch von Perlen und Diamanten 
glaͤntzen. | 


Korma, Gall, nosme ‚die Norm / Richt: 
fhnur- — 


das Notariat, oder der Notarien Amt. 


Notarius, Gall. notaire , Ital. notato, ein 


Schreiber. Bormahlen hatten die alten 
Graͤffen / Biſchoͤffe / Aebte / Stifter und 
Klöfter ihre beſondere Schreiber / die XNe⸗ 
tarii genennet wurden / wie zu ſehen aus 
dem Capieularil. Carolo Magni Ann. 
805..cap. 3.welche von befagten Carolo 
M. Capir. 6. Ann. * cap. 2, und Libr. 
‚capit. 43- wie Auch in Lege Ripuario- 
—* re —— 

werden. _ N 
No- 





nö 
——— — 

Nocarius publicns Cafareus juratus , ein 
Kävferlicher , Öffentlicher geſchworner 
Schreiber oder Richter. 

Notatu dignum, denckwaͤrdig / merckwuͤrdig. 

Notatus iafamia, der ehrenloß gemacht iſt. 

Notefcere; iren / bekandt werden. 

Nothns, ein Huren⸗Kind. . 

"Notificare , Gal. notitier , notificiren / be« 
richten / kund thun/offenbaren/ Nachricht 
geben’ vermelden / zu wiſſen machen oder 
thun. Notificatio, Gal. notiſication, 
Ital. notiſicazione, der Bericht / die Kundı 
thuung / Nachrichtgebung / Offenbah⸗ 
ruug. 

Notio , Ga. notion, Ital. nozione ‚das 
Wiſſen / die Wiſſenſchafft. 

Notitia, Gall. notice, die noriz, Erkaͤntniß / 
Kundſchafft / die Wiſſenſchafft. 

x* Notius Pifcis „der Wailſſch / iſt ein Ge⸗ 
ſtirn in der Suͤdlichen Gegend des Him⸗ 
mels / die Figur eines groſſen Fiſches 
vorſtellende / und in ı2 Sternen bejichens 
de / mehrensheils alle von der Natur Sa- 
turni undVeneris,umter welchen der vor: 
nehmfte im Maule / iſt eben derjenige 

0 fich zu Aufferft des Waſſers beym Waſ⸗ 

er: Manıre befindet / und Fornahand 
geneniet wird / von der erfien Gröffe/aud) 
Veneris und Mercurü Eigen fft. 
Dieſes Geftirn/fo es es in jemandes Ho- 
rofcopo gefunden wird / fol er einen gu 
ten Schimmer und Näger abgebeu/ 
wird er aber im Niedergange befun—⸗ 
den / ſol er im Waſſer umkommen oder 
yon Thieren zerrifien zu werden Gefahr 
laufen. ‚Neben dieſem Geſtirn befin⸗ 
den ſich etliche Sporades oder unordent⸗ 
liche Sterne von Sarurni Eigenfchafit- 

* Notoria, ſiehe Monunienz, 

Notorietas ‚Die Notorietät / Welthündig- 
keit. 

_ Notorius, Gall. notoire, Itsl. notorio, no- 
zorifeh/ bekandt / jederman Fand / Fund» 
bar ͤffentlich / am Tage / welt: 


bar / offen 
kuͤndig. 

# Notus, ſiehe Aulter der Suͤdwind. 

Novare, iren/ erneuern. Novatio, eine Er: 
neuerung- 

Noratianer ‚haben gelebet im dritten hun: 
dert Nahe nach Ehrifit Geburt / und 
fälfchlich gelehret / daß der Meuſch / wenn 
ernac der Tauffe in Sünden wieder 


— — 
— — 


— — — — — 


— — — —— 
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verfallen / von der Kirche nicht ſolte wie⸗ 
der auf und angenommen werden / auch 
die zweyte Ehe improbivet. 

Novella confitutio, die nene Sahzung / da⸗ 
hero die neuen Mechte die novelle odor 
novellen genennet werden. Item, wer⸗ 
den fonften — Gall. nouvelles, ge: 
neunet Die Avifen ‚ Zeitung / neue Zei⸗ 
tung’ Botſchafft. en m 

Niet ee gene * De 

chlachtmaand,ift der ırte Monath d 

Julianiſchen Calenders. Sein * 
niſcher Nahme ſoll ſo viel bedeuten als 
Nonus Imber oder der neundte anzu⸗ 
rechnen vom Martio als dem erſten Mo⸗ 
nath des alten Roͤmiſchen Monden⸗Jah⸗ 
res. Carolus Magnus bat ihn den 
Herbſt⸗Mouath getauffet / welcher 
Nahme aber heutiges Tages dem Se- 
ptember beygeleget / und dagegen von 
einigen Winter / vondenen Ricderlaͤn⸗ 
dern aber Schlacht: Monath genennet 
wird. hat 30 Tage, 

Novi operis nunciatio ‚die Anfagung oder 
Verkündigung eines neuen Wercks oder 
Gebäudes, 

Noviflimus, dies ‚der jüngfle Tag, 


Noviras, Gull. nouveautè, Zral, nouvira,die 


novität / Neuheit oder Nenligfeit. 


Noritius, Gall. wovice, Ital, novizzio ‚ein 


Neuling’ neuer Anfdrumling. 

* Novitii , die Neulinge werden unter ans 
dern diejenigen genennet / ſo in denen Eid: 
ſiern die Probe noch fichen / währender 
welcher Zeit/ fo man Novitiar zu nennen 
5— 7 ihnen noch frey ſichet / daſſel⸗ 

e zu verlaſſen / oder darinnen zu ver, 
bleiben. 

*Nox, die Macht / wird diejenige Zeit ge 
nennet / in welcher die Sonne das unter 
ge hemifpharium oder Theil der Err 
den / fo von dem Punct des Nieder: 
ganges durch den unterfien Theil des 
tierfiten Himmels big zum Punct des 
Auffganges reichet / beleuchtet. Wird 
in fieben Spätia gecheilet / deſſen er⸗ 

Velper der Abend / ſo lange die Som 
ne im Niedergange begriffen/und noch 
etwas — wird / 2 Crepufeulum-, 
die Dämmerung/fo lange man die Son ⸗ 
nenſirahlen noch fehen fan. 3. Cortict- 

802 niumy 
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nium, die Zeit des erſien Schlaffes / da 
alles ſtille wird. /4. Intempeſtum, die 
Mitternacht / weñ die Sonne am hoͤchſten 
grad des unterfien Him̃els fiehet. 5.Gal- 





licinium, das Hahnen:Gefchren / wann | - 


Menfchen und Vich wieder rege werde. 
6.Diluculum,derMorgen oder die Mor: 
gen⸗Dem̃erung / wanns beginnet heil zu 
werden. 7.Anrora,die Morgenroͤthe / ſo 
lange biß die Sonne in die Höhe könnt. 
Noxa, das jenige / fo Schaden gethan hat/ 
als da ifi der Knecht. Irem, der Schade. 
Ferner / das Verbrechen. Noxæ dedere, 
das Thier / ſo Schaden gethan hat / zur 
Straffe übergeben. Ferner / die Miſſe⸗ 
that / der Diebftahl/ der Schade / Straf; 
ſen⸗Raub und Schmach. 
Nubere, heyrathen / freyen. Nubilis, 
mannbar. 
Nuditas, Gæ“. nuditè, Ial. nudità, die Ar⸗ 
muth / Bloͤſſe. 
Nudi chirographi , die Glaͤubiger / fo blofs 
e Handſchrifften umd fein Lnterpfand 


a 

Nugz, unnuͤtz Geſchwaͤtz / Gewaͤſch. 

— ala Verſtoſſungen 
im Proceß. 

Nullus, feiner. Nulla calamitas fola, es 

iſt kein Ungläd allein. Nulli momen- 
ti, nichts werth. 

Numellz, das Half-Eifen/der Pranger. 

Numerare, Gab. nombrer ‚ numeriren/ zeh⸗ 
len / rechnen. Iſt die erſte Species der 
Neben: Kun; item , das Gemerd vo» 
der Ziffer auf etwas fegen / zeichnen. 
Numeratio, die Zehlung: 

Numeri, dag vierdte Buch Moſis /weilen 
im Anfange defelben die Zchlung und 
Bersheilung der Kinder Iſrael darinn 
beichrieben wird. 

Numerofus, 6.4. nombreux, Ial. numero- 
fo, numevos, haufig / in grofier Anzahl. 

Numerus, eine Zahl / Gal. nombre, Ztal. 
numero, die Zahl/ Ziffer / ein Gemerck / 
Zeihen. Numerus incomplerus, eine 
unupllfommne Zahl. Siehe auch La- 
rirhmus. 

*Numphea , toren vormahfen zu Nom 
Groſſe / mit Küchen Kellern / Spatzier | 

gen / und deraleichen verſehene Haͤn⸗ 
fer/in welchen diejenige / denen es in ihren 
eigenen Haͤnſern an Raum und De: 


/ 
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quemlichfeit ermangelte / Hochzeiten 
und andere Ausrichtungen anftelleten. 
Nunciare, iren fagen/anfagen/verfündigen, 
Nunciatio, Gal. nunciation , Iasl, nun. 
tiazione ‚die Berfündigung. 
Nuncius,Gal. eu msi — Ab: 
Hefander / ein er Abgefander 
oder Bothſchafft 





er. 
Nuncupare ‚iren/ nennen / benahmen / als 
den Erben / ꝛc. Nuneupatio, die Den 


nung. 

Nundinz, die Mefe/ Kirchmeſſe / der Jahr: 
Marckt. Nundinz Solennes, die oͤffent⸗ 
lichen Meſſen. 

Nuptiæ inceftz , prohibit= , verbotene & 
be / unternahen Bluts Fremden und 
Schwägern. Nuptie nefarie ſchaͤnd⸗ 
liche verbotene Ehe / welche unter Ders 
fonen in aufffteigenden oder niederſiel⸗ 
genden Linien begangen werden. Nuprix 
fecundz, die andere Ehe.‘ 

Nutrix, Ga. un noutrice, die Saͤug Amme. 
Nutricius, der einen ernehret. 

Nutrimentum, die Nahrung und Noth⸗ 
durfft an Eſſen und Trincken. 


Nutrire, Gel. nourir , Il. noutrire, er ⸗ 


nehren. 

Nucus , das Wincken / der Wille. ad nu- 
tum alicujus aliquid facere, einem et⸗ 
was zu Gefallen thun. 

o 


Beratus,a, um, verarmet / viel ſchuldig. 
Obarmare, iren / ausruͤſten / Wafſfen 
geben. 
Ob defectum, wegen eines Mangel. _ 
Obducere, iren / überziehen. 
Obdurare, iren / verhärten/ verſtocken. 
Obediens, Gab. obeiſſant, gehorſam Obe- 
dientia, Ga. obeiſſance, Ital. obedi- 
enza, die Obedienz, Unterwerffung / der 
Gehorjam. 
Obedire, Gab. obeir „ Ital. obedire ‚ge 
horchen / gehorſam fenw/ —— 
*Obelifeus,eine Glamen Sdule/ovder ſpitzi⸗ 
ge Pyramide mehrentheils von einem 
Steinermten ihr Potement und oben eir 
nen runden Knopf habend/volter hiero- 
giyphifepen Sigurenjderen Höhe biß auf 
132Schuh lie ffe ſonſten aber itObelsfcus 
eine feine Linie oder Zeichen + in einem 
2. Ir. ein Heiner Brat-Spieß) Ju 
«pegMarhei bedeuteis einen ir 


! 


OB 
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Edrper/der unten dicke und breit / oben 
* ſpitzig zugehet / in Geſtalt eines Ke⸗ 
ge 


Oberleuterario,die Ober Laͤuterung. Ober- 
leureriren/Ober-Fäuterung einwenden. 
Objectio, Gall. objection, die Objection, 
der Einwurff / Vorwurff / die Einwen 
dung / Einrede / Hinderung der Ge: 


genſatz. 

On, Gall. objedt, Iral. oggetto , der 
Gegenſtand oder die Sache’ wovon man 
handelt / und womit man umgehet. 

Objicere, Ital. ohjecter, iren / einwenden / 
verwenden / einwerſſen / entgegen werffen 
oder ſetzen / fuͤrwerffen / entgegen ſeyn / 
hindern. 

Obiter,bepfälliger Weiſe / obenhin. 

Obitus, der Hintritt / der Todt. 

Objurgiren / mit Worten ſtraffen / ſchelten. 
Objurgatio, Gall. objurgation , da 
Schelten. 

Oblatio, Gall. oblation, die Darreihung/ 
das Geſchenck. 

Oblectare, iren / ergetzen / beluſtigen. 

Obligare, Gall. obliger, obligiren/ verbin⸗ 

den / verknuͤpfſen / verpflichten / verſpre⸗ 
chen / zuſagen / ſich verſchreiben. *Obli- 

“ geant,höflich/verbindlicy/ dienfifertig. 

Obligatio, 64. obligation,dieBerbindung 
oder Berfnipffung / Verpflichtung zein 

erichtlich Band / wodurch man ſich vers 
indet / dasjenige / worzu man ſich ver: 
pflichtet zu halten. Ir. eine Handſchrifft / 
Schuld: Berkhreibung / Verſprechung / 


age. 

—** civilis, iſt eine ſolche Verbin, 
dung / welche / ſo ſie jemand nicht halten 
will / man ihn deßfals gerichtlich belan⸗ 
gen kan. 

Obligario naturalis, die natuͤrliche Verbin: 
dung / fodie Erbar; und Billigkeit zum 
Fundament hat / und jemandes Difere- 
tion anheim geſiellet wird. 

Obligario pratoria,, Die prætoriſche oder 
tipterliche Berbindung. 

Obligatioex contradtu, die Verbindung/ 


seem Contract oder Handlung 
jolche iſt viererley t aldi. 
realis ſre gys ce contrabitur, eime dings 


liche Verp oder welche durch Pie: 
ſeruug der ker gemacht wird / derglei⸗ 
chhen iſt rn > G indebitum, () 


⸗ 


| 
| 


commodatum , (d) denofirum & (e) pi- 
gnus , darvon zum Theil oben gedacht/ 
zum Theil unten Meldung geichehen ſoll. 
Il. Verbalis , five qvz verbis contrahi- 
tur , fonften Verborum obligatio ae: 
nandt/die VBerpflichtuhg/ fo mit Worten 
geſchicht / welche fonften auch) genennet 
wird Stipulatio , davon unten gedache 
werden foll. IL. Literalis, ſive qvz literis 
contrahirur,die Verpflichtung / ſo in blof- 
ſen Schrifften oder Briefen gefchicht/ 
wird Be genennet Chirographus, 
mworvon oben. IV. Confenfualis feu qvz 
confenfu contrahi tar,dieBerpflichtung/ 
fo durch Einwilligung geſchicht / dergleis 
hen ift (1.) Emtio,venditio. (2,) Loca- 
tio, condudio, (3.) Societas,, &{4.) 
Mandatum. Derer zum Theil oben ges 
dacht/des andern unten Meldung geſche⸗ 
ben ſoll. 


Obligatio ex qvali contra&u , die Verbin⸗ 


| 


| 


Obligatio,gqvz ex grafi delicto naſcĩtur, die 


dung / melde als aus den Händeln hers 
flieflet 7 und fc) einem Contract oder 
Handlung vergleihet. Dergleichen ift 
(1.) negotiorum geltio. (2.) tutelæ admi- 
niftratro. (3.) rerum communio. (4.) 
communio hzıkditatis feu familie er- 
eiscundz. (5.) additio herediratis. (6.) 
folutio indebiti. Deren zum Theil oben 
edacht / derandern unten Meldung 9% 
— fol. A 


Chligatio,qv= ex delito nafcirur, die Ber 


bindung / fo aus Malehz Ubelthaten.und 
Verbrechen erwaͤchſt / und ſich denſelben 
vergleichet und aͤhnlichet / dergleichen 
iſt (1.Afurtum. (z.) rapina.G.) damnum, 
& (4.) injuria, davon zum Theil oben ges 
dacht / zum Theil unten Meldung geicher 
ben folk 


Verpflichtungwelche ieh Maleficien ver ⸗ 
gleichet und aͤhnlichet / und als aus Ver⸗ 
brechen erwaͤchſet / dergleichen iſt 61.) 
wenn der Richter ihm den Krieg Rech: 
tens dadnrch zu eigen machet/ daß er aus 
Ungeſchickligkeit ein unbillig und unge 
recht Urtheil ſpricht. 2.) Wenn aus dem 
Ort / da einer wohnet / etwas heraus ger 
worffen oder gegoſſen waͤre / daß er dem / 
der fürüber gehet / Schaden thäte- (3.) 
—* dem A da Feen ” 
mas geſetzt / geleget oder aufigebange 
ur3:! wäre, / 
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waͤre / daß ſolches dem Fuͤruͤbergehenden / 
fo es herunter fiele / Schaden thun fönte. 
(4.) Wenndurh Schuld eines Schiff 
manns oder Wirthscfo böfer Leute Hülf: 
fe und Arbeit zu feinem Dienft: gebrau: 
het ) in feinem Schiffe / Wirths Haufe 
oder Stalle jemanden argliftig oder die: 
bifcher Weile etwas entwendet wuͤrde / 
daß alsdenn in folchen Fallen der Wirth 
oder Schiffmann gleichfam als aus dem 
Berbrechen gehalten werde. 

Obligatus,obligar, verbunden / verknuͤpffet / 
verpflichtet / ſchuldig. 

Obligrus, Gall. oblique, Ital. obliquo, heiſt 
eigentlich krumm oder ſchieff. *In der 
Geomerrie iſis eine gerade Linie, die we: 
der Bley noch Waagerecht gegen den 
Geſichte ſtehet / ſondern entweder zur 
Rechien oder zur Lincken abhaͤnget. 








— — — — — — — — — 


OB 





Ital. ofeuritä , die Obfeurifät/ die Dans 
ckelheit / Finſterniß. 

Obfcurüs, Gall. obſcur, Ital. oſcuro, dun⸗ 
ckel / fiuſter / verworren / undeutlich / zweif⸗ 
felhafft. Obſcurus articulus, ein dunck⸗ 

er / undeutlicher und unverſtaͤndlicher 
Articul. 

Obfecrare, obſecriren /bitten / ſehr bitten. 
Obfecratio, Gall. obfecration , eine des 
muͤthige ernſtliche Bitte. 

Obfegvium, Iaal. oſſeguio, die Ehrerbietig⸗ 
keit / Willſahrung / der Gehorſam. Obfe- 

vium à liberto præſtandum patrono, 
Srhorſam / fo ein Freygelaſſener feinem 
Herrn der einen frey gemacht / ſchuldig 
if. Obfegvrium Amicos, veritas odium 
parit, nachgeben oder heucheln machet 
Frennde/ aber die Warheit bringet Haß 
und Heid zuwege. a 

Obferare,obferiren/verfchliefien. 


Obliterare, iren / die Buchftaben auslefhen, 

Oblogvi,oblogrigen / widerfpredhen. 

Obnoxius rationi reddenda, ſchuldig Rech⸗ 
nımg zu thun. 

*Obolus atticus, Cilt Griechiſcher Obolus 


Obſervantia, Gall. obſervance, Ital. oſſer- 
vanza,die obſerranz, Ehrerbietung. Ic. 
ein altes Herkommen / die hergebrachte 
Gewohnheit. 


hatte am Gewichte einen halben Scrupel, 
oder den fehlten Theil eines Drachma, 
benläufftig 10 Gerfien Körner (wer. 
Rach unferer Muͤntze cinen halben Für: 
ſten Groſchen / 6 Meißnifche oder neun 
leichte Pfennige / zwey Miferippen oder 
Diver. Die Griechen ehreibens 
OßsAig und DoRig, Die Araber heiſ⸗ 
fens Onolaffat oder Onoloflich., Die 
Hebräer my. Obolus Agineus, den 
die Bricchen aud) Arrga nennen / thut 
10 Meißüiſche oder 15 leichte Pfenuige. 

Obrepere,iren / erſchleichen / hinein ſchlei⸗ 
cheu. 

Obreptio, die Einſchleichung. Per ſub- & 
obreptionem & per falſa nattata, Durch 
Verſchweigung der Wahrheit und fal: 
ſchen Bericht / ſeil. ausgewuͤrcket / fo von 
etlichen Reſcriptis geſaget wird. 


Obruere, obruiren / bedecken / beſcharren / Obftagium, 


vergraben. 

Obiceenus, Gall. obfcene, garſtig / unflätig. 
Obfcanitas, Gall. obfcenite, Iml. obfce- 
nita, die Unflaͤtigkeit / der Wuſt. 

Obſeurate, iren / verdunckeln / verfinſtern. 
Obfeuratio, die Verduuckelung / Verfin⸗ 
ſtcrung. Obſcuritas, Gall. obſcurité, 


Obfervare,Gail. obſerver, obſerriren / acht 
haben / in acht nehmen / beobachten / fleißig 
auffmercken / wahrnehmen / halten. Ob- 
ſervatio, Gall. obfervation , die Anmer⸗ 
ckung / Beobachtung / Inachtnehmung / 
Wahrnchnung.Obfervareur,der auff et⸗ 
was Achtung giebt/cin Spion. 

Obſeſſio, obſidio, die Belägerung. Obfide- 
re,obfidiren/ belägern. 

Obfignare,obfigniren/unterfhreiben/befic: 

ein/verfiegeln. Obfignatio,, die Ber 
ee Obfignatus, obfignirf/ ver⸗ 
fiegelt. 

Obfittere, Gall, obſiſter, obſiſtiren / wider 
fichen. 

Obfolere, obfoliren/weralten / in Abgang 
fommen. Obfolerus, obfolere,verlegen/ 
alt / abgeſchmackt. 

Obitaculum, Gall. obftacle, Iral. oftacolo, 
ein Hinderniß / Verhinderung. 

—— 

Buͤrgſchafft oder Ver / wenn 

en auff gefeite Zeit nicht bezahr 

jet / daß er oder fein Buͤrge an einem ges 
wiſſen Ort / ins Gefaͤnguiß oder Wirthe⸗ 


pferden ſich verfügen / daſelbſt ordentl⸗ 
he Mahlzeiten halten / und davon * 
che 


| Hau mit einen Reuter und etlichen 
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ehe abweichen wolle / es fen denn die Occidens, Gall. occident, der Abend / Nie⸗ 
Schuld bezahlet. Und wird diejes fonften | dergang / Untergang / Weſt. ; 

genennet ein Einlager / Eintritt / Leiſtung | Occidentalis , Gall. occidental, gegen IE 
Leiſtmahnung / ſo aber jetzo verboten. | bend / Niedergang / oder Welten gelegen. 














Obſtare, entgegen fiehn. Das Obſtat hal⸗Occidere, toͤdten / niederſallen / ſerben; non- 
ten / zu wider ſeyn. dum omnium dierum ſol occidit, es iſt 
Obſtetrix, die Heb⸗ Amme / Wehmutter. noch nicht aller Tage Abend. Occiſus, 
Obſtinare, fich halßſiarriglich widerfegen. | Ga. occis, Ical. occiſo, getoͤdtet / todt ge: 
Obſtinate, eigenſinnig / halßſtarrig wir | ſchlagen. 
derſetzlich. Siehe Opiniater. Occludere, iren / verſchlieſſen / zuſchlieſſen; 
Obſtringere, obſtringiren / verbinden/fhul: | Occhufus,verfchlofien. 
dig machen; Obſtrictus, obſtrict, verbun⸗ Occultare, Gad, oeculter, Ital. occultare, 
den / ſchuldig. iren / verbergen / verhelen; occultatio, die 
Obſtruere, obſtruiren / verbauen / verſtopffen. Berhelung. 
Obftrudif,obitruttivo,verfiopffend; ob- | Occultus, Gall. occulte, Ital. occulto, heim: 


—— 


ſtruction, Iral. obftruzzione , die Ber: lich/verborgen. 
flopffung ; obftru&iones werden genen; | Oecumbere,iten/fierben. 
net / wenn einer verflopffet iſt und feinen | Occupare, Gal. occuper,occupiren/heift in 
Stuhlgang hat / unddahers Krankheit | Beſitz nehmen / einnehmen / erlangen/ers 
empfindet. obern / ſich bemaͤchtigen. Item,mit Ge⸗ 
Obitupefcere, obſtupeſciren / verſuummen. ſchaͤfften beladen/ behelliget ſeyn / nicht 
Obtemperare, obtemperiren / gehorchen. Muße und die Weile haben. 
Obreftare, obteftiren/ hefftig bitten’ begeu: | Occupatio, 64. occupation, Ital. occupa- 
en. Obreftatio , einehefftige Bitte/ |  zions,einGefhäffte-Berhindernig, Vers 
ezengung. richtung / Unmuͤßigkeit. Item, die Einneh⸗ 
Obtinere, obtiniren / Gall. obtenir, hehaup mung. 
ten/befommen/ erlangen / erwerben/ ges | Occupatus, Gal. occupè, occupirt / deſchaͤff⸗ 
winnen/den Sieg erhalten. tiget / mit Arbeit oder Geichäfften bela⸗ 
Obtorquere, iren / verdrehen / umkehren / unden / unmuͤßig. 
wenden, i Occurence,eine Begebenheitsein Fall. 
Obtredtare, iren / ſchmaͤhen / uͤbel nachreden; | Occurrere , Gall. rencontrer , iren/ be 





obtre&atio, eine Schmachrede / übie | gegnen. 
Nachrede; obtrectator, ein Verlcums I Ocean, das groffe Welt: Meer / fo um die 
der. alte und nene Welt gehet / und nach Gele: 
genheit / da es verfhiedeneränder alluirtz 
auch verfihiedene Beynahmen bekoͤmuet. 
Eiche Amporym. 
*Ocrea, Bein⸗Stiefel. 
täuben. *Odtaedrum , iftin der Geomerrie eine Fir 
Obturbiren/ betrüben/ veruuruhigen / vers | ir aus acht geraden und gleichjeitigen 
wirren. —8 beſtehende. 
Obtuſum ingenium,ein ungeſchickter Kopff. *Octaeteris, iſt in derAltromomie ein Cireul / 
Obvenire, iren / begeguen / entgegen komen. fo in s Jahren ſeinen Lauff vollbringet. 
, Obventio, der Ruß oder das jährliche Eins | *Odangulus , ifteine flache Figur in der 
kommen. Geomesrie,aus acht Windeln und Ecken 
Obvertere,iren/ entgegen kehren. beſtehende. 
Obyiare, Gall, obvier , begegucn /widerfie: | O&tav, der achte Theil / ein Achttheil bey 
hens entgegen gehen. | ven Kauf: Yeuten- *Sonſten wird 
Occalio, Gal.occafion , Ital. occafione,, auch in der Mufıc dasjenige inrerval- 


Obtrudere ‚ iren / einem wider feinen Wil; 
fen etwas auffhaͤngen / geben / an deu Halß 


werfen. 
Obtundere, iren / ſiumpff machen / über: 








der Anlaß / die Gelegenheit/ Urſach; oc- I Ium cine octava genennet / zwiſchen 
calio facit furem, Gelegenheit macht eis welcher 4 Linien und 4 fparia ſich define 
nen Dieb, den, OdtavaSphara , wird insgemein 
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von denen Altronomis der Stern:Him: | 





mel / an welchen fich die in gewiſſe Bil; 
der gebrachte —5* befinden / und 
an demſelben ihren beſonderen Lauff und 
Bewegung haben und verrichten. Sie: 
be Firmamentum, Celum, Nona Sphr- 
tæ uud Imagines, 

Odtiduum,adyt Tage. Intra octiduum, in; 
nerhalb acht Tagen. * 

0&0,Gal. huit, Inal. otto, achte. 

O&tober, Irsl. ottobre, der Wein⸗Monat. 
*YYynmaand, hat feinen Lat. Nahmen 
daher / daß er der achte vun Martio, als 
dem erſten Monat des alten Roͤmi⸗ 
fhen Deonden Jahres / ware; Nach uns 
fern Calender in er der schende ; Wein 
Monat heijt er wegen der Weinleſe / ſo 
‚in felbigem pfleget schatten zu werden. 
Carolus Magnus hat ihn den‘ Winde: 
Monat geheiſſen / von denen Sturm: | 
Winden / jo ſich in denfelben gemeinig: | 
lich zwerheben pflegen. Andere nennen 
ihn Brach Monat / teilen nran den 
Hanf und Flachs in felbigem zu brechen 
pfieget. \ i 

*O&ogenum „ein Achteck / ſo acht gleiche 
Seiten und Winckel hat. 

Odtroy, die Erlanbung / Geſtattung / Der: 
willigung / Zulafung der hohen Obrig⸗ | 
feit / * wird miehrentheils von denen 
Privilegien derer Herren Staaten von 
Holland und Welt: Sriepland gebrau—⸗ 


et. 

— erlauben/ geſtatten / verwilli⸗ 
genzulaflen/von dee Obrigkeit erhalten / 
erlangen, 

Ocularis , e, Gall. oculaire, Ital. oculare, 
augenſcheinlich mit Augen. Item, wird 
ocular eine Brill genennet. Ocularis in⸗ 
ſpectio, die Beſichtigung durch den Au’ 
genſchein / der Angenſchein. 

Oculiren/äugein/pftopffen/impffen. 

Oculifte, ein Ocuiiſt / Angen⸗Artzt / Star⸗ 





ſtecher. 

Oculus, Gall. L’oeil , Ital. occhio, cin 

. Auge. Duo oculi plus vident qväm 
unus oeulus , jiwey Augen fehen mehr 
als eins; oculibulbus , der Aug Zwie⸗ | 
bel ; - oculus armatus , geſchaͤrfftes | 
Auge, 

Oda,ode, odes, & Iral. ode, ein Lied. * Zu 
Rom waren 4 groſſe mit vielen Sitzen / 


©D 


Säufen nd Scacuen gezierte Gebaͤude / 
Odea genaudt / in welchen die Muh. 
canten und Comedianten und Sauger 
ſich zu üben / und von einem Diretos, 
Mufices unterrichten zu laſſen pflegten / 
ehe fie öffentlich auftraten / auch ſon⸗ 
fien ihre Zufammen+ Künffte daſelbſt 
hielten. 


Oda , wertendie verſchiedenen Elafen 


und Cammern im Serail genennet / in 
welchen die geaommenen Chrifien-Kiw 
der nach ihrer Capacitaͤt zum Kriege o⸗ 
dern noͤthigen Diſciplinen abgerichtet 
und unterwieſen werden. Die beyden / 
worinnen die Ichoglans ſeyn / heiſſen 
Bujuck-Oda die groſſe und Chukuk- 
Oda die Heine Cammer / in welchen fie 
6 Jahre bleiben müfen / immittelſ a⸗ 
ber in Sprachen und andern Exercitiis 
geuͤbet werden. Aus dieſen pflegte 
man fie in bie Chasna- oder Hasna⸗O- 
da , das J die Schag-Kanıner zu neh⸗ 
men / und bey 4 Jahren in Rechnen und 
Sprachen zu uͤben / aus welcher ſie 
nachgehends zu dem Kilar oder demje⸗ 
nigen Laboratorio gelangen / in web 
chem die koſtbaren Materialien und 
Specereyen auffbehalten / und aus wel: 
dem alierhand mwohifhmedende Ge 
trände und Herg-Stärckungen vor dem 
Sultan zubereitet werden. Nachge⸗ 
hends fteigen fie zu der höchften und vor» 
nehmjten Kammer des Serails,, fo man 
Haz-Odanennst / welde aus 40 Pa- 
gen befichet. Dieſe muͤſſen ſtets um 
den Sultan ſeyn / umter welchen die 
wolf Vornehmſten die anſehnlichſten 
Chargen bey Hoſe bedienen / als: der 
Silchdar-Aga , Tchocadar- , Rikiab- 


‘ dar- , Ibridar- , Tulbentar- , und 


Kem-Hafar- Aga, Chesnechir- , Za- 
gergi- , Turnachgi- , Berber- , Mu- 
hafabegi- , Teskeregi-Bachi. Nebi 
noch andern an ihren Orten erwehnten 
Chargen und Bedienungen / auſſer die— 
ſem pfleger der Groß· Sultan dieſe 40 
Bediente zuweilen ſelbſt veichlich zu ber 
fhenden / zuweilen aber mit einigen 
Ordren ,„ Confirmationen jmd Pra- 
fenten, an auſſenwaͤrtige Färfien/Baffen 
und Vezieren , auch B:glerbegen und 
den Groß s Vezier ſelbſten zu verſchicken / 

da 


- 
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ba fie dann mit ſtattlichen Beſchenckun 
gen zurück fommen. Auch nahgehends/ 
fo fie. 40 Jahre erleber/ und — ſchei⸗ 
nen andere zu regieren / zu vacante auſ⸗ 
ſenwaͤrtige und einheimiſche Bedirnun⸗ 
gen und Gourernementen befördert 
werden. 

Odioſus, Gal.odieux, verhaßt / verdruͤß 
lich / zu wider. 

Odium, Geh. haine, Ical. odio, ein Wider 
will / Haß; odium priyarum , ein heim: 
licher Hab. 

 *Odo-Bachi, iſt ſo viel als der Janitſcha⸗ 

ren Lieutenant, zu Haufe verßehet er fie 
mit Lager und Koſt / und hat auch zugleich 
Die Auffſicht über Die fo genandie Azem- 
Agiam. und Jchoglans; auf Zügen und 
im Felde verſchaffet er ihnen auch Gejel⸗ 
teund andere Zubehörungen. 

Odontalgia, Zahnwehe. 

* Odontar-Bachi , wird am Perfianifchen 
Hofe der Aufffeher über das Brennholtz 
genennet. 

Oeconomus, Gall. conome, Tal. econo- 
mo, der Haußhalter / Schaffner. Oeco- 
nomia,Gal. aconomie , die Haußhal · 
Br r die gute Auftalt eines Hauß⸗ 


fen 
Oedema, - weiſſes / weiches und Faltes 


Geſchwulſt 

Oeſophegus, die Speiß⸗Roͤhre / ſo die Speiß 
und Tranck zum Magen hinunterführet. 

Offen dere, offendiren / anſtoſſen / beleidigen / 
erzuͤrnen / verletzen / zu nahe treten. 

Offenfa, offenfio, Gal, offence, Ital. offe- 
fa, die Offendirung/der Anſioß / die Be: 
leidigung / Erzuͤrnung / Verlegung. 

— / zu erft beleidigend/ 
thaͤtlich; oftenhve gehen / jemanden 
feindlich anfallen. Offenfiv-Allianzen 
werden die Buͤudniſſe geuennet / welche 2 
oder mehr Potentaten unter einander 
aufrichten / einen dritten feindlich anzu⸗ 
reifen. 

Ofentus; ofendirt / der Beleidigte/der 
verleht/befeidiget oder ergürnet iſt. 

Offetre, Gakhoffrir,offeriren anbieten/dars 
bleten/antengen/füctsagen darreichen / 
verehtenhuflellen/überantivorten / bein: 
gen. Offerte,cine —— Opf⸗ 
fer Opfferungen. Ir: die Anbietung / Dar⸗ 
reichuug / das Geſcheuck / der Vorſchlag. 








| 


| 
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ee ee ni 
Officere, hindern / ſchaden. Non oflicie, 
eshindert nicht. 


Official, Soc. Gall. der Richter in geifilichen 
\ Sachen / die. Bedienten. * Bor Alters 
hieſſen Officiales diejenige Bediente der 
Grafen / ſo ihnen in ihren Berrichtungen 
zur Hand gehen muſten. Ludovicus 
Pins Capit. I. nennet fie Minitteriales, 
werden fonften auch Juniores uud Mini. 
ftri Comitum genennet 
iant, hoc. Gall, fed Ital. ufhciante, ein 
ebienter. 

Officier,ein Befehlshaber / vornehmer Bw 
dienter im Kriege / der eine Charge hat. 

Officina, Gab. oſſicine, eine Werckſtatt / 
Laden. 

Oſſicioſus, Gall. oſſicieux, Ital. uſſicioſo, 
ofhciös,dienfigefiffeny dienfihafft/dienfts 
willig und fertig/freundlic) / höflich. 

Offticium, Gab, ofhice, Ital. officio, dag 
Amt / der Dienſt / Stand / die Stelle, die 

Pflicht / Schuldigfeit. Ex oficio, Amts 
wegen ; oflicium boni patrisfamilias, 
das Amt eines guten Hauß⸗Vaters; of- 
ficium publicum, ein Öffentlich Amt. 

*Okka „ill ein Pfund » Gewichte in der 
ae dritthalben Pfund Englifchen 

ewichts 

* Okolnizen oder Scolniken , ſeynd Cam⸗ 
mer » undern am Moſcowitiſchen Ho⸗ 
fund Der deren Mittel die Bojaren erweh⸗ 

t werde 

* — iſt fo viel als Ariftocratia. 

Olim, vordeffen. Ir. wird gefagt : gu Olims- 
Zeiten/ das ift/ vor Alters / vor deſſen. 

* Oliverani , ein geiftlicher Orden in Ita⸗ 
lien befandt / deſſen Autor Bernardus 
Tolomzus ums “Fahr 1320, aufder U- 
niverfität ju Siena Philofophiz Profef- 
for gg efen/ und durch eine weitlänfftige 
a fo er von der Eitelfeit dieſes 
Zeitlichen gehalten / die Her&en zweyer 
Zuhörer gerühret / die nebſt ihm fich auf 
einen nahgelegenen Berg/ Oliverum D; 
der Delberg genandt/ begeben, und das 
durch dem Drden den Nahmen gegeben. 

* Olor, fiehe Cygnus. 

* Olympiades, ware bey denen alten Grie 
chen eine gewiſſe Zeit: Rechnung von 4. 

ar deren fie ſich in ihren Chroni- 

en’ Jahr⸗ Büchern und andern publi- 
gren ar bedienten. Sie * 
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Jahr der Welt 4425. vor Chriſil Ge 
burth 774. Welche Rechnung die 70. 
Doimerfher und die Roͤmiſche Klrche 
‚ im Martyrologio Romano vor befandt 
angenommen. Andere aber / Die den 
Anfang diefer Zeitrechnung der Olym- 
piadum auf dag 408ie Jahr nad) der 
- Zeritohrung Troja , und aljo in das 
24te Jahr vor Erbauung der Stadt 
Mom fegen / welches auf das Ste 
der Regierung des Königes in J 
Ahas / trifft / wollen hieraus zeigen/ 
daß die Olympiades ihren Anfang ums 
Jahr der Welt 3248. oder 774. Jahr 
vor EHrifti Gebutth / welche Ge⸗ 
burth in das 4022. Jahr der Weit / 
nad) ihrer Rechnung falten muͤſte / ge 
nonmen. Den Nahmen hat fie befom: 
men von Denen fo genandten Olympi- 
ſchen Spielen / welche Hercules , nad): 
den er Augeam den König von Elis is 
berwunden / und dejjen Stall gereini; 
get / in dem Felde zwiſchen Elis und 
der Stadt Olympia am sten Jahre / 
oder nad) 50. Monaten allzeit ge: 
wiſſe Wett: und Streit: Spiele zu hal: 
ten angefteller / in welchem ſich Die Ju⸗ 
gend im Lauffen  Springen/ Ningen/ 
freiten mit der Kolbe / werfen mit 
dem Wurff ⸗ Spieſſe üben muſte / mel: 








— — ——. 
ihren Anfang genommen haben ums ſOmiſſio, Gall. omiflion , Ital. omifhione, 


die Auslaffung / Unterlaffung / Still⸗ 
on / Vorbeygehung / Vergeß 
ung 


Omifla cautio , bindangefekte Verſiche⸗ 


rung. 


Omittere, omettre, omiteiren / auslaſſen / 


unterlaſſen / ſtillſchweigend vorbey gehen/ 
vergeſſen. 


* Omlambe, wird die Groſſe oder König 


liche Trummel genennet / fodie Jalof- 
fen in Nigritien ju führen pflegen / dies 
ſe halten fie fo hoch und werth / als die 
alten Römer ihre Adlers  Fahnen/und 
p diefeibe in einer Aktion perlohren ges 

et / Hird es vor den gröfeften Schimpff 
gerechnet. 


Omnimode, gaͤntzlich; omnind, freylich. 
Omni meliori modo, via, jure, &c. it der 


befien Form / Maaß / Geſtalt / Wege / 
Recht / ꝛc. welche Cauſul in Klagen / 
Zefiamenteu und Contracten gebrauchet 
wird, = 


Omnifcius, a, um, aflwiffend. — 
Onera, die Auflagen Bejnwerungen jahr, 


liche Gefälle und dergleichen. Onerz 
feudalia , die — auff 
dem Lehn hafften / die Lehn⸗Schulden. 
Onera realia, Die Beſchwerungen / jo auf 
den Gütern hafften / als Steuer / Geſchoß / 
Erbzing und dergleichen. 


Tage lang währete / nach de: | Onerare, oneriren/ aufbuͤrden / beladen/be, 


ches — 
von Verflieſſung der Uberwinder / fo O- 
Iympionices genennet wurde / mit ei: 


lältigen / beſchweren / Mühe machen / 
Buͤrde aufladen. 


em grünen Krantze von Del: Zweigen | Oncrofus, onerofo , ſchwer / beſchwerlich/ 


gezieret / auf einem erhabenen Was; 


muͤhſam. 


gen nicht durch die Pſorte / fordern | *Onewoga , wird in Guinea derjenige & 


durch ein Fleck ruinireer Mauren in 


feine Daters » Stadt geführet wurde, 


*Ombachi , ift ein Ofkicirer in Perſien / 
v über 10. Gorfzhi commandiret / und 


jährlich 20. Tomans Befoldung.. hat, 


Ombrage, Schrecken / Furcht / der Arg- 
wohn / Berdacht/ ein blauer Dunft; om- 


 brageux, argwoͤhniſch. 

Omen, eine Anzeigung / Zeichen / fo ent, 
weder gut oder böß / daher wird gejagt, 
das iſt ein boͤß oder gut Omen, 

Ominari, ominiren/ vermuchen / weiſſagen; 
ominoſus, oininss, das etwas Böles 
anzeiget. 


mn — — — 


m 


delmann genennet / welcher als vicarius 
das Reich verwaltet. Danu mann der 
König von. Benin vermerdet / daß 
er fierben foll /läffeter einen feiner E⸗ 
dellente berufen / dem offenbahret er/ 
welchen aus feinen Söhnen er zum 
Meichs : Erben benenner/mit dem Ver⸗ 
botbe/ ſolches niemanden / big eine ge: 
wille. Zeit vorbep / du offenbahren/ 
nach deren Berfliefiung. er dem Owa- 
— zu ich entbieten laſſet / und demſel⸗ 
bendas vonden König vertranete ofien; 
bahrei,. want-Diefer hinweg / läfleter 


"pen „benändten Reichs Erben ruffen / 


und debenist hm: zu dem Feid Dar: 
* * ſchall 


4 


— 
ſchall zu gehen. 
“einigen Tagen die Herrſchafft ankuͤndi⸗ 


ON OP 
Da fie ihn dann nad) 








gen ; der Refidenz aber muß er fich noch 
einige Zeitenthalten / und inzwiſchen in 


: Feld: Marfcpall Zeit zu ſeyn beduͤncket / 


dag ihmedie Neichs:Sagungen einge: 
ſchaͤrffet ſeyn mögen. 


* Oholoſſa, fiehe Obolus. 
Onus, die Buͤrde / Beſchwerde / Laſt; onus 


probandi, die Laſt oder Beſchwerde des 
Beweiſes; onus tutelæ, five curæ, die 
Laſt oder Beſchwerde der Vormund⸗ 
ſchafft und Kriegiſchen Vormundſchafft. 


* Opacus, verfinſiert / undurchſichtig; o- 


pacitas, die Verfinſterung. 


Ope & confilio , mit Huͤlff und Rath) fc. 


beuftehen. 


Opera , Gall. auvre, die Arbeit’ Mühe. | 


Icem , eine muficalifche Comoͤdie und 
Schauſpiel. Data opera, mit Fleiß. | 


Operz pretium, der Muͤhe werth; operæ 


ruſticorume, die Banren » Dienfle/ 
Srohn »Dienfte / Rohmwold / Schar 
werd; operx fervorum, Knete Dien: 
e; operx libertorum , Dienfie der 
— —— 





Operari, Gall. operer , Ital. operare, operi- 


ren / wärden. Irem, arbeiten / machen / | 
thun / verrichten. | 


Operarius, ein Arbeiter / Tageldhner. 
Operatio, Gall. operation, Ital. operazio- | Opponere,iren/Gah, oppofer,entgegen hab 


ne, die Wuͤrckung / Krafft Berrichtung/ 
die Kriegs, Operationes. 


tig/ mie Muͤhe und Arbeit. 


Operofus, operos, arbeitjam / fleißig / thä | 


Ophthalmicum, Argney / fo fir die Augen 


gut iſt. 
Opifex; ein Handwercks ⸗ Meifler;-opik- 


cium, ein Handwerck. 


Opinari , Gal. opiner, opiniren / beduͤn⸗ 


cken / dafür halten / meynen / feine Mey: | 
nung fagen/urtbeilen. 


Opiniäftre , opiniätre halßſtarrig / hart: | 


naͤckig. Opiniäfter, opiniätrigen / fich ei⸗ 
genfinnig und 
eine Menumg Furgum behaupten wol: 


en. Opiniatrete, der Eigenſinn / die Half: | 


Rarrigfeit. 


Opinio, Gal. opinion Iral. opinione , das 


Gutduͤncken / Urtheil / die Eu | 
Meynung / der Einfall / Wahn. Mun- 
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dus regitur opinionibus, die Welt wird 

‚duch Meynungen regieret. Opinio 

communis die gemeine Meynung; o- 
pinio falfa,eine falfche Meynung. 


“dem Dorff Oofeba bleiben /bigesdem | Opiem , ein dicker Magfaamen » oder 


Mohn: Saft zum Schlaf dienlid. 
* Die Türen gebrauchen ſolches ſehr 
offt / weilen ſie der Meynung ſeyn / es mas 
che fie nicht alleine munter und hurtig / 
De auch) ein klares Angefiht. Sie 

eiſſen eg Afhon , Efrar ‚Bengilic, und 
Maslach,bey bevorfichenden adtionens 
pflegen fie es haͤuffig zu ſich zu nehmen/ 
wovon fie gleichfam raſend und defperae 


werden. . 
* Opora,ift ein Grlechiſch Wort und bedeu⸗ 


tet die Zeit von Ausgang des Sommers/ 
dader Dimmels:Stern auffjugchen pfles 
get / biß zum Aufgang des Arcturi, fo um 
den Ausgang des Septembris gefchichet/ 
dader Herbit eintritt; Wiewohl einige 
den gangen Herbſt vempus oporinum 
nenneten/ und auch daher die Scheuren 
Oporothecam , oder den Ort/wohin Die 
Herbft : Früchte gefammlet werden/ die 
ih Cammern oder Oporophylacium 
ieffen. 


Oporter, man muf. Oportet et mala her. 


ba, Muß iftein böfe Kraut. 


Oppidumeine Stadt. _ j 
Oppignorare,iren/verpfänden/verfegen. 


ien / entgegen fegen/widerjegen/ widerſte⸗ 
hen / widerſtreben; wenn nemlich einer 
feine Gegen⸗Nothdurfft wider des an 
dern Vorbringen einwendet / oder ſich ger 
gen einen auflchnetifich demſelben wider» 
feet und widerſpricht. Generalia, Juris 
& Fadti, opponiren/ alle gemeine Dinge 
des Rechten u. des Thuns entgegen fegen, 
Opponens, der Opponent, oder der ſich 


einem entgegen ſetzet / der Widerfachen, 
Opportunus,Gs4,oportun ‚gelegen/füglich. 


Opportunitas, Ga, opportunite , Jül. 
opportunicä, die Gelegeuheit. 


alßſtarrig widerfegen/ Oppofitio,Ital. oppofidion, Ia. oppofitio- 


ne, ein Gegenſatz / Widerſtand / Ger 
geuſchein. * In der Altrologie iſts eis 
ne Art der Freundſchafft / wenn 2 Ger 
irne in der Diftanz eines halben Ereis 
W gegen einander ftehen und einander 
anſehen. 
P Op- 
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- Oppre(fio, Ga. oppreffion ‚die linterdrib: | Fommende Leute; Es bedentet einen der 
ctuug. Opprimere,Gall. opprimer, iren | des Landes und der Sprache noch uners 
unterdruͤcken. fahren iſt. 

Opprobrare, Gall, outrager, riten / fürtwerf Oranizen, iſt eine Art kleiner Schiffe / de: 
fen.Opprobrium,gall,opprobre,Isal.op- | ren jedes i2 Mann ungeſehr trägt; und 
probrio,eine Schmach ⸗Rede / Fuͤrwurff. werden gemeiniglich von den Türden 

Oppugnare, Gall. oppugner,iren/ ſtuͤrmen | aufder Donau gebraucht. 
mit Gewalt etwas erzwingen / oder ein: | Oratio, Gall. oraifon , Iral. orazione , ein 
nehmen. Oppugnatio , Gall. oppug- |ı Gebet/ die Bitte. Ir. die Rede, j 
nation ‚die Einnehmung. Orator, Gall. orateur, Ira}. oratore 5 ein 

Optare, Gall. opter,wünfchen/item,erfe n/ | ‚NRedner/ein Borfprecher: s 
ermwehlen ; optandus, a,um,ju wuͤnſchen; | Oratorius, a, um, Gall. d’ orateur, Ital. o- 
optatö, nach Wunfd). Optio, Ga. opti- | ratorio, dem Redner gehörig. 
on, die Wahl / die Kühr / wenn man ci | * Orbis, die Welt / der Ereiß / differiret 





nem etwas heimſtellet. darinnen von der Sphzra , als welche 
Optimates ‚ die VBornehmften ineinemfte- | eine Kugel von einer Fläche / dage⸗ 
giment oder Republique. gen Orbis ein ſphæriſcher Eörper von 


Optica, die Seh⸗Kunſt / die Geſicht⸗ Lehre | zmeyen Flächen ; einer inwendig hob» 
oder Sch:Kunft glei aus / vor fih! en / und dann einer Convexen pder 
bin. Anoptica , die Gefichtfunftin die | _ auswendigen ; Wird eigentlich genom⸗ 
Höhe. -Caroprica , die Gefichtfunft | men vor die / die Planeten unteeiben: 
unter fich. Opticèẽ, gefichtmäßig. de/ Creiſe. Die himmliſchen Creiſe a 

Opulentia, Gall. opulence,der Reichthum. ber pfleget man-in der Aſttonomie nicht 

Opulentus , Gall. opulent, Ital. opulen-} Orbes, jondern Sphzras ju nennen. 
te, begütert / reich / vermoͤglich /wohl: | * Orbira , bedeutet eigentlich das Gleiß 
habend. eines Wagens oder lauffenden Rades / 

Opus, Gall, ovrage, die Xlrbeit/ein Werd.) daher es deun auch zuweilen vor das 
Und alfowiedein groß Buheingroßo-| Mad felbfien genommen wird. ie 
pus genennet. Opus imperfectum L.in- | dan auch in der Altronomie der Greif 
eomplerum, ein unvollfommen Werd ;| oder Weg/ welchen die Sonne und an» 
opus internum, inwendig Werd; opus | -dere Planeten zu durchwandern pflegen/ 
perfetum ‚[.complerum ‚einvollfoms 1 mit diefem Worte pflegen beleget zu 


men Wer. werden. 
‘ Opufculum, Gall. petit ovrage, Ieal. opul- | * Orcan , ift ein erfchrecklich tobender / und 
culo, opretta, ein Werdlein. zuweilen mit hefftigen Ungewittern vers 


Oraeulum, Gall. oracle ‚ Jeal.oracola,eine! gefellfchaffter Wirbel + Wind / fo ih 
Weiſſagung. Item, der Ort / wo die mehreniheils zur See in Oft- und Weib 
Weiſſagung geſchehen / * dergleihenvor | Indien / wie auch in Afıen / und vornem⸗ 
Chriſti Geburth die heydniſchen Prieſter nch auff der Moritz⸗Inſul zu ercignen 
ſich bedienet / und dem Volck auf ihre] pfleget. 
vorgelegte Fragen von zukünftigen | Ordinare, Gall. ordonner, ordiniren / ord⸗ 
Dingen zweydeutige Antworten gaben/| men. Item, einen zum Pfarrer mas 
fo/ als vom Himmel geredet /angenom: | chen / zum Pfarr + Amt befidtigen/ eins 
men wurden. etzen. 

Orage, Procella, das Sturm und Unge⸗ Ordinarius, a, um, Gall. ordinaire, Isal. 
witter zur See. Siehe Procella. ordinario, ordenilich / gemein / gewoͤhn⸗ 

*Orangerien , wird in kuſt⸗Gaͤrten der | lich / item, eigen / gehörig. 

Platz oder das Hauß geheiſſen / wo Diele | Ordinara, geordnete Dinge, 
ausländifche Bäume und Gewaͤchſe ver: | Ordinario ‚die Ordinirung / Anordnung/ 
handen feyn. | Befiellung / Einfegung. des — 





*Orantzbakren, nennen die Einwohner] Irem, die Erwehlung eines Biſchoffo. 
yon Batavia alle Fremde aus Holland| Ordo, al. ordine , die Ordnung . 
x N wer· 


OR = 
werden auch Orden genennet die ver⸗ 
fehiedene Gattungen der Muͤnche. 
Ordonnance,die Ordonnanz, Benennung/ 
Beftellung / Einrichtung / Einfegung/ 
Erwehlung / die Ordnung / Anord: 
nung / Verordnung, , . Item die Stel; 
lung indie Drdnung. Ferner/ ein Be 
fehl/ Gebot. Item , das Erfäntnif. 
Compagnie d’ordonance , eine Coms 
pagnie Kuͤrißier. ; 
Ordonner, Lat. & Ital. ordinare, erdonni- 
verordnen / anſtellen / beſiellen / einrichten. 
It. benennen / einſetzen / erwehlen Ferner / 
befehlen / gebieten / erkennen. 
Ordre,die Order / Ordnung / Anordnung / 
Anſtalt / der Befehl / das Gebot / Geheiß. 
Oretenus, muͤndlich / von Mund aus in die 
Feder. oh 
Organum, Gall. organe , Zasl.organo ‚ein 
‚ mufcalifhes In en ei: 
ne OÖrgel. Organicus,Gab.organigve,or- 
ganifte, Imal. organico, ein Organijl/ der 
die Orgel ſchlaͤgt. 
x*Orgia, Braflee, ein Faden. 
#*Orgues , Fall Bäume oder lange mit Eis 
fen befehlagene Bäume / an einer Ketten 
“und Zugwellen hangende / die Thore da 
mit zu ſperren 
Oriens,Gal. orient, Ital. oriente „ das ba 
entfichet. Item, det Auffgang der Son: 
nen/ dee Morgen oder Oft. Aljo wird 
geſaget / in Orient / das iſt in dem Lande 
gegen Auffgang der Sonnen. Orienta- 
lis,GalA, oriental, morgenländiich / 96 
gen den Auffgang oder Oſten; *wird 
zuweilen aud) vor auffrichtig und unvers 
fälfcht genommen / in Betrachtung / daß 
die oriencalifche, Perlen und Diaman⸗ 
ten unverfälfcht zufenn pflegen/dagegen 
mandenen andern erft Licht und Farbe 
geben muß, 3 
Originale, Gab. original, originel, Isal. o- 
riginale, wird gertennet der exfte Auffſatz / 
Das wahre unter[hriebene oder andy be: 
fegelte Exemplar eines Brieffes / die 
Haupt md Urſchrifft oder Rechnung. 
Ir. ein Model / Muſter. Originaliter, in 
originalreirdigefaget / wenn man das 
wahre Eremplar ausautwortet oder vor⸗ 
leget. Trem,hauptfächlich? vom Anfang 
her / — 
Origo, Ga: Chal. origne, der Anfang / Ur⸗ 
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rung / die Urſach; origo Juris ‚der Ur⸗ 
prung des Rechien oder Geſetzes. 
*Grillon, iſt ein Stüd der Flanc, fo oben 
am Schulterwerck Heraus geriet und 
bifweilen etwas höher gebauet, wird/ 
‚das abgelegene der Flanc su bedecken. 
*Orion, Jugula ‚ ein Geſtirn am Himmel / 
in der Südlichen Gegend beym Æqua- 
tor , unterdem Zeichen der Zwillinge/ 
aus 38 hellen Sternen beftehende / meh⸗ 
rentheils alle von Jovis und Sarurni Ei⸗ 
genſchafft / aufler zweyen / deven der 
eine von der erſten Groͤſſe auff der rech⸗ 
ten Schulter / von Mercurii „ und der 
andere Martis Eigenſchafft / roͤthlich funs 
ckelnder Geftalt / und wird Bellarrix ge⸗ 
nennet / weiler die Gemuͤther fehr zum 
Kriege verreigen fol. Noch it einer 
an der lincken Nahmens Rigel oder der 
Fluß / wie auch noch z andere am Guͤr⸗ 
tel / ſchr helle / und von der andern Groͤſſe / 
und noch viel andere mehr am Schwerd⸗ 
te und Schild : Immaſſen am gangen 
Himmel fein Geftien von der breite/dag 
v ſcheinbar und mit fo viel Sternen vers 
chen ift als dieſes als an: welhem Ga- 
lilæus durch Beyhuͤlffe feines Tubi fo 
viel Heine Sterne Fig / die er 
zuletzt nicht alte zehlen kdnnen. Nechſt 
dem iſt es ein ſtuͤrmiſch und ungeſtuͤmes 
Geſtirn / welches Ungewitter zu erre⸗ 
gen pfleget / es mag mit der Sonnen 
» auff oder untergehen. In dem Horofco- 
po gefunden, {ol er Menſchen von groſ⸗ 
er Geſchwindigkeit verurfachen / und 
eich in verwirrten Haͤndeln ſtecken / 
fich durch unermuͤdeten Fleiß ihres Ge 
müthes heraus zu wickeln trachten / ja fo 
fe in auswärtigen DBerrichtungen ge 
auchet ; werden fie auch mit Hindan ⸗ 
k ung ihres Lebens des Waterlandes 
— fen / ob ſie ſchon nichts als 
Schild und Ehre davon bringen / und mit 


Oriri,entfpringen/ entſiehen. 

Orlog vder Orlioph, dee See Krieg / See⸗ 
Sireit / Unfrieden; * daher Orlog· Echiff / 
fozum Kriege ausgerüflet. - 

Ornare, Gaß. ornes,ornizen/ zieren / ſchuuͤ⸗ 
fen. Ornamentum,ornatns,us Gab. or- 


l 





| 
| 
| 


| 





nement,Its}. ornamento, dex Oxnat, oder 
Zierrath / die Zierde. 
TE *Drih / 
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*EOrth / bedeutet fo viel als der 4te Theil ei⸗ 
nes Dinges / als ein Orths; Thaler iſt 6 
Gr. ein Orths Guͤlden 5 Gr.3 Pf, Ein 
Dansiger Det iſt iz Creutzer oder 4 Br. 
9undz fuͤnfftheil Pf. / 5 derſelben thum | 
einen Thaler, 

Orchodoxus , Gall. orthodoxe , Iral. orto- | 


OT ov ovv OXPA 


Männer’ wann fie gewaltig und reich! 
einfolglih dem Pöbel verdächtig wur 
den/ ıns Elend wandern muften. Diced 
nun zu effedtuiren / ſchrieb der gemeine 
Mann den Nahmen eines folhen Man 
nes auff Scherben / und wurffen diefelbe 
bey Zuſammenkunfft des Volckes in ein 
groſſes Gefaͤß Urnam genandt. Beliefe 
fih num die Zahl derer Votorum auff 
6000 fo muſie er mit feiner gangen Fa- 
milie auff 10 oder 15 Fahr die Stadt und 
Land meiden. Der Antor deffen foll Cli-- 
ſtkenes geweſen ſeyn / der aber felber auff 
eben dieje Weiſe Fur hernach weg gewie⸗ 
fen worden. 

Otage, oltage, Iral, oftaggio , ein Bürger 
Geiſſel. J 

Oticum, fuͤr das Gehör gut. 

Otium,lral. 0216, G.ill.oifiyete, der Muͤßig⸗ 
gang / die Mußt. Otia dant viria, Muͤßig⸗ 
gang iſt aller Kafter Anfang. Oriofus, Hal. 

- 0ziolo,Gall. oiteux, mußig. 

Oval,die Geſtalt eines Eyes / laͤnglich oder 
Eyrund. * In der Geometrie beden⸗ 





doſſo, rechter Meynung / reines Glau 
bens; orchodoxia,der rechte reine Glau⸗ 
be/kehre oder Meynung. 
Orthographia, Gall. orchographie, Issl. or- 
rögrafia, die Kunſt recht zu ſchreiben / die 
Nechtſchreibung. 
#Orüsniefchei, der Ruͤſt Kammer⸗Herr o⸗ 
‚der Beſehlshaber über die Moſcowiti⸗ 
ſche Ruͤſt Kammer. 
Os,oris,der Mund; os, oſſis, das Bein. 
Oſculari, iren / kuͤſen; oſculum, der Kuß; 
oſeulam Judæ, Judas Kuß/ falſcher Kuß. 
xoſtages, oſtagiers, Geiſeln / werben dieje 
nige genennet / ſo bey Capitulationen, 
und Accords Puncten von beydenSciten 
ausgeſtellet werden/und fo lange, biß de: 
nen Tractaten nachgelebet worden/ auf: 








belyalten werden, 

Oftendere, iren/weifen/zeigen. 

Oltentare , Las. & Isal. iven/ prangen/ ruͤh⸗ 
men/zeigen. 

Oftentatio,Gall. oftentation, Ital. oftenta- 
zione, das Pralen / wenn man fich groß 
macht/oder fehen laffen will. 

Oſtentum, Iral. oltento , was inder Ra 
tur etwas boͤſes bedeutet / ein Wunder⸗ 
Zeichen. 





teis einen länglicht- runden foliden Chr; 

er / mit einer von allen Zeiten ber ums 
Plofenen Flaͤche / und differire daher 
von Ellipfi, welche eine platte oder flache 
ovale Figur iſt. 


Oves ferrex,eijerne Schaafe/ *fo dergeftalt 


bey Berpad;tung der Guter mitgegeben 
werden/ daß fre beym Abtritt in gleicher 
Zahl wieder gelieifert werden muͤſſen / fie 
mögen fierben oder nicht. 


* Dita / Auflva / Eaftra , Alter, mar eine | *Owe-Aflerri, und Siaſſeere, wird in Gvi= 


Göttin ben denen alten Sachſen in 
Teutſchland / und der Britannifchen In: 
ful / welcher zu Ehren im April: Oo: 
nate ein befonder Fejigefeyert / und da: 
bey geopffert wurde. Da nun nach der 
Keformation Caroli Magni dieſe Abgot⸗ 
tereyein: und dagegen das Paſcha⸗Feſt 
angejichet wurde / haben die alten Teut⸗ 
ſchen ihrer bartnädigten Gewohnheit 
nach ven Nahmen beybehalten/ und ers 
wehntes Paſcha das Oſter⸗Feſt geheiffen. 
Auch ſelbſt die Engellaͤnder nennen nach 
Bedæ Bericht den April Eaſter-Monat / 
und die Oſter Feyertage / Eafter-time. 

x*Oſtracismus, war vor Alters in Griechen: 
Land und fouderlich zu Athen eine Straf 
fe und Art des Exilii , da tugendhaffte 


Aecatus, a, um, geſtillet. 


nea der Feld-Marſchall des Koͤniges 
von Benin genennet / der das Ober⸗ 
Commando über dasKrieges⸗Heer hat/ 
ihme gehdret alle Beute / und darff beo 
Lebens. Stväffe niemand wag davon neh⸗ 
men. 


*Oxygonium, iſt eine dreyeckigte Figur im 


dei Geometrie, fo drey fharıe Ecken 


a t. 
b P 


Pacificare, pacilieiren/ befricdigen/ ſtil⸗ 
len. Pacihcatio, Gall. pacı! eation, Die 
riedens Handlung’ Friedemachung / 
die Veremigung / Verſoh iung / der Ber: 
frag. Faciſicator, Gall. pacincateut, 
der Friedemacher. Pacificus, pacifigve, 
Ital. 


PA 
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Iral. pacihico,feiedfertig/friedlich/ fried⸗ 
famyitiluverfdhnlich, ei „A 

ERS NIEREN 
oder Vertrag machen / auffrichten / fi 
vergleichen/fich vereinigen. 

*Packen / hältin Mofcau 30 Puden oder 

„ 1000 Pjund. 

ee pagvet. : 

Pa&tio [. Padum , ein Pact / Abrede / Ge⸗ 
ding/ Handlung’ Beſchluß / Vergleich / 
Vertrag. 

Pa&tum acgvißitumsift ein Vergleich wegen 
der handelnden Perfonen / entweder. eis 
nes andern allein/oder bey der Erbſchafft / 
daß fie ihm oder den andern erworben 
werden. Dergleicyen find 

1. Palta Conjuguin feu inter Gonjuges de, 
fütura fuccefione , die Vergleich oder 
Handlung der Ehe / Leute / wegen zukänff: 
tiger Nachſolgung in der Erbſchafft. 

2. Patum unionis prolium, die Einfind; 

ſchafft / oder ein ſolcher Vergleich / in wel⸗ 
chem nach Erkaͤntniß der Sachen und 
Einwilligung der Obrigfeit / und ande; 
ver / denen daran gelegen ift / der Va⸗ 
ter oder Mutter / welche zur andern 
Ehe ſchreitet / mit dem neuen Ehegatten 
wegen feiner oder ihrer aus der eriten 
Ehe erzeugte Kinder/ mit denen/fo.aus 
derandern Ehe gebohren worden / o⸗ 
der werden follen / oder auch denjenigen/ 
welche der neue mr aus ciner ans 
dern Ehe ſchon gehabt / alfo vergleicht 
und vereiniget/dag fie fürneinlichy fo viel 
die Nachfolge in der Erbſchafft betrifft 
alle gleich / als ob fie aus einer Ehe und 
von beyden zugleich erzeuget / gehalten 
werben. 

Padtum confraternitatis de mutua fuc- 

cefhione,die&rbVerbrilderung/oder ein 

folcher Vergleich / fo mit Einwilligung 
des Känferd gemacht wird/unter Fürften 
und hohen Standes » Perfonen® alſo / 
daß wenn in einem Geſchlecht Feine 
männliche Erben da wären / daß alsdenn 
die doris geblichene männliche Erben 
des andern Geſchlechts in denGuͤtern und 
abgefiorbenem Fuͤrſienthum nachfolge 
gen/und folche erbeten. 
4.PadtumGanerbinatus,fiheGanerbinatg. 
ractum antichreticum ‚.fuche oben ; Anti- 
chreſis. 


3. 


— — — — — — — —— — — 
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Patum Commiflorium , füche: Lex com” 
milloria. 

Pa&tum conſervativum, iſt ein Vergleich) 
wodurch man eine Verhinderung von 
der Erbſchafft / welche einem nach gemei⸗ 
nen Recht gebührt / abwendet und weg» 
fehaffet / undaljodas Recht wegen der 
Nachfolge in der. Erbſchafft in voriger 
Kraft erhält. 

Pactum difpofitivaum , iftein Bergleich / iu 
welchem wegen Theilung der Erbjchafft 
eines dritten annoch Lebenden gehan: 
delt wird/oder ſonſt wegen derſelben Erb⸗ 
ſchafft in dem Fall / ſo einem oderdem 
andern unter den Handelnden diefelbe 
zufiele / auff gewiſſe Mas Verorduung 
gethan wird. 

Pactum de qyota litis, iſt ein Vergleich zwi⸗ 
nr den Advocaten und den fireitenden 

artheyen/zum Erempel: daß der Advo⸗ 
eat den dritten Theil oder die Helffte von. 
der Schuld haben fol / welches aber ver- 
boten. 

Padum de re communi non dividenda ‚tft 
ein Vergleich daß ein gemein Gut nicht 
ſoll vertheilet werden/weicher Bergleich 
aber nichtig iſt. 

Pactum de retrorendendo, ſeu pactum re- 
trovendendi, der Wiederkauff / oder cin 

ſolcher Vergleich / worinnen dem Verkäufe 
fer zugelaſſen iſt / daß er das Eigenthum / 
fo er auff den Kaͤuſſer gebracht / gegen 
Wiedererfiattung des Kauff Geldes wie⸗ 
der einlöfen möge. 

Pactum Gentilitium , oder Erb⸗Verbruͤde⸗ 
rung / vide pactum Confraternitaris. 

Padtum odioſum, ein Verhaßter Vergleich. 

Padum renunciativum, iſt ein Verzicht oder 
Vergleich / woriunen jemand einem ans 
dern zu gefallen fich erklaͤret / von einer zu: 
künffligen Exbfchafft abzufiehen. Aljobzr 
giebt ſich bißweilen die Tochter der vaͤ⸗ 
terlichen Erbſchafft / weun ſie ihr Hey⸗ 
rath Gut empfangen, Ir. der Sohn um 
gewiſſer Urſachen willen. 

Padtum fucceflorium , iſi ein Vergleich wer 

en Nachjolgung eines Yebenden Erb⸗ 

haft; und jold) pactum wirdgerheilet 
in acgvihicivum , conlervatiyum & re= 
nunciativum, darvon oben gedacht. 

Padtum volgare ‚iftein Vergleich / welchen 
unter fich machen der Schwäher : Das 

YP4 w 
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ter und Endam / wenn die Tochter ohne | 








Kinder mit Tode abgienge / daß alsdenn 
dem Schwäher-Bater das von ihn ger 
gedene Heyrath Gut wieder zufommen 

—* Item, wird Pactum vulgare genen 

net ein ea. Yin binnen einer ges 

wiſſen Zeitdas Geld nicht gezahlet wirdy 
dap man aledenn die —— oder 


verſetzte Güter oder Stück verkauffen 
duͤrffe. 

Padta appolita, beygeſetzte oder angehaͤngte 
Vergleiche. 


Pacta doralia , Vergleich wegen des Hey 
rath⸗Guts / fonft Heyraths Briefe oder 
Ehe Pact genennet. 

Pacta legitima ſive licita, julaͤßliche Vers 
gleich oder Vertraͤge. 

Padta illegicima five illicita , unjulaͤßliche 
Bergleich: oder Verträge. 

*Paddiozei , werden die Schreiber oder 
Cantzeliſten in denen Moſcowitiſchen 
Pricafen genennet. 

*Padifchah , der groffe Here oder Grofs 
Sultan , alfo nennen die Tuͤrcken ihren 
Kaͤyſer. 

Pxdagogium, die Schul / das Lehr⸗Hauß. 

Pædagogus, Iral.pedagogo , ein Kinder 
Lehrer / Zuchtmeiſter. 

*Pafi , iſt eine Gattung Tuͤrckiſcher Sold⸗ 

» Reuter / fo ordentlich unterhalten / und 

"deren Anzahl von einigen auff 18000 
gehalten werden. 

Pagament, ſuche payement. 

Paganum Teſtamentnm, ſuche unten: Teſta- 
mentum paganum. 

Paganus ‚a, um, baͤuriſch; pagus, dag 
Dor 





Page , ein Diener eines Fuͤrſten / Grafen / 
oder andern vornehmen Herrn / auff wel: 
hen er wartet/ein Edel Knabe ,* Bor 
Alters nat man fie Addſchalck gtheiffen. 

Pagina, Gall. page, Iral. pagina, Die Seite 
eines Blatesy in den Dryckereyen heifiet 
mans eine columne. _ 

*Pagoden , werden die Goͤtzen Tempel in 
Indien und China genennet, Isem,eine 

old⸗Muͤntze in Fndien / fo zumeilen 
6/ zuweilen achthalb Francken / daf ift 
—* auch vier und einen halben Thaler 
ge n. 

Pagus , bedeutet heutiges Tages ein | 
Dorff oder Flecken. Dep denen alten 


| 


— 
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Scriptoribus terum Germanicarum aber 
bemercket dieſes Wort eine Gau / Gow 
oder gewiſſen Strich Landes / deren 
mehr als hundertbey denen alten Saͤch⸗ 
ſiſchen und Fraͤnckiſchen Scribenten ges 
zehlet werden, umeilen werden fie 
aud) Provinciz und Regiones genennet; 
Weilen auch insgemein ein Grafeinen 
Pagum unter feiner Botmäßigfeit hatte⸗ 
fo waren zuweilen Comitarus und Pagus 
Synonima; Von den Pagis wurden dies 
fe Pagenfes genennetfdaher dann Comi- 
tes und Pagenfes unter einander relata 
maren. Dieſe Pagi waren nun ynters 
ſchiedlich / groſſe / — —— und klei⸗ 
ne / alſo daß etliche über 20 big zo Dörfs 
fer begriffen. Welche auch/fo fie zu groß / 
getheilet / insgemein aber in Centenas 
und Decanias eingetheilet wurden / wo⸗ 
vonan ihrem Orte. Zumeilen hatte 
auch ein Graf mehr ald einen Pagum un» 
ter ich. Don diefem Wort ſiammet 
Ki das Frangöfifche Pais , foeine fands 


Hafft/und Paifum fo einen Bauren oder 
and-Drann bedeutet. 

Pajementi,payement,pagament,Iral. paia- 
mento , werden bey den Kauffleuten ges 
nennet die gemeine Gelder / darvon man 
täglich ausgiebet. Item, die Müng Sors 
ten/ die Beſoldung / die Bezahlung/ der 
Zahl: Tag. 

Pailiard,ein Hurer / Hnren Jaͤger; paiNar- 
de, eine Hure; paillarder, huren; paillar- 
diſe, die Hurerey. 

*Pair de France, ſiehe Pares. i 

*Pais, Iral, pacle, Lar. patria , dag Land os 
der Vaterland. Die Landſchafft/ ſiehe 
Pagus, 

Paix, Lal. pace, Las, pax, der Friede / die 


uhe. 

*Palancken werden einige befefilgte und 
miß Paliſaden verfehene Pläge in Un⸗ 
gar genennet. 

*Palankın , ifteine Art groffer Sänfften/ 
deren fich die Koͤnige / Hoff Bediente und 
Dames des groffen Mogols und anderer 
Könige in Indien / auf Reifen zu bedies 
nen ** fie ſeyud wicht alleıne fo ge⸗ 
raͤumig / daß deren 2 biß 3 drinnen ſihen 
koͤnnen/ zum auch mit maſſiven Hold 
und Silber reichlich beſchlagen. 

*Palander / werden die platıen Fahrzeuge 

genens 


— — 


TA 
genenuet / guf welche man Boidifer ſetzet / 
die Seehaͤfen Damit zu er 
*Palatinus, wird der Königliche Stadt 
halter in Ungarn genennet/js durch freye 
Wahl zu ice gelanget; iſt des 
Koͤnigl. Erbens ordentlicher Vormund; 








v fein König vorhanden / ordnet erdie | x 
ndtäge an /und hat die erfie Stimme ]. 


bey der Wahl / vergleichet den Zwie⸗ 

alt zweifchen dem König und Neiche/ 

eftellet die Gerichte / "und verrichtet 
bie Koͤnigliche Geſchaͤffte. Palatini wer⸗ 
den auch die Woywoden in Pohlen ge⸗ 
nennet / deren 33 zu ſeyn pflegen. Sie 
tragen dieſe Fuͤrſten Würde als Hertzo⸗ 
ge in ihren Diltricten auf Lebenslang / 
und in Kriegs⸗Zeiten führen fiedie Mi- 
lice ihres Bezirckes. 

Palatium , Gall. palais , Ital. palazzo , ber 
Pallaſt / ein Fuͤrſtl. Haug ; daher die fo 
genandten Palacini, Pfalg + Grafen und 
Hof: Richter ihre Rahmen befommen. 

‚Palatum,palato, der Rachen. Ad palatum, 
nach dem Maul fe. reden. 

* Palilia, palilicium, fiehe Hyades. 

Palinodia , Gall. palinodie , der Wieder⸗ 
ruff einer mündlich » oder ſchriffilichen 
Injurie. 

Palifade, Iral. palizatta, Palifaden / das 
Pfahlwerck / eingefchlagene Piähle um 
eine Stadt oder Wall, 

* Palladium, war cın aus Holtz geſchnitztes 
Bild der Göttin Palias in dem Tempel 

“ der Göttin Minervx zu Troja ; von wel: 
chem man ſagte / daß / als man beſagten 
Tempel ſchier zu Ende gebracht / doch a⸗ 
ber nod) ohne dach geweſen / ſolches vom 
Himmel gefallen / und feinen Gig dw 
ſelbſt genommen habe / auch dag ein O- 
raculum ausgefaget : Daß der Stadt 
Troja Untergang nicht weit fm wuͤrde / 
wann on Bild, auferhalb den Mau⸗ 
ren der Stadt wiirde gebracht werden. 
Welches auch nachgehends/als die Gries 
chen Troja belagert hielten / vom An- 
tenor —— worden / der ſich 

eimlich und bey der Nacht in beſagten 
empel begeben / und den Prieſter Thea- 
num durch Drohen und Bitten dahin 


— 


vermocht / ihme Das Palladium ausju⸗ | 


bändigen. Der es nachgehends denen 


Griechen eingehaͤudiget die es / um micht | 
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erlaudt zu werden / eingewickelt / auf eis 


nen Wagen in des Ulyſſis Gezelt gez 
bracht / und nachgehends zu Schiffe mit 
weggenommen haben. Welches endlich 
nach der Flucht Ulyfis dem Diomedi 
geblieben. 

Pallium, oder Biſchoffs⸗Mantel / iſt eine 
beſondere Zierath / ſo die Ertz⸗Biſchoͤffe 
und — — 
Eardinäle/Primaten und Metropolitani, 
sum Zeichen ihrer habenden Macht und 
Gewalt über andere Biſchoͤffe / am Paͤbſt⸗ 
lichen Hofe zu Rom gegen Erlegun 
einer gewiſſen Taxa föfen muͤſſen. Es i 
aber folhesein weiſſes wuͤllenes Baur 
dreyer Finger breit/ mit ſchwartzer Set: 
de bedecket/und an denen&nden mit Bley 
beſchlagen / oben rund wie ein Kragen 
die Schultern zu umgeben mit abhaͤn 
genden zweyen Bandern / das eine forn / 
das andere hinten zu. Auf der linden 
Seiten ift esdoppelt / aufder Rechten 
einfach / hat forne / hinten und zu beyden 
Seiten ein Creutz / und wird mit 3 guͤlde⸗ 
nen Nadeln/fo an ftatt der Knoͤpffe Edel⸗ 
sefteine haben/angehefftet. Es wird ges 
macht aus der Wolle zweyer geweiheter 
febendigerFämmer/fo alljährlich zu Rona 
am St. Agnes Tage währender Meſſe in 
der Kirchen St. Agnes aufden Altar ges 
opffert/und bif zur Scheer. Zeit wieder 
aufdie Weide gegeben / nachgehends von 
den Nonnen beſagten Cloſiers geſpon⸗ 
nen und gewircket werden. Es iſt dies 
fe Pallium eine confirmation der Wahl / 
wodurch der balliatus yon andern Bi: 
fchöffen und Prælaten unterſchieden / und 
ihm Macht gegeben wird Concilia aus⸗ 
zuſchteiben / Clericos zu ordiniren / und 
andere dergleichen Adtus zuverrichten. 

Palma, Gs4. palme, Ital. palma , bie flache 

and, Irem, der Palnıbaum und die 

ucht /palmam accipere ‚den Gewinn 
oder Preiß darvon fragen. Dominica 
Palmarum, der Palnı » Sonutag. * u - 
der Geometrie bedeutets cin Maß einer 
Hand oder 4 Finger breit. 

Palmarium , eine Gabe / Verehrung / Ge⸗ 

winſt / Geſchenck. 

* Paludamentum, wurde bey den alten Rd: 

mern der aͤuſere Mantel derer Feld: 
24 Ar 
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Herren genennet / fo aus Purpur ge: | der pari palſu zugleich / pari ratione,auff 
macht / und mit Gold gegieret war. gleiche Weiſſe aufgehoben. 
* Panacea, eine Univerfal-frguen oder all: | Parabola, Gall. parable ‚ Iral. parabola;ejs 
‚gemeines Geneſ Mittel für alle Kran | ne Parabel oder Gleichniß. 
beiten. « | Paracentefis , Durchſtechung in bie Bruft/ 
Panchymagogum,Arnen/fodierrafft hat | oder in denLeib mit einer ſpitzigen und in: 
alte jhädliche Feuchtigkeit aus dem Leis | wendig hohlen eifernen Madel/ um da⸗ 
be zu purgiren. Ing uch —* oder eyterichte Mate⸗ 
andectes, nde& „| ‚vie heraus zu ziehen. j 
— En — Parade, der Schmuck. ſtem, die Verſamm⸗ 


efta genandt / darvon oben zu ſehen. fung und Aufjug der Soldaten / die Wa⸗ 
en morbus , eine durch das gange die / das Wachhauß; * Lic de parade, 
Laud graflirende Krandheit. oder parade-Dett / wird das Schau 


Gerüfte genennet/ auf welches die Lei 


* Panegyricus, ein Lobſpruch / Lobre de. — denen Untevtb 


* Panis-Briefe oder Leyen Pfruͤnden zuge: © den. 
ben/ ift eines mit.vondenen Käferlichen | — ne. —— —* sie. 
Refervaten / vermdge welcher Känferl. | p.72difis, if in H. Schrifft der Ort / allwo 
Mai. ihro beliebige Perfohnen meinem die Seelen der From̃en die ewige Seelig⸗ 
ledigenCanonicae gderKicchen-Prebeit- feit genieifen/tuc. 2370.43. {0 in Bergleiv 
de eines Stiffts oder Elofters im Rom: T Gungvesjo genandten ſerbiſchen Para 
fen Reiche prafensiren fan. Jedoch Hiefes oder Luft» Gartens / im melden. 
nach dem Maaß des Friedens infru- | GHTT den erſten Menfchen gefeget/ 
ments Artic.5. 8. 5. gefaget wird ; von deffen Situation Und 

* Pannamari,werden die Küfter oder Gloͤck⸗ Gelegenheit verfhiedentliche Meuns 
wer in der Moſcau genennet. gender Gelehrten fenn ; die mehreften 

* Pantheum , war ein befondsrer runder | derſelben fegen es in Alien in die Gegend 

Tempel aller GötterzuXtom / mitei- | yon Mefopotamien und Armenien; an⸗ 

nem filbernen Dache und Thorevon Co» | "dere auf die Inſulen Sumatra , Cey- 

rinthiſchen; Decke / Balcken / und Stufen | Ian, &c. andere aufdie jo genandte ter- 
aber von anderem Ertzte / hatte kiine Gen | ra del fuögo , vder Regio Igniums. 
fier/fondern das Eichr fiel duch ein rum | Wieder andere wollen dadurch deu gan⸗ 
des ʒum Dache hinein; Stehet zwar | gen Erd» Kreiß verfiehen / vorgeben 
noch / hataber die alte Koftbarfeiten |, de/ daß / da ſoicher nach dem Fall und 
mehrentheils verlohren / und wird jetzt durch den Fluch quoad qualitatem ver 
Äubert worden, unfere erſte Eltern Exu- 
les in patria geweſen. Noch andere mol 

° enden Mond zum irrdifchen Paradich 

machen / wohin Enoch und Elias verſe⸗ 

get worden. 

Paradoxum, Gall. paradoxe, Ical. patadoſ- 
fo,ein unerhoͤrt Ding / eine ungläubliche 
und dem gemeinen Wahn entgegen lauf 
fende Mennung- 

Paragraphüs ; Gall. paragraphe , Ital, pa- 
ragrafo, ber Echlaf oder Abjag in einer 

| Rede oder Schrift. 

# Parallaxis, Wird die Schein » Mendermg 

| des Geftinns / vornehmlich des Monds/ 
genennet / Jo fih nach Gelegenheit der 
Nähe Per Ferne von der Erven ade: 
nenjelben ereignet. 


ad D. Mariam rotundam genennet. 

Papa, Gall. & Ital. pape, der Pabſt / * alſo 
wird das Ober» Haupt der Roͤmiſchen 
Kirchen genennet. * Ingleichen nen 
nen bie Griechen ihre Priefier Papas,umd 
die Mofcowiter Popen , wovon an ſei⸗ 
nem Ort. 

Paguiet, pacquet, ein Pacqvet/Bund/Bün: 

— del; * Parque Boot / wird dasjenige 
Fahrzeug genenuet / ſo flatt einer Poſt 
aus Engeland nad) Hollaud / Spanıen/ 
Franckreich / c. ir 

Par, Gall. pareil, Ira}. pari , gleich oder ge 
rade. Item,ein Paar. Item,heill Gall. par, 
durch / par force, mit Gewalt. 

Paria delita murna compenfätione tol- 
luntur, gleiche Sünden werden mit einam 

\ ‚paral- 
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*Parallelogrammum, ein länglichtes Bier: 
eck / fo 2 lange aber nicht gleiche Seiten 
und 4 ungleiche Windel oder, Ecken hat/ 
wovon 2 tumpfund 2 ſpitzig ſeyn. 

# Parallelopipedum, ſihe Cubus. 

* Parallelascirculus „werden in der Geo- 

-graphia die gleich » lauffende oder gleich 
peitvon einander ſtehende Circul und ki⸗ 
nien genennet / vornehmlich aber die yonr 

- Equatore gleich weit abſtehende Eir 
cul ; daher Parallelifmus , die Gleich⸗ 
lauffigkeit. 

Paralylis, lahm oder contract, faſt an allen 
Gliedern / daß einer ſich nicht regen noch 
bewegen Fan. 

Parapet, Ital. parapette ‚Die Br 
einem Wall / * dahinter Die 

‚halb verdeckt fichen koͤnnen. 

Parapberna,five paraphernalia bona,fuche; 
bona paraphernalia. 

Paraphrafis , Gall, päraphrafe ‚ Ital. para- 
frafi, die umjchricbene Auslegung / Er⸗ 
Härung eincg Dinges. Parapbrafer, pa- 
raphrahiren/durd) eine Beſchreibung ds 
der Umſchreibung auslegen. 

# Parafanga,Lieüre de Perfe ‚eine Perfia 
niſche Meile oder Stunde gehends. An⸗ 
dere rechnen die Parasangas auf 30 Sta- 
dia,mwelches bey nahe eine teutſche Mei⸗ 
fe machet / wo felbfien gewiſſe Statio- 
nes wor ihre Angaros , Tabellarios 9; 
ber Drieff: Träger verordnet / welche 
die Königliche Briefe annehmen / und 
geſchwinde fort tragen muften. Cie: 
be Angarix. 

* parafelene, wird gefagt/mann der Mond 
gegen eine hohle Woldfe ſcheinet / welche 
denSchein deſſelben zurück wirfft / und ei⸗ 
nen doppelten Mond vorſtelet. 

# Parafi, eine Tuͤrckiſche Muͤntze / [0 4 A- 
ſpres zilt / und zu Cairo geſchlagen wird. 

Paratus, parat / bereit feriig / ſix / geruͤſi / 
wiliig. 

Parc, m̃ ein in ſchoͤne Alleen eingetheilter 
wid mit ſarckem Gehaͤge beſchloſſeuer 
Luſi Wald oder Thier Garten; Ir. ein ab, 
gelöuverter Ort des Yagers/ wo man die 
Munition und das Pulver verwahret. 

Pardon, Ita}. perdono, der Ablaß / die Gna⸗ 
de/ Verzeihung / Vergebung; pardoner, 


ehr an 
oldaten 


| 
| 
| 
| 


Itxal. perdonare, Gnade erzeigen / verge⸗ | 


ben / verzeihen, 


* Parclia ſeynd zuruͤckfallende Strahlen 
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ber Sonnen / von einer dichten / aber 
zum Negen fi neigenden Wolcken / 
fo gleich einen Spiegel die Geflak der 
Sonnen reprzfeneiret und vorftellet/ 
alfe dag gleichfam zwey Sonnen erfheir 
nen /und man kaum unterfcheiden kan / 
welches die reshte fene ; Dergleichen 
man Anno 1622, den u. Febr. zn Rom 
gegen Mittag beobacptet/und über 2. 
Stunden gewähret hat. Seinen Rab: 
men bat es vom Yateinifchen par und 
Griechiſchen Helios, der Sonnen glei. 
Sie ſollen Negen vorher verfündigen. 

Parenchyma , Eingemweide / dadas Blut 
— als das Hertz / Lunge und 

eber. 

Parens, der Vater und Mutter; parens, 
nennen die Frantzoſen ihre nechften Ans 
verwandten,Parentes ‚die Eltern. Item, 
die Gehorfamen, Parentum canfenfus, 
Einftimmung oder Einwilligung der 
Eltern. 

Parentare, parentiren / eine Oration pder 
Leich Neve dem Derjiorbenen zu Ehren 
halten. Parentalia , die Leihen Des 
gaͤngniß. Parenrario ‚die Sermon, ſo 
dem Verſtorbenen zu Ehren, gehalten 
wird. 

Parenthefis, Gall. parenthefe, Ital. paren- 
tefi , der Einſchluß / Zwilchen: Gas ; ſu⸗ 
che oben: In parentheli. 

Parer, patiren / abwenden / die Streiche ab⸗ 
wenden / abtreiben / ausnehmen / aus⸗ 
ſchlagen. Item, wetten / verwetten / ein 
Gewett machen. Ferner / gleich um gleich 
handeln oder wechſeln. 

Parere, Gall. paroitre, Issl. comparire, pa- 
siren/ gehorchen / folgen / Genuͤge chun / 
unterthänig und gehorſam ſeyn. * Ss 
wird auch Parere ‚: geuennet derjenige 
Ausſpruch / welchen zwey ſtreitige Kauf 
Leute von einem Dritten über ſich ge 

ſchehen laſſen / und gleichſam einen Com- 
promisf märhen / mit dejleiben parere 
zufrieden zu ſeyn; Iſt in groſſen Hans 
del Städten / voruehmlich zu Lion in 
fonderlihen Braud). 

Pares, Kal pari, Gal.pairs,die leihen ; u. % 
Duc & pair de France,heijfen in Frauck · 
reich die welche — je Ep und 
Biſchoffthuͤner / 5 elieuthulmer und 

242 Herr⸗ 
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Herrſchafften beſitzen / wovon dieſe Wilrs | * Parmefan-Käfe / vonder Stadt Parına 


de dependiret / derfelben waren 12. zu⸗ 

mmen/ als 6. geijtl. Erg: und andere 

ischöffe/und dann 6. —— 
und Grafen / welchen ohnlaͤngſt der Ertz⸗ 
Bifhoff von Paris beygefuͤget worden. 
An Engeland werden die geift: und welt: 
lichen Standes Perfonen / fo im Ober⸗ 
Parlamente Sig ımd Stimmen haben/ 
Pairs genennet. Pares curiz, die Maͤn—⸗ 
ner in Lehns⸗Sachen. 

* Par force⸗ Jagt / wird genennet/mwenn das 
Wild zu Dferde und dloß mit Hunden, 
ohne umgeftellte Garn / fo lange / auch 
wohl mit frifhen Pferden und Hunden/ 
getrieben wird / blß es gang ermüdet 
nicht ferner Fommen Fan / fondern ſich 
dem Jaͤger ergeben muß. 

Pari , Soc. Isal.pary, Alpari , Gall. pareil, 
gleich um gleih/im Kauff / Handel oder 
Wechſel / die DVergleihung bey den 
Kauffleuten. 

Pariter , Gall. pareillement, Il. parimen- 
te, in — — Weiſe / zuglelch. 

Parition, Folgung / Gehorchung / Nachkom⸗ 
mung / der Gehorſam; parition leiſten / 
folgen / gehorſam ſeyn. 

Parlamenter, Ial. parlamentare, iren / mit 
einander reden / ſich beſprachen. It. wenn 
man von der Ubergabe einer Feſtung an⸗ 
fängt zu reden und zu accordiren, 

Parlement, ein ſitzendes Gericht/ * und Zus 
ſammenkunfft der dreyen Stände / geift: 
lichen und weltlichen Lords und der com- 
munen von Städten und Ständen in 
Engeland. Gleichfalls werden auch die 
12 hoͤchſten Gerichte in Franckreich alfo 
genennet. Ferner / koͤnnen die Hof-umd 
Dber-Hof Gerichte in Teutſchland Par- 
lement,und deren Bepfiger Parlementai- 
res genennet werden. 

Parler, Ital. parlare,iren/eine Rede halten/ 
plaudern/ fprachen/ ſchwatzen. 

* Parma,nennet der berühmte Perfianifche 
Mathematicus denin der Corona Gnos- 
ha befindlichen hellen Stern/welchen die 
Araber Mamir heiffen / welche beyde 
Worte einen Augapffel bedeuten’ wie er 
denn aud) von denen mehrefien Lat. A- 
fronomis mit dem Worte Pupilla bei 
merdetwird. Erift von der anderen 
Groͤſſe / Veneris u, Mercurii@igenfhafft. 


| 


! 





in Italien / allıvo felbiger gemacht wird / 
alfo genennet. 

Parochia, Gal. paroiffe,eine Pfarr’ Kirch⸗ 
fpiel; Parochus, ein ‘Pfarrer. Parochia- 
nus, Gal. paroiflien,ein Eingepfarrter/ 
Pfarr⸗Kind. 

Parole. Iral. parola, die Parol / ein Wort. 
Item , der Glaube / die Verſprechung / 
Verheiſſung / Zufage ;* parole mird 
auch diejenige Rofung oder das Wort ger 
nennet / fo Abends im Felde oder einer 
Feſtung denen Soldaten pflegs gegeben 
zu werden. 

Paroxyfmus, Gall. paroxifme, Ital. paro- 
cifino, der hefftige Anfall einer Kranck⸗ 
heit, Angriff des Fiebers. 

Parricida, ein Vater Moͤrder. Patricidium 
Ital. patricidio, der Vater⸗Mord. 

Pars, Gall. part, ein Theil / Antheil. Item, 
der Bericht/ die Nachricht. Alſo witd 
gejagt: paregeben / mittheilen/ Nach⸗ 
richt geben. Pars atorum, ein Theil 
oder Stück der Adten oder der Geſchich⸗ 
te; —*— * des Mannes Theil. 

Partager, partiri. , 

* — werden in Luſt⸗Gaͤrten dleje ⸗ 
nigen Schuecken⸗Zuͤge / Zierathen und 
Luſt⸗Stuͤcke genennet/ fo von Raſen / 
Buchs: Baum/sc. allerhand Figuren 
zwiſchen den darzwiſchen geftreusten 
Sand reprzfenciren. 

Partial , einer Parthey zugethan / par⸗ 
roh | 

Particeps, Gall. partieipant , Ital. parteci- 
pe,theilhafftig / der an einem Dinge 
Theil / Gemeinfhafft und Genieß hat/ 
ein Theilhaber. Participare, Gall. par- 
tieiper , participigen / theilhafftig ma; 
chen oder ſeyn / Theil oder Gemeinſchafft 
an etwas haben / ein Ding mit genieſ⸗ 
fen. * Haupt-Participanren werden bey 
denen Oft und Welt: Fudifchen Com- 
pagnie in Holland diejenige *5 
u dieſen Compagnien das meiſte Geld 
berjchiefien / aus welchen nachgehends 
die Haupter derfelben / ſo man Diredto- 
ses DOrE Bewind-hebber helſſet / erwebs 
let werden. Rn: 

Participinm, Gall. participe , Iral. partiei- 
pio „el Mitiel » Wor i. Ein Zei Neun ⸗ 
Wort. u 

Pat- 
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Particula , einparticulgder Stuͤck /ein]| Brieffe machet / Ehren: Dieb kaͤſterer / 
Theilgen. Particularis, Gak. particulier, Schmaͤher / Berleumder. 
abſonderlich / inſonderheit / fuͤr ſich allein. Paſſable, Ical. paſſabile, das noch hingehet / 
Item, eigen / eigenthuͤmlich. Ferner / leidlich mittelmäßig. Item, gangbar/ 
ansjuhrlih / umfiandlich ; particular mandelbar / da noch ficher zu gehen iſt. 
ſolution, die Bejahlung auff Friſten o⸗ Paflablement, leidlich / mittelmaͤßiglich / 
der Termin; particulier, eine Privat | giemlich. 

Perſon. Particularifer, Ial. particula- | Paſſade, boc. Gal. fed Ital, paffata, ein Mitt 
—n mit fonderlihen Umftänden | im turniren. Item,eine Steur/ ein Zehrs 
erzehlen. 

Partie, Ial. parte,partita, partito, die Par: 
they/ alfo werden genennet die ftreitende 
Partheyen vor Gericht/ das Gegentheil/ 

bder Widerpart. Icem,ein Theil. * Fer: 
ner / wird im Kriege eine Anzahl Sol: 
baten / fo zueiner gewiffen Expedition, 
ausgejhicet wird / eine Parthey ges 
nennet. 

Parties, Isal. partite ‚die Nechnung. Item, 
eine Schuld / eine gewiffe Summa Gel: 
des / die man einem ſchuldig if. 

Partiri,GaÄl partir, partager, iren / theilen / 
zertheilen. Item, wird das Wort parti- 
ren insgemein geſagt von verbotenen 
Briffen und Haͤndeln. Ferner / wird ge⸗ 
Bel einem etwas zupartiren / das ift/ 

eimlich zubringen / beybringen; Ferner / 
weg⸗partiren / das ift/wegbringen/ verſte⸗ 
cken / Durchſtecherey treiben. 

Partiſan, Ital. partigiano, Appaltatore, der 
einem anhaͤnget / der es mit einem haͤlt. 
Icem, ein Parthey Gaͤnger. Ferner / ein 
Zollmeiſter / Zoll⸗ Pachter. Weiter / die 
Helle parten oder kurtz Gewehr. Gleichfalls wird geſaget: das paſſret / 

Partita, partite, ein particke, pradtike, Bes das iſt / s iſt ſtattlich / ſintzet: em paſſant, 
trug’ Durchſtecherey / Griff / Finte / [ im voruͤber gehen/ungefchr. 
Schelmſtͤck Partitiſch / geſchwind / liſtig / Paſſato, boc. Iral. fed Gall. paiſe, vergangen / 
beiruͤglich ——— verwichen / das vergangen, vorbey iſi / als 

Partus,Jral. parto, die Frucht / Geburt. der Tag / Monat oder Jahr. 

Partydagder partita, eine Parthey Wah⸗*Paſſement, guͤldene / ſiberne und ſeidene 
ren oder Geldes / eine Poſi bey denKauff,/ Borten / Schnuͤre und Poſementen. Da⸗ 
Leuten. her Paſſementir, ein Bortenwircker / 

Parnm refert, es iſt wenig dran gelegen. Schnuͤrmacher und Poſementirer. 

Pafcere,Lat. & Ital. paſciren / weiden; pa- | *Paffe par tout, ein Capital-Schluͤſſel / ein 
ſcua, die Weide. Dieterich. 

#Pafcha, fiche Oſtra. Pafleport, oc. Gall. fed Ital. paffaporta,ein 

Pafgrillus , Gab. pasqrille , pasqvinade, | Paßport / Paß Brief / Abſchied oder 

asqvin, Iral. pasqvinara, ein Paßquill | Gleits Brief. i 
i Alters ever Schm h Schrifft / Schmaͤh ⸗ *Paffer , Piſcis volans, iſt ein Geſtirn bey 
Karten / eine Ehrenſchaͤndung und’df: | dem Polo Antarctico, ueulich erſt von 
5 Anſchlaginmg. Palqwillans, der | denen neuen Aſtronomis beobachtet / 
aß quillant oder welcher Schmäb: | hat — der Länge nach m. 
- 43 


Pfennig. 

Paflage, Ital. paſſo, paffaggio ‚der En 
gang’ Durchzug / Pap / enge Strafie. 
Item , der allegirte Ort oder Spruch 
aus einem Autore; * Ju der Mufic iſts 
eine Fänftliche Figur / da ein Sänger 
von der ihm vorgefehriebenen compo- 
fition bey einer geofien Noten abgehet/ 
und allerhand gefchwinde Läufe / va- 
riationes und intervallamachet / fih as 
ber endlich wieder zu dem <lave,von wel⸗ 
chen er abgangen/wendet. 

Paflager , paflagier ; ein frember reifender 
Menſch / Pilgram / Wandersmann. 

Paſſare, Soc. Ital. ſed Gall. paſſer, paſſiren / 
gehen / voruͤbergehen / durchgehen dder 
fahren / durchreiſen / durchziehen. Item, 
geſchehen / ſich begeben / zutragen / vor» 
!auffen. Ferner / gelten / hingehen laf 
fen/ mitgehen; Weiter / auffhoren/vers 
geljen/ weggehen / verlaufen / gu Ende 
laufſen / vorbey fepn. Item, vor etwas 
gehalten werden. Paflare il tempo , Ital. 
paffer le temps, Gal. die Zeit vertreiben. 
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Gall. patience , Ital. pazienza ‚ die Pr 
tieutz / Gedult / Sanfftmuth. 


gen 
Paffevolant, Itsl. paflavolante,ein Blinder / Patrare, iren / begehen; ivem,ausrichten/in 


der die Muflerung gut machet. 
Paflio, Gall. pafbon , eine Bere 


Ende bringen. 


gung des Ppatria, Gall. patrie, das Vaterland. 


Gemuͤths / Die Begierde / Liebe / Luſt/ das Pacria poteflas, die väterliche Gewalt, 
Leiden / die Schmerzen; paſſiones, die | *Patriarchen ‚' werden die Ertz Vaͤter def 


Anfchtungen ; palſionirt / begierig/ it: 
brünftig/und wird vog dem gefagt : wel: 
her unziemliche Affecten und Begier: 
den hat / ehrgeigig / ruhmſuͤchtig / par⸗ 
theyiſch / und verliebt i iR; unpallionirt/ 
ohne Affedten. 

*pafliva,oder pafiv- Schulden wird genen: 
net / was man andern ſchuldig iſt. 

Pas, paſſus, der Söprittjin hocpailu, ja die: 
ſem Fall. 

Paltor, Gall. pafteur, Iral. paltore, ein Hirt 
oder einPjart; pattoralis, Gall. paftoral, 
Ital. paftorale, zum Pfarr oder Kisten: 
Amt gehörig. 

‘ #Paftrovichi , Peraftinen , iftein zwifchen 
Zara und Ragufa an dem Adriatijchen 
Meere auff hohen Bergen wohnendes 
freyes Volck / die nach ihren Gefallen des 
nen Türcken pariren oder nicht. 

Paftus, Gall, pafture,lral. pafco,die Weide, 

#Parakon , eine Niederländifche Silber; 
Minse eines Thalers werth. 

Patens, Gall. patent, Ital, patente, offen. 
Item, wird patente oder Patent genen: 
neteine offene Schrift over Obrigkeit: 
licher Befehl und Gebot / fo in offener 
Form angefhlagen wird / ein Edic, 
Mandar,Placat, infurma patenti, offen, 

nicht zuſammen gelegt. 

Pater, Gall. pere , Ital. padre, der Water; 

-  pacres, dic alten Vaͤter. Ad patres ge; 

hen / fterben ; parerfamilias, Gall. pere 
de famille , Ital. padre difamiglia , der 
Haufvater. Paternus, Gall. paternel, 
Ital. paterno yäterlich ; paterna bona, 
väterliche Güter ; paterna hæreditas, die 
vaͤterliche Erbſcaſſt. 

Pathologia,cinTheilder Medicin, d dieUr⸗ 
fachen der Ungeſundheit in gewil en Thei⸗ 
len meuſchlichen Leibes erzehlet. 

Patiens, Gall. patient, Ital. paziente, gedul: 
eigvfanfftn üchig/witlig/ im Beiden zurfrie 
den. Item,ein Krander. Patienter, Soc, 
Gall, patientiren/ Gedult haben / ſich ge: 
dulten / verziehen, warten; Pico, 
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Alten Teſtaments genennet; es werden 
aber auch Patriarchen genennet die ober⸗ 
fien Prieſter der Gricchiſchen / —* 
niſchen und Moſcowitiſchen Ki 

Die Griechiſche Kirche hat den zu * 
ſtantinopel / Jeruſalem / zu Autiochia und 
zu Alexandrıa. Der Venetianiſche nen⸗ 
net ſich von Aqrilegia, der Moſcowiti⸗ 
ſche dependirte wrhland von dem zuCon⸗ 
ſtantinopel / der Armeniſche reſiditet jiun 
Erivan, und wird indem Cloſter Sc. Au- 
tonii nahe bey der groſſen Stadt Vans 
begraben. Der Abyßiniſche Patriarch 
wird in ihrer Sprache Abuna genens 
net / wovon an ſeinem Ort ein mehrers. 

Parricida, ein Bar Mörder ; ſuche parri- 
cida.. 

Parricius, Gall, patrice, Ital. patrizio, ein 
Geſchlechter / Stadt Inncker ſo aus ei⸗ 
nem vornehmen Geſchlecht. * Zu Rom 
wurden batricii Diejenigen genennet / Des 
ren Bäter und Vor ahren Raths · Herren 
geweſen / oder ſich fonjt durch — 
ten von dem Plebe diſtingriret / und 
ruͤhmt gemacht hatten. 

Parrimonium , Gall. patrimoine , Ital. pa- 
trimonio,dag: säterlige Erbe, Trem,cin 
Gut, 

*Patriot, eilt —5* des Vaterlandes. 

Patriffare 3 Iral. patrizzare , patriſſiren / 
dem Vater nacharten / nachſchlagen / vaͤ⸗ 
tern. 

Patrocinari , iren / in Sachen behuͤlflich 
k yn / dienen / beſchuͤtzen helffen / vertheidi⸗ 
gen / jemanden als ein Advocat bedient 
ſeyn; patrocinium, Jral. patrocinio, die 
Beſchirmung / Vertheidigung / Slifer 
der Schug. Irem , Der veichliche Bey⸗ 
ſtand / fo von einem Advocaten in einer 
Sache geſchicht. 

Patron jus Gall, patronage, ſuche: Jus 
pate nnatus. 

Patrohus, Gall, & comm. patron 5; Iral, pa- 
erone, ein Bılgiem:r / Schirm: Hefr / 
vornehmer Förderer / ee 

Gu 
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Gutthaͤter + Wohlihaͤter. Item ‚der 

Herr oder Principal. / dem eine Sache 
angehöret der Fuͤrnehmſte und Oberite/ 
oder Regierer im Haufe. Ferner /der 
das Recht hat / einen zum Pfarr⸗Herrn 
vorzufhlagen und vorzuflellen. Item, der 
Schiff Patron. Weiter u Gall. pa- 
tron auch ein Model, Mufter/ Vorbild. 
Endlich wird auch der Advocat / welcher 
in einer Sache dienet / patronus caufx 
genennet. *Nicht weniger wird der Hei: 
lige / welchen fich eine Perfon oder gan: 
Bestand zum fo genandte chutz Herrn 
angenommen / patronus genennet. 

Patromus fiſei, der Skat / oder der über das 
gemeine Gut beſtellet iſt. 

#Ppatroville , wird.die Nachtwache genen: 
net / ſo im Felde und bey denen Gvärni- 
ſonen des Nachts herum gehet/allen Un⸗ 
erdnungen vorzufonmen. 

Paucis contentus fum, ich bin mit wenigem 
vergnuͤget. Natura paucis contenta, die 
Nalur ii mit wenigen zu frieben. 

*Pavelade, Pavoifade , wird der Schild o⸗ 
der Schang-Kleid an den Seiten zu Be: 
deckung des Schiffes genennet. 

#Pavillon, ein &ezelt / fo eben ſiumpff zu⸗ 
gehet / ein Thurm an einem Haufe / der 
Kutſch⸗ Himmel / item , ein Standarte/ 

. der Winipel oder die Heine Flagge ſo zu 
Öberft auff dem Maſt des Schiffes ge: 
pflanger wird, 

*Paullerte , werden in Franckreich diejeni- 
gen Gefaͤlle genennet / fo der König von 
allen erfaniften Chargen und Aemtern 
zu heben pfleget ; deren Abtrag/ jo bald 
fie verfänmet/wird das Amt eingezogen : 
Denn wo es ſich fügen folte / daß jemand 

“färbe / und hätte nicht wenigſtens 40 
Tage vor feinem Tode die paulletre ge; 
löfet / fo iftfolches Amt dem Konige 

‚ heimgefalfen / und wird / ſo hoch man 

es bringen Fan / verfanfft / welches par- 
sies calmelles genenner werden.‘ Diefe 

rente , fo auch fonjien le droit annuel 
genennetwird / bat von dem Erfinder 
derfelben Carl Pauller ihren Nahmen / 
welcher Königlicher Cammer  Segrera- 
rius ind erfier Beſteher geweſen. 

*pauliner·Orden / fonjen auch Minori- 

sen oder Minen Brider geuandt / ha 
ben ihren Anfang genommen ums Jahr 
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1450 von Franciſco, gebuͤrtig aus Paula 
einer Stadt in Calabrien, daher fie auch 
den Nahmen. 

*Pavo , ber Pfan / iſt eines ander Suͤdll⸗ 
hen Gegend des Himmels ftchendes 
nenes Geſtirn / aus 16 Sternen beſte⸗ 
hende / oder wie andere wollen aus 23 
alle unter dem Steinbock gelegen / unter 
welchen der Vornehmſte / ſo ſich am dluge 
befindet / von der andern Groͤſſe. 

Pauper,GaÄb.pauvre,, Izgl. pauero, arm / 
duͤrfftig / mangelbar / ein Bettler. bau⸗ 
per ubigvejacer , der Arme liegt allent⸗ 
halben unten. Paupertas, Gal. pau- 
vretẽ, Ital. poverta, die Armuth / Noth⸗ 
dürfftigfeit. 

Pauperies,ein Schade/ fo von einem unver: 
nuͤnfftigen Thier gefchicht. 

Paufa, Gab. pauſe, Iezl. pofa, eine Panfen/ 
Stillhaltung im Singen, oder fonften eis 
ne Nuͤhe / Auffhoͤrung; * werden inder 
Mufic gleich denen Noten eingetheilet 
und genennet / wovon an felbigem Orte 
ein mehrere. Paufiren/ innen halten / ru⸗ 
hen / ſtill halten, 

Payer, Ital. pagare, beʒahlen / rechnen. 

Pax inigva melior juſtiſſimo bello, ein 
ſchlechter Fried iſt beſſer denn der gerech⸗ 
teſte Krieg. Pace tua, mit deinem Wil⸗ 
len. s 

Peccare, Gall. pecher, pecciren / fündigen/ 
fehlen/ mighandeln / verbrechen / nicht 
recht thun / ſich verfloffen / darwider han: 
deln oder thun. Contra ſextum prr- 
ceptum pecciren / wider das ſechſte Ge⸗ 
bot ſuͤndigen / Ehebruch oder Hurerey 
begehen. Peccaror , Gad. pecheur, 
Ital. peccatore , ein&ünder. Pecca- 
tum adtuale, wdrckliche Suͤnde; pecca- 
tum in Spiritum Sandtum,die Suͤnde wir 
der den Heiligen Geiſt; peccarum ori- 
ginale,five originis,die Erb. Sünde, 

*Pcchas, iſt eine Füpfjerne Scheide Dinge 
in Indien. 

Pecoris ad agvam appullus , die Vieh⸗ 
Traͤncke. 

Pe&toralia , Mittel fuͤr Bruſt-Krauckhei⸗ 


ten. 

Pecularor,ein Dieb des gemeinen Guts. Pe- 
eulatus, Ga. peculat ‚der Diebftahl des 
gemeinen Guis. Suche weiter Lex Julia 


eculatns, 
r 214 2. & 
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Peculiaris,particulier,eigentlid,fonderlic); 
peculiare, ein eigen Ding / abſonderlich 
Ding ; peculiaris qræſtio, eine ee 
liche Frage; peculiaris ratio, eine jonder: 
liche Urfacb. 

Peculiatus hlius five fervus, ein Sohn oder 
Knechtifo ein eigen But hat. 

Peculium,Zral. pecuglio,ein ermorbenGut/ 
eigen Gut / Sonder Guͤtlein / fo die 
Kuechte oder Kinder vor ſich erwerben. 
Peculium adventitium,ift ein eigen Gut / 
ſo von Freunden oder Fremden den Kiu⸗ 
dern zutomns/ dergleichen iſt die mutter 
Fiche Erbſchafft / oder die Erbſchafft von 
natürlichen Freunden / ꝛtc. und hat Der 
Narer davon den Nießbtauch. Peculium 
caftrenfe,ein eigen Gut / ſo einer im Krie⸗ 
ge erworben hat / daran der Vater oder 
Herr gar fein Mecht hat. Peculium cle- 
ricorum ‚, Eigeuthum der Geiſilichen. 
Peculium profeditium iſt ein erwor ben 
Gut / welches von dem Vater aus deſſen 
Gitern dem Sohne nachgelaſſen wird/ 
und hat der Vater darinn das Eigen: 

ſchum / der Sohn aber den Nießbrauch. 
Peculium qvafi caftrenfe , iftein cigen 

“ Gutimelches einer gleichfam als imKrie⸗ 
ge/als cin Advocat / oder ſonſt durch feine 
Kumfterworben hat / daran der Vater 
gar kein Recht hat. 

Pecunia depofita, hinter: oder niedergelegt 
Geld. Pecunia hzreditaria,Erbe:eld ; 
pecunianumerata , baar oder gezahlt 
Geld; pecunia pro optione., DAS Kühr: 
Geld ; pecunia pupillaris, unmändiger 
Kinder Geld; pecunia reprobata ‚ver: 
ſchlagene Muͤntze Pecuniariefcil. agere, 
fivepunire , bürgerlich Hagen oder mit 
Gelde ſtraffen. 

Pecus, Gall. pecore, Ital. pecora, das Vieh. 

Pedant,/ssl. pedante,ein Schul Fuchs. Pe- 
danterie, pedanterey / die Schulfuͤchſe⸗ 
reh / ein ſchulſuͤchſiſches Weſen. ‚Pedanti- 
fer,Ital. pedantizzare, einen Schulfuch⸗ 
fen agiven oder fpielen. 

*Pebellen / ſeynd gewiſſe Bediente bey de⸗ 
uen Univerfitäten / Cammer⸗ und ande: 
ven hohen Gerichten / fo die von dieſen 
Collegiis ausgefertigte Befcheide beſtel 
len / die Beklagte vorladen und eitiren / 
auch allenfals in Verwahrung und Ver ⸗ 
haft bringen / nechſi dem auch den Re- 
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&ori Magnifico nachtreten und auffwar ⸗ 
teu muͤſſen. 
edetencim, Fuß für Fuß; per pedes „iu 


Fuſſe. 
*Pegalus , das geflägelte Pferd / iſt ein Ger 


* 


pP 


pP 


ſtirn gegen Mitternacht / aus 20 Ster⸗ 
nen befichende / Bajerusfeget 23. Die 
Araber heiſſen es Alpharaz.. Inter wels 
hen die Vornehmſien / der eine am 
Maule / der Cıda Egvi genennet wird / 
der andere am linden Flügel Marchab, 
das iſt / der Wagen heifiet / vonder ans 
dern Groͤſſe / Martis und Jovis Eigen⸗ 
ſchafft / der Länge nach im ;8 Grad der 
Fiſche und igten Grad der Mitternaͤcht· 
— Breite / uebſt noch cinigen au⸗ 
ern. 

Peichi,merden Die Pagen oder Staats La- 
qvaien des Tuͤrckiſchen Groß Sulrasis ge⸗ 
nenuet / deren mehrentheils 70 iu ſeyn 
pflegen / und hatein jeder täglich i5 bij 
18 Afpern , und jährlich zwey Kleider; 
Siebegleiten den Sultan ſtets zu beyden 
Seitenzund nehmen die/an felbigen hal 
tende/Supplicationes au. 

ejerare , pejeriren / faljch ſchweren / einen 
Mein: Eyd begehen. 


Pejoriten/Jral. peggiorare,äcger machen. 


elagiani,von Pelazio,fo gelebet A. C- 495. 
felbiger hat die Erb » Sünde augefoc 
teny und daß Adams Fallihm allein n 
geſchadet habe. Auch hat jelbiger ger 
lehret / daß ver Menſch auch in geiſtli⸗ 
iu Dingen cin liberum arbitrium O5 
der freye Wilkilhr habe / wodurch er für 
GDtt feomm und gerecht leben/ und fol: 
gends die Secligteit erlangen koͤnne / 
wann er nur ſelbſt wolte. 


*Ppelagus , das Meer / ſiammet her vom 


P 


Hebrärfchen Palag , weiches theilen heiß 
ſet / werlcg gteicjum die Erde zertheilet. 
Denn in diejer Sprache werden die Bd 
he und Fihffe Peleg und Pelagtm genen 
net/undPhaleg heiſſet die Bertheilung der 
Mölcker und Nationen, nad) der Verwir⸗ 
cung der Sprachen zu Babel. 

elemele , oder pesle , mesle , cin Miſch⸗ 
maſch / unter einander gemenget. 


*pellex , cin Kebs⸗ oder Neben⸗Welb / ch 
nes der / auſſer dieſer / ein Ehe⸗ Weib 


hat; Denn Concubina iſ eine Beyſchlaͤf⸗ 
ferin eines Unverehlichten; Im Alten 
Teſta 
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Zeftamente war biefe Neben-Ehe / nad) 
Auffage Grocii in Jud, zo. v.r. nicht wi: 
der das Geſetze nod)/ auch contra bonos 
mores ; twie fie denn auch noch bey den O- 
rientalifchen Voͤlckern im Schwange ges 
bet / davon unterm Worte Kabin ein 
mehrers. Dieſes Lateiniſche Wort Pellex 

ſtamet nebſt dembriechiſchen NaM«-n 
von denn Hebraͤiſchen Pillegesh ber / fo 
ein gecheiltes Weib — Gen. 22,v. 

24.item, cap. 28, verf. 6, 

Peilicere, iren/ locken / reitzen. 

* Pellucidus , durchſichtig; pelluciditas, 
Duchfihtigfeit. 

# Pelotons, eine Parthey Soldaten von 50 
biß 60 Mann; Irem,ein Nadel, Küffen/ 
ein Ball / ein Knaul Zwirn. 

Pencher , geneigt ſeyn; pencheräla paix, 
auf ven Frieden denden ; daher pen- 

chant, die Zuneigung/ die inclination, 

Pendere, Gab. pendre, Ital. pendere , han: 
gen ; pendens, Gall, pendant, Kal. pen- 
‚ ‚dente,hangend ; lis pendens,cin Rechts⸗ 
hängiger Streit ; pendente lire,bey ans 

‘ noch währendem Streit. 

Pendere, Gab. peler, prifer, Ital, pefare,pre- 
giare, achten / ſchaͤtzen / bezahlen. 

Penetrabilis, Gall. penetrable, penetrant, 
durchdringend / durchdriuglich. Icem, 
nachdencklich / verſchlagen / wi 

Penetralis, penerrale, das innerſte 

Penetrare, Gall, penetrer, Ital. penetrare, 
iren / durchdringen / hineindringen oder 
awingen/ erforfchen / ergründen / erwe⸗ 


* —— eine halbe Se / ſo zur Helff 
te mit Waſſer umfloſſen iſt 

* Penningi⸗, Pfennige / hd alte teutfche 
Scheide: Müngeveren in alten Uhrkun: 
den und Documenten dffterd ne eg 
geſchiehet / deren thun 288 einen 
“ Peny, eine Englifhe Scheide + M rei 

ige und etwas mehr wert). 











Penfäre, Gall penfer, erwegen / Überlegen 
"glauben? verntepnen; daher penfees, fin» 
Einfälle; penfiv , ticff in Gedanden 
ide/ oder feine Sachen reifflich über: 
egende, " Item, bepeutet es jo viel als 

, cömpenfäte, mp oben. 
Penfiö, Gal Al. peifione, die 
ſing der Zinfen / der 


finwig, 
E. | Perifum, die aufgegebene Lection; 
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HaufZinf. Item, das Einfommen /die 
Einfunfft / die Beftallung. Ferner/ dag 
Koſtgeld / Tiſchgeld; ; penfiones, die Zins” 
fen; penfiones promobiles,dieRütfchers 
Zinſen / welche im Anfange von den 
Zinß/ Leuten aljo verfprochen werden / daß 
wenn die Bezahlung der Zinſen auff ger 
— Tag nicht bezahlt werden / alsdeh 
Ihe doppelt bezahle werden follen. 
Penfionarius, Ga4. penfionaire, Issl. pen. 

fionario, der die Zinfen reichet / der Zahl 
Meiſter. Item, der eine Gnaͤden⸗ Beſtal⸗ 
lung hat. Ferner / ein Koſt oder Tiſch⸗ 
gänger. * Liber dem wird in denen 
Hicderlanden der Syndicus ımd obers 
ſter Worthalter der Hollaͤndiſchen Pro- 
vincial- Staaten im Haag Rath⸗ Pen⸗ 
fionarius geheiffen : derfelbe/ob er wohl 
von der Provinz Holland alleine depen- 
diret / dennoch in der Derfammlung 
der General-Staaten einen fonderlichen 
Nachdruck hat / und allen Folländis 
fchen gleichviel obligiret it. Sein Amt 
befieher darinnen / daß die Frey : und 
Gewohnheiten des Landes / und der 
Staaten Autorität unverlegt erhalten 
werden; Er muß auch allen Land + Taͤ⸗ 
ge wo Feine Hinderungen vorfallen/ 
ywohnen. In der Verſammlung ſetzt 
er ſich an eine beſondere Tafel / und er⸗ 
difnet die propoſition; & ammlet die 
Vora , und machet daraus / als ein Re- 
ferendarius ‚eine Furge Relation der abs 
gehanvdelten Sachen / wovon erdenen 
Edlen und Städten nachgehends eine 
Abſchrifft zuſchicket. 
Penfioniyen / verzinſen / Zinſen davon rei⸗ 


en. 
Penfitare, iren/fleifig erwägen. 
* Penfiv, bendchtlic in Sedanden / tief 


Te. das⸗ 
jenige / ſo zu verrichten / alfo : penfum. 
abfolvere ‚dns vorgegebene u Ende 
bringen. 

* Pentagonum, ein Fuͤaffeck / fos gleiche 
Sekten md Windel hat/ wird ein reguli- 
res oder lfoperimetra ‚dag irregulise 9 
ber Trapezia gehei 


— Gall. ee Ange Bee 
» 


* Penula ;, war ein aus ra 
m = Regen Kleid bey denen — 
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Roͤmern / das fo wohl von Manns als 
Weibes kp mr getragen / und über 
denKopffe zufammen genommen wurde. 
Penultimus, Gall. penultieme', Isal, penul- 


timo ‚der fegte ohne einen. 

* Penumbra, Halbfchatten. 

Penus,der Vorrath. Ir. das Mußtheil. 

* Peor, Phegor , war ein Abgott der Moa- 
biter , welcher von dem auffgefperreten 
Maule feinen Rahmen führet ; Wie: 








PE 
hätte genieffen Finnen / wenn er nur ger 
hörigen Fleiß angewandt / oder das Gut 
in Beſitz gehabt hätte. 





Percontari,iren/ erfundigen/ nach 


nachfragen ; percontator , ein ⸗ 


r. 
Per confegventiam, aus der Folge. 
* Percowiz, heift in Mofcau ein Schif 


Pfund / 325 gemeine Pfund wiegen 
der 30 Puden. 


wohl einige vorgeben / daß man ge: | Percurrere, percurriren / durchlauffen. At 


wohnet gewwefen mit entblöffeten Hinte⸗ fo wird gefagt/die Adta percurzigen) Ing 
vem —2 zubegruͤſſen / und die Ex- | iſt / durchgehen und durchfehen. 
crementa gegen ihn auszufchlitten. Noch | Percutere, percutiren’ Klagen 4 | tödten; 
andere wollen ihn mit dem Priapo ver: | percuflor, ein gebingter Moͤrder. 


gleichen / in deſſen Gegenwart mıan | Perdere, Gel. perdre, verlichren / werben 
ſich nicht geſcheuet die heimliche Glie: 1  ben/zwnichte machen, Perdieus , Gall. 
der zu entbloͤſſen / und allerhand Unzucht | perdu, Ical. perduco ven. 

zu begeben / womit die Hiſtorie des | Perdon,die Gnade/fuche weiter: pardon. 
vom Pinchas erfiochenen Yraelitifchen | Perduellis , ein abgefagter Feind / 
Mannes übereinzufiimmen fcheinet/die | ter/der die Obrigkeit bel 
Numeri capit. 25. verk1. bif 8. befchrie: i i 
ben ftehet. 













die nt gesten fih auf Handelunger: 
n. 


geb 
Peradtis peragendis, nach dem vollendet 
was gejcheben — * 


Perzgvacor, ein Schiedsmaun / Verglei⸗ 


Peragere, iren / vollenden / zun Ende brin 
Per ambages, weitläufftig herum / Dur 
Umſchweiſſe. 
Peranguftt, peranguftus, fehr enge / Fur ; 
kurge 


Terminus nimis anguftus , eine 


Stift. 

Per capita, nach den Capiteln / Haͤuptern / 
oder a 
er 
MWechfel; er 

a —— 2 


Per 
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ſectionner, perfectioniren / ausmachen / 
rtig machen / vollenden / vollſtrecken / gu 
ude bringen. 

kerkcere, iren / verrichten / vollenden / voll» 
bringen. Perfectus, Gall. parfait, Ital. 
perfetto, perfect, vollkommen / vollbracht. 

‚ Item, fertig‘ ſix / richtig. 

Perhidia, die Untreu / Treuloſigkeit. perki- 
diofus, Gall}. perſide, Ital. perfido, treu: 
loß / untreulich. 

Perfumiren/bifamiren / wohlriechend ma⸗ 
chen / alſo werden perfumirte Handſchuh 
zn / die einen guten Geruch har 

en. 

Perfuga, ein Abtrünniger/ ein Landläuffer- 

Perfufio , Die Perfulion , Berwirrung/die 
Durchfeihung 

a fortfahren/fortfchreiten/ 

rtgehen. 

Per honorem, Ehren und Reſpeets halben, 

Perhorrere ‚ perhorriren / perhorrefciren/ 
fich entfegen/ erzittern ; perhorrefciren/ 
ift etlicher Orten eine Gewohnheit / da 
eine Parthey den Richter / welchen fie 
vor verdächtig hält / perhorrefeiget/ 

und denfelben dadurch partheyiſch er; 
Häret. 
Perhyemare, perhyemiren / bey einem den 
. Winter aushalten / den Winter bey eis 
nem bleiben. 

Pericardium , die Haut / fo das Hertz und 
bie Bruft bedecket. 

Periclitari, periclitiren/ in Gefahr feyn / o⸗ 
der in Gefahr fiehen; periclicatio , die 
Sefahr/ Verſuchung. 

Pericranium, Haut/jo oben Über die Hirn: 
ſchale hergehet. 

Periculofus, Gall. perilleux, Itcal. pericolo- 
ſo, periculos, geſahrlich / mißlich / gewagt / 
verwegen. 

Periculum, Gall. peril, Ital. pericolo, bie 

Gefahr /Grefaͤhrligkeit / Noth die Was 
gung / Verwegenheit. Periculum in. 

. mora, ein gefährlicher Verzug / ſuche wei, 
teroben: mora, 

*Perigeum, die Erdnähe; dahingegen A- 
pogzum ‚die Entlegenheit vonder Er: 
den bedeutet. Wird gefagt / wann ein 
Planet dem Lauffe feines Eccenerici oder 
Epicycli nad) der Erden nahe oder fer: 
ne fichet. 

# Rerihelium ‚die Sonnen Mähe/ oder na 
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he bey der Sonnen. Aphelium, weit 
von der Sonnen. 

Perimere, iren / abthun / ausleſchen / ums 
bringen. 

* Perimetrum, iſt ein Griechiſch Wort / und 
bedeutet fo viel als Peripheriè, circum- 
ferenz, der Umkreiß oder Umfang. 

Per indirectum, durch Umſchweiff / weit her⸗ 
um / nicht gleich zu, 

Periodus, Gau. periode, Ital. periodo, ein 
Umfang / Umlauff / * Abwechſelung der 
Reiche und Zeiten / item, eine vollkomme⸗ 
ne Schluß: Rede. In der Aftronomie 
bedeutets eine Zeit / binnen welcher ein 
Planet oder anderer Ereiß feinen Lauff 
vollendet. 

* Periceci,die Nebenwohner/fo unter einem 
meridiano und Paralell; aber einer ent: 
gegen gefegten Linie wohnen/als die In⸗ 
wohner Virginix in America ju rechnen 
gegen die in Indien wiſchen den Fluß 
Gangem, pweilen fie beyde eine Mittags⸗ 
and gleiche paralell-aber entgegen geſetz ⸗ 
te Linie haben / wie auch fchier eine gleis 
che Latitudinem von 40 grad. 

* Peripatetici Philofophi, werden des Ari- 
Rotelis Nachfolger genennet / und diefeg 
daher / weilen fie fpagierende ir re 
und lehreten / denn ein ſolches bedeutes 
das Griechiſche Wort. 

* Peripheria, ift ein Griechiſch Wort / und 
bedeutet fo viel ald die circumferenz gs 
der Umkreiß. 

Periphrafis, Gall. periphrafe, Ztal. perifrafi, 
eine Befchreibung’ Limfchreibung. Peri- 
phrafet, iren / beſchreiben / umfchreiben. 

Peripnevmonia,ein Anfang bey inflamma- 
tion der Lunge. 

Perire, Gall. perir, Ital. perire , verderben / 
unter: oder zu Grunde gehen / umkom ⸗ 


men. 

* Perifcii, heiflet eigentlich kreiß ſchattig / es 
merden aber in der Geographie die Bes 
wohner derer FaltenLänder in der Gegend 
des poli Ardtici und Antarctici alſo ges 
nennet / weil ihnen der entgegen fie: 
hende Schatten wandelbar/und nach Art 
der Mühlen im Ereiß herum gebet. 

| * Perifiilium, die Hoff : Läuben. 

Peritus , gelehrt / erfahren ; Jurisperitus, 
ein Reichs Gelehrter. Peritia,die Er fah⸗ 
nn Erfahrung. 

2 








perju⸗ 
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/Perjurare, Gall. fe parjurer, iren / falſch —— iren / ausforſchen / nachfragen / 
chweren; perjurium, ber Meineyd / fal wohl ſuchen / durchſuchen. 5 
Tr Eyd / perjurii paena „Die Straffe | Pergvifitio, Gal. perqvifition, Ital. pergvi- 
des Meineydes; perjurus, Gad. patju-| fizione,die Erforfhung/genau: Erkundi⸗ 
re , meineydig. gung / Nachfrage. — 
Perluftrare , iren / beſichtigen / betrachten/ | Pergvifitus, pergvifit,ausführlichy deutlich / 
durchwandern / durchſchen / zum Exem⸗ genau und wohl unterſuchet / volllomen. 
pel die Acten. Per rationes.dubitandi & decidendi,buedk 
Permifho, Gal. permiffion, Itsl. permiſſio- weiffelhafftige ug entſchiedliche Gruͤnde. 
ne, die Erlaubniß / Gefattung / Frey: | Perridicule, fehr laͤcherlich. n 
heit/ Nachlaffung / Vergünftigung / Zu: |* Perro d’ Otto Reali, ein Stuͤcke von Ad: 
laſſung. ten hat zu Neapolis 9Carlini oder 1Tha⸗ 
Permittiren/Gal. permettre , isl.permet-| ler/ 2 Gr. 2 Pf. ohne agio. ı Stuͤck von 
tere, bewilligen / erlauben/ geftatten/ zus | Achten/ſo zu Genua 5 Livre hat/ gilt et 
geben/ nachlaffen / zulaften; permifive, | waız&r. In Portugal hatı Stüd von 
Nachlaſſungs weiſe. Achien a5 Real oder ĩ Thal. 19 Gr. 2 Pf 
Permutare, Gal. permuter, iren / veraͤn⸗ ohne agio. An Spanien hat ı Calſtilia- 
dern / verwechſeln / umwechſeln / vertan: | niſche Matte oder ı Stuͤck von Achten / 
ſchen / umfegen. Permutatio, Gab. per-| To Keal in Silber) und 15 Kupffer / bey: 
mutarion,Zesl,permutazione,einTaufh/| . Läufftigı Thaler / 4Gr. und ghalbPf-Ein 
Wechſel / Werhfelung Veränderung. Holländisch Stuͤck hält 48 Srüber oder 
Pernegare, iren/fehr leugnen/ fuche Negare,! 22Gr. uhalb Pf. Zu Livorno g Rea- 
Pernicies, Das Berderben der Iintergang. f - len oder 22 Gr. 10 Pf. zu. neun und ſech⸗ 
Perniciofus , Gab. pernicieux , Zäsl. per- | zich fuͤnff und neunzig Theil eines Hel⸗ 
niciofo,nachtheifihrfhädlihiverderblich. | iers. Zu Bremen 69 Groot oder 23 
Pernodtare, iren/über Nacht da bleiben. Gr. Zu Marfeille 3 Livres vder 1 Thaler/ 
Pero, Perones, Halb;Stieffel/Bund-Schu: | wie es insgemein vor ı Thaler gerkch⸗ 
he) war bey den alten Römern eine Art! net wird. e 
Schuhe aus ſtarcken Leder gemacht / ſoſie * Perron , eig Altan / aber eine unterdem 
um und über den Kuöcheln zu bunden |  freyen Himmel fichende Treppe, 
und fih deren im garfligen Wetter / Perrumpere, iren/ durchbrechen. 
. Schnee und Kälte bedieneten. Perruque ‚foc. Gall. fed Ital. perrucca ‚ei 
Perorare, Lat. Iral. iren/eine Oration hal | langes gemiachtes Haar / faliche Haar, 
ten/ ausreden/eine Rede thun oder fühs | - Perruquier , perruquiere , ein Peruqpi⸗ 
ten. Peroratio, Gall, peroration , Ital. rer / Perugvennsacher- j 
‚perorazione, die Rede. Item, das Ende | Perfcinders, iren / durchſchneiden. 
einer Rede / oder Schluß. ' Perferibere , iren/fchreiben/auffichreiben. 
Perpendere , iren/erwägen/betrachten. Perfcrurari, iren / duͤrchſuchen. 
*perpendiculum, die Bley: Waage; der | Perfecutio , Gall. perfecution , Iral. perfe- 
Bley: Senefeljpaher perpendicular,nach | curione, die Nachſtellung / Nachſuchung / 
der Bley Waage gerichtet / Diner gera: | Berfolgung. 
de / herabwaͤrts / ſo unter fih hänget/fonft | Perfequi, iren/Gall. perfecuter, Ital. perfe- 
das Waag-Necht genandt. quitare, nachfolgen / plagen / peinigen / 
Perpetrare,perperrigen/begehe/vollbringen. | verfolgen. j 
Perpetuus, Gal. perpetuel, 422). perpetuo, Perſeverant, behartlich beſtaͤndig ſtand⸗ 
ewig / immerwaͤhrend / ſiets. Perpetuare, | hafft. Perfeverantia,Gall. perleverance, 
Gall. perpetuer, Ital. perpetuare, iren / Ital. perſeveranza, die perfeveranz, Ber 
darinnen verharren/ verewigen. arruͤgkeit / Beſtaͤndigkeit / Standhafftig⸗ 
Perplacere, ciren / wohlgefallen. eit / Merbleibung. Perfeverare , Gall, 
Perplexus, G«#. perpiex, Ital. perpleffo, be+ | :perfeverer ‚inen/ beharren / verharren / 





m —— —— — 


* 











frürgt/beträbt/iere / vappeltöppifch/ ver: || ftandhafftig bleiben, fortfahren. 
wirtet. *Perfeus, Inachides;Cyllenius, ERDE 
lu 


1 


PE 
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ub£. Cheleub,das iſt / der fo das Haupt 


‚es Tenffeld/Gorgonis oder der Meduſæ 
räget / ein Gejlien in der Mitternächt: 
ichen Gegend der Milch Straſſe / Baje- 
ns schlet38 / Prolomzus aber nur 26 
Sterne / mehrentheils alle von Satur- 
md Jovis Eigenſchafft / der Länge 
zach unter dem Zeichen des Stiers. Un: 
erden Sternen iſt der Vornehmfie und 
oßhafftigſte / das Haupt Medulz , da; 
sonbefiehe Gorgenis. Der folgende 
ehr helle Stern an der rechten Seiten / 
ven die Araber Alchenib oder Elgenab 
sennen/ und dann zwey neblichte / deren 
iner in der rechten / der andereinder 
incken Hand am Haupte Medufx, 

rhcaria , Floͤh⸗Kraut / fo die Einwoh⸗ 
ser in Crain Drefen, das iſt / drey Blätter 
eiſſen / und vor die Scorpion⸗Stiche fi: 


her zu ſeyn gebrauchen /welches um | 


dingfien / dader befie Safft in dem 
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* Hat ihre beſondere Abtheilungen / als 
1. indie Sch⸗Kunſt in ——— In 


die Specularia oder Speculation, da man 
mitdem Spiegel oder Breun⸗Glaſe die 


Strahlen der Sonnen auffänget / und 
dann 3. in Die Sciatoptrica , fo vor 
Schatten und Richt inder Mahlerey und 
duch foniten handelt. Sonſt wird ein 
perfpe&tiv genennet die Glaͤſer / fo in eis 
ner Röhren eingefaffet werden’ wodurch 
manin die Weite jehen und etwas ers 
kennen Fan ; perfpeetivifch / indie Ferne 
fc. gemahlet. 


Perfpicere, iren/ eigentlich erfeunen ; daher 


perfpicillum,eine Brille. 


Perfpicug,deutlich‚Farjöffentlich.Perfpicui- 


tas, Gall. perfpicuite , die Deutligfeit/ 
Klarheit. 


Perftringere , perftringiren / hartbinden. 


Item , mit Worten anflechen / durch⸗ 
ziehen. 


draute iſt und zwar morgens frühe | Perfvadere , Gall, perfvader, perfvadiren/ 


uͤchtern gefehiehetz, da fie deſſen Blätter 
tische eſſn. Immaſſen diejes Kraut 
ine bejondere Antipachig gegen die 
Scorpionen’hat / alfo daß etliche um 
Raumärckte in Ober. Erain an den ho⸗ 
yen Alpen wohnende Bauren / die unter 
enen Steinen häuffig figende Scorpioz 
sen unbeſchaͤdigt hervor langen /..umd 
urch Teutfchland /_ — Holl⸗ 
ind Engeland zum oͤffentlichen Verkauff 
yerum fragen. 

Äignare,iren/ verfiegeln/ aufzeichnen. 
fütere, Gall. perſiſter, perliltiren / ver 
arren / ſtandhafftig oder ſiehend Blei: 


en. 
Klvere,perfolviren/abjablen. „in AU 
(ona, Gall. perfonage , der Menſch / bie 


Verfon ; perfonarum Jus , fuche Jus per- 


onarum; perfona conjundta, eine ans 


serwwandte Perſon. Perfonalis, Gall, per- 
ongel , das die Perjon angehet / perſon⸗ 
ich/in Perſon / zur Perjon gehörig; per- 


tractiren / iſt jo viel als eine Perfon ehren: 
rührig angreiffen. 
 fortem,durd) Loof. 


mod 


Tpedtiva , die Sehefunft in die Ferne/ 


und Daher von der oprica unterſchieden. 





fonalia , der Lebens⸗Lauff; perfonalien 








Tpe&tiren/betrachten/jufchen ; perfpeäz, 
(bedächrlich. 





bereden/einbilden. Perfvafio, Gall, per- 
(vaßon,Ztal, perlvafione, die Beredung/ 
Uberredung/ Einbildung / der Glaube / 
die falſche Meynung; perfraßones, die 
Deredungen/ Uberredungen. Perfvafor, 
Gall. perfvadeur , Itsl. perfvafore , der 


‚einen beredet/ überredet. Perfvaforius, 


perlvaforie , zum bereden / überreden 
dienlich / Fräfftig zu überreden ;_perfva- 
foria fc. gebrauchen / einen zu uͤberreden 
alle Mittel und Wege fuchen. 


Pertersere,igen / erſchrecken / eine Furcht 


maden. 


Pertexere, pertexiren/ ausmachen / auswe⸗ 


ben / endigen / vollenden. 


*Pertica, Toiſe, ein Maaß Stab von 6 


Schuhen, Item, ein Comet mit einem 
langen feurigen Schwange. Siehe A- 


rundo, 


Pertinacia, die Weharrligfeit / Befländig: 
keit / Hartnaͤckigkeit. Pertinaciter, half: 


ſtarrig / beſtandig. 


Pertinent, geſchickt / zur Sache dienend. 
Pertinentia, die pertinentien / oder Zugehoͤ⸗ 


rungen / die darzu gehoͤrige Dinge. 


Perrolerare , iren / erdulden / ausitchen/ 


leiden. 


Pertorgvere, iren / peinigen. 
Pertradtare, iren / durchhandeln / erfläven. 


Pertradtatio, eine Handlun 
er Ara 2 udlu 9. Fa: 
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Perturbare, iren / betrüben/ verunrnhigen. 
Perturbatio, Ga4.perturbation, Ia.. per- 
turbazione, die Betruͤbung / Verwir⸗ 
rung/Zerrättung/Zerftörung. Perturba- 

tus, perturbirt / verwitret. 

Pervagari, iren / durchwandern. 

Pervaktare,iren/verheeren/verwüften. 

Pervertere, Gall. pervertir,iren/ verführen/ 
verfehren/umtchren. # Perverlus, Ga. 
pervers, Issl.perverfo,arg/böfe/verderbt/ 
verfuͤhrt / verkehrt / umgekehrt. Perverſio, 
perv 5, Gall. perverlite Iral, perver- 
fira, die —— die Boßheit / Verkeh⸗ 
rung / verkehrte Art. 

Perveltigare, ien / nachſorſchen / nachfpü» 
ren / iachfragen / nachſuchen; perrelti- 
Sale die Nachforfhung / Nachfrage / 

achipur. 

Fer viam adtionis, durd) eine Klage fc. vor» 
bringen. 
die Berufung an den ri —— | 
Per viam exceptionis,an flatt 
rede oder Ausflucht. Per viam fupplica- 
tionis, durch eine Bittſchrifft ſcil. vor o 
der anbringen, 

Pervolvere,iven/ durchleien/ durchblättern. 





Bedeutun nt 
Per viam appellationis,durd) | Petitum , —— B 


#Pertina, iſt eine a 


PERF EHE. 
Blätter vom DelBaum / und 


warf e in ein hierzu verordmetes Ges 


faͤſſe ar num Die —* 
Ken —— a 
Petard,der Thorbre 
Gefhügmomit man —* Den 


die Thore — — 
tarder, iren / mit 
ein Thor —— Petardeur, Z 


ee ee —— 

* — den Tho a 

und an 
Petechialis Febris, Sleden Sie: a 
Perit,5oc. Gall. Hein/niedrig. Betisefle,die 

Geringheit / Kleinigkeit ·. 
Petitio, Gall. petition, Ira. petirione, 

Begehren, die Bitte; petitioprinieipi 
wird genennet / wenn. einer ein iR 












Ditte ;eineg perico d ferit 
deferiren. J 


Schatzung / da auff beduͤr ende 
Unterthanen den Sten Diennig 
Vermögens geben mäflen. 


Pervulgare, iren/ gemein machen; ausbrer | Perulans , Gall. petulant, Jral. pet 


ten / ausſprengen. 
*Pes,pedis,ein Fuß / ein Verß⸗Maaß / item, 





geilzmuthrwillig ; petulantia, de N 
wille. 


pie ‚ein Maag eines Schuhes lang / iſi Zeupier, populiren / mit Leit Dr re 


12 30ll oder Daumen breit, 


fegen. 
Pefant, boc. Gab, fed Ital. peſante, ſchwer / yo d Sterliiche &terlin $ 


wichtig. 
Pesle, mesle, ſuche pele. 
Peflarium,eine Mutter Pille. 
Peflimus,das allerärgfie. Res peflimi exem- 
pli, ift ein Ding / das ein bofes Erempel 


giebt. 
Peftis,peftilentia,diePeft/Pefiilenk/gifftige 
en Wi 


#Perache, Patache, Patachium, eine feine 
Galion oder befonderes Fahrzeug zu 


Waſſer. 

*Peralismus , war vorntahlen zu Syracufa_, 
eine Art der Verweiſung auff 5 Jahre / 
da die anfehnliche Bürger /. wenn fie 
mächtig und dem Pobel verdäch 
—* / mit ihrer — — 


die eRahınen — 











gravius ad Rhenum,der-P} 
Rhein. * Bif Anno 900/ u 
zeiten Känfers Ludovici # . 
Kogen/ Marck⸗ Er 
nur Nahmen der geweſen; 
—— velcher. 


DUACHEN: 





| 
| 
| 
| 


Schwautz⸗Sterne / auff der | — gehoͤriger Diſciplinen, der die 





d 
Irr⸗Lichter und andere jaͤhlinge Slam: | Würchmgen oder Elfecten aus ihren Lies 
men. Den wohl zu ergründen und zu erfor⸗ 
Phalange , phalanx , eine Schaar / *ein en fich befleiß iget. 
Troupp Soldaten von acht taufend | Philtron, Gad. philtre, Fra}. feltro, „der Lie⸗ 
Mann. Die Griechen und Dracedonier | bes⸗Becher / Liebes: Trand. 
fellten ihre Trouppen in vieredfigte | Phiola, Hein Glaß / fo unten rund und dick / 
EN die fie Phalanges m oben einen langen ſchmalen Holß 
nenneten. t. 
Phalerica,eine ſonderliche Kriegs Ruͤſtung. | Phieboromia, Aderlaß. 
Phantafia, Gall. phantaſie, die Einbildung/ | Phlegma,Schkeim / hinc phlegmagoga, 
Phantafen; phantafiren/närrifh thun. Deittely welche folhen Schleim aus dem 


Phantafma, Gall. Phantöme,ein Geficht ; Leibe führen. Phlegmaticus, Ge. phleg- 
phantaft,ein wunderlicher Menſch / ein | matigve, wäßriger Ratur. 
Na Phlegmone, Entyändung am menſchlichem 


er, 
Pharifzi , eine fonderliche Secte unterde: | Leibe. 
sen Juͤden / die das Geſetze dem Bold | *Phoenix, Iff eines von denen nen entdeckten 


-auslegten und erfläreten. 

Pharmacum,ein Artzney⸗ Mittel. 

#Pharus ‚ fo werden diejenige Thuͤrme 7 fo 
auff hohen Bergen an der Sec flehen/ge: 
nennet / auff welchen man den Seefah: 

. zenden zu gute / Kicht und Feuer des 

NRachts zu halten pfleget. 

Pharynx ‚die Speife Röhre. 

*Phafis ‚die Geflalt 7 dadurch werden die 
wechfelude Erſcheiuungen des Monden 
verftanden / nachdem er ab- oder zumim 
met / dergleichen man auch ohnlaͤngſt 

durch Beyhuͤlſſe der Tuborum an dem 

""Marte uiid Venere obferviret hat. 

Philanthropia,die ligfeit. 

Philavtia,der 2 uckel / die Eigen Liebe / 
wenn einer ſich vieleinbilbet. 





12 Geſtirnen / beym Polo Antardico. 
Hat 147 oder wie andere wollen/is Ster; 
ne / alleder Laͤnge nach unter dem Zeis 
hen der Fiſche gelegen. Vor diefene 
wurde der Polar-Stern phoenice — 
net/weilen die Phoͤnicier in ihren Schif⸗ 


Pr fi nad) demfelben richteten. 
*p 


aenicopterus, iſt ein gang neues wonder 
sen Spaniern / aufer denen 12 andern 
neuen / entdecktes und von ihnen El Ela⸗ 
mengo genandtes Geſtirn / in der Ger 
ſtalt eiues fliegenden. Vogels + fo im 
Schnabel einen gekrämmten Fiſch fühe 
ret. Beſtehet aus 13 Sternen/unter wel⸗ 
a einer von der andern Gröffe am 
anpte des Vogels / welchen man jonfien 
um Fiſch zehlen wollen. 


*Philippus- oder Philipps Thalet / ſonſi — — Hal: und Thon Kunſt 


auch Königs: Thaler geuandt / von Phi- 
ber —— in Spanien / der fie 
m 


Die gemi ederländifche gelten je 
es eahen Sa Dan 
1 Thlr. 8 Gr 
ah einer / der die Schriften oder 
zachen verfichet/und dieſelben lieber ; 
olögia, die Sprachen Kuuſt. 
har, uk ee ke shi. 
hilofophiren/fich auff die philolo- 
fegen er Welt: Weigheit befleigi 








k 


ob ‚6 il blofop he; Kal. Klofo- 


Ehrifii Gottheit geleugner, und porgege 
deu 
Bass 2 Chrhus nz eindlfe Deu 


*Phonafcus,der Capell· Meiſter oder Dire- 


&:or des chori muſici. 


ngen lafjen 7 fonft Ducaton⸗ ey *Phosphorus: „ ift ein Griechiſches Wortz 


fo Las. Lusifer oder Yichtbringer Fünte 
gegeben werden/ deren giebts zweyerley / 


naluͤrliche / als Johannis Würmer, ſaul 


Holtz / c. und kuͤnſtliche / fo aus lapide 
—— — Fe ——— 
dern ſchweſelichten Dingen gemache 
wird / leuchtet bey Nacht und im Fin⸗ 
ſtern ſo helle / daß man darbey leſen imd 
RAudiren fan. 


Phorihiani, von Fhotino, Bifhoff ie Sie» 


mien / fogelebet A.C-345 4 welcher 


u 7 be 


eo mm Bl 
*Phorofciaterica, Die Licht; a tzen / jum Pfand ——— — m 





neu⸗ Uhren Kunſt. weglich eingethan Unterpfand; pignora- 
phreneticus, a um, Gal.frenetiqve,Tralfre- tio,die Pändung/Verpfandung; pigno- 
netico, rafendy tobend / unſinnig. ratar,der das — nimmt. 
Pheiriafis,die Läufe Kranckheit. Pigriria,/ral. pigriria, Die Faulheit. 
Phtifis, Gal. phtiñe, die Schwindſucht. Phti- | *Pileus , ver Huth / war bey denen alten 
ficus, ein ſchwindſuͤchtiger Menſch. 
Phyfica, Gal.phyliqve , Isal.tilica , die 
Phyſie / Narurfündigung / die Willen: 
Ayadtuon natürlichen Dingen. - Phyſi- 
cus,Gal. phylicien , Imst. filico , ein Na 
turhündiger / oder der die phyficam Itu- 


Römern eine Haupt Decke und Kenn 
Zeichen / womit ein Knecht vonfeinem 
Heren/der ihm freu ger — 
und dadurch von andern Leibeigenen 
unterfchieden wurde ; Die Materie and 
rap dejfelben if noch unbekandt. 
diret. ie Roͤmer ſelbſten pflegten ſich — 
Phyfiognomia > Gall. phyfionomie, Ital. ſi- ben wenig zu gebrauchen und 
fionomie , die äufferliche Merckzeichen | insgemein barhaupt / oder fi 
die Art eines Menjchen / die Kunſt / aus | nen Zipffel von der Toga über ſich 
dem Angeficht zu weıflagen. Pilen; berauben/plündern. Bi Sypilleric, 
Phyfiologia, Gall. phyfiologie , die Natur: die Plünderung der Raub « Pilläre, 
Kunf. EN die Natur⸗ Kuuſt * 2 ein Bentmächer / Hähber) 


verfichet. 

Pia er eine geifiliche oder milde Sache. —— IDird in ut 
Ad pias caufas, fuche oben / voe. Az; ad Mals un Ai 
pios uſus deftinirt/ zu milden Sachen o⸗ Pilo — a 
der geifttichem Gebrauch verordnet; pia 

* memoriz,gottfeliger Gedaͤchtniß 

*Piano, iſi ein muſicaliſcher terminus, und 
bedeutet ſo viel / daß einer er leifer und 
gelinder Stimme fingen muͤſſe; pin-pia- 
no, noch gelinder ; mezo piano ‚mittel: 

maͤßig / nicht zu ftarck und richt yufanifte 

*Piaftre,, eine Spanifche und Italiaͤni 
Silber-Münge / ſonſten Ducaron ge: 
nandt/inNeupolis hatte folche n Carlini, 
nach unferem Aberche 1 Thaler 8 Gr. oh; 
ne agio. 

*Pichnamaz ‚werden inPerfien diejenigen 
Geiftliche genennet/ fo dem Volcke der 
nen Mofcheen vorzubeten/ amd dem Al- 
coran porzulefen pflegen / wie die Intans 
bey denen Tuͤrcken 

Pidtor , Gall. peintre, Ital, piteore ‚ ein  Spllände 


-M eelem 
KPiedefkal, Stylobara, Bahıs, wird das Breite —F pic 
Gemaͤuet / worauf eine Säule subetrge | 
uennet. 


beta⸗ Gall, piete , Lusl, piera, 38 * 










— —— Boots Ma 

Steuermann / der das Schiff re 

der in den bringet. 
*pilus, ein ich. 
*Piriacorheca , ſeſſend 


16 Ei 





Sedmmigfet Gottesfurcht/ 


Pic ai» nd 8 —* * Gottes⸗ 
/thaͤtigen Chriſtenthunis 
tes Willen zu thun befieifiget, jap 


— pignoriren / Sri er 


PI u 
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en, werden der Singulefen Raͤthe und 
Feld⸗Herrn genennet, . 

sari, pefcher, Ital. pefcare ‚filchen ; pil- 
:aror, Gad. pefcheur,' Isa}. peſcatore, der 


Fiſcher 

ſees, Die Fifche iſt das zwoͤlfſte und 
este Zeichen des Thier » Ereifes in dem 
Sidlichen Halb: Eirckel / am Widder 
vaͤſſerig / kalt und feucht 7 das Haus 
jovis und Erhöhung Veneris , follden 
Rahmen daher haben / daß / wann Die 
Sonue in daffelbe tritt / das Waſſer 
vieder u - ahr und rege zu werden 
wfänget. Auf Arabifch heiſſets haut 
ind Elhaut, und zum —*2 wird 
ver nach Morden Haut Elſchemali; der 
ach Süden Haut Elgenubi A 








rolomzus giebt ihm 34; Kepler aber 
;9 geringe Sterne / in dem die meh: 
eſten von der 4ten und sten Groͤſſe / auſ⸗ 
er einen ſo von der dritten Groͤſſe / und 
ım Knoten zwiſchen beyden Fiſchen 
ich befindet. Sein forderſier Theil‘! 
fi kalt / das Mittel feuchte / der Aus⸗ 
jang aber wegen Communicatior mit 
yem Haupte des Widvers hitzig / der 
jegen Norden flehende ift windig / der 
sach Süden feucht und waͤſſerigt. Die 
inter demſelben gebohren / werben weiſ⸗ 
er Farbe / Meinen Hauptes / breiter 
Rinnbacken/ hoher Bruft / und unors 
ventlich zufammengefügter Gheder/die 
such miehrentheils mit einem Mangel/ 
is Pähme und Hoͤckcrigkeit behaftet. 
na , Gall. pifcine , Jtal. pifcina, der 
Fiſchhalter / Hälter / Teich Weiher. 
iftoler, fiche Lovis d’or. Die Frantzo⸗ 
ifchen und Engliſchen halten am inne: 
:en Werch 3 Thaler und 8 Grofchen oh⸗ 
ne agio oder ıo Livres, 

rinum, eine Hand Mühle. Condemna- 
jo in Piftrinum, war bey denen Alten ei: IF 
ne Strafe / vermdge welcher die Ders 
brecher und Gefangene Das Getreide in 
Morfern jioffen mufien. Bon dem Co- 
moedien- Schreiber Plauto lieſet man/ 
daß nachde er ſein Geld bey denen Schau: 
Spielen zugeſetzet / zu Rom 

nen Becker verdungen / und ſein Brod 
mit dieſer ſauren Arbeit verdienet. 
Pirheres , iſt eine Art eines Cometen / 
gleich einem Faſſe / Daher auch Dolearis 








Placar, 


Plaga ‚ eine Welt : Ge 
lagiusn; der Menfchensund gelehrte Buͤ⸗ 


ich zu eis | Plafır, die Vergnuͤgung / 


geheiſſen / foll in der Höhle deſſelben 
einige dunckele Strahlen eines rauchen: 
den Lichtes haben, " 


*Pituofus ‚. fchleimig ; it- rotzig / welches ein 


ein Haupt Mangel bey Pferden ill. 


Placabilis, le, Zssl. placabile , verföhn: 


lich. F 
Anſchlag / difentlich angeſchlagene 
Schri ir Heut . au 


Place, Soc. Gall. [ed Ital. piazza , eine Se: 


fiung/Plag ;Place frontiere, eine Gräng 
Conquife,eine eroberte Feſtung. 


Placidiren / gefallen / bereilligen / einge: 


ben. 


Placet, placieum, ein Wohlgefallen / Ber: 


gleich. Item, ein Urtheil / Beſcheid. Prin- 
cipum placita , der Für beliebige 
Meynung / Decret, Fiat, oder wiffentli; 
he Erfäntnif. 


* Placitum, ward vormahlen bey den Teut 


ſchen das Gericht und Ausſoruch geheif; 


Ei / welches die fo genandte Miſſi zu 


egen und jn fällen pflegten ; Gleichwie 
aud) die Hohen und Niederen Gerich 
te der Grafen / Centenariorum und 
Decanorum alfo genennet wurden / fie: 
he Mallum ,‚Centena und Decanus. 


‚Placita Principum wurden genennet Dies 


jenigen Ordnungen und Gefete/ fo vor⸗ 
mablen die Känfer zu Rom belicbeten. 
Hiervon ſtammeiZweiffels ohne her das 
beudenen Frangofen noch gebräuchliche 
Wort: Plard,Plaider und Plaidoyer,wel: 
des einen Rechts-Handel und vor Ges 
richte liegen /bedeutet; Zu weilen.auch 
placitare gegeben wird. In denen Glof- 
fis antiqvis wird Placitum „ Plaid, 
Thing , Gedinge und placitare , dengen 
erfläret. 

gend. 


der: Diebftahl. _ Legem Flaviam de 
plagiariis, ſuche oben / Lex Flavia,&e. 
Plagiarius, Gab. plagiaire, ein Menſchen· 
oder Bücher: Dieb. Item ‚der fremde 
Arbeit für feine ausgiebt. 
Ertzgetzligkeit / 


Ergetzung / Erapickung / Kult’ Beluſti⸗ 
ung. Item, das Belieben / Wohlge⸗ 

tn Plaifans, angenehm / kurtzwei⸗ 
ig / luſtig / wohlgefälig. 

Ss plan, 


Plan, Soc. Gal.. fed Iral. piano ‚der ebene 
Boden / Grund. Item, Abrih / Grundriß: 
Planeta, der Planet / * ein Irr⸗Stern / der 

- feinen beſondern Lauff hat / und nicht | 
gleich denen andern Fir : Sternen an 
dem Firmament herum läufft. 

Planiren / wird gefag@y wenn Die int gr 
der das Papier leimen/ und dadurch ma 
chen / daß man drauf ſchreiben kan. 

* papiſphærium, iſt ein bekandtes aſitono⸗ 
mifches flaches Jnſtrument / auf welchem 
die Spharen inder Ebne abgeriffen / und 
vermögedefielben der Lauf des Geſtirns 
ausgerechnet werden Fan. | 


- Plantare, Gall. pianter, Ital. piantare,iren/ 


pflangen / alfo wird das Wort planter 
gebraufpet: an einem Ort Stüce pflan⸗ 
den oder ſiellen. Plantatio ‚die Pflan— 


hung. 
_ # Plantigien, werben die Oerter genennet/ 
v mit neuen oder fremden Inwohnern 
voͤlckert werden. 

Planus , gleich. 
ſchlecht hin. 

* plaftica , iſt eine Kunſt / aus Thon Gipß / 
Leimen / Wachs und dergleichen Bilder 
umadhen / wie die Töpffer / Ziegel: 
Prenner und Wachs» Pofhirer zu re 


gu 
- # plafticus fpiritus,der bildende Geiſt. 
Plaftron, eineifernes Bruſt⸗Stuͤck / pe- 
&torale. 
Pte forme , ein Bollwerck auf einer Höhe 
in oder für einer Feſtung. Item ‚der 
nn Grundriß / der Entwurf] eines 


bäudes. 

* Platicus afpeftus , wird Inder Aftrono- | 
mie gefaget / wann ein Planet ‚feine 
Strahlen nicht gerade auf den Edrper 
eines anderen Planeten / fondern weis | 
ken er nicht in behöriger Diftanz von 
demfelben abfichet / nur aufden Cteiß | 
feines Lichtes wırgft« 

Paufibilis , Gall. plaufible , angenehm/ 
rühmlich ; plaufbilis ratio , eine ſcheiu⸗ 

* — 

uftrum, der Wagen / ein Geſtirn | 
gen Mitternacht bey den —— 
= / ed — —— und heilen —* 
e / deren 4 mitternacht- 
liche vier Raͤder / und die dhrige drey ges 
gen Süden bie Deichſel oder 3 hiuter· 


De fimplici & pas» | 


\ PL 


— — — 


— — — — 
einander geſpannete Pferde vorſtellen. 


Die Araberheiſſen es Altickabach, wel⸗ 
ches fo wohl den groffen Wagen als 
Heinen Bähren bedeutet / weilen fie 
beyde eine gleiche/ aber verkehrte Figur 
vorftellen. Die Chriftlihe Araber nem 
nen ed Naafch Laazar, Fererrum La- 
zari des Lazaris Leichen + Bahre / Die 
andere drey aber die Deichiel oder Pfer+ 
de vorfichlende Benach Naafch ‚ filix Fe- _ 
rerri , die Reichen : olger / da die for⸗ 
derfic Maria Magdalena ‚Die mittelfte 
Martha , und legte ihre Magd feyn 
fol. - Sie ſeynd alle von der anderen 
Gröffe / auffer das eine forder Mad/ 
fo von der dritten Groͤſſe Saturni und 
Mercurii Eigenſchafft / die andere 6. a⸗ 
ber von Martis Eigenſchafft. Dieſes 
Geſtirn gehet gar nicht unter / auſſer 
das forderfie Pferd /_fo die Araber El- 
kerd Bennenaz heiſſen / fo den Hori- 
zone berühret, hat aber doch eben ben 
effe&t, als wanns im Auff: oder Nieder 
gange wäre, BeymAufgange foll ed Nei⸗ 
gung zum Umgang mit wilden Thieren 
und ſoiche zu zähmen geben / bey Nieder: 
gange aber bedrohen won wilden Thies 
ven zerriffen au werden. 
Plebejus,gemein/ein gemeines Dann. Ein 
Bürger. 
Plebifeitum, ein Land + Geding / Befchkuß/ 
Abſchied / Zunfft » Geſetz / eine Satzung 
des gemeinen Bold vder Poͤbels. 


| # Plejades ‚das Sieben⸗Geſtirn / ſeynd fie 


sen Heine nahe beyſamen ſtehende Ster⸗ 
ne in der Bruftdes Stiers / ſoll feinen 
Rahmen haben von zrAciwr „0 mehr 
bedeutet / weilen es aus vielen Sterugn 
befiehet / oder von Ada » navigo, ich 
ſchiffe / weilen er durch feinen Aufgang 
die Zeit zur beguehmen<chitfareh zeiget / 
und vor dieſem die Schifflente ſich dar⸗ 
nad) follen gerichtet Haben. Die Lateiner 
heiſſen fie Vergilias ‚a Vere vom Fruͤh⸗ 
nge / weilen fie um Dad æquinoctium 
vernum,wann Tag und Nacht im Fruͤh⸗ 
Finge gleich werden/ aufzugehen / und den 
Weit : Wand mitzubringen pflegen. Im 
Herbfte aber / wann fie Miorgens fr 
be aufgehen, den Sid» Wind zu erregen 
pflegen / geſchiehet ihr —— 
nebli 


— 





PL 
ueblichtem Wetter / verfündigen fie ei⸗ 
nen naͤſſen / iſts aber helle / einen ſcharf⸗ 
fen und kalten Winter. Wann ſie mit 
dem Saturno zuſammen kommen / pfle⸗ 
gen fie die Lufft truͤbe zu machen / und 
. Regen und Schnee zu erregen. 
Mercurio and der Sonnen verurfachen 
e Winde. Sonften aber ſeynd ſie uͤ 
all feuchter Eigenfhafft/die Sturm/ 
Regen und Ungewitter verurfachen und 
den Schiffenden gefaͤhrlich ſeyn Wann 
fe nebft anderen Lichtern ſich in der Ges 
urths⸗Stunde befinden/pflegen ſie / wo 
nicht gaͤntzliche Blindheit / jedoch Scha⸗ 
den am Geſichte zu verurſachen / wann 
zumahlen Mars oder Saruraus ihre boͤſe 
Strahlen mit beyſchieſſen. Ben ihrem 
Niedergange follen fie Schiffbruch und 
den Todt aus Völlerey und Trungen 
heit androhen, : 

Plenaria fides, völliger Glaube. Plenarie 
reftituiret/ völlig erfeget und erftattet. 

* Plenilunium, der Vollmond / wird die 
Zeit genennet/ da der Mond der Son 
nen entgegen ſiehet / und feinen völligen 
Schein hat. Die Griechen heiſſen ihn 
Panfelene. 

Plenipotentiarius,der vollfommene Macht 
und Gewalthat/ ein Gevollmaͤchtigter. 

Plenipotenz, die vollfonimene Macht und 





|? 





Gewalt. j 

Plenitudo, Gall. plenitude , die Vollkom 
menheit. 

Plethora, die Vollbluͤtigkeit; plerkoricus, | 
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Pluralis, Gall. plurier, Der von vielen redet, 
* Pocal, ſiehe Bocal, 
Podagra, Gal. podagre , dad Zipperlein; 


podagricus, der Das Zipperlein hat ein 
Cyprianer. 


Mit! * Poddiozei , oder paddiozei , werden bie 


Secretarien , Canseliften oder Schreis 
ber in denen Dokomitifcen Pricalfen 
oder Sangeleyen genennet. 
oena capitalis, die Leib / und Lebens ⸗ Straf· 
/ Todes-Straffe. Pœna contracti- 
us adjecta, die Straffe / ſo den Hand⸗ 
lungen angehaͤnget iſt. Pœna extraor- 
dinaria, iſt die Landes⸗Verweiſumnq / und 
dergleichen. Poena ordinaria ‚die To⸗ 
des: Strafe. Poena pecuniaria , Die 
Geld:Straffe. Poena preclufi five præ- 
cluſionis, wird genennet die Straffe/ 
worbey einer zu Einbringung der Sir 
„ge und dergleichen citiret wird / daß er 
nicht weiter darmit gehöret / fondern 
von der Sache ausgefchloffen werden 
ol, Posna temere litigantium , die 
traffe, derer / die muthwillig und vers 
geblich hadern / rechten und Streit fühs 
en 


ren. 
Poenalis, pœnal, firaffbar ; penales actio- 


nes, die peinlichen Klagen. / davon fuche 
oben /voc. adiones ‚quenon ad hæte- 
des tranfeunt. 


Poenitere, abfiehen / umkehren / gerenen/ 


Buſſe thun; penitentia, Ga4. peniten- 
ce, Ial. peenitenza, die Buſſe / die Reue. 


Pocfis, Gall, la pocfie, Ira}. pocha, die Poe⸗ 


terey; pocta,Gad. un poete, der Dich⸗ 


ein Vollbluͤtiger. Moet. Pocti Pre 
Pleuricis , das Seitens Stehen / der a Eur) poetique, 
Such. * Pollux, iſt eines von denen beyden Zwil⸗ 


* Plincis , ein‘ viereckigtes Mathemati- | 
ches Inftrument , die Aecker zu Sr 
en. Bey denen alten Römern wur⸗ 
den die viereckigten — ib gancı | 
net / womit fie die verwuͤrckte und dem 
Fifco heimgefallene Wecker zu verſtei⸗ 
nen / und sadlecker in folchen vieredfigten 
Stein — oͤffentlich zu 
verkauffen pflegten. 

* Plongeutrs,werden in Engeland die Tan: 
her / fo unter dem Waffer ſchwimmen 
und bleiben koͤnuen / genennet. 

Plorare, Gall. pleurer , iren/ weinen. 

Plumage, sin Siber Yufa. 


"fingen / fonften auch Hercules fidus ges 
nennet. Siche Gemini und Hercules. 


Polaque, ein Polack / Polnisch. 
* Polernicns, was zum Kriege und Streit 


" gehöret/Theologia polemica,dig Dilpu- 
tir-und Streit:Theologia. 


* Polemofcopium , ein Kriegs» Perlpediv, 


Waltımd Graben⸗Gucker. 


* Police,poliz, der Beweiß:zettel vom No- 


tario, bey proteftirenden Wechſelbrieß 
fen; Ic.die affecuranz oder Berfiches 
rungs:Briefe/u. d. gl. 


Polire, poliren/ auspugen / glatt machen / 


lätten/ ſchleiffen / ſchmuͤcken / fanbern/ 
g li ſch 


ſieren; polie, höflich und zierlich ; poli- 
teffe,die Höfligkeit/Zierligteit. 

Politia, die Policey / * Megiments Form 
oder Verordnungen einer Stadt oder | 
Lande gegeben / damit alles fein ordent; 
lich zugehe Vs 

Politica, Gal. politique, Ital. pelitica,po- | 
litic die Staats : Klugheit /.oder eine 
Weißheit / eine Stadt oder gemein Re 
giment zur beftellen/und das beſtellte wohl 
uverwalten. Item, wird auch politica 
genennet das Buch / darinnen foldje bes 

riffen. Ferner / iusgemein die Falſch⸗ 
heit Betrüglichfeit / Klugheit / Ver: 
fchlagenheit / Verſtellung / der Fund, 

Griff / Practick / Schein. 

Politicus, Gaſl. politique, /asl. politico,der 
das gemeine Regiment wehl beſtellen / 
und das beftellte wohl verwalten fan. I- 
tem, wirdein Politicus genennet / der 

ch in alle Leute und Händel finden und 
icken / oder vielmehr nach Bewand⸗ 
niß der Umfiände und Conjundturenvder 
Zeiten’ der Herrſchafft und dem Kande 
zum beften eine gute refolution zu er⸗ 
greiffen / und zu rathen weiß ; fonften 
wird auch fol) Wort abuhve und im 
Mißverſtand genommen / fiir einen fol: 
en + dern feinem Vortheil andere 
fubtil und verfiellter Weife hintergehen / 
betrügen / den Mantel nah dem Winde 
——— wie ein Wetter⸗Hahn ſich 
veraͤndern und drehen kan / nach dem 
er Vortheil oder Schaden davon za ge: 
marten hat. Yulgo ‚ein Welt Mann/ 
af : Mann / ein Huger oder Staate 
ann. 


* Pollex, Poufe, der Daum / item, ein Zoll / 








1° 


* 


| 








* 


oder eines Daumend breit. Derenız | Po 


thun einen Schuh. Der Zoll wird wie: 
der in 12 Theile gerheilet. 

Pollicitari, iren / verheiſſen; pollicitatio, 
die Berheifiung. ] 

* Poltin, eine Moſcowitſche Muͤntze. 

Roltron, peltrone ‚ein fauler und verjag: 


ter Kerl. 
#* Poitan, ift eine fonderliche Art won Bier, 
fo die Fılnmohner auf Gvinea aus Tilr: 
ſchen Wäigen machen. 
*Polus, iftein Griechiſch Wort / md ber | 
deutet etwas / fo ſich kehret oder drehet/ 
meilfich um diefelbe / als-um 2 ken 


| 


| 
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oder Angeln der Himmel herum brehet / 
ob wohl ſie ſelbſten unbeweglich ſiehen 
bleiben. Hat feinen Rahmen pom Grie⸗ 
ifchen mo Aoo ich waltze ch drehe. Der 
itternächtliche —— ahmen 
von Arctos, dem fo genandten Baͤhren / 
und wird Ardticus,der entgegen ſtehende 
aber Antardticus geneunet / fo indem 
Südlichen Theile des unteren Hemi- 
ſphærü fid) befindet. 
Poluske; iſt eine Mofeowitifche Maͤntze / 
deren zeinen Copek machen / etwan 3 
Pfennige werth. r 


Polychreftum, ift ein Medicament , fo viel 


Kräffte und Nutzen in fich hat / und für 
viele Krankheiten dienen fan. 
Polychranius,Longzvus,Diuturnus,lan: 
ge Zeit währende und daurende / daher 
die Aftronomi die midjtige und einen 
weitihmweiffigen Lauf habende Planeten 
als Saturnum und Jupiter Polychroni- 
os zu heiſſen pflegen. 


Polygamia, Gab. pölygamie „die Ehe mit 


vielen Weibern / die Vielheit der Wei⸗ 
ber ; polygamus ‚der viel Weiber hat. 


*Polygonon, ein Viele oder Figur/fo viel 


Eden und Windel hat ; inder Fortih- 
cation bedeutet Polygon die Weite von 
einem Bollwerd: und Kähl-Puncte zum 
andern. 
Polygrammus ‚eine mit vielen Linien un: 
terfchiedene Figur. Item , ein dem 
Schmaragd gleiches Edelgeftein,fo viele 
weile Streiffe und Linien hat / und in 
Orient ftatt eined Amuleri getragen 
wird. 


Pomeridianus,nah Mittag; horis pome- 


ridianis, juche oben hora. 

mpa „ Gal.pompe „ Jtal. pompo, der 

Pomp /Auffzug / Hoffart / Pracht / die 

Herrlichkeit. Pompeux, pompos, At: 

kml koſtbahr / herrlich + praͤchtig / 
kelich, 


Ponderäre ‚ipeit/ Gab. pefer, Il. pefare, 


bedenchen/betrachten/ermeflen/eriwegen/ 
überlegen. Bonderofus, Ga. pefant, 
Inl.pefante; — nachdencklich / 
michein  * Im der Alttonomie wer: 
den Die PlanesemSaturnus, Jupiter und 
Mars Fonderofigenennet/ meilen fie eir 
nen wichtigen und weitſchweiffigen Lauf 
zu verrichten Haben. 

pon- 


x 
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Pondus , Gal.poids, Ical. peſo, das Ges 
wicht / die Schwere / ein Mund; Ein 
Hund am Gelde heit in Frauckreich 
livre,und iſt fo viel als acht ——— 
Pfund Sterlin in Engeland iſt etwan 
fünf Th 


aler. 
Ponere, Gall. pofer , Ital. porre, iven/fegen/ 


ſtellen. 
WPongart „ oder ponjarts, ein Spaniſches 
Gewehr / oder eine Art kurtzer Dolchen. 


Pontifex, Gal. pontife, Irsl. pontifice, der 
hohe Prieſter; * Bormahlen murde 
der Oberſte von der Roͤmiſchen Elerijen 
Pontifex Maximus genennet / berfelbe 
hatte die Auffficht Über din gangen Got 

“168: Dienft / und durffte fi) von Rechts⸗ 
wegen nicht aus der Stadt begeben -Nu- 
ma Pompilius hat folchen eingejeget/von 
Julio Cxfare an big auff Gratianum_. 
ſeynd es allemahl die Käyfer felbitgewe: | 


. fen. Er hatte Die gemeinen Poncitices un: 
ter fi / und wurde von ihnen ordentli: 
her Weife erwehlet / mit welchen er auch 
ein Collegium ausmachte. Diefe wurden 
zu erſt aus denen Patriciis „ nachgehends 
aber halb aus dem Plebe genomen. Bon 
SyliaijtihrCollegium auff ı5 gefegt wors 
N 
eydmifche Gottes; Dienft zu Nom ein 
Ende hatte / ſeynd fie caflıret worden. 
Nachgehends ilt der Roͤmiſche Pabit die: 
fen zu folge Bontifex Maximus geuen⸗ 
net worden. ; 

*Pontifical-Habit oder Meß Gewand wird 
genennet derjenige Kleider : Schmud; 
den die Beiftlichen ver Nömifchen Kir⸗ 
chen bey der Meſſe / oder andern folen- 
tragen pflegen- 

Pontificarırs, Gel. pontificat, Tal. pontif, 
cato, das Hoheprieſter⸗ Amt / die prieſter⸗ 
liche Würde. 

Pontlevis „ eine Fall oder Zug» Bruͤcke; 
pontvotant,eine Schiff. Brücke oder flie⸗ 
gende Bruͤcke. 

breite und platte Shiferrnf 


den / davon Die eriien 8 Rontifices majo- 
res,die andern 7 Pontifices minores hief: 
nen proceſſionen und. ceremonien jjL 
Fontons,find 
Fähren genandt / womit man ber die. 
Fluͤſſe ſetzet. 
vPopen werden die Prieſter in Moſcau ger 


nt. Zu Theodofii Magni Zeiten/ da der 
nennet. Jugleſchen heiſſen andy die 


Croaten und Uskoken ihre Geiſilichen 
Pope / welches von dem lateinifchen Papa 
oder Griechiſchen Lauras her zu ſiam⸗ 
men ſcheinet. 

Populus, Gall. peuple , das Bolcf/ gemeine 
Bold; ie ein Pappel· Baum. Popularis, 
Gall, populaire, Ira}. populare, den Pi 
bel betreifend/gemein;;_ item, ein Lande: 
mantı ; populeux,volcfreich. 

*Porcellan-Gefhire / wird fonderlich in 
China gemacht / und zum Thee und 
Caffe-trindten gebrauchet; die Probe 
des beften iſt dag man vom heiſſeſien 
Getrände die Hige weder am RPande 
noch am Fuſſe fuͤhlet; das Yapanifche 
und von Kesman ans Perfien iſt zwar 
auch ſchoͤn / aber diefem aus China muß 
es doch weichen. 

Porrigere „ Iial. porregere, iren / darreis 


*Porons,merden in Pohlen die Waſſer⸗Faͤl⸗ 
le genennet. 

*Porphyra, Putpura, Purpur / war ein be⸗ 

ionvderes koſtbares Gewand der Orieuta⸗ 
n Voͤlcker / ſo von dem Blut einer 
Aſchen farbichten Schneden geſaͤrdet 
wurde / fie iſt von der Groͤſſe eines Eyes / 
einen langen Schuabel / womit fie 
ſich an die Felſen haͤugen Fan / und Dr 
die / ſo ſich an dem Ufer uud Felſen befin⸗ 
den / beſſer ſeyn als die im Meere; Die 
koſibare und hoch roihe Farbe beñudet 
ſich in einer weißlichten Ader des uw 
des / welche / fo fie ver Schnecken will be⸗ 
nommen und brauchbar erhalten wer⸗ 
den / muß dieſelbe auff einmahl und mit 
eınen Schlag getoͤdtet werden, dann iht 
Purpur ſonſien nichts nuͤtze. Die O⸗ 
rienialiſchen Käyfer titulitten ſich und 
andere hohe Porentaten Porphyrogeni- 
tos weilen man derjelben neugebohrue 
Pringen zu erfb im. Purpur zu wideln 
pflegte / daß fie alſo gleichſam in Pur 
pur gebohren worden. Andere wollen: 
dieſen Rahmen von den Palaͤſten berlei- 
Aen / daß ſolche auf dem ah 
yr Stemen erbauet / oder die Wande 
derjelben mit Pucpur bekleidet und gezie⸗ 
vet gewefen. 

Port, Las. portus, der Hafen/ Ser-Hafen/ 
die Fracht das Fuhr kohn / Schiff Lohn / 
die berfahrt. 
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Porta, Gall. porte, Ital. porta, die Pforte / | Pofico, auff allen Fall / geſetzt; poſito, ſed 
das Thor; und alſo nennet ſich auch der/ monconceflo , gefet / aber durchaus 
Türdifhe Hof die Ottomanniſche Pfo⸗ | nicht gefianden / noch nachgegeben ; po- 
te; * hiermnen nachahmende die alten) fito ‚ fed in prejudicium veritatis mini. 
Perſer / welche nach Des Xenophontis me conceffo, geſetzt / aber der offenbaren 
Berichtden Foniglihen Hof auch alſo Wahrheit zumider im geringften nichts 
genennet; In ihrer Spracheheiffete: | eingeraͤumet. 
Kapi, daher der oberfte Befehle Haber | Pofitura, Gall. pofture , die Pofitur / Siel⸗ 
oder Commendanr diejes Hofes Kapizi j. lung / Setzung. Icem,die Bereitſchafft / 
Bafla heiffet. gute Anflalt. - 

Portare, Gall. porter, fragen ; portage,por- | “Pofpolite Rufzenie,mwird in Bohlen genen 
tatura, das Führen, die Fuhr. net der allgerꝛeine Auffgebot des Adels 

Porrail ‚ ein Portal/ das Haupt Thor / die ) und Land⸗Volcks / welche dem Könige im 

‚Haupt Thir; item, ein Eingang / Vor * der Noth auff ihre Koſten im Kriege 


v igen muͤſſen / jedoch darff fie der König 
*Porticus, Spatier Gänge / Galerien wa nicht über 5 Meilen auffer des Reichs⸗ 
ren vormahlen zu Nom lange auff Säu: - 


Grängen führen. 
len ruhende und mit Statuen befeite Be: | Poffeflio, Gall. poffeflion, Ital. poſſeſſione, 
baͤude / die entweder vor ſich alleinean|  poffeffo,die Poſſeß / Befigung oder der 
den Märckten auffgeführet / insgemein 


t Beſitz / item, ein liegend Gut; poſſeſs, ds 
aber den Tempeln / Curiis, Thearris, 


der Poſſeßion apprehendiren / Gall. 

Amphitheatris, Balilicis und andern / fo| _prendre poſſeſſion, Ical. pigliar poſſeſſo, 

wohl privar als publigyen Gebaͤuden an· die Beſihung ergreiffen /_ in Befig neh⸗ 

a entweder zum Spagierem | men. Mittere in poffefionem „in Die 

gehen/ Auslegung der Wahren/Zufam | poffefion oder Befig fegen ; Poſſelſio 
nienkunfft des Raths und Volckes Au- | feu Scarus fruendi , das Nießthum oder 
dienz-Ertheilang fremder Gefanden 0: | Miefbrauch ; poffeflio continua, eine 
der andern dergleichen Verrichtungen/ fletswährende Befigung ; _poflefio hæ- 
deftiniret waren. reditatis ab inteftato ‚die Beſitzung der 

Portio, Gall. portion, Ital. porzion , ein Güter ohne Teftament oder legten Wil 
Theil; portio ſtatutaria, iſt ein Theil der 


len; poffefio vel qrafi , die Befigung 
Güter/fo der Überlebende Ehegatte / nach - und deren Gerechtigkeit. In’pofleflione 
Anhalt der Stacuren oderans Gemohn: | vel qrafi , in gecuhiger poſſeſs umd 
it / aus des Verfiorbenen Gütern be | Befigung und deren Gerechtigfeit ſcil. 
dmmt/als da ifider zte oder 4te Theil; | ſeyn. 
portio virilis,eimÖlerchtheil/gebührend» | Poffefionirt/ begütert/befeffen.. 
oder Plicht-Theil / vulgo, ein Kindes; | Poffeffor, Gall. poflefleur , Ial. poffeffore, 
Theil; * portiones, wird auchder Sol | ein Befiger/ Juhaber. Item „der dw 
daten Unterhalt genennet. - klagte; polfeflor bonz fidei, ſuche: bonæ 
Porto ‚das Boten⸗Lohn / Poſt Geld vor die | Aideipoffeffor; pofleflor malz ädei, ein 
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Brieffe. boͤßlicher Beſitzer. 
*portrait, ein Gemaͤhlde / ein Bildniß. Poflefloria hereditatisperitio , Anſpruch 
*Portugalefer,eine Gold Münge/nah dem | um Befigung einer Erbſchafft. 


Pofhibilis, le, Gall. poflible, dee). oflibile, 
miglich ; poMbilia,mögliche Dinge. 
Poslidere, Ga. poffeder, icon, {une 

ab en; pro a oposlı iren/ 
babe Ba / wenn einem ein Ding alg 
ein Gefchend übergeben iſt. 
Pro doteposüdiren/ wird geſaget / wenn ch 
ner unmirfend ein fremd Ding oder Gut 
zum Hera Gut empfangen, 


jegigen Cours 27 Thaler und 4 Gro⸗ 
fchen werth / 10 Ducaten pder zo Specics 
Thalern am innern Werthe gleich. 

Pofitio, Gall. pofition, Ital. pofizione , die 
Stellung/ Setzung / ein Saß ; politiones, 
die Artickul / Sag Stuͤcke. 

*poſitiv, iſt ein Heines Orgel⸗Werck / mit 
Regiſtern verſehen / fo man hin und wie 
der tragen Fan. .. 
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‚mtore poshidiren/file den Kaͤuffer beſi⸗ 
m/welches gefagt wird / wenn einer et 
as von einem/ der nicht Herr iſt / und 
elchen er doch für den Herrn des Din 
»sgehalten/gefaufft. - 

hzrede postidiren / als ein Exbe beſi⸗ 
en / welches gefagt wird / wenn jemand 
eynet / daß er Erbe oder Beſitzer der 
zͤter wäre. 

legaro poffediren/ wird gefaget / wenn 
inem ein fremdes Ding vermacht iſt / o⸗ 
er welches zwar des Teltatoris ft / man 
ber nicht gewuft / daß folches durch ein 
:odicill weggenommen i 

pofleffore posfidere , wird gefaget 
on dem Raͤuber / welcher gefraget wird/ 
yarım er ein Ding befiget? und ders 
{be antwortet / weil ichs ed und fei: 
e andere Urſach feines Behges fagen 


au. i 
foluto pofidiren / wird gefagt/wenn ei: 
‚er ein Ding / fo ein ander ihm ſchuldig 
eweſen / oder was anders an jlatt Zah: 
ung überfommen und empfangen. 

fuo posidiren/wird von allen Befigum: 
en gefagt / welche einer aus rechtmaͤßi⸗ 
er ürſach empfangen hat. 

, nad) ; item, insgemein eine Summa 


Beldes/Schulden oder Waaren / ein Satz 


ey einer Rechnung. 

ta,Gall.pofte,die Poſt / der Pot Reuter; 
‚er poſta, auff der Pof / eilend / geſchwind; 
‚ofto, wird diesPoftirung oder Stelle ch 
es Soldaten genennet ; Daher pofto faf: 
en und einen Poften beſetzen. 

ofi Meifter/in Teutfchland ſeynd wee⸗ 
1e; der erſie des Roͤmiſchen Reichs 
Srb:General-Poft Meiſter / in der Fuͤrſi 


son Taris / von welchem alle Käylerli- 


ehe Poſ Meifier im Roͤmiſchen Reiche 
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von Defierreich zu Wien dero Erb⸗Lan⸗ 
des Poſt⸗Meiſter / denGrafen von Baar/ 
conſiituiret und beſtellet haben. 

*Poftelnizei , wird der Caariſche Bettma⸗ 
cher am Moſcowitiſchen Hofe genennet. 

roſt efluxum five elapfum terminum, na 
verflofienen Termin / Tage oder Zeit, 

Poßter,pottiren/ eine Stelle einnehmen’ ſich 
an einen Ort fegen/itilen ; die Summe 
des Geldes / Schulden oder Wahren ors 

+ dentlich einfchreiben/ eintragen; item, 
eilen/ auff der Poſtreiſen. 

Pofteri,die Rachkommen; poßerität /die 
Nachwelt; pofteriora „ das Hinter⸗ 
Geſaͤß. 

Poft feftum,nad) dem Feſt / nach verfloſſener 
Zeit oder Friſt / zu ſpaͤt. 

Pofhumus „ poſthuma, Gad. poſthume 
Lal. poſtumo, der oder die nach des Va⸗ 
ters Teſtament oder Tode gebohren 


wird. 
Poftillon, Is} poftiglione „ der Poſiilion / 
3 a PoſuReuter / die reitende 


Pol 

Poftilla,die Poſtill der Erflärung über die 

‘ Evangelia “x Epifteln und dergleichen; 
* iotl feinen Rahmen daher haben / weit 
man im denen alten Yateini Poſtil⸗ 
len nach dem Terte / Evangelio 0 
des Epiltel diefs Worte geſetzet: poſt 
illa, fcil. verba „ nach diejen verlefenen 
Worten /ıc. daher die Unverſtaͤndi⸗ 
gen ſolche Erflärungen Pokilla, geheiſ 


fd. 

Poltliminium , das Wiederfunffts,Ntecht 
eines / der abweſend geweſen / umd wieder 
kommen. Suche weiter oben: Jus poſt 
liminii- 

Poftmeridianus , was nah Mittage ges 
ſchicht; ſuche weiter; horis poftmeri- 











dependiren ; der andere iſt der Käyfer-| dianis. 

fiche Erb Landes: Port: Meifter / von Poftmittere, ĩren / unterlaſſen / nicht achten 

welchem alle in Ungaru / Böhmen / De | Pol nubila phabus , nad) dem Ungewitter 

fierreich / u. fegende Port» Deifier ber dnſ ſich die Sonne wieder fehen. 

fiellet werden; Iedoch referviren ſich Poßtponere,Gal. poftpofer,Izsl. poftporse, 

die Chur: und Filcfen des Reichs / ver | irennachfegen/geringer achten. 

möge habenden juris ſuperioritatis terri· Poftremö, poltremum, Juletzt / zum letztem 

zorialis in ihren Lauden und Diſtricten Poftremus, Ziel. poſtremo, der letʒte. 

das PoffRegale jur exerciren / und die | Poſtſcriptum wird dasjenige genenueh? 

Ban vielmehr / daihnen Käyferl.| fo man nachdem Schluß eines Briefes 
ajeftät mit eigenem Erempel hierim| imten oder auff der andern Seiten noch 

won norgegangen / und als Erg-Dersngl anhänger 
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Poftvenire,iren/hernac) fommen. 


‚Poßtulant , poftulatore , der um etwas ans 


haͤlt / ſcch um etwas bewirbet. 


Poftulare, Gad.. poſtuler, poſtuliten / begeh⸗ 


ren / fordern / heiſchen / verlangen. I- 
tem,Flagen / vor Gericht ſeyn oder eines 
andern Begehren vorbringen und aug: 
legen ; * poftuliven oder poftular halten 


J 


PR 


bung ; item, ein Fund / Griff, heimlich 
Verſtaͤndniß / allerhand Iofe Händel 
Lift. Ferner/die Durchſtecherey Falſch⸗ 
—— Weiter / der kaͤrtzeſie 
echnungs⸗Weg / die Jtaliänifche pra- 
dic; practica eit multiplex , die Nah⸗ 
rung’ Handthierung / Handlung / Pracii⸗ 
cken find maucherley. ur 





und geben / iſt bey denen Buchdrudern | Praticabel,fo im Gebrauchift/und fih hun 


eine fonderliche Ceremonie / wenn einer 


laͤſt / gebraͤuchlich / thunlich. 


in den Geſellen⸗ Stand aufgenommen | Pradticiren/üben/ gebrauchen / handeln / trei⸗ 


wird. 
Poitulacio, die Klage Anforderung. Item, 
* die Ermehlung/ fo von einem Eapitul ge; 
. Shicht. 

Poftulatum,poftulatus,us, das Anbringen/ 
Begehren / die Forderung / Bitte. 

*poſtulirter Adminiftrator,, ein begehrter 
oder erwehlter Vorſteher eines fecula- 
riäirten Stiffts und Biſchoffthums / wie: 
wohl auch diejenigen Catholiſchen alfo 
pflegen genennet zu werden / die wegen 
geringen Alters oder anderer in Jure 
Canonico erwehntentirfachen noch nicht 
fähig find. 

Potence, Gab. der Galgen / das hohe Ge 
richt. 

Potens, Gall. puiſſant, Ital. potentè, gewal⸗ 
tig / maͤchtig / vermoͤgend; *alfo pflegen 
die General - Staaten der vereinigten 
Niederlanden fih Hoch-Moͤgende / die 


ben ; irem,alg ein Advocat dienen / oder 
als ein Arkt den Leuten helffen. 


Pradticus, Gab, pratigve, Ziel. pratico,eineg 


fo in der Ubung iſt. Item, wird pradticus 
genennet/ der etwas teeibet / als daifl: 
Juris pradticus , dag ift ein Advocat / o⸗ 
der der das Recht treibe. Medicine 
practicus, ein Argt / oder der die Ark 
ney Kunſt treibet / und die Krandken cu- 
ritef. 


Pre, für; das > haben das ifi/den Vor⸗ 
ß 


zug / Herrſch 


Præambulum, Gl, preamble, Issl, pream- 


bulo,der Eingang, die Borrede. 


Præbendæ, Gab. prebende, Issl, prebgnda, 


pi die geiftlichen! Freyheiten uud Ein: 

uͤnffte / fo den Kirchen: Dienern oder 

andern geiftlihen Perfonen gegeben 

werden / daß fie ſich darvon nehren müf 
n 


Provincial-Staaten Mögende/die Hol: 
laͤndiſche und Weſt⸗Friſiſche aber Groß: 


Prebere;ien/reien/ dargeben / Urſach ge: 
n. 
Moͤgende zu ſchreiben; potentior, maͤch⸗ 
tiger 


Præcavere, præcaviren / vorbauen / abwen⸗ 
ger. den/verhüten/fürfömmen ;ir. fich hůten / 
Potentat, /tsl.potentato,ein mähtiger/vor: |  vorfehen; * daher pr=caution, die In⸗ 
nehmer Herr/ein Ober- Herr. achtnehmung genennet wird. 
Potentia,@«4. puiflance, Ital. potenza, die | Precedenz, Gall, precedence,, Ikal. prece- 
Macht / Gewalt / ds Vermögen, denza, der Vorgang / Vorzug / der Bor 
Poterne , ſuche Sortie. fig / fo ihm Nangs⸗ und Rechts wegen 
Poteftas, Gel. pouvoir ,puiffance,poteffät/ gebühret. j 
die Macht Gewalt; — dominicz, | Pr&cedere, Gall. preceder, precediren/ fürs 
. der Herren Gewalt über Die Knechte. gehen / uͤbertreffen den Borzug haben. 
Poudre, Ical. pülve,pulvere, Lac. pulvis,der | Pracellere, prexcelliren / Aleteeflich ſeyn / 
Staub. Item, das Haar⸗Pulver; poudre uͤbertreffen / vorgehen / przcellens , fiir, 
aten, Büchfen-Pulver; poudre A Canon, | trefflich. 
Stick Pulver. Prxceptio, die Nehmung zum Borang, 
Poudrer,Jtal. pulverizzare,pulverifiren/be: | Pr=ceptoriren, die Linder informiren oder 
fanben/zn Pulver machen. lehren. Precepror, Gil. precepteur, as. 
Poufer,izen/treiben/anteeiben/befördern. precettore, ein Lehr⸗Meiſier. 
Pradtica, Gall.pratiqve, die pradtick , der | Preceprtum, Gab, precepte , Isa. precerto, 
Gebrauch, die Erfahrung’ Gewohnheit/| ein Gebot: / Befehl / cın Berbot; pr=- 
ceptum 
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ceptum de non alienando ‚ein Gebot / | Precurrere, præcurriren / wuvorfonmen/ 
dag einer ein Ding nicht veräufern oder vorhinfauffen ; pr=curfor , Ira}. precur- 
verfauffen Darff ; praceptum de non Core, ein Borbothe/ Vorlduffer. 

folvendo, ein Gebot / da einer das Geld | Prada, Gall. proye ‚Iral. preda,der Raub; 
nicht auszahlen foll. prxdator , prædo, Ital. predatore ‚eig 

Preceptur, wird genennet die Gelegenheit | Räuber. 
die Kinder zu informiren. Predeceflor, Gal, predeceffeur , Iral. pre- 

Pr&cipere, iren/gebieten ; ie. zuvor hinweg | deceſſore, der Vorfahre; predeceflores, 
nehmen ; preceptive, Gebots ⸗ weife. die Bor » Eltern/ Bor » Fahren. 

Przcipicant , jähling / gefhwinde/ unbe: | Predeftinare, Gad, predeftiner , iren/ vor⸗ 
dacht / unbeſonnen. fehen/ zuvor deſtimmen / erwehlen / ver: 

Præcipitantia, præcipitatio, Gall. precipi- ordnen / zuvor ordnen. 
tation, Ital. precipitazione, die precipi- | Prædeſtinatio, Die prædeſtination, Erweh⸗ 
tanz, Ubereilung / Stuͤrtzung / Unbedacht. lung / Gnadenwahl / over Vorſehung⸗ 

amfeit/ ein allzugeſchwindes / unbedacht/ Zuvorbeſtimmung / Verordunng. 
ames Verfahren / unbeſonnenes Ders | Predicabilis, le, loͤbſich / ruͤhmlich. 

en. Prædicamentum, iſt in Logica, oder der 
Vernunfft⸗Kunſt / eine ſolche Ordnung 
und Setzung der Woͤrter / ſo eines Din⸗ 
ges Bein oder Modum bedeuten / und 
alfo ein jedes nach feiner Clafs oder ge: 
hörigen Ortreferiren Fan / als da find 
Subftantia, quantitas, qualitas, relatio, 
adtio, pafio,ubi, quando, firus,habitus, 
Davon koͤmmt predicare , das ijt/ von 
einem Dinge etwas affirmiren oder ne- 
giren. 

* Predicant, ein Prediger. Alfo werden Die 
Evangel. Geiftliche von denen Catholis 
ſchen ſpottweiſe Predicanten genennet/ 
deſſen fie fich doch nicht zu ſchaͤmen haben / 
immafien die Vulgara felbften unfern 
JEſum einen Predicanten nennet. 

Predicare, iren/predigen / von einem Din 
ge fagen/rühmen / oder ſchelten / aus: 
breiten. Predicatio,Gal, predication, 
Isal. predica ‚das Lob / oder der Ruhm. 
Item ‚bie Predigt. Prædicator, Gal, 
predicateur, ein Prediger. Item , ber 
einen lobt. 

Predicatum , das von einem Menfchen/ 
Thiere oder Dinge gefagtmwird. Alſo 




















Przcipitare,Gall. precipiter, precipitiren/ 
herabſtuͤrtzen / ſich in einem Dinge uͤberei⸗ 
len / etwas zu geſchwinde und unbedacht⸗ 
ſam verfahren / verſehen. 

Præcipitare, heiſt in Chymicis die kleinen 
Theile derer corporum mit einer dazu 

egofienen und fich darzu ſchickenden 
Se tigfeit oder ligvore aufldfen / daß 
das Dicke davon nad) dem Grunde des 
Glaſes oderGefaͤſſes niedergehet / und ſich 
alſo von dem andern ſcheidet. Hinc præ- 
cipitatio, Scheidung / Abſonderung der 
Fieinfien Coͤrper von einander / vermit⸗ 
telſt einer zugegoſſenen Feuchtigkeit 

Præcipuus, Gall. precipue Atal. precipuo, 
fuͤrnehmlich / ſonderlich. Iren , wird 
præcipuum, der Voraus geuennet; præ⸗ 
cipua, die vornehmfien Dinge. 

Precifüs, Gall. precis, Ital. preciſo, genau / 
gewiß / richtig / eigenilich vhnfehlbar. 
Monat precis,darunter wird in Hand⸗ 
iungen Wechſel Zahlung verſtanden. 

Preclare, fuͤrtreflicher Weiſe. 

Pr&cludere, precludiren / die Thuͤr vor ei⸗ 
nem zuſchlieſſen / verſperren; præcluſus, 
verſchloſſen / verſperret. Siehe pcena⸗ wird auch der Titul oder Amt das præ- 
Præcluſi. dicat genennet. 

Pr.eco, der Ausruffer; item, der Herold. | Predicere, Gall. predire,iren/zuvor fagen/ 

Pr&cogitare, precogitiren /ausfinnen / zu⸗ verfündigen. 
vor beenden; precogirata , zuvor be | praedivinare,iren/juvor jagen/errathen. 
dachte Dinge- Predium, ein Gut; predium, cui debetur 

Preconcipere,preconeipiren/zuvor einbil⸗ | fervirus, ein Gut / dem ein anders die: 
den / einnehmen ; daher pr=concepra nen muß ; pradium milicare , ein Lehn. 
opinio, ein vorgefafter falfcher Wahn | Prxdium patrimoniale , ein Etamm: 
der Dieynung- . . ut. — prætorium, ein m jo 

. t er 





— — — — 





— — — — — — — — 


— I 
der Dbrigfeit zuſtehet. Prædium rufticum, | Leib: Wachte gefeget war ; Annonz oder 
ein Baurensoder Feld Gut / als da iſtder  frumenti dividendig der Korn + Vorfie: 
Acker und die Gebaͤude / ſo zum Ackerbau | ber oder Proviant-Commiflärius. Præ- 
zu Verwahrung der Frucht und jur] fedtus, oder Tribunus Celerum , der 
Pichjuchtgehören / der Mayerhof ge | Trabanten Hauptmann über 300 von 
nandt. Pradium ferviens „ ein Gut / der Leib⸗ Gvarde. Prafedti Præfectu- 
daf einem andern dienst. Pradium, | rarum,als Egypti, fo in ihren Aemlern 
fuä fponte frudtiferum „ein Grund /der | das Recht — Im Kriege wa⸗ 
für ſich ſelbſt Frucht trägt. Pradiums | ren Præfecti Legionum ſo nebſt dem 
fuburbanum ‚ein Gut in der Vorſtadt. Imperatore und Legato die geſampit 
Prædium urbanum,ein Stadt Gebaͤude / Armee; Præfecti Sociorum, ſo die au- 
als da iſt ein Hauf/worinnen man woh⸗ | xiliar- Voͤlcker der Alliirten; Præfecti 
uen / Gewerbe treiben und Zinſen aufneh⸗ Caſtrorum, ſo die Ammunition und Pro- 
men kan / und iſi nichts darau gelegenrob | viant-Bediente ; Præfecti Fabrorum,, 
ein ſolch Gut in der Stadt / im Dorffe o⸗ fo die Kuͤnſtler und Handwercksleute; 
der auf dem Felde gebaust iſi. Prefeti Egvitum, fo gleich unferen O⸗ 
Predominari, Ga4. predominer,pr=domi- brifien die Cavallerie commandirten, 
niren / bereichen. Praferenz, Gall. preference, Ical. preferen- 
Præeminenz, /tzl. preminenza, der Vor: za, der Vorzug / die Hochhaltung. 
zug / fo Ehren halben geſchicht Das Ds | Praferre,, Gal. preferer , prækeriren / vor⸗ 
ber: Gebiet. tragen / vorziehen / hoher achten oder 
Prafari, eine Vorrede machen / vorreden ; | halten. 
prafatio, Gab. preface ‚die prafation,d: | Prxfeftinare, iren / ͤbereilen / fehr eilen. 


— —— — — — 





der Vorrede. * præßcæ, wurden bey denen alten Roͤmern 
Præfectura, Gab. prefecture, Ital. prefer- und anderen Nationen Klage : Werber 
tura, Das Amt / die Voigtey. genennet / fo nebſt einem Pfeiffer gebin 


ein Amtmann/ Berwalter/ Voigt. Prx- |  vorder Leichen herzugehen / wann felbis 
fectus ratiociniorum, ein Nentmeifier/ | ge hinans getragen wurden. j 
oder Rechnungs: VBerhörer. * Bey des | Praficere, iren / vorfegen / befiellen / zu ei⸗ 
nen alten Römern war Prefedtus Ur- | nem Amt. 
bis der Stadthalter / eine Obrigfeitli: | Prafigere,iren/fornen anhefften. Irem,bes 
che Perſon / fo nach dem Känfer die Ju- | ſtimmen / anfegen/ einen Termin anbrs 
risdidtion und Ober Auffficht über die | raumen. 

ange Stadt und ıco Meilen um die: | Prefixus terminus , ein beflimmter ober 

Ibe hatte/ und die Ötraff: fällige eigen: | angejegter Termin / Tag / eine Tags⸗ 
mächtig daraus verbannen foute. Dies farih. 
fer hatte unter fi) den Præfectum Vi- | Pregnans,pragnant,[hiyanger. Ic. ſchwer / 
gilum ‚den Stadt: Hauptmann/ fo das wichtig ; pragnantes caufz five ratio- 
Commando über die Stadt» Wache | nes, genuafane wichtige irfachen. 
führete / und Sorge trug / daß das | Prxgnaro , ſchwaͤngern; pr=gnatio , Die 
a wohl in acht genommen / oder! Schwaͤngerung. 

e Entftehung deffelben ſolchem bald: | Pregravare, iren / ſchwerer machen. 
möglichft gefteweet würde. Nechfidem | Preguftus , der Vorſchmack / die Vermu⸗ 
die Mord: Brenner / Diebe und Näu: | thung. Eat 
ber richtete. Uber diefem waren auch | Prejudicare , Gall. prejudicier , Lal. pre- 
Pxtecti Ærarii, oder Kriegs: Zahl: Meis giudicare , ciren /zu frühjeitig urtheilen/ 

er / fo über die Kriegs: Cafla Auffficht |. einem ſchaden / nachthetlig oder ſchaͤdlich 

atten/ ihre Bedienung 2. Jahr führe: epn/ einen hindern, den Weg verſchlleſ⸗ 
ten / und 2 Lictores zu ihrer Aufwartung e oder verhauen / zum Nachtheil ge; 
hatten. AndarerPrafedtorum zugefhmei: reichen oder thun. Prajudicatio, das 
IH’ als; Pretorii, fo über dir Känferl 1° Nacıpeil. Lem, das erſie Urtheil 


p'z- 


Præfectus, Gah. preferto , Im. — get waren den Todten zu beklagen und 





% 
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—— przjudicirfich/ nachtheilig / 

aͤdlich. 

xjudicialis qræſtio, die Haupt ⸗ Frage / 
fo erſt ausgemacht und erdrtert werden 
muf- 

zjudicrum, Gall. prejudice, Iisl. pregiu- 
dicio,przjudiz,der Schaden oder Nach⸗ 
theil. Ferner / der Vorurtheil. Ic wird 
gefagt/ ein prejudicium vor ſich haben / 
das iſ / das Erfie/oder ein gleichmaͤßiges / 
gleichfoͤrmiges Urtheil. 
ælatio, der Vorzug. 

ælatus, Gall. prelat, Ital. prelato, ein 
Praͤlat oder vornehmer Geiſtlicher bey 
den Catholiſchen. 

xlegare, iren / zum Voraus vermachen / 
im Teſtament. Praldgarum , der Bor: 
aus oderein vermacht Stuͤck Geldes o⸗ 
der ander Ding/das einem andern zuvor 
heraus gegeben werden muß. 

‚zlegere , erfläven/vorlefen. 

xliari, iren/fireiten/eine Schlacht tun. 

zliminiren/vorreden/nicht auf die Haupt: 
Sache kommen; præliminaria, Gab. 
preliminaire, der Aufang / die Vorbe⸗ 
reitung ; preliminariter , Vorberei⸗ 
tungs weiſe 

zliam,eine Schlacht / Feldſchlacht. 

æloqui, iren / vorreden; preloquiums, 
die Vorrede. 

‚zlucere, iren / vorleuchten. 

æluder, iren / vorſpielen; præludium, 
Gall. prelude, Ital. preludio, ein Vor⸗ 


iel. 

— u fruͤhzeitig / unzeitig / zu 
ſchnelle. 

remeditari , ppemediter , premeditiren/ 
zuvor betrachten / bedencken / ausdencken; 
præmeditatio, Gal. premeditation, Ital. 
premeditazione,eineBorbetrachtung- 

rzmiflo titulo , bedeutet / daß der Titul 
vorgefeget werden foll /und wird bedeu⸗ 
tet durch (P. T.) premiflis curialibus, 
fiveprzmitlis premittendis , fo alfo ge: 
fegt wird P. 2. und bedeutet / daß man die 
Titul voran fege- 

'remiccere, iren / vorhin ſchicken / voran 
fenden/ voran * 

ræmium, der Kohn / die Gabe / das Ge⸗ 
ſcheuſtk. 

Bræmonſtratenſer·Orden hat feinen Uhr⸗ 


ſpruug vonNorberro,dgr Au. 1070. and 
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dem Adelichen Gefchlechte der Salicio- 


rum ju Xanten im Elevifchen gebohren/ 
andere geben ihn vor einen Lothringiſchẽ 
Edelmann aus / welches daher kommen / 
weil diefe Gegend famt dem Collniſchen 
Diſtrict das Lotharifhe Reich genens 
net worden. Dieſer Norbertus iſt vom 
Pabſt Calixto an den Biſchoff Barcholo- 
mzum zu Laon, oder Laudunum recom- 
mendiret worden / weil ihm aber die 
Kirche / ſo ihm der Biſchoff geben wol⸗ 
te / nicht anſtunde / hat er nebſt 13 anderen 
ſeiner Geſellen in einem abgelegenen 
Ort / des bey Laon in der Picardie ges 
legenen Waldes / Nahmens Pratum 
monftratum ums Jahr 116 / andere fes 
„ken zo diefen Drden geſtifftet / und nach 
der Regel Auguftini,der ihm im Traum 
ſoll erfchienen und diefelbe recommen- 
diret haben / zuleben erwehlet. Pabſt 
Honorius III. hat Anno 1125. denſelben 
conſirmiret / da doch andere die Befids 
tigung defielben erfi aufs Fahr 1170 fes 
en / und Celeftino II. zujcehreiben. Den 
neesweifen Ordens: Habit / fo in eis 
nem wöllenen Linters und leinenen Ober 
Rock / nebit einem weifen Mantel und 
Huth befiehet / fol ihm die Mutter 
GOites Maria erfheinende mit dieſen 
Morten tradirt haben: Fili tene ami- 
Aumniveum. Nachdieſem ſoll auch 
der HERR ChHriſtus am Creutz eis 
nem von feinen Geſellen erſchienen und 
felbigem den Ort / wo das Elofter folte 
gebauet werden / premonftriret und 
gezeiget haben / alfo das nicht alleine 
das Elofter/ fondern auch das dabey ges 
legene Städgen Premonftre , Lat. pr=- 
‚ monftrarum genennet worden. Im 
Jahre 1126.hat ihn Käyfer Locharius II. 
zum Erg: Bifchof von Magdeburg bes 
ftätiget / alwo er Anno 1134. gefiorben. 
und Anno 1198. vom Pabft Innocentio 


. UL indie Zahl ver Heiligen genommen 


worden. Bon dannen ift der Eörper 
Anno 1626. und Fur vor der Zerfiöhs 
zung —* Stadt mit groſſen Solenni- 
täten nad) Prage transferiret worden. 


Premunire,iren/fich wohl verſchantzen / ver⸗ 
wahren. 
eremunitio, die Verſchantzung / Vorbe ⸗ 


wahrung · 
o Ti Præ· 


Prenunciare, iren/ zuvor verfündigen oder | Praicriptio, cenrenaria , eine Verjährung 
fagen. e von 100 Jahren. - 
Preoccupare, Gall. preoccuper, Ital. preoc- —— —— * Verjaͤhrung der 
cupare, iren / zu erſt befigen/einnehnten/ ethaten un * 
ee REN — fori, iſi eine Ausflucht / ſo ein 
Præoccupatio, Gal. preoccupation, Ital.| Gericht gang auffhebet ’ und man dab 
preoccupazione,die erſte Befigung/Ein: vor zu ftehen nicht ſchuldig / und fonmt 
nehmung / die Vorkommung. en der Exceptione for declinaroria 
Praparare, Gal. preparer , Iral.preparare, ereim. it N 
iren / machen verjertigen/ zubereiten / Prefcriptio immemorialis ‚eine undenckli⸗ 
vorbereiten/ zurichten. he Berjährung oder Zeit / fo langeein 
Praparatio, Gal. preparation , die Verfer⸗ | Menſch nicht gedencken Fan. * 
tigung/ Vorbereitung / Zubereitung; Præſcriptio in juriarum, die Verjährung der 
ptæparatoria, die Anſtalten / Vorberei⸗ Schmähwort und Injurien. 
tungen ; preparirtjjubereitetjoorbereitet. | Prafcriptiv longi tempor ‚zeit von 10 
Praponderare, iren / juvor betrachten/erwe; | oder 20 Jahren. j Mae 
gen / item, uͤberwegen. Praferiptio longiffimi temporis , eineZeit 
Pr&ponere, Gall. prepofer,preponiren/für: von zo oder 40 Jahren. re 5 
esen/ vorziehen: prepofitus, Gall. pre. | Prefcriptiomoratoria, er non = 
—* ein Probſt der Ausflucht / daß einer die Klage au 
Prepoftere , prepofterus , dag Hinderſt zu eine Zeitlang nicht anjiellen fonne- u. 
förderjt. ! Praferiptio qvadriennalis ‚eine Zeit von 
Prerogare,iren/ zuvor begehren / den Bor; | Jahren. —— 
zug fordern prærogativa, Gall. prero- | Prekcripriotricennalis , eine eit vonzc 
gative, Die prerogarıv, der Voryug- ‘Jahren ; in Sächf. Rechten ſind esn 
Prefagire, Gall. prefager ‚prefagiren / zu⸗ Kahr, 6 Wochen und 3 Tage/ — 
vor erden / ſagen / kuͤnfftige Dinge [0 |  dieunbemwegliche und unle 
gen ; prefagium, Geil. prefäge, Iral pre- verjaͤhret werden / als da ſind di 
fagio, ein Vorboth / Vorſagung / Weiſ⸗ | &ionesund Servirures, und [0 




















fagung/ Zeichen. feriptiones gehen fo wohlumten | 
Prefcribere, Gall. prefcrire, Ital, prefcrive- an. ; ö 

re, iren / vorſchreiben / gebieten. In Rech⸗ . 

ten heiſt es verjähren/fo gefagt wird/wen 








einer ein Gut über Rechts verjährte Zeit 
innen gehabt und be 
Prefcriptio , Gall. preicription „ Irak. pre- 
feripzione,dieVorfceifft. Ic. in en 
- die Verjährung’ Nechts:verjährte Zeit. 
Prefcriptioadtionum ‚die Verjährung der 
Klagen. 
mes adulterii 


Praconfumiren/zubve verthun ve 
Præſcriptum, ein Model Regel⸗ 
J J 4 * 7 4 





PR 
Exempel / ein Geſchenck. Te. twird gefagt/ | 





einen Brieff prefentiren / oder das pre- 
Sentarum drauff feßen / das iſt / Fahr, 
Tag / oder auch bifweilen die Stunde 
auffden Brief jegen/ wenn er übergeben 
worden. Ferner/wird gefagt / einen pre- 
fentiren/ das ift/ vorſchlagen / vorſtellen / 
zu einem Dienſt oder Amt; weiter / er⸗ 
ſcheinen / ſich ſtellen. 
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a nn, 

dent, umd der neben ihm figet Vice-Prx- 
fident genennet zu werden. 


Prefidere , Gall. prefider , Ital. prefidiren/ 


das Haupt fenn / regieren 7 vermaken/ 
pflegen. Item, einen beſchuͤtzen / vertheidi⸗ 
gen/zum Exempel / in einer Difpucarion 
den Antwortenden. 


ir das Hoff Gericht / gerichtliche 


LI} 


Prefentatio, Galj. prefentation , Iraf. pre- Prefidium, Ital. prefidio Ai der Schutz. I- 


fentazione,die Darſtellung / Vorſtellung. 
Item, die Erſcheinung vor Gericht; Pr 
fentation-Schreiben wird genennet/ wo 
durch einer was vorgiebet / als einen 
Sag ımd dergleichen: Oder worinnen 
einerzueinem Amt oder Dienft benah | 
met oder vorgefchlagen wird. 

*ꝑræſontia, Gall. prefence, Irak. prefenza_,, 


tem, die Befasung. Sub prefidio,uns 
ter dem Schuß. Pro prefidio, fuͤr den 
* oder Vertheidigung / fc. fo viel 
geben. 


Preitanda preftiren/leiften/oder thun / was 


zu keiſien oder zu hun ift. 


Preftantiz , diepreitanz „ Ausbindigkeit/ 
Fürtrefflichkeit/Lieferung. 


die prefenz, Anweſenheit oder Gegen | Preitare, preftiren, ausführen / bemeifen/ 


wart. : 
*Prxfepe, die Krippen / ein neblichter und 


darthun / darreichen / geben/ tiefern/ hal: 


ten / leiſten / thun / verrichten / vollbringen. 


auff der Bruſt des Krebſes ſich befinden: | Præſtatio, die Ausführung / Beweiſung / 


der Stern von Martis, auch ſchaͤd und | 
toͤdtlicher Eigenfhaft. Immaſſen cr 
nebft der Sonnen und dem Sarurno heff; 
tige Gewitter / Winde, Regen / Blitz und 
Donner zu erregen pfleget. In jeman⸗ 
des Nativitaͤtgefunden / ſoll er Blind: 
heit und Schaden an Augen bedeuten. 
Im Hotoſeopo aber einen gewaltſamen / 
auffrührifchen / unbeſtaͤndigen / herum | 
ſchweiffenden und an Augen laboritens 
den Menſchen. Galilzus harch Bey: 
hilfe ſeines Telefcopi 3MWBrerne an 
diefem Geftirne beobadhtet- 
Prefervare, Gall. preferver,preferviten/be: 
uͤten / bewahren / ſich verwahren / zum 
mpel/mider eine Krandheit. 
Prefervativ; Gall. preſetvativ, Ital. prefer- 











ſchirmung / Bewahrung. Irem, ein Mit: 
tel oder Artzney wider eine Krandheit/ 
der Gegen: oder Wider Gifft- 

Prafes, Ical. prefidente,das Ober: Haupt eis 


vatif; wird genennet die Behuͤtung / Be; | 


nes Collegii oder Gericht& / ein Ober: | 
Anffieher. Icem,der einen in einer Di- |, 


Darthuung / Erzeigung / Leiſtung / Dar 
reichung / Zahlung; præſtationes publi- 


cz „die Gefaͤlle; præſtatio homagii, die 


Erb: und Lehn⸗Huldigung; preftatio u- 
ſuratum, die Neichung der Zinfen. 
Prefumere, Gl. prefumer, prelumiren/ zu 


vor: ımd abnehmen. Item „ argmoh: 
nen / einbilden / fücchten / muthmaſſen / 
vermuther / darvor halten / mennen ; 
pr=fümtio , Gal. preſomtion, Ital. pre- 
fonzione,, dieprefumtion, Anzeigung/ 
der Argwohn / die Befürchtung / Ein 
bildung / Deuthmafjung ; prefumtia- 
nem Juris „die Bermuthung des Rechts 
fc. vor ‚fidy haben; pr=fumtio contra- 
rü, five in contrariunt die gegentheili 
ge Vermuthung / daß die Sache fi 
nicht fo verhalte ; pr=fumtio magna,cine: 
groſſe oder ſtarcke Vermuthung; pr=- 
fumtiominor „ eine geringere Vermu⸗ 


thung, 
Przfupponere, Gab prefüppofer, Ital. pre- 


fupponere,iten/fegenjden Fall ſetzen / vor⸗ 
aus ſetzen. 


fputation vertheidiget / und auff dem o⸗¶ Prætendere, Gall. pretendre, pretendiren / 


bern Cacheder ſtehet. * Die alten Ro: | 
mer hieſſen auch. ihre Landpfleger und 


Gouverneurs Prefides. Alſo pfieget ger |, 


meiniglich das: Ober Haupt eines Con⸗ 


Kitorii oben geifllihen. Gorichts Prefi- | 


fuͤrſtrecken / fürfpannen / fürwenden ; 
irtem,einen Anfpruch haben / begehren / 
fordern’; babenmpilen / ſuchen. Lræ— 
tenfio, Gilt. pretenhion, Ital. pretenfio- 
ne die prætenſian, die Forderung Anfor · 
Tt 3 derung/ 


— 
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eræterire, iren / auſſenlaſſen / uͤbergehen / vor⸗ 
über gehen. Silentiö præterire, mit 
Stillſchweigen übergehen. _Sicco pede 
præter iren / mit trockenem Fuſſe überge: 
ben / und nicht berühren; prateritio, 
Gall. preterition , Im}. preterizione, die 
Auſſenlaſſung / Ubergehung; pr=teritus, 
Ital. preterito, vergangen/ uͤbergangen; 
preteriti JiBeri, find die Kinder) ſo im vaͤ⸗ 
terlichen Teftament weder zu Erben ei 
gefeut oder enterbet / fondern gängli 

bergangen find. 

Pretermittere,iren/auffeulaffen/unterlaffen. 
Prztermifhio, Gal. pretermisfion , Ital. 
pretermislione,die Aufienlajlung. 

Preterr ‚igare, iren / fuͤruͤber ſchiffen / vor: 
b· yiffen oder gehen. 

Prater propter, ohngefehr. 

Prætextus, Gab. pretexte, Ital. pretefte, der 
prætext, die Ausrede / Vorgebung / Vor; 
ſchuͤtzung / der Schein / Vorwand. Sub 
prætextu Juris, untermchein Rechtens. 

Prætor, Gall. preteur, Ital. pretore, der 
Richter / Stadt: Richter / Stadt Voigt / 
Schultheiß. * Zu Rom waren vor dieſen 
zweyerley Pratores , Urbani jp denen 
Bürgern ; und Peregrini fo denen Frem⸗ 
den dad Mecht ſprachen / aud) über die 
andern Infignia, ſo fie mit denen Confu- 
libus gemein hatten / zum Zeichen ihrer 
Gewalt noch ein Schiwerdt und Spieß 
führeten. 

Prztoria ftipulatio,dieBerfprechung fo aus 
richterlichen Amt und von derObrigfeit 
berfümmt. ; 

Prxtorium, Gab, pretoire,cin Richt⸗Hauß; 
prætorium Imperii vel Regium, das 

Kaͤhyſerliche Cammer-Gericht; præto- 
rium ſubdiale, das Hoff⸗Gericht unter 
offenem Himmel. 

Prætura, Gall, preture, Iaal. pretura, dag 

Richter⸗Amt / Schutheiſſen Amt / die 
Stadtvoigtey. 

Prævalere, Gall. prevaloir , prævaliren / 
mehr gelten / mehr ſiatt finden / uͤberle⸗ 
gen ſeyn / uͤbertreffen / vorgehen. Icem,fich 
wieder bezahlt machen /eincafliren oder 
rembouſiren / ſo bey Wechfel-Handlung | 


ſehr gebräuchlich. 


Praevaricari, G4ll, prevarigver, Ial. preva- 
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ricare, auff beyden Adhfeln tragen / die 
warhafftige kaſter verbergen / Klaͤgern 
und Beflagten in einer Sache zugleich 
dienen; pravaricatio,, Gall. prevarica. 
tion, Isal. prevaticazione , die Tragung 
auff beyden Achſeln / ſo geſchicht / wenn ein 
Advocat zugleich Klägern und. Beklag 
ten in einer Sache dienet / oder mit der 
Gegen Parthey heimlich ſeinemClienten 
zum Nachtheil colludiret, Oder / wenn ei 
ner Notarius and Advocat zugleich ifl. 
rzvaricator, Gall, prevaricateur, Ital, pre- 
varicatore,der auff beyden Achfeln trägt. 

Pre&venire,Gal. prevenir,przveniren/ vor⸗ 
kommen / zuvor fommen/ eines Anfchlag 
zu nichte machen; praventio,Gal. pre- 
vention,Zssl. prevenrione, die Borkons 
mung; prevention-Klage/ ift die Vor⸗ 
Klage. Ic. wird die prævention genentlet/ 
wenn ein Streit ſchon vor einen andern 
Gericht anbängig. 

Prandere,su Mistag eſſen Mittags: Dahl; 
jeithalten; prandium , das Mittags: 
Mahl. 

Pravitas ‚ Ital. pravitä‘, Die Pravitaͤt / Boß⸗ 


heit. 

Praxis,die Handlung / Ubung. 

Precari,Gal. prier, bitten / begehren / wuͤn 
ſchen; precario, hittweiſe / aus Bitte. Pre- 
carium, iſt ein Gebrauch eines Dinges / 
P wir bittweife erlangen/oder ein ausge 

eten Gut auff eine Zeitlang zu genteflen. 

- a 1a . priere, die Bitte/ dag Ge⸗ 
bet, 


*Precum primariarım jus , ifl ein beſonde⸗ 
res unterdie Refervara des Roͤmiſchen 
Kaͤhſers gehöriges Recht / Macht und 
Gewalt; Vermoͤge welches Kaͤhſerl Mai. 
als oberſter Schutz⸗ Herr undAdvocarus 
ber Kirchen berechtiget iſt / die nach dero 
angetretenen Kägfel. Regierung erles 
‚digtegeiftliche Prebenden und Kirchen 
Aemter an tüchtige und wohlverdiente 

erjonen / fo darum anfuchen / zu verge 
en. Das Fundament dieſes Mechtes 
wird aus der alten Gewohnheit hergelen 
tet/und vor ein Stüc Des Juris Majetia- 
sici angegeben / vermoͤge deſſen ein Mi; 
miſcher Käufer aud) in Ecclehaficis,ncd) 
dem Exempel aller Souverainen Hdup: 
ter / zu difponiren befugt iſt! Allein eini; 
ge Canoniſten führen in dieſer Sache 
gar 
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* einen andern Scylum,umd wollen dies berſie oder Worgefeiste derer Kauffleute 
hohe Gewalt bloß dem Roͤmiſchen enennet / der das Handels» Gerichte 
Pabſt zueignen / und ſolches jus prima- — und ihnen die Jultiz in fireitigen 
— — — machen / Handels Sachen adminiitriret, 
porgebende/ daß es ohne ſpecialen Con- *pricaſſen, in Mo— 
ſens des Roͤmiſchen Stuhls / welcher ſcau Pers ie ah 
es auff gewiſſe Mafie / Zeit und Perf: Primevus,der Aelteſte / Erfigebohrne, 











—* ——3 wicht exercitet wer: | Primanus,ein Primaner/oder der in der ers 
er s ten Claß figet, 

ine — der Staats Rath zu Vene⸗ — Biest premier, Ical. primo ‚ber 

ie Di _ berfte / Fürnehmfle ; Aſſeſſor prima. 
aan onden ober andere Befen | nhys,ber bare lenkhent Fohlen 
” * "| * 9 zu ” » 

a ra Gall. prefier, Ital, premese,iren/ re Primarız 

uͤcken / preſſen. fiehe — 

Preimie, oder Premia, die Affecuranz , oder Primas, Gall primat „Ital. primato ‚der Ds 
Verſicheruugs Lagio, oder das Auffgeld/ berfke oder das Haupt unter den 5x 
SE RN 

‚ecuran 

Premier,primo,Lar. — Erſte / Foͤr⸗ ſchoff von Saltzburg Primas , worüber 

Se ———— 

t Ober Staats⸗ Miniſtre. die⸗ 

Te 
angelegentlich. F. 

Presbyter,war vormahis in der erſten Chriſi⸗ aͤnget das Primar an das Ertz-Biß— 


thum Gnefen , der fid) zugleich Legarumı 
Sedis Apoſtolicæ ſchreibet; und nicht 
Allein Über Die ganze Pohlniſche Cleri- 
fey zu gebieten / jondern_oh ſonſten 
in grofien Anfehen iſt; Immaſſen er 
nach dem Tode Des Koͤniges die Sena- 
toren zuſammen tuffet / mit ihnen von 
der Wahl und andern Angelsgenheiten 
zu Rathe gehet/ der fremden Gefanden 
Aubringen annimmet / die Zeit und den 
Ort zur Wahl beſtimmet / ven neu er⸗ 
mehlten König ausruffet / und bey der 
Krönung zu Warſchau Die Croue auf _ 
jeget In Ungarn iſt der Erg Bijchoff 
von Gran Reichs- Kanzler / Primas 
Hungarix. , Legarus narus Cxfarez 
Majeitatis und dabey ein gemachter 
Fuͤrſt des Reichs. In Engeland if 
der Ertz ⸗Biſchoff von Cantelberg Pri- 
mas, [0 23 Biſchoͤffe unter fich der 
Bien 2 Jorck aber nur 4 Biſch 


lichen Kirche fo viel alsder Aelteſte im 
Minifterio oder Kirchen⸗Amt / welcher 
dannenhero folder und andern darzu ge: 
hörigen Gemeinden mit kehren und Er 
mahnen vorfiund / und mar folch Grie⸗ 
chiſch Wort eben jo viel als Epifcopus, 
ein Biſchoff. 

*Prefto,bedentet in der Mufic einen fehr ge: 
ſchwinden Tact und Sefang ; preito afai, 
gang gefchwinde, 

Prefluren/Befchmwerungen/ Geld⸗Preſſuren / 
harte und ſchwerc Aufflagen / Dvdlum: 
gen / Oruckungen. 

*preſter, iſt cin ungeſtuͤmer brauſender 
Wind / ſo mit einem Blitz einher zu bre⸗ 
chen pfleget / und eatfichet daher / daß ſich 
die heiſſen und Falten Duͤnſie unter ein; 
ander verwicren / und per Antiperiftafin 
ſich entzünden und loßbrechen. 

Pfkriwfus, Gel. pretieux, Iral. prezioſo, koͤſt⸗ 
lich / theuer / herrlich; pretiofa , die Klei- 
nobien, unier ſich hat, 

Pretium, Gall. prix, der Preiß / Werth die | Primarus, Ga primaute, Issl. primato, 
Geltung / der fohn ; pretiu.:. emsionis, die Ober⸗Stelle. 
vendisionis, das Kauf Geld. *Primipilus,firhe Centuria. 

*PreyördesMarchands , wird in dench | Primicie , Jul; primizie 5 De erſen 


Srauzöfjhen Handels Sädten der Di 


— ——— — ⸗ — nn — — — 
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Primitivus,, Gall. primitif, Ital. primitivo, 
das erſie / anfaͤnglich; primictiva Eccleſia, 
die erſte Kirche. 

Primo, an aͤnglich / erſilich / zum erften. 

*Primo- oder Groß: Vezier / iſt der oberſte 
Staats: und Kriegs-Rath des Tuͤrcki— 
[chen Hofes. Denn in Divan iſt er fo viel 
als Sron:Cansler/ ım Kriege aber Gene- 
ralifimus ; u Tuͤrckiſcher Sprache 
wird er Vezier-Azem genennet. 

Primogenitura, Gall. primogeniture,die er 
fie Geburt; primogenitus , Ital. primo- 
genito,der Erjigebohrne. 

Prima . Cambio , der erſte Wechfel: 
Brieff. 

Prima fronte, anfan gs / im Anfang / oben hin / 
welches geſagt wird / wenn man ein Ding 
nicht recht anfıchet und betrachtet; primæ 
inſtantiæ, die Austraͤge. 

Prima plana, iſt eines Obriſten oder Gene: 
rals Geleit und Zugehoͤr / beſtehend in 
dem Obriſt Lieutenant / Obriſt Wacht: 
meiſter / Feld⸗Prediger / Auditeur, Secre- 
tario, Feldſcherer / Profos und andern / ſo 
dem Regiment insgemein dienen. 

Prima fedes, der Vorſitz; primã vice, zum 
erſten mahl; primo fe. die , den erften 
Monat over Tan. 

*Primum mobile ‚die 1rbewequng ; wird 
mehrentheils von der neunten Sphæra 
gefagt / fo denen andern Die Bewegung 
mittheilen foll. 

Princeps, Gal!. prince, Ital. prencipe, ein 
Fuͤrſt / der Vornchmſte; princefle, Iral, 
prencipeffa,die Princeßin / Fuͤrſtin. 

Principalis, Gall.principal, /24/. principale, 
der vornehmfie Here oder Patron im 
Hauſe / dem eine Sache zugshoret ; prin- 
eipale, das Hauptwerck / Utſach; princi- 
palis caufa,die Hauptſache / die vornehm⸗ 
fie; principalis debitor , der Haupt 
Schuler, 

Principaliter, Gall. principalement, Iral. 
principalmente, fuͤrnemlich / hauptſaͤch⸗ 
lich / iuſonderheit. Item, Fuͤrſilich. 

brincipatus, Gall. principaute, Ical. princi- 
pato, der Fuͤrſten Stand. Icem,dus Für: 
tientgum se Herrſchafft / das Gebiete 
des Fuͤrſten. 

Privcipium, Gall. principe, Ital. principio, 
ber !infang / Urforung. A principio, 
vom Aniang. 
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Prior,der Erfie. Ic. der Prior oder Vorge⸗ 
ferste in einem Klofter oder Convent. 

Prioritas , die Priorität oder der Borgang/ 

| Vorſitz / Vorzug. De prioricare difputi- 
ren / um den Vorzug fireiten ; wird mehr 
rentheils ben denen Concurfen und der: 
gleichen Fallen gebrauchet / mo viel cre- 
ditores um den Vorzug ſtreiten. 


E von Cafarien, hat zu Zei⸗ 





ten des Kaͤhſers Jultiniani zu Athen ges 
lehret/und de arte Grammatica gefchries 
ben. Dahero wird insgemein gejagt: 
Den Prifcianum an den Hals oder Ohr 
ſchlagen wenn einer wider die Gramma- 
ticam pecciret / und viriose redet Oder 
ſchreibet. 

*Prisma , ifteindrep: oder viereckigter lan⸗ 
ger Coͤrper / deſſen zwo Seiten einander 
gli und parallel , die übrigen aber uns 
leid. . 

Prifon,prigione , das Geſaͤngniß / bie Ge⸗ 
fangenſchafft / der Kercker; prifonnier, 
prigioniero, preſo, ein Gefangener / der in 
Verhafft iſt; prifonnier de guerre, ein 
Geſangener im Kriege. 

*Priltaff, wird in Moſcau derjenige genen: 
net,fo die fremder Geſandten biß auff die 
Graͤntze begleitet / und bey Hofe jur Au- 
dienz bringet. 

Priftinus, vorig; in priftinum ftarum redi- 
giren/in vorigen Stand bringen. 

Privare, Gall. priver,priviren/beranben/be 
nehmen/entnchmen/entjegen ; privario, 
Gall, privation, Ital. privazione,die Be: 
nehmung / Beraubung ; privarus, Gall. 
priv, Ical. privato,beraubet. * It. abſon⸗ 
derlich / beſonder / fonderbar / für nu 
lein/eigen. Ferner: eingezogen / einſam / 
ſtill. Weiter / gemein / gering / ſchlecht. Ic 
geheimyheimlic) ; privar-Sache/feine ei 
gene Sache; privarä autoritate,für ſich 
felbityeigenthätig. 

Privarım,abjonderlich/ingeheim/vor mid) ; 
privatifime,in höchflee Geheim. 

Privatus,ein gemeiner Maun / der in feinem 
Amt iſt / eine PrivatPerfon. 

Privigna,die Stieff Tochter; privignus det 
Stieff Sohn. —*F 

I Priv ilegiarus, Gall. privilegie,Izal. privile- 

giato,privilegirt 7 mit einer Freyhen he 
gnadiget; privilegiat= zdes N Firphiw 
fer. Privilegien Son. Gall. fed Isal.ptiyi- 

* egiate, 
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— an 
legiare, priVilegiren/befregenmit Grey darthun. Ferner / erfahren/priifen/vers 
heit begaben, ſuchen. Probatio, Gall. probation, Iral, 
Privilegium, Gab. privilege , Iral. privile- probazione,df® probation, probirung/ 
gio ; eine Freyheit / Befreyung / Gnade | Beweiß /die Bemeifung 7 Erweifungs 





Begnadigung / der Br Darthuung / Bewährung’ die Behaups 
Privilegia Creditorum, die gregheiten der | tung eines Dinges. Irem, die Erfah: 
Gläubiger. rung / Prüfung. 


Privilegium five beneficium fori , iſt eine | Probatio per aquam frigidam Sagarams, 
Freyheit / daß einer nicht vor eineman: | die Waffer Probe der Deren / fo an etli⸗ 
dern Gericht zu fichen ſchuldig / fondern | chen Orten gebräuchlich. 
daß er vorfeinem vrdentlichen Nichter | Probatio legitima, eine rechtmaͤßige Be: 
belanget werden muß. f | weifun 

Privilegia impuberum ‚die Freyheiten der ! Probatio per communem opinionem ‚der 
Unmuͤndigen. Beweiß durch gemeinen Wahn und 

Privilegia milicum,die Greyheiten derSol; |, Meynung. 
daten und Kriegsleute. Probatio per confeſſionem propriam Ad- 

Privilegia mulierum, die Freyheiten der / verfarii,, der Beweiß durch eigenes Er⸗ 
Meiber. kaͤntniß des Gegentheils, 

Privilegia perfonalia , ‚find folche see Probatio per delarionem Juramenti , der 
ten / welche einer Perfon /um eines fon: |  Bemeiß durch Heimſchlebung eines Ey: 
derlichen Verdienſtes oder Bedingung | des. 
und Urſach willen zugeeignet werden/ | Probatio per Documenta , der Beweiß 

und mit folcher Perfon auch — durch Urkunden und Brieffe. 

Privilegia realia, die Freyheiten / ſo aus ge; | Probatio per evidentiam facti, der Beweiß 

ueifier Urſach einem Dinge oder Sache/ durch Klarheit eines Dinges / wenn es 
alſo zugeeignet werden/daß fie eine Per. | Sonnen-Haram Tage / und nicht zu ver: 
ſon / der folche zugehöret / ans fonderli: | neinen iſt. 
chem Recht gebrauchen Fönne/ und fon: | Probario per famam, der Beweiß durch cin 
men dieſe Freyheiten mit dem Gute oder F gemein Gerächt/ Sefchrey und Ruff 


Dinge auf den Erben. Probatio per indicia indubitata, der Be⸗ 
Privilegiariusy einer / dem etwas nachgelaf: | weiß duch unzweifliche Anzeigung und 
fen / oder der befreyet iſt. Meerdzeichen. 


Pro,Gall. pour, Iral, per, für/ vor/auf/ an/ | Probatio per inftrumenta '& libros.anti« 
nach / um/ zu; proannuo,quf odervor | qros, der Beweiß durch glaubwilrdige 
ein Jahr. Urkunden’ Brief/ Siegel/ alte Bücher/ 

Pro arrhä , auf die Hand oder Gadess | und dergleichen. 

Cnicht Gottes) Pfennig fc. geben oder | Probatio per literas ſigillatas, der Beweiß 
nehnien. durch beſiegelte Briefe. 

Proavus, Gall, Lebis-Ayeul, Ital. bisavo, | Probatio per monumensa , der Beweiß 
des Groß Vaters / oder der Groß⸗Mut⸗durch alleGemaͤhlde / und andere alte Ans 
ter Bater. - jeigungen und Wahrzeichen. 

Proba, die Probe) Verſuch. Probatio per ocularem inſpectionem, der 

Probabilis, Gall. probable, Ical. probabile, Beweiß durch einnehmung des Augen⸗ 
probabel, beweißlich / glaͤublich der | ſcheins 
Warheit gemaͤß / wahrſcheinlich / ver: | Probatio per poſſeſſonem antiquam, der 
muthlich. Beweiß durch geruhigen Beſitz eines 

Probabilitas, Gall. probabilitẽ, Iral.pro- | Guts oder andern Dinges uͤber Rechts 
babilita, der Schein der Warheit / die verwaͤhrte Zeit. 
ligkeit. Probatio per prefinmrienes ‚der Beweiß 

areyGall. ptouver,Iral, ptouvare,pro- | durch rechtliche Vermuthungen. 

„biren/füe gut achten / loben / ſchaͤtzen. Probario per teftes, der Beweiß durchle⸗ 

Item , beweiſen / erweiſen / bewähren / . Zgıgen und Perſonen. 

u 


* 


Pro- 
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Probario plena , eine vollfümmliche Be: ordentlicher procefs. Proceflus finitus, 
weifung. ein zu Ende gebrachter Streit/oder pro- 

Probatio femiplena, five minus plena, eine cefs , derfeine Endfhafft genommen, 

{in voͤllige oder nicht völlige Beweis Proceflus ordinarius , ein ordentlicher 





ung. procefs. Proceflus fummarius,ein ſum̃a⸗ 
Probatio fummaria, ein ſummariſcher Be | rifcher procefs,fo nicht odentlich verfüh: 
weiß / ſo nicht. ordentlich geführet wird. ret wird. 
Probatus, a,um , Gal. prouve ,Iral. prou- | Procinctus, die Bereitichafft oder Ruͤſtung 
vato, probat, probirt, bewieſen / bewaͤrth; zum Streit; Suche weiter: in procinctu. 


item, erfahren / verſucht. Proclamare, Gal. proclamer,proclamiren/ 
Probe ‚ der Beweiß / Verfuch ; item, ein | ausſchreyen / ausruffen / dffenslich ausruf 
Modell’ Muſier. n /von Obrigkeits wegen ausblaſen / er: 


Probitas,Gsh. probitè, Ital. probita, die ffnen. Item, auffbieten auff der Cantzel. 
Probität/ Auft ichtigkeit / die Frömmig: | Proclamatio, Gall. proclamationIeæl. 


keit / Redligkeit. proclamazione, das Ausruffen / die öffent; 
vroblema, Gall. probleme, Ital. problema, liche Ausruffung / Ausſchreyung / Eroff⸗ 
eine Frage / ein Streit⸗Satz. nung / bag Aufgebot. Proclamator, Gab. 


Prodcedete, Gab. proceder, Iral, procede- |] proclamateur, der Ausruffer / Herold. 
se, frocediren/ fortgehen/ fürhingehen/ | Pro concione , in der Predigt aufder 
verfahren, fortfahren/ handeln / fürneh | angel, 
men beginnen. Ic. ausgehen / herfom: | * Pro-Conful , wurden zu Nom diejenige 
men/ herausfommen. Ferner / das Ver: | genennet/die Jahrs vorhero Bürgemei: 
fahren. fier geweſen waren ; Ind dann Die Stadt: 

Procedure, Soc. Gall. [ed Ital. procedura>, halter der auswärtigen Provinzen. 
die procedur , das Thun / Verhalten, | Pro contant, für baar Geld / oder baare Zap 
Verfahren ; proceduren, Rechtshaͤndel I- fung ben den Kauffleuten. 
Gerihtshandlungen. Procraftinare, iren / auff den morgenden 

*Procella, Orage , werden alle hefftige | Tag verſchieben / länger fparen / verzie⸗ 
Sturm Winde genennet/ ſo aus der Er: | hen; procraftinatio, der Verzug / Aufl 
den entfichen / und mit groſſer Hefftig⸗ ziehung. 
feit / entweder auff dem nahe gelegenen | Procreare, iren / werfchaffen / Kinder jew 
Meere / oder in der Pufft in denen Wol; en. Item , erwerben; procreatio,dit 

. fen / ihre Gewalt ausüben und hefftig Ersichung/ Gebaͤhrung / Verſchaffung. 
toben und brauſen. Procurare, Ga. procurer, procuriren/ aus 

Pro cento, auff/vor/ oder vom hundert da wuͤrcken / dienen / erwerben / verſchaf 
Auff Geld/ Lagio, Interefle, Rente. fen / zu wege bringen / verwalten’ au: 

Proceres provinciales ‚Die Fand Stände. richten. Procuratio, Ga. procuration, 

Proceflion, Foc. Gall. ſod Atal. proceflione, Ital. procura, die Verwaltung. Procu- 
der Creutz· oder Umgang bey denen Ga: | rator, Gall. procurateur, Ital. procura- 
tholiguen. Item, wird procefhon genen: | tore,ein Anwald / Sache⸗Walter / Gevoll 
net / der ordentliche Anfjug / oder wenn | mäÄchtigter / Wort: Nedner. * Richt 
man ordentlich nad) einander geberszum | weniger hat man zu Venedig Procurato- 
Erempel bey Hochzeiten, Kind-Taufen | res di St. Marco. - 
und Begraͤbniſſen. Procuratur , dag Amt eines Anwalds / die 

ProcesArenjprocels führeniftreiten/zauden, | DBerwaltung. 

Proceflus, der procels, Fortgang / Hader, | # Procyon, fiehe Canis minor. 
Rechts⸗Haͤndel / RechtshaͤngigerStreit / Prodere, iren/ herſuͤrgehen an Tag geben/ 
Zand. Proceflus banni,der Achts Pro- verrachen. 
cefs, Proceflus executivus,der Streit / ſo Prodigalitas, Gall. prodigalire, Iral. prodi- 
Auf Brief und Siegel befichet/oder wel: | galira , die Prodigahität / Verſchwen 
her auf der Execurion,oder Hülffe bes | daung / Verthuligkeit; prodige, verſchwen 
ruhet. Proceflus extraordigarius,ginums | deriſchet Were, vershunlich. 








— — 


prodi⸗ 
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‚Prodigere, Gab, prodiguer , Ital.prodiga- 
re, iren / durchbringen / verſchwenden / 


verthun/ verzehren. Prodigiofus, Gel. 


prodigieux,Iral.prodigiofo,wunderfam, 

Prodigium, Gab, prodige, Iss/, prodigio, 
ein Wunderzeichen. 

Prodigus-, Gall. prodigue , Iral. prodige, 
verſchwenderiſch / verthulich/ sR. ein 
Verſchwender / der fein But übel gebrau⸗ 
het / anwendet / und verthut. 

Proditio , die Verrätherey ; proditor ‚ein 
Verraͤther. 

Prodromus, der Vorlaͤuſſer. 

Producens , der producent, oder welcher 
Zeugen vorſtellet / Beweiß führet ; Icem, 
der etwas vorweifet. 

Producere ‚iren / verlängern / herfuͤr brins 
gen.  Icem,auffweifen/ vorlegen/dar:o 
der vorflellen / zum Eyempeldie Zeugen 
oder die Urkunden. 

Produdtus, der produdt, der wider den Bes 
weiß geführet wird. Item iſt bey den 
Kaufleuten produ&, der Belauff / Be: 
trag / das Facir, die Summa / was es 
macht oder herans koͤmmt. Ferner/ wers 
den produdta genennet die Schrifften/ 
fo-auf geführten Beweiß gemacht wer; 
den; daher mird gejagt: produdtus- 
Weiſe verfahren, das iſt / wenn die Säge 
durch Schriften eingegeben werden: 

Produdio, Gall, produdtion,die produdi- 
on,oder Verlängerung. Item, die Dar: 
oder Vorſtellung fc. der Zeugen / oder 
Vorlegung der Documenten, Produ- 
ction, und reſp. dalvation·Schrifft / wird 
genennnet die Schrifft / ſo der Beweiß⸗ 
Führer nach verführten Beweiß über: 
giebet / und feinen Beweiß darinnen 
vertheidiget. 

Pro & contra difputiren /ponderiren/ren- 
riliren/ vor und gegen / hin und her und 
auf benden Seiten erwegen / betrachten 


und fireiten. 
* Pröedros, Expatriarcha ‚, werden bey de; 
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zione, die Entheiligung / Entweihung. 
Profanus, Gall. profane , Ial. profano, 
3* ruchloß / unheilig / eitel / welt⸗ 

*Profectione und Progrefliones ‚werben 
in der Aftrologie genennet die richtige 
und ordentliche Bewegung der Sonnen/ 
oder anderer Geſtirne durch die Zeichen 
des Thier:Ereifes / deren fie dreyerlep 
Gattungen / jährliche / Donatkiche/und 
tägliche zehlen. 

Proferre , iren / herfuͤrziehen / herfuͤrbrin⸗ 

en. Item, ausſprechen / herfagen/ vors 
- bringen. - 

Profeflio , Gall. profeffion ‚eine Öffentliche 
Lehre / das Geſchaͤfft / Gewerb / Thun / die 
Handthierung. Ic. der Stand / Beruf 
die Lebens⸗Gattung / Nahrung / daher 
wird gefagt: Profeflion von einem Dins 
ge machen / das ift/ fi auf ein Ding 
legen / und daffelbe üben/ und ſich darvon 
ernehren. 

Profeffor, Gall. profefleur, Ital. profeflore, 
ein Öffentlicher Lehrer auf einem Gym- 
naſio oder Academia. Profeſſor Theo- 
logiz, Juris,Medicinz, Philofophiz,ein 
Lehrer der heiligen Schrift / des Rech⸗ 
ten / der Arkney:Kunft / der Welt 

eißheit. 


— der Dienſt des Öffentlichen Leh⸗ 

rers. 

Proficere, Gall. proſiter, proſitiren / zuneh⸗ 
za / gewinnen. Suche weiter, pro- 

ter, 

Profil, der Durchſchnitt / * fiellet die Hoͤ⸗ 
be/ Dicke und Breite eines Gebäudes o: . 
dev Fortihcations-XBerdes im Durch⸗ 
ſchnitte vor. 

Profit, For. Gall. fed Ital. proſitto, der Ge⸗ 
winn / Genieß / Nutz / Uberfhuß / Ber 
dienſt / Vortheil / den man an einem Diu⸗ 
a oder haben fan/ oder Wucher⸗ 

ing. 


nen Griechen die abgefegte Patriarchen | Profitabel,profitirfich/ einträglich/erfprieß: 


genennet/ die mit einen ſchlechten Biß⸗ 


lich / nuͤtzlich / vortheilhafft / wucherhafft. 


thum vorlieb nehmen / oder ſich fonften | Proßtiren / gewinnen / Nugen haben oder 


als Privari aufhalten muͤſſen. 
Profanare,gal.profaner,ital.profanare,pro- 

—— — 

nigen / zu weltl. Dingen gebrauchen. Pro- 


fanatio, Gall. profanarion, Ial. profana- mich ; Item ‚lehren betenmen. 
42 = 


fhaffen /erübrigen / vesdienen. Item, 

tzen / nüglich feyn. Ferner / eine Sa 
che zu feinem Vortheil gebrauchen / 59 
zu Nutze machen. Weiter / wachſeun / 


rofl 
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Profligare, iren / vertreiben / forttreiben / zu läge machen / feine Meynung ſagen - 
ein Bedencken und Rath geben / ent⸗ 


Ende bringen / eintreiben / zum Exempel / 








die Zinſen. werffen. 
kroſftuere, profluiren / daher —— Projet, ſoc· Gab. ein project, oder Entwurff 
Rro forma, Vorwands-Weiſe Erempels: 1 eines Vergleichs / Lagers und dergleis 
Weiſe / zum Schein. chen ; Ein Auffſatz Item, ein Auſchlag / 


Profugere, iren/ hinweg fliehen; profugi. Uberſchlag / Vorhaben / Rath / Beden⸗ 
um, eine Zuflucht / Schuß. Profugus,| cken. 
flüchtig/ op. ein Landſtreicher. | Pro itinere, ju oder für die Reife; pro la- 

Profundgre, iren vergieflen. Ic. verthuu. bore & fudio, für die Arbeit oder Mir 

Profundus, Gall. profond, Irsl.profondo, be und Fleiß. 


tief; it. gruͤndlich / ſattſam. Ferner/groß/ | Pro Licentia difpuriren/ wird geſagt / wenn 


wichtig / nachdencklich. einer Doctor oder Lieentiac werden / und 
Progenerare, iren / gehaͤhren / zeugen; pro- | die Freyheit deſſelben erlangen will. 
generatio, das Gebaͤhren. Prolixus, Gall. prolixe, Ital. proliſſo, weit⸗ 


Zrognoſticon, Die Verkuͤndigung / Vorfa: | laͤufftig in reden oder fchreiben ; proli- 
gung / Weiſſagung oder Anzeigung zu⸗ | xitas, die prolixisät oder Weitläufftig: 
hünfftiger Dinge ; Progmoftica,find bey | feit. 
den Medicis Zeichen / woraus man vor: | Pro loco diſputiren / wird gefagt/ wenn ein 
ber ſehen kan/ was fich bey dem Kranken | Profeflor, Doctor oder Magiiter deßwe⸗ 
begeben wird, gen eine Diſputation haͤlt / daß er in eine 

Rronoftiquer,prognofticiren/uctheilenfvors | gewijle Facultät als ein Aflefor derſel⸗ 

her fagen/zuvor verfündigen/ weiſſagen | ben eingenonmen werden möge: 
ausden Geflirn.. Prologus, Gall. prologue, Ital. prologo,der 

Pro gradu diſputiren / wird gefagt / wenn | die Vorrede thut / die Vorrede jelb: 
einer deßwegen difpuriret/ daß er einen / 
Gradum oder Ehren: Stand- erlangen | Prolongare;, Gel. prolonger, prolongiten/ 
mill/ als da geſchicht wenn einer Doctor | auffichieben / verlängern/ einen Termin 
oder Licenziar werden will. | weiter hinausfegen. Prolongatio, Gal. 

Programma., Ga programme , ein Am |,’ prolongation, ‚Aal. prolongazione , die 
ſchlag oder. ineimatiom zu einer Acade- | Verlängerung / der Auffihub/ Der 
mifchen Solennität oder Difputation. ſng / weitere Ausfegung. des Termins. 

* Progreſſio, bedeutet in der arithmetic, | Pro lubitu , nad) Gefalten.. 
wenn die proportion conunuiret/ alſo ı Promajors cautela: „ zu. mehrer Verſiche⸗ 
iſi proportio arithmeticar 2.4.6, 8.10, | tung. 

2/2. Proportio Geometrica 4. 8. | Promener, Luſt wandeln / ſpatzieren gehen ; 
16. 32. | promenade,die Luſtwandelung / der Spa⸗ 
ärogreſſus, Gall. progrez „Ital. progreſſo, tziergang / das Spatzieren 
derProgrefs, Fortgang / das Wachẽthum / | Promercibus exportatis.feu importatis, für 
oder Zunehmung / die Verrichtung. aus + oder eingeführte Wahre fc. Zoll er 

Prohibere, Gall. prohiber; iren /verbieten/ f legen. < 
verhindern: / unterfagen ; prohibitio, |‚Promille; auff/ vor oder von tauſend. 

Gall. prohibition „ Iral.. prohibizione, | Prominere, iren/ hervor gehen / hervor cs 
ein Verbot ;prohibitum,es n verboten. | gen/ voraus geben 





#Prohibitio Luminis, wird in der Aftro- | Promifcne ohne unterſcheid / durch ein 
nomie geſaget / wanu drey Planeten in |: ander. 
einemZeichen/aber ungleichen.graden si; | Promitßio, Gall. promefle: , Ita!’ promefla, 
formen kommen / alſo daß der mittelfte ! eine Gelobung / Verſprechung / Verheif 
verhindert / daß die zwey äuferfte.einander |: fund Zufage Promifko fadta füb. digni- 
ihr Licht nicht. communiciren fünnen, tatis fplendore „die Berheiffung/fo bey 
Wojeclare, iren / überfchlagen / vorhaben, |; SFuirfil. Gräfl. Abk Ehren / Trenund 
wernehmen: / in Ginnnehmen: /. U h Glauben: geſchehem. 
pro- 
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‚miffor, Gel. prometteur, Jtal. promet- | Pro@mium, Gall. proeme , Isal. proemio, 


irore , der etwas verheiffet oder zuſa 
et. “ 

— — Gall. pramettre>, 
zeloben / verheiſſen / veriprechen/zufagen. 
?romiffum, Gall. promeffe,Iral. promef- 
a,eine Schuld-Zufage. Omne promif- 
umcaditin debirum , alle Berheiffung 
ind Zufagung wird zueiner Schuld. 


der Eingang/die Vorrede. 


Propagare , iven/ fortpflangen / erweitern / 


verlängern; propagatio , Gall. propa- 
garion , Ital_propagazione „Die Fort⸗ 
pflantzung. 


Propatulus, dffentlich. In propatule eſt, es 


iſt offenbar. 


Propellese,iren/forttreiben. 


montorium, ein Borgebürge/ oder eine | Proper, Gall.propre,Iral. proprio,das ifteir , 


veit ins Meer hinein gehende Höhe oder 
Strecke Landes, 

motio , Gal. promotion, Ita]. promo- 
ione, die Be forderntg ; promoror, Galk. 
yromoteur,iral. promotore „ein. Befor: 
ıerer ; promovoriales fc. literæ, Befor⸗ 
erungs Schreiben. 

movere, promoviren / befördern, beför- 
verlich ſeyn / fortruͤcken. Item , wird ge: 
agt lin Dodtorem promoviren / das iſt / 
yie Doktor- Würde pder den Gradum | 
Doctoris anıchmen: Ferner / wird ge: 
agt /einem etwas promoyviren / das iſt / 
ibhaͤndig machen / entwenden / wegneh⸗ 
nen. 
mtus, Gall. prompt, Ital. pronto „ be; 
)end / bereit / fertig / fix / geſchwinde / hurtig / 
nunter. — 

mulgare, Gall. promulguer; promulgi- 
sen/ausbreiten/ erdffwen / offenbar ma⸗ 
hen / kund thun / Öffentlich anfündigen/ | 
sie Gefege oder Urtheil ausiprechen ; 
yromulgatio, Gall. promulgarion, Isal. | 
‚romulgazione,die Ausbreitung / Kund: | 
huung / Eroͤffnuug / Fuͤrbringung. 

onaus, Protemplum, die Halle / oder der f 
Eingangpes Tempels. 
nepos,desEndels Sohn / der Nach; En: 
kel; pronepris,deg Enckels Tochter / die 
Nach Enckelein. 

nomen, der Vornahme. 

nuuciare, Gall, prononcer, iven/ außter ı 
sen/ ausfagen/ ausjprechen / ein Urtheil 
prechen / vorbringen ; pronungiauo, 
Gall. prononciation , Ital..pronuneia- 
tione, Ausrede / Ausredung / Ausſpre— | 
hung, Worbringung ; pronunciarum, 
ein Ausſpruch. Ira a Facultate juridica | 
ad regvifitionem: N. N, fuit pronuncia- 
ram alſo iſt von der Juriten-Facultät 
uf Erfuchen N. N. ausgefprochen wor | 
en. 





gen / eigenthuͤmlich / fonderlich. Iret, be: 
qvem / gerecht / geſchickt / tuͤchtig. Feruer / 
nett / ſauber / zierlich; proper Suůter / die 
Eigenthums Guͤter. 


Properare, iren / eilen. 
Prophanare,iren/entheiligen. Suche: pro- 


fanare.. 


| *Prophera „der Prophet / prophetia , die 


Be / fiammet her von einem 
siecchifhen Worte / welches fo viel: 
als profero, ich bringe vor / predito,.ich 
fage vorher / bedeutet. In Heiliger 
Schrifft wird esverjchiedentlich gebrau⸗ 
chei / x. von Chriſto / daß er ſey der groſſe 
Prophet 2. Von denen Propheten Ab - 

tes Teftamentes. 3. Bon denen Die zu 
Anfang, des Neuen Teflamentes die 
Gabe hatten: zukünftige Dinge vorher 
su ſagen / ald von Agabo , Actor. cap.ii. 
ve28.und dann wird es 4. auch von de⸗ 
nen geſaget / die dieſe Gabe zwar nicht: 
hatten / ſondern nur Prediger des or: 
tes Gottes waren / 1. Corinth. 14. v. 29. 
&32. 5. brauchet Paulus-Tir. 1. verfl.ız. 
dieſes Wort von dem Poeten. Das 
Hebraͤiſche Wort Nabi , bedeutet einen 
Propheten / Wahrfager / Lehrerund 
Schreiber / es wird: auch: gebrauchet 
Exodi cap. 7. v1. da GOTT zu. Mofe: 
ſpricht: Aaron ſolle fein Prophet ſeyn 
Es geſchahe aber die: Prophezcvung auff 
verſchiedene Art / x, wann GOTT mit: 
dem Moſe / Elia und- ander redete / 
tie ein Mann mit dem andern / oder 
von Angeficht: zu: Angeſicht / da ihnen. 
der Arrauch ver Stimme: verbliebe/ 
tie MM fehen Exodi cap. 33. verf. 11. 
Numeri 12. v. $:. Die zte Art geſchahe 
er Ecftafin „da fieder Sinne beraus 
bet / und gleichſam entzuͤcket oder todt. 
im Geſichte allerley Figuren und einen: 
Mann unt ſich dieſes oder jenes re⸗ 
Au 3 dem: 


342 PR PR 


— 


— — — — — — — — — — — 
dende geſchen. Die zte Art geſchahe J  zione, das Anbringen / Vorbringen / die 
Durch Träume / Numeri c.12,v.6. die] Fuͤrſtellung / der Vortrag. 

418 / wann GOtt durd) einen Engel fih | *Pro-Prxtor, war bey denen alten Roͤmern 

jemanden offenbahrete und etwas aus | fo viel als heutiged Tages der General- 

zurichten beiabl/ wovon viele Erempelin | Lieutenant. 

der Schrift zu finden. Pro przfidio difputiren/wird geſaget / weun 
Proponere , Gal. propofer, Ital.proponi- | einer deßwegen difpuriret / daß er fünf: 

ren/auff die Bahn bringen/ vorbringen/ | tig pr=fidiren darff. j > 

fürgeben/fürktelenjvorlegenrworfchlagen. | Propre,sec. Gel. eigen. Item, das ſich wohl 

Item, einen Bortrag thun / vortragen. I ſchicket. Suche: proprius. 

Item, fürnchmen/fürfegen ; Qv=ftionem | Pro precio, zum Kauff⸗Gelde / oder am flatt 

proponiren / einen Cafum fc. einen Fall| Kauf-Geldee. 

oder Frage fürbringen. Propricida, der fich felbft tödtet. - 
Proportio, Gall. proportion , Ital. propor- | Proprie,cigentlicy/eigenthünlich. Item, be⸗ 

zion, ein Ebenmaß / gebührlihe Maß | qpvemlich / fuͤglich. Ferner / ſaͤuberlich / 

Eintheilung / Einrichtung / Gleichheit |  zierlich. 

een / gute Geſtalt und Ge | Proprierarius, Ga. proprietaire, Ital. pro- 

| 





prierario, der Eigenthums Herr ; item, 
Pflegehafften / die in einem Kande etwas 
eigenes haben/ und pflichtig ſeynd davon 
etwas zu entrichten/oder Dienfte zu thun. 

Proprietas, Gal. propriete, /tal. proprierä, 
die proprietät/das Eigenthunm. 

Proprius, Gall. propre, Ical. proprio, eigen; 
propriäautboritate absqve,canfz cogni- 
tione, aus eigener Gewalt / eigenthätig/ 
ohne fürgehendesErkäntnig der Sachen. 
Propria lausforder , eigen Lob ftindt 

ern. Propriam turpitudinem allegiren/ 

Kine eigene Schande oder Laſter anfuͤh⸗ 
ten. Proprio modo five aufu, eigenthd: 
tig/für ſich. 

Proprium,dag Eigenthum. Item, was ei⸗ 
nem zukoͤmmt / und was von einem gefagt 
wird. Propriuminqvarco modo ,i 


Proportip Arithmetica , wird genennet/ 
nach welcher in allem Gleichheit gehal: 
ten wird/*oder nach welcher 3 oder mehr 
Zahlen in einer Gleichheit nach einander 
fortgehen / als 4. 7. 10.13. oder um wie 
vieleine Zahl mehr oder weniger als die 
andere ift / alfo iſt 2 die proportion zwi⸗ 
ſchen 4 und 6. 

Proportio Geometrica , nach welcher nach 
eins und des andern Verdienſt Gleich: 
heit gehalten und gewifle Umfiände da; 
ben erwogen werden ; *oder wenn 3 oder 
mehr Zahlen eine gleiche Urſache haben 
und alſo fortgehen/als: 2. 6.18. 54-162. 
und aljo ein jedeszmahlfo hoch. Oder 
wie viel mahl eine Zahl die andere bes 
geeifft oder übertrifft / alſo iſt 2 mahl 
Die Proportio Geomerrica zwifchen 4| das einem allein und feinem andern 
und 8. zukoͤmmt / und von ihm allein gejagt 

Proportionner, Gall. ſed Ital. proportiona- | wird. 
re, iren / einr ichten / eintheilen / Gleichheit | Propter affectionem naturalem, um ber na: 
halten / gleich machen / vergleichen. Pro- | tuͤrlichen Zuneigung willen. Propter ca- 
portionne, Isal, proporzionato, propoör- rentiam Advocati , wegen Meangelung 
tionirt / ebenmaͤßig / geſchickt / geſtalthaff⸗ | des Advocaten oder rechtlichen Beyſian⸗ 





— — nen 


tig / wenn ein Menſch fein geſialt und ge⸗ Propter conſcientiæ ſecuritatem, 
rades kLeibes iſt. um Verſicherung des Gewiſſens willen. 

Propos, propoſitum, eine Rede in Bor: | Propter vᷣim maſjorem, um mehrer Macht 
trag. Uem, das Abfehen / haben/| und Gewalt willen. 
der Borfa 1 Zwei. Such weiter: | Propugnaculum, Iral.propugnaculo ‚eine 
ä propos. Feſiung / Bollwerck / Schange. 

*propoſta, bedentet in einem muficalifchen | Propugnare, Lar. & Ital. propugnigen/vers 
Dialogo die erfie Stimme / foden Bors |  theidigen. Propugnatio,Ital, propugna=. 
trag oder die erite Frage thnt. zione, ein Streit. 

Propolito, Gal. propofition, as. propofi- | Propulfare,iren/ ee = 

fol: 


floffen. Propulfacio,die Abtreibung. Pro- | Gluͤck haben, erwwerben/ gewinnen / Nu: 





pulfacor injuriarum , der unrechter Ges | Ken fchaffen/verdieflen/erübrigen, Pro- 

walt wehret. [ fperitas, Gall. profperite, Its. profperitä, 
Pro qvota,dder rata, nach der Anlage zu ir die proſperitãt / das Gluͤck /ein guter glück: 

nem Antheil. Pro rato & graco,für kraͤff licher Zuftand/ die Gluͤckſeligteit / Wohl⸗ 

tig und genehm fc. halten. Proredimen- ! fahrtider Wohlftand. 

da vexa, nur zn Aufhebung des Streits | *Profphonefimos Hebdomas , nennen die 
_ fe. etwasgeben; prore nata, nach Gele: — die Woche fo auff den Late ini⸗ 

genheit. fhen fo genandten Gontag Sepruagehi. 
#Prora, laBroüe, deBoeg, het Vorfchip, | mz folget, in welcher ihnen unter andern 

der forder Theil des Schiffes; ch Fleiſch zu eſſen erlauber iſt. 
Prorogare, Gall. proroger, Ital. prorogare, Proſpicere, iren verſehen. 

prorogiren/ auffſchieben / erſtrecken ver; | Pro katu & qualitate cauſæ, nach Gelegen⸗ 

lditgern. Prorogatio, Gall. prorogation, TEEN Zufiand der Sa⸗ 

n 


Lal. proroga, die Verlaͤngerung / der 
Auffzug / Verzug. Pro ſubſtrata materia , nach Beſchaffenheit 

Profa, Gall. profe,Iral. profa,eineungebun: } gegenwärtiger Sache. 
dene Mede/ was feine Reime oder Verfe | Profternere, Gal. profterner, proferniren/ 
niederwerffen/ zu Boden werffen. Item, 


find. 
Profcribere, Gall. proferire , proferibiren/ auffdie Knie fallen/ nicderfallen. 
an —— bieten. Item, in die Acht | *Profthefis , der Zuſatz eines Buchflabeng 
erklären/in den Bann thun; daher pro- zum Anfang eines Wortes. Alſo wird 
feriptio, Gall. profeription, Ital proferi- auch in derÖriechifhenKirgien die Tafel 
pzione , die Acht / Bannifirung. Pro⸗genennet / ſo imden Chor vor d!m Altar 
fcriprus,feilgeboten. It. in die Acht er. fichet / auff welcher man das Brodt und 
klaͤret. Wein vor der Communion zu fielien 
Profecutio , Die profecution , die Fortſuͤh⸗ 
rung / Verfolgung) Fortſehzung der Laͤu⸗ 
terung oder anderer procels-faralien. 
Profelycus,ein Juͤden⸗Genoß / oder Fremd⸗ 
ling des Glaubens wegen / Match. 23. iſt 
ein Griechiſch Wort / und bedeutetebey | mein und verächtlich machen / durch um 
. denen Juͤden einen ſolchen Menſchen | befounene Reden ud Thaten ſich im 
der and einem Heyden ein Jude ward/ | Schand und Spott bringen. Profitutio, 
fi befchneiden ließ / und nach dem Gott: Gall. proftitution, Ital. proſtituæione, die 
* Gerne / davon in denen Buͤchern | proſtituirung / Ausleihung zur Unzucht / 
Moſis gehandelt wird / lebete y ein fol die Gemeinmachung/Berringerung fein 
cher ward eigentlich profelyrus, juſtitiæ ſelbſt. 
genandt. Protectio, Ga. protection, Ital. protezzio- 
Pro ſe & hæredibus feudalibus ex corpore ne, die Befhlsungder Schutz / Schirm / 
legitime defcendentibus,für ſich und ſei⸗ die Bertheidigung/ Berwahrung. 
ne chelich gebohrne Leibes⸗Lehns Erben. | Prote&tor, Gall. protedteur, Ital. protetro- 
Profegvi,iren nachfolgen/ nachfommenrIr. | re, ein Befchiemer / Schug- Herr / Ver⸗ 
ausführen ’fortführen/fostfegen/vollfüh: |  theidiger. 
ten; zum Erempel: die Laͤuterung / den | Proretorum,ein Schuß Brieff. 
Arreſt/ x. (wohl. | Protegere,iren/bededen/befchirmen/befchlk 
. Profic, es ſey dir gefund / oder befomme dir | gen/vertheidigen bewahren. 
Profpeätus, Ical. profperto,der profpedt,da& | Protelare, iren / verziehen/ verlängern/auff 
Ausſchen / die Auffficht/ ſchoͤne Örgend | ziehen / zum Erempel/den Streit. 
auzujchanen. Proteitantes , die Proteflivenden / oder die 
Profper,glückhyafft/ glücklich, Profperare, | Evangeliſchen Stände ; * daher alfo 
Gall. profpeser, proſperiren / gelingen/ I genennet , weil fie wider den Anno „= 
, u 4 


pfleget. 
Proftibula,profibulum,eine Hure. 
Proftituere, Gab. proftituer, Iral. proſtitui- 

re, isen/ fid) darbieten / dargeben / auges 

ben / zu verfauffen geben. Item ſich ge⸗ 

















zu Speyer gemagpten Reichs-Abſchied | *Proto -Popen , feynd Diaconi in Mo 
proteitiret/und jürygendes Jahr 1530 ıhr | ſcau. 


re Confeffion zu Augſpurg uͤbergeben | *Prototypon, der Haupt: Nik ober Haupt 
haben. ‚ Entwurffemes Dinges, 


Proteltari, Gall. protefter , Iral. proreflare, 


iren / twiderfpeechen / Öffentlich bezeu 


Proerahere, iren / auffziehen / verſchleiffen / 
verfchieben/verzögern. 


gen / mit einer Sache nicht zufrieden | Pro ruendo fuö Jure , zu Vertheidigung fer 


en / ſich vorbehalten und 


nes Rechtens. 


cdingen / als wor Notarien ımd Zen | *Proveghi , iftein Gemach im Pallaft des 


gen. Item, verwerffen / als Wechfel 
Brieff ; darwider bezeugen lafen. Irem, 
ſich unnuͤtze machen / zancken. Ich prore- 
ftire de meä diligentiä, bezeuge hiermit / 
daß ich an meinem Fleiß niehts erman: 
geln laffen will. Contra interrogatoria 
fuperlua,impertinentia , captiofa & in- 
juriofa proteftiren/wider die Fragſtuͤcke / 
fo uͤherſuͤßig / zur Sache nicht gehoͤren / 
verfänglich undEhrenverHeinerlich find; 
Öffentlich bezeugen / daß ſolche nicht ange: 
nommen werden möchten. De qvo ſo- 
lenniter proteſtatur, weßwegen ſeyerlich 
bedinget wird. Proteſtando de ſuã de⸗ 
bitã & prefticä deligentia, wegen feines 
een und angewendeten Fleiſſes 
ffentlich bezeugend, 

Proteftario „Gall. & comm. proteftation,, 
Ital. proteltazione, der Protelt, die Bor: 
behaltung des Rechtens. Item, die recht: 
fihe Bedingung’ Bezeugung / Widerre 
dung / Widerſprechung eines Dinges; 
proteſtatio de expenſis, eine Bezeu⸗ 
gung wegen der Unkoſten / daß ſolche 











Hergogen von Venedig / in welches der 
— Hertzog mit ſeinem Hertzog 
lichen Kleidern angethan 3 Tage lang 
geſetzet wird. Wohin auch der neuer 
wehlte Hertzog geführet/ und ihm der 
Pallaſt uͤberantwortet wird, 


Provenite, Gall. provenir,provenigen/ her⸗ 


für fommen/ an Tag kommen; proven- 
tus, das Einkommen / die Einfunfft/ der 
Ausgang ; provenne , der Belauff / Be 
trag / das Facit,die Summe was es macht 
und heraus koͤmmt. 


Proverbium, Gau. proverbe, Isal. prover- 


bio,ein Spruͤchwort. 


Proviant, Lebens· Mittel / Vorrath anSpen 


fe; proviantiren / mit Speiſe verforgen/ 
verſehen. 


Providere,iren/fürfchen/ zuvor ſchen / vorſe⸗ 


hen / verſorgen. Item, fuͤrſtehen / verwal⸗ 
ten. Providentia, Gall. providence,Zasl. 
providenza, die Providentz / Fuͤrſorge / 
Vorſchung / Vorſichtigkeit; providen- 
tia dixina, die göttliche Vorſehung / Wor⸗ 
ſichtigkeit. 


zu erkennen hegehret werden / denn | Provincia, Gal. province, Itsl. provincia, 


fonften iſt es der Richter zu thuu nicht 
ſchuldig. 
Protimifeos Jus, ſuche Jus protimiſeos. 


die Provintz oder Landſchafft / das Land. 
Provincien , die Länder / Kandichaffr 


ten. 
Protocolliven / befchreiben / aufzeichnen’ ! Provifio , Gall. provifion , provifione , Die 


einfhreiben / eintragen / nachichreiben; 
niederfchreiben. 

Protocollista,der alles auffjeichnet und pro- 
zocolliret/wie in Speyer die Advocaten 
haben/ und alfo werden auch die Norarii 
genennet. 

Protocollum, Gall. protocolle, Iral. proto- 
colle ‚das Protocoll , Haupt: oder Ge⸗ 
richts Buch / woriun man auffichreibet/ 
was vorgehet / dergleichen die Richter 
and Norarii haben. 


Fuͤrſorge / Fürfehung der Pfruͤnde / der 

Unterhalt. Alſo wird geſagt / einem 

eine provißion machen/das iſt / ihn verforr 
gen / den Unterhalt verfchatfen. Item, 
der Vorrath. Ferner / der Fadtorn Be⸗ 
ſoldung. Item, des Einkauffers oder Ber: 
kauffers Gebuͤhr vor ſeine Vorſorge und 
Muͤhe. Itew, die Parthey / der Vorrath; 
par proviſion, auff Rechnung / biß auff 
die Beſtellung and völlige Eroͤrterung 
der Sache / voraus. 


Protonotarius, Gall.protonotaire, Ital. pro- provxiſor, der Verſorger / der Vorſteher ei⸗ 


tonotaro, ein geheimder Schreiberi O⸗ 
baſcheiber 


ner Apothecken. 8 


Provifus,vorgejehen. Tela proviſa minus 


no⸗ 
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nocent, dad Geſchoß / fo man erſt fehen ; Public, fund und offenbahr. 
laͤſt / ſchadet nicht. Publicanus, Gall. publicain, Ical. publica- 

Provifionalicer, inzwiſchen / ad interim. no, ein Zöllner. 

Provocare,, Gall, provoquer , Iral. provo- | Publicare, Gall. publier , Aral. publicare, 
care , provociren / anreigen/ antreiben/ iren / ausbreiten / ausbringen / ausſtreuen / 
ausfordern/herans fordern ausruffen. I- auskuͤndigen / kund thun / bekandt und ge⸗ 
tem, vom Unter⸗ an den Ober » Richter | mein machen / eroͤffnen / offenbar mas 
fi beruffen / vulgd appelliren / darvon | chen / oͤffentlich aufchlagen / ausruffen / 
oben gedacht. Provocans, provocaror, verfiindigen. Publicatio, Gall. & comm. 

ber provocant, Oder welcher einen aus: publication, Ital. publicazione,die Aus⸗ 

fordert. | breitung / Ausgebung / Gemeinmachung / 

Provocatio, Gall. provocation, Ital. pro- eine Öffentliche Verkuͤndigung / Ankuͤn⸗ 
roca, die Anlockung / Anreigung/die | digung. Item, die Erdffnung / fc. des 
Ausforderung. Item, die Beruffung Zeugniſſes/ Urtheils / Beſcheids / Teſta⸗ 
von Unter an den Ober Richter / vulgoͤ ments / ic. Publicatio bonorum, die Ein; 
eine Appellation. Provocatus verbis ziehung der Güter. 
contumeliofis & injuriofis‘, der mit | Publicatum, eröffnet/ alfo wird dag publi- 

chmaͤhlichen und Ehren: verleglichen | catum, genennet die Zeit / wenn ein Bes 
orten ausgefordert if. | ſcheid / Zeugniß / Teſtament oder dergleis 

Proxeneta, ein Freyers⸗ Mann / Freywer⸗chen eroͤffnet worden, 
ber / Beig. ein Maͤckler / Unterhaͤndler; | Publicift, wird genennet / der ſich auf das 
proxenerria, Die Kuplerin / ſo in&heSa Jus publicum leget/daffelbe dociret oder 

Gen aufbeyden Seiten gehet. Proxene- | davon fchreibet. 





tieum , Belohnung eines Unterhaͤnd⸗ | Publicus, Gall. public, Ical. publico , am 
lers. Tage / bekandt / gemein / klar / kund / offen⸗ 
Proximiras, Die proximitaͤt / die Bluts⸗ | bar /öffentlich / weltkuͤndig; publica 
reundſchafft / nahe Anverwandfchafft/ / merden genennet die Staats · Sachen. In 
—— vom Weibe herkoͤmmi. publico , dffentlich / in der öffentlichen 
Proximo, nachfolgend/ nechſtlommend / zus | — Publica perfona ‚eine 
kuͤufftig / ſo von Jahr/ Monat oder Tag | Perſon / ſo in einem öffentlichen Amt ift/ 
gefagt wird, | und aljo wird auchder Notarius geneñet. 
Proximus Agnatus,bder nechfte Anverwand⸗ | *Pude,ift ein Moſcowitiſch Gewicht / er 
„te von Bater her ; proximus egomer, | Hamburg 33 und ein halbPfund thut / 
mihi, ich bin mir am ncchiten. Das | mad) anderer Rechnung aber 49 Pfund, 
Hemoͤd ift mir näher als der Rock. Ich ! Pudenda,die Scham; pudicus, Gall. pudic, 
bin mir felbft der Nechſie. pudique, Iral. pudico, keuſch / erbar/ 
Prudens, Gall. prudent „Ital. prudente, eis ſchamhafft / süchtig. Pudicitia, Gall. 
hren / fürfichtig/ flug/verltändig/ weh: |  pudiciee, Iral, — — 
e. Prudentia, Gall. prudence, Ital. pru- Zucht; pudor, die Schamhafftig eit. 
denza, die prudenz, Erfahrenheit / Fuͤr⸗ Puerilis, puerile,Eindijch ; puerilia,die Kin: 
fichtigkeit/ Klugheit / Wiffenfhafft/ die | vderpoflen. Puerilitas, die Kindiichheit/ 
MHeifheit/ der Verfiand. das bübifche Findifche Wefen; pueritia, 
* Pfaltes, wird in der Örichifchen Kirchen die Kindheit. f 
derjenige Geiftlihe genennet / fodie ! Pugna, Zar. & Ital. ein Streit; pugnare, 
Palmen Davids abfinget. pugniren /fireiten.. — 
Ptarmica, find Medicamenta, ſo einen nie⸗* Pullo, oder Kasbechi, iſt eine Perſianiſche 
n machen. Kupffer: Miünge / etwan vierdthalben 
Prifana, abgefocht Gerfien + Wafler. Pfennig werth / 40 derſelben thun einen 
Puber, pubes, erwachſen / mannbar/mün: | Abbas. 
dig Pubertas, Gal. pubert£, Ial. pu- | Puiffant, ſuche potens. 
berta, die Mannbarkeit s Mündigfeit. | Pulverifiren/ Ir poudrer. 
Pubefcese, iren / mannbas werden. * Pumpernickel / wird das ſchwartze mn 
F 
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in Weſtyhalen genennet / welches daher 
feinen Rahmen bekommen / daß als im 
Riederlaͤndiſchen Kriege ein Frantzoͤſi⸗ 
ſcher Officier daſelbſi im Ovartier gele⸗ 
gen / der ein Pferd gehabt/fo er Nickel ge: 
beifien / welches gerne Brod gegeflen/ 
und ihn be ſchwartz Brod aufgetragen 
worden/ habe er in Schertz zu feinen Ca- 
meraden gefaget: C* et bon pour Nikel, 
welhesdie Weſtphaͤlinger gehoͤret / und 
dieſes ſchwartze Brod uach ihrer Mund⸗ 
Art: Pimpernickel getauffet haben. 

PFandtation , dag Unterſcheiden / Unter⸗ 
zeichnen mit Punckten / det Furge Ent: 
wur eines Vergleichs / welcher in un⸗ 
terfcpiedlichen Puncten befichet: Pundtu- 

el, eigentlich / genau / eifrig / fle ißig. 

Bundtuer, punctiren / Puncte unter etwas 
machen / welches bedeutet / daß es nicht 
gelte; wenn es aber ausgeſtrichen und 
pundtiret iſt / bedeuts / daß es wieder 

elten foll; * Puncturen werden in der 
ruckerey diejenige 2. Stacheln / mo: 
mit ſie das unter die Preſſe gebende 
Hapier in der Mitte durchzuſiechen 
pflegen / daß ea ſich nicht chiehen kan / 
genennet. 

Pundtus & punctum, Gall. point , Hal. 
ponto, pontura, der Punct /ein Tuͤpp⸗ 
lein. Item, ein Satz / Stuͤck / Theil’ 
—“ Fe alsbald. 

Runire, Gal. punir , firaffen; puniendus, 
ſtraffbar / ſtraffwuͤrdig. 

Fupillus, Gall. pupille, Ital. pupillo, pu- 
pilla, eine Waife / Waißlein / unmuͤn⸗ 
diges Kind / der Minderjährige, fo Vor⸗ 
muͤnder hat. 

*Puppis, la poupe, het Spiegel, of Hakke- 
bord, t Achterſchip, dag Hintertheil 
des Schiffes. 

Bıre, Gall. purement, Ital. putamente, aus 
druͤcklich / ohne Beding. Item, keuſch / 
zůchtiglich / reinlich. 

Rurgans ‚, Gall purgatif, Ital. purgativo, 
reinigend/ jauberud / eine Feg Artzuey / 
Purgantz. 

Putgare, Gl]. purger;, Ital. purgare, iren / 
ſich entſchuldigen / verantworten. Ir. rei: 
nigen / ſaubern / ausſegen. Purgatio, Gall. 
&'comini purgation, Ital. purgazione, 


die Eatſchuldigung / Verantwortung 





| 
| 
| 


Item, eine Purgang oder Reinigung’ eb 
ne Feg Argnen. 

Purgatorium , Gall. purgatoire , Ical. put- 
gatorio, das Fegfeuer. 

Purificare, Gall. purifier, Iral. purificare, 
ciren /veinigen. Purificatio , Gall. pu- 
rification , Ital. purificazione, die Reis 
nigung ; purificatio Masiz ‚die Reini 
gung Marie. 

* Purpura , ſiehe Porphyra. 

Purus , Gall. pur, Ital. puro , fauter / nett? 
rein / fauber/ unvermiſcht. Irem, keuſch / 
zuͤchtig. Ferner / bloͤß / allein; purum 
pinum ſigmentum, einpur lauter Ge⸗ 
dicht; purum mendacium, eine klare 
Lügen. 

*Pusdogan, oder Puſtikan / iftein fonders 
liches Gewehr / ſo die Ungatn / Pohlen/ 
und andere Orientahifche Volcker zu fühs- 
ren pflegen’ iſt fchier wie ein Regiments 
Stab’ nur daß es oben einen Knopff © 
der Kolbe hat/ daher. es auch eine Streit; 
Kolbe heilt. 

Pufillanimis, pufillanimus , Gal.. & Irak 
puſillanime, kleinmuͤthig. 

Pufiltus, ein Puſill oder Heiner Menſch / ein 
Puſillchen / ein Hein Kind, 

Purare, putireny beſchneiden. Ltem, dafuͤr 
halten / meynen. 


Putrefacere , putrefaciren /flindend vder 
faul machen / verfprechen/vernichten. Pu- 
trefadtion, hoc. Gall. Lat. putredo, Iral. 
putridezza,, putrefazzione. 5 die Faͤule / 
Faͤulung. 

Putrere, putrefcere, Gall. putreher , Ital. 
putrefare iren / faul oder flindfend wer 
de. 

Pyramis,gall.pyramides,Iral;piramide,eine 
hohe drey oder mehr echigteSäufe/unten 
etwas breitlich/und nad) der Höhe zu im⸗ 
mer ſchmaͤler. * Gregorius Nazianze- 
aus will es vom Griechiſchen Nvegss 
ived » fo Weigen. oder andere. Korn 
Früchte bedeutet/herleiten/weilen es die 
Kornhäufer follen geweſen feyn/foJogeph 
dem Pharao zu bauen angerathen. Deme 
aber Benjamin.in itinerario edit. L’ Em- 
pereur pag. 19. Marcell.1..22. und Pto- 
lomzus Havıus in. conjedt. miderfpre: 


hen. 
* Pyroholia, die Feuerwercks Kunſi. 
Q, Qu 
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nt re 





Q_ 
2 ray ein viereckigter Stein/ 
Cubus Qvadrantal 


Qu te 
Dee (04 gleiche Seiten und Windel 


Quadriennium , hier Jaht. 


Juadrangulus, Gah. quadrangle,Ztal, qua- | Quadripertiri, quadripertiren/siertheilen? 


drangolo, ein Dvadrangel / viereckigt 


Ding. 
Yradrans, der vierdte Theil einer ganken 
Erbfehafft / im Gewicht drey Ungen. 
%* Ouadrans horarius , Cadrans 7 ein 
Som̃en ⸗ Weifer mit einem Kompafl. 
Quadrans , war aud) eine alte Muͤntze 
nnd ſo viel als Quarta pars aſſis, etwas 
weniger denn ein Meißniſcher Pfennig / 
ward auch Teruntius genennet. 
Quadrant, iſt das vornehmſie und noͤthig · 
fie Inſtrument in der Matheſi, immaſſen 
durch deſſen Beyhuͤlffe ſchier alle Geo⸗ 


oder in vier Theile theilen. 


Quadrupes, tal, quadrupede, ein vierfuͤſ⸗ 


fig Thier. 


Quadruplica, quadruplicatio, Gall. qua. 


druplication, quadriplique , Zral. qua- 
druplica, quadruplicazione,, die Vier⸗ 
fachmachung DVierfältigung. Item, wird 
alſo genennet die vierdte Schrifft / wel⸗ 
che der Beklagte auf des Klaͤgers dritte 
Schrifft machet. 


Quadruplicare » Gall, quadruplier, Ital. 


quadruplicare, quadrupliciren/ vierfach 
machen. 


metriſche / Aſtrondiniſche und andere zur | Quadruplus, Gall. quadruple , Ital. qua« 


Mathematic gehörige Difciplinen/ Ber 
richtungen ımd Operationes bewerckſtel⸗ 


ãruplicato, vierfach / vierfaͤltig / vier⸗ 
mahl fo viel. ni Kits j 


liget werden/ deñ durch daſſelbe kan man | Quafitum Jus, ein erlangt Recht. 
die Polus- Hohe / den Stand der Son: | Quzfio‘, Gall. queftion , Iral. queftione, 


nen und anderer Sternen / auch unfäg: 
liche andere nügliche Dinge erforfchen. 
wadrare , Gall. quadrer , Its}. quadrare, 
quadriren‘/ vierecfigt machen. Irem, 
fh ſchicken / reimett. Alſo wird gefagt: 
uc quadrat , vel: huc non quadrat, 
es ſchicket oder veimet ſich hieher / oder 
reimet fich nicht hicher. 
Quadratura eirculi , wird die Vlerung 
eines Circkels genennet / daß ſolche 4 E⸗ 
cken — gleich kommen / iſt zwar 
leicht zn fagen und zuverſiehen / aber de: 
ſto ſchwerer ind Werck zu — 
> ſich biß daher gar viel darum bemuͤ⸗ 
er/ es aber doch nicht ohne Mangel zu 
Werck richten koͤnnen. 


eine Frage. Item , die Tortur / Folter / 
peinlihefgrage. Quzftio facti, ift eine 
Frage / ob fihein Dingalfo verhalte o⸗ 
der nicht. Quzftio Juris, eine Rechtes 
—X eine Frage / was in einem 

all recht ſey oder nicht. Quæſtionem 
moxireũ / oder proponiren / eine Frage 
fuͤrbringen. 


Quæſtor, Gall. Financier, Iral. queſtore, 


ein Renth⸗Meiſter / Schoͤſſer / Schags 
Meiſter / Sädel. AU ae dr 


Quzitura, Gall. la quefture , des Renth⸗ 


Meifters oder Schöflers Amt. 


Quæſtus, der Gewinn / Nutz / Rahrung / das 


— quæſtus caufa, Gewinns hal⸗ 
r 


er. 
Juadsatus, Gall, quartẽ, Ical. quadrato, | Qualihiciren/ Gall. qualifiet, Ital. qualifi- 


"Quadrat, gevierdt/ vieredigt; quadra- 
ten werden auch in Druckereyen genandt 
diejenigen vieredfigte Coͤrper / fo nebft 
denen anderen literen zu Erfüllung einer 
halben oder fonft abgefegteu Zeile bey ge+ 
rilcket und miteingefchlofen werden In 
der Arichmeric wird Quadrat-Zahl die 

diuch multiplication zweher gleichen Zah ⸗ 
len erwaͤchſet / genennet / oder wann eine 
Zahi in fich felbft maipüeiret wird jals 2 
mahl 2 macht die Quadrat- Zahl 4 / 3 
mahl 3 macht 9. smahl 5 iſt 25 / und 
fo weiter. Inder Geometrie iſis eine 





are, eine Sache beſtimmen / befchreiben. 
Trem,einem gewiſſe Titul geben/ qualifi= 
cirt machen / geſchickt machen. Qualili- 
cirt / Gall. qualifi, Ital. qualificaro ‚ger 
ſchickt / taugiich / ein anfehnlicher/berühme 
ter / vornehmer Mann; qualihicittes 
Subjedtum, eine gejchieftestaugliche Pers 
fon zu einem Amt, 


Qualitas , Gall. qualice, Iral. qualitä, die 


Dvalität / Beſchaſſenheit / Eigenſchafft / 
Gefpieligkeit / Wohlanſtaͤndigkeit. Als 
ſo wird gelost der Meuſch iſt von guten 
— ten / das iſt / vou Eigenfaiter, 

F2 ge⸗ 


Br... 
be vor das Streiffen derer Tartarn zu 
bedecken / und weilen fie auffer der hoͤch⸗ 
fien Roth zu nichts anders gebrauchet 
werden / fondern ſtets in Quartieren lies 
gen / hat manfie daher Quartianer ge⸗ 
nennet, 


3 Qu 


gefickt. Icem, der Beruf/StandWilr: | 











de.* In der Phyfica undAftrologie ſeynd 
die vier Haupt : Qualicäten und Eigen: 
ſchafften Hitze / Kaͤlte Feuchte und Tro: 
ckene / unter welchen die zwey erſten wuͤr⸗ 
ckender / die andere zwey leidender Ei: 


genſchafft ſeyn. Quartier, Soc. Gall. ſed Ital. quartiero, das 
ualiter, Ical. qualmente, Gall. quelle. | Dvartier/ der vierdte Theil ltem, eine 
ment, gleichwie/ welcherlen. ViertelEle. Ferner / die Gegend / der 
Qualiter qualiter , auf was Weiſe es wolle. | Theilaus einerStadt. Ic. eine Herberge / 


Laͤger / oder wo die Soldaten liegen. Ir. 

das ficher Geleit/ die Friſt / Friſtung; 
Gewißheit oder Werth eines Dinges. alſo wird geſagt: Einem Dvartier ge: 

Quantum, wie viel / ein gewiſſer Preif/eine | ben / das iſt / das Leben ſchencken. 
gewiſſe Summ; Alſo wird orft in den] Quartiren / das Kager ſchlagen. Trem , ein⸗ 
Urtheilen erkandt / das gewiſſecalculato⸗“ gpartiren. 
res zu verordnen / die ein gewiß Quantum, Quartier-Meiſter / ein Inter ⸗ Oficirer eis 
das iſt/ eine gewiſſe Summ heraus brin, | ner Compagnie / der die Herberge bes 
gen möchten. ſtellet. 

Quarantaine, hoc. Gall. fed Ital. quarante- Quartus, Gall. quadrieme,Ital. quarso, der 
na, werden genennet die 40 Tage/welche | dierdte. 
einer / fo von einem mit ver Peſt ange: | Qaſi contractus ift /_ welcher zwar Fein 
ſieckten Dit fommet /an einen andern! Handelitt/aber ich feldigem vergleichet. 
Drt aushalten muß. Suche weiter oben : Obligarto , qua ex 

* Quarrerte , eine Italiaͤniſche Scheide: | quali contradtu nafcitur. Quafi del. 
Münge/ctwan 6 Pennige werth. ° &um, fo ſich einem Verbrechen aͤhnlicht / 

Quart, Soc. Gall. fed Iral. quarto,ein Bier! und gleichjam als aus einem Verbrechen 
tel oder der vierdte Theil bey den Kauf: | herkoͤmmt. Quaſt dominium iſt / wenn 


Quantitas, Gall. quantite , Iral. quantita, 
die Quantitaͤt / Groͤſſe Menge. Item, die 





leuten. Quarta Falcidiæ, iſt der vierd⸗ 





te Theil von der Erbſchafft. Suche 
werter: Lex Falcidia. Quarta Trebel- 


lanica, iſt der vierdte Theil / welchen ei: 
ner von der anvertrauten ea) fo 


einem ein Ding übergeben ift von ei⸗ 
nen / der nicht Herr iſt / doch mit recht⸗ 
mäßigem Titul. Quſi dominus ift/wels 
her durch langen Gebrauch und Befig 
Herr werden kan. 


er einen andern zufiellen fol / abziehen y; | Quatuor viri, die Vier » Herren. 


der nehmen fan, 
Quartale ‚erden die vier Jahre + Zeiten 


ae, und; ein Dve vorlegen / hindern / ver⸗ 
bieten. 


und Termine genennet / aufweldhen die | Querela, Gall. querelle ‚eine Klage. Irem, 


Befoldungen ausgezchlet und die Hand 

wercker zufammen zu fommen pflegen/ | 

fie gefallen auf Reminifcere/Zrinitatis/ | 

Erucis / Eucid. Item, die vierschährige 

Beſoldung; quartaliter,, quf die Dvar: 

taloder Friſien. 

Quartana fc. febris, das viertägige Fieber ; 
— der in der vierdten Claſſe 

Bet. 

*Qusrtarins ‚un Por, eine Kanne/ een 

toop. 

*Quartianer, iſt ein Regiment von 1200. 
Pierden in Pohlen / jo. der König von 

feinen Einfünfften au denen Reupifchen 


Brängen unterhalten muß / um diefel: | Quibus modis seltamenta infirmentur, 


eın Hader/Zand ; querelen , Beſchwe⸗ 
rungen / Klagen. 


Querelare,queruliren/ ſich beflagen und be⸗ 


ſchweren; querimonia , eine heftige . 
Klage. 


Qreüe, der Schwantz / Schweiff; queüe 


d’armee ‚die hinterfien Trouppen eines 
Heers. 2 
ui alicujus juri fubeft , der einem an⸗ 
dern unterworffen and fremden Gewalis 


iſt. 


Quibus alienare licet velnon, wer ein Gut 


verdufern and verwandeln Fünne oder 


nicht. 
auff 


au 








— — — —— 


Qu 349 


— — 


auff was Weife die auffgerichtete letzte | Quintal , For. Gall, ein Centner oder 100 


Willen unkräfftig werden. 

wibusnon competat bonorum fucceflio, 
welchen die ‚Nachfolge oder Erbichafft 
in den Gütern nicht gebühre. 

urcitö dat,bis dat, wer etwas bald giebt/ 
giebt es zwiefach. 

Quicquid fir,es fen/ / wie ihm wolle / was iſt 
— — / was iſt ihm denn nun 
mehr 

Quid ad te? mas gehets dich an? 

Qurd confilii? was Raths / was thut man? 

Quid ergo ? was ſoll das ſeyn? 


Pfund, 

uinta eflentia, Gall. quinteffence , Iral, 
quinteffenza, das fünfte Wefen. Ic. ein 
Extradt,oder der Safft und Krafft eines 
Dinges. 


*Quintilis radius’, Oder aſpectus, ift eine 


Freundſchafft / ſo zwey in der Diftanz deg 
fünfften Theils des Himmels von einan- 
der fiehende Geſtirne gegen einander 
. / alſo daß fie zwey gleiche aber 

mpffe Windel in der Form eines 
Fuͤnffecks formiren. 


Quid faciendum ? was thut man / was fängt | *Quirites, wurden die Bürger zu Rom ge⸗ 


man an? 
Quid inde? was will man denn hieraus er⸗ 
zwingen ? 
Quid pro qvo,ichtivag vor etwas / ſo gefaget 
.. / wenn man ein geringes für alles 
iebt. 
Qui fi concederem totum? wir / wann ich 
das gantze Ding nachgede ? ; 
Quidtum?, was ij dann mehr? 
T non poteit dilfimulare,non poteftim- 
perare,wer nicht fan uͤberhoͤren / nachges 
ben und fich verftellen, der Fan auch nicht 
regieren. 
Quies, Iral. quiete,die Ruhe; *daher die fo 
enaudten Quietiſien des Molinos Nach⸗ 
lger den Nahmen haben. 
Quieſcere, eiren / ruhen / ſich zur Ruhe bege⸗ 
ben / zu frieden ſeyn / ſull ſitzen. 


nennet / vermuthlich von Qvirino', als 
dem Beynahmen des Romuli der ihme 
nach feinem Tode beygeleget / und ihm zu 
Ehren unter dieſem Nahmen einTempel 
gebauet wurde / auff dem auch aljo ges 
nandten Monte Qvirinali. 


Quirantia, oder quiecatio, Gall. quittance, 


Tal. quittanza, eine Dovittung oder Loß⸗ 
zehlung. 


Quitter, Gall. fed Iral. quietare, quetare,, 


quittiren/ vie Schuld ae 
frey und loß ſprechen / loßzehlen / ſchreiben - 
daß etwas bezahlet. Item, abgehen / abtre⸗ 
ten / abweichen / auſgeben / fahren laſſen / 
verlaſſen / als eine Stadt/sc. 

uoadthorum & menſam ſcil. ſepariret / 
von Tiſch und Bert geſchieden / geſondert 
oder abgetheilet. 


ui jure [no utitur, nemini facit injuriam, | Quocungve ımodo,auff mas Art und Weiſe 


wer ſich feines Rechts gebrauchet / thut 
niemanden unrecht. 
nincunx, Gall. cinquonces, Ital. cin- 
qu'oncie, fuͤnff Untzen. 

Quindena,der Abſchoß / Abzug Geld. 


u nonhabet in ære, luat in corpore, Wer 


nicht hat mit Geld noch Gut zu bezahlen/ | 


es wolle. 
uodaccepratur ‚welches vor befandt an⸗ 
genommen wird, 


Quodbene notandum , welches wohl zu 


merdenijt. 


Quod differrur , nonaufertur , fange ges 


dorgt iſt wicht geſchenckt. 


muß mit dem Leibe dafür haffien und, Quodoprime notandum , welches wohl zu 


büjjen. 


Quiagvenne! cin Anflande Brieff/ ciferne |. 


Briefe; deyer alfo genandt / weılen fıe 
gemeiniglich auf 5 Jahre pflegen gerich 
tet zu werden. 


m̃ercken iſt. 


Quod ſola affrmatĩone aſſirmatur, ſola ne- 


gatione refellitur, was durch bloſſe Bes 
jahung und Vorgeben bejahet wird / wird 
durch bloſſe Leugnung widerleget. 


Quinguenaium, Ital. quinquennio, fünf Quo jure ? mut was vor Nicht? 


Fahr. j 

wine, ein Fünfftel/ oder der fünffte Theil 
ven denKauffleuten;quinta, Gall.quinte, 
Iral, quinta , eine Dvinte in der Muſic. 


Ic. die kleineſte Saiten auff der Geigen. 


Quora,ein The / Anthen / Aulage / Beſtim⸗ 


mung. 


Quot capita, tot ſenſus, viel Köpfe / viel 


Sinne. 


Quotlibet,Zas/. quoliber, sin Bud) / darin 
m 
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nen man allerlen ſchreibet / fuche Adver- fen geweien. Nachdem aber auch das 
faria. MWortrechnen in einigen Oberfändiichen 
*Quotiens , wird in ber Rechen Kunſt die) Gegenden raithen und varhen geſchrie⸗ 
jenige dritte Zahl genennet / die Durch | ben amd pronunciiret wird / doͤrffte es 
Divifion oder Theilumg kveher gegen] wohl auf eineh hinaus lauffen. 
einander geferten Zahlen heraus Foms | Radiren / ansfragen / ausfchaben / audit; 
met. en. * Es wird auch diejenige Erg Ars 
R. eit anff Kupffer alfo genennet / fo mit 
RY# Bor. Gall. rebat oder rabatto, det Scheider Wafler geſchiehet. Da der 
Abzug Abkuͤrtzung / die Abbrechung | Grundder Platten mit warmen Wachs 
Abrechnung’ Minderung/ Intereflevon | beleget/ in jelbigem nachgehends die Si: 
Geld, Rechnungen und Wechſel. Irem, | gar miteiner Nadel geriſſen / und Schei 
der Abſchlag. Ferner / der Krage / Umde Waſſer drauff gefchürter/auch endlich 
ſchlag / das Gekroͤſe. Kabbattre, foe. | denen groben Strichen mit den Grabſti⸗ 
Gab. abbrechen / abrechnen / abkuͤrtzen / chelnachgeholffen wird ; Andere heiſſens 
mindern, auch gradiren, 
Rabbi,iftein Hebraͤiſch Wort/und heiftbey | *Radius viforius, der eficht: oder fehende 
denen Juden fo viel als ein fürncehmer | Strahl, Radius, oder Rayon , wird in 
Meifter / welcher in göttlichen Sachen 


der Fortification der halbe Durchmeſſer / 
färdenandern fonderliche Wifenfhafft | fovom Meittel-Punes bif an die Spige 
bat. , Daher fommen die Rabbini , die 


oder den Kähl : Pumct des Bollworckes 
Meilter waren/oder excellireten in Aus⸗ gehet/ genennet. Ju der Atronomis, 
legung heiliger Schrift. . wird Radins genennet der Strahl oder 
#Rabdx ‚oderRabdi , werden diejenigen Glang/melchen die Sonne oder ein an⸗ 
Strahlen genennet / fo die Sonne nad) derer leuchtender Coͤrper auff einen 
and vor ihren Auff · und Niedergang auf | andern dichten aber leuchtenden Coͤrper 
die Erde durch die dünne Wolcken zu in gerader Rinie zu werfen pflege. In 
goerffenpfleget. Bedeutet fonftenaud | der Geomerrie iſis die Heiffte oder der 
einen Stecken; daher Rabdologia Nep- | Durhichnitt eines Bogens oder halben 
periana ‚ oder kuͤnſtliche Stablein Red: | Circkels. Siche Semi-Diameter. 
nung / fo Nepperus erfunden / vermdge | *Radix , heifteigentlich eine Wurgel; in 
welcher mau gefchwinde und leicht rech/ ber Machefi-, Geometrie und Rechen⸗ 
nen / die Qvadrar- und Cubic-Wurgel | Kunſt bedeutets die WurgelZahl; aus 
gichen kan. welcher / fo fiein und mir fich ſelbſten 
Rabula,ein Zungendrefher. multiplicipet wird / eine andere Zahl 
*Rachinburgi ‚und Rathinburgi , maren ı entfiehet; alfo iſt 2 die Wurgel : Zahl 
bey denen alten Tentfchen und Sranden | oder Radix, vonder Zahl 4 / in der A- 
gewiſſe Schöppen / Benfiger / Richter | Arologia aber das Fundament / worauf 
und Märhe in denen Gerichten derer das thema genethliacum ſoll gerichtet 
* Grafen / welche öffters in denen Capiru- | md geftellet werden. 
laribus Regum Francorum, Lege Sali- | *MRäten / fennd eigentlich. Sclavoniſche 
ca, Lege Ripuariorum , &c. erwehnet j Bauren / welche / weilen fie gute Soida⸗ 
werden/in den? TradicionibusFuldenfi- | fen / in Iingarnmehrentheils in Guar⸗ 
bus werden fie Regenburgii geheiffen. | nifonen und auff die Paͤſſe verleget mer: 
VVendelinus in Gioflario ad Legem Sa- den. . 
licam machet einen Unterſcheid zwiſchen | KRaffinirt / verſchmitzt / durchtrieben / arg 
benden / vermeinende Rachinburgi fü; 
me vor Rechnen her’ / daß fie alfo Eii- 
, matores Burgenfes , das iſt / Berechuer 


liſtig. 
un , Oder Ranas , ſeynd Fuͤrſten in Xu 
dien. Espflegen auch Könige fi die 
und Schoͤpyen der Burge geweſen / Ra | fee Worts/ als eiues Predicars und Eh 
thinburgi aber ſtammete von Rath her / ren⸗Tituls zu bedienen / und ihrem Nah⸗ 
weilen ſie Raͤthe und Beyſitzer dor Gramen vorzuſetzen. 
*Railli 


RA 


FRailliren/ vexiren / ſchertzen; daher Rail- 


lerie , Scherf. 
Raifon , Gall. fed Ital. ragione, Lat. ratio, 
der Berfiand/die Bernunfft- Irem,die 


Urſach / der Grund. Ferner / die Billigkeit / 
Rechtmaͤßigkeit. Raifonable,billig/recht! 
vernuͤnfftig / verſtaͤnd ig. 

Raiſonner, Soc. Gall. fed Bal. ragionare, 
iren/von einem Dinge vernünfftig oder 
verſtaͤudig reden / gegründete Urſachen 
vorbringen. Raifonnement, Gab.fed Ial. 
ragionameneo,eme vernünftige verftän: 
dige Rede / eine Schluß Rede. 

Ramafler, die zerſtreurten Soldaten wieber 
zuſammen fixhen. 

*Ramberges, werden die koͤniglichen Schiffe 
in Engeland genennet. 

*Rampheſtes, Pica Braſilica, oder wie die 
——— in ihrer Sprache nennen/ 

oucan „ iſt ein Geftirn in der Suͤdli—⸗ 
- Gen Gegend des Himmels / neulichft 


son denen nenern Aftronomis entdecket / 


hat 8 Sterne / vonder geringſten Sat 


tung. 
Bancoır, Soc. Gall. die Ranzion ‚das boͤſe⸗ 


Geld. Rançonner, Sor. Gall.ranzioni- | 
ren / einen Gefangenen mit Gelde loß 


machen/löfen. 
Rancor,lral, rancidezza,. der Grofl. 
Rangee,rang, Soc. Gall. der Rang/ die Rei: 
he / Ordnung / Stelle. Item, der Stand/ 


die Ehren⸗Stelle / Pracedenz, der Vor⸗ 
zug; rangiren/ in Otdnung ſiellen / in | 
RKeihen neben einauder bringen. * Rang |; 
des Rameurs ,„ eine Band Nuder: 


Knechte. 


Rapina, Gall. rapine, die Rauberey / der |. 


traſſen⸗Raub. 
— Soc. Gall. die Nachricht der Bes 


richt / die Erzehlung / die Gleichheit / die 


Ae hulichkeit / Vergleichung. Rapporter, | 


Soc. Gall. fed Ital. rapportare , iren/ ein: 


bringen/angebensberzchten/ zuruͤck brin⸗ 


gen; Ir. tragen/vorbringen. 
Rapfodia, Gall. rapfodie, ein jufanımen.ge: 
ickter Bettler: Mantel / allerhand in 
erh gefchriebene Sachen. 
in Eil / geſchwinde. 


Kaptim, 
Raptus, der Raub. Iren, Die gewaltthaͤtige 
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Schwarm / iſt nicht wohl klug; Raptor, 
— cin Raͤuber. — 
Raquette, Soc. Gall. ſed Ital. rachetta, ein 
Raqpet. 
Raritas,Rarifäf/ rarituda;rarım qvid, Gall. 
taretẽ, Ial. rarita, die Seltenheit / was 
ſeltzames / rarete⸗, Karitaͤten / koſthare / fel⸗ 
tame / ungemeine Dinge. 

Rarus, Gall. rare, Ical. raro, tar/ koſthar / ſel⸗ 
ten / ſeltzam / duͤnne nicht wohl zu bekom⸗ 
' men. Rarum contingens, ein Ding / das 

ſelten geſchicht· 

*Ras, iſt ein Arabiſch Wort / und bedeutet 

fo viel als das Haupt. Daher wird Ras 

Aben der Fir⸗Stern am Haupte des 

Drachen; Ras Alangve ‚der Sternam 

aupte des Serpentarii ;; Ras Algeli,der‘ 

tern am: Daupte Herculis; Ras El. 

ced , der Stern am Haupte des Loͤwen 
genennet. 

*Rasbuten „ werden die Soldaten: in In⸗ 

dien genennef.. 
'*Bafcan, wird der König der Maldivifchen: 
h Inſulen genennet. 
Rafer,Soc. Gall. ſed Ital. radere, raſiten / ſche⸗ 
ren / beſcheren. Ferner / die Fortifications- 
Wercke abbrechen / niederreiſſen / umreiſ⸗ 
lag Shape Rafıra, Gall. ra- 
ure; bas Schaben/Kragen.. 


‚*Rafta , mar ben denen alten Teutfchen an: 

denen Heer Strafen md Wegen ein Ges 
merck / da.fie zu raſten oder zu ruhen 
pflegten. Die Griechen theilegen ihre: 
Meilen in Stadia, die Perfer.durd) Para. 
fangas , die Römer durd) Lapides ,. die 
Spanier durch Leucas, alſo auch die 
Teutſchen durch Kaſtas. Wie D. Hiero- 
nymus in Joelem ;. Coccejus in Dago. 
berto ſolches erwehnen:” 

Ratificare, Gall. ratihier, ratiiciren/ ratiha- 

biren / befräfftigen / beftätigen gut heife 

ſen / vollziehen vor genehm halten / befe: 

tigen/unterfhreiben. Ratißcation, ſoc. 

Gall.& Ital. ratificazione,die Bekraͤffti⸗ 
gung / Betätigung / Gutheiſſung / Ge⸗ 
nehmhaltung; it. ratihabitio. 

Ratio, Gall, raiſon, Ital. ragione , die Ra- 
tion, Vernanfit,. Item, Die Urſach, Fer⸗ 
ner / die Rechnung. 





Schwächung oder Entführung. eines Rariocinarı, Gall. raifonner, Iral. ragiona- 


Weibes Bildes, Ferner wird gefagt/ 
der. hat einen. Raptum, das iſt/ einen, 


—— Vernunft zuMar 
the jehen. Lreinrechnen ;rasasinatio, 
i ä Xx 4 > Gall. 
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Gall. ratiocination , Jfal. ragiona- 
mento , das Nachdencken / ein Ber 
nunfft-Schluf ; ratiocinium , Die Rech⸗ 


nung. 

Apadlonalis, vernuͤnfftig / homo animal ra- 
tionale , der Menfch iſt ein vernuͤnfftig 
hier; Daher werden inder Aftrono- 
mie Signa rationalia genennet diejenige 
Zeichen des Thier Kreſſes / ſo eine menſch⸗ 
Tiche Geſtalt epræſentiren und vorſiel⸗ 





len. 

Rationes, „bie Urſachen; it. das Commiſs- 
Brodt oder der Antheil von Proviant 
md Fourage, fo denen Soldaten im Fel⸗ 

de und Dvartieren gereihet wird. Ra- 
tiones reddere, Rechnung thun. Ratio- 
nes decidendi, ſchließliche Urſachen. Ra- 
tiones dubitandi, pweiffelhafftige Urſa⸗ 
chen / oder warum man zweiffelt. Ratio- 
nes pro & contra, die Urſachen / die vor⸗ 
und wider etwas angefil 
nen.Ratione confcientix,Gewiffens hal; 
ber. Ratione Anis principalis, wegen der 
hauptſaͤchlichen Endurſach. Katione fun- 
di, wegen des Grund und Bodens. Ra- 
tione ofhcii, Amts halben. 

#Raris,Radeau,ein von Bäumen zufammen 
gehenater Floß. 

Ratus,fräfftig/angenehm/feflsfteiff. Rata> 
pars die Anlage / der gebührendedlntheil/ 
der Beytrag / die Beſtaͤtigung / Beſtim⸗ 
mung. Ratum & gratum , ſiet / feſt und an: 


genehm. 

Ravage, Soc. Gall. die Pliinderung/Näube: 
ven / die Verheerung / Verwuͤſtung; ra- 
vager,iven/plündern/ verheeren/ verwuͤ⸗ 
— ravageur, Soc, Gall. cin Verheerer / 


erwuͤſier. 

Ravelin, Soc. Gall. ein Bollwerck / ſo aus⸗ 
wendig vor dem Graben hegt. 

Rätzen,find Bölder bey Griechiſch Weiſſen 


burg wohnend/derer Landſchafft Rafcia 


heiſt. 
*Rayon, ſiehe Radius. 
*Real;regalis, eine Spaniſche Muͤntze / wos 
kon fie 34 Marrevadis oder 3 Groſchen 
evläufftig gilt / und 8 derfelben einen 
Thaler thun; ein Real in Silber thut an: 





——— nn — — 


derthalben in Kupffer. Bor diefem feynd | 


auch Realen zu 10 und 12 Groſchen ger 
munget worden ; es giebt auch güldene 
Realen , daein einfacher eınen Thaler 
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3Groſchen / eindoppelter noch eins fo 
viel gilt/ohne agio. Die Portugiefifche 


Realenhalten 40 Rees , nad) unferm 
Werth 2Gr. ı Pf. benläufftig. Zu Ham ⸗ 
burg und Luͤbeck thut ein Real 46 Schil⸗ 
linge/ oder 23 Groichen. Zu Bremen 
thut ein Real oder Stuͤck von Achten 69/ 
fehlen alfo 3 Groot, daß es nicht ein Tha⸗ 
fer / wovor es Doc) insgemein gerechnet , 
wird. 

Realis,Gall. reel, Ital. reale, real, dinglich ; 
item, thätlich/ wuͤrcklich mit Nachdruck. 
Item , cine real- oder Haupt: Feflung. 
Realia ‚ die realien, welche wegen eines 
Dinges nachgelaften werden / und Die 
Perſon nicht betrachten; Item, wird ges 

gt: Er hat hübjche realien in feiner 

vediat oder Mede / das iſt / denckwuͤr⸗ 

dige hübfche Sachen / nicht nur bloſſe 
orte 


Worte, 
hret werden füns | Realirer, Gall. r&ellement, Iral. realmente, 


an ſich ſelbſt / eigentlich / wahrhafftiglich / 
wuͤrcklich / in der That. 

Reaſſumiren / erneuern / wieder vornehmen / 
wieder an: und zur Hand nehmen / als 
den Proceß / Streitoder Handlung des 
Verftorbenen. Item ‚die abgebroche— 
nen Tractaten wieder vornehmen. Reaf- 
fumtio,die reaffumtion , oder reaflumi- 
rung / wieder an: und Vornehmung ; 
reaffumtio litis,die Erneuerung und Be: 
Fräfftigung des Verſtorbenen Streits 
der Handels, 

Rebelle,ein Rebell/ Auffruͤhrer / Abgefalle: 
ner von feinem Ober- Herrn / Meutma⸗ 
cher / Friedbrecher. 

Rebellatio,rebellio,rebellium, Gall. rebel- 
lion , Iral.rebeglione , der Albfall/ Auf 
ruhr / Ungehorſam / die Meutmacherey / 
Unruhe / Widerſetzung / Widerſtrebung 
der Unterthanen. 

Rebellare, Gall. rebeller, Ital. rubellatſi, i- 
ven / auffruͤhriſch werden / Friede bie 
chen / ſich widerferen / von feinem Ober 
Heren abfallen / Meuterey machen / mi 
derftreben. Rebelliſch/ auffrährifch/mene 
macheriſch / ungehorſam / unruhig / wider⸗ 
ſpenſtig. 

Rebus fic ſtantibus, bey fo bewandten oder 
befchaffenen Sachen oder Dingen. 

Recantare, iren / wiederruffen; recanratio, 

der 
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der Widerruf ansgeftoffener Injurien 
und Schmad Reden. 
:capituler, Izal, recapitulare ‚ iren / kuͤrtz ⸗ 
lich und in einer Summe wiederhohlen; 
recapitulatio, Gall. recapitulation, Iral. 
recapitulazione, eine fürgliche fumma: | 
riſche Wiederholung. 
‚cedere, Lat. & Ital. recediren / abſtehen / 
abweichen / zuruͤck gehen. 

cens; Gall. recent , Isal.recente, neu’; 
recentioresfc, Autores , die für kurtzer | 
Zeit gelebet haben/ die Neuere. 





cenfere, iren / erzehlen. 

cepiffe, wird genennetein Schein /daf 
ein Brief zurecht bracht worden. Loco 
recognirionis five recepifle ‚an ſiatt ei⸗ 
nes Scheing fc. ertheilen. 

:eptaculum, ober recipient, wird genen: 
vet das Gefäß oder Glaß / ſo im dikili- 
ven das Nafle empfaͤnget. 

epte, ſuche: recipe. 

eptare, iren / herbergen; receptator, der 
vie Verbrecher aufnimmt / verbirget / der 
dehler. 
eptio, Gall. reception, Ital. recezzio- 
ıe , die Aufnehmung / Wiederaufneh⸗ 
nung. In der Aſtronomie wirds ge⸗ 
iget / wann zwey in Freundſchafft ſie⸗ 
ende Planeten mit einander ihre Stel⸗ 
en wechſeln / und einer indes anderen 
Schaufung/ Erhöhung oder Gedritten- | 
Hein ftchet. 

eptum,iltfo viel ald Compromiflum. 
eißren / heilt von Mund aus in die Fe: 
er einbringen ; receflus, Ital. receſſo, 
in Receß / Vergleich; receffus imperii 
in Reiche: Abichied. 

sveur, Isal, ricevitore, ein Einnehmer/ | 
:infreiber. Receveur des contribu- 


en; receveur des tailles, Ital. recevi- 
re delle gabelle, der Steuer » Einneb: 
jer / Zöllner. 

dive, Ital. ricaduta,, der Wicderfall in 
iner Kranckheit / die Wiederkehr des 
ziebers. 

pe, Gall. recepte, Ital. ricetta, dag Re 
ept / *eine Speciſication derer ju einer | 
lrtzney benöthigten ingredientien ‚da 
icht allein die fpecies , fondern auch die 





Recipere, iren/ annehmen / wieder aufneh⸗ 
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men/ wieder empfahen/ wieder nehmen. 

Recipere Appellationem , Leuteratio- 
nenfive Ober-Leuterationem , die Ap- 
pellation , kaͤuterung oder Ober : Läutes 
tung annehmen, 


* Recipient, Oder — wird dasjenl⸗ 


ge Geſchirr genennet / jo vor dem Diſtil- 
lir⸗· Kolben oder Blaſe geleget wird / 
die herabflleſſende Feuchtigkeit in em: 
pfangen. 


Reciprocare, Gall. reciproquer „Ital. reci- 


procare, ciren/ wie derkehren / hinter fich 
gehen/gegen einander etwas thum. Reci- 
procatio,Gall, reciprocation, Ital. reci- 
procazione, das Wett⸗Spielen / Wett 
machen/ Die Wiederfehrung. Reciproce, 
Gall.reciproquement, Mal. reciproca- _ 
mente ‚von beyden Theilen / Wechſels⸗ 
weiſe gegen einander / in die Wett / hin⸗ 
wiederum. 


Recitare, Gall. reciter, Ital. recitare, iren/ 


erzehlen / herleſen / herfagen ; recitative, 
oder Erzehlungsweiſe etwas abſingen / 
Din Comedien und Operen zu gehe, 
u pfleget. Bey denen Briefen wird das 
Stylus recirativus genennet / da man et⸗ 
was erjehlet. Recitatio,, Gall. recita- 
tion, Ital. recitazione , die Herſagung / 
Ersehlung. Recitaror, Gall,recitateur, 
Ital. recitatore, der etwas erzehlet / her» 
faget oder liefet. 


| Reclamare, Gall. reclamer, Itsl. riclamare, 


widerfprechen. Tr. um Huͤlffe anruffen/ 
zurück fordern. Reclamatio , Gall, re. 
clamation, die Antuffung des Richters 
um Recht. Icem, die Widerfprechung/ 
Widerruffung. 


Recludere, iren/ auf lieffenyeröffnen. 
ons , Einnehmer der Kriegs » Steu: | Recogitare, iren / zur 


deuncken / ſich wieder 
bevenden/befinnen. 


Recognitio, Gall. reconnoiflance‘, Iral. ri- 


conofcenza , die Recognition , die Aus⸗ 
forfhung/ Ausfpähung / Befichtigung/ 
Befehung / Verkundſchaffung. Item, 
die Dankbarkeit / Vergeltung / ein Ges 

endienft / das Erfäntniß / Wiederer⸗ 
ennung. Ferner / ein Schein / Bekänt: 
niß. Loco recognitionis. Suche: re- 
cipiſſe. 


uantitaͤt und das Gewicht dem Apothes | Recognofcere, Gall. recognoitre, firere- 


er vomMediso vorgefchrieben werden. 


eonnoitre, Jral, riconnofcere, recogno- 
9% fein 


ſciren / aus forſchen / auskundſchaffen / be 
obachten / ausſpaͤhen / beſichtigen / beſe⸗ 
- ben als einen Ort / Feind / ꝛtc. Item, erken⸗ 
nen / wieder erkennen / zum Exempel / ob 
es fein / oder eines andern Hand und 
Siegel fen. 
Recolere, iren/ wieder anbauen / anrichten/ 
arbeiten, 
#Recolledten , fiche Capuciner. 
Recolligere‘, Gall. recolliger, recueillir, Z- 
tal. raccogliere, iren / wieder zuſammen 
bringen oder leſen. Item , wieder zu ſich 
ra fommen / fich wieder befiünen / er: 
holen / verſtaͤrcken / verſammlen / wieder 
friſchen Muth faſſen. 
Recommendable, Lobens werth / loͤblich. 
Recommander, hoc. Gall. fed Iral. raccom- 
- mandare, iren/ befehlen/ anbefehler/ ei: 
ne Vorſchrifft abgehen laffen / einen bit: 
ten auf etwas Achtung zu geben / es fey 
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Reconvenire, iren / wieder belangen / wie⸗ 


der beklagen: reconveniens, der recon- 
venient, Nach: oder Wiederklaͤger; re- 
conventus, der reconvent , oder Wit 
derbeflagte. Reconventio , Die recon. 
vention , oder Wiederflage : Alſo wird 
gefaget/ einen in die reconvention , dag 
iſt / in die Wiederklage verweifen. 


Recordari, iren/ hedencken / daran geben 


cken / wieder eingenck ſeyn / beſinnen / ein⸗ 
fallen erinnern. Recordatio, Ical. ri- 
cordo, die Bedenckung / Beſinnung / Er⸗ 
rinnerung / der Einfall. 


Recreare, Gall, recreer, Ital. ricreare, irei / 


beluftigen / erfriſchen / ergdgen / erqpi⸗ 
cken / laben / ſich luſtig und frölich machen ; 
recreatio, Gall. recteation, Ital. ricrea- 
zione, die Beluſtigung / Erfriſchung / die 
gg Item, eine Kurgmweil / Zeitvers 
treib. 


eine Perfon / Wahre oder mas anders. | Recrüc des trouppes, Die Recrüfen /die Er; 


De meliori nota recommendiren / auffs 
beſte heraus ſtreichen loben. Sich re⸗ 
commendirt machen / das iſt beliebt / be⸗ 
lobt. Recommendatio, for. Gall. ſed 


gaͤntzung der Kriegs-Trouppen; daher 


recrůtiren / Voͤlcker zu Erfüllung der 
Kriegs⸗Troupyen von NEUEM anwer⸗ 
ben/ wieder ergangen. 


Jral.racommendazione, eine Anbefch; | Recriminari, Gall. recriminer , iren / auff 


lung / Berfchreibung / Borfchrifft / ein 
Bittſchreiben fir einen. guten Freund. 
Item, eine Beförderung Heine Beliebt: 
machung / einkob; recommendaritix, 


die gefchehene retorßon wieder antwors 
ten und ſchmaͤhen / gegenfchelten. Recri- 
mination,boc. Gall. die Gegenklage / das 
Gegenſchelten. 


feu recommendatoriales literæ. SucheRecta, Gall. tour droit, gerades Weges / o⸗ 


oben: Literæ recommendatitix. 
Recompenfe, foc. Gall. ſed Iral. ricompen- 


der gleich zu / richtig / ohne Umſchweiff; 
redte, recht / wohl. 


ſa, tincompenſa, Det recompens, Lohn * Redtangulum, eine Geometriſche Figur / 


‚die Belohnung / der Preiß / die Gabe, 
Wiedervergeltung / eine danckbare Ber: 
ehrung. 

Recompenfer , boc. Gall. fed Ital. ricom- 


fo drey oder vier gleiche Windel und & 
cken hat. Irem, ein langes Viereck / fo 
2 Parallele Seiten / die 4 rechte Wins 
ckel machen. - 


penfare , recompenfiren / belohnen/ ers Reckikciren / ändern / ‚gerade oder richtig 


ſetzen / wieder vergelten. 

Reconciliare, Gall. reconcilier „ Ital. ri- 
concigliare, iren/ einig machen/ vergleis 
chen / vereinbaren / ausſoͤhnen / wieder 

pr ohnen/ vertragen ; reconcilürt / aus⸗ 

geſoͤhnet. Reconciliatio, Gall. recon- 
ciliation, Ital. riconcigliazione,die Aus: 
ſoͤhnung / Verſoͤhnung / Vereinbarung, 
der Vertrag. Reconciliator, Gall. re- 
- eonciliateur, Ital. riconcigliatore, ein 


Verſoͤhner 


Reconnoiflance, fiche cognitio. 
Reconvalslcipgn/ wieder geſund werden. 


machen verbefiern / wieder zurechte und 
in Ordnung bringen. Rectikcation, 
wird in Chymicis genandt / wenn das 
einmahl deitillirre wieder deftilliyet 
wird / biß die rechte und vollfommene 
Krafft heraus gebracht ıfi. 


Re&or, Gall. reötcur,Zral. rettore, ein Re⸗ 


gicrer / der oberſie Lehrer in der Schulen / 
ein Borjeher ; * auf denen Univerůtaͤten 
wird der Oberjie der Academie , fo all⸗ 
jährlich aus cinem Mitgliede und Pofef- 
fore erwehlet wird / Rector Magnificus 


genennet ; m denen Jeluicer - Colle- 


güs 
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güs wird der Oberſie Pater Rector ges 


nennet. 
Reitorar, das Amt oder die Wilrde des 
Borftehers. 6“ 
Recueillir, fieherecolligere. 
Recuperare, Gall. recouvter , Ital. ricupe- 
rare, recuperiren/tieder erlangen / uͤber⸗ 
kommen / wieder einnehmen und ero⸗ 
dern / wieder ein und zuwege bringen. Re- 
cuperatio, Gall. recouvre, Ital. ricupe- 
razzione, die Wiedererlangung. 

Recurrere, recurriren / 6all.recourit, Ital. 
ricorrere , wieder juruͤck lauffen / zuruͤck 
oder in ſich gehen / ſeine Zuſlucht nehmen’ 
fich an iemandenerholen, Kecurſus, Gall. 
recours, Ital. ricurfo der Recurs , Oder 
— Lauff / der cegrels oder Erhoh⸗ 

ng/ die Wiederkehrung / die Zuflucht / 

Hinwendung / der Troſt. Itew, heiſt re⸗ 

cours, befreyet / erlöfet/dem Feinde wie: 
der abgejaget. 

Recufable , recuſabel, abſchlaͤglich / vers 
werfflich. 

Recufare, Gall. recuſer, Ital. ricufare, recu- 
firgu/ abſchlagen / ausichlagen/ verfagen/ 
verweigern / verwerffen / als einen Rich⸗ 
ter/ oder die Erbſchafft. Item, nicht an⸗ 
nehmen wollen. Recufatio, Gall. recu- 

- fation, Ital. ricufazione , die Abfchla: 
gung / Ausſchlagung / Verweigerung / 
Derwerffung; recuſatio curæ ac tutelæ, 
die Abfhlagung der Vormundſchafft. 

* Redans, ouvrages & ſcie, werden Die Auſ⸗ 
ſenwercke genennet / fo wie Säg: Zaͤh⸗ 

ne ausſehen / und an abgelegenen oder 
morafigen Orten fo vom Platz nicht koͤn⸗ 
nen bejtrichen werden / pflegen augeleget 
werden. 

Redarguere, iren/mit Worfen firaffen. 

Reddere, Gall. rendre , Ital. rendere , wie⸗ 
vergeben; reddere debitum,die Schuld 
bezahlen; redde rationem villicatio- 
nis feu difpenfationis tu=, thue Rech⸗ 
mıng von deinem Haußhalten. Reddi- 
tio,Gal, redditiom, Ital. reddizione,die 

Ubergabe / Ubergebung. 
Redemtio,Gal.redemtion, Ital. redenzio- 
ne,die Befreyung / Erloͤſung Erretfung. 

Redemtor,Gal.redempreur, Ist. redento- 

re, ein Befreyer / Erlͤſer Erretter ;.re- 
demtor litiũ, der Proceß an fich handelt 
- Redevable,soc.Gal.saabunden/verpflichtet. |; 
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Redhibere, redhibiren / das Gekauffte de 
Kaͤuffer gegen Erlegung des Kauff Cr 

des wieder geben. Redhibitio , Ga. 
redhibition , die Wiedergebung eines 
gefaufften und mangelhafften Dinges? 
gegen Erlegung des Kauft + Geldes. 

Redhoftimentum , die Wiedervergeltung - 
eines Dinges ; redhoftimenti loco ‚AM 
flott der Wiedervergeliung. 

Redigere, Gall. redigiren / wingen / zuſam⸗ 
men bringen. 

Redimere, Gal, redinier, redimiren / befrey ⸗ 
en / erlöfen/einlöfen / log machen / erret⸗ 
ten / ranzioniren. 

Redintegrare, redintegriren / erneuern? 
wieder gang machen / wieder zuſammen 
bringen ; redintegratio „ bie. Erneuec⸗ 
zung. ° 

Reditus, Gal. revenu£ , bad Einfommens 
die Zinfen/ Renth und Guͤld. Icem, Die 
Wiederfunfft ; Reditus pecuniz „Die 
Zinfen/ Geld » Zinfen. 

Redivivus, Il. redivivo, wieder lebendig 
oder erneuert. 

Redoubler, iren/ doppeln/verdappein. 

Redoute , eine vieredigte Höhe / Feine 


Schange. = 

Redreifer , iren / etwas abwenden / nieder 
gut machen / verbeſſern / zu rechte bein: 
gen / oder führen. 

Reducere, ciren/ Gall, reduire, dahin bein; 
gen / wieder bringen / zuruͤck bringen/sus 
zit führen / dahm gerathen / fommen/ 
dahin vermoͤgen / zwingen; item, auff · 
loͤſen / vereinbaren / vergleichen / zur 
RKichligkeit bringen / ſchlieſſen / als ei⸗ 
ne Rechnung. Ferner / wird diefes ger 

agt / wenn man das leichte Geld zu 
chwerem Gelde rechnet: Weiter / eins 
vder zufammen jiehen und Abdandung 
der Soldaten. Endlich die ſchlechte 
Münge von dem Fuß / worauf es ge⸗ 
münget / reduciren oder niedriger fü 
gen. Reductio, Gall.redudtion , Inl. 
reduzzione , der Abjug. Item ‚Die 
Aufflöfung/ Vereinbarung / Uberfegung 
der fremden: Gelder in Courant-Mügs 
x / die Vergie ichung / Richtigmachung⸗ 
chlieſſung einer Rechnung. Ferner/ 
die Bringung / Gerathung / Kom⸗ 
mung / Zwingung. Weiter die Er⸗ 
oberung eines Vlatzes. * Moͤptz 
Yyz Re 
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Redudion, ift die Abwuͤrdigung der zu 
ſchlecht befundenen Münge- 

Re & corpore arreſtiret / an Haab / Gut und 

> Leib verkuͤmmert. f 

*. HRees,ifteine Portugififche Scheide⸗Muͤn ⸗ 

e/ deren 334 thun einen Thaler/4 Rees 
thun z / und hundert und funfftzig hundert 
und fieben und ſechzig Theil eines Pfen- 
niges unferes Geldes. . 

Refectio, Gall. refection, Ital, refezzione, 
die Auffbauung/ Auffrichtung. * Item, 
die Mahlzeit / Labung mit Effen und 
Trincken / die Stärdung ; daher wird 
der Eh: Saal in denen Elöftern Refedto- 

rium genennet. Refedtio, inftrumenti, 
eine Verneuerung oder Verfestigung ei: 
nes Intrumenes. 

Refellere, refelliren/ widerlegen. 

Referendarius,referens,Gaö. referendaire, 
Ital. referendario , der referent, oder 

» welder etwas erzehlet/ und aus denen 
gerichtlich — vortraͤgt 
dergleichen in Fuͤrſtlichen Regierungen 
und Schöppenfiühlen ſeyn. * In Poh⸗ 
Ten iſts eines von denen Eron:Qlemtern- 

Rekerre, Ga. referer, referiren / anbrinr 
gen/ überbringen / vorbringen / anzel⸗ 
gen/ berichten 7 erzehlen / kund und zu 
wiſſen thun / eine Sache vortragen / re- 
lation thun. Item, ſich auf etwas bezie⸗ 
ben und richten / darauf beruffen. Fer⸗ 
ner wird gefagt / den Eyd referiren/ 
das ift/ zurück ſchieben / wieder ins Ger 
wiſſen ſchieben. 

Reficere, rekciren / wieder auffrichten / wie⸗ 
der aufbauen oder machen. Item , mit 
Speife und Trand laben. 

Reflectere, rellectiren / bedenden / betrach⸗ 
ten/ erwegen/ behertzigen / überfchlagen/ 

’ auf etwas fehen / fein Abfehen anfet: 
was nchmen oder richten. Reflexio, 


Gall. relexion, Zsal, rifleflione,der Wie: | Refrigeratorium 


derſchein / das Abſehen / Bedencken / die 
Behertzigung / Betrachtung / Erwegung. 


len der Sonnen oder ein anderer feſter 
und Dichter Cörper / Planet oder Stern 


* Wenn der Brenn-Spiegel die Strah⸗ | 


Coͤrper oder Stern wirft, 

Reformafe, Gall. reformer ,Ital. riforma- 
re, reformiren/ Ändern / erneuern / ver⸗ 
befiern/ in beſſern Stand ſehen / zurechte 


dieſelbe wieder zuruͤck auf einen dritten | 











* Refrigerium ‚cine Ab 
Refringere, iren / aufbrechen. - 
* Refugere, refugiren / entweichen / daher 
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machen / wieder einrichten. Irem mei⸗ 
fiern / hofmeiftern. Ferner / die eute 
zu anderer Relimion zwingen. Weiter: 
abſchafſen / aufheben/ ausmuftern ; In⸗ 
gleichen : ausrüften/ als eine Compagnie 
oder Regiment. 

Reformation, Gel. teformation‘, Ital. ri. 
formazione, die Nenderung / Berbeffe: 
zung/ Wieder, Einrichtung, die Zurecht⸗ 
bringung. Ic. die Meifierung. 

* Reformations-Cammer / if. in Genff ein 
befonders Policey-erichte/ melches ben 
Geld⸗ Steaffe denen Einwohnern aufı 
erleget / beſche iden und feinen Qualitäten 
gemäß ſich aufzuführen. 

Reformator, Ga. reformateur, Ital. rifor- 
matore, ein Berbefferer. = 

Reforme, Soc. Gall. fed Ital. riformato,vers 
befiert. Icem, die Abfchaffung / Aufhes 
bung / Ausmufterımg ; reformees , die 
abgedanckten Soldaten. 

Reformirte , werden genennet die beyger 
nahmten Galoiniften. Irem,die Offici⸗ 
rer / fo auf Dienfte warten. 

* Refradtio , die Brechung der Strahlen’ 
wird genennet / wenn und durch die ge 

liffenen Gläfer / Waſſer oder dide 

affteine Sache anders /gröffer / Heiner 

—— erſcheinet / als fie in der 
i. 

Refragari, iren / zuwider oder entgegen ſeyn / 
wiederreden / widerſtehen / ſich er n. 

Refraichiſſement, die getzung / bs 
lung /die Ausruhung / Erguifung ; 1- 

„ tem,die frifchen Lebens + Mittel auf ben 


i 
Refraicher „ Soc. Gall. fed Ital. rifreſcate, 
iren / ausruhen / erfrifchen / ergetzen / er⸗ 
qpicken. 


Refticare, ciren / wieder aufkratzen / ron neu⸗ 
em aufreiben / als die Wunde, 
‚das Kuͤhl ⸗Faß im deftil. 
liren/da Waſſer eingegoffen/ um die gar 
zu warme — su kuͤhlen. 
ng. 


die aus Franckreich der Religion wegen 
entflüchtere Reformirte Refugies oder 
Refügirfe genennet werden, 


Refügium, Ga, refuge, Il, rifugio , eine 


Zuflucht 
KRefun- 





— — 

Refundere, Gall. refonder, Ital. refondare, 
iven / erſtatten / wieder erſtatten / ab⸗ 
—— abſtatten zum Exempel / die Un⸗ 

d 


Refus, Soc. Gall. fed Iral.rifiuto , die Abs 
chlagung / eine abſchlaͤgliche Autwort / 
erweigerung. ö 

Refuſer, iren / abſchlagen verweigern; Icem, 
erſtatten und erſetzen / als: refulio expen- 
ſarum, die Abfuͤhrung und Erſtattung 
der Unkoſten. 

Refutare, Gall. refuter, Iral, rifiutare,iren/ 
widerlegen; verwerffen. Icem ſich be: 
geben/vertheidigen.. Refuratio, Gall, re- 
futation,/tal. rifiutazione, die Widerle⸗ 
gung/ Verwerffung. Refirtarorii Apo- 
Koli : Suche oben: Apofoli refuratorii, 

alis, le, Gall. royal, Iral. reale , vegal/ 
koͤniglich / anfchulich/ groß / fonderbar/ 
vornehm. Irem, die Fächer von Dolg/ | 
worein die Wahren fortirt werden. Fer; 
ner / das Linial / vermitteljt deffen Striche 
gezogen werden. 

Regale, Bor. Gall. [ed Ital. regalo ‚die Hp; 
Beit/ons Recht und die Einkünfte / wel⸗ 
che ein König oder anderer Potentat 
von denen in feinem Lande erledigten 
Bißthuͤmern und andern m... 
tern zu geniefien hat. Item, ein koͤnigli⸗ 
ches Geſcheuck. 

Regalia, die Regalien / oder Reichs Hohei⸗ 
ten und Rechte der Majeſtaͤt. Und dieſer 
ſeynd zweyerley / als: 

Regaliamajora , find die Gerechtigkeiten 
und Gewalt / welche die Regierung und 
Zuftand des gemeinen Wefens ſelbſt be⸗ 
treffen: Darzu gehöret (1.) die Macht 
Geſetz zu machen / und Srepheiten zu ers 
theilen.  (2.) Die Sorge der Reli⸗ 
—3 und heiligen Dingen. (3.) Die 





chſie Gewalt von geiſilichen und welt: 
ichen Sachen zu urcheilen und zu rich» 


ten. (4.) Das Recht zu Friegen, 


Friede und Verbuͤndniß zu machen. |’ 


(5.) Die Ming Gercchtigfeiten. ( 6.) 
Die Straffen / welche auff den Todt ge⸗ 
hen / ( und in GOttes Wort nicht geord⸗ 
net ) zuerlaſſen (7. ) Gymnalfıa einzu; 
fegen. (8.) Jahr⸗ und Vieh Maͤrckte 
einznſetzen. 

Regalia minora , find die Nutzungen / mel: 
che aus gemeinen Gütern oder fonfien 


nn nn 
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wegen des Reichs oder Gebiets von 
dem Käufer oder Fuͤrſten genoſſen wer⸗ 
den: Darin gehören (1.) Das Recht / 
Tribut anzufündigen und auffjulegen- 
(2.)- Das Recht / die Nutzungen aus 
dem Deeer und öffentlichen Fluͤſſen zu 
nehmen / und hieher gehörer auch die 
—— (3.) Das Geleit 
und die geleitliche Gerechtigkeit auff 
ſreyer Land⸗Straſſen. (4.) Die 30 
Gerechtigkeit. (5.) Die Gerechtig⸗ 
keit / da die Pferde zu der Poſt und ſon⸗ 
ſten / wenn es die Roth erfordert / zum 
fahren und tragen / wo es hingehet / 
gereichet werden mäflen / und wird 
diejes fonft genennet: Jus angariarum. 
&parangariarım.- (6.) Das Net 
des Metalls / Erst / Salt und andere 
Mineralien. (7.) Das Recht / die 
Schaͤtze / fo entweder an einem oͤffent⸗ 
lichen Orti durch angewendeten Fleiß 
oder durch Zauberey in einem eigenen 
Ort gefunden worden / zu nehmen. 
(8.) Das Jagt / oder Forſt Recht / das 
Recht zu fiſchen / das Recht Vogel zu 
fangen / die Vogel Weyde. (9.) Das 
Recht Über die Guͤter / fo keinen Herrn 
haben. Item, die Güter derer / fo wer 
gen etlicher Verbrechen verfallen. Icem, 
welche etlichen als Unwuͤrdigen entzogen 
werden / weg zu uehmen. (10.) Das 
Recht / Häufer und Palaria in Städten 


zu 

Regalia Feuda, ſuche Feuda regalia. 

Regaler, Soc. Gall. fed Ital. vegallare, iren/ 
einen bewirthen / beſcheucken / grofle Ver⸗ 
ehrungen geben: 

Regalen Regal / dder Art Pfeiffen Spiels / 
das Schnatrwerck; Regal-Papier wird 
‚genennet das groſſe Papier/fo am Bogen 
‚gröffer ald das ordinaire iſt / font auch 
Royal genennet. 

Regaliter, Gall. royalement,Izal, realmen- 

ve, Köntglicher Weiſe / ſtattlich. 

Regard, Soc. Gall. die Anſchauung / Anſe⸗ 
hung ;inregard , in Anſechen / Betrach⸗ 

tung/Conſideration; regarder, regardi- 
ren / ee aufehen/ anfchauen/ acht ha 
ben/ betrachten. 

Regence , eine Königliche oder Fuͤrſtliche 
Regierung; Item , die Verwaltung 
cines Regiments derer, Vormuuden 

93 zeit 





Zeitwaͤhrender Unmuͤndigkeit eines 
Printzen. 

Regenerare, Gall. regenerer, Ital. regene- 
rare, regeneriren / erneuern / wieder ge⸗ 
bähren.Regeneratio, Gall.regeneration, 
Iral.regenerazione „ dic Erneuerung / 
Wiedergeburt. 

Regens , Gall.regent,, regnante , Iral.re- 
znant, der Regent / der regieret / herrſchet⸗ 
ein Stadthalter / item, die Regentin/ 
Stadthalterin. 

Regere, Gall, reggere,Iral. regir, herrſchen / 
regieren, 

Regerere , iren / wiederum auffs neue ans 
werffen/einwenden. 

»Regerairen,iverden NGvinea etliche Witt: 
Weiber genennet / Die dem Könige eine 
gewiſſe Anzahl Bufichen erlegen / und 
davor fo viel Freyer erwehlen als ſie ſel⸗ 
ber wollen / das tft auff teutfch zureden/ 
dns Huren: Handwerck ungehindert und 
ohne Scheu treiben. Wird E in fol: 
chem Zuftande ſchwanger / und bekoͤmmt 
einen Sohn / ſo iſt fie frey und darff Feine 
Schatzung mehr geben. 

Regiment, $oe. Gall. fed Ital.reggimento, 
ein Regiment/ die Herrſchafft. Item, 
eine gersife Anzahl Soldaten / fo unter 
einem Obriſten und andern Officirern 
fiehen. Regiment des Gardes „ Iral. 
reggimento di guardia, das Leib Re⸗ 
giment. 

Regio, Gall. region, Ital. regione, das Land / 

die Landſchafft / der Umfang; regione, 
gegen über. 

Regiftranda, das Auffgezeichnete/ das Pro- 
tocoll,ein Verzeichniß. Regiftrare, Soc. 
Gall. fed Ital. regiſtrer, regiltrigen/ auf 
geichnen / jedes am feinen Drt einfchreis 
ben. Regiftrator,der Die auffgezeichnete 
Dinge / Brieffe und Nehnungen in die 
Regiftranda träget / und in Ordnung 
bringet. 

Regiftrum, Gall. regiftre, Ital. regiftro, cin 
Megifter oder Verzeichniß / worinnen 
Ausgab und Einnahm befindlich. Ic. Das 
Haupt: Bud) eines Schreibens; regiſtra⸗ 
cur, ein richtiges Verzeichnuiß. 

*Regius, Königlich / in der Aſtronomie- 
werden Regix Stelle geheiſſen beſonde⸗ 
re vortreffliche Sterne / die nicht alleine 





vor ſich / fondernand über andere Fig ! 


nn 

Sterne eine befondere Kraft und Ges 

walt haben. 

Reglement, Soc. Gall. fed Ital. regolamen- 

= die Ordnung / Anorönung/ Einrich⸗ 
19. 

Regler, reguliren/’ an und einrichten/ anſtel⸗ 

len/in Ordnung bringen. 

Regnum, Gall.royaume, Ital.regno , dab - 

Reich / Koͤnigreich. 

Regredi,iven/zurücf gehen oder kehren / am⸗ 

wenden. 

Regreffus , der regreſs, das Wiederkehren/ 

die Zuflucht. Item, wird geſagt / ſeinen 

regrefs an einem ſuchen / das ift / ſich an ei⸗ 
nem erholen / feinen Zuſpruch an einem 
uehmen. 

Regula, Gall. regle, Izal. regla, eine Regel / 

Richtſchnur / Richtſcheid. Item, ein rs 
ſetz / Ordnung / Maaf, Item, ein Li⸗ 
neal / die Linie oder Strich; regula Juris, 
eine Rechts-Regel; *regula harmo- 
nica, iſt ein muficalifches Inſtrument / 
durch deſſen und des judieũn Beyhuͤlffe 
der Wohl⸗Laut und deſſen Eintheilung 
auff der Saͤiten erſorſchet werden koͤn⸗ 
nen. Vermittelſt deſſen hat Keplerus die 
harmonie derer Strahlen/ womit etliche 
Sternein gewiſſer diftanz einander zu 
begriffen pflegen / und auch neue bißher 
unbefandte Aſpeeten / entdecket. 

Regularis,re, Gall. regulier, Ital. regolare, 
regelmaͤßig / tichtig / nach der Richtſchuur 
gemacht / nach der Ordnung und Kunſt 
fc. gebauet. 

Regulariter, Gall.regulierement, Iral.rego- 
larmente,rihtig/gemeiniglich. 

Regulier,vegelmäßig / wichtig / ordentlich. 

Item, ein Ordens⸗Mann; reguliven/ 

richtenyanfiellen. 2 f 

gulus , wird bey den Chymicis gefhgt 

von dem — — 

Silber und Eiſen / nachdem es von feinen 

Schlacken undilnſauberkeit durchs Feuer 

geſaubert wird / umd unten im Tie gel ſi⸗ 

gen bleibet and glaͤntzet faſt wie Sterne 
‚in Figur einer Königs:Eron/daher ſolch 
gefaͤubertes Metall Regulus genennet 
wird / als bey denChymiſien find Regulus 
Martis, Antimonii, &c. 

Rei communio iſt / ſo ſich einem Handel 
vergleichet / und gleichſam aus einen 
Handel herkommt / und. hat ſolche ai 

nn⸗ 


Re 
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—— 


Sachen aicht willigen / ſondern unge⸗ 
fehr ohne Geſellſchafft darzu Fommen/ 
als da geſchicht unter denen / welchen et; 
was im Teftament vermacht oder ge: 
fhendt iſt dahero ihnen unter einander 


adiocommuni dividendo , davon oben |: 


gedacht / gegeben wird. 

Rejicere,Gal. rejetter,rejiciren/eine Laͤute⸗ 
zung oderAppellation verwerffen. Ic.den 
Weg auff eines andern Acker ummerffen. 
Rejeio, Gal. rejedtion ‚eine Verwerf⸗ 


ng.“ 

, Dder Reis-Effendi „ iffder 
Groß Cantzler am Tuͤrckiſchen Hofe / der ⸗ 
ſelbe hat eine groſſe Menge Effendi oder 
Affendi unter ſich / die als Secretarien 
und Cantzelliſten die Känferlichen Man- 
data in Tuͤrckiſcher / Arabiſcher / Griecht⸗ 
ſcher und Sclavoniſcher Sprache aus: 


unter denen die in Gemeinſchafft ctlicher 
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EEE — ES Yen, 
relais die Wechfel: oder friſche PoſtPfer⸗ 
de genennet werden. 


Relatio, Gab. & comm. die Relation / Ziel. 


relazione, das Anbringen der Bericht / 
Vortrag / die Erzehluug / Nachricht. 
Irem , die Beziehung auff etwas anders, 
Ferner / die Zuruͤckſchiebung des Ey: 
des. Weiter / werden Relationes die 
Avijen oder Zeitungen genennet. Re- 
lation thun / zu wiſſen thun / fehreiben o⸗ 
der ſagen. 


Relator, Gall. relateur, der etwas anbringet / 


berichtet oder erzehlet. 


Relativus,a,um, Gall. relatif, Ial, relativo, 


das ſich auff ein anders zeucht / als der 
Vater auff den Sohn / der Herr auff den 
Knecht / c. 


Relacıs, a, um, was erschletivird. Relata 


sefero „ich erzehle oder ſage / was ich ges 
hoͤret habe 


und jeder Nation zuſertigen muͤſſen; Er | Relaxare, Gall. relächer, Ical. relaſſare, re- 


felbften Fan / nebft feinem Ober:Secrera- 
rio, wann fie ein wenig raffinirt ſeyn / ein 
groffes Geld ſchneiden. Reis ift ein Ara 
biſch Wort/und bedeufet das Haupt oder 
den Bornehmften; Kitab , bedeut eine 
Schrifft; . Aphendi iſt ein ſchlim Grie⸗ 
chiſch Wort / und bedeutet einen Herru o⸗ 
der Meiſter / welches zuweilen dem Sul⸗ 
tan wigas ADivmg » dem groſſen 
Herrn / dem Muffti , denen Emirs, vor; 
nemlich aber denen/ fo Audiret/ oder der 
Schreiberey zugethan ſeyn / beygeleget 
wird / wie bey ung das Wort Magitter, 
»iterare, GaÄ. reiterer, reiteriren / wieder⸗ 
holen / noch einmahl thun / erneuern. Rei- 
teratio, Gall.reiteration, Ital. reiterazio- 
ne,die Wiederholung’ Erneurung. 

i vindicätio , ifteine Klage wider einen/ 
fo fein Gut innen hat / daß er ſolches ihm 
ausantmworten muͤſſe / es ſey Befiger 
davon wer da wolle. Item, eine Wie: 
yerforderung oder Rettung. eines Din 


308. 

aAbi, relabiren / zuruͤck fallen, 

ais, Erlaſſung / Minderung / Muͤßig⸗ 
zang; auffrelais liegen / iſt / wenn die 
Soldaten an einemOtt fo lange ſich auff 
yalten / biß eine gewiſſe Summa erlegt 
vird ; * ic. Die Srarion oder Poſt⸗Cours, 
so man Die Pierde wechfelt / und frifche 


mmet / Daher Cheval goer Chevaux de — Wittwe / Hinter laſſene. 
y 4 


| 


laxiren / abthun / aufflöfen/ auffhören/ ers 
laſſen / erdffnen / nachlaͤſſen / lohmachen / 
auffheben / jum Erempel den Arreſt. Re- 
laxatio,@all, reluche, Ical. relaſſamento, 
die Erquickung / Loßgebung / Auffhebung 
des Arreſts oder Verbots. 

Relegare, Gall. releguer, relegiren / 1. ab: 
chaffen / verſchicken / des Landes verwei⸗ 

n. Privatim five publice relegiret/ 

eſmlich oder Öffentlich verwiejen. In 
perperuum relegiret / ewig verwiefen. Ad 
biennium relegiret/ auff zwey Jahr vers 
wieſen / daß er fich des Orts zwiſchen der 
Zeit enthalten mug. =. Wieder vermas 
chen / zum Erempelrdver Mann dem Wei⸗ 
be das Heyrath · Gut. Relegatio, die Ver⸗ 
weiſung / Landes⸗Verweiſung. *Die te⸗ 
legatio war nach dem alten Rechte dar⸗ 
inne unterſchieden / daß ſie nur auff eine 
Zeit / und nur mit eintheiligen Verluſt 
der Guͤter geſchahe / dagegen Deportatio 
auff ewig / und mit Verluſt aller Guͤter 
vor ſich gienge. 

— ren / wieder uͤberſehen / uͤberle⸗ 
en. 

Relevare , Gall. relever, releriren / auffhe⸗ 
ben / erleichtern / uͤberheben / in der Arbeit 
helffen / beſchuͤtzen. 

— die Lehn Wahr / das Lehm 


* Ke 
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#Relief , wird die erhobene Grab Gieh | Grab: Gieß⸗ 
und Schnitz ⸗ Arbeit genennet. Demi-ou 
bas-relief, halb erhobene Arbeit. 

Religio, Gall. & comm. religion , Isel, reli- 
gione ‚ der Gottes Dienſt / als wozu der 
Menfh GOtt feinem Schöpfer nicht 
allein mit innerlicher / fondern auch oͤf⸗ 
fentlich aͤuſerlicher Andacht zu dienen 
verbunden iſi. 

Religiofus, GaA. religieux, Ital. religiofo, 
fromm/gottfelig/ gewiflenhafftig gottes 
fürchtig. Item, ein Ordens Mann.It. re- 
ligioſa, Lat. & ital. ſed Gall. religieufe, 
eine Nonne; ; religiofus locus, der Got⸗ 
tes· Acker / wohin man die Verſtorbene zu 
begraben pfleget. 

Reliqyiæ, Gall. reliqurat, reliques, Iisl, reli- 
qria, die Religvien oder Gebeine der Hei⸗ 
ligen. Ic. was übrig geblieben it, 
Reluere ‚ reluiren / dag verſetzte Pfand wie: 

der cinſd fen; reluitio pignoris, die Wie; 
dereinlöfung des Unterpfandes; reluitio⸗ 
nis annus, das Jahr / da man ein Ding 
wieder einloͤſen Fan. 

*Remal,cin Perfianiſcher Wahrſager. 

Remargve, obſervatio, eine Anmerckung; 
remargvable,notatu dignum, denckwuͤr⸗ 
dig / merckwuͤrdig. Irem, hertlich / vor 
trefflich Remargver,Foc. Geh, remargvi- 
ten / auff etwas Achtung geben / in acht 
nehmen / beobachten / mercken / anmercken/ 
wahrnehmen. 

Rembourſer, Soc. Gad. fed Ital, rimborſare, 
remburfiren / wieder erſtatten / ausbeu 
teln / ausjahlen. Item, eincaßiren / ſich wie⸗ 
der bezahlt machen durch baar Geld; 
rembourſement, Ital.rimborſamento, die 
Wiedererſtattung / Erſtattung des Aus⸗ 
gelegten / Auszahlung. 

Remediable,for. Gab. fed Ital. temediabile, 
heilſam. 

Remediren/ Ändern / mitteln / vermitteln/ 
helffen / abhelffen dahin bringen’ Nach) 
—— Item, ſteuren / vor⸗ 

ommen / wehren /heilen. 

Remedirung / die Aenderung / Nachlaſ⸗ 


um 
— remede, Ital. rimedio, re- 
medio, ein Mittel’ Huͤlffo / Rath / Hr, 
ney/die Steurung / Wehrung. Icem,eine 
Freyheit; * remede de poids & de Loi, 
it eine Vergänfiigung / welche ein Lan⸗ 
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— — — —— — 
AIſ⸗ einem Muͤntz Meiſier giebet / 
daß er die Muͤntze entweder leichter/oder 
nach dem inneren Halt geringer und 
ſchlechter machen duͤr ſſe. 

Remedium appellationis, das Mitel oder 
die Freyheit / daß einer binnen zehen Ta⸗ 
gen vom Linters an den Ober Richter ſich 
beruffen und appelliren kan. 

Remedium ex Can. redintegrandaz.qg.ı. iſt 
ein Mittel/ welches allen gegeben MR, fo 
eines unbeweglichen oder beweglichen 
Dinges mit Gewalt entfeget find / oder 
welchen fonften / auff was Art es wolle/ 
ohne rechtmaͤßige Urſach ein Ding weg; 
genommen oder geftohlen worden iſt / 
wider alle Befiger deflelbigen Dinges/ 
ob ers gleich nicht felbit gefioblen oder 
vom Diebitahl W. ſſenſchafft babe / daf 
das Ding erſtattet und erfeget werde. 
Welches Mittel auch ſtatt hat in Eher 
Sachen / daß fein Ehe-Gemahl ausge 
antwortet werde, 

Remedium ex L. diffämari 5. C. de imgen. 
manum. iſt ein Mittel’ durch welches der 
Des angeruffen wird / daß er dem 
Schmähenden oder dem / der ein Recht 
vorſchuͤtzet / einen gewiſſen Tag beftims 
me / daß er vor dem Gericht deſſen / wel⸗ 
chen er geſchmaͤhet hat / oder wider wel⸗ 
chen er etwas vorzunehmen und zu for⸗ 
dern gedencket / erfcheine / und feine Ber 
ſchuldigung beweife / und fo ers nicht 
thut / daß ihm ein ewig —— 
aufferleget werde. 

Remedium ex L.Anm.C. deEdid.Di6. Adrian 
soll. it ein Mittel / durch welches der Er⸗ 
befo in einem Teftament befchrieben iſt / 
das Teſtament / jo nicht ausgefraget/ 
ausgelöfchet oder foniten keinen äuferli« 
hen Mangel hat / vorleget / und um 
die Einweifung in Die, Güter bittet / und 
ie ches er von dem Richter / fo die 

kürglich erfennet/in den Behs al: 
ler Güter /wedhe beym Tode des veritors 
itam pers vo Herz ger 






Renedium ex 2x ‚0 

uſſor. ober 

—— — 
Remedium Lentaradibaid ve Ober- 
terationis , ein Mittel der Yäuterung dr 
der Ober: — AT nd 
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— ⸗— — — — — — — — — 
man wider ein Urtheil oder Beſcheid | Remiffus, Gal. remis , Its. rimeſſo, nach⸗ 


binnen zehen Tagen etwas einwenden en 
an. — Remittent, die Wechfel oder 
Remedium nullitatis, iftein Mittel / wenn | etwas übermachet und — rn 


einer etivan in einem Dinge betrogen | Remittere, Ga. remettre , Ital. rimettere, 


worden. / oderfonften im Procefr oder 
Streit verſtoſſen iſt / Daß dasjenige / mo: 
durch einer betrogen ift/ nichts gelte / 0, 
der das Urtheil / fo wider den ordentlis 


chen Proceß oder Recht ergangen / an 


ſich ſelbſt wichtig fey. 

Remife, rimeflo , der Auffſchub / die Wie: 
dererftattung. Bey den Kaufleuten wird 
remils genennet der Ruͤckwechſel im Ge: 


iren/ wiederſchicken / zurück ſchicken / zu⸗ 
ruͤck fenden/ wieder überliefern/ weiſen / 
vermeifen. Item,auffichieben / verſchie⸗ 
ben / zurechte bringen / ſetzen / fielen. 
erner / Geld oder Wechſel geben und 
bermachen / oder etwas —8 und 
wegmachen / was es wolle. 


Remonftration,remontrange, die Darthu⸗ 


ung / der Beweiß. Ic. eine Vorſtellung. 


ben / dder Ubermachen und Zuſenden der | Remonftriren/ Gab. remonftrer, Iral. ri- 


Gelder in retour, Item , das Geld/ 
was man fo wohl vom Fadtorn, als an: 
- dern Schulonern vor überfandte oder 
verfauffte Wahren bekoͤmmt. Ferner / 
alle Gelder / ſo zum Einkauff oder ſon⸗ 
fen anzuwenden / uͤberſandt werden. Es 
wird auch dieſes Wort ordinarie vom 
Gelde / retour aber vom Gut oder Wahr 
ven veritanden. Endlich wird dieſes 
Wort auch gebraucht für den Etlaß des 
Pacht ⸗ Geldes. 
Remifho, Gab, remiſſion, Isal. temiſſione, 
die Erlaſſung / Nachlaſſung / die Berge: 
gebung / Verzeihung. Alſo wird re- 
miflio conjugis genennet die Verzeihung 
der Ehegatten / fo gefchicht / wenn einer 
die Ehe gebrochen 7 und fich der andere 
dejfelben annimmt / und vor ihm bittet. 
Remiflio five transmiflio delinquenti- 
um adlocum delidi ‚ die Uberkieferung/ 
Ausantwortung vder Kbergebung der 
Verbrecher an den Ort / wo fie gefündis 
get haben / fo gefchicht / wenu die Ber: 
brecher davon gelaufen / und in einem 


andern Gericht ertapvet werden. Remis- | * 


fio injuriarum „die —53 — / und 
Erlaſſung der Schniad) » Reden oder 
Schmad. Remiflio Juris ‚die Abweis 
Kung over Eriaffung des Rechts. Re- 
miffio penz , die Erlaſſung der Strafe. 
Remiflive, das auf etwas weifet. 














monſtrare, darthun / weiſen / beweiſen / vor 
Augen ſtellen. 


Remonter, remontiren / wieder beritten ma⸗ 


chen / einen abgeſetzten Reuter Pferd und 
Gewehr wieder geben. ” \ 


Remora, eitt gi der die Schiffe anhaͤlt. 


Item, ein Hinderniß; remoriren / bins 
dern / verhindern. 


Remotio, die remotion, Abſchaffung / Weg: 


thuung 


Remotus, Ital. remoto , abgefchafft/ weit 


entlegen/ weit gefucht. 


Removere ,Ifal. rimuovere ‚iren / hinweg 


thun / abfchaffen / abfegen / verwerffen/ 
aus dem Wege thun. 


Remparer , mit Wällen umgeben / verboll: 


— ; daher rempart, ein Bollwerck / 


Remunerare, Ital. timunerare, iren / wieder 


vergelten / belohnen / beſchencken. 


Remuneratio, Gall. remuneration, Ital. ri- 


murferazione,, Die Wiedervergeltung / 
Wiederbelohnung. 

Remus, Ital. Remo, Gall. Rame, Belg. 
Riem, das Ruder / Remi tonfa vel palma, 
le plat de rame, de Spaan van de Riem, 
das Blat oder breite Theil des Ruders / 
fo ins Wajfer fälle. ‘ 


* Rencheriffement ‚die Bertheurung eines 


Dinges. 


Remiſſoriales, werden genennet die Remifs- | Rencontre, Ital. rifcontro ‚rincontro ‚die 


Zettel oder Schreiben/ darinnen die Sa- 
che wieder an den Richter voriger In- 
fkanz ‚oder aneinen andern jur execu- 


Antreffung/ Begegnung. Ir. der Streit/ 
Zand/Scharmügel. Rencontrer , rat. 
rincontrare ‚iren / einem begegnen / ei⸗ 


tion , gerichtlichen Huͤlffe oder weiterm | nen antreffen. 


Verfahron verwielen wird, 


Rendezvous , der Sammel: oder Diele: 
31 Platz / 
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Platz auf welchen die Soldaten zuſam⸗ 
men fommen. 

Rendiren / wieder geben/fich. ergeben. 

Kenforcer, verſtaͤrcken / mit neuer Mann: 
ſchafft verſehen / daher eine ſolche Der, 
ſtaͤrckung renfort heiffet. 

Renomme, renommitet /angefehen/ beruf: 
fen/berübmt/hochgehalten. Renommee, 
das Gerücht/der Rahme / Ruff / Ruhm / 
das Anfehen/ die Hochhaltung; renom- 
mer, preiſen / ruͤhmen / hochhalten. 

Renovare, Gall. renouveller, Ital. rinuova- 
re, iren / erneuern / verneuern / wieder neu 
machen. Renoyatio, Gall. renovation, 
renouvellement, Jtzl. rinuovamento, ri- 
nuovazione, die Erneuerung. Item, das 
Einfommen/ die Einfunfft/zinfe. 

Rente, Soc. Gall. fed Ital.renditä, daß Ein 

kommen / die Zinfe. * Leib: Renthen wer: 
den genennet diejenigen Einkünffte/wel: 
‚he ein Eigenthums: Herr von einem 
andern Pebenslang genieflet / dagegen 
aber jenem fein Capital oder Vermögen 
nad) feinem Todte heimfällig — 
bet und vermachet.  Bienthered und 
Renth » Cammern werden die Collegia 
genennet /in welchen Über die Fuͤrſili⸗ 
chen Einfünffte und Ausgaben Rech 
nung gepflogen wird. 

Rentenier, einer / der von feinen Einkuͤnff⸗ 
ten oder Zinfen des Capitals leben Fan. 
item, ein Zinß · oder Pachtmann. Renter, 
iren/austragen/ertragen/ verzinſen. 

Renverfer, einen zu Boden werffen / umkeh⸗ 
ren / eine Dauer einwerffen. 

. Renuere, iren/ abfchlagen / nicht wollen. 

Renunciare, Gall. renoncer , Ital. rinun- 
siare, iren / abfagen / begeben / Verzicht 

un/ verweigern/ abfchlagen. Item, auf: 
Fündigen/verfündigen/ aufgeben/auffia 
gen / verſagen / verleugnen. Renunciatio, 
Gall. renonciation, renoncement, Ital. 
rinuntia,eine Begebung / Verzicht. Iren, 
eine Anmeldung / Verkündigung / Auf 
Findigung/Auffjagung / Verſagung / Ver⸗ 
leugnung. 

Reo negante Adtori incumbit probatio, 
wenn der Beklagte etwas leugnet / muß 
es der Kläger erweiſen. 

Reparare, Gall. reparer, Ital. riparare,iren/ 
ausbejlern/erneuern/wieder gut machen/ 
eriiasten / erholen / erſetzen / wieder ein 
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bringen. Reparatio, Gall. reparation, 
Iral. riparazione,die Ausbeſſerung / Ver⸗ 
beſſerung / Wiederbringung / Erneue⸗ 
rung / Erſtattung. Reparabilis, le Gall. 
reparable, das wieder zu machen iſt / und 
wiederbracht und erſtattet werden kan / 
tiederbringlich; reparabile damnum, 
ein Schade/fo bezahlet werden Fan. 

Repartie,eine Örgen : Antwort. 

Repartiren/ antworten /binterbringen. 1. 
tem, theilen/ anstheilen/ eintheilen ;.re- 

artition, die Aus : und Eintheilung der 
inter » Divartiere, 

Repas, Speife/ oder Mahlzeit. 

Repaffer, Iral, ripaflare , iren / wieder um 
oder zurück fehren oder fommen. Icem, 
wieder ůberlauffen / berlegen / uͤberſehen / 








| Repellere, Gall. repoufler , irn / ab: und 


zuruͤck treiben. 

Repentinus,a, um , jähling / geſchwind / 
ſchnell. 

Repercuſſio, Gall. repercufhon, Iral. riper- 
cuffione ‚die Zuruͤckſchlagung / Zuruͤck⸗ 
ſtrahlung der Sonnen / aus einem Spie⸗ 
gel oͤder andern polirten Geſchirr. 

Repetere, Gall. repeter, iren / wiederho ⸗ 
jen / wieder vorbringen / erwiedern. J- 
tem,twiederbegehren / fordern ; repetirt 
priora, wiederholet das vorige. Reperi- 
tio, Gall. repetition , Ital. repetizione, 
die Wiederholung/Wiedervorbringung. 
Item ‚die Wiederforderung ; repetitio- 

“ nis ſignum, iftinder Muſic ein befons 
der Zeichen / daß eine. gefungene Cauſul 
ſoll repetirt werden. Repetitio hactenus 
Gorume, die Wiederholung voriger 
Geſchichte. 

Repetundz, ungetreuliche Amts + Verwal 
tung; fuche Lex Julia reperundarum. 


1 Repeupler, Soc. Gall. Iral. ripopolare,iren/ 


mit friſchem Volck befegen / wieder leb⸗ 
hafft machen. » 
Repignorare; iren / das Pfand eiuldſen. 
Replere, Gall. remplir, iren/ erfüllen/ er⸗ 
Hängen. j 
Replica, replicatio, Gall. replique,eine Ge⸗ 
gen » Antwort / Gegen Einwendung/ 
Gegen : Rede, oder die Antwort aufdes 
Beklagten Exception. Replicare, Gall. 
repliquer, repliciren/ gegenſprechen / ge⸗ 
genantworten / wieder einwenden. 
Repondre, ſuche reſpondere. 
Repon- 


RE 


sondant, Foc. Gall. fed Ital. refponfor, 
yer Bürge- 

sonere, reponiren / wieder hinfegen/twie: 
der vergelten. 

»orter, Jral, riportare, iren / wieder zu: 
rück tragen/ zurück bringen. 

sofcere, repofeiren/ wieder fordern. 

pos, Ruhe / Friede Schlaf. 
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mettere „ iren / Gegenverſprechung 
thunshergegen verheiffen. Repromiflio, 
Gall. promiffe, Ital, promefla ‚ein Ge⸗ 
genſatz / eine Gegenverheiſſung / Gegens 
berſprechung. 








Reptoũt, es je Dir wieder geſund / oder ber 


komme dir wieder wohl. 


Republique ‚fuche respublica, 


pofitorium, Gall. repolitoire, Ita}. ripo- | Repudiare, Ga. repudier , Iisl. ripudiare, 


firorio, ein Bücher: Schrand. 

pouffer, abtreiben/ zurück treiben. 
prefentare ‚ reprefentiren / Gad. repre- 
fenter, abbilden/dar; oder vorfiellen/fürs 
fellen / fürtragen. _ Item , eines Stelle 
oder Perfon vertreten. Reprzfentario, 
Gal.reprefentation,djeAbbildung/Fürs 


repudiiren/abfchlagen/begeben/verwer 
in Item , feinen Ehegatten von fi 
cheiden / einen Scheide » Brief geben ; 
repudiatio , Gall. repudiation , Iul. 
ripudio, die Berwerffung; repudium,, 
Gall. repouflement, Ical. ripudio, eine 
Ehe: Scheidung’ Scheide-Brief. 


haltung / Darreihung / Darftellung/ | Repugnare Gl, repugner, Ital. repugna- 


Vorſtellung / feil. einer Perfon. 
prehendere ‚Gal.reprendre,Issl.ripren- 


dere, reprehendiren / tadeln / ſchelten / 
ſtraffen; facilius eft reprehendere, quam 
imitari,e iſt leichter ein Ding zu tadeln/ 


re, iren/ wider einen ſtreiten / widerſtre⸗ 
ben / widerſetzen. Repugnantia, Gab, re- 
pugnance, Ital. repugnanza ‚die repug- 
nanz , Halßſtarrigkeit / Widerfpres 
hung / Widerfegung / Widerſtrebung / 


als nachjuthun. Reprehenfio, Gad.re-? die Widerwärtigkeit/ Streit / Wide 
prehenfion , Issl. riprehenfione, die] fland. i 
Scheltung / Straffung. Repulfa, ein repuls, Abſchlagung / Abwei⸗ 
preflalia, Gall. repreffailles, die reprefla- Kung, abfehlägliche Antwort. 

lien/ der Arreſt / das Gegen + Recht / die | Repurgare, iren / wieder auspugen / reini⸗ 
Vhede /Rechtliche Hemmung / An⸗o⸗ gen / ſaubern. 

der Aufhaltung und Kummer auslän: | Reputare, Gab. reputer , Iral. reputiren / 
difcher Güter und Perfonen: Alsdaeir!  bevencden / betrachten. Icem , beredhs 


ner füriden andern / und eines Gut für 
des andern Gut aufgefangen und verhaffr 
tet wird. 
sprimande,ein Ausputzer / Filtz / Derweiß. 
eprimere, Gall. reprimer, iren / daͤmpffen / 
unterdruͤcken / hemmen / verhalten / zu⸗ 


nen / zurechnen / gegen einander aufheben. 
Reputatio, Gall. reputation, IZal. repu- 
tazione, wird insgemein genommen vor 
die Wuͤrde / Fuͤrtreffligkeit / Hoheit / 
Anſehen und Stand; daher wird insge⸗ 
mein geſagt: Er weiß ſeine reputation 


ruͤckhalten / wehren / verhindern. wohl in acht zu nehmen. 
epröbare, Gall. reprouver, Ital. riprova- Reputirlich/ anſehnlich / fein / erbar / ehrlich / 
re, reprobiren / nicht anuehmen/verwerf | . rühmlich. 


fen. Item, Gegen »Beweiß führen. Ri- | Requefte,requäte , ein Bitt: Schreiben/ 


probatio, Gl. reprobation, Ital. repro- 
bazione , die Berwerffung.‘; Item, in 
echten der Gegen. Beweiß. 

eprocher ‚ verweilen / verwerſſen; Daher 
reproche,ein Berweiß/eine Vorruͤckung. 

‚eproducere ‚iren / wieder vorfichen / im 
Gegen : Beweiß die Documenta vorle⸗ 
gen/ oder die Gegen Zeugen vorfiellen. 
Reproducens,der reproducent, oder Ge⸗ 
gen + Beweißführer/ welcher die Gegen 
Bewei führet, 

‚epromittere, Gal,repramsttre,dtsl» Kipro- 





Supplicarion. Daher Maitre des Re- 
quẽts. 


Requieſcere, iren / ruhen / ſtillſitzen / ſchlaffen. 
Requirere, requiriren/erfordern / erſuchen / 


bitten / anſprechen / heiſchen. Requiſi- 
tio, Gall, requiſition, Ital. requiſitione, 
das Begehren / die Bitte / Erforderung / 
Erſuchung / zum Erempel eines Notarii 
oder Zeugen; dahero wird das Requiſi- 
tion-Schreiben genennet ein Brief/ das 
rinnen der Notarius oder jemand an» 
ders 2. wird / etwas zu thun. ur 
32 


sus; 


J „> —————— 
ſitus, Gal, requis, erfordert / erſuchet. 
Adhzc omnia debitö & legitimoò modõ 
five legitime requĩſitus, zu dieſem allen 
fhuldiger und gehuͤhrlicher Weiſe erſu⸗ 
chet und gebeten / pflegen die Notarii uns 
ter ihre inſtrumenta und Nahmen zu ſe⸗ 
tzen⸗ requiſitum, requiſita, Die zur 
Eigenſchafft und Nothwendigkeit eines 

Dinges erforderte Siuͤck und Weſen. 
Rerum diviſio, die Theilung / oder Unter⸗ 
ſcheidung der Sachen; rerum permura- 

tio, ein Tauſch. 

Res , Gall. chofe, Ital.cofa , ein Ding/ 
Zuftand und Gelegenheit / die 
ache/die Güter. Res aliena, ein fremd 
Ding / fremd Gut. j | 





"Refarcire, iren / erfiatten / wiederum erfe: 
gen / zum Erempel den Schaden. 

Refcindere , refeindiren / auflöfen 7 ab: 
—— /umftofien / über einen Hauf⸗ 

n werffen / jerreiffen / einen Handel; 
reſcindenda venditio ‚ein Kauff / der ! 
wieder aufzuheben ifl. Refcifio, Gal. 
refcifion , Lal. recifione , die Auffhe⸗ 
bung / Umſtoſſung / Zerreiffung eines 
Eontracts oder Handels. 

Res communes , find die Dinge / fo jeder: 
mann gemein find / als da ift die Lufft/ 
* flieſſende Waſſer / und das Ufer am 

eer. 





Reſcontriren / gegen einander abrechnen / 
abſchreiben / bey den Kauffleuten. 

Reſcontre, oder refcontro , die Abſchrei⸗ 
bung der Gelder oder Wechfeld / bey 
Kaufflenten auf denen Meſſen fonders 
lich gebräuchlich. Es iſt aber einere- 
fcontre unter den Kauff + Leuten nichts 
anders / als eine —— Art und 
Weiſe der Bezahlung / welche an de: 

‚nen Drten / wo Kauffmand » Börfen 0; 
der Jahr⸗Maͤrckte und Meffen And/nach | 
Endigung verfelben / wenn die — 
Woche eingetreten / meiftentheilg ohne 
Geld, durch Anweiſung und Abſchrei⸗ 
bung geſchicht / * alfo / daß zuweilen 
ein eintziger Wechfel » Brief in 3.4. 5. 
6. und mehr Haͤnde koͤmmet / ehe ıhn 
einer per Caffroder baar bezahlet ; In⸗ 
wiſchen werden die Kaufflente durch die: 
fes afligniren nicht-alleine richtig / ſon⸗ 
dern ſeynd auch dev Mühe des Geid⸗ eh 











| 
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lens überhoben / alſo / daß es gleichfam 


eine Art eines Banco iſt. 
Refconter - Buch / ift bey Kauff : Leuten, 
welches fich auff das Monats ⸗ Buch bes 
giehet ; „denn fo bald in demfelbigen eine 
Poftzubezahlen / oder zu empfangen, 
wird ſolche ind Refconter-Budy uͤberge ⸗ 
tragen. 
Res corporales, leibliche Guͤter / welche 
man angreiffen und berühren fan, als 
da find ein Grund und Boden / ein 
Menſch / Kleid / Gold /1c. res credire, 
anverfraute Ding ; res hæreditariæ, die 
Erbſchaffts Dinge oder Stüde. 
Refcribere, Gall. refctire , Ital. referivere, 
referibiren/ wieder antworten / wieder 
fehreiben/wieder zurück fchreiben/ Befehl 
ertheilen. Refcriptum , ein refcript,ds 
der Befehl / Ausfchreiben; refcriprums 
Principis , ein Fuͤrſtlicher Befehl oder 
Ausfchreiben. - 
Res Eccleſiaſticæ, geiftliche- Sachen oder 
Güter. s 


Refervare, Gall. referver ‚referviren / aus: 
dingen/ bedingen / ausnehmen / auffbe⸗ 
ei vorbehalten / hinterhalten / zuruͤck 

alten. 

Referve, Soc. Gall. fed Ital. riſerva, der Auf⸗ 
behalt / Vorbehalt / die Ausnahme / Aus⸗ 
—XD — der Vorrath / Hinterhalt / die 
Zuruͤckhaltung / Sparung. 

Reſervat, reſervation, der Vorbehalt / das 
2 Mit dem expreſſen refervat, 
mit Ausdrädlichen Beding ; refervara 
Principis, — Dinge / fo ſich ein 
Fuͤrſi vorbehält. 

* Refervata Imperatoris , feynd einige der 
Käyferl. Macht vorbehaltene hohe Re- 
galia, fo der Känfer ohne Zuthuung der 
Neiche s Stände exerciren Fan/als dag 
Recht Koͤnige / Hertzoge / Ficken, Graf⸗ 
fen und Ritter / wie auch Pfalg : Grafen 
Dder Comites. Palatinos u — A * 
Regal, FahnsScepter nd Schwerdt-kchn 
zu * den Ausſpruch über ſtritti⸗ 
ge precedenz zwiſchen Reichs: Fuͤrſten / 
die hoͤchſte Juſti zu adminiſtriten / allge⸗ 
meine deſchs· Tage anzuſchreiben / Pa- 
nis-Briefe und Leyen: Pfruͤnde zu verge⸗ 
ben und beliebige Perfonen zu Canonica- 
ten und Prebenden in denen Stifftern 

nd dftern-des Roͤmiſchen Reichs zu 


præ· 
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przfentiren.Privilegia de non appellan- 
do zu verleihen. Difpenfariones ankeibe/ 
Gut / Ehre / Alter/ ehrlichen NRahmenvic. 
ju vergoͤnnen. Academien und hohe 
Schulen zu ſtifften und zu beftätigen. Die 
durchgängige General - Reichs ⸗ Poſien 
zu beftellen und zu vergeben. * und 
allgemeine Jahrmaͤrckte zu verſiatten. 
Städte auffjurichten / und mit Stadt; 
Recht zu verfehen/ Stapel Gerechtigkei⸗ 
ten and freye Niederlagen zu verleihen. 
‚Refervatio benefitiorum , non dedudta de- 
ducam, &non probata probabo. Die 
Borbehaltung der Freyheiten / mas 
nicht. ausgeführet / daß ich es ausführen, 
— nicht bewieſen / ich beweiſen 
wolle. 
Reſervatio correctionis libelli, additionis, 
minutionis, &c, die Vorbehaltung / die 
Klage zu aͤndern / zu mehren / zu min⸗ 
dern/sc. reſervatis reſerrandis, mit Vor⸗ 
behalt deſſen / was vorzubehalten iſt. 
Refervacum ecclefiafticum der geiſtliche 
Vorbehalt / vermoͤge welchen und Krafft 
des Paſſauiſchen Religions + Friedens 
de Anno ı555. ein Roͤmiſch⸗Catholiſcher 
Biſchoff oder Prelar , wenn er die Aug⸗ 
kai Confeffion annimmt / feine 
iihöffliche Dignität und davon de- 
pendirende Einfünffte qyittiren mn. 
* Und dann’ daß Fein weltlicher Fuͤrſt eis 
nig Bißthum oder Gebiet an ſich ziehen/ 
reformiren oder fecularihiren folte; durch 
welches refervarum Käufer Ferdinan- 
dus ib, nach glücklicher expedirung des 
Boͤhm iſchen Krieges / ſich bereden ließ / 
Anno 1629. das edictum de reſtitutione 
derer wider beſagtes refervarım einge⸗ 
zogenen Bißthuͤmer und anderer wi 
hen Gauͤter / publiciren zu laſſen / welches 
zu vielen Zertuͤttungen / vornehmlich aber 
Ju dem befandten zo jaͤhrigen Krieg An 
laß gegeben ;- biß envlih die Sache im 
Weftphätifchen Frieden Schlug beygele⸗ 
leget worden. 
Res expeditoriz , das Heergewette; Dar 
au gehdret des Verſio. denen beſtes Pferd / 
ſattelt und gezaͤumet / fein Schwerbt / 
Ein uno fein Meſſer / der beite Har⸗ 
niſch zu eines Mannes Reibe 
Heer Pfuͤhl / dasift / ein Berte nechft 
dem beiten / ein Küffen / zwey keylas 
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chen oder Bett Tuͤcher / ein Tiſchiuch/ 
ein Dandavele / Keſſelhacken / und des 
Verſtorbenen tägliche Kleidung. Und 
koͤmmt dieſes Heergewette den Manns: 
Perſonen zu. Wenn nun ihrer viel 
darzu gehoͤren / ſo nimmt der aͤltiſte 
das Schwerdt zum voraus; im uͤbri⸗ 
gen bekoͤmmt jedmeder feinen Theil/ 
doch theilet der ältifie / und der jülıgfte 
erwehlet. 


Res fifei ‚ die Sammer. Güter. 
Refidence, foc. Gel. fed Ikal. reidenza, die 
offitatt/ / 


Refideng / die Hoffhaltung / 
Sul König. oder Fürftl. Sig oder 
Wohnung. Dahero wird eine Reſi⸗ 
dentz Stadt genennet / allwy ein Käy: 
fer / König oder Fuͤrſt Hoff Halt und ſei⸗ 
nenSighat. Nicht weniger wird auch 
Refidentz genennet das erfte Jahr derer 
bey den hohen Spifftern die erſte poſſeſ⸗ 
fion genommenen Dohm- Herren / ver 


möge welcher fie ein ganges Jahr über . 


in der Stadt reidiren muͤſſen / auch nicht 
eine Nacht auffer verfelben ſchlaffen 
duͤrffen / oder Die Refideng von neuem ans 
fangen muͤſſen. 


Refidere,GsÄ. reſider, Ital. refedere,refidi- 


ren / Hoffhalten / ſeine Hoffſiatt / ſeinen 
Sig und Wohnung haben / wohnen. Re- 
fident, Soc. Gall. fed Ital, reſidente, wer⸗ 
den die Abgeordneten vornehmer Her: 
ven / fo ſich an einem Ort beftändig auff⸗ 
alten/genennet.‘ 


Refiduum, Gal. reſidu, Iral. refiduo , dee 


Reſt / Uberſchuß / was übrig geblieben ift/ 
der Vorrath. 


Reſignare, Gall. reſigner reſigniren / die 


Siegel wegthun/ aufffuͤndigen / auffhe⸗ 
ben. Item, abdancken / auffgeben / abtre⸗ 
ten/ übergeben ; reſignare ofhcium,dag 
Amt oder Dienft auff oder einen andern 
übergeben/ aufffündigen. Refignatio, 
Gall. refignation, Isal. refegnazione,die 


’ 


Abthuung / Abtretung / Aufflaffung/ Us . 


bergebung ; refignatio judicialıs, Die ge⸗ 
richtliche Aufflaffung des Lehns. 


Refilire,iren/abweichen/ abflehen/abtreten/ 


pe Kauf oder andern contradten abs 
ei. 


ge 
/ auch ein Resimmobiles,die unbewegliche Guͤter / lie ⸗ 


| 


gende ende /und alles was Erb: Ried» 
und Nagelfeftift. . 
343 Res 
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- Res integra , ein Ding/ fo noch im völligen 


Stande iſt. 

Refittere, Gall. refifter, Iral. reſiſtere, reſiſti- 
ren / Gegenwehr thun / Gewalt mit Ge: 
walt vertreiben / widerſetzen / widerfte; 
ben/widerftreben. Reſiſtence, Foc. Gall. 
fed Ital. reſiſtenza, die Refifteug/Gegen- 

. wehrWiderfegung/Widerftrebung/ der 
Widerftand. 

Res judicata, ein Rechts kraͤfftig Urtheil o⸗ 
der Befcheid ’ ein Mit⸗ Urtheil und recht 
erfandte Sache; reijudicarz exceptio, 
ſuche oben: Exceptio rei judicarz. 

Res litigiofa, eine fireitige Sache / Rechts⸗ 
hängige Sache; rei litigiofx Exceptio, 
fuche : Exceptio rei litigiofz. 

Res merz facultatis , find ſolche Sachen / 
welche, man thun und unterlaſſen kan / 
ohne deſſen / der es thut oder unterläft/ 
Nachtheil / und wodurd einem andern 
fein Recht zukoͤmmt / als da find: gehen 
auff öffentl. Straſſen / Fenſter zu machen, 
oder etwas anders in dem Geinigen ju 


fen mo einer wolle, 

Res militares , Soldaten; Sachen / des 
Kriege: Manns Vermögen ; res mobi- 
les , bewegliche Güter/ fahrende Haab / 
Faͤhrniß res non alienanda, ein Ding / 
ſo nicht entfremdet oder veraͤuſſert wer⸗ 
den ſoll. 

Reſolvere, Gall. reſoudre, Ital. rifolvere, i- 
ren / auffloͤſen / auslegen/ erklaͤren / erö 
tern / erweichen / zertheilen. Item, be⸗ 
ſchlieſſen / entſchlieſſen / beſtimmen / ſich 
ri vornehmen / vorfegen. SFerner/ 

chertzt / hertzhafft / tapffer / Fühn / uner: 
ſchrocken ſeyn; vefolvirt / der fich etwas 
ergeben hat. _ Refolution- , boc. Gall. 
Ital. rifoluzione, die Aufflöfung/ Erlaͤu⸗ 
terung / Erörterung / Erweichung / Zer⸗ 
theilang.  Icem,die Beflimmung / der 
Schluß / Entſchluß / Vorſatz / das Vor⸗ 
nehmen. Ferner / die Tapfferkeit / 
Hershafftigeeit/ Kuͤhnheit / Unerſchro⸗ 
ckenheit. ltem, die Antwort / der Be; 
ſcheid. Reſolutus, Gall. reſolu, Ital. ri- 
foluto, reſolut, auffgeloͤſt / betändigsfeft/ 
behertzt / geſchwind / hurtig / ſtandhafft /mu⸗ 
thig / keck / tapffer. 

Reſonare, Gall. refonner, refoniren/ wie 

derhallen / wiederkliugen / wiederfchallen/ 
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wicderthönen / einen Thon von ſich ge⸗ 

ben. Refonance , der refonanz , Wi 

derhall / Wirderklang 7 Wiederfchall/ 

Wiederthon. 

Refpedtare, Gall. refpedter, Iral. rifpettare, 
relpectiren / einen ehren / Ehre ergeigen/ 
fe ehrerbietig gegen einen erweilen/ 

ochachten / hochhalten. Keſpectiricch / 
anſehnlich / herrlich. Item, ehrerbietig / 
ruͤhmlich. Ferner / beſcheiden / hoͤfflich. 
Refpedtive, mit Unterſcheid / zum Theil/ 
auff gewiſſe Weife und Maſſe. 

Refpedtus , Gall.& comm.refpedt , Ital. ri- 
fpetto, die Achtung / Betrachtung / das 
Anfiehen. Icem , das Anfehen ı Ehre/ 
Ehrerbietung:/ Hochhaltung / Wuͤrde / 
Beſcheidenheit / gebuͤhrende Ehre / alſo 
wird geſagt / einem feinen Reſpect ge 
ben; refpe&tu intentionis & principii, 
wegen der Meynung und des Anfangs, 

Refpicere, iren / anfehen / betrachten, beobs 


achten. 
bauen. Trem,mahlen/baden/Bier Lauf; | Refpirare Gall. refpirer, Iral. refpirigen/ A 


them holen / ſich wieder erholen / Lufft 
—* ausruhen / wieder zu ſich felbft 

ommen ; refpiratio, Gall. relpiration,, 
dtal. refpirazione,dag Athemen/die Ho: 
fung des Athems / die Erholung, Feifi/ 
Ruhe Zeit zur Zahlung. 

Refponderg, iren/ Gall. repondre, Iral. ri. 
fpondere ‚ antworten / Antwort geben. 
Item, Buͤt ge werden Bürgfchafft leiften/ 
gutfagen, Ferner / ſich reimen /:fchis 
dFen/überein fommen ; refponderurne- 
gando , es wird mit nicht:gefichen ge⸗ 
antwortet ;_ relpondens ‘, der refpon- 
dent, oder Antwortende in einer Difpu- 
tatıon. 

Reſponſio, reponfe, rifpofta, die Antwort; 
*rifpofta , bedeutet bey einem muficali- 
ſchen Dialogo die‘ andere oder antwor⸗ 
tende Stimme. 

Refponfor ‚Gall. repondant,der Bürge, 

Refponfum, eine Antwort. Item, ein Ur⸗ 
theil mit zweiffelhaftigen und fchlüäßli: 
chen Urſachen; refponfum informaro- 
rium,ein Informat· Urtheil / fo man ein; 
holen laͤſſet. 

Res principis,des Fürften Güter. 

Respublica, Gall. republigve, /as/. republi. 

ca, dig Republic , das gemeine Wefen/ 

die 
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die fteye Staats⸗Gemeinde / ſo niemand 
unterworffen iſt. 


Res publicz, m ſolche den uf nen den 





Gebrauch betrifft / "allen ung einem ge: 
wiſen Volck offen fichen / 
Eigenthum anbelanget/ werden fie dem: 
jenigen Volck zugeeignet/ dem die öffent: 
lichen Güter zugehören/dergleichen find 


— — —— — 
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die Stände des Reichs /Senatoren ‚den 


Adel und Städte ergehen laͤſſet / und in: 
— Monats Friſt zu erſcheinen / bes 
ruffet. 


aber das Reftipulare, Gall. reftipuler, Ital. reftipuli- 


ren / gegenverjprechen / Gegenzufage 
thun; reftipulatio, Ga4. reftipulations, 
Issl,reftipulazione , die Gegenverſpre⸗ 
dung oder Gegenzuſage. 


» zum Fiſchen; item, der Gebrauch der 14 | Reftitnere, Gal. reftituer, reſtituiren / wies 


die ni / die Anfuhrten oder Hafen 


fer. an Fluͤſſen und Meer. 

Refpuere,iven/ verachten / nicht annehmen. 
Zum Erempel: die Erbfchafft. 

Res pupillares,der Unmuͤndigen Güter. Res 
religiofe, find folche Güter / dahin man 
einen Berftorbenen bringet/und denſelbi⸗ 
gen Ort dadurch religios macht / als die 
Begräbnifle. Res facrz,heilig geweihete 
Dinge oder Hüter / als da find Kirchen/ 
Kirchen⸗Geſchenck und dergleichen. Res 
fandtz , heilige Dinge / als da find Die 
Stadt Mauren / Stadt Thore oder Pfor⸗ 
ten. Item, die Geſetze. 

Reffentiment, Ital. riſentimento, die Em: 
pfindung / die Ahndung. Reffentir; iren / 
empfinden,fühlen / eine Sache mit Em⸗ 
pfindligkeit und Nachdruck ahnden. 

Reffort, ein Gerichts⸗Zwang oder Gebiet. 

Reftablir, f.retabler , Soc. Gab. fed Ital. ri- 
ftabilire,, reſtabiliren / erbauen/ wieder 
auffrichten/ in vorigen Stand ſetzen. 

Reftant, oder die reftanten / die nad) etwas 
hinterſiellig oder ſchuldig ſeyn; Reitare, 


Gall. refter , ren /uͤbrig bleiben, übrig 
ſeyn / ſchuldig bleiben. Item, ſich ſaͤumen / 


zuruͤck bleiben. 


enaurare, Gall.reſtaurer, Ital. riftaurare, 
riftorare, iren / wieder erneuern / an: und 
auffrichten / ergaͤntzen; reſtauratio, Gall. 
reftauration,sal.riltorazione, Die teſta- 
bilirung / die Erbauung / Erneuerung/ 
Wieder anrichiung / Wiederauffrichtung. 
tẽe, ̃c. Gall. ſed Ital. reſto, der Reſt / der 
Ztaͤck ſiand / das übrige/ die Hinterſtelig⸗ 
——* verbleibet. 

Reften/ oder was noch uͤbrig bleibet / die 
Pro reito, 
Hinterfiellig / ſchuldig fc- verbleiben. 
Irem , wird gefager / einem feinen Reſt 
geben / das iſi / vollends auffopffern/ tod⸗ 


Feit / mas einer 
anjfenitehende Schulden. 

















der ausantworten / wieder abfreten/ 
wiederbringen / wiedergeben / erſetzen / 
erfiatten/ wieder zuflellen. Irem ‚wird 
geſagt: der iſt reſtituiret / das iſt / er iſt 
wieder in vorigen Stand oder Geſund⸗ 
heit gefeget worden. In integrum reſti- 
ruiren / in vorigen Stand feen. 


Reftitutio, Gah.reftitution , Ital. reftitu- 


zione, Die Ausantwortung/ Erftattung/ 
Erfegung / die Wiederabtretung / Wies 
derbringung / Zuftellung ; reſtitutio de- 
pofiti , die Ausantwortung des hinter; 
legten Guts; reſtitutio naralium , wird 
genennet/ wenn ein Knecht frey gemacht? 
und in folchen Stand gefeget wird / als 
werner niemahls ein Knecht geweſen; 
reftirutio naturalium , die Ehrlichma; 
hung der Baſtarten oder unehlichen 
Kinder; reftirutio, fpoliarorum , Die 
Wiedererſtattung / fo denen Beraubten 
geſchicht. 


Reftringere, Gall. reftreindre, reſtringiren / 


verfiopffen/hart binden / hart verknuͤpffen. 

Reltrictif, reftringirend / ſtopffend / zur 

fanımen ziehend. Reftridtio, Soc. Gall. 

das Bedinge/die Bedingung/die Einzies 
bita/Zufammenziehung. 


Refultare, Gall. refulter, Isal. rifultare,iren/ 


entſpringen / entſiehen / erfolgen. 


Reſumer, boc.Gall. Ital.xiaſſumere, iren / mit 


eben dieſen Worten wiederholen. 


Refatrectiò mortuorum, Gall.reſurrection, 


tal. reſurrezzione, die Aufferſtehung. 
Item, die Erweckung der Todten. Ferner / 


in Rechten die Wiedereinſetzung in vori⸗ 


gen Stand 


Res univerfitatis , die Güter / foeiner Ge⸗ 


meinde/ Communion oder Stadt zu ges 
hören/ als da find dic Schauſpiel / Stech⸗ 
und Renn:Pläge/sc. 


tern. * Refte werden auch Die 3 Befchle | Refufcitare , Gab refufciter ‚refufcitiren/ 
genennet/ ſo der König von Pohlen au —A—— — 
| | 4 * 
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Retablir, fuche: reftabilir. 

Retardare, Gall. retarder , Ital. ritardare, 
iren/ aufhalten / indie Länge auffichier 
ben / auffichen/ hindern’ ſaͤumen / verzd+ 








Retorta , 


RB 


bet; daher rerorfionis jus, das Wieder- 
vergeltungs: Recht. 

f oder Gefäß mit einemge 
Half. 





frümme 


gern; retardaten / werden genennet die | Retour , Sol. Gall. Isal, ritorno , die Wie 


rücfländigen Zinfen und Gefälle. Re- 
tardatio, Gaſl. retardement, Ital. ritarda- 
mento, ritardo, der Verzug / die Hinde⸗ 
rung. 
Retentio, Ga. retention, Isal. ritentione, 
die Auffhaltuug / Hinterhaltung / Innen⸗ 
behaltung; retentionis jus,das Recht / 
daß ic) etwas darff innen behalten. Su: 
che weiter ; Jus rerentionis. 
Retinere,GaÖ, retenir, reteniren / behalten / 
innen behalten / auffhalten / hinterhalten / 
vorenthalten. 
Retirade, Gall. retraite , Ital. ritirata, der 
Ort / allwo man ſich hinwendet / die 
Flucht / Zuflucht / / Gewahrſam / Sicher: 
heit / Entrinnung / Errettung / Zuruͤckzie⸗ 
; * In der Fortification heiſts eine 
erfhangung mit einer Bruftwehr/def 
fen Facen einen einwärts fchiefienden 


Windel machen / den Reit des Bollwer⸗ 


des Fuß vor Fuß zu defendiren; re- 
traite , wird auch der Zapffenftreich ges 
nennet/ fo Abends indenen Befagungen 
geſchichet. 

Retirer, Soc. Gall. fed Ital, ritirare, iren / an 











der: oder Zurückkunfft. Item, die Darge⸗ 
gen Ubermachung / Üüberſendung. Han 
delung auff Retour iſt wenn man Wah⸗ 
ren gegen Wahren fendet / oder vor ge: 
ſchickte Wahren andere dargegen zu ſen 
den bietet,/ und alfo gleidyjam mit einan⸗ 
dertaufchet und ſtutzet. And wird diß 
Wort ordentlich von Wahren verflan: 
den / remifs aber von Gelde / ausge: 
nommen Wechfel auff retour , wel 
ches ift Gelder geben / ſolche mit Gewinn 
oder Verluſt wieder einzuziehen. 


Retourner, Ital. ritornare, umke hren / zuruͤck 


kommen / zuruͤck reiſen. 


Retractare, Gad. retracter, Ital. ritrattare, 


retractiren / aͤndern / widerruffen / wieder 
umſtoſſen / widertreiben/ zurück handeln. 
Rerradtatio, Gab. rertaltation , Iral.ri- 
trazzione, die Aenderung / Wideripre 
Hung Zuruͤckhandlung. 


Rerradtus, Gall. rerrait , der WiederFauff/ 


die Zuruͤckhandluug. Item, der Näber: 
kauff. Suche: Jus protimifeos , feu 
retradtus. 


Retradere;iren/ wieder übergeben. 


einen fiheren Ort fuͤchten / die Flucht ge; | Recrahere, iren/ zuruͤck ziehen / zuruͤ 


ben / entlauffen / entrinnen / ſich in Ge⸗ 
wahrſam und Sicherheit begeben / ſich 
erretten/verbergen/ wegmachen / ſich zu: 


ck hal⸗ 
ten. Item abkuͤrtzen / abzichen. F 
ner / feine Gelder im Ruͤckwechſel ein: 
ziehen. 





rück ziehen / zuruͤck gehen. Recire,/sal, re- 
tirato, einſam / eingezogen / ſtill. 
Retorgvere,, G.x4. retörgver ‚ retorg Men/ 

wieder zurück treiben / die ausgejtoffene 


Retrait, ſuche: rerirade, 

Retranchement, die Abſchneidung / Minde⸗ 
rung. *Iſt zur Zeit der Belagerung ei: 
ne Berfhansung / oder ein mit einer 


Injurien oder Schmaͤh Wort einem wies 

der an den Half werfen / in den Bu: 

e — zuruͤck ſchieben / wieder 
elten. 


"Retorfio, Gaſl.retorſion, Ital. retorfiong;,, 


die Heimſchiebung / Zuruͤckgebung der 
Schmäh Worte / die Wiederfchelug/ 
der eine Defenhion und Vertheidigung/ 
welche entweder mit Worten oder in 
Schriften gefchicht / wodurch ein Ge; 
ſchmaͤheter dem Schmäher die Schmaͤh⸗ 
Wort wieder in feinen Bufen fchiebet/ 


oder inden Half / daraus fie geſpehet 
; 


und gefahren/ einzuſchlucken anheim gie 


Bruſtwehr verſehener Graben / hinter 
oder auff denen beſchaͤdigten Bollmers 
cken / ſo auch rerirade genenngt wird. 


Rerrancher , abſchneiden / beſchneiden / 


einzichen / inindern. Item, ſich verſchan⸗ 
gen. 


Retrefhr,igen/ oder zufammen ziehen / enger 
machen / ſo vielals rekringiren. 
Retribuere, Ga⸗.. retribuer, retribuiren / be⸗ 


lohnen / vergelten; rerribution ‚Soc. Gall. 


fed Iral. retribuzione , die Belohnung / 


Vergeltung. 


Retrö ergangene Adta, die zuvor ergangene 
Geſchichte. ’ 


Re- 


RE . 
Retroagere, rerroagiren/ befräfftigen / zu⸗ 
ruͤck handeln. 
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het / reveil oder rebell genennet / font 
auch Diane pder Dienne geheiffen. 





Rerrogradation ‚Soc. Gall. fed Ital.retro- | Revelare,Ga.ll.reveler, Izal. reveliren / ent⸗ 


gradazione,, die Umkehrung / Zurückge: 
bung ; * alfo wird der Zurücklauff derer 
Planeten von denen Altronomis genen 


decken’ offenbaren ; revelario, Gall.re- 
vwelation , /ral. vevelazione ‚die Entder 


ckung / Offenbarung / ein Geheimniß. 


net / welche zwar in ihrem eigenen Epicy- } Revellere, iren/ ausreiſſen / ausrotten. 
clo bleiben / und von ſelbigem herum ge: | Revenire, Gall. revenir, Ical. rivenire, wle⸗ 


trieben werden ; weil fie aber von dem 
primo mobili ergriffen / und dem Zodi- 


derfommen / wieder zu fich felbjt kom⸗ 
men/ fid) erholen. 


aco und unferem Anſchen nad) zurück | Revenu, der wiederfommen if. Item, dag 


und geſchwinder zu lauffen / und / in 
dem fie das untere hemifphzrium ehen: 
der erreichen/ und fich unjerem Geſichte 
entziehen? zurück zu gehen fcheinen. 
Retrograder,, retrogradare , iren / umkeh⸗ 
ren, zurück gehen. * In der Altrono- 
mie werden die Planeten retrogradi ges 
nennet / warın fie gegen ihren ordentli: 
hen Rauff von dem andern grad des 
Widders zurück zum erſten lauffen/ au 
ftatt dag fie zum dritten und fo ferner ge» 
ben folten. Welches Prolomzus und 
die feinem Syftemati folgende Aftrono- 
mi dem Motui deg Primi Mobilis , wel: 
hen fo dann der Planet folgen foll/ zw 
ſchreiben. Galilzus aber in feinen Sy- 
ftemate Cofmico , pag. 325. feq. folche 
aus der jährlichen Beweguna der Er: 
den herzurühren darthut / und beweiſet 
daß wegen des Saturni langſamen Lauffs 
derſelbe oͤffter weniger aber Jupiter und 
am menigjten Mars alfo rücgängig wer; 
ben. 

Retrovendere, retrovendiren / wiederfäuff: 
Lich verfauffen. 

Retrudere ,‚retrudiren/ zuruͤck ſtoſſen. 


Kevalefcere, iren/wieder gefund werden. 














jährliche Einfommen. Siehe aud) re- 


dieus, 


Reverberii ignis , heftige Flamme des 


Feuers / welche ein Ding in Dfen / oben 
”- unten/ und auff allen Seiten um⸗ 
giebt. 


Reverendus, Gall. reverend, Ital. reveren- 


do, der zu ehren ift/ ehrwuͤrdig. Pluri- 
mum five admodum reverendus , wohl⸗ 
oder hoch⸗ ehrwuͤrdig / wie die Pfarrer 
und Superintendenten genennet wer: 
den. Reverendiſſimus, Gall. reverendil- 
fime, Ital. reverendiflimo , der Hoch: 
mürdigfte/ alfo werden Die Biſchoͤffe und 
geifiliche Fürjten genennet. 


Reverenter, chrerbietiglih / mit Ehren 


bietung- 


Revereri, Gall, reverer, Ital. reverire ‚ re- 


veriren/ einen ehren / Ehre erweifen/ in 
Ehren halten. Reverentia, Gall. reve- 
rence, Ital. reverenza ‚die Revereng/ 
Ehre / Ehrerbietung/ die Buͤckung / Mei: 
gung / daher wird geſagt: einen Reverentz 
machen / oder gegen jemanden ſich neigen / 
and demſelben gebührende Ehre bezei⸗ 
gen. Reverentiales Apoftoli , fuche A- 
pottoli reverentiales. 


Revanche, revange, die Rache Rähung/ | Revers, ein Beweiß / Schein /ein Gegen: 


WB iedervergeltung ; revange ſuchen / ſich 
rächen wollen. Revanger , revangiren/ 
fich rächen / ahnden / gleiches mit glei- 
chem vergelten / wieder vergelten /wert 
machen. 


Kevanefcere, iren/ wieder verſchwinden / zu 


nichte machen. 


Reve ‚der 301 von aus: und eingehenden 


Wahren. 
* Reveil, heiſt eigentlich die Erwachung / 
Auffweckung; alſo wird auch derjenige 
Tro mmelſchlag / fodes Morgens bey 
einer Armee in denen Feſtungen gefchie: 


ſchein / Verſicherung / oder ein Brieff/ 
welchen einer von ſich geben muß / daß / 
was man gethan / oder etwan thun oder 
nicht thun wolle/einem andern nicht zum 
Schaden gereichen folle. Item, daß eie 
ner nichts denn alles Liebes und Gutes 
von dem andern wiſſe / und ihn nicht fer: 
ner angreiffen wolle; * lerevers wird 
auch von denen Frangofen diejenige Sei⸗ 
te einer Münge oder Medaille genen: 
netrauff welcher das Wapen / Sinnbild 
oder Schrifft gepräget üft. 


Reverfiren/Rd) verpflichten werfägreiben. 
a Rervci- 


ua 


Revertere, iren/ ummenden/ wiederfomen, | 
Reveltir, foc. Gall. fed Italsriveltire „ iren / 
anziehen / befleiden. Ic. nieder einfegen. 
Revidiren/überlefen/ nachſehen / überfehen/ 
don neuen inden Acten erfehen / durch: 
gehen/ unterfuchen. Reviſio, Gal. re- 
vifion, Ind. revifione, dierevidirung/li: 
berlefung / Uberſehung / Nachſehung / 
Durchgehung / Unterſuchung. In Rech 
ten iſt es ein Mittel / durch welches gebe: 
ten wird / daß ein Urtheil oder Beſcheid 
des Richters / von welchen man appel- 
lirenfan / nad) fleigiger wiederholter 
revifion und Betrachtung der Acten vers 
beſſert werdenmöchte. Aevifor , Iral. 
revifore,der etwas überfichet. 
Revifiter, Ital. rivedere, iren / wieder beit: 
den. Item, die Schriften wieder von 
neuem durchgehen. 
Reunir, reuniren / vereinigen / wieder ver: 
einbahren ; ſich wieder zuſammen ver: 
fügen. Reunion, die Verſohnung / Wie: 
dervereinigumg. 
Revocare , Gall.revoquer, Ital. revocare, 
revociren /einen wieder zurück fordern/ 
zurück ruffen. Ic. abſchaffen / aufheben / 
fiederruffen, Revocario, Gal. revocati- 
on, Ital. revocazione, die Auffhebung / der 
Wiederruff. Revocabilis, revocable, re- 
rocabel, wiederrufflich / das man wieder; 
ruffen Fan/ein wiederruffliches Urtheil. 
Revolte, For. Gal. Ital. rivolta, der Abſall / 
Aufruhr / Auffſland / die Meuterey / Re⸗ 
beilion. Revolter, revoltiren / Tal. ri- 
voltarfi, einen Aufruhr / Auffſtand oder 
Meuterey machen oder erwecken. It. ab: 
falten/abträunig werden/rebelliren. 
Revolvere, iren / umwaltzen / umdrehen/ auf 





einen andern bringen. Item, auffichla: | 


gen/ als die Bücher/Ulrfunden/ic. revo- 
lurus,fortgewalgt / ſortgebracht / ver: 
bracht ; * revolurio, die Umwaͤltzuug / o⸗ 
der Ablauf derzeit. Ben denen Äftro- 
nomis wirv revolutio diejenige Zeit ge 
nennetiinnerhalb welcher ein Planet den 
Zodiacum ‚oder Thierfreiß vurchwan: 
delt / biß er wieder an feinen vorigen 
Stand gelanget / als des Sarurni in 30/ 
Jupiters in ı2/ Martis in 2/ der Sonnen 
in einem Jahren. Es werden auch revo- 
lutiones genennet die Aenderungen eines 





| 
| 
| 
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Reus ‚der Beklagte / fo-befchuldiget oder 
verklaget mird. Ic. der Schuldner; reus 
conſtitutæ pecuniz ‚der fehuldig ift ein 
genandtes Geld zu erlegen / welches einer/ 
ohne daß er deßfals gefragt oder gebeten/ 
verfprochen ; reus læſæ majeftatis & per- 
duellionis , der wegen Schändung und 

Verlegung derMajeflät und höchften O⸗ 

brigfeit und deren Sicherheit beftagt 

und befchuldiget wird. 

* Reüsfer, reüfliren / zum Zweck gelangen) 
erhalten. 

*Revüe, Nachſicht oder Muſterung bey 

Berfammlung verfchiedener Trouppen/ 

um zu ſehen / ob felbige complet und in 

gutem Stande find. 

Rex, Gall. roy, Isal. re , der König. 

* Rex facrorum Oder Sacrificulus , war por 

Alters zu Rom eine vornehme geiftliche 

Perfon / der nach Verjagung der Koͤni⸗ 

gc / die Opffer v fo jene ſonſt in Perfon 

verrichten muften / thate / von denen 
erſten Buͤrgemeiſtern Junio Bruto ‚und 

Valerio -Poplicola eingefeget / und 

nachgehends durch die Poncifices uud 

Augures atıd denen Parriciis erwehlet 

wurden. Er (kunde unter dem Pontißce 

Maximo, und durffte ſich in keine buͤr⸗ 

gerliche Dinge miſchen / war von allen 

buͤrgerlichen Oneribus frey / wohnete in 
einem groſſen Hauſe / ſo Regia genennet 
wurde; Seine Frau wurde Regina Sa- 
crorum geheiſſen / ſo auch ihre gewiſſe 

Opffer zu verrichten hatte. Unter Theo- 

dofio Magno hat der Heydniſche Got 

tes: Dienjt und dieſer ihre Bedienung 
ein Ende genommen. 

* Regne, Regina, die Königin / in Franck⸗ 
reich wird die Koͤniglich Wittbe / fo bald 
deren Sohn den Koniglichen Thron be: 
treten / la Regne Mere ‚die Königliche 
Frau Mutter genennerjdie auſſer dieſem / 
fo fie feinen Sohn har/la Blanche geheiſ 





| 


ſen wird / wovon an feinen Orth. 


* Rhabarbara iſt eiue in der Apothecken 
bekandte / und ın der Argeney fchr ger 
*5 Wurtzel / ſo in China, Tarta- 
ria ud Weſt⸗ Midien waͤchſet / woſelbſt 
ſie mut groſſer Sorgfalt gepflautzet und 
gewartet wird; waun je zur bechten Zeit / 
im Winter nemlich und che die gruͤ⸗ 
nen Biaͤtter hervorſchieſſen / gegraben 

wired / 


RH 


huird/ if fie dichte und fefle/ und hat roͤth ⸗ 


liche Adern mit einem gelben Saffte / 
welchen beyzubehalten die Wurtzel auf 
Tafeln geleget / und oͤffters umgekehret 
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Ridiculus, Ga4. ridicule , Iral.ridicolo, 
lächerlich. Ridiculum , ridicula, ein 
Poſſen / laͤcherliche Dinge. 

Rien dẽ tout, gar nichts. 








wird / damit derſelbe ſich der Wurtzel | Rıgor, Gal. rigeur „ Ital. rigoroficä ‚die 


recht einverleiben/ und dieſelbe durchyie: 
hen möge / nachgehends wird ein — 
durch dieſelbe gezogen / und im Schat⸗ 
ten ju trocknen auffgehaͤnget. Auſſer 


Ernfihafftigkeit / Strenge; rigor Juris, 

die Schärffe des Rechten. Rigorofus, 

Gall.rigoureux , Ital. rigorofo , ernſt⸗ 
hafft / ſcharff / ſtreng / unbarmhertzig. 


oberwehnter Zeit iſt ſie nicht allein po- | * Rikiabdar-Aga, wird der Bediente am 


ros, ſondern mangelt auch des beſagten 
guten Safftes. 
# Rhabach,fegnd Perſianiſche Vorftädte. 
Rhapfodia, fiehe rapfodia. 


Tuͤrckiſchen Hoſe genennet / ſo dem Groß ⸗ 

ultan / wenn er zu Pferde ſteiget / den 
Steg: Neiff oder Steig-Buͤgel hält; 
von dem Arabifchen Worte Ricab, fo ei 
nen Steig: Bügel heift. 


Rhede, rede, oder rayde, ber Ort der See/ | R;n2 HasGejtavejerlifer amFluß.*Riparii 


in oder vor dem Hafen / allwo ſich die 
Schiffe verfammlen/ auch aus + und ein» 
geladen werden. 

Rheter , ein Reder/ Schiffs : Patron, oder 
auch dem das Schiff angehöret / oder 
woran er Theil hat. 

Rhetor, Gaö. rheteur , Ital. retorico,ein 
Redner. Rhetorica , Ga. rherorique, 
Iral. rerorica ‚die Kunjt wohl zu reden / 
geigende wie eine Rede ordentlich) einzu 
richten ſey / fo man jemanden etwas ab; 
oder anrathen will, Rherorice ‚rheto- 


und Ripuarii wurden diejenige genennet/ 
van den Ufern/in fpecie der Mofel bey 
rier /nicht weniger diejenigen fo zwi⸗ 
ſchen der Moſel / Maß und Rhein woh: 
neten : Welche Gegend von denen Frau⸗ 
den Ripuaria genennet wurde / womit 
fie Auftrafien und Neuftrien bemerde: 
ten. Daher das, Capitulare Dagober- 
ti Lex Ripuariorum geheiffen wurde / 
welches / nebft den Saliſchen Gejegen/ 
eines von denen Aelteſten der Franken 
gewefen 


riſch nach der Redner Art / nad) der Re: | * Kipieno, oder choro piano ‚iftein Mu⸗ 


des Kunft / kuͤnſilich⸗ zierlicher Weile. 
Rhetoricus, Gall. rhetoricien , Ital. re- 
torico , beredt / nach der oder zur Rede⸗ 
Kunſt / ein Redner. 
x* Roͤhn und Wörra /feund 2 mäßige Fluͤſ⸗ 
eim Francken-Lande / fo ſich nachge⸗ 
— in den Mayn ergieſſen / die an des 
nenfelben wohnende Reiche / adeliche Fa⸗ 
milien reprzfentiren bey der bekandten 
freyen unmittelbahren Reichs » Ritter: 
(haft in 
Ort / und wird aus demſelben und dem 
Drt Braunach wechfelsweife ein ritter⸗ 
liches Mitglied oder obriſter Rath er; 
weblet/unter denen allegeit einer 2 Fahre 
prefidiret/und das Directorium hat, 
* Rbomboides ‚eine ablange Raute oder 
gefhöbene verlängte Vlerung / aus 


zivep finmpffen und zwey piigen gegen | Ritorno, Hoc. Iral. die 


einander jtehenden Windeln befichende. 





| 


ficalifcher terminus , und bedeutet / daß 
das völlige Chor anfiimmen folle. 

Rißbanck / iſt ein von Steinen auffgeführter 
Wall’ ſo man vor die Seehaͤfen aufzu⸗ 
fuͤhren pfleget. 

Rifico, rifigo, Soc. Iral. fed Gall. risque,die 
Gefahr / Gefährligkeit/ das Ebentheuer / 
Wagung auf Gluͤck und Ungluͤck; rißgi- 
ren / risquiren / iſt fo viel als Gefahr lauf 
fen / hazardiren / wagen. 


Francken einen ſo genandten | Riſus, Gal ris, rire, Ital. riſo, das Lachen. 


Per riſum multum debes cognoſcere 
ſtultum, an vielem Lachen ſolt du eimen« 
Narren erkennen. „ 
Rite, ordentlich / gebührlicher Weile. ı 
* Ricornello, ift Inder Mufic eine Furge 
Zufammenfiimmung und Symphonie 
zwiſchen denen Arien. 
Rruͤckwechſelung / ſu⸗ 
che retour. 


Rhombus, das Spinn⸗Rad / in der«Geo- | Rirratto,, die Ruͤckwechſelung einnehmen 


metrie ein g 


geichobenes Qyadrat oder 
Rauten » Figur · 


bey den Kaufleuten. TEN 
Ritus ‚dral. rito, die Gewohnheit / Weile» 
Aaa 2 Ritus 
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Ritus nuptiarum, Heyraths oder Hochzeit: 
Gepräng. 

Rivage, Soc. Gall. [ed Ital.. riva ‚ein Geſtad 
oder Ufer. 

Riviere, der Fluß; rivus ‚der Bad. 





Robbaria ‚die Beranbung / der Straſſen⸗ 


Raub. 

Roborare, iren/ befeſtigen / feſt machen. 

Rodomondate, Auffſchneiderey / Prahlerey. 

* Kokoſih, oder Ralkcoſih, werden in Poh⸗ 
fen diejenige Tage⸗Satzung oder Zufam: 
menfünffte der Edelleute genennet / die 
fie nad) zerriffenen Neichs: oder Lands 
Tagen zuhalten / und fich dafelbft / gegen 
dem König / die Reichs : Senatoren und 
andere / fo fie an ihren — und 
Gerechtſahme zu kraͤncken vermeinen / 
zu berathſchlagen pflegen. 

* Reſepali, wird der vornehmſie geheimde 
Secretarius des Koͤniges von Aracan in 
Indien genennet. 

*Rolandinz ſtatuæ, insgemein der Ruh⸗ 
land oder Roland genandt / da man auf 
den Maͤrckten etlicher Sächfifchen / auch 
auf der Fluhr oder Gränge anderer 
Städte Säulen oder Bildniſſe mit ei: 
nem Schwerdte aufgurichten pflegte/ da: 
durch das Weichbild oder Gerichtbarfeit 
derfelben anzudenten ; hat feinen Nah: 
men von Rügen und nichtvon Rolando. 
Andere wollen es von dem alten Worte / 


roden / votten oder ausrotten herleiten/ 


daß es alfo fo viel ald Rodeland oder ei⸗ 
nen der Bufche und Wälder ausrottet/ 
Aecker daraus machet / Dörffer und 
Staͤdte drauff bauet / woher fie auch das 
Wort Rodobertus und Robertus ableis 
ten. Noch andere von Rohe oder Ru: 

e / daß alſo Ruhland einem Ort der 
* heit / Ruhe und des Friedes bedeu⸗ 
Eu Di. 


*Rolim , alfo nennen die Einwohner des 
Königreichs Pegu ihren oberjien Prie: 
fier / der nach Abſterben des Alten von 
gewiffen hierzu verordneten Prieſtern 
erwehlet/und von vem Könige mitgrof 
fen Pracht und befonderen Ceremonien 
eingehohlet und befiätiget wird, 

Rondacheurs, die runde Schilde tragen." 

RondeyHäsl, randa , die Rımde/ die naͤchtli⸗ 
he Befichtiaung der Wacht / der Um⸗ 
gang und Viſitirung. Dahero wird 




















RO 
—* sefagt ‚ronde gehen und die Wacht 
n 


eſichtigen. 
Rondel, ein rund Bollwerck; rondelle,, 
rondache, ein runder Schild. 


1* Ros, der Thau / pfleget bey hellen Nächten 


aufdie Erde zu fallen / woher er des Ta 
ges vorher von der Hige der Sonnen 
als ein Harer Dampff in die Höhe gejo: 
gen / von der Nacht : Kälte zuſam⸗ 
men und als eine waͤſſerigte Feuchtigkeit 
zurück auf die Erde getrieben wird. Und 
ober wohl mit feiner Naͤſſe die Pflangen 
und Gewaͤchſe der Erden befeuchtet / fo 
pfleget er Doch /wann er zu ſtarck fället/ 
nicht wenigen Schaden und nebſt der dar⸗ 
auf folgenden Hige der Sonnen die Blaͤt⸗ 
ter der Pflantzen und Kräuter zu entzäns 
den/ und wie Noft in Flecken und Faͤu— 
lung zubringen / jafo gardas leinene 
Tuch anzugreiffen/auch dem Viehe / ſo bes 
fagte Kräuter friſſet / den Durchfall zu er⸗ 
regen / daher er auch feinen Lateiniſchen 
Nahmen & rodendo, von Zerfreifen be; 
kommen haben fol. 

* Roſenobei / rofatus nobilis , ift eine Eng: 
llſche Gold : Münge/woranfein Schiff 
mit einer Roſen gepräget / hält an inne: 
ren Werthe 4 Thaler / nach dem jetzigen 
Cours aber auf 6 Thaler weniger 4 Gro⸗ 
ſchen gewuͤr diget / wird fonft auch rofatus 
vetus oder Edvardeus , vom KönigE-- 
duard, fo fie muͤntzen laſſen / genennet. 

* Roftrum, la Pointe, laProuve , Her Gal- 
joen , der Schnabel des Schiffes. Zu 
Nom waren einige auf Säulen rubende 
Ercker oder Auſſen- Gebäude.an Tem: 
peln/ dem Foro Romano , und dem Pa- 
latio, worauff die Oratores ihre Neden 
hielten. Daher alfo genandt / weilen 
fe denen Schiff: Schnäbeln ähnlich fas 

n/ und dann / daß die Römer ſolche von 
denen eroberten Schiffen derer Antia- 
tum abſchneiden / und um folche Ercker 
herum fegen laffen- nn 

* Roferad, Sudniamd Cafannoi werben die 
drey Pricaflen oder Cantzeleyen des Pas 
triarchen in Moſcau genen net / in der ers 
fen werden die geiſilichen Guͤter regiſtri⸗ 
ret und die Archive verwahret; in der 
andern exerciret er ſeine geiſtliche Ge⸗ 
richtbarkeit; In der dritten wird Rech⸗ 

U nung über die Ausgabe und em 
gerih: 


RO RU 


gefähret/und deſſen Schag und Renthen 
benbehalten ; über diefe Pricaffen ſeynd 
gewiſſe Geiftliche und Ordens Leute ge: 

get / die ihm won allem Bericht und 
Rechnung thun / aud) Er Beſchle und 
Urtheile aus ſertigen muͤſſen. Merckwuͤr⸗ 
dig iſts / daß ihre Acten, Protocolle und 
Procefle an einander geleimet / und auff 
Rollen gewickelt werden / jo manchmahl 
20/30 und 60 Ellen lang. 

*Roß Schweiffe / pflegen die Tuͤrcken an 

Ir der Standarten zuführen / und die: 
es zum Andencken einer tapffern That/ 
da ein gemeiner Soldat / nachdem in 
einer Feld : Schlacht alle Standarten 
von Feinde erobert worden / feinem 
Pferde den Schwantz abgehauen/an eine 

ange gebunden/und Wunder damit aus: 
gerichtet. Siehe Tug. 

Rota,Gall. roüe, Iral. ruota, das Rad; ro- 
tz pœna, die Straffe des Rads. 

*Rota Ixionis, ſiehe Corona. 

Rottiren / zuſammen gefellen/verfammien. 

Rotulus examinis, wird genennet die Zeu⸗ 
gen Verhoͤr / ſo in gewiſſe Ordnung ge⸗ 
bracht / und zuſammen gemacht ift. * Die 
Arabiſchen Medici haben ein Gewicht / 
welches ſo viel als Libra Romana oder 
12 Unten hielte / ſelbiges neuneten fie Ro- 
tulum. 

Rotunde,furgrund. 

Route,$or.Gall, der March,die Straffe/der 
eg. March-route wird die deſtgna- 
tion des Weges und der Derter genen: 
net / welchen die Soldaten nehmen fol 


len. 

*Ruart, fiche Rügen und Schout. 

*Rubel, ifteine Moſcowitiſche Muͤntze / et; 
man zwey Thaler werth. 

*Rubin / ift nechft dem Diamant der — 
unter denen Edelgeſteinen / an der Farbe 
roͤthlich und durchſichtig. Es ſeynd 2 Der; 
ter in Drient/ wo man die gefärbte Stei⸗ 
ne heraus ziehet ; in dem Königreich Pe- 
gu nemlich und in der Inſul Eenlan. Der 
exfie Ort i ein Berg/jo Capelan heiflet/ 
12 oder mehr Tage: Reifen von Siren 

. g gen Nord Oſien gelegen / aus derfelben 
—8 werden auch —— —— 

n⸗ Korn gelbe Topaſen / weiß / und blaue 
————— Amethiften und 
andere gefärbte Steine gebr &i: 





+ 
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ren ift die Nefideng des Königs von 
Pegu, wohin man zu Wafler dem Fluß 
entgegen aus dem Hafen jelbiges König; 
reichs Rahmens Ava , gelangen kan in 
etwa 6GoTagen, weilen man zu Lande we 
gen der groſſen Waͤlder / ſo voller Loͤwen / 
Tyger und Elephanten ſeyn / dahin nicht 
kommen fan. Mitten in der Inſul Cey⸗ 
lan iftein Fluß / welcher zuweilen vom 
Regen fchr angefchwellet wird/ nachdem 
ſich aber das Waſſer verlaufen / findet 
das arme Bold in dem ausgewafchenen 
Sande deſſelben Ufers Rubinen / Sa 
phire und Zopafen/ welche mehrentheils 
ſchoͤner als die Peguaner feyn. In Boͤh⸗ 
men ift eine Grube / aus welcher man 
Steine verfchiedener Gröffe / wie die 
Eyer und Fäufte / bringet / welche / 
b man fie zerbricht / findet man Ru: 
inen / die eben fo hart und ſchoͤn / als 
die von Pegu , auch wohl jhöner und 
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gröffer. 
—— Lat. & Ital. die Rubrie / der 
Titul. 
Rudera, werden genennet die Merckmahle / 
von einem alten Gebaͤude noch uͤbrig 
n. 
—— & Ical. rude, grob / unverfiän: 
dig / unwiſſend / baͤuriſch. 

Rudicula, Ruͤhrſtecken / im Gefaͤß mit ume 
zuruͤhren. 

*Rugen oder rigen / iſt ein altes teutſches 
Wort / und heiſſet fo viel als angeben / an⸗ 
klagen / item, richten und ſtrafſen / daher 
die Ru⸗Grafen oder Naugrafen / und 
das Niederländifche Wort Rhumart o⸗ 
der Ruart / wie auch Ruland ihren Nah: 
men haben; Das Ruͤge⸗Gericht ift in 
Weſtyhalen / auch noch in einigen Staͤd⸗ 
ten im Gebrauche / wie dann noch zu 
Nürnberg ein ſoich Rug Amt iſt / fo man 
das Fuͤnffer⸗Gericht nennet / weil es mit 
5 Rarhe- Herren —* ift. 

Ruina, Gall. ruine, der Ruin/ Fall / Vers 

derb / Untergang / die Riederre ſſung / Ver⸗ 
heerung / Verwuͤſtung / Umkehrung / Zer⸗ 
nichtung / Zerſtoͤrung. Ruiner, rovinare, 
ruinigen/ verderben/ verheeren / verwuͤ⸗ 
ſten / zum Grunde richten / niederreiſſen / 
jernichten/ zerfiören, 
*Rumbeg , nennen die Tuͤrcken den Ba 
zu Rom / denn Beg heift ihnen ein 

Aaa 3 zu 


| 
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zu Rom / oder Rum nad) ihrer pronun- 
eiation. Die Perſianer heifien ihn Rum- 
fchah,denn Schah oder Schach, bedeutet 
ben ihnen einen König. | 








Ruminare,ruminari,Gal.ruminer,rumini- 
ren / auffkratzen / wiederkaͤuen / wieder her; 
vor ſuchen / wieder erregen / wieder geden⸗ 
cken / wiederholen / eine Sache wohl er⸗ 
wegen. * Ruminantia ſSigna, erden 
von denen Aftronomis diejenige Zei: 
hen genennet / fodie Figur eines wie— 
derkäuenden Thieres haben /als: Der 
Widder / der Stier / und Steinbock / 
dann weilen diefe Thiere im oberfien 
Kinnbaden Feine Zähne haben’ und die 
Speife ungekaͤuet hinein ſchlucken / umd 
im Schlund behalten / pflegen fie ſolche 
nachgehends zurück zu holen umd zuru- 
miniren oder zu kauen. 

Rumor, Gal.rumeur, Ital.rumore ‚cin | 











Geſchrey / das gemeine Gerücht. Rumor 
fine capite, ein Gerücht oder Geſchwaͤtz 
ohne Anfang’ dag man nicht weiß / wo es 
berfömmt. Item,twird gefagt/ einen Ru: 
mor oder Lermen machen. 

Rumpere, Gall. rompre,Isal. rompere,rum- 
piren / zerreiſſen / zerbrechen / zu nichte 
machen. j 

FRupies,cine Indianifche Silber⸗Muͤntze / | 
12 Gr. werth / man bat auch güldene 
Rupiss. 

Rupture,rottura,der Friedensbruch / Spal⸗ 
fung. Rupeus , jerriffen / zunichte ge: 
macht. Ruptum Teftamerftum,ein nich 
tig Teftament/ fo über einen Hauffen ge: 
worffen. 

Ruſticus, Gall. ruftigve, Ital. ruſtico, baͤue⸗ 
riſch / grob. Icem,fubftantive:, Kuſticus, 
ein Bauer. Rufticorum prædiorum fer- 
vitutes. Suche unten; fervicutes rulti- 
corum prxdiorum 

Rutabulum,eine Dfengabel oder ander Ge; 
ſchirr / das Fenerdamit anzufhürren. 

*Rychmus, iſt ein Griechiſch Wort / und bes 
deutet alles / was eine harmonie und pro- 
portion fo wohl der Zahlen ale Wörter 
enthält / daher die gebundene Rede oder 
Verſe rychmi heiffen ; von diefem Wor⸗ 
te fonımen auch her Arichmetica , Al- 
und Logarychmus,aud) Iſarythmus, weil | 
fie mit proportion und Dergleichung 
der Zahlen umzugehen pflegen. 
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S. 
GAbbachum, ift ein Hebraͤiſch Wort / und 
beift fo viel als ein Ruhe Tag / nemlich 
von weltlicher Arbeit/ da man GOtt los 
ben/ dancken / und um Vergebimg der 
Suͤnde bitten foll, * Sabbathicus agmus, 
war bey den Hchräcen das fiebende 
Jahr. Sabbarher:Weg oder Neife 
u weyerley geweſen ſeyn / der groſſe 
o von Moſe oder bald nach ihm ange: 
ordnet / ſoll 2 Meilen / der Heine 200 & 
len lang geweſen ſeyn / andere rechnent 
auff 180 Elen / noch andere auff 4. 5. ei⸗ 
nige auff 7 Scadia oder Febweges. 
Sable , Sand / in den Wapen ſchwartzfaͤr⸗ 
bicht / item ‚ein Säbel; fablon, Fleiner 
reinste Sand; ſablonneux, fabulofus, 
fandicht. 


*Sabors, die Schießloͤcher am Hinvdertheil 


des Schiffes / wo die Stücke fichen ;_fa- 
bor, wird auch die gröfie Kirche in Mo⸗ 
feaugenennet. 


*Saburra,fiche Ballaſt. 


*Saccager,plündernjfaccagement,die Aus; 
plinderung einer Stadt. 
*Saöcha, fiche Saqvez. 


Sacculus Medicinalis,ein Saͤckgen / worinn 


allerhand Kräuter gethan und durchne⸗ 
bet wird / daß ſie nicht zuſammen fallen 
Önnen. 


*Sacellum , eine Sapefle oder Heine: Ge⸗ 


bäude/ mit einem Altar / der alten Rd: 
mifchen Art nach / einem Gott gewiedmet 


war. 
Sacerdos,Ital, facerdote, ein Prieſier. Sa- 


cerdotes Juſtitiæ, Prieſter der Gerechtig⸗ 
feit.Sacerdotium, Ga⸗l.le ſacerdoce, Ical. 
facerdozio,das Prieſterthum. 


* 


Sacra adminiftriren/heilige zum aͤnſerlichen 


Gottes: Dienft gehörige Werde verrich⸗ 
ten; facra coena f. ſynaxis, das heil. A⸗ 
bendmahl ; facra loca,heilige Derter. 


Sacramentum , Gab. ferment , Iral. facra- 


mento,das Sarrament / zum Exempel/ 
dee H. Taufe und Abeudmahls. Ic. ein 
Eyd / Eydſchwur. 
acratiflimus,/tal. fagratiimo,der Heilig⸗ 
e; iſt ein Pradicar,fp dem Nom. Känfer 
engeleget wird. 


Sacrificare, Gall. facriher, Iral, fagrificare, 


iren / opffern / auffopifern / weihen / eins 
geiben/wiedmen, Sacrificatio,, facrifi- 
u cium; 


sA 


cium, Gall. le facrifice „.Isal. fagrificio, 
das Opfer, 

Sacrilegium, Gall. ſacrilẽge, Ital. facrilegio, 
der Kirchen⸗Diebſtahl / Kirchen⸗Raub; 
facrilegium luxurioſum, iſt ein unzulaͤß⸗ 
licher Beyſchlaff / welcher von einer 
Perſon begangen wird / welche ein Ge⸗ 
luͤbde gethan / auſſer dem Eheſtande zu 
leben. 

Sacrilegus, Gall. ſacrilegue, Iial, facrilego, 
ein Kirchen Raͤuber / Kirchen⸗Dieb. 

x*gacriſta, die —— ſeynd mehrentheils 
kleine Neben Gebaͤude der Kirchen / oder 
aparte Gemaͤcher vor die Geiſilichen / in 
welchen auch der Kirchen Ornat, Kelche/ 
Geſchmuck und Schäge in derfelben ver» 
wahrlic) auffbehalten werden. 

#Sacros , iſt bey denen Arabifhen Medi- 
cis ein Gewicht von 2Lorhen oder einer 
Inge, 

Saducei.eitte Secte der Juͤdiſchen Schrift: 
Gelehrten / von ihren Eehrmeifter Za- 
dock alſo genandt. Diefe haben feine 
Unfterbligfeit der Seelen/weder Anffer⸗ 
fichung/ Engel noch Geifter gegläubet. 
Vide Ad.23.v.$. 

*Saͤbel / iſt ein bekandtes Gewehr derer O⸗ 
rientaliſchen Voͤlcker / hat feinen Rab: 
men vom Ungariſchen und Sclavoni: 
ſchen Worte bla; Die Tiirgken nennen 
es cedare,die Aräber ſecte; uach des Xe- 
nophontis Bericht haben ſich deſſen die 
alten Perſer ſchon gebraucht. 

Szvire, grauſam ſeyn / wuͤten; favitia, Die 
Grauſamkeit / Tyranucy. 

Saga, Gak. une ſorciere, eine Hexe / Zau⸗ 
berin. 

Saicke , iſt ein geringes Kauffmanns 
Schiff. 

xsagitta, Telum , Jaculum , der Pſeil / 

der Wurf: Spieß / iſt ein Geſtirn in 
der Milch Straffe neben dem Adler / aus 
5 Sternen von der Natur Martis und | 
Veneris beftehende / die fo bey deſſen 
Anffgange gebohren werden / follen gu; 
te Schägen abgeben / bey deſſen Unter: 
gange aber Gefahr lauffen / ben gefaͤhrli⸗ 
_ hen Haͤndeln und Adtionen das Veben 
q sagirearius,Rhillärides,Chiron, Arab. El- 








— — 


— eines don denen ı2 | Salarium , Gall. 


k 
Zeichen dei Kreiſes / in der Ord⸗ 
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nung das neundte / das Hanf Joris „wie 
auch dejjen und der Sonnen Trigonus. 
Iſt ein ſeurig Zeichen/von forne menſch⸗ 
hohen Anſehens / won hinten zu aber ein 
vierfüßiges Thier / faͤllet mit feinem Alte- 
rismo in die Milch Straſſe. Beſtehet aus 
32 Eternen nad) Prolomai Lehr / Kepler 
aber schlet34. Unter welchen einer an 
der Stirne/ der zwar neblicht / aber von 
denenAftronomiis in ſonderliche Conſide- 
ration gezogen wird. Im Anfang ifter 
Falt und feuchte / im Mittel windigt/ im 
Ansgange hitzig und trocken. Der Mit: 
ternächtliche Theil defielben iſt windige/ 
der Suͤdliche aber gemifcht und feuchte. 
*Sagum °, war bey den alten Nomeru ein 
visrecfigtes und aus wollenen Zeuge ges 
machtes Soldaten Kleid / fo den Ruͤcken 
und die Achſeln bedeckte / und unter dem 
Halſe zufamınen gefchnallet wurde/wird 
der Togz entgegen gejeget / und dffterg 
vor den Krieg jelber gebraucher / die O⸗ 
ber-Oflicierer tragen meift Purpur Far⸗ 
bene,die Gemeine geringere. 
*Saigre ‚ merdeu die Prieſter und Capelläne 
des Tuͤrckiſchen Sultans genennet. 
*Saifon ‚das Gewitter / die Jahres: Zeit/ 
das Clima oder Gelegenheit eines Or⸗ 
tes; hors de faifon, wird gejagt / wenn 
es enttweder zu frühe oder zu a im 
Jahre iſt. 
*Saka , wird zu Conſtantinopel derjenige 
Bediente genennet / jo das Waſſer in ler 
dernen Schlaͤuchen gen Hofe/und in der 
vornehmen Bedienten Haͤuſer bringen 





muß. 
Sal , wird bey denen Chymiſten genenuet 
alles / was einen ſcharffen Geſchmack hat / 
alſo daß die Zunge ſolches empfinden 


kan. 

xgala, nennen die Tuͤrcken ihr Gebet / fo fie, 
5 mahl innerhalb Tag und Nacht vers 
richten muͤſſen. 

*Salamma „ ift der Indianifhen Mohren 
ihre Gruß / womit fie einander mors 
gens / Mittags und Abends aureden/ 
und mit der Handy indem fie das Haupt 
in etwas nad) der Erden büden / das 
forder Theil ihres Tuͤrckiſchen Bundes 


anrühren. 
falaire,, Iral, falario , Die 
Beſoldung / Beftallung / der Lohn; das 
Yang hero 
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bero wird auch gefagt: falariven / befol- 
den / Lohn geben. 

Saldiren / abrechnen / abthun / richtig mas 
chen / ſchlieſſen / vergleichen / gegen einan⸗ 
der ligvidiren und ſummiren. 

Saldo , oder faldirung / die Abrechnung/ 
Nichtigkeit/ Vergleichung / der Schluß. 
Ferner / iftfaldo fo viel als abgerechnet / 
abgethan / juſt / richtig / beſchloſſen / vergli⸗ 
chen: Per oder pro faldo , der Reſt oder 
Uberfhuß beym Schluß einer Red) 


nung. 

#SalianeBeglerbegs, werden bey denen Tuͤr 
den diejenigen Bedienten genennet / des 
nen feine gewiſſe Dexter zu ıhrem Unters 
halt afligniret; ‚fondern ihren Unterhalt 
von denen Geldern / fo die andern Offi⸗ 
cierd aus ihren Gouvernements liefern 
müffen/befommen ; dieſer werden 5 ges 
zehlet. rar ein Perſiſch Wort/und 
beifteine jährliche Beſoldung oder Sala- 
rıums 

*Salica Lex, das Saliſche Geſetze / iſt eines 
von denen aͤlteſten Fraͤnckiſchen Legibus, 
von defien Aurore und Nahmens Ur⸗ 
ur verſchiedene Meynungen vor; 

* pr i Denn — Ast es 
von Saltz / andere von dem Saal⸗Fluß / a 
noch andere von dem Teutſchen Worte | " ber is ln 7 ine 
Seclig herleiten / welches fo viel als frey |" IE 
und franchedeute. Daß eine Frändi» 
ſcheNation dıe Salii genennet worden / be⸗ 
frafftiget Ammianus Marcellinus Libr. 
17.c.8. die aber damahlen in Gallia 
Belgicagewohnet. Nachgehends aber 
die Gallos aus ihrem alten Sig vertrie 
ben / ſolchen eingenomen/ amd nach ihren 
Nahmen Franciam genennet. es 

“nach b. Rbenani Meynung unter Clo- 

dorzo geſchehen ſeyn ſoll / da die Franci 

ad Tolbiacum bey Zulpich jene uͤberwun⸗ 

den/die eingenommene Landſchafften uns T 

ter die —55* ea aan — 

ten eingetheilet u Ddie 
—— 


—— — —— 
dieſen Salagast einen Prieſter Jovi⸗ der 
Seligenſtadt ſolle erbauet haben / gen 
ihm auch z andere bey / als Weſogaſt det 
ein Priefier der Dianæ, Bafogaft und 

 WVindegaft, der Windsheim (7 
richtet ey /welde wer an er 
en auch Legem Saligam Herfertiget/ 
h nachgchends —— in 

eingerheilet. Andere derivigenes 
Teutſchen Worte Saal / daher SaalıBü: 
her. Leges Salicz, disda dag 
Recht / wer Nachfolger feyn folte in Sala, 
das ift im Neiche / und die durch 
daſſelbe ausgeſchloſſen blieben. Corar. 
ruv. pract. Qvaft. €. 1. n. . Limn, jur. 

Publ. Libr.2.c.2.n.27. Kfeg 
*Salii Palatini , maren XIT. er dei 
Martis ju Mom von Nuria Bompilio ein 
gefeget. Zu Nom hatte man ein 
res Schild / fo Ancilehieffe / umd von 
dem man glaubte/ 8* es / wie das balla 

diun zu Troja / vom Himmel geft 



























—— — — — — 






















fie —— 

gelangen Fin» | 

ac fndern ac) banner nl 
en dem Könige heit | 


| ——— den Nah. 
der 


4 





Urlaub oder Laub zu reden. Salvare, 
Gall. fauver, falviren/ befreyen / loß und 
ledig machen. Item,davon bringen/ er⸗ 
halten / erretten/ in Sicherheit und Ge; 
wahrfam bringen. Salvation, Ial. fal- 
vazione ', die Befteyung / Bertheidis 


gung. 
Salve hie Gall. fed Ital. falva ‚die Salve/ 
die Begrüflung oder Bewillkomemun 
eincs vornehmen Deren mit Buͤchſon o⸗ 
der Stuͤcken / ein Freuden + Schug. Sals 
ve geben und Geſundheit fchieflen: 
Salve guardie, Gah. fauve garde , Il. ſal- 
' vaguardia , die zur Beſchuͤtung oder 
Bertheidigung- zugegebene Befagung 
der Soldaten. Item , ein Schug s Brieff. 
Salvis exceptionibus recognofciren/agno- 
feiren/ mit Vorbehalt der Ausflächte der 
Einmendung erkennen /anfehen. Salvis 
uleerioribus, mit Vorbehalt defien/was 
ferner angeführet werden koͤnte. Salvö 
aliorum reetius fentientium Judicio,des 
zer Gutachten / fo beffer urtheilen / oder 
mennen/ unbefchadet. Salvö calculo & 
Jure addendi futuras expenfas & da- 
mna, jedochmit Vorbehalt / fo inder 
Rechnung verfloffen/und des Rechts / die 
zukuͤnfftigen Unkoſten und en hin⸗ 
zu zu thun. „Salvöerrore calculi & fal. 
vis ulterioribus, mit Vorbehalt / ſo et» 
wan inder Rechnung etwas verfehen/ 
verfiofien oder geirret / und was etwan 
meitersaufflauffen möchte. Salvö ho- 
nore, mit Ehren zu melden / der Ehren 
unbefchadet. Salvö honore , reſpectu 
atque autoritate domini udicis, jedoch 
zichterlicher Aucorifät * und Anfe: 
hen in alle Wege ungeſchmaͤlert. Salvö 
honore & reſpectu dominorum Conci- 
pientium, die Ehre und das Anfchen. des 
rer, die das Urtheil auffgefeget / unge: 
cſchmaͤlert. Salvö honore Senatus, der 
En des Raths unbefchadet. Salvo 
Jure addendi,augendi, corrigendi ‚ mi- 
auendi,renunciandi, vel qvicgvid alias 
Adtori confultum videbitur,mit Borber 
halt etwas hinzu zu —* vermehren / 
zu ändern oder zn verbeſſern / zu verrin ⸗ 
gern oder zu vermindern / ſich zu begeben 
oder gar fallen zu laſſen / oder was ſonſten 
dem Kläger rathſain und dienlich ſche⸗ 


| 


— — — Eigtren 
mit Eyren zu melden / mit Zuͤchten / mit 


| 
| 
| 


SA vr 
ne 
nen möchte. Salvo Jure quocunque,mig 
Vorbehalt alles Rechten / es ma 
men haben/ wie es =. Salvö — 
ſummo reſpectu, jedoch das hoͤchſte Anſe⸗ 
hen aflegeit ungeſchmaͤlert. 

Salus, Lal. ſalute, dag Gluͤck / Heil / die 
Wohlfarth. Item, wird insgemein ges 
agt / der hat eincn ſalus, das iſt / einen 

auſch. 

Salutare, iren / gruͤſſen / begruͤſen. Item, 

bewillkommen / Ehre anthun. Salutaris, 

Ga, ſalutaire, Ial. ſalutare, dienlich / er⸗ 

Bien, gefund/ heilſam / nuͤtzlich / rath⸗ 

am. Saluratio, Gall. ſalutation, Zusf, 

falutazione, der Gruß / die Begruͤſſung / 
item, Bewillkommung / Ehrerbietung. 

Salvus condu&tus, ein frey ficher Geleit / 

ein Geleits: Brief / Schutz Brieff. Salvas 

condudtus generalis, das gemeine ficher 

Geleit / welches alſo genennet wird / wenn 

der Richter dem Beklagten ohne geleiſte⸗ 

te Caution oder Buͤrgſchafft / wenn er er⸗ 

—*— iſt / Sicherheli zum Gericht zu 
mmen/und davon abzuzichen / ertheilet. 

Salvus conductus ſpeeialis, das freye ds 

der volle / ſonderbahre / ſchere Geleit / wel⸗ 

ches alſo genennet wird / wenn dem Ge⸗ 

forderten nach deſſen geleifteten Borftand 
der Bürgfchafft unter dem Gerichts ⸗Sie⸗ 
gel völlige Sicherheit gegeben wird/als 

p / daß /fo lange der Streit währet / und 

ig etwas peinliches wider ihn erfennet 
wird / ihme nachgelaſſen ſey / im Gerichte 
und unter den Seinigen zu wohnen / und 
mit —*— —— und aa 
wegen Bertheibigung feiner ⸗ 
fid) zu berathſchlagen. 

Samaritaner, waren — welche aus 
Aſſhrien naher Samaria /ander enb 
führten Juden Stelle waren hingekom⸗ 
heil Fr iefe 33 i * en 

eild Heydniſch / thei ge 
net / und alfo deßwegen bey denen Juden 
fehr verhaßt. 

# Sambenito, wird das Schand: undSchel« 
men Hätlein genennet / fo die Bangue- 
rotirer und Falliten Kauff »Leute in J⸗ 
talien tragen muͤſſen / vormahlen war 
an einigen : Orten Tentfehlandes und 
Franckreichs die Farbe. diefer Huͤthe 


win r #Samo- 
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#Samoryn , wird der Koͤnig von Calicut 
auf der Kuͤſten vor Cormandel genennet / 
welches fo viel als einen Käufer bedeu⸗ 





84 
keiten verproxiantiren und durch die 
Bauren nachfuͤhren laſſen. 


* Sanhedrin , ſiehe Synedrium. 


ten fol. Immaſſen König Pereymal,der | * Sanglues des Provinces & du Palais, Blut 


etwan vor 250 “fahren den Mahos 
metanifchen Aderglauben angenommen 
und fein Leben zu Meccha beſchloſſen / 
das gange Malabar in vier Königreiche 
getheilet / jedoch mit dem Dedinge: | 





daß Die Souverainire nebft dem Tıtul 
Samoryni bey dem Könige von Calicut 
verbleiben folle. Weilen er fihsvor ei: 
ne Ehre halten muß / daß zwey Brami- | 


und Gut:dürfiige Hof: und andere Be; 
diente/fo Paud und Leute ausfangen. 


Sanguineus, a,um, Gall. fanguin, Ital. ſan- 


guigno, fanguinifch/blutreich / der viel 
Geblüt hat / vollbluͤtig. 


Sanguinolentus, Gall. ſanglant, Ital. fan- 


guinolente, blutig / blutduͤrſtig. 


Sanus, a, um,Gatl. ſain, Ital. ſano, geſund; 


fanz mentis, bey rechtem Verſtande. * 


nen oder Pfaffen ſeine 2 ehrlichen Wei: | Sapan Giachie , iſt eines von denenz 


ber begleiten umd täglich bedienen / ſo 
pflegen auch ihm nicht feine Kinder/ ſon⸗ | 
dern feiner Schwefler Soͤhne zu fücce- 
diren. | 
Sancire, iren / anordnen / gebiethen / verord⸗ 
nen; ſancire leges, Geſetze machen; fan- 
&io, Gab, ſanction, das Geſetz mit einer | 





Straffe / die Verordnung. 

Sanctè, Gall. ſaintement, Ital. ſantamente, 
fromm / heilig. ltem, feſtiglich / gewiß / 
hoch und theuer / mit Hand und Mund 
fc. verſprechen und zuſagen. 

Sandificatio „ Gall. ſanctiſication, Ital. 
ſanctiſcazionẽ, die Feyerung / Heiligung / 
Heiligmachung / Verehrung. 

Sandtiras , Heiligkeit; * if cin Prædicat, 
fodem Pabft zuRom pfleget gegeben / 
und ihre Päbfiliche Heiligkeit genennet 
au werden. 

Sanare, ſaniren / heilen ; fanitas, Gall. ſan- 
18, Ital. fanitä, die fanität / Geſundheit. 

* Sangiacs, ſeynd Türdifche Befehlshaber 
uͤber einen gewiſſen Strich Landes / ſo 
unter denen Beglerbegs ſiehen / ſie ſelb⸗ 

en aber haben über die Timariotti oder 

chn : Meuter zu befehlen. Das Wort 
Sangiac heiſſet eigentlich eine Fahne / 
weilen die Sangiac-Begs oder Befehls 
haber einer ſangiac nur eine Fahne vor 
fich hertragen lafien duͤrffen; über dem 
bedeutets auch eine bandſchafft oder Fuͤr⸗ 


Haupt: Feften fo der König von Pegu 12 
Meilen von feiner Refidenz mit groß 
fer Pracht zubefüchen und zufeyren pfle⸗ 
get. Dasandere Sapan Catena, oder 
das Feſt des Bildes. Das dritte Sapan 
Giaimoſegeinon, hat ein auders Bild. 
Das Vierdte Sapan Daiche, das Feſt 
des Waſſers / da fie einander mit Ros 
fen » Waller befprengen und naß machen. 
Das Fuͤnffte Sapan Donon ‚da fie mit 
Schiffen eine Wett : Farthı halten‘ / da 
der erite einen Gilden / der anders cin ſib 
bern Bild gewinner. 


Saper , Iral. zappare, fapiren / eine Mauer 


untergraben/ miniren, Irem, einwerffen / 
umerffen. Sape,$oc. Gall. fed Ital. zap- 


- pa, die Iintergrabung einer Mauer. Ir 


der Ort / jo untergraben ift. 


* Saphir, ift ein Edelgeftein himmelblauer 


Farbe / und deflen ſeynd zweyerley Gat⸗ 
fungen / die geringere / welche glaͤntzet / 
nennet man Waſſer⸗ Saphiren, fo dem 
Diamant gleich koͤmmet. Die ande 
re Sorte ift dunckel⸗blauer und koͤſtli⸗ 
cher; beyde Bartungen findet man in 
Calecnt , Cananor und an etlihen Or⸗ 
ten des Bisnagar , dorh fennd die aus 
Ceylon beſſer / die allerbeften Fommen 
aus Pegu. 


Sapienei far , einem Gelehrten if gut pre 


igen. j 
ſtenthum. Bey Entjichung eines Kriegs | Sapientia Gall. fagefle, Iral. (apienza ‚die 


muͤſſen fie nicht allein die Timariorti auf 


Weißheii. 


bieten / mit ihren Spahis oder Lehn-Reu⸗ *Saquez , ſeynd Tuͤrckiſche Pilger / fo uͤ⸗ 


tern oder Ritter⸗Pferden ſich parat zu 
alten / —— and) die Armee mit 
chl / Haber und andern Nothwendig⸗ 





ber die Achſel einen ledernen Schlauch 
mit Waſſer haͤngen haben / und einen 
jeden / der es verlanget / umbſonſt oder 


gegen 


gegen eine eine Verehrung / zu trin | Stamme / ſo wie Auieß riechen ; in Bra⸗ 
cken reichen. lien w 
— de, For. Gall. ein gewiſſer Tantz. eich EIER 
arrafın , Saracenen, eine Drientaliiche'| x ß Fand 
"Stat wliei men Sen | gti De Anbei E20 
Bit a n; einige 
— Rahmen von einem X ine: — ——— —* 
und ehlen — er von Diejenigen Heinen Irrſterne alfo genens 
Scharki , ſo orgenländifch beiflet/ net / die man/ vor nicht gar langer Zeit/ 
welches aud) wohl am wahrfheinlich: die gröfferen Planeten zu begleiten/auch 
fen; Wiewohl es noch ander Sul ſtets un und neben dielelben als ihrem 
za, Abrahamg Weibe/ —— | er de mabtgenem: 
+ > r ha ileus der 
er — J Fer = dieſes feiben 4m und neben dem Jupicer, fü * 
Africam uͤber a! nich = Mediceas genenuet / —* nachgehends 
alien ecobert/ und eine ylemliche erde — * 





—5— it aus denen Hiſtorien fattfam | fen — ge unferem Anfepen nach Yu 
* Sarannen ober Schrannen / werden machen feinen / zuweilen aber von 
Schuͤler und —— Ole in demfelben in etwas entfernet fiehen. Sie: 
Barden und Druyden genennet, In be Jupiter und Mars. Auff diefe Maſſe 
Defierreich und angrängenden Ländern pfieget man auch die Venus und den 
werden heutiges Tages die Richt Haͤu⸗ ercurium der Sonnen Satellites zu 
fer Schranen geheifien " nennen / weilen fie um diefelbe als ihren 
%* Sarcher , werden ben denen Tuͤrckiſchen centro ihren Lauff verrichten / und dann 
Armeen diejenigen frenmilligen Arbeits; —— nicht weit 2 derfelben zu ſeyn / 
Gente genennet / fo die Lauff ⸗ Gräben fondern mehrentheild vor oder nachzu⸗ 
machen und andere geringe Dienfie gehen pflegen. Bedeutet aud) einen ges 
thun. wiffen Aſpect oder Auſchauen / da einige 
Sarcorica; Mittel’ welche das Fleifch wie Planeten mit * Strahlen der Spn: 
der wachſen machen. i onde gleichſahm beyſte⸗ 
* garekai Meſarthin, nennen die Hebräer en und zu Hülffe kommen / welches eine 


den am forderfien Horn des Widders ‚der 
len &6 ar von der vierdten rd lichen — = 
Geoffe/ aud) Martis und Sarurni Figen: 5 f Rn * far 
fehanft/ daher ſonderlich beträchtlich da hi h en = nn cr mu. 
er feither Prolomzi Zeiten verrüchet und Ri auf den Mon * —— 
in einem gang anderen Stand auf etliche —— vor der Sonnen Satelliten 


grad ſtehen folle. : Ä 2 ; 
96 Sarqvet , wird die Schaf « Kammer bes | Sattarr> ſatüren / erfüllen / erſaͤttigen. 
Zatio fivefara, die Saa 


roſſen Mogols in Indien genennet / in ‚di t. 
8* das Geld in: Siden verwahret; Sarisdare , fatisdiren / Buͤrgſchafft beſtel⸗ 
ehe und bevoresaber hinein gethau / I oM 
vs Feuer — at * datio , eine Buͤrgſchafft / Verſicherung/ 
* Saflafras, iftein in der Medicin und zwar oder Vorftand ; farisdario rutorum ac 
ben der Venus-Cur gebräucplidhes Hals | an > die Buͤrgſchafft und Verfi⸗ 
und Rinden ; der Baum deſſelben wäh: cherung der Vormuͤnder. 
et in Welt» Indien und zwar iu geojjer | Satisfacere, Gab. fatisfaire, Ical. fadisfare, 
erfchledenheit/ der in Florida ifl groß/ | bezahlen / gnugthun / einen vergnuͤgen / zu 


nen und dem 








mit geferbten und in 3 Theile getheil⸗ fieden ftellen; farisfait , Ial fatisfatto, 


gen Blättern leichte und faſt rothlichen yergnügt/ zufrieden geſiellt. Saristactio, 
Bbb 2 | Gall. 


% 


Pe giuͤckliche Conſtellation feyn ſoll / alſo 


fen / Buͤrgen ſetzen / verſichern; faris-_ 
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fazzione, die — /. Bejah⸗ 
lung / Genugthuung / Vergnuͤgung. I- 
tem, Die Freude / Ferner / die uf 
fe/ Straffe. Weiter wird gefaget/ ei 
nen fatisfadion geben / ſich mit einem 
ſchlagen. Ingleichen ſatiskaction thun / 
einen zufrie den ſtellen. 

* gatum, Seah ‚ war ein Juͤdiſches Korn: 
Maaß / es enthielt 144 Eyer / oder 6 
Kab,odei vierdthalb Gomer, oder 2 Hin. 
Lutherus hats einen Scheffel gegeben. 
Bünting rechnets vor einen halben 
Himpten / oder etwas mehr. Item, 3 
Stübichen. i 

Saturare, iren/ erfättigen; fatt machen. 

* Saturnus, iſt der höchfte Planet oder Jrr⸗ 
fiern / welcher feinen Lauff und revolu- 
tion in 30 Fahren verrichtet. Bey den 
Chymicis wirddag Bley mit defien Nah⸗ 
men bezeichnet ; Die Griechen heiſſen 
ihn Phaeton. Dem Anfehen nad) ſchei 
net er der Kleinefie/ welches aber feiner 
Höhe zuzufchreiben / bleyigter / weiler 
und dunckeler Farbe / firenger und Fal: 
ter Natur / fodem gangen menſchlichen 
Gefchlechte feindfeelig und entgegen iſt / 
alfo / daß woferne Sarurnus und Mars, 
nach der Meynung Hermetis , nicht am 
Simmel fünden / die Menſchen cıbig 
leben fünten. 
ſchaͤdlichſte iſt / ſo hr doch die All⸗ 
macht des weiſen Schoͤpffers ß ferne/ 
and den gütigen Jupiter Darzwilchen ges 
ſtellet / der derien böffe Art temperiren 


und mildern folle / wie er denn auch Saryra, Gall. fatyre, Ital. 


biß aufdie Sonne und den Jupiter der 
Sröjlefie / immaflen denn fein Durch: 
fhnitt der Erden ihren 97 mahl über: 
treffen fol. Seinen Lauff durch den 
Thier : Ereiß verrichtet er in 29 Jahren 
157 Tagen 22 Stunden / in feinem eiger 
nem Epicyclo aber ineinem Jahre und 
13 Tagen. Er hat2 Satellites oder 
Sterue die ihn begleiten / und ihren un⸗ 
ordentlihen kauff um ihn haben / alfo 
daß fie zuweilen von ihm entfernet / zu⸗ 
weilen nahe um und neben/ aud) gegen 
ihm in einer Oval-Figur fiehende er 
fcheinen. Unter feiner Gewalt hat er 
die Stein + Brecher / Teich » Gräber/ al⸗ 
ten Juͤden / Geigige und des Gelichters 


‘ Gall. comm.fatisfadtion , Iial, fatis- 








— kun 





Und ob er wohl der | # Saucifles ‚Sauciffons, 


* 8a 


Leute. Cardanus hingegen behauptet 
daß er gemiſchter hisiger und er 
Eigenſchafft feye / und ob mohl feine 
Natur dem Menſchen — ſo 
wäre fie Doc) denen Erdgewaͤchſen zus 
träglih / alſo dag er der Befaamung/ 
Bewaͤſſerung und Impfung vorſtehe / 
weil er kalter und feuchter Natur wäre; 
Daher er auch denen Schlangen, auffer 
denengar hitzigen / das Leben giebetz 
wie auch nebfi anderen Planeten die si 
tige Kräuter als mit Marte,Eifen-Hiüts 
lein / Euphorbium , mit Mercurio, 
Schirbig und foweiter geuget. Die 
unter ihm gebohren/ ſeynd bleicher und 
röthlicher Farbe / verfchwiegen / vor⸗ 
trefflichen Gedaͤchtniß und Berftandes/ 
eichlanden Keib:$ / aber Melancholi- 
her Complexion. Er beherrſchet das 
rechte Obr / die Blaſe / das Miltz / die 
Galle und Zähne. Dievon ihm verurs 
ſachte Krankheiten entfichen aus Kaͤl⸗ 
te / als Biertägige Fieber / Waſſerſucht / 
zei Verſiopffung der natürlichen 
Theile / hemorrhoides, Bruͤhe / Stein / 
ſchwartze Gelbſucht und dergleichen. 
Er hat zwey denen Haͤuſern der Som | 
nen und des Mondes entgegen gekäte ” 
Brhauſungen / den Steinbod nnd Waſ⸗ 
fermann/ feine Erhöhung ift die Waage, 
eynd groſſe Neiße 
Buͤnder / welche auf chandeliers oder 
hoͤltzerne Geftelle geftchet werden / die 
Arbeiter zu bedecken. Icem , eine Art 


Heiner Brat Wuͤrſte. 
fatyra,ein Straf; 
Gedicht / inmelchem allerley after ges 
- meldet und verblümter Weife geftrafft 
werden. Saryriafis, Die Venus-Kran 
bei Satyricus, ein Poet / der ſolche 
dichte ſchreibet; Item , Satytiſch / 
ſpoͤttiſch / anzuglidh. 


* gavi nennen die Venetianer ihre Raths⸗ 


Herren / welches ſo viel als einen wei⸗ 
fen und verſtaͤndigen Manu bedeutet / 
je man inTeutfchen einen gautzen 

th oder einzele Raths « Perfon / weis 
fe zu heiſſen peget- In das fo genandte 
Collegium gehen. 6 Savi Grandi, $ 
Savi diterraferma, 5 Savi degli Or- 
dini , 3. Capi. de Quartana crims- 
nali, 


Sca- 


| 
} 


sc 
Scabinarus, der Schöppenfluhl. 
Sabin;,pieSchöppen/Öerichts-Schhypen. 

#Scabini,Scapiones und Scaviones wur⸗ 

den die beeydigte Benfiger des Malli ges 

nennet / re denen alten Teutfchen 
das Gerichte hegeten / deren wurden 
6/7 nachgehends ı2 an der Zahl von 
den Käyferl. oder Königlichen Mifis, o⸗ 
der mit Genehmhaltung des Volcks von 
denen Grafen aus den Edelfien des Lan: 
des Eingebohrnen erwehlet. Einige 
wollen das Wort Schöppen and dem 
— en herleiten / da es doch ein al⸗ 
tes teutſches Wort zu ſeyn ſcheinet / ſo eis 
nen Richter bedeutet. 


Scalprum Chirurgicum , das baß Eiſen / 


lancette. 
Scandalifer, Soc. Gall. fed Ital. ſcan daliaæra- 
re, iren / argern / Aergerniß geben. Ir. —9— 
en; ſctandalum, Gal. ſcandale, I. 
andalo, ein Aergerniß; ſcandalum ac- 
ceptum, ein felbfigemachtes Aergerniß; 
ſcandalum datum, ein gegebenes Aer⸗ 


erniß. 

—— ſcandiren / ſteigen und fallen / 
welches geſagt wird / wenn man oir Verfe 
* ihrer Art und Thon abmiſſet. 

#Scapha,Esqvif,cen Sloep, oderChalup, ein 
Kahn oder Nachen. 

*scapus, wird das mittlere Theil oder Coͤr⸗ 
per einer Säule genennet. 

#Scara,die Schaar. Siehe Srario. 

Scarificare, Gall. Tcarifier ſchropffen; ſcat ifi 
catio, Gall. — — 63 

WScarta faccia , neunen die Bangviers und 
Kauffleute den Furgen Auszug ihrer vor: 


abenden Berrichtungen / partiden,, | 


echſeln und Wahren/um ſolche auff der 
Börfe oder ſouſten alezeit vorAugen und 
in Händen zuhaben. a 


"Scastegve „ ein nichts wärbiger Zettuloder 


Brief. 
ee hadrelrScttl. nat 
Scelerarus, Geh. fcelerat, Isal. fcelerato, la⸗ 


— Bein Geruͤſt / da die Gebeine 
Des ganzen Leihes nah anatomifcher 
Kunſt wieder zuſammen geſetzet find, 

Scelus, Il. ſceleraggine, ſcelerato, ein ba⸗ 
ſter / Schelmſtuͤck ĩtem, ein Schelm. 

#Scenographia, iſt in der Fortiſication eine 
perſpectiv· Erhebung / woran 





sc 


man die kaͤnge / Höhe und Breite einer 


Feſtung fehen Fan. 

#Sceptrum , das Scopter iſt derjenige Wa⸗ 
pen Zterath/ fo der König von Preuſſen / 
und ChurFürft von Brandenburg/ 
als Erz : Kämmerer des Römifchen 
Reichs führe. Man will es von dem 
Hebräiihen Wort Scheber , welches 
giments:Stab oder andern jiers 
lichen Stecken bedeutet / herleiten fo vor 

rs Könige und Fürften/ihre Autori- 
taͤt und Majeftätzu bezeugen / in Haͤn⸗ 
den zu führen / und als ein Zeichen der 
Gewohnbeit gegen die Unterthauen zu 
neigen pflegten. Eftherg.v.n. 

*Schachi „ iſt eine he ya un 
etwan 2 und 2 gew 

#Schach-Zadeler-Agafi , wird Der Borges 

te der Känferlichen Kinder genenuet / 
vom Perfilchen Schach,fo Koͤnig / und 

— no —— 

iſt ein Getre n Schwa⸗ 
becs haͤlt dafelbfig Metzen / die Metzen 
4 Vierlinge / ein Vierling hat 4 Biertel/ 

das Vlertlein hat 4 pucy und Dreyßi⸗ 


gertfin. * 
aee 
rovintz Kilan, unſern 
und Wölfen nicht ungleich / an ſiait 
er Haare aber iſt es mit Wolle bedeckt. 

Scheda,ein Brief. 

Shedula, Gal.fcedule , Zral.cedula , ein 
Briefflein/zettelein ; Schedula Appella- 
tionis fiveLeuterationis,einzettel dar in · 
nen enthalten/ dag einer wider einen Bes 
fcheid uud — — oder baͤu ⸗ 
terung eingewen 

Scheichs , werden die oberfien Befehle: 

we der Araber in Biledulgerid ge⸗ 


I m 
—— nennen a en . 
filichen / welche an ſtatt ve 
ger zu gewiſſen Zeiten offentliche Ver⸗ 
mahnungen an das Bold halten muͤſ⸗ 
fen. In Perſien wird einer von ihren 
vornehmfien Geiftlichen Scheick-el-Se- 
lomgenennet / der gechſt dem Serdre⸗ 
ee ee 
eget / u io 
Ken m erdktern bil * — 
Schema, eint 
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braͤiſchen Wörtern zuſammen geſetzet / | *Schilinge / deren ſcynd verfhiedene An 


und bedentet fo viel als der erklärte Nah: 
me GOttes; nach der Juͤden Meynung 
ſollen ihre Vorfahren ein ſonderlich He⸗ 
braͤiſches Wort gehabt haben / in wel⸗ 
chem nicht allein der Nahme und ewi— 
ges Weſen GOttes / ſondern anch deſſen 
Umacht + Allwiſſenheit 7 Wahrheit / 
Gerechtigkeit + Güte und Barnıhersig: 
keit / sc. begriffen and enthalten gewejen/ 
durch welches groſſe Wunder hätten 
fönnen vergichtet werden / auch ſelbſi 
Mofes hatte ſich deſſen bey feinen 
Wunderwercken bedienet ;diefer Schem- 
Hamphorafch fen zu Jeruſalem in dem 
Tempel auffgefchrichen/ und an dem al; 
lerheiligften Ort verwahrlich gelegen/ 
weicher nachgehends durch die Zerfid, 
rung des Tenipels — gan⸗ 

gen / und was dergleichen Träume mehr 


feyn. 

Scherif oder Serif, tft ein Mrabifches Wort/ 
und bedeutet einen Regenten / Färften 
oder König; diefes Wort wird verfchie: 
denen beygeleget ald: dem Mahomet 
and denen / fo fich in Arabien vor def; | 
a ausgeben / infonder: 

eitdem Fürfien von Meccha; Ferner/ 
dem Srof:Sultan /icem, dem Africant; 
ſchen Mohren-König bon Fez und Ma- 
rocco ; nicht weniger nennen die Tears 
den die Stadt Jeruſalem Cods-Scherif, 
das ift die Herrligfeit des edlen und 
trefflihen Fuͤrſten / womit fie Chri— 
ſtum andenten wollen. Endlich ift auch 
eine Hold: Münge / die auch) Sulcanin 
geneunet wird / ſo Scherifheiffet / felbi: 
ge wird zn Cairo im Egypten gemuͤntzet / 
wozudie Abyflinerdas Gold dahin brin⸗ 
gen und es daſelbſt vermängen laſſen / 
bey nahe eines Ducatens ſchwer. In 
Engelland werden auch die Gouverneurs 
derer Shire oder Laudſchafften Scherits 
genennet. 

Schiff⸗ Nobel / eine Eugliſche Gold⸗Muͤntze / 
worauff ein Schiff ohne Roſen / zum Un⸗ 
terſcheid der Roſenobel / gepraͤget / hat 
fonjten nur drey biß vier Thaler gegol⸗ 
ten/nac) dem jerigen Cours aber auff 
Thaler/zo Groſchen gewuͤrdiget; hei 
fonjtauch Heinricianus , vom Könige 
ifenrico,fo fie mingen laſſen. 





"SchnaphänsieineRiederländifche Drü 


ten in Teutſchland; die Würtenbergt: 
Ichen gelten 4 Pfennige / die Luͤbeckiſchen / 
Stralſunder und Hamburger 6 Pfenni⸗ 
ge / noch cine andere Ming Währung‘ 
nach welcher in der Wetterau gerech⸗ 
net wird / bedeutet 3 Creutzer oder9 
Pfennige. Ein Schilling Flämmifd/ 
thut 3 Gr. ein age en Schilling 
1 &r. 2 Pen. und 4 fünfftheik eines 
Hellers / ſiehe Soldi und Sou. Sieben 
Ftansoffhe Schillinge thun fünff gute 
Groſchen. Aatheſtus deriviref dieſet 
Wort vom Chaldaͤtſchen Silin; Freherus 
von Silihaa, daher auch Siligva. Schuͤtz 
in der Preußiſchen Chronica von einem 
Buͤrger in ThorenBernhard Schillings 
der fie zum erſten folle gemuͤntzet he 


en. 

Schifma, GaHf. fchifme , Iral. fchifma , eine 
Spaltung / Trennuag / in Religion 
Meynungen.  Schifmaticus , Gall. 
fchifmatigre,Zral, fchifmatico , ein Ab 
truͤnniger. 

xgchitta, in plurali Schittim,ift ein Hebräi 
ſches Wort / und bedeutet einen Banm 
oder Holg / aus welchem GOTT der 
HERR dem Mofi Exodi az. v. 10. Die 
Bundes» Pads v. 23. den Tiſch zu den 
Schau Brodten und andernGerätheder 
Stifte Huͤtte zumachen befohlen / die 
Yusleger fennd ” nicht einig / was es 
vor cin Holg gewelen 7 Lucherus hats 
Foren: Holy gegeben / dagegen es an⸗ 
dere vor CedernHoltz oder eine beſon⸗ 
dere Gattung deffclben halten. Die 
LXX. Dolmetſcher haben es wufan 
Buchs Baum uͤberſetzet / nicht daß es e 
ben Buchs Banm / fondern- ein ſolches 
daucrharftes und unverweßliches Holtz 
gewefen. 

*Schmaragd / ſonſien auch Emeraut genen 
net/iftein gruͤner Edelgeſtein / die / ſo aus 
der Weſt JndifhenProving Neu:Mexi- 
co und Neu:Granada kommen / und bey 
der Stadt Mufr gefunden werden, folen 
diereineften/ fhönften und helleſten ſeyn; 
wiewohl es deren auch ſchoͤne / aber Hi 
nerein Oſt Indien giebet / die in Peru 
haben zwar eine ſchoͤne gruͤne Faͤrbe / 
werffen aber Feine Strahlen von fi. 

Dt 


dir 


die Juͤlicher gelten ırfchwere Ereuger/ | Münge / vondem bey Annaberg geles 
oder drey —— und 8 Pfeunige / die] genen Schreckenberg / allwo fie Anno 
Geldriſche und Luͤtticher aber 13 Ereuger | 1499. zu müngen angefangen worden / 


oder 4 Groſchen / 4 Pſennige. 

u ift eine Zahl 7 wornach man in 
eiffen zu rechnen pfleget / das alte 

Shut iſt 20 Groſchen / das neue aber 60 

Groſchen / wird in den alten Uhrkunden 

und Briefen offte gefunden. 

Schola, Gs4, ecole,Itzl. ſcuola, eineSchule. 

Scholarcha , ein Scholar)  Auffieher 

‚der Schulen. Scholaris , ein Scholar/ 


Schuͤler. 
Scholafticus, Gab. ſcholaſtique, Lal. ſco- 
laſtico, ein Schuͤler. Item, werden die 


Scholalſtici genennet / ſo von den Theolo- 
giſchen und — Fragen füb- 
ril diſputirt. *Es giebt and) bey den ho: 
ben Stifftern Canonicos oder Dohm— 
Herren / ſo Scholaftici und zwar daher al: 
fo genennet werden / weil ihnen vor u. 
ters obgelegen / Auffſicht über das Semi- 
narium zu haben / und die Jugend in als 
lerhand guten Känfien and Wiffenfchaff: 
ten zu unterweiſen. Wovon Nachricht 
geben/die Traditiones Fuldenfes lıbr. ı. 
num. $4. Capitulare Agvis granenfc, 
Caroli M.an. 789. c.70. Anfegifus lib. 
I. Capitular. cap. 68. Tom. 2. Concil. 
Guallix. Balazius Tom. I. Capitular. Re. 
gum Francor. p. 202. Vadianus de Col- 
legiis & Monafter. German. vet. Hiftor. 
Bardewic. cap. 3. $. 39. feq. 

*Schollen / iſt ein Rieder Teutſch Wort / wo⸗ 

mit fie die Halb: Fiſche benenunen. 

#Schout , ifteine Obrigfeitliche Perfon in 

‚. denen Niederländifchen Städten/ der die 

Stelle eines Fifcalen vertritt / den man 

etliher Orten Bailif , Amman uud 

Ruart nennet; Amy Utrechtifchen heiſ⸗ 

fet er Marſchall /_in Frießland Grier- 

mann , in den Omlauden der Rod- 


er. > 

— bey Nacht / it des Admirals Lieute 
want oder Stadthalter / der einen Theil 
der Schi: Armee führer. 

*Schranen / werden in denen Oeſterreichi⸗ 
ſchen Erb : Landen die Richt⸗ oder Ge 
richts Haͤuſer genennet / woſelbſt man 
die Gefangenen zu bewahren / und das Ur⸗ 
theil zu fällen pffeget. 
*Schreckenberger / if eine alte Silber 


alfo genennet; vworzeiten hieß man fie 
** Mihlen + Piennige oder nummi 
molares , von der nahe dabey geleges 
nen Mühlen / wie auch Engel : Gro⸗ 
fen von dem darauf geprägten Eu: 
ge / fo das Saͤchſiſche Waren hält. 

ormahls haben fie nur drey Grofchen 
gegolten / jet aber 3 Groſchen 6 Pfens 
nige. Doppelte hat Chur⸗Fuͤrſt Johann 
Friedrich ſchlagen laffen. 


*Schrifit: Gicfer / oder Fufores Typo- 


rum zneorum , ift cine — Pro- 
feſſion, ſo die in denen Druckereyen 
gebräuchliche Typos oder Buchſtaben 
verfertigen; felbiges gefchichet aber al⸗ 
fo / daß fi mit ftählernen Pongen/ 
worauf die, Buchliaben kuͤnſilich ger 
fiochen / in meßingene oder kuͤpfſerne 
Maxrices die Buchſtaben einpragen o⸗ 
ber ſchlagen / ſelbige Marricen werden 
nachgehends in —— kuͤnſtlich be⸗ 
reitete Inftrumenta geleget / und eine ſi⸗ 
here Compofition von Bley und Spieß⸗ 
Glaß hinein gegoffen/und alfo die Buch 
ftaben formiret. 


Schriftlalhi , die Eangeley: oder Schrifft⸗ 
en. 
Schulteri , die Schulen. * In denen 


Dörfern Teutſchlandes wird alhaͤhr⸗ 
lich ein Schulcheiß erwehlet / der als 
eine Obrigkeitliche Perſon die geriu— 
Streitigkeiten ſchlichten oder der hoͤ⸗ 
* Obrigkeit vortragen muß. In 
einigen Schweitzeriſchen Städten pflegt 
man nebfi denen Bögten auch Schult⸗ 
beiten zu haben / fo aus dem Adel over 
vernehmfien Parriciis erwehlet wer⸗ 
den. Nicht weniger! haben einige 
Reichs· Städte Stadt : Schutheifen fo 
entweder vom Känfer oder dem Schuß: 
Herender Stadt dependiren. Es iſt 
ein alt Wort deffen in denen alt Fraͤn⸗ 
ckiſchen Gejegen öfters Erwehnung ger 
ſchichet / da es zuweilen rinen Judi- 
cem, jumfilen einen Exadtorem publi- 
cum oder befondern Einnehmer / der . 
die der geiſt und weltlichen Obrigs 
keit gebührende Schulden heijchen / und 
einnehmen müflen. Lege Longobard. I. 
Dh 4 “it, 
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tit. 2. leg. 2. &c. zuweilen werden fie AI ereinetTheild 
Prapofiti, Advocati , Gaftaldi, Gab | Türefifche / ——— Kr 
balter/ Re&tores loci, pedaneus judex | Norazemblifche/ und andere dergleichen 
— ’ mund im Sloſſario Papiz Schlages Sprachen. 


b * Scaldais, rector, lingvä bar- | Scomma,$commata,ein ig 
ar: 








Scontiren/abredhnen. Item, Rechn 
*Schwaar/ifteine Scheide Münge zu Bre | undSchrifften gegen einander 
men/in Rieder-Sachjen undWeftphalen | ob fie eintreffen ; fiehe ; refconero, 
gangbar / Schwaar thun 4 Pfennig | *Scontre, eine Bezahlung zum voraus / vor 
Meißniſch. dem verfallenen Termio, mit Abzug des 
Schwenkfeldiani ‚alfo genandt von Sajpar | gewöhnlichen Interefle. Faire Scontre, 
Schwendfeld aus Schleſien / welcher | oder payeravec Sconerc, mit Abzug hun 
gelebet A. C. 1542. GrifidemEnthu- | voraus bezahlen. 
ftafmo oder irrigen Geiſitreiberey / wie | *Scopelismus wird insgemein vor eine 
auch der Wiedertäuffer Lehre zugerhan | Befchtung oder Bedrohung mit Mi: 
geweſt. nen oder Geberden — * 
*sciagraphia, die Schattirung / der Abriß/ bien war es zugelaſſen / daß ein 
ober erhabene Eutwurff eines Gebäudes | feines Gegentheils Vorwerck ae 
nad) feiner Fronte und Seiten / diffe- 


einen Haufen Steine / —* 

rirt daher von der Ichnographie , als] Vermaledeyungen 

welche nur einen platten Grund Riß vor: gung / ba der WB foden F 
de / des jaͤhen Be Conf. 
= „ * 9. de Poœn. J exyxd. 


ſtellet. 
*Sciah , oder Schach wird der König in 
—— Aare Weis — 
























Perſien genennet. 
x*geiaterica, die Schatten oder Sonnen: 
ihr Kunft / vom Gricchifhen Worte | ante hen, 
oria, fo den Schatten andeutet. Scopus, Ital. jet ein Ziel / Zret / 
Scientia, Gall.ſcience, Isal. fcienza , die Grund der Sachen. | 
Scorbur,boc.Gal.Lat. —— corbuticu: 
der Scharbod / eine Kro 


fcienz, Gelchrfamteit / Kunfl / Bill ens b 
chafft. A die ſcientiæ, von Zeit der dir ckhett / ſe 
falgigten Feuchtigkeiten hei 


(hafft- kommt. 

#Scintillatio,, die Funckelung / Werffung | *Scorpio, a ſt eine 
here &irahlen 7 gemeiniglich von immlichen pen / 
denen Fir-Sternen geſchiehet / welche 

ak m Strahten oder Funden / zus 

— — Froſte / von ſich zu 
geben ſcheinen. 

Scirpus,die Semſen / Bintzen / ſo keine Kno⸗ 


ten hat. 
*Scirrus,eine hart und blaue Geſchwulſt / da 
‘ Fein Schmertzen bei iſt m 
Schwve, Gahefclave,fisl,fchiavo,ein&chaw/ 
Reibeigener/Öefangener. 
*sclavonica Dialedtus, oder Sclavoniſche 
—— = Redens Art/ m 
überein und fiammen 
= "7 / 5 —* 55 


— IR teen 
Coſackiſche / Uskock- 


sc - 
nebft noch 2 andern anfeinem Leibe/ 
ſeynd Martialiſcher und Jorialiſcher / die 
übrige an ber Kruͤmme des Schwantzes 
Saturninijcher und —— Eigen⸗ 
ſchafft biß auf den Stachel / der Martis 
und Mercurii Natur iſt. Daher ed wegen 
Miſchung der verkhiedenen Eigenfhaff: 
ten ein betriegliches und gifftiges Zeichen 
ift/ und die Fäulung der Feuchtigfeiten 
mitfih führer. Im Anfange iftes kalt 
und zeuget Schnee ; im Mittelremperis 
tet; und der Ausgang trübe, Der mitter: 
—8* Theil iſt hitzig / der Suͤdliche 
euchte. 

Scortari , Unjucht treiben; ſcortum, eit 
leichtſinniges Weibes⸗ Menſch. 

Seribere, Gall. eſcrire, Ital. ſcrivere, ſchrei⸗ 
ben. Scriba, Gall. ecrivain, Ital. ſcriva- 
no, fcriba, der ſcribent, Schreiber. Ir. 
wird feribent genennet ein Autor, Ans 
fänger / Verfaſſer und Uhrheber eince 
Buchs. * Scriba puritatis, wird in Pors 
tugallder Staats ı Secrerarius genennet / 
fo die im Staats + Ratht vorfommende 
Sachen expediret / ifteined von denen 
confiderabelften Aemptern des Reiches. 

Scriptura, Gal, ecriture, Isal. fcritura ‚die 
Schrift. 

Scrupuliren / ſich um etwas bekuͤmmern / 
nachdencken / nachforfhen/ nachgruͤbelu / 
nachſinnen / ſich ein Gewiſſen machen / 
zweiffeln / ein Ding in Zweiffel ſetzen. 

Scrupulofus, Ga. ferupuleux , Ital. feru- 
polofo ‚ gewiſſenhafft / nachgruͤbelnd / 
zweiffelhafft. 

Scrupulus, Gal. ſcrupule, Ital. ſetupolo, 
ein Scrupel, ein Drittel von einer Dven» 
tin/oder der 24te Theil einer Ungen. I- 
tern, das Gewiſſen / Nachdencken / Rad): 
gruͤbelung / die Bekuͤmmerniß / Sorge/ 
ein Zweirfel. 

Scrutari, ferueiren / erforfchen ; ferutatio, 
ferutinium. Irsl. fcrutinio die Erfor⸗ 
(hung. ß 

* gcudo d’argento , eine Veuetlaniſche 
Silber; Dinge, woſelbſt fieg liere und 
12 foldi, oder dreyßig Groſchen gilt. Scus 
do d’ oro ‚hat ju Neapolis 13 Carlini 
oder. ı Thaler 3 Gr. 9 und ı zwanzig 
Theil eines Pfenniges. Scudo corrent 
gi daſelbſt n Carlini oder ı Thler 8 Er. 

v viel als sin Biaker oder Ducaton ohne 








| 
| 
| 





| 
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agio.Scudo di St. Marco, oder Floren- 
tino hat in Venedigg Pfund 12 Soldi, 
oder ı Thaler. 6 Gr. und neundthalb Pf. 
unferes Geldes ohne agio. Scudo d’ Ar- 
genta fogu Genua 7 Pfund 12 ß. hält 
thut anunferen Gelder Thaler 9 Gros 
en Scudo di Cambio fo allda 4 Pfund 

at / gilt 17 Brofchen. Siehe Erone. 

* Scurum, eine Tartfchen oder Schild. 

*Seah , Satum, ein Hebraͤiſches Korn: 
Maaß zo Pfund Weisen enthaltende / v⸗ 
der anderthalb Roͤmiſche Maaß. Sie 
be Satum. 

*Secans , iſt bey denen Geomerris eine ges 
rade Linie , welche vom centro eines 
Circkels zu einer andem auffer dem Circkel 
gesogen ift/ weiche linie perpendicula- 
riter auf das Ende eines Diamerri auffers 
balb des Circkels ruhet / und daher tan- 
gens genennet wird ; jene aber / weil fie 
zur Seiten den Eirckel felber durchſchnei⸗ 
det/ fecans genennet wird / und alſo eis 
sen ſcharffen Winckel machet / fo in re- 
gard des Circkels zwey Bufen oder inus | 
machet/ deren einer inwendig / der ander 
auswendig deſſelben ift. 

Secedere, fecediren/ abweichen. 

Secernere, fecernigen / abfondern / nnters 
ſcheiden. 

* Seckel, ſiehe ſiclus. 

* Seel Meiſter it eine Obrigkeitliche Per⸗ 
fon in einigen Schweitzeriſchen Orten / 
und ſoll jo viel als ein Renth⸗Meiſter bes 
deuten / dergleichen Zuͤrch nechſt ihren 
Obriſten / Meijiern und Bau⸗Herren 
zuhaben pfleget. Zu Baſel neuuct man 
fie Dreyer Herren. 

Seconder, ſuche: fecundare, 

Secours, Ital. foccorfo, der fuccurs , Eute 
faß) die Huͤlffe; fecourir , Im. foccor- 
rere, ſuccurriren / entjegen/ einem zu 
Huͤlffe koumen. 

Secreriren;ben ſich behalten oder bewahren / 
geheim oder heimlich halten / verbergen / 
verhehlen / verſchweigen. 

Secretarius, Gall. ſecretaire, Ital. ſegreta- 
rio, ein geheimer Schreiber / * der nur 
geheime Dinge unter Händen bekoͤm⸗ 
met/heutigesTages will ein jeder Schrei· 
ber diefen Titul affectiren. Secretari- 
at ‚Soc. Gall. fed Ital. ſegtetatriato, det 
Secrecarii Anit. 

277 
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$ecre- 
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' Secretum, Gall. fecret, Iral. fegreto „ ein 
Geheimniß/ein Kunſiſiuͤck. Item ‚wird 
fecrer auch genennet das Siegel. 
ner/ das heimliche Gemach. 

Secrer-Buch ift bey den Kanffleuten dasje⸗ 
nige Inventariam , welches von dem 
Principal allein geführet/und da hinein 
notiret wird/was er am baarem Gelde / 
Schulden / Wahren / Zinſen / Haͤuſern / 
Gaͤrten / und dergleichen vermöge/ und 
was er dagegen vor gehelnien Aufwand 
und Ausgaben habe / damit fein Buch: 
halter und Diener feinen eigentlichen 
Zuftand nicht einfchen koͤnnen. 

Sedta, Gall. & comm. ſecte, ein Anbang/ 
die Ketzerey / Rotte/ fo eine gewiſſe Reh: 
ze vertheidiget ; ſectari, ſectiren / nach⸗ 


folgen. 

* Se&tor Cirenli „Der Ausſchnitt des Kir: 
ckels / iſt cin Theil des Circkels / der von 
einem Stuͤck des Umkreiſes / und zwey 
halben Durchmeſſern oder Radiis be: 
ſchloſſen wird. 

Secularis, Gall. ſeculier, Iral. ſecolate, der 
in einem geiftlichen Amtift; fecuhari- 
fer, Ftalfecolarizare, fecularifirem /eine 
geiſtliche Perfon oder Stift weltlich 
machen / nnd die Einkuͤnffte des jetzteren 
zn weltlichen Nutzen anwenden. 

Seculum, Gall. fiecle , 
Zeit von hundert Jahren. 

Secunda di Cambio ‚der andere oder zweh 
te Wechſch⸗Vrieff. 





Secundæ, ſecundinæ, die Nachgeburt / ART 


terbuͤrde. 
„ Secundaner, ber in der andern Caſſe itzt. 
Secundant, Gall, ſeconde der Beyſiand / 
Verſoringer/ Erreiter / Helffer/ ſo einen 
entſetzet. 
Secundare, Gall, ſeconder, Iral. ſeconda- 
se, tren/ glücklich machen / fegnen. Item, 


gen, helffen / zu Hülffe kommen / uuter die 
Arm greiffen. 

decunda vice, zum andern mahl; ſecundæ 

. muptiz, die andere Ehe. 

decundum graduum przrogativam , nach 
rechter Sipp Zahl. Secundim vul. 


Seeurigen/Gall, fecourir, verfichern. Icem, 
einen zu Dülffe Eommen, Securiras, Gall. 


gara ‚ nach befandten Mechten, | 





Ital. feculo, eine 





beyſpringen / beyſtehen / eniſchen / erren 


SE 


ſeutetẽ Ital. ſicureaza, die fecurität/äe: 


wißheit / Sichetheit / Verſicherung. 


er: | Sedare , iren / den Aufruhr oder Krieg 


ſtillen. 


Sedentrius, Gall. ſedentaire, der des 5 


Kens gewohnet iſt. 


Sedes, Gall, liege, Iral. fede, fedia, feggio, 


der Sitz Stab. Uem, plar. die Sul: 
gänge ; fedes belli, der Ort oder Auf 
fenthalt des Kriegs: Wolde ; fede va 
cante, Gall, fiege vacant ‚wird gefagt: 
wenn der Päbjiliche Stuf nicht befegtit. 

Sedimentum urinz, das fi vom Haraum 
ten am Glaß ſetzet. 


Seditio, Gall. fedirion, Kal, fedizione, tin 


Aufruhr / Empörung / Deutere: Se- 
ditiofus, Gall. ſeditieux, Iral. feditiofo, 
anfeihrifh meutmacheriſch. 

Seducere, Gall. feduire,liah ſedurte, iren/ 
verführen/ verleiten. Irem,merapher, 
betruͤgen / hintergehen. Sedudtio, Gall. 
ſeduction, Ital. feduazione, Die Berfüh: 
rung’ Abführung / Derleitung. item, 
die Arglifi / Hintergehudg / der Bes 
trug. 

Seferli „ werden dic Waͤſcher des Graf: 
Sultans gewennet; feferliodafi , ift das 
Zimmer oder Gemad) / in welchem die 
Pagen, ſo über des Sultans: Waͤſche 
und leinen Geraͤthe befiellet ſeyn / ſich 
auffhalten; dieſes iſt Die exfte / wohin 
die Pagen der groffen und Fleinen Cams 
mer bruffen werden / ehe ſie in die an⸗ 
dere kommen; wann der Sultan verrei⸗ 
ſet / muͤſſen ihm etliche derſelben auf der 
Reiſe folgen/umd Sorge vor das weiſſe 
Geraͤthe und Waͤſche tragen. 


Segmentum Circuli „ wird der ungleiche 


Durchſchuitt eines Circkels genennet / da 
das groͤſſere Theil Majus, das kleinere as 
ber Minus geneunet wird, 


Segnon-Bachi, ift cin Bedienter des Per: 


ſiawſchen Dofes / der die Auffſicht über 
die Hunde / Lowen / Leoparden ımd ans 
dere Jod» Thiere har fichet unter dem 
Mıir-Chikar-Bachi ‚der Ober : Jäger: 
meifler und Falconier if, 5, 


Segregare ‚Sejungere , Lean, & al. iren / 


beſondern. 


Seignewr , Iral. ſignore, ein Herr. Sei- 


gneurie , Zsal. -hguoria , Die Herr 
Kafit. 


fejour, 
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j ie Der: | Semovere, iren/ abfondern/ wegſchaffen. 
— — a — | HBemsunchs > — Sefuncia , drey 
TER of 
en er en za —9* = — zuwider; ſempee 
ae — dubius, immer imeiffeihafft, 
—7 Gall. elite, fcegleire , iren / aus | 2 .. — — 
eſen. en 
Sellacurulis , wat ein Stulvon Elfen | menpflegte / deren eiues bey ver 
— Kb Sn am | — ————— 
* 
— ge alte Weinz » Währung’ | jiu den Berathſchiagungen / und Zuſam⸗ 
folte fo viel heiſſen als Semiffis Libelle, * wentünfiten ver Weiber — 
i i l | ° Senaculum Matronarum hieß. 
that o * * * —— are fenateur, Ical. ſeuatore, ein 
— — — — Raths Herr. * Die Reichs-Raͤthe in 
en Gall. mans ‚Jäl. [ementa, fe- Pohlen / Dennemarck und Schweden / 
menza, der Saame ; femen immittigen/ heulen and — — 
den Saamien einlaſſen / heybriugen. Senatus, G x Ei + — An 
Semeftris, ſemeſtre, halbjaͤhrig / ſechs mo — er . . Kr 
natlid). , B 
‚*Semicolon, iſt ein Strichlein / mit einem — ne m .. 
— Radius oder Rayon, iſt! che unter der Gewalt des Roͤmiſchen 
* be Durchs Mejer oder Schnitt | Mol find / eine annertrayte Erbihaft 
= Hr cels / vom Mittel / Punct biß | ausgeantwortet werden jolleund könne, 
Ten mfreife k | Senacus-Coufultum Carbonianum , iſt ein 
Semidodtus,a, — ap — | —J—— ern “ zu. 
* * tab! 5 (rmiplend , halb: | ve/ und derfelbe unmuͤndig fey / daß nach 
völlig; femiplena probatio balbswöllis! Erlkantniß der Sachen die Befigung der 
— er — Güter ebenfals gegeben werde / je ob 
— iefer S u fein Streit waͤre / 
—— a Dale 
— i igfeit aufgefchoben werde, 
warb ber Bierbte Theile ee Zoe —— Macedonianum, iſi ein 
BAD Dre LE ERT« Math » Gebot / damit demjenigen/ welr 
Bee — — N 1 | cher einem Sohne Geld geliehen / auch 
ri ——— — nach des Vaters Todte keine — 
niſche Pfennige / eine . Sem ; e weiter: Benchc- 
pie zginzus aber that 5 Meignifhe | geben werde Sud 
Se 





X 


Diennige um SCti gehn kei 
fennige. I Confultum Orphitianurm iſt ein 
Semis,halb- Trem,ein Theilder Erbſchafft / — —S peiher den Sohnoder 
fo 6 Uingen in ſich halt. ero, ein Tochter + ob fie gleich in des Waters (des 
Semita , Gall; fentier > Tl. fentiero ie : | malt find / zuden Gütern der Mutter / 
ufileig 4 Weg. * Das Lei welche ohne Teitament ſtirbt / vor deu 
— be er ee dieA- Anverwandten vom Vater und Mutter 
bifchen Semc herlei i et. 
— verlehrt und Zenich geſchrie⸗ | — iſt ein Rache + es 
ben haben. er / der gebeten wird eine 
#Semitonium 5 ein halber Thon / Il em —ã— ausjnanforten den vierd⸗ 
Te up] dem Züri Daoam nehmen und behalten 
halben Thon höher oder niedriger muß A | 


gefungen werden, Ce a SCrum 


SE 


— — — — — 
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SE 


. — — — — 


SCtum Tertullianum, iſt ein Raths⸗Ge— Sententia definitiva ‚einEnd Urtheil. 
bot / daß die Mutter zu der Kinder Erb | Sententiam exilii paſſus, der ins Elend 


ſchafft gelaflen werde. 


verwieſen. 


Senatus-Canfultum Trebellianum, tft ein | Sententia falſa, eine falſche Meynung / oder 


Raths⸗ Schluß / daß die Klagen von den 
Erben auf diejenige / denen die Erbſchafft 
ausgeantwortet worden / gebracht wer⸗ 
den ſollen. 

SCtum Vellejanum de mulierum interces- 
fionibus, iſt ein Raths⸗ Schluß / das 
wider die Weiber / fofich vor andere 

verſchrieben / keine Klage gegeben wer: 
de 


* Senefchal, der Ober : Amptmann/ oder 
Prafident des Gerichtes. Zu Anfangs 
hates einen Auffſeher der Weide und 
Heerde bedeutet /wiedenn das alte teut: 
ſche Uhrwort Sen und Sente BefageL. 
L. ripuar. & Angel. die Huth / Weide 
und Trifft bedeutet. Obwohlen es Gol- 
daft anders ausleget. Nachgehends hat 
es einen Königlichen Hauf-Marfchall o⸗ 
der Tafeldecker bemerdfet. 

* Senechaufee, oder iege du resfort, fedes 
juftitix , der Ort / mo das Gericht ge: 
halten oder geheget wird / das Gericht 
oder Ampt:Hauf. 

Senex, alt/ver Alte; ſenecta, ſenectus, das 
Alter. Senesbis pueri, diealten find 
weymal Kinder. 

- Senior, der Neltere / der Neltefte / Obere ; 
Alfo wird in Lehn⸗ Sachen der Lehn⸗ 
Herr / item, der andere nechſt dem Ordi- 
sario in der Juriſten Facultät; ferner/der 
oberfte Prediger in der Stadt genennet, 

*Senfale, ein Mäckler ; fenferia,der Maͤck⸗ 
ler: Lohn. 

* Senfus, Gall. le ſens, ſentiment, Isal. ſen- 
fo ; ſentimento, der Sinn. Item, die Em: 
pfiudligkeit / Meynung / der Verſtand. 
Seuſibilis, le, Gall. fenfible, Ital. ſenſibi. 
le, empfindlich / ſchmertzhafft / ſiunlich. 

Sententia, Gall. ſentence, Iral. ſentenza, 
die Sentenz,oder Meynung / das Urtheil. 
Item, der Spruch. 

Sententia ab effedtu rei judicatz fufpendi- 
ret / das lirtheil von feiner Rechts Krafft 
auffhalten. 

Sententia confirmatoria, dag Urtheil / mo; 
durch das vorige bejidtigerwird. 


Sententia corredtoria, wodurch das vorige | 


geändert wird. 


ein folch Urtheil welches durch faliches 
und unwvarhafftiges Anbringen ertheilet 
wird, 

Sententia interlocutoria, ein Interlocut,gs 
der ein zoifchen » Urtheil / fo nicht aufdie 
Hauptſache / fondern wegen eines einge: 
fallenen Puncts gefprachen-wird. Sur 
che weiter: Incerlocut, 

Sententiz,, que fine appellatione refcin- 
duntur, Die Urtheile welche ohne Bes 
rufung aufgehaben und zu nichteges 
macht werden. h 

Sententier,, fentencier, Iksl. fentenziare, 
fententioniren/ verurtheilen / verdam: 
men/ Urtheil oder Beſcheid ertheilen os 
der fprechen. Item; wird gefagt / fenten- 
tionando, im Urtheiljprechen fe. überge: 
ben. Sententiofus, Gab. fentencieux , I- 
sal. fentenziofo,finnreih / ſpruchreich / 
voll Spruͤche. 

Sentire, Gall. ſentir, ſentiren / empfinden / 
fühlen. Item, davor halten / meynen / ur⸗ 
theilen. Sentiment, fentimento‘, die Ge⸗ 
dancken / Meynung / Muthmaſſung / Ver⸗ 
nunfft / das Gutduͤncken / Urtheil. Ic. der 
Verſtand / Wis. Weiter / die Empfin⸗ 
dung / Fuͤhlung. 

*Sentina,Sentine,heift eigentlich einen Ab: 
tritt oder heimlich Gemach / in denen 
Schiffen aber den Boden dejfelben und 
den daſelbſt zufammenflieffenden Un— 
flach und Waffer / wie auch die Pumpe 
durch welche folches heraus gezogen und 
gepumpet wird. 

Sentineile,die Schildwach; fentinelle per- 
due, /tsl. ſentinella morta,die verlohrue 
Schildwache. 


Separare, G.ah. feparer, feparisen / —— 


dern / ſcheiden / unterſcheiden / theilen / 
frennen/ von einander thun. Separabi- 
lis, Gall. ſeparable, Iul. ſeparabile, ſepa- 
— leicht abzuſondern iſt / zertrenn⸗ 
ic). 


Separat£,feparatim,abfonderlich / infonders 


beit. 


Separatio, Gall. feparation, Ital. feparazie- 


ne, die Abfonderang/ Zertrennung ; fe- 
paratio à thoro & menfa, die Abjonde s 


rung 


$E 


ng ton Tiſch und Bett / fo um gewiß 
Urſach willen ben den Eheleuten 96 


icht. 

ıracorium, ein Scheide Trichter. 
h-Salar , iſt zu Krieges⸗Zeiten ber 
:ifte Feld Herr in Perfien / fo bald a 
der Kriegein Ende / jo iſt auch dieſe 
dienung erlofchen. 
re,Gallenfevelir,Iral. ſepellire, iren / 
raben / unterdrucken. 

ere, iren / beylegen / bey 
ofita,beygelegte Dinge. 
uber, Gal.feptembre, deal. fertembre, 
Herbfimonat- * De Herfitmaand. 
tfeinen Nahmen daher / dapervon f 
rtio , als dem erſten Monat des al: | 
Roͤmiſchen Monden Jahres / der 
ende Imber oder Pla: Regen war / 
vomit er fich gemeiniglich anzuheben 
Jet.  Carolus Magnus hieß ihn 
Wild:Monat / weilen auff Kgidi 
ım erfien September der Hirſch ge; 
viglid) auff die Brunft zu treten 
die Jagd ... zu werden; 
bſi⸗ Monat / aber weilen fid der 
bjt mit felbigem anzuheben pfleget. 
ere neunen ihn denGerft: und Spelt⸗ 
nat/welche in felbigern gemeiniglic) 
‚en eingefammlet zu werden. Hat 30 





Seit fegen; 


ö— — — — — — — 


— — —— — 


e. 

rio, Gah. ſeptentrion, Ital. ſetten- 
ıc, item, ſeptentrional, gegen Nor— 
der Mitternacht. *Item, die ſieben 
en Polo Arcuico fiehende Ster⸗ 
d den Heinen Bähren ausmachen/ 
en Septentriones geheifjen/wie auch 
us diefer Nord Gegend herkom⸗ 
e Wind Septentrio und Septen- 
alis genandt wird. Die Jtalid- 
yeiffen dieſen und den Nord: Dft 
> Tramontana, weilen ſie über das 
fer und Schweiger Gebürge zu ih⸗ 
ommen. — 
s, Gall. feptieme, Ital. ſettimo, der 
ve. 

ynium Severi , war ein Gebäude 
m / von fieben Stockwerck Säulen 
inander / und von einer ſolchen ent⸗ 
vu Hohe / daß man es ſehr weit in 
ee ſehen konte / ſtunde in der AI. 
n der Stadt / und hat feinen Bey⸗ 
en von Kaͤhſer Severo Septimio, 


—— —— — — — — — — — 


deptu 
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der ederbauen laffen. Hat zu Pabſts 
Sixei V. Zeiten noch guten Theils geftan- 


den / der es / weil es banfällig war / 
‚ vollends abtragen laffen. - Uber dieſem 
funde noch ein anders in der dritten Re- 
Ben der Stadt / fo Septizonium Vetus 
ieſſe. 
m,eine Schrande/gefochtener Zarftı. 
* Zu Rom auff dem Campo Martio wa⸗ 
* Gebäude in Geſtalt der Schaaf 
Hirten / mit Marmor eingefaffet / die 
Septa und Ovilia genennet wurden / und 
bey General - Berfammlung des Bol: 
ckes darzu dieneten / daß eine Curia nad) 
. der. andern darinnen votiren Fonte. 
Sie waren mit einen Öraben umgeben/ 
md der Eingang mit einer Zug Br: 
den verfehen / von welcher herab ges 
ſtoſſen wurden diejenigen / fo fich unter 
die Curias meliren wolten / doc) aber 
Fein jus Suffragii hatten. 


Septunx , ein Theilder Erbſchafft / von? 


Untzen. 
Sepultura, Gall. ſepulture, Ital. ſepoltura, 
die ſepultur, oder das Begräbniß, 
Seqvela, Gal. ſequelle, Ital. ſeguace, die 
Folge. Hinc ſeqrelæ jus, welches vie⸗ 
Verleyift / als Landes Folge / Heers⸗ 
j Be Gerihts:Folge/ Amts Folge / 
eleits Folge / welches die Untertha⸗ 
wen der hohen Kandes: Obrigkeit ſchuldig 


nd. 

— Gall. ſequeſtre; Ital. ſequeſtro, 
ein Schiedsmann / ein Schieds⸗Richter / 
welcher ein Gut / weßwegen man ſtreitet / 
beſiellet / einnimmt und dtechnung daruͤ⸗ 
ber thut. 

Seqveftratio , ſequeſtrum, feqveftration>, 
die Hinterlegung / der Kummer eines 
flreitigen Guis / die Ubergebung in die 
Hände des Schiedmanns. - Seqre- 
ftratio neceflaria feu judicialis & con- 
tentiofa , iſt eine Hinterlegung / wel 
he vom Richter erkennet wirdy ob gleich 
fein Theil ſolche begehret oder darum 
bittet; feqveitratio voluntaria feu ex- 
trajudicialis & conventionalis „ iſt ei⸗ 
ne ſolche Hinterlegu welche mit 
beyderſeits Belieben auer Gerichte ges 


icht. 
Fra ‚Soc. Gall. fed Ital. feqveltrarws, 
iren/biß zu Austrag der Sachen hintexler 
Cec 3 ven / 


se 


I ic 
geu oder einem Schiedsmann cin Ding 
eingeben. 

*Seqvin, eine Eahptiſche Gold⸗Muͤntze / ſo 
aus Kchinpien dahin gebracht / und in 
Egypten vermuͤntzet und nachgehends 
in des Groß⸗Sultaus Schag gelieffert 








„wird. 

Segvitur, es folgt; non fegricur , es folgt 
nicht. 

#Serai, ferail, feraglio, bedeutet eigentlich 
ein groſſes weitläufftiges Hauß over Ba: 
fat / womit man insgemeinden Palaft 
des Grog » Sultans zu Conſtantinopel 
zn benennen pfleget / wiewohl auch die 
Häufer der vornehmen Bedienten Dies 
% Hofes / ingleichen die Wirths Haͤu⸗ 
er / in welche die Karavanen einzukeh⸗ 
ren pflegen / mit dieſem Nahmen pfle⸗ 
gen beleget / und Cararan- verai ge⸗ 
neunet zu werden. Uber dem ordentlis 
chen ſerail iſt noch eines / das alte ſerail 
gu Conſtantinopel / in welches die Wei: 
ber der vorigen Sultanen gethan wer: 
den; Ingleichen ſchnd auch zu Pera/ 
Adrianopel und andern Orten Serails an: 
zutreffen. 

*erai⸗· Agaſi, wird bey denen Tuͤrcken der» 
jenige genennet / deme die Ober Auff⸗ 
er über alle Gemaͤcher deg ferails oder 

alas des Groß Sultans zu Conſtan⸗ 
tinopel gegeben / der ſolches in gehörigen 
Bau und Beſſerung / auch Sauberung 
erhalten mug. 

#Seraidar-Agafı , wirb der oberfie Burg 
Graf / Stadthalter und Gouverneur 
genennet / fo in Abwefenheit des Groß: 
Sultans in dem feraıl zu commandiren 


pfleget. | 

*Seraphini, Serapher / eine Tuͤrckiſche Gold⸗ 
Menge / von Melich Seraph Sultan IV, 
der fie am erjten niängen laſſen / den Nah⸗ 
men führend. 

#Seraskier , ifteine der vornehmſien Offi⸗ 
eiers/und in Abweſenheit eines Bezierg 
als Feld⸗Marſchal derer Tuͤrckiſchen Aus 
meen. der, iſt ein Perſianiſch Wort / und 
bedeutet das Haupt oder Commendan⸗ 
ten ; Asker er Arabiſch / und beniercket 

° cine Armee oder Krieges:Heer. 

*Serdre , iſt der Obrifie und Hohe Priefler 
bey denen Perfinnern / und nechft dem 
Athaemt · Doulet der Vornehmſie im 





SE 


gansen Reihe; Er hat die Dber Auf 
ſicht uͤber die Guter und Mentben drr 
Molgreen; Er hat unter fich den Scheik. 
el-Selom uno den Cadi , welde Drene 
das geiſtliche Gericht hegen / uud über die 
Religions Sachen erkennen. Zuweilen 
pfleget der König deren zweene zu ſetzen / 
und dem einen die Auffficht über die 8% 
nigliche / dem andern über Die andere 
Sufftungen zugeben. 

$Serenade,foc. Gall. fad ſtal. ſerenæa, tin 
Abend: Geſang oder Mufic / ein Abend» 
Staͤndgen vor jemands Thür. 

Serenus,helle/jchone. Serena fronte, mit 
gnädigen Augen. Serenitas, Gall ſete- 
nitẽ, Nal. ſerenita, die Durchlaͤuchtigkeit. 
Sereniffimus, Gall. ſereniſſime, Ital. ſete- 
niflimo, Durchlaͤuchtigſt. * Iſt ein Prz- 
dicat, ſo denen Chur: und Fuͤrſien pflege: 
beygeleget jun werden. 

Sergeant, ſergent, boc. Gall. fed Iral. ſergen. 
te, cin Feldwebel * oder Wachtmeiſer 
bey einer Compagnie zu Fuß; Sergeant 
Major, ein Obrifter Wachtmeiſter. 

Series, /zal, ferie, eine Ordnung ; leries ne- 
garu,dicErzehlung des ganzen Handel; 
feriesrerum geftarum „ der Inhalt der 
gefchehenen Händel / fo vom Notatio 
aufgezeichnet werden müffen. 

Seriö, Gall, [erieufement, Ital. leriofamen- 


nu ernſtlich / im Ernſt / ohnt 


ertz 
x*seripous, nennen die Indianiſche Moh 
ren ihre groſſe und werte Schuhe / fo aus 
roth verguldeten keder gemacht werden! 
deren fie fich alleine beym Ansgehen de 
dienen/ und das Hinter⸗ Leder nieder 1% 
ten/zu Haufe aber ſolche ausziehen / und 
baarfuß auff ihre tejliche Matten 30 





n. 

Serino, Gall.Scomm. ſermon, Ital. ſermone 
eine Rede oder Geſpraͤch. Ic. eine Predicı 

Serotinus, Gall. ferotino , der ſpate z ! 
langfanı fommt. 

*Serpens ‚ Python, Arab. Atangve , 
Schlangeſein Geſinn gegen Mittemac 
aus ıg/oder wieBajerus willjaug 37 Ci 
nen beſtehende / mehreutheils al, Ve: 
und Sarurni,und daher eonerairer@i 
ſchafft / ſo die Feuchtigkeiten angreific 

Serpentarius, O;hiucus , ver Schtans 
Traͤger / ein Geſtiru (0 einen Men! 


sE 


— — nn nn 


rfum oder Afculapium vorbildet/ der 


der linden Hand die vorbefagte 
ylange träget; beſtehet aus 24 Ster⸗ 
/Bajerus jehjlet 30/Kepler aber gar 37- 
e alle von Saturni und Veneris Eigen 
ifft / und daher giftig und angreiffende 
id. Unter welchen der am Haupte 
ckelnde / Arabifch Ras Alangve , von 
andern Gröffe ; Der andere in der 
fen Hand. Red oder Colubramet,, 
Schlangen Leib / von der dritten 
oͤſſe / aber gefährlicher und gifftiger 
zenſchafft. An. 1604. iſt an diefem 
ſtirne ein neuer Stern erſchienen / der 
zwey Fahren geſtanden / und nadjge: 
108 verſchwunden / auch die geringfte 
uhr / wie der im Schwan gethan/micht 
uͤck laſſende. 
Gall. fervante, Ital. ſerva, eine Die: 
in / Magd. 
re, Itsl. ſerbate, halten / erhalten / be; 
Iten- 
ce , heiffet eigentlich der Dienſt / die f 
ienftteiftung / ein Freundſtuͤck / Gefal⸗ 
. Sonjten wird auch fervis genennet / 
denen Soldaten gegeben wird / worun⸗ 
begriffen: Ehig / Saltz / Kicht/ Feuer 
d Lagerſtatt; *fervis , wird auch der 


offen Herren filbernes Taſel Geſchirr 


Tellern / Schuͤſſeln und dergleichen ges 
nnet/jo zur Silber: Cammer gerechuet 
rd. 
ette, Iul. ſervieta, eine Handqpehle / 
stter- Tüchfein. . ie 
lis, le, Gal, & Ital. ſervile, ſerviliſch / 
echtlihrfdauiih. “ _ . . . 
ve, Gall. fervir, Isal. fervire, iren / die⸗ 
bedienen; ig Dienfien ſeyn / auſſwar · 
a’ helffen. 

ten-Drben/hat zu Florentz ums Jahr 
52. ſeinen Auſang genommen von fie: 


My‘ 


Edelen und reichen Männern / um 
e welchen Bontibius de Monaldis,oder 
ich anderer Relation Beatus Bonavitus 
r Bornehmfie geweſen / die auff ei⸗ 
n nah gelegenen Berg ſich begeben/ 
win einem von ihnen erbaueten heil, 
auſe nad) der Regel Auguftini , ſo 
von dem Biichoffe von Florentz be; 
mmen / ih einem [hwargen Habit den 
zottes⸗Dienſi verrichtet / auch von A- 
xandro IV. md feinen Nachfolgern 
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approbiret/ von Martino V. aber unter 
die Bettel-Drden grzehlet worden. 
Serviteur,diel. fervidore,fervitore,ein Die 

ner. Serviteur monſieur, oder voſtre⸗ 
ſerviteur monſieur, Ical. ſervitore di vo- 
ſignoria, euer oder fein Diener mein 
Herr. 

Servitium, Gall. fervice ‚ Ital. fervizio,ein 
Dienfi ; ſervitia, allerhand Dienfibarfei: 
ten/Dienfie ; fervitia determinata ‚ge 
wiſſe / geſetzte / gemeſſene Dienfts; fervitia 
indeterminata, uugemeſſene Dienſte; fer- 
vitia militaria ſive vafallicica,Lehn: oder 
Ritter⸗Dienſte. 

Servitus, Gall. ſervitude, Kal. ſervitu, ſer- 
— erg ne 

angenſchafft / Knechtſchafft / Leibel⸗ 
genſchafft / Sclaverey. eig 9 Gerech⸗ 
tigfeit auff eines andern Grund und Bo⸗ 
ven; fervicus legata, vermachte Dienfl: 
barkeit. . 

Servitutes urbanorum przdiorum, Dienſt⸗ 

Gerechtigkeiten / welche den Stadt: Ge⸗ 

bäuden ( fuche weiter oben predia urba- 

na ) anhaugen / als da find: 1.ferritus o- 

neris ferendi,die Bürd: oder Pafitragung 

der Gebaͤude / oder sine ſolche Gerechtig⸗ 
keit / da eine Säuleoder Wand des Nach⸗ 
bars die unfers Gebaͤudes zu tragen 
ſchuldig iſt⸗ 

2.Jus tigni immittendi , das Tram⸗ 

Recht / oder ein ſolches Recht / daß einer 

aus feinem Gebäude in des Nachbars 

Wand einen Balken oder etwas an: 

ders / womit die Gebäude zuſammen 

achalten werden / einmachen oder cine 
säpffen darff / alſo / daß es auff demſelbi⸗ 
gen ruhe. 

3. Servitus fillieidii, dag Dachtrauff 

Recht / welches iſt vell 1. Jarertendi, ei 
ches Recht / da einer von feinem Dad) 

das Negen: Waller auff des Nachbars 

Dad) over Hoi und Hoffſtaͤdt abwen⸗ 

denimdableitenfan. Vel(2.Yrona- 

vertendi ‚welches eine ſolche Dienſtbar⸗ 
keit iſt / daß derjenige / deſſen Dachtrauff 

in meinen Hoff faͤllet / dieſelbe nicht kan 

von feinem Hauß abwenden / alſo / dag 
enicht im meine Ciſtern oder Garten 

lie. 

4. Servirms Auminis , ifl aud) jneyers 
ley: Vel (u.Javertendi,gine ſo he Dientt- 
Er 4 ba 
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barfeit / da mein Nachbar fchuldig if 
das Waſſer / ſo fich geſammlet / und durd) 
eine Rinne wie ein Fluß mit Gewalt 
herab fleuſt / von meinem Gebaͤude auff⸗ 
zunehmen ; vel(2.)nonavertendi,da 
ein Nachbar das gefammtete Waffer/ 
fo von feinem Haufe koͤmmt / won mei: 
nem Grund und Boden/ um des Nutzens 
un den er davon hat/ nicht abwenden 
arff. 

5. Servirus (1.) altius tollendi, iffeine 
folche Gerechtigkeit / daß einer — 
auch mit Schaden des Nachbars / zu 
feiner Nutzbarkeit höher bauen fan. Vel 
(2.) altius non tollendi ‚ift eine Gerech⸗ 
tigkeit / da einer fein Gebäude nicht has 
ben will. 

6. Servitus luminum, iſt ein Recht / 
da mein Nachbar ſchuldig iſt / meine 
Fenſter / wordurch ich Licht ſuche / auffzu⸗ 
nehmen. 

7. Servitus, ne luminibus oſſiciatur, 
das Licht Recht / oder daß man einem 
das Licht oder die Fenſter nicht verbauen 
darff. 

— proſpectus ſ. profpiciendi, 
iſt eine Gerechtigkeit / daß einer aus ſei⸗ 
nem Hauſe in eines andern Hoff oder 
Garten ſehen darff. Et (37) ne profpe- 
ctui ofſiciatur, ift eine Gerechtigkeit, 
daß. ein ander nichts thun darff / das 
durch mein proſpect oder das Ausfehen 
BER und unangenehm gemacht 
wird. 

9. Servitus cloacæ, iſt ein Recht / ein 
heimlich Gemach in eines andern Hauß / 
Hof / Acker / Grund und Boden ju ma: 
chen / oder den Unflath durchzuführen. 

10. Servitus projiciendi feu protegen- 
di,ifteine Gerechtigfeit/ da etwas gebau⸗ 
tes über ein freindes Haug oder Hoff 
alfo hinaus geführet wird / daß es nie⸗ 
mahis auff dem Gebäude des Nachbars 
ruhe; dergleichen find die Aercker / Aus: 
Gebäude / Fir Dächer / Wetter Daͤ⸗ 
cher / ꝛtc. 

ii. Servitus canalium ferendorum, die 
Dienſibarkeit / daß einer Dach Rinnen 
leiden muß. 

Servirutes ruſticorum prædiorum, die 
Dienſtbarkeiten und Gerechtigkeiten / 
welche einem Acker / Grund und Boden 





— —— — — — — — —— — 





| 


SE - 


auhaͤngen / dergleichen find 1. Irer;dapon 
fuche oben; Lit. J. 2. Adtus, ſuche oben 
Lit. A. 3. Via, ſuche unten Lit. V. 4. A- 
qradudtus,darvon fiehe oben. 5. Agrz- 
hauftus,fuche oben. 6. Pecoris adaqvam 
appulfus,darvon ſuche: Appulſus peco- 
risadagram. 7. Jus palcendi,calcis co- 
qvendz, arenz fodiendz, pedamenta- 
fumendi,lapides czdendi, lignandi &c. 
darvon ſuche oben Lit. J. 

ervitutes perfonales , bie Dienſt ⸗Gerech⸗ 
tigfeiten / welche den Menfchen zugchoͤ— 
ren’ und da ein fremdes Ding oder Bit 
einem dienet / dergleichen find ufuskru- 
&us,ufus & habiratio , deren zum Theil 
oben nedacht,der andern unten Meldung 
gefchehen ſoll. 

Servitutes reales five prædiales, find folde 
Dienft: Gerechtigfeiten 7 da ein Gut 
dem andern dienet ; dergleichen ind die 
fervitutes urbanornm & rufticorum. 
pr=diorum,darvon oben gedacht. 

Servus, Gall.ſerviteur, Ital.ſervo, ein Knecht/ 
Sclave; fervus corruptus, ein Knecht/ 
fo verfähret und abſpenſtig gemacht il, 
Adionem fervi corrupti , ſuche oben: 
Lit. A. Servus fugitivus , ein flüchtiger/ 
verlauffener Knecht. 

Sefho, Gall. FScomm. ſeſſion, Isal. feflione, 

- derZig und Stelle bey denen Reichs und 
andern Verſammlungen / item , einc 
Collegii vder Concili. j 

#Seftertius nurhmus , gezegrog „ein Oerl⸗ 
fein Silbers oder ein halb Dvintleie 
halb / war der vierdte Theil eines Drach- 
mz,eine Griechiſche Muͤntze / fo 9 Pfen 
nige Meißniſch galt. 

Setaceum, Haaren-Zieb oder Seih⸗Tuch 

Severin,fiche fouverein. 

Severus, Gab. [evere, Ital. fevero, ernftlid 
ernſthafftig / hart / rauhe / ſcharff / ftreng: 
unguͤtig. Sereritas, Gall. feverite, Il. 
feveritä,diefeverität / Ernfihafftigic 
Item, die Rauhe / Schärfe / Streu 
ein hartes und unglücliches Werk) 
ren. 

Sexagena,ein Schock. Sexagena antigvz, 
ein alt Schock von 20 Gr. Sexagena to- 
va,ein nen Schod von 60 Gr. 

Sextans „ der fechite Theil eines Pfund 
pwo Lingen, 


—— 





8 


Sex 





#Sextilisradius,Hexagonus ‚der Geſechſie 
Schein / iſt eiue Freundſchaffts Art / fo 
given Geſtirne durch ven ſechſten Theil 

eines Cickels / und zwey dazwiſchen E 
—— Zeichen / gegen einander ha⸗ 

en. 

# Sexeula, der ſechſte Theil einer Untze / oder 
vier lerupel, war fo viel als 6 Marien- v⸗ 
der 4 Meißniſche Srofhen. -- Bey den 
Hradern war Sexcarium eine halbe Un⸗ 
ge. Im Reuen Teſtament iſt Sexta- 
— fo viel als Log im Alten / ſiehe Xe- 

5 


Sextus, Gall. fixieme, Ical. ſeſto, der Sech⸗ 
ſie; contra ſextum ſc. præceptum pec- 


eiren / wider das ſechſte Gebot ſuudi⸗ 


eu. 

Pu Gall. le ſexe, Iul.felo, das Ge⸗ 
ſchlecht. 

Si Lat. & Gall. Iul. Ja, wenn. 

Sica, ein Dolch; ſicarius, Ital. ſicario, ein 
Meuchel⸗Moͤrder. * Einige wollen 
es von dem Arabifchen Siccin „ foein 
Meſſer bedeutet, herleiten. 

* Sicken, werden die Reiche s Näthe bes 
Koniges von Arakan gencnnet. 
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aus der Stadt beſchieſſen kan / mit Sands 
Saͤcken erhoͤhet werden / daß dahinter Die 
in denen Aprochen liegende Soldaten 
fiheret ſeyn koͤnnen. 

* Siderocapfia, werden von einigen die A- 
(pers geuennet / von den an dem Berge 
Athos gelegenen Schloffe Sidero capfa, 
allwo ſolche am erſten follen ſeyn gemuͤa⸗ 
tzet worden. 

* Sidus, uud ſidera, werden von deuen A- 
ſtronomis diejenigen Geſtirne genennet / 

o aus vielen Sternen beſtehen / uud aufı 

r dem Zodiaco befondere Figuren vor⸗ 
iellen / und jwar über die von denen 

(ten obfervirte 48 Bilder haben die 
neuere in der Suͤdlichen Gegend deren 
noch ı2 hinzugethan / unter welchen 
ſchier alle am Himmel befindliche Sters 
ne / etliche wenige iereguliere und un 
formliche ausgenommen / referiret und 
in Ordnung gebracht worden. ‚Die 
am Zodiaco aber befindliche Bilder wer» 
den Dagegen figna oder Zeichen genen» 
net. Sidera difourrentia , werden auch 
diejenigen entzändete Dämpfe und Auss 
bünflungen genenuet / fo gleichdenen 


Sicco pede transgrediren/preeeriren /mit | Sternen zuweilen indie Hoͤhe / zur Sei⸗ 


Stillſchweigen übergehen / nicht veraut ⸗ 
worten. 
* Sicilicus, ein Gewicht von einem — 


Koch. 
# Siclus, Schekel, Sedel / eine Hebraͤiſche | 


Silber : Münge/ und der war entweder 
der gemeinc/fo einen Orths⸗Thaler / o⸗ 
der der Seckel des Heiligthums / foei: 
nen halben Thaler galte/ am Gewichte 
1 Loͤth / im Golde 4 Ducaren werth. Der 
Königliche Sedel hielt 3 viertels Loth 
oder 9 Groſchen. 

* Sic-Sac, iſt zwar ein neu Wort/fo erſt bey 
der Beldgerung Landau durch die Zei⸗ 
tungen befandt gemacht worden / die 
Sache aber / ade beveutet / f 
altes / und ſeynd anfangs Lauff⸗ Graͤ⸗ 
ben / nachgehends Aprochen ugd Tren- 
cheen geneinet worden ;. das Wort fic- 
Ge jelbiten aber fheinet daher feine de- 
rivarion zu haben / daß die Lauff Gras 
ben erſtlich krumm gehen / und danu / 
daß die Arbeiter anfangs vor dem Eins 
graben/und nachgehends auch die Frum: 
me Flanquen derſciben / ſo der Feind 


iftetwasf 


| fo Beine abergläubilche Literen und Cha- 


ten und zuweiln hernieder 
zu verſchwinden pflegen. 
* Siege, die Belagerung. 


zu ſchie ſſen und 


Sigillare, iren/fiegeln/ dag Petſchafft aufſf ·⸗ 


druͤcken; figillarin, inſonderheit. — 
Sigillum, das Sigill, Siegel / Inſiegel / Pet⸗ 
ſchier / Petſchafft; Locus ügilk , ſuche 
Lit. L. X Sigilla und Imagines Altro- 
nomicz werden aud) genennet / gewiſſe 
in Evelgeftein / Gold / Silber / Kupfer 
Dder einer anderen Materie eingegrabe⸗ 
ne und unter einer gewiſſen Conttella- 
tion verfertigte Bilver und Figuren/ 
die man hernach eine gewiſſe heimliche 
and Himmlifhe Krafit bey zubehalten 
glaubet / und gegen allerhand Kranckhei⸗ 
ten und anderen Zujällen auf eine zuwel⸗ 
len aberglänbifhe Art bey fich zu tragen 
pfleget. Diejelbe ſeynd von allen Theo- 
logis re-und improbiret worden / auf 
fo daß Cajetanus commeut. ad dec. fec. 
D. Thomz. quzft. 96. Art. 2, diejeniger 


radteres „ fondern nur — 
Bilder DR Ja es wileh 
d 


aiger 


- der beym Eintritt des Monden im Loͤ— 


s1 


z > 





geben / fie hätten ohme Zuthuung einer 
anderen abergläubigen Ceremonieffei: 





n machen laſſen / die noch vor Der: 
iefung zweyer Monathe ihnen / als 
wann fie verbrandt / vom Leibe gefallen 


° wären / und daher behaupten / daf bey 


Diefer Canftellation fein Kleid zu mas 
hen noch anzuziehen fi 


en. 
Signal, for. Gall. ed Isal. ——8 Loſung / 


das Zeichen zum Angriff oder einer an⸗ 


+ 


.st. 





* — — — ——— — — —— 
niger Superftition weiter gehen und vor» | Signum, Gall. & Ital. ſigne, ein Zeichen. I- 


tem,das Gemerck unter den Greutz Steis 
nen: fub figno ‚*+ unter oder mitdem 
Zeichen *+ &c. fo man in den Schriff⸗ 
ten juſetzen pfleget ; * Berner werben 
auch ſigna genennet die Woͤlff im fo ges 
nandten Thier + Kreyfe oder Zodiaca 
vorgebildete Figuren / welcher gleichfam 
in 12 Theile abgetheilet / und die darin: 
nen befindliche Sternen in gewiſſe Bil: 
der und Figuren / fo fie reprzfentiren/ 
von denen Aftronomis porgebildet wer: 


den / als da feyn : der Widder / der Stier / 
die Zwillinge / der Krebs / der Loͤwe / die 
Jungfrau /die Waage/ der Scorpion / 
der Schuͤtze / der Steinbock / der Waſeer⸗ 
mann und die Fiſche. 

*Silber⸗Flotte / wird in Spanien die all⸗ 
jährlich aus Weft : Indien reich beladen 

| ankommende Flotte genenyet/ die nicht, 


dern Nachricht. 

Signaler, fich ſignaliſtren / feine Tapfferfeit 
in einem Treffen gewaltiglich kigew/fih 
ws eine herrliche That berühmt ma: 

en / fi vor andern hervor thun. 

Signare , Gab. figner ; Ital. fegnarg ‚ ſigni- 
ren / bemerchen / begeichnen. ram ‚be 
kraͤfftigen / unterſchreiben / unterzeich⸗ 


nen. 
#Signasor, wird im Ball: Haufe der Mar- 
quirer genennet/ fo die Schoßen mercket 
und anfchreibet. 

Signatum, aufgezeichnet / bejeichnet / gege: 
ben / befiegelt 5 * wird mehrentheils 
unter Urkunden an flatt des Dati gejegt/ 
wenn dieſelbe befiegelt worden. 

Signacura, Gab. fignature, Ital. fegnatura, 
die ignatur, das Gemerck / Zeichen / die 
Unterkhrifft/ Uintergeichunng. Item, was 
kuͤrtzlich aufeine ſupplication geſchrieben 
und anbefohlen wird. 

Bigner, wird genennet des Notarii Zeichen. | 





iteine Sitber » Geſchirr und Barren/ 
ndern auch gemuͤntztes Silber an Rea⸗ 
ten und Stücken von Achten / Kuͤſten 
mit Cochenille , Indigo , Haͤute und 
Campsche-Holg mitbringet ; Der Kö 
nig hat hiervon über dem Indulro den 
. Zeheuden von denen Welt: Indifhen 
— / Fe Fi ae 
panifchen / Hollandi un ei 
ländifhen / Frantzoͤfiſchen und Italaͤt 
niſchen Kauffſeuten / zumahlen aber de; 
nen Genueſern / als welche etliche Mil⸗ 
lionen dem Koͤnige vorgeſchoſſen haben. 
Anno 1628 haben die Schiffe der Hol⸗ 
ländifh: Weſt⸗Indiſchen Compagnie: 
unter dem Admiraͤl Peter Heyn in dem 
Hafen Matauza bey der Inſel Cube / 
die reich beladene Spaniſche Silber: 
Flotte erobert / und dadurch auch 30 
Millionen erbeutet. Und Auno 1702 
im October hat die combinirte Flotte 
der. Engeländer und Holländer unter. 
Commando des Hergogs von Drmond/ 
und Admiralen Roof / und Allemonde 
: Indem Hafen von Vigo in Galicien vie 
Spaniſche Silber Flotte theils erobert/ 

theils verbrandt. 
‚# Silehdar , oder Sılahdar-Aga-, iſt ein Be⸗ 
dienter am Türdifchen Hofe; und gleich; 
fam des Sultans Waffen Traͤger / ims 
: malen er deffelben Degen; in einer ro⸗ 
then Scheiden nachtraͤget; it aus —— 
ra⸗ 





Item, ein Handels⸗Merckzeichen. Fer: 
ner / das Perichafft. eihen. & 
*Signifer., witd der fihiefe Circkel des 
Thierkreiſes genennet / in welchen die 
Signa oder Zeichen fid) befinden, und die 
Planeten von Occident gegen Orient 
durchlaufſen. Siehe Zodiacus. 
Significare, iren / Gall. ſignifiet, Ial. ſigni- 
ficare, anzeigen / bedeuten / benennen; ji 
fignificario, Gall. fignification, Iral. fig- 
‚ nihcazione , die Anzeigung/Bedeytang/ 
* Benennung. 
$ignore „or, Ital. fed Gall. feigneur ‚ein 








Signoria, Hoc. Itgl: fed Gall. feigneurjepdie 
Herrſchafft/ das Reich. Es werden vor: 
nehmlich die Republiquen, von Venedig 
und Genua damit bedeuret;, 





SI 


Arabiſchen und Perſiſchen zufammen ges 
feget / und bedeutet ein jedes Gewehr / 
vornehmlich aber einen Degen / Bogen 


{ 


n st 344 








Similitudo, Ga. ſimilitude, Iusl, G= 


militudine,eine Hebhnligkeit/Sleichhei 
Gleichnß. * vn. 


over Wurf Pfeil. Soniten iſt auch eine | Simonia, G=4, fimonie, Iral, imonia , dad 


Gattung Spahis, die man Silhatarı nen: 
net /felbige führen zum Unterſcheid der 
Spahi Oglanı einen 
te/ ihre Zahl fol fih auf 15000. erſtre⸗ 
een. - Diefe ob fie wohl alten Herkom 

mens / und vonHali deg Mahomers’yicr 
Cameraden angeordnet ſeyn / werden 
fie doch jetzo geringer denn ihre Knech 
tedie Spahi-oglanı geachtet / und Dies 
fes daher / daß fie einſten in einer Schlacht 
alle durchgangen / und habe Sultan Maho- 
met ihre Kuechte die Spahi-Oglani ſelbſt 


| 


gelbe Standarı | Simplex, Gel. fünple , Iral, femplice , ſim- 


| 





Laer der Simoney / oder Kauf und 
Verkauff der geiftlichen Guͤter. 


pel, alber/einfältig. It. einfach. Feruer / 
aufrichtig / offenhertzig / ohne faljch ; Tamı- 
pliciter , ſchlechter dinges, 


Simplicia , werden genennet die bloſſen 


Keäuter. 


Sinyplicitas, Gall. implicit£, Iral. impliei- 


ca, die implicität / Einfältigfeit/ Dinis 
it. Icem ‚die Aufrichtigkeit 7 Difen: 
tigkeit vedliche Einfalt. 


angerühret/ die fich dann fo wohl gehal: | Simplum, Gel. fimple, einfach / ift eine Art 


ten / dag die Schlacht gewonnen / und 


einfacher Steuren. 


ihnen zu Belohnung ihres Dienſtes ihren | Simulacrum, @44. fimulacre , Ira}: ſimola- 
erren vorzugehen vergönnet worden. cre, ein Bilonif. 

Silentium, Gad. Glence, Issl. Glenzio ‚dag | Simulare , Gal. fimuler ‚Amuliten / heu⸗ 
Stillſchweigen / die Verſchweigung; ſi- | chelu / ſich verſiellen / verhehlen / verber⸗ 
lentium imponiren/ das Stillſchwelgen/ gen / hinter dem Berge halien / ſich nicht 
auſerlegen; ſilentium perpetuum ĩm⸗miercken la Simulatio , Gad.ſimu- 
poniren / ein ewiges Stillſchweigen auf latlon, Ical. Ginulazione, die alſchheit / 


erlegen. Altum filentium , wird gefa | Gleißnerey / Heucheley / Scheinheiligs 
get/wennein Ding gang, fill it / und | keit / Vergebung / Berhehlung / Bers 
man nichts davon faget. flellung. Simulator , G«4, ſimulateur, 

* Siliqua ‚ eine alte Scheide » Muͤntze / die Ital. ſimulatore, ein fnulane, ein Gleih⸗ 
Griechen hieffensKsganondiyaancırn, | MH Heuchler / der ſich ſtelen fan. Sie 
war der dritte Theil eines Oboli oder —— ee —— 
Meikwi erdichtet / fa ; fimularu 

Secfers. I mad alfo neo — contractus, ein erdichteier Handel / ein 


nige / achtzehen Sıliqux thaten ein 
De * halben Otths Thaler. 
# Silurus , iffein groſſer uno jerrer Fiſch / 
der inder Donau F und einem fleinen 
See bey PodpPoͤtſch in Cain gefan: | 
gen/und — 2 — Wahler / Schaid / oder 
Schaden genenner wird / in der Marck / 
wofelbſt ex jumeilen auch mir aus der 
Havel gezogen wird / heiſſen fieihn 
Weiß oder Welg. Er wächt zu jolder 
GSröfervaßerauh Manns ; Laͤnge übers 
teiffe / und fein Fleiſch fo fett / daß es 
Schweinefteifd) nicht nachgiebt / auch 
gleich demſelben ausgehauen jnd Pfund» | 


Scheinkauff; ſimulati contradus exs 

ceptionem, ſuche oben: Lit. E. 
Simultanea inveßitura, die geſamte Hand/ 

Mitbelehnfhafft; ſimultanee invelti- 

tus, ein Lehnsſoiger / Mitbelehnter / ſo in 
| der Mitbelehnſchafft iſt. 

Sinceriven/ erg verfichern; fin- 
ceration, die Betheurung / Verheiſſung / 
Verſprechuug / Verſicherung. Sinceris 
tas, Gab. fincerite , Ital. finceticä, die 

 Gincerität / Aufrichtigkeit / Redligkeit. 

Sincerus, Gal* ſincere Ical. ſincero, lau 

ter / rein / unverfaͤlſcht. Item, auſrich⸗ 
tig / offenhertzig / ohne falſch / redlich. 

sine die & confule, ohne Jahr / Tag und 

ahmen / fo 63 wird / wenn Feine 

zeit oder Unterichrifft im einem Brieiie 


twiw, 
ei 2 “In 








weife verfaufft wird. 

* Silzi heiſſen die Pagen oder Edel Kuna 
ben in Mo 

Similis,le, 


btable „Zul. ti 
glei ; Gmilirer , gleichfalls / glelchlich 
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*Sinchirin , if eine Art kleiner Wurff⸗* sirius, ein befonderer Fixſtern am Him 


Spieſſe / deren ſich die Jaloffen in Ni- 
“ gritien bedienen / welchen fie vermittelt 
eines Strickes / der in der Mitten feit 
gebunden/ morein fie den Finger ſtecken / 
' wunder gerade und mit groſſer Fertig 
keit zu werffen wiſſen. 

Singularis, Gaſl. ſingulier, Iral. ſingolare, 
Angular, abſonderlich / einig / eingig und 
alle in. Item, eigenſinnig / ſeltzam / fon: 
derbar / wunderlich. Ferner / herrlich / 
ſonderbar / ungemein / vortrefflich; ſin⸗ 
gularis caſus, eln abſonderlicher Fall; 
ſingularia, ſonderliche Dinge. vin- 
gularitẽ, For. Gall. die Singularitat / die 
Eingenfinnigfeit/ Seltzamkeit / fonder: 
* Weiſe. Item , die Vorsrefflich: 


it. 

Sinilter, Gall. finiftre, Zeal. finiftro , falfd)/ 
find. Item, ſchaͤdlich / ungluͤcklich / ungluͤck⸗ 
ſelig / widrig / widerwaͤrtig; finiftra in- 

terpretatio, eine falſche / unrechte Aus: 
legung. 

* Sinus,ein Meer⸗Buſen und Kruͤmme von 
der See / ſo tieff ins Land gehet / und ei⸗ 
nem gebogenem Arm aleichet. 

* Sinus Abrahx , der Schoß Abrahanıs/ 
ift eine in der Schrift gebräuchliche Re⸗ 
dens: Art / bergenommen von der O- 
sientalifchen Voͤlcker Manier zueſſen / da 
man nicht zuſitzen / ſondern um den Tiſch 

“yulicgen gewohnet war / er daß man 
mit dem oberen Theildes Keibes auf den 
linken Ehlenbogen und unterlegten Kuͤſ 
ſen ruhete den unteren Theil des Leis 
bes aber zulängft ausgeſtrecket hatte. Ih⸗ 
ser Drey oder Biere lagen alfo um eis 
nen Tiſch / alſo daß der andere ven Hin; 
tertheil des Kopffes nach den Nabel des 
erſten kehrete / jedoch mit einem darzwi⸗ 
ſchen gebegten Kuͤſſen. Wer nun zu 
nechſt am Fuͤrſien oder in deſſen Schoſ⸗ 

[ag / der war der Oberſte; Wie zu fer 

en an den Erempel Johannis ‚der in 
dem Schoffe und an der Bruft unſeres 
JESu gelegen. 

* Sire, iftein in Franckreich und Engeland 
gebräuchliches Wort / womit fie ihre 
Konige anzureden pflegen ; ſcheinet vom 
Hebraͤiſchen fchar, ſo einen Fuͤrſten bes 

.. deutet / herzuſtammen / von welchem 
auch Gaar hertömme. 


— — — nn — 





mel / ſonſi der Hunds⸗Stern genandt. Iſt 
vonder erſten Groͤſſe und wird vonci: 
nigen vor groͤſſer als die Sonne gehal: 
ten / von des Jovis und Martis Eigen; 
fharft ı bat feinen Rahmen vom Grie⸗ 
chiſchen Zergeirs hiare , fpalten/ weil 
die Erde von demfelben trucken wir, 


und gleichfam von einander fpaltet. Es 


AR, aud) am gantzen Firmament kin 
Frafftiger Sr immaſſen nad) def 
fen Aufgang die gange Natur fehier tw 
ge / die Hunde ehöricht / der Wein in 
Faͤſſern truͤbe gemacht / auch higige Fie⸗ 
ber und andere wunderliche Dinge errt⸗ 
get werden. Ja es will Plinius ber 
haupten/ daß / der unter dem Hunds⸗ 
Stern / dasift die 30. Tage über nach 
dem Solftitio , erzeugte Honig eine 
himmliſche Artzeney vordie Angen / wii 
der Die Geſchwuͤre / vor das Eingewei⸗ 
be und dergleichen Zufaͤlle ſeyn. Wann 
zumahlen um dieſelbe Zeit kein Platz Re⸗ 
gen / ſondern nur Thau faͤllet / und fh 
eben jutruͤge / daß Jupiter, Venus oder 
Mecurius aufgienge/jolte folcher fo kraͤff⸗ 
tig ſeyn / daß er in denen defperateften 
Krandheiten Rath jhaffen möge / zw 
malen, gegen der tollen Hunde : Bifke, 
Wırd fonjten auch Regulus, Bählifcus, 
Cor Leonis, arabiſch Alhabor und Eleced 
genennet. Wird vor den Fräfftigfien und 
hefftigften unter denen Fir s Sternen 
und der Vornehmſte inter Stellas regiäs 
gezehlet. Immaſſen erdenn Öffters fo 
wohl mit Sonnen und anderen Plane 
ten feine Conjundtion hält / auch der 
einsige vondenen Fir Sternen/ fo feine 
Radios auf diefelbe wirfft / immaſſen cr 
in der Eccliptica-fiehet. 


Siftere, hltiven/fich ſtellen erfcheinen/ gehor · 
N. 


fame 


Situer, Soc. Gall, Ital. ſituare, lägern ; G- 


tus, fituation , Jr]. firuazione , die Ge⸗ 
gend/ Gelegenheit/ die Lage / als des 
Landes das Lager / die Stelle, 


* Slichrai, iſt eine Art Tuͤrckiſcher News 


ter/ denen Spahis nicht ungleich / inunaß⸗ 
fen fie denn auch aus den — zu Som: 
ſtantinopel und Per id) denen Spa- 
his genommen Me} fie muͤſſen wo 
nigfiens 3. biß 4. Knechte halten; % 

x 


so 
er einen. Aga und andere Dffichrer/ 
melde haben fie den lincken Flaͤgel / all⸗ 
täglich pflegen ihrer 500 auff die Wache 
zu ziehen. Siehe Silehdar. 
Soboles, ein Kind. Icem, die Geburt / der 


tamm. 
goborna Ullofienia , das iſt dag einhellige 
und geſammte Recht / welches der Czaar 
in der Moſcau Anno 1647. durch die 
kluͤgſten und gelehrteſten Leute ſeines 

—gantzen Reiches zuſammen tragen und 

pubſiciren faffen / nach welchem als 
einem corpore juris unmwiederfprechlich 
und ohne Zulafjung einer Laͤuterung oder 
Appellation gefprochen wird; wie denn 

‚ ihre ProceiTe ohne Weitläufftigkeit / und 
in felbigen de ſimplici & plano verfah⸗ 
ven wird. 

Sobrius,fobrie, maͤßig / nächtern. Item, bes 

? dächtigrbefcheiden. Sobrietas, Gad. fo- 
briese, Mätigfeit/ Nüchterfeit. Icem,die 

. Bedachtfanfeit/ Befcheidenhei.  * 

Sobrinus, Geſchwiſter Kinder. 

Socer , Gak. beaupere ‚ Ital. fuocero „ der 
Schwäher, Schwieger-Bater. 

Sociäre, Gh. alfocier, fociiren/ sufammen 
geſellen / Gemeinſchafft oder Gefeljchafft 
mit jemanden machen. 

Sociabilis,le,G+4. ſociable, Ital. ſociabile, 
geſellig. 

Societas, Gall. fociete, Ital. focietä, die So- 
cietaͤt / Gemeinſchafft / Geſellſchafft Ma 
ſchopey / Compagnie / oder ein ſolcher 

. Handel / in welchem etliche zuſammen 
treten/ zu einem Dinge etwas zuſammen 

ſchieſſen / und den Gewinft und Schaden 
miteinander gemein haben. 

Socinianer , von Lælio und Faufto Socino, 
welche im ızten leculo gelebt/alfo genen: 
net. Diefehaben die H. Drepfaltigkeit / 
auch Chriſti, Genugehuung für unfere- 
Suͤnde negiret. 

Socius „focia ‚ein Geſell / Gefellin / Com: 


— — — —— — —— 





an. 

30 — Gall. fodomie, Ital. ſodomia, die 
Sodomiterey / eine unmenſchliche Un: 
zucht. Sodomita, ein Sodomiter/oder 
der unmenſchliche Unzucht begehet. 

rSoßä , iftein Arabiſch Wort / und bedeu⸗ 
tet eine Banck / vder eine Art von Beb 
ten / und ift ein Fuß hoch von der Erden 
erbabner Boden / fo indenen Morgen⸗ 


| 
| 
| 


— — —— — 
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so 
ändern in Brauch; ſelbige pflegen 
gemeiniglic in denen Saͤͤlen und Cam: | 
mern langt der Mauren und vor de: 
nen Fenſtern hin von einer Ward sur 
andern zu schen / um drauff figen o⸗ 
der gemächlich liegen zu Fönuen ; man 
—— nicht allein mit faubern 
eppichen und ſchoͤnen geſtickten Kuͤſſen 
> zu belegen / ſondern auch vor den anſehn⸗ 
lichften und oberften Ort eines Zimmers 
zu halten. 





*sofhei , heiffen die Ftaliäner die Felder: 


Deren 7 deren in denen viererfigten 
Gemächern gemeiniglich 5 / in der mits 
ten nehmlich ein viereckigtes groffes/und 
in allen 4 Windeln ein Heines zu ſeyn 


pfleaen. 
*Sofragi Bachi , iſt der Tafel’ Decker am 


gem Hofe / denn Sofra’heijteinen 
eppich oder Tafel-Dedke. 


*Sohlerik ein Wendiſch Wort/ und beden⸗ 


tet fo viel als eine Salg Quelle / wie denn 
Halle / ehe fie zur Stadt worden Dobre- _ 
Bora, gut Saltz / und Dobro-Sola genems 
net worden. 


*Sol, die Sonne / qrafiSolus , weil in ihr 


olieine der Brunn und Urſpruug alles 
Lichtes beſtehet / und von ihr alle andere 
Planeten und Sterne das Licht haben 
und entlehnen. Wann fie durch PieTubos 
betrachtet wird/ bat fie das Anfchen ale 
ein fenriger Dfen/der zu allen Seiten 
brennende Flammen von fi) wirfft/ mel: 
ches denn auch verwjachet/dag einige A- 
ftronomi,fo ſie genau betrachtet/ihre Ge⸗ 
fialt Oval befunden haben/ und dann dag 
die ſtrahlende Slanımen verhindern ihre 
eigentliche Groͤſſe zu erforfchen. Der meh: 
reſten Meynung aber gehet dahin / daß fie 
166 mahl groͤſſer als die Erde ſey. 
*Soldo, Hal. Sou oder Sol, Gall. Solidus, 
"Lar. ein Schilling / hat nach Verſchieden⸗ 
heit der Orte verſchiedenen Werth / denn 
zu Venedig thun 5 soldi 3 Erenger / ei⸗ 
nen Kaͤyſer⸗Groſchen oder 9 Pfennige. 
Ein Schilling Sterling oder Englisches 
Kopffſtuͤck thut 5 Gr. 4 Pfennige. Ein 
Sou in Franckreich hat 12 Denier oder 
4 Dem und 3 fünfftheil eines Hellers. 
Siehe Solidus. j 
Solä di Cambio , ein eingeler Weib . 
Brieff / der gang alleinik- / und eine 
Ddd3 


ſecun⸗ 
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fecunda oder der andere darauff folgen | *Solidus,dichte/fefte/Mafhıv im der Geome- 
darff. Sola prima und fecunda werden trie wird Figura folida oder Solidum ges 
alle jeit auffen auff den Wechfel: Brief | nennet / eine Figur oder Coͤrper / der eins 
allein gefest / und di Cambiodarunter ; Länge/ Breiteuud Dicke hat. In der 
verfianden. Arithnietic wird Numerus folidus ge 
*Solaken , werben bie Tuͤrckiſche Leib und | nennet das Productum, fo aus 3 andern 
Bogen Schuͤtzen des Groß Sultans ge⸗in ſich multiplicirten Zahlen erwaͤchſet / 
nennet / fo aus 4 biß Foo Mann zudefte als 2. 3. 4. gegen 24 ju rechnen. Di 
ben pfiegen. Hierzu werden die beiten | her gehoͤren auch die Qradrac- und Cu- 
Jaunuſcharen auserlefen / daß fie den| bic-Zahlen. 
großen Deren hinten und forue beglei- | Solidus, Gall. folide, Ital. folido, gaͤnhlich / 
ſolidum, das gange/ein Coͤrper / der feine 
kLaͤnge / Breite und Dicke hat / daher wer 
den alle feſte und maſſire Toͤrper folide, 
genenuet; folide bedeutet auch von Grum 
de aus / gruͤndlich / als: eruditio folida, 
oder er iſt ein Menſch von einer foliden 

















u. 

*golanus, l'Eſt, le levant, le vent d’a- 
mont , der Wind von Oeſten oder von 
Morgen. 

Soldat, Soc. Gall. Ital. foldato, ein Soldat/ 
Kriege: Dann / Söldner / fo feinen 
Sold befömmet; Soldat d’elite „ ein oder gründlichen Gelehrjamfeit. 
Defenfioner :oder Landes: Ausfchuß/ | Solidus,ein Gulden, Item, 16 Pf. oderein 
a TR | Schilling. VideSoldo. 


— — — — — — —— 





ner Soldat. Salicus,a,um,gewöhnlich/gebräuchlich- 
Soldatefca , boc. Iral. ſed Gall. ſoldatesqre, | Sol, bey denen Chymitten ſo wiel als Gold / 
das Krieges Volck. ſonſten die Sonne. 
Solecifmus, Gall. ſoleciſme, Ical. ſolleciſmo, | Solo , wird bey der Muſic diejenige Sing: 
die Fehler im Meden oder Schreiben. | Stimme genennet / fovor ſich alleine 
* Bey denen Politicis werden die unbe; nget. 
dachtfame und allzu frühzeitige Staates | Solltisium, Gall, ſolſtice, Iral. folftizio, 
Fauten alſo genennet. wird genennet / wenn der Tag oder 
Solemnis,vel folennis, GsÄA. folemnel, Isal. ee: am kuͤrtzeſten oder längfien if; 
folenne, feyerlich / herrlich. Item, gee die Sonnenwende / * wann die Sonne 
braͤuchlich / mit groſſem Gepränge. So- | die bepden tropical - pundte erreichet / 
lenni reverencia , mit gebuͤhrender Ehr: Bine fie wieder zurück / und zwar im 
erbietung. Solemnifer,soc. Gall. Isal. fo- nimer den tropicum cancri , da ſit 
Iennizare,folemnffiren/ feyren / fegerlich | denlängfien Tag / im Winter aber den 
begehen.Solemnitas vel folennitas, GA. tropicum oder erfien Grad des capri- 
folemnit£, ſolennitẽ, Zssl. folennita, die | corni erreichet / und den kuͤrtzeſten Tag 
folennität / Feyer / das Gepräng / die - machet. 
Pracht / Herrligfeit; ſolennitaͤten / die | Solvere,iren/besahlen/ auffloͤſen / erledigen. 
——— Begehung. Solenniter, feper- Solvendo aut non folvendo ee, permds 
ich/ herrlich / nut groſſem — gend oder undermoͤgend ſeyn / in bezahlen 
Solicitare, Gab. ſoliciter, Im. follecitare,, 1 oder nicht zu bezahlen haben. Alſo wird 
iren/anhalten/ anmahnen/ anreigenyans | gefagt / der ifi folvendo oder nicht Tol- 
firengen, antreiben begehren / fordern; | vendo, das f / erhat zu bezahlen oder 
folieisirt/befümmert. Solicitatio, Gab, | wicht zu bejahlen. Preceptum denon 
follicitation, Ital. foleritatione, die A» folvendo,fucheoben: Lit. P. 
haltung / Aureitzung / Anſuchung / der An: | Solam,'der Grund und Boden. 
irieb/ die Forderung. Solicitator, Gall. | Solus,folo, allein / einſam; *ſolo, iſt in der 
ſolicitateur, Ical. foltecitatore, der foli- | cein terminus,daß einer alleine fin: 
ciitant, Anhalter / Anwalt. gen ſoll. 
Solicitudo, Gall. ſolicitude, Itat. ſollecitu- Solutio, Gall. folution, Ital. fohrzione, die 
dine,die Bekuͤmmerniß / Sorge. | Aufflöfung / Entledisung / Bezahlung, 
Solidare,igew/befeftigen. Befrehung. Polt fadtaurfolıionem, .., 


nad 


so 


N’giment angetreten / flammen die 
biß herigen Könige von Perfien ab / und 
laſſen fich auch zum Unterſcheid der ein 
fo einer nicht fchulpig iſt. gebohrnen Perfianer gerne Sophi ner 
Solurus,auffgelöft/bezahlt ; ſolutus legibus, | nen. j 
der von Geſetzen befreyet/und denjelden | Sophifma , Ga. fophifme , Lal. foffifmo, 
nichtunterworffen it. In folutum cedi- | eine flüchtige/lißige/ betrüglihe Schluß 
ren/tradiven/am Zahlungs Kattabtretem / Mede, 
übergeben. Sophift, Gall. fophifte, Iral.foffifta,ein So⸗ 
lomnium , Gall.fonge, Irel.fogno , ein] phiſt / ederderdie Rede weiß zu verkeh⸗ 
raum. Somniare,Gak, fonger,Insl.fo-|  xeu. _Sophifterie ,„ die Sophilteren/ 


— 


nach bezahlter Schuld oder nad) geſche⸗ | 





' hener Bezahlung; folurio indebiti, die 
Svezahlung eines Dinges aus Irrthum / 


gnare,ireu/ träumen, 


‘Sonde,Bolis nautica, def Bley wurff / 100 
mit die Schiff Leute und Seefahrende 
die Tiefe des Waſſers erkundigen. Son- 
de Speciltum,ein Wund-Eifen / womit 
die Wund ⸗Aertzte die Tieffe einer Wunde 
erforſchen. 

onnet, hoc. Gall. fed Ital. ſonetto, ein Klinga 


—— Schulfuͤchſerey / Verf 


ſchung. 
Sopire,Lat. & Ital. ixen/ einſchlaͤffern. Li- 


tesfopiren / den Streisauffheben/ endi⸗ 


gen/enticheiden. 


*Soprano , alfa mird in der Muficdie vor 


nehmſte Stimme / welches gemeiniglich 
der Diſcant iſt / genennet. 


Gedicht; * Gonata, iſt ein muſicaliſches *Sorber oder Tzerber „ if ein denen Tuͤr⸗ 
prelaaium vor die Sing· Stimme her | dien und Perfianern gewoͤhnlicher 
gehende. Tranck / den ſie aus groſſen Roſinen 
ynnerte,Zkal. ſonaglio, eine Cymbel. Fo mit Waſſer kochen / worzu fie den Safft 


— — 


Sophi , werden die Könige in Perſien ge: 
nennet / und mollen insgemein alle Per: 
fianer gerne alfo geheiſſen werden / ent 
weder vom Griechiſchen Worte nos, 


anzuzeigen / daß fie aus dem Geſchlechte 
der alten Weiſen berflammen / oder } 


vom Arabiſchen Sophi , fo Wolle ber 


deutet /. weil fie sum Unterſcheid der | —* 
| #Sorises , eine durch gehaͤuffte Schluf-Rer 


Tuͤrcken /keinen Turband / fondern eis 
ne rothe wollene Haupt + Dede von ı2 
Erden / die fie auch Sophinennen / tra⸗ 
gen / und daher von denen Tuͤrcken 


Kiffelbaflı , d.i. RottyKöpffe genennet | ſter— 
ar *8* Sois, Gall, fort, förte, Pal: ſorte, die Sorte/ 


werden. Den beſagten ı2 edigten Huth 
bat Scheich-Aidar ‚ ber bey dem Tamer- 


lan wegen feiner Heiligkeit in groſſen 


Ynfehen war. / erfunden / der ſolchen de⸗ 
nen ZIL. Propheten zu 


ven, getragen. Der drittte Sohn dies 
ſes Scheichs , da. er fahe daß er einer 
geoffen Dinge Sclaven Meiſter / und 
das gantze Bold auff feiner Seite war / 
erwechteeinen Aufruhr wider Alamour 
den un des Tamerlans ‚und ers 
legte venfelben in einer Schlacht / mit ei⸗ 


gener Hand / und machte ſich Meiſter des 


erſianiſchen Königreich®; 
gm. Ismacl-Sopki der Anna 1514, ſtin 






ven / nebſi de⸗ 
nen ihm vonTamerlan geſchenckten Scla- | 





von Eitronen und etwas Mulcus thun/ 
um demfelben einen annehmlichen &er 
ruch und Geſchmack zu geben; inmaſſen 
ihnen durch ein ſonderlich Geſetz des 
Alcorans vom Mahomet der Wein un: 
terfaget morden/ wohl wiſſende mas. 
derfelbe vor Unordnung bey Trundenen. 
und zumahl Soldaten. / zu verurſachen 


den betrügliche Art zu. diſputiren. 


Soror, Gak. la fbeur, Lad. forella,pieSchtors- 


Art / Gattung / Geſtalt / Gröffe/ Weile 
Alſo werden die Muͤntz⸗Sorten alter; 
ley Schlags genennet: Irem,ein Theil/ 
das Looß. Ferner / das Capital / das 
Haupt Gut / die Haupt⸗Schuld / Haupt ⸗ 
Summe; In fortem computiren. Si 
che oben: Lit. I. Ber fortem,uder forte: 
rem redimiren / durchs Book eine Sache 
entſcheiden. 


Sortiarii, die Seegenſprecher; ſoͤrciere, eine 


Here/Zauberin/ ſabbatk des ſorciers, die 


nachtliche Zuſammenkunfft der Hepem 


und Zauberer. 


Von die⸗sortie, ſortita, ein Ausfall aus dem belaͤger⸗ 


ten Ort; ſonſt auch Poserne genandt. 
Dr) 4 Sor.. 
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Sortilegium, Gall. fortilegie./al.fortilegio, | 





das Loſen. Item,die Wahrſagung / Zau⸗ 
beren; fortilegus,fortilega, fiR Wahrſa⸗ 
ger, Wahrſagerin. 

Sortiment, oder ſortement, der Ansſchuß / 
Vorrath / an allerley Art und Gattung 
von Wahren; *wird bey denen Kauff | 
Renten eine Parthey Wahren genennet/ 
fo fi jemand ausgefiget / einen fri 
fhen Handel damit anzufangen / oder 
den angefangenen damit ju verfiärcfen; 
daher es heiſt / er it wohl ſortirt oder mit 
allerhand fhonen und frifchen Wahren 
verfeben. 

Sortiri, Gall. fortir, Ital. fortir&, iren / loſen. 
Irem , ausfchiejfen / die Wahren oder 
Geld nad) der Gattung legen und in 
Ordnung bringen / dag man ſolche bald 

finden koͤnne. Item , einen mit aller» 
ley Art und Gattung an Wahren verſe⸗ 


en. 
*gou, fiche Soldo. | 


Souffrir, Soc. Gall. Kal. foffrire, ausftchen/ 
leiden. rg Fr 


s? 


at / daß er nicht kan Kinder zeugen / ſo 
* curabel ie . i 


#Spaghetto, ein Dinner / oder bey und alfo 


genandter Bindfaden/inmaffen in denen 
Deſterrelchiſchen und andern an Italien 
grängenden Ländern man den Bindfa⸗ 
den Spaget üchnet. 

#Spahy , ſind die Tüircfifge Meuter mit ei⸗ 
nem Saͤbel / Piſtolen / Boyen und Pfeiy 
auch einer Lautzen / woran cin Mein 

Faͤhnlein / ausgeruͤſtet / werden —— 
mtſcharen gleich beſoldet und dereu A 
zahl von etlichen auf 8000 gefeget,daf 
alſo in denj:lben der Kern der Tuͤrck 
ſchen Re⸗terey befichet; es giebt auf 
Spahis zu Fuſſe / die ſich zu Miſitra und aus 
dern am Meer gelegenen Orten des 
Schifwefeus befleißigen. 

Spanijche Reuter / find creugweife durchſio⸗ 
cheue gefpigte Pfaͤhle / vor eine Schanze 
zum Aulauff gepflantzet. 

*Spalier,fiche: Espalier. 

Sparadrappum, Fflajter/fo auff begden Sch 
ten beſirichen. 


Soulagement, Soc, Gah. die Erleichterung’ | Spargere,iren/fireuen/ausfireuen/fprengen! 


Mertung. 
Soulevement,ein Auffruhr / Auffſtand / Em⸗ 
poͤrung / Abſall; foulever, äuffruͤhriſch 


machen. 
*Sourdine„der Clarin oder Daͤmpffung ei⸗ 
ner Trompeten / um ſachte / jedoch etwas 


heller / damit hlafen zu konnen. | 


Souverain,6oc.Gal,Iral. fupremo,fovrano, 
ey / niemand unterworfen / unbe. 


ausfprengen/ ausbreiten / aus und unter 
die Leute bringen’ ausſchwatzen / auswa⸗ 
ſchen. Spargement, eine ausgebrachte 
— 
ein Ruff. 

Sparfim,öffters. hin und wieder / hin und ber. 

ſparta, ein Amt / Dienſt. 

Spafmologia , Etzehlung des Krampffes / 
und darzu ſpaſmus, der Krampff. 


chraͤnckt / vollmaͤchtig / der Höchite. Spatiari,Iral. ſpaſſegiare, fpagieren gehen. 
Souverainete , $or. Gall. Iral, fopranita, Spatiofus , Gal, fpatieux , Lal. fpazioß, 

fovtanitä,die Souverainigät / hoͤchſie un: breit/geraum/mweit/weitläufftig. 

beſchraͤnckte Gewalt / die wollfommene | Spatium, Ga. efpace, Ital. fpazio,der Auf 


Herrſchafft * und Regierung derer Ks 
nige / ſo ihre Laͤnder von niemanden zu 
Lehen tragen/und aufer GOtt feinen O⸗ 
ber: Heren erfennen. 

#Souverein, Oder Severin, eine Spaniſch⸗ 
Brabandifche Gold: Münze / nach dem | 
innern Werth 5 Thaler 2ı Sr. foniten 
aber nad) dem jerigen Cours quf acht 
Thaler weniger 15 Creutzer gewuͤrdiget / 


enthalt / Friſt / Weile / die Zeit das Ziel 
Item, der Platz / Raum / die Weite. Allſo 
wird geſaget: ſpacium, das iſt / Raum 
oder einen Fleck leer laſſen/ fpatium de- 

liberandi , eine Zeit oder Feift fich zu bo 
rathſchlagen; ſpatium viginti dierum, 
eine Friſt von 2o Tagen. 

*Spara cum Scoglio,fiche Beinberga, 

Spatula, ein Spatel. 


dic halbe sus Gülden Mheinifhundge | Specialis, Gad. Special, fonderfich/ abſon 


Ereuger / daher alſo geneunet / weikfie 

von einen fouverainen Monarchen,dem 

Könige in Spanien/gemänger worden. 
Spado, Zral.fpadone , der Maugel woran 


derliche Dinge; fpecial-Mandar , ein 
abjonderlicher Befehl oder Volracı. 
Specialiter,fpeciasim, infonder heit / müf) 
mentlich. 

Spe · 
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es, Iral. fpecie, die Art / Geſtalt Ju] Nieder-⸗Sachſen ſprechen: Spoeck / Spoe⸗ 
schten heiſt es allerley Art des Getrey. ckerey / Vorſpock. 

als Wein / Del’ Hälfens Fruͤch⸗ Speculari, Gall. ſpeculet, Ical. fpeculare, 
und andere Frucht. Item, das Geah ſpeculiren / aufetwas dencken / einer Sa 
rtz / die Specerey / die ingrediene.- | demadhvenfen / nachſinnen / ausjor: 
und materialien einer Artzney. Fer: | ſchen / auskuudſchafften/ fleißig betrach, 
heiſſen fpecies die gange uud grobe | ten. Speculation,die Gruͤbelung / Nach⸗ 





uͤntz⸗Sorten / als Realen / Reis: | denckung / Nachſinnung. 

ler / Ducaten / ꝛc. Banco-Geld/ Speculator, Gall. ſpeculateur, Ital. ſpecu- 
)ero wird geſagt: in ſpecie jnſonde⸗latore, ein Kundſchaffter / der einem 
t / das iſt / Stuͤck für Stuͤck / als/ Dinge nachſinnet. * Bey dem Evan: 
ichs » Thaler für Reichs Thaler. geliſſen Marco 6. verſ. 27. wird im Grie⸗ 
o wird bifweilen in Verfcprerbun. | chiſchen und Lateinifchen ſpeculator ges 
geſetzt / daß er die Schuld an fpeci- | - nmennet derjenige/ fo dem Johanni dag 
(orten, das ift/ an Meichs +» Thas | - Haupt abgefshlagen/ und des Scharf: 
ı wieder bezahlen wolle. Species fa-| richters Stelle vertreten. Seneca Libr. 
‚der Innhalt einer Gedicht /der| 1. de ira cap. 16. und Libr. 3. de benefic. 
rlauff der Sache. cap. 25, Refcriprum Hadriani qvod Ul- 
icatio, Gal.&° gomm. fpecification, | pianus tradir,umd Julius Firmicus Libr. 
I.fpecihcatione , die Benahmung/ | 8.cap. 26. gebrauchen dieſes Wort in & 
nennung / Bezeichnung / ein Br | benjolhem Verſtande. Sonften wur: 
hnig. Icem, in Rechten heit fpeci- | den aud) die Trabanten, Leibwacht / und 
tio ‚eine Art oder Gelialt / fo aus | Guardes grojfer Fürfen und Herren 





em oder eines andern Dinge gemacht | fpeculacores geuennet / nicht weniger 
Specificatio jurara „ein eydlich Ber | einige Soldaten / jo ein befonderes Ge: 
hniß. wehr trugen / deſſen ſich die Sürfien zu⸗ 
icipen/ Ital. ſpecifier, Ital. fpecihica- | weilen bedieneten / derer zum Todte vers 
ein Ding klaͤrlich anzeigen / aufzeich/ damten Koͤpffe damit abzuhauen. 
/ verzeichnen / benahmen / benennen / Spedire, i, oc. Ital. ſpediren / fortſenden / 
tragen. | verfenden/ Ic. abfertigen/ beitellen. 
icus, fpecifice, Gall. fpecihque , Ital. Spelunca, Iral. fpelonca , Gall. (pelonque, 
cifico, abfonderlich / eigentlich /von | eine Grube/ Hoͤle Kluft. Icem, cin 
uͤck zu Stücken ; fpecificnm ‚eine bt, , Mord: und Raub⸗Neſt. 
here und aufeine Krandheit fonder: | Spendiren/ beſtechen / Geſchenck geben / ver; 
eingerichtete Artzney. ehren ; ſpendage, ein Geſchenck / die Spen⸗ 
nen, eine Probe / Verſuchſtuͤck; pe- dirung / Verehrung. 
en eruditionis, eine Probe der Ge⸗ Sperate, Gall. eſperer, ſperiren / hoffen; 
rſamkeit. | fperanz , Gall. efperance , das Ber: 
ſus, Gall. fpecieux, fpeciofo, dagein trauen / die Hoffnung /Zuverficht ; fpes 
‚a Anfehen hat/ prächtig / ſcheinbar | reconciliarionis,eine Hoffnung zur Vers 








higeftalt. j fühnligfeit. 
ıbilis,fpedtabel, anſehnlich / daß wohl Speſa, Soc. Iral. die ſpeſen, Unkoſten. 
chen iſt. Sphacelus, falte Feuer / wenn ein Glied kel⸗ 


ıculum, Gall. ſpectacle, Ital. ſpetta- ne Empfindniß mehr hat. 

o, ein ſpectackel / Aublick / Schaufpiel. | Sphalma Typographicum, ein Druckfchler. 
ſo wird gefagt / ein erbaͤrmli fpe- Spherifterii cuſtos der Ballmeiſter. 

‚tels ein elender Zuſtand. * Spherifterium , ein Spiel » Plag oder 
ator, Gall. ſpectateur, Ital. ſpettato- Ballhauß. 

‚ein Zuſeher / Auſeher; ſpectatotes, | * gphæra, iſt ein Griechiſch Wort / bedew 


— — 


e Zufchaner. tet fo viel als das lat. Globus uud teutſche 


rum, dal, fpettro,ein Gefpenf. *Die| Kugel / wird in der Alttonomie gemet, 
Ere wg 
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wiglich vor die natürliche und Fünftliche 


J 


Spineifiren/ ausgruͤblen / nachdencken / nach» 


Spioniren ? ausfundfchafften ; Spione, For. 


* Spira , wird ein Creiß oder Circkel genen: 


Spiritus, Gall. efprit,Izal. fpirico, der Geifl. 


wird. 
* Spindel / oder Schraube einer Preſſe / if 


Erd : und Himmels + Kugeln genom; 
men / und von ihnen alfo beſchrieben / 
daß es ſey ein folider Coͤrper / in deſſen 
Mitten man ſich ein centrum concipi- 
ven maͤſſe / von welchem alle zur obern 
Slächegehende Einien ein ander gleich/ 
md weileseinfolides corpus , fo wird 
diefelbe dadurch von dem Circkul unter: 
fchieden / als welcher nur eine flache Fi 
gur iſt. Spharica nnd fpharologia , die 
Lehre von der Erd: und Himmels: Ku 
gel. Die Alten haben über dic ſieben 
N laneten / ſo fie Spheren nenneten / noch 
etliche andere Spheren gezehlet / als O- 
&avam ſo insgemein das Firmament vr 


der Stern-Hiniel genennet wird; ſphæra 


nona die neundte / der fie eine zitternde 
Bewegung / vom Aufgang biß zum Ries 
dergang und wieder zuruͤcke beylegten ; 
Die Zehende / fo ihre Bewegung von 
pitternacht gegen Mittag und wieder 
zuruͤcke; Die Eilffte fo fie das Prinum- 
Mobile hiefjen. Deren Unrichtigkeit und 
Ungewißheit die neuen Aftrononi dar: 
gerhan und bewiefen haben. 


Koru⸗Hauß / oder Korn :Boden7 von 
diefem fcheinet das, Nieder  Sächfifche 
Wort Spiker abzuftammen / welches 
im Lege Salica Tir. 28. 5.2. und Leg. 
‚alem. tit. 81. $. Spiecjart gefchrieben 





dasjenige Schnecken : foͤrmige Holg/fo 
in der matrice auf und nieder gehet. 


finnen ; ſpintiſirung / die Ausgruͤbe⸗ 
lung / das Nachdencken / Nachſinnen. 


Iral. Gall. efpion , ein Kundſchaffter. 


net / defien Anfang aus feinem Centro 
gehet/und immer groͤſſer wird/ als wann 
man einen Strick oder Schlange in ein 
ander gewickelt liegen fichet. 


— — — — —— — — — 


Spiritualis, le, Gal. ſpitituel, Iral. fpi- 
rituale, andächtiglich / geiftlich. Item, 
Hug / ſinnreich. Spiritualia, geiftliche 


Kamm — — — 


sp 


— — — — — — — — 

lement, Iral. fpirittalmente , geiftlicher 

Weiſe. 

Spiritus Familiaris, ein Geiſt / welchen mans 
her deshalben anzunehmen pfleget / daß 
er in einem Dinge fertig ſeyn / und Gluͤck 
haben moͤge. * Es laͤuffet aber dieſe 
Sache mehr auf einen Aberglauben hin⸗ 

aus / als daß ſie in der That etwas reel- 
les helffen oder cooperiren ſolte / denn 
wie man gläubet / pfleget einem auch 
zu geſchehen; iudem man aber fein Bers 
trauen auf ein fol) — Ding ſe⸗ 
tzet / und ſelbiges von GOTT abzichet/ 
begehet man eine groſſe Abgoͤtterey / ſo 
vermoͤge des erſten Gebots verboten il 
und nicht allein ſuͤndlich / fonderr auch 
hoͤchſt verdammlich iſt von ſeinem 
Schoͤpffer abzuweichen. 

Spiritus wird in Chymicis genennet die be: 
ſie Kraff oder Safft / welche man durch 
deftilivung oder ſonſt qus einem liquo- 
re zieht v. g. fpiricus vini, der ſtaͤrckſte 
und befte Brandtewein. 

Splendidus, Ga, fplendide , Ital. fplendi- 

do , berühmt / herrlich / glängend/ 

fheinend. 


# Spicarium, granarium , ein Speicher | Splendor, Gall. fplendeur, Zal-fplendore, 
BT ; a ver Ölang oder Schein des Lichtes/ * jo 


von einem des Lichtes nufaͤhigen Cor: 
per zurück prallet / als welches er. yon ch 
nem andern hellen Eörper empfangen/ 
differiret Daher vom radio oder dem 
Strahl / welcher von einem hellen Coͤr⸗ 
per herfömmet. 


Splenica, Mittel / fo gut für die Miltz find- 
Spleneticus, Gall. fplenetique , Kal. fple- 


nieico, der Miltz⸗Beſchwerung hat / miltz 


ig. 
Spoliare, Gall. fpolier, fpoliiren / auszie⸗ 


hen / berauben / plündern / benehmen/ 
entfegen. Spoliatio,, fpoliunı ‚die Be 
raubung / Pländerung/ Nauberey ; Ipo- 
liator, Iral, fpoliatore, ein Dieb / Raͤu⸗ 
ber; fpoliarrix , Iral, fpoliatrice , ein 
Diebin / Räuberin. Spoliatus ante 
omnia eft reſtituendus, dem Beraubdfen 
iſt vor alten Dingen zu erftatten und 
zu erfegen / was ihm abgenginmen wor 


den. 
* Spondaicus, ein Berß: Maaß von zen 


langen Sylben. 


Dinge. Spiritualiter , Ga fpirituel- | Spondere ‚pondigen / verheiſſen / iufagen 
Br: 


sp 





et, Bilrgen follman wuͤrgen. 
Sponfa , Gall. efpoufe , Aral. fpofa, die 
Braut; Sponfus, der Bräutigam. Spon- 
 Salia, das Ehe: Verlöbnig / die Verheiſ⸗ 
ung zuflnfftiger Hochzeit / Ehe: Der; 
predung:; fponfalia de futuro, find 
erheifjungen / fogegen einander ge: 
Ben wegen Leitung der ehelichen 
inwilligung / und deren Volhziehung. 
Sponf.lia de præſenti, iſt die eheliche Ein⸗ 
willigung ſelbſt / (wenn nehmlich — 
Bedingung und ſchlecht hin die 
verſprochen wird / mit Verheiſſung / 
ſolche nad) der Kirchen-Ordnung zu 
vollsiehen ; fponfalia pofteriora „die 
andere Eheverköbnif ; fponfalia prio- 
ra, die erſte Eheverlöbnig ; ſponſalia 
publica,öffentlidye Eheverlöbnig. Spon- 
falıtia Largitas, (.Largitas dotalis, Die 
Morgen : Gabe / das kiebs Geld / oder 
ein Geſchenck / welches der Bräutigam 
der Braut des andern Hochzeit » Tages 
zu geben pfleget. Es tjt aber auch eine 
„andere Art der Morgen : Gabe / welche 
dem adelichen Weibe nad) ihres Man 
nes Todt nah Sachſiſchen Rechten ‚ges 
bauͤhret / und darzu gehöret: Alles Feld 
gangige weibliche Viehe / als Kuͤhe mit 
den Kaͤlbern / Ziegen I Zucht » Schweis 
ne / alle unbefeılee Mutter » Pferde / fo 
taͤglich aufdie Weide gegen / und man 
nicht einfpannet. 

Sponfare, Gall. epoufer , Itel. fpofare , ehe: 
lich vermählen / Hochzeit halten / vers 
heyrathen. 

Sponfio, die Buͤrgſchafft / Verheiſſung / Zu⸗ 
fage- Item, die Wette. Sponſor, ein 
Buͤrge / Verheiſſer. Item, der die Braut 
vermaͤhlet. Spontaneus., fteywillig. 
Spontanea confeſſio, guͤtliches Bekaͤni⸗ 
niß. 
freywillig / ungezwungen. 

* gporades, ſeynd 10. ſulen / neben und 

- umCrera geiegen / daher alſo genañt / wei⸗ 
len fie gleichſam Sparſæ und zerftreut hin 
und mieder liegen. Die Aftronomi 
heiſſen alle ohne Ordnung hin und wies 
der zerſtreuete Sterne fporades,die in kei⸗ 

- ne geitirhte Figur oder anderes himmli⸗ 
ſches Zeichen gehören und gebracht wor: 
den, 





Sponte ‚fuä fponte, gerne/willig/ | Stapel , 


| 
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Dılrge werden; ſponde, noxa præſtò | Sporco Soc. Iral. heiſt bey den Kauffleuten 


das unlanıter oder Gefaͤh / * worinnen 
eine Wahre eingepacket / ſonſten auch 
Bruto oder fuſti geuennet. 

Sportulz, die Sportuln / Gerichts⸗Ko⸗ 


in. 
— ‚ ein unehrlich Kind / Huren: 


ND. 
Squalor, Aal. (quallore , der Unfärh. 
Stabilimentum, die Befeitigung. 
Stabilitare , Gall. erablir , Isal. ſtabilire, 


iren / anftelen/ aufrichten / befeſtigen / he⸗ 
ſtaͤndig machen; Nabilis, le, Gal, ſtab- 
le, Ial. ſtabile, beſtaͤndig / feit. 


Stabularius, ein Wirth / der Pferde beher⸗ 


berget. 


Stadium, ein Feldweges oder Roßlauf von 


125 Schritten / 600 Attiſchen oder 625 
Roͤmiſchen Schuhen / achte derfelben 
Tollen eine Welfche/ und 32 eine teutſche 
Meile machen ; In Sina thun 22 Sta- 
dia eine gemeine teutfhe Meile. Nechſt 
dem bat man vormahlen zu Nom und 
‚fonften gewiſſe Aadia oder Nenn » Bahr 
nen gehabt/welches prächtige zum Wett: 
Lauffen dienende Gebäude waren, in eis 
ner Ovalen oder ablänglichten Figur des 
rer Circdrum. 
Staffera, Soc. Ital.die geſchwinde Poſt. I- 
tem, die Briefe/welche durch einen Cou⸗ 
rier oder Poft: Reuter uͤberbracht wers 


den. 

Stamm» Güter. Suche Bona avita. 

Stampada, oder ftampata , (Averbo Issl. 
ftampa ,) gedruckte Sachen / welches 
auf die Brieffe geſetzt wird / wenn ge: 
druckte Sachen durch die Poſt uͤberſen⸗ 
det werden / * um ein billigeres porco 
davon zu machen. 

Stanti , inſtehenden Monats oder Tages 
bep den Kaufleuten. 

die Aufrichtung' / Auffſchuͤttung / 
Niederlage der Wahren. Suche weiter 
Jus ſtabulæ. 

x stapes, ſtapedis uud ſtapia, ein Steg ⸗ 
Reiff / ein Steig Bügel / iſt ein neue 
Läteinifc)es Wort Medi zvi,fo von ta- 
se ,fiehen und Pes der Fuß hergeleitet 
wird / denn aus denen alten Bildern 
und Gemählden erhellet dag man feine 
Steig » Bügel vor Alters gebraucht 


babe. 
‚Era * fkara- 
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* Staraverze , das iſt altglaubige / nennen 
ſich die mitten in Crain wohnende Usgo- 
ken oder Wallachen / fo der Griechifchen 
Religion beygethan ſeyn. 

* Staroſten ſeynd Königliche Beamte und 
Gouverneurs in den Schloͤſſern und 
Städten in Pohlen / und derfelben zwey⸗ 











ST 





Schaarwacht nennen. Wie denn die Scri- 


— medii ævi Scaram und Scaras ha: 


en / fo einen Troupp Soldaten bedeutct 


Statiſt, wird genennet / weicher den Stau 
wohl verfiehet / und feine Conüitia nadı 
Bewandnif der Zeiten wohl einzurg 
ten weiß. 


erley Gattung mit und ohne Jurisdi- | Scarua, Ga. ſtatue, Ital. ftarua, eine auf 


&ion; Die erftere exerciren ihre Ge 
richtbarkeit über die von Adel alle Mo⸗ 
nate swenmahl ; Die andere Gattung 
fennd nur bloſſe Verwalter und Schöffer. 
Siehe Cattellane. 


richtete Saͤule / ein Ehren: Bild zu Pier) 
oder zu Fuß / oder ein Bild im Lebens 
Groͤſſe / von Ertz⸗Holtz oder Stein; ſta 


tuarius Gab, ſtatuaive, Ital. ſtatuario, 
ein Bildhauer. 


* gtater, Tetradrachmus, iſt eine Griechi⸗Statuere, iren / gebieten / ſetzen / ihm vorſe 


ſche und hebraifche Muͤntze deren im 
neuen Tejtament Match. 17. verſ. 27. er: 
mwehnetmwird. Der Silberne wog ge 


tzen behaupten’ dafür halten / vorbru: 
gen ’ aufdie Bahn bringen. Irem, be‘ 
flimmen/ordnen/ verordnen, 


meiniglich einLoth / und galt ız rofchen, | Starura,'G.ad. ſtature, die Statur / die kei: 


die güldene aber / fo nicht in Juͤdiſchen 


bes » Öröffe oder Ränge. _ 


ande gemünget worden / hieffen nad) Fer | Status, Gab. eſtat, erac , Iasl. ftato,der 


nen Königen / deren Bildniſſe fie füh: 
teten Darici , Philippici , Alexandrici, 
und waren einige fo groß als die Portu: 
galifer / andere wogen 2/3/ 4 umd mehr 
Ducaten. Sonften war Sctater Didrach- 
mus ein halb Loth Silbers oder fo viel 
als ein Drehs + Thaler / oder ein gemeis 
ner JuͤdiſcherSeckel / item, Boc, welches 
eine Muͤntze / auf welchem ein Ochſe ge: 
praͤget ſtunde. Scater —XRX ED 
ein Corinthifcher Starer ‚der jehen Ar- 
rTeas oder Obolos zginzos thate / galt 
8 Srofchen 4 Pfennige Meißniſch. Sta- 


Staat/ Stand/ Zuftandy die Befchaffen: 
heit / Dewandnif. Item, die Herrſchaff!/ 
Regiment. Ferner / der Pracht / dic 
Herrligkeit; facus caufz ‚die Beſchaf— 
fenheitder Sachen / worinnen ſolche be 
ſiehet; ſtatus controverfix, der Grund 
des Streits der ſtreitige Handel; ſtatus 
Imperü , der Reichs-Stand / der dem 
Känfer und dem Reich unmittelbar un: 
terworffen / und in Meichs : Berfanm: 
Imgen Stimme und Stand hat; ſtatus 
perfonarum, gr Zuftand der Perfonen, 
Statuspublicus, der Zufland des gemei: 
nen Weſens. 


ter koͤmet her vom Griechiſchen iszeras | Statutum, Gall. ſtatut, Ital. ſtatuto, ein Er 


wiegen/gleichtwie Siclus vder Sekel , son 
Sakal, welches im Hebreifhen ein Ge: 
wicht bedeutet. 


* Statica, wird die Kunſt gemennet / fo mit |° 


dem Gewicht / der Waage und Hebezen: 
gen umgebet. * Stachmica, wird die beh⸗ 
ve von der Münge/ Gewicht und Maaß 
genennet. 

Statio, Gall, ftation, Ital. flazione , der 


kaͤndtniß / Geſetz Sasung 7 Ordnung. 
Item, eine Gewohnheit / ein Befchluf/ 
das Stade Recht; ſtatuta civirarumjdie 
Statuten’ Gewohnheiten / das Stadt 
Recht Statuta opificum ‚Die Innung / 
Innungs-Artickul / Handwerds⸗ Ord⸗ 
nung. i 


Steatoma, ein Speckgeſchwulſt / ſo weil än: 


zufühlen und weißlich iſt. 


Stand oder Drt / wo einer fein Amt zu | * Stect; Brieffe werden Diejenigen Schrei 


verrichten / oder wo die Leute zufanımen 
au fommen pflegen / der Kirchen Stand, 
Iren, Der Anfurth / allmo die Schiffe 
fiher feyn. Ferner / die Stelle / das 
Stillſtehen. * Bey denen alten Römern 
war Statio fo piel was jet bey uns Corps 
„de Guarde heiffet / und die alte teutſche 





ben genennet / welche eine Obrigfeitan 
die angrängenbe Beamte und Obrigken 
ten abgehen läfet / einen entſprungenen 
Miſfethaͤter anzuhalten / und zu gehäh: 
render Straffe zuliefern. 

* Stella, der Stern / iſt cin runder 
tender Coͤrper in der oberjien Gegend 
F— der 
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— EEE TE TREE 
ber Luft oderam Firmament ichende/| Schandmahl. It. ein Mahl / wie die Heren 
mit dieſem Nahmen werden die 5 Bla: 


neten und andere Fir-Sterne befeget; 
Vicle derfeiben hat man in gewiſſe Zei: 
hen des Thier-Kreifes und andere Bil: 
der gebracht / deren jedes an feinem 
DrteErmehnung geſchiehet; Andere aber 


die Hin und wieder gerfireuet liegen/ nen» 


net manSporades. Es haben ſich einige 
unterflanden diefelben zu zehlen / und eine 











zu baben pflegen ; Aigmaticus, infamiä 
notatus, der mit einem Brandmahl ge; 
zeichnet iſt / ein Ehren-tofer Menſch. 


Stiler , ein Stock mit einer Klingen / ein 


Dolch. 


Stillicidium, dag Troͤpffeln. It. die Dach 


Trauffe; ſervitutes fillicidii arerteni 
vel non avertendi, ſuche ſervitutes urba- 
norum prædiorum num. 3. 


gewiſſe Zahl zu ſetzen / die fi} Äber 16 biß | Stimulare, Gall. ſtimuler, Iral, ſtimolar, 


17 hundert beläufft/ alleine Galileus der 
ihm folches auch vorgenommen / und in 
einem und anderm Grade über 500 ges 
zehlet / hatendlich / nach dem er darüber 
ermuͤdet und ſich ſchier blind geſehen / da: 
von abfiehen und geſtehen 4 n / daß 
deren über 10000 in unſerm fichtbaren 
Hemifpherio fich befinden. Dürffte al: 
fo wohl die Frage/pp GOtt der HErr an 
den Abraham gethan: Kanji du die 


Sterne des Himmels zehlen ? unerdrtert 


- bleiben. Reita willderen 2000 gezehlet 
haben ; Ricciolus aber deren Anzahl 
auff zwantzig hundert taufend ſetzen. 

Stellionatus crimen, ſuche crimen ſtellio- 
natus. 

*Stereometria,ift eine zur Geometrie geh» 
rige Wiffenfchafft/ jo mit Abmeſſung de; 
rer Gefälle und anderer foliden Coͤrper 
umgehen. 

Sterilis,unfruchtbar ; fterilicas, Gall. feri- 


ftimuligen/anreigen/ antreiben ; Rimu- 
latio , Ira. ftimulazione,, Gall. ſtimula- 
tion,die Auhetzung / Anreigung ; Rimu- 
lus, Gall. ftimolo,ein Stachel. Icem, die 
Anreigung. 


Stipendium, Ical. Ripendi, ein Sold / Gna⸗ 


den⸗ Geld / ſo armen Studenten zu der 
Forthelffung im Studieren gereichet 
wird. Stipendiatus, ein ſtipendiat, der ei: 
nen Sold oder Gnaden:Geld von einem 
geneuft / und dafür verbunden und ver 
pflichtet ifl. 


Stipare,ftipiren/begleiten; *Stipatores wer: 


den von denen Altronomis genennet/die 
um die Sonne als ihrem Centro herum 
lauffende / und diefelbe begleitende Pla⸗ 
neten als Venus und Mercurius , und 


nach denen neuern auch die übrige als 


Mars , Jupiter und Saturnus. Giche 
ein mehrere Satellites,Medicex, Jupiter, 
Saturnus. 


lite, Zeal. ſterilita, der Mißwachs / die Un; | Sripulari, Gall. ftipuler, Zzal. ftipulare, be; 


frnchtbarfeit. 

*Sterlin , oder Sterling / ein Englifches 
Kopfitück/ dafelbfi cd 12 Peny,Sterlins/ 
oder 5 Groſchen 4 Pfennige gilt / ein 
Pfund Sterlings oder 20 Schilling 
Sterl. thut ohne agio 4 Thaler 10Gro⸗ 
fchen 8 Piennige/mit dem agio dörfftees 
nad dem jegigen cours auff 5 Thaler 
fommen. 

Sternum, Brufl-Bein. 

#Steward, wird in Engeland der Reichs Se⸗ 
nefchall oder Ober Rent; Meifter ges 
nennet / welche Bedienung ums Fahr 
1050, einerNahmensV’Valcher vom Ko⸗ 
nige Milcowart in Schottland erhalten/ 
von Welcher Stewart hit Stuartiſche Fa- 
milie ihren Lcfprang genommen. 

Srigma infami= nota , Gall. ftigmate, Iral. 


immata, ein Brandmahl / Mahlzeichen / 








gehren / fordern / fragen / ob einer etwas 
thun wolle / ſich angeloben oder verheiſ⸗ 
fen laffen. Item, angeloben/verheifen/ 
jufagen / mit Hand gegebener Treue et: 
was verfpredyen. Stipulara manu, durch 
Hand⸗Geloͤbniß. 


Stipulatio, ſtipulatus, Gall. ftipulation,, 


Lal. ſtipulazione, die Angelobung / Ver⸗ 
Kane / Zufagung / Verheiſſung / 
erpflichtung / ſouſt verborum obli. 
gatio genandt / oder cin ſolcher Tom: 
tractoder Handel / da durch Frag und 
Antwort einer dem Andern etwas zu ger 
ben oder zu thun verjpricht. Scipulario- 
nes communes , find ſolche Verheiſſun⸗ 
gen / welche jo wohl aus des Pratoris 
oder Nichters Bothmaͤßigkeit und Ges 
richts Zwang / als aus dem Amt de$ 
Nichters herkommen; als daß die Soche 
Erz ws 
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oder Das Gut des Unmuͤndigen ficher | *Scrafchize , ift eine befondere Art Leute 


ſeyn und nicht Schaden leiden folle / und 
daß der Here ein Ding genehm halten 
wolle.  Stipulationes conventionales, 
find folde Verheiſſungen / welche aus 
dem Willen und Gefalten der Parthenen 
herkommen.  Stipulationes Judicia- 
les , findfolche Verheiſſungen / welche 
von dent bloffen Amt des Richters allein 
berfommen / als da find vom Betrug 
und vom flüchtigen Knechte, Stipulario- 
nesPizxtorie five Æilitiæ, find ſolche 
Verheiſſungen / die vom bloſſen Gerichts⸗ 
Zwang und Bothmaͤßigleit des Præto- 
ris allein herflieſſen / als da geſchehen 
zu Verhuͤtung kuͤnfftigen Schadens / we: 


in Crain / ſo die Reiſende durch den 
Wald bey Schueeberg / ſo etliche Meilen 
lang / mit Gewehr verſehen begleiten 
muͤſſen; Immaſſen in demſelben ſich 
zuweilen allerhand Banditen, Wallonen / 
Morlacken / Martaloſen und Tuͤrcken 
auffzuhalten / uud die Wege unſicher zu 
machen pflegen. 


Stratagema, Gall. ſtratageme, Ital. ſtrata- 


gema,eine Liſt / ein liſtiger Anſchlag / eine 
Kriegs ?Liſt / oder liſtige Kriegs That / ein 
Betrug / Ranck 


*Strazza , wird bey denen Kauffleuten bie 


Kladde oder das Klidder Buch genens 
net / wohinein alles ohne Unterſcheid ges 


vermachten Güter / oder daß man, *Strelitzen / war chemahls eine Art Moſco⸗ 
wenn man einem 4 Wahre oder | witiſcher Soldaten zu Fuſſe / mit Feuers 
Franck Dich verfaufft hat/ doppelte Be! Möhren verfehen. 
zahlung thun wolle. Seipulationcs fervo- 
rum, Berfprechungen der Knechte. 
#Stoilniki , werden die Tafel⸗Junkern in 
Moſcau genennet. 
*Srolizas , ifrein in Leg. Longobardor. ı. 
sit. 19. gebräuchlihes Wort / und wird 
von demPrxGdenten gefaget/der an ftatt 
des Königes das Gericht hegete / over 
op den Stol ſaß. Daher auh Etuhl Her: 
ren / Jadices occulcorum judiciorum,, 
Frey Grafen / Frey⸗Schoͤffen. 
Stomachus, Gall. 1’ eſtotnac, Ital. ſtomaco, 
der Magen. Stomachale, Gal. ſtoma- 
chal,Izal. ftomacale , zum Magen dien: 
lich. Stcomachia ſyncope, das Hergmehe/ 


Strenuus,gejtreng/ tapffer. 

Striftus , ſtricte, etroit ‚ ftretto , genan/ 
eigentlich / fireng > * Arerto, wird bey 
Kaufflenten gebrauchet wenn Mans 
gel am Gelde / oder eine Wahre rar 
iſt / dagegen largo, wenn deffen übers 
flüßig ift. 

Stri&tum Jus,dad eng "/genane oder ſcharffe / 
firenge Rech / das höchfte Recht, 

Seringere, Ital. itringuere, iven/ binden/ zu⸗ 
fammen klemmen. Non Aringit,eg hin⸗ 
dert nicht. 

Stropha, Gall. ftrophe, Ital. ropha,ftrofa, 
eine Ausflucht / gefhwinder Ranck. 
* Ein wiederholter Reim Schluf. 


gen der im Teſtament verſchafften und ſchrieben wird. 


die Ohnmacht. *StrudtoresAnnonz,wurden ben ver Roͤmi⸗ 
Strada coperta , Fox. Iral. ein bededfter | ſchen Milice die Provians-Meifter oder 
Weg Commiffarien genennet. - 


Struere,iren/auffrichten/bauen ; ſtructura, 
Gall. ſtructure, Ital, fruttura,ein Bau / 
Gebäupde. 

*struſe, eine Art Moſcowitiſcher Fahr 
zeuge / mit Stuͤcken verfehen / deren fie 
fi) auff den Wolga : Steom zum Kauff⸗ 
Handel oder bey Krieges Zeiten zu Us 
berführung der Soldaten und Proviants 


Strangulare , Gall. etrangler , Iral. ſtran- 
golarg , iven / auffhenden / erwärgen ; 
ftrangulatio ‚das Hencken /das Erwuͤr⸗ 


gen. 

Stranguria , wenn der Harn einem nur 
Tropffenweiſe abgehet. 

Strapazzare , Foc. Iral. ftrapeziren / brav 
drauffreiten / ermatten / ermüden / übel 
tractiven. bedienen.’ 

Strape dicorda , der Arapicorde , der | AStüber / ifteine Hollaͤndiſche Scheider R 
Schnap-Galgen. Minze / etwas mehr als 6 Piennige 

*Strapzy , werden die Hoff. und Meife: |  werth/2oderjelben thun einen Holläus 
Junkern des Czaars in Mofeau genen: | diſchenGuͤlden over 10 Srofchen/48 ders 
net. felben thun einen Thaler zu Edlin u. 

- in⸗ 


_ Svada,Svadela, die Beredtfamfeit. Icem, 
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Antorff. Zu Amſterdam machen 50 der: *v8ubbaſſi, werden die Juftiz-Diener in der 











felben einen Thaler. nen Tuͤrckiſchen Städten genennet / fo 
*Stück von Achten / fiche Perro dorto |  unterdem Cadifichen. r 
Reali_ Sub conditione , mit Bedingung. 





Studere, Gall. etudier, Ital. Rudiare, ſtudi- 
ren/lernen/fleißig fenn ; ſtudium, Gall. 
P Etude,der Fleiß / das Studieren. Stu- 
dio,kudiose,mit Fleiß. 

Scudiofus, Gall. Audieux , Ital. ftudiofo, 
fleißigremfig. Subk. ein Student / Gall. 
eſtudient, der ſich auff etwas leget. 

Stultiria, die Narrheit / Thorheitz ſtultus, 
ein Thore. 

Stupidus, Gall. ſtupide, Ital. ſtupido, erſtar⸗ 
ret / ungeſchickt / unverſtaͤndig; ſtupidum 
ingenium, ein ungeſchickter Kopff, 

Stuprare,iren/Surerey ——— 
ſtuprum, Ital. ſtupro, die Hurerey / oder 
die Schwaͤchung einer Jungfrau oder 
ehrlichen Wittwe; ſtuprum violentum, 
die gewaltſame Schwächung oder Noth⸗ 


ucht. 

rt , ber Stöhr / der inverfchiedenen 
Waſſern Teurfchlandes / als in der Do: 
nau/ Elbe 7 Moſel und andern mand) 
mahl in entfeglicher Gröfe gefangen/ 
ausgehauen und Pfundweiſe verfaufft 
wird. Wird von den Lateineru auch 
Turfio,Aci- auch Agvipenfer genennet. 

Stylus, Gall. ftyle , Iral. ſtile, der Öriffel. 
Icem,eine Art zu fchreiben. Ferner / der 
Gebrauch / die Manier / Weiſe; ſty li no⸗ 
vi,velveteris , des neuen oder alten Ca⸗ 
lenders ; ſtylus communis , die gemeine 
Art zu ſchreiben; Aylus curix, wird ger 
nennet / die ben Gerichten und ange | keit / Demuth⸗der Gehorjan. 
leyen gebräuchliche Schreib-Urt. Scyliti- [| Subjedtum, Gall. ſujet, Ital. ſoggetto, eine 

ven / eine Schrift nad) ihrer Art auffſe⸗ | Perjon oder Ding / davon man redet/die 


Subdelegare, Gall. fübdelegirer, iren/einen 
wieder an feine Stelle ordnen, fein Amt ° 


ag; andern übergeben und auftragen. 

ME » Gall. fübdelegätion,, 

wird genennet/ wenn einer / dem etwas 
committirtund befohlen / foldyes einem 
andern auffträgt. 

Sub-Diaconus, Gall. foü-Diacre, Issl. ſod- 
diacono,ein Unter⸗Caplan. = 

Subditus, G.4. ſujet, Iesl. ſogetto, unterthaͤ⸗ 
nig/unterworffen/ der Unterthan. 

Subdole,beträglich rei hen 

Sub & obreptitie , mit Ungrund / durch ſal⸗ 
[hen Bericht fc. ausgewuͤrcket; ſuche: 
Obreptio. 

Subfeudare ‚ iren / als einen Affter-Rehn: 
Mann beleihen. Subfeudatio, fubfeu- 
dum, die Affter- Belchnung. 

Sub hafta, Öffentlich Ic. anfchlagen / feil bies 
ten. 

Subhaftare, Gafl. fubhalter, Iral. fubaltare, 

iren/öffentlich anſchlagen / feil bieten, zu 
verkauffen ausruffen / oder durch dem 
Ausruff verkaufen / eine Vergantung 
Ninftellen/verganten. Subhaftatio, Gall. 
{ubhaftation , Iral. all’incanto , der 
Öffentliche Anſchlag oder die Feilbier 
tung / die Ausruffung / Sant / Vergan⸗ 
tung / ſo geichicht / wenn man etwas vers 
fauffen wilk. 

Subjectio,die Unterwerffung / Unterthaͤnig⸗ 





tzen / fertigen / ſtellen. Grund Lage; ſubject, demuͤthiglich / ge⸗ 

Styptica, Medicamenta, ſo da ſiopſſen und | horfam/unterwor ffen/umtertpäng ; (ub- 

as Blut füllen. jedtus patriæ poreitari , der der väterli 
hen Gewalt unterworfen it. 

Subjicere, ſubjiciren / ſich demuͤthigen / ums 
terwerffen / unterthanig machen / unterge⸗ 
ben/zu erkennen geben. { 

Subintelligere,darunier verftehen. 

Sublevare, Gall. (oulever, foulager,iren/eis 
nen etwas uͤberheben / erleichtern, eutles 
digen / auffrichten / aufheben / zu Huͤlffe 
fomnien/ zum Srempel/ in einer Arbeit, 
Sublevanıen,fublevario,dielibsrhebung! 
Erleichterung, der Beyltand. j 

Eet 4 Subli- 


die liberredung ; fvadere, Gal. perfva- 
der, perfvadere , iren / angeben / an vie 
Han geben/bereden/rarhen. 

Svaforius, zum Bereden dienlich; fvaforia 
gebrauchen / wird gejagt / wenn man eis 
nem ein Ding überceden will, 

Subalternus „Ga. fubalterne ‚ Ital. fubal- 
terno, unterthan / unterworffen/ fo unter 
einem andern ſiehen / als die Inter: Offi⸗ 
cieter. 
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Sublimatio ‚ iſt in Chymicis , wenn bie tro⸗ Sub pœna confefli, convicti, præcluſi fives 
fen: fübrile Theilgen durchs Feuer ın | præcluſionis, unter der Straffe / daß einer 
die Hohe getrieben werden / daß fie or jvor bekandt und überwunden gehalten/ 
ben am Gefäß behangen bleiben. *Wel: | und nicht weiter gehöret werden ſolle / ſu⸗ 


























che abfonderlich beym Dveeffilber fubli- che peena præcluſi, &c. 
mat oder Mercurius fublimarus genei.s | Sub prætextu Juris, unter dem Schein oder 
net wird. PER Vorwand des Rechten. 

Sublimis,e, Gall. & Iral. fublime; Brijßhet/ 


Subrepere,iven/heimlich einſchleichen; fub- 

bo | septio,die heimliche Enſchie ichung oder 

*Sublunaria ‚ werden alle unter dem Stan | Weanehmung/fuche obreptio. 
de des Monden befindliche Elementa> | Subfcribere , fubferibiren / unterfchreiben/ 
und irrdıfche Coͤrper genennet / nicht fo | unterzeichnen / eine Meynung gut bei 
wohPdes Standes als des Einfluffes | fen; fubferiptio, Gall. fouferiprion, Is 
und Regiments wegen / jo er in Diefelbe |  foferizzione,die fubfeription oder Unter⸗ 
zu haben pfleget / in maſſen wir denn bey 
Wandelung / Ab und Zunehmung def 
ſelben auch diefelben ad und zuzunch: 
men, ſchwach und Hark su werden / ob- 
ferviyen; Ia anch eilt der menſchliche 
Corper iſt ſeiner ſinnlichen and wachlen: 
den Kräfte hacber von deſſen induxi- | 
bus nicht befteyet / daß wir-aber deſſen 
vernünftige mit einem Verſtand | 
Wilten begabte Seele / als welche ei» 
nen edlern Urſprung hat / denenfelben 
unterwerfien jolten / wäre zu weit ge: 


ſchrifft. 
Subfidium ‚ die Huͤlffe / Beyhuͤlffe / Bey 
Stener. Icem,eine Aufflage / Steuer’ die 
Hutgelder. Es werden auch Subfidien- 
Gelder genennet die Benftands + Hält: 
und Unterhaltungs» Gelder / fo einem 
Potentaten vondem andern zu Ausfuͤh⸗ 
zung eines Krieges oder andern Vorha⸗ 
bens gegeben werden. Subfidia wer; 
den auch geuennet diejenigen Huͤlfſe⸗ 
Mittel zum Studieren / ſowohl am Gelde 
als Buͤchern. Subfidiari,gu Huͤlffe fom⸗ 
men. Subſidiarius, Gall. fubhidiaire, 
Isal. ſoſſidiario, behuͤlfflich. 
Sub ſigillo volante. Suche unten / ſub vo- 
lante ſigillo. 
Subfignare , Isal. ſottoſegnare, iren / un⸗ 
terjchreiben / unterzeichnen ; fubfigna- 
tio „ diellnterfchreibung / Unterſeich⸗ 


gangen. 

Subminiftrare,iren/ darreichen / helffen / Ge⸗ 
legenheit an die Hand geben. 

Submittere, Gall. foumettre,Ital. ſottomet- 
tere, iren/ niederlaſſen / ſchlieſſen / unter: 
werfen / fe. zu einem Urtheil oder Des 
ſcheid. Itew, ſich demuͤthigen / zu etwas 
bequemen, sSubmiſſio, Gah. fou-| nung. 
miflion , Iral. fommiflione , die De: | Subfitere, Gall. ſubſiſter, Ital. ſoſſiſtere, 
muth; fubmiffus , ſubmiſs, demüthig/ | iren / Beſtand haben, fiehen bleiben/befte: 
gehorfam / niedergelafen / unterthas en. Item ſich aufhalten / aushalten/ 


nig. , R inen Unterhalthaben. Subſiſtance 
Subnedtere, iren / dran hängen / dran bin: | die fubfitenz,Interhaltung derAuffent: 
den. halt. Irem,der Beftand, die Befüindigs 


SubN. 1.2.3. &c. unter der Zahl 1. 2.3.und | feit. 
fo weiter / pfleget man auff Die Benlagen | *Subfolanus , ift einer von denen 4 Haupt: 
zu fegen + auffwelcheman ſich in denen | Winden daher alſo genennet / weilen er 
Schriften beziebet. eben von dem Orte pfleget ber zu wehen/ 

Subornare , Gad. fuborner , Ital. fuborna- allwo die Sonne / wann fie Tag und 
ra, iven / einen anfrifchen / heimtihbe | Mache gleich machet / auffgehet; Sei⸗ 
ſtellen /anftifften / auffwiegeln / anrei: | ner Natur und Eigenkharft nach ift er 
gem / zu ctwas wirleiten; fubornario, | heiß und mäßig troden / und daher 
Gall. fubornation , fubornement, Ital. gefimd / ivellen er der Faͤule weiderfic 
fübornazione,fubornamento,die An fri⸗ et 
(hung Auſtifftung / heimliche Beſtellung / Sub fpe rati ‚in Hoffnung / es werde gebilll⸗ 
YAnreisung. | get werden. 








Sub. 


su 





die Subitanz ‚ein von ſich felbit beftehen- 
des Wefen / die Selbitbefiändigfeit/das 
Selbftändige eines Dinges. Item, die 
Haab / Guͤter / das Vermögen / ver 
Reichthum. Subftantiale, Gall. fub- 
ftantiel, Ial. ſoſtantiale, dag * | 
werd / vornehmſſe / wefentliche / 

yge/ felbitändige. . | 
— ein ſelbſtaͤndiges Stamm⸗ 
Wort. 

ſtituere, Gab, fubftituer, Ial..ſoſtituire. | 
ubftieuiren /nachordnen / unterfegen, 
inen an eines andern Stelle fegen / oder 
serfhaffen / als da gefhicht in Teſta⸗ 
nenten / ba einer / wenn der ander vers 
lirbt / an deffen Stelle zum Erben eins 
yefegtwird. Icem , wenn einer einen 
indern zum Affter⸗Anwald befteller/ ıc. 
jubltitutio, GaA. fubftitution, Iasl. fub- 
tiruzione „die Affter s Anmwaldfcharfts 
je Arfter » Erbfagung oder die Verord⸗ 
ung oder Segung an eines andern 
Stelle. 

ſtitutio pupillaris, iſt eine Affter / Erb⸗ 
inſetzung der Unmuͤndigen / oder eine 
ninderjährige Mad) » Erbfagung / wel» 
he alfo gefchicht / wenn der Teſtirer fich 
efahret / es möchten feine Kinder / ehe 
iedie Erbſchafft antreten oder muͤndig 
ouͤrden / mit Tode abgehen / daß er an 
latt derfelben einen andern zum Erben 
inſetzet und gleichfam denen Unmuͤndi⸗ 
en eia Teſtament machet. 

ſtitutio quafi pupillaris Ave exempla- 
is, ift eine ſolche Arfter : Erbeinfegung/ 
‚welche zur Nachfolge der rechten un: 
nündigen After + Erbeinfegung einge: 
uͤhret iſt /) jo von den Eltern denen 








tindern männliches und weibliches Ges | Su 


hlechs / welche nicht wohl klug ſeyn / und 


bftantia, Gall. ſubſtance, Ital. foftanza, | 


‚Subfumere, iren/ wieder draus ſch 
— Ausfluͤchte / Verſchleiff / Un⸗ 
eiff. 


Subrilis, le, Gaß. fubtil , Irsl förtile , art» 
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Subftitutio vulgaris , eine gemeine After‘ 


oder Nach-Erbeinſetzung / welche fo wol 
dem Muͤndigen als dem Unmaͤndigen / 
wol ſeinem als dem Erben / ſo nicht in 

iner Gewalt iſt / auf folgende zo. 
gefchieher : Wenn diefer nicht Exbe 
wiro / foll jener Erbe feyn. 


ns | Subfticutus , Gall. & comm, fubltitut , Iial, 


foituto ‚ein Stadthalter / ein Affter⸗ 
oder Nach) » Erbe / welcher an eines an⸗ 
dern Statt gefeget wird / ald da geſchicht 
in Erbfhafften, Item, wirdein Subki- 
tuc genennet / der einem Pfarcheren 9: 
der andern Beamten / die Alters oder 
anderer Zufälle halber ihr Amt nicht 
wohl verrichten Fönnen / jugeordnet 
wird. Ferner / in Reiche » Sachen dee 
After »- Anwald / welcher von dem Ger 
——— an ſeine Statt beſtellet 
wir 


*Subftylarislinea, wird bey denen Son⸗ 


wen : ihren die Zeiger » Linie genennet. 
liefien. 


lich/ behutfam / ſcharffſinnig / fpigfindi 
je wind / ee /yart. Su) 
eilifer,iren / Hoc. Gall. fed Ital. ſottilia- 
zare, von einem Dinge fharfffinniglich 
handeln oder reden. Subtilitas , Gab. 
fubtilite ‚die fubrilität Geſchwindig ⸗ 
rl Scharffſinnigkeit / Spisfindigs 
eit. 


f 
Subtrahere, iren/abjichen / darvon abzie⸗ 


ben / darvon thun / und weguchmen/ die 
dritte ſpecies in der Rechen » Runjl. I-- 
tem, entziehen / heimlich wegſchlei fen; 
ſubtractio, das Abzichen. 


bvafallus,der von einem kehn / Mann mi 


der belehnet iſt. 


hren Verſtand nicht Haben / auch denen | Subvenire, fübveniren / helfen / fieueen/zu 


Dannbaren gefhicht ; doch aljo/ daß 
ven diefe /an deren ſtatt etliche geſetzt 


Hülfe fommen. Subvention, For. Gal, 
die Huͤlife Steuer. 


verden / Kinder oder Brüder haben/ | Subvertere ‚fubvertiren / umkehren / um⸗ 


nefelben vor andern anderen Stelle fe 
etzet werden ; jo aber feine da find/ koͤn⸗ 


—— Subverfio: ‚die Um⸗ 
hrung / Zerſtoͤrung. 


jen die Eltern an deren ſiatt fegen/| Sub volante figillo ‚ unter offenem Sicgel / 


ven fie wollen; welche After » Erbein⸗ 
egung aber aufhöret und zunichte wird/ 


ven Verſiande kommen. 


venn die Kinder wieder ju ihrem vori 


— bißweilen die Brieffe geſchickt wer⸗ 
n. 


suburbium, ſuburbia, die Vorſtaͤdte. 
Suscedaneum 


Medicamentum , fo in Er⸗ 
mange⸗ 


no su 
— — —— — — 
mangelung des andern Stelle vertteten 


su 


—— —— — — 
nennet / ſo aber nach der Zeit nicht wie⸗ 
der beſetzet worden. 


an. — — 
Succedere, Gall. fucceder, Ital. ſuccedere, Sufhcere Gall. führe, Ital. eſſet fufheiente, 


fuccediren/ in eines andern Fufſiapffen 
treten/an ftatt oder Stelle kommen / 0: | 
der demjelben folgen / ald zum Erempel/ 
in einem Amt Erbſchafft / Lehn. Icem, 
erben. j 

Succefhio, Gall. ſucceſſon, Ital. ſucceſſio- 
ne, die Nachfolgung / oder Nachkunfft 
in einem Amt over Lehn. ltem, die 
Erbuchmung oder Nachfolge im der 
Erbſchafft; fucceflio ab inteitaro ‚die 
Rachfolde oder Erbnchmung ohne Te: | 
fiament oder Testen Willen ; fucceilio 
ex Teftamento , die Nachſolge aus ci: 
nem Teftament oder legtem Willen. 

Succefht, fuccefive , in einer Reihe nad 

‚ einander folgend. Item, gluͤcklich / gluͤck⸗ 
felig. Ferner / nach und nach / unter 
der Hand. 

Succeflor , Gall. fncceffeur , Iral. fucceflo- 
re,ein Nachfolgerin einem Amt oder 
fonften. Item , ein Erbe; fucccilores 
allodiales , die fand: Erben ; fücceflo- 
res feudales, die Lehns Folger. 

Succeffus, Gall. fuccez ‚Ir. ſucceſſo, der 

- fuccefs, oder Ausgang / Fortgang Aus; 
ſchlag / dag Gluͤck oder Ungluͤck. 

Succindtus , Gall. ſuecinct, Ital. ſuccin- 
to, kurtz / kuͤrtzlich / zuſammen gezogen / 
— mit wenigen Worten / deut: 

id. 








Succifivis horis ‚ bey mäßigen Stunden. 

Succumbere , fuccomber , foccombere, 
fuccumbiren / unten Liegen / verlichren/ 
verſpielen / einbuͤſſen. 

Saccurrere ‚fecourer ‚foccorere, fuccurri- 
ren/ zu Hülffe fommen / Veyſſand lei: 
flen/ entſetzen. | 

Succurfus , Gall. fecours , Iral. foccorfo, 
des Succurs , die Huͤlffe / die Berflär: | 
ckung / der Beyſiand / der Entfag. 

* guccuiæ, heiſſen die Lateiner die 7 am | 





Haupte des Stieres fich befindende neb⸗ 
lichte Sterue / welche die Griechen Hya- 
des nennen /und zwar daher/ werlen fie 
als Schieeine ſich im dunckelm und Re: 
bel als im Kothe zu dele&tiren pflegen. 
*Sudarltvenoi-Coinifche,murde vormahls 


der Reichs » Stallmeilter in Moſcau ge⸗ 





gnugſam ſeyn; futhicit, es ift anug ; ſat. 
kcient, Gall. futhlant , Ital. fußhctente, 
genung / genugſam gewachſen. Item, 
fähig’ geſchickt / tuͤchtig. 


Suffocare, Gall. fuffoquer , Ital. foffocare, 


erſticken / erſauffen; fuffocatio , Gall, 
fuFocation, Iral. foffocatione ‚die Er 


ſtickung / Erfäuffung 


Suffragari, iren / bejiimmen / feine Stimme 


oder Vorum von fih geben / * fo by 
der Wahl der Biſchoͤffe zu geicheben 
pfleget ; daher fuffraganeus,der Wenh: 
Biſhoff / des abweſenden Bilhofs: 
vıces in geiltlichen Dingen vertritt. Suf- 
fragium, Gall. fuffrage , Ital. fuffragio, 
der Beyfall / eine Stimm, - Icem „cine 
Vorbitte bey dem Fuͤrſten. Item ‚der 
Lohn wegen eines Dieuſies. 


Sufulcire, fuffulciren/ unterjiügen. 
Suggerere, Gall. ſuggeret, Ital. fuggerire, 


fuggeriren / an die Hand geben / beptra; 
gen/ darreichen’ fürlireden: fuggeftio, 
Gall. ſuggeſtion, Iral. ſuggeſtione, die 
Einblafung; Eingebimg ; fuggeftus,fug- 
geitum, die Cautzel. 


Sugillare, fugilliren / anftechen / ſchelten / 


ſchlagen / verläumden/ verfpotten. 


Sui Juris ‚ niemand unterworfen / jeined 


Rechtens / fein felbft. 


Suite, Foc. Gall. fed Ital. feguito ‚der Co⸗ 


mitat / die Folge/ das Gefolge / Ge: 
leite / die Geſellſchafft / die Nachfolge 
von Dienern. Icem, die Orduung / Rei⸗ 
be. Ferner’ die Wuͤrckung. 


Suivant, folgend / nachfolgend ; fuivags, 


ein Heren Diener; fuivante,, ein Cam⸗ 
mer : Mädgen einer Für 


in. 
Sultan, Iral, fultano,der 2— * iſt eiu 


Arabiſches Wort / und ſcheinet vom 
Hebräifhen ſchallet oder ſchilton, fo 
einen -groffen Herrn oder Beherrſcher 
andeutet/ abzuſſaumen; alſo wird Der 
Tuͤrckiſche Känfer scheiflen ; won den 
Seinen läjfeterfih Sultan Alem, dus 
ift Herr des Erdbodens oder König al 
ler Könige / wie auch Ulu Padifchach, 
der hoͤchſte Beherrſcher / tiruliren und 
nennen. In denen Städten Perfiend 
hat man beampie / ſo unter die ns 

en / 


BL — 


hen / und —— — ; beſtellet werden / die 
man Sultans nennet. 
Sultane, die Sultanin / Tuͤrckiſche much. 
RMauch eine gäldne Muͤntze / bey nahe 
ines Ducatens ſchwer. Item ‚ein Tuͤr⸗ 
diſch⸗ Känferliches Schiff. 
dulphur, wird in Chymicis genennet alles / 
8 rg und Feuer annimmt / fonft 
wefel. 
#Sumagre , wird in Spanien dasjenige 
Kraut genennet / welches wir Teutſchen 
Schmack —— vermittelſt deſſen der 
— ereitet wird. 
mer / iſt ein Nuͤrnbergiſches Getrey 
aaß / ſo in Viertel und Achtel ge⸗ 
— / deffen hat man zweyerley/ 
ei rauhen Getreyde / als Gerſten / Din: 
ckel / und Haber hat das Suͤmmra 32 
Mesen ; beym harten Korn/ Kern und 
Weizen ı6 Degen. 
Summa, Gab. fomme, Ist. fomma,diegan: 
ge Summe/ der Belauff / Betrag erlis 
* ſpeciſicirten Pofgn. Item, der Be: 
ee Funk Gerner/ eine ge⸗ 
Geldes. In lumma, fuͤrtz⸗ 
/ mit einem Wort; ſumma legis, 
—** eines Geſches fumma fum- 
marum, die Summa allee Summen; als 
les in allem. 
Summaria ‚die Summarien / oder furge 
Junhalt eines Dinges. 
$Summarius procefins , Gall. . procez fom- 
maire, Ical. lite fommario , ein fumma: 
riſcher Proceß / fo nicht weitläufftig ges 
führer wird, 
Summiren, Gal.fommer , Il. Iommare, 
zuſammen rechnen oder —* 
Summus, Ical. ſommo,, der Fuͤrnehmſte / 
Hoͤ fe ; fummum Jus das hoͤchſte 
Hecht; fumma divifio die erſte / fürs 
nehmite und oberfte Theilung. 
Summurare , fummueiren / tauſchen / ver 
wechfeln. 
Sumruofus, Gall. — Il. fontuo- 
Sumrus „Die — / Untoflen ; 
ſumtus had , = en Ko⸗ 
ſten / das ucker⸗ ; funeris, 
Die Leich Koſten; litis, die Proceß oder 
Recht * nmetatorum, die Ein: 
qvartierungs * Seſten; ſtudiorum, die 
Studier⸗Koſſen —8 ponere, 





Koſten anwenden; ſumtus refundiren / 
die Unkoſten erflatten ; ; funtus toleri- 
ren / Koften tragen. 

* Supan ‚werden die Dorf» Schulgen in 
Erain genennet, 

Supellex, fupelle&tilis , füpelle&ilia, Zust, 
‚ fupellectile, der Haußrath. Supellex 
legata, vermachter Haußrath. 

Superabilis, le, Iual. fuperabile ‚füperabel, 
leicht zu überwinden. 

Superabundare, /ssl. fuperabondare, ſupe- 
rabundiren/ Uberfluß haben /Äberflüßig 
feyn. Superabondance , $oc. Gall. fed 
Isal. fouperabondanza,der Iberfluß/die 
Uberfläßigfeit. Superabundant,foura. 
bondante, uͤberfluͤßig. 

Supera&tio, überflüßige Anforderung. 

Superaddere, iren/ darzu-thun. 

Superare, iren/ überfteigen/übertreffen. 

Superbe, Gad. fuperbement, /tal. fuperba- 
mente , hochmuͤthiglich / toſtbarlich / 
praͤchtiglich / * Superbia, Gab. ſu- 
perbe, Ial. ſuperbia, die Hoffart. Su- 

erbire, iren / jtolggieren/ prangen / hof 
—* ſeyn. —— Gad. fuperbe, 
Tal. fuperbo, auſſgeblaſſen / hoffärtig/ 
—— loflich / praͤchtiglich / ſoltz/ übers 


Supercurtere, riren / übertreffen /überlaufs 
— mehr tragen / als man drauf geſe⸗ 

et 

— iren / uͤberfluͤßig ausgeben / 
mehr thun als einem befohlen iſt. Su- 
pererogatio, Gall. ſupererogation, Ital. 
ſourerogazione, uͤberfluͤßige Ausgabe. 
Opera ſupererogationis, Gall. oevres de 
fupererogation, Ital, opre di foureroga- 
zione , überflüßige Wercke. 

Superficium ‚ fuperficies , Gel. & Ital. 
fuperhcie, alles / was über der Erden iſt / 
als da iſt ein Gebaͤude / item, die Wein⸗ 
ſocke Bäume / Pflautzen / Saat / und 
bergleichen; ſuperſiciei interdictum, 
ſuche: Interdictum de ſuperſiciebus. 
Superficiellement, Ital. fuperhalmente, 
obenhin. Superficiarius ,„ wird genens 
net derjenige / welcher auf eines andern 
Grund und Boden bauet / den er war 
von dem Herrn deffelbigen mit dem 
Beding ver bat / daß er dafelbft 
bane / doch daß er dargegen einen 
Hirten Zinß 8 und wird 8 
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fien derſelbe auch ein Erbzinß⸗ Mann | Supernaturalis , le, uͤbernatuͤrlich / unge’ 
genennet. mein. 





Superfluus, Gall. fuperflu , Iral. fuperfluo, 
überflüfig; fuperfiua non nocent, über: | 
flügige Dinge ſchaden nicht. Superflui- | 
ras, Gall. fuperfluice , 
die Uberfluͤßigkeit. 

Superfetatio, die andere Empfängniß. 

Super his omnibus ac fingulis denuö in op- 


Supernumerarius , Gall. fupernumeraire, 
Ital. fupernumerario ;, derüber dieor: 
dentliche Zahl ift. 

Ital. ſuperfluità, ie Sie nina / überfieis 
gen, 

Superfedere, fuperfedjren) von einem Din: 
ge abſiehen / ftille ſitzen / auffhören / ber 





tima juris formä proteftando,, petensi-| ruhen. 
bijus & juftitiam omni meliori juris | Superites conjux , der überlebende Ehe 
via adminiftrari , über diefeg allesund | gatte. 


jedes wiederum in beffer Form Rechtens 
darwieder freitende / mit Bitte / daß 
ihm auf die befte Weife Rechtens Recht 
und Gerechtigfeit twiederfahren möge. 
Super his omnjbns äc fingulis jus & ju- 
ftitiam fibi adminiftrari petentes , ber 
dieſes alles und jedes bittende / daß ihnen 
Recht und Gerechtigkeit wicderfahren 


Superlitio, Gall. & comm. fuperftition, I- 
tal. fuperftizione, der Aberglaube / ein 
faljcher Wahn oder Einbildung. Su- 
perftitiofus Gall, fuperftitieux , Izal. ſu- 
perftiziofo, abergläubijch. 

Supinus, faul/ träge / nachlaͤßig; ſupin⸗ 
ignorantia, eine muthwillige Unwiſſen⸗ 
beit; fupina negligentia, eine nıuthwik 


möge. lige Verſaͤumniß. 
$Superindicere, fuperindiciren / noch mehr | Suppeditare, ſuppeditiren / behuͤlfflich feyn/ 
anfagen. orjchub/ 


Superinfeudatio, eine Expedtanz , Anwar—⸗ 


vorſtrecken; fuppediratio,der 
die —— 
tung / ein Gnaden⸗Lehn. Item, ein Ges 


Supplere, Gall. ſupplẽer, Ital. ſupplire, 





dinge. 


Superintendens , Gall. ſurintendant, Ital. 


fourintendante, der Superintendens , D; 
der Ober : Pfarrer / * Icem , Surinten- 
dant, ein Ober : Auffjeher oder Yen 


ber. Den denen Frantzoſen ift dieſes 
Pradicar ſehr gemein / zumahl in denen 
Congueten pder eroberten Plägen/ und 
möchte Surintendane fo viel ald ein 
Stadthalter bedeuten. 

Superintendura , Gall. furintendance, I- 
sal. furintendanza, die Ober : Auffficht/ 
die Ober » Verwaltung / das Amt. I- 
tem, Die Infpedion , und Wohnung 
eines Ober : Pfarr : Herrn oder Ober: 
Auffſehers. 

Superior, Gall. ſuperieur, Iral, fuperiore, 
höher/ der Obere; fuperiores, die Obes 
gen. Superioritas, Gall. fuperiorite,/- 
tal. fuperiorita, die Superiorifät / die O⸗ 
berhand / Ober⸗Herrſchafft / Ober: 
Stelle / der Vorzug; Superioritas ter- 
xitorialis, die Bandes : Fürftliche / Graͤff 


Supplicationes,maren Feſt⸗ 


iren/ ergängen/ erfüllen / erfetgen; füp- 
plementum, Gall. fupplement, Ital. fup- 
plimenco, die Supplimirung/ Erfüllung/ 
Ergängung/ Erſetzung. 


Supplicans, Gall fuppliant, Iral. fuppli- 


cante, der fupplicant , oder die Suppli- 
cantin/fo um etwas anhält oder bitter. 


Supplicare, Gall. fupplier, fuppliciren/bit 


ten/ flehen demäthig oder unterthänig 
bitten oder ancuffen ; fupplicatio, Gall. 
fupplication, Ital. fupplica , fupplique, 
eine Bitts Schrift / ein unterthäng 
Bitt: Schreiben ; fuppliciger bittlich / 
demuͤthig / unterthänig, flelentlich. 

oder Tri 

Tage ben denen Romern die daauf I. 
2. biß 50 Tage über angefiellet und 
erlich begangen wurden / wann ein Feld⸗ 
Herr den Feind in einer Schlacht uͤ⸗ 
berwunden und in / da der 
Rath in Procefion nad) den Tempeln 
gewiſſer Götter gienge / und Folenne E- 
pulas anftellete. 


liche Landesherrliche oder ftädtliche Do- | Supplicium, Gall. fupplice 


beit / Landes » Obrigfeit. 
Superlativus, Gall. fuperlatif , 174]. fuper- 


kativo, Die hoͤchſte Stuffo. 


| 
| 
| 


cio, die Straffe/ Leibes ‚Straffe ; Fi 


plicium capitale fiveulimum , die 20 


des » Strafe - 
Suppo- 
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pponere , Gall. fuppofer, Iral. fupporre, ein verdächtiger Richter ; ſuſpectum ju- 
iren/unterftechen/unterfegen/unterlegen/ | dicium,ein verbächtig Gericht. 

vor ein Ding einanders hinlegen / aus | Sufpendere, Gall. ſuſpendre, Zesl.fofpendre, 
wechſeln / faͤlſchen. iren / hencken / aufſhencken / auffſchieben / 
ppoſitio, Gab. fuppofition, Ital. fuppofi-| hinaus ſetzen / inne halten. Ferner/vom 
zione,die Auswechſelung / Unterlegung | H. Abendmahl oder Amt ſuſpenditen / 
Untetſchlebung / zum Exempel eines fal⸗das iſt / auff eine Zeitlang abhalten. In 
ſchen Erb Vermaͤchtniß / oder elnes frem⸗ fufpenfo , das iſt / mausgemacht laſſen. 
den Kindes; ſuppoſititius, Gak. fuppose, Sufpendium,fufpenfio, GaÄ. ſuſpenſion, 
Ital.ſoppoſto, was an eines andern flatt- Ital. ſoſpenſione, das Auffhencken. Item, 
geleget wird. die Aufffchiebung ; ferner/die Abhaltung 





preſſis, Gall. ſuppreſſion, Ital. ſuppreſ- von einem Amt. 

ſione, die Verhehlung / Vertauſchmig / Un⸗vSuſpenſiv⸗Mittel / iſt eine Laͤuterung. 
terdruͤckung. Suppreſſus, untergedruckt. Suſpenſus, Gel. ſuſpendu, en ſuſpens, Iul. 
Suppreffo nomine, wird geſagt: wenn ei⸗ fofpefo,auffgehendt. Item, auffgeſcho⸗ 
aer ſeinen Nahmen nicht meldet. ben/anfchläßig. In ſuſpenſo, das iſt / un⸗ 
»primere, Gab. ſupprimer, Ital, ſoppri- eroͤrtert hangen — 

nere, iren / verhalten / verhehlen / vertaw | Suſpicari, ciren / einen Argwohn haben / 
ihen/ unterdruͤcken. argwoͤhniſch ſeyn Verdachi haben / muth⸗ 
putare, Gall. ſupputer, iren/ rechnen / maſſen. 

ausrechnen / Nachrechnung machen; JBnSuſpicio, Gall. ſoupcon, Ital. ſoſpetto, eine 
upputatio, Gal. ſupputation, die Red: ſulpicion, vder —— der Ver 
aung/ Ausrechnung. Sufpiciofüs, Gall. ſoupęonneux, Ial. ſo- 
remus, Ital. fupremo , der Hoͤchſte / DO; | fpertofo, fufpiciös , argwoͤhniſch / ver⸗ 
verfte/kegte; fuprema voluntas,der legte ! dächtig. 

Wille, Suftentare, Gall. fuftenter,foutenir,Iasl. fo- 
ır, Sus, fiehe Zur, Zus. ftenere,füßtentiren/ auffenthalten/ erhab 
dus, Gal. ſourd, Ital. fordo,taub/übelo» | ten/ernehren/ nterhaltgebensunterhal: 
ver gar nicht hörend. ten/aufferziehen/auffhalten ; ſuſtentatio, 
pris,erhafchet/ertappet/betrogen. Sur-| Ga. ſuſtentation, der Aufenthalt, Ber: 
ırife, For. Gall. fed Ital. ſorpreſa, ein uns zug. Item, det Unterhalt / die Nahrung. 
sermutbeter tiberfall/ item, der Betrug) | Suftentaculum, Gab. foutio,Iral. foften- 
dinterliſt / Tuͤcke Unfall. tacolo, ein Auffenthalt. 
ripere , iren / ſiehlen / heimlich uch: | Suftinere, Gall, ſoutenit, Ial. ſoſtenete, i- 
nen. ren / auffhalten / aushalten. Item, davor 
rogare, iten/ an eines andern Stelleer: | haiten / meynen 
vehlen. Sufurrare , fufurrigen / murmeln / Drums 
ıryivance, defignata ſueceſſio, dievers | men; fufurrario, das Brummen / Mur; 
prochene Nachfolge ineinem Amtenah | meln. \ 

ines andern Abflerben; furvivancier, | Su fponte, für fi ſelbſt. Sui juris, der fein 
virdderjenige genennet/fo einemandern | eigen Heir / feines Rechtens/ feiner eige⸗ 
joch ben feinem Leben an Die Seite gefe: | nen Gemaltift. B 
yet wird / um nach deſſen Abjierben feis | Sycophanta, ein Betrüger ; Sycophantari, 
ven Dienſt zu betreten. iven/fälfhlich belügen- 

cipere, ren / aufnehmen / auff ſich neh» | *Syimder,nennen die Sndianife Mohren 
nen; ſuſceptor, ein Auffuchmerzic ein | ihren Dolch / dem fie zwiſchen zweyen 
Dathe, pen an der linden Seiten führen/ / 
citare, Gab. fufciter,Irsl. Sufcisiren/auff: | deſſen Griff oder Gefälle z wie auch die 
rweden / erwecken. Scheide mit Gold / und Agiſtein 
pectus, Gab. fülpett, Itsl. ſoſpetto, arg; | außgeleget ift. 

vohnif werd ; fufpeta perfona, | Syllaba , Gal.fyllabe., al. illaba , die 
sine verdaͤchti ʒſuſpectus juder, | Ey 
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Syllogifmus , Gall. (yllogifme , Just. Gyllo- 
gifmo,eine Schluß Rede. 

*Sylvani oder fylveltres homines ‚werden 
fonften von denen alten Poeten auch Fau- 
ni genennet/follen wilde Wald: Menſchen 
gemefen ſeyn / fo aus Sodomitiſcher Be 
gehung der Menſchen mit denen Thieren 
entfianden / und vom Nabel an denen 
Menſchen gleich gefehen/ zu unterft aber 
Thiere-Seftalt gehabt haben follen. Sic; 
be Centaurus. 

Symbolum, Gall. fymbole, Lal. imbolo, 
ein Gedend: Sinn: oder Wahl. Spruch. 
Item, ein Slaubınd-Befäntmiß ; mbo⸗ 
Jum dare, ſeinen Heſſen oder Antheil dar; 
zu geben. 

*Symmetrie , wird die rechte proportion⸗ 
Ubereinftimmung und Gleichheit derer 
Glieder des menfhlichen Leibes / oder des 
rer Stücke eines Gebaͤudes genennet / die 
fie entweder unter ſich ſelbſien oder mit 
dem gangen Corper und Gebäude ha; 





| 








en. 

%#Sympathia, Gall. (ympathie, Ira}. fimpa- 
tia, iſt ein Griechiſches Wort / und will 
fo viel fagen / eines andern Noth und 
Elend mit gleicher Gemüths + Bewe; 
gung tragen / als obs fein eigen waͤre / 
daher die Mitleidende Ubereinſtim⸗ 
mung der natürlichen Körper und Dins 
ge / menu zwey dem Orte / derzeit 
und Natur nad) unterfchiedene und ent 
legene Dinge einander mit einer vers 
borgenen Kraft und murellen affe- 
Aion begegnen / alſo daß diefelbe Bes 

gegnung gleichlam einer Freundſchafft 

ahnlichet / wird rg Sympathia ; ſo 
fie aber einem Haß / Widermillen 
und Streit gleich Eommmen /, wird es 
antipathia geneunet. Es iftfeine Qvx- 
ion in der gangen Natur: Wiflenfcha 
mit mehrer Ungewiß⸗ und Dundfelheit 
vergefelliehafftet / als dicke / daß mans 
cher nicht weiß / woher es komme / daß 
er diefem hold / einem andern aber 
jan maſſe? woher die Wendung der 
agnet-Nadel nad) dem Polo , und die 

Freundſchafft defielben mit dem Eifen? 

was die fo genandte fafcinatio oder Be: 

ſchreyung / und faufend andere gehei⸗ 
me Dinge der Natur vor Urfachen ha; 
ben? welche zu ergründen fich mar ver: 


—— — —— ne — — — nn 


57 


ſchiedene bemuͤhet /noch aber 

edene bemübet/n eit aber Feb 

ne hinlängliche ration in — 
den und geben koͤnnen. 

Symphonia , Gall. ſymphonie, 1zal. finfo- 
nia, die Zufammenftimmung der Inftru- 
mental-Stimmen / fo vor dem Gefange 
pflegen herzugeben. 


Symptoma, Gsll.fymptome , ein in 
einer Krauckheit / fo von deffen 
fien Urſache herruͤhret Symptomata_, 


wie gr. Zufälte/fo in Krauck · 
eiten mitzufchlagen / und. diefelbegei 
faͤhrlich machen. a 
Synagoga , Gall. fynagoge , Die 
Schul oder Berfammlung * derer Rab ⸗ 
binen zu —* und anderer gemeinen 
Juden zuzuhdren. Diefelbe ihr 
ren Urſprung genommen mwährender 
Babyloniſchen Gefaͤngniß / dadie Ju⸗ 
den feinen Tempel gehabt / mie denn 
das Bud) Nehemiz cap, 7. v. 5. feine um 
deutliche Nachricht giebt; Obw 
andere ihren Urſprung von dem Eim 
gang der Juden ing gelobte Band herführ 
ren wollen. Dach der Zerfidrung 
ruſalem haben fie ur an verſchie⸗ 
— Orten und Städten der Welt ger 
ayet. 

*Synaxarion , gennen die Griechen ben 
Catalogum oder dag Bud) / in welchen 
berer von ihnen canonifirten heiligen 
Nahmen / Lebens: Wandel / Rio 
gfel und gute Werde verzeichnet ſie⸗ 


en. 

Syncope, Lat. Gall. fed Ital. Gncope , die 
Ohumacht. f er 

*Syncreriflen / werden unter denen Theo- 
logis Diejenigen genennet / fo dem Ge⸗ 
gentheil zu wiel nachgeben ; In der Po- 
litica werden auch Syneretiften Diejenis 
gen geuennet / fo vormahls Feinde wa⸗ 
ten / 1 aber geſchwinde vereinigen/ 
uud ihreKräffte gegen den dritten Dann 
menden. " 


feind | Synderefe, Soc. Gall. fed lial. finderefi, das 


nn des Gewiſſens / die Gewiſſens⸗ 
— Gall. findigver, ſindieiren / an⸗ 
ſtechen / anzaͤpffen / tadeln. Syndica- 
tus ſe. inſtrumentum, Gall, fyndicat, 
Iral. findicaro , dag Syndicar oder Voll⸗ 
macht von einer Gemeinde. Item, wird 
Syn- 





sr 


— — — 








Syndicatus- genennet eine Klage wider 
den Nichter wegen des Betruas / daß er 


entweder durch Bitte oder durch Geld 
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Fſſch⸗Geſtalt. Die alten Teutſchen 
hieſſen fie Meer-Minne , fiche Mi- 


guon. 
ſich verführen laſſen und aus Gunſt oder | Syftema , heiſt eigentlich eine ordentliche 


Haß ein unrehtmäfiges Urtheil gefpros 
en. 


ndicus, Gall. fyo.\ic, Iral.findico , ein 
Rathgeber bey einer Stadt oder Ge: 
meinde. Sonften werden Syndici genen: 
net die Gevollmaͤchtigte einer Stadt / Ge⸗ 
meinde oder Handwercks. 

ynedrium , wurde das hohe Gericht d⸗ 
der groſſe Rath zu Jeruſalem genenuet/ 
fo aus 72 Benfigern beſtunde; ift ein 


alten und ihre Richter 
fanhedrim nennen ; "von diefem Ge; 


:ichte durffteniemandappelliven. Bon 






Eintheilung eines Dinges / und alfo 
nennet man ein ſolches Buch / worin 
nen eine gange Lehre verfaffet iſt. Bey 
den Aftronomis bedentet Syftema dieje ⸗ 
nige Fünftliche Verfaſſung und Zufam: 
menfügung des gefammten Welt: Ge⸗ 
.bändes / Himmels und der Erden) 
famt ihrem Lauff und Abwechfelungen ; 
denn ein anderes ift das Syftema Prole- 
maicum,fo die Erde sum centro ; ein ans 
eres Copernicum , ſo die Sonne jun 
centro feßet ; ein anderes des Tychonis 
Brahe, md anderer. 


um Gerichte m Sprifchen wird es ah: 
(anhedrin gefehtieben / Wort | *Syzigi= , werden bey den Griechen bie 
vie Juͤden be 


dli Blicke und Aſpecten des 
immliſchen Geſtirnes unter einander 
ennet. Item die Auslaſſung einer 


yer Synagoga war es info weit unter | Gylben aus der Mitten eines Wortes, 
hieden / dap es eine enkunfft | T. 
yer weltlichen Richter; die —— ——— en Saal 
er»: a % ——— — —* —* ze Eu 
he, fyngraphum, fyngraphus, eine / n. n 

Hand heiter " auff wächferne oder. bienerne a 
ıodus ‚eine Berfammlung / Zufammen: | DaberTabellarius,tabularins,ein Bote. 
unfft in Kirchen Sachen. Item, ein öffentlicher Schreiber oder No- 
vonymum,ein Wort/ das gleiche Bedeu | tarius. Diefonften auch Tabelliones ge: 
ung hat. Synonymia, Gal.Iynonime, | nennet werden. Fi 
al. inonimia , eine gleihgeltende Be: | *Taberickale , das Königliche Schlof in 
yentung. ER en. " 

fis, ein. eines Buche. | Taberna, Ga. taverne, Issl, taverna , eine 
—J > » wird bie entragung Hiütte/KramBude/ Kram dade * Zu 
Aaeier Dinge im ein Buch genen; —— 
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gezcigten Model und‘ Befehl GOttes 
verfertigen und auffrichten laſſen muſie / 
alip genennet. 

Tabernarius, Gall.un tavernier, Ital. taver- 
naro, ein Kramer. 

Tablcttes, Iral. tavolette, ein Schreib⸗Ta⸗ 
fel / Schreib Taͤfelein. Und dahero 
werben auch die Tablett: Träger genen 
net. / die allerhand Waaren herum tra⸗ 


gen. 
*Tablina , nenneten die alten Römer die 
Gemaͤhlde⸗Zimmer / ſo fie in ihrenPrirar- 
‚Häufern hatten. » 
#Tabor ‚ iftein —— Wort / und 
oll ſo viel als ein Lager bedeuten / wie 
zn der Berg Tabor in Böhmen / auff 
welchen jegt die Stadt felbiges Rahmens 
lieget / von dem chmaligen Huß itiſchen 
Page des Ziſca feinen Nahmen haben 
of; Obwohlen andere vorgeben Ziſca⸗ 
habe fiefelöiten gebauet und alfo genen; 
net. Andere hingegen behaupten / daß 
diefes Wort eine Heine Schange / Fe⸗ 
fung / Burg oder verwahrten Ort bes 
deute / wohin man bey Kriegs: und an⸗ 
dern unfichern Zeiten flichen/ au) Den: 
fehen und Güter in Sicherheit bringen 
könne. Dergleichen fi in Erain noch 
ziel befinden / die aber / feid dem die 
Oel nund Graͤntz Oerter an deren 
rckiſchen Confinen auffgerichtet wor: 
den / verlaſſen und wuͤſie liegen. 
7abula cenſoria, das Tax Regiſter; ta- 
bulæ & literæ, Brieff und Siegel; ta- 
bulæeæ accepti & expenſi, ein Regiſter 
darinnen Einnahme nnd Ausgabe ent: 
—* iſt; tabulæ divinz, Die H. Zehen 
tabulæ teſtamenti, Briefe/dars 
innen ein Teſtament begriffen iſt / das 
Teſtament. 
Tabellarium , ein Reglſtratur / Eangeley/ 


Brieff Kammer. 
Tabularum , das Tabulat / Boden oder 
Eſtrig. 
7Tabulatur, iſt eine kuͤnſiliche und compen- 
dieuſe Verzeichniß ber Melodeien und 
Sefang: Weiſen durch Buchſtaben und 
fern, wornach man auff Inftrumenten 
ielet. Item , wird dieſes Wort ge; 
raucht / wenn alles nach ber Ordnung 
angehet, 








— 
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Tacere, Gall. taire, ſchweigen / ſtillſchwei⸗ 


— — — 
7 


gen. vi tacet, conſentire videtur, 
mit ſtillſchde igen giebt man ſich ſchul ⸗ 
dig / nota, aber nicht allezeit; cacendo, 
ilfegmweigendfc. einräumen, Tacit, 
eimlich / ſtill / mit Stillſchweigen / ſtill⸗ 
weigend fc. uͤbergehen / einraͤumen / 
geſtehen. Tacitus, Gall, tacite, Ical. ta- 
cito, —— ie⸗ 
gen; tacita hypotheca ein ſtill fr 
gend Unterpfand. Suche weiter/hype- 
checa tacita ; tacitus conſenſus, eine Ein⸗ 
willigung / welche alfo genennet wird / 
wenn einer ein Ding weiß/und datzu ſtill ⸗ 
ſchweiget. 

Tactus, Gall. tact, Lal. tatto „bie 
rung / das Fuͤhlen. Item, in der M 
wird der Tact genennet eine richtige 
Bewegung des Arms oder Hand / nach 
welcher fi) die Sänger und Juſttu⸗ 
mentiften richten müffen. * Der fpon- 
daiſche wird in jwen Theile getheilet/ 
der erſte wird genennet Bang.» Der Ries 
derſchlag / der andere aeıs „der Au 
we; der Trochaifche wird in drey gleiche 

heile eingetheilet / oder in zwey ums 
leiche / deren erſtere / uchmlich der 
— Drittheil / der Auf: 
zug ein Drutheil im fihhält, Ferner / 
wird gefogt : nach dem Tact gehen’ das 
ift/gravitätifch / nach dem Gewicht oder 
Ordnung. 

*aes, iſt eine Sinefiihe Münge/fo 10 Rea- 
len und 24 Caftilianifche Marrevadis 
gilt/fo nach unferer Münge 32 Groſchen 
betragen möchte. - 

*Tagiladen , ift allgemeiner Rahme; des 
Frauen Volcks des Dorffes Kandina 
am Fluſſe Zenega in Nigritien , welche 
den Rauff- Handel treiben / dagegen die: 
Männer Fifcher ſeyn. 

Taille, Soc. Gall. fed Iral. taglio, der Zinf/ 
Zoll / die Steur. * Item; raille de per- 
fonne , die aͤuſſerliche Geſtalt und Anſe⸗ 
hen des menſchlichen Leibes; von einer 
guten caille ſeyn / oder eines wohlgeftals 
ten Reibes ſeyn; taille de margve,;bedeus 
tet ein Kerbholß ; taille douge,ein Kupf⸗ 
ferſtich , Graveur en taille douge , ein 
Kupfferſtecher. 
aipocys, werden die Heydniſche Pfaffen 

im 


TA 


im Königreich Aracan ‚in Hinter + ns 
dien gelegen’ genennet. 
Talar, iftein Königliher Mantel oder 
langer Rock/ der Aliarifchen und Africa- 
nifhen Koͤnige und Fürften. 
Talcum , lapis felenitis & fpecularis, 
Talck / ſonſt auch Katzen Silber genandt / 
iſt eine durchſichtige und aus vielen auff 
einander liegenden Blaͤttern zuſammen 
geſetzte weiſſe materiz, wiewohl es def: 
na auch roth / gelb und ſchwartzes ge: 
en folly iſ ein fefter und fchier unauff: 
löglicher Corper / es wäre dann. / daß 
ihm xin Künftler durch ſichere menftrua 


etwas abgewinnen / und daß fo hochge⸗ 


ſchaͤtzte oleum Talci, welchem vom vor⸗ 
nehmen Frauenzimmer ſonderlich nach⸗ 
getrachtet wird / heraus braͤchte / weil 
28 die Haut conferviren und dag Gefich: 
te ſchoͤn machen foll. 


lentum, Gah. talent ,Iral, talento , ein | 


Talent /* ein fonderliches Silber » Ger 
vichte eder Sıyuma Geldes bey den Al: 
sen / fo nach dem heutigen cours ſich 
zuf fieben big achthalb hundert Thas 
er betragen möchte. Einige theilens 
ntalentum magnum , ſo 80 Minas Ar. 
icas ; und parvum, welches 60 Minas 
Articas gewogen; Siehe Kikar, Talent 
vedeutet auch) ein von GOTT und der 
Natur verliehenes Pfund oder Gabe; 
zweiffels ohne ift Diefe Redeus-Art 
ſenommen von dem Gleichniſſe im €: 
yangelio. 

alibulilmi ,ift bey denen Tuͤrcken eine 


onderliche Gattung gelehrter ir | 


der Philofophen ,immaffen denn dies 


:: Tuͤrckiſche Wort einen bedeutet / 2 | 


ach geoffer Wiſſenſchafft trachtet ; Fön: 
son fie weiter und ju feinem hoͤhern 
Dienſt nicht gelangen / fo werden fie 
siuz-chon ‚das ift Leſer des Alcorans, 
en fie vor die abgeftorbenen Seelen 
ı denen Mofqueen lefen; maflen Giuz 
in Arabifch Wort iſt / und eine Sedtion 
edeuter/ in deren dreyßig der-Alcoran 
ingetheilet iſt; Chon aber iflein Per: 
isch Wort / und bedeutet einen Kefer. 

io , Gall. talion, Iral. taglion, die Wie: 
yeroergeltung ; talionispena , Gah. 
seine de talion , Ital. pana di tag- 


ione, 
* 
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| * Talismans ‚fennd aus Metall oder auch 


Edelgeſteinen zum Anhängen zu gewif⸗ 
fen Zeiten unter befonderen Confella- 
tionen und mit fonderbaren Ceremo. 
nien verfertigee Amulera und Schau 
Pfennige 

* Tallich, iſt hey denen Juͤden ein fonderli; 
der Schul: Mantel 7 den fie bey ihrem 
Morgen + Gebet inihren Synagogen 
über den Kopff decken / dag es auf bey: 
ben Schultern herabhänget / welches 
Stück fie nothwendig brauchen müffen/ 
und vor eines ihrer nothmwendigiten 
Ceremonien und Glaubens » Stücken 
halten / entweder das Tallich oder Ar- 
ba-Camphoch bey fich auff den Reifen 
su fühten / nad) Gelegenheit entweder 
anzutragen/ oder wenigſtens beym Mor⸗ 
gen⸗Gebete anſehen zufönnen. . 

* Talmud, iſt ein Hebraͤiſches Wort / ſo 
herkoͤmmt von Lamad, lehren / lernen 
und gewohnen / zumahlen zum Krieg 
und Streit gehoͤrende Dinge; es wird 
aber mit dieſem Worte ein ſonderliches 
kehr⸗Buch und Corpus Doctrinæ ju- 
daicæ bedeutet / welches der Juͤden 
geiſtlich und weltliches Recht / nebſt ih⸗ 
ren Ceremonien „ Traditionen und 
Auflägen / fofie zu beobachten pflegen / 
enthält ; es ift aber ſolches / als eine 
Auslegung und Erflärung des ar 
ſchen Geſetzes / von ihren gelchrteiten 
Rabbinen verfertiget/ und in zivcn Shen 
le eingetheilet ; deſſen erjier der Text 
und Mifchna heijfet /wovon an feinem 
Dete ein mehrers / der andere Theildie 
Erklärung und Gemara ‚welcher vers 
ſchiedene ungereimte und theils gottes⸗ 
haͤſterliche Dinge enthaͤlt 


|*raiss , die Bölchung oder Abdachung / 


iſt die ſchraͤgabhaͤugende Seite des Wal 
les von Erde und Mauer. 


* TMbayk, iſt eine Mixtur von Gold und 


Kupffer / woraus die Sumatriſchen 
Könige von Acem oder. Achem ihre 
Schuͤſſeln und anderes Tafel; Service 
machen laffen. 
Tambour, tal. tamburrino , eine Drom: 
mel Item , der Drommelfhläger; 
* Tambour-Major , der Regiments 
Drommelſchlaͤger. 
Ggg 


* Tanc- 


— 
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dere Befehlshaber. Daß eseine ſtreitba⸗ 
re Nation / ſolches haben vor Alters Cy- 
rus , Darius und Alexander zur Gnüge 
erfahren ; wie fie im dreyzehenden Se- 
culo der Tuͤrckiſchen Regierung in Per; 
fien ein Ende / und im legt verwichenen 
Seculo, Anno 1644 nehmlich / das maͤch⸗ 
tige Ränfer » Reich Sina oder China er; 
obert haben / ift befandt/ nicht weniger 
was fie mit ihrenStreifferepen und Alt- 
ftirung denen Tuͤrcken vor Dienſie Poh⸗ 


— TA — — — 

# Tancken, werden die Waſſer⸗Behalter 
in Fudien genennet. 

Tangere , Gall. toucher , Its/, toccare , be; 
rühren 5 Noli me tangere, rühre mich 
nicht an; * Tangens ‚ iſt ein befonderer 
terninus in der Geometrie, wovon beym 
Worte Secans. 

Tanti, iſt fo viel/ als baftant, capabel,fufh- | 
fant ; * tanti pœnitere non emo , fo 
hoch kauffe ich die Rewe nit. Tantes, 
werd:u aud die Nechen : Pfennige oder 
andere Zeichen undMarquen beymThar | len und andern aber vor Abbruch thun⸗ 

ten⸗Spiel genennet. Tartarus, Weinftein. 

* Tapis und tapifferies, Teppiche/ Tapeten; | * Taurus, der Stier / das andere Zeichen 
Anis Tapet bringen / bedeutet eine Sa:| des Thier:Kreifes/ ein befländiges / und 
% vortragen und proponiren/ und fol: | irrdiiches Geftirn/ die Behaufung Ve- 

g entweder daher / weilen die Tiſche | neris und Erhöhung des Monden. Die 
über welchen die Staats: Confilia und | Araber heiſſens Altaur. Beherrichet 
deliberationes pflegen gehalten zumer: | den Halß / Genick und die Kaͤhle. Die 
den / mit Tapeten bedecket ſeyn /oder, uuterdemfelben gebohren / werden ar: 
weilen nach der Orientaliſchen Völder| beitſam / aber dabey faul and dunim/eines 
Manier der Boden derer Zimmer / in| .. hoben erhabenen und edigten Stirn. 
welchen dieſe Berfammlungen gehalten] Prolomzus jehlet 44; Bajerus 48 ; umd 
werden / mit Tapeten bededfet werdew/ | Kepler 52 Sterneandemfelben / unter 
auf welchen man mit gefchrändten Züf: | denen die Plejades und Hyadesdie Bor: 
fen zu ſitzen pflege. | nehmfte/movon an feinem Orte ein meh⸗ 

Tarde, langſamlich / fpätlich; In der Mu | vers gefaget werden. 
fic bedeutet tardo einen langfamen Tact. | * Tautofi , tautoſi, lautet das Gefegnen des 
Tardare , Gall. tarder ‚tardiren / auf: | rer Einwohner in Guinea, fo fie beym 
halten / auffziehen / verhindern/ verwei:] Trincken des Palmen Weins zubeobach⸗ 


len / verzögern. 


* Tarif,ift uejprünglich ein Arabiſch Wort/ 
und bedeutet eine Tafel oder Verord 
nung wegen der Handlung / fo in einer 

der Münge und Wahren 


Dergleihung 
beſiehet. 
* Tarpeja Rupes, war ein hoher Felſen zu 





ten pflegen / und ſolches ausruffen / indem 
fie ihre Haͤnde auf des erſten Trinders 
Haupt legen / der nachdem Trinden 
feinem Fette oder Heiligen zu Ehren 
etwas auf die Erde giefiet und dabes 
fpriht/1.O.U.audh Seine an Armen 
md Beinen habende Heiligen befyiget. 


Rom / on welchen diejenige herunter ge: | Taxiren /fhägen / ums Geld anfchlagen/ 


fiärget wurden / die etwas wichtiges wie; 
der die Republique verbrochen hatten. 


ſchelten / tadeln ’ vernichten / derſore⸗ 
hen. Taxatio, Gall. taxe, Iasl.. rafla, 


Tartane‚ ift ein leichtes Laft: und Krieges: f die Tara/ der Tax / die Schägung / der 


— * auff dem Mittellaͤndiſchen 

eert. 

* Tartari, oder Tartaren / ifteine Sthi⸗ 
ſche in Aſia und eines theils Nord: Ofili: 
chem Theil Europz wohnhaffte Nation, 
und daher nach Gelegenheit ihrer Woh⸗ 
nung verfchiedentlich beygenahmet: Sie 
ift auch verſchiedener Religion und Re 

iments/etliche/fo der Mahometaniſchen 
eligion zugethan/fennd denen Türden 
singbar ; andere, fo 


den, haben beſon⸗ 


Preiß/der Werth. Irem ‚die Mäfis 
gung. Irem,die Schelting/ Tadelung; 
taxatio judicialis , die gerichtliche Scha 


Kung R 
* Tchamah Schirdgi -Bachi , wird der 


Bediente am Tuͤrckiſchen Hof s 
net / fo die Auffficht über ve ee 
das weiß Gezeug des Groß: Sultans 
hat / von dem Perfifhen Wort Tchi- 
ma, fo weiß Gezeug heiſſet; Er ik zw 
gleich der oberfis Page und Oficier über 

ö die 


TC TE 


die Oda oder Sammer der Seferlis , wo⸗ 
ton an feinem Orte. Andere nennen 
{hr Rem-Hufar- Aga. 

# Tchocadar-Aga ‚ in der Mantel: Träger 
des Groß Sultans zu Tonftantinepel/ 
po tchoca ‚fo Tuch heiſſet / fiche Chio- 
hadar-Aga. 

# Tebhila, ift ein befonderes Baden oder 
Eintauchen des ganzen Keilesder Fu: 

den ins falte Waſſer / welches fie bey 
tem Bafıhnungs: Fefte/fo im Monden 
Tisri dder September gefället / mit fon: 
derlichen Ceremonien verrichten / und 
dadurch ihre Sünden abzuwaſchen ver: 
meyneu. 

Tecte, verdeckter Weife / heimlich. 

* Tefderdar, oder D:fierdar-Bafla ‚ iſt der 

Gloß : Schagmeijter an des Tärdifigen 

KänfersHofe. Sich: Defterdar. 

Tegere, tegiren / verdecken / verhehlen/ 

vertheidigen. 

FTekay ‚wird das Königliche Wohnhauß 
in Perfien genennet. 

" Tekupha,nennen die Juͤden die 4 Jahrs⸗ 
Zeiten / fo bey ihnen gr Tage / 7 Stun: 
den 30 Minuten betruge. 

Telefcopium ‚ein Fern »vder Vergroͤſſe⸗ 

rungs : Glaßy ein Peripedtiv ‚cin Aftro- 
nomiſcher Tubus. Ein Optifches In- 
ſtrument aus etlichen Roͤhren / zweyen + 
der mehreren Glaͤſern beſtehende / deren 
das forderſte Glaß rund ausgehoͤhlt / die 
andere aber auswendig erhoben rund 
und linſenfoͤrmig / vermoͤge deſſen in eis 
ner gewiſſen Diſtanz die fihtbahreObje- 

Sta auf eine verwundernswirdige Art 

yergrdjfert und der Geficht » Krafft dar⸗ 

jeftelfellet werden, aljo dag man die him̃⸗ 
ſchen Coͤrper gleichſam als in der Naͤhe 
eſio beſſer bettachten / und ihren Glantz / 

Heifen und andere Beſchafſenheiten 

erjelben deſto genauer bemercken Fan, 

erarius, Gall. temeraite, Ital. temera- 

o, ein Feeveler / verwegen / unbedacht⸗ 

rır. Temeritas, Gab. temeritè, Jrl, 
‚nerirä, Die Temerität/ Berwegenheit/ 

r Frevel. Temere , Gall. temeraire- 

ent, Inad. temerariamente, yergedlich/ 

eventlich / verwegentlich / unb ſonnener 
zeiſe: temerẽ litigiren / ſtreiten. 

peramenrum, Gah. temperament, I. 


„ sermperamento „die Beſchaffenheit / 
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complexion und conſtitution des men⸗ 

ſchlichen Leibes / die Matur. Item, die 

Maͤßigung. * Die Phyfici und Medi- 

ci pflegen vier fo genaudteTemperamen- 

teund Complexiones zu jehlen: Die 

. $angvinifdje/ Cholerifche / Phlegmati- 
ſche und Melancholiſche. 

Temperare, Gall. temperer, Irzl, tempera- 
re, temperiren / vermiſchen / vermengen. 
Item, ſich maͤßigen; temperans, Gab. 
temperant, Zssl. temperante, temperan- 
ter, mäßig; temperantia, GsA. tempe-' 
rance, Jsal,temperanza , die Maͤßig⸗ 
feit. 

Tenperatio, temperatura , Ga. tempera- 
ture, die temperatur, Vermiſchung / Maͤ⸗ 
ßigung der kufft. 

Tempeſtas, Gall. tempete, Ical. tempeltä, 
Die Tempeftät/ die Witterung / das Wet 
ter gut oder böß/ dag Lngewiiter. 

x* Tempora, die beyden Schlä,e am Kopffe. 

Temporalis, le, Gall. temporel , Iral. tem. 
porale, zeitlich / das nur eine Zeitlang 
währet. Temporales actiones, fuche o⸗ 
ben / Adtiones temporales. Tempo- 
rellement, aufeine Zeit. z 

Temporifer, Ira}. temporizzare, iren / nad) 
ber Zeit richten / fich in die Zeit ſchicken. 
Item ,aufffchieben/ verweilen. 

Tempus, /tsl.tempo , Gab. temps , die 
eit/ * an ſich felbft betrachtet / iſt eine 
ewegte Zahl nach ſeinem vorhergehen⸗ 

den uud folgenden / welches andentet deſ⸗ 
fen Verflieffung und Zahl feiner Bewe⸗ 
gung und Aenderung / ſo aus natürlicher 
Bewegung des Geſurns und Abwech— 
felung Tages und Nachies entſichet; 
Man zehlet verfchiedene Arten der Zeit/ 
das Yahı + Monat) / Woche / Tay/ 
Stunde / Minute und Augenblick. 
Die Gelegenheit / das tempo in acht 
nehmen; temporis exceptio , füche o⸗ 
ben; Exceptio temporis. Teinpus æ- 
ftimationis, Die Zeit der Schaͤtzung / und 
ſolche ift zweyerley: als 1. tempus à quo, 
die Zeit / von welcher man anrechnen 
muß / und 2. ad quod, die Zeit/ zu wel 
her man rechnen muß. \ 

Tempuscontinuum , eine Zelt/ fo immer 
fortgehet/ und darunter fo wohl die Zeil, 
als Werdel: Tage / auch fo wohl Die 
Tage der Gegenwaͤctigkelt als Abwe⸗ 

sg 2 fenheit 
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Therapevtica, iſt ein Theilder Medicin / ſo 
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&üs, die Zeit der getroffenen oder ge: 
fehloffenen Handlung ; Tempus modi- 





dalehret / wie mandie Kranckheiten 
heilen ſoll. £ 


cum ‚ifteine Zeit bißweilen von 3 / biß⸗ Tentare, Geh, tenter, tentiren / verſuchen / 


weilen von 5 / 10 / 30 Tagen / bißweilen 
von 2/3/10 Monaten / bißweilen von 
5 Jahren; Tempus motæ litis, die Zeit 
des angefangenen und erhobenen 
Etreitd; Tempus folutionis ,„ die Zeit/ 
wenn die Zahlung geſchehen fol 7 der 


unterfangen/examiniren / aufdie Pro: 

be jiellen ; tentaror , Gad. tentateur, L 

tal.tentacore ‚der Verſucher / Tenta- 

men, tentamenrum ‚ tentario, Gaö, ten- 

tation, Irzl, tentazione , eine Prob oder 
Werſuchung. 


Zahl⸗Termin; Tempus transa@lionis, Tenuare, iren / ſich gering machen / ernie⸗ 


Die Zeit des Vergleiche oder Vertrags; 


drigen. 


Tempus urile, die Zeit / wornnter.die | Tenuis ‚gering /fhledht; tenuiores -, die 


Felt: Tage nicht gerechnet werden’ und 


Geringere. 


in welcher der Kläger entweder vor ſich Tenuicas, Gall. tennitè, Ital. tenuita, die 


oder durch einen Anwald die Sache 
fuͤhren kan. 
wird / ob einer den Richter haben könne, 
Temulenter, in truuckener /toker und vol: 


„beit. 
Tenable, ein haltbarer Ort / fo eine Bela; 
gerung ausjichen oder fich halten fan. 
Tenacitas, Gel. tenacite, Ital. tenacità, die 


ler Weile. Temulenda, die Truncken⸗ | 


tenuitaͤt odet Wenigkeit. 


Item, wodurch gefehen ! Tenuta, Gel. teuue, Ital. tenitto, die In; 


nenhabuug eines Dinges. 


Tergiverſari, Gall. tergiverſer, tergiverli- 


ren / Ansfluͤchte ſuchen / ich weigern / von 


der Beſchuldigung gaͤntzlich abſiehen 
Tergiverſatio, Gall. tergiverfation, Zul. 
tergiverfazione, eine Ausflucht / Weige: 
sung. 


Filtzigkeit / Kargheit. Tenaciter , ber | Terminales arbores , Bräng « Baͤume / o 


hartlid) ; tenax, karg. 
#*Tenaille, heijjet eigentlich eine Zang/fon- 


der Säulen / Hege » Säulen ; terminz- 
les lapides , Gran · Steine. 


ften aber in der Fortihcarion ein Auffen: | Terminare, Gal. terminer, Ital. termina- 


werck ohne Aanquen mif 2 facen, 

* Tenakel, retinaculum, iſt ein geſpaltenes 

Holtz von 2 Zincken / gleich einem Bud: 
halter / nur daß es zu unterſt einen Stiffi 


re, iren / zum Ende bringen / endigen / be 

plieffen.: Item, verfieinen / Graͤntzen 
een. Ferner / herum ſchweiffen / het 
um wandern 


hat / welches die Buchdrucker brauchen/ Terminara „find bengelegte / verglichene/ 


um das fe genandte Exemplar / fo fie ab⸗ 
ſetzen / drauf ſtecken zu koͤnnen. 


und durch laugwieriges Stillſchweigen 
verjährte entichiedene Sachen. 


* Tendelet , Isal. Tendale dipoppa ‚da® | Terminatio, Gall. terminaifon , tal. ter- 
Zelt am Hintertheildes Schiifes. minazione, eine Endung / Abtheilung 
Tendere, iren / fpannen / auf etwas zielen. } eines Wortes. 
Tenere, Gab. tenir, Isl.tenere ‚halten; | Terminatus , die Marckſcheidung. 
reneri ‚ gehalten / ſchuldig oder verbim; | * Termini,maren vor diefen Bruft + Bilder 
den feyn. auf hohen unten [pigigzulauffenden Pfei: 
Tener,jart. Areneris,von Kindan/’von | fern gejeget / womit manvor Alters die 
Jugendanf ; tenere ‚teneriter , Ga. Meilen und Wege bemerdete. Termi- 
tendrement , /ssl. teneramente , haͤtt⸗ ni Planetarum, fiehe Fines. 
‚ld. i Terminus, Gab, terme, Ital. termine ‚der 
Tenesmus , Zwang im Stulgang / dafei: | Termin / die Friſt / Zeit / Ziel / derbe 
nem die Excrementa ſchwer abgehen. fiimmte Zahl Tag’ eine Tagfarth / oder 
Tenor, Il. tenore, Gal.teneur, der Jun⸗ eine Zeit / auf welcher einer im Geridt 
halt oder Lant eines Brieffs und der: | erſcheinen / oder fonften etwas ıhur 
leihen. Irem „die Art/ Form / Wei⸗ maß. Irem ‚Die Graͤntz ⸗Marckung 
- Ferner, die dritte Stimme in der | | Mabiilein / Mardjiein.- Berner die 
Mufie. Art und Weiſe zu reden » eig. Wort: 
* cint 
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eine Nedens;Art. Ante terminum, vor 
dem Termin, In termino, im Termin; 
termin prefigiren / einen gewiſſen Tag 
beſtimmen; terminus à qro, eine Zeit 
oder Drt / von welcher man erwag rech⸗ 
nen muß/woher ; terminus ad qvem,eine 
« Zeit oder Drt / zu welcher man rech⸗ 

‚ nen muß/wohin. Terminus änguftus,ein 
enger Termin oder Friſt; terminian- 
gufti exceptio „ fuche oben / Exceptio. 
Terminus juris, Kb 30 Tage / binnen 
welcher Zeit der Appellant bey dem Un⸗ 
ter: Nichter die Apofiel (deren oben ge: 
dacht ) fuchen muf ; terminus litis; ein 
Entſchied⸗ Urtheil oder das Ends einer 
Inſtanz; terminus motus, ein verruͤckter 
Gräng: oder Mardfiein Terminus 
peremptorivs ‚ein Termin / welcher fo 
viel ald 3 audere Termine in ſich bes 
greift ; terminus prefixus „ein angefeß: 
ter Termin oder eine gewiſſe beſtimmie 
Zeit; terminus Saxonicus,eine Zeit von 
6 Wochen und 3 Tagen / vulg. eine Saͤch⸗ 
gie Stift; termini pr=fedturarum_, 

mts Grängen ; termini prejudiciales, 
nachtheilige Termine: termini venatio- 
num & jurislignandi , Jagt⸗Graͤntzen / 
Sagt: und Zorli:Steine ; terminus artis, 
technicus, ein Kunft- Wort. 

Terna vice,jum dritten mahl. 

Terra, Gall. la terre, terrain ‚Die Erde / dag 
Erdreich / der Grund und Boden. Irem, 
das Gebiete/ Fand / die Landſchafft; rer- 
re eterre , den Boden nach / Fuß vor 


uß · 

PR motus, das Erdbeben; iſt eine heff⸗ 
tige und geſchwinde Bewegung der Er⸗ 
den / wann die in derſelben verſchloſſene 
und von den unterirtdiſchen Feuer er⸗ 
regte Winde einen Ausbruch gewinnen/ 

und dieihnen entgegen ſtehende Erde er; 
fchättern. 

*Terra Sigillara, Siegel / Erde / ift ein fetter 
Thon von allerhaud Farben / 
ſchmack und Geruch) / ſo an verſchiedenen 
Drten gegraben / und zu uns herge: 
bracht / in deucn Apothecken und der Me- 
dicin gebraucht wird; Iſt gemeiniglich 
in runde Kügelein formirt , und mit ge: 
wiſſen Siegeln und Bildern bezeichnet. 
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koͤmmet / nachdem führet fie den Nah⸗ 
men und Ziegel. Denn fo giebts Terra 
Melitenſis, Turcica, Lemnia , Samia_, 
Chia, Strigonienfis, Lignicenfis, Lan- ' 
| bacenfis ‚ Bolus Armeniz , Marga_., 
. Saxatilis , Terra Catechu oder Jappo- 
nica. Terra Tripolitana, von Tripolis, 
Trippel- 
*Terraflen , werden in Pufl:Gärfen diejeni: 
‚gen erhabenen Pläge von Erden genen; 
uet/fo entweder mit Steinen oder Raſen 


eingefaffet werden. 
Terror, Gal.terreur , Ital. terrore „ das 
Schrecken / die Furcht. Terrere, iren / 





furchtſam machen / Schrecken einjagen / 
chrecken. Item, den Scharfftichter mit 
nen ä— Tortur oder peinlichen Fra⸗ 
ge gehoͤrigen Inſtrumenten oder Werck⸗ 
jugen dem Ingvifiten vorſtellen. Terri- 
ilis, Gall. terrible , erſchrecklich / grau ⸗ 
fom. Territio, die territion, Schreckung 
oder Fuͤrſtellung des Scharffrichters / wie 
vor gedacht. 

Territorium, Gal.territoire ‚terroir, Ital. 
territorio,ein Gebiet / Herrſchafft / Rand» 
ſchafft / das Land / ſo einem zukoͤnunt / und 
woruber er zu gebieten hat. Territoria- 
lis ſuperioritas. Suche oben / Superioti- 
tas territorihlis. 

*Terfani , nennen die Türden ihre See 

en. 

— Gall. troiſſeme, Ital. terzo, in 
der dritten Claß oder Ordnung. Tertia- 
na febris, dad dreytägige (Fieber. Tertia 
vice, jum dritten mabl ; tertio, vder dem 
dritten Mann ohne Schaden. 

Tertiumnon datur „ das dritte wird nicht: 
gegeben/eber befindet fich nicht/fo gefagt 
wird, wenn nur zwey Dinge find / und 
das Drittenicht gefunden wird; Terz, 
ber Drittel / ber dritte Theil ben den 
Kauffleuten. = 

#T eruntius, fiche Qvadrans. 


| 
| 
| 





Ge: | *Tesbuch,ijteineArt eines Tuͤrck iſchen Ro⸗ 


fensKrangespwon ggRöenern oder granis. 

*Tesckeregi-Bachi , ijt des Groß · Zultang 
geheimer Schreiber oder Secretarius, 
Eommt vom Arabifchen Teskerch, jo ein 
Memorial/ Papier oder Zettul bedeutet / 
worauf man etwas jchreibet. 


} 


Es giebt derfelben verfchiedeneSarung/ } #Teffera, ein Würfel / vieredigter Stein’ 


und nad) dem je von einem Orte her⸗ 


die Loſung oder das Wort bey deuen 
6993 Sol 
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Die Ehriften in der eriten Kirchen / je 
der Berfolgungen wegen bey denen Den 
den nicht einfchren durften / ſondern fo 
jemand in gemeinen oder eigenen Ge 
ſchaͤfften verreifen muſie / wurde ihm ein 
Zeichen, fo fie Teſſeram Hofpiralitatis 
nenneten / mitgegeben / welches er bey 
denen Ehriften felbigen Drtes/ wohin er 
kame / auffwieſe / und von deuen Aelteſten, 
Biſchoͤffen oder andern Vorgeſetzten be 
herberget / von denen Wittwen bedie 
net und ihm die Fuͤſſe g:waichen wurs 
den. Da fih aber nachgehends viele 
folihe Brüder und Ketzer gefunden/ 
welche die Teſſeras nachmacheten / iſt in 
demConcilioNiceno beſchloſſen worden’ 
daß man dieſelbe aͤndern / und mit denen 
vier Griechiſchen Buchitaben = .v.a,. 
(das ift Vater / Sohn und Hell. Geiſt) 
bezeichnen folle / die man dann Formatas 
eye Wie denn and) noch vor 5 
iß 600 Jahren die Gaſt Frebheit ın 
sr Werthe geweſen / und vor ein 
groſſes Laſter gehalten wurde/fo jemand 
einen Fremden oder Gaſt nicht auffnah 
me. Biß man nachgehendg die Cami- 
nata oder Kemnoten vor-die Geiftliche 
md Nitter / die Xenodochiaund Ho⸗ 
fpitale vor die Arme / und die Wirths 
Haͤuſer vor die Bermögende und Reiche 
beherbergen auffgebauer hat. _ 

*Teflerarii, waren bey der Nömifchen Mi- 
liee Diejenige / was bey uns die Wacht⸗ 
meifter ſeyn. 

Telt, iftein Geſetz in Engeland ) * vermöge 
deſſen alle diejenige / fo Ehren⸗Aemter 
und Stelten in Befig nehmen wollen / 
angehalten werden/ durch einen Eyd der 
Dber » Hereihafft des Pabſts / und 
was dere anhängig / abjufagen / uud 
dagegen dem Könige die Supremacy p+ 
der ObersJurisdidion über die Englis 
ſche Kirche zu zuerkennen. Teſt/ wie ihn 
die Chymiſten / Probierer / Berg: und 
Muͤntz · Verwandte zu gebrauchen pfle⸗ 
gen. Siehe hinten im andern An— 
hange. 


Teltamentiren / Teſtament machen / verteſta⸗ 
mentiren / verteſtiren / vermachen / ver; 
Bronen, 
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Soldaten / ein Zeichen / ein Kerbholtz rc. | Tefamentum, Gall. & esmm. Teftament, 


ital. teftamento , ein Erbvermächtniß/ 
ein letzter Wille, 


Teftamentum ad pias caufas, ein letzter Wil⸗ 


le zu milden Sachen’ als Kirchen, Schw 
len / Hofpirälen aud dergleichen. 


Teftamentum apud adta , wird genennef 


einlegter Wille / welchen einer vor der 
Dbrigfeit entweder mündlich vorbrin⸗ 
get/oder in Schriften felbft uͤberreichet / 
oder wenn er ed wegen einer Kranckheit 
nicht thun fan / er etliche von der Obrig: 
feit abzuordnen bittet / Die feinen legten 
Willen aufnehmen möchten. 


Teftamentum caci , das Teſtament eints 


Blinden, 


Teitamentum conjugis ‚ ber legte Wille eis 


nes Chegatten. 


Teftamentum holographum ‚ein Tefla: 


ment / das einer ſelbſt fehreibet und unten 
ſchreibet. * 


Teftamentum injuftum,irritum & ruptum, 


ein unrechtmaͤß iges nichtiges / zerriſſenes 
Teftament oder letzter Wille. 


Teſtamentum liberorum inter parentes, 


der letzte Wille der Kinder unter den El 
tern. 


Teftamentum militare five militis ‚ ein Te 


ſtament oder letzter Wille eines Soldaten 
oder Kriegers, 


Teftanentum paganum, iſt ein Teſta— 


ment oder letzter Wille / ſo zu Hauß / aufs 
fer dem Kriege gemacht wird/ und ſolches 
iſt zweyerley / als: (1. ) teſtamettum. 
feriptum, iſt ein ordentlicher fegter Wil⸗ 
fe / in welchem der Nahme des Erben 
entweder von dem Teſtamenimachet 
felbjt/ wenn er fihreiben Fan / oder ſo ers 
nicht fchreiben kan / von einem andern 
geichrieben wird / und weiches von fies 
ben Zengen / die hierzu abjonderlich erber 
ten worden / unterfchrieben / beßegelt / 
und auffeinmahl im aller Zeugen Bey: 
ſcyn befräfftiget und vollzogen wird / 
und (2, Jteftamencum non fcriptum,> 
five nuncupativum , ein aus geſproche⸗ 
nes Teftament / oder ein leiter Wille / 
welcher mändlichvor 7 hierzu erbetenen 
Zeugen auf einmahl djfenelicy geſchicht / 
und des Erben Rahme ohentlich genen⸗ 
netwird / welches Tenament / went 
es der teſtator haben will / ım Schrifften 
ge 
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gebracht werden fan / und defimegen | Teftimoniales, teſtimonium, Gall. temoin, 


nicht aufhöret / teſtamentum nuncupa- 
tivum zu ſeyn. 

Teftamentum parentum inter liberos , das 
— der. Eltern unter den Kin 

ern. 

Teſtamentum perfectum ſive ſolenne, iſt 
ein vollkommenes Teſtament / derglei- 
hen iſt teſtamentum ſcriptum & non, 
ſcriptum. 

Teſtamentum imperfectum five minus fo- 
lenne, iftein Codicill , davon oben ge: 
dacht worden. 

Teſtamentum Judiciale, ein gerichtlich Te; 

ſtament / Fommt mit dem teftamento a- 
pud Adta überein, : 

Teltamentum rulici , eines Bauren Te 
fiament / worinnen nicht folche Solenni- 

. täten und Herrligkeiten / als in einem 
andern / erfordert werden / dergleichen 
iſt (1.) teftamentum militis , (2.) rultici, 
davon oben gedacht; item, eines Edel» 
manns / fo auff dem Lande wohnet / (3.) 
teftamentum ad pias caufas, (4.) teſta- 
mentumtempore peltis fadtum, ($.) te- 
ftamentum publicum , welcheder Ord⸗ 
nung nad) erfläret. . 

Teftamentum publicum , koͤmmt mit dem 
teftamento apud Adta überein, 

Teftamentum furdi , das Teflament eines 
Tauben. 

Teftamentum tempore peftis faftum ‚ein 
Teſtament / ſo zur Zeit der Pefiileng 
oder in Sterbens Laufften gemacht wor⸗ 

en. 

— apertura, die Eröffnung 
des legten Willens. 


Teftari,Gal. teſter, Itsl. teftare , teftiren/_ 


bezeugen/beftätigen/ Zeugnig geben. I- 
tem,ein Teſtament machen/ feinen legten 
Wiilen auffrihten; teftatio, die Beſen⸗ 
gung ; seltarö, fc. ſierben / wird gefagt/ 
menn einer vor feinem Tode ein Teſta⸗ 
ment gemacht hat. Item, in Beyſeyn 
der Zeugen. Teftator, Gab. teftatenr, 
Ital.reftatore , derein Teftament oder 


temnignage,/tal. teftimonio ‚ein Zeugs 
niß / Beweiß. Teflimonium ad perpe- 
tuam rei memoriam , ein Zeugnif ju e⸗ 
wigwährendem Gedaͤchtniß; reftimo- 
nium de anditu, ein Zeugniß ooım hören 
fagen ; teffimonium minoris ‚das Zeug 
nig eines Minderjährigen; telimo— 
nium mulieris , das Zeugniß eines Weis 
bes; teftimonium nativitatis ſuæ, DAB 
Zeugniß feiner ehrlichen Geburt; re- 
fimonium publicum , ein öffentliches 
Zeugniß. 

Teltis, Gal, tefmoin , ein Zenge; te- 
ftis haud jurarus , ein Zeuge / der nicht 
geihtworen hat; teſtis inhabilis , der 
nicht zeugen Fan ; teftis jurarus, ein eydli⸗ 
her Zeuge ; teſtis omni exceptione ma- 
jor , Zeuge / wider den niemand etwas 
aufbringen fan: teftis fingularis five, 
unicus ‚ der einkige Zeuge / dem die ans 
dern alle widerſprechen; teftesabfentes 
tangvam præſentes produciren / die 
Zeugen /, fo abwefend fenn / fo wohl als 
die Gegenwärtige fürftellen ; teitium, 
denominatio , die Benahmung oder _ 
Angebung der Zeugen; teftium depo- 
fitio , der Zeugen Auflage; teftium 
examinatio , die Befragung der Zeu⸗ 
gen; teftium habilitas & inhabiliras, . 
u zeugen Geſchick⸗ und Ungeſchicklig⸗ 


*Teito, teton, reftode, capito und capita- 
rus ‚eine Srangöfifche Silber: Muͤntze / 
ron dem darauff fiehenden Kopffe des 
Königed / von den Teutfihen ein dicker 
Pfennig genennet/galt ehemahls 7 Gro⸗ 
ſchen 6 Pfennige. 


*Tice heiſſet eigentlich das Haupt /.bey-- "* "" 


denen Müngen und Medaillen aber heife 
fets die Seite / worauffdas Bildnif ges 
präget/da Die andere Seite le Revers ge; 
nennet wird. 

*Tetraxdrum ‚ iſt ben denen Geometris ei⸗ 
ne folide Figur / ſo aus 4 Dreyecken bes 
fiehet. 


letsten Willen machet ; teftatrix, Gab. & *Terraeteris,ift in der Aftrononuia ein Cir⸗ 


Iral. teftarrice, eine Weibes:Perfon / fo 
ein Teſiament machet- 

Teftihcari,Gaß, teftifier, teſtiſiciren / bezeu⸗ 
ger / mit Zeugen darthun; teftiicatio, 
Das Zeugniß. 


cul/fo in 4 Jahren abfolviret wird. 
*Terragonum,ifteineigur/fo aus 4 Ecken 
und 4 Winckeln befichet; von den Aftro- 
nomis wird es öffters vor einen gevlerd⸗ 
ten Schein genommen. 
6994 *Teno- 
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#TerrobolusArticus, TerewJoAoy vonıg= 
wa „eine Griechiſche Muͤntze / auff deren 
einer Seiten Jupiter , auffder andern 
eine Nacht:Eule gepräget ſuunde / am 
Werthe 2 Meißniſche Groſchen. Tetro- 
bolas Aginzus , galt fo viel als ein 
Schreckenberger / oder 5 Marien Oro» 
Be drey Groſchen und 4 Pfennige 
eißniſch. 

x*Teutſche Orden / ſiehe Johanniter. 

Textus, Gall, texte, Ical. teſto,der Text / oder 
was man ausleget. er 

*Thalamira primarius , remigii aufpex, 

 vougavant , mird derjenige Ruder» 
Knecht geheiſſen / fodas Ende des Ru: 
ders in Händen hat. Thalamius remex, 
Efpalier , ift derjenige Ruder⸗Knecht / 
der zu hinterſt im Schiffe figet. 

* Thaler / chalerus , eine befandte Muͤntze / 
fo den Nahmen vom Yoodims-Thale/ 
allıvo die Grafen von Schlick Anno 
1519. ſolche ſchlagen laſſen / denn nor: 
bero wurden fie nummi unciales,, Guͤl⸗ 
den: oder dicke Groſchen genennet / ders 
gleichen ſchon Anno 1479. Ertz-Hertzog 
Marimilian in Defierreich / und Er 
Herzog Sigismündus, verfi tigen laſſen. 
So baden auch Chur : Furft Ernſt und 
Herzog Albrecht von Sachſen Anno 
1485. zımı Gedächtniß der Länder-Theis 
lung dergleichen münsen laſſen; Ja / 
es joll + befage der Magveburgifpen 
Ehronic / der Erg: Bi;hoff VViegman- 
us {han Anno 1152 ſolche nummos un- 
eiales haben ſchlagen lafien. Gelten jest 
mehrentheils 32 Gr. biß auffdie Säachfe: 
ſche Wechſel Thaler / worauff Joh-Georg 
II. zu Pferde gepraͤget / und dann di 
Spaniſch Brabandifche Creutz und Ho! 
Ländifche Löwen» Thaler / wie and) die 
Schweitzer / Trier⸗ und Collaiſche / fo nm 
30 Gr. gelten; Dagegen die Philipps: 
und Dicke Thaler gleich denen Duca- 
tons por ı Thaler 12 Gr. pafliren wol 
len. Zu Hamburg und Luͤbeck ift ein 
Wechſel Thaler 32 auch 33 Schillinge/ 


— 
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nahmte Junins genennet / und diefes 
daher / weil im demfelben von denen 
umliegenden Heyden das Felt der Des 
torioung des Ammus oder Adonidis, 
und von denen Egpptern des fo genand⸗ 
ten Ihdis, Ofiridis , Apis oder Serapidis 
mit unzichtigen Eeremonien begangen 
und gefegret wurde / welchem nachge⸗ 
hends die Juͤden nachgefolget fon rJe- 
rem. 8. verf. 14. wohin die Drte der 
Schrifft / als: 1. Reg. 14,24, & ij, 12, & 

22, 47, & 2. Reg. 23, 7. auch ſcheinen abge; 
ziehlet zu ſeyn. 

Thara,f. tata ſoc. Gall. fed Ital. tare, iſi bey 
den Kaufleuten der Abgang oder Abr 
zug des Holges an Faͤſſern / Kiften und 
andern —— gewogen / und von 
dem Gut oder Wahre abgezogen wird; 
thariren / abziehen / den Abjug machen / 
wie vor gedacht. 

x*Theatiner· Orden / ſonſten Clerich Regu- 
lares genandt / haben ihren Urſprung 
von Petro Caraffa, Biſchoffen zu Thea- 
te oder Tiets in Italien / ums Jahr 
1524. genommen, Der Mit Gehuͤlffe 
En Caraffz , hernad) Pauli IV; iſt ger 
weſen Marcellus Cajeranus Tenzus, ein 
Evelmann von Vincenza , Protonota- 
rius Apoftolicus , denen fich zugefellet 
Bonifacius à Colle von Alexandria im 
Mäpländifhen / und Paulus von feis 
nem Geſchlechts Nahmen Confiliarins 
beygenahmet/ von Rom bürtig. De 
ven Beyhuͤlffe er ſich zu Conferirung am 
derer Drdend » Regeln bedienet. Ihre 
Regeln erfordern / daß fie nicht alleine 
nichts eigenthuͤmlichs haben / —— 
anch nichts erbetteln ſollen / ihr Leben und 
Auffenthalt zu haben. 

Theatrum, Gaö. theatre, Ical. teatro, ein 

Schau Platz. * Waren vor dieſem zu 
Rom koſtbare und praͤchtige Gebaͤude in 
Geſialt eines halben Circkels in welchen 
die Comoͤdien / Tragadien und andere 
Thearralifhe Spiele reprzfentiret wur: 
den. 








fo 16@r. auch 16Gr. 6 Pf. betragen. Ein | *Thebah wird in der heiligen Schrifft die 


Schlefiſcher Thaler ift 24 Käyfer: oder 
Silber⸗Groſchen / [19 Gr. 2 und zwey 
fünfftheil eines Pf. beträgt. _, 
*Thammuz , wurde bay denen Juͤden der 
pierdte Monat oder "von uns beyge⸗ 


! 


Archa Noæ genennet / welches Wort 
in der Hebraͤtſchen Sprache einen Ka 
fien oder Yade / worein man etwas leget/ 
bedentet ; Immaſſen dann. auch das Kaͤſt⸗ 
fein worinuen Mofes von feiner Mutter 

* ge 


TH 


geleget ward. Exod. 2. verf. 3. mit Die: 
ſem Worte bemercket wird. Dennein 








ein Schiff fonte es nicht heiſſen / wei: 


lem ihm die vornehmſte Eigenfchafften 

deffelben / als: Das Border s und Hin⸗ 

tertheil/ Maflbaum / Seegel 7 Ruder 
amd Ancker mangelten. 

Thee ‚iftein eine Zeit her in Teutſchland 
und Europa fehr befandt gewordened 
Kraut / in China wird es Thée, in Ja⸗ 
pan tla genennet; die erſlere / wie auch 
wir Europäer/ laffen die Blätter gant/ 
die Japoneſer aber pflegen ſolche zu pul- 
veriliren / and aljo das Waller / fo ge: 
kocht haben muß / drüber zu ſchuͤtten. 

* Thema Cali , wird beym Nativitaͤt⸗ 
Stellen der Himmels + Stand genennet. 
Thema naralitium , wird bey denen A- 
ſtrologis diejenige Verzeichniß und Fünft- 
liche Stellung derer himmlifhen Zeir 
hen und Planeten genennet / wie die: 

elben bey der Geburth desjenigen / def; 
n Gluͤcks- und Unglüdfs: Falle man 
aus dem Geftieneerforfchen will / am 

Himmel geitanden. 

Theologus , Gall. theologien , Ital. teolo- 
go, ein Geiftlicher / ein Gelehrter der 
heiligen göttlichen Schrift 7 * welcher 
ſolche zur Erbauung und Gewinnung 
der Seelen zur ewigen Seeligkeitausle: 
get und erfläret. Theologia , Gall. 
theologie , Iial. teologia ‚die Wiſſen⸗ 
Kat göttlicher Dinge und der heiligen 
göttlichen Schrift. 

x Theorbe , ein befonder muficalifches In- 
ftrument die / fo darauf zu fpielen wiſ⸗ 
fen / werden The- oder Deorbijlen ger 
nennet. 

Theoria, Gall. theorie , Issl. teorico, die 
Beſchreibung eines Dinges / ſo nur in 
der Betrachtung und Nachfinnung be; 
ſiehet / eine bloſſe Wiffenfhagit. Theo- 
reticus „ Gall, theoritique, Ital. teo- 
rico, der etwas vernunfft» mäßig be: 
trachtet. 


* —— die Lehre von des Himmels 


auff. 
# Thephillin, philacteria, nennen die Ju⸗ 
den ihre Gedenck⸗ Zettul / die fie alle Ts 
ebeym Morgen: Gebet anlegen muͤſ⸗ 
een, ſich grilndende aufdie Worte Mo: 
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ſis / fp Deut. VI. 6. ſiehen. Es beſtehen 
aber ſolche aus zwey wieredigten Hoͤl⸗ 
ern / deren das cine vier Faͤchlein / ſo 
orne aufdie Stirne / das andere nur 
ein Faͤchlein / fo aufdas dicke Fleiſch des 
linden Arms gebunden wird / hat; im 
beſagten Faͤcherchen werden befondere 
Zettel von faubern Pergament / wor⸗ 
auf verfchiedene biblifhe Sprüche / ale 
aus Exod. XII, 1. b. it. (2.) Exod. 
XI, ı1.b.17. (3.) Deu. VI, 4. b. 
10. (4.) Deut. XI ‚13.5. 22. mit be: 
fondern Ceremonien gefchrieben / geles 
get ; amdiefen beydenift ein Niemen 
von Eorduan oder ander fauberen Leder 
miteiner Schleiffen/ und zwar an das 
erftere / fo um den Kopff gebunden /und 
von ihnen Thephillin Schel Rofch,pre- 
<aroria capitis genennet wird / ein 
Knopff oder Knoten mit einem doppel- 
ten Daletk, welcher hinten am Kopffe/ 
und dad vieredfigte Gehäuje/ woran von 
auſſen 2 % ftehen / forne auf die Stirne 
zu jtehen Fonımen ; andem andern Rie: 
men um den Armen iſt ein Knoten / nach 
Art eines Jods geknuͤpffet; dieſe The- 
phillin halten fie vor ſonderlich heilig / 
immaffen ſie ſolche nicht allein in beſon⸗ 
dern Beuteln bey 19 tragen / ſondern 
auch fonften am Leibe rein und fan 
ber ſeyn muͤſſen / fo fie daſſelbe anlegen 
tollen. 

* Theraphim , waren Fleine aus Metall 
Wachs oder andern Materien formir- 
te Bilder oder Figuren / die menfhlis 
che oder Engels Sejtalt hatten / und uns 
ter gewiſſer Conftellation eines Planes 
ten nebft befonderen Ceremonien berei⸗ 
tet waren / derem fich die alten Magi und 
Sternfündige Egypter / um dadurch zu⸗ 
künftige Dinge ju_erforfchen / ſollen 
bedienet haben. Dergleichen foll die 
Nabel ihrem Vater Laban geftohlen/ 
und die. Michal in Davids Bette gele: 
get haben / Gen. XXXI, 19.1. Sam. 
XIX ‚13 

# Therme, die warmen Bäder / zu Rom 
waren groffe und Foftbare Gebäude / fo 
die Känfer zu ihre befondere Baͤder auf: 
geführet —* / nachgehends aber 
auch dem Volcke gemein gemachet wur: 
den ; ve waren ben Amantig / und 

Hh von 
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— — —,— 
von folcher Meitläufftigfeit/ daß daß fiemä: 
Figen Städten glichen / und hatten ihre | unter ihnen ſich tapffer und mdm 
Atria, Xyftos, Porticus , Thearridia, balten + mird ihm zeit Lebens. ’ 
Apodifteria „Hypocaufta , Caldaria, ter: Guch eingetäumet / auff 
Tepidaria, Frigidaria, Bafılicas , Nara- etliche Spahis Pder Reuter 2 
tiones ‚ Dixtas, Exedras, Bibliochecas, |] bey entfichendem ins Se 
——— Spherifteria, Conißeris; &c. ß; Propo 

# Thermomerre, Maaf der Hitze / und Ba- 












































romerre, Maaf der Schwere / werden ! wor 5000 Afpern m 
insgemein Wetter + 368 genenmet; |  temfiellen/ alſo daß minder nu 
fennd Machinen oder gtäferne Möhren | 3/ dagegen ein anderer wohl 

mit Queckſilber / fpiriei vi ni, falis = fielen muß. Dicfes Wort 
moniaci oder andern liquoren angejul Griech Tıun an 
let / welche nach Beſchaffenheit der Lufft —— „ 
entweder fieigen oder fallen/ und dadund) | und fondertiche Ehre * 

die Beſchaffenheit des in und benorfte: | gen; auf dieſe ð 

benden Gewitters verkuͤndigen. ohne Auffwend * 

Thefatrus , Gab. threfor ‚ halteforo,der | 300000 Manwin 


Schatz. Timide, Gall, timi 


— — —— — — — — — 


5** wi thefe, Ical. teſe, ein Satz o | mente, furchtſa 
der Reg . more, die $ 
* Timer, te — 


—— das R 
* Threfor, Drefoin Roerj.ofSt 
* Thummim & Urim, war / laut — + Zunft 
Ge ein Zul * * ei geit. her des © 
8 Hohenprierters mit zwölf koſtharen 
Stemen /nach Anzahl * St nieder 
„Kinder Jene 7 verfeget / ans 
und Licht die Der} rael fi 
atchs erholeten / ya * f kortigen e 
Dingen zu thun. _Vid. 
Item „Levit, VII ,$. ar oder 
—— iſt ein Hebräifhes Wort / 
und bedeutet ea Recht BR 
menpeiten. 


Threforier , Ital. teforiere , ein a o⸗ 
der meiſter. 


lom 


im: en, A. 
nd um —— 
—— Me ch 
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folbit wird aus"alerband Seiden Ge 
rabili , Ehren halben ; alfo muͤſſen die ) wand gemacht / zuweilen auch aus Sam⸗ 
Eltern und Kinder zu Erben eingeſetzet / / met und guͤlden Stuͤcke. 
und ihnen zum wenigſien die Legitima | Tolla, ein Scheide-Muͤntze in Indien, 
(wovon oben ) verlaifen werden ; tiru- $ Tolerabilis, le, Ga, tolerable, Kal. tolera- 
lus falfus ‚ein falfcher Schein; tieulus | bile, erträglich, leivlich. 
juftus five verus , ein rechtmäßiger Be: | Tolerantia, Ga, tolerance, Iisl. toleran- 
weiß oder Schein / ſo von den Geſetzen za,die Toleranz , Erträgligfeit/ die 
gebidiget wird ; titulus prefumtus , ein | Gedult. 
Schein / welcher gemuthmaſſet wird ; I Tolerare, Gall. tolerer, Inst, toleriten / er⸗ 
uitulus putativus, wird genennet/wenn | dulten / ertragen / leiden / geſchehen 
einer meynet / er haͤtte ein Ding mit! laſſen. 
Recht / it aber von einem andern in die⸗ | Tollere „ iren / auffheben / erhöhen / weg⸗ 
fen Irrthum gebracht worden / oderhat]| nehmin / abfchaffen. : 
ein Ding nicht gewuſt. 1 * Tomans, eine Perfianifche Muͤntze / etwan 

Tituliren / nennen/ benennen / einem fer | anderthalb Thaler werth. 
wen gebührenden Reſpect und Titul ger | Tomus, Gs4. come, Zsl.tomo, ein Theil 
ben, y | von einem Buch/ oder groſſem Were, 

*Toͤplitz / iſt ein Sclavonifches Wort / wo⸗ Tondere , Gad. tondre , Ital. tondere, 
mit die Böhmen und Erainer chre war: | ſcheeren. u 
men Bäder bemercken daher auch ver; 1 * Tondes , ſeynd vornehme Geiftliche in 
fehiedene Derter den Nahmen führen. a / deren Erg: Biſchoͤffen au der 
Scheinet mit den Laceinifchen Worte || Wuͤrde gleich. 
gepeo ‚tepidus, dcc. Welches lauchlicht F* Tones, feynd Fürften in Japan. 

vu und werden bedeuter/ eine ziemliche | * Tonne hält 1000 Hesinge. 12 Tonnen 
erwandfchafft zu haben / wiedennte-| machen eine Laſt. 180 Stock⸗Fiſche iſi 

idarium einen Keſſel in der Badſtuben ein Stück oder Rolle. no Plateif oder 
deutet. Halb⸗Fiſche iſt eine Zahl. 

* Toga,twar bey den alten Roͤmern ein wuͤl⸗ | Tonfor, ein Varbierer / Scherer. 
lens Ober Kleid ohne Erinel/ in der | Tonfura, Gall. tonſure, Iul. tonſura, ‚die 
Figur eines halben Eirchels / foauf der | DBefcheerung eines Geifilichen bey denen 
rechten Achjel mit einer Schnallen zu: | Eatholikhen. 
fanmmen geheftet wurde / ſolches Durch, * Tonus muficns, fonften auch Claves ge⸗ 
ten nur die Roͤmiſche Bürger umd zwar | nandt / deren 7 fenn/und durch die 7 ers 
zu Friedens; Zeiten tragen /_ daher es! ſien Buchflaben unterfchieden werden, 
auch oͤffters vorden Frieden felbften ge: | Der Thon Hein harmonifcher Unter⸗ 
nommen wird / zu weilen pflegten es auch ſcheid / da man die Stimme um eine 
die Officierer im Felde ijtragen wann | Stuffe erhoͤhet oder erniedriget. 
fie in feiner Aion waren. Toga pr=- | # Topalius, Topas / ein bleich » gruͤner E⸗ 
texta, war ein mit Purpur verbremter | deigeſtein / mit etwas gelber oder gülde: 
Mod / den die Roͤmiſche Naths + Her-| ner Farbe hervor fpielend / wird aus ver 
zen und Parrieii nur tragen durfften. nel Ehitis indem glücjeligen Arabi ⸗ 

‘Toga Bulla, wurde das ſchwartze Trauer ⸗ eu/wieaudh aus der Inſul Topazion, 


nn | — — — 
vergeltlichen Berehrung; titulo hono- 

















Kleid genennet. v von den Trogloditen hewohnet wird / 

* Toera ſiehe Artogra. ergebracht. 

* Toghe;heiliderMantel oder Ober Kleld | * Topher, bedeutet eigentlich eine Trom⸗ 
—— —* re hi * — so gemeinigkich on 

2 er aufdie Erde u xie geſchlagen wurden / wo mic 
neun runden Hberichlag | densaliienden Moloch die lehende Kin⸗ 


Ermels hat 
big anff dem Gsteh) fo mit: Pöfili der a sanmit die Chterm 
—— 0 ‚Sr wahr ihr Yen 
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möchten / daher auch die Hölle Tophet 


genennet wird. Eigentlich ward ein lu: 
ftiges Thal ben Jeruſalem mit diefem 
Nahmen beleget / fo man dag Thal Ben- 
Hinnon oder Gehinnon nennete / da: 


her Gehenna ſeinenNahmen befommen. 
* Topica Medicamenta , fo aͤuſſerlich auf 











Toraliter , Gal.toralement,, Iral.total- 
mente, gank nnd gar/ gaͤntzlich / biß aufs 
Haupt fe. ſchlagen / ruiniren. 

Toucher,toccare , heiſſet beruͤhren / bs 
greiffen fonften aber auch zum Mitlei— 

den bewegen /item , jemanden beleidı: 

gen’ zu nahe treten und offendiren. 





— — — — 


gewiſſe Oerter des Leibes auffgeleget Tour, Soc. Gall. ſed Ital. torre, torno, ein 


werden. 

* Topigi-Bachi, iſt der Zeugwaͤrter und O 
briſter zur See in Perſien / weil aber die 
Perſianer wenig Canonen und Schiffe 
baben /iftdiefe Bedienung von feinem 
fonderlichen Anſehen. 

* Topographia , defcriptio loci ‚die Be: 
ſchreibung eines Landes / Stadt oder an⸗ 
deren Ortes / vom Griechiſchen Wort 
707 locus, md 2eaDia » defcrip- 
tio oder Befchreibung. 

* Toppy, Honday ‚nennen die Cinquleſen 


ihre Haupt-Decken / fo nad) Art der 


Romanifchen Mügen gemacht feon. 

* Tormentum bellicum, Canone, ein grob 

Geſchuͤtz ein Feld: Stück ; die fo heuti⸗ 

es Tages im Felde und Feſtungen ge: 

raucht werden / ſeynd Garthaunen/ 
Schlangen/Eammer: Stücken oder Feu— 
er⸗Katzen / Haubisenund Feuer s Mdr: 
jer/ die nachgehends wieder ihre Subdi- 
riſion und Eintheilung unter fich haben 
nad) Proportion ihres Calibers pder 
Mindung und Schwehre derer Rugeln/ 
fo fie ſchieſſen. Die Gemeinftenfo man 
im Felde mit zuführen pfleget / fennd die 
Feld s Stücke mittelmäfiger Groͤſſe / de: 
ren man ſich in Feldı Schlachten und 
ur Defenfion des Lagers zu bedienen 
pfleget. 

Torquere, Gall. tordre, Ital. torcere, iren/ 
drehen / umdrehen / biegen / item, fol: 
tern / martern / peinigen / peinlich fra: 
gen. Tortura levis , wird genennet bie 
territion, davon oben gedacht. 

Tort, Fec. 6.3. Ital. tort, das Unrecht / die 
Unbilligkeit. 

















Umgang / Spatzier⸗Gang / Umkreis, 
Umſchweiff. Berner / die Reife. * 1. 
tem, ein Thurn. Wie and) einen Haar 
Schmuck oder Auffiag der Weiber. 

Tourmenter, tormenciren/ peinigen / pla: 
gen/mactern/gvälen ; tormentum, Gall. 
tourment, Item,tortura „ Gall, tortu- 
re,die Tortur / Marter / Pein / Folk 
rung / peinliche Frage / Nede: Band; 
tormentum heiſſet auch ein Geſtuͤck oder 
grobes Geſchuͤtz. 

Tournat, Soc. Gall. taurniren/ umdrehen / 
umtreiben/ item, fiuchen / ſchelten / ſchwaͤr⸗ 
men / vertourniren / durchbringen /ver: 
ſchwenden. 

Tournois, turonenſis, oder tourneſius, 
iſt eine Frantzoͤſſche Silber⸗-Muͤutze / 
den Nahmen von der Stadt Tours, wo 
iegemüngetworden / fuͤhrende / wird 
en auch Franc und Livre benahmet/ 
und aufg&r. oder zo Souls gefchäget. 

Trabanten ‚die Leib « Wächter oder Die 
ner /fo neben der Kutſchen voruchmer 
Herren hersugchen / * auch jonfien in 
deren Refidenzien mit Helebarten die 
Wache zu halten pflegen. 

Trabea , war ein Kleid bey denen alten 
Römern anf Astder Togz ; mar unters 
fhieden in Confecratam, fo den Göttern 
heilig und aus Purpur beftunde; in Regi- 
am, ſo Purpur auf weiß / und von den Ks 
nigen und Buͤrgemeiſtern getragen wur⸗ 
de ;in Auguralem ; ſo von Scharlach 
auf Purpur / und der Augurum folenne 
Kleidung ware. 


Tracaffer, iren/ For: Gall, in 


Geichäfften herum lauffen. Irem,veriren: 


Torus,ein Bette. Torum violiren / die &: | Tradtabilis, le, Gall. traitable „ Ital. trat- 


he brechen, das Ehebette beflecfen. 
* Toftum, eine Portugififche Muͤntze / hält 


dafelbft 100 Rees,na unſerer Wehrung | Traftament, Gall. traitem 


7 Srofchen 2 Pf. und etwas mehr als ei: 
nen halben Heller / ſchier fo viel als eine 
Sranszöfifche Teito oder Teron. 


rare: 
— 9 gliche Speife zu 
— Er 


tabile, tradtabel , mit dem wohl zu han 
deln ifl. 








Empfahung! 


mento, die 






TR TR 429 


Tradtare, Gall. traitter, Ital. trattare,iven/ 
handeln. Item, unterreden / vorneh⸗Verraͤtherey. 
men. Ferner / bewirthen / gaftiven. Trajectitia pecunia ,ift Geld / das auff Ge; 
Weiter wird gefagt / einen wohl oder | fahrdes Gläubigers übers Meer gefüh: 
übel tractiven / das ift / miteinem umge | retmwird- 
ben. . Trajicerg,trajiciren/überfahren ; wajedtus, 
Tractatio, tradtatus, Gall. traite, Iral. trat- Gall. traject, trajet, Isal. tragetto ‚die lb 
to,eine Handlung / die Unterredung | berfahrt. 
item, ein Tractat / Buch; tradtaten/ | Train , boc. Gal. die Hoffhaltung eines 
Handlungen / Vertrags Puncten. Herrn. Item, das Geleit / Gefolg. Ferner / 
Tractus, us, Gall. trait, Ital. tratto, ein | die Art / Weiſe etwas zu thun. Weiter / 
Strich oder Diſtrict Bandes / der Zug/ | der Eingang / Schritt / Tritt; train de la 
ber Verzug. Tractu temporis, mitder | Guerre, die Kriegs: Folge, 
Zeit. Trainer ‚ iren / auffhalten / auffſchieben / 
Tradere,iren/übergeben/ zueignen / aufflaf  auffsiehen/ verzögern / item, ſchieppen / 
ſeen / als die Lehn. ſchleiffen. 
Traditio, Gall. tradition, Ital. tradizione, Tranchant, Ital. trinciante, der Vorſchnei⸗ 
die Uberantwortung / die Ubergabe | der. 
Den San ı "3 Item, die Mens: | Tranchee, retrenchement, ein Lauff Gras 


— — — — — 
Trahiſon, Soc. Gall. Isal. tradimento, die 





en-Sagung / * davon nichts in hei ben; tranchee d’un Camp, die Schan⸗ 
iger Schrifft enthalten * gemeldet —— *Tranchee-Kugel 
wird. Dergleichen die Juͤden in ih: iſt von Holtz / mit Granaten und andern 
rem Talmud und fo genandten Kabala, | ausgefillet / wird aus Moͤrſern indie 
ingleichen auch der NRömifchen Kirchen‘ Trencheengeworffen. 
mehreſie Ceremonien und Gottes: | Trancher,Ital. rrinciare,tranchiren/haumf 
Dienft auffdie tradition und einer alten | fehnetden/ vorfchneiden. 
bergebrahten Gewohnheit beruhet- Trangrillitas, Ga. trangvillite, Ital. tran- 

Traditio ad manus „ die Mbergabe des xilita, Die trangvillität / die Ruhe / 
Schuldners an des Gläubigers Hand os tille / der Sriede/ftilt Wetter; trangvil- 
dei Halifter ; traditio clavium,die Uber⸗ Ius , Gall. trangville , Isl.trangvillo, 
gebung der Schluͤſſel. ruhig / ſtill. 

Traducere, Gall. traduire, Iul. tradurres, ? Transadtio , Ga. transaction, ein Ver⸗ 
iren/etnen verleumdenz/durchziehen/aus: | gleich) Vertrag oder ein Handeh wegen 
fragen,icem, hinüber führen/ uͤberſetzen | eines fireitigen und zweiffelhafftigen 
verdolmetfchen. Tradudtio,Gal.tradu- | Dinges/da man etwas giebt / oder behält) 
&ion , Ital. traduzzione , Austragung oder zufaget ; tram actus, vertragen. Res 
Verleumdung. Item, diellberfegung/ | transadta,eine vertragene Sache. 
Berdolmetfchung. Transfcendere, iren / überfteigen, hinüber 

Tradudtor, Gab. traducteur, Ital. tradut- ſteigen. 
rore, ein Verleumder / item, ein Dollmet⸗¶Trans ferre, Gall. transferer, Ital. transfe- 
ſcher / Uerſetzer. rire, iren / an einen andern Ort bringen / 

Frahe,traflico,das Gewerb / die Handthie⸗ verſchaffen / auff einen andern verhrin⸗ 
rung /Handiung trafigver‚traflicare, | gen/überbringen / uberhin tragen / über» 
ein Bewerb treiben / handeln, handthie⸗geben / uͤberſetzen / verſetzen. Item, in andes 

ren ztrakqveur, traſſicatore, ein Kauff⸗re Sprache verfegen. 
mann / Handelsmann. Transformare, Gall. transformer, trans- 

Tragedia, Gall. tragedie, Iral. tragedia formiren; veräudern/ imeine andere Ge⸗ 
ein Trauer» Schaufpiel / ein Trauers | _ flalt bringen / oder verwandeln; trans- 
Spiel. Tragicus , Gall. tragigve, Ial. ° formatio, Galltransformation » Ital. 
tragico, tragifch/ traurig/ beirubt / zum |  tsansformazione, die Veränderung, Au⸗ 
Trauer Scaufpielgehörig.- EinTr® | nehmung einer andern Gehabt / die Ver⸗ 
ddr Schreiber. wandelung. 

. — h 3 Trans- 
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Transfugere , iren / Iral. trasfugare , über: 
lauſſen / ſich zum Feinde begeben ; Trans- 
fuga, Gall. transfuge,Ieal, trasfuga,tras- 
fugo,efnAbtrinniger/tberläuffer/Aber: 
ſpringer / Felofluͤchtiger. 

Transgredi, Gal. transgreſſer, transgredi- 
gen Hinuͤber gehen, ſchreiten / uͤberſchrei⸗ 
ten; transgreſſio, Gal. transgreflion,, 
Ital. trasgreflione , die Uberſchreitung; 
transgreffor , Gak. transgreffeur , Ital. 
crasgreffore, der Libertreter des Geſetzes. 

Transfcribere,isen/ abſchrelben / —** 
ben / berichteñ. 

Tranfigere,Gal. tranſigor, iren / handeln / 
mit einem uͤbercinkommen / ſich in der 
Guͤte vergleichen / vertragen. 

Tran Nire, iren / uͤbergehen /druͤber ſpringen / 
uͤberſchreiten. 

Tranfite, Gall. tranſir, iren / fortſchreiten / 
ſuͤruͤber gehen; tranſitio, der Ubergang / 
tr zum Feinde; tranſitus, die Uber: 

ahrt. 

— ‚Gall. translation, Ical. trasla- 
tione , die UÜberſetzung / Verſetzung / 
Veraͤnderung / Fortbringung auff ei⸗ 
nen andern; translatio Epifcoporum,, 
die Veraͤnderung oder Fortſetzung der 
Biſchoͤffe oder Pſarrer an einen andern 





rt. 

Translator, Gall, translateur , ber efiwag 
Auff einen andern verbringet / oder wer; 
wendet / ein Uberführer; translaciren/ 
verdolmetichen / in eine andere Sprache 
überfegen. 

Translegere, iren / uͤberſchicken / uͤberſenden / 
überfahren/übergehen/berlefen. 

Transmittere, Gall, transmettre, Ical. tras- 
mettere, durchlaſſen. Icem,überfahren, uüͤ⸗ 
berſchicken; transmilſio, die Uberfahrt. 
Trem,die Verſchickung der Acten. 

Transmovere, iren / verruͤcken. 

Transmutare, Gall. transmuer, transmuti- 
ren / veraͤndern / verwechſeln ; transmura- 
tĩon, Ital. transmutazione, die Veraͤude⸗ 
rung / Verwandelung. 

Transplantart, Gall. transplanter, Isal. 
trasplantare, iren / ſortpflantzen / verſetzen. 

Transponere, Ital. trasporre , transponi- 
sen/überfegen/verfegen. 

Transportare, Gall. transporter, transpor- 
eiven / fort: oder Äberbringen / Aber: 
tragen / hinüber führen / überfchreiben/ 


| 


— nn en — — — 
— — — — 
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hinverſchreiben / ſetzen / ſiellen. Item,über- 
weiſen / auweiſen au eine Schuld. 
Transportatio, Gall. transpott, trangpor- 
tement, Iral. trasport , die Uberfuͤhrung 
von einem Ort zum andern. Icem, die U⸗ 
bergabe/Abtretung ; Transporc-Schife 
heiſſen auch viejenigen, fo zur —— 
und Uberfuͤhrung der Soldaten uͤbers 
Meer gebrauchet werden, 
Transporteur, ein Uberfuͤhrer / * ein gem 
meiriſch und mathematiſches Inftru- 
ment, ſo man zu Verjuͤngung des Maaß⸗ 
Stabes und anderer Sachen in der Fot- 
tiſication und bey der Artillerie gebrau⸗ 
chet. 
Transpoſitio, Gall. a as poſition, Ital. tras- 
pofßtzione,die Uberſetzung / Verſetzung 
Transſubſtantiatio, Gall. transſubſtantia- 
tion, Iaal.trasoſtancĩazione, die Verwan⸗ 
delung ineinander Wefen. - 
Transfumere , iven / auffdie andere Seite 
nehmen. Item, abſchreiben / umſchreiben; 
transſumptum eintransfumt, oder vidi- 
mirte Abſchrifft und Copey. Item, das In- 
ſtrument des Norarii, fo aus dem Proto- 
coll gefchrieben / und in Ordnung ges 
bracht worden / wie es die Rechte pu ei⸗ 
nem Beweißthum erfordern. 
*Transtra,orum, die Ruder Baͤncke. 
Transvehere, ĩren / uͤber ſahren. 
*Trapezezium, Trapezoides, ein Vlereck / 
deilen mehreſte Linien und Winckel un⸗ 


gleich ſeyn. 

Trafiiven/ Geld auff Wechſel nehmen / oder 
Wechſel auff einen ziehen / hin und her 
wechſeln / eincaßiren / trecken; traffenr, 
erafhirer/der Held auff Wechſel nimmet / 
ziehet hin und wechſelt / ein Caßirer / ein 
Trecker. 

Tratta, boc. Gall. ſed Ital. traitte, der Him 
und Her⸗Wechſel / ein gezogener Wechſel. 

Tratto di corda,$erb.Iral. die Ausſpannung 
der Glieder. Eine Strafe der Fiſch⸗ 


Diebe in Sachſen. “ 
Ab Wort / und 








*Travados, iſt ein Portugi 
bedeutet einen hefftigen Sturm⸗Wind / 
fo ch mehrentheils um die Gegend des 
Cabo di buon Efperanza phnweit des 
Tafelberges zu erheben pfleget / melde 
Gegend auch daher die Portugiefen Ca- 
bo di Tormentos oder die SiurmEckt 
ehemahls genennet haben / weil iht 


# 
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Admiral Paulus Diaz , an. 1494 , Diefel: 
ben wegen der viclen Ungewitter nicht 
uͤberſchiffen Können / ſondern wieder 
umfchren muͤſſen. ES pfieget ſich an⸗ 
6* eine kleine ſchwartze Wolcke bey 
eiterer Lufft ſehen zu laſſen / die in kur⸗ 
tzer Zeit alſo zunimmet / und in einen 
Sturm und Ungewitter aus; 
richt / daß die Schiffe / die es ergreif 
fet / und zumahl ihre Seegel nicht ein⸗ 
dezogen / darüber zu ſcheitern geben 
muͤſſen. 

Travail, Soc. Gab. die Abmattung / Arbeit / 
Moͤhe / das Ungemach; travailler, iren / 
abmatten / arbeiten / ſich befümmerny be; 

muͤhen / ſichs ſauer laſſen werden, 

Traverfe, traverſa, der Durchſchnitt in ei⸗ 
ner Feſtung. Item, die Blendung / 
* und auffgeworffene Daͤmme von Erde 
und Faſchinen / fo denen Belagerten 
auff den Bollwercken als Gaͤnge / und 

vor — Bomben ſicher zu ſeyn / dienen 
muͤſſen. 

Traverfer, Ital. traverſare, ſich durch den 
Feind ſchlagen / durchdringen. 

*Traumatica, Wund⸗Tranck. 

Trebellianum SCtum. Suche oben/SCrum 
Trebellianum. 

*Treillagen, und Lauben werden in Gärten 
die Creutzweiß über einander genagel: 
ten Larten Wände und Zierachen / wie 
auch die mit grünen Laub bepflangte 
Gaͤnge mit untermifchten Hütten ges 
nennet. 

%Trebucher, Libella nummaria , die Gold, 


Waa 
wre iſt ein feharffes Zittern der 
Stimme uͤber einer groͤſeren Nosen / ſo 
die naͤchſte Clavem mit beruͤhret. 
Trencher, iren / vorſchueiden / zergliedern. 
Suche forne weiter / tranchant , tran- 
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tremblant, Zssl. tremare, intimidito, er⸗ 


ſchrocken / zitternd. 

Treſor, eine Schatz- Cammer / trefor des 
cartes de l’ Empire, des Reichs⸗Archiv; 
Treforier de milice oder se Gverre „dee 
Kriegs: zahl Meier. Suche Thiefo- 
rıer. ‘ 

*Trefien ‚werden die güldene oder filberne 
Galonen und Spitzen genenuet / die 
Zweiffels ohne von Drefüren ihre Deri« 
vation haben. 

Treve,treuga, die Ausruhung / Nachlaſſung / 
der Stillſtand der Waffen. 

Triangulus, Gad. triangle, Ira}, triangolo, 
ein Drevangel / Dreykant / * Dreyeck / 
in der Geometrie iſts eine Figur mit 
drey Binien befchloffen / fo drey Windel 
mache. Triangulus Iſoſceles, wird ges 
nennet das Dreyeck / fo zwey gleich lange 
Eeiten hat;Scalenus,deffen alle 3 Seiten 
ungleich m 

*Trianon,fiche Eremirage. 

Tribuere,iren/ verwilligen/ zueignen / zuge⸗ 
ben/Zinfe geben. 

Tribulare, iren / ängften/ peinigen / plagen / 
guälen/ vexiren / herumziehen; tribula- 
tio, Gall, tribulation , die Aengſtigung / 
Pein / Plage / Qvaͤlung / Truͤbſal / Wider⸗ 
waͤrtigkeit. 

Tribunal,Lar. & Gall. fed Ital. tribunale, 
der Richter⸗Stuhl / *Ein hohes oder fou- 
veraines Gericht / von dem nicht zu ap- 
pelliren. 

Tribus, Gal.tribu , die Zimfft / ein Se 

lecht. Tribunus, Gak. tribune, Irak, 
itibuno, der Zunft: Meiſter. * In ei⸗ 
nigen Schweigerifchen Städten jeund 
die Zuufft » Meiſter die Häupter derer 
Mathe: Collegien.. Bey denen Ro⸗ 
mern waren Fribuni militares gleich 
unfern Obriſten / deren 6 ben jeder Le- 
gionwaren. Die Tribuni Plebis aber 
ſchuͤtzten die Bürger gegen die Obern / 


Oeffnung damit in die verwundete Hitn | und ſonſten gegen jedermans Gewalt / 
ſMale zu machen / daher trepaniren, nd durſſie der Rath nichts ohne ihren 
Trepidare „iren / Gab. tremblerdepeur, | Willen jhlieffen. 

" Tal. remnar di — jittern / — — — ap 
} ) tn, Trepidan- | buto, die / ! kam 

—— tremblant, Ical. tre= Steuer / —— — — 

mändo, erjdheoefen/zitiernd/ furchtfam. | offeriven/ift vand · Sieuner Shoh Char 
“ Trepidatio, Gall. tremplement', das zit: g und dergleichen  enitrichten. Tri 


10,008 
—* — 
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Schatzung giebt / oder ſolche zu geben 
ſchuldig iſt. 

*Triclinium , alſo nenneten die alten Rd: 
mer ihre Tafel Saͤaͤle oder Gemaͤcher / 
drinnen fie fpeifeten. In welchen eine 
niedrige Tafel mit dreyen Bänden oder 
vielmehr Fager-Stätten ware / auff wel: 
hen fie ſaſſen oder vielmehr lagen/wann 
fie afien. Eiche Sinus und Clinicus. . 

*Triens , der dritte Theil eine Pfundes/ 
ſechs Loth. 

#Trigonomerria ‚ die Meflung derer drey: 
eckigten Figuren / ifteine mathemati- 
ir difciplin , abhamdelnde die analyfin 

erer Triangel / und lehrende / auff 
was Art und Weiſe die gleiche umd 
krumme Dreyecken auszumeſſen ſeyn / 
worzu Die tabulæ ſinuum, tangen- 
tium & ſecantium nuͤtzlich zu gebrauchen 


ſeyn. 

*Trigonum , iftein Griechiſch Wort / und 

bedeutet fo viel als ein Dreyeck; in der 

. Aftronomie wird es Öffters vor einen 
Gedritt Schein oder Zufammenfunfft 
und Beftrahlung dreyer himmliſchenZei⸗ 
chen genommen. 

*Trillo,ift in der Mufic ein liebliches Wan⸗ 
cken oder Zittern mit der Stimme bey 
einem clave oder groſſen Noten / mit eis 
nem etwas ſcharffen doch zierlihen An 
ſchlagen. 

Trinepos, des Abnepotis Sohn / der Nach⸗ 
Uhr⸗Enckel. 

Trinitas, Gall. trinit@ , Ital. trinità, Die 
Dreyeinigfeit. 

*Triobolus Atticus, Qvinarius, ward auch 
Vi&torialus genennet / weildie Victoria 
drauf ſtunde / die Griechen hieſſen ihn 
auch nuid gro, und sußssa, am Ge; 
richte hatte er ein halb Dvintlein Sil⸗ 
un / am Werthe 18 Meißniſche Pfen; 
nige. 

T — Gall. triplication, Ital. 
triplicazione, die triplic oder Widerle⸗ 

“gung des Beklagten Duplic-Schrifft. 
Triplicare,civen/GaÄ. tripler,tripligver, 
Ital. wriplicare, drepfachen/ dreyfach ma: 


chen. 
Tripkum , drepfächtig / das Dreyfache. 
* Tripel-Tadt , wird inder Mufic der 


Tact genennet/fo in drey Theile getheilet 


wird / fonfien auch der trochaiſche ges 
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nennet / wovon beym Tacte ein meb: 
rets; Tripel-Alliance , wird genennet/ 
— air 3. Potentaten geſchloſſen 
wird, 

*Triremis , eine Galde mit drey Ruder: 
Baͤncken / pona triremium oder Remulci 
wird die Straffe genennet/ wann die U⸗ 
beichäter und Gefangene auff die Galden 
verbannet werden. 

Tritavus, des Atari Vater / der Ober⸗Uhr⸗ 
Elter Vater. 

Tritorium, ein Tri 

Trivialis,le, Gall. trivial, Ita}. triviale, gar 
— er jederman —— Trivial- 

ule/ wird genennet eine geringe oder 
Stadt Schule. * 

Triumphus, Gall, triomphe, Ital. trionfo, 
der Triumph / Sieg / das Frolocken / 
Sieg-&epräng. Triumphare , Gall. 
triompher, Ital. trionfare , iren / frolo: 
cken / prangen / ſiegen. Triumphator, Gall, 
triompkant;triompheur, Ital. trionfan- 
te, ein Triumphirer / Sieger. 

Trocq, ein Stutz / Tauſch / Wechſel. Tro- 
gver, Pdc. Gall.troqven , troqpiren / ſiu⸗ 
hzen / tauſchen / wechſeln. 

*Trombone,einePofaune/ein muſicaliſches 
Infrument. 

Tromperie, Soc. Gall.der Betrug. Item, ein 
Fehler / Irrthum. 

Trompete, trompe, Ital. trombe, trombet- 
ta, eine Trompete. Item, der Trompeter; 
Ei ae ir 

*Tropicus , der Wende;Kreiß / feund 
Circkel auffder Sphzra , bey welchen di 
Sonne file zu ſtehen / und nachgehends 
zuruͤck zu gehen pfleget / wovon beym 
Worte Solkicio ein mehrer®, “ 

*Tropus, die Deutungs Aenderung / wann 
die eigentliche Deutung eines Wortes in 
eine andere verwandelt wird. 

Trot, boc. Gall. ſed Ital. trotto, der Trab ei⸗ 
nes Pferdes; troter, Soc. Gall. fed Isal. 
trortare ‚ trotiren / traben / einen Trab 








| 








| 


| 


gehen. 

Trouble , Soe. Gall. der Aufruhr / die Em 
pörung/ Unruhe / Verwirrung, Lem, 
trübe. Troubler, iren / beunruhigen / 
anruhig machen / irre machen / wermir: 
ven. 

Trouppe, ein Trupp/ Hauff; trouppe des 
gens de Chevakein Trapp Reuter. 

Trou- 
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Trouppes des gens de Guerre, Zesl. truppa 
deSoldati, Kriegs: Truppen / Kriegs: 
Völker / Soldaten ; trouppes auxilia- 
res, Huͤlffs Voͤlcker. 

Truchement, Gall. fed Iral. turcimanno, 
ein Dolmetjcher. 

Trudere iren / ausftoffen/ fortftojfen. 

* Trutina, Balance , Wag⸗Schale. Tru- 
tina Hermetis, fft eine fünfliche Mecho- 
de, das Geburths-Thema mitdem Tag 
oder Zeit der Empfaͤngniß zu combini- 
ren / und aus deren Connexion deſto ei⸗ 
gentlicher von des Gebohrnen Neigung 
md inclination zu judiciren. Soll von 
Hermete erſt erfunden / von Prolo- 
mao aber/ oder wer der Autor des Cen- 
tiloquii fegn mag / confirmiret und beftaͤ⸗ 
tiget worden ſeyn. 

* Tubicines, wurden bey der 
Milice die Trompeter genennet. 

* Tubus opticusein Sehe⸗Rohr oder groſ⸗ 
ſes Fernglaß / wodurch man das Geſtirn 
zu betrachten pfleget. 

- # Tuchemal-Bachi, iſt der Ober⸗Auffſeher 
über die — des Koͤniges von Per: 
ſien. Er laͤſſet dem Koͤnige die Speiſen 
aufftragen / und wenn derſelbe abgefpei: 
ſet / ſecket er fein Meſſer ins beite Gerich⸗ 
ie / und ſchicket es / vermoͤge feines Amts / 
in ſein Hauß. 

* Tuͤrcke / iſt ein bekandtes Wort und Nati— 
on / in ihrer Sprache heiſſets eigentlich 
einen Bauren oder ungeſchickten Men— 
ſchen / daher man die Mahometaner/ fo 
fi gerne Mufulmänner nennen lafen, 
nicht ärger befhimpffen Fan / als wann 
man fie Tuͤrcken nennet; Einige wollen 
es aus dem Hebräifchen herleiten / in 
welcher Sprache es einen Vertriebenen 
und Erulanten heiſſen foll. 

* Tuͤrckis /iftein Himmel: blauer / zuwei⸗ 
len auf die gruͤne Farbe fich neigender / zu⸗ 
weilen mit weiſſen Milch-Adern ver⸗ 
mengter und durchſichtiger Stein / der 
beſte und Orientaliſche wird aus Per: 

en und aus der Tuͤrckey gebracht ; uͤ⸗ 
er dieſes / daß er deu Angen fehr ange 
nehm / und dieſelben färdfet / foll er / 
am Finger getragen / befondere Anzeis 
gungen des bevorftchenden Ungluͤckes 


_ Heben. 
* Tufenkgiter-Agaß , iſt in Perfien ber 


ne — —— 





| 
| 
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commandirende Otficirer oder Feld⸗ 
Herr der Tufenkgis, welches Land: Sof 
daten ſeyn / fohinter dem Pfluge md 
Heerden weggenommen werden. Sie 
Fi ju Full /und führen alleine Saͤ⸗ 
el und Muſgveten / fo fie marfhiren 
muͤſſen / nehmen ihrer erliche ein Pferd 
oder Maulthier zu ihrer Bagage. Wann 
fie zu Felde gehen / hat einer 4 biß 5 To- 
mans jährliche Befoldung ; Und pfle⸗ 
get ihre Anzahl zumwellen auf 40 big 50 
Zaufend zu ſeyn / obwohlen er derfelben 
bey zmahl hundert 1000 aufbringen 
fan. Zu Friedens: Zeiten aber häftder 
König deren nicht mehr ald 8 bif 10 Tau⸗ 
. fend /dadie andere ihrer Nahrung abs 
warten / und alle Viertel » Fahre exerci. 


vet werden. , 
NRömifhen | *Tug, iſt ein Tuͤrckiſches Wort / und beden: 


tet einen Stab oder Stecken der Tuͤrckl⸗ 
[hen Fahnen /woran die —5 
ſeſt gemachet ſeyn; dieſer Roßſchweiffe 
führen die Beglerbegs dreye / die aude⸗ 
ven Begs , Sangiacs , Baſſen und Agen 
aber nur einen. = 
* Tulbentar , oder Dulbendar-Aga , wird 
derjenige Bedienteam Tuͤrckiſchen Hofe 
— / ſo dem Groß: Sultan den 
urban vder Haupt: Bund aufffeget/ 
von -andern wird er Dulbend-Oglani, 
das ift/ Page des Turbang genennet ; Es 
ift aberder Tulband oder Turban eine 
Hanpt » Decke /fo die Tuͤrcken an ſtatt 
des Hutes oder Möge gebrauchen / und 
befichet aus etlichen Elen langen und 
breiten /leinen oder ige Tuche / ſo ſie 
kuͤnſtlich um eine Muͤtze zu wickeln wiſ⸗ 
Einige wollen hierunter ein Ge⸗ 
eimniß ſuchen / und geben vor / daß es 
ein Anzeigen der Staͤrcke bedenten folle/ 
und daß alle diejenige /fo damit bedecket 
gehen / unerſchrocken feyn follen vor die 
Kr des Mahomets inden Krieg zu 
ziehen / und an ihre Wiederfunfft nicht 
zu gedencken / weilen ſie ihren Sterbes 
Kittel ums Haupt gewickelt allezeit 
bey ſich truͤgen. Die Perfianer pflegen 
gemeiniglich rothe / Die Zagatage, Tar⸗ 
tarn und Scherifs gruͤne / die Tuͤrcken weis 
ſe / und die Griechen blaue Turban u 


tragen. 
* Tumaim, eine Perſianiſche Muͤntz Web: 
Fi rung / 


4 Tu 

ee ——— 
rung / 50 Abbas betragende Bus um: 

: Hänge 18 Thaler 1 Örofchen 4 
fennige ausmachet. 

Fumultus, Ga; tumulte, Ical. tumuko,der 
Tumuli / Aufflauff ‚der Auffruhr / Auf 
andy Lerm / die Empoͤrung / Unruhe. 

« Tumaltuare, &tumultuari , Gall. tu- 
multuer, tumultuiren / Aufruhr anrich⸗ 
ten/ eine Unruhe erwecken / empören) ei: 
nen Lermen machen / ſchwaͤrmen. Tumul- 
tuariẽ, Gall. tumultuaire, in der Eil / o⸗ 
ben hin; tumultuoſus, Gal. tumultu- 

- eux, Ital. tumultuoſo, aufruͤhriſch / ſtuͤr⸗ 
miſch / unruhig. 

% Tunginus, ſiehe Decanus. 

* Tunica , war bey denen alten Römern 
ein Unter⸗Kleid / anfangs ohne/ nachge⸗ 
hends — fünger als dieToga; 
amd um den Reib feſte geguͤrtet wurde. 
Laticlavia hieffe es / welches mit breiten 
Yınpur-StidgenyfoClavi genennet wur: 
den / befeget ware und die Raths Deren 
trugen ; Angulticlavia, wann die Par 
pur » Stückgen Feiner waren/fo die Rir⸗ 

-ter und Edelleute trugen; Redta ,. wenn 
gar nichts von Purpur drauf ware / fo 
das gemeine Volck truge. 

Turba , eine Menge Volcks. Item, ein 
Lerm / Schwarm/ Unordnung ; turba- 
re, iren/ überlauffen/ verftören / verhin⸗ 
dern / verwirren / betrüben / irre mas 
chen / anfechten / verunzubigen. 

Turbatio,Issl. turbazione , dig turbation, 
Stoͤrung / Verhinderung’ Verwirrung / 
der Uberlauff / Beunruhigung / die Re⸗ 
kellion; turbator, Ical. turbatore, der 
einen irre machet / und ſonſt allerhand 
Meuterey anrichtet; turbatores, five 
fra&tores pacis, Die Friedbrecher. 

- # Turbo ‚ein Kreuſel / iſt in der Geometrie 
Eine folide Figur, fo unten ſpitz / oben a⸗ 
ber breit ift / und alfo einem Cono oder 
Kegel contrairift; Turbo, iſt auch ein 
ungeſtuͤmer Wind / p in einem Krenfel 
fich endet/ und Staub / Sand und Stei⸗ 
ne mit in die Höhe nimmet. / vonans 
dern vortex , Gricchiſch typhon beyges 
nahmet. 

Turbulentus, a, um, Gab. turbulent, Itsl. 
turbolento, aufrährifch / unruhig / vers 
wirret; turbulentus ſtatus, gin verwir⸗ 
reter Zuſtand. 





* Turco-mans, eine ſireitbahre Nation,die 
das Sand Hamadan in Perfien bewoh⸗ 
net und mehrentheils zu Narängve im 

| Geelten I) aufhält; Aus diefer einem 

alten Geſchlechte full einer-von denen 
4 Heer » Fuͤhrern / fo der k&te Raja von 
Narfingve in Indien gehabt/ entfprojjen 
ſeyn / der ſich nachdem Tode des heſag⸗ 
‚ten Raja nebfi denen andern in deſſen 
Ränder getheilet / und zum Könige von 
Golconda auffgeworffen /auch fi) das 
bey manuteniret/auffer daß er dem Groß 
Mogol jährlich einen Tribut entrichten 
muͤſſen; Und weilerein Mahometaner 
von der Sedte Haly,hat er diefen Glau⸗ 
ben in fein Neich eingeführet. j 

* Turine, nengen die Griechen den frischen 
oder men Käferfo fie nebfi der Milch und 
was damit gekocht wird / item , Eyer 
und Ben in der Wochen vor der groß 
fen Faften noch eſſen dörgen. 

* Turma ,. war bey denen alten Nömern 
eine Anzahl Reuter von 30 Mann wie 
bey uns eine Corporal· Schafft. Soll 





fo viel ald Terma oder Terdena heiflen. 


* Turmen Silberd 7 iſt in Siam fo viel/ 
als 12 Ducaten oder 24 Thaler aus: 
tragen. - 

* Turnachgi- , oder Dirnackgi-Bachi , ifl 
ein DBedienter am Türdifhen Hofe / 
und Ober » Aufffeher derer / fo beſiellet 
ſeyn / dem Groß: Sultan die Nägel 
abzufhneiden / denn Dirnack heiflet 
ben ihnen der Nagel an Fingern / und 
Dirnackgi, diejenige / fo ſolche abſchnei⸗ 
den. 

Turpitudo , die Schaͤudligkelt / Echan: 
de. Propriam turpirudinem allegiren/ 
feine eigene Schande vorbringen. 

Tutela, Gal. tutele, Ical. tutela, die Vor⸗ 
mundfhafft eines Unmuͤndigen / die 
Vertheidigung. Tutela dativa die 
Vormundſchafft / fo vom der Obrigkeit 
verordnet wird. Tutela fiduciaria, die 
Vormundſchafft der Brüder/fo vollkom⸗ 
menen Alters find / Über ihre Unmuͤndi⸗ 
ge und von der Kindfcharft lofgegebene 
Brüder / welche Vormundſchafft ſtatt 
hat / wenn die Eltern verfiorben. Tu- 
tela legitima agrarorum, Die rechtmaͤßl⸗ 
ge Vormundſchafft / ſo den nechſte n Bluis⸗ 
Stamm⸗ 





J 
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° Stamm » Freunden oder nechften An⸗ 
verwandten vom Vater her alsdenn ge; 
geben wird / wenn feine im Teftament 
gegeben wird. Tutela legirima paren- 
tum „ die rechtmäßige Vormundſchafft 
der Eltern über ihre Unmuͤndige / und 
von der Kindfchafft loßgegebene Kinder. 
Tutela legitima Patronorum , die recht: 
mäfige Vormundſchafft der Patronen / 
oder welche etliche frey gemacht. Ture- 
ka teftamentaria,ift eine Bormundfchafft/ 
da der Vater felnen unmindigen Kin 
dern / welche nicht in andere Gewalt fal⸗ 
len / im Zeflament Bormünder giebt. 
Tutelx adminiftratio, die Berwaltimg 
der Bormundfhafft. 

#Tutia, Cadmia ‚lapis calaminaris , Gal⸗ 
“ mey/ deſſen ifl zweyerley Gattung/ koſſi- 

is, ift ein mineral ‚fo in Böhmen umd 
Meiſſen gefunden wird ;die andere Gat⸗ 
‚tung iſt factitia, und wird Kobolt ge: 
neunet / fo in denen Schmeltz + Defen fich 
anzuſetzen pfleget. ö 

Tutor, Gall. tuteur , Ital.tucöre, der Un⸗ 
mündigen Bormund ; tutrix , rutrice, 
eine Bormänderin ; turor ſuſpectus, ein 
verdächtiger Vormund. Tutoris auto- 
ritas, Das Anfehen oder Gewalt des Vor⸗ 
mundes; tutoris confirmatio ‚die Be: 
flätigung des Vormundes; tutoris ex- 
cufatio ‚die Entfhuldigung des Vor⸗ 
mundeg ;-tutoris remotio , die Abſchaf⸗ 
fung des Vormundes; rucoris farisda- 
tio,die Bürgfchafft und Verfiherung 
des Vormundes. 

Tutorium, iſt das Zeugniß / daß einer zum 
Vormunde beſtaͤtiget worden: 

Tutto, tout, Lac. torus,gang/völlig ; * Tur- 
ti, oder Capella, ift ein rerminus in der 
Muſie /fo gemeiniglich unter dem Ge; 
neral: Baß geſetzt wird / daß alle Stims 
men zugleich fingen follen. 

Tucus, ſicher / tutius, ſicherer. 

Tympanites , eine Si von Waſſerſucht / 

“Hader Bauch von waſſerſuͤchtiger Mia 
terie fpbit anzuruͤhren iſt / wie eine 
P 
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* Tympänameneum, eine Heer Paucke; 
tynpena werden auch diejenige Tafeln o⸗ 
det Tabellen auff denen Planiſphæriis 


und Aftrolabüis genennet / auff welche 





| 
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die Polus-Höhen und andere Dinge ver 
zeichnet ftehen. 

* Typho iſt eine Art gewaltiger Sturm: 
Winde denen Scefahrenden ſehr gefährs 
lich / immaffen diefelbe nicht alleine die 
Seegel und Stangen / fondern auch za⸗ 
weilen die Schiffe felber zu zerbrechen 
und mit fich in denküfften megführen folt. 

* Typographus , der Buchdrucker typo- 
theta, der Scher. 

Typus, Gall. type, Itsl. tipo ‚ein Vorbild, 
Hinceypice , da etwas vorgebildet / fo 
Fünfftig inder That gefchehen fol. I- 
tem , der Druck und ünterſcheid der 
Buchftaben / welche / mie fie vou den 
Schrifftgieſſern und Buchdrucern bey: 
genahmet und unterſchieden werden/bie« 
ber zu fegen nicht umgehen wollen / weis 
len’ meines Willens /_ eine ſolche Nach⸗ 
richt bißher noch in Feinem gedrudten 
Buche zu finden iſt. Uber dem nun / daß 
fie nach ihrer Groͤſſe verfhiedentlich ges 
nennet werden / wird die Lareinifche in 
Antiqua, welches ein gerader indie Hoͤ⸗ 
he ſtehender Buchftaben ift; und Curf- 
54, ſo in etwas gefchoben oder inclinace 
iſt / eingetheilet; Die che hat drey⸗ 
erley Äbtheilungen / denn über Die ordi. 
naire ſo genandte 1. Fractur / hat man 

2. die Schwabacher / welches eine et: 
was kuͤrtzere und alt ı vaͤteriſche Schrifft 
ift / und 3. die fo genandte Eanteley / o⸗ 
der Currene-Schrifft / fo wie geſchrie⸗ 
ben angufehen. Die andere Benennu 

en feynd bey der Lateinifchen und Teut⸗ 
— mehrentheils gleich; Die 1. und 
gröfefe unter allen / fo ju Tirulen und 
nfängen eines Buchs / Capitels oder 
Rede gebrauchet werden / nennen fie Ca- 
pitalia ; Diefer folget 2. die Miſſl⸗ 
Fractur und Heine Miſſal / von andern _ 
groffe Sabon genennet; Die Lateini- 
fe wid in die groſſe und Heine Mi@al- 
Antiqua unterſchieden. Feruer / a. die 
groſſe oder grobe und Feine Eanon/L. 
Canon de Garamond, Petit Canon An- 
tiqua d&Garamond ‚und Petit Canon 

_ Curfiva; 4. Reue Roman Theuer⸗ 
danck⸗ Fractut / von andern Pabſi· Text 
geheiſſen / ac. Roman-Antiqva umdGur- 

Krauſe und neut Te · gachn 
j2— 


., 
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Zat. Text-Antigva und Curfiv. 6. Bi⸗ , 
bel: Fractur / Zar. Parangon Antigva 
de Garamond , Parangon, Curfiv de 
Gran-Ion. 7. Neue und gebrochene Ter- 
tia Fractur / auch Tertia Schwabacher/ 
Las. Tertia Antigva und Curhv,von an; 
dern Terria Antigva de Garamond und 
Tertia Curfiv de Gran-Ion genennet. 8. 
Grobe und Heine Mittel: Fractur / Mit: 
tel Rheinländer und Kraufe » Fractur/ 
Lat. Media Antigva & Curfiv von an⸗ 
dern Media Antiqva de Garamond,Me- 
dia Curfiva de Gran-Ion beygenahmet. 
9. Grobe und Heine Cicero: Fractur/ 
auch Cicers Schwabacher / Lar. Cicero 
Antiqua umd Car/d, von andern Cicero 
Antiqua de Garamond und CieeroCurfs 


Ä 
€ 
3 
2 


Gran-Ion von denen Knien un 
den; mi nam son ee ehr 
Nachricht gefunden / daf ein Fr ur 


Nahmens Robert-Gran- Ion, diefe Ci 
cero-Chrfbe, fon Schul: Schrifftbe: » 
genahmt / zum erfunden. 

damit verſchiedene Schal er 
druckt worden / weilen dieſeibe 
gezufammen läuft. Die Schwah 
er hat Zmweiffels ohne ihren Uejpri 
der in Fraucken gelegenen Stade Schu 
bach zu danden, - Non. 
























de Gran-Ion genennet.10. Wird inkeip/ | vergleichliche oder die ihr 
zig und ont insgemein Corpus , in! nicht hat, Perirdi kleine / 
Franckfurt am Mayn aber und der Or: | oder Minion, Diet eus 
ten Garamond , die Teutſche wird Cor- | nen fo wohl ihrem Rahm 
pus-Sractur und Schwabacher / die Ra; sion. halber Frandee 
teinikhe Corpus Antigva und Curfiv, de zu —— Die Dr 
oder Garamond-Antigva deGaramond, ebräifhe / Rabbi 
und Garamond Curfiv de Gran- Ion, optiſe — 
genennet. i Grobe und kleine Petit ——— 

ractur / Ler. Petit Antiqra und Cur- vorißo nicht € 


Tyrannifer , iren/ blutaferig/ 
grimmig/ beftig / übel unb 
unmenſchlich mit einem. an 


va ‚von andern Petic Antigva de Ga- 
ramond, Petit Curfiv de Gran-Ion. 12 
Zah — ok » von an 
dern Jungfer⸗ ifft geheiſſen. 1 
Non-Pareil-Sractur und — 
Lat. Non- pareil Antigva und Curfiva. 
, 24. Und legtens / fo die Heinefte ift / und 
Rubin Fractur und Sch /von 
andern Colonel genennet wird / Lar. 
Perle-Anti 
felten —* 


ö— —— — —ñ — — e —ñee ñ 
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ro⸗ Kegel ju gi 
nicht alleine ein 
dern auch leſerl 
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xrerbet, ſiehe Sorber. G0Ott befehlen / die Welt ren Item, 
> #Tzurzi , ſeynd Georgianiſche Ehriften in | abfagen/fich eines Dinges begeben. 
‚ Perſien. Valẽre, Gall. valoir, Ital. valere, gelten / ko⸗ 
—J V. ſten / werth ſeyn. 
Veen —— er „ Ital, valorofo , tapffer / mann 
| eyn / ofen fichen / als ein Amt oder afft. . 
Etelle ; Vacirend / ledig. Vacatio mu- | Valet, Ical. valetto, der Abſchied / gute 
. — ya GERennet / — die Aem⸗ spe — ein zus 
edig feyn. Vacans, Gall. vagrant necht; Valet de-Chambre, ein Sam: 
—“ Hera ledig, ge ofen) " — iener / Valer de pied, 2 = Suß 
frey / unbeſetzt; vacantes. , Die leeren necht / einkacgvey; valer du diable⸗ 
Dil — — vacantia = Zufels&meht/de einer/ber mehe 
ona, Erbloje Guter. Vacances , boc. thut als ihnı befohlen ift. 
Gall. fed Iral. vacanza , Die vacanz, der | Valetudinarius , Gall, valetudinaire , Ira 
Feyertag / an welchem Fein Gericht ; valecudinario , kraͤncklich / der nicht ges 
2 — a di —* —— Agaſi, wird der Schwartze Ber 
tem , Di ; alideh- r ⸗ 
en / ledige Stelle / der Platz |; .fchnittene genennet / fo die Kaͤhſerliche 
Naum. van Mutter bedienet; valideh , iſt 
Waccz ferrex,eiferne Kühe/ fo auff den Guͤ⸗ ein Arabifhes Wort / und heiffet Mut: 
tern hafften / * und bey Abtretung derfel: | ter / gleichwie valid ein Vater / «8 
ee 
muͤſſen geliefert wer i ins r 
er und währendem Pachte geſtor⸗ | che vor Diefelbe und andere Sultaninnen 
ben ſeyn oder nicht. | wird Valideh - Sultanum-Murbaki ges 
Vacillare , Lar, & Iral. iren / hin und sie | nennet, , : : 
der wanden / taumeln / wandelmüthig | Validus, Gall. valide, Ital. valido , guͤltig / 
fenn; vacillacio , das hin und wieder | kraͤfftig. 





wanden. * Yallıs Umbrofz-Hrden Autor ift geweſen 
Vacuus,Gall. vuide,Izal. vacuo, feet, Va- |] Johannes Gvalbereus,ein Edler Florens 
cuare,iren/ausleeren/ leer machen. tiner/ der ums Fahr 1040. denfelben ges 
Vadimonium, die Buͤrgſchafft. fifftechat / An. 1270. in ee vom Pabſt 


Vagare, vagari , Gall. etre vagabond, Iral. confirmiret worden. 
eſſere vagabondp, vagare, iren herum | Vallum,ein Damm. Item der Wall zwi⸗ 
Lauffen / herum fchweiffen / herum | fchen zweyen Pafieyen oder Rondeelen; 
fireichen/ herum treiben. Vagabundus, * vallum obſidionale, Lauff Gräben oder 
wagabond , flüchtig / unbefländig/ uns | Trencheen. 
ſtet / umiſchweifſig / Sub. Vagabundi, | Valor, Gall. valeut, Ital. valore, valuta, dee 
Eaubläuffet) Landſtreicher / Herren loſe Werth / der Preiß / dieraxa, und wird in 
Knechte / Huͤnerfaͤnger. , Irem, xagant, Wechſel⸗Brichen nicht valox „ ſondern 
der allewege umher laͤufft / ein Landſtrei. ; valıragebraucht. Item, bedeutet dieſes 
cher. — Wort die Tapfſerkeit / Hertzhafftigkeit / 
*Vahanviez, iſt der Ober StaatöiSecre- | Mannheit / die Krafft / das Bermoͤgen. 
carius des Koͤniges in Perfien / worzu] Ferner / die Wuͤrdigung / innerlicher - 
nur die Favoriten des Koͤniges gelan | Halt und Werth / oder yalvarion der 
sen / er pfleget demſelben die Supplica- Rune Sorten. 
ziomes und andere Schrifften vorzule; | Valvizen/ bewähren / ködgen / wuͤrdigen. 


und die Antworten darauff ausju: | Valyation, die Bewaͤhrung / Schägung/ 
rtigeh or... u Würdigung/der Überfchlag. 
Yaillant,bi tapffer; vail- | Vangence , f. vengence , For. Gall. Die 


— —— 
nichts werth. Vanitas, Gall. vanite, I- 
tal. vanitä,vanität/die Eitelkeit / Nichts⸗ 
— Vergaͤnglichkeit / Unbeſtaͤn⸗ 
digkeit. 

— Eall. vapeur , Iral. vapore, der 
Dampf, Dünft. *Pfleget von der Hitze 
der Sonnen in die Höhe gezogen / und in 
der mitteliien Lufft in Regen / Schnee⸗ 
Kagel und andere Metcora verwandelt 

„ juwerden. 

Vaporatio, Gall, vaporation, Ital. vapora- 
zione,die Ausdünftung. Vaporeux, Ital. 
vaporofo,yämpifig/dunftig. 





Variable, Soc. Gall. fed Ital. variabile, ver 


änderlich / unbeſtaͤndig / wanckelmuͤ⸗ 
thig. 
variare, Gall. varier, Ital. rariare, iren / 
verändern/nicht auff einer Rede bleiben / 
in und wieder wancken / unbeſtaͤndig 
ad item, verwandeln / verwechſeln. Va- 
riatic, Gall. variation, Ital. variazione, 
die Nenderung / Veränderung / hin und 
wieder Wanckung / Unbeſtaͤndigkeit. Irem, 
die Vertauſchung / Verwandelung / Vers 
wechſelung. Varietas, Gall, variete,Ital. 
varietä,die — Item, die Aen⸗ 
derung Veraͤnderung. 

Vas, Gall. vale,Isal, vafo, ein Bilrge. Icem, 
ein Gefaͤß. 

Vafallagium, Gall. vaffalage, Ital. vafallag- 
gio,die Lehus Pflicht / womit man feinem 
Zber Heren verbunden iſt. 

"Yafallus, Gall, vafal, Ital. vafallo ‚, der Ba; 
fall / ein Lehumann / Dienfimam; va- 
fallus minor , der Affter-Lehumann/ 
Lehn⸗Schultheiß. * Carolus du Fresne 
{n feinem Gioſtario erieifet der Länge 
nach / dag Vaſn und Vafalli einerley De 
deutung habe / doch iſ hißweilen ein Un⸗ 
erſcheid / indem die VMalli denen Vaflis 
anterthangewefen. In denen Capitur 
larihus Regum Francorum werden Val 
Regales und Dominici diejenigen ges 
wennet/ fo von denen Königen unmittel; 
bahrihre Güter zu Lehn trugen. Vam̃ 
Ducum , Comitum , Ecclefie , E- 

coporum ‚ Abbarum und Abbatiffa- 
rum, fo ihre Güter von denen Hertzogen 
Grafen /ꝛc. zu Lehn hatten. 

*Yafes werden Die ausgehauene oder ge: 
gofene alte Geſchirre und Gefäfle ne: 
wennet/fo aus Marmor/Sandflein/ Die: 
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tall / verguͤldeten Bley oder fonften befter 

ben/und zuweilen mit allerhand Figuren 
 gegieret feyn. 

Yaticinari, Iesl. vaticinare, iren / errathen / 
weiſſagen. Viticinatio, viticinium, Izaf, 
vaticinio, eine Propbecenung / Weiſſa⸗ 

img. 

— — Nichts wuͤrdiger 
Menſch / ſo zu nichts taugt. 

*Ubiqvitas und Ubiqritiſt / iſt ein von de⸗ 
nen fo genandten Reformirten denen Lu⸗ 
theranesn bengelegter Affter / Nahme / 
ſo aus dem Streit vom heil. Abend⸗ 
mahle entflanden / indem bie letztext 
die omniptæſentiam und ubiqritatem 
oder Allgegenwart des Leibes und Blu⸗ 
tes CHhriſti verſochten / und Kra 

des verklaͤrten Leibes oder Menſch⸗ 
heit Chriſti ſtatuirten / daß nach der 
Einfegung Chriſti fein wahrer Leib und 
Blut genofien würde / ob man ihn 
fon nicht mit den Augen fähe ; im 
majfen er ja nad) feiner Aufferfichung 
durch die verſchloſſene Thüren mit dies 
fem verklaͤrien Leibe gangen / und 
daß er Fein blofies Phantalma oder 
Geift feye / dem ungläubigen Thoma 
feine Seiten und Naͤgel Mahle gerel⸗ 


get. 

Veetigal, der Aecid / das Ungeld / Stener/ 
Zing/ Zoll und dergleichen. , 

Vectura, Gall. voiture, Iral, vertura , Die 


Vehemens, Gall, vehement, Ital. veemen- 
te, eiferig / eruſtlich gewaltig/ hefftig/ hi⸗ 
tzig / ungeſtuͤm. Vehementia, Gall. vehe- 
mence, Ital. veemenza, die vehemenz, 


der Ernfi / Eifer / die geoffe Gewalt / Heff · 


tigkeit. 

*Yehes, ein Fuder hat in Elſaß 24 Ohm / 
die Ohm 24 Maaß / das Wormfer/ 
Minnger umd Caſſeler Zuder hat 6 
Hhım /_ die Ihm 20 Qvaͤrtlein / das 
Dovderlein 4 Maafydie Maaß 4 Noͤſſel/ 
oder $ Rännichen. Das Heilbrunner 

uder hat 20 Eimer / der Eimer 24 
ans. Das Franckfurter Fuder hat 

6 Ohm / die Ohm 20 Viertel o 
Dosctiein /_ das Viertel hat 4 Ei 
Magd / oder fünsftehalb Schınd:Maaf. 
Das Srändifhe / Nürnberger und 
Meitnifhe Fuder hat 12 Eymer / der 
Eymen 


VE 


Enmer 64 Viſier⸗ Maaß / oder 68 
Schend: Maaß. Der Leipziger Ey: 
mer hat 54 Yifier + Maaf oder 58 
Schenck· Maaß. Der Schweiger Saum 
bat ſechſtehalb Eymer / ein Enmer hat 64 
Vier oder 75 Schend : Man’ / ein 
Da bat 2 Seidel oder 4 Dovärt: 
ein. 

“ehiculum, ein Fleiner Wagen 7 item, die 
Brühe worinnen maneine Artzney eins 
zunehmen pfleget, 

lare, Gab. voiler, veliren / verheelen / ver⸗ 





bergenverdedfen/ unterdrücken. Vela⸗ 


men,velamentum, Gal. voile,Issh velo, 
vela,ein Fuͤrhang / eine Decke / womit 
etwas zugedecket wird. 

ellus aureum, das guͤldene Vließ / Fran⸗ 
zoͤſiſch Toifon d’ or genennet / iftein bes 
andter Burgundifcher Ritter; Orden 
son Philippo Bono , Herkogen in Bur⸗ 
jund/ anno 1429. jum Schuß der Chriſt⸗ 
ichen Kirchen und Glaubens gejtifftet. 
Die Gelegenheit zu Benennung deſſel⸗ 
yen fo gegeben haben die Schiffarih 
»e8 Jafonis nad) Colchis , auch Abhol⸗ 
md Eroberung eines befondern Wid: 
vers / defien Kopff und Fell vom Golde 
zeweſen fenn foll; auff welche Landſchafft 
Solchis der Stifter einen Anſchlag ge 
yabt haben fol / um folches denen Tuͤr⸗ 
Een durd) einen Krieges: Zug abzunch: 
nen; Andere wollen es von der Hiftorie 
es Gidcons Zellen herleiten / immafien 
er erſte Ordens » Gangler / Johannes 
jermanus,Bifchoff zu Chalons, diefelbe 
Neynung und Vorbild inventiret ha; 
en foll/soie man denn noch zu Bruͤſſel ei⸗ 
‚en kofibaren von Gold und Silber ge: 
ickten Teppich mit der Hiſtoria Gideo- 
is in dem Königlichen Kunft-Cabinet 
aben folle. - 

um, Gall, voile , Isal. velo, ein Schiff⸗ 
Zeegel. *Deflen giebig berfchiedene 
Sattungen/ als: ACation, le Meftre,dag 
Seegel am groſſen Maſt Baum / hei 
chower-Zey. Epidromon, voile de 
ıifaine , deBezaan , das Seegel auff 


VE 9 
Blind, dag allerförderfte Seegel. Fer: 
ner / wird auch das Wort Seegel vor 
ein ganzes Schiff genommen / wann 
man zu fagen pfleget: Eine Flotte oder 
Efcadre von 100 Seegel 7 bedeutets fo 
viel Schiffe. 


Vena, Gall. veine, Ital.vena , eine Aber. 


Item,pird gefagt / der hat eine gute ve- 


‚nam , das M 4 ewift glücfelig oder ger 


ſchwinde in einem Dinge / oder etwas zu 
machen; * vena poetica, die Geſchick⸗ 
ligkeit geſchwinde und gute Verſe zu mas 
hen ;venz fedtio,ein Aderlaß. 


Venalis,le, Gak. vendable, venal, Iks/. ve- 


nale, das zu verfauffen ift/feil. 


Venari,Gal. chaffer , Ikal. cacciare, jagen; 


venatio, Gab. chaffe, venerie,die Jagt; 
venatio major five fuperior: , die ho 

agt / da man das hohe/ grobe / groſſe / 
chwartze und rothe Wildpret jagen 
darff / als da ſind: Hirſche / wilde 
Schweine / Baͤren / Trappen / Auer⸗ 
gan) Haſel⸗Huͤner / Birck⸗Huͤner / 

chwanen / ꝛtc. venatio minor five in- 
ferior , die Rieder: age / Nieder⸗ 
Wild: Bahn / Elein Weidwerck / darzu 
gehören die Dachſen / Hafen, wilde Ka 
gen / Feld: Häner / Schnepffen/ Enten 
und dergleichen / Wafler-Bögel / wilde 
Tanben / Krammets⸗Voͤgel / derchen / ıc, 
Venator, Gall. veneur,chafleur, Ital. cac- 
ciatore, der Jaͤger. 


Vendibilis faͤufflich; vendibili vino non⸗ 


opus eſt hedera, einem guten Wein darff 
man kein Zeichen ausſtecken. 


Vendicare, ciren/ zueignen / ihme ſelbſt zus 


meſſen / fuͤr eigen anſprechen / oder in An⸗ 
ſpruch nehmen. 


Venditare, ren/ feil haben / oder ein Ding 


für etwas ausgeben/ ſich ruͤhmen; ven- 
ditatio, Gall. vanterie, Ital. vanto, das 
Anbieten / die Fe ub letung Prahlerey. 
Venditio, Gab. vente, Ital. vendita, die 
Verkauffung. Venditor, Gall. vendeur, 
Isal. vexditore, der Vertaͤuffer; vendi- 
trix,/sel. venditrice, Ga, vendeufe, die 


Berkauffung. 


em Spiegel oderHintertheil des Schif; | Veneficus , ein Zauberer; venefica , die 


s /Voilede tringvet , Dolon ad Pro. 
ım, de Fock, das Seegel auff dem For» 
ertheil ded Schiffes. Voile de pou- 
ret ; Ceradiere , velum declive, het 


Tr — — — 





Hexe / Zauberin ; veneficium , die Hexe⸗ 
rey / Zauberey; * daher alſo genennet/ 
mweilen fie durch allerhand Vergiff⸗ 
tung md Gifftmiſcherey / auch andere 

Yıly un⸗ 
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unziemliche Mittel, Menſchen und Die: | ander in die mittelſte Gegen der? 
be su fierben / Frand zumachen oder zu | gekommen von der Hige der Sonnen v- 


















































vergifften pflegen. der anderer Geſtirne 
Venenum, Gall. venin , Iral, veneno ‚ein]| dem Waflerim Topffe beym Reuter nal 
Gifft. lend / und wieder hernicder 


Venerabilis, G+/. venerable, Ital. venera- werden / wie dann gemeininlich 
bile,das Ehren werth iſt. XIn ver Ro und Regen! ——— n 
miſchen Kirchen wird venerabile die) Man pfleget fonfien 4 Paup 
confecrirte und geweihete Hoſtie genen: | der Ventos cardinales yir’gef 


net/fo zu gewillen Zeiten zur Verehrung | Septentrio, der Nord Aufter, 
in einer Monitranz enthalten/ ausgeſtel | _Subfelanus,der Oft-Favonius 
let wird. £ Wind / wovon ein mehr: 

Venerari, Gall, venerer, veneriren/ ehren | Orte. Diefeyaben twiede 
Ehre erzeigen/ in Ehren halten’ feurem | Eintheilung / alſo daß 
Item, wird gefagt/ einen reneriren das | zufammenzehle, ; ae 
fi / meht erůrnen / in alem Recht geben/ | Venus, Lar:& Gall, fed Inal, Ver * 
nachgeben. Veneratio, Gall. veneration, Göttin der Yicbe. tem, Nie Risk, ; 
Ital. venerazione „Die Ehrerbietung/ x 
Hochhaltung / Würdigung. 

Venia,die Erlaubniß / Gaade Urlaub; ve- 
niam petiren / Erlaubniß bitten; veniam 
impetriren / Urlaub und Gnade erlangen. 
Venia ztatis, das Nachſehen des Alters/ bei 
wenn eine Obrigfeit jemanden vor muͤn⸗ 
dig erfläret / und die Adminiftration ſei⸗ 
ner Güter zuläffet. 

Venio,venire, Gak. venir, Issl, venire Tom: 

. men. 

Veneo &rveneor, verire, verkaufft werden. 

*#Vencas ‚werden in Spanien die Wirth: 
Häufer auff demLande geheiffenydie aber 
mehrentheils ſchlecht beſchaſſen zu ſeyn 


pflegen. 

Venter,Gal. SItal. ventre,der Bauch, Ple- 
nus venter non ftudet libenter , ein vol⸗ 
ler Bauch zum Buch nichtstaug. _ 

Venter,twehen/blafen/ it. auffgeblafen ſeyn / 
ſich rühmen/ftolg und hochmuͤthig fern. 

Ventilare , —— / die Sa hun —— fe 
wieder treiben / überlegen / vor t seller Sf 
—ä— 
nennet / wenn ein Ding hin und her geles | Venereus,, 
get wirdyein Streit, Pver , der 

Ventoufe , Soc. Gall. fed Isal, ventofa ‚ein! &g 

. veneofe,Schröpfftopff. © 

Ventriculus, Gl, ventricule , Iral.ve 

colo, der Magen ; ventriculus core 


mo 









14,5 
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#Ventus,der Wind / dieſelbe werden 
ee BR X ⸗ f 


sum, Gall. verbe , Ital. verbo, ein 
Bort. Bona verba qvzfo, ich bitte/gib 
ir gute Wort ; verbi causä vel gratiä, 
s zum Erempel ; verba præſcripta, für? 
ſchriebene Wort; verba relativa, wie, 
rholete Worte / fo ſich auf etwas an 
rs beziehen ; verborum obligatio,fi- 
:ipulatio ‚die mündliche Verpflich⸗ 
ng/ fucheoben : Obligatio ex cantra- 
unum. H. und ſtipulatio. 
rgiliae, fiehe Plejades. 
icare, Gall. verifier , Ikal. verificare, 
n/ beweifen / darthun / befräfftigen/ 
währen. Verifcation ‚For. Gall, fed 
. verificazione , der Beweißthum/ 
Beweiſung / Darthunng / Bekraͤffti⸗ 
ng / Bewährung. 
imilis, le, Ga4. vray femblable , Ital. 
sifimile, der Warheit ähnlich/ unterm 
hein der Warheit. 
able, Soc. Gall. fed Lat. verus, Ital. 
o, veritabel, warhafftig / heiſt auch 
‚ten ſo viel als geuuin, oder aufrich⸗ 
’ ohne falſch. 
ıs, Gall. verite, Ital. vericä, die War: 
t; veritas-odium parit,fuche obfequi- 
amıcos. 
‚cula lingua, Die Mutter » Spradje. 
ulus, Ital. verfetro, Gab. petite ver- 
ein Verſieul / Verslein / Zeil, 
i , verfiren / in einem Ding oder 
ref begriffen ſeyn / mit etwas zu thun 
en/umgehen. Verlirt wird gefagt/ 
einer ın einem Dinge befcplagen/ 
hren / geübt / und kundig ift. 
care, verſißeiren / Vers oder Neimen 
hen / ſchmieden; verlificatio , Gal, 
cation, das Reim ſchmieden / Vers⸗ 
hen / Dichten. 
‚Gall. & conm. verſion, Ital. verſio- 
die Umkehrung / Wendung. Item, 
Dolmetſchung / Uberſetzung einer 
ar oder Buchs im eine andere 
:ady; verfioin utilitatem civitatis, 
Abwendung zu dem Mugen der 
Dt 
‚ Gall. & comm. vers, Ital. verlo, ei: 
eile / Vers / Reim. 
as, verſuto, geſchwind / liſtig. 
2, Gall. convertir, Ital. convertire, 
/ umkehren / wenden / umwenden. 
ı , dolmetſchen / im eine andere 
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Sprach verfegen; vertatur , es werde 
umgewandt; verte, fehre / ſchlage / oder 
wende um ; verte, fit talceus, umgelehrt / 
ſo wirds ein Schuch. 





* Vertical, Scheitel» recht / von vertice 9 


der dem alſo genandten Scheitel⸗Punet / 
den man ſich am Himmel einbilden und 
imprimiren fan. Siehe Zenich. 


* Vertigo, ber Schwindel des Haupts oder 


Kreigdrehung. 


vn Gall. vray Ital. vero , wahr/ wahr: 
afftig. 
Velicatorium, ein Pflafter/fo mit feiner His 


Blaſen aufdie Haut machet. 


Veſper, Gall. vefpre, der Abend. Bonus 


vefper , ein guter Abend ;' vefpertinus,a, 
um, jur Abend » Zeit, Hora 6 velperti- 
na, um die jechite Abend : Stunde. 


* Veſpillo, ein Todten s Gräber / daher al⸗ 


fo genandt/weilen fie bey denen Römern 


und anderen Nationen die Todten ve- 


fperi oder des Abends hinaus trugen und 


’ begruben. ’ 
* Veitales virgines ‚waren 6 Jungfrauen 


zu Rom / die als Priefterinnen der Gobt⸗ 
tin Veſtæ dienen / und das ewige 
erhalten / auch 30 Jahr aushalten. 
ehe fie wieder loß kommen konten / denn 
10 Jahr muſten ſie lernen / 10 Jahre ſich 
uͤben / und 10 Jahre andere lehren. 
Immittelſt muſten fie reine Jungfrauen 
bleiben / oder fo fie ſich vergiagen / leben⸗ 
dig auf dem Campo Scelerato ſich begras 
ben laffen. Bey ihrer Annehmung durff: 
ten fie nicht unter 6 auch nicht Über 10 
Jahr alt / auch fonften ohne allem Fehl 
und Gebrechen am Leibe ſeyn. Sie wa⸗ 
ren in groſſen Anfehen / alfo daß fie auff 
Wagen fuhren / und ihnen die Fafces vors 
getragen wurden / — ſie im publico was 
zu thun hatten; ſo ihnen auch ohnge⸗ 
ehr ein Miſſethaͤter begegnet / konten 
e ſelbigen befreyen. Sie konten Zeug⸗ 
niß ablegen und Teſtamente machen / es 
wurden auch anderer Teſtamente bey ih⸗ 
nen niedergeleget. en Uhrſprung 
haben ſie bey denen nern genom⸗ 
men / woſelbſt fie das Palladium in Ver⸗ 
wahrung gehabt ; Numa hat fie nebft aus 
deren zu Rom eingeführet/ unter Theo- 
doſio Magno aber feyndfie nebſt ; 
ren abgangen. } 
Ste veli- 
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* Veltibulum , der Vorhoff eines Gebäw | Via, Gall. voy, Iral. via, ein Weg / Fahr⸗ 
des / oder Die Halle bey denen Kirchen. weg/ Strafe, Dorff⸗Holtz » oder Feld» 

Veſtigare, iren / nachforſchen / nachſpuͤhren. Weg; oder ein Recht / durch eines an⸗ 

Veſtigium, Gall. veſtige. Ital. vetigio ‚die | dern Grund und Boden zu gehen / zu 
Nachſpuhr / Fußtapffe. Item, einzei: | , wandeln / ſpatzieren / treten / und alicd 
en; eine Anzeigung. was zur Nutzbarkeit unfers Guts geh; 

Veſtimentum, veſtis, veftitus , das Kleid/ | 


ret / zu fahren / führen / ziehen und lei: 
die Kleidung; daher veſte oder welte, ein | 





ten; via publica confularis , five mili- 
Unterfleid oder Futterhembd. taris, five Regia ‚die hohe Königs Land: 
Veftire, Gall. veftir ‚Iral. veftire , anklei⸗ 


oder Heer⸗Straſſe; via, privata, ein 
den / bekleiden / die Kleider anlegen / an⸗ | gemeiner Holg: oder Feld: Weg; via vi- 
iehen. Veſtitus, Gall. veſtu, Iral. veltito, 


einalis,ein Dorf» rg. *Via Ladtea, 


ekleidet. Item, die Kleidung. fiehe Galaxia. 
Vereranus, alt / derlebt. Alſo werden die | Viaticum, Gall. viatique, Ital. viatico, eine 
alten Soldaten genennet. —5** / Rittergehrung/Reifepfennig/ 
# Verernick, ifteintieffes Loch / indenho: ] Zehrpfennig. 


ben ——— Alpen in Crain / | Viator, Gall.un voyageur, Ital. chiviag. 


welches auf Teutich fo viel als Windler 
vder Windmacher bedeutet.- Denn 
“ wenn man einen Stein hinein wirfft/ 
Dringet ein fehr ſtarcker Wind heraus ; 


gia, der Wandersmann / ein Reifender ; 
viatores , Gall. meflagers, Iral. meflag- 
giori, der Brieff « Trager/ die geſchwor⸗ 
ne Frohn⸗- oder Gerichts : Bothen. 


Selbiger pflegt auch zu gewifien Zeiten | Vicarius, Gall. vieaire , Iral. vicario,ein 


von fich felbiten heraus zufommen / und 
war mit ———— kein Menſch 
dagegen beſtehen kan. Sonſten pflegen 
die Junwohner in Erain den Wirbel⸗ 

Wind in ihrer Sprache Veterneck zu 
nennen. 

Vetula, Gail. vieille , Ira}, vecchia, einalt 
Weib’ eine Vettel, 

Vexare , Gall. vexer , iren / peinigen/ pla⸗ 
gen/ unruhig machen/ trillen / Kurtzweil 
freiben/umtreiben / ſchrauben. Item, 
auffhalten/ verhindern. Vexatio,Gall. 
vexation, das Bekuͤmmerniß / die Ruck 
weil/ Umtreibung. Irem, die Auffhal⸗ 
tung / Verhinderung; Vexario dar in. 
tellectum, Anfechtung lehret aufs Wort 
mercken. 

* Vezier, oder Viſier, ſſammet vom Arabi⸗ 


Stadthalter / Verwalter / Verweſer / der 
eines andern Stelle vertritt; * Vicarii, 
werden im Nömifchen Reiche genennet 
diejenigen / fo bey Abſterben des Kaͤh⸗ 
fers und Roͤmiſchen Königes deifelben 
Stelle vertreten / und zwar der Chur⸗ 
Fürftvon Sachſen an denen Orten / wo 
das Sacıfen s Recht ; der Ehur : Fürft 
von Pfalz aber / wo das Fraͤngiſche 
Rechi im Gebrauch ifi / wiewohl dem 
letzteren ſolches von Chur : Bayern bat 
wollen difputirlich gemacht werden. Bey 
denen Bißthuͤmern und geiltlichen Suff 
teen werden auch Vicarii derer Ertz⸗ und 
Bifhdffe wie aud) Canonicorum ge 
nennet / diejenige fo an. ihrer Statt die 

eiſtliche Dienſie verzichten muͤſſen. Sie 


eviconte. 


ſchen vazar oder vezarher / welches fo | Vicariar, Soc. Gall. fed Ital. vicariato, das 


viel als tragen heiffet/weilen fie/und vor: 
nehmlich der Vezier Azim ‚der gröffere 


Stadthalterthum / die Etadthalterſchafft / 
Verwaltung. 


ober von uns genandte Groß Vezier/ die | Vice, an ſtatt; vices, die Stelle fc. vertte⸗ 


Laſi der Türdifhen Regierung tragen 
und verwaltgg muͤſſen / zu welchem Ems 
de fie bey lleuden Angelegenhei⸗ 
ten in dem Diran oder Staats: Rath 
aufammen fommen. Der Ober Hof: 
meifter des Groß - Veziers wird. Vezier 

#. genennet. Denn Kiahja bedeutet 

enbieut. oder Plaghalter eines andern. 


ten; vice Adıniral, Ital. vice ammirag- 
lio, der an fiat des Admirals comman- 
diret; vice Cancellarius , Gall. vice 
chancellier , Ital. vice cancegliere , der 
an flatt des Cantzlers ifl; vice Regent, 
Ital. vice Regente , der an ſiatt ves Ne 
enten iſt; vice Roy, Ira. vice Re, au 
it des Könige um Koniglicher Stadt⸗ 
halier / 


vi 


— — — — — 


halter / Schalt⸗ König. Vice verſa, eines 


und andere / hinwlederum / umgekehrt. 





——— 


cken und dergleichen; victus, der Uber⸗ 
wundene / uͤberwunden. 


Yice-Dom , Vitzthum / war vordiefem | * Vicus, zu Mom wurden die Gaſſen mit 


der Advocatus oder Protector einer Kir: 
hen oder geiftlichen Stiftes / der aud) 
Beforger und Kaflen: Voigt genennet | 
wurde / wie denn noch heutiges Tages die 
Adminiſtratores und Verwalter einiger 
geiſtlichen Güter Vitzthume genennet 
werden. Bey denen Fuͤrſten waren vor, 
mahlen Vitzthum fo viel als Renth⸗ 
Meiſtere. 

cinia, vicinitas, Gall. voiſinage, Ital. 


vicinanza , die Nachbarſchafft. In vici- | 





nia, in der Nähe oder Nachbarſchafft. 
en Gall, voilin Ital, vicino, der Nach⸗ 
bät. 

ini eirculorum Prafedi , die nechſt⸗ | 
gefeffene Kriegs » Obriften) melden von 
der Käyferlihen Eammer auffgetragen 
wird / wenn ſonſt wegen der Macht des 
Beklagten die gerichtliche Huͤlffe nicht 
zefhehen fan / daß fie folche Huͤlffe zu: 
zleic) wider den. Beklagten verrichten. 
ficonte. , vice - Grafen /iftein Ehren: | 
Titul in Franckreich / Engeland und an: 
deren Königreichen / ſo zwiſchen denen 
Srafen und Baronen ihren Rang und 
plas haben. In Engeland wird der 
Sohn eines Grafen bey Lebzeiten des 
Vaters Viconte oder Baron ‚ insgemein 
ıber Seigneurtituliref, Zu den Zeiten 
yer Fraͤncklſchen Känfer und Könige ha; 








diefem Nahmen benennet/ fonften aber 
bedeutets ein Dorff. 


Videre, Gall. voir, Ital. vedere ‚fehen. Vi- 


de, ſiehe / befiehe / ſchlage nach / ſchlage 
auf. - Sein viderur geben / heift feine 


Meynımg fagen 


g jagen, 
Vidimiren/ heiſt / wenn eine Abſchrifft eines 


Briefes gegen das Original gehalten / 
und gegen einander uͤberſehen und ver⸗ 
leſen wird / und der Norarius oder Rich⸗ 
ter die Abſchrifft unterſchreibet und be⸗ 
iegelt. Vidimus, vidimation, die Nach⸗ 
hung / Uberſehung oder die Abſchrifft / 
d vom Richter oder Notario gegeu das 
Original gehalten / felbige — von 
ihm unterkhrieben / befiegelt / und mit 
feinem Gerichts : Siegel oder Notariat. 
Signet befräfftiget wird. 


Vidua, Gal. vne veuve, Ital.vedova, eine 


MWıttbe ; viduus beraudt.Ic. ein Wittber. 


Viduatus, beraubt / entbloͤſet. Gleichfalls 
wird gefagt : In vidnaru,dag ift/in Witte 


ben » Stand fc. leben. 


Vigiles publici,die Nacht und Schaar⸗ 


chter; * vigiles, werden auch von 
denen Aftronomis diejenigen beyden 
Sterne genennet / ſo am des fo ger 
nandten Fleinen Wagen ſtehen / weilen fie 
gleichfam als Wächter den Polus-Steru 
umlauffen/und niemablen untergehen. 


yen die Grafen und Nichter ihre befon: j Vigilans, Gl. vigilant , Lal. vigilante, 


yere Vicarios gehabt/die in Abweſenheit 
md an ſtatt der Grafen das Gerichte he; 
yen und halten muflen/die auch vice Co- 
nites genennet wurden. " 

tor , Gab, vinqueur , Fitorieux , Ital. 
vincitore, vittoriofo,, der Uberwinder 
Vitoria, Gah. vidtoire ,-Issl. vittoria, 
vie vidtori, die Eroberung / Uberwin⸗ 
‚ung. Vieoriofus, Gab, vietorieux, 
Isal. vittoriofo, fieghafft / fiegreid. Vi- 
orifiven/ den Sieg erhalten’ uͤberwin⸗ 
ven Agewinnen / erobern/ obliegen. 
tualia,>Gal, vidtuaille , Jtsl. vittovag- 
!ia „Die victualien werden genennet al, | 
‚schand e Wahren / die Nahrung / 
ebens⸗ Mittel / ver Proviant / das 
Muftheil ai: . 


tus, u; die Nahrung / alẽ Eſſen / Trin ⸗ 








fleißig / hurtig / munter / forgfam/ wach⸗ 


ſam / der auf ein Ding acht giebt. Vigi- 
lantia, Gall. vigilance, Iral. vigilanza, 
die Vigilanz, die Sorgfältigfeit / Wachs 
famfeit. 


Vigilare, Gab. veiller,Iral. vegliare, vigilf- 


ren / wachen/ aufein Ding Achtung has 
ben ; * vigilien/ die Seel⸗Meſſen / fo in 
der Roͤmiſchen Kirchen vor die Verſtox⸗ 
bene pflegen gehalten zu werden. 


Vigor, Iral. vigore , Gal. vigueur, die 
Krafft / Stärde / das Bermögen / der 
Wohlſtand. Vigoureux , dral. viguro. 
fo, friſch / hurtig / lebendig / lebhafft / 
munter/ hertzhafft / tapffer 

vilain, ſoc. Gah, Ical. villano, garfitg/ 
unflaͤttg / grob / baͤuriſch. Ferner /hors/ 
filgig. — Hoc. Ga fed Iral. vil- 

2 


lania, 


1 
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lania, ‚die Unflaͤtigkeit / Unreinigkeit. I-|  dieviolenz, Hefftigkeit / Gewaltidie &e Se; 
tem, die Filgiufeit/ / Kargheit. Ferner/ waltſamkeit / Tyrauney / der Nothzwanse / 


die Schande / Schmach / Unehr. Ubermuth. 
Vilipender, Soc. Gall. fed Ital. vilipendere, | Violentus, Gall. violent, Isa/.violento,hefi 
gering [hägen / verachten. tig/gewaltig/ geralthärig, grauſam / th 
‚Villa, ein Borwerck / Meyerhof; ville,ser. | vannifch / * Violenra ſigua, heiſſen die A- 
Gal. eine Stadt. ronomi denjenigen Vorzug / welchen die 
Vinculiren/ verbinden/ verknüpfen. benden bofhaffte + und der menſchlichen 
Vindemia, Gall. vendange, /ss/. vendemia, | Natur auffiegige Planeten Satarnus um) 
der Herbfi/ die Weinlefe. Mars in denenzZeichen/fo ihre Däufer oder 


* Vindemiator, vindematrix , ift ein Fir | Erhöhung ſeyn / zu * pflegen. 
Stern auf der mitternächtlichen Seiten | Vires rei judicatz , Krafft — w 
der Jungfrauen vonder dritten Gröffe/ | reichen. 

Kraft / Saturni und Mercurii | *Virga , fiche Rabda. 
Eigenfgantrfot feinen Rahmen befom: | Virginitas, Gall. virginied, Izel, virgiaic, 
men / daß er um die Zeitder Weinlefe als die Kumafcaufhafft. 
den 22 September mit dem 29 gradder | Virgo, Gall. vierge,Iral. vergine,die 
Jungfrauen auf / und den 28 O<tobermit| frau. Iſt das ſechſte Zeichen des 
den ten grad des Scorpions unterzuge⸗ greife gegen Mitternacht ee 
heu pflege. dem Herbſt Æquinoctio; Ein gemeine 

Vindex, Gall. vengeur , Ikzl. vindice, vin- | irrdiſches / kaltes und trockenes zeichen; 

' dicatore, der Rädher- die Behaufung und Erhöhung Mereurii. 

Vindicare, Geb. vanger, Iwl. vindicare,ci- 5 Beherfchet den Bau / Diaphragma, 
ren / zueignen / alsfein eigen ſuchen / eu) ingeweiderumd Gefrdfe- Die Araber 















fern / rächen / ſtraffen. nennens Sombales —— ſein 
Vindicatif, boc. Gall. fed Ital. vindicativo, Afterifinus ift der längfte Firmamen- 

rachgicr'g. te. Prolomzus jehlet — 
Vindicatio, Gall. vengeance, Izal. vender- | in / und 6 auſſer der Figur ſehende 


ne/ Keplera en. 
rung * 5— he 
welchen vornchm 

welche die Araber — eV 
von der erſten Gröffe 


cutii Eigenfhafft / einer t 
Sterne / der jo er mit ander 


ta, die Queignung / Rache. Irem die 
Klage wegen eines Guts; vindieta pri- 
vara, die eigene Mache. 
* Vintin, eine Portugifiihe Scheide Min: 
lee ſt 20 Rees , nach iinferem 
(de etwan i Groſchen und ſechſtehalb 
Pfennige. 





Viola, Gall. viole, Ital.viola ‚die Viol / Sternen ge — deichthum 
Fiedel / Beige / Baß: Geige, Baflede | allen Uberfluß — 
viole, Ital. violono, eine groſſe Bafgeis | gefunden wird Yun) a 
anderer Rahm 


* 


8 viola di Gamba , eine mittelmäßige ‚mia 
von an —* Dit 7 Ani 
burths · Stunde gefunden / 
angenchmenjfedliche 
—— eufchen/d 
e der Go 


Violina , Gall. violon Isa]. violino, eine 
Difcant + Geige. 

Violare, Gall,violer , Ital. violare,iren/ 
beleidigen / ſchwaͤchen / verlegen’ Gewalt 
thun / verderben / uͤbertreten. Torum 
violare, ſuche oben: Torus. Violatio, 
Gall. violation ,„ Ital. violazione, die 
Beleidigung / gewalrfame Zerftörung/ 
Verlegung / Ubertretung. Violarcr, 
Gall. violateur „ Ital. violatore, der 
Schaden thut / ein Ubertreter. 

Violentia „ Gall. violence , Iral, violenza, 


——— — — — — — — — — 


vı 


rilis, Ital. virite,männlich/ pro virili, nach 
Vermoͤgen. Virilitas, Gaub. virilite, Ital. 
virilita, die Mannbarkeit. 

irtuoſi, vertueux, bedeutet ſonſten im 
moraliſchen Verſtande einen tugendhaff: 
ten Menſchen / im politiſchen ſenſu aber 
pflegens die Italiaͤner einem / der in einer 
— Kunſt oder Wiſſenſchafft / zumah⸗ 
en in der Muſie excelliret / beyzulegen / 
und daher Muſici virtuoſi ſo viel als ex- 
cellente Muſici andeuten will. 

tus, Gall. vertu, Ical. virtu, die Tugend. 
„das Vermoͤgen / die Gewalt / Krafft. 
age, Gall. Ital. viſo, Lat. viſus, das Ge: 
icht / Angeſicht. 

armata , die Gewalt / fo mit Waffen 
ind Gewehr gefchicht ; vis bonorum, 
-aptorum , gewaltthätiger Raub und 
Wegnehmung der Guter ; vis elaftica, 
yewiderftrebende Kraft in der Hebe: 
Runfi; visprivara , die heimliche Ge⸗ 
valt/welche ohne Waffen gefchicht; vis 
»ublica,die Öffentliche Gewalt / welche 
ech Warfen geichicht. 

ibilis, Gall. vifible, 4). vifibile, vifibel, 
ichtbar/offenbar/fund, 

.0,Gal. viſion, Iial. viſione, das Geſicht / 
as Sehen / die Anſchauung. — eis 
te Einbildung / ein Gedancke / Einfall, 
raum; vifivaporentia , die Sehens: 
trafft. 

tare , Gall. vifiter , Ital. vihtare , iren / 
eſuchen / heimfuchen / befehen - befichti» 
en ; vißitatio, Gal.viſitation, Ital.viſita, 
eBeſuchung / He imſuchung / Beſehung / 
zeſichtigung. 

firationis B. Mariz feeminz , haben 
yren Anfang genommen in der Stadt 
‚nicio, ſonſien auch Podium oder le Puy 
enandı / von Francifco de Sales Bis 
hoffen zu en. Den Rahmen aber 
Vılirarione , oder Beſuchung / indem 
eienigen Weibes » Perjomen/ fo bey 
5tifftung diejer Congregation an and 
tffgenommen wurden/gehalten waren/ 
ı Reverenz diejes Gehemniſſes / die 
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fiche / und zu andere Orden untaugliche 
Mädgen aufzunehmen / und ihnen In’ 
techalt zu geben. 





Vifitator, Gal. vifitateur, Ital. vifitatöre,, 


ein Befichtiger / der eine Kirche oder 
Schul beſiehet. e 


Viſitatio eccleſiaſtioa, Kirchen Viſtation, 


wann die hohe Landes Obrigkeit / ver 
möge des Juris Epiſcopalis, fo fie hat / 
durch gewiſſe darzuDepucirte zu gewiffen 
iten des Jahrs Kirchen und Schulen 
efuchen läjt/ Damit / was in einem und 
anderen irgend mangelt/ möge verbeſſert 
und erjeget werden. 


Vifite,6oc. Gall. fed Ical. viſita, eine Hein 


uchung/ Beſuchung. 


Vilta, Soc. Iral. oder avifta , das Sehen/ 


die Auff; oder Nachficht / foin Wech⸗ 

1Zetteln braͤuchlich / * und ohne Bey: 
etzuug der Zeit ſtracks angefichts / pP. 
fien aber fo viel haben will / daß nach bey; 
gejeten fo viel Tagen / Wochen oder 
Monaten/von Zeit der præſentation ans 
zurechnen / der Wechſel⸗Brieff ſolle bezah⸗ 
let werden. 


Vite,vᷣoc. Gall. geſchwinde / ſchnell; viteſſe⸗, 


Geſchwindigkeit / Schneilheit. 


Vitiare, iren / ärger machen / verderben / zu 


Fall bringen. Vitalitius contractus, in 
welchem der Creditor von feinem De- 
bitore ihm 10 / 16 Reichsthaler und mol 
drüber an Zinfen für jedem hundert bes 
dinget / und zwar deßwegen / meilen das 
Sapital mit Dem Leben und Abſterben 
des Creditoris verlohren gehet / weßwe⸗ 
gen auch ſolcher Contractus vitalitius 
h. e. ad vitam Creditoris durans, genen⸗ 
net wird. In Belgio vocatur, eine Leib⸗ 
Renthe, 


Vitium, Gall. vice, Ital. vitio, ein Gebre⸗ 


chen / Laſter Mangel; vitium naturz,ein 
Laſter oder Mangel / foeiner von Ra 
tur hat / als: daß einer nicht wohl hoͤ⸗ 
ret / c. Vitioſus, Gall. vitieux, Ital. vitio- 
ſo, vitiös , Laſter⸗ oder mangelhafftig. 
item, falſch / ver aͤlſcht. 


raucke / Duͤrfftige and Verlaſſene zu | Viruperare, iren/ ſchelien; vituperatio, Ital. 


oͤſten; uno da fie nachgehends in vers 
hiedenen Provinzien fortgepflanget 
ao im Elöfier vertheilet worden / die 
rancke In ihren Haͤuſern nicht beſu⸗ 
yentonten / ſeynd fie gehalten gebrech⸗ 


N 


| 


Virasit€ , Foc. Gall. fed Ital. vivacita ‚die 
8it3 


vituperio, die Scheltung, 


*Vivace, iſt ein terminus muſicus, und be 


deutet fo viel als freudig / friſch und mit 
heller Stimme, 


viva⸗ 
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vivacität/ Hurtigkeit / Lebhafftigkeit / le | Unigenitus, ein eingiger Sohn: ; 
bendige Kraft. j Unio, Gall. union, Ical. unione , dir Eini, 
Vivandier,einProviant Meifter/Margve gung’ Vereinigung/ die Einigkeit/ Ein 
tender/fo den Proviantnachführen. trächtigfeit, Item,der Vergleich /Ver 
Vivges, far. Gall. fed Ical. vivere, allerhand trag. Icemzeine Perle, 
ende Wahren,dickebens Mittel, Nah, | Unitas, Gall. unit, Ial. unita, Die Eini; 
rung/der Proviant. feit Gleichheit. Sy en 
Vivus, Gall. vivant, Ital. vivo ‚lebendig; | Univerfalis, I, Gall. univerfell ‚Trek uni. 








viva voce,mit lebendiger Stimme, verfale ,univerfal, allgemein /dundhge 
Vix credo ‚ich glaube cs Faum / oder glaub | hend. ie‘ 

es (hier night. Universe, Gall. univerfellement , Irak, mi- 
Vlaems, flaͤnmiſch / hollaͤndiſch. verfalmente,inggemein/ * 


Uleiſei, eiren / raͤchen / ſtraffen. 

*Ulna Aune, ‚eine Ehle / 36 Ehlen iſt ein 
Stuͤck wuͤllen Tuch / 22 Städ itein! Schul. Item, die Gemeinde 
Saum/24 Ehlen iſt ein StuͤckBarchent | Unanimiter , und animo 

5 Stuͤck Barchent iſt ein Fartl/ 30 uno contextu, auff einmal 7 ohn 


Univerfitas, Gall, univerſitẽ Iral. ir 
ta, die Univerhität / Academie , 






















tück Barcheut item Baͤllein zz Ehlen | laſſung / daß nichts darzwiſchen 
iſt ein Stuͤck Zieh oderMittler/72 Ehlen | im Tefiament geſcheher muß; in 
iſt ein Galſch / zu Ulm / Augfpurg und an | idem,eineswiedasanden 
andern Orten in Schwaben, Vocabulum. Gall. votable, Zael. vor 
*Ulofezgi , werden von denen Tuͤrcken die, | 
jenigen Soldaten genennet / fo umden Gall. vocabulaire, 64 
täglichen Sold / den fie ulefe nennen dies 4 Wörter: oder Aufffe 
nen / fcheinet vom Sriechifchen Worte Vocalis,le, Gall. vo 


ein Wort oder Rah 


oAcDayın herjufommen, bar. Irem,der Laut Bu 
Ulkerior innocentiz dedudtio , ferneriej, | Vocars,ciren/ ruffen guck 

tige Ausführung der Unſchuid! Appt. Icem,einladen/fordern. 
Ultima voluntas, der letzte Wille; ultimo, | 64H. vocation, Iral, vocazion 

‚pe — des —— N —— — — 
Ultio die Rache / Straffe; ultor — — — 
| x — nec zueinem Dienft ber 


Vocativus,dertenne: 







er. 

Ultra dimidium lædiret / Über die Helffte 
verfirget; ulera modum,über die Weife; 
ultra yires hareditaris f, parrimonü, ; 


ber das Bermögen der Erbfchafft. 






Ultrö citroqve , hin und wieder/ unter ein | - 
ander auff beyden Seiten; ultrö offe- 
rigen / freywillig barreichen oder anbies 
ten. 

Ultronea confeflio , ein freywilliges / guͤtli⸗ 

s Bekaͤntniß. > 

Umbra, Gall.ombre , Izsl, ombra , der 
Scatte, ARE 

- Unahimitas, Gall. unanimite, al. unani- 


mica,die Einigfeit/Einmilthigkeit ; una. 









nimiter, Gall, unanimement, Iral.una-] 
nimamente, e 
— — 
—— ‚oder 2 
zwey So. Iren, Der zwolffte Th % 
Be a in Zn ; 


4 
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Foinici, Mein Sclavonifches Wort und | Vorum , Gall. voeu, Ital. voto, ein Geluͤb⸗ 
bedeutet einen ſueitbaꝛen Mann / alſo wer: de / ein Wunſt Item , eine Stimme 
den die Bauren aus Servienumd Dulga | auffden Reiche: Tage und ſonſt in gemeil⸗ 
rien genennet / fo denen Tuͤrckiſchen Pi: | ner Berfammlung; daher heift vora 
gern zu folgen pflegen / nicht allein Fach: | colligiren/ die Stimmen oder Mepnuns 
tens als anderer Arbeit/ deren fie fich un: gen erforfchen/einfammlen;; voramajora 











tersichen/halber. concludung,die meiſten Etimmen ſchlieſ⸗ 
Voiture, die Fracht / die Fuhre; Lettre de ſen; votum caltitatis, das Geluͤbde der 
voiture ‚ein Fracht Brieff. Keuſchheit. Voriren / feine Stimme ge⸗ 
olane , der fliegende Drache / boͤſe ben / auff etwas ſtimmen. 
Feind. Vovere, Gab, voüer, iren/geloben/Gelübde 
oſare, Gall. voler, Ital. volare, fliegen. thun. 
'olatilifare ‚da ein Ding im Gefäß immer | Vox, Gall. voix , Iral. voce , die Stimme. 
auffſteigt / und kein Feuer halten noch | Item, die Meynung. 
darinn bleiben wit Voyage, For. Gall. Iral, viaggio, die Reifes 
Foleur,Soc. Gab. ein DiebRäuber/Straf |  voyager,viaggiare, reifen/auff der Reife 
fen: Räuber. yn; voyageur, ein reifender Wanders⸗ 


Mann. 

Voye ‚Soc. Gall. Ital. & Lat. via, der Weg / 
die Straffe. Item, die Mauier / Weiſe. 
*Vragi, wurden bey der Roͤmiſchen Milice, 

die Ofhiciers genandt/fo DieArrier-Garde 
commandirten, 
Ureter, Röhre/da der Harn durchgehet. 
ge die höchfioringende 
oth. 

Urgere,iven/treiben/ antreiben/ auff etwas 
dringenjein Ding ſtarck anführen. ” 
*Urim , die Lichter / koͤmmet von einem 

Hebraͤiſchen Worte her / ſo leuchten / glaͤn⸗ 

gen und fungefeln bedeutet; mas es ch 
gentlih gewefen / betennen deßfals 
die gelehrteſten Hebräer ihre Unwiſ⸗ 
feuheit; Dre / jo am nähelten zum 
Zweck zu fehieflen vermeynen / geben 
vor / es ſerye ben rechtmägiger Rathſra⸗ 
ung / fo vom Könige felbfien / deſſen 
ED. Danptminm oder einem andern 
vornehmen Königlichen Bedienten ges 
ehen / da fich derfelbe unterm Ge⸗ 

t and Andacht hinter den Hohen: 
Priefter flellen / und die Frage mit de⸗ 
nnuͤthigen Geberden und leifer Stimme 
vorbringen muͤſſen / an rei 
In des Amt + Schildleins ein bes 


folte,Irzl. volta,das Herumtummeln in ei 
nem Kreyſe. Ic. ein fünftlicher Sprung. 
Voltiger , iren / Soc. Gall. wird gefagt/ 
wenn fich einer auff ein Pferd oder fonfien 
gefchwinde indie Höhe ſchwiugt / oder 
kuͤnſtlich fpringet. . 

Volubilitas,Gaö. volubilite, Ira. volubili- 
ta,die Geſchwindigkeit / der Umlauff; vo- 
lubilitas lingyæ, die Geſchwindigkeit im 
Reden. 

Volvere, iren / waͤltzen / auff einen verbrin⸗ 


en. 

— Gall. & Ital. volume, ein Buch / 
Bund / Acten. 

Voluntarius, Ga}. voluntaire, Ital. volun- 
tario;wwillig/ freywillig. Daher Volon- 
tair,ein freywilliger Soldat/welcher gut: 
willig ohne Geld diene. 

Yoluntas ſigni & beneplaciti , wird genen: 
net/ wenn einer was zum Schein thut / a⸗ 
ber was anders will. Voluntas ultima, 
der legte Wille. 

Voluptuarivs , voluptuoſus, Gall. volup- 
tueux, Ical. voluttuoſo, woliuͤſtig. 

Vomere, Gadl. vomir, Issl. vomitare, vomi- 
ren / brechen / ſpehen; vomitif oder vo- 
mitoire , Icl. vomitivo y —— —* 

um ,. ein DBred + Pulver oder 
Ba werf; vonlın „ Gel. vo- 
miffement , Itsl. vomite , dag Bre 
den/ Speyen, Per vomirum , durch 


B 
— — —*— a 2 
ehn Wirk y 
Tudo und Typhon. 


önderer Glang nnd ftrählende Buchſta⸗ 
n beobachtet worden / woraus der 
felbe gleihfam die Antwort leſen Fon 
nen; Alleine / da nach Derfertigung 
des Amt» Schildleing und Rangirung 
derer Edelgefieine dem Moß ‚befüh- 
len worden / das Urim und Thum- 
Sitg mim 


— — — — — — u — — — — — — — — — — — —— — 
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mim hinein zuthum / ſcheinet es auſſer | Derter/fo in Wechfel-Brieffen gebraͤuch⸗ 
denen Edelgefleinen noch etwas anderes ich. 
geweſen zu ſeyn / ſo einem Spiegel oder Uſitatẽ, uſitatus, Gall. ufite, Ital. uſitato, ge⸗ 
anderem dergleichen durchfichtigen | braͤuchlich. 
Glaſe mag ähnlich geweſen ſeyn / dergleis | Ufucapere , iren / durch langen Beftg 
chen ſich abergläubifche Leute beym fo | den Etgenthum erlangen / überkoms 
genandten Cryſtall ⸗ Sehen zu bedienen | men. Ufucapio, Erfisung / daß einer 
pflegen/ welches Mofes in das gefürterte | ein Ding erſeſſen nach Verlauff der 
oder doppelte Amt : Schildlein ıhun | Zeit in denen Rechten vorgefhrieben/ 
muͤſſen; diefem mögen nachgehends die | Fan auch genennet werden Befg : Eis 
- abtrännigen Yüden mit ihrem Tera-| gung. 
phim und Ephod, bejage Jud. 18, v. 6.14. } *ufum , iftein Türdifches Wort und ber 
&ec. und die Heyden mit ihren oraculis deutet ſo viel als: lang und groß / wel 
nachgeäffet haben. ches / fo. ed denen Nominibus proprüis 
Urpheda five Urphedo,berlirphad- Sucher beygeſetzet wird / einen Herren oder Fürs 
‘  Juramentum urphed. fien bedeutet: als Uſum Haflan , dee 
*Urfa major & minor ,ift ein doppeltes groffe Haflan. 
Geſtirn gegen Mitternacht ben dem Polo | Ufura , Gall. uſure, der Wucher / Zins; u- 
Ardtico ‚vom gemeinen Mann der groß | furz illegitimz , unrechtmaͤßige Zinfen; 
feund Fleine Wagen genennet / bei! wfurz illicitz, unzulaͤßige Zinfen ;_ufurz 
ben beyde aus 7 fichtbaren Sternen; | legitimz ‚ rechtmaͤß ige Zinfgn ; ufure li- 
wiewohlen Keplerus beym fleinen 20/ | citæ, zulaͤßige Zinfen; ufurz prohibitz, 
beym geoffen aber 56 zihlet ; der due | verbotene Zinjen; aſuræ punitoriz,ffraffs 
ferfte am Fleinen Wagen mird der Po- | bareZinfen; ufurz qrincunces,die Zin⸗ 
lus- Stern genennet / nach welchem ſen 5 von 100; uſuræ ufurarum , Zins 
ſich die Schiff Leute und andere Reifen | auf Zins / Juͤden Wucher / fonften Ana- 
de zu richten pflegen. Diefe Geftiene | tocifmus genandt/ davon oben Lit. A. zu 
werden fonften auch Heliee, Plauftrum_, | ſehen. 
Cynofura,Ar&tos, &c.genennet. Wo: | Ufurarius, Gall. uſurier, Ical. ufurario, ein 
von an ihrem Drte. Wucherer / der eine Sache zu nugen und 
*Urfelliner-Orden / diefee Nonnen: und |  zugebrauchen hat. 
Wittwen:Drden iſt entftanden zu Paris, | Ufurpare, Gall. ufurper,Zral. ufurpare,iren/ 
An. 1611. unter der Negel S. Auguftini, gebranchen / vorenthalten / innen behal⸗ 
fo miteinigen Statuten amd Aufffichtew | ten ; ufurpacor , oder ufurpateur , witd 
nes Ordinarii permehret worden / die | derjenige genennet / fo ein Reich oder 
Mädgen zur Gottesfurcht und andern | Gut unrechtmaͤßig befiget. Uſurpatio, 
fi Sitten anzuführen / die auhin| Gall. ufurpation, Iral. ufurpazione, die 











elbigem Jahre Pabit Paulus der V. Aufhebung der Berjährung / der fietige 
eftätiget hat. Schon vorher nehmlich | Gebraud. 
An, 1572. hat Angela von Briren / auff | Ufus, Gall. us, Iral. uſo, der Gebrauch / wel⸗ 
- Anregung Caroli Borromæi Ertz⸗Bi⸗cher iſt eine Gerechtigkeit / eines andern 
‚ hoffs von Mäyland / mit Genchmhal: | Gut nach Nothdurfft zu gebrauchen / 
fung Gregorii XIIL, eine Geſeiiſchafft/ umverlegt deſſelben Subftanz und We⸗ 
S. Urſulæ angefichet. fen / doc) daß ſolches Recht nicht vers 
Us, ifage, or. Gall. Iral. ufanze, ufanz, u- faufft nody vermiechet / ober umſonſt 
faggio,ufo,Lar. uſus, der Gebrauch /die | uͤberlaſſen werde. Suche weiter us, u- 
Gewohnheit; à uſo, zum Beften / zum | ſage, bec. 
Gebrauch / zum Nutzen / zur Diredtion,, | Ufufrudtuarius , Gall.ufufrudtuaire , Iral: 
Difpofition. Item,heift äufo,14 Tage | _ ufufrurtuario , der den Nießbrauch hat / 
ng uſo g Tage / anderthalb | vdereine Sache nutzet. 
ufo 3 Wochen Nachſicht. Ufo doppio, | Ufusfrudtus , Gall. ufufruit , Ital. ufufrut- 
4 Wochen Nachſicht / anff entlegene ! ro, der Nießbrauch / welcher ift eine J 
rech⸗ 


—— — — —— — —— — — — — 
— — — — — — — —⸗ 


us urvu 


— — 
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—— Leute Guter / jedoch | * Vulturnus, der Sid» Of: Wind/ fo von 


unperlegtderfelben Sublanz und We: 
ſen / gu gebrauchen und gu genieflen/ 
und fan hierbey derjenige / fo den Nieß⸗ 
brauch 4 feine Gerechtigkeit und 
Recht / ſo er daran io /einem andern 


derjenigen Seiten des Drients herzu⸗ 
wehen — / wo die Sonne im Wins 
ter aufgehet / demfelben ftehet gerade 
entgegen der Caurus, oder Nord: Weſt⸗ 
Wind. GicheEurus. 


verfaufen/ vermiethen / oder ——— vulva,die Gebähr: 


umfonfi überlaffen und ſchencken. Ufüs- 
fructus legarus , der vermachte Nick 
brauch. Uſusfructus verus iſt ein fol 
er Rießbrauch / da das Ding In feinem 
fen unverlegt bleibet. Ufusfructus 
quafi iſt ein * Nießbrauch / da 
man nad) geleiſteter Caution oder Bürg: 
ſchafft ein Ding alſo gebrauchen kan / 
daß es — und zunichte iverde/ 
Ing daß hernach / wenn diefer Nieß⸗ 


rauch auffpöret / ſolches mit Geldes | * 


fo viel es werth geweſen / besablet 


werde. 
Utenſilia fe. bona , die Gerade ; davon fu: | 


che oben: Gerada. 
* uterini, werden diejenigen Stieff + Ge; 
ifter genennet / fo zwar eine Mutter / 
aber verfchiedene Väter gehabt- 

Jtilis, le , Gall. & Ital. utile ‚ erſprießlich / 
nuͤtzlich; utilia accepriren / das Rüglıs 
che vor befandt annehmen, Utilitas, 
Gab, utilitè, Ital. utilita, die Nutzbar⸗ 
keit Nutzung. Utiliter acceptiren / vor 
bekandt aͤnnehmen / ſich nuͤtz machen. 

ulgare, iren / ausbreiten / gemein machen / 
nachſagen. Vulgaris, e, Gab. vulgair, 

Ital, vulgare,gemein. Vulgariter, Gall. 
vulgairement, Isal. vulgarmente , ge: 
meiniglich. 

gata fc. Jura , die bekandte Rechte; 

* vulgata fc. verſio, wird auch diejenige 

ateinifche Bibel / fo vom Hieronymo 

äberfeget ſeyn ſoll / genennet / welche in 
ber Römifchen Kirchen ohne adhibi- 
ung des Hebraͤiſchen oder Griechiſchen 

Iriginal- Textes bey Straffe des Ban⸗ 

jes zu gebrauchen durch das Concilium 

ridentinum anbefohlen worden. 

gö, gemeiniglid ; vulgö qrafitus ‚ein 

Duren » Kind; vulgus „ der gemeine 

Nann / Pöbel. u 

zerare, iren / verletzen / verwunden; vul- 

eratio , bie Verwundung. Vulnera- 
um, Bund + Tran"; vulnus lerhale, 
ne todtliche Wunde, 











Mutter, des Weibes Scham. 
vv 


* Ackli, nennen die Tuͤrcken dieje⸗ 
VV nige Stifftungen oder legata ad 
pias cauſas, zumahlen bey denen Mo- 
fcheen wor drinnen ſeyende Geiſtliche / 


daß ſie vor die Seelen der Abgeſtorbe⸗ 


nen bitten mögen ; koͤmmet von dem A- 
rabifchen Worte VVackaf,fo dergleichen 
Stiftungen bedeutet. 

VVadium, wadiare, revadium, revadia- 


re, Wedde / Wetten / iſt einaltes Teut⸗ 


nen Capitularibus Regum Francorum, 
Lege Longobardorum , und fonften Öff: 
ters erwehnet wird, Nachdem alten 
Sachfen : Recht heiffet Wetten verbif; 
fen + Buſſe geben umeiner Miſſethat 
willen. Wedde und Wette heiflet 
Siraffe /die man dem Richter giebt/ 


&ta Judici, emenda Actori datur.wett⸗ 
hafftig werden heiſſet nicht zum Ge⸗ 
richts Ding kommen. Fuͤrſten / die 
Fahn · Lehn haben / werten dem Könige 
100 Pfund / andere wetten sehen Pfund. 
* YVaiwode ‚werden Die Palatini in Poh⸗ 
fen genennet / deren 33 zu feyn pflegen. 
Siehe Palatinus. 
Moldau und Wallachey noch unter der 
KönigeintingaenBotmägigkeit ſtunden / 
wurden die Gouverneurs dieſer beyden 
Provintzen Waiwoden genennet. 


| Buſſe giebt man dem Kläger. Mul- 


*yVakenvis,ifteinBedienter am Perfianle · 


niſchen Hoferfo unſern Cammer Raͤthen 
und vecretarien gleich kommen moͤchte / 
er muß nicht allein die Koͤniglichen Be⸗ 
fehle und andere expeditiones an die 
Laͤnder ausfertigen / ſondern auch die Ge⸗ 
faͤlle und Einkuͤnffte der Renth + Kammer 
verwalten. 
* VValdenfer, erden die Innwohner des 
ver zwifchen Savoyen und Franckreich 
enen Thäler genennet / ſo oͤffters 
ee von beyden we 
en 





gele 
gro 


ches Latinifirtes Wort / defien in de: . 


Bormahls alsdie 


- 
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len ausgefanden. Den Rahmen und 
Anfang haben fie genommen von Petro 
VValdo , einem reihen Bürger ; 
Lyon, der im zwölften Seculo,umd war 
ums Jahr 160 duch einen fonderbaren 
Trieb und ohnacfähren zu angefan: 
gen ein heiliges Leben zu führen/die Leh⸗ 


re EHrifli and feiner Apoflel tieffer ein: 


zuſehen / und daher die vielen Mißbraͤu⸗ 
che / zumahl aber das ärgerliche Leben 
derer Geiſilichen Y reformiren / die 


VVA 


WM 
Güter / mit denen Formalien zu Wan⸗ 
del / Kuhr und Abtrag / dietiret wurde. 
In denen alten Leg. wirds: Rewande. 
fung , Kebrwandelung gencnnet, La- 


zius Libr. 3. de Cimmer, 





VVardeyn, der äber die Münge gefeget if / 


daß cr f probiren / und nach dem 
Werth ſchaͤtzen muß. Wardiren / nach 
dem Werth probiren / taxiren / ſchaͤtzen / 
uͤberſchlagen / ſo von dem Muͤntzweſen 
verſtanden wird. 


Bibel in die Frantzoͤſiſche Sprache zu ds | * Warte / ein SchawThurn auf hohen Ber; 


berſetzen / und felbige dffentlic) zu erklaͤ⸗ 
‚zen; alfo 7 daß er in kurtzer Zeit ſchier 
die gange Stadt ſich anhängig gemacht; 
dagegen er von dem dafıgen DBifchoffe 
verfolget / vom Pabſt in Bann gethan/ 
und nicht allein mit feinen Anhängern 
aus der Stadt gejaget / fondern auch fei: 
ner Güter beraubet worden, 
* Wallfiſch / ift einmgeheurer —5 Fiſch 
indem ſo genandten Eiß⸗Meere in der 
Dem Spigbergen zwiſchen Ißland / 
Grönland und Nova Zembla, aliwo er 
jaͤhrlich / jumahl im Junio, Julio und 
Augufto „ von allerhand Nationen ges 
fangen wird / and diefes feines Specks 
amd Fettes wegen / moraus der Thran 
gekochet / aus feinen Flop : Federn aber 
Das fo genandte Filh : Bein genommen 
N) 


wird. 

*Wallonen / Wahlen / Waͤlſche / ſeynd 
Rahmen womit wir die Frantzoſen / Ita 
liaͤner und andere unteütſche Nationes 
befonders die Luyker zu bemercfen pfler 
gen. Sie kommen von einem Eeltifchen 
Stammwort Wallen her / fo wanderen 
and berumziehen bedeutet / welches 
nach Verſchiedenheit derer Nationen in 
verſchiedene Dialetos gangen / dafie 
ſich bald Gallos, Galatas, Gaulen, Bel- 
8 oder Guergas, Wefl-Gallos,Gral- 
s, und endlich wallos, walifcos , wel- 
fcha , welka ‚Kelta, oder Celta geheif 
n. Denn was eine Nation mit einem 
ſchreibet / pflegen andere mit ©. 
Gv. noch andere mit C. oder K. zuſchrei⸗ 
ben. Wovon bey denen Worten Cei⸗ 
ten und Gallia ſchon etwas erwehnet 

worden. 
* Wandelung / war vor Alters eine Straf: 
fe / die einem wegen verbraunter Kirchen 


| 
| 
| 
| 


gen. 
*Waſſer⸗Probe / fuche Proba per aquam 


frigidam. 


* MWegelagerung / wird geſagt / wann man 


jemanderhinterliftiger Weiſe auff dem 
Wege / wo man weiß / daß er herkom⸗ 
men werde / auffpaſſet und nach dem ke⸗ 
ben trachtet. 


VVeichbildum, vibilde, das Weichbild / 


* die Fluhr und Gerichtbarkeit / das Ge⸗ 
biet einer Stadt / das Stadt⸗Recht; 
wird auch ſonſten municipium oder Jus 
municipale genennet. In der alten teut⸗ 

en oder Celtiſchen Sprache bedeutet 

eig / Wig / oder Wick ſo viel ale vi- 
cus, eine Veſte / Burg / Troſt oder Zus 
flucht / denn viele Teutſche Nomina 
ptoptia der Staͤdte und Menſchen die⸗ 
5 Wort im Anfang. oder ju Ende 

aben. 


VVeigeliani , von Valentino VVeigelio, 


aus der Graffſchafft Mannsfeld / mel: 
cher Pfarrer geweſt zu Tſchopau / dieſer 

t die Erb: Sünde und Gegenwart 

riſti im heil, Nachtmahl negiret / auch 
aſſeriret / daß die heilige Schrifft nur 
ein todter Buchſtab wäre / und was ders 
gleichen Irrthuͤmer mehr /x. hat geles 
bet zu Anfang des 17 Seculi. 


VWVerigeldus , dag Wehr: Gcld/ Mans 


geld / Sühngeld / oder eine Straffe von 
24 alten Schocken / oder 20 Thalern / 
welche der Angeklagte wegen eines 
Todiſchlags an einer Mauns : Perfon 
( denn wegen einer Weibs : Perfon nur 
ein halbes Wehr : Geld gegeben wird) 
fo er nicht vorfeglich / berräglich und 
muthwillig begangen / den nechiten Ans 
verwandren vom Vater her / alg denen 
Sohuen / Vaͤtern / Brüdern — 

VBet⸗ 
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— des Entleibten Todt Toträhen/ | einhalbe ein halb Noſſel betragen m möchte /Marci 
eben mn 7.» 4. wirds umter Die Trind s Ge 
/iere, eine Holländifche Scheide Min: | mit gerechnet. re 
e / etwan anderthalb Pf. betragende, *Xiphias, der Schwerdt⸗Fiſch / ift ein Ge⸗ 
Fieti Scalei , eg waren vor |  flirn beydem Polo Antardtico , welches 
ahls an Königl. Höfen adeliche Ana | die Indianer auff ihre Sprache Dorado 
n/fo die Gerichtd-Execuriones verrich | nennen / und im vorigen Seculo von A- 
n/ und die Strafen einfordern muften. |. merico Vefputio nebit noch ır andern 
enn VVitei , VVedde, VVizi, bedeutet | entdecket worden : Deren 2 Sterne in eis 
viel ald fraffen. Und man fpricht hew: | neihr zur Seiten gelegenen Wolcke ges 
es Tages noch: Er ſol noch gewigiget | hen / ein anderer am Bauche / ift nicht 
rden. weit vom Polo der Ecelipticx. Sonſien 
Kr in Moſcau ein PofsCours von | iſ ein Somet der dieſem Fiſche der Ränge 
Meilen. nach nicht anähnlig 


HYyEngeri-Agaf, mid bey denen Tuͤrcken 
der Kanitfharen Aga oder General 
genennet. 

—— in Engeland diejenige ber 


iken, werden die Könige von Fez und 
Marocco genennet. 

‚chtum,ift ein beſonderes pr=fervativ, 
van wider Die Peft an den Hals haͤn⸗ 
/ dergleichen das in eine Hafel- Nu 
eſchloſſene Dvedkfilber / gedörrete 
‚ten / Diptam und andere Sachen 


n,xeniohum,ein Geſcheng. nahmet fie Liges. 
ochium,ein a a für die Srem: | #ruzbachi,ift in Perfien ein Officirer / ſo ů⸗ 


— Leute genennet / fo zwiſchen dem 
ein Hofpital inige alte Natio- ber 100 Mann Gorfchi zu Pferde com- 


ürgern und Bauren fiehen/und von ih⸗ 
ren Guͤtern wenigſtens 6 Pfund Sterling 
erheben; Dasalte Englifche Geſetze bes 


a undSateiner hiel, | mandiret/ hat jaͤhrlich zo Tomans Bes 
ie Fremde und Gäfte in befondern | foldung. 
tb und vor höchfindthig / daß dag 
‚Recht heilig und Heer gehalten wuͤr⸗ 
o gar { daß nach des Homeri Aus⸗ 
h auch die Königliche Töchter ſich 
geſchaͤmet die Fremden in denen 
Stuben zu bedienen; Sie pflegten 
olche Gaſt Hoͤfe und Hofpitälch dem 
<enio zu dediciren/ und daher Jo- 
t&vıov zu heiffen / woher dann 
Hofpitale den Nahmen —— 
enodochia genenuet worden. Der 
des Brieffes an die Hebraͤer re 


"Zei , Meine Hate Diegve in Yen 


— wird von denen Tuͤrcken 
—— Hfieier genennet’fo als Ober: 
Yägermeifter über die Faldenierer/ Jaͤ⸗ 
ger und andere Jagt:Bediente der Hun⸗ 

de zu befehlen hat; ſcheinet vom Griechts 
—* Caryaignor {o einen Hund bedentet/ 

erzukommen. 

*Zaims,ifi cine Gattung Spabi oder Tuͤrcki⸗ 
ſcher Neuter/ leid) denen Timarioten 

endiret vor andern cap. 13. verſ. 2. gewiſſe Lehn-Giiter in Befig haben / und 

-evlaw die Gaſi Freyheit / und Die dagegen eine Anzahl Reuter ſlellen muͤſ⸗ 

n der erfienKirchen pflegtenihren | fen. 

en Miit-Brüdern gewiſſe Zeichen / *Zalizi-Meckter-Bachi , wird der Ober: 

‚Teras hofpitalitatismennereny mit | Auffſeher über die Trompeter und an: 

die fie bey denen Ehrifion wohin | den Feld Muficanten des Groß-Subß 

en auffwieſen / und dagegen fren | tansgenennet, 

ne Entgeld beberberger winden. ! — 2 werden die Könige in Calecut 


Feflera. genen 
xtaxius, iſt ein Gemaͤß im Neuen —* iſt ein Hebräifcheg Wort / umb 
enste/ fo demLogim Alten Teſadheif fo viel als der HErr alferspeerfham 


leich kame / und nad) unjerer Art zen 9* Ereatusen, 








# Ze 


gel halt. 
*Zephyrus,wird der vom Niedergang her / 
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KZecchini, eine Venetianifche Gold⸗ Muͤn ⸗ Auffſtelgen des Pferdes den Steig Bir 


ge / einem Ducaten am Gewichte und 
Werthe gleich. Hält in Venedig ı7 Lira 


oder Pfund / beyläufftig 2 Thaler 6 Gr. 

Pf. haben ihrem Nahmen von der foft- 
bar erbaueten Münge la Zecca genandt/ 
aliwo fie gemuͤntzet werden. 
#Zechnegir- von andernChesneghir-Baffa, 
wird der obriße Hoffmeifter oder Cre⸗ 
dentzer am Tuͤrckiſchen Hofe genennet) 
von denen Perfianifchen Wörtern Ches- 
neh, die Speife oder Tranck Fofien / ver: 
fuchen und credentzen / und ghir,j0 da uch: 
men heiſſet. . 

dier / Eecler oder Siculi, iſt eine freche 
Nation und Uberbleibſel derer Scythi⸗ 
ſchen Hunnen / fo chemahls unter dem 
Artila den mehrefien Theil Europa 





allwo die Sonne / wann Tag und Nacht 
gleich ſeyn / untergehet / wehende Wind 
genennet / fonft auch Favonius, beyges 
wahmet. Hat feinen Nahmen dah:r/ 
als ob er feiner Lieblichkeit halber gleich 
fam das Leben brächte / und Dann / daß er 
im Feüblinge / da alles aus der Erden 
wieder zu grůnen und zu feben anfünget/ 
ſich ſpuͤhren laͤſet. Im Sommer pfle⸗ 
gei er nachmittags zu wehen / da er die 
Ditze ſehr zu vermehren pfleget. 


*Zercola , wird genennet die Zierde oder 


Decke des Hauptes / welche die Janitſcha⸗ 
ten / zum uͤnterſchied derer andern Türs 
den/zu tragen pflegen. 


durchzogen und verwuͤſtet haben; hr | *Ziberh, ift eine wohlriechende Feuchtigkeit 


jegiger Sitz iſt die gebürgigte Strecke 
Fandes in Siebenbürgen, fo an die Mol: 
dan / Wallachen und Pohlen gränger. 
Der Rahme fol einen Zuruͤckgebliebe⸗ 
nenbedeuten / weilen he wemlich nebft 
dem Chaba des Attilæ drittem Sohne 
in Nord Scylhien nicht zurück Fehren 
wollen ;wiemohl andere folchen Rahmen 
vor einen befiändigen Sig ausdenten 


von denen fo genaudten Ziberh : Katzen / 
welches ein Thier / fo denen Fiſch Ot⸗ 
tern oder Bibern nicht ungleich / und in 
einer Provinz des Mordifchen Weil 
Indiens / Niederland genandt / längft 
denen Waffern zu wohnen pfleget 7 an 
welchen fie ſich befondere Neſter von 
Holt bauen / ſo fanff Fächer hoch und o⸗ 
ben mit Leimen vor dem Regen ver⸗ 
ſchmieret werden. 


wollen. 
%#Zelus, Gall. zele, tal. zelo , det — die | *Zinck/ ift ein metalliſches Marcaſith, oder 


Mifgunft Item, die Liebe des Mannes 
gegen das Weib / die Eyferſucht. Zeloten, 
die Eyfferer. 
*Zenith, boc. Ga 
Himmel oder Geftten / der höhefie Him⸗ 
meld: Punct / welcher gerade und perpen- 
diculariter über unferem Scheitel oder 
Haupte ſtehet / wird ſonſten auch vertical 
genennet ; Die Geometrz und Aſtrono- 
mi rechnen feine diftanz vom Horizon, 
auff 90 Grad / und gleichfam der Polus 
defielden ift ; deme der unter unfern Fuͤſ⸗ 
fen und ung unfihtbar fenende Nadir, 
Fuße oder Ferſenpunct refpondiret / hat 
feinen Rahmen vom Arabifchen Semt-, 
welches einen Weg oder Gegend / durch 
welche man gehet/bedeutet/von denen A- 
»ftronomis aber alſo corrumpiret wor⸗ 
den / daher auch das lat. Wort Semita,der 
Fußſteig abzuſtammen ſcheinet. 
*Zenkon· Courich· Iſi, iſt ein Bedienter am 


natuͤrliche Mixtur aus 4 unreiffen Me⸗ 
tallen / unter welchen das Kupffer vor 
nemlich hervor fheinet. 


u. der Scheitel’ Yunct am | #Ziz, wurde genandt das Stirn Blat/ wel: 


ches der Juͤdiſche Hohepriefter bey ſei⸗ 
nem völligen Schmuck anlegen und tra: 
gen muſte; Es beſtunde aber ſolches 
aus einem guͤldenen Bleche zweyer Fin: 
ger breit / und wurde mit einem Ban: 
de an die Muͤtze gehefftet / alfo daß es 
gerade auff die Stirne fiel / auff welches 
die Worte : Die Heifigfeitdes HEren ! 
eingegraben fanden. Exod. 28. v.36.leq. 
it. 39. v. 30. x 


Zoche „ ifteine Gattung Moſcowitiſcher 


Schiffe / ſo aus groflen Bäumen formiret 
ſeyn / in deren jedem 20 Mann ohngefehr 
ſtehen / und ſich über die Fluͤſſe ſetzen laſ 
fen Fönnen. 


Zodiacus, Gall. zodiaqve , Ital. zodiaco, 


die Sonnen» Straß am Himmel / der 


Perfianiihen Hoft / ſo demKoͤnige beym | Thier» Kreiß; *Itt ein Sieh för 
: Wort 


20 


Vort ame mer laör z weilen die auff 
demfelben lauffendeSFiguren der Geſtirne 
mehrentheild Thieres Geſtalt repr=fen- 
eiren; Auff der Sphera oder Globo wird 
er mit einem groſſen und breiten Eirckel 
bezeichnet / amd zerfchneidet den Eqvino- 
chial. Lirckel in 2 gleiche Theile / den Mit: 
taͤgigen und Mitternaͤchtigen. 

Zona, Gall. zone,ein Circkel oder Umkreiß 
des Himmels; torrida, frigida, tempe. 
———— ————— 

*Zotheca‘, war in denen heydniſchen Tem: 
pelnder Ort 7 mo die Thiere ’ fo da fol: 
— geopffert werden / auffbehalten wurs 





— — 
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*Zubjes Gaften , ein verachteted Molck im 
Ceylon. 
*2uppars, ſeynd Koͤnigliche Berg Beamte 
— 8 
ur,oder Zuz,eine alte Juͤdiſche Muͤ 
am Gewichte eines ieh er 
Ducatens ſchwer. Die filberne Zus oder 
Zufa war eben fo ſchwer / am Werth aber 
3 Groſchen. Die Griechen und Bateiner 
heiffens Drachma oder Denarius. 
a Fi Do ift eine teut ⸗ 
Mauͤntze / deren i 
Thaler machen. se 
*Zychum,Bier/ daher Zychepfa, der Bler⸗ 
u. Zytheptica, die Bierbrau⸗ 








Nach dem man- wegen Entlegenheit der Druckerey nicht felbften die 


Corretur beforgen Fönnen / als hat 


man die gröbeflen Errata (pecificipen und bey; 


ruͤcken wollen: 
p-21.b. lin. 47. Adil-Chiofco vor Adil- | p. 52.2. 1. 24. oder vor aber. 


chiafeo. 


p- 23.2. lin.30. Admiraute,#or Admirante.' 
p. 28. a. lin.6, nahfeyenden vor nachfeyen: 


p-30.b. lin. 37. reden vor werden. 


p- 31. a. lin, I, Saloniqve por Chalonigve, 


ibid. lin. 14. Capigis por Capegis. 
ibid.lin. 15, Salacks vor Soloks. 

ibid. b. lin. 43. Cornua, votr Corma. 

p- 92. a. lin.1. Zaims por Zzims. 

ibid. b. lin. 37. Alkaiden, vot Alkaaden. 
ibid. b. Alcatgve. 


p- 33. a.lin. 6, Sumatriſche vor Fematrifche, 


ibid. b. lin. 14. Imams vor Imanes. 

p- 34. a. 1.26. Coflica vor Caflica. 

p- 35.2, L14. Celtiſches vor Tuͤrckiſches 
p- 38. a. Amnimodar.vyor Amnimodan. 


ibid. b.1.23. Qvartarios vor Qvantarios. 
ibid. b.1.26. Georgifches vor Glorgifches. 
p. 39. 2.1.24, & ließ: verurfachen ſolle / zu⸗ 


ſchreiben. 


p. M. a. . 16. Ayyagduw vor Ayagkum, 


ibid. a. 1.39. iſt der Punct auszulajlen. 
ibid. b. Annalifte, vor Analifta. 


P- 44: 5.1.26. pflegen jene die / vor pfle⸗ 


gen die. 
p. 45. b. l. 37. Kpicycli vor Epicyoli. 


P- 49. 4. 1.33. meg,ppanriesa » vor Mi- 


e,ppanrgua. 
p- 5m, b. L. 22, Siclus.pgp Seculi, 


p. Fi in fine leg. Geficht. *Alſo werben 
Ifpeeten genen; 
P-56.1.10. Oppofitio vor Appofitio. 
p- 3 Baner vor Bauer. 
p- 66. Bestafchiten/und löfche dag Comma. 
p.71. 2.1.16. rechten vor linden. 
P.75.b.1.18. Gabeck, vor Galeren. 
ibid. lin. 36. Kabala, vot Kabula. 
ibid. lin. 42. tow, vor toco, 
p.76.b. lin, 19. Scheikel-Selom , vor 
Scheivel, 

p. 77. 2.1, 25. Caftan vor Cafran. 

p- 78. a. Lai. Califat, por Calefar. 

ıbid. 1. 41. Socculantes vor Focculantes. 
p- 83.1. 46. der / vor oder. 

p- 87. 2.1.13. Perro vor Peno. 

ibid. b.1. 43. Rearedus vor Bearedus. 

p- 115. lin. 11. &12. Krieg vor König 

p- 122. Cor yor Cos. 

p. 124: lin. 27. Perfohn vor Sohn. 

p. 127.1. 45. Efcu vor Efon. 

p-128.a.1. 42, Coudee por Condee, 
ibid.b.1. 8. ließ: 9 mit 3/giebt 27- 

p- 130. lin. 13, Milyus vor Milous. 

p- 133.1. 45. Padtus vor Dadtus. j 
4 ibid. 1. 49, Comitem erat vor Comitera- 
p- 137.1. 32. auff vor. aus, 
p- 144. Diobolus vor. Diabolus. 
ibid. Diobolus Eginzus vdr Diabolus Æ- 


migzus, 
ell4 p- 151. 








a XKo%X 


— — — — — — — — — — 


P. 151. Drogeman, vot Drogonan. | p. 267. b.1.2. Hune por hunc. 








p.152. Eatlımer vor Eathmad. p- 272.a.1. 43.& 46. Maflıv vor Maſſio. 
p. 153. Ecuyer vor Ecuger. p- 274.2. 1. 45. Melanconico vot Man. 
p. 184. b. 1. 26. Carifiacum vor Curifia- | conico. 

p. 277.b. 1.2. Amphoras vor Araphoras. 
ibid. lin. 48. Mignardife vor Mignardiz. 
p- 282. 2.1.36, geſchlungenen vor geſchla⸗ 


genen. 
ibid. b. 1. 24. ließ: Diejenigen Häufer. 
n.3$. Gradus vor Gradue. p- 285. vs * vor > * 
lin. ultimä Diobolus vor Diabolus. | p. 291. En. Conticinium por Corticinium, 
p-203. b. lin. 29. Celtiſches vor Hebraͤi⸗ | p. 253. 4. 1. 41. Gorfchi vor Gorſæhi. 

es. p. :99.a. l. 45. Opiniätrer voropiniaſter. 
p. 204. Herlillons vor Hefillons. . Fibid. b.1. 18. Hunds Stern vor Himmels; 
p- 210.2.1.35. Hetruriſchen vor Hebräi:| Stern. 

n. .30 4. a. l. 41. Adelſchalck vor Addſchald. 
NB; p. 237. b. in. 28. --- vor Guͤrcheln. De 24. Paifan * Pailum. ” 
p- 243. b. 1.19. Curules dor Curiales. p. 316. b. Pezzo vor Perro. 
p.246.b-1. 46. ließ: ſeynd wie die fleb | D.320: b. 1.29. Prund vor Ttunck. 
nen/ic. ‚ Ip.341. b.1. 46. Sinne vor Stimme. 

p-249. 2.1.39. Kranawet vor Krakawet. | 9.350. b. 1.7. Etz Arbeit vor Erg Arbeit 
p- 253.b. 1.9. Proconfulis vor Pr=confulis. | ,. 359. b. 1.41. Einseheilig vor eintheilig. 
p-255.b.1. 6. Lieure vor Licure. p-370.b.1.38. & 41. Reyne vor Kegnc, 
p- 260. b.1. 42. invorn . p. 372. . 1.10. Rokofch oder Rakofch vor 
p- 264. b.1.10. Magilter vor Magiftros. Rokofih. 
ibid. lin. 13. Magiftros vor Magilter. p. 426. b. Timon vor Timor. 
p- 266. 2.1.48. von ſich / vor nun. p. 427. a. l. 43. Pulla vor Bulla. 


—— —————————— 


Nechſidem hat man auch dem Leſer diefes Buches / Diejenigen neuen 
xAden recenſiten wollen / von welchen die nota des * aus Ubereilung und Verſe⸗ 


cum. 

p.188.b. 1. 40, Liburnica por Kiburnica. 
p-194- b. l. 14. Gveridon por Gyeridon. 
ibid, 1. 11. Koge vor Kate. 

p. «er b.1.34. Gradu6, vor Gradus. | 
ibid. li 








— 
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ben meggelaffen worden. . 

‚ Dhnc* 
Alcove, Aurea Bulla, RB. Calibre, 
Alcyonis, Ausſchuß / Caloyer, 

Algebra, Baaken, Capitain Bafla, 

Alloy, Bain, ... General, 
Almacantarath, Balcon, Capuciner, 
Alphabeth, Baldachin, Caputium, 
Altumlerii, Bakaft/ Caraiten, 
Antipherna, Barnabiten· Orden / Carathia, 
Antiphonale, Bey, . Cafcade, 
Antaci, Blangville, Centena, 
Apahamy, Brachmannes, Centenanus, 
Apalto, Brunia, Genturia, 
Archimandrita, Bua, Cegvinen, 
— Cacadu, Ceremonien. Meiſter / 

per, NB. Cachet, Cervelar, 
Athemat-Douket‘, Gaddare, Chalingre, 
Attine, Cxfura, Chocolate, 
Aureus Numenus, Calenders, Ciamberluc, 
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Brfter Nnhang. 


Und zwar 
I. Kurtzer Auszug 


der fuͤrnehmſten Allegationen 


ih dem Corpore Juris Civilis. 
Das Corpm Juris Civilis Ger geh s Bücher in fich/ 


1. Inftitutiones. pium, paragraphos, auch bißwei⸗ 
ien in verſiculos getheilet / und alſo 
Jeſe beſtehen in 4 Buͤ⸗ allegiret: — 
A cher welche weiter| 2.23. 8 z. Oder C deEpifs. 
in Titulos, und die Auch. Quas alliones & Clerie. 


J 





RR tul in principium| Worbey zu mercken / daß bep 
 " & 'paragraphos, auch bißweilen dem zehnden / eilfften und zwölften 
verficulos getheilet und alfo alle · Buch Lib- und Tituli num. darzu 
giret werden: deſetzt wird, weil folche nicht nach 

pr. der $ 2. Infir. de Juſtit. 8 Ordnung der Materien gefest/ und 
Furt, laifo nicht wohl aufgefihlagen wer⸗ 
Oder 8.0. 7. de ve am.ord den BönnenszumEpempel:i 
II. Digefta oder Pandettas. | Z.vo. C..de Cenfib. & Cenforib. 
Solche beftchen in so Büchern & «.lib. 1. Bit.57% 
welche mit denen Buchſtaben D- A V. In Novellas Conftitutiones 
oder * bezeichnet, gleichfals in Ti- five. Authenticas. 
tulos, und diefe wieder in Leges, Diefe beftehen in 9 Collationi. 
felbige aber in princip. paragra- |bus, deren iede in Titulosund No- 
phos und verficulos getheilet/ und vellas, diefe aber in Capita, und 
alfo allegiret werden. ſſolche in principium undparagra- 
L. 12. px. f. de rit. nuptiar. phos gefheilet/ und folgender es 
Dver 1.18 $.2.f dedonar. ſtalt allegiret werden; 
li. Codicem. Anh. de Monach. Collat. ı. Tits 
Der Codex beſtehet in 12 Buͤ⸗ 3. Nov. 5. cap. 2.inpr, Ge 
chern / welcher mit dem Buchſtaben Oder bloß: .. 
C. geſchrieben / und ebenmäßig in Nop 5. c. 2. pr. & $er. 
Bücher diefe werden in Leges nd V. In Conſvetudines Fe udorum. 
Authenticas, und ſelbige in prinei-] Dieſe werden in Lba. adum & 
a ‚ gun» 


# 


(2 5. SOSRRESRGNENERFERRERRIENE 
guinrum, und dieſe wieder in Ti-| .Die übrigen Buͤcher / als de 
tulos, principium, S$.& verficu-|Novellz Leonis und Deralciche 
los abgetheilet/ und ſolcher Geftalt find nicht bewaͤhrt z und beweiſ 
alleg'ret: alfo nichts. 

1. Feud,2. Oder 2, Feud. 27.8 +] 
ET IET IB IEIICHE R- AETRAIRF 
1. Kurßer Auszug 
der fürnmehmften Altegationen in dem Corpore 

Ku Juris Canonici. 

Das Corpw Juris Canonici begreiffe 4. Bücher in fich/ 

als: j 
1. DECRETUM, Der dritte undlegte Theil wird 
Der 1.Theilhatıor.Diftin&tio-|genennet de Canfecratione , 1) 
nes, fd wiederum in Canones oder] hat s. Diftinttiones, welche wieda 
Capitula, und dieſe / wenn ſie lang in Canones oder Capitula, ur) 
find /weiterin principium, para-|diefe weiter in principium SS. un) 
graphos,aud) verficulos abgethei⸗verſiculos getheilet / und folgender 
let / und alſo allegiret werden: Geſtalt allegiret werden : 
8.difl c. quo Fure. Oder: de confeor at.difl.omnis Chrifianıs 
- Diflinl. 2 can. r. Der: Diß.ı. de conſecratione c.x 
Ttem,difinft, 3. can. 3. 
Der 11. Theil hat 36.caußs! IL DECRETALES, 
welche wiederum in Quazftiones, fc. Epiftole 
und diefe weiter in Canones, oder| Dieſe werden fonft Extra genen: 
Capitula, und folche in principium net / und mit X’ oder Extr. bedeutet‘ 
paragraphos, und verficulos gesund diefe beftehen in 5. Buͤchern de⸗ 
theilet / und folgender Geftaltalle-Iren iedweders in Titulos, die Ti- 


giret werden: tuli in Capitula, diefe in priac- 
I. quæſt. 1. Principarun. pium, $$. auc) bißweilen in verf- 
Der: culos getheilet/ und alfo allegiret: 
eauf.ı.quan.ı c. Principatus 25. de Eleclion. & elect por, e.:s 
Worbey doch zu wiſſen / daß die cunciu. 
drey und drebßigſte caufa bey der Oder: 0.7.2" deck. & ælect. 
dritten Quxflion de Panitentia7.' poteflate. 


Diftinttiones habe, melche weiter 
in priacipium, paragraphos und] UL LIBRUM SEXTUM 
verficulos eingetheilet / und alfo DECRETALIUM. 


allegiret werden: Solches wird wieder in g Bü- 
de Panitent. difl.r. bomicidioram cher, und diefe weiter in Tirulos, 
Dder: capitula, S$. oder verficulos st 


Caufs z3.gfl zedifsrse, 2a ltheilet/ hiebey aber liber fextusar 


gehaͤnget / wie aus folgendem Erem⸗ Deren die erſte gewiſſe Titul und 
pel zu fehen. Capitula, die andere $ Buͤcher / ge» 
De Referipris e.Starumum$.cum wiſſe Titulos und Capitula in fich 
vero verf, nullas lib. -. tegreiffen / und alfo allegiret wer⸗ 
Dder: ce. m. de Referiptsinsto den: Wk 
IV, CGLEMENTINAS. | Zxtrav, Job. ad noflri de Privil. 
Die Clementinz werden gleichs, Oder: 
fals wieder in 5 Bücher und für  Exerav. Job. c. un. de Privileg, 
che weiter in Titulus, capitula, & 
SS. und verficulos abgetheilet/und 
folgender Geftalt allegiret: 
De berer. ad noflrumin Cle- 





Exrrav. comm, c.2. de pœnitent. 
& remijion. 


Die übrige Bücher, als die. _ 
Infitutiones Juris Canonici 
Lancelloti, 





ment. 
, Der: Clem. 3. de haretic, 


Oder aud): 
Clement. de baret. c. J. — 





Hierzu kommen noch Liber Septimus 
V. Extravagantes Decretalium 
JOHANNIS XXII. 
— [find nicht bewaͤhrt / und beweiſen 
VI Extravagantes communes, - alfo nichte. 
VIE ENET EREENECH EITHER TITTEN 


Kun folgen die Allegara nad) dem 
| Alphabeth. 


Anchor. #e. Jacobus de Ancho- 


Mub. ide), Abbas. rano. 

acc. oder Accurf. i.-. Andr. i. e. Johannes Andrez. 
> Francikus Accur. Ang. ie. Johannes Angelus, 
fius. u Ang. i. e. Petrus Angelus, 


E.A.A.F. Fıi.e Are, argento,jAng. Aret.i e. Angelus Aretinus. 
auro, flando, ferundo. A. õ. H. ie. De acquirenda vel 

a. E.V. ie. Attiones gxempti omittenda hzredirate. 

& venditi. ‚Apoc. ;.e. Apocalypfis Johannis. 

Amict ; e. Matchzus de AMittis.]A. J. Qui. « Arbitrariz Judicum 

1.T.M.D,O.i.e.Ajote mihi dere Queftiones, 

Art. e. articulus. 


oportere. J — 
1.P.3. c. ait Prætor. A.L. XÆ. i. e. arbitrium liti æſti- 
Alciat. ;. e. Andreas Alciatus. wandum. 
lex. e.AlexanderabAlexantro,/A.R. D. i. €, 


may. sie. Francifius Amaya, dominv. 
a2 Arum. 





acquirendo rerum 


— 


——— ——— —— = nn — 
Arum. i.*, Dominicus Arumzus. Borch. ze. Johannes Borcholt, 
Afın.i. e. Johannes Baptifta Afi- Borell. ;. e. Camillus Borellus. 


nius, J Boſſ.i. e. Egidius BofMius. 
Aug. Impp. i.e. Augufti Impera- Bronch. si. e. Everhärdus Bror. 
tores. cborſt. 
Ä.B. ile. aurea Bulla. | Francikusy 
Avch. oder Avchent.i e. Avthen- Brun, s. e. { Albertus SBrumus 
tica, Bar” | Conradus } 
Az. iv. Azo, Brun. #2, Matth; 
B# i.e. Reinhardus Bacho- f — ur — 
vius ab Echt. Brun...e.' Melchior z 
R . * Brunner 
Balb..e. Francifcus Balbus.. E Joh. Sam. 


Bl. oder Bald. ;. «. Baldus. 


Balduin i e.Francif£us Balduinus, Pfunnem. àe. Johannes Brunne 


Barboſ.i.⸗ Aug, Barbofa. —— 

Baro ie, Egvin Baro, Aballin. ie, Cafpar Cab: | 
Barry. ;.e. Erancifkus de Barry. | linus, a 

Barth. Brix. i. e, Barcholomzus Caball. ö e. Petrus Caballu⸗ 


Brixenfis. ‚Caccial, i. e. Johannes Raptiſt⸗ 
Br.oder Bart, Ac. Bartolusde ſixo Gaccialupus 

fetrato. Cacher.i.e.Octavius Cacheranus, 
Beat. i. e. Georg Beathus. Czpoll. i. «. Bartholomzus Cz- 


Bechf£ ie. Johannes Bechftadius. polla. , 
Bechcold. 5, e. Johannes Bechtold, Cald. :. e. Francife. Caldas. 
Bellovif. i.e. Jacobus de Bellovifo. Calvol. i.e. Nicolaus Calvolus 
Berlich. ze. Matthzus Berlichius. & D. ie: Eammergerichts Did: 
- Befold. ;.e, Chriftophorus Be- ung. 

Shan.“ C. oder can. ;, e. Canon. 
Ce. s.e.Canoniftz, 





Beufk. i.e, Joachimus à Reuſt. — 
Beuth. jehannes Michael] C- oder cap. #. «. capitulum, five 
Beucher. caput. 


Binsfeld. ie. PetrusBinsfeld.  |Card.i. e. Cardinalis. | 
Johannes Blancus. Caroc. i.#. Vmcentius Carocivs, | 


— 4 Marc.anrhon.Blancg. Carpꝛov.i.e. Benedictus Carpao- 


Bocer. ie. Heinricus Bocerus. ‚vIus. 
Bodin.s. «. ohannes Bodin, Car. V. ;. e. Caroliss Quintus 
Boer.:.e. Nicolaus Boërius. — e. cafüs, 

. 1 Jacob Bolognerus.. Cavelcan. ». e, Borgninus Cäval- 
Bolognetöe.| Joh — canus.· 
Bonavent᷑. i. e, Fridericus Bona- Cauf. ;. e caufäi 

ventura, N Cc. ac. caufa cognira. 
BB. Pie. Bonæ Fidei Poſſeſſor. C,V. ä ⸗. Gentumviri. 





Cehb 


| ENDE | 
Feph. ie. Johannes Cephalus. Decif. s. e, Deciſio. 
Shaffan. .e. Bartholomzus Chaf-DelRio.i.e. Martinus DelRio, 


fanzus, Devt. i. e, Devteronnmium od 
Shriftinin, 5 e, Paulus Chrifti-) das fünffte Buch Mofis. 
nzus. D.M.i. e. Diis Manibus, 


Slapm. ö, e. Arnoldus Clapma- Difp. i. «. Difputatio. 
i Diffent. ;. e. Diffentit, ” 


rlus. 

Slar. ;. e. Jolus Clarus, Diff. 5. e. Diflertatio. 

\le. oder Clem, i.e. Clementinz.|d. oder dit. i. e. dictus, a, um, als 
Mud. Ac. Andreas Cludius. dicto loco. 


2.6. Codex. Conf. i.e,.Confules.|Diter.i.e. T heodoras Ditericus- 
Soler. s.e. Matrhias Colerus, DD. oder Dd. i. e: Doctores. 
2. ]. A. ;.6. Collegium Juris Ar Dd. i, e. Dotorandus. 

D 


gentoratenfe. „M.F.V.C. i. e.doli mali frau- 
Soll, i, e. collatio, disve caufa. 
Sol. columna. Donell. i.e. Hugo Donellus. 
Sonf, i. e. confer oder conferatur. D. dt. i.e. dono dedit. 
Sonf: s. 2, confilium. Duar. i e. Francifcus Duarenus. 
Tonfk ie, conſtitutio. |Durand. s. e. Durandus. 
Conft.El.Sax. #.e. Conftitutio Ele Dyn. # €. Dyuus Muxellanüs. 
&toralis Sax. H.O.L.N.R. i. & Ejushac 
C,E.V. ie. de contrahenda em-· ,” omnibus nihilum rogatuf- 
tione & venditione- Enenck.s. «. Georgius Aca- 


C.E.D. ie, copvictum efle dici.· tius Enenckel, 

tur. i E. i. e, ergo, 
Coraf ;, c. Johannes Coraflus. !Everh.s. e. Nicolaus Everhardus, 
Corn. i, e. Philippus Corneus. Sen. & Jun. _ 
Covarr.i.e. Didacus Covarruvias.|E.i.e. Exercitatio. : 
Crot. i. e. Johannes Crotus. E. c. vdere.g. % e- exempli caufa, 


Cujac. # eggeobus Cujactus: | - five gratia. 
Curt.i.e. ‚feus Curtius,Sen.|E. J. M C. V. Ac. ex Jure manu 
& Jun. confertum vocari. 


oder fi. e. Digefta, Exod.i.e, Exodi, das andere Buch 
D. Damhoud: i e. Jodocus; Moſis. 
Damhouderus. Exc. ext. oder x. e Extra, wo⸗ 
... Harıwig & Daflel. dur) die Decretales verſtanden 
Daffel.;. 2.3 Valer.andr Daſſelius werden. 
Dauth. se. Joh, Dauth. Extra. i.e Extravagans. 
Decad. s.e. Decas Decade: "Extrav. comm.f & Exträvagan- 
Decian; & e. Tiberius Decianus. tes communes. 
D.C.Sihe.de confulis$ententia, Extrav.- Joh. A Exıravagantes 
Dec. i « Philippus Decium- Johannis;- — 
a3 ‚ Baben 


— EEE 
Trader. J Amoniust,, b Gedelmann, s. e. Johann Geor. 
F: enie.d Tehsanes? aber. gius Gedelmann. 
Fach. s.e. Andreas Fachinz9|Gaden, 4... Henningius Gaden, 
f. five fac. i. e. facies, facie, oder Gœhauſ. vid. fupra Gxhauf. 
auch facit. Goff i.e.Goffredus, de Trano, 
F.E.D.;. factum effe dicetur,|Goldaft. ie, Melchior Goldafus. 
Fel. i. e, Flinus, Goldb,s. e. Andreas Goldbeck. 
Ferrar. i. e, Johannes Ferrarius. |Goldf.;.e, Chilianus Goldfein, 
Ferret. 5, e. Johannes Baptita,]Gom. ;. «, Antonius Gomez. 
Ferretus, . „ [Dionyfius]Gorho. 
Ff.i, e, Feudiftz, Gothoft. ie, (Jacobus — 
ff, ;. e. Digefta fie pandectæ. Govean,;.e, Antonius Goveanus. 
F.i.e. Feudum, als 1. vel 2. Feu-|Grammar. ie, Thomas Gramma. 
dorum.c. 2, ticus, 
Fib. ie. Gothotredus Fibigius. |Graff. i «, Mich. Graſſus. 
Fichard.ie. Johannes Fichardus.|Gratian, ;,., Steph.Gratianus. 
F.C.i,e. fieri curavit, Gnilland, ;, e. Paul. Grillandus, 
Finckelth. ie. Sigismundus Fin-|Grenew,; e, SimonäGr&newe:- 
ckelthufius, gen. 
f. oder fol. i. e. Folium, folio, Grot.s.e, Hugo Grotius, 
Frantzk.;.x.Georgius Frantzkius.[Guil,i, e, Guilielmus. 
Freh. i.e. Marquardus Freherus. |Gutief,;. «, Johannes Gutierez. 
Fritfch. se. — ylm, ie. Adrianus Gylmanus, 

. . } Baptifta ‚„[Carolus Jabxa- 
Fulgofie.} Raphael FFulgofius, Agen ——— gen. 
Fufe. i. e. Petrus Paulus Fufcus, Hahn s.e.Heinricus Hahniy 

Abriel, se. Antonius Ga. Harpr.i. e, Johannes Harprecht. 
briel Romanus, Hartm. Hartm. ;. e. Hartmannus 
Gzhauf. ;. e. Herman Gz | Hartmanni. 


haus. Heig..e, Petrus Heimius. 
Gail.i.e. Andreas Gailius. Tering.i. e, —— 
Gen.i. e. Genefis, das erſte Buch Aılig.+ «. Oswaldus Hilliger. 

h.e. 5... hoc eſt. h. t. e hoctitulo, 


Moſis. — 
Ele | Albericus Sentilis. Hond.i.e.Vincentius Tondedeus. 














— Hoſt.i. e, Hoftienfis, 
hard,;,.. Johann.) Hottom. s. e, Francifcus Hotto- 
Gerhard.i.e [andreas] Gerhardy, — 


Gilck, 1, e. Petrus Gilckenius, 
Gilhauf. s.e, Ludovicus Gilhaus, 
Gl. i. e. Glofla, s 
Gœddæus, ;, c. Johannes Ged. 


Aun. se, Helfricus Ulricus Hun- 
nius, 
bedeutet eins. i.e. das iſt / id eſt. 
rem i. e. Duumvir, \ 
‚ Imol,‘,e.Alexander de Imola, 
imo}. 


dzus, 


a (7 M 


— — — — * — — — 
‚ol.i,e. Johannesde Imola. Landr. re. Landrecht. 
.Conf.i. e.tertiumConful.  Lanfranc. i. e. Balbus, Jofredus 


. T. S. P. 5.e. in diem tertiums! Lanfrancus, 

five perendinum. Lanfranc.i.e,.Chriftophorus Lan- 
r.eod, tit, ie. infra eodem ti-| francus. 

tulo. L. P. C. R.i. e. Latini prifci Cives 
der Inſt. ;.e, Inſtitutis. Romani. 

ufib. feud..e. in ufibus Feudo- Johannes 

rum. \ Lauter. Paulus Lauter. 
).C. ie. Juris dicundi caufa, |bach.se. Wolfg.AdamPachius. 


). P. i. e. Juri dicundo przerit.|Lehman. ;.e,.C hriftophorus Lehe⸗ 
& P.i.c. Jusbelli & pacis. mann. 

‚je. Inftrumentum Pacis. Lentius Fridericus. 

. G. E. C. ĩ. e. Jus Naurale,|Lentul.s. e. Cyriacus Lentulus. 
sentium & Civiſe..LLevitici, das dritte Buch Moſis. 
}. D.i. e, Juris utriusque Do-) L.i.e.Lex. 


tor. L. J. D. A. C. ie. Lex Julia de ad- 
J. L. i. e. Juris utriusque Li- ulceriis coercendis. 

entiatus. . LL.i.e. Leges. Alfo wird auch ges 
.C. ö. #. Juris utriusque Can-| fehrieben : LL. cultor five ftu- 
idatus oder Cultor. diofüs. | 

..Q. ie. Juſtis nuptüis quæſi· L. oder Lib. ze. Liber, libro. Li- 
as. mnzus Johannes. 

J. oder Juft. & Jur. & e. Juftitia Luͤndeſp. i.e. Georgius Ludovicus 
Jure. : fündefpür. 


L.i. e. Kalendz. LS... Lo&us figilli, 

Xirchov. ;.e. Laurentius Kir- Ludov. ;. «, Jofephus Ludovicus, 

10vius. 'Ludw. i e. Wilhelmus Lud- 

l. i. e. Johannes Kitzel. well. 

:k.ö.e. CafparusKlockius. Linck, Henricus, i 

:h. 5. e. Andreas Knichen, . ‚Lyncker. i. e. Nicolaus Chrifto- 

»fchilt. &, e. Philippus Knip-| phorus Eynckerus. 

hild. Lyfer. ö e. Wilhelmus Lyferus, 

ig.he. Chiltanus König. FEftert. i. e. Jacobus Mæ- 

pen, ie. Joh. Köppen ;Kohl ftertius. . 

i. e. andreas Kohl, m. £p.i.e. malz fidei pos- 
bedeutet so. ſeſſor. 

padın. e. Jacobus per Mantz-i.e.Cafparus Mantzius. 

Johannes $ padius Carolus Maratıta, 
fConradus? Lan-| Robertus ® 
cellot. i,e.) Paulus &cel- 'Marefcot, ,*, Hercules Marefot- 


1 = 
a4 Marßil, 


Marant.ne. 


wRobertus 5 lottg tus. 


— ——. — ——6 8) 0 u rn 
Srfil, s,. «. Hippolytus de Mar-n. oder em... enim 
— * Num,s.e.Numeri, das vierte Bud | 
arta, s,.e. Petrus Marta, Mofis. i 
—— [Alderinus]Mafcar- & A. oder AU. 5. ⸗. Obliga · 
Mafcard.s.e oſephus) dus. tionibus & Actionibos 
Match, ;. „‚(Antoninus] Mathe, Od. ;. e. Sfortia Oddus 














[ Philippus ] Odofr. i.e. Odufredus, 
Maul. i.e. Thom. Maulius. Idend.;. «. Johannes Oldendor- 
Mauf. i.e. Con, Mauferus. plus, 


Medic. i, e, Sebaftianus Medices. Oldenk. ;.e. Juftus Oldenkopp, 
Meichfn. iz. Balthafar Meichfner.'O.C. oder Ord, crim.s. e, oruma- 


Meier.s.e. Juftus Mejerus, dio eriminalis. _ | 
Menoch. i.e.Jacobus Menoch. |O.N.N.i.e. Operis novi nunda 
Molina Francifcus, tio, 

nen rd. Jud.s e.Ordinatio Judicaria, | 


. [Daniel ] five proceflus. 
Moller.i. eh igandus]Mollerus, Ord.Polit. Francofurt, 5. e, Ordi. 


Montic. ;,e, Sebaftianus Monti-] 'natio Politica Francofurtenfis, 





culus, Ord. Provine,s, e. Ordinatio Pro- 
Morla Petrus Auguftinus. vıncialis, 
Mozz.i,e. Nicolaus Mozzius, |Otho, Daniel. 
Mudz, :. e, Gabriel Mudæus. acian. i. e.Fulvius Pacianus. 
Mund. ie. Gabriel Mundius ä Pac. s.e. Julius Pacius, P.S.;.. 
Rodach. pacta ſervabo. | 


Munnoz. de Efcobar. Muxell. fu p.oder pag. ;.e. pagina vel pagella. 
deDynus.  ” 'r. a, ie. Pandectæ. 

Myafing. i. «, Joachim Mynfin-‚Panıfchm. i e. Hieronymus 
ger. Panfchmann. 

M.E.M.D.D.E. i. e. Municipibus Papa. Guido. Paragr. :. e, paragra- 
ejus Municipii dare damnas! phus $. 


efto, Parıf. :.e. Petrus Paulus Parifius, 
JEbelk. ;. c. Heinricus Ne⸗p. oder part.i.e. parte, 
belkraͤ. de Paller.;. e. Nicolaus de Paſſeti- 
Negufant.;,e. AntoniusNe-| busä Janua, 
guſantius. Peck i. c. Petrus Peckius. | 
Neuenhan.Heinricus, P:H.D. ie. Peinlihe Hals⸗Ge⸗ 
Nicolai, Johannes Georgius, richts-Drdnung. 


Nold.:.2.Noldiy NB..e,.nota benè. Penuit. peault. penultimus, 
N. Nov. oder Novell ze; Novella Peregr. ;.e. Marcus Antonius Pe 


oder avrhentica, regrinus, 
nn. Dder num, 4. e. numeros, nu-iPerez. i.e. Antohius Perezius. 
«e mero, pfeil, „e, Francifcus Pfeil, 


rp-?7 


* 
. 


— ET as 
m.i.e.piz memoriz, Q F.R.F.E.D...e. quod ejns- ref 
n. i. e. Arius Pinellus. factum eſſe dicetur, 

S. ie. Plebifcitum. It. Poſtſcri. Q. l. S. F. i. e quod factum in Se» 
ptum, & plurimum falutem. | natu fuerit. — 








bart. 
Rebhan Johannes. 


‚R.P.Q.J-SAF.P.R.E.A.D.P.i. . R Auchb, ;e, Andreas Rauch- 


Populum jure rogavit: popu-| 
lusgve jure fcivit in Foro pro 


roftris & ante diem pridie, |Rebuff;. e. Petrus Rebufus, 3 


fh. se. Ludovicus Pofthius, |R.l. .e, Receflus Imperii. 


zall.i.e. preallegatus, R, J. oder Reg. Jur, s. 0. Re 
. i. e. ar przmittendis,' Juris. x J u 
t. Profefor publicus, , RN. ie. Reiche» Abfehied. 
T.i. e. praferiptis verbis. Reink.i.e. Thepdorus Reincking. 
?ret. il e.Simon de pretis, |Rheinh.i.e.Bendidtus Reinhard. 


y 


five princ, ie. principium, R. C. i. e res creditz. 
c. is e. procellus. R.v,“, «, rei vindicatio, Rele&t, 
ckm. ö, e, Fridericus Pruck-| i.e«,reledtione 

Rem. i. e. Georgius Remus. 


nannus, z 
?uteo. Parifius. Rennem, s. «. Henricus Renne. 
i.equæritur. Qoder quæſt. mann. 
) i. e. quæſtio. 'R.i. e, Refpondetur, Item Reus; 
Q 5.5. S.i. «. quæ ſupta- Refponf.; «.refponfio,refponfum, 
ripta lunt. dos Reufn. 5. e. — ggg 
\.N.Q-N. ic. Quando aisne- Reyger.i,e. Arnoldus de Reyger, 
ie — sa Richr. ie. Chriftophorus Phılip« 


1, T.C. P. A.F.A. fe. quan-|. pus Richterus. 

> jure te confpicio, poftulo Riemer. Valentinus. ‚ 
ı fias Author. Rittersh. i. e, Conradus Ritters, 
1.T.8.Q.P. ;.e. quandone-| hufius, — 

ıs, te Sacramento quinqua- de R. N, ;. e. de ritu nuptiatum. 
snario prvvoco . | , Amator In odri. 
„RE. T. P. J. . D. T. Q.P. Rodrig. i. ef Emanuel — 
.D.D.P. F. ie, Quanti ea res Hedor gen, 
it Atantæ pecuniz judicium Rom. i. e. Ludovicus Romanus. 
cuperatorium dabo,teftibus- Rösb, ö, e. Johannes Emericus 
ıe publice duntaxat decem, Rosbad). — u 
nunciandi poteftat€ faciam. & Rofenth. ie. Heinricus ARofen- 
‚i.e, quafi dıcat. |; thal. , 
XCARfWYüXX. DE. R. VI. C. e|Roı, Genuenf.i, e. Rota Genuem 
iod de ea re fieri place, &de) {s. De 

re univerfi ita RER ._ ‚m, Rota Romana. 


nt, 





.” 


» 


j mo) 





.MRotihüs. Georg. Seq.s. e. feqvens, Pa 
R.V. 3,2. rei Virfdicatio, Serap. de Sefaph. :, e. Seraphin, 


C.M:SacraCxfareaMajeftas.| de Seraphinis. — 
„Salic, i.e, Barcholomzus Sali- S. R. P.i.2. Servitutes ruſticorum 
zdiorum, 







cetus, 
Sanchez. Thomas. 8.V.P.i.e. Servitutes urbanorun 
S.E.R. i. 2. Sandta Ecclefia Ro.) pra&diorum, & 
mana. Setſti.e. Jeremias Setſer. 
$5.D.N. Ae. Sanctiſſimus Domi« S.N.S.Q.i.e. Sinegas Sacramento 
nus nofter, quzrito, 
de San&to Georgio. $S.QMDER.AP.P.V.LO. 
Johannes Conf PR. TR. PL. Q.N.$.Q. 
& Sanded Joachim E.V. A. P. P.V. F. 5. Siquid 
Fridericus me de ea re ad populum ple- 
S.P.i.e. Salutem plurimamn, bemv£ lata opus eft, Conſu 
äSchenek (Baro) Fridericus, les, Prztores ,; Tribuni plebis, 
Schepliz, Joachim. qui nunc ſunt,quod eĩs videbi- 
a eig Johannes Schnei-| tur,adpopulum plebemve fe- 
ewin, ra ö 


nt, * 
Schnob. se Joachimus Schnobel. S.Q.S.S.E.Q.J.N.S.R.E.LV. 
Schrad. ;,e. Ludovicus Schtade- R.ie. Siquid Sacrofandti eſt, 

rus, quod Jure non fit rogatum⸗ 
[Georgius } ghalAus hac Legenihil rogatur, 
Schultesi, 2,( Jacobus U Soc,juns.e, Marianus Socınusjus 
Joachimus tefius. | nior — 
— A. 
Schurf. ;, e. Hieronymus Schur- Soc,Sen. 1.2. Maria Spcititis fepiot, | 
fius, A Sole. Rrunerus. 
Schwanm. e. Chriftophorus|Speck.i.e.Everhard 
Schwanmann, Specul, #.0. Speculaton, 7 
Schwarzenth.i.e. Johannes Bapti-|Steph. ;. e. Matthias Stephan, 
fta Schwartzenthaler, Strach. s, e. Benevenutus.Strachz. 
S.oder fc. oder fäil.s. a Täilicet, Strauch.i. Johannes Strauchius, 
$.5.C.8, D.E.T, V. ie. ſecundum Sttuv.i 2. GeorgiusAdamusStti« 
fuam cauſam, ſicuti dixi, ecce| vius 
tibi vindidta, ' |Stryck. ie. Samuel Steyc 4 
8.C.i.e. Senatus confultum, typm.s,e, Franck 
S.C. Macedon, ö. e. Senatus con-|- nus. > > 
fültum Macedonianum,  ; : 15.6. D4.rSue 
$C. Turp, ie. SCtum Turpillia-| natio, > OL 30 
num, 2 : Da. 0: Sua Regia 
SC, Vellejan, i.e. Senatusconful- $, 6 
- tum Veljanum, 02“ 















N 


ACER J 


© ie. Johann Oro Tabor. V. S.a.e. verborum fignificatio, 


T.AA. p̃. V. D.i. e Tempore Verf, i. e, verficulus verf. 
Judicem arbitrumve po- VV. VV. AA,s. e, Veflrz venera- 


ftulas, ut des, biles amplitudines, 

O.J.i.e. Templum omnium.|V. A, ie, Veteratum affıgnatum, 
Judıcum, V,P.R. i,e, Veteri poflefiori red- 
ıeodaric, i. e, Petrus Theodo-) ditum, 

rıcus, | id, vide oder videatur, Videl,üg, 
\oming.i, e. Jacobus Thomin-) videlicet, 
zus V.B,A.i, e.viri boniarbitratu, 


aquell.i.e. Andreas Tiraquel- Ult. ultimus. 

ng te; j Upgeb. ;. e. Erafmus Ungebauer, 
der tit.i.e. titulus, & Volckm.;.«. Adamus Volckman« 
oder tor- tie, . e,totus titulus, nus. 

sntacing.ir, Alexander Tren- V.C.i.e. urbis conditz, 
aciaguius, V. F.i c. Uſustructus. 
sutl, 7.0. Hieronymus Treut · Vultej.i. c. Hermannus Vultejus, 
erus, ° u Ehn,i.e.PaulusMatchzus 
.C. ie. Tua Uluſtriſima cel- Wehner, 

irudo, — Weichb. * ee 
ſc. oder Tufch. ;.e. Dominicus . . k Marthzus LWefen- 
ardinals Tufcus, ‚Welenb;. e.Iperrus Tbecius.' 


4, ;,e, Tutore authore, |Wifenb..i, e. Johannes Jacohus 
" bedeutet fünffe, “ en a * 
i. c Alvarlu ⁊* ohannes urm 
Be , Alvarius Va ——— —* 
le Rolandus. X... e. extra. Item juxta- 
ic. e, Sebaftianus Vantius, |” 77 Ach.a «. Paulus Zachias, 
b. ..e.verbum. ‚ Zang. 1, e. Zangerus. ” 
i.e,verbi caufa, . Zalı.e. Udalricus Zafius, 
‚i.e.verbi gratia. ' - [Ziegler, . *. Cafpar Zieglerus, 
‚verborum obligatio, Zob.;.e. ChriftophorusZobelius, 

\ — 

wer) ee 


Mnderer enhang. 
Ber vornehmſten Bergwerde | 
Terminörum, | 
Bborande / heifl Sasienige] Högangı heiſt alle dasjenige was dem 
ET ee Ga ran mt | 
— Na nach dem Brennen und im) ben/ waſchen am Gewicht abgehet, 
F ereennen / am Gewicht abs Abganguebmen / heiſt fo viel als beyn 
DUFT ganzen. Als zum Exem⸗ iffen ſchicht machen. | 


F pel wenn dag Blick⸗Sil⸗ Abgeben / als das Geding abgeben / iſt / 
ber. 63. Marck / vor dem Brennen —— wenn die Arbeiter ihre verdingte Ars 

















gen / nach dem Brennen aber nur 56. beit heraus geſchlagen / und der Ge⸗ 
Mard vu. fo werden die 7. im’ ſchworne foldyes vor recht.erfennet, » 
Brennen abgegangne Marck Silber Abgeführt Eifen/ heift fo viel als abge⸗ 
der Abbrandt genennet/ und iſt füldher, nüge Eifen. 
Abgang nach dem die Blicke groß und Abgenüffelt/ift abgenulzet. 
- fehr bleyſaͤcklg / ungleich. : Abte hren it wann der Bergmann nicht 
Abfangen / heift das Geſtein fo zum nie⸗ mehr arbeiten mil auf der Zeche ſon⸗ 
derbrechen Joß worden / oder fich vom) dern aufeiner andern Zeche oder Gru⸗ 
Gebürge abgefihelet/ oder abgegeben // be unter Auffficht eines andern Stei⸗ 
mit allerley hierzu nöthiger Art gezim⸗gers ein Schweißguerig fucht. - - 
mer fürn gänglichenRiederreiffen odes Abkemnis / iſt wenn ein Trummel ode 
Einbruch bewahren. Splitterlein von demHauptgang weg⸗ 
Abfiechherd / in etwan ein a Ellen lan⸗ffaͤl / oder heiſt auch däsjenige was von 
geumd einer rechten Breitgablängliche, einem andern kommen / von dem ort 
Vierung in ein von Bretern zufainmen Abkommen ı aber: er 
wen Boden und feiten Bretern Abkemnig des’ Ganges heift der Trom 
eſtehend etiva ein und eine biertel| oder Fall fo von dem Hauptgange feits 
Elke tieff / in deffen Mittel ein Schub⸗ werts in die Stuffe faͤlt. ———— 
hret von Zollholtz in beyde Seiten ein⸗Abkuͤhlrinne / iſt eine wohl 6. biß 7. Elfen 
ſpindet / über welches die auffchlag| lange hoͤltzerne Rinne / fo nach Berblie 
Waſſer bencbenft der leichten Unfans| «kung des Silbers durch das Schürs 
berteit son denen durchs fegert gewon⸗loch auf den Treibherd gehoben/ und 
nenen und über folchSefülfäufgefehltz ae Aus gieſſung des von heiſſen 
teten gefleinten Ertzten oder Gekraͤtze Schlacken angewineten Waſſers der 
abfchieffen diẽ Ertze aber Die unter abs) Blick damit gemachſam abgekuͤhlet 
flechen werden mit kiner holgemmen tuut. 
Krücke hin und her gezogen / und vers Ablegenjütden Bergleuten die Atbeit aufs 
mittelſt der Auffchlagwaſſer geflehet, ſagen / oder die augelegte Mbeiter nach 
blaiben ur felchen gefaͤllen ftehen/nach| ausgefertigten Lohn / oder auch / wohl 
tmahls aber nachdem fie 'gnugfanrtein] nach Beſchaffenheit der Sache; / doch 
gemacht / werden fe Dischgepucht; mis Borwiſſen Bergmeifter g Se 
wor⸗ 








CE WE 


ſchwornen / 
kohns abdanden. 

feutern/ iſt daß unflätige Ertz in Waſ⸗ 
fer abwaſchen / oder den Schlamgraben 
über die planen waſchen / Daß das un; 
artige abrollen / und die Schlich fich 
n die Tücher fee / folcher andgema; 







> — — — — ——— — — — 
mit Borenthaltung des Abquick⸗Beutel / ift ein zum abquichen tan 


guten fehmifchen Leder oder Barchend 
nach ungleichen Maß / der Länge ind 
Breite verfertigter Beutel oder Saͤck⸗ 
lein / durch welche das guͤldiſche Queck⸗ 
ſilber gedrucktet und’ bom Golde ge) 
ſchieden wird, 


chene Schlam Schlich geuennet / wann Abraum / iſt die Damm⸗Erde / fo auff den 


in der Ableuterung abrollet / heiſt aff⸗ 
ter/ welches in dena 
aus auff die Affterfälle lauffet. 
lörfchen / heiffen die Bergleut / wenn 
ie eiln einer halben fahrten tieff 
nuf. einen Gange niederfinckenjuh denn 
auff dem Gange ungleiche Gtroffen 
eiſſen / da denn die ablänglicht abge: 
— Raum ein Geloͤrſche genennei 
pin ’ ⸗ I 

oͤßgen / oder Abloͤſung des Ganges / 
ride! ganges abldßgen / kdmt her von 
ibloſen / oder heiſt fo viel als Abloͤſung 
md iſt der Raum zwiſchen dem Kan; 
je und dem Berggeſtein / wird auch das 
Beftige genant vide ganges Ablö; 
ung / oder Ganges Sahlbandt. 
ofahlen / heiſt die Vermittelſt der 
Rarckſcheid⸗Kunſt in die Gruben er; 
undete Drthung mit getoiffen Pfählen 









ım Tage bemercken. 
wicken / deiſt die / durch die Purchzeug: 
euge oder Puchwerck und ſche zu 


chlich gebrachte oder gezogene] Gold 
der Gilber ; Ertte dermitteift Des 
Weckſilbers in die Enge und zu gewiß 
er Form bringen / da denn durch bes 
onder verfertigte Beutel dag — 
ilber wieder davon gedruckt / die ruͤck⸗ 
tandige ballenfoͤrmige Golde aber fo 
n Abquick⸗Beutel verbleiben werden 

uff Abrauch Scherben gefeget/ unt 

son ihnen der noch befindlich Reſt dee 

Aueckſilbers / vermittelſt groffe übcı]. 
olche Brennfcheiben gelegte Kohlen, 
m Brennhauſe abgebrandt/ und alfı 
erner (wie zu Cremnitz in Dber⸗Un⸗ 
arn braͤuchlich) durch gehörigen Bley⸗ 
zuſatz auff Brennherden abgetrieben / 
ſt ein: Arbeit meiſi auf guͤldiſche arm; 
yaltige Ertzte / oder fo genant guͤldiſche 
huchwerck. 


as 


Abfchreiben / 


Al ſchuͤ 


Gange liegt. 


er Gräben hin⸗ Abriß / wird insgemein ein von einem jez 


den Dinge dem Leben nach genommes 
ne Zeichung oder Nachbildung genen⸗ 
net / und iſt alfo folcher Geſtalt ein den 
Mahlern uͤbliches Kunft: Wort heiſt 
auch alſo wenn der Abriß derZeichnung 
aus, bloffer Gemuͤths⸗Vorbildung ges 
ſchehen / wie bey architertonifcher Wuͤr⸗ 
cung ein Eutwurff / der nach beſchehe⸗ 
nen Abzeichen befindliche und vermit⸗ 
telft dag zulegscompaffes auffs Papꝛer 
zugchegte oder gebrauchte Zug das ins 
wendigen Ausfehen eines Beram cc 
oder Gruben; &ebäudeg/ mir allen Dar, 
inn befindlich Schaͤchten / Fıldz Dr, 
then) Dnerfchläger / Stollen und abs 


en. 
Abſcheiden / heiſt wenn man bermittelſt 


des Scheide Waſſers das Grid ven 
Silber ſcheidet / und den in ſolch Waſ⸗ 
fir gefallenen ſchwartzen Bold; Kalk 
nach zuvor befehehener Abſuͤſſimg und 
Aus gluͤhung vermittelſt gewiſſen Zu⸗ 
ſatz Bley es zu gut machet / auch den 
Silber⸗Kalck aus dem Waſſet extra- 
hiret; abfüffet und fein machet. 


Abſchinen / heiſt fo viel als in der Gruben 


abziehen ift,ein Cremnitzer —— 
beift dem vorigen Beſitzer 
feine bißhero gehabten und gefchricbes 
nen Berg⸗Antheile feinem Nahmen 
ab / und anff eines andern Nahmen ine 
Gegen⸗und Berg: Buch ſchteiben. 

Bent iſt den Blaßbaick oder Waſſer⸗ 
Mad nicht mehr gehen laſſen / den Waſ⸗ 
fer⸗Schutz ziehen. 


Übfegen des Ganges / iſt / wenn der Gatig 


von feinem Strichen (nach welchen «# 
fich in die Länge zichet) ab weichet / und 
aug dem Hangendein ind Siegende faͤlt 
& vice verſa, die Sergleut ſagen / det 

63 Gang 


(14) 9 - 


“Bary mung een Haden. 2 Wird 


ein Aofatzger Drt/ welcher (wenn der 
Bergmann in fchmeidigen Seiten eine 
Bergieite antrifft ) durch dieſelbe ge; 
troffen wid, 

Ab etzen des Geſteins / iſt wenn dag Ge; 
ſtein feſter dder gebrecher wird; oder 
dag tr hangenden und liegenden be; 

findliche Ausgehen einer auf der ar, 
dern liegenden Steinklufft. 

Ahſpennig machen; heift einen Gruben; 
Hätten oder Mebls Arbeiter ıc. durch 
heiraliche Geſcheuck oder Gunſt an ſich 
ziehen. 


Ertzte vermittelſt gethanen Stich des 


Stahl⸗Eiſens durch dag im Vor⸗Herd 


FT ET EEE eur 
Straffe fortgehet der ander aber die 
angerangene Straffe nad) dem Ber 
ding nachreiffet/ „der nach fchläget/und 
durch hauet. j 


Abſtuͤrtzen ] heift wenn das Kupffer we; 


gen Menge deffelben in der Schmels, 
Hütten in einem Centuer⸗Maaß oder 
Kübel gemeſſen / in Karren ge 

und auff Haufen ausgelauffen wird, 


Abſtuffen / vid Stuffen / heift auff den 


auf Schlegel und Eiſen / verdingeten 
Gang / dag Erg ſtuͤck⸗oder ſtuffen weit 
gewinnen oder abhauen. 


Abſuͤ iſſet die b ld⸗o der Sil 
Abſtechen / heiſt wenn der Schmeltzer die: fen beife Die bey Sododers 
im Hohen und andern Dfen zuroben, 
Stein und Blen ; Stein gefchmelgte! 


ber; Holg vom Scheidewaſſer zuge; 
brachte Salgigfeitund Schärfe duch 
warmes Waſſer —— mahl 
— dag die Schaͤrffe daven 


oder der Bruſt des Ofens befindliche Yppeufreny ift tieffer machen, 


Auge in den Tiegel ablauffen läft. 

Apftectenz heift ein gewiß Theilvermeffe, 
es Land oder einen gewiſſen Raum/ 
entweder zu bürgerlichen gder Kriege; | 
Gebäuden nad) angegeber Maas und 
entworffener Bau⸗Art mit gewiſſen 
hölgert Stäben bemercken. 

Aoftich/ Heift Yie/ durch dag Stichauge im 
Ziegeloder Stichherdt gefloffene/ Mas 
terie am Schladen ; Stein und Werd 
fo aufeinen Stic) ausgelaufen. 

Abſtoſſen / heiſſet ſonſt eigentlich eig Stuͤck 
von einer Feſte abſtoſſen/ ober mit Ge 
walt abſonderne: bier aber behm 
Schmeltzen oder Abtreiben heit cg ſo 
viel / als eine Höhle oder Grube mit 
Geſtuͤbe oder Aſche derb verfegen oder 
aus fuͤllen, vid. den Ofen mit Geſtuͤbe 
abſtoſſen. 

Abſtrich/ iſt / was ſich im Treiben von der 
Blette abgeſchaͤumet / und. abgeftriz 
chen wird / oder die vom zerfioſſenen 
Werck beym Abtreiben befindliche ab; 
geſtrichene Wildigkeit / ſo wiederum ge; 


Abtreiben / iſt Bley und Silber durch dag 


Feuer von einander ſcheiden ud 
wenn dagvon Augsgieffen/ zufammen 
gebalteue Werd icdes Schmeltzens 
auff dem Treibe⸗ Herd permittelft der 
Baͤlge und TreibesHolg abgetrieben] 
zu Ölett und Herd gebracht, und alfo 
dag darinnen erhalterte Hlick ; Süber! 
erhalten und chtig gemacht wird. 


|Abtreiber/ iſt ein beeidigter Gchmelger 


der den Treibe Herd zum Abtreiben 
mit angefeuchtster Afche ausfegeg das 
Spar nah Groͤſſe des absutreiben 
beyhanden habenden Wercks gebübs 
rend ausſchneidet / Glett⸗Gaſſen ın 
Treibeherdt machet den Treidherd ab; 
waͤrmet / das Werck fein ordentlich Datz 
auf ſetzet / alsdenn anlaͤſſet wenn dag 
Werck zerfloſſen / das Feuer gebührend 
regleret / dem Abſtrich mit dem Abſtrich⸗ 
holtz abziehet / die Glette vom Werd 
ſondert und denn dag Silber rein ver⸗ 
blicken laͤſt. 


waſchen und zu der Gewercken Vorrath Abtreibholtz / iſt das Holtz fo zum Abtrei⸗ 


gerechnet wird. 

Abſtroſſen / heiſt das vorlie gende Ertzt oder 
Bang vermittelſt Schlegel und Eifen 
gleichſam fproffen/ oder fa zureden 
tropffen weiß gewinnen / beſchiehet / 
wenn ein Hauer mit dem obern Ort der 


ben gebraucht. wird/ find etwa ein und 
ein halb viertel Elle Dick; und 6, biß 7. 


Ellen lang Holtz⸗ Holtz⸗Scheiter nach 
dem NHamete⸗ des Treibeheerdes lan⸗ 
ger oder kuͤrtzer werden guů einem Trei⸗ 
be / nachdem Das Werci wilde, oder 


eK u 


| ut) 
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Mehn g Mandelj auch ein undein halb, ſich abwafcht und über ten planek 
Schock gebraucht. Herdt in ven Affter⸗Graben / in ve 
berite/ find die Mbfäge im Schacht fdi Miter s Fate Läufft/ ift ein Fleinger 
ün deftö beffer die Fahrten anzunägelid puchte taube Materie die gar wenig 
und den Berglenten die Bahrtagguer) Gutesmehr bey fich führe, 
leuchtern gemacht find? oder heut die · Affter⸗Gefaͤlle: find die im Schlamme 
jenige Bühne? fo auf 2. Einſtrichen/ befindliche Abfall} oder find Kaſten nit 
oder Trags Stempffeln des Schachte] etlichen auer Bretern / darinnen das 
von Brettermju@nde oder Ausgang eizl Affter gerangen wird» 

ner / zwey / drey oder mehr Fahrten in Affter  Käuffer/ heift der vermittelſt des 
Ceigers Schächten gefchlagen / daß Schub⸗Karns das After auf einen 
man auf folchen fichere Ruhe faffen| CAfftersHauffen) Haufen läuft oder 
und auch an folchen die Fahrten defto] fuͤhret. REN 
beffer wechfeln und alfo die Einfahrt Afftet⸗Hauffen / heilt bag auf einen Hauff 
defto leichter machen und haben kan. fen zufammengelauffene Affter. 
tagen iſt ein Schacht] Wenn zweene Alte ift ſchon an dem Ort gemefen ; iſt / dak 
ſollen nachgerichtet werden / oder Oer⸗Ertz iſt allbereit von den Vorfahren 
ier / wenn dieſelbe durchſchlaͤgig zu maweggenommen worden 1% 
chen / gegen den andern abmeflen/ daß Alter Mann in der Gruben) ift ber bon beit 
maninder Gürft dder Sohle feinGer| Vorfahren hingeftürgte und verfaulte 
fptenge mache) fondern gleich einkoms| Berg: er 
me vide Marchfcheiden: Iten Rann bauen / iſt ſolchen Berg weg 
waͤgen / Stollen abwaͤgen / wie viel arbeiten. ar 
Tier 3. ** abmeffen / Altet Vorrath / iſt was auf der Zeche Ober 
Warfferfälle abtoegen / tie hoch die] — voriges Quartal an allerhand 
Warfferfalten dimemanzeigen Schaͤch⸗ Sachen iſt übrig blieben] iſt auch dab⸗ 
te abwaͤgen / anweifen / wie ſolche F Br was vom Abftreichen geſamm⸗ 
unten und oben gleich zuſam̃en treffen], MENGE a aa: 
Bi ; i enaelällte Gewercken / heiffen die ſo eine Zeche 
N une. werſt zu bauen angefangen / oder beym 
ziehen die Gruben vermeſſen / anzei; en —— ant laͤngſten 
ſen/ wie weit ihr Feld gehe/ oder mo], Mt Zu 2 Arge — 

ie Sinbei Alter haben heift bier ſo vielals wegen 
x — und Derter in der Gruben nee ihebener Fündung und einge) 
che) heiſt das untern Treibherdt —— die Gerechtigkeit zit 
e Kreutz durch welches die _ Einer Zeche — 
———— auffgelaffenen Alteifen wird auch mit unter bie Floͤſſe 
terefigten Yöcher eisen tmd fichh (diejenigen Sachen die die Ergte im 
vechfeln/ auch ben dem anſtoſſen / de Feuer bald flieſſend machen) gezehlte / 
Heftubes zu mehrer Zufanmenhältung; und mit unter die Slöffe der StahllErg 
effen auigegoffene Feuchtigkeit sder) genommen. ’ ETAR 
Vaſſer dareın fallen / ablauffen und al; An einem Gebuͤtg ſich einlegen, heiſt nach 
3 das Seſtaͤbe und Leimherd defto eher bergmännifcher Anweiſung an einen 
rucknen konnen. =n | Gebürg ſchaͤrffen anff einen Gan 
tet heift z Viertel einer Schicht N —— beſtaͤtigen und Bergwe 
ig. Rt , auen REN ‘ 
* dasſenige / was von geringen dnbruch] if eine Entblöffung der Erke/ 
Frien Wein die gewaſchen oder gefe) oder wenn man einen Gang überfähs 
jet fennf übtig bleiber / und Hält fehkt tet oder antrifft, 
verrig Silber? oder derjenige Schlam Anfall odernfätte/ift tod der Sanfte 
9 beym Ableutern des Erg: Schlich u Buͤhnloche inlie get / die 9 J 
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er —— — — — — — — — — — — — 
find Odltzer zus. biß 6, Spannen/wels) den zu Verfertigung Des Gezeugs ge⸗ 
che das Hangende halten muͤſſen. au! geben wird, * 
Goßlar / weil die Schaͤchte ſeiger / find Am̃agen / find gang vernuͤtzte Berg⸗Eiſen / 
in den Schaͤchten feine Tumhoͤltzer / die der Hauer Dem Sieiger überants 
Wandtathen oder Anfälle vonnöthen.| worten muß/ wofür er neue befommt/ 
Der Anfall ift bey, der Gruben Aus) da denn nachmahls aus 2, alten ein 
- gimmerung der Ort / wenn man unter, neues gefchmiedet mird.- 
das Hangende oder eine Wand/ einen Anlaffew ift anfangen zu ſchmeltzen / oder 
_ GStempfellegen oder Stempfel fegen), dem angeführten Schmeltz⸗Ofen oder 
wil / ſo muß zuvor daffelbePläglein oder Treibherd durch Bälgezublafen. Heift 
Dit gbwerts oder von obenniederfein eigendlich, das Waſſer auf die Baͤge 
zugeſtupfft werden / daß der Stempfel Räder laffen/und alſo durch die Baͤlge⸗ 
auf ſolchen fein glatt auliegen und un⸗ Lufft in den Ofen zur Anfeurung des 
ter ſich nicht ausweichen fan, gu und Beförderung der Schmeltz⸗ 
Anfahren; iſt an die Arbeit gehen. Arbeit kommen laſſen. 
Anftiſchen iſt / wenn man die Glotte wie⸗ Anlauten/ heiſt denen Bergleuten mit der 
der zu Bley machet. Berg⸗Klock / um ſich zu rechter Zeit zu 
ihrer Arbeit zuverfuͤgen / des Tages 6. 
mahl / als frühe Morgens zu 3. und 4. 
zu Mittage mm un. und 12. Abends aber 
! um 7, und 8. Uhr ein Zeichen geben, 
Angeflogen heift wenn dag gediegene Anleute⸗Geld / iſt das dem Thuͤrmer geges 
Erg ſich an dem Berg⸗Geſiein oder; ben wad/ auf vorbefagte Zeiten die 
Gängen gang duͤnne angelegt; doch in Berg Kiocke zu Leuten. 
gediegener Geſtalt / beſchiehet gemei, UnlauffsXolden/ heit ein etwan 1. und 1. 
niglich auf horuſteinigten Felſen. halbe Ellen forne kolbichtes Eiſen / mit 
einen hohlen eiſern Stiel / in dem ein 
ettvan Lund 1 halbe Ellen länger hol⸗ 
gerner Stiel ift/ an dem der Anfrifcher 
dag aufdie Gahr gearbeitete Eifen/ fo 
wohl zur Probe / als damit der Theil 
nicht gar zu groß werde / etliche Stäbe 
Eifen anlaufft/ und folche nachmahls 
außfchmiedet/ dieſes angelauffene Eis 
fen iſt dag allerbefie/ ja der Kern von 
Eiſen / deg gargemachten Theile, 
Anlauffen laſſen / heiſt wenn vermittelft 
des Anlauff⸗Kolben vom Anfriſchet 









Ungewege oder Angewehre / heiſt ein et; 
wa z. Ellen laͤnger und 3. Viertel in t 
gevierte flörger Klotz / ſo auf einen gleich] obige Arbeit derrichtet wird. 
falls ablaͤnglicht geführten 3. Ellen Anlegen / heiſt Haͤuer / Bergkleute oder 
langen und L. uud eine halbein der] GrubensArbeiter auf Geding oder Wo⸗ 
Vierung ſtarcken Schuhe oder Klogrfol chen⸗kohn / in der Gruben auf Gauge / 
in Puchwerck in die Erde gegraben; Klufft / Flotz / am Harfelic zu arbeiten 

- werden muß / und auff zwey 5. und ».| annehmen, 
Biertel hohen und gleicher Staͤrcke Anreichern / it wenn man armen ſilber⸗ 
aufffolchen Schuch eingezapfftenSen | baltigen Roheſtein mit reichern Ergen 
fen ruhet / auf welchen Angemeh| an gehalte machet, — ® 
die Zapffeu,Klöger darauff die Welle] Uupangıfch machen / heiſt hier beym or⸗ 
niit dem Rade ummgeher/ eingehauen| deutlichen Richter Diejenigen Gewer 
erden; cken / ſo die Zubuß⸗ Zettul angenommen, 

Anlag / IP das alte Eiſen / ſo den Schmies| auch) auf ſolche bereits etwa⸗ gezahlet / 
39% # j nach⸗ 


ER 6* 


nachmahls b — — 
yls aber w a N 
Zeetul von deu Net ran angehehlet/ und gutwe der über 
men/und etwas darauf —* mars auf einander Fuͤll⸗ Ort oder gar zu Tas 
Den Veieren Re en Go een Rn Tor arte 
sten anhaͤngiſch gemacht/ oas iſt ange⸗ Anjchläge — 
maffet) (6 ihre gebbrige Zubuffe niert den Berg pp ie auf Dem HAN, Dr 
ig wollen; mit Bitte folche zu re pbep En Im DIE Zune 
em Ende f " Pte z 
a, gebührend anzuhalten / — Y 8 —* ol Fa 
ıpfal oder Anfall / i . n der Steiger Die Hauer nad) 
—5 > Annie bern BBebETKÄD In die Grube zu fahren 
ns Bergskente ein pol — —— Bee AL OO 
ern nlo 5 N ” . = 
——— Ja m bar elle 
MR 55 wit Ta ee et 
eito ftärcker getrieb n r EN 
ben auch font * EL ER —— iſt — auffs Kunſt⸗ 
den Stroſſen gebraucht / wu das wird — 
zuͤrge nicht ſtandfeſte iſt. Aneden iſt wenn die Ertze probiret 
yo ek * — ſo alle dehn⸗ den / Kur fie erſt in einem Eaynbel 
eifter und G mit Bley geichmolgen toerden. 
ıen Dusch die —— Meike ven Anfisen/ rn —— Stol⸗ 
racht wird / das iſt wenn der Schich eh ederinder Gruben / für ei 
Deiner wöchenuNa) Yreaynmna ring | Ditbegebendafelbfl eine Cticc uß 
uitt halten / heiſt alſo / * — zu treiben: pder anfangen eın — 
e Berg Ronen umd Ausgabe ın Bes! Meiben: baber die Redens⸗ rt: für 
enwart Serge Meifter ud Gefpygrz; inem DE an igen/ weil die Gruben 
ven der aufgegeichneten Drdaun * Arbeit meiſt figend oder kniend ka: 
ee und durch die Zahlatemmg,| daͤuern verrichtet wird. Er 
— — auch durch ge⸗ Amen hl a. (loferoder los - 
nterſchrifft ern) Geſtein anfangen aufzubaue 
— er ft zu norspeıren * = befeftigen/ daß es —— 
nitts⸗Scheere / if ein klei allen fan/ ex, gratia, Die Streck mu 
offen — —— ge de ir 
2 Sorten kunt kranken 7) Mille Fed 
en Slaß⸗ Bollen pder © j Anden — > 
1, aufgelehmsten a alien | 7 — ole / iR eine enge angebohrte 
nen allerhand 2 — Ad 
armaı et —— — — me tat * inch St — 
hlagen / iſt den Be ER Hin reiben bi 
iD vor Erg In Dr dann — —— 
udel ſchutten dag es barinnen aug Antragen / heiſt fo le perferti 
ale gezogen wirden fan; darf Zummerung baben, “9 Die verferigfe 
agen ode , — 
ee ee 
ven SErtzz⸗ der Berg⸗ an ; 
| Drama Irre 
er Anſchlager aut; Seren Il den Schacht ges 
ee a 
In Des Apr von oonpriäieper nahe am Srehherd dag ur 
. ‘ — am Treibperdj ift dgg unter dem 
. Treib; 


408, 5° 


Treibherd a allen Seiten mit Ziegeln 


oder andern Steinen auggemanerte 
Ereug/ etwa nach Gelegenpeit des, 
Diameters ım Treibherd 3. viertel El⸗ 
len hoch und eben fo weit. ] 
Arbeiter inne behalten) ift das Lohn der 
ermangelten Arbeit wegen innen bes 





— — — 
fuͤrs Aſch⸗ koch des Terwer⸗Ofens (die 
auf Me mit verfertigten Glttu an 


gefüllten Tempersöten hinein wingen 


de alte £ufft etlicher Maſſen zuven | 


indern / damit ſolche Deuen nad 
eiſſen Gläfern nicht ſchade) gefeget 
wird. 


halten; oder die Arbeiter inhalten / iſt / Aſchen⸗Grube it eine unter dem Aſchloch 


das Lohn des ermangelten Arbeiters 
einnehmen / und wach der Schicht die: 
Arbeit mit verfehen/ daß die Treiben; 
Zahl völlig gefchehe/ denn zu eınem 
Treiben 3. Arbeiter pagiret werden. 

Arbeiter werden ausgetrieben heiſt wenn 
die Arbeiter entweder böfen Wetters 
oder Waſſer⸗Noth wegen ihre Arbeit 
in der Sruben verlaffen/ und abkehrig 
werden müffen. 


des TempersDfens ins Gevierte et⸗ 
man einer halben Elle tieff gegrabene/ 
und mit Steinen ausgefegte Grube’ ri 
welche die Aſche gegogen wird, 


Aſch⸗Kern / heit Dasjeniger mag vor der 


gebrauchten durchgeraͤderten Aſchen in 
dem Sieb oder Mäder bfeibet) wird 
nachmahls übenSich gewaſchen und 
mit dem Hütten: Hoff zu gut gemach 
iſt gloͤtigt und filberhaltig Bley. 


Arm / ein beſchlagen Holtz in der Welle Aſcher⸗Satz vi ein Theil ausgekaͤrnte 


oder Waltze am Geſchlepp / an welchem 
das Stangen⸗ oder Wehreiſen mit ei⸗ 
nen Heng ⸗ oder Stecknagel befeſtiget. 


und ein Theil friſche Seiffenſiedet 
Afche/fo zum Anlegen des Treibherdes 
angeleget wird. —* 


2. Hölzer in der Welle am Poch⸗Ra⸗ Aſch⸗Knecht / iſt derjenige Arbeiteri fo die 


de / fo die Stempel heben. 
Arme Geſellen heiſſen diejenigg/ fo etwa 
einigen Lohn aufgenommen, and ıhnen 
alfoın Betrachtung ihrer fauren Berg⸗ 
Arbeit vom Bergmeiſter vergünftiget 
wird / ſolchen Lohn ben verledigten 
Schichten viel Arbeit zubauen. 
Urßleder / ft ein halbrund Leder welches 
die Berg⸗Leute ſowohl zum Zierrat) 
als Arbeit tragen, 
Str heit fo vielals Berg At. 
Artzt⸗Geld / heiſt dag Heilgeldy welches 






Aſche zum Treiben durchſiebet / der Ge⸗ 
buͤhre nach anfeuchtet / Die gebrauchte 
Aſche durchraͤdert / und auskoͤrnet / und 
den Arbeiter bey Aulegung des Teibe⸗ 
Heerdes und Abſtoſſung deſſen auch 
Aoraumung als ein Handlanger an die 
Hand gehet / der Lehr⸗ Jung des Arber 
ters / oder Abtreibers. 


J 
Aſch/ Ramnmen wi der Dre im Treibehars 


wo die alte und neue Aſche vertwahrd 
und zu Anlegung des Treibherds 
quemet wird. s — 


dem durch einen Unglucks⸗Fall auf ei⸗ Aſch⸗Kruͤcke / iſt eine einer halben Era 


ner Zeche ſchadhafften Arbdeiter / ne; 
benſt feinen wöchentlichen Lohn auf 4. 
auch nad) Befindung der Beſchaffen⸗ 
heit mehr Wochenlang gereichet / und 
von denen Schichtmeiſtern beym An⸗ 
ſchnitt verrechnet nnd, 

Aſch⸗Kaſt / iſt darein die Aſche geſiebe 
wird / mit der Aſchen wird der Treib⸗ 








lang und 1. und 1. halb Viertel heht 
hohlgeſtihlte eiſerne Kruͤcke / damit der 
angelegte und im auffgeſtoſſene Treib⸗ 
Herd nach befindeter Nothdurfft aba 
ſunnpfft / und Die off ſolchen befindlicht 
Aſche beyſeite und wieder darvon ges 
ogen werde / bey Aulegung des Teid⸗ 
—* noͤthig. Ku. 


herd (worauf das Silber vom Bley ge⸗Auff ruffen die Anfchfägerimd: : 


ſchieden wird Rugerichtet. 

Aſche / ausgelaugte Aſche wird wohl ge⸗ 
trucknet geſi chtet geſeuchtet / und zu 
Yen Treibher de gebsauchef, 

Iſche iſt Eiferſ⸗. zu kal kigt / ſaltzigt. 


Aſ«Aloch⸗Vlech / Mein eiſernes Blech fo _ 


mir der in die Kübel eingeſchuͤttete 


Berg oder Erpirfolt aus der Grub 
zoge werden. 
Aufſchreyen / das it im Be 4 


feny aufelage 










2 


daß 


war 


Die beuettiit 
gen herzukemes 






—* 
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uffahren/ vid, Geding auffahrem heit Dem ver Auffgiefler Kerm 
auch eine Stollen Strecke oder 2 Schmieden den — Amboß / rg " 
vermittelt Schlegel und Eiſen nacy| gluͤenden Stab mit Waffer abkühlet 
gewiſſen angemerekten Lachter-Maaßſ und anfrıfchet/ dienet darzu / daß dag 
fo wohl nach der Länge, Weite und!  Eifen fein gehe und huͤbſch blau wird, 
Hoͤhe oder Tieffe erweitern, Aufgeſenckel / mit eiſern Hefften und ſtar⸗ 
affgeben / vid. Kohlen auf den Probier⸗ dien Banden etwas 2, oder 3. mahl 
Dfen auffgeben/ oder fehutten : Zn]  umfihlingen: aufgeſenckelte Ripp im: 
der Hütten heift e8.: Den auf der!“ Abtreib-Huth. 
Zucht» Bühnen vorgelauffenen Eifens; Aufheben, den Arbeitern auff heben / dm 
ftein und Kohlen auf den hohen Ofen, Umfleiffes und Verbrechens millen etz, 
fegen. ⸗ was bon ihrem Lohn abkuͤrtzen. 
ffgehen/ die Waffer gehen auf) / wenn Aufrechnung / ift die Rechnung fo der 
ſie in der Gruben wachfen / höher fteis': Schichtmeifter bee Gewercken über 
gen/ und die Arbeiter austreiben. | Einnahme und Ausgabe thut. 
fder Zeige ſeyn / iſt was an den Tieff⸗Aufſauberer / iſt der das abgeftoffene 
en / biß auf dag Fullorcrh bringeny eg wegſl affet / und vor der Stuͤrtz (mg 
reichet einer dem anderndenKorbmig das heraufgezogene Erg ausgeſchuͤttet 
nit den Ertzen zu. wird) aufſammlet. 
die Helde fegeny heiſt fo viel als einen Auffaubern / heiſt jo viel als aufheben/ ges 
setriegem nau zuſammen bringen/ reinigen via. 
ſgeber / iſt derjenige / fo Ertz und Koh⸗ Ertz aufſaubern / Item Berge ſaubern / 
en auf den Ofen ſetzet. Stollen und Stollen Gerinn faubern, 
Gewinn und Veriuſt arbeiten / oder Aufſchlag⸗Waſſer / ft das Waſſer fo auf 
erdingen / geſchiehet wenn Berg; _ Das Rad faͤllt / und daſſelbe treibet. 
euten cine gewifſe Lachter⸗Maſſe ver; Aufſchlagen das Lohn / iſt den arbeitern 
inget wird / da ſie arbeiten mögen; Das Lohn ſchuldig bleiben wenn der 
venn fie wollen. | der Zehndner nice völlig zahlen fan, 
heben dag Lohny it den Arbeitern dag Auftragen it Erg und Kohlen in die 
ohn wegen unterlaffener Arbeit inne! Schmeltz⸗Ofen ſchuͤtten oder Geftuber 
ehalten, Leim sc. auftragen / Geſchicht beym 
lauffen/ iſt Er oder Schlacken vor! anwärmen/ heit beym Glaß machen 
en Schmelg;Dfen führen. fo viel als anlegen / Glaß⸗Reiffen anlez 
polgen Zimmern/ iſt wenn man bie] gen / mit Dem Binder, 
Scyachte alle anderhalb Ellen mit Auftragtrög/ oder ars find abs 
retern vorſchieſſet. laͤnglichte Mulden / darĩ dag beſchickte 
breiten / iſ etwas aufs beſte mach feis) Erg oder die zum Durchſetzen der Vor⸗ 
er Art und Eigenfhafftfaubern/ was] ſchicht und Vernaſer beduͤrfftigen 
hen und zu gute machen. Schlacken auf den Dfen getragen und 
einem Bang fincken / dag ift ab⸗ durchgefeget werden, — 
uffen. — Auſſtraͤger / ut der dieſe arbeit verrichtet 
erivag.erfchlägen/Erk/Altermann ec. oder auffträgt, 
jieffer / auf dem Hanmer ; Wercken Aufnehmen Heift derjenige Gang-Kluffts 
u Hammer / it verjenige/ ſo aeg bey oderlösfinder/fo bey dem Bergmeiſter 
ifenfiymicden thun muß / was win auf gewiſſe Maffen oder Fund; Gruben 
e Schmiede heiſfen / als aufgieffen| aufgenommen / und den gemmtheten 
m zerſchiebeln und ſtabſchmieden. ang entblöffet hat, 
yießstoffel/ uf ein etwa drey Vierte Aufflaſſen / heiſt ſo viel als zu Zauen nach⸗ 
len lauger einer Meßigs-Teller, laſſen. 
scheibe groſſer eiſerner hohlgeſtielte. [Aufläßig werden, heiſt mit der an 


ef 
yffel / mit einen holtzernen Stiel / mit genen und ——— 
e2 





ons 
eit 


—— — — — 

‚Hang nachlaſſen / u. von derſelben abſte⸗ 
en/auch niit dem benöthigten vorſchuß 

 oderZubuß fernerweit am fich ziehen. 

Aufftehrigt / via. gefrägt, 

Aufffegen/ heiſt fo viel als ausſetzen/ 
wird eigentlich gebrauchet weil die 
Hauer zu dieſer Zeit nach verbrachter 
vder verfahrner Schicht ihr Schlägel] 
und Eifen creugmweiß fürs Ort auff die 

Schlaͤgel ſtellen und mit der Arbeit 
auf dieſe Zeit ausfegen/ oder nachlaf; 
een und ihre Ruhes Stunde halten, 

eym Provbiren oder Treiben / heiſſet 
das Werd aufffegen. a 

Auffſtechen / heift wenn der Waͤſcher ver; 
mittelſt der Schauffel die durchgepuch⸗ 
te Er Schlämme auf das Gefälle des 
blauen oder bloffen Herdes träger und! 
fchüteet/ oder auch 2, oder 3. Schauf⸗ 
feln Hauſtrich oder After auf dag zte 
Gefälle mit der Schauffel auftragen 
und ausziehen) gefchiehet darum damit 

» die Waffer nicht gig laufen. 

Aufmachen | heiſt ben der Eiſenſchmeltz⸗ 
Arbeit ſo viel alg Stechen ; beym A 
Schmeltzen einer Stich thun. 

Aufftrecker ſind Knaben in den Puchwer⸗ 
den die dag Schlamm ; Gerinne auf 
den Planherd indag Gefälle oder Ge⸗ 
faͤlle ſchuͤtten. 

Auftreiben /heiſt die Scheiben keilen ver; 
mittelſt der Aufſtreib⸗Schere von ein⸗ 
ander zu kleinen Scheiben treiben. 

Aufftreib⸗Schere / iſt ein faſt gleich dem 
Zweg⸗Eiſen formirte Zange / damit die 
Scheib en Keulen von einander getrie⸗ 
ben werden. 

Auge / ft das Loch im Schmeltz⸗Ofen / it. 
Das durchgefihlagenekoc) in der Hand⸗ 
feuſtel / Bergeiſen und andern Ynfirus 
menten/ Dadurch man den Helm oder 
Feil befeſtiget. 

Auge ausſtoſſen / .e das Auge im Dfen Dr 

Augeiſen / ”27. Stecheifen. (reumen⸗ 

er heift ſo viel als hohl / bhäfige/ loͤch⸗ 
richt. * 

Ausbeuth / i der von betg⸗und huͤtten Ka; 

ſten auch gte 10. oder 2oſte alte Quartal 

eryalten Uberſchußz / ſe entweder an rei⸗ A 

nen und ungemiſchten Metallen / da⸗ 


4 
A 


a 
U 


» 


fern ſolches zu Geid gemach / am kuͤch⸗ Ausfotdern / Hid. zu Tage ausfördern. 
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Au 


Au 


een 
tiger Landes + Münge durchden Aus⸗ 
theiler dem ſchichtmeiſter geliefert wird / 
welcher es ferner nach ſeden Gewer⸗ 
ckens Anthelle vertheilet / und auf jedes 

Koſten jedem ausantwortet. 

Sbeuth zechenjheiffen diejenigen Berg ⸗ 
Gebaͤuden / ſo nebit guten Vorrath alle 
viertel oder halbe Jahr ihre Ausbeuth 
geben, „(non überfchuß 

usbeuth heben/ ift Ausbeuth empfahen 

usblafen/ ift nad) verrichten Schmelgen 
oder treibendie Dfen durch den Wind 
der Bälge abkühlen, 

usbrechen/ auf einen uͤberfahrnen Bang 
weiter fortbrechen / und Erg hauen bes 
deutet eigentlich fü viel ald aug den 
Maaßen brechen in unverliehenen 
Gang breihen, 


Ausbrennen / in det Grube heift fo viel als 


ein feft u, Enaueriges Stockwerck⸗Floͤtz / 
Gang⸗od er Kluffte / vermittelſt derHoltz⸗ 
feuer Flamme oder ſo genantes Setzen 
muͤrbe odei gebrech machen / u. ſolcheszu 
einenSchacht / ſtrecke / tc zu durch breiten, 
usbrennefin der Hütte bey der Schmeltz⸗ 
Arbeits heit auffbören zu ſchmeltzen / 
der den Dfen nach den durch gefegten 
Echmalg, Schichten wieder ausgehen 
laſſen / befchiehet gemeinigluch Sonnas 
bendgjoder wenn alles Erg und Stein 
sumSchmelgen durch geſetzet / oderheiſt 
auch ing Feuer am Hammer⸗Werd / 
wenn mach der leuten Schmelzz⸗ 
Schicht die letzten Stiche geſchehen / 
und mag die noch darinnen befindliche 
Schlacken durchgeben und ſolgends 
die Gluth im Ofen abgehen läffet, 
usbroͤdung / /. e. Auswitterung. 
usdoͤrren / beym Seigern. 
sſfahren / iſt fo viel als Schichtmachen / 
ſich nach vollbrachter Arbeit aus der 
Gruben nach Hauſe verfuͤgen / und Auf 
ſetz Stände halten, 
usgehen des Ganges / iſt da der Gang 
am Tage aug der Erden ausſtoſt / wird 
des Ganges Scechweiff genennet / die 
Bergleute ſagen / wenn fie geroͤſchet und 
das ausgehende eines Ganges beruͤh⸗ 
ret/ wir ind aufden Schmweiff kommen. 
usgeſtochene Pläße/ zum Saltzmachen 
oder Roͤſten gehörig. j 


Aus⸗ 


u 


a _ — 
dem Gang hintreiben / iſt fo biel als 


lusflicken / vid, Dfen ausflicken. . 
lus gepauſchte Schlacken / find die ſchon 
eiamal dem Ertz zugeſetzt geweſen / und 
gantz nichts mehr nutze ſeyn. 

us gieſſen / ft das Werck(das ale 
gefchmelsene Eilber und Bley) in die! 


eifernen Pfännlein gieſſen. by 


usguß/ it das ausgebohrte ftücklein 
Holg oder Schlauch) dadurch das Waſ⸗ 
ferausdet Pumpefleule _ 
usgußs Pfännel/ Andi gegoffene eiferne 
Schalen / in denen jedes ohngefehr 25+ 
Pf. Bley gehet. —————— 
wwoguß / iſt das von jedem Ausgieß Pfaͤñ⸗ 
lein in die etwan eines Thlr. groß in 
einen Ziegel formirte Rundung oder 
Gruͤblein zu probirung der Wercke aus⸗ 
gegoſſene Werck⸗Bley / den Silberhalt 
iedes Ausgieſſes zu erfunden 
sgußsKelle /iſt eiwan in einer Ellen, 
langet ziemlic) greffer hohlgefeilter ei; 
ferner boffel / damit dag Werck abgeho⸗ 
benen Schlacken und abgezogenen 
Stein aus dem Stichherd in die Aus⸗ 
quß⸗Pfaͤnnlein gegoſſen wird, 


Ort erlangen / lange machen. Heiſſet 
auch:wenn in einen oder beyden Stoſſen 
des abgeſunckenen Schachts ein Or⸗ 
thus gantze auf einen Gang oder Klufft 
fortgetrieben wird. — 
usrichten / heiſt fo viel als elwas finden/ 
vid. Gaͤnge ausrichten: darnach heiſt es 
auch bey der Bergförderniß/ wenn ein 
Kuͤbel oder Tonne Schacht ſiecken blei⸗ 
betju, ſolches wieder nach — — 
keit loß gemacht / oder leßgezogen wird. 
ztens heiſt es;etwas fo berwickelt wie⸗ 
der auseinander bringen / es heiſſet auch 
in der Gruben fo viel als darthun / weiſ⸗ 
ſen/ zeigen / klarmachen / als einen Gang 
ausrichten / heiſt ſolchen durch gethane 
Erbrechung nachſeiner richtigen ſtunde / 


ſaalband u. ablöfung zeigen u. darthun. 
Ausrichier / heiſt der Bergmann fo beyris 


Treiben achtung giebt / daß die Tonnen 
im aus u. ein Treiben nicht aneinander 
hacken / und alfo des Seils auff ein 
reiben verhindern: (Ganges. 


Ausrichter des Ganges / iſt der Finder des 


shalten/ heift hier fo viel als dag Beſte Ausrädern/heiffet dag gefleiete Ertz durch 


bon Geringern fondern und zum Ge⸗ 
rauch verwahren. 

zhauen / &. ©. Erg aushalten, . 
zheben / vid. zu Tag ausheben/ ode 
eym Schmelgen; Wer aus dem 
Drännlein heben, (fondern, 
ztaͤrnen / i. e. das Befte dom Geringen 


lauff⸗Karn / iſt der Schubkarn / damit) 


er ausder Grube gezogene Berg au 
e Halde geführet wird: BE 
lauffen/ beift erſtlich etwas durch eine 
Stoffen vermittelit eines Hundes oder 
arus zu Tage augfördern, vid. Berg⸗ 
uslauffen / if, Erg auslauffen. Zum 2. 
ird es auch nach der befanden Urt ge⸗ 
anmenj/als wenn ich fagesdie Röhren 
pen oder laufen aus / und den 3. als 
ne beſondereRedens⸗art bey der Gru⸗ 










befsndete hierzu gemachte fiebe waſchẽ. 


luspauſchen / i. e. ausſchlagen. 
Ausruffen / iſt ein von einem alten Herkom⸗ 


men u. Berg⸗gebtauch herſtam̃e nde Mes 
dens;Artidanemlichen die Zechen Vor⸗ 
ſteher u, Schichtmeiſten / weñ fie die ge⸗ 
wonneneẽtiz nicht auf die Koſten felbft 
zu ſchmeltzen vermoͤgen / ſonſten den mei⸗ 
ſten Verlegern der gewercken / ob fie mit 
ihren willen ſolches verkauffen ſollen / 
anzeigen muͤſſen / deſſen als denn dem 
Bergmeiſter berichten / worauf deñ ſolch 
Ertz den folgenden Sontag Öffentlich 
für der Kirchen oder in einen andern 
hierzu benanten Drt in gegenwart 21905 
ſchwornen feil gebeten oder ausgeruf⸗ 
fen werden muß/twelchen gebraud) num 
der verordnete Ertzkauff fo Hieldag aus⸗ 
ruffen betrifft; auffgehoben. 


en Zinimierzarbeit gebrauchet alwo Ausſchlaͤger / did. Erg-Ausfchläger, 
lauffen / heiſt / die Wandruthen und ah in da Müng die ſchroͤt⸗ 


älte aushanden / daß der&tempffel: 
sp ife darinn fan getrieben werden, 
aſſen / vid Ansbtennen / Schichtma⸗ 
en mid DIE Baͤlge abhangen.“ 
encken Auslaͤngem iſt ein Ort neben 





linge breit ſchlagen / in Gruben⸗Arbeit. 
vid Geding ausſchlagen. Beym Pro⸗ 
biren Proben aus ſchlagen / beyn puchen 
oder ſcheiden aushalten, 
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eiſerner Loͤffel / zum wenigſten einer El⸗ 
lea laug / mie einen gehoͤlten Stiele / an 





— — 


Tersosn ft. Neffe / ift eim geoffer arcerg frnsund dergleichen andern Zugehh, 


rigen Werckzeuge ausgebrogen und 
herausgefchlagen wird, 


dem cin Marder hölg:ruer feſt ge⸗Austheiler / ut dergenige beeidigte Berg 


macht/ mit dem dag in Glaßhuͤtten 
— —— Glaß san 
fchopfft und benfeit gethan wird. 

Ausſchlagſeuſtel / ut ein etzlich Pr. ſchwe⸗ 
rer unten geviert / und oben aufgefpißs 

- ter Hammer / an einen fait 2. Span, 
wen bingen Helm / vermittelſt deffen die, 
auden Wänden des Schmelg:Dfeng, 
befindliche — Oſen⸗Bruͤche 
nach dem Ablaſſen ausgeſchlaen 
werden. 


Bediente fa bey ieder Rechnung den 
Uberſchuß don ieder in Ausbeuth⸗ 
ſtehender Zeche vom Zehndner zu em⸗ 
an en je dem Gewercken nach feinem 

benden Berg⸗Theil oder Kuren aus 
zuantworten / der Abwe ſenden Gewer⸗ 
cken erhabene Ausbeuth Gelder aber 
gegen gewoͤhnlich erhaltenen Sein 
dem Rath iedes Dres gerichtlich mc; 
benft bengelegter Specsficasion u; 
fiellen hat, — 


Ausſetzen / heiſt einen aus feiner Vierung Austreiben/ in der Gruben durch Haſpel 
rſt wird ed 


indie Halde fegen. 

Ausfchrämen vid, Beſtege. 

Ausſchuͤren / iſt die mit dem Raͤumeiſen 
aus dem Schmeltz⸗Ofen gezogene 
Ofen⸗Bruͤche und Schlacken mit der 
Schaufel auswerffen. 

Ausſchuͤrffen / it wenn man im Schuͤrf⸗ 
fen Erg angetroffen / und emtblöffee 
hat, vd. Gange ausfchurgen, | 

Auswechſel⸗Hauer / iſt derjenige den der 
Steiger bey den Gezimmer uf dem’ 
Stollen abfonderlicy gebraucht, 

Aus waͤrm⸗ Zange/ iſt eine groffe Zange, 
damit die Stücke auff den Herd geho⸗ 
ben werden. 

Merci vid, Sezimmer auswech⸗ 
eln. 


Aus ſtoſſen / ĩ. e. zu Tage ausſtoſſen 


Austrag⸗kocher / heiſſen etwa L. und L. Ausmwechfein/ den Schache ausıme 


Viertel weite Löcherjfo zu unterit an jez 
den Puch⸗Kaſten zu befinden / in welche / 
von dergleichen Weite befindliche Ge⸗ 
rinne eva auffſchuͤßi 

durch die be auffs 


ben geleitet wird, 


Dfen ausgangen/und das 
verbracht oder wenn auf dem Treib⸗ 


Austoffen! heiß und gefchicht/twenn Die) „fen gefcheheiym 
Schmeltzen than / pi 


gefüget / wor⸗ chfelsspeu 1 
Gefälle —— lei 
von dar ferner in die Schlamm; Gr; — —— 

beit in @ D 



























und Gipel; Werd; 
auch genemmen + Wenn der 
im Felde die au 


theten Juͤngern 


mit Arbeit zu nahe fommmet/ 
ihr unzuftändig Feld anf da 
es nicht berechtigefift/ fo. wird nac 
beym Bergmeiſter oder 
vorgebrachter Klage un 
ſchehener Beſichtigung au 

ches Gutbefinden/ beflag 
botenjmit der Arbeit bey 
erlegteu Straffe/ mit $ 
ee fern in 
gen/ un zu gut gemar 
den/ inne zu halten und im ei 
dernin Betlagtens Selde bei 
Drtiwieder zufisen. 


au ftatt des anbrächtigem 
fcheg als Tıags 
f 


leiheneln 


und n 


erd nach dem das Werck⸗Silber ver; Art ſtauchen / ſtd 


iur der Blick ausgehoben umd die - 
Koͤrn er abgefischen/ die Ofen Brüche 2 


aus dem Dfen oder der Herd des 


bh 
en 
ch 
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Breter/ ald eines berveglia, bag Nades Serg / ift dag Geftein fo neben den Si 
te unbeweglich fo unten auf dem gem bricht/ heifiet ben den Unter; 2a 
Balg⸗Geruͤſte ruhet und den Balg’  Kilchen Bergwerck Fleih und groblich 


machen. 

Dalg; Bügel! find rund foͤrmig. 

Balg⸗Leiſten find lange hölgerne Staͤbe / 
fo inwendig am Balgen;kedır über die 
Balg⸗Buͤgel gefchlagen werden, 

Balgen⸗Kopff iſt faft einer Wafferfannen 
dicker etwa ablänglicht genierte iedoch 
forn etwas zugefpigter 5. viertel EHen 
langer Klotz / inwendig auggehghlet/ 
darinn die Balg sLeifte feſt gemacht 


wird. 

Balgliſſen / it die Weite 1. und 1. Viers 
tel Ellen lange und forne zugeſpitzte 
Roͤhre / dadurch der Baͤlge Wind gehet, 


Berg Art / iſt Geſtein von Farben unter⸗ 


ſchledlich / das in Hängen und Floͤtzen 
gebrochen wird / und kein Metall mit 
fich fuͤhret / als bey dieſem Bergwerck: 
Blende / Kieß / Queertz / Spaat/ Schie⸗ 
fer / Hornſtein / Bleyſchweiff / Letten / 
Eſenfchuͤßzig Rothgebuͤrge. Dieſes 
find alle tanbe und leere Berg⸗Arten / 
verfundfchaffte aber eine dor der ans 
dern Ertz / fo bald ‚aber ſolche Bergs 
Arten Metall bey fich fuͤhren / werden 
fie Erg und nach den Berg⸗Arten dar⸗ 
dm fie brechen! ſpatig Erg/ Horfteinige 


Baͤlge / Blaſe⸗Baͤlge / find groß von Leder _ Ertl Bleyſchweiffen Erg genennet. 
und Holtz / auch wohl gang hoͤltzerne / Berg; Art; iſt auch der rothe Mooß fo aus 


vermittelt Waſſer⸗Rad und Wellen / 
durch) welche ſie bewegt werden Wind 


den büchenen Holtz in. den Stollen 
waͤchſet. 


fangend und wieder von ſich gebende Berg⸗ Eompaß/ iſt ein Inſtrumentum in 


Werck⸗Zeuge / vermittelſt welcher und 
der angezuͤndeten Kohlen die anges 
feurten Schmels ; Defen und Treibs 
Herde / vor welchen jeden 2. ſolche Baͤl⸗ 
ge liegen/ in fleter His gehalten 
werden, . 
Balz verfeget ſich / zeucht Feuer in ſich. 
Bartı iſt ein Holg oder- Buͤſchlein / fo die 
Stüger die das aus der Gruben gezo⸗ 
ene Erg sder Berg in die Tonnen 
chütten/ ein Zeichen geben/ daß die 
Zreib er⸗Zahl voll. 
Bauch / der Gang wirfft einen Bauch / 


2. mahlız. Stunden abgetheilet/dut ch 
welches die Marckſcheider das Strei⸗ 
chen der Säge kennen / und die Vie⸗ 
zung abmeſſen. Sit sro gperien ein 
Setz: und cin Heng⸗Compaß. 


Kergeifenf i ein Hanmer auf einer Geis 


ten ſpitzig / auf der andern breit mie ein 
Meiffelj welcher an bag Geſteine au⸗ 

efetzet mit den Handfeuſtel darauff 
Sefehlagen! und alfo damit das Geftels 
ne wegehauen wird / diefe bende Ins 
ſtrumente zuſammen werden Schlaͤgel 
und Eiſen genennet. 


wenn. cr mächtiger wird / fich auffthut / Berg⸗Feſie / ht dag Gefteine/ fe Die Bergs 


ein Gefchütte machet. . 
BauerrErg iſt auch vor Zeiten, zum 


feute in der Gruben ſtehen laſſen/ ihm 
dadurch deſio beffer Haltniß zu geben, 


Andrcas- Berg dag gediegene Er Berg⸗Geſchworne / find beeydigte Des 


genienriet, 

Herlsppen/ mit einen Beiftelan das Ges 
ſtein ſchlagen / ob es feſt fen.c. 2. in der 
Muͤntze den Schroͤtlingen die letzte 
Rundung geben. 


Leuten; die gewiſſe Zechen in Ihrer 
Auffficht haben / auch den Arbeitern die 
Arbeit verdingen/ und Davon täglichen 
Bericht abſtotten. 


Berg⸗ Gebaͤude / vi“ Bergwerck. 


Bene hmen / heiſt von den Schrörlngen ſo Berge⸗Zehe / oder Berg⸗ Gezrug / iſt alle 


viel abnehmen / daß fie iht gebüͤſtlich 
Gewichte bekonnnen. 


dag zur Gruben gehörige Werckzeug / 
als Schlaͤgel / Eſen / Feuſtel / Treib⸗ 


Ben br Scheer eine Art Scheeren/ wie feuſtel / Bohrer / Sinekf unel / Oueu⸗ 
die Kupffer⸗Schwiede ph nen zu has ſtel Brechſtangen/ Fimmel mug ver cn 
ber d .mız Die Zähne dur eſntten 2. Federn die Eriehplatte 1. muß 
und benannten werden, auf das Geſtein gchörche 
64 Berg⸗ 
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—7 it der vornehmſte Bes und genennet eine jede Perſon ſo bey 
Diente der Bergwercke / fo von der has] Bruben; Arbeit zugethau. 
ben kandessDbrigfeit über dag gantze Bergme ſter / iſt ein Bedienter / der an ſtatt 
Ertz⸗Gebuͤrge geſetzet iſt und anderg] des ——— Zechen berleih.t/ 
flatf zubefehleñ hat. "und Daggange Bergwerk richtet, 
Berg⸗ Haͤckel / eine Art Barten oder ein Berg⸗ Parthe / iſt ein breit fpigig Beil 
Hein ſchmal / und fpigig Beilmit einen] welches die Berg sPeute an flart ihres 
langen und zierlich ausgelegten Stielj]_ Gewehr tragen, 
welches die Geſchworne uud Dbersidergs Schreiber / ober Derg+ Gegen 
fteiger an ftatt eines Stabes] alg ein ——— Eu * Fan 
. F f R rung D fi - ⸗ Ve 
—— ER oder Zeichen ih⸗ meß⸗ und Receß⸗Buͤcher / in weiche er 
Berg Haltefukder aus der Gruben gefärs] Mteefhredlich — —* N gem 
derte und am Tag geflürgte Berg. | Bergwertte und im Pergs * Der 
Berg; Kappe /ükene von weiffen Leins| Det Einträgen Mas gemushet un : 
wand gemachte drepecigte Haubey) Mätiget De era 
welche die Bergfeufe fo wohl zur Ausj Kure neben eines je 6 * 
beit auf den Kopff unter den Hut fe / Nahmen aufzeicnet / foldye Theile des 
en/ als zur Zerrath auf den Ruͤcken en Gewerden ab; und zufchreiber und 
ehe Ru Bi ie vergelchnet / auch im Berg + *— * 
Berg⸗Koſten / das iſt / was auffs Verg⸗ u. nn. ** * 5 \ k 
werck ader den Bergbau gehet. | erh heile und Befehle 
Berglaͤufftig / das iſt Bergäblichy wage 
beyin Berckwerd gebe nad) PergfhüßigrErg/ ift wenn Verg und Ge⸗ 
Bergwercks Gewohnheit und Her⸗ ſteine unter dem Erg eingeſprenget if; 


fommen, Berg⸗Schicht / —* A — * 
in feifcher i der vrdinari Schicht das Berg auf die 
— ein friſcher junger Berg⸗ ———— 


— ird / den Arbeiter giebt man 
Berg Knappfchafft/ iſt die Geſellſchafft / hehe — Gülden! dem — 
alle die auff dem Bergwerck zu ver⸗ Steiger 5. und Ober⸗Steiger 6. gr, 
Shen haben / gehören in die Knapp⸗ Berg, Seil iſt ann Hanff gemacht/ fo um 

+ ; den Rinne z Baum geſchlagen dar 
Berg⸗ gnechte ſind die Berg und Ertz aus der Kübel hänget en 
der Grube stehen. j Ertz aug der Gruben gezogen werden! 
Verg⸗ Kubel / ütein Gefäß darinnen Berg! FieBeugleute fönnen gg nicht wohl lei⸗ 
eo Erg aus der Gruben gezogen! den / ee 3 ee neünet / ſa⸗ 
dv j gende; encker brauchef Stricke 
Bergläufftig Reden / iſt ſch der Bergfeute, ſe aber Sie — — 


Nedeng ; Arten bedienen. BergsStürgeny vid, ErtzeStůn en“ 
Berglauffen / iſt Berg oder Geſtein mit ei⸗ *8 — y b 
nem Schiebe⸗Karren wegführen. |? erg Sroptii ein mit Dergrärepheit bes 


Sch n mi gabter Oft in unterfhtedlichen Ges 
Bergmännifc ſeyn heiſt ſich derderglew,] neigen und viel Ha oo bes 
the Weife und Eigenſchafften gefallen ſtehend / in derer Burg und Grund ges 
laſſen. gebenen Grentzen nach Beſchaffenhen 
g 1 1en die des Geburges viel Bergwerck vege ge⸗ 
die Gefpeniter auf dem Bergwerck. macht und verbauee werden oder if 
Bergmaͤnniſche Stuffe/ heiſt hier eine ein von Berg⸗Seegen erbauter und 
Etz⸗Stuffe / die durch Schlaͤgel und] nach Gelegenheit und Groſſe / auch der 
Eiſen Bergmeiſterlich gewonnen iſt. Einwohuner Vielheit mie Staͤdt / Fle⸗ 
Bergwann / Wird insgenein gebrauchet cken oder ander Buͤrgerlich und Berg⸗ 


freypsit 
2 ‚Goo: 


Bergmännlein/ nennen die Berg⸗Leute 


beit begabter Ort / in derer Grengen Bertätigen/ ift wenn ber Mutherinderg ® 
Bergwercke gebauct werden, Woche nad; der Muthung die Zechef - 
erg» Schwaden / iſt böfer Dampff/ der und⸗Gruben oder Maafen beftätigetf 
ſich in der Grube aufden Waffen und] ' ch diefelben ing Lehen reichen läfferf 
anderswo anleget. und ind Lehn⸗Buch einfchreiben durch 
derg » Sucht / ift eine befchwerliche| den Berg Schreiber, 
Kranckheit bey Bergleuthen/ und wird Bihne / ift dasjenige zuſammen gefonderte 
Berurfachet/ wenn ſolche vor falten ‚ Wefen/ fo fich von der Wildigfeit dee 
Dampfigten Dertern/ da fic) dag Wet⸗ — Ertze oben auf dem Vor⸗ 
ter nicht wechſelt oder vor allzutrucke⸗ erd ſetzet / iſt insgemein etwas gering 
neu Oertern auf feſten Geſteine da fie ger als die Ofen⸗Bruͤche. 
viel Stanb in ſich ziehenjarbeiten. Die; Bind⸗Eiſet / iſt ein einer Ellen langes run⸗ 
fe Kranckheit it eine Art der kungen⸗ des Eıfen mit einem gleichlangen 
ſucht / benimmt dem Athem und machet tiel/ faſt wie das Hefft⸗Eiſen bey der 
ganz daͤmpfig / matt undengbrüftig. | GlaßrArbeit geftalt/ nur daß «8 etwas 
Berg; Talg / iſt eine taube Berg Art/ ſehr ſtaͤrcker als diefeg/ durch welches die 
glänzend und anzugreifen wie Seifs: Glaßz⸗Reiffen von gefchmolgen laß 
ten) hält aberfein Metall, aufdie Biche und andere Glaͤſer aufs 
Herg⸗Wurtzel / iſt der von bergmaͤnniſchen _ getragen werden, 
Eltern eutfproffen. Die Bergleuthe Blende) eine Hlingernde Berg s Art die 
beiienen ſich auch die ſes Worteg/wenn | Metall führer; und offt deu Bergmang 
fie einen groffen Liebhaber des lieben blendet/ oder betreugt. 
Bergbaues vorbifden wollen, Blende / iſt eine Unart / fo einen Bley⸗ 
Bergwerck / bedeutet hier den Ort mo Ertz. Glantz gleich ſiehet / verleuret aber nach 
und Bergart gewonnen wird / alz Goid/ dem Reiben die Farbe / iſt unterſchied⸗ 
Silber / Eiſen / Zinn, Bley! Kupffer/ licher Art als ſchwartz oder Bech / Blen⸗ 
Queckſilber / Schwefel / Amimonium, dei glauche Blender weiſe Blende ıc, 
Cobold, Alaun / Kohlen / ıc. Bleuel/ iſt ein ausgearbeitetes Holg/ 4. 


oder 5. Lachter lang / fo oben einen Bus 
Vergiverd zu Sumpff treiben / wid, zu chen em hat in welchen dag Loch / 


Sumpff treiben. darinnen der Kunme en gehet / 
Bergwerck gebräuchlich iſt. chen der Bleuel in der ſtarcken Schwin⸗ 


Bergwerck erregen / rege machen / iſt ſo 
viel als Bergwerck erfinden / aus kun⸗ 
den / auffbringen. 


Berichten / iſt die Muͤntz Stuͤcke zur Run⸗ 


gen neben dem Stangen/-Eiſen vers 
mittelft de8 Hänge: Nagelg befefligeg 
ifty und die gange Kunſi regieret / hin 
und her zeucht. 


de bereiten. 
Beſchlagen / iſt das Hole glatt bauen oder 
hobeln. 
Beſchlag⸗Zange / iſt darinnen die Thaler / 
wenn ſie rund geſchlagen / gefaſſet 
werden. 


Beſchicken / heift wenn die Erge zuge: 
brandt / denenfelben in Schmeltzen 
Schlacken und rothe Steine zugefeget 
wird, 

Beſtege / iſt Gebrechſtein fo neben dem 
Gange liegt. 

Beſtecken / heiſt indie Haͤmmer / als Hand, 
feuſtel / Berg⸗Eiſen / 2, den Zehn obe 
Stiel befejtigen, — 


Bleul⸗Eiſen / iſt ein ſtarck Eiſen / fo ſorue 


an dem Bleuel zu beyden Seiten fefte 
angenagelt wird / hat ein rundes Loch / 
durch welches in der ſtarcken Schwin⸗ 


ge der Haͤnge⸗Nagel / der auch zugleich 


durch das Stangen; Eifen gehet / ges 
ecket wird, ’ 


Bleuel⸗ Zappen / if der arg an den 


Runne-Baum / daran das Hafpels 


Horn befeftiget wird, 


Bleyfahz / ift ein Faß / darinnen Die Heer⸗ 
de ⸗Etuck abgekuͤhlet werden. 
Bl. Hacken / ut ein Hacke / fo ins Bley 


geſetzet wenn es zu Mollen gegoſſen 
d wird 
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— — — — — — — — — — 
wird / damit es defto füglichir/ werm gemachten Bocken / mr dem hindern 
es erkaltet iſt aug der Pfannen fanges Theil beym Gefälle etwas erhäbeny 
hoben werden, darız die Auffſchlag-Waſſer deſto 

Bley: Sach it wenn an dem Blick-⸗ beffer ihren Anfall haben koͤnnen / 
Silber noch etwas Bley hanget. auf dieſem Hrerde werden gemeiniglic) 

Bley⸗Schweiff / iſt eine leere Berg Art, A alte gehen Echlaͤmme / Item Zwuͤter⸗ 
das Anſehen hat / als wäre es gedie/ Schlaͤmme zu gut gemacht, 
gen Bley / kan aber mit Feuer ſchwer⸗ Blumen gibt das Silber / wenn es rein 
lich gezwungen werden / dag Erg fo} gebrandt wird / fo kuͤhlet es alsdenn 
darinnen bricht / heiſſet man Biey⸗ der Silberbrenner ab und iſt Brands 
Schweiff⸗Ertz / es wird auch wohl en —— N — 
Bley⸗Schweiff⸗Ertz Amyliciter Bley⸗ Bock/ wird in den Rammelsbergiſchen 
ſchweiff ale : * Schmeltzen das Erz genennet / fo fein 

Bley und Kupferſtein abſetzen / iſt wenn voller Roſt iſt. 
der Stich geſchehen / dag geſchmoitze⸗ Bock machen / iſt ein ſolchen oft legen. 
ne Werck aus dem Ober⸗Heerde in den, Bock umbringen / heiſt wenn das Erg eins 
untern gelauffen / ſo wird dagjenige/| mahl gebrandt iſt / aufein ander Feuer 
was ſich oben auf dem Werde geſehet /· bringen. 
mit einer hoͤltzernen Krůcke abgezogen, Bock in der Hütten / iſt ein Eiſen mit J. 
dieſes abgezogene nun heiffet Kupfferz! krummen Spitzen / damit die Roͤſte um 

| gerühret werden. Darnach wird eg 


ſtſtein. 

Bley⸗Zappen / find runde Eiſen aufeiner) Auch genommen fuͤr das Gewoͤlbe uns 
Seite breit / und werden indie Rinn, ter den Schmeltz-Ofen. Ferner der 
Baum geſtecket / womit das Ert und] Ausflug und das Meßing / fo durch die 
Berg wird ausder Grube gezogen. Kruͤglecket und in Bock durch die Wind⸗ 

Bleyſtein fo augig / hein wenn der Bley⸗Loͤcher fleußt. 
ſtein fo auf dem Kupfferſtein abgefe Boͤrke an der Feld⸗Kunſt / ſind large Hoͤl⸗ 
get worden / inwendig ſehr loͤcherig / her in die Erde beſeſtiget fo den HRalm 
als wenn er ausgezogen; fo iſis ein, und Steg tragen, 

Zeichen nach befonderer Wildigkeit / Boden Blatt / ift ein erdenes Blatt / darz 
und: wird augiger Bleyſtein ge} ff die Kapelle (das von Aſche vers 
nennet. — fertigte Näpfflein > gefetzet wird, 

Blick; Silber / iſt eigentlich das Stuͤcke Boge / If ein von Leinwad gemachter Ger 
Silber / fo auf einmahl abgetrieben iſt rinn in Eiſen geſpannet / worein das 
darnach wird and Blick⸗Silber alte] kleine Geld gegoſſen ud. 
dasjenige genennet / was noch nicht Bohr⸗Feuſtel / iſt ein groſſer Hammer / da⸗ 
gebauet / wird dem Brand⸗Silber ent/ Mitauf dem Bohrer geſchlagen wirt 
gegen geſetzet. — mit welchem die Köcher zumt ſchie ſſen im 

NofferHeeidiut eine ablänglichte von vie⸗ das Geftein gefchlagen werden. 

ken Bretſtuͤcken nach der Queere inein;! Böhrer/ift ein geſtahlt ſcharff Eifen / unten 

ander geſpindet / und auf beyden Sei⸗ ander Spitze viereckigt und werden 

ten in einen Rahmen gefpanneteund| die Schieß⸗Locher damit gemacht. 

zuſammen gefegteBierung oder Merck; Bär Wetter/ if ein kalter in der Gruben 

tiſch etwa 5. Ellen lang / auf deffen| theils Orten auffſteigender Mercuria⸗ 

Obertheil cin etwa 3. Viertel oder z.| Kifiher Dampff / welcher deit Arbeiter 

Ellen breites ımd 1 Viertel hohes fol hoͤchſt ſchaͤdlich / felbe Fungenfüchtig 

genanntes Gefäll oder Erhöhung) auff machet / auch wohl gar toͤdtet. 

welches die Schlänms oder Waͤſch⸗ Boͤhne / in der Schwelg ; Huͤtten iff der 
—— und zu einem Schlich⸗ Boden, 

er Erg durch den Waͤſcher gewaſchen Boltzen auf der Boltzen ſtehen bed 
Bird / lieget auf 2, abſonderlich d kauren und Guden Php öeten 





Brand⸗ 


Brand⸗Mauer / ift diejenige zwiſchen den 
Bälgen hohen End) und krummen 
Dren aufgeführte hohe Mauer. 
Braͤud⸗Proba / iſt diefelbe fo aus dem 
Brand⸗Silber genommen wird / um zu 
erfahren ob dag gebrandte Eulber 15. 
und +6. Gran halte, - 
Brand; Silber ift ein Silber / deme der 
Bley-Sack und Kupffer-Blick abge⸗ 
braudt / und 15. oder 16. Gran hält. 
Brand⸗Silber beſchicken / heiſſet Kupffer 
dem Silver zuſetzen. 

Braud⸗Stuͤck / iſt dag Stuͤck⸗Silber fo 


CHE > ZU 


— — — — 
te herum laufft / das oben und unten da 
geſtuͤrtzet wird/ ‚oder ſonſten das Rad 
ſtille ſcehen foll/ mit z. ſtarcken Hoͤltzern 
durch eine Handhabe / ſo die Brems 
——— gehaͤmmet und aufgehalten 
wird. 


Brems / heiſt ein etwan 2. und J. halb El⸗ 


len tieffin die Erde gegraben / 3. Ellen 
über der Erde hoch und J. halbe Elle 
dicker runder Baum oder Pfahl/ fo bey 
Auszimmerung der Schächte wenn 
Holg oder dergleichen eingehenget 

werden foll/ gebraucht wird, — 


auf einmahi auf die Feine gebrennet iſt. Brennholtz / iſt Furg gefpalten Holtz damit 


Brand ; Stück ſchieſſet einen Dorn oder 


der Schlich geroͤſtet wird. 


ſproſſet / heilt dasſenige / was es aus⸗ Brennen) vd. unart zu tode brennen, 


ſtoſt wen es iſt fein worden. 
Braud⸗Bogen / find Die in der Brands 
Mauer über ver ſorn 1. und J1. halb EL, 
ien hoch vou Mauer Ziegel geſchloſſe⸗ 
nen Bogen! hiuter der Hinterwand der, 
Oefen nach dem Balge zu. | 
Bredy Stange) it em Stab Eifen unten! 
wie ein Zuger, Fuß damit div Wände 


Breun⸗Ofen / iſt ein von Ziegelftein ge⸗ 


machten Ofen mit Windkoͤchern / dar⸗ 
ein der Reſt geſetzt und das Silber ge⸗ 
brandt wird / oder iſt ein groſſer gemölbs 
ter Ofen mit einem Mundloch / als ein 
Back Ofen darinnen der Schlich gerd⸗ 
ſtet / und alſo die rauberiſche Unart ge⸗ 
daͤmpffet wird, 


(Geſtein) herein geworfen ober loß Brenn⸗Ofen anlaſſen / iſt denſelben any 
geſtoſſen werden / wird auch Brenu⸗zuͤnden⸗ 


Stange genennet. a 
Bremmer / iſt ein Ort wo der Schach ge⸗ 
ſprenget / wenn nemlich die Berg⸗Leute 


Brenn ⸗Meiſter / ein beeydigter Huͤtten⸗ 


Mann iſt beſtellet / daß die Roͤſte recht 
getaubt und gebrand werden. 


einer von oben nieder und der ander Briſche / it ein hoͤltzerner Hammer ale ein 


von unten herauff gegen einander ars) 
beiten/ aber im zuſammenkom̃en einan⸗ 


lache » Traute / damit die Kupffers 
Scheiben glatt geſchlagen werden, 


der fehlen; ındens der eine auf diefer Branımenjheiffen die in feften Geſtein ſo 


der ander auf jener / Scite einfonmt) 
diefeg heiſt nun geſpreuget. 

Brech / iſt ein ſtarckes etwan 2. biß 3. Zoll 
Dick in die 25. Pfund ſchweres / 1. und 
1. halb oder 2. Ellen lauges einer guten 
halben Ellen breites. gegoflenes Eiſen 
oder Platten / fo an die 2. in die Eſſen 
eingegoffene eiſerne Ha 
Schmieden zum Schirm für die Hitze 
dienend / aufgehencket wird. 


Breiter Blick / das Erg liegt zu breiten 


Breiten Wildau oder Lettenhau / ft damit 

das lettige Gebürge loß gehauen wird / 

iſt nur 2. Finger breit. 

Brems⸗Rad / ift ein klein Rad an der! 
Kehr⸗Rads-Wellen / weiches Kehr⸗ 
Rad ſo wohl auf die ſe als auf jene Sei⸗ 


wohl auf Stroſſen und Strecken etwa 
eines Zolles oder laͤnger befindliche 
Vorſchlaͤge und Eiſen gemaͤchte Nor⸗ 
ben / oder Eiſen⸗Ritze / fo auf Stollen / 
Strecken / Stroſſen / hangenden / liegen⸗ 
den auch in Schaͤchten / und auf Soh⸗ 
len zubefinden, 


Hacken / den Bruftj heiſt die vom Geftübe beym Ste 


chen nach dem Stechherde zu abſchuͤſ⸗ 
ſig / am Vorherd des hohen Dfens ges 
machte Vorwandt. 


Brut an der Gloͤtt⸗Gaſſen / heiſt die et⸗ 


was ſchrege mit der Fauſt angeſchlage⸗ 
ne Abdachung / von Aſchen gemacht / in 
der Scharten des Abtreibe Herdes. 


Büchfe/ iſt die Cavitaͤt oder Hoͤle in dem 


Heim / darin der Zapffe uͤmlaͤufft. 


Baͤchſen Geid müffen die Bergleut woͤ⸗ 
ae 2, * chent⸗ 
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Re * 
* Im geben) nemluny3. Pf. welche 


eſammlet / und arme Leute davon ers 
ten werden. 


Bühne; ul das öbere Theil des Schlem⸗ allein ſtehen. 


elle / nim̃t allen Zufat des Silbers mit 
arein / und das Silber Korn bleibet 
Prund, 


been daffelbe kriecht in die fudere &u 


Grabeng von welchen das Schloß; Tentnerjüt nach dernderg,ermichte 100, 


Gerinne gefaubert wird. | 
Büyn Diecker / ind Knabenyfo das Schloß? 


urfuͤrſten fi ift die Schrötlinge zur 
techter Breite und Munde bringen, 


Geriun in deu Pochwercien / uf die Buͤh⸗ Chriſtall / ift ein in der Erden durch Laͤuge 


ne mit Troͤgen tragen oder trecken. | 
Kühne im Schacht find die Abfäge im 
Schacht! ſo um defto beffer Die Fahrten 
anzufchlagen/ und den Berglcuten Die 
ahrung zu erleuchtern gemacht find, 
Bühne bey Schmelgen, heiſt wenn fich 
der Stein beym Schmelgen im Dfen 
inter die Vorwand feget/ und in das 
eitäbe und den Heerd feſt einfaſſet / 

Ind alſo eine im Schmeltzen ſehr hin⸗ 


der Zeit der weiſſen Klarheit. Durch⸗ 
—8* dem Glaſe nach gleich aͤhn⸗ 
ich gemachtes Berg-Waſſer / ſo dem 
Anſehen nach dem Diamant nicht un⸗ 
aͤhnlich / jedoch ungleich weicher / pfies 
get gemeiniglich in Bergwercken in 
Gängen und Kluͤfften allerley Eigens 
ſchafft ſtrahlen⸗weiß gegen einander 
bald mächtiger/bald fehmäler einzubres 
chen / wird auch tu den flieffenden Wafs 


derliche fo genandte Bühne machet/ fd] fern unter dem Grieß gefunden 
"die Schuielger aud) einen Stuhl zu Cimentirer / iſt der den Lehm zu ben 


nennen pflegen datauff fich gleichfam; 
dag andere 
und nicht wenig Sonn machet/ daß als] 
2 der befte Theil des Erghaltes un 

chlacten und Dfen:Brüchen bleibet/ 


Schmeltz⸗Ofen zurichtet. 


Ertz im Schmelgen ſetzet / Ciſe / it der Ort / auf welchen Die Muͤntzer⸗ 


Ohmen zweene gegen einander uͤber ſi⸗ 
en / und in der Mitte ihren Amboß ha⸗ 
en / darauff ſte ihre Arbeit verrichten. 


Auch darbey nicht wenig Bley verbrens Ciſalien / iſt was von gefchlagener Muͤn⸗ 


net wird/ und fruchtloß zu nichte gehet. 
vıd. Es macht einen Stuhl / es macht 


eine Buͤhne. 

Buͤhn⸗ Löcher] werden ind Geſtein ges, 
hauen ca. Vlertei achter tieff/ mach fe⸗ 
ſten noch gebrochen Geſtein / und wer⸗ 
den die Trag s Stempifel die gtoſſen 
Hölzer darauff der Schacht sahen) hin⸗ 
eingeleget, 

Buͤngen / find Löcher und Feffigia, nis 
etwa ehemahlen Schächte oder 
Schürffe geweſen. (chen. 

Buͤhn Löcher hauen / . folche Löcher mas) 


Caducirenſgeſchicht wenn das Berg At] 


e nicht rein u. zu Grunde angegangen / 
iſt keppicht / vergriffen] oder zuſchrickt. 


Cobold / vom Hebraͤiſchen Cabul ſoll ſo 


viel als unartig heiſſen / iſt theils einem 
weiffen A⸗/enic, Kieß /theils einer derb⸗ 
geſchmoltzenen Speiß nicht unaͤhnli⸗ 
chen bald reich bald a:mhaltig amSils 
ber / und Wißmuth / giebet / wenn er ge⸗ 
reiniget / calcionirt, mit einem Quartzl 
und Blottaſchen gewiſſen Gewichte 
nad) verſetzet / und gehdriger maſſen ans 
geſotten / feiner Eigenſchafft nach bald 
höhere bald blaſſere blaue Farben. 


Kompaßi vid. Berg⸗Compaß. 


die Kupe] oder BergsTheile/ woraufr in Compag uffegenjiit uf den Eompaß fehen] 


gewiffen Quartalen die Zubuß nicht ers 


was der Hang vor Einftreichen hat, 


eget worden/ dem Befiger ab erfennet. Creutzgang / iſt wenn die Gänge quer über 


Eavellel it ein von Afche verfergt Naͤpff⸗ 
—* ſo eben auf eine glatt geſchlagene 


einander ſetzen / und gleichſam ein 
Creutz machen. 


Kaul ode: Gruͤblein hat / worauf die Creutze in der Spindel / iſt der eiſerne Zapft 


Probirer ein gemengtes Silber nebſt etz 
lichen Theilen rein Bley fegen/ und im! 


fen auf dein Gaoͤpel / fo eben wie ein 
Greug geſtallt wieger 1. halben Ceut⸗ 


erhigten Probier-Dfen fo lang ftehen  neru, wird mit Stahl wohl berwahret, 
laffen) db. das Bley vonder Hige ders Creutze / ſind 2,.Holger/fo Creutzweiſe in — 
ander 


* 


Darr⸗ Ofen / iſt ein 


Derb⸗Ertz vid. 
Kan — die Ertz roͤſt 


CHE: u 


gen;Eifen find, 


Ereug oben im Gäpel/ iſt welchen tem 


Spieß⸗Baum Haltmüffegiebet. Treug 
über Deren Schachten / daran 5. Stans 
gen / ſo in den Schacht ſchieben feſt ger 
machet ſeyn. D. 


Darr alcken / find Eifen van 2. Pfunden 


"Tender heſchloffem am denen die Stans DMNmor· TA 


Viertel Elle ſtarcke 4.biß 5. Ellen large 
auf den Pfahl⸗Baume / wie auch unter 
Rahm⸗Stůcke beym untern Dogfen des 
Balg ⸗Geruͤſtes eingefchnittene befe⸗ 
ſtigte Zimmere/tarauf die Baͤlge liegen 
oder fallen wie ein flaches Dach alle 
mählig Nieder gebet; 5 


fo auff dem Darm; Dfen liegen, Dohnide / iſt ſchubiſch oder flach. 


ſetzet wird, 


Darr⸗Kret / iſt Ertz im DarrOfen fo vom 
Kupffer noch beyſammen bleibet. 
Darrlinge / iſt das Kupffer fo im Darts 


Ofen von Kienſtocken zurück bleibet. 


ſtoͤcke (die von Bley u. Silber gereinigte 
Kupffer) gedoͤrret und das Bley und 
Silber gantz rein abgeſondert werden. 


Darr⸗Ofen / iſt der Ofen in dem dag Holg 


zum Glaß⸗ Schmeltzen ausgedrucknet 
und duͤrre gemacht wird iſt in mancher 
Glaß⸗Huͤtten über den Temper:Dfen 
gebauet / allwo die Hige vom Temper⸗ 


Ofen durch ein oder 2, gevierdte Loͤcher D 


in Darr⸗Ofen ziehet. 


Dedſtein / iſt ein gebierter Stein der über 


dag Creutz det Anzucht der Ofen Bor 

heerde / Stichheerde / Treibheerde / gele⸗ 
et / und darauff erſtlich der Leimheerd 

— das Geſtuͤbe geſtoſſen wird. 


Deumlinge / die in den z. oð mehr Stempf⸗ D 


feln etwan 3,viertel Ellen lange von J. 
und 1.halb Viertel gebierte eingemach⸗ 
teHoͤltzer / vermittelſt denen — 
fel durch Dre am jeder Puch; Welle bes 
findliche Heber bewegt werden, 

fo derb; 


deffen Behülffen heiffen —— 


Decken / ſind 2.jede 4. Ellen hoch u. 1. und⸗ — 


Darr⸗Blech / iſt ſo vorden Dar;Dfen ges Donlegeskinie/ if die Schnur fo geſttecket 


wird / nach dem Kall des Ganges; Agm 
flache Schnur. 


Donlegers Schacht/ ift ein flacher oder , 


fchubifcher Schacht] der haͤngends und 
llegends hat. 


fen / darinnen die Kien⸗ Hörner) heiffen die Schlacken fo vom 


Kupffer⸗Seigern uͤberbleiben / und noch 
Metall bey ſich führen, 


Doͤrnicht Ziehn / . e muͤßig Ziehnyfo vom 


Schlacken kommt / wenn es zumuͤßigt / 
wird in eine geſtuͤb Grube gegoffen/und 
nachmahls zulegt wieder durch Dfen 
Hefegt und zum Floͤſſen gefeget oder 
geflöffet, (muß niederdruͤcken; 


ruͤckelpampen / iſt wenn man diefelbe 
Drambaum / iſt ein 8. Ellen langeru 3. vie⸗ 


tel Ellen ius gevierdte ſtarcker Baum 
oder groſſes Balcken⸗Zimmer / ſo beyde 
Dram⸗Seulen zuſammen haͤli / und auf 
dem Vixen⸗Senlen ruhet / zum Pucher 
und Schmiede⸗Hammer gehoͤrig. 


ram⸗Seule / iſt ein nach ablaͤnglichter 


Vierung etwan 8. Ellen länger u.r. Elle 
ing gevierte ſtarcker Baum / in deſſen 
obern gevierdtentoche derDram: Baum 
in dem unterm aber die Raͤdel ruhet 
dieſer Dram⸗Seulen find 2. die eine 
Hinden mit 2. Löchern] Die andere forn 
init einem Loche/find ben allen Puchen 
anf Hammer: Werden it. Schmieden 
auf Hammer⸗Werrken befindlich, 


halb Viertel Ellen dicke hölgerne * Drufenjift eine fehone a. von glaͤn⸗ 


len/ing Unteru. Ober Theu des Balg⸗ 
Geruͤſtes etugezapffer/ zwiſchen denen 
der&chemefhangend rubetju. find forn 
am unten Theil des Bald:Berüftes 
beym Balgeit ; Kopf ziwen dergleidyen 
kleinere Seulen /zwifchen Denen das an⸗ 
der End des Schemels beweglich einge⸗ 


endemn farben / doch meiſtentheils weiß / 

aben Knoͤpffe / die artlich politet und 
abgeecket find. Sonften werden Druſen 
genennet/mülnt u. durchlöcherte Ertze / 
08 welche durch die Wittterung od dag 
Feuer verbrand u. germülmet/als wann 
fie von irnwendig ausgefögen waͤren. 


zapfft / und alfo bey jedem paar Bälgen Drufen erfchlageny ift folche durchlöcherte 
2. groſſe und 2, Beine in allen Balg⸗ ¶ (Erge antreffen. 


Seruͤſten zu fiuden. 


3 ’ Durch⸗ 
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Durchfahren / Gruben durchfahrenliſt von Dubhammer-Babeljift ein Eifen ben An? 
einer Gruben zur andern fahren / ftei] boſen / mit einen Hacken / Darauf die 
gen oder gehen/ und diefelben befeben.]| Keſſel auf oder an einer Seite liegend 

Durchlaß / Durcbwurffj.ijtein von Dratb! abgeteuffer werden, 
geflochten Gitter) wodurch das ges Durchrädern / heiſt ttwas zerkleintes ver 

pouchte Erxgz faͤlt. mittelſt Des Raͤders oder Siebes alſo 

Durchlaß / i ein Gehaͤuß in denen Druck⸗von einander ſcheidan / daß das Kleinete 
Muͤntzen / in welchen zwey ſtaͤhlerne durch den Räder falle / das Grobe aber 
Balcken / mit ſtaicken Schrauben zus] zurück bleibe. 
ſammen gefüget/ und nach behieben Durdywurffi uff ein ablänglicht geviertr 
geſtellet werden onen durd) welches Kaften/ deifen Boden mit einen eiſern 
die Zaͤhne gewunden und zu gegleichetj groß oder klein ldchrichtenGatter(nach 
werden, dent eg deffen Gebrauch erfordert) auch 

Durchlaſſen / durch den Dfen gehen laffen/| geſtalten Sachen nach nur mit 2. Fin 
vid. durch fegen wieder durchfegen. ger weit von einander gefegten hoͤl⸗ 

Durchſchlag / iſt wenn man zwey Derter) Kernen Sproffen verfehen durch wel; 
gegen einander treibet oder macher | he dag gepuchte Erg das kleine bom 
und diefelben in den Gruben zuſam⸗ gröbern zu fondern vom Kumenlaufel 
men fommen, oder Pucher vermittelſt einer eijern 

Durchfchlag machen / ift dag auf eine an) Schaufel durchgewerfſen und gefon; 
dere Strecke getricbenen Ort durchbre⸗ dert wird, _ 
chen / heift auch mit dem Ort einkom̃en. E. 

Durchfhlag angeben / auf Gaͤngen / Edel⸗Ertz / iſt das viel Silber oder ander 
Klüfften oder Quer⸗Geſtein. Metall hält. 

Durchfchlag oder Durchwurff / iſtz. Werck⸗Edler⸗Gaug / iſt der ſchoͤn und reich Erg 
Schuhe lang und 3. Werckſchuhe breit / hat. u 

welches feiten auswerts henget/ aus Eich⸗Schaͤlgen / find Heine filberne 
Bretern gemachet / und an 2, Stab‘ Schaͤlgen / fo bey den Probieren in die 
Eifen die zu beyden Seiten angefchlas Wagfihälgen mie den Korn gefeget 
gen findy auch mit eifern Drathen.ge,. „werden  - 
bunden ſeyn / diefer Boden ift mit far, Eigen⸗kehner / ift der „eine eigene Zeche 
een eifern Drath geflochten durch mel, _ Dat 
he dag gepuchte Erg fallen kan, Einfach tonnen drauffſchlagen / iftin dem 

Durchfchniet/ it bey den Druck; Müngen) ausgezimmerten Schachte ın dem lie; 
ein Gehäufe unten mit einen Zirckel⸗/ genden Bretter von 6. Ellen anſchla— 
runden Locher über welcheg eine ftäh;] gen/ daß der Kübel drauf gebe. 
lerne Schraubef fo gleich in ſolches Einfacher⸗Zapife / ft das Eifen auf der 
Loch paffet gerichtet it / mie welcher in] andern Seiten der Welle / da uf einer 
einen Rücken die Zaͤhne durchgeſchnit,/ Seite der frutume Zapfen das groſſe 
ten / runde Platten geben. krumme Eiſen. 

Durchſetzen / heit wenn dag geroͤſte Ertz Einguß / iſt ein Eiſen mit einer Rinnen / 
mit feinen gehörigen Zuſchlaͤgen und] M welchen das Silber in der Muͤntz aug 
Geſtuͤbe auf dem angelaſſenen hohen] _ den Tiegeln in Zayne gegoſſen wird, 
und andern Dfen gefragen/ geſchmel⸗ Einkommen / heiſt wenn man die gegen 
get und durch gelaſſen wird. tem einander getriebene oder gearbeitete 
durchs Sieb ſetzen / Übers Sieb ars Oerter verjertiget/ und mit denfelben 
beiten,  sufanmen Fomnt. 

Dub ; Hammery iftein lang fpigiger Ham⸗ Einlieger / ii dev Hütten Wächter. 
mer von 1. und 1. halben Ellen/ wel⸗Einliegen / vd. auf einen Gang fich eim 
her die runden Kupffers Platten zum) legen / iſt anfangen Dergiverck zu 
Keſſeln von Waſſer gerieben ablaͤufft. bauen 

Ein 
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c I Chger. digkeit und Unart davon verbtennen 
* Pen ee * * ch und zu guten zehen Eren werte, 
Einen Muth⸗Zettel einlegen 7 Muthen. Eiferne⸗ Hufe / in ein Eiſen nt einen 
Einen auf die Halde ſetzen /*.e. einen runden Loch / daͤrinnen in denen Seus 


betriegen. ne len des Hammer; oder Buch ; Gerüftes 

Euem ein Künftellangeny Heifteinen ck) beweglich ruhendyu welches der Helm 

was zu thun schaffen. des „roffen Schmiede + Hanımers oder 

Einpfügen/ heit durch) den Pfüg-Eymer) Yuchers gefchoben und vermittelft deſ⸗ 
Woſſer einſchoͤpffen. | fen Bewegung mit beweget wird. 

Ein Eiecken gewuinen / Bergwerck⸗Ge⸗ Eiferne⸗Kruůcke / iſt ein etwa einer halben 

winn einſtecken. Ellen breite 1. und 1. halb Viertel hohe 


Einfiriche / ſind Hoͤltzer quer über der) Fruͤcke / mit einenz. Ellen langen ge⸗ 
Schacht daran die Seiten-Tennen gez) holten eifern Stiel / ſo gemeintglich zum 
fehlagen werden / demfelbeu beſſer) Schutteinfuͤllen und anderer gleichars 
Haltniß zugeben, } tigen Brduͤrffniß gebraucher wird. 

Ein ſchlagen / it wenn man anfaͤnget von Eiſenſchoͤßig⸗Ett / oder BergsArt/ift fo etz 
Nafen hinein zu arbeiten und alſo zul was Eiſen ben fich führer. 
finden. = Eiſen⸗ſchweiffig / iſt fo nur einen Schein 

Eintrag⸗koͤffel oder Eintrag⸗Kolben / if} des Eifeysben ſich hat. 

— a idem. 

ührte Schauffel mit einen 2. Ellens Eifen⸗Stein / it Eifen,Erg daraus Eiſen 
laugen hölgern Gtiehle/ mit der — Er er 
zum Glaßmachen gemengte Materia⸗ Eifern⸗ Deckel ift/ damit das Loch im 
lien in die Glags Hütten getragen — Trerp; Herde zugedecket wird, iſt vor 


werden. dieſem höher und fpigiger geweſen / 
Eintrencken / 1. © vermiſchen / zergehe und en Treib Huth genennet worden. 
laſſen. Eiſen zu Schroten/ iſt das Stangeneiſen 


Ein Wieg⸗-Wage / it darinnen dag Ertz—; in Stücken zu Schlegel und Eiſen 
gum Probiven gewogen wird. ‚bauen, ‚ 

Einzengeln / heift auff den Hammer⸗Wet⸗ Eifenz ift das auf den Stock gefegt wird 
fen in dem Gcmelgen die Theile} wid, etwan Berg: Eifen, 

Stücke] Schiebek sc. mit denen darzu Eifer anführen / iſ wenn man neue ge⸗ 
‚gehörigen Zangen faffen, machte oder gefchärffete Berg⸗Eifen 

Eifen wird im der Hammer sMünße ge⸗ hat / damit noch nicht iſt gearbeitetjund 
nennet / das Ober; Eifen fo m Prägen.  mermman fie mit zur Arbeit brauchen 
auf das untere geſetzet / und Darauf ge⸗ ppiil / ſo heiſt ſolches die Eifen ans 

lagen wird, en | führen, 

Eifenmahl; Etſenſchuß / it eine dundele Eifern Seil / it die groſſe lange Kette uff 
braune Berg⸗Art / nicht ungleich dem, dem Gaͤpel / damit dag Ertz und Berg 
Eifen⸗Stein. in den Tonnen / aus der Grube gezogen 

Eiſen⸗Baum / iſt eine 3. Ellen lange und! wird⸗ 
in dic 4. biß 5. Zoff dicke runde Stange Eiſen⸗Riemen / iſt dag ledetne Band 
von Holtz / auf deren Mitte eine ſtarcke woran die Arbeiter oder Hauer die 
eiferne Schiene genagelt/ auf melcher, BergsEifen hanget an verwahret, 
die Theile and Stuͤcke nach dem fie ein EifensLachter erlegen / iſt denſelben wantt 
gezengelt für den Hammer gehoben) er abgebrochen? die völlige Groͤſſe ges 
werden. ben nenilic) 3. und eine halbe Ellen. 

Eifen gahrmachen / heift das rohe Eiſen Entgegen langen oder legen / tft ein Ges 
vermittelt der Brech⸗Stange aus ein, gen⸗Ort an dem Haupt; Dre treibenl 
ander brechen; gleichfant jerfleinermm] daß das Mittel defto eher Dusch dro⸗ 
und durch sinander arbeiten / alle Wis chen werde, 

d4 Ey 
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ũ Erbtpeili gehdret dem Srunds; Längen belieben möge : nad) KHarkife 
Herrn auf deffen Grunde die Zeche] Ba . 
lieget, = Erſchlagen vid Erg erfchlagen. 

Erb bereiten; ift wenn eine Fund s Grube Grichärfgen/ift einen Gang Klufft etc. aus⸗ 
oder Maaſe Ausbeuth giebet/ fo wird, forfchen/ erfunden, ° 
olche vermeſſen / durch den Bürgemeis Eruͤbrigen / gewaltig hinweg fchaffen, 

ſter des Orts und ein Lochſtein / (oder Erg) wird insgemein genommen von als 
ein Srengftein) gefebet| dag man ſie⸗ —* Berg⸗Arten / ſo an Metall hal⸗ 
Het / wie weit die Funds Grube oder. ken /als O. P.2. 89 b.$. Erg heiſt 
Maafe fich erſtrecket auf welchen ag Metall in ſich haͤlt / und mit ſich 
Stein des Berg⸗Hauptmanns wie auch führer. Wen 
bes Bergmeifiers Rahmen fait den Ertz aufbereiten; heift fo viel als allerley 

* Duartal und Jahrs Zahl eingehauen Krk jedes nach feiner Art zu gutmas 

" werden] diefer Actus num, heit Erb, dhen / ſcheiden quetſchen / puchen fehlen; 

bereiten. men / ggd auffs befte von feiner Unart 
b⸗Stuffe / dr. ein Zeichen in der Gru⸗ ſcheiſ. 

ben in das Geſteia gehauen; woran Ertz ausfaub ern / heiffet dag Heine abge⸗ 
zuſehen / wie weit die Fund⸗Giuben " jtoffene oder zumalmete Erg genau auf 
und Maffen fich erſtrecken. Aden Loch⸗ der Sturige zufammeır fragen bey Seu 
fein darauf die Marek; Scheide am  gebringen und zu Tag ausfordern. 
Zage gezeiget wird / in die Grübens Erh fo mericht! ganghafftig/ aſtig / in 
lengen daß ein jeder wiffe/ mo feine lan] Kobolten / Wismuth / Kieß / 

Marck⸗Scheide. Duarz / Spaat / Hernſtein / Schiefer⸗ 

Erb Teuffe einbringen {ft 7. Lachter gruͤm Bleyſchweif / Glocken ſpeißiger 
Sg — oder untern Raſen Yet Letten / Greiß / Schmilben / Kreis 
10, Lachter. tenſtein. 

ErbsZieffiter ift erſtlich das Geſencke / fo Erg —— iſt von den Bergſchuͤßi⸗ 
im Tieffſten angefangen. 2. dag Ges, gen Erhen den Berg abſchlagen / che 
ſencke fo an einen andern Ort in der, fie gepuchet werden, 

Gruben gemacht und tieffer als das Erg ; Ausfihläger, iſt der das Erb aus⸗ 

andere eingebracht. hläget. . 

Erfinder oder Finder) der einen Erg Erg aushalten, iſt das unreine und taube 
Gang zu erſte finder. von dem — — eo. 
legen] Keil-Hauen erlegen! anſchweiſ⸗ Erg fo blendigt / it einem Bley ; Glang 

er und ſchaͤr fen. —* oder Ershalbe / iſt der Ort vor 

Erlangen die Muthung / iſ wenn der Mus, dem Goͤpel / dahin dag Ertz geſtuͤrtzet / 
tiher ſich die Zeche nach 14. Tagen! und von dar ab ing Puchwerck gefabs 
nicht in Lehn reichen Jäffer/ fondern fich! ren wird, 
erſt in Gebäuden beffer umſehen will; Ex gewinnen! iſt loß fchieffen / hauen) 
fo wird ein Zettel/ welcher der Erlaͤng⸗ ſchlagen / oder brecheii/ auf was Weife 
Zettul heiſt ins Berg Buch beygeleget / es geſchehen fan, 2 
und muß der Muther allez4. Tage mit Erg brechen / ganghafftig / legen fich ja 
a. Gr. ſolches erlangen / doch nur fo lang, Gange, it wenn fie beſtaͤndig auf dem 
als e8 der Bergmeifter till zulaſſen/ Gange bleiben / und nicht Nierenweiſe 
nach Meißn. Bergkux oder Wenn der dder jertruͤmmert herum liegen, 
Muther nach Verflieſſung 4. Wochen Ertzranmlen ſich / machen ein Gewoͤlb / if 
die Gruben nicht beſtaͤtigen / ſondern wenn viel Gange zuſannnen ommen 
ee beifer umſehen wil und in ſeinen alſo daß man ihr Streichens und Sal⸗ 

ettel/ (fo der Erlang⸗Zettel genennet band (die Scheidung der Bange und 
wird) anhaͤlt / daß der Obersdergmeis| des Gefteing nicht erfennen fan. 

Ber das farale der Beftätigung zu er⸗ Ertz machen ein anderes Creutz / iſt * 

€ 
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die Gaͤnge geſchoben oder einander fes; ſchwefffige blendichte / mißpueklichter 


tzen / maun haͤlt dafuͤr dag dieſe Art zuſ ſcherlichte / aneißinte 
reden von dev Andreas-Bergiſchen —*? —— Ein * 
Runge genommen fen geſtalt als; Erg ing Biey bringen) yid. Verbleyen. 

» danay wann die Gange ein Andreas; Erg s Körbe/ beiffen kieine auf befoudere 
Creutz machen / die ſelbe nicht zwar uͤber⸗Art geſtalte Koͤrblein / worinnen dag 
ein ſetzen ſondern geſchoben oder dag) gute Erg und Waſch⸗Werck fo übers 
Creutz anf gedachter Muͤntz x. fallen, | ieh zu wachen fo wehlin als aufferz 

Erg gewinnen ın Ertz loß felagen/ oder! halb der Gruben geklaubet wird. 
ſchleſſen / oder auf way Weile es ge, Ertz⸗Kuͤbel / ift das Gefaͤh ‚verigittelit Def; 
ſchehen sau, , ſen dag Ertz aus der Grube zu Tag aus⸗ 

Erz erbrechen / iſt Erg erfinden oder an⸗gefoͤrdert wird, 
treffen. GKneiß. Ertz nachſchlagen / heiſt dem Ertz nachbre⸗ 

Ertz ungpucklicht / iſt eine Unart wie der chen / eder dem von einer vorfallenden 

Erg knechigt/ iſt eine ſchwartze zuweilen Bergsfeften verdruckt oð verſchobenen 
auch weiſſe Unart. Ertz gang durch die Feſte nach brechen, 

‚Erg over Berg zu Sul ſchicken oder ſetzen / Erg Pucheny ift derjenige der eg zuvor ge⸗ 
ut ſelbes auf das Fuͤll Ort / alwo die] roͤſtet /o der nachdem es die Eigenſchafft 
Kuͤbel voll gefuͤllet worden / oder auge⸗ cerfordert / unabgeroͤſtete Erg mit dem 
ſchlagen wird / ſchaffen. Karn vor den Puch ; Zug lauffet / und 

Ertz Schicht / iſt wenn uach der ordinarij Schauſſelweiſe unter die Puch⸗Ciſen 
Schicht auf Ertz gearbeitet wird. in Puch⸗Kaſten ſchuͤttet / und alſo ent⸗ | 

Erz Schorlicht / iſt eiue ſchwere Unart / den weder trocken oder naß puchet. A: 
Zien⸗ Graup nicht unahnlien / verder⸗ Erg ſtreichet zu Bange/wenn es beſtaͤn⸗ 
bet dag Zien /und fiudet ſich meiſtens in! dig fortſetzet. — 
Zien:Scuen. Erg, Stupfe/ oder eine Stuffe Erg/ it dag 

Erg ablauffen / iſtdas vor denenDertern] durch Schlegel und Eifen abgeſtuffte 
liegende Ertz Heut ſchlagen / und uf die/ Erw oder Stichlein Erg. 
zu forder Streck bringen. Erg Stürtsen peiffer Erg oder Perg an 

Erz ſcheiben / iſt das Geſtein oder Unart einen Drt ſchuͤtten. 
von den Ertzen abſchlagen. Ers⸗Trog heiſt hier im Pochwerck ein von 

Erz auf die roye Schicht Wagen / heiſt/ Klefer-Holtz etwa 3. biß 3. und 1. halbe 


Leichtfertigkeit bez] Ellen langer und 1. Elle oder etwas 
— — weiterer ausgehauener Trog / deren eis 


— EP ner allezeit für 2. bloſſe Herden geftelle 

Ertz fo gediegen / vid. gediegen Ertz iſt fo und in ee line Schlich / io 
viel als guag rein ra] 9 wider Dirty ne Schlich / o8 sche Schkeitie Durch Tien 

noch vinge Unart de) ED ſuhret ale] ge pemweglich2.ßerine bervafchen wird, 
gewachſen Silber/ Glaßz⸗CEre⸗gewach⸗ Ertz⸗Tropen / wird gendũt / dasſenige laß 
fen Goloſdth gulden Ertz, ve wein Ser Naths Güldens Ert/ ſo mitten in 
gulden Ertz / gewachſen Cupffen auen den Galligen⸗ Stein wie Bley oder 
dey Art Zum. Graupen/ Glaß⸗Kopff u. Bluts⸗Tropfſen / oder geteuffelt iſt. 
Schmirgel / reiuen Stahl derver Bleyſe perf, sony oder Erg verfebntieren] ner 
Glantz derber gewachſeuer Emooer:. I” Gen dein Erg hinein (dcbern und wieber 
wird von den Bergleuten Bauer⸗Ert derfreicheny fremde Ergin der Grube 
genenuet weil ſoles zu ſagen eder ſehen / haben vofe Bergleute in Bey 
Bauer erkennen kan. brauch.“ 

Ertz fo heiggraͤttg / iſt ſo ſich nicht wohl I. wolffricht / iſt eine lange ſchwartze 
Schmelgen aus arbeiten laͤſſet / ſonder! 2 e Unart fo die Bergleute feht in 
viel Ofen⸗ Drache machet / und ſich Siem betriegeti weil er mis dem At, 

Feſtein vorm Waſſec ſtehet. 

f - 



















Silaf verſchmieret / dergleichen‘ 
eiſenſchußige 7 eiſenraͤhmige / eiſen 


2° '.) 5. SHBBEGEHRORANSSE RER 
Cr zu Seilen ſchicken /iſt an den Ort brin, Fahr⸗Schacht / if da man in die Grube 
en/ da es angefchlagen oder in die ſteiget und iſt son den Förder; Schacht 
onne gefüllet wırd. | mit Bretern untirfchieden. — 
Effe:Baumjbeiffepder lange unten etwas Fangen’ heift fo viel als eine Sache hem⸗ 
sunde ſtarcker Baum / oder Balcken / ſo men / bremſen / halten / damit fie fich nidt 
auf denen zwiſchen der Brand-Mauer weiter bewegen könne. Item / einen ız 
und Vor⸗Mauer der Hütten auffge⸗ greiffen / welches geſagt wird / menu der 
mauerten gevierten Pfeilern und auf Berg oder das Gezimmer Den Berg 
den das Foͤrdertheil der Eſſe ruhet. mann endlich erreichet oder üben 


Fahren / if indie Grube uff den Fahrten Zaul;oder verſchuͤtter Gang / iſt ein fchmie 
fteigen / von einen Drt zum andern rigsfchieffrig Geſtein. 
ſich in die Grube begeben es gefchehe Federn / find Kelle 1. Duerfinger dite 
durch Gehen oder Steigen e.g. Wir 3. Zoll breit 6. Zoll lang / damit die 
find von dem Feld⸗Ort nach dem Quer⸗ Wände von einander gefchlagen win 
ſchlag gefahren; over wenn der Steis den. i 
ger was haben will faget er zum Ars Federn am Hunde / find ſo vor die Steh 
beiter; fahre dort hin und hohle mir diß Scheiben an die Deichfel geftedit 

oder jenes her. Wwerden. 

Fahr⸗ Geld / wird dem Unter⸗Bergmei⸗ Federn beym Puchwerck / find ableng 
ſter und geſchworuen / daß fie zwar. licht ungleich gevierte holtzerue Keule, 
Tier einegeneral-Befahrung auf ale find in der Puch Baden eingeheben 

len Zechen thun/und einen Bericht dar⸗ Riegel gefaͤllet beydes Puch ;Seulen! 


von erftatten/ gefchrieben/ iſt von jeder ) 
Zeche 3. fl. 10. gr. en und Riegel zufanmen zu 


j alten. - 
Sahrteny ift oder find von ſchmalen Stans Federn am Treibhuth / in der Huͤtte / ſnd 


gen (weiche Sahrt: Schendkel genen: . zipeyer Finger Tange imvendig des 
net werden) und Sproffen zufammen  Treibhuts etwas umgetrummete un) 
gemachte 3. und ı. halbe Lachter lange zwiſchen Die Rippen in Die Blech des 
Leitern werden von Pful Baumen oder Treibhuths eiigemiethete Hefpen der 
Hafpel:Stüg mit unterfchiederten eis Nagel / den im Treibhuih anıtı 
fern Haſpen eine au Die andere gehen⸗ ſchlagenen Leim ( fo Heipen oder Su 
cket / worauff man den Schacht aus dern dit im Treibhuch gefchlauen 
und ein zufahren pfleget, |. wird) feit zu halten / daß er ſich mit 


Fahrt⸗Hacken / find eiferne Hacken / da; zu leichte bey der Hitze wieder loßge⸗ 


mit die Fahrten / wenn ſie im ſeſten Ge ben fan. 


ſtein nicht tonnen befeſtiget an einau⸗ Federn /nennen die Hütten Leut die Flamı | 


der gehenget werden. 
Fahrt⸗Heſpen/ find. halbe Klammern; 
damit die Fahrten an die Dum- Hoͤl ſpielen. 
tzers und anderfeits befeftigef werden, Seldy der Gruben Feld it ihre Länge’ as 
Sahrt : Klammern; find hohe Klammern; mwöhnlich eine Fund Gruben und zwi) 
die im Einfahren/ mo die Fahrten zu Maagaſſen / thu 98, Lacıter, 
kurtz bingefchlagen find gebraucher Beld-Geränge, Feld Kun / iſt ein Kunl 
werden. Zeug auff der Kunts&tgugen mi 
Sahre Schenckel / find die benden langen über das Feld ſchiebend. 
Baͤum oder Hölger/ darınmen die Feld;Art/ iſt die Gruben weiter ins Se 


men/ welche durch Das Auge oder bir 


Sproſſen Hecken. nach einen Gange getrieben wert“ 
ahrten anheſpen / A ift diefelben bes Held: Art treiben / iſt an einen folchen Cu 
arten einhangen / F feftigen, “arbeiten, 


2* gilt 


Deffuung des Dfens uber Den Hemd | 


Br (35) & 


yfo verfahren vid. verfahren Feld. 
ch) Liguor' Metallorum Atheren, 
vo/arslfcher Schwefel und Saltz / ſo 
ıl8 ein Dunſt in den Bergwercken hin 
md her getrieben wird. 

Geburge / it wenn dag Gebürge feft 
ugewinnen / wenn es ſehr feft/ jagen 
ie Bergleute / dag Geſtein will ſich 





nen / auch im Seiffen⸗Gebuͤrgen ges 
funden wird. 


Flick⸗Waͤnde / heiſſen diejenigen Breiten 


Steine / Waͤnde / Feldwacken / Schief⸗ 
fer ꝛc. damit der beym ausſteſſen der 
Den: Brüche an Geiten und andern 
Minden fhadhafft gemad)te Dren 
vermittelſt angemachten Keimen wie⸗ 
der ausgebeffert. 


icht laſſen Stuffen / oder nimmt die Fleb⸗Verleibung geſchicht durch Zumeſ⸗ 


Yerer nicht an. 


steh aſt ein eiferner Hammer] wird offt 


in Peuſchel genennet / und iſt mancher⸗ 
en (u Haud⸗feuſtel / (2.) Ort⸗feuſtel/ 
1.) Keil⸗feuſtel/ (4.) Kunſt-⸗ feuſtel / 
5.) Fimmel ⸗feuſtel / (6.) Pfahl⸗feu⸗ 
el () Setz⸗feuſtel. 

ſtel Helm / iſt der Stiel im Feuſtel. 
unel/ iſt ein dicker eiſerner Keil / dami 
sin die Wände oder kluͤfftig Geſtein 
ibtreibet. 

mel⸗ Peuſchel / iſt ein dicker groſſer 


dammer von 20, biß 30. Pfund ſchwer/ 


ſamit man Keil und Fimmel in die 
tlüffte ſchlaͤget. (gend hat. 
ch / iſt ſchubiſch das hangend und lie; 
che⸗Gebuͤrge / iſt deren Höhe ge: 
nachfamımd theils unvermerctet ſtei⸗ 
et / oder Dir eine flache ſanffte Dohn⸗ 


umlein⸗Ertz / iſt dag Ertz / ſo dünn und 
a die Beeite uff den Klufften lieget. 
nmer / iſt eine glantzende Berg; Artı 
aͤlt aber fein P. 

stchen;Erijuft jo in die Gänge mit Fin 
in bricht, 


tz/ iſt Erg ſo nicht zu Gange reicher, 


ondern eben fortlieget nnd weder ud. ı 
ioch unter ſich faͤllet werden auc 
Schwaͤben-Gaͤuge geneunet / find 
weyerley 1. ſchmal Fletzen / ſo 1.2. & 
Finger maͤchtig / 2. machtig Fletze di 
1.2. 3. Schuhe auch ein Lachter und 
nehr machtig ſind. 

tſch⸗Gold / Fließ⸗Gold / Waſch⸗Gold 


ſt einerleyh / heiſt das Gold ſo zuwerlen 
im Sand⸗ gewiſſer Fluſſe / als Can, 
3eg/ Rhein / ſchwartz Waͤſſer / u Buͤh⸗ 







beſtehen kan. 
Fruchtig⸗Gezimmer / iſt das auf keinen fe⸗ 
Zorm / des Geblaſes am Treibheerde/ ho⸗ 





fung anf eine Fund⸗Grube 242. Lach⸗ 
ter von gbeichfeitigter gevierter Lange. 


limmer / it eine glängende Berge Art;die 


fein Silber hält. 


Flintſchen / Flitſchen / Flintſcherichten 
. oder Flinckern Erg wird genennet / fo 


im Spat und Geſteine / ehe man noch zu 
den Ertzen kom̃t gefunden wird. 


tlage/ i wenn ſich einfolch feit Geſtein 


als wie Feurſtein zwiſchen das andere 


Geſtein ſetzet. 
Floſſe / find unterſchiedliche leichtflüpige 


Sachen / ſo man zu unfluͤßigen Metall 
oder Ertz zuſetzet / daß es ſich deſto leich⸗ 
ter ſchmeltze. — 


Fluß / iſ Bley⸗Glaß dag man den ſtren⸗ 


gen Ertzen im Probier⸗Scherben zu ſe⸗ 
het / damit fie zum Aufieden gebraucht 
werden; wenn man aber Erg in einen 
SchmelßrZiegel in ein Metalliſch Korn 
oder König fehmelgen will / da wird ein 
ander Fluß von Salpfter und Werts 
fein zu Hülffe genommen] welcher dag 
Ertz flieſſend machet. 


Fluth Better iſt cn Gerinne in Dammen / 


oder der Ausgang oder Abfall in den 
Teichen / durch welchen in Fluth. Zeiten 
das Waſſer abgefuͤhret wird. 


Studer? iſt wenn man 2. Gerinne neben 


einander leget / daß die Waſſer breit 
lauffen, 


Slücbtig Geftein oder Gehürge/ dag 


nicht fefte iſt und ohne Gezimmer nicht 
(ſten Fuß ſtehet. 


hei. Stich und krummen Dfen/ ifteine 
eiferne Roͤhre / darinnen die Bälse lies 
gen/und verhütet daß die Baͤlge fein 
Feuer an ſich ziehen / oder fangen! auch 


2 


den Wind nicht wieder auſziehen. 
Form 


x 


BGB " 


- — — — — —— — — —— — 
m naßet ſich / iſt wenn fie verſtopfft. P und folgende mit Schmiedenumd Ferg 
Forms Stoffer/ iſt ein Eiſen damit die fchiebeln hilft, — 
Form /wenn ſie ſich verſtopfft hat / aufs | Friſchherdt / it ein zugerichter Heerd / dar⸗ 
geſtoſſen wird. ein dem ſchwartz Kupferbley zugeſetzet u. 
Form⸗Zacken / iſt ein von Eifen etwa 4. biß/ in Seiger⸗Stuͤcke gemacht wird. Der 
Zoll ſtarck und 1. und 1. halbe Ellen Friſchheerdt / iſt der auf Hammer⸗Wercken 
lange gegoſſene Platte /womit derHeerd befindliche dem gemeinen Schmieden— 
oder im groſſen Heerd die abgeteuſfte Heerden nicht. unaͤhnlich geverdte 
Vierung bey der Form bekleidet iſt. eerd / mit ſeiner daruͤber gebaueten 
Fogel⸗Poltze / heiſt die Compatzſche. Eſſe / iſt oben über und über auf den ges 
Foͤrdern / heiſt ſonſt insgemein im Arbeis| mauerten Heerd⸗Steinen mit eiſern ge⸗ 
ten unfaͤumig ſeyn / hernach heiſt es ſtoſſenen Blatten beleget / an deſſen eis 
Bergmaͤnniſchen Verſtande nach / als nen Ende bey der Forme des Balges 
etwas von einen Ort zu dem andern) ein etwan 1. undı. halbe Eile ing ges; 
ſchaffen als: Erg umd Berg aus der] vierdte breit und 1. und ı. halbe tieffe 
Srubefchaffen. . Vierung gemachet / welche mit 2. frifüs. 
Förder Schacht it da Berg und Ertz aus und 2. gegoffenen eifernen Formzacken 
der Grube gezogen wird. und einen gegoſſenen eiſernen Boden 
Foͤrderung / iſt der Actus wenn etwas aus ausgeſetzt / hat forn bey dem Bo— 
der Grube geſchafft wird, den ein etwan ein Lund 1halb gevierd⸗ 
Forckell iſt ein Eiſen womit die Schlacken 18 Schlackenloch in eine gleichfalls. 
vom Heerd gehoben werden, mit eifern Matten ausgeſetzte ablengs 
rauen⸗Eiß / iſt glatzen Glaß. licht gevierdte Schlackeu⸗ Grube / auf! 
auckenſcharner Stollen / it der Stolled dieſem Heerde wird das rohe Eifen: 
fo von dem Communion Stollen big in| oder die von hohen Ofen gekommene 
die Burgſtedte getrieben wird / alſo ges] Gänge wieder aufs neue unter Kohlen, 
nennt, weil er umveit von Francken⸗ Leſch und Geftäberun die obige Vierung 
ſchatxer fein Mundloch hat : diefer| des Friſch-Heerdes geſchmoltzen und 
Stollen Berändert feinen Nahmen in! Nargemacht.. 
der Himmelfahrt Eyriſti am Fellbach | Frich Geſtuͤbe / heift das Geſtuͤbe / fo noch 
woſeloſt vpom Schacht⸗Staß an big| nicht zu Ausſtoſſung der Schmeltz ⸗Ofen 
an die Bargs Stette JEſus Anfang)  vorftichu.treibheerd gebrauchet worde. . 


nn — 


Stollen genennetwnd.. Friſch Zacken / iſt eine etwan 4. biß 6. 301 
Freyfahren / vid. Zeche freyfahren. ſtarck / und 1 us halbe Elle lange geſtoſ⸗ 
eey⸗Schuͤeffen / iſt wenn einem von dem) ſene eiferne Platte mit welcher die 


Grůndherrn zugelaſſen wird bin umd| Seite des Friſch-Heerds ansgeſetzt iſt.. 
wieder einzuſchlagen / alſo daß er in ge⸗Friſche Schlacken / find die von fluͤßigen 
wiſſer Zeit nicht muthen noch beſtaͤtigen Ertzen gleich duͤnnen rohen Steinſchei⸗ 
arff. ben abgehende Schlacke/fehen faft aus 
„Beifch/ heiſt hier fo viel als was noch nicht) wie rother Steimhaben auch deffen aus : 
todt gebrandt ſondern noch fluͤßig iſt. tenTheils in ſich / u. find gute Zufchlaͤge 
Fuſchen / iſt glatt in Schmeltz⸗Ofen ſetzen, auf ſtrengeErtze / ſo durch ihren Zuſchlag 
und zu Bley machen. zu leichten Zinß gebracht werden. 
Felſch Bley / iſt noch ungebraucht Bley fo Friſchpfannen / find groffe eiſerne Pfan⸗ 
den Ergen im Schmeltzen vorgefihla: | nen / von 7.biß 8. Ellen unten“ Zoll en⸗ 
gen / und zu vielea im Probiren md derger als oben / worinnen die Seiger⸗Stuͤs 
Artzney gebraucht wird, \- de gezogen werden. IA: 
Srifcheyy it der von der Gang das rohe Froſchlein / find Hölger darauf die Fahr⸗ 
Eiſen in Such Hrerd ſchmeltzet gar] ten eingehauen werden. 
&. machet und in einen Theil aͤrbeitet / FornnErtz / vid. reich Erg iſt oben bern: 
auch auſdem Anlauff⸗Kolben anlauffet / | halben Theil Silber. 
or Fuchs⸗ 


aM, 


duchs locher nzacheny iſt nicht Bergmaͤn⸗ Sahr machen, Heift fo viel als ein Dingsm 
niſch bauen/ fondern bald da bald dert! der nach feiner Art bedürfitigen Voll⸗ 
ohne Noth ein Loch machen / und ein) kommenheit bringen / ort. Eiſen gahr 
biögen Ertz weg hauen / und gang nicht| machen! Kupffer gahr machen. 
auf die Nachkommen denden, Ballmey / iſt an fich eine leere Art/ fo ſich 
Fundgrube / it ein auf anı oder neben ei) von den Rammelbergiſchen Bley⸗Er⸗ 
nen Berge oder lachen Feld entiveder, enan die Seite des Schmelg.Dfens 
erad oder ablenglicht/ in geiwwiffen fammlet / und verfenet das Kupffer 
achtern und ewiger Erbteuffe beſte-⸗ nicht allein in Meßing/ fondern giebt 
fiehend Landes; Erbeuj oder Gebürg demfelben auch einer Zuwachs / geſtalt 
vermeſſenes Theil oder Zundgrube iſt⸗ 35. Pfund Kupffer zu. auch wohl 22.:c. 
die erfte Zeche auf einen neuen Gange // Mepingg machet/ es wird aber 15. 
halt drey Wehr, das ift 42. Lachter. Pfund Gallmen mehr genommen als 
Fundgruͤbner/ Vid. Eigenlenner, Kupffer / dieſer wird auch aus den alten 
Fuß oder Sohlen des Etolleng / ıft das; Halden geſucht / maffen die Alten fols 
tieffite ur dem Stollen wo das Waſſer chen nicht zu gebrauchen gewuſt. NB. 
abiufe aus dem Nammelbergifchen Kupffer 
Zußpfahl/iftein viereckigt Bretlein/ wel] Fan fein Meßing gemacht werden] ſon⸗ 
ches inden Anfall gelegt wird Darauff| dern daffelbe wird aus Schweden oder 
die Tragſtempffeln angetriben werden.| Heſſen dahin gebracht; i 
— — bie 2, Diese Gang iſt des Erges Streckung nach. der 
dauern fo zwiſchen denen Ofen Pet ” ginaerzwifcher men des Ge⸗ 
lern meiſtens von harten Mauerſtei⸗ re gg den Steinen der Ge 


» € es. 
nen aufgefuͤhret Fund an denen hohen ſſen iftei un. 
Ofen gemeiniglich 1. und. halbe Elle er 52 En iſt einen Gang entbloſ⸗ 


hoͤher ale die Grund⸗Pfeiler. 
Fuͤllocth / iſt der Raum und Weite in der er iſt an ſtatt Ertz ſiu⸗ 


Geuben unter dem Schacht? wo man ans 

Bergund Ertz hinfürtzer; und dirch Gautzes Ablößgen/ heit des Ganges 
Kübel und Seil den Schacht augfür,) Sahlband/ vermittcht der Bang ven‘ 
dert. feften Berg: Gefieia abfondert/ und 

Fändiger Gang / iſt der gut Extz bey fich gleichfan von Natur loß laͤſſet. 
fuͤhret; Gaug erbrechen / did in den Gang en’ 

Fuͤndig / heit hier fo biel als findeus ⸗wuͤr⸗ ſchlagen. —— 
dig/ edel / guͤltig. Ganges Sahlband / vid, Sahlband dee’ 

Fuͤrgelauffen / heiſt wenn der Helffers- Ganges / oder Ganges Harniſch. 
Knecht oder Fuͤrlaͤuffer dem Schmel Gang Gebuͤrge / iſt das Anzeigung zu ei⸗ 
tzer den Zuſatz zutraͤget vder fuͤrlaͤufft. nen Ertz⸗Gange giebet. 

Fuͤrwenden / wieder fuͤrwenden / heiſt ein Ganghafftig brechen Die Ertze / wenn ſol⸗ 
Vorwand an Stich oder hohen Ofen / chenicht Neſter-oder Nieren; Weife lie⸗ 
fo wandelbahr worden / wird ergantzen gen / ſondern zu Gange ſetzen. 

„und erneuen, Gangfälter] Ganges Fallen iſt deſſel⸗ 

Fuͤrn / ig der oberfte Dit oder das oberfte en = ale 
Theil in der Gruben ſchwebende Fuͤr⸗ feigerjdag iſt gerade eder Dohn Lange / 
er ſiad / wenn die er auf der ger das ift find) nieder fället. 

ber ſich verfahren feynd/ und muͤſſen —. . b 
ms ber fich brechen — Gang wirfft einen Bouth / iſt wenn er 
werden. mächtiger oder dicket wird Sr‘ der 
G.. Gang rhät ſich auf der Bang wocht 

Gahr⸗Ertz/ ift das gnung geroͤſt oder ge) ein Gefchütt; der Gang wirft weni 

brande iſt.. Stud. vid, infra. j 
6:33, Sarg 








Gang wirfft einen Hacken! dag ift fällt 
aus dem Hangenden ing Pregende/ 
& vice verfa. 

Gang ift angewachſen / ift wenn er an das 
Geſteine feſt angewachſen iſt. 


Gang ſtuͤrtzet ficb ing Hangende / iſt es 


faͤllet ſchuͤbiſch hinunter. 

Gang veredelt den andern / iſt / wenn ſchoͤ⸗ 
ne und reiche Geſchicke denſelben zu⸗ 
fallen. 


Gang veredelt ſich / bekommet beffer Ertz | 
weches geſchicht / wenn demſelben rei⸗ G 
l 
l 


| 


zertruͤmmertes oder faul:s dem Ganz 


che und fchöne Geſchicke zufallen. 
Bang verunedelt den andern’ iſt wenn ein 


ge zufället. 
Gang wird mächtig/ ift wen er dicker 


wird / wirfft einen Bauch +4 e/, und] 


eigentlich, wenn ein Gang mächtiger 
worden / und eine gewiſſe Gegend folz 
che Maͤchtigkeit behalten / hernach aber 
gemach wieder verleuret / wie auf der 
Seecken / Strecken oder Feld⸗Orten / fo! 
aus einen fündigen Gang getrieben 
worden / zu ſehen denn ſpricht man; 
bier hat der Gaug einen Bauch ges 
mworffen. ' 
verfchiebet/ ) ſich iſt weñ es nicht 
Bang N verleuret, * ſehen iſt od. 
verdruͤckt / Nſich aoͤſchneidet. 
Gang zertruͤmmert ſich / zertheilt ſich in 
viel ſchmale Theile / fo zwiſchen dem 
Geſteine durchſtreichen. Es iſt aber 


(as) *; 


Sana ſpiegt ſichiu / i V er ſchmaler 
wird 


ſchaͤrffet wird / vid. Schweiff des 
Ganges: Die Bergleute ſagen / wir 
ſi id aus dem Schweiff kommen. Id, 
beym Schaͤrffen aufs Ganges ausge / 

de (ben fiaden, 


ende. 
Gänge ausrichten/ überfahren; ut Dirfels 
Gänge Hauerfift der Bergmann fo auf 


den Gängen arbeit:r. (Gänge, 


Gängeflreicheng/ vd. Streichens der 
Gaoͤugefallens / ift wenn fie ſeigern oder 
‚ flach ſtehen oder liegen. 

Gänge ausgchendg/ it diefelben mit der 


Ruthen fuchen. 

äipel oder wie andere ſchreiben / Gaͤpel / 
ein rundes Gebaͤu / da lange} ſtarde 
und runde Hoͤltzer fo Spieß; Bäume 
gerennet werden / oben an einet 
Knopff: Stangen zuſammen legen! 
und ungen in gewiſſer Drysanz auf ſtar⸗ 
cken Klögernjdie der Bergmann Schu 
be nenuet mit ihren Zappen und Stel; 
gen verwahret find. Hat oben fein 
Creutz und Helm/ unten einen Keſſel/ in 
welchen der Schuch mit feiner Prann 
und Sport und zwiſchen derfelben die 
groſſe Spiudelmit ihren Korbe/ darum 
dag BergsSeilliegt/ Trifft und Tocken. 


Gaͤnſe⸗Treck / ift eine Art Gebuͤrges / jo 


folchem Exeremento etwas Ähnlich it. 
anfe/werden die groffen aus dem Eifen; 
Stein geſchwoltzene ſtuͤcke Eiſen genen: 
net / Daraus Stab⸗Eiſen gemacht wird. 


Gahr-Kupffer / it das von Siber ımd 


Bley gefihicdene Kupffer. 


des Ganges Streichen deſſelben fort: Gahr⸗Eiſen / iR eine Hocke / womit die 


ſetzen durch dag Geſteine / wenn er im⸗ 
mer weiter fortgehet. 


Probe ausdem Gahr⸗Ofen gelanget 
wird / font das Kupffer inden Kupffer⸗ 


Gang fo fuͤndig fündiger Gang / heiſt Hammer: 
ein findenswuͤrdiger Erg edler Gang Gebuͤrge / nennet der Bergmann dag Ge; 


in welchen Ertz bricht. 
Ganges Vierung /iſt 3. und 1. halb Lach⸗ 
ter in Hangenden 3. und 1. halb Lachter 
im liegenden vom Salband des Gan⸗ 
ges nach dem Fallen des Ganges in! 
" neinige Teuffe. 


ſtein in der Erden / wo es Bergwerck 


hat / und gibt demſelben unterſchiedene 
Nahmen / als Gebrech oder Keilkaum/ 


ſchieferich / ſchoͤn / feſt / geſchmeidig / 


ſchmaͤrgut / sc. Gebuͤrge. 


Geblaͤſe / iſt der Blaſchaͤlg. 


Gang jo ſtreichend / it eine ſchmale Er⸗ Geblaͤſe laſſen / it den Biaſebalg gehen 


den Laͤuge / die ſich durch ein Gebuͤrge 
ſchleppet / oder durch ſolches ſtreichet. 
Ganges ausgeheude / iſt da er gegen 


aſſen. 


Gebiaſe gehet zu ſtarck/führet denSchlich 
mit auff. 


den Tage zu ausſetzet / oder zuerſt er⸗ Gebrochene Schwiege / iſt das erſte Holtz 
an 


EN 


— — ——— —, — — — — — — 
an dem Feld⸗Kunſt / fo gleich wog em fohdern fait uf jeden Schlag wie; 
haͤnget / wırd alfo genenuet/ weil es] der gelten und fid) abſturtzen. 


mi: Eiſen ſtarck verbunden. Gelff aus Ungarn fiehet faft einen bleis 
Gediegen⸗Ertz vrd, Erg fo gediegen,. chen Kieß gleich. Cfeben. 
Gediegen Glaß Ertz / nennen die Bergs/Beleeriche oder Geloͤrtzſche: vr abloͤr⸗ 

leute Bauren⸗Ertz. Gembß / iſt dag erſte Geſtein / ſo unter den 


Ged gen⸗Silber/ we Silber / fo in den] Raſen ſich anlaͤſſet oder anfaͤnget / iſt 
G.ſeinen waͤenſet / und ſich prägen) bißweilen gang zerſchuͤttert / bißweilen 
laͤſſet / ehe es ins Feuer kom̃t. aber ſehr feſte. 

Gediuge / heiſſet eine gewiſſe abgemeſſene Gemß / iſt ein etwa 3halb Ellen langen 
Arbeit fo den Bergleuten verdinger) hohlgeſtielter Hacken / forne mit 2. 


wird. Gemß⸗Hoͤrnig geformirter Jacken; das 
Bedinge abrechnen, erfennen/ dag die Ar,| mit man die für und an dem Heerd ges 
beit recht gethan ſey. ftandene und feft zuſammen gefpindete 


Gedinge ausfahren/ oder heraus ſchla⸗ Glotte loßziehet / in Lauf Kar faſſet 
gen/ fagen die Arberter/ wenn fie fol! und für die Wage lauffet, 
che abgebenjoder verrichtet habeu/ auf, Gemein Ertz / ift das ausgeſchiedene Erb. 
die Gedinge fahren, gefchicht/ wenn Geneiß/ ift eine ſchwartz u. zuweilen auch 
die Geſchworne m wieesmit| weiße fleinfpreißige ſchwere Unart/ ges 
‚der Arbeit beſchaffen. meiniglich in Schiefergeſtein befind⸗ 
Geding EStuffe / iſt ein Zeichen in das Se⸗ Lich / iſt ſchwer / ja nicht von Ertzen zu 
ſteine gehauen wenn den Arbeitern die! ſcheiden / verzehret und raubet / daſſelbe 
Arbeit verdinget wird. in Schmeltzen fait gar/hat feinen Nah⸗ 
Gefulle oder Gefaͤlle / iſt der oberſte Theil; men / wie ſich vermeine von Genießen / 
des Plann-Heerdes / darauff der: weiln es das gute Erg unter welchen 
Schlaͤm̃ / aus den; Schlanis Gerenne es bricht / gleichſam vor ſich geneuſt 
und Suͤmpffen getrecket / Waffer zuges und verzehret. 
ſchlagen und über den Plauen⸗Heerd Gerim⸗Seuckel / vid. Senckel. 
gewaſchen wird. Gerimftein iſt der beſte Zinnſtein / welcher 
Gefter / find die oberſienLoͤcher imSchadht in den Uhrwercken ſich indie Geriune 
Gefluter / iſt ein breites Gerinue / darinnen ſetzet. 
das Waſſer auf das Rad gefuͤhret wird. Geriſſene Prähle zum verſchieſſen. 
Gegendrum / iſt die Zeche / derer Gangüber Gerollig Geſtein / iſt locker Geſtein davor 
einThal oð Wafter ſein Streichens hat. immer etwas abfället, 
Gegenorth / iſt weun Zubeſcileinigung Gerulle/ iſt wenn viel Gänge zuſammen 
deu Forttreibung Des Stollens cin Art Fonmnen und Erg mitbringen. 
von der andern Seite getrieben wird/ Geſchmeidig Geftein / it wenn fid) dag 
daß fie — — dGeſlan⸗ „ Eeſtein gut weghauen laͤſſet. 
— NA — — — Geſchicke / iſt n. Die Materie die zu generi« 
ce banyen/ fo binund wieder gehet. aung der£rge gefchicht/ 2.die Apritude 
Gehalt des Ertzes fift wie reich ein Erg der natürlichen Gefaͤſſe / darinnen bag 
an Metalı fey/ oder wie viel Pfund Erg gezeiget wird. 3. Werden insge⸗ 
Metallein Centner Er; halte, ı mein Geſdick genennet Gänge, 4 
Gehdinne / Gehdeußẽen / Gedunten / ruffen Heiſſen geſchicke edle Kluͤffte / die den 
die Bergleute in der Grube einander Haupt-Gaͤngen zufallen und Schaar⸗ 
mit diefen Worten zu. I meile überfegen, 
Gelingen Felß iſt ein jet Geſtein. Geſchiebe / ſind Floͤtze die ſich in die Länge 
Gellig-Geſtein / oder Gellingerſtein iſt und Breite ziehen; heiſſen auch die 
Horuſtein / auf welchen der uͤbergroſſen Wande / die von den Gängen durch die 
feſte Wagen die Eiſen ſchwerlich haffe, Waſſer adgıfiofien werden. 


4 Bu 


Geſchlepyſ reine Kunft Geftang / ſo an 
Geſchlits / iſt der Einſchnitt oben und un 


Geſchworner / Geſchworne / ſind beeydig⸗ 


1 


KU) 


die andere Kun befeitiget / und von| den Oertern nicht gleich eiifomme, 
derfelben mit rrgteret wurd. . |Sefpreng im Shahtlut wen ein Schact 
gefaffet/ und vos oben und unten gean 
beitet wird] diefelben einander fern 
fahren / indem der eine ing Liegeude da 
andere ing Hangende kommt. 

te Bergeverſtaͤndige Männer welche] eltern lege dem Hauer zu / iſt wenn es ge⸗ 
dazu beitellet ſind Daß fie die Grubenk brech wird / uud man es beffer wiy 
fleißig befahren / Künfte, Graben / Teie, hauen kau. 


ten ar den Schwingen / daran Die 
Kunft-Stange hanget. 


che / Waſſerleuffe Schächte / Nad⸗Stu⸗ Geſtein erbeiſt ihn Tagen Die Bergebent 


ben / Stollen; Gräben / in guten Weſen wenn einer eine Arbeit nicht verrichtet 
erhalten; den Arbeitern verdingen / da es doch wohl möglich geweſen. 
Sluffen ſchlagen / und anweiſen / wo ſie Geſtuͤbe / wird aus 4. Karren Durchgewert: 


Ort treibet / und in der Sohle mit ben 


follen abſencken / auslencken / über ſich 
brechen / verſchraͤmen / bohren / ſchlieſ⸗ 
ſen / Stempel legen / anſtecken / Kaſten 
machen / nachſchlagen / zule gen und ab; 
brechen / muͤſſen auch dahin gehen / daß 


fenen Leim und drittehalb Shaw 
voll gekleinte Köhlen gemacht und aut 
einander biß zur graulichen Aſche ge 
bracht / dem Heerd Des Schmeltz Dfens 
drang zu machen. 


die Ertze rein gewounen /richtig gefor⸗ Grtriebe/ it am Gebuͤrge die Sommen 


dert und nothwendige Holtzungen an⸗ 


Seite / od da es im Rachen Felde lieget. 


geſchaffet werden / examiniren die Getriebe des Stolleug/ die Laͤnge deſſel 


Schmiede; Kofterf und unterfuchen al⸗ 
les Bezaͤw / fehen auf die Ertz-Forde⸗ 


ben und feine Erb Teuffen mit der dar 
zugehörigen Serechtigfett. 


rung / wie die fonne und möge unterhal⸗Setriebe an Stꝛecken / iſt wenn man in ga 


ten werden. Fragen wie mit der Arbeit / 


ingleichen mit Pulver / Unſchlitt / Eiſen / 
Ledern / und Waffern gehandelt werde / 
firaffen die Verbtecher und zeigen Be⸗G 


wug und Nachlägigkeit au. 
nehmen die Geding ab 
Seren fahren auf die Geding / d 
iſt wenn fie nachmeffen ob die Berg⸗ 
leute ihr verdingete Arbeit verfertiger 
ab : 


[x ı Ps 
Gefchiebe / heilt man gediegene Zien⸗ 
SGraupen / oder reichhaltige Zwitter⸗ 
Stuffen fo vom Waſſer au Tag gefuͤh⸗ 
ret werden. | 
Geſchrodene Eiſen / iſt das Eife fo von 
Eiſen oder Stahl zu Berg: Eifen ges 
macht wird. 
Gefeuck / iſt die Abfincdung in der Gruben. 
Gfench Arbeiten / iſt die Grube abtreuf⸗ 
fen / Tiefſen machen. 


Geftein‘ nim̃t die Orten nicht an - 
es will ſich nicht Laffen weghauen / weil 
es ſehr fefte iſt. 


Geſpreng im Stollen / iſt wenn der StoͤllGewinn und Verluſt v 


wil ſich nicht laſſen ſtuffen " 


völligen Geſtein auffbauet / umd mit 


‘ Drahlen das Nachſchieſſen ader Ein 


falten des Geburges verhuͤtet. 
eviere/ heiffen wir die nach ablenglich 
ter Bierung imeinandergefchnitienct 
Schacht Hoͤltzer / ſo zin Aussinimermy 
der —— Acht werdenwed 
immer eine ſoiche 

dere / wo ed vonndchen eleget / und 
endlich daraus ein gantzer Schrotd 
oder ansgezimmerte Schacht Geviert 
aufftragen diefelben legen. 








ir 


Gewercken / find Diegenigen£eutef ſo tin 


aupgenemens Berg⸗Gebaͤude und die 
darzu beduͤrffligen Arbeiter, Steigtt 
md Schicht⸗ Me iſter durch die ihnen 
vom Berg. Iiit zuerkeñ en Schich 
Meiſter durch den Zubn Jettel aad 
Propor.2on derer . nen uſtehenden 
Bırz Theilen oder arerangedenteh 
Zubuſſem im baulichen MB efen 

ten wind nach SOttes Willen den Ju 
henden und Pb zu Nutz gar Ausbeut 
befördern. — —— 


—— 
—— ange 





ver nach dem HauptſtollzOrt im Gegen; eine grofe Lachter Jay | perdingeu da; 
u AS 


1 RE * 
min; A 





— — ——— 
erz. che Geld befömme/biß fie heraus; der Meißs und grauen Erg» Wafdjer 
‚geiblagenf aud) Feine gewiſſe Zeit be) dag meiffe und graue Gülber: Ert zu 
nenuen / fondern ie eher der oibeiter] gut gemacht wird. (Bergdrt. 
fertig/ ie eher befomt er Geld / heiſt auch Glaucher ; Glangy ift ein tauber Tchrer 
Reue und Treue verdingen. Glaß⸗Ertz / iſt ein derbblepfärbig Ertz / faft 
Bequehle/ vd brunmien / oder iſt ein im dem gediegenen Silber an der Gute zu 
hengenden oder liegendenden ingang' vergleichen. 
Seftein auf vollkommene Bedurffnuß Glaß Kopff / iſt ein rother Eiſen⸗Stein 
gehauenes ſchmales Gerinn / die Traufs der Ertzreich anhaͤlt. 
fen aufdie Waſſer⸗ Geige zu leiten. Glaß⸗Haͤſfen find groſſe runde etwan zte⸗ 
Sezehn / bedeutet iusgemein denſenigen halb Ellen hoch anderthalbeEllen weit 
Werkzeug) den man zur Gruben Ars und 3. Zoll Dicke von guten Thon gez 
beit braͤucht / ſol vielleicht ſo viel heiſſen / machte und folgends wohl gebrante 
als Gezeug / Arbeitszeug. Hafenm darinnen die Materialien zum 
Geziehge /heiſt bey der Schmeltz- Arbeit Glaßmachen gefchmelget werden. 
ſo viel als geſchmeidig / (ich halte vom Glaß⸗Ofen / iſt der Ofen darinn dag Glaß 
Ziehen) der Stein wird geziehge / das, geſchmeltzet und verarbeitet wird / iff 
iſt / er wird geſchmeidig / Aüßıg/ verlie⸗ in Ellen Geſtalt wie der Glaß⸗Ofen 
ret die wilde Sproͤdigkeit. | ben den blauen Farben; Wercken auffer 
Gewehr / iſt 1, der. Zettehfo der Berfauffer Das Auswendig in demfelben fo viel 
an den Berg⸗Schreiber ertheilet dag Gehiem ; Mauern als Glag-Häfen in 
er diefen oder jenen Kux dem Käufer folchen find/und dag der Temper-Dfen 
zuſchreiben foll. 2: Der Schein jo der. benebft bem Darr⸗Ofen hielten an fols 
Bergfchreiber von fich gieber/ dag der chen wie cin Thurm angehängt oder 
Kur in deg Verkauffers Rahmen Dem _ angebauet, 
Kauffer zugeſch rieben fen. — — — om fo im Treiben von 
u vid. [upra : oder Gewercken „Deu Suber abgebet, 
N Ip ip —* Glotte iſt der Schaum des Blehes mit ei⸗ 
en genennet Die scızanten h 
I * ichbieiertiae/ fg Her Unart dag im Werck enthaltene 
bes Berg⸗ Baues / nemlich diejenige / ſo Grpeg permifcht/ toi 1 2 
afden Bergwerden Geld anwenden / 3 lei ah > von Topffern zu 
Seuge bauen und hernachmahls Aus; * —7* * irre gebrauchet / 
beut bekomen / und beſtehet eine Ge⸗ —— * und en 
weretſchafft in 128, Kuxen / darunter 4. — * —— 8 De wenn fie 
Eriy,Kup fo Die Gewercken dem Dura, anderthalb E fen gefeet 
lauchtigſten / und Gi. Landes-Fürten ge dee gut u. Preines Flcy. 
11. Herrn nad) uhrauen Bergrecht frey Glott⸗Gaſſe / heiſt die vom Spor deg 
zu dauen / und zuverlegen ſchuldig ſehu. — Heerdes auf den durch den 
zewaͤltigen / iſt eine mit Waſſer vers! 34 n⸗Heerd teffelben / wie auch 
ſchwente oder ſonſt eiuge jallene Grw! F — gemachte 
beimiede völlig zuwichten ure/litmigen|\ ‚abkäufft/und mit dem Siherp, ice ) 
mit Fanflen — u. —— gezogen wird, ⸗ 
ze zaͤw / find allerhand Juſtrunente / Waf⸗ Gier aßr nachholen / heiſt dieſelb 
2 ee en 
fen und Ruſtung die zur Berg Acben: und nach erlängern/und mit * Sm 





erfordert werdei. Harten Kiefer machen je mehr dag 
"ilbey iſt eine Dergz Art die bißweilen Weid in Treiben fic) AR Aber ae 
— eg — * Mum Blicken eilet. 
lautz⸗Ertz / iſt dag ſehr glaͤntzet / wird Gloͤtt Hacken / iſt ein etwan 4. Ellen lan 
auch Bauerr Ertz genenmer, ger ferne breit jugefpiäter Daden) — 


lantz⸗ Waſche / heiſt derjenige Ort allwo“ mittelſt deſſen die Gütt Gaffuban 
das Waſch; Glantzewerct gieich wie iu Re gebffuet / die d —* 8 A 
went 


EM 


nene and am Heerd geſtandene Gloͤtte 
abgezogen / auch dag zerſtickte Treibs 

Hoitz / wenn es noͤthig / vom Schuͤr⸗Loch 
des Treib⸗Heerdes mit ſonderlich 
Behendigkeit in die Helle deſſen über 
dag zerfloſſene Wert hingeworſſen 
wird. 

Sluͤck auff iſt ber Gruß damit die Berg: 
Leute einander gruͤſſen. 

Bnaden Geld / wird armen gebrechlichen 
Leuten auch deroſelben Wittwen woͤ⸗ 
chentlich gereichet / und traͤgt jaͤhrlich 
eine anfı Önliche Summa; 

Gold / iſt das allen edelite/ fchmerefte und, 
compactite der Metallen / rothgelber 
glaͤntzender Farbe / gantz feur beſtaͤn⸗ 
dig / wird der Sonnen zugeeignet. 

Gold⸗Band vid. Flitzſch⸗Werck. 

Gold waſchen / uͤbern Raſen did. 
Raſen Gold gewaſchen. 

Gxraͤble / oder Kraͤble / vom Krappen / iſt ein 


uͤbern g; 


J 


— — —— — 


vor / was fie dor Arbeiter ımd Arbeit 
ndtisig erachten fehen Daran’) daß dıs 
fe die Arbeit zurechter Zeit anfangen 


richtige Schichten halten / vie Gerus | 


völlig auffahren/ Die Ertze reingewiv 
nen/böllig. austreiben und nad) Gi 
heit fcheiden. Sind darauf bedau 
wie der Bau am beften anzuftchenie 


die FellsDerter zuzuſchreiben, de 


Schraͤme zu legen / Schaͤchte / Kaſen 
und Stecken / Hangendes und Bea 
des zu verwahren dencken auf Gel 
cke / Stroſſen und Ertz Förderung 
ben den Arbeitern das Un ſchlitt Gzwol 
Pulver) Schießpfloͤcke und Pauonen 
ſehen auch bey denen MWorgrifien dar 
auff / daß die Auzahl der Zölle voliz 
abgebohret / und. Die Köcher abgeſcheſ 
ſen werden. 

ruben zu Sumpftreiben / iſt alles in de 
Gruben weggehauen / uud nicht Dery 
männifch baueıt.. 


Berg⸗Maaß einer Spannen: lang/ und Gruben⸗Kuͤttel joder Kleid iſt von ſchwar 


thut zwey Kraͤple ein viertel Lachter. 


nen Stucklein Ertz. 


Gritz⸗Jaͤckelguth / it gang arauerVictriel;; 
fo ſich aus den Bergen ſieffert, und ſich 


mie. Eißzapffen anbänget,. 
Gtoſſer Hammer / iff der. Hammer womi 


dle Reichs; Thaler. breitgeſchlagen und 


1} 


Gran⸗Gewichte / tt. der 288. Theil einer 
Marck. 
Grauble⸗Ertz / find die kleinen abgeſtoſſe⸗ 


Ber Leinwand gemacht welchen die | 


Bergleute tragen. 


Gruben Licht] iſt eine Lampe welche dir | 
Bergleute beym Einfahren brauchen. 
Brubenz Tfcherper/ iſt ein groß. Meſſer 


welches die Dergleute bey fich führe 


Brund Laden / find befchlagene Hl 


welche unter die Trag Stempiel dit 
werden / da fie feinen: gewiſſen &md 
haben: 


gepraget werden / aud) dag Heine Geld Grund + Linie/ iſt die zwſchen der Dobıles 


gerichtet wird / dieſes Fleine Geld zu feir‘ 


ner Pronortion bringen: heiſt flecken 


gen und Geiger; Linie als eine. 24 
des Triangels ſtehet. 


Grube iſt der Schacht oder das tieffeßoch, Guht oder. Gehr / iſt eine dunſtige Ferch 


deraus das Ertz gezogen wird; und der; 
Bergmann hinein faͤhret /ſeine Arbeit: 


zu verrichten. 


Stuben Junge / iſt der den Steiger in der! 


tigkeit/ oder Schwefelige / Dpedfilto 


richte Materia / die auf Zehen md 
Stollen’ treufft oder: gefunden wad 
geduͤhret von Silber (und zeiget Ertz ar. 


tube mit aa die Hand gehet / auch mit Gut Wetter / iſt die gute reine kufft in da 


dem Hund oder Karn in: der Gruͤben 


die Berge laufft. 


Giube,. 


Bruder iſt zu Sumpf / iſt wenn das Waſ⸗ Sachen! iſt damit man Kertz und Kohl" 


fer nicht Höher als in Sumpf ftehet: 


Buben ⸗Se iger / ſind dazu heſetzet Daß: 
ſie einer gewiſſen Sinben ſollen vorſte⸗ 


hen / u d derſ Iden befies befordern / fe. 
gen Arbeiter an und weiſen Diefelben 


ang den Geiger: Dre darinnen de 
Kupiier. von Silber. geſchiet en mı 
ziehet. 


Hacken / iſt in Seil daran der Kübel 
beiten haugen wird. 
MDR Arbeit / tragen den Geſchwornen Halber Stab⸗Eiſen / heiſt der halbaus 


ſcha 


ſchmiedete Kolber oder das nach der Haricht Silber) if gediegen Silber) daR 


Form eines StabsEifeng halb ausge; 
ſchmiedete Stuͤck Eifen. 


mic ein Puͤſchlein Haar in den reichen 
Erken gefehen wird, * 


ilbgerinn find die nur eine Seite has Hauwe / heiſt der einem Senck⸗ Fäuftel 


beiy zwifchen folchen benden werden 
Hölger gemacht; C fo. Prund s Hölger 
beiffen) welche dem Geflüterdie Weite 
geben, EN 
ide / wird genennet derjenige um einen 
Stollen oder Schacht am Tage auffı 
zeworjen und aus Dem Gebäude ge 
orderte Heberg und Erden. 


nicht unähnliche_ Hammer von Hal 
mit zugehörigem Heben) womit der Pu⸗ 
che die mit der Schaufel vom Puchs 
Knecht auff Die Pucd)s Schauen 
geſchuͤttete Eifen, Steine zupucher/ auf. 
Hammer Werden: zwifchen dem Raͤ⸗ 
del gefangen/ und gleichfam gebrefet 


wird, 
lin / iſt . im Garbelein Holtz am Creutz / Hart Bley / ift das Bley fo vom Silber 


vorinnen die Buͤchſe iſt / und in welcher 


geſchieden wird im Abtreiben. 


das Creutz an der Spindel gehet / 2. ein Hartſtuͤcke / geuſt der Hammer⸗Schmied 


ra Holtz / fo quer über dem Boden lies 


von einen Kupffer in eiferne Ziegel, 


zet / vergleichen Die Bocke an den Feld⸗ Hartſtuͤcke abpuchen / ift Diefelbe in Heine 


Runen zuſammen halten / und auf 
velchen die Stecke liegen / 3. ein durch⸗ 
oͤchert Holtz an Pumpen⸗Stocte / dar⸗ 
uuff daß Leder lieget. 

it der Ertz / iſt wie reich das hauſſen 
ertz an Metall ſey. 

adſtein / wird zum Unterſcheid vesjenis 
en groſſen Siugweicts / ſo Groͤſſe we⸗ 
en niecht bey ſich zu fuhren ijt / dio ges 
jannt / als Hanoſteia ie fo viel als ein 
Ztein zur Hand / over dei ich zu zeigen· 
ey Hand habe. | 
20, Fauſtel / i ein Hammer damit ein 


Stuͤcke hauen / daß die Keſſel daraus 
gemacht werden. 


Harte Kaͤmme / vid Knauer ſchieſſen wor. 


Hart Werck / iſt dag * ſo von kupfferi⸗ 


gen Zien ; Stein in Schmeltzen zuruͤck 


im Dten bleibet. 


Harte Etück zu ſchroten / iſt ſolche Stuͤck 


entzwey ſchagen. 


Hartz Schlacken ſind die alten Ram̃els⸗ 


bergiſchen Schlacken / ſo hin und wie⸗ 

im Hartz zu finden / werden zum Vor⸗ 

en gebraud;t/ und halten gleichfals 
etau. 


herguanu auf das Ciſen layet / und Haſpel / iſt ein runder Baum / der an bey⸗ 


lſo das Geſtene lonhauet. 

jetz uud Teſt⸗Korner / geyoren der Kir⸗ 
yen nun werden Kgchen⸗Rertz geuen⸗ 
et / ſinoͤ diexeuigen Silber jo bus Zreibz 
Jeerde abſpringen. 

⸗ Compaß / it ein Compaß fo an eine 
Super kan gehaagen werden / wird 
am Marctſchelden gebrauchet. 
igendes oder Hangendes des Gans 
es / iſt davjenigẽ Geſtein ſo gleichſam 
Is ein Dach deu Gaug bedecket / und 
uf der obern Seiten umgiebet. 
nner⸗Auge / iſt das Loch in der Stirn 
es Hauiers/ vermittelſt deſſen Der 
amm̃er am NRamaer⸗Helm befeſtiget. 
umers⸗ daten ſind Die beyden ſeſt au) 


* * 


den Seiten die Pleuel⸗Eiſen hat / daran 
die Haſpel⸗Hoͤrner / oder Handhaben 
befeſtiget ſind / um welchen ein Haͤnf⸗ 
fen⸗Seil geſchlagen / vermittelſt wel; 
ches und des dranhangenden Kuͤbels 
Berg und Ertz aus der Gruben gejzo⸗ 
gen wırd. 


Haſpel⸗Eeſtelle wird Pſulbaum / Hafpels 


nutze / u Hengbanck zuſam̃en genennet. 


Haſpel / Knechte / Haſpel⸗Zieher / find die 


Berg und Erg aus der Grube ziehen, 


Haſpel⸗ Horn / iſt die eiferne Hand⸗Habe⸗ 


an dem Kenn, Baum mit welchen daß 
Seil auf und abgemunden/ und alfe 
Berg und Erg aus ber Grube gezogen 


d. 
agver geſchnuedeten Seiten⸗Theile Daſpel ⸗Stuͤtzer / find die beyden langen 


a necyſt dergeſtalten Scharffe. 
uner : Aaðe / heiſſet das ubrige Ober: 
Heil des Schauede⸗HNammers | Dur 
uge [Druck 


Hölgerr darauff der Nenn; Daum lie⸗ 

a und welche in den Puls daumen 
een o 

{2 Haſpel⸗ 


—— 0 EN — — — U 0œ,— — 
Hafpel + Pumpen iſt fo mit den Haͤnden ſ eiſern Seil mit Taſchen dant man ein 
gezogen wird. | groß Waſſer hebet. = 
Haupt⸗Stollort / iſt das vom Mund⸗Loch Heintzer Seil / iſt die Kette unter dem 
angetrieben wird. Schemel ander Decke/daran die Wage 
Hauer iſt der Berg Mann fo das schein! hanget: j 
und Ertz jeder Grube loßhauet / oder Heißgratig/ von dem heiffern Grad des 
mit Schlegelund Eifen arbeitet. | Feuers / den folche unartige Erg erfor 
Hauern wird nachgefischen / wenn der) dern / genannt’ ift fo viel als unartig/ 


ScidytmeilteroderSteiger darnach fe; 


wild/raub. 


hen / ob die Hauer auf ihrer Arbeit ſeyn. Helme / find die Stiele zuden Gesehen, 
Hauer wird erftöcheny.ift wenn. er in der Henge / ruffen die Anfchläger in der Gru⸗ 


Gruben uf feiner Arbeit nicht gefunden 
wird. 
Heb⸗Arm / iſt eine Stange mit 2. Ringen / 


ben / wenn Berg und Ertz gezogen und 
ihnen das Seil entzogen wird / ehe der 
Kübel angemacht wird. 


damit die Seigerftück aus der Friſch⸗ Hengen / it Holtz oder fünften was in-die 


Dann. gehoben werden. 


Gruben niederlaffeı i 


Hebarmeny find Hölger in der Welle am Henge⸗Nagel / ein ſtarcker eiferner Nagel) 


rg die Puch, Stempfel.| 
eben. 

Hebzeug / ift eine groffe Winde, wie die 
Fuhrleute brauchen). damit die Kunſt⸗ 
Raͤbder aufgehoben werden. 

Heber / heiſſen die in der Puch⸗Wellen hin 
und hergeſetzte oder. eingezaͤpfte etwau 


der durch dag Loch in Pleuels Zappen 

und Stangen: Eifen in- dem Gefchlig 

oder ſtarcken Schwingen / die zu beyden 

Seiten mit ihren WangensEifen vers 

wahret iſt / geftecket wird / und alfo dag: 

Pleuel⸗ und Stangen⸗Eiſen zuſammen 
nget; 


2halb Fllen lang undanderthalb Bier; Heng⸗Kappen / find-Heine Ringe / uf den: 


tel ſtarcke Halbmonden formige Klöser] | 
vermittelt welchen die an Puch⸗ 


Seiten der Kübel/ woran das Dvengel 
hanget. 


Stempffein eingeiegte Deumlinge bes’ Hengbanck / iſt daruͤber man Berg und: 


weget / und alſo die. Stempffel geho⸗ 
ben werden. 

Hedel / heiſt der aus dem Gefaͤlle im Puch⸗ 
Werden gehobene Schlamm / oder er 

ſtes Haufwerck / fo auf den PlausHeerd 

geſtochen u. auf Ertz verwaſchen wird. 

Hefft Eiſen / iſt ein etwan einer guten EL; 

len langes rundes und etwa ein quer 

Singer ſtarckes Erfen/ mit einen faft 

eben ſo langen binden zugefpindeten |‘ 
hoͤltzernen · Stiel/ auf. deffen- eiſerue 


Helle des Treibe⸗ 


Erst ausſtuͤrtzet umd- lieget uf den: 
Pful Shamen, 

erdeg/ iſt der zur Lin⸗ 
dien der Glatt Gaſſen gegen der Form‘ 
des Geblaͤſes über zwiſchen dem his 
dern Sıhiers£oche deg Treibe,Heerdeg 
befindliche Raum unterm Treib⸗Hut / 
in dem allezeit beym Abtreiben Ham; 
mende Brände/ damit der Heerd das: 
ſelbſt nicht erkalte / und die Gloͤtte vers; 
wirre / gehalten werden. 


Spitze etwas gefloſſen Glaß genom; Heerd in der Waͤſche / iſt eine von Holtz 


men / und damit die andern halb ver⸗ 
fertigten Glaͤſer / um foldye.defto.beffer 
beym · Ausarbeiten, zu: hart: hinein / 
gleichſam angehefft / und vermittelſt 
des zerfloſſenen Glaſes befeſtiget / auch 


und Bretern gemachte Werckfiatt 
worauff die. gepuchten Erg gewa⸗ 
ſchen werden / und werden über: 
die blauen. oder.allein alfo uͤber dieſe 
Werckſtatt. 


Die verfertigten Glaͤſer auf ſolchen in / Heerd / iſt 1. eine Grube vor dem 


Temper Ofen in die Temper⸗Hafen ge⸗ 


tragen. 
Heiligen Kux / man antwortet die Heil. 
*Kur ins Gegen Buch. 
Heinz! iſt ein Rohr⸗ Werck / darinn .ein], 


Schmeltz Ofen / darein das Werck aus 
dent Ofen ſich begiebet. 2. der Bodem 
vorn an im Teib⸗Ofen / fü Treib⸗Heerd 
heiſſen. 3. die Aſche daraus der Heerd 
gemacht iſt. 
Heerd 


3 (ar) 


Herd» Fluch] ıft fo von dem planen Heerd Horchb äufel/ ft eine feine Hütten/ Barins: 


ablaufft. nen die Jungen Achtung aufdie Uhr 
Heerd im Goͤpel / ift der rund im Gaͤpel/ geben. 

darauff die Pferde uͤmlauffen / wenn Harnſtein / iſt eine ſchwartze und blaue 

fie treiben oder Erg und Grund siehen.| Berg: Art; fo zwiſchen den Ertzen bricht 
Heerd ge iſt der oberſte und diefelben fehr fireng machet. er 

Heerd an hoben Dfen.. ‘ Harz Erßyift nur durck ſichtig Ergrei 
un y dag 38 ſo uf dem — am N j 

eerd ſich in Aſche gezogen nord den garnſtaͤdt / iſt eine in der Gruben gebros 

Ergen im Schmeltzen wieder — Fri Meike) darinnen der Haſpel ſte⸗ 
Heerd Hammer/ iſt womit der Heerd ges] yeg March. nennet fie der Bergufcute 

richt md gefchlagen wird. unfft / Hauß / weil dafelbft die Berg⸗ 
Heerd⸗ Aſche / iſt die Aſche damit der — wenn ſie ihre Schicht verfahren 

Heerd zugerichtet wird, 2. was ich) fich fammlen. 

zum erſten von der Gloͤtt im Treiben: Höfliche Zeche; ift da man gut Erg hat / 

abſetzet. 3, iſt Hartz / darauff das Ges| yeich am Halten: 

raͤdel abgetrieben wird / und heiſſet Hole / oder Huͤle / iſt eine gewiſſe Maaf: 

alsdenn auch Abſtrich. oder Gewicht: der Ertze / begreift in fich 
Hand anlegen / heift wenn der Abtauber! 16. Centr. 

die angefeuchte Afche Trogweiſe auf Hoͤltzerne Körbe/ift ein Maaß gleich einem 

den Abtreib⸗Heerd ſchuͤttet und ſolche Korbe / und gehen 28. ufeine Höhle: 

vermittelt des Krahls und Aſchen⸗ golbſchlaͤgere ſind hoiderne Hanmer / 

Kruͤcke nach getwiffer-Proportion auf dann die Keſſei gerichtet werden. 

den Treib⸗Hoerd fein eben ziehet / und Holg einfchlageny heiſt dag Raſt⸗Holtz / in 

mit dem Krahl auf einander jtöffet; ein zu dem Ende von etlichen Zimmern 
Heerd anſtoſſen / heiſt wenn der aufn! in ablaͤngergte Vierung zuſammen ges: 

Treib⸗Heerd angelegte Aſchen-Heerdj ſchlagenes Holtz Maaß uf einander les 

erſtlich mit. dem Kinerigen / heruach dem gen / und gilt ern Maaß. dergleichen: 

ſchlechten Anftog Kolben / derb auf ein⸗ Holtzes 9. gute Groſchen das Treib⸗ 

ander geſtoſſen wird. Holt aber fo länger und ſtaͤrcker iſt / 
Heard» Schauffel / iſt eine anderthalbe: wird nach ihrem Schock gefaufft. 
Spannen lang und, Spannen breit Huͤlſe / it das Eifen von anderthalb Cent⸗ 
— gleichſam ſpadelformig hochgeſtieltener / ſo am Stiel des groſſen Hammers / 
eiſetne Schaufel / wird von den hohen/ weiche Oerter an. beyden Seiten in 
Dfendeym Eiſen⸗Stein fhmelgenge| Wangen Eiſen ruhen / daß der Ham⸗ 
braucht; den Heerd aufangs von Leſchj mer auf und nieder gehen kan. 





rein zu halten. Hülfe des Hammers / beſtehet in: dem: 
Heſpen / anhafpen/ mit FahrsHefpenangd Stengel und inder Warte / ift das 
ſchlagen. Stumpffende der Huͤlſe nach der Wel⸗ 


Hochtange / iſt eine groſſe eiſerne ſtarckef Ten zu / in der lincken Putzen⸗ Seulen 
Schmie de⸗Zange / forn mit einem zbiß} liegend / der Stengel ift das mehr zw: 
3 quer Finger breiten Schnabel / wor; geſpitzte Theil der Huͤlſe inderrechten: 

mit die Etüchen gezäugelt. werden. | Vutzen⸗Seule liegend. 

Hollanu / ruffen die Bergleute. einander äti/ Hund} heiffen die Bergs Leute das ſtar 
wean ſie uf Die. Zeche ſollen. I" de Stüc;Holk mit-eifern Spigen/ fo? 

Holmiſt / ein Gaͤpel ein Holg am Creutz // ſie an die eine Tocke haͤngen / welches / 
worinnen die Buͤchſe 2. iſt ein kurtz das Holtz oder andere ſchwere Sachen / 
Holtz ſo quer uͤber den Boden liegt / uf wenn fie in die. Gruben gelaſſen wer⸗ 
welchen der Steg.z. iſt ein durchldchert· den haͤmmet / und auffpält| daß es vichte 
Holtzl woran dag kLeder liget.. eeh wye hinunter ſchieſſe · 

'3 


* 


ws; 


ER 


Hunde⸗ Ring / if an der andern Tocke dar 
an der Hund befeftiget wird, 

Hund / iſt ein Gefaͤße oder Roll, Kaften mi 
4 Raͤdern / ſo mit Eiſen wohl beſchla⸗ 
gen / dariauen dag Erg aus der Gm: 
ben aufden Stollen zuwege gebracht 


durcheile /recht vorſchlage/ Herd Aſchen 
and Schlacken gebrauche. Zeiget m 
Berg⸗Amte und Hütten : Deuter any 
was zu erinnern iſt / ſchreibet alle Huͤt⸗ 
ten⸗ Koſten auf / giebt Proben⸗Zettel / 
lohnet auch denen Hüktenzkeuten. 


oder gefahren wird. An dem Hund Hütten ; Steiger / iſt derjenige / welcher 
find 4. Räder mit Schienen/ 2. die|: alle Baufaͤlligkeit der Hütten mit Very 


Bichfe da die Deichfel aufgehet / 3. 


befferung zu 9 .Iffe kom̃t. 


ein Leis Nagel fo zwifchen den Steg: Hütten Voigt / uero fleißig/ acht hat daß 


bölgern oder Werk Werck gehet. 


die Era recht geſchmeltzet werden. 


Hunds Kette / it damit der Hund gezogen Hütten Waͤchter / muß auf alle Arbeiter 


wird, | 
Hutsoder Zechen Hauß / darinnen fich die 
Bergleute verſammlen / ihr Gebet ver⸗ 
richten / auch Geſchworue und Steiger 
ihre Gerethſchafft haben. 
Huͤtt⸗ Maun / iſt der Wirth fo uf einen 
Hut; Haufe wohnet/ und Achtung auf 
die verwahrten Sachen bat. 
Hut⸗Geld / wird den Hut Mann gegeben 
jede Woche einen Groſchen. 
Huͤtten / von Huth oder Obacht genom⸗ 
mien iſt insgemein derjenige Ort / wo 
etwas verwahret wird / hier wird es 
genommen von denjenigen Ort / worinn 
das Ertz gebracht und zu gut gemacht 


Huͤtten⸗Affter / oder Huͤtten⸗Kretz iſt was 


ein wachendes Auge haben / auf das 
Feuer ſonderlich des Nachts gute Acht 
geben/ die Fuhr⸗Leute / fo Kohlena⸗ Roſt 
und Treib⸗Holtz anſuͤhren / wahren /daß 
alles richtig möge angefahren roerdeuf 
miffet nach Gelegenheit die Koblen/ 
laͤſſet das Holtz maltern und zaͤhlet was 
vorhanden / laͤſſet die Gewehr u. Gras 
ben ausſchlagen / ſiehet wer auf der 
ei auf und abgehet / wie mit der 
ewichte bey Glett und Bley ausm 
gen gehandelt werde / und ift gleichſam 
wie ein forgfaltiger Haußwirth auf der 
Hütten) hat auch das Kohlhauß zuverz 
wahren; und vor ſolchen Brad) Sor⸗ 
ge zu tragen/ den Leim zum Dfen einzu 
machen / Schlacken vorzulaurfen zc. 


von der Gewercken Erg abbräfelt oder Hütter) Atbeiter / find diszenigen/ fo zu 


verzettelt wird, 4 
uͤtten⸗Verwalther / dirigiert dag gantze 
* Werd, 


üttens A 
Kürten Meifter/ut ein beepdigter Bediens 
. tert ſo acht hat/ daß die Erge in feiner 
anbeföhlenen Hütte recht gefchmelger: 


Butmachung der Erb als roͤſten / vor⸗ 
laufen abftechen/ ausgieſſen / Schla; 
den ftürgen; ſchmeltzen / abtreiben der 
Hütten beygethan und verördnet. 


Huͤiten⸗Koſt / find die Koſten fo bey 


Scymelgen und Abtreibung aufgeben 


werden. Erdirig vet auch fonften die _ Herden Gewercken zu bezahlen. 
Ard eit / und muß dahin feheny dag die Hütten Rauch‘ iſt der im Schmeltzen und 


Roͤſte nach angegebener Probe mögen 
ausgebracht/ Anbrüche/ Hänigen und 
Körner zurechte kommen / Glett u: Bley 
anihren Ort gelangen, und aller Bes 
trug und Schaden verhüt.t werde. 


Hütten; Schreiberr üft der fo über alle zum| 


Schmelgen dienlichen Vorrath / Aug; 
gab⸗ und Einnahme die Rechnung fuͤh⸗ 
ret; hat auch die Proben ingleichen 
das Auffſehen auf die Arbeiter und de 
roſelben Arbeit / daß ein jeder das Sei⸗ 
nige mit Fleiß thue / zu rechter Zeit au⸗ 
fange / nicht zu ſehr mit der Arbeit 


beym Abtreiben des Wercks vom Erg 
und Werck vom Feuer; davon getries 
ben corporalifche Kauch/oder dag nod) 
Unreiffe und Feuer unbeftändige We⸗ 
fen der Erpte und BergsArten/ fo ſich 
an denen Wänden der Oefen / Roſt⸗ 
Stätten/ und den hierzu gemachten 
frummen Raud) ; ängen kreidenweiß 
mweun er pur Mercuria loſchen auch 
wohl Schwefelgelb wenn dag viel 
Schwefel bey fich hat/ anleget / iſt der 
aͤrgſte und tddlichſte Gifft / Schwefel⸗ 
gelb oder weiſſer Farben; von den Ma⸗ 

teria⸗ 


D 
— —— 


terialiſten Irfericum genenuet / fuhrt 
allezeit etwas Silber mit ſich / und hot 
groſſen Nutzen in der Artzeney. 
Huͤtten⸗Reuter / iſt ebenfals ein beeydigter 
Bedienter der über die Huͤtten die allge⸗ 
meine Auffſicht und "irellion hat/ 
und dahin ſehen muß / daß die gelieferte 
eder geſchuͤttete Schlieche und Roͤſte 
mögen recht geroͤſtet / geſchmeltzet / ges 
trieben / mit Fleiß und richtig gearbei⸗ 
tet / der befindliche Gehalt heraus ge 
bracht und feine unnoͤthige Koſten ge 
macht werden. Zu dem Ende probiret 
er dem Huͤtten⸗Schreiber nach / und 
ſiehet darauff / daß mit Holtz / Kohl / 
Aſchen / Heerd / Silberblick, Koͤrnern / 
Glett und Bley alles ehrlich und rich⸗ 
tig zugehen moͤge. 
Hütten; Gezeherfind Feuer⸗Hacken / Renn⸗ 
Eiſen / Stech⸗Eiſen / Brechſtangen. 


In alten Mann durchſchlaͤgig werden / iſt 
an ein alte verfallene Zechen mit der Ar⸗ 
beit kommen. 

In alten Mann bauen / iſt in alten Ge⸗ 
baͤuden die hingeſchuͤtteten oder ge⸗ 
ſtuͤrtzten Berg wegreimen. 

In die Vierung fallen heit einer vermeſ⸗ 
fenen Zechen in ihr Feld greiffen. 

—* Guth / iſt ſelbſt gewachſener Vi⸗ 

Jaͤcher / ſind Hoͤltzer die uf dem 2 
Ctempffel nach der Länge des 
Schachts geleget werden. 

Irere fahren / ur ſo wich as ang der Stun⸗ 
de fallen / des in der Gruben zum 
Durchſchlag begehrten Orts verfehlen 
und alſo vergeblich Strecken machen] 
und unnöthige Arbeit thun und Koften 
veurrachen/ beſchirhet wenn man ohne, 
Anweiſung des Marckſcheiders sine 





! 






Durchſchlag zu machen vermeinet / dal 


man den mit Neue wieded zurück an; 
feg. nu. doch hernach mit vorgeganges 
nen groffen Su aden des Marckſchei⸗ 
ders Kath und Anweiſung fir en muß. 
ıngem Steiger vi der Bergmanır fo auf 


J 


| 
| 


| 
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Jangfer / iſt in den Hamm Muͤntzen eim 


groffer eiſener Loͤffel / mit einem ſtarcken 
bölgernen Stiel daran man wohleinen 
Ochſen bangen fönte/ in welchen eine 
gute Duantität tüende Kohlın ger 
than/ und pffte gefchmencfet wırd. In 
diefen werden die Platten allmaͤhnch 
geſchuͤttet und gegluͤet drefen muß 
gemeiniglich —— halten / 
und ſolchen offte ſchwencken. Damit 
er nun deſſelben maͤchtig ſeyn moͤge / 
muß er ein Bein etwas höher worauff 
fegen und dem Etiel oder vielmehr den: 
Baum über dag Bein legen ] mit der’ 
einen Hand niedeidrüden wirds ihme 
zu ſchwer / fo hilfft einer hinten nieder⸗ 
druͤcken / der aber. das Bein auffthut / 
fühlet feine Laſt von vielen Schwen⸗ 
cken und muß. die Hig ausſtehen. 


Jucht / heiſſet auf Hammer; Werten die 


an Kohlen gemengten Steinen nad): 
gewiſſen Maag der Schor Fäffer und: 
Frage auf den haben Dfen durch ges 
fegte Arbeit beflehend gemeiniglich im 
5. Schoͤr⸗Faͤſſern Kohlen und 4. Tırds 
gen geniengten Steinen; n 

Jucht Buͤhne / iſt der beym Dbern Theil! 
oder Mund des hohen Ofens befindli⸗ 
che Raum / wodurch den Vorlaͤuſfer der 
gepuchte Eiſen⸗Stein Tragweiſe von: 
jeder Sorte zum Jucht⸗Saͤtzen auf ein⸗ 
ander geſtuͤtzet wird. 

Jucht Maaß / iſt eine von Holtz 9. quer” 
Hände hoch / ſormirter Maaß⸗Stab/ 
vermittelſt deſſen allezeit wie tief Kohl 
und Stein im hohen Ofen geſchmol⸗— 
gen/ und ob die geſetzte Jucht bald nie⸗ 
der und eine: neue’ zufegen / erkundett 

“werden muß  _ 

Jucht⸗Setzen / heiſt obige Jucht durd) den 
hohen Ofen ſetzen. 


fr 
* 


Kabald / oder ſiehe Kobold. 
Kamm / iſt ein feſtes Geſtein / die Perg 
Leute ſagen: Es iſt mirein Kamm vor 
geſchoſſen / wenn dag Gefteine ſehr hart: 
wird / wegzuhauen. 


de Saͤ eid oe ungen acht hot / daß die Kammer ſiad die Armen am der Welle / ſo 
Erot recht geſchieden werden. dic Baͤlge aufh eben. GWleuel.. 
mae Bergsgungerfi der den Berg oder Kappe / iſt ein eiſer Band / oben über den! 


a 
Erhzen ſchlaͤgetizum Ausfärdemg. Kappen fer Hölzer aufden Rn 
‘ V 


. 
he über die ThärsStödte (die langen gemein den mit Anhang des Gebürges 
Holger weldye in den Stollen oder ans] befindlich fichtigenSeiffen:Stein/oder 
dern Drten gefeget find ) dahinter] ſichtiglichen Graupen / fo durchs Puch⸗ 
Schwarten geleget werden daß das|_ Werck müffen zu gut gemacht werden. 
gerollige lofe Gejtein nicht herunter] DerbeKeffer aber find Die folche in Seif⸗ 
fällt; liegen. fen gefundene Krofpelvon reinenSei 

Kappen in Schacht/ find Hölger fo dem fen; Steinider fein Gebuͤrge bey fi 

Jaͤchen in Schacht entgegen gefegt) führet/ insgemein werden folche beyde 
nd/ und ihnen Haltnuͤß zugeben. Arten ſo in Seifen gefunden werden 

Kappe) vid. Berg⸗ Kappe. Keffer / was aber in der Gruben auf 

Kain / Lauff⸗Karn / Schub⸗Karn / darin⸗ Zwitter⸗Gaͤngen ein Brecht Graupen 
nen der Berg oder Erg abgelauffen geneunet. 
oder weggeſchoben wird. Kefferizsahıdıec.s Gefferjaugßeffer/ heiſt 

Kar Lauffer / vid Gruben⸗Junge. der Galgenformige unten und oben in 

Karten) find Derter in den Gruben) dar, einen Pfannen; Glos ſtehende und fa 
über ſtarcke Stempfel⸗Pfaͤhle geleget / woyl an den vornen Treib⸗Heerd im 
md auf dieſelbe Berg geſetzet wird / a⸗ Vrenn⸗Hauſe / als oben durch den Ei 
mit nicht fo viel aufdie Forderung ges! Baum gelegten Balden mit eiſern 
he / und aud) die ausgehauenen Der, Klammern befeſtigte Kranig vonHoltz / 
ter etlicher Maffen mögen wieder ges; uf den der Schwengel ruhet / an den 
fülfet werden. Treib⸗Heerd hanget. 

Kaſten ſchlagen / iſt wenn man in der Gru⸗ Keilberg / iſ wann Berge oder Geſtein zwi⸗ 
ben eine Weite gebrochen / und ſtarcke ſchen den Ertzten ſich ſetzt. 
Stempfel ein Hangendes und kLiegen⸗Keilhaue / iſt ein eiſern ſpitzig Inſtrument/ 
des abgetrieben / Stangen darauff le⸗ mit einen hölgern Stiel / mit welchem 
get / und hernach die Unkoſten zum bers! Die Hauer dag Gerollige Geſtein loß⸗ 
aufffchaffen zu erſpahren / das Gefteine' _ bauen 
darauff feget. Keilhau erlegen/ ift an die abgebrochene 

Raiten » Stangen, heiffen die Stangen oder abgenuͤtzteKeilhan ein ſtuͤck Eifen 
ho bey den, Kalten ſchlagen uf die‘ ſchweiſſen / daß fie wieder zur vechten 
Stempfel geleget werden, Groͤſſe fommt, 

Kauy ift eine hölgerne Hütte) Über die Keilhauen-Gebuͤrge / heiſt loß gerollig Ger 
Schachten / daß es nicht hinein ſchneyen / ſtein / fo leicht und mit Keilhauen fan 
Feguen/ oder Menſchen und Viehe bins! _ loßgeſchlagen werden. 
einfallen können. Keil iſt ein Eifen damit man Berg u. Ertz 

Katzen⸗Silber / iſt eine leere Berg⸗Art / die gbtreibet / wenn zuvor Ritze gehauen 
febr glänget | _ fiudyoder das Geſtein fonft Flufftig iſi. 

Kehr⸗Rad / Ift ein Rad mit gedoppelten Keilfaͤuſtel / ift ein ziemlich geoffer Ham⸗ 
Schauffeln die zu beyden Seiten vers, mer damit der krumme und einfache 
fehrt eingefeßet wird damit das Rad Zapffen in die Welle verkeilet wird, 
bald Links bald Fechts umgetrieben Keũe / iſt ein groſſer eiſerner Loffel / damit 
werden koͤnne. das Werd aus dem Vor⸗Heerd ges 

Kehr⸗Baͤßgen / find Heine von Tannenzt ſchoͤpffet u. in die Pfänel gegofien wird. 
Reißig gemachte Streuffe/ vermittelſt Kern / iſt das befte geſchiedene oder uugs 
denen die Zehe Schlaͤmme item Zwit geſchlagene E.g oder Erg Schlamme. 
ters Schlaͤnmie uf dem bloſſen Heerd Keſſel / iſt ein Loch mitten im Göpel; dar⸗ 

verwaſchen werden. innen die Schuder⸗Spillen und Spin⸗ 

Keffer/ heiſſen die in Zinn⸗Seiffen uns| del gehet. j 
ter den Geiffenftein befindlich zus /Keffelt fin; aus / ift fo viel als went Han; 
ſammen gewachfenen Krofpeln/ Zien⸗gendes oder Liegendes auf der Stre, 
Greuplein ader Keffer heiſſet manına, „. deu einbricht/und hin und wieder Bra; 

che 


————— * a) 
che machet / welche man wieder ver⸗ maͤhliger / dicker / breiter) vergröffert 
laffen muß. fih an der Dicke. 

Kiſſe / heiſt eine etwa mehr als »derthalb Kluͤffte ı find Gänge fo di als ein 
Elle langen Stiel und einer Hand) Meffer,Nück/ auch wohl etwas ſchma⸗ 
breit länglicht geführte Kruͤcke damit ler und dicker / und haben ihr Streichen 
die gepockten Erge im Schlamm: Gras md Ausgehen wie die Bänge/ find uns 
ben und auf den Plan⸗Heerde hin und, terſchiedlich / als Heng⸗-Kluͤffte / Zwerg⸗ 
her gezogen werden. Kluͤffte / und Creutz⸗Kluͤffte. 

Mit der Köfte ausziehen / heiſt auf den Kieß / iſt eine ſehr feſte von Farben unter⸗ 
zten und legten Gefaͤll des bloſſenHeer⸗ ſchiedliche Berg⸗Art u. wird Schwefel 
des den Siehe Stein hin und wieder und Vitriol daraus gemacht, 
ziehen oder arbeiten, Kieß⸗Ziemer / ie — die⸗ 

Klam ⸗.e. genau gewogen! Klam loͤtig. jenigen / ſo Kieß⸗Zechen haben, 

Klage] wird genennet ein offenes und oh; Kinſtdcke / find die von Silber und Bley 
ne Tach / im Feld gelegenes Puchs geſchiedene Kupffer. 





Werck oder Zeug. Krauer / En on iſt EN kluͤfftiges 
Kleinſpeißig Ertz / it von geringem Slang Berg⸗Geſtein oder Berg⸗Feſte / auf wel⸗ 
A bftere ht Halle. ; her gefiigfeit halben fein Betg⸗Eiſen 


; Zr * | , li Die die if, 

Kleinen oder Kreiſen / ift wenn die Halden, verfangen will die die Eiſen⸗SEpitzen 
durch ſucht werden / ob noch ** gu⸗ beiſt / oder ohne Ritzen abſtumpffi / muß 
tes darinn iſt / klein BR j | eich Das it mit BrunySägen 9% 

Klein Ertz / ift zerfleinet Erg fo fich ben ( N. 

—— A, ſam̃let. — gequetfcher Krautig / Krautige⸗Gaͤnge / find.da ſolche 
Ertz. Krauer vorfallen. 

Kleines / wird der in der Hütten getvachı Knapſchafft / vid. Berg⸗Knapſchafft. 
fene — enennet. Knapper /Knapheiß / Knabe / heiſt ein jun 

Kleine Stech-Eiſen / ift damit man abs ger Berg Mann, 
ſticht / an Geſtalt wie das groffe fo ges Kuebel ift ein Holgf2, Zoll breit g. Zoff 
nannte Steh, Eiſen / nur dag es miche) lang in der Mitte gekerbt / folcheg wird 
foftarch in Ermangelung eines Hackens in dag 

Klemmig⸗GBGeſtein / ift ein feſtes Geſtein. Seil oder Kübel geftecker. 

Kloben⸗Ring / iſi Glied von einer Kette / Knecht / ift ein Bergmann fo entweder den 
fo aufgebeuget werden kan / womit die, Haſpel ziehet / dem Berg⸗Jungen den 
Tonnen an das Geil gemacht / auch die Karsen und Hund fuͤllet / auch auf den 
gebrochene Glieder an der Ketten mie| Stoͤllen bey der Zimmerung derfelben 
zufammen gehenget werden. dem Sollen Steiger an die Hand ges 

Klotz ift ein groffes Eifeny / wird gebraucht) het / und andere gemeine Gruben z Ar 
mern man groffe Wände zerfegen: beit verrichtet. 
will. — Koie⸗B.egel / ſind rundgeſchnittene Leder / 

Klotz Pumpen iſt ein Werckzeug welches welche die Berg.Leute theils zur Zier⸗ 
eine bewegliche Handhabe mit einem) rath / theils zur Arbeit ragen wenn fie 
runden Kleg verjehen/ dadurch fie biul Eniend arbeiten. z 
und wieder zu bewegen, Knollen’ find in groffen Stücken über eins 

Klub / iſt eine Zange/ damit der Bohrerf ander gemworffene unausgepauſchte 
wenn er zerbricht Fan gefaſſet und aus] Schlacken /welche der Ertzen im ſchmel⸗ 
dem Geſtein gezogen werden. tzen wieder vorgeſchlagen werden. 

Kluft iſt wo ſich dag Geſtein von einan⸗Knoten / iſt das Tacht in dem Gruben; 
der theilet / iſt bißweilen mur wie ein) Lichte 
Meſſer⸗Schneide / und hat ıhr,Strei, Koboldy iſt eine rauberiſche gifftige Berg⸗ 

chens wie die Gaͤnge. Art / fo die Silber in en 


ange eL o rim Schmelzen raus 
Klufft thut ſich auf/ heiſt die Klufft wird“ bet / iſt heißgraͤdig und gifftig wird 
9 


in 





in truckenen und feften Gängen ges, dfftern hangenden Capellen:Aiche a: 
brauchet, edrucket/und alfo Das Korn bonde, 

Kobaltgen/ vid, Berg Mönchen. elben gefäubert wird. . 

Kohl auffetzeny gefchicht bey Anwaͤrmung Korn⸗Wage / üt die Probier-Wagey da 
des Vor Heerds. auff das Korn gewogen wird. 

Kohlen Kruͤcke / iſt eine etwan anderthalb Kombe / iſt ein Berg⸗Geſell oder Bu 
Ellen breiteund ein halb Wiertelhohe] Knappe / der nebenſt den audern a: | 
bogenformige hölgerne Krücker damit |_ dem Bergwerck arbeitet, | 
dag allsugroffe Kohl zerſchlagen / zuſam, Korben/ ind von eichenen Bart gefloct: 
men gekruͤcket / auch zu anderer Roth⸗ ne Körbe damit Berg und Erz getredt! 
durfft bey Hätten gebraucht wird. wird. 

Kohlen Maas’ ift eur groſſer geflschtener Krail / if ein eifern Inſtrument mit 5. ha 
Korb / und gehen 12, ſolche Maas aufj «Leni damitdas Erg in die Toͤge geze⸗ 
einen Wagen. ger wird. 

Kohlen; Rrail/ ift ein eiferner Hacken / da; KranigsZug/ if der Hacken / dartım dw 
mit die Kohlen in das Schien Faß ge⸗Treib⸗Huth hanget. x. 
zogen werden. Kratze / iſt ein eiſern Inſtrument mit ee 

Kolben it dag Ende des Trag-⸗Stempf⸗ bölgernen Stiel / iſt in der Mitten ben 
fels ſo ins Buͤhn Loch geleget wird. unten und oben ſpitz zu / Damit die erw 

Kolben / fo in der Hüttenzum Setzen der] Leute Ertz und Berg indie Troͤge ot 
Heerde und Tiegel gebraucht wird / die,’ _ Körbe ziehen. 
ſelbe damit ſeſte zerſtoſſen. Kretz⸗Schlich / iſt das gepuchte Ectz/ ede 

Kolben / heiſſen die Stuͤck⸗Eiſen oder Ertz Abgaͤnge item ben den Siben 
Schirbel / welche nach dem fie aufs Schmieden das Silber und GoldTel 
neue wieder abgewaͤrmet / erſtlich zu ſel / fo mit anderer Unreinigkeit verm 
halben und hernach zu gantzen Stab⸗ ſchet durchs Sich geſetzet / dor waſchen 
Eiſen verſchmiedet werden. u. denn 8 einem Schlich gehracht wind. 

Kolben⸗Roͤhren / ſind darinnen das Ven⸗ —— cher/ iſt der im Hütten Puch 

til — Pumpe gehett werden in den er die Schur: Puchen und waſchen 





Hoͤltzern mit einem hölgern Stockund muß. F 

3. eifern Ringen beſchlagen. Kricke ein groſſes eiſernes Anftnmmn 
Korbſtangen / find die erſten Stangen an fuͤr dem Brenn⸗Ofen / fo in den Shut 

dem frummen Zapffen. geleget wird / wenn der Brenner der 
Korbſcharben / heiffen die runden Hölger, Roſt auszeucht. —D 

am Korbe des Treibe⸗Goͤpels. Krumbs / iſt ein Eiſen welches ar der dus 


Korb / iſt das runde Geſtang unter der; Stange befeſtiget / u. dieSchacht tm 
Spindel / darauff dag eiſerne lieget it.ge bey der Kunſt zur —— hält. 
die Pferde, Böpel, Krummer Zapffeny iſt dag groſſe Krumm 

König! it dagjenige/ was ſich im Schmels  Eifen in der Wellen/ durch weiches de 
gen fo wohl im Vorheerd oder Tiegel gantze Kunſt regieret wird. 

unten ſetzet / von waſſerlen Metall es fen. Krückel/ iſt das ſenige Inſtrumem mit 

Korn / iſt das biß gen Silber / ſo ſich im pro⸗ welchem dieFuhrleute das Erg init 

iven aufder Capelle feger/it. der Ges ziehen ift zum Umserfcheid ver 
halt des Geldes, | gauß breit Sr 

. KormsKlüfftgeny ift das Zänglein damit Krüge/ ift eine groffe breite . 
dag Korn aufdie Wage geleget wird, _ nen eifern Gtiel/ damit die Möfte 

Kora⸗Zange / iſt eine breite etwa einer das gebrannte Ertz aus dem SE | 
Spannen lange und eines guten Daw zogen wird/wiegtungefehreined | 
men dicke Zange/ zwiſchen welchen der Kruͤcken⸗Plat / iſt das forderſte Ste 
beym probiren abgezogene Blick oder der Kruͤken. 
Korn gefaffer/ und von derfelben zum Kübel/ ein Zuber oder [ Barıme 











nn ee 

Ertz und Berg mie den Hafpel aus der 

„ Gruben gezogen wird. 

Kübel und Seil einwerffen / wenn mit der 

Hafpelder Berg aus den Schurffe ge; 

. zogen wird. 

‚ Kunft oder Kunſt⸗Zeug / ift da das Waffır 

aus der Gruben gezogen wird / anan: 
dern Orten heiſſen fie Waſſer-Kuͤnſte. 

Kunſt⸗Graben / iſt darinnen das Waſſer 
uf das Rad gefuͤhret wird. 


Kunſi⸗ Leder damit die Saͤtze geliedert, 


werden. 

Kunft; Stangen; find die ſtarcken Stan; 
gen / fo unten und oben in die Schwin⸗ 
ge in Die Fänge gemacht / und vomRade 
bin und twieder gezogen werden: 2. 

nd die Stangen n in den Schacht 
aufden Leitungen ſchieben. 


BT) 


1 


— — —— — — — 
gebrante Sporrftein/fojoom Dittelffein 
durchgeftochen werden, 

Kupffer-Hammery ift ein graffer Hammer 
mit einer breiten Bahn / damit dag 
Kupffer breit gefchlagen wird, 

8 voffer auswaͤrmen / ift Das Kupffer aus⸗ 
gluͤen. 

Kur oder Kuckkur iſt der 128te Theil einer 
Zeche / ſoll den Nahmen haben von ei⸗ 
nem Mann genannt’ Kuckus der ſolche 
Austheilung erfunden. z 

KursKvengler/ find beeydigte Leute / denen 
uf Bergwercken zugelaſſen iſt / uf ge⸗ 
melte Maaße mit Kuxen zu handeln. 

Kuͤbel und Seil einwerffen / iſt wenn einer 
geſchuͤrfft hat / und der Schuͤrff zu tieff 
wird / daß er einen Haſpel darauf ſetzen 
muß / ſo heiſt die erſte Foͤrdernuͤß ſo er 


Kunſi⸗Steiger / iſi der Berg Mann ſo uf/ daraus thut / er hat Kübel und Geil 


die Künite Achtung giebet / daß ſie rich⸗ 
tig gehen / und fo etwas daran zer, 
bricht / ſoiches ergaͤntzet / das beder / 


eingeworffen. 
Kuͤh⸗Kamp / iſt ein Beil mit einen ſtarcken 
Nacken faſt wie ein Axt. Uang. 


Fett u. Eiſen darzu in Verwahrung hat. Kuͤh⸗Schicht / iſt eine Arbeit 12. Stunden 


Kunſt⸗ 
Steiger ſeine Arbeit zu verrichten huͤlff⸗ 
lich au die Hand gehet. 


Kunſi⸗Winde / iſt ein Inſtrument damit, 


das Kunſt⸗Geſtaͤg / wenn es zerbrochen 
wiederzuſammen gerichtet und alsdeun 
an einander gefuͤget wird. 

Kunſi⸗ Fauſiel / iſt ein Hammer von ohn⸗ 
gefaͤhr 3. Pfund danut auf den Setz⸗ 
Stemprfel gefhlageny und Die Kinge 
um die Kunfts Schlöffer getrieben 
werden. — 

Künftel Hängen / einen ein Kuͤnſtel hans 
gen ift fo viel gefagt/ als einen cin Du; 

ben; Stuͤck beweiſen. 

Kupffer⸗Rauch / ik eine graulichte Mate⸗ 
rie / daraus Victril geſotten wird. 

Kupfferhraun / if der kleine Hammer 
Schlag von Kupffer. 

Kupffer⸗ Dorner / vd, Doͤrner. 

Kurtze Schicht / iſt 6. Stunden lang. 

Kurg befchlagen Geld / heit den Schroͤ 
lungen zum erſtenmal die Runde geben, 

KupfferKieß ift ein Mineral / ſo theils derb / 
iheils eingeſprengt / un Geſteine gefun⸗ 
den / und daraus gut Kupffer gemacht 


wird. 
Kupffer Roſt / heiſt derjenige 6. mahl zus 


Knecht / heiſt derjenige / ſo dem Kunſt Fuͤchen find die von Thon mit unterſchied⸗ 


lichen Loͤchern formirte Texſel / ſo für die 
Merck; Löcher [. nachdem die von des 
Glaßes indie Glaßhafen getragen/ges 
feget werden / uͤnb zu verhüten/ daß die 
Lufft nicht. ſtarck von auffen in Glaß⸗ 
Ofen auf die Glaßhafen fchlage / und 
die gebührliche Hitze mindern, aud) die 
ausgefcjlagene Gluth dem Glaf ; Ara 
beiter fo beſchwerlich nicht fallen fan. 
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Baden find 2.etwan anderthalb Ellen lan⸗ 
ge und 1. Viertel ing gevierte ſtarcke 
Hoͤltzer fo in die Puch⸗Seulen einges 
fchnitten/zwifchen denen gleichfalg die 
Puchftempffel beweget / und find anies 
den Puchwercke 2. eines am foͤrder / das 
ander / am Hindertheil der Puchſeulen 
eingeſchnitten , werden von 2. kurhen 
und 2. etwas laͤugern Riegeln zuſam⸗ 
men gehalten 


t Lachter/ iſt ein Bergmanniſch Maaß 


vierdtehalb Freybergiſche Ellen lang / 

I wird getbeilet in go, Zoll, 

Lager, WBandy ift erftlich ein feſt Geſtein / 
darauff Seulen gefeet merden/ 2. ein 
feſt Gebuͤrg da man feines Zimmers 
vonnätben hat, 

92 kange⸗ 


—— MM -, = ı 
— Serge aa ſiehe Kb, Schicht, Letten / iſt ein ſchmierig Geftem dag fett 
Laſchen / iſt der Einſchnitt im Creug und, und zehe iſt / iſt unegrfchtedfuch als grau) 
Spieß Baum da fie ineinander gefüs| gelb / weiß und ſchwartzer Letten / dieit 
get werden. | legte Berg gArt halten Die Bergleute 
Lauff⸗Karn / iſt ein Schubkarn / womit Berg’ vor die beſie / it faſt wie rein Leimen odır 
und Erg gelauffen wird. Thon fo zwiſchen dem Gefteine in den 
gehrhauer iſt der erftlich das Geflein wegs‘ Gruben / offt neben ‚den ErgGängen 
hauen lernt. ä | gefunden werden. 
Lech ift_ mas fih oben von ſchwartzen Licht/Locher / find Schächte in den Etol⸗ 
Kupffer abgefezet / und noch Metall, —— —— entweder die Bergfoet⸗ 
Es erung gefchiehet/ oder wegen Wetter 
Ledige Schicht] it wenn der Bergmann gehalten werden. r 
nach feiner ordentlichen Arbeit noch ei- Aregendeg/ ift dag Fundament oder Gut; 
= meile — und Ertz zu Seil de darauf der Gang 
etzet und fordert. iea⸗S vid. S ut di 
Leg: Eifen ift das Eifen über der Waltze. te d fx de 
—— oder ea iſt wenn ihrer Bergleute ruben und-aug| 
2. oder 3. eine Zeche bauen. ’ - a a: 
gehn iſt 7. Lachter Feld / 2. Lehn ift eine — Berne ** rn 
Wehr) drey Wehr ft eine Fund⸗Grube / MM ae er v nechſte 
2. Wehr eine Maafe, hen \g Werben... EHEREEE 
Eehn; Träger itder die Zeche in Lehn em; BE Stein + ein eifern breit‘ 
faͤhet und miethet. fo zum@rubens£ich s— 
geiften if die von deſch Heerd und Geſtu⸗ Damit zu ſchieben. 
be vom Vorheerd des hohen Dfeng ge; Licht + Wände / —* auf den Futter 
er. Forme — das lautere rohe —— tich Ofens 2. fat 
iſen oder die Gaͤnye geſtochen wird· dram ug gebrochene und e 
Seiften machen, heift dergleichen Formen FON dicke Wände/ oder @ ei 
berfertigen / darein diefe durchge, Die zu mehrer Haltndk na 
fehmelgte rohe Eifen Schicht follge,! nach der Dicke der F 
— 
iſt klein angefeuchtet Kohlen Geſtuͤ⸗ Liſſen me Schn 
ckie / wird auf die Schlacken h Vorherd  Dlaßs Bälgen. > 75 
geworffen / damit die Schlacken hinter Lobftem/ it der Stein fo uf Di 
der Borwand nıcht falt werden. der Zehen am Tag 
Leſch⸗Schauffel / iſt eine eiſedie Schauffel| geſetzt wird / und 
nad) geme iner Art / mit einen hölgern! einer Gruben Fe 
Stiel / damit die Leſch auf die im Wors £öfe » Stunde iſt ba Die 2 
herd befindlichen Schlacten wenn es Gruben einander ab 
im Flug Rehet/ getraen wird. Loͤſchen der Bergmann 
Seit, Aray ıft ein Arm oder Stuͤcke Holgifo. das Licht ausgehen, 
ar die Kun Stange in den Schacht Lotten/fird dichtes 
fehieber/ bejefliset wird / damit die ins gevierte fe 
Kunft wenn im Schachte ein Gefprenz! das Waſſer o 
e Mi fönne heben / und gber bineie ben geleitet wird 
ieben. n aufſchlagen/ 


gengen/ einen Lochftein in die Grube 1 beiten 
gen? gefchicht / wenn in dev Grubey Bohr 'b 
leich * —— er Lohn wegen: 

8 age, ein. “ 6 + } n Yu b x I h 
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arcafeh, ifi Kueßj daraus Gold gewa⸗ 
[chen wird. 


Moth/ ift eine fette aeile Erden/ melche 


etliche an fiatt der Kohlen zum Schmel⸗ 
Gen und Salgfieden brauchen. 


arck von Steinen) vid, Stein, Werd, Men Blery Mulden» Brey oder Muls 


arckſcheiden / iſt ein Ort vererbſtuſſen / 
oder einen Schacht an Tag bringen / daß 
man am Tage weiß / wo man in der; 
Brube bauet. 

arckſcheider / iſt ein Bedienter der dies 
es verrichtet. 
urkſcheid⸗Stuffe / iſt ein ſolch Sign. T. 


ns Geſtein eingehauen / an denen Or⸗ M 


en wo gemarckſcheidet iſt / und die Ze⸗ 
Hen ſich endet. 

wfcheide/ ift wo der Zechen ; Vierung 
"til Eude hat. " 

sgliche Anbrüche / find findige reiche 
Zaͤnge / von deuen gut Erg Igebauen 
vird. 

ichtig / heiſt hier fo viel / als ſtarck / groß / 


den⸗Bley iſt ein in die 2. Ellen langes 
und 1. Viertel Ellen breit auch 1. Vier⸗ 
tel did Stuͤck: Bley / wiegende auderts 
halb Centr. und etliche Pfund fo uf ein⸗ 
mahl in eine Pfanne gegoſſen wird / 
wird zweiffels ohne ſeinen nahmen von 
der Form darein es gegoſſen wird / et⸗ 
—— haben. 

nnig / iſt der Stempffel / damit die Gas 
pellen in die Ringe geſtoſſen werden. 


Muffel / iſt ein von Thon gemacht und ges 


brantes kleines Gewoͤlcher / einer Span⸗ 
nen lang / wird als ein Dach uͤber die 
robier⸗Scherben oder Capellen in 
obier Ofen geſetzet / damit vom Feuer 
feine Aſche oder Kohle auf die Capelle 
fallen kan. 


der breit als mächtige Anbrüche / Mundloch am Stolfen/ift da dag Waffer 


nächtige Hänge. 


aus den Stollen am Tage ausfleuſt. = 


ıSen ] iR dasjenige Stüc vermeſſene sgyepenjift wenn derinder des Ganges” 


Feld / fonacy der Fund Grube auf eis 
ıen Gang vermuthet und vermeſſen 
vorden / und hält eine folche Maße. 
5eld ach dem felbenden des Gauges 
ine ewige Täuffe 28. Lachter lang. 
tall / wird insgemein dasjenige We; 
en genennet/ mag lauter und rein von 
ven Ergen gefchieden wird, 

ißel / it ein lang Eifen in Schmeltz⸗ 


den Dbers Bergmeifter. durch eine 
MuthrZettel anzeiget / wie er an diefen 
oder jenem Orte in des Gruud⸗Herrn 
unverliehen Felde / eine Fund⸗Gruben / 
Maſſen / Gegendrumb / Stollen / Waſ⸗ 
erfall / Puch und Schnuede,Stätte oder 
eine ins freye gefallene Zeche zu bauen 
begehret/ welches denn der Bergmei⸗ 
fter zu deferiren ſchuldig. 


—8 


zuͤtten / mit einen laͤngen gehoͤlten Muth Zettel it folder Form: Wohl⸗ 


Stiel/ daran ein Did rund Holg ge; 
tecft/ damit dasſenige / was im Schuͤr⸗ 
oche ſitzen bleibet / loßgeſtoſſen wird, 
ßpickel/ iſt eine ſchwartz⸗graulichte 
leinſpreißige Unart / friſt und verzehret 
as Erg im Schmelgen faſt gar / ſo es 
och gut befunden wird. 
ttelſtein / it der rohe / noch einmahl 
urchgeſtochene u, geſchmeltzte Stein / 
oben Schmeltzung der Kupffer⸗Ertze 


Ehren; Befter Her: Bergmeiſter. Ich 
mathe u. begehre meines Gndl. Herrn 
freyes / als eine Fund⸗Grube / ſambt der 
Ober und unter 2,3. ꝛc. Maaß / auf ei⸗ 
nen ſtehenden Morgen⸗Spat oder fla⸗ 
hen Gang / der N. genannt / auf N. N. 
Guͤthern ee he 
Nachmittage um N. Uhr N. R. Tag. 


- Jahr. 
tHaltenrnachmahlg wiederum in Rojt,, Mutbung mird beftätiget/ / wenn der Mus 


dauß 5. mahl zugebrannt wird. 
t offenen Durchſchlaͤgen beweiſen / iſt 
venn 2. Fund Gruben in 2. Gewerck⸗ 
chafften/ auf einen Gmg auſitzen / da 


ther 4. Wochen nachder Muthung fich 
mit derFud⸗Gruben belehnen / u durch 
den Bergſchreiber die Form des Lehn⸗ 
Zettels ing Lehu⸗Buch tragen laͤſt. 


Zangerenber Ertz angetroffen fo mug Muthung erlaͤngen / if wenn der Muther 


ver Aeltere beweiſen daß eg fein Gang 


U 


nicht aifobald beſtaͤtigen / fondern ſich 
erftlich uͤmſehen will / ſo muß er alle 14 
93 Tage 


* 


a (4) & 


Pr —— —, — 
Tage Mittwochs Vormittage den! 
Muth⸗Zettel mit 1. Gr. welches der Er⸗ 


Holtz / darinn die Eapelle gefchlagen 
wird. 


leng⸗Greſchen geneñet wird / — — und Muͤnning / wird zuſammen 


Nachfahren / nachſehen / beobachten wie Nummer⸗Eiſen / iſt Damit dic Bley gezeich⸗ 


gearbeitet wird. 


das Gapellen Futter genennet. 


net werde. 


Naͤchſchlagen / heift fo viel als nachbre; Notſchnitte / heiſſet wenn der Schichtmei⸗ 


chen / oder eben auf diefen Dromb oder | 
Ort des Ganges mit Schlegefund Eis 
ſen fort arbeiten) vd. Erg nachſchla⸗ 
gen / wird auch gebraucht; wenn 2. 
Hauer vor ein Ort geleget werden daß 


fier es ſey mit Nutz odermit Schaden 
ſeine Gruben⸗Vorraͤthe zu gute machet / 
nur Mittel zu erhalten / uͤm auf ferner; 
weit Hoffnung zu bauen, 


O. 
einer auf dem Gang berſchraͤmet und. Ober⸗Faß / heift daß bey ie dem Plahn⸗ 
| 


der andere nachſchlaͤget. 
Nachtpucher/ heist der Arbeiter fo die 

Nacht die des Tags vom Vorlauffen 

fürs Puchwerck gelauffene Erste dap⸗ 


Heerd geſtellte groffe Schraͤfaß / in das 
die 2. Ober⸗Planen des Plan⸗Heerden 
und alſo der beſte Erg s Schlich oder 
Er, gewaſchen wird. 


puchei / und die Puchtiwerck ben Nacht Ober⸗ Heerd / via. Heerd in Schmeltz⸗ 


verſorgen muß. 


Huͤtten. 


Nacht⸗Schicht / iſt Arbeit / die in der Nacht Ober⸗Steiger / iſt beeydigter Bedienter / 


geſchicht oder wenn die Berg⸗Leute 
des Nachts anfahren mäffen, | 


der auf die Arbeiter acht hat / umd fie 
anweiſet / was ſie thun ſollen. 


Nacht /ſchichter / iſt der in der Nacht ar⸗ Ober⸗Trog / iſt ein etwan eine halbe Eile 


beitet. 

Nachzehler / iſt der am Tage Achtung 
giebt / dag die völligen Treiben verrichs ' 
tet / oder die gefegee Zanl-Kübel herauf‘ 
aus der Grube gezogen werden / es wer⸗ 
den gemeiniglich arme beſchaͤdigte 
Leute darzu genommen. 

Naͤchſte Maßen / iß der uͤber gedachte 3. 
Wehr der Funds Gruben rückftändige 
entiweder obere oder untere der Funds 
Gruben / Äbergelaffene / ungemuthate 
Raum / oder zu muthen noch fen] 
Land iede Maffe in 2. Wehr das iſt 25. 

Lachter beſtehend. 

Naſe / iſt die unartige sche Materie fo ſich 
von Hornſtein oder andern ſtrengen Er⸗ 
tzen in dem Schmeltzen anſetzet. 

Naß⸗Puchwerck heiſſet dasjenige Puch, 

„werd da vermittelſt der Auffichlage; 

Waſſer / fo in Puchtrag aufdie Erge ge; 
geben werden; die Erge naß durchge; 
pucht werden, ' 

Neufärger ift 1) der die legten Maaßen 
auf einen gang muthet / 2) wird auch 
der erite Finder ein Neufänger ge; 

nennet. 
Veugaͤnger / iſ der den ang entbläfet hat 





langesund 1, Viertel breites an dem 
Pfahl⸗Eiſen rubenden/und auf noch eis 
nen kurtzen Pfahl feſt gelegte Troͤglein / 
fo ſtets mit Waſſer gefuͤllet/ zu Abtuͤh⸗ 
lung des Rohrs auch wohl Glaſes ıc, 
gehoͤrig. 


Ober⸗Bergmeiſter / iſt der oberſte Berg⸗ 


meifter/fo allen andern Berg⸗Officirern 
in einen gewiſſen diſtrict zu befehlen/ 
des Bergwercks Nothdurfft zu beob⸗ 
achten/ und die in ſolchem diftrick 
nad) Berg⸗Recht zu beurtheilen und zu 
entfiheiden hat, 


Officirer / find diejenige Bergwercks⸗Ze⸗ 


hend⸗ und Huͤtter⸗bevorabt / fo andern 
untergebenen Bedienten ihren vorge⸗ 
ſetzten Ambte noch zu befehlen / und des 
—— Noth durfft zu beobachten 
aben. 


Ofen / wird insgemein genommen vor den 


ang von unterſchiedlichen Materialien / 
gemachten / aus 3. 4. 5. Wänden bez 
ſtende Ort / ſo zum diſtilliren / fchmelgen/ 
Glaß machen / brennen ꝛc. gebraucht 
wird / welcher auch nach dem Unter⸗ 
ſcheid des Gebrauchs bald diefen bald 


N 
Ron DR. sun ung van Aehing yore — belommet / als Glaß⸗ 


Ofen⸗ 


EC) 


en: Auges iſt ein Foch unter der Vor; iſt ein Drt vom Hauptgange/ nach is 


vand / welches im Schmelgenmit Leim’ . fälligen Geſchicken treilen. 
ugemacht it/ nach dem Schmelgen Drt treiben, ift vor einen Dre arbeiten. 
ıber aufgemacht wird daß die Materie Derter find _einfommen/ wird geſaget / 
yerang flieſſe. i — 7 wenn derDurchfchlag eingetroffen hat. 
en⸗Bruͤche / ſind / was fich im Schmelg: Ort⸗Pflock / wird der, Pflock genannt/ der 
Dfen oderSchlacken undLehm anſetzet / am Tage zeiget / mo das Ort in der 
ind nicht in den Heerd heraus *5 Gruben iſt. 

wch den Ofen ſetzen / iſt ſchmeltzen. Derter / heiſſen die Spitzen an ben Berg⸗ 
en mit Geſtuͤbe abgeſtoſſen / heiſt mit Eiſen. 


eim oder Kohlen / weñ nach dem Ablaſ⸗Oerter⸗Geld / iſt das den Schmieden wo⸗ 


en zu vorhero das Geſchirr vom Vor⸗ chentlich gegeben wird / die ſtumpffen 
yeerdgegogen/dieDfen Brüche aug dem - Eifen zu ſchaͤrffen. | 

af —** A der nn bie N 

auf dem Leim⸗Heerd aufgeriffen / und ; ee an 

yenfeit gethan / folchen Raum deg Vagament / ift ein Franzdiſch Wort) heift 
Ifeng wieder ausſetzen umd mit dem Pergament Faser Zahlen] wird hiers 
Stoß:Krail wieder auf einander treis) durch von den Garandirern verftans 
sen/ oder abſtoſſen. den/ allerhand Arten / eingewechfelte 
en. Heftübe/ hetit dasjenige Geftüberfo) Muͤntze / allerley Arbeit oder Bruchfils 
ach dem . Ablaffen  bereitd beymj ber / welches denrechten Korn nach bez 
Schmelgen und Abtreiben gebrauchet / ſchicket und vermünget — ſoll. 
nachmablg ohne bey Ausſioſſung der, Pahne heiſt die unter die Schaͤrffe des 
Dienz Brüche und Abfauberung des Schmiede⸗Hammers oder dag geftöhls 
VBerheerdg log gezogen worden / wird) te,lintertheil deſſen / womit er imSchla⸗ 
verkleinet / durchs Sueb geſetzet / und! gen auf Eiſen / welches ausgeſchmie⸗ 
vieder mit andern Geftübe vermen⸗ det werden ſoll / am erſten trifft: Wird 
yet ec. Welches beydes Geſtuͤbes ges Much das Merckmahl dahin er getroſ⸗ 
zennet wird, | fengenennt. 

en⸗Gewoͤlbe / if der in der Vorwand Panfel Pofe/ Pufe/ wie ber Bergmann res 
‚es hohen Ofens anf doppelte Ziegel; det / iſt eine Arbeit die nicht ordentlich] 
Yicke ausgemauerte Bogen unter dem Be gleichfam Rückweife gefchies 
vie Ziege Wand gemacht iſt. et / als aufden Nachmittag/ und dee 
gergelbe/ iftein von den Klüfftenfoms] Sonnabends / und wird die Sonna⸗ 
sender gelber Sinterjoder ausgedrock/ bends + Buffe zuweilen / abſouderlich 
ete Gehr / fo zum öfftern vermittelt] verlohnet / nenn eg nıcht it die Catho⸗ 
‚er Gruben: Waffer auf den Stollenzuj liſche Buſſe twie der Bergmann redet, 
Eage angeführer/ gefamlet/ geſchlem⸗Parthe / wid. Berg: Parthe. 

net/ und alfo zur Farbe gemacht wird. Heuſchen / heift serfchlagen/ Erf peiſchen / 
tung/ iſt wenn der Marckſcheider der) Schlacken.peifchen. 

Zruben Oerter abgiehet/ und diefelben Peuſchel / iſt ein groffer Hammer! iedoch 
nit einem Pflock oder Stufen bes] unterfchiedlicher Gröffe offt mit einer / 
eichnet. oft! mit beyden Händen zu führen/ ges 
hung an Tag bringen/ iſt den in der/ macht an einen langen hölgern Gtiell 
Sruben verrichteten Zugan Tag brin⸗womit das Ertz undSchladten zerſchla⸗ 
zen/daß mau fehen kan / wo das Ort) gemundgepeifcht werden. 

wendet, - Pehren /heiſt hier aus aug allen Leibes⸗ 
t Peuſchel / ift ein mittelmaͤßiger Ham) Kräfften mit Peuſcheln Treib⸗ und 
meri wo nit anf Die Böhrer gefchlagen) Senck Feuſteln ſchlagen / und mit Fim⸗ 
wird. meln gewinnen. 


weiſe auf dem Hauptgang auslencken / Pfad Eifen find ümbaebogene —— 
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FINDE: 


welche auf den Hafpels Stägen / in de Seulen fo von einem ttarcfen Riegel 


toelchen die BlensZapffen liegen. 
fad:Kopff/ ui eine groffe Stuffe Erg. 


| zufammen gehalten werden / aufdenen 
' der Drambaum lieget. 


fablüft ein gefpalten Holtz 3. Elleu lang Planen, find Tücher von groben Zwilligi / 


Pfal · Eiſen / in ein etwan einer guten ſpan⸗ 
nen langes und eines Daumen dickes 
ſtarckes Eiſen / faſt wie eine hölgerne, 


darauf der Schlaum⸗ Graben abges 


lentert und aus demfelben in Die 
Schlicyt: Ziffer gewaſchen wird. 


Streu⸗Gabel / welches im Pfahl beym Plan⸗Heerd / it ein Werck⸗Tiſch / wie der 


Obertrog oder der Werckſtatt einge; 
ſchlagen zwiſchen deſſen Gabelformige' 
Geſtalt das Glaß⸗Rohr mĩit demSchei⸗ 
ben⸗Tauben geleget u. geweget wird. | 
Pfahl⸗Peuſchel / iſt ein groſſer eiſerner 
Hammer von 40. Pfunden ungefeht / 
womit das Getriebe gemacht / und die 
groſſen Ertzwaͤnde zerſchlagen werden / 
und Pfaͤhle eingetrieben. 

Pfaͤnnel / ſind eiſerne Schuͤſſeln / darein 
das Werck gegoſſen wird / item darinne 
die Teſte zum Silber brennen gefchlas, 

gen werden. 
Pfa 


mer oder Schlegel/ damit die Bahne 


Blake Herd/außer das an deſſen Unter⸗ 
heil wie beym Blaßen⸗Herd eine gegen 
einander ſchreg lauffende Leiſten ges 
fchlagen find mit eben dergleichen Ge; 
faͤlle nur daß ermit 5. Stuͤcken dichter 
Leimrod oder fogenanten Planen’ über 
die Die Hedel oder gı ten Erste verwas 
ſchen werden; und «uf welchen fich der 
fubtilefte Erg Schlich anleget / beleget 
iſt hat feinen Nahmen von gedachten 
Planen; gleichwie der Blake + Herd 
von feiner Bloͤſſe / dieweil er mıt feinen 
Planen beleget iſt. 


hnen⸗Schlaͤgel / heift der groffe Ham; Poſt⸗Bley / iſt was in einer Schicht ge⸗ 


macht wird. 


des groffen Schmied ; Hammers wenn Polgen feynd Stempffelraufden Polgen 


fie wandelbahr worden / wieder aus⸗ 
gefchmiedet und augsgebeffert wird. 


ftchn oder ſehen. Heiſſen wenn die 
Bergleute etwa unter der Stunden ein 


Pfennig⸗Gewicht / ift der 256, Theil einer, unguläßliches Lift haben und diejenis 
Mare. . ? gen horchen muͤſſen/ ob etwa ein Bas 
Pflock / Sch ießpflocke / find büchene Pflo⸗ ambter darzu komme und ſie ertappe. 
cke / welche über das Loch] fo in dag Ge⸗Pritzſch / ift ein flach Holtz / damit der Herd 
fteine oder Erg gebohret ift/ gefchlageny! dichte geſchlagen wird, 
und feite angetrieben werden / damit, Probier ; Gehauffe/ iſt darinnen die Pros 
der Schuß deito beffer heben möge. bier; Wage vor Staub und Lufft ven 
Pflock⸗Bohrer / ſind Bohrer ungefehrebalb] mahret febet. 
Ellen lang’ womit die Sehieß⸗Pflocke Probier: Scherben, find Fleine flache ges 
gebohret werden, brante Näpfflein/ darinnen das Erg 
Pfuhlbaͤume / find Hölger darinnen die] angefotten wird. 
Hafpeliiugen ſtecken. Probation⸗Buͤchſen / ift der eiferne Stock 
Pfund / iſt ein Stuͤck Holtz in dem Bleuel // darinnen die bereitete Platten verwah⸗ 
darinnen der grumme Zapffen uͤmb⸗ ret werden. 
gehet. Probier, Hammer/ wird hin und wieder im 
—*5 heiſt Rs au . ä Probier⸗Hauße gebraucht, 
fügsEnmer / ift ein Gefaͤtz damit das hrob⸗Loͤffel / ift ein etwa anderthalb Elle 
en aus dem Sumpffen gefüget ur — 5* — gchole⸗ 
wird, ’ Etielef darein ein hoͤltzerner Sti | 
Pfuͤtz ſchuͤſſeln ſind vo n Bledydamitman) macht —— 2 Der — 
De Sumpfriane au oſchopfft. | Treibsnpecıd wenn das Merck jergans | 
Pingen / ſind Löcher jovon den alteneins| Fen / ausgeſchoͤpfft oder genom̃en wird), 
gefallenen Schaͤchten übrig feyn. Probieren/it eine Kunft durch telcheman 
Pixen⸗ Seulen / find 2, etwa 4. Ellen lans| nicht allein ein jedes Erg und Dera | 
ge und eine halbe Eile ing gebierte ſtar.¶ Art / was fie vor Metall bey fich Haben! 


fondern | 
| 


Fondern auch den rechten Halt / wie viel und wenn ſie gerpucht / — 
ein Centner deſſelben an Gold / Sil⸗durch den Durchwurff wirfft. 

ber etc. ben fich ſuͤhren / erfahren und er; Puchkern find klein und gröblichte Stein⸗ 
kennen kan / wie auch eines jeden Ertz⸗ lein / die im Leimen oder Geſtuͤben Puch; 
tes Natur und Eigenſchafft / obs firens werck zu Verfertigung des Geſiubes / 
ge oder flüßig ſey / und alſo Rechnung durch den Dufchtwurff geworffen / und 
machen kan / ob man den Hals nad) bey⸗mit Kohlen klein gepuchet werden fülly 
den Koſten beſtehen möge, und beym Durchwurff zuruͤcke bleiben. 

Planche / iſt das vom Pagament nach ge⸗NPuchleitungen / find Hölger fo gueran die 
wiſſer Form dick und breit gegoffene, Puchſeulen gemad;t find / und die 
ftück filber. Stempffel in Gange halten, 

Wochs oder Puch⸗Werck / find Erg Muͤh⸗ Puchrady iſt an deffen Wellen-Hebörnee 
len; da das Erg gepochet / gekleinet / | findy fo er a auffbeben / und 
oder geitämpffet uud aufbereitet wird, das im Puchtrog Hegende Erg puchen. 

Vucher / ſind Bergleute, fo dag Erg in-den Puch ; Riegel/ find Hölger zwiſchen den 
Vuch⸗Trog unter dieStempfel ſtuͤrtzen / Puchſtempfelu in der Reitung/fo verhin⸗ 
und dag Schoß⸗Gerinne ausſchlagen / dern / daß die Stempfel nicht an einan⸗ 
die dieſe Arbeit bey Nacht verrichten / der hacken / ſondern unverhindert gehen, 
werden Nacht Pucher genennet. Puch⸗ſchale / iſt eine etwan z. Viertel oder 

Pucher oder Puch⸗Eiſen iſt ein etwaz,, Ellen ins Gevierte breite / und 1. halb 

Viertel Ellen langer / 5. Viertel ins Viertel dicke gegoſſene eiſerne Platte 
Gevierte ſtaͤrcker und etwa 2. Centner in der Mitten mit ıhalben Ellen oder 
ſchwerer gegoſſener eiſerner Hammer) | zuiertel weiten / und etwa ihalben Ellen 
oben mit einen ablenglicht gebierten Lieffen / runden Grube / am Gewicht an⸗ 
Kiel uͤm ſolchen in dag geſchlitzte Holtz derthalben Centuer ſchwar / worauff der 
des Stemffels zutreiben / und mit cıfern Stein vermittelſt des Puchers gepucht 
Riugen zu befeſtigen / wird von einer wird. 
Meile getrieben / beweget / vermittelt Puchſeulen / find die an einen einfachen 
deſſen die Ertzte rein gepuchet werden / Puchzuge zwey / bey einen doppelten 
vertritt alſo mit ſeiner Zugehoͤr als; Aber drey oder mehr nad) ablaͤnglichet 
VYuch · ſchübe / Redel Dramund Redel⸗ Vierung gehauene ſaͤulen von Eichen 
ſeulen / Drambauny und Pugensfeulen| oder andern Holtze / zwiſchen denen die 
die Arbeit eines Puchwercks. en vermittels um Drohung 
uch⸗Kiel / iſt die Spitze an dem Pucheiſen. er Welle bewegen. 

—— find dicke Ann uf die Puchfteiger/ift eir Bedienter / ſo auſs Puch⸗ 
feite des Puch⸗Troges giſehet ſind ver⸗ merdu.Wafchen Achtung zu geben bes 
haten / daß in dem puchen nichts aug) ſtellet iſt u. vornemlic dahin zu fehen 
dem Troge fpringe, dat / daß die durchgepuchten Ertzſchlaͤm⸗ 

Puschgerinnchen find etwa anderthalb] me veun gewaſchen zur Hinten ges 
Viertel weite und nach Griegenheit bracht werden. 

Der Ledürfftigen Waffer;Leitung lange Puchſtempffel / ſnd eichene Hbltzer / an wel⸗ 
Serinniein / durch welche die Puch⸗che die Pucheiſen gemacht werden / des 
Waſſer auf den Puch⸗Kaſien zu Durdys| rer find 3. in einen Troge/ der ſtempffel 
puchung der Erge gefehlagen werden, | der andere / der mittlere ſtempfel / u. dee 

Puch ⸗ Kaſten / heiſt die ablenzlichte Vies) _ ritte/ der Blechſtemfel. . 
rung darin. beyim Puch vergen die Puch⸗Ringe ſind diejenigen eifern Ringer 
get leinte Erg fhauffelsweiß gefchütter! vermittelſt welchen vorgenante Pcheis 

und vermistelit der Puch⸗ ſiempffei und fen in die ſterwfel befeftiget werden, 

Auffſchlag⸗Waſſer durgepucht werden. ee iſt darinnen die Unterlagen 
Pucht uecht / iſt derjenige fo Die gebranten | gelegt ——— geſchuͤttet / und 

Eiſenſtein auf die Puchſchale lanffet — sin gepucht wird, pech 





PudMBaffer beigen Die um bern, Accoſden it mit der Puchsfchlag puch. 
othigte und durch die Puch⸗Gerin⸗ Qbetzſchwerck / iſt gering Ertz / ſo vomSic, 
nein den Puch⸗Kaſten geleit ete Waſſer. Waſchen abgehet. 

Puch⸗Werck ift eine Werck Start darin Dvezihhanier iſt damit dem Gelde bes 
nen das Erg gepuchet / und von der Un⸗ Muͤntz⸗Werck dir Runde gegeben wir 
art geſchieden wird. heiſt auch) ein —— 

Yuc Wände / heiſſen / die von Eichen / Quetzſchen / die Erge mit dein Quetzſch 
Buchen oder andern Hola gefchnittene|) Hammer klein ſchlagen . 
—* ſo das fordere Hindertheil des ——— 

uchkaſtens form.ren/ und muͤſſen de; — 7 —— * dem Nabe) ft 
rer an jedem Puchkaſten auf ieder Seite demſelben Haltnuß geben, 
3. ſeyn. — nicht Hopffen. Rad antragen/ heift Die zugelegte Run 
uchenf heift dag Ertz klin machen/umd dung ded Nades am die Radyiur 
umpey ift ein Roht Werct durch nvelcheg „, berefligen, und das Rad’ Ar 

” mit Menfchen Handen das Waſſer aus Radſtube antragen/ heiſt Die RM 
der Gruben gezogen wird. heben aufrichten, -— = "7 

Pumper / ut derjenige Gruben; Arbeiter Naditube brechen / iſt eine Mer 
der vermittelft der Hands Arbeit die aushauen / daß das Mad! 

Pumpe hin und her beweget. gen kau. * 

Pumpen» Schuch (ft das Holg an dem Maditube abtragenz iſt dieſelbe 
Schwengel. (dem Zuge, Radſtube ſetzen / iſt die ſelbe bauten 

Pumpem Schwengeljift die Handhabe an Radſtuben / iſt der in oder aufferder: 

Humpen Stock / in ein kurb außgebohre beu vermachte oder in 
Holg/ mitz. eifern Ringen beſchlagen / hauener Ort / oder Ra 
uud iſt an die groſſe und Thies Röhren ammer/ o 
gemacht. 
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Q. 

Dvark / Qbertz / von gPar Ertz / i. e. boͤß 
Ertz / guargıyger Yang iſt eine taube 
Bergart/ fo part und Fiehig iſi fin ten ag ei 

Quartal / iſt ein viertel Fahr. - voird der? 

DvartelsStuffe/ iſt ein Sig. welches der. gi $ fleinefted 
Geſchworne in das Geftein hauet / daß Kam nılen fich 
man ſehen kan / wie viel Arbeit daß, ge. fe 

— ge aefcheben. & und faaft 
värgel/ ein klein Stuͤcklein Er oder aupt / 
Berg / ſo den Bergmann verletzet oder — — Kei 
ins Auge faͤhret. Ra nt feßger 

Qubehle hauen / ift wenn die Stroffen 
Waſſer nöryig/ wird im Fiegendenutigauk 


uuile 


Gerinne gehauen / daß das Waſſer dars beuiafenſe ⸗ 
auf ablauffen kan. se a 
Dvengel/iit der eıferne Ring am Kübel/| ar 
an welches das Geil gemacht wird, 
Does Geiteine] ift das in / fo 001 





nen Gange zum a 


Der] een oder 
— 


ge | 
Gängen getrieben wird, 


2 (59) ® 


iſt ein Gegehr fo auf den ſchnede ham⸗ 
mer⸗wercken gebrauchlic), 

Rrcep ESchuld / heiſt Die ſchuld auf einer 
Zeche / jo voriges Quartal ift hinnein 
verbauet worden. 


hengiſch find! / werden fie im Gegen 
Buch ausgethan/ u. wenn ſie N6. Wo⸗ 
che folgen der Quartal die Zubuſſe nicht 
ebtragenjfind ihrer Kure verluſtig nach 
Hartziſchen od Causthaliſchen Recht. 


Redel / heiſt ein etwa 6. Ellen langer und Re: Blech / iſt ein eiſern Blech darauf das 


einer Ellen forn ing Gevier ſiarcker 


Baum / ſo über tem Pucher u. Pucher⸗ 
P 


Helmen durch dag in der Reiskfäule Nem verb 


befindliche Koch geſchoben / uud in der 
Dram fäule eingeleget und befeftiget/ 
wieder welches derPucher wenn er von 
der Rade⸗Wellen beweget wird/mit der 
Haub beym Helm uber ſich au u. alſo 
deiio ſtaͤrcker wieder zuruͤct nf die Puch⸗ 
ſchaale prallen / u. auffchläget] derglei⸗ 
chen befindet ſich auch beym groſſen 
Hammier in der ſchmiede / it. Zehn⸗Plat⸗ 
ten und andern Haͤmmern. 


Redel⸗ſaͤule / iſt ein etwan 5. Ellen langer 


Ertz Hein gerieben wird / wird auch eine 
Reib⸗pplaͤtte genennet. 


laſen / iſt wenn das ſilber fein 
gebrennet / auch einmahl oder 2. der 
Bloß darauf gelaſſen wird. 


Reut⸗Gabel / wird in den ſeiffen gebraucht / 


und wird Damit was grob iſi / aus ven 
feiffen acworfien. 


Ren; Eifen  ift ein Eifen von 1. viertl. 
Eentr. womit an den Bälgen die Form / 


wenn fie zunaſet / aufgeräumet wırd, 


Reimnadel/ wird da die Epur in dem 
Schieß⸗pflocken durch dag ſchlagen zus 
ſammien gefeget/ gebraucht/ und damit 
feieder aufgeränmet, 


5. viertel ſtaͤrcker 2. Eiien tieffin die __. 
— ——— he Richt⸗ſchacht / wird der Foͤrderniß wegen 


Erden gegrabener Baum inwendig mit 
einen groſſen gevierten Loch / durch wel⸗ 


etwan an einen bequemen Ort / in der 
Teuffe der Gruben abgefunden. 


die Redel indie Dram fünle befer _.. 
ches die Kedel indie Dram fünle bef Riegel / beiffen die bey jeden Puch Werck 


ftiget iſt. 
Kene/ it dag Gerinne / dadurch dag Er: 
herunter geworfen wird / wird gebraucht! 
weñ die Zechen auf hohen Bergen liegen. 

Renne⸗Berg/ iſt das Erg ſo uf der Kenne 
von der ſtuffe abſtoſſet. 

Kenn Eiſen iſt eine Gruben⸗Kraͤtze mit eis 
nen langen ſtiel / damit die Schmeltz⸗ 
Ofen vom Ofen-Bruchen gereiniget 
werden. 

Reibe⸗Hammer / iſt damit dag Erg zum 
probiren getrieben wird, 

Recardırıe Kuxe / heiſſen die Kuxe / day 


durd) den Puch;Laden geſchobene zwey 
furg und längere Hoͤltzer deren iedes 
Serders Theil durchlochet / durch wel⸗ 
ches eine hölgerne Feder oder ablängs 
licht gevierter Pflock/ die Puch⸗Laden 


zufammen zuhalten geftecket wird. 


Riemen/ Eifen s Riemen Mind daran dee 
Hergmann feine Eifen in die Grube 
führet oder träget. 

Ripel von Reiber / wird derjenige zum 


Geftübe gebraͤuch liche Satz als 4. Karn 
durchgeworffener Leim von drittehalb 


Schobfaß gekleinte Kohlen genennet. 


auf die Zubuſſe nicht gegeben u. in et Rippen am Treib⸗Hut heiſſen die auf dem 


lichen Quartalen nicht abgetragen iſt / 
welche in ein ſoaderlich Regiſter getro⸗ 
en / und wenn die datauf ſtehende Zu: 
4 im beritmiter Friſt nicht abgetra⸗ 
gen wird; konuen ſolche mit Borveidu 
und Cöncejon der Hrn. Berg: Haupt 
leute wieder gelöfet werdẽ geſchicht (ol 
ches nicht / werde fie ihrerKůxe 
Retardart, iſt weũ die Gewercke ihre 5 
buſſe nicht geben/da fie dent ind Lea⸗ 
geſetzet werden/tweun fie nemlich Dt 


Burhe wicht uf Die Zubuß⸗ Zettel as 


bleichen des Treib⸗Huts zwey quer Fin⸗ 
ger breite u. eines Fingers ſtarcke nach 
benoͤthigter Laͤnge / lange fo wohl als 
zuckelrunde aufgeſenckelte oð mit eıfeon 
Haſpeln ſeſtgemachte eiſerne ſchienen / 
die die Bleche / oder vielmehr die gantze 
Laſt des Treib⸗Huts zuſam̃en halten. 


verluſtig Ritz · Eiſen / iſt wicht ungleich einem Berg⸗ 


Eiſen mit welchen die Berg⸗Leute rigen 
in feſte Geſteine ſchlagen / und alsdenn 
Keile in die Ritze hinein treiben / daß 
das Geſtein loß ſpringet. 

2 Ritzen / 


BC) * 


Sie nF ie mit dem Rig- Eifen Rige in Das, Most wenden) heift dag tr der Roflsfiätte: 
e 


ftein hauen / in welche Keule geritzet| 
werden damit alſo dag Geſtein zer; 
fprenget wird. 
Rißig lauffen / heilt gleichſam graben / oder 
Rohe Schicht / wird geuennet / wenn arınz 


(riñen weiſe lauffen. 


unten gelegene Ertz berfür ziehen / und 
aufdas jo zu oberſt des Roſis gelegen/ 
fturgen/ und alfo das unterfie zu oberſt 
kehren damıt Das Eıg fein Durchges 
hend gleid) geröftet werde, 


haltige Kupfer 08 andere Ertze mit ih⸗ Roͤſchen / Roͤſche treiben / it unter der 


ren gehdrigen zufchlagen durch deu ho⸗ 

ben Ofen gefetzt/ uud in rohen Stein 

gearbeitet u. durch gelochert werden. 
Rohr / heilt ein etwan einer guten Ellen 


DamsErde ein Loch oder Graben nad) 
rg u.Klüfften/oder zu Abfühnung 
des Tags Waflers von einen gemach⸗ 
ten Schurff/ machen. 


lang/ rundes inwendig hohles Eiſen / |Röfcher ift ſolch abhängiger und mit dem 


oder Röhre an einen ebenfalg etwan 1. 
Ellen langen höltzern fiel deſſen Art 
wie ein Mundſtuͤcke geformet / mit 
dem: etwag von dem geſchmoltzenen 


Gebuͤrgen fallen / und nach vorfallender 
Noth bald lang bald kurtz zugefuͤhret / 
oder zugeroſchter und des. Schurffes 
Waſſer abführenden Graben. 


Glaße aus dem Hafen gezogen, in klein Roͤſcher⸗Schlamm / heiffet der Schlamm/ 


oder Scheiben; Kaulen geblafeny und 
nad) Belieben ferner aus folchen allers 
len gläßerne Gefäße gemacht werden, 
Rohſtein / find die geringen Ertzen welche 


fo aus dem audern Schlamm, Graben 
gefchoben und auf den zen Planen. 
Heerd zum Puch-Werck verwafchen 
wird, (fein; 


mit Kieſſen befchickt/ uırd einmal durch ‚Roth Gebuͤrge / ifi ein rothfchmierig Ges 
den Ofen geſchmeltzet ſind / dieſes heiſt Roth gülden Ertz it ein blutroth oder 


alsdenn Silber in Rohſtein gebracht. 
Ronbaum / Rehebaum / iſt das rundeHolg/ 
welches uf den Hafpel⸗Stuͤtzen lieget/ 
und auf welchea dag Seil auf und ab⸗ 
gewunden wird, 
Roſenguth / iftgediegen u. ſelbſt gewach⸗ 
hſtein in der Gruben vrd. Sinter. 
oſt / iſt (4.) eine gewiſſe Quantitaͤt 
Schlieche / zo. Centr. und werden noch 
3. Centr. wegen der Naͤſſe drüber ges 


(ſener Victril. 


rothbraun Silber / gleiſſend durchſich⸗ 
tig auch wohl undurchſichtig ziegeifar⸗ 
benes fehr reiches Ertz / welches ie roth⸗ 
brauner ie reicher zu ſeyn pfleget / bricht 
gemeiniglich in weiſſen Sprach / Horn⸗ 
geſtein und Schwartz⸗Schuͤrbel/ und. 
wird von den Meaten und Cbymicis 
aus ſolchem eine fondere Artzney ver; 
fertiget/und den Kraucken zu berg‘ 
bratichet;- 


wogen /(2. )die geröftete oder gebrann⸗ Rudello, Rubel / iſt ein eiſern Blech / dar⸗ 


te Schliche oder Erge, 
Roſt abtrecken / iſ denſelben von dem Wa⸗ 


gen (ſo die Hole heiſſet) abladen / und Ruffenberg / iſt eine Unart bey — 
Rundbaum / vid./npra Ronbauın, 
Rundh au / iſt faſt einer Handbreit / damit: 


in die Breun; Hütte tragen / ſolches 
thun die Pach⸗Jungen. 

Rofbaufoder anſetzen / it denfelben uf die 
Sc aelg Ofen ſtuͤrtzen oder ſchuͤtten. 
Roſt fortſetzen ut die gebranute Erge uf, 

die ſeite des Schm.Is Drevg bringen! 


auf die Erge zum prabiren Hein geries 
beu werden, en. 


die Raſen gehangen werden. 


Kunde Keilhau / gebraucht der Fuhrmann : 
wenn er das zuſammen gefrohrne Erg ; 


loßhauet. 


Roſt betten / heiii das Schichtweiſe in der Rutbe/it eine bon Haſelſtrauch bey ſpre⸗ 


Roſt⸗ſtaͤtt gelegt. 
Roͤſt⸗Holtz und Kobhlen / darauf nachge⸗ 


hends eine SEchicht Ep geſruͤetzt wird. 


Roſte / iſt ei Ofen wit z. Mauern und un 


ter freyen sine darimen die Ettze 


gebrañt w (art davon kom̃t. 


Rſten / iſt das Erg brennen / daß die Un⸗ 


chung etlicher Worte gegen morgen abs » 
georochene oder abgeſchnitten Zwieſel/ 
oder zweyaͤſtige Ruthe / von einen Art} 
da wo fie abgebrochen mit einen t ger 
ſchuitten / u. zum Gebrauch verwahret t 
wird / heist ſonſt die Wunfchef.Ruthey 4 
mernrs Erachteus yon dem Wunſchei us, 
j is 


— —ãAA 
ird in benden Händenzwis Vorrathe zu Tage aug/u.dag 
rg — — ee ee hm vermittelt des⸗ 
ee aan re f Hafpelg eintreiben kan / wird insge⸗ 
—— ran: eife mit] men getherlet in den Fahr und Treibe⸗ 
nie auch On u. zuruͤck geher / Schacht jo durch Wand: Kuthen von 
—— Sehen die Gänge durchfelbe) einander abgefondert merden, 
* —e — * od erkundet. Schacht ausronnen / iſt deuſelben mit Bre⸗ 
| ed Asse & Meufch Dem die tern verſchlagen. ( Gez m̃ers friſches. 
Biere le une * damit die Eihadht ausmechfeln/ it an ſtatt faulen 
8 —— — Schacht aus zimmern / it den Schacht mit 
er | i verbauen Daß er nicht einfälit. 
— en a ee Faffany iſt eine ſolche Weite neh⸗ 
—* an an Bäume] fü üben men / daß die Kübel neben einander auf 
ie clegetfi ie dergeben fünnen.: 
die alten ſchaͤchte geleget / wenn fie wie /und nied⸗ 
der aus geraͤumet werden. — —— iſt denſelben 
KRuͤſten / iſt folche rm über die ſchaͤch —5—— — — Sandy 
| i wi ñ nicht gefordert wird / zugelegt wird, 
—— 
Mandel genannt / und iſt sin Ze a eg 
oder Gmarck * En 5: id * Ai 9 
vom gefteinab ſcheidet. Ce iFelde. allenkleineBäm⸗ 
ee an ey — u. nieder gehen. 
— ee —5 Pan ge Schacht ; Nägel find groffe dicke Nägel] 
ae die Zubefeftigung der Schacht⸗ſtangen 
Sure di 8 Silberin! gebraucht werden / zum en 
bare — In Der eb nd nicht, werden die Schacht Latten Nägel ges 
| — — Bo ” nenit/ und gefihrieben find — 
———————— Schacht Maͤgel. 
— We ar Erg dreh PR le —— Ef en! — * 
a 3* che | S tangen/ da fie wechſeln 
Menden) wie —— 
lichrfounie Dre Siebe abfäletyaun! && ſich nicht etwa hemmen... 
— —— — —— —ãæ—S—— hölger fo tief nl er „ 
— ebuͤrge im fh f ingefchnitten/ u. zwiſchẽ die - 
> ragen nn ie ee tes u Alnräfle getrichen werden 
ee er ei d / Schacht ſteuer wenn die Ergförderung \ 
das waſſer in den ſumpf gezogen wud / Schacht —— — 
— — —— 
rxdyhren / 2.0 13+ . r 
Säge hinern richten ift die Möhren a — —* —— 
in de.: Sumpf legen / Damit das Waſ⸗ Schacht u, © : 





e it der ſchacht verſchlagen wird. 
an heraus gezogen werden. ter damitd erjd r 
— iſt F Helm mit neuen fe Schaal;Hölger I ſind ſo in dem — 
ek. j tinter die Gerinne aelecet werden, 


\ r t ] hartziſchen 

Scha dei leiche durch das Ge⸗GSchaal Ergrüt bey den untern Bart i 

——— — schien) abgefuns Berg: Werck ein flüc&rr fe von * 

— — ——n—— aber macht hei sch 

9 beſtehend durch welcben“ geralien, : nn 

——3 befe»- Cchac en 5 — ——— * 

v Fal ie in Gebuͤrgen bes: ſe der Hanpt Gaͤngent — | 

—— — w Feld Oerter die Berg Leute ein Gang — den e 
bafqyten / . die auf ſolchen erhaitenen · P135 ndern 


CHE * 


andern zuydie Gänge fehleppen ſich mit genheit / bes Gebaͤudes und ander fürs 


einander; zu Freyberg heiffen auch die 
Morgen Gänge Schaar⸗Gaͤnge. 


Schaar / wird genennet der Einfihnitt am 


S 
8 


S 


Schacht ſtempffel. 
chanckel / iſ dem Goͤpel des Fuhrman⸗ 


fallenden Urſachen halben ſich bald auf 
5.8. bald ız. bald 21. ſtunden mit dem 
Aufiegsftunden gerechnet; erſtrecket. 


(neg fegt | Schicht verfagren, iſt feine Arbeit ver 


richten. 


hau; Stuffe/ heiſſen insgemein alle Schicht,Meifter / iſt ein beepdigter Bas 


vom Gang durch fehlägel u. Eifen ab; 
eftuffte ſtuͤcke oder ftückleinErg/fo von 
ergleuten edler Zierligkeit halben zur 


dienter/ jo die Bergleute auszahlet / u. 
den Gegen⸗Wercken von Einnahm⸗ und 
Ausgab Rechnung erun muß. 


ſchau aufgehoben / oder vonKup;Ereug. Schicht/Glotte / iſt was auf einmahl in 


lern oder Vertendlern den unverſtaͤndi⸗ 


dem Treibe von einem Blicke abgehet. 


genKäuffern zum Ankauff beſſern Muth Schicht / iſt in den Schmeltz⸗Huͤtten / was 


zu machen / vorgezeiget werden. Wird 
auch ſonſt genommen von das von al⸗ 


ur eiumal von Ergen im Schmeltz· Ofen 
iſt geſchmeltzet worden. 


lerley ſtuffen und Berg⸗Arten / durch be⸗ Schicht fo ledig / bettehet in 5. ſtuͤndlich 


ſondere Kieth Kunſt u.mit vielen Berg⸗ 
Maͤnnern ꝛtc. fo die Arbeit des gantzen 
Berg-Baues vorbilden / auf Holtz zu; 
ſammen geſetzte Weſen / ſo Liebhabern 
verkaufft oder zum Stuben⸗Zierrath u. 
Freundes Andencken verſchencket wird. 
cheiben ſind die runden Hoͤltzer uͤber 
dem ſchacht / worauf das ſeil laufft. 


Scheibe iſt der Circkel im Compaß / ufwel⸗ 


chen die ſtunden abgetheilet. 
Scheid⸗Ertz / iſt aus gelaſſen Erg. 
Scheide Banck / heiſt der Ort da dag Erg 

geſchieden wird, 


chlagen. 
Scheiden / iſt von den Ertzen die Unart ab⸗ 


tä;licher Arbeit / und iſt zweyerley /die 

eine iſt der g. ſtundner / oder der jenige 

Hauer / ſo zug. ſtunden uf die ſchicht ar⸗ 
beitet / ver audere der 12. ſtundner / des⸗ 
gleichen heiſt insgemein eine ledige Ge⸗ 
ſchicht eine 2. ſtͤndige Berg⸗Arbeit / de⸗ 
rer Lohn auf einen Hauer 2. gr. ſie wer⸗ 
den nur ben oder nad) den Aufſetz · ſtun⸗ 
den nach dem Vergleich des ſchichtmei⸗ 
ſters ſteigers u. Bergmeiſters verriotet 


Scheiben-Keulen / find die durch Rohr 


groß oder tlein geblaßene Glaß⸗Keulen 
oder Ballen / Daraus Die gemeinen ſpie⸗ 
gel⸗ſcheiben fornutet werven. 


Scheider / find Berg⸗Leute die dag reine Schemel / iſt eine etwa 5.6. oder mehr EL 


Scheidungen / ſind Kuaben (Erg von dem 


len langes u. etwa 1. viertel Ellen ſtar⸗ 


Uareinen u. Bergſchußigen abſchlagen. 
Scheid Eiſen / iſt der Hammer / damit das 
Ertz geſchieden wird. 
Schemmiei / iſt das Holtz an den Bälgeny, 
daran die Ketten ſo die Baͤlge aufzie⸗ 
hen. Des Fuhrman is fig an der Tocken. 


ckes Holay founter dem Balgen Kopf 
im Baly Gerünebeweglich vermuttelit 
eineg eiſern Nagels eingezäpfit/ oben 
aber in den eiſern ſanenchacken / fo am 
obern Balgen⸗Bret in die eiferne Zugs 
Hacken feſt gemacht, vermittelſt deſſen 


Schenckel an der Fahrt / find die deyden 
fangen Holtzer darim die Sproſſen 


ſtecken. 

Schervbe / iſt ein viereck von Bretern zu: 
ſammen geſetztes Gefaͤß / worinnen dag 
Ertz gemeſſen wird / in ſolche Scherben 
gehen 4. Ceutr. Ertz. 

Schicht / Kuxe / iſt der dierdte Theil einer 
Gewerckſchafft bey den Lehnſchafften 


u. Bewegung der Welle und Balgen⸗ 
ſchwengel der Balg beweget wirt / dar⸗ 
nach iſt es auch ein etwa 7. Euen lan⸗ 
ges hinten ſtarck ſornen aber ſchreger 
zugebaueneshpols/fo vermuttehjt gewiß 
fer Bley: fiywere hinten auf 2. Centuer 
ſchwer dur) die Wellen u. den ſchemel 
bewegetin.alfo der Beylegung des Bal⸗ 
ges gewiſſes Gewicht gegeben wird. 


bauet einer 32. Kuxe ſolches nenuen ſie Schieferjiit die Unart / ſo zwiſchen den Ertz 


Schicht: nachgehends wirds auch ge⸗ 


bricht wird auch wohl Berg genenuet. 


nommen vor die / denen Arbeitern zur Schiefer⸗gebarge / iſt ein ſchmeidig geſtein 
Arbeit beſtim̃te Zeit / welche nach Gele; Schiefer derſetzen / iſ das Unarthige in die 


Oerter⸗ 


_ AR 


— — — — * Er 
Derter / da das Erb mengenommen! Schieß⸗ſtuͤcke vid. Schieß⸗Bleche. 
ſtuͤttzen u. weil in Diefem Bergwerck die Schlamnuſchlich ; ift der reine aug den 
Ertz mit Feuer loß gebrandt / fonnen feis Planen in die oberfte Fäffer gewachſe⸗ 
ne Kaften geſetzt werden/ und wird das ne ſchlich. 
pers eine Mauer von Schieferpasen Schlucken, iſt die Unart / fo im fchmelgen 
oder Stecken dafür gezogen / daß es im von dem Wercke abgezonen wird, 
Mortrag bleibet/ u. nicht herein gehet. Schlacken / ſondern ſich nicht im fchmelgen 

Schier⸗Knechte / ſind Arbeiterjfo den Treis _ vom Metall ab. 
bern zu Hand gehen. Schlacken Hacken / ift ein eiſerner 3. Vier⸗ 

Schien Hacken / iſt ein 2. Ellen langerei-» tel Ellen langer Hacken mit einem faſt 
ferner rundgefrumter Hacken / davon) 3. Ellen langen gehohlten eifernen ftiel/ 
unten der ſchemel / oben aber der Heng⸗ Die ſchlacken damut vom Vor⸗Heerde 
Hacken des obern Balgen Brets befes! indie Schladten,Gruben zuziehen. 
ſtiget wird. Schlacken-Schicht / iſt wenn die Ofen⸗ 

Schirbel; heiſt ein ſtuͤck angefriſchtes ges Brüche von dem Vorlauffer durchge⸗ 
fesmiedetesEifenyfo auf dem Zagel als laſſen / inder Schmelg ; Yutten gewa⸗ 
ein Theil deſſen gehauen worden. ſchen / auf der Buͤhnen ausgebreitet / 

Schir iſt eine unartige Zwitter-Art / ſo und die Schlacken vom Roſt daruͤber 
dag Zien im ſchmeltzen ſehr raubet. geſtreuet / und durchgeſetzet werden. 

Schirm⸗ Mauern / find etwan eines Man⸗ Schlacken⸗-Stein / iſt von Menaco und 
nes hoch u, 5. viertel breit nach ziegel. Echweffel eine vermifchte fubtile Erde / 
dicke / auswarts dem Glaß⸗Ofen u, um ſo ſich von Schlacten abſcheidet / Gil; 
denſelben gemeiniglich 6. aufgeführte) Heran fich ziehet und beyält. 

Mauern, die Arbeiter fir der alzugroß Schlacken ⸗ Grube / iit dag von Leim und 
fen Hige/ die anders aus des Nechften | Gertübe fiach abſchuͤßig gemachte bins 
Werck⸗Lochern des Glaß⸗Ofens auffiel Here Theil des Vorheerdes/ am hohen 
ſchlagen würden; zu befhirmien, Ofen nad) dem Stich zu/ aufden die 

Schieß /Pleche / find Eifenyfo zwiſchen der aufn Borheerd beym fchmelgen zufams 
ſpreitzen und Schieß » Prlöcter geleget! men gefinterte Schlacken und Geſchuͤr⸗ 
werden / welche verhüten) Daß Dir fpres re abgezogen werden. 
gen von Pflöcken nicht gefpaltet wer⸗ Schlaͤgel und Eifen/ wird das Hands 
den heiſſen auch Schieß⸗ſtuͤcken. Feuſtel und Berg Eifen mit einander 

Schieß Eifen / iſt fo quer durch die PJum⸗Fenenmet. 
pen/ ſocke / gelegt wird / zuverhuͤten Schlaͤgei / iſt ein groſſer eiferner Hammer“ 
daß der Zug / weni er bricht / nicht bins, oder Peuſchel / fo zum verkeulen und 
ein faͤllt. dergleichen Arbeit gebraucht wird. 

Shhieh/ doch / if dag mit dem eiſern Boh⸗ Schiegel Eifen / it einz· biß 4. Zoll ſtar⸗ 
rer in das Geſtein geſchlagen worden ckes 3 Ellen laug geviertes forn etwas 

30. oder go, Zoll tieſſ auch wohl tieffer zugeipigees hohlgeſtieltes Eiſen / zu 
nach Feitifeit des Geſteins / in wel⸗ ph der Bühnen fticle u. Ofen⸗ 
ches Koch Pulver in eine Patrone hin⸗ Druche gehörig. 

ein geſehet / angezuͤndet / und alfo das Schlemmer; find Kuaben ſo das Schoß⸗ 
Geſteine geſpreuget wird. Gerinne und die bergſchuͤßigen Erge 

Schieß⸗Pflocker / find Holtzer dadurch ein ſaubern/ und über den Sc) am̃⸗Gra⸗ 
Loch gebohrei / welche in das Schieß ben waſche. 
Loch getrieben] und Pulver hmein ge. Schlem Graben iſt ein von sig ge⸗ 
ſchuͤttet wird. machter Kaften/darınnen Woſſer laufft 

Schieß⸗ 5 find Hoͤltzer / welchel u. dag Schoßgeriune geſchlemnet wi 
auf vie Schieß»Pflocker geſetzet / und Schlam⸗Schliech / iſt Der reine aus dem 
an das Geftem angetrieben werden/ indie oberfte Faͤſſer Zehen, Schlanm 
dag der ſchuß deſtomehr Geftein gder| gewaſchene Schliech · * 
Gaug wegſprengen. b4 Schlem 














Ehlen;Kit) ik eine hoͤltzerne Kruͤcke / wo⸗ Schmelgen übern Stich / wenn das Auge 
mit der Schlemmer dag gepuchte Erg eine Zeitlang zu gemacht wird / bey der 


faubert. andennArt ſchmeltzen aberoffen bleiber, 
»Schlep Hacken / iſt damit die Schlep⸗ Schmelz: Hätten/ find Officinen oder 
Kette andasHolg gebenget wird, | Merchtätter dariunen das Metaflaug 


Schlep⸗Kette / iſt ein Stuͤck⸗Kette damit  demGertein od Ertzẽ geſchmeltzet wird. 
die Stempffel oder ander Gehoͤltze ia Schmeltz⸗Ofen / iſt ein von feinen gemau⸗ 
der Gruben fort gefchleppet werden. | erterDfeiymit einer Vorwand / vor wel; 

Schlich⸗Kuͤbel / it ein Gefäz darinnen die cher ein Heerd / darein dag aus den Er⸗ 
Roͤſt gewogen werden, ten geſchmeltzte Werck fleuft/ und aus 

SEchlich / ift dag Flein gepuchte und rein; _Ddenfelbe in den ſtichherd gelaffen wird. 
gewaſchene Erg, ‚Schmelg Dfen mit Geſtuͤck zumachen, üt 

Schlich⸗Faͤſſer / find die groffen Fäffer in; denſelben zum ſchmeltzen zu bereiten. 
Pochwercken / darein die Planen geflds Schmiede⸗Koſt / tit dasjenige Geld / was 
het oder gewaſchen werden. dem Bergſchmidt für allerley Gruben 

Schloͤſſer an der Kunſt / find die Einſchnit⸗ Gezng fo wohlzumachen ala wieder 
te an dem Hölgern da fiein einander! zu ergaͤntzen gegeben wird, 
gefüget und mit Kunſt⸗Ringen verbung Schmiede ; Zange/ iſt eine ſtarcke eiferne 
den und zufammen getrieben werden. (har forn mit einen 2. Zoll breiten 





Schlung⸗Roͤhre / iſt die unterfte Röhre an ſcharff auff einander freffeuden ſchna⸗ 
der Pumpe / oder Kunfts Zeugen / ſo in bel / zur kleinẽ Schmied; Arbeit gehörig 
die Sumpff geſetzet iſt / darinnen zu erſt Schmier⸗Troͤgel / iſt ein Hein hölgernes 


das Waſſer ſteiget. etwan einer ſpannen langes und 4. 
Schmand / iſt Heine naſſe Erde. Querfiuger breites Troͤglein / darinne 
Schmeer⸗Kluͤffte / find gute Kluͤffte. die ſchmeer euthalten / mit welcher die 


Schmeißwerig / nenuen die Bergleute die. Aufftreib⸗Zange an denen fpigen ge⸗ 
Arbeit; wenn fie Arbeit ſuchen / ſagen: ſchmieret wird / das Glaß beym Abtrei⸗ 
Fan ic) ſchmeißwerig bey euch kriegen / ben deſto ergiebiger zu machen. 
es iſt auch ſchmeißwerig wenn einer Schneide am Bohrer zu machen / iſt die 
mehr verdienet als ordentlich Lohn. abgebꝛochene ſpitze wieder anſchmieden. 

ESchmeltzer / ift derienige welcher das vor Schnedig oder ſchneidig⸗Geſtein / iſt weun 
die Hütte gelauffene Ertz / — uach, der Gang od Gebuͤrge wol zu gewinnen. 
feiner Art roſtet / u. mit den darzu dien; Schnepperle/ ift ein duͤnn Eifen / fo vor 
lichenZufchlägen durd) den Dfen fegetf; das Lach der Balg⸗Eiſen beweglich be⸗ 
ſchmeltzet folches vermitttlſt der Koh⸗ feſtiget iſt zu verhindern daß die Bälge 
len⸗Geblaͤſes und unterſchiedlicher Art|_ den von Es gegebenen Wind nicht 
ſchmeltz Defenzu Rohen oder Bleyſtein/ ieder an fich ziehen, noch etwa Feuer 
machet / das Werck von ſchlacken fon) fangen koͤnnen. 
dert/ ſolches ausgeuſt/ u. zum abtreiben Schorfaß oder Schierfaß / iſt ein Oval 
Überlieffert; / oder welcher die Dfen mit, ſormiger von Eichen Ho!gsfhienemges 
‚gehörigen Heerd u. Vorſchlagen berei | flochtenerflacher Korb/dariiten fo wohl 
tet; den Stichheerd abwaͤrmet / che dieKoblen zum Auwaͤrmen der ſchmeltz⸗ 
anlaͤſſet das Geblaͤſe regieret / u. nach ofen / Vohrzund ſich heerde 2c. auffges 
dem die Roͤſte Högig/ ſtrenge / oder fprds| tragen werden / hat ſeinen Nahmen 
defind/ fein fehmelgen richtet] zu rech⸗ von gedachten Holyfibieneny ys.dicas 
— a at rue ang auch ſiich und fepienensias] fwieuensterd. .  - 

BERNIE PERDAUUEEN Schorlett / ik eine fchwartzbraunli 

Sch meltzer Kuechte/ find fo den fchmel, —— den —— — 
ger mit an die Hand gehen. unähnlichjitehet borm Waffer in fichern] 

Schmeltzen / heit alle Erge durch Gefäß! daher die Bergleute es nicht weuig / 
Feuer undOfen fluͤßig u. zu gut machen weil wenn es gerleben / man vor Ziehn⸗ 

ſchlich 








Br (or) a 


Tchlich halten foll/ betrienet; verderbet E-chubhe/ werden genennet(ı,) die kurtzen 


Das Zien und machts ſproͤde / finder fich 
meiſtens in Ziensfeiffen, " 
&ayoß;Gerinne/ift 1) dag Gerinne / darin⸗ 
nen das Waffer aus dem Puchtroge 
durch dag Vorſetz⸗ Blech fleuſt / und dag 
klein gepuchte Ertz mit ſich fuͤhret. 2) 
Heiſt daher dag klein gepuchte Ertz / fo 
aus dem Puchtrog ins Gerinne fleuſt / 
auch das ſchoß⸗gerinne. 
Schram / it cin Raum / fo zwiſchen dem 
Geſteine u, dem Ertze gemachet wird. 
Schram⸗Hauer/ iſt der Bergmann fo nur 
das Geſtein weghauet / dag Ertz oder 
die Gange aber ſtehen laſſet. 
Schraͤm⸗Hammer / iſt auf einer ſeite ſpitzig 
auf der andern aber mit einer bahn / wel⸗ 
cher in ſchretigẽ geftein gebraucht wird, 
Schroter / iſt ein Hammer auf einer feite 
wie ein Meiſſel / auf der andern mit 
einer Bahn / wie ein Haer damit das 
Eiſen und ſtahl von einander gehauen 


wird. 
Schroth / iſt das Gebaͤude in dem fchacht 
ſo das einfallen des Geſteins verhuͤtet 


dicken Hölger/ Kloͤtzer oder ſchwelen / 
darauff Die ſpieß⸗baͤume im Gaibel ftes 
ben (2.) das ſtarcke Holtz in dem He⸗ 
ſpel / darinnen etne ſtaͤhlerne Pfanne / in 
derer ſpur das Creutz unten an der ſpin⸗ 
del umlaͤufft / (3.) die Heine Hoͤltzer an 
den Kunſt⸗ſtangen im Geſchlitz dadurch 
die ſtecke naͤgel gehen. 


— eine duppelte Kette uf den Gaͤ⸗ 


pel / ſo im aus ſtůrtzen dir Tounen an die 
ringe unter den Tonnen gehenget wird. 
2.18 eine eiſerne Kette / fo vor den 
Brenn⸗Ofen henget/ darinn der Bock 
und Krüch geleget/ und alfo mut dem 
ſchwang regieret wird / fie nennen es 
auch ein Kruͤcken⸗Geheng. 


Schurtz / iſt g. eine Kette über der ſtuͤrtze / 


damit Die Tonnen gefaugen werden/ 
(2.) eine Kette für dem Brenn⸗Ofen / 
darein die Kricke und der Bock geleget 
wird / (3.) die Kette an den Kunftsftans 
gen in der Gruben (4.) die Ketten fo 
bey in einander Fügung der Kunſt⸗ ſtan⸗ 
gen gebrauchet werden. 


2. wird auch fchrot genennet dag Ge⸗Schur / ift dag geringft: und außgehaltene 


baͤude anden feiten der Radftuben daß 
das Rad unverhindere gehen kan / wird 
auch ſchrot werck geheiffen.3.beift auch 


ven den Dfen + Brüchen } diefeg wird 
alsdenn im Huͤtten⸗Pochwercke ges 


puchet/ und über dag fich gewafchen, 


fehrot das Eleine Gebäude. uber Dem Schur⸗Hacken / ift damit die Kräge fürges 

Rade / fo uf dem unterfien faul werck ſchuͤret wird, It womit das Feuer zus 

ftehet. . ſammen gefcharret wird. 
Schroͤth / iſt in Münten das Gewicht des Schuͤr⸗Schaufel / ift eine breite ſchauffel / 

Geldes / wie viel ſtuͤck auf die Marck, damit die DfenBrüche aus den Dfen 

gehen muͤſſen. i geworffen werden. ' 
Schrdtlinge / find Ar der — ol Schuͤr Knecht / vid, Aſch⸗Knecht. 

ber/ wenn einZaͤyn in ſtuͤcken zerhauen Schuͤrloch / ift 
ei / folche ſtuͤcklein heiſſen —*— en HR das Munbiec * eg 


linge. Sayußs Bäumey find Hölger fo über den 


Schrötlinge werden auch die Rücklein) 
Eifen genennet/ jo von den Theilen abs 

geichroten wird. 

Schurff iſt 1.)d08 Loch oder Grube 


ſchacht geleget werden; daß der Berg, 
mann ficher darunter arbeiten fan, 


Schuͤtzer / ift der beym Kehrrad treiben 
das Zeit Des Treibeng das Waffer ſchůtzet / 


nach Gängen und Kluͤfften gemachet und das Brems;Rud hemmet. 
wird / 2.) darein ein Koch ſtein gefeget Schwaden/ iſt ein böfes Wetter / oder giff⸗ 


wird. 3.Jheiffen auch ſchurffe die Köder 
darinnen die Boͤcke der Lage⸗Kunſt bes 
fefliget werden. 

Schurffen / Schurff werffen / ift anfı anger 


die Erde am Tage aufzugraben / Gaͤn⸗ 
ge und Kluͤſſte zuſuchen. | 


tige Berglufft / ſo diekichter ausldſchet / 
u. den Menſchen todtet / etliche ſagen / es 
waͤre eine Witterung und unzeitiger 
Ders Saame. 

Schweb ende Gaͤng / find die flach ing 
Hangende fallen, 


Schwe⸗ 





































3 (66) 


— 
ra —— find die durd) über — 

eche men werden. 

— * da auf der ð 5 


Schwellen / fi fü ud 
> Hefpekfpigen 
Yrahl Baͤume liegen. uochtiegenb ei ha 
wantz / iſt der Ring damit der Hund]. oder Dohnläger 
gehalten wird. Seiffenfilt wenn in \ 
Schwarde / iſt dag Theil mit der Nınde/fol und) Zwitter finden; wel very 
erfilic) von dem Baum abgeichnitten] werden muß, 
wirdf ehe die andern Bretter gefehnit:|. Tenran welche fü 
ten oder gemacht werden. fquel 
Schwartz Kupffer /iſt dag Kupffer/ darin⸗ 
nen noch ſilber und bley iſt. Seig 
Schwengeliſt .) das Gewichte / fo den) braͤuchlich / heiſ 
Balck —— ) die Handhabe an] von andern Metal 
HE umpen / daran der Pınmpenflock — * 
Yııd 





igets 
Sonn im Treibhut / heiſt das aufden} von —* 
ſchna —————— dem Ofen gefallen ſe 
nes eiſernen Gewin e Seiger Schlacken find | 
macht u. mit eiſern klam̃ern da —38 —* hmolge 1er 
feftigte u.ohngefehrg. Ellen F etwas Seiger Ofen Rein au 9 
mehr lang u. Niert. Elle ſtarcke Zĩer⸗/ darauf die 
olay.an deſſen forderſten eifernen Has — 
an einen etwan dergleichen ſtat⸗ 

— 5* — Ba Br x 
we ftigten Ketten / der. eiferne Scart 
Zreibhut vom Heerde abgebohben/und —*— Lent. fi 
ſowol vermittelſt Wendung des Kaͤf⸗ daranfdi 
Im zur Rechten aid zu r Lincken geho Sei 

——— — Bas 

damit nach abgefühlten Bl ai 

DE a  außgeheben n-ber Zehh Seiffner/ 

m vorfomender Beſchaffenheit wie Seiffen fein | 

der gefaubert u. aufs neu mit frifchem- feitfiner denf 
enheerde beitoffen werden fan. W- & n erſe 

ir it in dem SchlemsSraben wen 

*— at Mer Del il von dem — 


—** id, Seh if 






r BERN, 3 — 
MWeife nugen/und bie in felbenentbal,] 1.2.3.4.0dermehr Thaler(gemeiniglich 
tenen Zienftein und Goldflitſchen oder ſo viel die Zeche Ausbeute gibt / auf den 
Waſch⸗ſgold / durch das darzu geleiter⸗ Tiſch legen) u. vernehmen! ob jemand 
te Waſſer in die Ertze zuſammen brin- auf dieſer oder jener Zeche Kur kauffen 
genhqu. auf allerley weiſe zu gut machen.“ oder verkauſſen will / und hat der ſetzer 
Seiffen⸗Gebuͤrge / iſt ein ſandigt oderlets Macht ſolch Geld zu nehmen und den 
tig Gebuͤrge in deffen fand und letten Kup zu fchaffen. EN — 
viel Zienftein "Bräuplein und Kefer Setzeiſen / ift ein einer quer Hand breites 
weiß / auch nach Art umd Gelegenheit 3. viertel mit dem gelod;ten ſtiel / langes 
des Gebuͤrges Goldsförner u. Pfletzſch⸗ u. zu abgefcherfit- u. abgehaͤrtetes Eis 
lein / Flämlein 08 Waſch⸗Gold / alszers ſen mit einen 2. Ellen langen n. 2. quer 
ſtreuet gemafchen und gefunden wird / Finger dicken runden bölgernen fitel/ 
Der Ort wo folcheg vermittelſt des dar· defien Nücen oben zu. 1. halben Zoll 
zu geleiteten oder fchon des daſelbn Dich/ vermittelſt welchen und des groß 
befindlichen Waſſers / welches die Ei⸗ ſen ſchmiede-hammers die Theile nach⸗ 
genſchafft des Gebuͤrges / vermittelſt Dem fie zuſem̃en geſchmiedet / der Länge 
des ſichertroges eutdecket / gewaſchen nach in ſtuͤcken zerſetzet wird auch auf 
oder geſeiffet wird / heiſt in ſeiffen / wel⸗ gleiche weiſe zur Zerſetz⸗ u. Zerfd,iebes 
cher nach Eigenſchafft des daſelbſt be⸗ lung der des und fchirdel gebraucht. 
findlichen Metalls / bald Goldy bald Setz Eiſen⸗Zange / iſt diejenige ſchmiede⸗ 
Zien⸗ſeiffen genennet wird. dange mit ber beym verrichten dag ſetz⸗ 
Seil / vd Bergaſell. (winden. riſen / wenn es ſtunpff worden / gezen⸗ 
Seil auftragen / it daſſelbe auflegen / auf⸗· gelt wiͤd. . 
Seihacken / iſt eineiferner an behden feis Setz⸗Hacken / iſt ein baum daran 2. Hacken 
te gefrümmeter Hacken / damit die eis mit 4. Zacken / womit die kluͤenden Kien⸗ 
een ſeil / wenn fie reiſſen zuſammen ges — vom ſeiger ofen gehoben werden. 


encket werden. SGSetz⸗Stempffel / it ein Ham̃er / der auf ei⸗ 
Seil Koliert / weñ daſſelbe entztoey bricht. ner ſeiten ſchmal zu 1, ſtumpff iſt wird 
Seiten Eiſen / ſo im Pubs „_ beit erfeilung der ſchloſſer gebrauchet. 
troge ſt chuten / dag die Er, Clebwwäfcher. Giebfegerjift der dag ges 
Be die Wände im Puchtroge nicht ent; „ duezſchte ergübers ſieb feget u.mäfd et 
wey Drücken. Sichern / ift wen die Bergſchuͤhigen Ertze 


eiten⸗Hacken / find Damit bie feitensöle gang Fein gepuchet/ und in den Trog⸗ 
* m .n angezogen werden, |, lein abgemafdrn werben. . [ 
Senckel / find kleine eiſerne Heſpen / damit Sichertro Iſt eine lange Mulde / darm⸗ 
man die Gerinne oder Kusten zuſam, nen dieſe Arbeit gethan wrd. 
men fügt. . Biber Blumen) Find Viaſen / ſo ſich auf 
Sendelam Treibhuth / ſind etwan eines dem filber imBreũ⸗Ofen / gleich wie auf 
Eleine: Fingers dick u. nach bedürfftiger ſedenden Waſſer aufwerffen / wenn es 
Lauge ausgelengte Riegel oder Heſpen / bald abgetricbe/cd faſt fein gebraũt iſt. 
dermittelſt Denen die Rippen over dag Silber blicket / wenn die Unart / fo auf dem 
Gerippe des Treibhuts an die Bled;e] obgetriebenen ſilber gleich einer Haut 
des reubhnes befeſtiget werden, | geſtauden / fich Davon auf die ſeite der 
Setzen] heit hier fo viel als das harte, Fur giekettwenn dieſes gefcichenfie, 
Eluiftige Seitein aufmelbentein &ifen DE — ——— ſtie und be; 
5* oder welches mir ſchlegel und —— — ge düsbenn ab; 
Eifen noch mit ſchieſſen nicht zu gewin⸗ Bes tund beiffer Blickfilben, 
nen iſt / mit Hols/weiches man derb —— er En beepdigter Bediem 
das Drt des Geneins welches man he⸗ PR Id; vein und fein macht 
ir Brenn / geleget Sitpergertüit cin ausgehaus gerit / wid 


ne nz Indemfelbenwaffer ın den deerd u den 
Setzen nennen die Kuxkraͤntzler / wenn fie Blic gelaffen, 7* 


BER ERRRSRERRGERSCHGENE 
Silber gehet aufder Capelle ab / ift wenn Spatt⸗Keil / ift die Axt damit dag Holg 
es vom Zufag durch die Probterer ges) Klein gehauen wird. 
fchieden wird. Spam: Kine; ift einnach Befchaffenheit 
Silber ins Werd bringenrift Silber und) der eifern Zangen;Stiele gefrümmeter 
- Bley unter einander zufanien bringen. eiferner Rinck / derer an jeder Schneids 
Silber⸗Meiſſel / Litein Fufteumeut gleich, Zang / einer/ bald Heiner bald groffer/ 
Silber-Spieß / F einen Meiffel damit; foan den Stielen der Zangen ſchenckel 
das Silber aus dem Heerd gehoben] hin und her beweget / und alfo die Zan⸗ 
wird. j ge beym Einzänglein defto Mehr befes 
Binden! Schächte oder Licht⸗Loͤcher fin) figer werden kan. 
cken / iſt folche tieff in die Erden nieder/&pindel/ it dag Holtz / fo gleich auſſtehet / 
graben / und dauen. Und kommet hier⸗ darinnen der Korb und die Trifft. 
von abfinden tieffer machen) Darsyı Zindel / iſt C1.) das ſtarcke Hoitz mitten 


ſincken / durcharbeiten. 


Sincker / ſind Bergleute ſo an theils Or⸗ 
ten als zu Manßfeld / abſonderlich zum 


Schacht abſincken gebraucht werden. 


Sinter oder Roſt / iſt eiue fluͤßige Materia / 


im Gaibel / ſo in dem Keſſel gleich auf⸗ 
gerichtet ſtehet / an welchem die Trifft 
mit ihren Docken/ 2.)das geſchmnede⸗ 
te Eiſen an dem Zuge / darinnen ve 
Pompen⸗ſchwengel gehet. 


fo mit dem Waſſer aus den Gaͤngen Spindel / iſt das Eiſen davon der Helm an 


laͤufft / und ſich an dag Geſtein auſetzet. 


Sintern / nennen die Bergleut mern das 
Waſſer aus den Befteine treufft. 


Sitzort / iſ wenn ein Ort z. viertel Lachter / 


dem Zug mit ſchrauben befeſtiget iſt. 
Spieß: Bäume/find die auf dem Eß Baum 

laͤngſt der dem Gaibel⸗Eſſen auf über 

ſich geſtellten und vermittelſt doppelter 


auch wohl nur. m halb-Paihter figend! Riegel und Bände an die ſparren pas 


von dem Bergmann fortgetrieben wird / 
es wird auf den Stroſſen gemeiniglich 
alſo angeordnet / daß ein Hauer mit 


bundene Sparren⸗Hoͤltzer / an welche 
die Latten zu. Aushebung der Eſſe ge⸗ 
ſchlagen werden. 


dem Sitz⸗Ort fortfährt/ und der —— Ecrtz find die Kobold fuͤhren. 


re die Stroſſen nach reiſſet. 
Sitzpfahl / iſt das Holy darauff der Hanix 
vor dem Sißort ſitzet. 
Sohle des Stollens / iſt das tieffſte au 
den Stollem. 
Spat / iſt eine weiſſe glaͤntzende taube 


Berg⸗ Art / ſo nirgends zu Nutz / als daß 


Sporeifent st ein ball, Agdes 2. Fint en 

breit und 2. Meffer Ku guy dickes Eu 
ſen / damit das Epor des Diens und 
Treibeheerdes ausgeſchnitten wid! 
nachdem es· vorhero vermittelſt der ei⸗ 
ſernen Kruͤcken aus dem Groͤbſten ſein 
abſchuͤßig geriſſen worden. 


etwa der fo genanute Silber⸗Sand das! Sporz ift gleich ſam der Geſchnitt des von 


von gebrandt wird / die Bergleute nen⸗ 
nen den Spatt die Ertz⸗ Blume / auch 


Aſchen gemachten treibheerdes / welches 
je flaͤcher es gemacht / je beſſer eg treibet. 


Ertzmutter / weil es gern auf Ertz zeiget. Spur oder Spur / it dag mittelſte Teu 


Sohlſein / it der gepierte Stein / fo mit⸗ 


ten auf dem Kretz Anzucht des Treib⸗ 


heerdes / wie auch denen andern Anz 


ander 


und abgyezirchelte Tieffe / darinnen der. 
Silberblick ftehet. (2,) dag .enrrum 
Pfanne} darinnen Das Creutz anı 


zuchten der hohen Stich und krummen der Spindel gebek > 


Ofen lieget / darauf nachmahls Die 
Schlafen geſchüttet / und der Rein; 
heerd gefihlagen wird;, 


Spor Holtz / ut cın geſchnittenes Holgl 
damit die Spur gemacht wird. 


f r . 
Sporſchneiden / iſt die Spur im Treiber 
Sohlſtuͤcke heiſſet das unter dem Vuch⸗ — 


Heerde machen. 


kaſten mit harten Wänden uͤbermaurte Spreitzen oder Spretzen / ſud Holtzer/ da⸗ 
ſtarcke Holtz oder Boden des Puchka⸗mit die Gezimmer ——— 
ſteus / worauff dem Puchen die Puchs, Stabholtz / iſt ein rund Holtz / daran der 


ſtempffel mie vom Puch⸗Eiſen treffen. 


Leim gemacht / damit-der Stich ar 
ſtopfft wird. — 


(69) & 


Stab Zange] ift eine groffe eiferne fchmier| 
dessange damit die Kolben abgewärs 
mei / und zum Stab verfchmieden ges 
jengelt werden. 


gereichen/ auch der Stein dag in fichr 
enthaltene Kupffer im wieder Durdy 
fegen laffen möge, 


Stempel / ſind ſtarcke Hoͤltzer / auf beyden 


Stacheln / find etwa dritthalb oderz. El⸗ Seiten tieff eingeſchnitten / ſo zwiſchen 


len lange etwa 2. Zoll ſtarck forn zu⸗ 
geſpitzte Eiſen mit hoͤltzern etwa ı. El; 


die Wand; Ruthen und Anfälle getries 
ben werden. 


len langen ftielen/eben wie die Stechei⸗ Stempel-Feuftcl/ ift ein ſchwerer eiferner’ 


fen auf Schmels Hütten formirt/ / wer⸗ 
den bey der Schmeltz⸗Arbeit des hohen 


Ham ner / mit toelchen folche Stempel: 
angetrieben werden. 


Ofeus auf den Hammer⸗Wercken zum Stich / ft Cu.) wenn der Schmeltzer in den‘ 


abſtechen des rohen Steins gebraucht. 
Stangenfünfte/ die bas Waffer mit frum; | 
men Zapffen mit geringen Unkoſten/ 


Oſen flicht/ oder den Stich thut / (2.) 
die Materie/ fo viel anf einmahl auf ei⸗ 
nen Stiche ausfleußt, 


über die 100. Kachter ein fag der andern Stichheerd / iſt darein das Werck aug dem: 


zu biß zu Tag ausheben. 


Ober⸗ 


Heerde abfleuſt. 


Stech⸗Eiſen / iſt ein etivan 3. Ellen langes Stechholgtz / iſt ein einer Ellen langes u. 2. 


und 1. Zoll dick rund hohlgeſtieltes Ei⸗ 
ſen mit einen runden Stiel / damit man 
im Ofen loß machet / wenn geſtochen 
werden ſoll. 

Stechenjift weder Schmeltzer den Ober⸗ 
Heerd auffmachet / daß das geſchmol⸗ 
gene Werck in den Vorheerd laͤufft. | 

Stege / find die Hoͤltzer / fo zu beyden Sei⸗ 
ten der Kunſt auf den Boden liegen. 

Steck⸗Nadeln / oder Steck⸗Naͤgel / find 
die runden Nägel im Geſchlitz der 





Arm dickes rundes Holtz / über welches: 
der ſtich durch das geſtuͤbe in der Ober⸗ 
Bruſt des Vorheerdes geſormirt wird. 


Stichſchmeltzen / it wenn man die Nöfte? 


mit ihren Vorſchlaͤgen im Schmeltz⸗ 
Dfen wohl anfieden läffet; öffnet herz 
nachmals den Dfeny ſticht ein Loch dar⸗ 
ein / daß die gefloſſen Materie heraus in 
die abgewaͤrmete ſpur fleußt/ da friſch 
Bley vorgeſchlagen iſt / welches vom. 
Stein Silber zu ſich nimmt. 


Schwingen / ſo verhuͤten / daß die Kunſt⸗ Stock / in der Hammer⸗Muͤntze / das Unters 


ſtange nicht austreten. | 
Sieck⸗Federn / find dinne Eiſen / fo für die 
Steh; Nadeln geftechet werden. 
Steiger oder Huͤttmann / iſt der auf Die 
Arbeiter fichet/ innen Eifen und Unf: 
felt giebet/ die Gruben wit Gezimmer 
und andern fo von nöthen.verforget; 
Ste inſchneidung / ift wo fich dag Geſteine 
am. Salbande non. dem. Gange ab; 
fchnetver. i 
Steltzen / ſind die kurtzen Stügen ſo unter 





Eiſen / ſo im Stocke befeſtiget iſt. 


Stock⸗Ertz / iſ ein maͤchtig Ertz das zufanıy 


men liegt / u. nicht eben zu Gange ſetzet / 
faͤllet zu weilen ſeiger nieder / und hat! 
weder langes noch liegendes. 


Stollen / ſind Gebäude bey den Bergwer⸗ 


cken / ſo unter der Erden / als wie ein 
Gang gemacht werden / durch welche 
man Wetter in die Grube bringet / und 
das Waſſer abfuͤhret / und davon Stol⸗ 
len⸗Gerechtigkeit erlanget. 


den Schuhen. unter. die. Spießbaͤume Stollenhieb / iſt ein recht dem Stollen zu⸗ 


geſetzet werden. 

Stein⸗ Haͤckel / iſt ein etwa 2.08 2. u. i. hal⸗ 
be Ellenlanger hohlgeſtielter Hacken / 
ſo ins Abſtreich⸗ Holtz geſchlagen / und 
damit der auff dem Werck ſchwimmen⸗ 
de Abſtreich / wenn es zergangen / abge⸗ 
zogen oder abgeſtrichen wird. 

Stein zu bremien / heit den Stein roͤſten / 


damit das in ihm enthaltene Gilber: 


gelaſſen / daß wann er mit ſeinem Orte 
in Zechen kommt / er moͤge 1. und 1. halb 
Ladter hoc) von der Waſſenſeige uͤbet 
ſich biß an die Fuͤrſt und r. halb Lachs 
ter.indie weite Das Ertz weghauen / und 
in feinen Nutzen verwenden / doch abery' 
daß der ftollen die Waffersfeige über 
ſtoilens gebrauch fteigen laffejoder den⸗ 
felben Fall und Schuß gebe. 


Das vorgefchlagene Bley defto beffer in’ Stollen Gerechtiigfeit / erwibt der ſtollen / 


ſtch zjeden / uud Dadurch uni f viel mehre 


2 wenni 


Rr)R_ 2 

Wenn er mie der Frtauffe ais u.ı. halb, oben mit vielen rund gebreheten dei 
Lachter vor der DamsErdesjeiger gerad, unten gleichfals glatten Plöcken oter 
wit feinen Wuſſerſeige ın eine Zeche fo genanten Zähnen damit der Afchen: 
kom̃t / der Gruben Waſſer abführetiund, Heerd aufdem Antrieb: Heerd angeſtoſ⸗ 
Wetter einbringet / nemlich das Neund⸗ fen wird, ttoſſen ward, 
te von allen Metailen / ſo über die heng · Stoß⸗Hoͤltzer find Damit das Geſtuͤde ge: 
bang und ftärg gebracht werden durch Stoß⸗Eiſen / if das an einen langen hol⸗ 
welche Zechen aber der follen fähret/. ‚gernen ftiel befeftigte 3. quer Finger 
dieweil er mit der ſtoll art in den Mafs breit / 2. quer Finger Dick u.2.umd 1.hald 
fen iſt / von denen bekom̃t er den gten Pf. Pannen langes Eiſen / damit die Ofen 
Stoll⸗Hacken / iſt ein lang hohlgeſtielt 2. Bruche aus den ſchmeltz⸗ vfen nad) vom 

Zoll ſtarckes forn Hacken⸗ formig ges Ablaſſen ausgeſtoſſen werden. 
fchlagenes Eiſen / fo nach den Ab⸗Stochel⸗Zageu / ſind auch lange ſtangen 
ſtechen die Gaͤuße zum Zumachen des daran oben ein Brech⸗ Eifen / damit 
ſtechs gebrauchet wird. das dom Feuer loßgebrandte Erg loj 

Stollen berſtupffen / iſt wenn der ſtoͤllner geſtoſſen wird, 

denfelben uicht weiter treiben will / ſo Stoßkral / find einer Handlange / mit eine 
wird eine ſtuffe geſchlagen und das] 1.daumens breit zact igte eiſerne Haden 
durch verliehret er das neundte und bes) an einen 3. viertel langen holtzernen ſuel 





kommt nur Waſſer⸗ſteuer. | oder Helm damit dag Gejtüoe auf und 
Stollen zufuͤhren / iſt denſelben etwas weis) abgeltoffen wird. 
ter machen. Stoſſen oder anſtoſſen das Geſtuͤbe 


Stollen faſſen / auszimmern / iſt auf den Straube / das Geburge ſchiebet die Trad⸗ 
ſtollen die Wände mit Holgverbauen/| ſtempffel u. druckt groſſe ſtrauben voran. 
daß es nicht einfalle. Straube von Gezeh / iſt wenn daſſelbe nes 

Stollweiſe fahren / iſt in der Gruben aufl dergeſchlagen und ſiͤckweiſe das me— 
den ſtollen fortgehen. dergeſchlageue abſpringt / als Boyret⸗ 

Stoll⸗Karn / at ein ſchmaler ſchubkarn /ſtrauben etc. 
darinnen Berg and Erg in der Grube Sirecke / die ſtrecken find die Laͤngen eines 
geführet wurd, I Date inder Gruben daman fanaui u. 

Stollen Munolocdy/ ifE_der Anfang oder abfahren / zujordernu. dergleichen vers 

Mund der ftollen ſtreck fo vom Thal aus richten, auıy wo Die Waſſer geführet 
auf einen ſchacht oder Gebäude getrie⸗ werden / daher Heift es eutweder cu 
ben wird. Woaſſer⸗ſtrecte oder Zufordersfirede, 

Stollen wird enterbet/ ivenn ein ander Streichan des Gmigesj ein ſtreich odet 
ſtollen 7. Lachter tieffer einkom̃t fo hat Limie / iſt diejenige Nachtehre des Kom 
der Obere fein Recht derlohren. paßbefundene über ſich fireichendj od 

Stopyolz / ut damit der ſtich am ſchmeltz⸗ zu Tag augfteigende Kunie oder ſtunden 
ofen zugeftap jet wird, des Ganges; eutweder gerade zu auf 

Stoß / heiſt der Dre da die flroffen anfans Morgen Mittag / Abend oder Kutter 
gen/ und ſich endigen/ und nıcyt weiter  Machtj oderzwifchen dero einen benad 
berſchraͤmet ift/2, wird auch ein ſtoß ges lichen Tpeil eines ſich bejichend güm 
neanetjdie Marckſcheide in der gruben. ſtreichend. 

Stoffe find die 2. feiten eines ſchachts / Streichlönmel] iſt eine 







darauf das hangende ruhet. | Fangır4.quer Singer breit u. eins an 
Stoßſcheiben / find runde Eifen an der chen Meſſerucken Dickes Eiſen / m 


Deichſel vor den Rädern, zu ſchlichtung derOber⸗ und Unter‘ 
Stoß⸗Kolben oder Stoß⸗Kolm / ſind etwa] le der Glaſer gebrauch t. * 

anderthalb Viertel breit u. eine halbe! 

Eile hoch gedrehete ſtempel / nut einen 

anderthalben Ellen langen ſtiel / der eu H 

ne iſt unten ſchlecht der andere aber nn EN | 








25, '.T N EEAEIIEEEE, 
Sireichholtz / iſt eine etwan 1. halbe Ellen. Marckfcheider od Geſchworne einhauet;, 
langes u. faſt einer quer Hand breites Stuffe / heiſt ſonſt insgemein ein ſtaffel an 


ſtreichholtz oben mit einem rundenkoch / 
oder Daͤumling / vermittelſt deſſen der 
Waͤſcher die ſchlemme von denen obern 

given Planen / durch hin⸗ und her bewe⸗ 
gen / vor reinen ſchlich oder Ertzen fon; 

dert und alſo reiniget. 

Stroſſen / iſt wenn die Hauer hinter einan⸗ 
der arbeiten / darinn er das Sitz⸗Ort 
fort treibet/ und ber. andere reift unten: 
Die ftroffen nad) fur; Stroffen in den 
Bang der verſchraͤumt iſt / wird auch 
ſtroß⸗ art genennet. 

Stroffen / find Abſetze auf ober neben dem. 


Bt.. 

Stroffen, machen die Bergleute] wenn fie 
tieff abfincken /, daß, einer hinter dem. 
andern ohne Hinderniß fan.arbeiten. 
und gleichſam Bergan figen.. 


Stroſſen nachreiffen /. heift das Geftein. © 


auf der ſtroſſe weghaueu. A 
nn der Bergmann der die 
ftroffen weghaut. N 
Strecken / iſt ein Drt da Erg und Gebürs 
ge weggehauen ift. (2.) ein Dre inder 
Gruben; fo gleich wie ein ftollen aufs: 
gebauet; a 
Striegel / heift derjenige Zapffen / der duf 
den bloffen Heerd unter. dem&sfälle ſte⸗ 
cket vermittelft deffen man nach belies- 
ben mehr oder weniger. Waſſer ind an⸗ 
dere Gefälle geben fan. It. der Zapf⸗ 
fenim Zeichen. a at 
Streich; Meiffelrift ein lang fpigig Eiſen / 
daran ein ſuͤckHoltz gemacht / damit die, 
Unart im ſchmeltzen abgeſtrichen wird. 
Stunde des Ganges / iſt in welchem Theil 
der Welt Gang fein ftreichen hat: ex 2. 
der Gang hält die Stunde von 6. auf 
6,da8 iſt er ftreicht von Morgen in den 
Abendider Gang hält die ftunde 12, auf 
12, er fallt von Mittag in Mitternacht 
er hält_die Stunde 3. auf 3: iſt er fält 
gleich von Mittel zwifchen Mittag u. 


einerZreppejbier aber bedeutet es bergz 
läufftiger Weiſe u. Art nach / ein abge; 
ſtuſſt oder loß gehauen ſtuͤck oder ſtuͤck⸗ 
lein Ertz des Ganges / auf dem zu ar⸗ 
beiten verdinget worden. 

Stuff Ergy iſt rein Ertz / ſo nicht bergſchuͤſ⸗ 
ſig / wird gemeiniglich trucken gepucht. 

Stuffen⸗Geld / bekommen die geſchwornen 
von jedem Geding vor die ſtuffe zu ſchla⸗ 
gen / find 2. gr, wo fie ſtuffen oder folche- 
Vefligia in das Geftein gefchlagen. 

Stuhl / heiſt die beym fchmelgen auf ein 
Wochen:werckim hohenfen von heißs 
gradigteu Ergen zufammen gefonderte- 

Wildigkeith wird / wenn ed vermittelft 
des fchlegelseifen ftück, weiſe aufgewo⸗ 

gen/ Dfen: Brüche genennet;. 

tuͤrtz⸗Trog / ift eine Mulde/ fo fpigig zu⸗ 
gehet damit der fchlid) in. den Brenn⸗ 

Dfen geftürget wird:. 

Stürgersfind Bergleutejdie auf der flürge 
deg Treibſchaffts ftehen/ 08 bey Prerdt 
oder Waſſer⸗Gaͤpel die Erg oder Waſ⸗ 
ſerkannen anfchlägt oder anhaͤlt / u. das 
Ertz bringet/ oder den Karnlauffern in 
die Karn ſtuͤrtzet dag Waſſer auf der 
Waſſer Bühne ausftärget/ find bey jes 
dem Gaͤpel 2: fürger/ beym Ertz⸗ oder 
Berg Anstreiden/ beym Waffe: Aus⸗ 

Pi uur einers. das Ett 
tuͤrtze / iſt derjenige Ort / wo qus 
den Tonne geſchuͤttet 08 geſtuͤrtzet wird 

Stuͤcke / find kleine eiſerne von 6. Zollen / 
u, werden bey Hereintreibung der waͤn⸗ 
de gebrauchet / denn wenn der Fimmel 
nicht ſtarck genug / die vom ſchußberuͤhr⸗ 
te wände zubrechen / ſo werden 2. ſchieß ⸗ 
ſtuͤcke in die Klufft und zwiſchen dieſen; 
ein Keil geſetzet und getrieben⸗. 

Stuͤck / heiſt die —* des Theiles ſo ver⸗ 
mittelſt des groſſen Ham̃ers / u, ſetz⸗ei⸗ 
ſens von dem Theil des gahr gemach⸗ 
ten eiſens getheilet oßgefchrote worden 


Ahend Sud⸗ Weſten genenner/ un gehet Sumpffjift eineAbteuffung in der Gruben / 


ans zwiſchen Morgen und Mitternacht 
nemlich ‚in Nordsftens. 


Stunden fo: aufs oder, ausgeſetzt vid.|; tirdı heift auch. der 


urErB Eau C1.) ein RhctEry 
Stuffe / Ertz Stuffe / iſt (1.) ein 
(2.) ein Zeichen im Geſtein / welches dee 


dariunen ſich dag Waffer ſam̃let / u.aus 
demſelben durch die won esogen 
umpff. 2. der 

Trog darein die fäge za und; 
and diefen entweder in Die. Schlungg. 
14 Roͤhree 


5% (72) * 


Hühre des andern Gates oder aufden. 


Stollen lauffen. 


gefegte oder vorgegebene Ardeit ar 
dem Eeftein verrichten. 


Sumpffitoffen/ tt einen Sumpff von Ras Taub⸗Gebuͤrge / iſ Gebürge/ das wohl ets 


fen machen. 
Sump fftiel / vid. Schlung Röhre. 
Sumpff;Korbjift von Baſt gemacht/dari 
der Stöcel in Sumpffkiel ſtehet / daß 
feine Berge im die Röhre kommen. 
Sumpffe/heiffen unterfihiedliche im puch⸗ 
ter nad) ablänglichter oder gleicher 
Vierung etwa 3. oder mehr Ellen tieffe 
und mit Bretern ſchwarten 08 
ausgeftalte Srabenyoder&rubenjdurd) 
die noch hin u. wieder geleitete kruͤmme 
die Pufch⸗ u. Waͤſchwerck treiben oder 
fo genannten Zech⸗ſchlamme / biß indie 
Siuth geleitet/ u, dag ſchwerſte der Ertz 
nachdem eg zu Boden geſuncken / derge⸗ 
ſtalt erhalten wieder daraus erhoben / 


und uͤber den bloſſen Heerd zu gut a“ 


machet wird. 
Zum Sumpffe halten; durch Pumpen oder 
” Künite das Waffer/ fo inden Gru 
uſammen geführet wird ausheben / daß 
he die Arbeiter nicht hindern, 
Gruben 
ben abtohlen und ruiniren. 
Tage⸗Gaͤnge / find Gänge die nicht in die 
Zeuffe fondern ins Hange und Liegende 
falten, (de am Tage. 
Sage hengen/ift gleich unter der Donu Er 
Sage: Schicht/ it wen die Bergleute fo 


wohl in als vor der Grube am Tage ars, 


beiten) als des Morgens von 5. biß zu 
12, von 12, biß zu 4. oder 8. Uhr / u. wird 
der Nacht⸗ſchicht entgegen geſetzt. 

Sage; Schichterjein Arbeiter der die Tags⸗ 
Arbeit hat; wird auch dem NRadıt 
Schichier entgegen gelegt. 

Tamm Erde/ iſt die erſte Erde untern Ras 
ſen biß aufs feſte Geſtein. 

Taſche / iſt von Leder darinn die Bergleute 
ihre Lichter und Feuerzeug haben. 


Tafchen ı Werck/ iſt ein Werck oder Ges 


haͤuſe von ſtarcken Eiſen mit unterſchied⸗ 


was Gleichheit mit dem Ertze hat / aber 
nichts haͤlt. 


ñ Teſt / it von wohlgeſteinigter Holtz⸗ Aſche / 


mit vermengter Bein Aſche in ein Pfaͤn⸗ 
nel dicht geſtampfft darauf Das Silber 
gebrant und gefegst wird. 


Zeft ; Körner) find die Korner Gilber/ fo 


fich um und an den Teft fegen. 


Pforten Teule / ift dasſenige ſtück gahrgemachte 


rohe Eiſen / fo nach gewiſſer armer Zug 
von der Ganſt auf einmahl gefchmelget/ 
vom vorſchmidt gezengelt und zugleich 
den Auſriſcher u. Aufgieſſer vermittelt 
des Eiſen⸗Baums unter den groſſen 
Schmidt⸗Ham̃er zum zufammen ſchmie⸗ 
den gebraucht wird, Heiſt jo vırl als 
ein Theil von der Gang oder rohen 
Eıfen gahrgemachtes / jedoch noch uns 
geſchmiedetes Eiſen. 


ben Teul⸗Hacken / iſt ein ur. halbe Ellen lan⸗ 


| 
pm Sunpife treiben) ift diefel, Thal iſt die zwiſchen zweyen oder mehr 


ger eifer hohlgeſtirlter Hacken) damit 
der Keil aus dem Heerd gezogen wird, 


Bergen liegende Teuff. 


Thuͤr⸗Ragel / find kleine Naͤgel / damit dag 


Ventil an der Pumpe angenagelt wird, 


Thuͤrel Roͤhre / iſt ſo in die Schlung⸗ Röhre 


geſchneutzet wird / woran das Ventil iſt / 
welches die Bergleute Thuͤrel nennen, 


Thuͤrlein oder Thuͤrl/ ut erſtlich das Ven⸗ 


til/ fo auf die Roͤhre / fo zwiſchen der 
groffe u, ſchlund⸗rdhre ſtehet / genagelt 
wird / (2, )die zwo feulenoben mit einer 
Kappen zufammen gefaſſet / auf ſtollen 
u. frecken/pinter welche Pfahle geleget 
u. derfchoffen wird / daß das Gebürge 
nicht kan eingehen / und werden ſolche 
Thuͤrlein oder Thürle viel hinter eins 
ander gefeget. . 

Thür Stock iſt das jenige ftück aufgerich⸗ 
tete Zimmer / worauf die Kappen zum 
Thůrlein hefchnitten werden / zu Befe⸗ 
ſtigung der ſtollen Fuͤrſte. 


fichen Raͤdern / in welches die Muͤntz⸗ Thürleiny ift dag zugelegte Zim̃er⸗Werch 


ftöcke können befertigetjund darauf das 
Geld gepräget werden. 


Sayıwverd/heift mag der Bergmann in feis 


ner Schicht vor Geſtein wegarbeitet. 


Tagwerck heraus ſchlagen / iſt feine vor⸗ 


aus zwen —— Kappen 
oder obern Querholtz und ungern ftc 
holg beſtehet. ö — 
Temper⸗O ſeu heift der hinten am Glaß⸗ 
Dien 


2 (73) 2 


— — — — — — — — — — 3 
Dfen thurmformig gebauete Ofemin dem Tran Wercifind Breter / ſo zwiſchen der fohs 


die Hitze des Glaß Ofens durch ein gez 
viertes boch auf die an Der Aſchen liegen⸗ 


le um: Zürfi des ſtolleus auf ſtegen liegen 
auf welchen man Berg und Erg laufft. 


den Temper⸗Hafen ſchlaͤget / und folchen | Trög Werk ſchlagen / ift wenn in der Gru⸗ 


ingleichen Brad oder Wärme erhält, 


Zemper-Hafen/ find groffe etwa 5. viertel 
Ellenhoheu.1. halbe Ellen weite Hafen! 
von fehr guten Thon in geftalt ſehr groſ⸗ 
fer Koch⸗Toͤpffen fo in Den ZempersDfen. 


ben fein Wettoriman aufeine ſtrecke zwi⸗ 

ſchen der ſohle und Fuͤrſt auf Die ftege dee 

Thuͤrlein Breter leget und zu bequemerer 

— der Gruben wohl zuſammen 
get. 


aufgeſiebte Aſche nach der ſeite geleget u. Trecken / iſt das gepuchte Ertz auf die Bühne 


die geblafenen u, verfertigten noch gluͤ⸗ 


ende Glaͤſer / Scheiben ıc. darein getra⸗ 


gen und abgekuͤhlet werden. 


des ſchlem⸗grabens oder dag gefaͤlle fürs 
tzen / oder auch auf den ſtollen od ſtrecken 
mit den förben berg u. Er fort ſchieppen. 


Tleffſtes / iſt der fohle oder der tieffſte Drt in Treiben wird beym fihmelgtwefen genom⸗ 


der Gruben / in welchem der Bergmann 


immer abfindet/ fo lange er wegen des 
Waſſers kan. 


men vor Absreiben/ daher eintreiben ſo 
vielalg ein Abtreiben heift, 


Treiben gefcbicht (1) wenn der Tuhrmann 


Tiegel / wird anfden Muͤntzen genennet / das mit den Pferden die im Gaibel uͤmgehen / 


irrdene Gefaͤß / in welchem die filber ges 
ſchmoltzen / u. auch nad) Gelegenheit be; 
ſchicket werden. Aus dieſem werden fie 
mic einem göffel gefchöpffer/ u. in den Ka⸗ 
ften/fo mit fand angefuͤllet iſt / in die Lo⸗ 
cher ſo mit dem ſtech⸗eiſen / in ſolchen ſand 
geſtochen worden / gegoſſen. 
Ziegel Probe/ iſt die Probe / fo der Muͤntz⸗ 
Meiſier aus dem Ziegel nimmer’ ehe er 
die Zähne gkuſt / damit er in den Aus⸗ 
müngen fücher gehe. 
Socken find Holger fo an beyden feiten der 
Trifft hangen / an derer einen der ſchem⸗ 
mel u. die wage / oð find Die 2. ablaͤnglicht 
durchlochten Hölzer! durch melche in Um⸗ 
treibung der Rade welle die färte geben. 
Tonnen / ſind groſſe hölgerne Potten od Ge 
faͤſſe mit eiſernen Rincken / ſtegen u. der; 
gleichen verwahret / darinne das Erg aue 
der Gruben durch Pferde gezogen wird, 
Tonn ⸗Breter / find in ſchaͤch ten angeſchla⸗ 
gen darauff die Kuͤbel ſich ſchleppen. 
Toñ⸗Fach / iſt eineraͤnge vons Ellẽ od fo lang 
ein Bret iſt / wird in ſchacht angeſchlagen. 
Trag⸗ſtempel / find die groffen ſtarcken Hoͤl⸗ 
her / ſo auf der einen feiten im Buͤhnloche / 
u, auf der andern ſeitẽ vor den Joͤchern fies 
hen / u. dem gantzẽ ſchacht Die haltnis gebe 
Traͤcke⸗ Banct / in ein eiſernes Werck / auf 











die Ertze aus der Gruben treibet und auft 
pflantzet / (2)weñ der abtreiber in der hüts 
ten / glett u. bley von dem ſilber abfuͤhret. 


Treib⸗Huth / iſt eine von ſtarcken Eifen in ges 


ſtalt eines erhaben und allmaͤhlich zuge⸗ 
ſpitzten Circkels gemachte und inwendig 
mit Leim ausgeſchlagene bald groſſe bald 
Heine ſtuͤrtze oder deckel / über den Treib⸗ 
Heerd / welche dem Abtreiber an ſtatt eis 
ner Muffel dienen muß. 


Treibheerd / iſt eine von gebackenen ſteinen 


ohngefehr 2. oder J1. u. 1. halbe Elle hoch 
aufgemaurte u. an weit ungleiche Run⸗ 
dung darinn das Silber vom Bley ges 
fehieden wird / 08 der Heerd od Boden’ fa 
aus rein geficherte Aſchen in den Treibs 
Dfen gefihlagen wird/ darauf das Abe 
treiben gefchicht. 


Treib Schacht/ iſt der ſchacht auf dem Gaͤ⸗ 


pel / daraus das Erg u. Berg mit Pferden 
od fehrzeädern getrieben / ed gezogen wird 


Treibe⸗Ettz / iſt eine gewiſſe Zahl Tonnen⸗ 


Ertz / welche auf dem Gäpel muͤſſen aus 
der Grube gefoͤrdert werden / ſolche Trei⸗ 
beu find zweyerley / kleine Treiben nach 40 
groſſen Tonnen gerechuet / groſſe Treiben 
aber nach 60 Tonnen. 


Treib Körner vd Hahnen. 
Trifft / iſ der Baum / ſo quer durch die ſpindel 


Hammersmüngen/auf einer ſtarcken band] gehet / daran an beyden ſeiten Tocken hans 


befeſtiget / durch welches die Zähne zum 


gen / wird aud) ein ſchwiug baum gen eñet. 


kleinen Gelde / die in dem bogen ſind gegofs | Troy/Bergtröge/s.find Heine Mulder 2. der 


fen worden / gezogen / u, zu guter Gleichheit 


gebracht werden. 


Be im — darinnen das Er 
etleinet wird, 
Sropfi 


EEE Enns — 
| (74) * | 


Sropffitein iſt eine meißlichte Materie / fol Wort heitt ſo viel als wenn ich das ſretz / 
fi auf dem Waſſer ausfuͤhret und ſetzet“ ſo in einer Gieß⸗Kam̃er ze. zuſammen ges 
wird auch Weißſtein genennet. kehret / in eine groſſe kupfferue Schale / oð 

Trube / die Trube wird im Pochwerck ger] nachdem es viel in einen groffen Keffel 

genennet/ das dicke fchlämmige Waſſer / the, Waſſer darauf gieſſe u. die rübe daz 
dariunen noch etwas von den gefleineten) don ſchwuige / wieder friſch waſſer darauf 
Ettzen iſt / fo ſich allmaͤhlig ſetzet. gieſſe / u auf ſolche weiſe biß zur erhaltung 
Thůrm am hohen Ofen / heiſt die von geba⸗ des reinen ſichtigen ſchlichs / welcher herz 
efenen ſteinen auf die Futter, Mauer auf] nach zum ſchmeltzen vorbehalten wird, ! 
gemauerte Vierung. Vergewercken heift cin reg gemacht uf auf⸗ 
U. genommen Berg⸗Geboaͤude / gegen beweiß 
ber; Brandy iſt weun der Silberbrenner/ und beydes vercreuglern und Fauffern zu 
das Silber fo reich als 15. und 3. gr. 2.pf.| gebenfind/ nehmen belieblich Geld / mit 
Gewichte bremut/da fich doch nurız. und) beding der alle 4tel Jahr vom Bergwerck 
3. gr. haben. (fcheide überfahren.| und gemachten Zubuß Abftattung auf 
Uberbrochen-Feldiift gang big andieMach)| Nutz und Verluſt des Kauffers verfauffen 
Uberfahren den Gang uͤberfahren / iſt die oder verſchencken 
Breite des Ganges durcharbeiten / daß Verjuͤngte Lachter/ iſt die Heine zen 


man welß/ wie mächtig er iſt. der Rachterjhat feine gewiſſe Maffe/ ſon⸗ 
Uber fich brechen ıft in die Höhe überfich) . dern wird nad) des Orts Gewohnheit u. 
arbeiten und das Geftcin wegbauen. Deliebung der Marckfcheider genomien, 


Uberfchaar/ iſt das was zwiſchen den Nechs Verlag / iſt der Vorrat). 
nen zweyen Fund, Gruben im vermeſſen Verlegen / iſt die Baſſe ausgeben. 
uͤberbleibet. Verledhen / iſt ein Lehen reichen / welches ge⸗ 

Ubern Arm arbeiten / heiſt wenn der Hauer ſchicht wer der Ober⸗Bergmeiſter die 
mit der rechten Hand über den lincken Muthung annim̃t / und das begehrte Feld 
Arm arbeiten muß. vergoͤnnet. Steine ſczen. 

Uberſchlage befahren / iſt wenn der Berge Verlochſteinen / am Tage Loch⸗ oder Greutz⸗ 
meiier u. Geſchworne alle Quartal auf Vermeſſen / iſt einer Zeche Vierung abziehen 
den Kg fahren/ und fehen was ins u. Verlochfteinen oder ein aufvorgethan 
fänfftige vor Zubuſſe erfordert werde, bergleufftiges Erfuchen zum Berg: Bau 

Uberftändig Metall r.e uͤberzeitig. dienlich und bequem in Gebürg oder eben 
Ybern Stich + Dfen fehmelgen; it wenn der‘ gelegenes ſtuͤck Land nad) Erlegung der 
Mann dag Ertz mit Zufag im Schmelgs| Dem Bergmeiſter zuftändiger Gerechtig⸗ 
x Dfen wohl anfieden läffet/ hernachmais keit oder Muth» Gebühr vermeffen oder 
den Dfen fiht/ dag die gefchmolgene] abziehen / oder verlochjteinen, 
Materie heraus laufft / dag Silber. aber, BVernafeny it ſchlacken im fehmelgsofen über 
ſich unten feret. die Form vorden Roſt fegen/ damit fi) 
Verbleyen / it den rotyen Stein Bley zuſe⸗ dag Gebläffe nicht verftop ffe / It. deu Tuͤ⸗ 
gen; die Süber verbleyen ſich ſelbſt / fel oder die Luͤſſe anden Dlaficbälgemit 
mein fie bleyreich find/ daß man denfels) Eimer Thönernen Form bedecken oder 
ben fein bien zufegen od vorfchlagen darf! Scählacten drüber fetzen. 
Berbrochen/ verbro hene ſtollen 08 ſtecken Berfändt/ iſt wenn man zimmert u, nicht fer 
findy die eingegangen u. nicht offen find. ſte berzimmert ift/ oder dag Zimmer nicht 
Beredlenjift wenn der Gang gut Ertz giebt; wohl ſtehen will daf mans mit hölgern 
, Der Gang veredelt ſich wenn dag Er Keilen antreibet, 
derber und am Gehalt reicher wird. + Verfehieffen it wenn man in Stollen oder 
Verfahren feine Geſchicht verfahren/ift die, Schaͤchten hinter die Thuͤr ſtoͤcke oder Jo⸗ 
Arbeit verrichten. cher Schwarten leget / damit dag Geſiein 
VerfahrenFeld / iſt da albere t gearbeitet iſt. nicht kan einfallen. 
Verfahren vid. verfchrämen. Verſchraͤmen / wenn man neben dem Bang 
BergamdtiireininMängen gebräuchlicheg hin arbeitet / m den Gang ſtehen laͤſſet / un 


de 








Ze ET 
die Gänge defto bequemer herein zu fehice} KHeerd geftellete fchretfaß] indas bie 2, 
ben (bereit ek —5 — 
Verſchroten⸗Feld / a. verfahren Feld ſo all⸗ fo der noch nicht ſo reine Ertzeſchlich / ſo 
Veriprugelny gefihicht in ſehr ötligem Ge⸗nachgehend wieder über des bloſen Heerd 
buͤrge / wenn man mit kurtzen ſtuͤcken Holtz ! obere Planen nad) mahls gearbeitet und 
2. erh Kigen zwiſchen den Pfählen R — 5 getoafehen wird. 
ug verwahren. RTL nter⸗Junge / heift derjenige / ſo zu Auswa⸗ 
Verſtroſſet Feld / iſt wenn das Fe ein weg ſchung DerUnter;Dionen beficheten felche 
gehauen m7das Erg aber ſtehen blieben, ins Unterfaß zumafcheny u. iſt allegeit zu 
Verſchreib⸗ Geld / iſt das dem Bergmeitter 3. Heerden ein dergleichen Jung beſtellet. 
und Berg; Exhreiber in Re cognitionem Unterhauene ; Wände/ wird genennet dag 
des Lehns gegeben wird. ä geftein über den ſtroſſen / welche muͤſſen ges 
Berfthrgeulantderg zu ſuͤrtzen / verſchuͤtten ſtuͤtzet — — ſie nicht herunterfallen. 
oder bedecken. nter⸗Heerd / vid. Stich⸗Heerd. 
Verunedlet / iſt wenn eine Klufft zu Gaͤngen iR im Anfang eines Stollens⸗ 
fonmt/und das gute Erg verfibiebet, | Baues Thürlein ſetzen Daß man den Ary 
Verwand⸗Ruthen /iſt die Jocher nie geoffen' beiter am Tage nicht fehen fan. 
hölgeru fügen, Unterlegen / find Eifen von 3.30Negebich/ein 
Verwundet Feldy vid. verfchroten verfahs Werdfehuh breit/ und einer Elten lang / ſo 
— —— Geld. Spmomim..i in ben Boden bes Pucwärogesfegn, 
Vierung / heiſt ein gleichſeitiger Raum be; Untarſeblagig Radliſt mo Des Wapler nicht 
deutet hier der nach der Erbteuffe in in 7, oben drauff faͤllet fondern unten vom 
Lachter hangend⸗u. liegend Des Ganges Waffer getrieben mird. 
Hernieffeug Raum als 3.u walbe Lachter Unter@teiger/ ift ein beeudigter Dergmanıy 
ing Hangende und 3. und Lhalbe Lachter —— auf dag Gezimmer Ach⸗ 
ins Legende. 
In die Vierung fallen / einer andern Gru Unverliehen⸗ Feld / iſt das mod). nicht gemus 
ben in or eid fallen, | thet iſt fonderu noch im Freyen lieget, 
Vierung zulegenyi eines Ganges⸗Feld der Unv aIwun der Feld / unverjchroten;Seld/uns 
Dohnlege nach in gewiſſer Teufſe am Ta a A ER —J—— 
ge aͤbſtecken. —— ⏑ —— 
Fan eingefehlagen oder gearbeitet ift, 
Be —— Andro Anreine Faͤſſer / find Fäffer in welchen die 
allezeit in ein Umdreheu der Bellen bom witteln en piauen geroafchen ee —* 
Vierpeber nach einander beweget wird. ferunreine ſchlich aıg deu unginen Faß 
Vorfchläge im Süttenwerdt;d e- Die Zufe fern u. Unter, äffern wird nachmals auf 
* Zufchläge fsBlenf Seh V ee —— 
= Vom Vater her beweifenz ift wenn ihrer 2, 
jugefegt und vorgeſchlagen. i ; 
— — dem — das Ge⸗ enge — Kamen — Er * 
ein. fo vollig / daß fo groſſe Untoſten auf Durch 
das Verbauen gehen / fo wird Durch quer gen DEE DIRT 
nn rer daß urbuhrer / heiſt fo viel als Zehendner wid, 
aſſer dare lauffen fan, 
Umbruch treiben / it dieſe Arbeit verrichten M. Job. Dencer. Konigl. Betg-Recht / 
Umſchaien / iſt die Eichſchaigen auf den lib.t. cap. 2. de Urbar. 
Vorhauß / it das Gebaͤnde andem Gäpel 


Wagſchalen umwechſeln. 
Unedel Eitz / iſt welches zwar Metall haͤlt / über dem Treibe⸗Schacht. (ſondern. 


aber nicht reichhaltig. Vom Gebuͤrge erlädigen/ .e Waſchen / 
Unerſchroten / geld/ ut oa noch gar keine Ar. Vohrlauffen / iſt Ertz und Schlacken vou den 
beit geſchehen uf. Sämelg.Dfen laufen, 


Unten Faß / in das andıre bey jedem Plahn Vorlaͤuffer / heiſt des Die Erge mit dem Kr 
12 ar 
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Karıı fürs Puchtwerck laufft ; heit auch] befier flieſſen (3.) Borfeg Bley füche | 


der auf die rohen oder gebranten Erge hierunter. 
in der Hütten die Beſchickung machet / Borfegs Blechrift ein von Mefing-Drath 
den beym Schmeltzen ausgebrachten gemachter Durchſchlag / fo vor den Puch; 
Stein oder Wer probiret/ und den er⸗ trog gefeger wird Dadurch dag fleinerg 
Fundeten Hald in die Schmelgs Bühne gebetund dag grobe zurück bleibet. 
einträget. vid. Huͤtten⸗Steiger. Vorſetz Wandy ift die Wand unten im Herb . 
BVorläuffer pucht den Noftift erfchlägetden, im Schmelg-Dien. i 
felben mit dem Feuitet ilein zeucht ihn Vorrath / iſt was um Schoß⸗SGerinne vorn 
aus einanderı und macht eine. Schicht —— — wird uͤber das Sieb ge⸗ 
daraus. afchen. — 
Vorfchmdot / ift derjenige / ſo in der Schmiede Vorſtich / heiſt der erſte Stich / ſo nach Durch⸗ 
läft anfrifchen / vorſchmieden und dem fetzung der Wochen» Schicht vermittelſt 
—— — Theil einzengeln und den) des a age 
zertheilten Theil wieder abwärmen/ und . j . 
vertritt gleichfan des Schmiede / Mei Wacker heiſt fo viel als ein Tag ſelbſt ge⸗ 
ſters Stelle. wachſenes oder vom Felſen abgebroche⸗ 
Vorſchicht / heiſt die nach beſcheheuer Ver⸗ nes Feld-Geſtein / bißweilen ſandigter 
naſung des Ofens in alten Dfens Brüs, gteißigter / fpasigter oder ander Eigen 
chen / Schlaufen] und Gefehürre beſtehen-⸗ ſchafft. 
de durch den Ofen gefegte/ und ehe das Wage/ iſt ein hoͤltzern Inſtrument faſt wie 
Geroͤſte und defchickte Er nachgeſetzet ein Triangel/ ans einem Bley damit man 
worden / Durch geſtochene Geſchicht oder etwas abmiſſet. 
zum fchmelgen vorgeiauffene gewiſſe An, Waltze / it das runde Holtz auf dem dem 
zahl Karren akte Ofen; Brüche ec. fo von! Stege / darauf das Seil gehet / It. das 
der Durchſetzung der geröfteten befchict,| Eifen mitten in den fehrwingen/fo aufde® 
ten Erste/ damit dag frifch aufgertoffene]; Steges Einſchnit und Pfad, Eifen lieget⸗ 
Geftübe nicht fo viel gutes Werk in ich] und die Schwinge hält, _ 


ziehet/ wird dutch gefchmelget. Wald Bürger/peift fo viel als gewercke Uns 
Vorwaͤnde des Schmelg-Dfens/juntern Au⸗gariſcher bergleuftiger Redens⸗Art nach. 
ge fo im Tiegel des Ofens. Wand⸗Ertz / ift ern groß ſtuͤck Erg. 


Vorwand / ift die bey wieder Zumachung Wand / heiſt bergläufftig fo viel als ein rück 
des hohen Dfeng-aufein Bretleinyfoquer] dom Berg⸗Geſtein / fo weder Erg noch 
Über dem Vor⸗Heerd unter das Gemölbel Bergs Art bey ſich führet/ fondern vom 
gelegetjeines Ziegelfteing breit dic von! dem gantzen kluͤfftigen Geſtein des Ges 
Keimen aufgemautte Wand unter dem. Bürges am Tage oder in der Gruben ſich 
Dfen:Sewölberdes Hohen Ofens / welche abgiebet. 
bey allen Abldfen wieder abgebrochen Wandbergt iſt ein Stuͤck Geſtein. 
wird, Waͤnde / nennen die Berg: Leute auch die‘ 

Vorſchlagen / iſt der Ertzen im fehmelgen| Stein auff den Stroſſen. 
ihre zufäge geben / heiſt auch den Arbei-⸗ Wand⸗Ruthen / find (1.) Hoͤltzer in den 
tern ein zeichen geben Daß es ſchicht ſey. Schaͤchten / mit einem hoͤltzernen Buͤhn⸗ 

Vorſchlag / iſt ein ſtuͤck Eiſen von 1. bifj 1.u. Loche / in welche der Trog⸗Stempfel mie 
» halben Pf. fa vor die Stempel und feinem zapfen geleget wird / (2) ſinds 
Spreigen gefchlagen wird. auch Karcte Holtzer fo für die Spöcher ge⸗ 

Vorſchlaͤge / find Ca) in den C chächten Ei⸗ ſetzt werden / u. denfelden Halmiß geben. 
fen; fo für die Stempel und Spreigen ges Wangen; Eifen/find die dünne Eifen ın der 
ſchlagen werden dag fie nicht weichen: Mitte breit und mit einem Loche werde 
können / (2.) in den Hütten die Zufägel] auf vie Wangen oder beyden feiten deg 
welche den ſtreitigen Eoten zugefeget! Geſchlitzes genagelt/ damit ſich das Holtz 
werden als friſch Bley Glett / Heerd 081 nicht, abnütze / durch welche der Steck— 
Eiſen. und dergleichen / damit ſolche deſta Nagel gehet- 

Wand 


Bo) 

Mandtverffen/ heift wenn fehr fefte Hiifo] Hammer zu geroiffen Bemerckungen. 
man Ritze hauen / das man Platz und Weichſel⸗Lichter / ind die Lichter fo bey dem 
Keil drein ſetzen kan / darnach wird mit zufoͤrdern über der Bergleute bey fich fuͤh⸗ 
Feuſteln drauff geſchlagen / das heiſt eis rende Lichter angezuͤndet werden. 
ne Wand geworffen. (fallen. Waͤſche / iſt eine Officin / darinn die gepuch⸗ 

Wände ziehen ſich / iſt ſie wollen herein tem Ertz rein gewaſchen werden. 

Wände zerfetzen / zerſtuffen / iſt dieſelben Waͤſch⸗Jungen / find die das kleingepuchte 
entziweny ſchlagen. Ertz auf den Plauen ablaͤutern. 

Wardein / iſt ein beendigter Bedienter der Wehr⸗Stempel / iſt eine lange Rolle / dar⸗ 
dag Erg auf das Metall probiret / od in auf das Seil gehet/ damit es ſich im Ge⸗ 
Muͤntzen die Befchichung nach probiren.“ ſtein nicht fo bald abnuͤtze. 

Waͤſche / iſt die Werckſtatt / darein das ges Wehr ⸗Eifen / iſt ein ſtuͤek Eiſen / ſo in bag 
pochte Ertz gewaſchen wird. Schier⸗Loch des Brenu⸗Ofens gemacht 

Waſſer abwegen / iſt durch die Waffe Was! iſt / und verhuͤtet / daß der Brenner / wenn 
ge / fo ein rund Inſtrument iſt wie ein hal⸗ er mit dem Bock oder der Kruͤcke in dem 
ber@irculm.inıgo, Gr, eingetheilerjerfabs) Ofen faͤhret dem Mauerwerck in dem 
ren / ob der Waffer- Fall oder auf was wei⸗ Schwange keinen Schaden zufuͤget. 
fe er an dieſen oer jenen Orte anzubringen. Wende⸗Hacken / iſt ein Eifen mit einem Ring 

Waſſer-Fall / iſt wo das Waſſer aus vom ge/ damit die groſſen Hölger gewendet 

gerinne auf das Rad fällt. (loßhauen. merden. 

Waſſer etſchroten / iſt dieſelben antreffen 08 Weil⸗Arbeit / ift wenn der Bergmann nady 

Waſſer der Ginbẽ benehmen / iſt daſſelbe auf  derordinariSchiche ärbeitct/ ud eine ges 
denn Stollen abfuͤhren. (be ziehen. wiſſe Lachter⸗Zahl Ertz oder Berg aus⸗ 

Waffer Knechte / ſind die waſſer aus der gru⸗ fuͤhret und heraus fchläge 

Waſſerndtige Zeche / iſt da viel Waſſers iſt Weiß Gulden-Ertz / fehet leichten Glantz 
bog faſt nicht fan davor gearbeitet, aͤhnlich / iſt ſprod und ſpißig / laͤſſet ſich 


werden. | nicht ſchneiden wie Glaß⸗ Erh / aber woHF 
Waſſer⸗Seige / ift da das Waffer nach des; aufdem Nagel pugen. 
Stollen Mundloch fleuft. MWelleriit (u) das Mittel: Holg im Rade / 


Waſſer⸗Sieuer / gibt eine Grube des andern / dariñen die zapfen befeftiget ſind / (2.) dag‘ 
daß ſie ihre Waſſer nicht halten muß. fiehende Holtz an dem Kunſt⸗Geſchleppe. 
Waſſer⸗Wage iſt ein Inſtrument in Geſtalt Wellen Kaͤmme / find halb ablaͤnglicht obal 
eines halben Circuls / fo in igo. Grad. ab⸗formige etwa Ellenlange in dem Wells 
getheilet / damit man dag Steigen und] Vaum nach gewiſſen Maaß hin und her 
Falien der Gaͤnge kan abmeſſen. eingeiapfiie Di I — Umtreir 
er Zuber / iſt ein Gefäffer wie ein Faͤß-⸗ bung der Welle den zwifchen den zwey 
un * = Waſſer der no Doden hangenden Schemel Drücken und 
' gezogen wird. alfo die Balgen bewhege. 
Waßer Buͤhne / heit derienige von Bretern Werck Hütten: Werck it was in ſchmeltzen 
abſchůßigt am Treibſchacht erbauete und) ſich von allerhand Metallen zuſammen 
mit Wafferz Gerinne verfebene Nauny| ſetzet / als Silber und Bien. 
* oder Erhdhung/ auf welcher die gewaltig; Werk: Hammer] ift auf einer Seite ig 
ten Wafferaug den groffen Waffers Zu-| zu der andern ohen breit/ Damit der Ro 
 bermgegoffen und durch die Waffer,Se;|; Hein gefhlagen wird. dr 
rinnue in die Fluth geführes werden, Wetter] nennen die Berg⸗Leute die Lufft 
Waͤchter an Kunft Zeugen / iſt in Hammer) oder den Wind in der Gruben. 
von Holg oder Eiſen deſſen auffaind nies Wetter bringen) heiffet den Berg⸗Leuten ix 
derſchlagen und der daran verurfachte) - der Grube durch Treibung eines Stol⸗ 
Schall den Kunft Steiger allezeit verſi- lens oder Abſinckung eines Schachts 
chert/ daß die Zeige in ihren richtigen/ friſche Lufft und Wetter bringen / ohne 
und beſtaͤndigen Hut heben. welches fie ſonſt nicht arbeiten koͤnnen. 
Wachter am Puchwerck/ iſt eindergleichen 13 Wetter⸗ 


ERGE 3 


Metter-Schacht it dadurch ſich die Lufft in Zunde die rechte Linie und Strecke au’ 


die Grube ziehet. | ‚fahren heift auch) wieder von rerme au 


Wetter⸗Latte wırd von 4. Bretern zuſam⸗ Fangen, und neben dem eriten Dre a 
nen gemacht/ davon fih das Wetter, neues treiben, heit auch Die zufehe ge 


wechſelt / und frifche Luft in Die Grube ſtiegene Sohle nachreiſſen. 


bringet. Wolffarth / Wolfram! Wolfſerm / iſt eir- 


Welliſche Crome / it Muͤntze von Gold. laug auch klein ſpreißige Unmey ſod 


Wiederſtuniſche Gängel vid. Schwaͤbi⸗ Bergleute ſehr in fichern betreuget / we 


e Gaͤnge. er mit dem Zienſtein vor dem Waſa— 
9 3 


1 FE 
Windfang/ stein Wetter ⸗Latte / iſt ein un⸗ ſtehet verderbet und raubet das Ziet 


1 


terſchiedliche Form von Holtz und andern muß daunenhero durch den Breanzdin 


"Materialen. gemachter Werckzeug / weh, vom Zienfteingefchteden werden. Jd 


cher am Tage über einigen Schacht oder halte davor es bedeutet fo viel als Welf 
Licht⸗Loch zu Wechfelung der aus- und \ art ſeines Naubens wegeng alfe gu 
augziehenden Wetter und Beförderung _ Neiet. RR 
der in der Gruben fonft verhinderten Ar; Wanſchel⸗Ruthe / iſt eine zwießliche Nr 
beit geſetzet wird. the / damit dir Ertz⸗ Gänge ausgerichta 
Minchels Eifens iſt ein mechaniſches In⸗ werden. 
ſtrument / wird gebraucht / wenn man am 3. 
Tage den Ort⸗Pflock ſchlagen will. Zagel / heiſt das Stück oder der vierdte 
Winckel⸗Weiſer / iſt ein Inſirument fodie Theil des Gahrgemachten und wieda 
Marckſcheider brauchen, durchs Fruer angefriſchten Teules / fi 
Windſchet / vid. Schecht. | vermittelſt des Setz⸗ Eiſens und groſſen 
Wih muid / iſt eine Derg: Art/fo bey einen Schmiede Hammei 8 von abgewaͤrmten 
Lcht fan gefchmeltzet werden fiehet faſt, Stuͤck ſchroten wordeu. — 
die Silber oder Afchensfarbig Bley fo Zahn wird oft Zam genennet /iſt das Gil 
beym Licht fan gefchmalgen werden die ber welches von dem Ausgufe in der 
HergiYeute nennen es des Ergeg Dach _ Sand⸗rade ſtehet. 
weil gern Sılber hernach bricht. Zahn⸗ Tiegeliprd Heerd in Schmeltz Huͤtten 
Witterung / nennen die Berg⸗Leute 1.) die Zapffen / find (I.) die eiſernen Zaͤppen in 
natürliche Hitze / welche die Ertze / wenn der Welle / (21) dos Holtz im Teich uber 
fie zu ihrer perfefion gekommen / wieder dem Striegel / durch welches das Ba 
auszehret, 2.) den Damdfj fo zu Zeiten fe fan gehemmet werden (3.) Das untti 
von reichen Gängen mpfft / und am fe ausgchauene Ende am Schacht— 
Tage augfichet mie 5 Stempel 0 
Witterung/ ft (1) ein Dunft oder Dampf / Zapffen⸗Haußlein/ iſt ein derſchloſſen &% 
fo von den Erg » Gängen ausdaͤmpffet / bau über denı Teich] zu welchen man auf 
und zuweilen wie ein Biitz über der Er; 2. Mölgern gehen kan / darinnen der Jap 
den aufittächtigeu Gängen geſehen wird / Peu gesogen mud. / 
(2.) die natürliche Hige fo die Ertze / Zapffen⸗Glotz / ut ein von Eichen Holz ge 
wenn fie zu ihrer Vollkommenheit kom,  Machtes aud) nach gut befinnlicyerietds 
men wieder auszehret. durfft aus Eiſen gegoſſenes ablanglicht 
Wild /Bader / warme Bäder die von Kalck / Kevierdten Klotz / auf den ſich ſo wog: dey 
Bleyſchuͤhigen Gaͤngen / Alaun / Bietriel / Puchwercken als Kunſt Zeugen u, Muh⸗ 
Fletzen fonımen. le der frumme oder ander Zapffen mit der 
Wilder Knauer /heiſt das harte Geſtein / Ge⸗ Welle beweget und uͤmdrchet. 
buͤrg oder Hornſtein fo mans mit Pau; Zorcken / via Heerd in Schmeltz⸗Huͤtten. 
ſcheln pehren oder gewinnen muß. Zaup ffruffer / der Ausrichter auf dein Sand 
Wieder zurück anfigen/ heift dag vorige mein der Fuhrmann die Pferde ſoll zurud 
Dit/ woman angefangen irre zu fahren / halten. Csut und gedieng il, 
wiederſuchen / und mach der angezeigten z&ynlein/ift cin Gewaͤchſe aus dem Eigei) 
Zeche/ 


= 


Zeche / wird inggemein genommen vor alle Schlamm⸗Graben im Puchmerd gehe 
beym Trunck gemachte Zufanımenkunfft/, ben / und auf den 4. Planherrdt verwa⸗ 
p auf gleiches Conto oder gemeine Krei«|  fehen wird. > m 

€ trincket oder zechet / hierdurch wird Zehendner/ it ein Bedienter ber des Lehn⸗ 

Berg laͤufftiger Weife bemercket ein von Kern Zehenden von allen einnimmt. 
20. 30.40.50. oder mehr Perſonen bes In ed ut der mit dem Ze⸗ 
werektes Berg⸗Gebaͤude / oder vielmehr] hendner fein Gegen⸗Buch haͤlt / und alle 
dag Corpo der Gewercken / auch die gan⸗Silber / die in den Zehenden gehoͤren / 
tze Gewerckſchafft fo in hundert macht] getreulich einfordern und annociren 
und zwantzig Kure oder Bergtheile ver⸗ hilfft. 
theilet iſt. It. eine Fund + Grube oder Zehendes / der gehende Theil alter Gefaͤlle / 
fonften eine Grube / die ihre Maſſen oder) vie dem Lehn⸗Herrn zukommen. 
Vierung hat. J Zerfegen] 1 iin zwey oder in ſtuͤcken ges 

Zeche fält ins Freye / wenn in 3, Schichten; Zerſtuffen / ſchlagen. 
nicht darauf gearbeitet wird (2.) ſo ſie in) Zerhauen / heiſt wenn ein Theil in der Mit⸗ 
4. Quartalen nicht vermeſſen wird / fo if] gem vermittelſt Setzeiſens und groſſen 
fie frey / und mag fie muthen wer da will. Hammers von einander geſchroten oder 

Zeche wird frey gefahren / it wenn ſie frey zertheilet wird. 


gemacht wird. erſchirbeln / heiſſet Die Zagel vermittelſt 
Zeche aufnehmen / iſt dieſelbe muthen. ? des Cor Eifens und groffen Hammers 
* belegen! ift darauf arbeiten laſſen. in gewiſſe Stücke zu theilen uud wird 
eche verlochfteinen / iſt den Lochſtein auf| aus jedem ſolchen Schirbel ein Stab Ei⸗ 
die Marckſcheide ſetzen. ſen geſchmiedet. 
Zeche wird beftätige/mvenn fie dem Muther Ziehring / iſt ein Ring mit einer Schrauben / 
ing Lehn gereicht wird. mit weldyen die gebrochene Kunf Stans 


Zeche wird auflögig/ / wenn die Getwerken) genzufammen gezogen werden. 
von ihren Bergtheilen ablaffenrund feine Zinck / it eine weiſſe Materie fo fich von dem 
Zubuffe mehr geben wollen / daß alſo fer⸗Rammelbergiſchen Erken an die Dfen 
ner nicht fan gebauet werden. anfetzet/ und machet das Kupffer gang 

Zechen⸗Eiſen / iſt ein zu beyden ſeiten etwas] weiß. — 
abgeſpitzter Hammer / auf deſſen einen Ziehe⸗Schacht / iſt ein Schacht daraus die 
Ende ein beſonder Zeichen oder Nahm 9— Ertze mit Kuͤbeln gezogen werden / werden 
Sepraͤg des Hammerſchmieds oder ganz!  offt in den Gruben gemacht. 
mer⸗Herrns / fo anf jedweden gefchmiede; Ziehe⸗Schacht nachrichten] iR machen / daß 
ten und noch glüenden Stab Eifen ges " erunter den Trsib, Schacht ömmer. 
fchlagen! und alfo das Eiſen durch den Zien Sraupen; ift gang vein Zien Erf und 
Schlag damit gegeichnet wird, }_ hält über die Helffte Zien. 

Zechen⸗Hauß / iſt dasjenige Gebäuder wel; Zoll iſt der gote Theil eines Berg⸗Lachters. 
ches auf die Fund; Grube eines höfflichen, Zubrüften/ ift wenn man um Schieſſen boh⸗ 
Bergs Gebäudes/ um das zum Berg) ren will/da deun erftlich hrit Schlegel 
Vaue bedürfftige Gezeug oder Gezehe zuſ und Eifen ein Loch gehauen wird / daß der 
verwahren dem Steiger und den Seinen Bohrer feſt ſtehen kan. 
zur Wehrung eingeraͤumet / allwo das Zubühnen) iſt mit Hole zulegen / fo offte in 
Erg auggefchtagen/ gepucht und big zum] dem Schachten geſchicht. 

Schmelgen verwahtet wird. 3zubuſſe / iſt die Anlage/ welche die Gewer⸗ 
Zeher Sumpf; Schlamm ift derjenige] cken quartaliter aufihre Knre geben muͤſ⸗ 
Schlamm; fo aus den Sumpffen ge⸗ſen / daß davon fan gebauet werden. 
ſchlagen / aufden bloffen Heerd geflcchen Zubuß⸗Zettul / iſt darauff die Zubuffe anges 
und zu gut gemacht wird. ſchrieben iſt / was die Gewercken geben 

Zeher Schlaarn / iſt ber Eitz⸗Schlamm oder muͤſſen. (von derZubuffe auszahlen, 
das Waͤſchwerck / fo aus dem legten — anhaͤngiſch machen / iſ 


etwas 
4 Zufor⸗ 


— 


—— —— 


Zufuͤhren / iſt ein Ort in der Gruben weiter 
machen. 
Zug / iſt (1.) der Ort / wo die Zechen nach 


ſtiget iſt. 
— find die Stangen am Gejdͤ⸗ 


Zugeben / ift die 
gezogen / am Gage wiederzugeben. 


en. + 
Zufelen! heiffet beym Hammer ; Wercke/ 


Kt) ZU 


Zu Seit ſetzen oder ſchicken it etwas in 


an den Fuͤll⸗Ort bringen, 


einander auf einen Gange liegen/ (2.) 
das Eifen oder das Holg in der Goſſe / an 
der Pumpe daran der Holm und dag Le⸗ 
der/ damit das Waſſer gehoben wird / bes 


e / ſo am S iehen. 
ie inckel/ fo in der Grube 


gut machen über die Planen / vid, 
über die Planen zu gut machen, 


Zugebrandtj iſt die Erge oder Roheſtein im 


Roſt Ofen brennen. 


Zugemacht / iſt wenn der Schmeltzer den 


Ofen wieder zu richt auf einen andern 
Tag; 


Zucen des Gefleins/ iſt wenn dag Geſtein 





der Gruben an Tag zu ziehen herbey 
ſchaffen / md ans Seil anſchlagen / oder 
daſſeibe auf den Fuͤll⸗Ort lauffen / da es 
kan angeſchlagen werden. 

u Sumpff treiben; iſt wenn eine Zeche 
durch Nachläßigkeit oder andere unreds 
liche Arbeiter verderbet wird und liegen 
bleiben muß. 


Zufag/ wird megemein genommen vor alles 


dasjenige / was einer Sache Verbeffer 
oder Verringerung wegen beygerhan 
mird/bier aber bedeutet es dasſenige 
was wilden und rauhen Ertzen um ſel⸗ 
bige hierdurch ın Fluß zu bringen und 
gu zwingen / und im Schmeltzen aufs fügs 
lichſte zu Nug zu machen] auch arıne Erge 
gu verreichern zugefegt wird: als DI 
Kieß / es ſey Schwefel oder Arſenic⸗Fld 
fe/ Kalckſtein / Schlacken⸗Heerd / ıc. 


Zu Tage ausfoͤdern / iſt etwas aus Der Gru 


ben an Tag heraus ſchaffen. 


kluͤfftig daß mans in der Hand fuͤhlet / Zu Tag ausfahren / heiſt ſo viel als wieder 


wenn darauf gefchlagen wird, 


“ Zulauf; Klöglein/ it ein etwa einer hafben 


en langes ein Viertel breites hoͤltzer⸗ 
nes Kloͤtzlein / in der Mitten mit einer 
ausgehöleten Scharten / in melche die 
Kolben etc. Bläfer zugelauffen und beym 
Zulauffen mit Waffer beiprenget oder 
abgekühlet werden / darmit fie beym Zu; 
lauffen nicht auf den Klöglein anhen⸗ 


den Heerd des hohen Ofens oder den 
Roſt machen, 

Zulegen / iſt wenn der Marckſcheider den ges 
thauen Zug in der Gruben aufs Papier 
bringet nach verjüngten Mapftab, 
Zuleg⸗Compaß / wird gebraucht / menn die 

er oder Eruben; Gebeudere aufs 
apier gelragen werden. 

Zur Hand arbeiten/ iſt wenn der Hauer mit 
vollen Schlage feine Arbeit verrichtet, 


aus der Gruben Über fi) durch den 
Schacht oder Stollen vor wieder an Tag 
jteigen oder gehen. 


Zwad ; Eiſen / iſt ein Eifen in Geſtalt einer 


fleinen Feuer: Zangen/ iedochmit augs 
werts gewendeten Schendeln | durch 
welches die Glaß⸗Kaulen auf den An⸗ 
lauff⸗Kolben nad) Belieben gezwaget / 
oder groß oder kleiner nach vorgenomme⸗ 
ner Arbeit auf oder von einander gettie⸗ 
ben werden. & 

Zwagen / heilt aus einen nach runden Be⸗ 
zirck des Glaſes oder Glaß Kaulen / duͤn⸗ 
ner / runder / und alſo das Glaß nach Be⸗ 
lieben groß machen. 

Zwey Dreiſtel / iſt dag zaſte Theil von ei⸗ 
ner Zeche / und haͤlt in ſich 4. Kuxe. 
Zwitter / iſt ein Geſtein ſo von Zien Grau⸗ 
pen burchflofen und oͤffters viel Zien 

giebet, 


Ende der Bergiverdö, Terminorum, 
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Enthaltende ein Lateiniſch Alphabeth verfchichener 


metalliſchen / mıneralifayen und anderer_aus den - 
Bergwercken kommenden marerialien, - 

' \ 2. 

—Chates, cat. Amiantus Feder⸗weiß. Salaman 

N Acidula, — der Daar, Barbari vocatomen 

a9 oder Sauerborn. | tum amarum, 

SSR Yes, die Schaͤrffe Ammochryfos, Katzen⸗Gold. 

auch der Stahl. |Ammonires, — — 

Adamas, Demant. Ampelites, Stein⸗Kohlen. 






Kris flos, Kupffer braun. Antrax five vena Minii, Queck⸗ 

ſquama Kupffer Hammerſchlag ſuͤber⸗ Ertz. 

oder Keſſelbraun. Aqva ſalſa, Saltz⸗Waſſer. 

EÆrugo. Gruünſpan oder Spans| - nitrofa, Niter s oder Salpes 
gruͤn / quod primo ab Hifpanis| Waſſer. 

ad germanos ſit allata, barbari aluminofa, Alaun⸗Waſſer. 

nominant villidie zris, ' „atramento infetta, Waſſer 
Es, Rupffer, fo mit Rupffer-IBaffer vermiſcht. 


purum foffile, gediegen Kupffer ſulphuroſa, ſchwefelicht 


ſui coloris, roth Kupffer. Waffer. 

rude plumbei coloris, Kupffer bituminofß , Walter mit - 
Glaß⸗Ertz. Bergwachs oder Petro. 

album, weiß Kupffer, leum vermiſcht. 

nigtum, ſchwartz Kupffer. mretallica,metalliſch Waffer. 

luteum, Gelbfarb Kupffer. pyrite infecta,kieſig Waſſer 


ealcatium, leheter Kupffer. Arbuſculæ lapidibus bitummoſis 
Etites, Adler⸗Stein. agnatæ, kleine Meerbaͤumlein. 


Alana terrä, geler Bolus. Arenas rivorum vel fluviorums 
Alectoriæ. Kappauneftsine, lavar, feiffen oder wafchen, 
Alumen, Alaun. '  [Argentum quod ftatim eft fuum, 
"- fofile, Alaunfolge. gvod purum in venis reperi⸗ 
-  coctumgefottene Alaun. tur, gediegen Silber. ° 
Aluminis vena, Alnun-Ers, 2rude, gediegen Silbers 
Amethyltus, Amethiſt. Erg, 


zude 


EC) : GEHEN 


s — —— —— * 
rude plumbei caloris, Glaß⸗ Bitumen, Bergwachs. 


— rtz. liquidum ſtieſſend Berg⸗ 
rude rubrum,roth Gold⸗Ertz. wachs / Ther 08 Petroleum. 
album, weiß roth Gulden⸗Crtz Judaicum, Juͤdiſch Berg 
rude rubrum translucidum,  . wachs oder Aſphalus. 


durchſichtig roth Gulden⸗ Bituminofi carbones, Steinkohle. 
Ertz. ge molles, weiche Steinfohlen. 
rude nigrum, gediegen | durÿ, Pechſtein Kohlen / 
ſchwartz Ertz. quia plerumque 
cineraceum, gediegen grau pici ſimiles ſunt nigri. 
Ertz. Bituminoſus pulvis, Leſch fit in 
purpureum, gediegen braun) iſtis locis in quibus hocbitu- 
rtz. men ardet. 
luteum, gediegen gelb Erg. |Bronsia, Donnerſtein / Wetterſtein 
jecoris coloris, gediegen Le⸗ groß Krottenſtein. 
berfarbig Ertz. 
Pheticum galena fimilius , Cadmia fosfilis, Gallmey. lapis 
Dyroliſch Glaß⸗Ertz. calaminaris. 
pyritæ coloris aurei fimilius, metallica, Kobolt. 
Dyroliſch gelb Glaß⸗Ertz. fornacum, mittlere und obere 


argentei fimilius, Dyroliſch Ofen⸗Bruͤche. 
weiß Glaß⸗Ertz. Cæruleum, Laſur. 
vivum, Queckſilber. Cæmentum, Mauerſtein. 


vivum ſui coloris velpurum Cæruleum fosſile, Berg⸗Laſur. 
foſſile gediegen Queckſilber. factitium, gemein Laſur oder 


Armenium, blau Schiefer⸗Gruͤn. VUltra Marin. 


Atramentum ſutorium, Kupffer⸗ Calx, Kalck. 
Waſſer. Canales venarum, Gaͤnge. 
foſſile, Berg⸗Kupffer⸗Waſſer Caput fodinarum, Fund⸗Grube. 
eandidum tenue,die Blume. Carbunculꝰ amethyſtizon Rubin 
ſtalacticum, Jachel⸗Guth. ruber parvus, Spicel. 
Aura peſtilens, Schwaden. Cchalcedonicus, Granat. 


Auripigmentum , Auripigmentj alabandicus, Almandie. 


oder Apperment. Trazenius, Amandin. 


Aurum, Gold, Carrus, Kart. z 
purum fosfile, gediegen Gold Carris quod exſtructum eft ve- 
obrizum, fein Bold. here, mit dem Karn lauffen, 


argentofum, weiß Gold. Caſs, Kaua. 
RB. Cataracta. Waffer Fall, 
Berillus, Berill. . Catilli, quibus utuntur,qui vens 
Bifemutum five plumbum cine-' vel.metalla infornaculis exc% 
sium, Wißmuth. gvunt, Samelg’Tieget: e2 
atin 


— — 


U 


Catini rrianguli, quıbus fabrr, qui Duum virijurati. zwey Geſchwor⸗ 
cudunr argentum, utuntur,nne / die ein Gebuͤrge befahren. 
Gieß⸗TDiegel. E. J 

Ceraunia, der glatte Donnerſtein Ebenum, Erdſtoͤcklein. z 
oder Wetterſtein. Encrinos, Rilgenftein. 

Cerufla, Bleymeiß. ; Enhydnos, Schwetterſtein. 

- -  cınerea, Bley⸗Aſch. |Enoftos, Knottenſtein. 
- - ex plumbo candido fa-|Enorchis, Hodenftein. N 
&a „Spaniſch weiß Eriftalis, ABefe. Germani hoc ſuo 


‚oder ZiensAfche, vocabulo plures gemmas noy 
Chalciris, roth atrament, minant, ’ 
Charadra, Wafler-Rif. Excoquere, ſchmeltzen. 


Chelidaniz, Schmwalbenftein. xhalatio, Ausbradung / auch dunſt 
Chryfoberillus, ein Chriſolith. |Expiratio, idem. 


Chryfocolla, Bergsgrün. Exhalatioardens , Witterung. _ 
- - exnitro confecta, Korras. F, 

Chryfolytus, ein Hyacinth. : - {Ferrum , Eifen, 

Cinnabaris five minium facti. - purum, gediegen Eifen. 
tium, Einnober, - frigale,quod inftar vitri dis« 

Coticula, Goldſtein. filit. Glaß⸗Eiſen. 


Creta, Kreide, erri ſquama, Eiſen⸗Ham̃erſchlag. 

Chryftallus, Chryſtall. (Eitrin. Ferri vena jecoris colori, Leber Ert 
bhlieo citri colore fulgens, Ferrugo, Ruſt. 

Cryſtalli duæ conglutinatæ & cin-|Flos zrıs, Rupffer- braun, 

nabari tinctæ, ein Maͤhlaͤndiſch Fluvii ubi toti conduntur, Eꝛdfall. 


Dup let. ubi partim, Strudel / od Wirbel, 
Cryptæ, Strecken. Fluvu fons, dag Geſpreng. 
Crenites, Kampffſtein. Fodina, Grube oder Zeche. 
Cyanos, Saphier. Fodinam colere, Zeche bauen. 

- mas, ein blauer Saphir.deſcendere in fodinam, in 

- foemina ein weiſſer Saphir. die Grube fahren. 
Cuniculus, eine Siollen. Fodinam  quantumvis argento - 
Cuniculum in montem agere,| fecundam propter demonem | 

einen Stollen treiben. metallicum deferere , eine füns 


D. digte Zeche des Bergmännleing 
Dzmon metallicg,. 3» Berꝛg Maͤñleinſ halben liegen laffen. 
Declive montis; das Geheng des Fornaculain qua excoquitur ve- 
Gebuͤrges. na velmetallum, Probier⸗Ofen. 
Demefum, Maaf. .. |Foffa, Schurff. 
Dighnyges Untere Dfen » Brüche! Foffam agere ſchuͤrffen / roͤſchen. 
— in dem Ofen da man G. 
Kupfer macht, Gojpies, ſchwartzer Agatſtein = 
A 2 er 





* — 
tis idem. 

Galedlites Milchſtein. 

Gæodes, Milchſtein / ſage edler 
Stein / nam Germani non di- 
ftinguuntab ztite, utnecGrz- 
ciomnes.diftinxerunt, 

Galena Glantz oder Bley⸗Ertz. 

Galena inanis ‚Blende, 

Galenz genus tertium omnis 
metalli inapisfimü,€ifensglang 

Gemmz Edel⸗Geſtein. 

Gloffopetra nigricans , Netter, 


Zünglein. 
Gypfum Gibs MECHRERN 


Hazmatites Blut- Stein, 
Halinitrum, Salpeter, 
Halitus, feuchter Dunft. 
Hieracites, Habicht-Stein. 


— - 
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ters Stein. 
aluminoſus, Alaun⸗Stein. 
atramenti ſutorii plenus, 
Kupffer⸗Waſſer⸗Stein. 
NMetallicus, Ertz. 
aurarius, Gold⸗Ertz. 
zrarius Kupffer⸗ Ertz. 
argentariusSilber⸗Ertz. 
ferrarius, Eiſen⸗Stein. 
Sulphuroſus, ſchweflichter 
Stein 
bituminolus Bergwaͤchſig⸗ 
ter Stein. 
-. obfidianus. LapisThracius 
Aidſtein. 
Plumbarius, Glantz 
ſpecularis, Frauẽ⸗Eiß / Spaat 
ſubrutilus atque non fere 
aliter ac argenti ſpuma ſplen · 
dens Mißpuͤckel. 


Humor waͤſſerige und fafftigelLapillinigriex quibus conflatur 


"Feuchtigkeit. 


plumbum candidum,Zwitter. 


Hyacinthus. ein æthiopiſcher /Lapilli facile igniliquefcentes in 
‘ Meißnifcher oder Böhemifcher] venis,venulis, interveniis re- 


Ametift, oder hyacinth, 


I. 
Jacens,dag Liegende. 
Jafpis, Jaſpis. 
boresa, Tuͤrckis. 
Ignis ſubterraneus, Erd⸗Feuer. 
Inaurare ‚Übergülden. 


Jurati, die Geſchwornen. 


perti, Körner oder Gold⸗Koͤrner 
die man auch arabica nennet. 


Ligo, Keilha 

Lytargyrium ‚ Glett. 

Lychnis, ein gelbichter Rubin, 
M . 


Machina feu inftrumentum tra 


&orium ‚Hafpel. 


Magifter metallarum, Bergmeifter 


Lacuna, Lache / Sumpff / plerun-|Magnes, Segelftein oder Magnet. 


que lacus, ein See. 
Lapites qui igni liquefcunt primi 


eneris, Schoͤn⸗Fluͤſſe / ſecundi, 


Masgnetis, Silberweiß. alibi ap- 


pellatur, Katzen⸗Silber. 
alibi, Glimmer / alibi Talck. 


Fluͤſſe zum Schmeltzen / tertii Malleus, Feuſtel oder Berg⸗Ham̃er 


Queertz. 
Lapis ſive ſimplex, mixtus ſive 
compoſitus fuerit. Stein. 


Marga, Mergel. 


- infaxisinclufa, Stein-Mard . 


Matmor in metallis repertum, 
Lapishalenitri refertus, Salpe⸗ * 


Spaat. 
ala· 


I 
- alabaftrites, Aabafter, guuntur, Hütten. 
Medulla faxi, Stein Mark, &- |‘. - argentum ab zre ſepara · 
Malanteria, grauundfhtwar6]) _ ur Seiger- Hütten, 
trament. Onyz, Onichel. 
Metallum, Bergwerck uf Metall. Opalus, Weſe. 
invenire, Metall antreffen. Orgya, Lachter. 
fodere, effodere, eruere, Ertz Orichalcum, Meßing. 
gewinnen. Oftraches , Topff· Stein. 
aliquod perfe&tum in fuis P. 
venis reperire , gediegen Ertz PALUSERIS Moch oder Woͤr. 


finden. Inter Vifürgim autem & Rhe- 

* = tortere, Ertz roͤſten. num paludes nobiles illz funt, 
urere, prechen. ad quasVarus cum duabus Le⸗ 

tondere puchen. gionibuseft czfüs ; Quorum 

molere, mahlen. militumooffa alio translata funt 

ı lavare,mafchen, juſſu Germani Czfaris, quod 
Metallici, Bergjeute. - indicat hæc inſcriptio nuper in 


Metallici hianrz peſtilenti perie- Hifpania Hellerenæ inventa & 
sunt , dieſe Bergleute hatder| ab amico quodam adme milfa, 
Schwaden getoͤdtet. OSSMIL. V.ET,XIX.LEG; 


‚ nuinis interierunt, diefehat| CUM:QUINTIL. INTER- 


der Berg verfaͤllet u.erfehlagen| FECT. JUSSU GERMANI- 
Metallicz rei operamdare, Berge] CIIMP. HUC COLLATA 
werck bauen. \ QUIESCUNT. 

» = gnarus, metallicz rei in-|Planeszris, Stücken-Scheiben, 
telligentia przftans, ein vers|Partes, Kuxe oder Theile. 
ftändiger Bergmann. .. - |Pendens das Hangende. 

Mica, Ölimer oder Kagen-Silber. TAaraudres & arAcnes, Bette. 
Minium nativum, Berg + Ziiober. |Plumbago merallica Bley + Ertz / 
fecundarium, Mennig / quo) Bley⸗ Schweiff j | 
nomine etiam appellatur] - Fornacum Heerd: Bley. 


fandii &c. Plumbariuslapis Glantz. : 
Molildzna,idem eft quod plum-[Plumbum candidum albumgiehn, 
bago. » Cinereum, Wißmuth. 


N. - nigrum Bley, 
Nitrum. Niter oder Salpeter. — — Kreid. 
Pompholyx Fornacum weiſſer 
Ochra nativa ſiv.ſil. Berggeelo]) $ uͤtten⸗Rauch / als über dem 


der Ochragel. ahr ⸗Heerde und über dem 
 factitiafi veplumbariaBley | Kupffer- Öfen, 
geel. Prafes fodinz, Steiger oder Huͤt⸗ 


Offcinz in quibus metalla exco. ten-Mann, 
4 + l 3 Prz« 


⸗ 


7 
PrafeAtg rationibg Schicht-Meift Sandatros. ein Jamith darein viel 


Puteus, s.ſpecus, Schacht, . Funcken leuchten. 
Puteum inchoare, einen Schacht|Sandyz, Mennig. 
anfangen. Sapphyrus,Öold-Saphier. 


- todere,einen Schacht fincfe.|Sarda Carneol. - 
veterem inftaurare, eine al⸗ Saxum fisfile, Schiefer. 
fe Peige geweltigen. Schiftos, Glaß⸗Koͤpffe oder Blut 
- Puteus hic multum aquæ Gteinnam multi germani non 
haber, diefer Schacht ift Waſ⸗ diſtinguunt eum ab hæmatite, 
ſernoͤthig. ıSil ‚Dchragel, 
Puteushic inmaxima altitudine'Silex, Hoın Stein’ Feuer⸗Stein 
ariduseft. Diefe Zeche hat in Smyras, Schmirgel. 
groffer Teuffe Fein Waſſer. |Sorii, grau und ſchwartz Atrament. 
Pyramis,zdificium fuper putgum Specus, Schacht oder auch Grufft. 
extructum, ein Keppel- Kam, Spodos cıuerea grauer Hütten | 





Pyrites, Kleß. Rauch. — 
Pyritesargenteocolore , Waffers| - lutea, gelber PittenRäud, | 
Kick. : - fübrerraned cinerea gelbe | 


« aureocolore,Rupffer-Kieß.| Zechen⸗Rauch. | 
- coloregalenz fimiis, gläns) - nigra,fhiwagerZechen-Raub 
giger Kieß. ‚ als aufdem alten Berge nennt | 
R. man ihn Kieß. 
Recrementum Metalli, Schlafen Squama zris , Kupffer = Hammer 
- aurißold-Schlacken. | fihlagr Keifel-braun, 
» argenti, Silber-Schlacfen Stannum, Werd. 
zris,Rupffer- Schlacken. Stibium, Spießglaß. 
plumbi candıdi , Ziehn Stru&turz fubterranez , Berz 
Schlacken. Gebaͤude. 
» Ferri, Sieter. Succus lapideftens, Stein⸗Saff 
- vierii, Glaß⸗Gallen. Symbolum, Zubuffe. 
Rubrica Fabrilis factitia, Röttel, | - dare, Zubuß geben. 
» nativa, Berg⸗Roͤttel. T 
S. 








Tegulæ quibus utuntur, qui ve- 


Sabulum, Grieß. nasad metalla in fornacabus 
Salfosfilis , Brog⸗ Saltz. excoquunt, Muffeln. 

- pelluceus, Berg⸗Saltz Sal-| Terminus. Lochftein. 

gemme. Terra lutoſa, fetten. 
Salarmoniacus , Salarmoniac. - ficca cinerea Greuß. 


Sandaraca Vera, Rauſch⸗Gelb. - metallica anreriascc. Goldẽn 

Sandaraca non vera inmerallis]| . metallica, Metalliſch Erd, 
reperca Berg⸗Roͤthe. reich Ertz 

- faltitia apud Virruviumi- - fullonum, Fülls Erdy ode 

dem quod Sandyz,Mennig.} - Sef⸗ 


S 


Seiff ⸗Erde / Seiff⸗Gang. 
alana, gelber Bolus. 
Tertium quiddam argenti ſpumæ 

& plumbagini cognatü ſchwaͤrtz 

liche Klette / oder Berg⸗Dreck. 
Theamedes, das Theil des Ma- 

neten, daß das Eiſen vor ſich 
laͤſet. | 


} 


Tophus, Dopff⸗ oder-Topffftein. | 
Tripcla, Tripel. 


| 
Tumuluse fodina egeſtus, H 
* 


* 

Vapor, druckner Dunſt. 

Vapores ardentes, Erbiſche Wit⸗ 
terung. 

Vena, Gang. 

Vena dives argenti, argenti fer- 
tilis ein Silberreicher Gang. E-| 
tiam de alliis Metallis dicitur. 

Vena Minii, Queckſilber Ertz. 

Venas ſcrutari & perquirere,s 

Gaͤnge ausrichten. 


| 





UT) 


.u 


Venz extenfio, Gtreichen des 
Ganges. 

- capur,desAuggehe des Ganges 
Venarum canales Gänge. 
Venaquzaliam per transverfum 

fecat , ein Ereußgang. 
Vena obliqua, einqueer Gang, 


t 


|Venulz..Klüffte. 


Venulatransverfa; Creutz⸗Klufft. 

Venula obliqua, queer Klufft. 

Venulz quz fe venis paulatim 

Jungit, Schar - Klufft. 

Venulz 43 venis incumbit, 
Heng⸗Klufft. 

Virgula divina, Ruthe / Wuͤn⸗ 
ſchel⸗Ruthe. 
- venas quærere & perqui- 
rere, mit der Ruth gehen. 

Vitrum quo tingitur argentum, 

—S 

Vitrum quo tingitur aurum ru⸗ 

brum colore, Ritz⸗Klee. 


— 


Wierdter Bnhang. 


Ber Jaͤger⸗ Terminorum. 


oder Woͤrter vom 


Weide-MWerchk. 


Aeſen. 
> Afen heiſt man es / wenn dag Roth⸗ 
wilt preth friſſet / nemlich es Aeſet 
ſich. 

Auffſetzen.) Auffſetzen ſaget man von 
“ eh Sirfäpen) wann ihnen die Gehoͤr⸗ 
ne gewachfen/ nemlich wie hod) hat 

er auffgeſetzet? 
(Ausweiden. ) Iſt das Gefchneid oder 
Wanſt / Gereufd:r dag iſt / Kungen/ Le: 

ber und Herg heraus thun. 


x 


Gaͤlge.) Balge nennet man den Raub] mie ° den Falcken. 
4 


Thieren ihre Dante, 


Bau.) Einen Bau nennet man ein 
Fuchs s oder Dachs⸗ Loch. In Plurali 

die Baͤue. 

Bär.) Der Bär brummet / friſt / gehet von 
und zu Loch/ oder kug / gret / erhebt und 
niedriget ſich / ſpringet / ſteigt / fallt / trifft / 
erdrucket / fichet nicht wohl / hat eine 
Haut / ſchwere Branten oder Tatzen 
wird gejagt / geſchoſſen / gefangen / ge⸗ 


eifſt. 
—— Mit dieſen wird es gehalten / 


7 
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(Bomrutter.) Werden genennet die wil⸗ eine Balg und Schwantz / Feine Haut. 
“den Kagen Ramlen / werdenvon den| Klauen und nicht Fuͤſſe. 
Hunden gefangen / und erwürget/ oder Gereufih.) Fit Lungen/Leber under N 
auf Baͤumen erfchoffen, haben Balgı fowehlben roch als ſchwartz Wile pret. 
und Klauen oder Pfoten. Geſcheide.) Geſcheide nennet man die 
¶ Dachs.) Der Dachs hat Klauen) eine Daͤrme von einem wilden Thier. 
Haut / reihet / wird geſchoſſen / gehetzet / (Geylen.) Geylen heiſſen die Hoden von 
wird ein und ausgereiſſt / mit Schliff⸗/ den Thieren. j 
fern gefucht/ verhelt/ verflufft und vers/C Bewehr. ) Gewehr nennet man der 
feuret ſich. Das Weiblein wird eine| Sauen und andern Thieren / fo beiffend 
Dache genannt, . findr ihre Fang⸗Zaͤhne. 
(Ende) En Ende f eine Spiße von ei⸗(Hirſchfeeſt⸗Zeit.) Iſt zuverſtehen / wenn 
nes Hirſches Gehoͤrn. es Zeit iſt die Hirſche zu fangen / nemlich 
(Falcken.) Ihre NReſter heiſſen Geſtend. lich wann diefelbe am feiſten find, 
Wenn fie gefangen / werden fie gehaubet (Hetzen.) Hetzen / iſt die Hunde oder den 
mit Reuſchhauben / und wenn man fiel Hund loßlaſſen. 
anfähet zu ragen werden fie erſt recht Habicht.) Das Männfeinift kleiner / und 


gehaubet, heilt das Habichtlein. 
hre Gefaͤſſe heiffet man Geſchich. Das Weiblein ift groͤſſer fo man ben Ha⸗ 
Die lange Riemen lange Gefäß. bicht nennet. 


Die kurthen Riemen / die Wurf Riemen. | Und foldyes iſt bey allen Federſpiel. 
Sie fieheu auff der Hand / oder Stangen Der Habicht ſtehet auf der Hand. oder 


und heiffet nicht gefeflen. | Stangen 
Sie werden berichtet; und heiffet nicht Der Yabicht wird lock oder breit. 
zahm oder heimlich gemacht, Der Habicht wird geägt/ und wenn er 
Man lockt und Atzt fie auf dem Luder, gnůg hat/ jagt man; Der Habicht hat 
Das Luder giebt man aug, einen guten Kropff. 
Man giebt ihnen zur Zeit gegen Abend Item / der Habicht hat den Kropff ver⸗ 
zuwerffen / das ifi ein Gemölb, druckt / das iſt verdauet / fo aber nicht 
Wenn ſie fliehen heiſt es geftiegen: Weydmaͤnniſch. 


Sie ſchlagen die Antvoͤgel oder Reiger Man giebt ihm auch zu Zeiten gegen die 
von oben heraby je einen um den andern/ Nacht ein Gewoͤlb wie den Falcken / da 
und fieigen dann wieden, | irffter Morgens wieder. 

Menn fie jet fahen / werden fie auf dem / Der Habicht) fo Der Weydmann ihn nach 
dag fie gefangen, abgerichtet/ und ges] binfliehen Läft/ heift gerihen. 
aͤtzet, So ſie aber nichts fahen / locket Wenn der Habicht ein Feld-Huhu hinweg 


und oͤtzei man fie auff dem Luder. fuͤhret / heiſſet «8 geleitet. 
Sie werden gemeuft/ und beiffen denn Und wenn man zu Zeiten die Habicht in 
— ein flieſſend Baͤchleiu zu baden ſtellet/ 
Die groſſen Falcken heiſſen Gerfackeln. und fie trincken heiſt es geſchoͤpffet. 


Ihre Fluͤgel werden Schwingen geneñet. Item / wenn fie zu Zeiten etliche Schwing⸗ 
Wenn ſie irre werden fallen fie in ein au oda Schwan; Federn zerſtoſſen / oder 
der fand und in kurtzer Zeit vielMeilen,] zerſchlagen / werden fie mit andern er; 

Gederſpiel.) Iſt das Gevoͤgel. ſetzet oder geſchifftet. 

(Zuchs.) Iſt liſtig / billt / laͤufft / reinet / der (Haaſe.) Der Haaſe iſt geſchwind /faͤhrt / 
reyet / trabet wird geludert / mit Fallen] laͤufft / ſchreitet / rammlet / ſetzet: Garn 
Garnen und in Gruben / item mit] und Feder⸗Sericht werden ihme geſtel⸗ 
Schliffern aus feinem Bar (oder feis| let; wird von dem Strick mit Hunden 
nem Loch / gefangen. Von dem Strick| ins Garn gehetzt / gefaugen / von den 
mit Huuden gehetzt. Erſchlagen oderſ Hader gegnicket / erwuͤrgt / zerriſſen/ 
von den Hundeg erbiſſen. Hat Zaͤhne /geſtreijft / rauat wendet] bar, a 
B 
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Balg / licht Haut / zwey Sprünge und 
nicht Fuͤſſe / das Maͤnnlein wird d 
Ram̃ller genanıt, 
dirſch.) Der Hirſch hat ein Maul / Oh⸗ 
ven; Augen / Hals / Haut / bat gelds 
ſet / Idas iſt erleichtert daher die 
Lxcrementa die Loſung genennet wer⸗ 
den.) Tritt in die Brunfft / (etliche ſa⸗ 
gen runſt) hat Gehdrn oder Gewey⸗ 
he mit groſſen Stangen und viel En⸗ 
den oder Sproſſen / ſo man ſouſt Zincken 
nennei / ſolche werden gerechnet nach 
der meiſten Zahl der Stangenjob gleich 
an der andern weniger / alſo / daß die 
Zahl allewege gerad: wenn auch der 
Hirſch dag Gehoͤrne abwirfft / und die, 
Ende nach jung ſind / werden fie erft, 
Kolben / (woraus man ein Fuͤrſten⸗Eſ⸗ 
fen machet) darnach Morchen und dann 
das Gewey genannt. Der Hirſch ge⸗ 
het / im die Weide an / oder zeucht ing 
Graß / geht in feinen Stand / ſucht Rus 
he / zeucht oder geht vom Felde gen 
Holzz / ſizt / iſt jagtbar / wird geſpuͤret / 
durd; Leit⸗Hunde ufgeſucht / gefunden 
u beſtaͤtigt / oder cingefteliet/ u. zur Si⸗ 


cherbeit ihm etliche Rippen zerbrochen. 


Der Hirſch verfähet/ wird gejagt/ fleucht / 
ſchteyet / ut den Hunden entlauffen / 
über den Zeug gefallen / dag iſt / durch ( 
die Tücher ader hinuͤber gefprungen/ 
iſt in den Weyher gefallen / und darin⸗ 
nen geronnen (oder geſchwommen) iſt 
ins Garn gefallen / hat etlich Moͤſch 
zerriffen nat ein Gel genommmen. 
Wird erleget oder gefaͤllet / das ıfl/ ge⸗ 
fangen oder demſelben einen Fang ge⸗ 
geben / nicht geſtochen. Wird gebuͤrſcht / 
zu Holtz geſchoſſen / (das iſt / wenn er 
nicht gleich geſaͤllet wird / fondern 
Hola eingenet/) ſchwei 

aͤhrte 
ng oder ausgehanen. ) Die 
Hunde werden gepalcht/ gepfueuſchet 
oder getoſtet. Das Zimmier / Zemer / 
(Zammel) iſt das Hiuntertyeilanf 
Ruͤcken / davon die Keulen abgeloſt / fo 
das beſte am yueſch iſt. Schalen find Die 
foͤrderſten Klauen an jedwedern Lauff. 
Geaͤffter ſind hinten die Heinen Klauen 
an ven Laufften / font auch Affter⸗ 





ſſet / (oder gibt 


P 


Senarck) ausgewuͤrckt dag ( 


f dem (Re 


Klauen genannt. Die Büg heiffen 
Kuppff oder Laufft. DieSeiten vom 
Hirſch heiffen Krieben oder Wummer. 
Das Hirſch⸗Ceutz iſt ein Bein in des 
Hirſchen Hertz / ſoll gut ſeyn fuͤr den 
Gifft / und die Krafft eines Einhorns 
aben. Der Zahn des Hirſches ſoll 
gleichfals gut zur Artzeney ſeyn. Hirſch⸗ 
Horn / Hirſchmarck / iſt ebenfals gut 
darzu. Der Hirſch hat Lauff [Klauen] 
und nicht Fuͤſſe. Des Hirſches Ende 
iſt der Schwantz. Das Wild ſetzet. 
Die Jungen heiſſet man Hindin oder 
Wildfaͤlber / die jungen Hirſch heiſſet 
man Spieß⸗Hirſch. Das Wildpret 
wird Peer frifch verfpeifet / oder 
mit Sal! Eßig und Wacholdern in 
eine Tonne geſchlagen / eingebeift/ oder 


gebeißet. 
GOirſch⸗Kalb.) Hirſch⸗Kalb iſt ein jun 
C(Keſſel.) Einen Keſſel nemnet man den 


ger Hirſch. 
Jaͤger⸗Recht.) Iſt der Kopff und Hals; 
vom Rehe gehoͤrt es in den Pfeffer. 


Ort in einen Dachs⸗bau / da die Daͤchſe 
recht liegen u. ihrLager gemacht haben, 
Kolben.) Kolben heiffen des Hirſches 
fein Gehoͤrne fo lange fie wachen] und 
noch weich aud) nicht vollkommen ſeyn. 
Luder, Luder mird das Ans genennes 
von geftorbenen gahmen Viehe. 


(Luntze.) Eine Luntze nennet mag das 


Geſchuͤncke (nemlich Lunge und feber) 
von roth und ſchwartz Wildpret/ von 
den Wölffen und Füchfe aber nennet 
man es eine Lunge, 

frunfften.) Pfrunfften fagt man / wann 
die Kirche mit dem Wildpret ſchertzen. 


Pfund.) Werden genennet/ fo viel 


Schläge oder Streiche / als einer mit 
dem Weidmeffer beförnit, 

NRammeln.) Rammela heift man es / 
wann die Haafen fich jung machen, 
Einen Rammler nennet man einen 
Hanfen Männliches Geſchlechts. 
be.) Das Mäunlein nenuet man eis 
nen Rehe⸗Bock. 


—* Weiblein eine Geiß. 
Die Zungen heiſſen Nehe s Kügletn oder 


Rehe⸗Kaͤlber / fie treten auf die Brunſt 
um Jacobi / ſie fegen/ fie geben auf das 
m Sof 
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Sraß / das iſt / auf die Weide. Dasſ trägt/ oder nur zwey Spieffe aufgefes 
en mod gel S'heril) Scheeig beit Bit: 
⸗ el 

fangen/ genicket / oder man gibt ihn ei⸗( Streif⸗FJagen.) Ein Streif⸗Jagen iſt / 

nen Genick⸗Fang mit dem Fang Mefd da man wegen groſſen Wildpreth ent⸗ 

fer / nicht geſtochen. Hat ein Fell undj weder etliche Netze geſtellet / und dar⸗ 

feine Haut / wird zerwuͤrcket. Des) auff zutreiben laͤſſet oder man heiſſet 

Rehes Schweiß iſt gut zu einem Pfef auch Streiffen gieben/wann man einen 

fer. Ein Schlegel von einem Rehe Saufinder lauffen laͤſtund wann er die 

iſt der Hinterlauff und ſeht gut zu bra⸗ Sauen antrüfft/ man dann diefelben 

ten. Ein Bug vom einem Rehe ik] mit groſſen Englifchen Hunden haͤtzet. 
ee arigei,y ua bien Me here ehren 

* . den die 

sone die Hirfihe/ Hindinnen. und (Streifen. ) Streifen — wann 
eRöhre.) Eine Röhre heiſt ein Fuchs oder a PET RIERT: 

Dadısstoch. " Tagen.) Tagen werden des Baͤres ftis 
E Schweine] wilde Schweine.) Man, ne Füffe genennet, 

macht ein Haag / bindet Geiler an. Such.) Tuch iſt lang. ı 60. Schritt. 


Stellet Harn und Wehr-Tuͤcher. 
. au , Wechſelen.) Wechſelen fagt man vor 
nenn — Su are alten milden Thieren/ — ſie von 
droben bey mm Hirſch )forder und hinter — — — —5 
Läuft itemein.Enger- Hakan Dei gmild,Kalbs)' Ein wild Kalb if ein jung 


Wieſen ſehr gebrochen. (dag ift ges) "er ; ' ; 
wühlet).gehet. auf die B, runft j.auffe Stuͤcke Wild dder Hindın / im erſten 


Graß / wird gehetzet / kaͤmpffet oder ſtrei⸗ 
tet mit den Hunden / wird von den Hun⸗ 
den geſtellet / laͤufft / laͤufft ein / faͤngt 
ſich ins Garn / wird von den Hunden 
gefangen / hat ſcharffe Waffen / Gew 
oder Gewehr / (das iſt / Zaͤhne.) Schlaͤgt 
viel Leute oder. Hunde darnieder / wird 
faͤllet / hr * — ein 
Fang gegeben / fo zwiſchen den Foͤrder/ I 
auffund Hals gleic wird auch in einem Garn oder. Gruben: 
a aa gleich zum Herden HEN Hierzu gebeift) gefangen 
Der Mag oder Eber/ eine Sau / Schwein. Wölfinne traben und wolffen |: das, if 
Ein hauend Schwein) oder Keuler/die! wenn fie Junge: haben: 
Mutter eine Bache/ welche feget. Ein (Wuͤrgen.) Würgen iſt / wenn ſich die 
jährig Schwein heiffet man einen jahr, Kunde, Wölfe) oder Füchfe beiſſen⸗ 
ichen und ee Friſchling / ein jung da ſagt man fie een 
98 Schwein ein Friſchling. (Zuwuͤrcken.) Zuwuͤrcken heift einem 
GSpiehz⸗Hirſch.) Spieß⸗-Hirſch iff ein: Hirſch / Stuͤck Wild oder. Rebe die 
Vvrrcch, der feine erſten Gehoͤrne noch Haut abziehen. 


Ende des vierdten Anhangen 





Jahr alſo genennet. 

Wolffe.) Der Wolff heulet / friſt/ zerreiſt. 
Hotzt oder laͤufft / trabet / wird geludertf 
gehetzt / gejagt / gefangen / von Hunden 
erbiffen / todt geſchlagen. Hat. einen: 
Balg/ wird geftreifft. . 

Sein. Maul: heift. ein Gebiß / die Zähne 

werden genannt Wolfis;Fänge.. Sei⸗ 

ne Füffe werden genennet Klauen.. Er 
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Rünffter REnhang 


begreiffend 


Deutſch / Brangöfitch-und Ftalianiſche 


—— 


Wie ſolche jetziger Zeit gemeiniglich zu Uberſchriff⸗ 
ten auff Brieffen gebrauchet werden. 
In acht nachfolgende Claſſes eingetheilet; 
= Als 
1. Hohen Standes: Perjonen. 
2. Beiftlichen Standes: Perfonen, 
3. Hoher Aemter und Collegien, 
4. Krieges-Officierer. 
5. Sürnehmer Zoff Bedienten, 
6. Hoff⸗ Bedienten insgemein. 
7. Sürnehmer bürgerlichen Standes, 
8. Kuͤnſtler und Handwercker. 


Erſte Abtheilung re 


Hoher Standes⸗Perſonen. (Gall.) Au irec haut.& trec.puiſ⸗ 


fan, & ıres.imvincible, Prince J O- 
1. Roͤm Ban ale SEPH, le primier, Empereur des 


( 
Em Alterdurchlauchtigften,, Zomains Te. * 
Großmaͤchtigſten und Unuͤber⸗ — — 


—— und Herm / (Ital.) Al Serenifimo, Potentiſſi- 
Herrn JZDSEPH diefes Nahmens dem mo & Invirtisfimo Prencipe JOSE 
Eviteny erwehlten Romiſchen Kayfer/ zu PHO, Primo, Ihperatore de mani 
allen Zeiten Mehrern des Reichs in! 2 Pismse, 


Germwnen/ zu Hungarn / Boheim Dak|“ na; * 
matien; Sroatien/ und Selavenien Kon,II. An die Roͤmiſche Kaͤyſerin. 
ge/ Erb⸗Herboge zu Oeſereich / Hergoge| Der Aller ⸗Durchlauchtigſten Gtoß⸗ 
zu Burgund/ zu Braband / zu Steyer/ zu woͤchtigſten Fuͤrſtin und Frauen / Frauen 
Farndten / zu Traͤim / zu kuͤtzenburg / Wür⸗ WilhelminaAmalıa, Roͤmiſcher Käys 
tenberg / Ober⸗ und Nieder-Schleſien ſerin / in Germanien / zu Hungarn / Boͤ⸗ 
Fuͤrſten zu Schwaben / Marggraten des heim / Dalmatien / Croatien / und Schla⸗ 
Heiligen Romiſchen Reichs / zu Burgau / Lonien / Koͤnigin/ gebohrner Hertzogin zu 
zu Mähren Ober und Nieder⸗Lauſnitz / Ge⸗ |Braunfd;weig und Luneburg / Ertz⸗Her⸗ 
fuͤrſteten Grafen zu Habſpurg / zu Tyrol / zu tze gin zu Oeſterreich / in Bahern zu Bur⸗ 
fird / zu Ryburg/ und zu Gortz / Landgra⸗und / Stryer / Kaͤrndten / Crayn und für 
en in Elſas / Herru auf der Windifchen ſenburg / Ober⸗ und Nieder⸗Schleſien 
Marck / zu Portenau und zu Salins / ꝛc. Wuͤrtemberg und Teck / in rn 
m2 auch / 
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Ach Jülich Giee und Berg Hergogin/  [.Ital.] A} Seremifimo & Poren. 
rer * ee! Fran ———— mo Prencipe Luigi XIV. Ræ Chri- 
an ab! = 6 . = R 5 
des Heil, — — * —— di Frangia e di Navar- 
auen der Windifchen Marck / der . 
——— Mörs und Ravenftein ıc) 94. Koͤnigin in Engelland. 
— Alergnädigften Käyferin und] [Germ.] Der Durchlauchtigften/ 
Großmächtigften Fürftin und Frauen) 
. Al. Tuͤrckiſche Kaͤyſer. (Frauen ANN A Königin in Sm 
"(Germ.) Dem Sroßmächtigften und tannien / Srandkreich und Jrrland. 
-  Wnübertwindlichften Fürften und Herrn/ zu Londen. 
‚Herrn Machumet / Tuͤrckiſchen Käyfer!| [Gall.] arrer-baure 5 tres-puiſ- 
auch in Egypten / Tartarien / Atab ien Idu⸗ (ge Princeffe Anna reine de le 


maͤa / Alexandria / Antochia/ Cappaddcia / b 
Berfien und Babplonien König, ec. rande Bretagne, Defenfarrice dcs 


(Gall.) au ere?- puijfane & tres)(# FO. —— 
invincible Prince Mahomet Empe- # Londre. 
veur des Turcs Sc. (Keal.) ala Serenuf mr — 

(Ital.) potentivſimo e iwwitisſi. "4 Principeſſs Anna, Re della Gran 
mo Prencipe Mabomet Imperarore|Br*!4g”4, Defenfarrice della Fede, 
deli Turchi. 0* — — Lendra. 

IV. Bönig in Spanien, | —— — —— 

(Germ.) Dem Durchlaͤuchtigſten / erm.) Dem Durch en 
Großmaͤchtigſten und Unäberwindlichften —— Fuͤrſten und Herm / 
Fürften und Herrn; Herrn CARDEDIdEM Kern EAN DEI der Schweden, S⸗ 
Dritten diefes Nahmeng/ in Hifpanien, Den und Wenden König/ Groß; Züriien 
beeder Sicilien/ Neapolis und Jerufa, Per Finnland) Hergogen in Schenen/Ehs 
lem König/ m f. te. ErgsHergogen zu Men/kiefland / Karelen/Bremen / Verden / 
Defterreich! Hergogen zu Burgund/ Bra; Stetin/Pommernjder Eafuben und Wen⸗ 
band und Mapland/ u. a.m. den / Fuͤrſten zu Ruͤgen / Herrn über Juger⸗ 

[Gall.] Au tres- baue & tres- — erg ir wie * * 

rafen bey Rhein ogen in Bayern 
puiſſant Prince le Roy Catolique, Fuͤlich Eleve und Berg ic. 

Charle III. Roy des Efpagnes & In. [Gall] ausrescbaur & tres-puif- 
des. 4 Madrit fant Prince Charle XII.Royde Suede, 

[tal ] A/ Serenisfimo e Por entuſi. des Goths & des Vandales , Grand 
mo Prencipe il ReCatolico,Carlo Ter- Prince de Finlande „ Due de Carelir, 
tio, Re della Spagne & delle Indie. Seigneur d Ingermanland. 

V. König in Franckreich. (Ital.) Alserenisämo®e Potentü* 

[Germ.] Dem Alter + Chriſtlichſten mo Prencipe Carolo XIE Re di Sue- 
Durchlaͤuchtigſten und Großmächtigften „;, Gran Ducadı Finlandia 
Faͤrſten und Herrn / Herrn ——— — ae 

i . XW, ig in 2* 
een SR zur Ronig in Daͤnemarck. 

[Gall] aw ıres haut & tres —— eg — —— 
pwilfent Prince Lewvss XIV. Roy tres en zu Ad emrci do egen/ös Wen 
Cbreiien de France & deNavarre, deuuid,_G:then Koͤnig / babor zu 

Sıkluy 
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SchlewigHalftein, Stormarn und Dit / ſtock / Stargard / kauenburg / Buͤtau / Arlay 
marfcjen/Öhrafen zu Oldenburg und Del und Breda / tc. Meinem Allergnaͤdigſten 

mienhorſt / etc. Koͤnige / Churfuͤrſten und Herrn. 

(Germ.] Au tres, baut & tres- XI. Churfuͤrſten zu Maͤyntʒ. 
puiſſant Prince FredricRoy deDanne-| (Germ.) Dem HochwuͤrdigſtenFuͤr⸗ 
marc de Norwegue. > hl —— ar 

(Ital.) Al Serenisfimo e Potentis- * ei zu Mayntz Erg; Biſcho 

des H.Rbm. Reichs durch Germa⸗ 

Fimo Prencipe Federico Re di Daniae Eu! Ert,Canglern und Churfürften / Bis 
diNorvegia. ſchoffen und Fürften zu Bamberg. 

1X, König in Poblen, [Gall.]-A/on Eminence Monfeig- 

[Germ.) Dem Durchl. Großmaͤch⸗ eur Lothaire Francois Eledleur & 
tigſien Särften und Herrn / Herru Friedrich Arch-Eveqwe de Mayewce Prince de 
Tr a a ar I N Bamberg, &e 
in fittanen zu Reuffen) Preuſſen / Maſo⸗ a . 

— * Kiodin/ Zolpinieny) tal.), Aſaa Ewivenx⸗ Monfiguor 
odolien/ Bodlachien/Biefland/Smolengs Zorbario Francefco Elettor & Arci- 


———— —— Ye ve/covo di Magonza,Prencipe di Bame 
ogen su Sachfen/Füli e und Bere fer, 
es Engern und Weftphalen/ des Heil. — en — 
Rdin. eichs / Ertz⸗Marſchallen / und Chur⸗ _. 
Fürften/Pandgrafen in Thuͤringen Marg⸗ Fuͤrſten und Herrn / Herrn Johann 
grafen zu Meiffenjauc Dberrugd Rieder⸗ Hugo / Ertz⸗Biſchoffen zu Trier / des 
Laußnitßz / Burggrafen zu Magdeburg / ges Heil. Roͤm. Neichs durch Gallien 
fürfteren Grafen zu Senneberg/ uf. |umd des Rönigreiche Arelat Ertz⸗ 
[Gall] Aurres-haur & eres-puis- Sanslern und Churfürften 
fant Prince Frederic Asgufl Roy - (Gall. & Ital,) ie beym 
. D 


Pologne& Electeur de Saxe. : 
(Ital,) AlSerenüflmoe Potentisfi= — Csun 
ano Prencipe Federico auguflo Re di ( Ce N Dem Hochtoirdig ften 
Polonia & Elettore di SıJonia. Dur hl. Fücften und m Herrn 
a ee Ani im Preufen, Sen emensrene Diff u 
Fuͤrſten und gerniperen Friedrichen Kb Coͤlln/ des Heil.Röm Reiche durch 
higein Preuffen) Margevafen zu Bram Italien Erg-Eanglern und Chur⸗ 
denbirg / des H. Rom. Reichs Ertz Ci Fuͤrſten u. . w⸗ 
merer und Churfurſt Souverainen Prin⸗ (Gall) Afon Eminenze, (ou Al- 
gen von Dranien und Neuſchatel / zu Mag veffe Serenisfime) Monfeigueur N.N.P 
ZDeburg / Cleve / Juͤlich / Berg Stetun⸗ Pom⸗ nn 2 2 «N, 
niern/ der Caffnden und Wenden / zu Mer Eleiteur & Arebeveque dr Colgne- 
cklenburg / auch ——— —5 — (Ital.) ASaa Eminenza, orero: 
Hertzogen / Burgg afen zu Rurn era/gürs| R ‚N. 
freu zu Halberſtadt / Minden Camin / Wen; ge —— N. 
dei I Schtveri Nageburg und Mors / error⸗ reivefcovo or, 
Grafen zu Habenzoflern | Rumpin/ dee XIV. Churfuͤrſten zu Bayern, 
Dear ePMavensberg pehenleinftschit (Ger) Dem Durcht. Fürften 
nn de md Herrn Herrn Marimilian Ce 
darn / Mars gg der Vehre und Bein ed j 
—— Rwenſteſan der Laude Aa Mmanuel, in Obersund Nieder⸗Bay⸗ 


m 3 erul 


- 


” 


ernauch der Ober-Prals Hertzoge CIral.) A fua Altezza Serenisfma 
N fals- Grafen beym Rhein / des 5). Madama N. Ducheffa di N. 
MR. Reichs Ertz⸗Truchſeſſen und XIX. An einen Zuͤrſten 
Ehurfinſten / Land⸗Grafen zuLeuch⸗ Germ) Seiner Hoch⸗Furſtl 
tenburg / und ſo weiter. Duͤrchlauchtigkeit / Herrn N. 
(Gall.) 4/0» Alieſſe Electorale (Gall.) A fon Alteſſe Monſeigneur 
Monfeigneur le Duc du Baviere. le Prince N. de N. 
(Ital) Aſua Alrezıa Elettorale (Iral.) a aa Altezza ul SigmreN. 
il Signor Duca di Bavaria. Principe diN. 
XV, Chur: Fuͤrſten zu Pfaltz XX. An eine guͤrſtin 
(Germ.) Dem Durchl. Fuͤrſten (Germ.) An Ihre Hoch⸗Furſt. 
und Herrm Herrn Philipp Wil⸗ Durchleuchtigkeit / Frau Nzu N. 
helm / Pfaltz⸗Grafen beym Rheins (Gall.) A So» altefe Madamelı 
des R.ReichsErtz⸗Schatz⸗ Mei Princefe N de N. 
fern und Eyurfürften u.f.w. -(Ital,) Afus Altezzs Madin 
(Gall.) : A fon Alteſſe Eelflorale la Principejf di N. 
Monfeigneur.leComte PalatindeRhin XXL, Einem Landurafen, 
(ital.) A fas Altezza Elettorale- (Germ.) Seiner Joch; Fürft, 
sl Signore Conte Palatino del Reno. Durchl, Herren Pand»- Grafen uf. 
XVI Churfürften zu Hannover, (Gall,] 4/0» Alrefe Serenisfi: 
[Germ) Dem Durchl.Fürften Monfeignenr le Landgrave de N. 
und Herrn / Herrn Georg Wilhelm/  (Ital.) 4 fu Altezza Seremfims 
Herkogen zu Braunſch. und Luͤne⸗ dSignore N. Langravio di N. 
BURHDSH.N,NeichsChnfl. u.fm.! XXL Liner Landgraͤfin 
(Gall.) A for Alteſſe Electorale, (Germ) Jhrer Ho Durchl. 
Monſeigneur le Duc de Brunſwic & der Frauen Land» Gräfin zu N. 
Lunebourg. (Gall) A/on Alreffe-Serenisfim 
(Ital.) Afua Altezza Eleölorale Madame N. N, Landgrawie de N. 
il Signore Duca di BraunfvsgaS| (Ital) Aſua Altezza Serenisfm 
Lunemburgo &c. MadamaN. N. Landgravia di N, 
XVIL. An einen Jerzog.. |KXHI. Einem Alarggraffen 
(Germ ] Dem Durdl.Fürften‘  [Germ Seiner Ho — 
u, Herrn / Herrnde. Hertzogen zuN. Herrn N Marggrafen zu M, 
(Gall.) A/or Alreffe Serenisfime (Gall.) 4So» Altes 





— — 


— — — — — — — — — 






Monfeigneur N N, Due diN, Monfeigneur N. Marquis fe de N: 
(Ital.) Aſua AltezzaSerenisfima) C cal.) ASua Altezza Serenifima 
iSignore N.N, Duca di N. il Signor N. Marchefeai N. 
XVIII. Einer Hergotʒin. Xxiv. Eue V 


{Germ) An Ihre Hochfürftl.) (Germ.] Der D { 
Durchl. Frau NHertzogin zu N. |u. Frauen ER Margaräfın zud 
(Gall) A on Alteffe Seremsfime| [Gall,) 4Son #ieel]e Serenijim 

Madana N, Ducheſſe de N, Madame N. Marquife de N, 
BR: — ) 






* 


[rel) Afua Altezza Serenijima [Germ.] hr. Freyherrlich (oder 
MalımaN.Marchefa d N. Hoch⸗Freyherrl. Gnaden / Herrn 
xXxV. Einem Pfaltz⸗Grafen. N. Freyherrn zu N. | 
[Germ ) Dem Durcht.Zürften! (Gall.] A sres-Hluftref0ß tres · no 
und Her Hn N. Pfaltz⸗G. bey N. bie] Seigneur Mon/. N. ie Baron de N. 
[Gall.) Aſon Alteſſe Serenifime (Ital-) AU Illuſtriſimo e Noviliiſi- 
Monſe gneur le Comte Palatin da N. mo Signore il Signore N.il Baron di N 
(Ital.) A Sua Alrezza Serenifima KXXVIL c Einer Frey⸗grau oder 
sl Signor Conte Palatino del N. ee ‘ 
xxvi. Einem Grafen. (Germ.)Yhr. Gnaden Frau Ms 
(Germ.) Seiner Hoc) + Gräfl, Freyin zu N. 
Excell. [oder Gnaden] Herrn N.| Gall.) Arres-Illuſtre (oder rres- 
N. Grafen zu N. noble) Dame, Madame N. Baronne de’ 
[Gall.] A Son Excellence Mon- N.nee N. > 
feigneur N.le Comte oder ConredeN. [(Ital.] AU Ilußrisfimae Nobilis” 
(Ical.) ASua Excellenza il Signor fima Dama, Madama N. Ba oneſſa 
N. Conte di N. di N. nata di N. 
XXVIL Einer Gräfin. xx Vnl b. Einem Abgeſandten. 
[Germ.] Ihrer Hoch⸗ Graͤfl. (Germ.) An Zhre Excellentz 
Gnaden / Frauen N. N. Graͤfm URN Herrn N. N. Ihr. Kayſ. Maj. hoͤchſt⸗ 
(Gall.) Ares llluſtie Dame, Ma- anfehnlichen Abgefandten. 
dume la Comtejfe (oder Conteffe)de N [Gall.]A Son Excell. Monſ. N. Am- 
(Ital,) A Sua Excellenza Madae- bafjadeur de Sa Maje ſte Imperiale. 
maN Contefa diN. - - [ital.]A Ss Exe. il SignorN. Am- 
-Xxvı. b, Einem Sreyherrn. bajeiarore diSua Maeflä Imperialer 
— 
Andere Abtheilung. 
Geichlicher Standes ⸗Perſonen 
TITUL 
XXX. Dem Pabſt Utal.) Alnoſiro Sauti ſemo Padre 
(Germ.) Dem Allerheiligſten / N. N. Romano: Pontifice. 
Allerhochwuͤrdioſten / und Seligſten  Nota: Der Geiſtlichen Chur⸗ 
Aı GO Vattern u Heren / Herrn fürſten Ditul ſeynd bey der Fuͤrſten 
von Goͤttlicher Fürfehung Pab⸗ Ditul ʒufinden. 
ſten des H. Stuhls zu Roms der: XXX. Einem Cardinal. 
Komiſhen Catholiſch⸗Apoſtoli⸗ Pr re onen 
ſchen Chriſtl. Kirchen / oberſten Bi⸗ in GOtt Vattern Durchl. Fuͤrſten 
ſchoffe und Stadthaltern / u.a. m. und Herrn Herrn N. Nder H. Roͤ⸗ 
IGall. Alres. ſaint here Pape miſchen Kirchen Cardinal / (u.a. m. 
Romaine. — Gall.) Apr Eminence Monſeig- 
m 4 yeun 











——— RER... 7. DR — 
nenr N.N. Cardinal duSacre College \Germ.] Dem Hochwuͤrdigſten 
«a Rome, Fürften und Herrn / Herrn N. D.erz 
(Ital.) Aſua Eminenæa Monſinore] wehlten Biſchoff zu N. und Hertzo⸗ 
N.cardinale delSaeroColl;gio aRoma) jen zu N. 
XXX.Einem Ertz⸗Biſchoff] (Gall.)a Som Alteſſe Reverendis- 
(Germ.) Dem Hochwürdigften| me Monfigneur N. le Eveque de N. 
Safe und Herrn / Herrn N. N. (Ital.) A Sua Altezza Reveren- 
rtz⸗ Biſchoffen zu N. "düfima Monſignore N. N.Veſcovo dei- 
(Gall.) a/0r Eminence—ou: Alteſſela ſanta Chieſa di Roma, 
Reverendishme) Monſeigneur arch. XXXV. Einem Coadjutori und 
Fveque de N. Succeſſori eines Stiffis. 
(Ital) A Sua Eminenza (overo:\ [Germ.] Dem Hochwuͤrdigen 
Altezza Reverendisfima) Monfignore Durchl.Fürften und Herrn / Heren 





N.N. Archiveſtovo di N. N. N. Coaqjutori uud Succeſſori 
IXXII. Hoch⸗und Teutſch⸗Mei⸗ des Stiffts Nu.am. 
ſter Teut ſchen Ordens. [Gall.] A Son Alteſſe Reverendu- 


EGerm.) Dem Hochwuͤrdigſten / AmeſSerenisſime] Monfeignear N N, 
Durchl. Fuͤrſten und Herrn / Herrn Coaajuteur & Sacceſſeur d' Eveque 
N. N. des hohen Meiſterthums ae N 
Adminiftratori in Preuſſen / Mei⸗ [Ital.] A Sua alrezza Reverenda- 
ſtern Teutſchen Ordens in Teutfch- Ama[Serenisfima] Monfignore[il Sig- 
und Welſch⸗Landen / u.a.nm. nore] N. N. Coadjutore & Succeſſore 

(Gall.) A Som alrefe Reverendis.\del Vefcovado di N, 
fime Serenisfime  Monfeigneur le XXXV1 Eines Abts. 
Grand-Maitre Teutonique. : (Germ,) Dem Hochwürdigfte 

(ttal.) A Swa Alrezza Reverendis. Fürften und Herrn / Herrn N. N. 
fina ‚[Sereniöfima] MonfignoreGrand erroehlten und beftetigten Abte des 
Maeflro Teutonico. Fürftl. Stifis®. ꝛtc. 
ZXXIU Johanniter Mieifter zu) Galli] Ajon Aſteſſe Reverendu- 

Mlalca. Ame Monfeigneur N.N. abbe deN. 

[Germ.) Dem Hochmürdigften; ( Ital.) Aſua alrezza Reverendise 
Fürften und Heren Herrn N. N. Ama Monfignore N.N Abate di N, 
Groß Prisen des Johanniter⸗Or⸗ AXXVAII. Æiner Shrfklichen Abs 
dens zu Zerufalem in teutfcheLande, tißin in einem welrlichen Stifft. 

[Gall.] An alreffe Reverends-| (Germ) Der Hochwuͤrdigſten / 
fime Monfeigneur le Grand Maitre| Durchl. Zürftin md Frauen / Frauẽ 
de Malte, N. N. geborner Hersogin zu N. des 
UEttal.) Aſua alterza Reverendis-Kayſerl. freyen weltl Stiffts M. po⸗ 
ma Monfignore Grand Maeftro diſſtulirt und confirmirten Aorikin. 
Malta. (Gall) A Son Alteſſe Reverendis« 
XXXIV. Einem Biſchoff von me Midame N.N. Duchef: de N. 


guͤrſtlichem Gebluͤt.  "asıfede N. 
j (Ical.) 







tal.] a Swa alrezza Reverends- [ Germ.] Dear Wohlwürdigen/ 
fima MadamaN.N. Duchegadi Saſ- Wohlgebohrnen Frauen’ Frauen 





fonia, Abbadeſſa di N. MN. des Käyferl. gefreyten Stifts 
XXXVIII. Einer Acbtifin in ei⸗ zu N. Prierin. 
nem weltlichen Stifft / [(Gall.] A Madame, Madame N. 
Graͤfl. Standes. N. Pricure d’ Abbaye de N. * 


[Germ] Der Hochwuͤrdig (Ital.) AMadama, Madama NN. 
Hochgebornen Graͤfin und Frauen/Prioreffa del” AbvaziadiN. 
Frauen N. N. des Kayſerl. Freyen'XLN. Einer Convent Jungfer. 
und weltlichen Stiffts N.Aebtifin.) [Germ.] Der Wohlwürdigen, 

[Gall.] a Son Excellence, Reveren. Wohlgebohrnen N. N. Eonvent 
diſime Madame, Abbeſſe de N. Com- Jungfer in dem Kloſter zu N. 
zofe de L.  ‚[Gall.] A Madame, Madame N. 

(Ital.) a fua Excellenza Reveren. N. Madame du Convent deReligieux 
dijimaMadama , abbadeffa d N.aN. 

Coneffa di N.  .(Ital.) a Madama Madama N. - 
XL, Einer Abtifin in einem Madama del convento religiofo a N, 
weltl. Stift ſo Sreybenl.Stand. XLIN. Einem Dom + Probfl. ı 

(Germ.) Der Hochwuͤrdig⸗ (Germ.) An Ihre Hochwürd. 
Hochwohlgebohrnen Frauen, Fr. Excell. dem Hm. Dom⸗Probſt zuN. 
N. des Kaͤyſerl. gefreyten weltlichen] [Gall.]) ASon Excellence Reve- 
Stiffts N. Aebtißin / gebornen Frey rendufime Monfeigneur N. de N.Pre= 
Frauen von R.u.a.m. vor de la Catedrale de N. 

(Gall) Arres- Ulufre & Reve-| (Ital.) ASua Excellenza Reve- 
rendisfime Dame, Madame N. N. ab-\rendifima Monfignore N, di N, Pre- 
beffe d° abbaye dell’ Eglije Carhedra= pofiro del Catedrale. 
de [uperieure à N. XLIP. Einem Dom ⸗Dechant. 

[ical,) Al IluflrüftmaReveren.| (Germ.) Ihr.Hochwuͤrd. Excell. 
duſima Dama, Madama N. N. abheſ. dem Herrn dom: Dechant zu N. 
fa del Abbazia della Chiefa Caredra-) (Gall.) A Son Excellence Reveren- 
le ſuperiore 4 N. düfıme Monfeigneur N. de N, Doyen 
XL. Winer Aebtißin in einem|duChapirre del? Eglife Catedrale den. 
welt. Stifft/fo Adel.Standes.| (Ital.) A Sua Excellenca Reve- 

(Germ.) Der Hochvürdigerendufma Monfinore N. di N. Decar 
Wohlgebohrnen Frauen / Frauen'no della Chiefa Catedrale di N. 
UM desfreyen weltlichen Stifts XLV. EinemProbſt oder Prior 
N. Aebtißin u.a. m. eines Alofters. 

[Gall.] Arres-moble Dame, A44-| [Germ.) An Ihr. Hochwuͤrden / 
dame N.N, Abæſſe a Abbaye de N. dem Hn. Probſt (oder Prior zu N. 

(Ital,) Alla Nobilifimadama,Ma-| [Gall,] a Monfienr,Monfieur x. 
AamanıN.Abbatiffa dell abbazia din Prevot & Prieur du Monafiere des 


LI, Æuner Priorim  , Religieux de N: 
N (Ital.) 





[1tal.] Aa/Signore , il Signore N. ren, Raͤthen und, Aſſeſſorn des 
Prepofito.e Priore del Monafiero dell Furſtl. N. Conſiſtorii ʒu N. 
religioſs di N. (Gall) 4 Mesſeurs, Mesfiewrs Le 
XLFI, An einen Probfk. eines ge Preſiaent, Conpilers & Afeffenrs 
meinen Stiffes/ onicht von |:celefrfliques duConfiflöire de N.a N, 
de. (Ital.) A Sigwori, I Signori,.Prefi. 
(Germ.) Ihrer Hoch’ Ehrmürs|denre , Configieri & Affeffort Eeclefie 
den ‚dem Herrn Probſt zu N. aftiei del ConfiflorißdiN. a N. 
“ [ Gall.) a Monfenr,Monfeur N. LI. Einem General⸗Superint. 


N. Prevöt du Chapitre de N. (Germ.)Dem Magnifico,Hody 
(Ial.) AlSignore il Signoren.x Ehrwuͤrdigen / Hoch = Achtbaren 
Prepofuo del Capitolo di N. und Hochgelehrten Herrn N. N. 


XLVMI. Eisen Dom » Kuͤſter / der H. Schrifft Doctori, und des 
Scholaſtico, oder dDom⸗Cantoren Chur⸗ und Fuͤrſtenthums N. Gene⸗ 
(GGerm.) Ihrer Hochwuͤrden / ral⸗Superintendenten / u. a.m. 
dem Herrn Dom⸗Kuͤſter / Dom⸗ (Gall) A Monjieur, Monſieur N, 
Scholaſtico oder Cantorn zu N. |N. Dodleur en Theologie & Surinten- 
[Gall.] 4Monfeur, Monfieur N.\|dant Generäl de la DoäirineChresien: 
deN. Marguiller (ou Scholafique ‚ne &c. 
ou Chantre ) de la Catbedrale de N. Cital.) AlSignore ‚il Signor N. N. 
[Ktal.] A Signor, il Signor x. di| Dortore di Tbeologia Sopr” intendente 
N Segreflano[ overo Scolaflico ) ove-\Generale dellaDosrrinaChristiana, as 


70 Cantore delCaredrale din. IL. Einem Superintendenten. 
XLVIII. An den Räpyferlicbeni [Germ.] Dem Hoch-Ehrwuͤr—⸗ 
Beicht: Vater. digen, Hoch: Achtbaren und Hoch; 


(Germ.) Dem Hochtwürdigs[gelehrten Herrn NN. Ober Pfar; 
und Andächtigen in Ehrifto Parri.|rern und Superinten. zu N. u. a.m. 
Herrn Patri N. Socieratis JEfuU] (Gall) AMonfleur, Monſieur N, 
Presbytero, und der Röm.Käyfer..] Premier Minißre de Parole de Dien, 


May. Beicht⸗Vatern / u ſ.w / & Surintendant Ecclefiaflique de N, 
XLIX. Aneinen Münch Domi-| (Ic al.) A/Signore, il Signor;N.N, 
nicaner:Öders. Primo Miniflro della Parola di Dio ‚e 


(Germ.) Dem Ehrmwürdigen|Sopr’ Inzendente Eeclefaflico a N. 
Mater Bruder N. des heil. Domi-| LI. Kinem Senioren. | 
nicaner-Drdens zu N. [Germ.) An feine Hoch⸗Ehr⸗ 

(Ital,) Au Reverende Pere, Frere würdenden Herrn Senioren und 
N, dell Ordre de Sainıe Dominigse, \farzernder&hriftl Gemeine zuM, 

('tal,) AlReverendo Patre, Fra- [Gall.) 4 Monfieur, Monfßeur N, 
tre N. dell’ Ordine ds San Daminsco ‚\ancien miniftre du Saint Evangile de 
AN, \ FefusChrifl & Pafleur de PEglife den, 

L. An ein Confiftorium. (tal) A/Signore, il Signor N, 
i (Germ.) Tu. Herrn Prafiden- antico Miniftro dei Santo Evangetio di 
IGir- 


3% (99) * 


— — — — — — 
iefa| Elemoſinario 6 Miniflro della Parola 


Giefa Chriflo e Paflore della Chiefa 





diN. di Dio | Predicatore Caftrenfe).del Ri- 
LIV. Einem Pfarrerioder Limento di N.an. 
Prediger. LVI. Einem Diacono oder 
(Germ.). Ihr. Wohl⸗ Ehrwuͤr⸗ Caplan. 


den. Herrn M. N. Wohlverdientem (Germ.) Ihr. Wohl⸗Ehrwuͤr⸗ 
Pfarrern und Seelſorgern zu N. den / Herrn N. N. wohlverordneten 
[Gall.) A Monfeur,Monfieur N, Diaconound Seelſorgernzu N. 
Miniftre de .la Parole de Dieu de P| [Gall.) A Monfeur,Monfieur N; 
Egliſel au Preſcheur oder Predichteur x.Chapellainf oder Diacre] a N. 
oder auch aR-verendifime4iniftre.]| [Ital,] AlSignore, il Signor n,N, 
[Ital.)- AlSignore, ilSignor N. N. Capellano o Diacono [curaro] a N, 
Predieatore (Sacerdote ‚dal molto LVII. Einem Dorff- Pfarrer. 
Reverendo Miniflro ) 6 Paflore a N. [Germ.]%hr.Ehrwürden Herrn 
LV. Einem Feld⸗Prediger. N. N. wohlaerordneten Pfarrern 
(Germ.) Ti. Herrn N. N. und Seelforgern der Ehriftlichen 
wohlbeſtalltem Feld = Prediger bey Gemeinde zu N. 
dem N. Regiment zu N. [Gall.] A Monfeur, Menfieur N, 
(Gall.) 4 Monſieur, Monfieur N.|N.Cureder Paroisfiens an village a N. 
Miniftre Aumonier (de la Parole de\ (Ital.) AlSignore, il Signor N. N. 
Dien) au Regiment deN,a N. Curato [Paßore) di Parochiami nel 
(Ital.) Al Signor,sl Signor N. N. Villacgio di N. 
— 


Dritte Febtheilung. 
Allerhand hohe Ambts » Tikul, 


LVIIT. Dem geſamten Kaͤyſerl Roͤm. Reichs Cammer⸗Gerichts zuWetzlar 
Cam̃er⸗Gerichts⸗ Collegio LX.An dz Gerichte zuRothweil. 
zu Wetzlar Denen Hoch + und Wohlgebohrnen / 
Dem Hochwuͤrdigſten Chnr⸗ Fuͤrſten/ Hoch; Edlen Geſtrengen / Veſten und Hoch⸗ 
Hoch und Wohlgebohrnen Hochs Edelge⸗ gelehrten Herrn / des H. Rom. Reichs Hof⸗ 
bohrnen / Hoch-⸗Edlen und Geflreugen| Richtern und Aſſeſſoren am Hoff Gericht 

Ehe ga nk au zu Rothweil. 

eſſoribns / des Hochpreißlichen Kaͤyſerl 
ee hm Reis Kammer , 6: |-X4.24n Die HerrenStaaten von 

sichts : Meinen Gnaͤdigſten / Gnaͤdigen / Holland. 

Hoͤchſtgeehrten und Hochgeneigten Her | Denen Hochmoͤgenden / (oderHoch⸗ 
ren. Weslar mächtigen JHody Wohlgebohrnen Hoch⸗ 
LIX.Anpaäfident ern. Aſſeſſores Edien / Geſire agen / Edlen /Veſten Hochge⸗ 
des Cam̃er⸗Gerichts zu Verzlar.|iehreeny Wohlfuͤrſichtigen / Horh⸗ und Wol⸗ 
Denen Hoch⸗Wohlgebohrnen / Wohlge⸗Weiſen Herren Staaten der Uniirten oder 
bohrnen / Hoch⸗Edlen / Velten und Hoch; [vereinigten Niederländifchen Proringen, 
gelehrten / Hochverordnsten Praͤſid en ten Meinen Gnaͤdigen / Hochgebiten den / Groß⸗ 
yind Ajjefforen des Kaͤyſerl. und des Heil⸗ guͤnſtigen und Hochgeehrten a 

5 N 2 





IL 





2% (100) . 2° 
LXIL An die Bönifihe Land⸗ weitheruͤhnten und des H. Roͤm. Reich: 
Stände. und Handels; Statt Nürnderg/ etc | 
Denen Hoch ind Woylgebohrnen auch XV IF! rrancktrth am Mayn 
Wardig⸗ Wohlgebohmnen und Geſtrengen Denen Wohl: Edelaebohrnen Gefttin 
Heren) Nom, Kayſ. Mai. refpective Ge⸗ gen Veſten Wohlfurſicht igen / Hoch⸗ u 
heimen / wie auch andern Raͤthen / Caͤnme⸗ Wohlweiſen und Hochgelehrten Her: 
gern) verordneten Konigl. Staithaliers Shulthe:6 / BDurgermentern | Schöpert 
Sbriſten undo ficirern und Land; Necye und ganzen Kath des H. Mom. Nerd: 
Beyſitzern imKonigreich Bohmen. Käyferlichen Wahl und Haudels⸗ Stad 
- LAXIT An Churfurſtl Maͤytzniſ. Franckfurth am Mayn ꝛc. 
Statthalter und Raͤthe zu UXIX. Dom-Lapitel zu Cölln, 
Mayntʒ Denen Hochwuͤrdigſt ⸗ Hochwuͤrdigen 
Denen Wohl⸗Ehrwuͤrdigen und Wohl, Durleuchtigſt ⸗Durchleuchtigen / H 
gebshrnen/ auch Wohl; Edel; Ver; und gevobrnen/ Hoch⸗ Edlen / Pochgelehen 
Hochgelahrten Herren Churfürtl. May; Kirn Dechant / Probft und Eapituları 
erfchenStarthaltern u.NäthenzuManng, des boden Doms Stiffts in Colln ıc, 
Oder: L Dom Capitul zu Würsb, 
Denen Hochwuͤrdigen / Hoch⸗Wohlge⸗Denen Hoch⸗und Wohl: Ehrmürdigen 
bohruen Hoch Edlen gebohrnen /Heftrem Hoch und Wohlgebohrnen / auch Wohl 
en Wohl Ed Vo und Hochaclehrten / Edlen Thum⸗Probſt / Dechaut [Senior 
hurfurſil. Hoff Praͤſidenten / Groß⸗Hoff, uud Capitul gemeiniglich des Griffe 
meifter/Sanglery/Cansley;Directorn/geher Wuͤrtzburg / meinen u. a. ma. 
men Hof⸗ und Regicrungs zu Maynt/) LXXI. Ober Conifitorium zu 
meinen u, (10, i j Dreßden. 
LX / V. An Shurfürftl. Sächfifl Denen Hochtwärdigen und 
Regierung zır Dreßden. bohren Herem/ wie auch wur 
Denen Wohlgedohrnen Hoch⸗ Edelge⸗ gen / Hoch und Wohl: Edlen eſt 
bohrnen / Veſten / auch Wohl Edel u. Hoch⸗ Hochgelehrten / des churfuͤrſtlich 
gelehrten Churfürftl. Sachſif zur Landes⸗ Hochlobl. Dber ı Conſiſtorn 
Regierung geordneten Cantzler und Raͤ⸗-Hochverordueten Herrn Deafid 
Shen zu Dreßden. Rathen und Affeforem ac, 7 
LXV. An die geheimen Raͤthe LXXIL.Contittorium ze® 
34 Drefden, Denen Magnificis]/ Hoch sE 
Denen Wohlgebohenen Freyheren/auch SWS odyCdleny Beften 
Hoc Edelgebohrnen Herren / Herren Chur⸗ ten Bi urfürfil. Saͤchſiſ * 
fürftt, Säcfif. behanfehnlichen geheis Mor zu beiphig Hochberor 
men Ratng;Directoen und würcklichen ges, Diretors und Ak foribus, 
heimen — Dreßden /meinen u.ſw. LXXII. An die UInive 
LXVI. Rith zu Leipzig. Keipsig 
Denen Maynifiis/ Hoch⸗ und Wohl⸗ Denen Magnifico 
Edlen Wohl; Ehren: Velten / Großacht⸗ würdigen? Hoch 
bahren Hoch und Wohlgelehrten u. Hochs 9 : 
weifen Haren Burgermeiftenn und Hoch⸗ Achtb * TERN ı 
zu Leipzig urſ. w. ten Herrn Rı ctori, 
XVM Rab zuftürnberg \Do&toribüs, bey’de 
Denen Hoch Edelgebohrnen / Geftrem Univerſitaͤt Le 


Edlen / Weite d 
gen / Edlen / Veſten und Hochgeleh ei LXx N. 































—* 


wohlfuͤrſichtigen / doch» und Wohlwei 
Lerren, Botherm iſtern und Rath der 





—— — 
* 


* 


— — — — — (tor) — — — —. 
Rectoren ud die Herrn profeſſo ; LXAVAIÆEinuer Juriſten Facultaͤt 
res der Univerſitaͤt WR. Denen Magnıhcis, Bol ; Edlen) Ber 

(Gall.)_ A Mefhieurs le Magnif-\iten und Hochgelahrten Seren Ordinarid / 
‚que & les Profeffeurs,duCorpsillufre, Geniori und andern Poctoribus bey der 


de !’ Academie d’N, | Hoͤch⸗ Lobl. Juriſten Facultaͤt auf der Uni⸗ 
verſitaͤt R. 


(ltal.) 4Signori, 1 Signori Pro- LXXFIIL Medi: iniſchẽ z 
* | i ẽ Saculeät. 
Jon del? Adwprifimo Corpo deiF-A=, Denen WolsEdlen/ nn und Hoch⸗ 
eademiadiN, — —— Dechant / Seniorn und 
— An — Pe - — J — Facultaͤt bey 
erm.) Tit Herrn RR. Do. der umperutat 3% 
ctori (Licentiato, Magiſtro) und LXXIX.Pbiloßpifäbe Saculeht, 
A oil. € * Deuen Wel Edlen / Veſten Hochacht⸗ 
rider Heil. Schrifft [der hahren und Hochgelchrten Herm Deca 
Weit/Weiß⸗ irn um : 
r Artzeney / ‚no | Seniorn und andern Affefforn dee 
b N 9 — | —— Facultaͤt bey der Univer⸗ 
all. JAMonſieur, Monſteur N. Je. 
Dofleur (Licentie, Maitre) & Pro- LXXKX. Schöppen-Stubl. 


feſſeur en Theologiel Droit, Medicine, — a 
rule ir | 






Hocgelehrten und. Hochweifenf 

—* Hoch-⸗ Verordneten Herrn Seniori und 
AlSignore, sl Signore N.dN. Dostore | andern fefloribus des Churfuͤrſtl. Saͤch⸗ 

fZicentiaro, Ma«eflro) e Profeffore ds ſiſchen hochloblichen Schoͤppen⸗Stuhls 

Teologia Legge , Medicina , Filoſaſia zu Leipsig. , 

“N. LXXX1. Ober⸗Hof⸗Gericht zu 


Leipzig. 
LXV. einer Theologiſchen Denen Hoch —— S 


Kacultaͤt. Edelgebohrnen / Geſtrengen / auch Wohl⸗ 

Denen Hoch ⸗ Ehrwuͤrdigen / Hochacht⸗ Edlen / Veſten und Hochgelehrten / des 

Haren und Hochgeiehrten Herrn Dechant / Chur⸗ und Fuͤrſtl. Saͤchßz. Dber⸗Hoft Ge⸗ 

Seniorn md andern | Dodtoribus der richts zu Leipzig Hochanfehnlichen Wohls 

Theologiſchen Facultaͤt bey der beruͤhm⸗ —— Herrn Ober⸗Hof⸗Richtern 
gen Untverfität zu L. ec. und Benfigern/ 2,.Meinen u. ſ. w. 


RE BAER ER RRAN RER EEE 
Vierte Abtheilung. 
Titul allerhand Kriegs » Offieirer, 
IXXXII. Einem Generaliffimo.jefäImperidle- 
(Germ.) An IhreExcec Herrn LAXXIII. Einem Generaliſſimo 
N. von N. Roͤm.Kayſerl. Majeſt. zur See. 
hoͤchſtbeſteltem Generalifimo. An Ihre Excell. Herrn N, Ad⸗ 
Gal4 fon Excellence, Monyeig-miral und Generalifimo über 
mau die Schiffe Armatazu.®. 
Mjejte Imperiale. | (Gall.) A fon Excellence Monſeig- 
(Kal.] Afua Escellenza il Sıgnorineur des. Grand Ammiral den. Chef 
da General delP wmwate di aaa Su vintenant General du Commer“ 
W3 nd 


# (102) e_ _ 

(Germ.) In Ihre Excell. Herm 
*. bey Ahr. Roͤm. Kayſ. Majeſt. 
Ai N. Aminaglio dis. Capoe Sopr ochſtbeſtelten Gen. Wachtmeiſte,. 
Intendente General, del Coummercio— Gall,] A Jon Excellence, Monjeig. 
Nuvigazion[Generalifimo) del Mar: | sur N General Major de [a Majeſè 





elf navigation de N. 
(Ital.] Afas Eecellenza il Signo 









di N. mperiale. 
LXXKIV. Einem Vice. Genera (Ital.) Aſua Excellenza il Signore 
zur See. V. General Maggiore di-fa Majeſta 


'[Germ.] An IhreExeell. Herrumyoeriale. 
N. Vire-Admiralüber die Schiff | LAXXVIUL. Einen Oeneral: geld 
Armata zu N. Zeugmeiſter. 
(Gall.) A fon Excellence,Monfeig:| (Germ.) An Ihre. Er; 
neur de N Vice: admsral de la Flotteſ Herrn von N. Mom. Kaͤ 
(on des Galeres de N. æ N. höchftbefteltenenera FF Us 
(Ital.) ASua Eccellenza, il Signor meifter. . 
Pice-ammiraglio,delle armare Sga\ (Gall) A fon Excellence Mon 
lere navali (Vice Generale del Marcs| feigneur de N, General Maitre de!’ 
diN. di N. Artillerie de [a Majeſté Impersale. 
LXXXV. Einem General⸗Feld⸗ (Ital.) + fua Excellenza ilS gnor 
Marſchall. di N. Gran-Maceſiro dell Artilleria 
[Ger.) AnIhre Freell.den Herrn ai ſua Maeſtà Imperiale. 
von N. Roͤm Kaͤyferl Mai, hoͤchſt⸗ LXXXIX einem Obriſtẽ zuRoß. 
beſtelten General⸗Feld⸗Marſchall. (Germ.) 8 Tit. Herrn / Herrn 
Gall.) A/on Excellence Mo-. N. N. Ihr. Roͤm. Kaͤyſ. Majeftät 
feigneur des Marechal de Camp,Ge-höchbefteilten Obriſten zu Roßloder 
neral des Armées de [a Majefle Im. Fuß.) 
periale, Gall.) A Monfeur ‚Monfieur N, 
(Ical) a fra Excellenza il Signor de N, Colonel de Cavallerie (d’ Infan- 
din.General Luogotenente dell Ar-terie ) de fa Majefle Imperiale. 













mate di ſua Macflä Imperialo. (Ital.) Al Signore, il Signor.N, di 
LXXXVZ Einen Benerak |N. Clonollo di Cavalleria. (d’ Infan- 
Lieutenant. reria) ds [ua Maeſia Imperiale. 


(Germ.) Ihr. Excell. dem Hu. XC. Einem Brigadier. 
von N. Ihr. R. Kaͤyſ. Maj. höchft-_ (Germ.) Tit. Herrn von N.Ihr. 
beftelten Gencral⸗ Lieutenant. Roͤm. Kaͤyſ. Maj. über dero Regi⸗ 

(Gall) A fon Excellence, Mon- menter höchftbeftellten Brigadier. 
ſeigneur de x. General. Lieus enant des) (Gall) AMonfewr , Monfieur de 
Armers de [s Ma:fä imperiale, N. Brigadier & Chef de Brigade de 

(Ical.) A fua Eccellenza il Signor [a Majefte Imperiale, 
din. General Luogotenente del’ ar, (Ital.) Al Signor, il Signor di N, 
mare di [ua Maejla Imperiale, 'Commandante e Capo delle Yquadrt 


LXXXVII. einem Gen. Wachim di ſua Maeftu Imperiale. 
| xcı 


XCl. Einen General-Auditeur.  (Germ.] Tic. Herrin N. von N. 
- [Germ) $. Tit. Herrn N. N.|Churfürftl, Durchl. zu N. hochbe⸗ 
Ahr. Rom. Käyf.- Maj. hochbeftell-|itellten Obrift-Fieutenant zu N. 


ten General⸗Auditeur. 


[Gall.) 4Monfienr, Menfieur N, 


(Gall.). A Monfeur, Monfeur N. He N. Seigneur à n. Lieutenant Colo- 
N. Grand Inge & Chef de la fuſtice] nell de Cavallerie [d' Infaterıe] au 
militaire des Armees de [a Majefle| Regiment de Mon/, le Colonell x. de 


Imperiale, on 
(Ital.) AlSignore, il Signor NN 


Grand Giudice e Cxpo della Giufitia| 


militare dell’ Armatadi Sua Maefl« 
Imperiale. 


In. au Service de fon Altefje lectora- 


ie de x ü , 

(Ital.) AL Sigwore, il Signor x. di 
n Signor dN.Luogö renente Colonel« 
0 di Cavalleria (d’ Infanteria) di ſu.a 


XCII. Einem General: Be: |adezza Elerrorale, di N.N. 


waltiger. 


XCV. An einen Major oder 


[ Germ.] S.T. Herrn N. N] Obriften Wachtmeiſter über 


Ihrer Roͤm. Käyferl. Majeft. über 
dero Armee höchftbeftellten Gene: 
ral⸗Gewaltigern. 


die Dragouner oder Reu⸗ 
ter 
(Germ.) Tie, Herrn N. von N. 


(Gall.) A Monfieur Monſieur N. bey Herren N. Hertzogen zu N. 
N. grand Provös des Armees de fa Fuͤrſti. Durchl. uͤber dero Dra⸗ 


Majefle Imperiale, 


goner Regiment [Meuterey] hoch⸗ 


Cral) 41 Signore, il Signor|beftellten Dbriften Wachtmeiſter. 


N. x. Grand«Prevoflo dell’ Armi di 

SuaMaefla Imperiale, 

XCIII. An einen Commendan- 
ten und Kriegs Rath, 

[ Germ.] An Zr. Excell. den 
Herrn N. N. von N. Obriften, 
Ihr. Kaͤr ſe Majeſt. höchftbeftellten 
Kriegs⸗Rath und Commendanten 
uͤber dero Veſtung zu N. 

(Gall.) A fon Fucellence, Mon- 

 Jeigreur N. de N. Colonel, Confeiller 
de Guerre & Commendant dans la 


[Gall.] 4 Monfenr, Monfeur Ni 
de n. Sergeant Major des Dragons 
[de Cavatlerie) au Regiment de monf. 
æ Coloneln. den. au Service de ſon 
Alteffe Monfigneur le Prince den. 

[ital] 4/ Sıgnore ‚il Signor N. 
din, CapitanotenentedelleGuardie, 
d’un Regimento di Dragomi [Caval- 
ria] di S. A. S. il Signor Prentipe din. 

XCVI. An einen Obriſten 
Wachtmeiſter zu Fuß. 
(Germ.) S. T, Herrn N. von 


Fortreſſe de N. au fervice de [aMa-\R. bey Herrn Hertzogs zu N. 


jefte Imperiale. 


Dwurchl.über dero Infanterie buche 


[1tal.] 4a Excellenza,il Signor, ‚beftellten Obriſten Wachtmeiſter 


N di N.Colonello Configliere dı Gu- 


errae Commendante della Fortezza, 


zu N. 
(Gall.) 4 Monfieur, Monfieur N. 


di.N. per lo Servizio di Sun Maesla de N. Sergeant Major d’Infanterie 


Imperiale, 


xCIV. Einem Obriſt⸗Lieute⸗ x, auſervice de Son A. S. den. 


nant. 


au Regiment de Mr. le Colonel N. de 


n4 [Ital.] 


cd — 
[Ital.] 4/ Signore il Signor x.di [Gerin.] Te. Herrn N. von N 
w. Sergente Maggiore d’ Infanteria di, bey Herrn Hertzog Hochfuͤrſtl. 
8.4.5. din. Durchl. N. N. über dero Cavalie— 
Xcvil. An einen Rictmeifker.irie hochdeſtelltem Capitain⸗Lieute⸗ 
[Germ.] Tie. Herrn N. von N. nant zu N. 
bey Herrn Hertzogs zu N. Hoch⸗ [Gall] A Monſeur, Monfeur N, 
fürftl. Durchl. hochbeſtelltem Ritt⸗ \de N. Liewienant Capitaine de Caval. 
meifter, lerie au Regiment de Monf, de Colonel 
[Gall.] Monfieur Monfieur n. de au Serpise de S. A. S. le Duc de N. 
N. Capitaine de Cavallerie du Regi-| [ltal.] AlSigwore, il Signor N. di 
deMr.le Colonel x.den.au Service de N. Luogorenense Capit.ano di Cavalie. 
S. A. S. Monfeignear le Due din, - ria di S. A, S. il PBuca di N. 
[(Ical.] Al Signor, il Signor N.di) Cl, An einen Lieutenant zu 
Capitano di Caualleria di 5.4.5. Du- Pferd oder zu Fuß 
cadi N. [Germ.] Tr. Herrn M. von N. 
xCvill. An einen Hauptmann. bey Herrn Rittmeiſters [Haupt 
[Germ.] Ti. Herrn N. von N. manns]von-®. Compagnie wohl 
hr. Kir Majeft. über dero. In⸗ befteltem Lieutenant. 
—— höchftbeftetem Haupt] LGall.] A Monjieur, Monfeur N, 
mann zu N. de N. Lieurenant de Cavallerie [a In- 
[Gall.] Monfeur, Monfieur x, de fanterie) dans la Compagnie de zon/. 
N. Capitane d’ Infanterie au Regiment le Capiraine deN. 
de mon/.le Colone! N.de N.au Service|  Cital.) AlSignore, il Signor N. di 
de Sa Majefle Imperiale. IN. Lwogo tenen ds Cavalleria [d’ In. 
[Ital ] AZ Sigver, il Signor N. di fanteria 6 Fänti] nellaCompagnaz del 
N. Capivano d' Infanteria di Sua Signor C apirano dıN. 











Maefla Imperiale, Cl. Æinem Corner. 
XCIX. Aneinen Regiments» | [Germ] Zi. Herin N. unter 
Quartiermeiſter. des Herrn Obriſten / von N. Com⸗ 


[ Germ. ] Tic. Herrn N. von N. pagnie wohlbeſtelltem Cornet zuN. 
bey Herrn N. zu N. Hochfürftl.| [Gall.) A Monſeur Monfieur de 
Durchl. über dero Negiment hoch⸗ N Cornere 4 la Compägnıe de Monf. 
beftelltem Regiments⸗Quartier⸗le Colonel de N. aN. 
meifter zu N. (Ital,) A/signore, il Signor diN, 

[Gall] 4Monfeur, Monfieurn.| Corneıto dellaC ompagnia del Signor 
den. Maitre de Logis au Regiment de| Colonello di N, 
Monf. de Colonelx, den. au Service| Clll. An einen Fahndrich zu guß. 
deS.4.S.den. - (Germ,) Zi. Heren R. von? 

[ftal.] 4/Signore, ilSignor 5. s.|unter der N. Compagnie wohlbe⸗ 
xæsſiro di Quarteri di S. A, S. deliftellten Fahndrich zu DR. 

Regimemo di S. A,S. diN. | (Gall,) A Monjieur, Menfieur da 
C. An einen Lapitain Lieute⸗ N Enjeigne(ow Part Enfeigne,) din. 
nant zu Pferd. "Janserie 


Go) ZB 


Fonter) e de la Compagnie de x. au Fürftl. [I wohlbeftaltem Proviants 
Ber ‚gimeut de Mon leCeiosel N. Meiſtern / oder Verwalten zu N. 
(ital) A/ Sigwort, il Signor N. Al.) [ Gall.) 4 Monfieur „‚Monfieur N. 
fert [infegna, porı? Infegna) de? Ir Commijfaire des vivres de S.A.S.aN, 
fanteria della Campagnia dis ‘ [Hal ] AlSignore, ihSignor N.N, 
CIV.An einen luditeur oberes Governatore, 6 Adminiftratore ö Com- 
güments - Schuueiſſen. miſſario di vivere di ſua altezza Se- 

[Germ.) Tit. Herrn WR wol⸗renæöima di N. 
bejiellten Auditeur des Regiments CVA An einen Corporal. 
zu N. (Germ.) Tit. Herrn N. wohl⸗ 

Gall.) 4Monfeur, Monſt. & x beſtelltem Corporal bey der N. 
Auditeur dans le Regiment de N. Compagnie zu N. 

(fcal.) AalSıgnore,ılSigner N.N.| (Gall.) 4 Monfeur, Monfieur N. 
Auditore del Regimento di N. Corporale du Compagnie de N, an. 
CV. An einen Quartiermeiſter (Atal.) Al Signore, sl Sıgnorx.n. 

(Germ. ) Tit Herrn N. N. wol⸗ Corporale della Compagnia di n.aN, 


befteiten Quartiermeifter zu N. ‚CIX. An einen Regiments: 
Gall.) A Monfiear, Munfieur N.| - Tambour. 

M ırechalde Logis , au Regiment de\ (Germ,) Tit. Herrn N. N. wol⸗ 

MAN, Ibeftaliten Qambour bey dem N, 


Cial) Al Sigmore, il Signor x,x. Regiment zuN. 
Fourriere maggiore delRegimenz din. (Gall) A Monfieur, Moufenr N, 
CVI.An einen Kriegs⸗ Com̃iſſar Tambour Major du Regiment de N. 

(Germ. )Tir. Herru NN. Chur⸗ (ital.) A/Signor, i/Signor N,N, 
füritt, Durchl. zu N. hochbeſtelltem Tamburino del Regimento din. 
Kriegs-Commiffario. CX. An en erg Hl 

[Gall.] 4 Monfeur,Monfeur N.) (Germ.) Tır. Heren N. wohl 
Commijfarie de Guerre de fon Alıee beftelltem ‘Pfeiffer bey dem Regi⸗ 
Ekdorale deN, Iment zu N. 

[deal.] Signore, il Signor NMN. [Gall,) A Monfieur,Monfienr N. 
Commijfırio dsGuerra di [ua Altezza|fowör de Flütes du Regiment de N. 


Elettorale di N, (Ital.) AlSignore ‚ılSignor s.N, 
CVIl. Zinem Proviantmeifter) uonatore di Flauto del Regimente 
oder Verwalter. di N, 


(Germ.) Tit. Heren N. Hoch⸗ 
—— 
Fuͤnffte Abtheilung. 

Titul auff fürnehme Hoff Bediente und anders hohe 


Minifiros, 
d . CKI, 


Sem nn RIM on 2er 
CXI. Aneinen Scarczhalter. | [Gall) 4/or Exeliene, Mm 
(Germ,.) An IhreExeellentz den ſeig eur N. de N. Conſeiller de la fu- 
Herrn von N. Jyrer Roͤm. Käͤhſerl. Pre la Cour (d' Etat, de ja Maje- 
Mai. höchitseftalltem Statthalter Ae Imperiale. 
zum. ıc. (Ital.) A fwa Eecellenza il Signer: 
(Gall) A fon Excellence, Mon-'n. di N Configlsere della Giufliesadi 
ſeigreur deN. Vise-Roy de Sa Majc Corte [Stato] di fua Maeſtà Imperi. 
fle Imperiale. ale 
(ital) A fas Eccellenzail Signor| CXV. An einen Reihe; Hoff⸗ 

N. Vice.Ree Governateredi Sua Rath. 

Aacſtà Imperiale. [Germ.] An Ihr. Ercell. den 
CXII. An einen geheimen Rath Heren von N. Roͤm. Kayſerl. Mai 

und Cangler. hoͤchſtbeſtelltem Reichs⸗ Hof⸗Rath. 

[Germ ) An Ihr. Excell. oder| (Gall.) A ſon Excellence Monjeig- 

am s Wdeliche Magnificenz.Ineur N de N, Confeiller de fa Majefie 
errn N.N. Ihrer Kaͤyſerl Mai.iimperiale, 

(Churfuͤrſtl.) Hochfuͤrſtl.) Durchl) Utal.) A Signore, il Signor N.di 
zu N. hochanſehnlichem Geheimen|N. Confiegliere di ſua Maeſta Impe- 
Rath und Cantzlern zu. riale, 

: (Gall) Ar Excellence, Mon-| CXVI. An einen Przfidenten. 
feigneur N. de N. Confeiller Intime\ [Germ) S. T. Herrn N. R.Hoch⸗ 
& Chancebieur de Sa Majefle Imperi-\fürftt N. Hoff⸗ und Juſtitien⸗Rath / 
ale [Son alteſſe Electorale] ( Serenis- \auc) des hochloͤbl. Conſiſtorii hoch⸗ 
fme) de N. anfehnlichen Prefidenten zuN. 

(ital) AfüsEccellenza il Signor| [Gall.] AMonf. Monfieur N. N. 

N. di x. Configliere intime & Cancel-|Conjeiller de la Juflice, & Prafident 
kiere di ſua Maeſtà Impariale (Sua Al. du Confifloior S. A, S.de N. 
zezze Elettorale) [Serensfima) di N.| [rtal.} Al Signore, il Signor s.m. 
CXIII. Einem Beheimen Rath. |Confiegliere della Corte e Prefidente 

[Germ.} An Ihre Excellentz den\del Confißorioe di S. A,S. din. 

Heren von. Ihr. Käyferl. Maj. CXVII. An einen Cammer-Prz- 

höchftbeftelltem geheime Rath zuß.]| fidenten oder Directorem. 
(Gall.) Afon Excellence Monfeig-\ (Germ.) An Ihr. Excell. Herrn 
meur N. de n. Confeiller intime de fa R.Churfürftl. Hochfuͤrſtl. Durch. 

Majefle Imperiale den. zu N. hochbeftelltem CammersPrx- 

(Ital.) Ana Eecellenza il Signor fidenten [Dire&torn.] 

N.N di N, Confgliere intimo di fra) (Gall.) 4 fon Excellense, Mon. 
Maefl2 Imperiate de N, fieur, N. Prefident [ Direöteur] de la 
CXIV.An einen Raͤyſerl Hof⸗ RCumbre de fon alteſſe Eleölorate|Se- 

[Germ } An Ihr. Excell. Herrn reniſime] de N. 

von N. Roͤmiſ. Känferl. Majeſt. Cital.) 4/ Signor, il Signor N. 

doͤchſtbeſtelltem Hof⸗Rath. Preſidente Direttore) delia — 


—— — 
di [ua Aterza Eletorale [Serenifi-  ( Ital.) Al Signore, il Signor N» 
ma) diN. Configliere de la Chambre di [ua 
CXVIL An einen andern AHoffildirerza Serenifima di N. 
Raıh. CXXII. Aneinen Hof-Mar⸗ 

(Germ.] Tit. Herrn N. vorneh⸗ ſchall. 
men ICtco, Churfuͤrſtl. (Hochfuͤrſtl. (Germ.) Ti. Herrn N. von 
N. Hochbeſtelltem Hoff⸗ und Ju⸗N. Hochfuͤrſtl. N, hochbeſtelltem 
ſtitien Rath zu N. Hof⸗Marſchall. 

(Gall.) A Monfieur, Monfeur n.| (Gall.) A Monſſeur, Monfieur 
JCte,Confeiller d’Erat, & de Juflicen de x. Marechal de !a Cour de 
de fon Alteffe Eleötorale (SerenijimoiS. A. S. de N. 
le Duc) de N. | (Ital.) 4/ Signore, il Signor S, 

[Ital.] A/ Signore, il Signor N, di x. Mare/chiallo della Corıe di 
7Cro, Configliere delle Stato e dellaS, A. S. di N. 

Giuflizia di ſua Altezza Eletroraks CK X 111, An einen Hofmeiſter. 
[Serenifima il Duca] di n. (Germ.) Tic. Herin®. von”. 
CXIX. Aneinen Kriegs⸗Rath. Hochfuͤrſtl. N. hochbeftelltem Hofe“ 

(Germ.) ST. Herrn N. Chursmeifter zu N. 
fuͤrſtl. (Hochfuͤrſtl. N. hochbeftell-| (Gall.) A Menfeur , Monfieur 
tem Kriegs Rath zu WR. N.N.Grand Maitre d’Hötel de Son 

(Gall ) A Monfieur, Monfieur| A.S.de N. 
N. Confeiller de Guerre de fon Alefje (Ital.) AlSignore, il Signor N.di 
Eletorale (Serenifime le vuc) de N,.n. Maggior Pomo [ö Gran Marflre) 

(Ital.) A/ Signore, il Sıgnor, N. di Palazzo di S. A. S. di N. 
Configliere di Guerra di [ua AlrezzaCXXIV. An einen Hofmeiſter 
Elettorale [Serensjima ıl Duca) dın. bey jungen Prinzen. 
CXX. Aneinen Schag- Rath. (Germ.) $. 7. Herin N. von 

\Germ.] 7.9. Ehurfürftl.I.-bey Hochfürftl. N. Junger 
N.hochbeftelltem Schatz⸗Rath. Herrſchafft hochbefteltem Hof— 

(Gall.) A Monfieur, Monſieur x. meiftern zu N. 

Confe:ller des Einances de jon älıeffe. [Gall.] A Monfeur, Monfieur N. 
Monfeigneur le prince deN.AN. de N. Gouverneur de Meflieurs les 

(ital) Al Signore , il Signor N. Princes deN. 
Configliere e Treforiero di jua Altez-| (ltal,) A! Signor, il Signore N. 
za il Signor Prencipe di n. ... di N. Governatore di Signorı (Giova- 
CXXI Aneinen Camer-Rath. n) Preneipi din. 

(Germ.) Tie. Herrn N. Hoch⸗ CXXV. An einen Jaͤgermeiſter. 
fuͤrſtl. N. hochbeftelltem Cammer⸗(Germ.) Ti. Hẽerrn N. von N. 
Rath zu R. \Fünfit. N. hochbeftelltem Zäger- 

(Gall) Monfieur , Monfieur N.meiftern. 

Conjeiller de ia Chambre de fon Al-\ Gall. JA Monfieur, Monfewr N. 
teſſe Serenijlime de N. de x. Grand Veneur oder Grand 
"92 Mait’e 
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Maitre de la Chafe de S.A.S.deN.: [1tal ] A/Signore, s/ Siıgnor N.di 
(Ital.) AlSignor, il Signor x.dix.|n.Gentil Huomo di Camera diS.A, 
Sopr' Intendente delle Caccie (6 Mae. S. din. à N. 
Prodelle Caccie) dıS.A.S. din. CXXX. Einem Hoff⸗ Juncher, 
CXXVI Aneinen galckonier. [Germ) S.T. Heren N. von 

(Germ.) Tit. Herrn N. von N. Mabey Herrn N. Hertzogs zu 
Fuͤrſtl. hochbeſtelltem Falckonier. Sachſen / Hochfuͤrſt. Durchl.lovder 

[Gall.] AMonf:ur , Monfeur N. ‚bloß Fuͤrſtl. N. Ihochbeſtaltem Hof: 
N. Fauconier de fon Alteſſe Serenis- $unckern zu N. 
fimedex, [Gall.] Monfieur Monſicur n. de 

(Ital.). 4/ Signor, Signor N. di N. Gentilbomme ala Cour de S.A.S. 
N.Falconniere di ſua altezzaSerenu-de N. 
fimadiN. Cital.) A/Signore, il Signor N di 
CXXVII. Einem ber + Sorft-n. Gentil-buomo di Corte diS. A.S. 

Meifker. din... 

(Germ.) Tit Herrn Nvon N. CXXXI. Einem Ritter, 
Fuͤrſtl. N. hochbeftelltem Ober⸗ (Germ.) Tit. Herrn Noöoon N. 
Forſt⸗ Meiſter. Ritter des N. Ordens / oder des N. 

[Gall.] A Monfeur Monfeur n. Roͤm. Reichs Rittern. 
den. Grand Forẽtier Grand Maitre| (Gall.) A Monjieur, Monfeur N. 
de Forefl) deS, A.S.deN. à n. de N. Chevalier de l Ordre, N. ou du 

[(Ital.] A/Sigwore, il Signor N, di ſant Empire. 

n. Gran Forefliero (Grand Masfire [Ial.] 4/ Signore, il Signor N. di 
delle Foreſte) di ua Altezza Serenis- N. Cavagli dell’ Ordine di n, overo 
fimadin.sn. del facro Impero. - 
CXXIIX. EÆinem Stallmeifter.| CXXXILEinem von Adel. 

[Germ.]S.T. Herrn R. von9.! -(Germ ) Tir. Dem YBohlaes 
Fuͤrſtl. N. hochbeftelltem Stall bohrnen / oder Ihrer Hoch⸗ Edeiðe 
meiſtern. ſtreng Herrn N. von N.zu N. 

[Gäll.] A Monfßeur, Monßeur N. [G all.) Monfieur „den. Signear 
N Ecuyer, oder Grand Eeuyer deS. AN. 














4. S. de x. àn [Ital.] 4/ Signor il Signore x. di 
(Ital.) AlSignor, il Signere diN.| N. Signor à N. 

Cavallerizzo (Maectro dı Stalla) di dvero : 

3.41 S.dın.an.- A Nobilifimo generofo Signore, il 


CXXIX Einem Cam̃er⸗Junckeꝛ Signore N, din. Signore AN, 
[Germ.} ST. HerrnN. von N. OXXXUL An eine Freyin. 
Fuͤrſtl. N. hochbeſtelltem Cammer⸗ TGerm.} Der Hoch⸗ Wohlge⸗ 
Juncker zu N. bohrnen Frauen (dem Hoch⸗Wol⸗ 
[Gall] 4Monfeur, Monfreur x. gebohrnen Fraͤulin N. Frebin von. 
den. Gentilhomm:- de la Ch ımbre de Gall.) A Madıme, Madıme is 
for Altejfe Serenifime den.an. Baronne N. de N. à N. 
(Iral.) 
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(Ital ) 4Madama, Madama Ba- || Donzellanobile)di Madama la Prina 


roneſſa di N. cipeſſa di N.AaN, 
CXXXIV Aneine Adeliche oder CxXXVI. An eine andere Jungf. 
andere vornehme Srau: (Germ.) Der EdlenfErbaren) 


(Germ.) Der Wohigebornen / ſund Tugendbegabten ( Tugendfas 
oder Hoch⸗Edelgebohrnen / oder Tir.Imen) Zungfer N. zu N. 
Frauen Frauen N. von R.gebobr) (Gall.) 4 Mademoifelle, Made- 
ne von N. zuN. ImoifeleN N. aN. 
[Gall] A Madame , MadameN.| (Ital.) A Madamigells, Madami= 
de N. nee de N. —* (Donzella]x.S. 4 N. 
Cital.) Madama, Madama N. diſ CIXXVII. An ein Rammers 
N. mata di N. Miädgen. 
CXXXV. An einAdeliches | [Germ.] Der Edlen (Erbarın 
Cammer: — und Tugendſamen Zunafer N. N. 
(Germ ) Der Wohlgebohrnen Fuͤrſtl. N.beſtelltenKammeꝛ⸗ Maͤd⸗ 
Fraͤulein / Fraͤulein N. von N. Fuͤrſtl. gen zn N. 
N.Eammer⸗Fraͤulein zuM. 1" [Gall.] 4 Mademoifelle, Made- 
[Gall.] 4 Mademoifelle, Made-\moifelle N. Cameraria de Madame la 
moijelle N. de N. Fille d Honneur de Princeffe den. aN. 
Madame la Princefjeden. a N. | (Ital.) A Madamigella, Madami. 
[Ital.] A madamigella, Madami. gella N, Cameraria di Madamala 
gella N. di N. Cameraria d’ honore Prencipeſſa di. N.a N. s 
KRERTREEPORF-IE OEL IE SIE INEH- 


Fechſte Abtheilung. 


Titul an andere bey Hoff befindliche Bedienten. 
CXXAVIII. Aneinen Leib oder (Germ.) 7ir. Herrn N. Fürftl, 
Hoff⸗· Medicum. hochbeſtelltem Rentmeiſter zu N. 
(Germ.) Tier. Herrn N. der (Gall.) Monfieur, Monſieur X. X. 
Artzne beruͤhmtem Doctori, und Intendant des Finances, on Receveur 
Fuͤrſtl. N.hochbeſtelltemLeib⸗ Hof, generalde Ss. A. S. de N. 
Medico, zu N. Utal.) A/ Signore, il SignorN. N» 
* [Gall.] 4 Monfieur, Menfieur x. Teforiere Cameriengo ò Sopr’ Inte 
N. Pæcteur tres-renomme & preimier dense delle Fınanze diS.A.S. di N. 
Medicin de [on a8. Menfeigneur le CXL. Einem Camer : Meıfter, 
Du deN.aN. CGerw.) Tit Herrn N. N. Fuͤrſtl. 
Utal.) As Signor, il Signorn X. N. hochbeſtellten Cammer⸗Meiſter 
Dottore molto celebre e primo Medi zu N. 
so [Medico di Corte] di S. A. S. il; (Gall) a monfieur, Monffeur N, 
Signor DucadiN. AN, N. Inıendant de VEjpargne (vu Tre- 
GCXAIx. Einem Rentmeiſter. / orier) de S. A. S. den, AN. 
| n3 (Ical,) 


a a NE) En ee 
(Ical ) AZ Sigmore, il Signore N. Beften Heren N. Fürftl. N. hoch: 
N. Teforiero di ſua a.S deN.aN. |beftellten Agenten zu N. 
CXLi.Einem Oober⸗Einnehmer [Gall,] 4 Moafieur , Monfe: r 
(Germ.) Tier. Herrn N. Fuͤrſtl. N. N. agent des. A, s. le Due den, 
N. hochbeſtelltem Ober-Einneh⸗a N. 
mer zu N. (Ital.) AlSignore, sl Signor NN, 
[Gall.] 4 Monfßeur, Monfieur N, agente di [ua alıezzas. Duca diN, 
Receveur General des Revenües ( 04. CXLV,. Einem KRuͤchen⸗Meiſter 
Tailles) deS. A. S deN. (Germ.)Tic Herrn N. Für. 
Ical.] A/Signore, il Signor N.N. N. hochbeftelltem Küchen-Meifter. 
Rufenorisor (Rifeoritore 6 Ricevitor) [Gall.] A-monfeur, MonfieurN. 
generale ( Maggiore) del” Emrate 6 N. Intendant de Cuifine a la Cour (ou 


Taglie dis A. s. di N. Ecuyer de Cufine) dis.a Ss. aN. 
CXLII. Aneinen Geheimen und Cital.) AlSigner, il Stgnor di N. 
Staats⸗Secret arium. ‚N. soproſtante Maellro delle Cucin 


(Germ.) Tie. Herrn N. Chur⸗ (Scalco) di s. A.S. aN. 
fürftt. hochbeftelltem Geheimden CXLVI. Einem Sammer + Ver 
Staats) Seeretario zu N. walter. 

[Gall.] a Monfieur, Monfeur N.| [Germ.] Ti. Herrn N. Für. 
N. secretaire Prive (d’Etar) (du Ca. N. hochbeitelltem Cammer⸗Ver⸗ 
biner)defonalteffe&lelorale deN. a N. walter zu N. 

[Htal.] ASignore, il Signor N. N. (Gali) a Monfieur, Monfieur N, 
secretario del Cabinettoldi stato](in- x. Perfect du Chambre des. A, s. N, 
timo) di [ua altezza Elettorale di N. a N. 

4 N. [tal] Al Signor, il Signor n. N. 
CXLIN, Einem Hof Advocaten Prefetto della Camera di s A. s. N. 

(Germ.) Dem Wohl⸗Edlen / a N. 

Veſt⸗und Hochgelahrten Herrn N. VII. Einem Cantzley⸗ oder 
beeder Rechten Doctori, [Licen- Cammer⸗Schreiber. 
tiato) und Fuͤrſtl. hochbeſtelltem [Germ.] Tic. Herrn. Fuͤrſtl. 
Hoff⸗ Advocato und vornehmen Nwohlbeſtelltem Cana Schrei 
Conſulenten. ber zuM. 

(Gall.) a Monßeur, Monfeur n.| (Gall.) A Monfieur, Menfieur N. 
N. Dodleur (Licentiè) es Droits , & N. Regiſrateur deChancellerie( Cabm- 
Advocat de laCour de Fufice de sonjbre) de S.A.S. de N. a x. 

A,S.den. (Ital) A/Sıgnore, il Signor N. N. 

(Ital.) AalSignore, il Signor N.N.|Regiflraror di Gancellaria (Camera) 
Dottore[Licentia:o] di Legge, auvo-\diS. A. S. di x. 
cato della Corte di Giuflitia di [ua CXLVIU. Einem Cansley 
altezzas.din. an oder Lamınr-Regiftratori. 

CXLIV. Einem Agenten. Gern.) Te. Herrn N. Hoch⸗ 

[Germ.) Dem Wohl⸗Edlen / Fuͤrſtl. N, wohlbeſtelltem Cangley⸗ 


(Kam 





BE I: OE 
(Sammer) RegiftrarorızuM. Maefiro dellispedirion. uıs.A.5.din. 

(Gall) A Mounfeur, MonfeurN,. CLII, Einem Lan elliften, 
N. KRegifrareur de Chancelerie (Germ.,) Dem Wohl: Ehrns 
(cbambre) deS.A.S. ı Beften Vorachtbaren und Wohl⸗ 

(fal.) AlSigwore, il Signor N. N. .gelehrten Herrn N. Fuͤrſtl. wohl⸗ 
Rexıflraror ds Cancellaria (di Came- |beftelltem Cancelliſten zu N. 
ra) diS.A S. (Gall.) AMmozsieur, Monsieurn.n. 
CXLIX. Einem Rent⸗Schreib. Chacelliſte de s. a, s. monfeigneur le 

(Germ.}Tit. Herrn N. Fürftl.| Dur den, 
woͤhlbeſtelltẽ Rent⸗Schreiber zuM.| «Ital.) Al signore, il signor n. n. 

(Gall.) A Monfeur, Monſ. N. N. Cancelliſtad s. A. s. din.a n, 
Eſcrivain des Finances pour S. A. S. CLIV. Einem Cammerdiener. 
de N. (Germ.) S.T.Herrn N. Fürftl. 

(Ital.) AlSignore. il signor N. N. wohlbeſtelltemCammerdiener zu N 
Serivano di Finance per s. A.5..diN.| (Gall.) AMonsiewr,monfr.n.n. 
aN. Homme (ou valeı) de Chambre des A. 
CL. Einem Fuͤrſti. nformator|s. den. an, 

[(Germ.) Dem Edlen / Veftund| (Ital.) Al signore, il signorn. n. 
Wohlgelahrten Heren N. bey der| Cameriere Cö fervo diCamera dis. A. 
Hochfürftl. jungen Herrſchafft s. 4ix. 
wohlbeſtelten /nformarorn. zuM.| CLV. Einem Forſtmeiſter. 

(Gall.) A Monſieur, Monfr.N.N.| (Germ.) Dem Edien und Fürs 
Informateur des mejleigneur lesPrin= nehmen Herrn N. Churfuͤrſtl. N. 
eesdN AN. wohlbeſte tem Forſtmeiſter zu N. 

Utal.) A/Signore, il Signor n. n. [Gall.] A Monsieur, Monsieur 
Informatore di Signori Preneipi di n. n. n. aitres des Forefts des. A.s, de 
an. nn. 

CLI. Aneinen Sprachmeifter.| (Ital.) Alsignore,il signorn. m 
(Germ.) Tit. Herrn”. Fürftlichen| AZseßßro dallo Forefle pers, A.s din. 
wohlbeſtelltem Sprachmeiſter zu NCLV. b. Einem Pagen Hoff⸗ 


(Gall.) A Monsieur, Monsieur N. Meifter. 
N. Maitre de Langue pour s. a,s.de| (Germ) Tit. Herrn N. Fürftl. 
aN. Saͤchſiſ. Pagen Hoffmeifter zu N. 


(Ical ) A/signore, il signor n.n.| (Gall.) A Monsieur , monsieur 
Maefiro di Lingua per s a,s di n. an. n. n. Gouverneur des Pages, pour fon 
CLU Einem Boten⸗Meiſter Alteffe fmo Mgr. le Due deSaxes &c. 

“Germ ) S.T. Fürftl.N. wohl] [ital.] Ad sigwore, il s gnor n.n. 
beftelltem Boten Meiftern. zu N. |Governarore degli Pagi di [wa Alteze 

(Gall.) A Monsieur, Monsieur|za fmail Duca di S.fjonia Ge. 

n.n. Mairre des Depefches des A.s. CLVI. Einem Ober: $örfter. 

nun [Germ.] Dem Edlen und Fürs 

(ital) a/signore, il signor,n,n. nehmen Herrn, Get. 2 
»4 


wo Deſteltten Ober⸗ zörfternzudt. CI.XIL. Einem Ballmeiſter. 
‚(Gall ) A Monfieur, Monſeur N.| (Germ.) Dem Edlen und fürs 
N. Intendant des Forefs de S. 3. Ele-\nehmen Herrn N. Fuͤrſtl. wohlbe: 
orale de N. ftelltem Ballmeijter zu N. 
(ital.) Al S. Signore, il Sigwori (Gall.) A Monfieur , Monfeur 
N.N. Soproflanıe Supremo delle Fore- x. x. Baumier de 5. A. S. den. 
fe diS. A. Elettorale din. | (Ital.) AlSigwore, il Signor x. x. 
CLVIU, Einem Foͤrſter. Maeſtro di hallo, di S. A S.dı N. 
(Germ.) DemEhrn⸗Veſten n. CLXII. An einen Exercitien⸗ 





fuͤrnehmen Herrn N. Fuͤrſtl. N. Fecht⸗ Meiſter 
wohlbeſtelltem Foͤrſter zu N. (Germ.) Dem Edlen und fuͤr⸗ 


(Gail.) A Monſieur, Monſieur N. nehmen Herrn N. Furſtl. N. wohl⸗ 
N. Foreflier de S. A. S. N. à N. beſtellten Exercitien⸗Meiſter zu N. 
(Ital.) Al Signore, il dignor N. N. [Gall.] A Monfiewr, monfieur N. 
Forefliere di S. A. S. de N aN, M Mairre des armes, de S A.S.den. 
CLVIII. Einem Poftmeifter, | (Ital.) A/ Signore, il sıgor N N. 
(Germ.) Dem Edlen und fürs Maefro di Schermo Lö Schermissore] 
nehmen Herrn N. Kayſerl. wohlbe⸗ ai S.4.S dı N. 
ſteilten Poſtmeiſter zu N. CLXIII. Einem Dantzmeiſter. 
(Gall.) A Monſieur, Monfeur| (Germ ] Dem Edien und Fürs 
N. N, Maitre des Poftes.de [a mzjeflenchmen Herrn N. Fuͤrſtl. N. wohl⸗ 
Imperiale, Ibefteitsem Dantz⸗Meiſter. 
[Ital.] 4/ Signore, il Signor, N.| (Gall. A Monfieur, Monfieur 
x. Maejiro delle Pofte di [ua Maejla N.N.maitre de Danje de S A.S.deN, 
Imzeriale, (ltal,) Al Signor, il Sıgnor diN. 
CEIX, Einem Capellmeifter. N. Maejlro di Vanze dis. A.s. di N. 
(.Germ.) Dem Edlen Wohl⸗ CXLIV. Einem Bereiter. 
Ehrn⸗Veſten und Kunſterfahrnen (Germ.) Dem Edlen und Fürs 
Herrn N. wohlbeſtellten Capell⸗nehmen Herrn N. N. Für, N. 
Meiſtern zu N. wohlbeſtelltem Bereiter zu N. 
(Gall.) AMonfeur, Monſeur N. (all) A Mo-ſieur, Monfieur N. 
N. maitre de la Mufique. ‚Msurede Manego [ou Leuyer] de s, 
(Ital.) Al Sigwore, ıl vignor n. Ne|A sdeN, 
Maeſtro della Mufica (6 dı Capellay [ital.] A/Signore, il Signor N, Ca« 





«N. wvallerizzu dis a S.dıN. 
CLX. Arteinen Trompeter. | CXLV. Kinem Küchen 
(Germ.] Dem Ehren + Veften Schreiber, 


und Kunſt⸗ erfahrnen Herrn. wol - (Germ.) Dem Cdlen und Für 
beftelltiem Hof-und Feld-Trompter nehmen Heren N. N. Fürftlichen 
[Gall,] A Monfieur, Monſitcur N [Brarlichen] N. wopibeftellten Küs 
N. Tromperie &e. chen⸗Schreiber / ıc. 
[Ital)] AlSignore, il Signor, x.x. (Gall.) A Monfieur, Monfieur N. 
Trombetta &. N. 





— re (En 
N,F£ —7 de la 1 Cufüre de 5, S. AS, de - (ıral. ) Al Signore, 7 DE N. — 
N. æ N. Scrivano deCantinadis A.s. d/ S. æ 
Cltal) AlSignore, Hl Signior N.N. CLXVH Einem Nundſchenck 
Eferivano di CueinaperS.aS.diN. | (Germ Dem Ehrn⸗ Veſten un 
CILXVI. Einem KellerSchreiber Vorachtbahren Herrn N. Fuͤrſtl. 
[Germ.] Dem Edlen und fuͤr⸗ wohlbeſtelltem Mundſchencke zuN. 
nehmen Herru N Fuͤrſtl. N wohl⸗IGerm) A Monsieur , Monſſeur 


befielltem Keller: Schreiber. N. £chanfondes As, dN. 
(Gall) A Monfeur „ Monsieur,| (tal) 4 Signore, ılSignor N. N, 
N. Sommelier de s.A.5. de N. Coppiere per.s aıs.di N-aN. 


O3 ON; DE MERE SE LEN SONNE ENTE: RER 


Riebende btdeitung. 
Unterſchiedliche bürgerliche Amts-und Ehren Titul, 


CLAXVIM, Einem Amtmann. [Gall.] amonsieur, Monsieur Ss, - 
[Germ ] Tre, Herrn N. Fürftl.! Bourgemaitre ( ou Maisre de Ville) 
N. Hochdefteltem AmtmannzuM.iaN. | \ 
‚ (Gall) A Mansieur, Monsiekr| ¶tali) alipmare ;ilSigwor N, N, ’ 

N. Baillifde,s. A, s. a us Borgomeftro (öCenfoe] «N, - :' 
Duc de N any: —— Einem Muͤntzmeiſteꝛ 
Cital.) A Sıgnore ‚il —— N ‘Germ ) Tie. Herrn N. wohl 
Balivodis.A.s il Ducadi x an,  |beftallten Münsmeifterzu N. 
CLXIX. Einem Advocaten [Gall.) A Monsieur Monsieur x. 
fGerm) Dem Edlen / Veſt und, Maure de la Monoye ax. 
Rechts⸗Wohlgelahrten Herrn M. (ral. ) AlSignore, il Signor N. x, * 
berühmten Advocaten [oder -vorz Marflro della Monera a N, 
nehmen Juris Practico) zu N. CLXXIII. Einem Bibliothecario 
(Gall.) 4 Monjieur ‚Monfieur, N. Germ.) Den Wohl» Edlen, 
Avocat (ou Praticien]renommee a N. Wohl⸗ Ehren⸗Veſten / Groß⸗ Acts” 
[1tal.JA/ Sig vore, s/8ign»r N.N. bahren und Wohlgelehrten Herrn | 
reiebre .Advocare aN. IM. wohlbeſteltem Bibliothecario 
CLXX. Einem Richter. zu M: 
(Germ.) Tır Seren N. wohl⸗ A Monsieur, Monfieur N. Bibliorhes 


beftelltem Michter zu M. caire de lahibliothe que publique aN 
(Gall) A Monfeur, Monsienr| tal.) AlSignore, ilSignor n-Bisr 
N. Baillif ,(Jage ou Maire ) an. 1 thecario della Bib vorecaaın "> 


(Ical.) Alsignoreilsignor n, Buli- ICLXXIV. Einen Organiſten. 

v⸗ Giudiceò Cajlellano | aN. (Germ /DemEdlen und Kunſt⸗ 

CLXX . Einem Burgermeifter. erfahrnen Herrn N. wohlbeftelltem 
‚[Germ ] Ju. Herrn N wohl: Muſico zu N. 

verdienten Durgeimeifer der". (Aal) A Monfieur ‚monfieur N, 


Stadt N. p en [1tal) . 





(Ital.) AlSignor, il signor N. x. (Gall.) A Monfieur, Monfieur n. 
Mufico a N, “ Canditat $ Theologie. 

CLXXV. Einem Miuficanten. Etudient Droit, 

Germ. Dem Edlen und Kunſt es |Medieine, 
erfahrnen Herrn N.wohlbeſtellten Etal.) AlSignor ‚il Signor N. x. 
Muſico zu N. — di Theologia. 

(Gall.) AAonſieur. Monſieur x. ISındense di Legge. 

MuftienaN, LdiMedieina. 

[ltal.] Alsignor, il signor N,Ma- CLXXX. An einen Magiftrum, 
fco a N. "(Germ.) Tit. Herrn N. der 
CLXXVI. Einem Bau⸗Meiſter freyen Rünfte/oder der Welt Weiß⸗ 

[Germ.] Dem Edlen und Fürz/heit] Magiſtro zu N. 
nehmen Herrn N. twohlbeftellten] (Gall.) a Monfieur, Monfer N. 


Baumeiftern zu N. Maitre aux Arts (oder en Pbilof- 
«Gall.) A Monfeur, Monfieur N. \pbie) a n. 
Ingenier de s.A.s. le Duc den, (Ital.) AlSignore,sl Signor x. 


(Ital). alsignore ‚il signor N. In-Macfiro di Filofofa. a n. 
“ genier des.a.s.Duca din an. CLXXXL EinemStadefchreiber. 
CLXXVII. Aneinen Verwalter, (Germ.] Dem MWohl- Ehren: 
[Germ. Tit. Herrn. wohl Veſten / Groß⸗Achtbarn u. Rechtes 
verodneten Berwaltern zu. Wohlgelahrten Herrn R-twohlbes 
(Gall.) 4Monfeur, Monfieur N. ftellten Stadt » Schreiber zu N. 
Adminiflrateur den, [Gall.) A Monfieur, Monfieur N. 
(Ital.) A/signor il signor N. Go’ Grefher de la Ville an. : 
Dernatore Amminiftratore. | Diresto-, [Ital.) A/Signore, il Signor N. 
reldin, Scrivano dellaCirta an. 
CLXXVII Einem Baus Ver cLxXXUı. Einem Adtuario, 
walter. Amts-oder Berichts-Schreibei 
(Germ.) Dem EhrensPeften (Germ.) Dem Wohl⸗ Ehren 
und Fürnehmen Herrn R, wohlbe⸗ Beften Bor-Achtbaren und Wol⸗ 
ftelltem Bau⸗Verwalter zu N. gelehrten Heren N. mohlbeftelltem 
Gall] A Monfeur, Monfeur N. A&tuario [Amts) (Gerichts⸗) oder 
Direöleur 5 Insendant des Bãtimens Adelichen Gerichts⸗Schreibeꝛ zu n. 
Publices deN, (Gall.) A Monfenr , monfieur N. 
(Ital.) Alsignore,sl Signor n.\Grefier an. 
amminifiratore della Fabrica Pubi-| |Ital,] Ad Signore il Signor N, 
“san. Astıwario (Scrivano) an, 
CLXAIX. KinemCandidaten |CLXXXIU. Aneinen notarium, 
oder Studenten. [Germ.] Dem Wohl; Ehren 
[Tie,] Herrn N. N. der Heil) Veſten / Vorachtbaren undRechts 
Schrifft l Candidato, Wohlgelehrten Herr N. Kaͤyſerl. 
der Rechten oder offenbarem Notariocoder Schrei⸗ 
der Artzney i Scualie/o. Iber und Richter) ic, (Gall) 










— RluI* 

Gall. ]aMonfieur , Monſſeur x. vornehymen Handelsman zu FL, 
Noraire Publique Imperiale an, (Gall ) A monsieur,Monsienr n.n. 
(Ital.) Al Sigwore, s/ Signor x. Marchand principalan. 
xotaro Publico Imperiale un. (Ital.) Al signore, il signor n. n. 

CLXXXIV. Einem Zoll⸗Ein⸗ercanc principale an. 
nehmer. CLXXXVIII. b. Eines Kauff- 
[ Germ. } Dem Ehren⸗Veſten // manns Wittwe und Erben. 
und Vorachtbaren Herrn ®.mwol-| CGerm.) Herrn / Herrn N. vor⸗ 
beſtelltem Zoll⸗Einnehmer (oder nehmen Handels manns ſeel.hinter⸗ 


Mautner) zu N. laflener grau Wittwe und Erben / ꝛc. 
[Gall.] A monfeur, monfieurn.) (Gall.) A mademe la Douvar- 
Commiſſarie des Gabelles aN riere & les Heritiers de feu Mr. n.n. 


..» (Ital.) Alsignore, il signorn.N.\cydevanı marchandrenomee &c. 
Commiſſario delle Gabelle (6 Refertore\CLXXXIX. Einem Handelsm. 
overo. Rifemotitore ) an. (Germ.) Dem Wohl: Ehren: 
CLXXXV.An eineCangleyDiener Beten und Fürnehmen Deren N. 
[Germ) Tit. Herrn N. Hoch⸗ vornehmen 
fuͤrſtl. N. mohlbeftelltem Cantzley⸗/ 1. Wechſel⸗ 
Diener zu N. 2. Seiden⸗ 
(Gall.) A Monfeur,monfeur N.| 3. Wein⸗ Händlern zu N. 
Valet de laChancelerie des.a s.den,| 4. Wuͤrtz⸗ 
(Ital.) Alsignore, il signern.n.| 5. Weid⸗ 
servo dellaCancellaria dis.A.s.din;| (Gall.) A monsienr. Monsieur n. n. 
CLXXXVI. Einem Bürger. |Marchand Principaux 


[Germ..) Dem, Ehren »PBeften) 1. Banguier | 
und Wohlgeachten Herrn N. vor⸗2. de soye 
‚nehmen Bürger zu N. 3.de Vio(Gourmet, Yan. 
[Gall] A monfeur,monsienr nun.) 4. Droguiste Com Epicier) | 
bourgeoi principaux aN. s.Paflel _ 
(ital.) Al signore, sl signor n.n.\(Ital) Al signore, il signor n,n, 
Cittadino principale an. Mercante principale 


CLXXXVM Einẽ Buchhaͤndler. 1. Banchero che negotia, 
(Germ,) Dem Wohl⸗Ehren⸗2. di sata, 


Veſten und Fuͤrnehmen Herrn N.3. di vino «N. 

vornehmen Buchhändlernzu N. | 4. Progiſia, 
[Gall.] Amonsieur, monsieur n.| $.di Guado, J 

marchand Libraire principaux an. CXHL Einem Tubelirer. 


(Ital.) Alsignore, il signor n.n| cGerm.) Dem Ehren Veſten 
nercante Libraro principale an. und Sürnehmen Herrn N. vorneh⸗ 
CLXXXVIII. Einem Kauffm men Jubelirern zu N. 

(Germ.) Dem Wohl: Ehren]! Gall.) AMonszieur n. n. Juual- 
Veſten und Fuͤrnehmen Herrn Wi, lier (ou Jogailler) principaua — 

P 2 ⸗ul. 


BR _ 


— — — — a 
Ciral,) Alsianore „ilsiguor n. n, (Germ.) Dem Tbren -Weftenr 


Gisiegliere prineip.ıle an. und A htbaren Herrn N. vorneh⸗ 
ExE b. Einem Rauffiman und men Gaſtgebern zu N. 
Cumpag 10, Gall.) 4 Mouftenr, Monfteusr N. 


(Germ ) Herrm deren N. und Horelser principaux a N. 
Sohn / oderComoag oh, Conſor⸗ (ital) Al bignor, il Signor N. x. 
t / bornehmen Hañdelsleuten.  Ofe Principaſe N. 

(Gall) AMſeurs, Meſſeuran. CXCVI. An einen Vater. 
& Fıls oder Compagaon "Marchands (Germ.) Tıt. Herren N. meis 


renommees- nm hochzuehrenden Herin Vater 
CXC. An einen Kauffmann / ſo zuM. 
mit Gewürz bundele. ! (Ga) A Monfieur,Monfieur N. 


(Germ.} Tit Herrn R. vor min erer honore Pere aN. 
nehmen Gewuͤrtzhaͤndlern zu N. | (Mal)alsignore, il Signor N. mie 
[Gall] A Monfieur, Monfieur,N. carijimo-Padre #« N. 
Marchand Fpicier N. CXCVEH, An einen Sohn. 
[tal] 44Signore , il Signor N.| [Germ ] Meinem lieben Sohn 
Mercante | Speciale o Ad Aromaia N. zu N. 
EXCIH. Einem Materialiſten (Galk] Amoncher Fils x. a N» 
(Germ.) Tit. Herrn N. R. vor⸗ A mio cariſſimo Figlio Xx. N. aà N. 


nehmen Materialiſten zu N. CxXCVIMM. An einen Bruder. 
(Gall.) A Monfieur,Monpeur x (Germ.) Tit. Herrn N. mei⸗ 
Marchand Droguifte an. nem lieben Bruder zu. 


ftral.] AlSigwore, il Signor N. (Gall ) & Monfieur Monfieur:N. 
Mercante Droginfta [| Materialiflia mon tres cher Frere a N. 
ſpeciale, Ja N: [Ital.] 4/Sigmore, il Sigrer N. N. 
CXCIM. An einen Aporbecher mio carijimo Fratello aN. 

(Germ) Tit. Hern N. vor CXCIX. An einen Schwager: 


nehmen Apotherfern zuM. | (Germ.) Tit Herrn N meinen 
(Gall.), 4Mnfeur, Monfeun x. hochgeehrten Herrin Schwager ju 

Apoticasne rennmme-a N: (Gail.) A: Monfieur ‚MonfeurN- 
(Iral,) AlSigwore, il Sigęnor N. N. mon rreshonore Beaufrerea N. 

A⸗otecaro spersale] celebre a N. (Ital.) AlSignore.. il Signor Mx. 


CXCIV Einen Sıfcbhändler. mio Bugino [ Affıne] honorat iſſimo a N» 
(Germ.) Dem Ehren Veften: CC. Au einen Vetter. 
und Fuͤrnehmen Haren N. Fiſch⸗  (Germ.) Tit. Herrn N. meinen 


haͤndlern zu N. liebften Vettern zu M 
(Gall) 4 Monfieur, Monſieur x- [Gall.] 4.Monfieur, Monfieu 
Boifunutere aN. mon tres cher Cuufin a N. 
f (Ital:) AlSignoro, Signor N. Pe-\ (Jtal.) AlSignore, il Signor N.N- 
gurndolo as mio cariſſimo Cugino a N, 
xCV. Einem Wirch | CCI An einen Gevatter. 


(Gem) 


een ee 
!Germ.) Ti. Heron N. meiz! (Grm) Tit. Herrn N. mei⸗ 

nem Hoehzuebrenden Herrn Ge⸗ nem hochgeehrten Freunde zu N. 

Geypatter zu N. I (Gall] a. Monfeur, Monfieur N. 
|\Gail ] AMonfeur,Monfiear N, m.ntres bonore Amia N, 

mon tres honord Compere as, | [Mal] AlsSigrore, il Signor X. 
(Fal) 4’ Signore 6 Signor N. Amico mio hanır atis imo (ö vere ho- 

min hnorarılimo “ampadrea N. rorarsfime amico )a x. 

CC. An einen guten Freund. 


SEE RES POIE IE WIE EL IWF ® EEE 


FAchte Fbtheiung. 
Unterſchiedlicher Kuͤnſtler und Handwercker Titul. 


CteiI. An einen Buchdrucker.; Etal.) Ad Signure, sisunor N. 
(Go: rn,) Dem Wohl⸗E Ehren⸗ Chirurgo di Guerra dell Regimento 

elien und Kunſi⸗erfahmen Herrn EN. 

PN vornehmen Buchdrucker u] CCVI. Aneinen Bader. 
(Gall) A Monfieur, Monſieur N. (Germ) Tir. Herrn N. erfahr, 

Imprimeur renomme aN. nen Baderrund Wund⸗Artzt zu N. 


4— ’ il } N» 
See >| (Gall) A Monteur, Marfenr x. 


’CCIV. An einen Barbirer und 'Maitre des Etuves & Chirurgiena N 
Wind-Argt. | Ctal.) Al Signore , ülSıgnorn. 
(Germ.) "Dem Ehren Veften M: zero del Bagno e Chirurgo a x. 
nnd Kunjtzerjahrmen Herxn N. CCVI.- An unterfebiedliche: 
vornehmen Barbirer und Wund⸗ — 
Artzt u N. meines. [Germ.] Dem Ehrengeachten 
[Gall.) A Monſieur, Menfaw N und Wohlerfahrnen Herrn WM. 
Barbier & Chirurgien renomme,meon 1.. Beckers: 
sres cher ami «N. — 2 Boͤtticher/ 
(Iral.) A Signore, er NN, 3. Brauer! i ae zui 
Burbiere e Chirurgaces lehre,, mio ——— Meiſter/ | 


Abicu cariffimo, 
CCV. Einen Regiments⸗gFeld 5. Buchbinder/ 


feberer: * 1.) A Mönfieur, Monfickr Ni. 
(Germ’y Dem Ihren Peften] 1- Baulıngır, 
und Kunſt⸗ erfahrnen Herrn Ü.N.| 2 —— u 
wohlbeſteltem Regiments ⸗ Feld, 9, Brafeur de Biere, 
ſcherer bem N. Regiment zu N. 4 — 
(Galt) A Monfieur, Monfieur N 5. Relieur des Lrvresy | 
Gbirurgien Major du Rıyıment de| (hal.) Al Aa il Sigmar 
Mon/r, le Colonel au Service de Ni M. N. Bi | 
3, Su, p Ior 








AN 





(1) 


— — — — — — — 1 [nn 
Ciral.y Alsignore ‚ilsiguor n. n, (Germ.) Dem Ihren «Weften 





Gisirgliere prineip.ıle an, und Aa htbaren Herrn N. vorneh⸗ 
CxCb. Einem Kauffinan und men Gaſtgebern u N. 
Compag oa, | Gall.) f Mowfeur, Monfieur N, 


(Germ ) Herrm Herrn N. und Horelser principaux # N. 
‚Sohn oder Comoag ioh, Conſor⸗ (ital) A Signor, il Signor Mx. 
ten / bornehmen Handelsleuten. Ofte Princibaſe N. 

(Gall) A Mefheurs Meflewren. EXCVI. An einen Vater. 
& Fıls vder Compagaon Marchands (Germ.) Tıt. Herrn M. mei 


renommees- nem hochzuehrenden Herin Baker 
CXC. An einen Kauffmann / ſo zuM. 
mit Bewärg handelt. ' (Gil) A Monfieur, Morfieur N. 


(Germ.} Tır Herrn R. vor⸗ m nerer bonore Pere aN. 

nehmen Gewuͤrtzhaͤndiern zu M. | (Iral.)al Signore, il Signor N. mir 
[Gall.] A Monfieur,Monfeur,N. carifimo-Padre « N. 

Marchand Fpicier an. CXCVH. An einen Sohn. 
[Ital }° 44Signore,, il Sigmor N.| |Germ] Meinem lieven Sohn 

Mercante [| Speciale o d Aromai aD. zu N. 

EXCH. Einem Marerialiften; (Gall.] Amoncher Fils x. a N. 
(Germ.). Tit. Herrn N. N. vor⸗A mie carifimo Figlio x. N.a N. 


nehmen Materialiſten zu N. CXCVIE Aneinen Bruder. 
(Gall.) A Monfieur,Monfeur S {Germ.) Tir. Herrn N. mei⸗ 
Marchand Droguifle as. . nemlieben Bruder zu. 


ftral.] A Sigvore , il Signor N.) (Gall) A Monfeur Menfieur: N. 
Mercante Druginfta T Maierialifla mon ıres cher Frere aN. 
Speciale, Ja: [ital.] 44 Sigmore, il Signor N. X 
CXZU. An einen Aporbecher mio carijimo Fratelio aN.. 
(Germ) Tir. Herrn M. vorz CXCIX. An einen Schwager. 
nehmen Apotheckern zuM. | (Germ.) Tır Herrn N meinem 
(Gall.) 4 M aficur, Monfeun S. hochgeehrten Herrn Schwager zu 
Aporicaire rennmme-a N: | (Gail.) a-Monfeur ‚Menpe ur N- 
(Iral,) ASigwore, il Signor X. N. mon res honoré Beaufreres N. 
dpotecure: spersale] celebre 4 N, (Ital.) AlSignore: il Signor N. N, 
CXCIV Einen Sıfchbhändler. mio Burgino [ Afıne) bonora:ıfimo # NS, 
(Germ.) Dem Ehren «Velten. CC. An emen Vetter. 
und Fürnchinen Herrn N. Fiſch⸗ (Germ.) Tır. Hera N. meinen 
hi dlern zu N. licbiten Berternzu M 
(Gall) 4Monfewr, Monfenrs: [Gall] 4 Monſcur, Monfiew 
Bosj;nsrere aN. men tres cher Crufin 4 N. 
(Iral.) AlS’gnoro, Sigror N. Pe- (Ital.) AlSignore, il Signor IN. 
Gundels @8 mio cariſimo Cugino a N. 
CxCv. Einem Wirth. CCL An einen Gevatter. 
— (Gem) 


2.) POREIIESSRIEEEN ARE 
!Germ.) Ti. Herrn N. mei⸗ (Gorm.) Tit. Herrn N. mei⸗ 

nem Hoehzuebrenden Herrn Ber nem hochgeehrten Freunde zu N. 

Geypatter zu M. - 1. 1Gall] a. Mmonfieur, Monſicur N, 
IGail) AMonſicur, Monſſeur N, m.mtres bunore AmiaS, 

mon res honord Compere as, | [ital] Alsfygrore, il Signor . 
(Fal) 4’ Signore #/ Signor N. Amics mio honır ariı imo (ö vero ho- 

min hnorasıllimo "ampadrea N.  \norar[imo amico)a x. 

CC. An einen guten Freund. 

SOLCHE TEEN EEE ACH IDEE EEE 


Fre Frbthenung. 
Unterfchiedlicyer Künftler und Handwercker Titul. 


- Ettlt. An einen Buchbrucker. (Ital.) Ad Signüre, il dgnor N, 
(Germ,) Dem Wohl: Ehren: Chirurgo di Gwerradell Regimenie 
Velten und Kunſt⸗erfahren Herrn KEN. 
MM vornehmen Buchdrucker u] CCVI. An einen Bader. 
(Gall > A Monfieur, Monfieur N] (Germ ) Tit. Herrn N. erfahr, 


9— U) — Ki 2 Sigwer N nen Bader und Wund-Arkt zu N. 


Stampatore celebre a N. (Gall.) A Monfieur, Monſienr N, 
‚CCIV. An einen Barbicerund Maicre des Etwves & ChirurgienaN 
Wund⸗Artzt. | Oral.) A/ Signore , il Signor Ne 


(Germ.) Dem Ehren. Veſten Macro del Bagno e Chirurgo aN% 
nnd Kunjt-erfayenen Han N. CCVII. An unterfchiedliche: 
vornehmen Barbirer und Wund⸗ Aandwerden. . 

Artzt uN. maneiesc. | [Germ.] Dem: Ehrengeachten: 

[Gall.) 4 Monſieur, Monfenr N und Wohlerfahrnen Herrn N. N. 
Barbier & Chirurgien renomme,men 1. Becker/ 
trescher ami aN. 2. Bötticher 


(Iral.) Aignore, il Signar N: x. * No; 
Barbiere e Chirurgpces lehre, mio 3. ® — Meiſter zui 
“  4-PBrunns Meister 


Auioo. carijfimo,. rer 
$. Buchbinder— 
= en Selb [LGall.) a Mönfieur,Monfiekr N 

(Germ-} Dem Ihren Reften] T- Baulıng: r. 
und Runfkerfanenen Herrn N. N. 2 ER = 
wohlbeſteltem Degiments- Felde! 3. Brajeur de Biere, AN“ 
fiyerer bem N. Regiment zu N —— 

(Gali) A Monſicur, Monſieur N $. Relieur des Lioren] | 
Gbirurgren Major du Rıyiment “ (Ital.) Al Sıgrert, [74 Sigmar 
Manjr. le Colonel auService d N |NNe u. on. — 

Bee Ara 


- 





Bu) | 


1. Fornaro,(ö Piflore ,overoY 3. Brodeur, 

Panattiere,) 4. Balancier de pedit Horloge, 
2. Tinozz.ro, an) Confiturier, Conficeur, 
3.CoucodiBira, s renomme AN. 
4. Fontaniere. Ital.] Sigvore, il Signor N. N. 
F. Legatore di Libri, 1, Intagliatore, 

CCVII. Einem Kunff⸗erfahr⸗ 2. Farlor d’ Organi, 
nen Handwercker. 3. Ricamatore, 


(Germ.) Dem Ehren» Peften! 4. Bilanciero æ Orologio, 
und Kunſt⸗Erfahrnen Herrn N. N. 5. Confertaro, 


r. Edelſteinſchneider / CCK. An einen gemeinen Sand⸗ 
2. Bildhauer / wercker. 

3. Goldſchmidt / (Germ.) Dem Ehrengeachten 
4. Mahler. und Wohlbenahmten Herrn N.N 


meinem guten Freund zu N. ı. Buͤchſenmacher / 
Gall.) 4 Monffeur, Monſieur x.N. 2, Schlott⸗oder Camin⸗Feger/ 
1. Diamantaire, 3. Drechsler / 


æ. Sculpteur, 4. Ferber / 
3. Orfevre, renpmme. | Geperfehnmucker, 
4. Peintre, | meinem guten Freund zu M. 
mon bon AmiaN. (Gall.) A Monfeur, Monfieur N. N. 
(Ital.) Al Signore, sl Signor N.N. 1. Fabricateur des Armes, 
1. Sagliatore di Diamant, 2, Rammoneur, 
2. Scoltore, 3. Teurneur, 
3. Orafo, 4. Teinturier, - 
4. Pittore. 1.1. Plumather, 
Celebremi o buono Amico aN. mon bon Ami ax. 
CCIX. Loch an mehr Fünfklis (Ital.) 4/ Signore ‚sl Signor N.S, 
che Handwercker. 1. Cannonlere, 


(Germ.) Dem Ehren - Wohl-| 2, Spazzz Camino, 
geachten und Kunfterfahrnenerin] 3. Tornitore, 


. M. 4. Tinture, 

1. Rupfferftecher / = | 5, Penachiero, 

2. Drgelmacher/ mon buono Amicoa N, 

3. Seidenſtuͤcker / CCXI. Einem Handwercks⸗ 
4. Klein⸗Uhrmacher / mann. 

5. Zucker-Becker. (Germ.) Dem Ehren⸗u. Wohl⸗ 


meinem guten Freunde zu N. geachten Herrn IN. 
[Gall.] A Monfieur, Monfieur\ 1. Ben 
N.N. 2. Fleiſchhacker / 
1. Graueur de taillers, 3. Gerber 
a. Facteur A’ Orgues, ' 4 Koch / Garkoch. 
5. Str 


SEE Zu 

T. Kammader/ 

2. Kann oder Zinngieffer, 

3. Kartenmadyer / 

4. Koch / 

5. Korbmacher. 

meinem guten Freund zu N. 

(Gall.) 4Monfeur, Monfieur . x. 

1, Pelgnier, 

2. Potier d’Etain, 

3. Cartier, 

4. Cuifinie:, 

5- Corbeiller, 

mon bon Ami aN, 

(Ital,) AlSignore, il —— N. 

1, Pettinaro, 

2. Sragnaro, 

3. Cartare, 

4. Cuoco, 

5. Caneflraro, 
mio buono amico 4 N. 
CCXIV.Noch an Aandwercher 

(Germ.) Dem Ehrengeachten 
und Ißohlerfahrnen Herrn N. 












. 7, Gärtner. 
meinem guten Freund zu N. 
'Gall.] A Monfieur, Monfseur N. N 
. Pecheur, 
a. Bocheur, 
"3. Taneur, 
4. Charoutier, 
$. Jardinier, 
monbon AmiaN. 
Ital.) A/ Sigmore, il Signor N. N. 
1, Pefcatore, 
I 2, Marcellaro,, 
3. Pelecano, 6 Concia.corami,. 
I 4, Barulio, 
| 5. Giardiniere, 
mio buono amico 4 N. 
CCKU. Aandwereder. 
(Germ.) Dem Ehrengeachten 
nd wohlbenahmten Herrn N. N. 
1. Glaͤſer / 
2. Glocken⸗Gieſſer / 
3. Guͤrtler / 


4. Beutler/ 
5. Hutmacher / 1. Kuͤrſchner / 
meinem guten Freunde zu A. 2. Kupfferſchmidt / 
Fall] 4 Monfeur, MonfieurN.n.| 3. Maurer / 
1. Kitrier, . Mefierfeömidt, 
2. Fondeur, 5. Muͤller / 


meinen guten Freunde zu N. 
(Gall,) A Monfieur, Monſicurſou 
Maicre) N, 


3. Ceinturier, 
4. Gantier, 
5. Chapelier, 


tal.) Al Signore, il Signer N.N.| 1. Pelletier, - 
1, Petraro, 2,Chandronnier, 
2. Fufore, 3. Macon ( Majfon, ) 
3. Cinturaro, 4. Coltelier, 
$.Meunier, mon bon Ami aN, 


4. Guantardy 


5. Capellaro, (Ital.) A/Sigwore, il Signor (0 Macſi- 


mio buono Amico AN. ro)N.N. 
CCxxill. Noch an Hands 1.Pelliciano, 
wercker. 2. Caldararo, 
IGerm] Dem Ehren⸗ Geach⸗ 3.Muratore, 
n und Wohlerfahrnen Derm 4. Colrellare, 
d. N. »4 g. Hıli- 


— — 





er, Er mio buono amisoaN. ZT Pr 
X erner anssandwercker [fral.] A/Sz;zore s 
[Germ. ] Dem Ehren⸗ und Wol⸗ ro] N. ’ Enorſo⸗ Mir 















geachten Herrn. « 1.Euttori di Perg.amento 

1. Nadler / 2. Peruccaro, (Beruccara) 

2 Magelſchmidt / 3. Corressstora, — 

3. Neſtler / 4. Arrworatore de Colrelli 

4. Papiermacher / 5. Chi. waro |ö Serr.itare 

5 Pafteten- —— N mon huons Amico aN, | 
meinem guten FreundzuM. . CCxXVII Sern 
— (Gall 3 Monficur, Monfeurlou [Gew — — 

aitre) N. d W 

— ae Hbenabnmen Herrad 

2.Clourıer, J. Schmidts 1, 

3. Eqwilletier, 2. Schneider/ ah 

4 —— 3. Tiſchle B 

s Pafliliier, 4. Schuler, * 3 —— 
mon bon Ami aN. — —— — 


(ital. A! Signere,sl Signor ↄMae- meine guten Freund u R 








— a 0, war “ — 
nn — 
. ’ ' ai r 
4. Cariaro, — 
5. Paflscciere, 


mio buono Amico aN, 
CCXV. Serner an Handwercker 
(Germ ) Dem Ehren: Ska; 
ten. und» Wohlbenahinten Herrn 
[Meiſter N. 
1. Pergamenmacher / 
2. Paruquenmacher/ 
3. Riemer / 
4. Schleiffer / en 
4. Schloͤſſer — 
meinem guten Freunde um! 
[Gall.) A Monfitur,Menfieur(on‘ | TE 













ie bon Amianı # 
(ital. al 

—* — 

abro KrY: 












Mairren.N, ndWohl 
1.Parcheminer, _ kl F 
2. Perruquier, 
3. Corrageur, Pirna 
14. Gagne petit, N? * 


ę. Serrurier, — 8* 4Q pi 


S 2 7 





5, Teppiehmacher, 5. Carero, 
me nemguten Freund zu N. "mio buono Amico aN. 
[Gall] A Monteur, Monmſieur CCXX. Moch an Handwerckert 
(ou Maure) N. N. (Gerwm.) Dem Ehren⸗ und Wol⸗ 


1,Savonnier, 






2,Cordier, 1. Wagner / 
3. Miroitier, 2, MWaffen- Schmidt 
4. Eperonnier . 3. Walcker / 
5. Taßiſſier, 4. Weber / 

mon bon Ami aN, 5. Wollen⸗Kaͤm̃mer / 
(ltal.] 4 Signore, il Sipvor o Mac. meinem guten Freund zu N. 


Aro NN. Gall. ) a Monsieur, Monsiewn, 


1, 5aponaio, (ou Maitre) N, 
2. Cordare, ı.Charron, 
3. Fastore diSpecchi, 2, Armurier, 
4. Speronaio, ; 3. Foulon , 
$. Zapezaiere , 4. Tisierand, 
nio buono AmicoaN. $.Cardeur de Laine, 
— ES ang ech men bon Ami.AN, 
‚ (Germ.) Dem rengeachten (Ital,) AlSignore, il Signor (0 Mad 
md ABohlbenahmten Herrn Mei⸗ U — 
ter)N. 1. Carrettaro, 
1. Toͤpffet / Haffner / 2. armaruolo, LArmaro] 
2. Tuchmacher / ¶Tuchhaͤndler / jJJP3. Follono, 
3. Tuchſcherer / 4. Teſſcore, 
4. Uhrmacher / $.Scardatore di Lana(o Carminæ- 
5. Wachsüuchtziehet / Kertzen⸗ core ) mio buono amico a N. 
nachet / IccxiNoch anSandwercker. 
neinem guten Freund zu N. (Germ) Dem CEhren⸗ und Wol⸗ 
IGali)] AMonicur, Mussieur | geachten Herrn [Meifter] N. 
ou MAure) N. N. 1. Ziegelbrenner / 
1, Pusier, I 2. Zimmermann / 
2. Prapur [Marchimd de Drap ‚| meinem guten Freund zu. 
3. [onaeur de Drap, 1 (Gall) 4 Monfeur, Monfleur (0% 
4.Horiogeur , a Maitre] N. Ne j ß 
g. isrter, monbon amMia N 1.Tulber, [au Nuvrier en tuile) 
[itas.] A Signore, il Sıgpor [e| 2.Charpentier ‚ won bon amia Ih 
Majftro NN. | Ciral ) Adsıgnore, il Signur Mac- 
1, Pgumıaiv, ro N.S. 
2.ora,pıere, Mercame di Panno,| 1,Trgelare, R 
3, Limasure dı orapjh 2. Marungune [o Legnar uo '0,0 Fan 
4..dersi gıarö, run gmame,) mio vuotlo ame a & 
Enbe des uhiar⸗Luͤchleins. p 58 PX”) 


unpmpkte 


Diver a Sta zu 


BR 
| Shin 1 Füße. Gebiit; Ei 





Mean  . 
über dangeſantes Titular- Büchlein 






Brauer m 
Saas 95: Brigadier; “m 
Abt 96 Bruder- * us 
*Aebtißin 99. & 97) Brunnenmeifter: oo m 
: Adtuarius. 114 Buchbinder. ibid. 
Adel vid: Edelmann: Buchdrucker 117 
Adelich Cammer » Fräulein’, vid: "Buchhändler 11: 
Cammer⸗Fraͤulein. Büuͤchſenmacher in 
Adeliche Frau 108 Bürger: 1} 
Advocat, 213 Burgemeifter: 11; 
Agent: 110, ? 
Amptmann 113 Cammerdiener 
Ampts⸗Actaarius 1216 
Ampt⸗Schreiber 
Apothecker 
Auditeur⸗ 


General. Anditerhi 


Ballmeiſter 
Barbierer: 
Baumeiſter 
FIN 


Behr Vater vid. Käfer Bei 
ICh; i 
ereiter 
ee 
Bibliothiecarius; 





— 
‚ Borenmeilter: Narbe 


Öticher,. 
— vd Su 
Be 1) RZ 





| Hegifter:. 
———— —— — — 
Gdpellmeiſter ır2 Faͤrber⸗ ng. Handwerckee 26.ſeqq 
Capitain⸗Lieutenant zu RoßſFrechtmeiſter u2 Hauptmann 104; 
und Fuß 1 —— 118 Hertzog 94; 
Eaptan Felonicu eh Fir Bonwal, Hertngin. ibbid. 
Kardinal! 95 Feldmarſchl Hof⸗ Advocat - 110: 
Churfl. Mänsif. Statthalter Feld⸗Prediger 99 Hof Juncker 1196» 
und Räthe zu Nayntz 100 Feldſcherer / vid. Regiments; Hof Marichall. 107 
Churfl. Saͤchß, geheime Raͤl Feldſcherer Hofmeiſter ibid. 
tbe/ did. geheime Raͤthe. Feid⸗Zeugmälſter / vid. Gen. Hof-Meiſter bey: junger 
Churfi. Saͤchß. Regierung zu Feld⸗Zeugmeiſter Herrſchafſt. 107 
Dreßden 100, Fiſchhaͤndler 116.Hoſ Rath 107 
Chinfürit zu Bayern: 93, Sicher 1218 Hutmacher uug9⸗ 
Brandenburg 1152 Fleiſchhacker 118! ae” 
+ Eilin, 93 Forfter‘ 112 Jäger: Meifter 107° 
,. Hannover. 93 Horitmeifter. m Johanniter Odens Meiſter 
s Mani 93 Freyherr 95 1161 
Pfaltz 93 Frey Frau 95 Jubelirer 15; 
Sachſen. 5 Frehin 95 Juriſten⸗ Facultoͤt 108: 
4: Trier: 95 Freund 17; K.. 
Cdadjntor und Succeſſor ei⸗ Fuͤrſten 94 Känfer: gr 
nes Stiffts 96 Fuͤrſtin 94: Känferin: 148: 
Commendant gu Fuͤrſtl. Informatore 1, Känfer der Tuͤrcken 98: 
Commiſſarius / did, Kriegs. - G. Kaͤhſerl. Beicht Vater: 8: 
Commiſſ.. Gärber ns Kayſerl. Hof Rath;/ 106» 
Conſiſtorium 98Garkoch/ ibid. Kammacher 119 
Ober⸗Conſiſtorium zu Dreß; Gärtner. ibid. Kanngieffer. ibid. 
den.  100/Gebeiner Math» 106 Kartenmacher: ibid.. 
Conſiſtorium zu Leipzig 100’ Beheinien Käthe. zu: Dreb Kaufmann 115; 
Convent⸗Jungfer 97 den: 100: Kaufmann und Comp; 46° 
Eornet 104: Gebeimer Staats⸗Secreta⸗ Kaufmanns; Witime/ und. 
Corporal 105 rius / vid. Staats⸗Secret. Erben: 115; 
Eiifter vid. Dom;Ehfters, |Sengral Auditeur. - 80- Kauffmann fo.mit Gewuͤrtz 
o. Generali; Marſchall 102; Handelt: ne; 
Dang-Meifter *  r2/Gener,ild Feugmeifterio2: Keller, Schreiber: - „1137 
Dechant vid. Dom Dechaut Örneral Gerealtiger. 103 Su rgenmacher: jat: 
Diaconus,vid.Caplan |&enralfieuterant: 102 Sem Uhrmacher: 118% 
Dom; Cäpitul zu Elm 100/ Beurral Wacemneifer 102. Koch⸗ 118. 49? 
Dom Eapıtul zu Wuͤrtzburg Generahlfimus; su Korbmacher © 219; 
; 100|' zur See: ibid. Kriegs⸗Commiſſarius 305% 
Dom⸗Dechant: 97 General Euperintend· 98 Kriegs Math’ 103. 1.1077 
DomsCüfter ver. Cautor: 98] Gericht zu Rothweil 99 König in Dänemard. ga: 
Doms; Probit: 97 Gericht⸗Schreiber. 114, > in Frauckreich⸗ ibide 
Dorff⸗Pfarren.. 99 Gevottere öl, iu Pohlen 93 
Drechslere 113. Glaſer 19]' ⸗mPriuſſen: ibid. 
FA Glockengieſſere n9| in Schweden? 92 
Edelmann 108, Goldſchmied. 1:8 4: in@panien- ibide. 
Eovcliteinfihneider: ng, Graf⸗ gstKönigininEngeland) 92: 
Er Biſchoff 96, Kräfinı ihid. Küchen; Meifter‘: 170) 
Exercit en⸗Meiſtere 172, Ölntler: 119, Küchenfchreiber 12: 
F. I Hr Kupreritecher: us 
Flndrich zu Fuß/ Tor Hofer: na37 Kupfirfihmied) 119) 


Racer: 107Handelsmann; 155.Kuͤrſchnere Wid· 
anda⸗ 


Regiſter. 














ya pen —— — — — — 
Laudgraf Pwpiermacher 120 Sıhn 
Lanpgräftn N ee - 
gelb und Yu; Medicus EEE ie I: — is 
. 10 ur⸗·Pfoe id Pur, er — meiſter 
gieutnant zu. Ko End Sup Hr —— Staaden von Holland 
M. 104 hiloſophifche 94 Staats⸗Secretarius ne 
Mahler e ye Facultaͤt ĩor Stalluiriſter * 
Magiiter zug vraͤſiden * | Statthalter 108 
Mapngifche Regierung did. Privrin 106  Stadefchräber 14 
Regterung. (Dredige 1165 | Steinfaneider/ did. Es 
Mayng. vid. Churfürft, - Wrior 8ſtein⸗Schneider. 
Marggraf 94 Probft X Student 214 
Ben ibid. Profeffor peak Superintendent 5 
Materialiſt ud Provi —— 
— — iantmeifter 105 — in 
qutner Quartiermei * Teutſchmeiſter 
—25 Facultaͤt 1 — 105 —— Facultaͤt 
„ls r 
— ma vid. £eib;Me- Franckfurth am Topfer 2 
— 100 si a 
Weſſerſchmied 119 ee zu Leipzig rg nei 
Kengery did, Zleifchhauer. — zu Nürnberg ibid.|Tuchhändfer u 
Müller EN ne at 117! Tuchmacher dl 
Mund) Dominiganer; Dis meint Salbe 105 Tuchfcherer ibid 
* * —ä — — ———— 
meiſter Are i 
Mundjcyend = Kegimente;Tarmbour * ne — 
a — 
ur; eifter 
Nadlr ——— * Fra r * 
—— bi 113 Uhrmacher * 
—* ibid. ditt * 1.0 Vices&eneral zur See os 
ne D 214 Nittmeifler a ea ne 
Dber: Einnehmer 109 Sachſen / vitee 104, RR 0 Dir ih), 
DoerForftmeilee 207|&u ſen sid. Churfuͤtſt. |Wachszicher ' 
Ober⸗Forſter ui —— 107 Waffenſchmidt zu 
Doagerfs Gicht puBeipsig|Sctiefe 1 o]Aapner * 
⸗ 10 i id. W l 8 
Obriſter Lieutenant — —— 18 — 2 
ei _ Ale a 
agouner ibid.|S id. Weidpänd id 
Doriker Wachtmeiſter zu Sa Suhl — — F 
— ideni. —— 120/ Wirth 
en * «02 Schwerdtfeger 116 — Fr 
i ee ge‘ 120) Wuͤrtzha 
Organiſt gr —— — vid. Jubelier. u eg * 
Orgelmacher — * tg 17 
ee a ER 
Sea . nmermarti 
Pageu⸗Hoffmeiſter = Sn ; iin. Seit Einnepier > | 
98 Zuckerbecler v8 





niſches 


Mechſter XAnhang. 


In a: Bene 
TeutſchFraneſ. und Italia⸗ 


Mame 


n⸗Vuͤhlein. 





Germanicẽ. 


Achen 

Abt 
ebtigin 
'duocat 
[breit 
itenburg 
mbrofiug 
mfterdam 
adreas 
Ana 
athon 
ntorff 
pothecker 
ugſpurg 


ader 
ayern 
allme iſter 
althaſar 
arbara 
arbierer 
arthol 
aſel 
aſilius 
aumeiſter 
ecker 
enediet 
ernhard 
ereuter 
ildhauer 
iſchoff 
‚läfing 
randenburg 
Tauern 


Gallich. 
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Aix 

Abbe 
Abbeffe 
Arocat 
Albere | 
Altenbeurg 
Ambroife 
Amfterdam 
Andre 
Anne 
Antoine 
Änvers 
‚Apoticaire 
Ausbourg 


Maitre des Eruves 
Baviere 

Baumier 
Balthafar 

Barbe 

Barbier 
Bartelemy 

Basle 

Baftle 

Ingenieur 
Boulanger 
Benoit , Benedi& 
Bernard 

Maitre de manege,Ecujer 
Sculpteur 

Eveque 

Blaile 
Brandenbaurg 
Braffeur de Biere 


g 


Iralich, 


Aquisgrano, 
Abbate. 
Abbadeffa, 
Auvocato, 
Alberto. 
Altenburgo. 
Ambroſio. 
Amſterdamo. 
Andrea. 
Anna 
Antonio. 
Anverſa. 
Apotecaro. 
Agoſta. 


Maeſtro del Bagno. 

Bavaria. 

Maeſtro di Ballo. 

Balthaſaro. 

Barbara. 

Barbiere. 

Bartolomeo. 

Baſilea. 

Baſileo. 

Ingeniere, Architetto. 

Piſtore. 

Benedetto. 
Bernardo. 
Cavallerizzo. 
Scultore ‚ Scoltore. 
Veſcovo. 

Biagio. 
Brandenborgo. 
Cuoco di Birra. 


Braun 





Germanice. 
Braunſchweig 
Bremen 
Breßlau 
Brigitta 
Briſach 
Brunnmeifter 
Bruͤſſel 
Buchbinder 
Buchdrucker 
Buchhaͤndler 
Buͤchſenmeiſſer 
Buͤnder / Boͤtticher 
Burger 
Burgermeiſier 


Caͤmmerer 
Eammer + Präfident 
Eardinal 


Chriſtiana 
— 
Chriſto 
Chur J uͤrſt 
Ehur: Land 
Clara 
Caudius 
Coadjutor 


Coſtnitz 


Dantzig 
Danßmeiſter 
Dechaut 
Dennemarck 
Dietrich 
Doctor 
Dresden 
Drechsler 


Edelmann 
Eiſabeih 


Engeland 
Erfurt 
Ernſi 


—— — 
Gallice, 
Brunfwic 
Breme 
Bresla i 
Brigide 
Brifac 
Fontainier , 
Brufelle , Bruxelle 


- Relieur des livres 


Imprimeur 
MarchandLibraire 
Carfonier 
Tonnelier 
Bourgeeis 
Bourgvemaitre 


Camerier 

Prxfident dela .Chambre 
Cardinal 

Charles 

Cafpar 

Caterine 

Chreftien , Chretien 
Chreftienne 

Chreitine 

Chriftofle 

Eledteur 

Corlande 

Claire 

Claude 

Coadjuteur — 
Coblence 
Cologne 

8. Jaques de Galice 
Conrad 

Couſtance 


Danzic 

Maitre de Danfe 
Doyen 
Dannematc 
Theodorie 
Dodeur 

Dresde 
Tourneur 


Gentilhomme 
Ienac, 

Elie 

Elifaberh 
Breragne,Angletesre 
Erfort 

Ernk 


‚Brema. 


nen 


Italice, 
Bronfviga. 


Breslavia. 
Brighidda. 
Brifaco. 
Föntaniere. 
Brufella. 
Legatore di libri. 
Stampatore, 

Mercante Librato. | 
Canoniere. 

Tinozzaro. | 
Cittadino. 
Borgomaeftro. 


* 


Camerario. 
Pr=fident della Cameri. 


‘ Cardinale, 


Carlo, 

Caſparo. 

Catharina, | 
Criftiano. 


‘ Criftian, | 
- Criftina. 


Criftoforo. 
Elettore. 
Curlanda. 
Clara, 
Claudio. 
Coadjutore, 
Confluenza. 
Cologna ,‚ Colonia. 
Compoitella, 
Cunrado. 
Conftanza. 


Dantifca. 
Maeftro di Dance. 
Decano. 
Dennemarca, 
Theodorito. 
Döttore. 

Dresda, 
Tornitore, 


Gentilhuomo, 
Ifenaco, 

Elia. 
Elifaberha. _ 
Bretagne, 


 Erforda. 


Ernefo, Er 
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Germanich, Gallice, e 
Er Biſchoff Arch-Evöque 
Fe: ertzog Archi-Duc 

5:5 + Hertzogin Archi-Duchefle 
jalckner Fauconnier 
scchtmeiftee Maitre d’ Arınes, 
sinland Finlande 
sishhändfer Poiſſoniere 
zrauckenland Franconie 
rauckenthal Frankendal 
zranckſurth Francfort 
franckreich France 
zrantz Francois 
rraͤntzel Francoife 
jrau Madame 

teyherr Baron 

järber Teinturier 
iderfmüder Plumafier 

iſcher Pecheur 
Heifchhadker. Boucheur 

iriederich Frideric, Fersi 

‚left Prince 

aͤrſiin Princeffe 
zaſtwirth Hötelier 
erber Tanneur 
järtner Jardinier 
scheimfchreiber Secretaire Priv@ 
jen Genere 
jenun Geones 
org George 
jerichtsfchreiber Greiher 
jevatter Compere . 
jewürg ; Händler Marchand Droguifte 
jlafer Vitrier j 
zoloſchmied Orfevre 
jerha Gothe 
jotefried Godefroy , Goffroy 
jraf Comte 

raͤin Conteſſe, comteſſe 
jrego orius Gregorie 
siehe enburg Belgrad 

ürtler Heinturier 

DIRT Haye 
sandfepuhmacher " Gantier 

yeinrich Henry 

ennegau Haynaut 

yere Monfeur 

ertzog Duc 


xex 
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Iatlicd. 
Arcivefcoro. 
Arci-Duca. 
ArciDuchefla, 


Falconiere. 


Maeftro di Scherme. 


Finlandin. 
Pefcivendolo, 
Franconia. 
Franchendal, 
Francotorte, 
Francia, 
Francefco, 
Francifca 
Madama, 
Barone, 
Tintore, 
Pennachiero, 
Pefcatore, 
Marcellaro, 
Federico, 
Prencipe. 


Principeffa, 
Hofte, 


Couiajo. 
Giardiniere, 


Segretario del Gabinetse: 


Geneva. 

Genoiia. 

Giorgio. 

Attuario , Scrivana, 
Compadre- 
Mercante Droguiſta. 
Vetraro. 

Orafo , Orefico. 
Gota. 

Gotofredo, 

Conte. 

Contefla., 
Gregorio. 
Belgrado. 
Cinturaro. 


Haga. 
Gantiere, 
Henrico, 
Hannonia, 
Signor. 

D uca 


KR 


- 


A 





Germanich. 
— 
Heſſen 
Hietonymus 


HoffJuncker 

Hof? Secfee 
olljiein 
utmacher 


Subiliee 


Känfer 
Kammacher 
Kanngieſſer 
Kartenmacher 
Koch 

Koͤnig 
Kupfferſchmied 
Kuͤrſchner 
Kauffmann 


X 

Gallicè. 
Ducheffe 
Heſſe 
Jeroſme 
Hildeſem 
Gentilhomme, 
Maitre d’hötel. 
Hollftein. 
Chapelier. 


Jacques 

Maitre de la Chaffe 
Joachim , Jacmin 
Jean 

Jeanne 

Jofeph 

Jofte, Jußte, 

Joſue 


Joyallier 


Empereur 
Peigner 
Potier d’ Etain 
Cartier 
Cuifiriier 
Roy 
Corbeiller 
Chaudronnier 
Pelletier. 
Marchand 


x 


Landgrave 
Leipzig, Lipſic 
Leon | 

Legio 

Lienard 
Leopold,Liebaud 
Livonie 
Londres 
Laurent 
Laurete 
Laufanne 
Lorraine 
Louvain 

Luc 

Louys 
Lunebourg' 


Madrit 
Magdelaine 
Magdebourg 
Margarithe 


. Cuoco,. 


— — C — — 


Italicâ. 
Duceſſa. 
Heſſen. 
Gieronimo. 
Ildefema. 
Gentilhuomo, 
Maeftro di Palazzo, 
Holſtein. 
Capellaro. 


Giacomo. _ 
Maeftro di Caccie. 
Gioachimo. 
Giovanni, 
Gioanna. 
Giofeppe. 

Giößte. 

Giofua. 
Gioiegliere, 


Imperator, 
Pertinaro, 
Stagnaro. 
Cartaro. 





Re. 
Caneftraro, 
Caldararo, 
Peilicciaro, 
Mercante, 


Landgravip,' 
Lipha. 
Leone. 
Legione, 
Lionardo. 
Leopoldo. 
Livonia. 
Londra. 
Lorenzo, 
Lorero. 
Lufanno, 
Lorena. 
Lovanio, 
Luca, 

Luigi, Ludovico. 
Luneburgo, 





Madrit. 


-. Magdalena, 


Magdeborgo, 
Margarita, gi 


Mid 

Morig 

Müller 

Muͤntz ⸗Meiſter 


Nadler 
Nagelſchmid 
Naſſau 


berſier 
Iberft. Hoffmeiſter 
Ifen 

Irgelmucher 
habſt 

dadua 


dapierm 
Sarugvenmacher 


h 


Gallice, 
Peintre 
Margvis 
Margrvife 
Marie 
Marienbourg 
Marefchal 
Martin 
Marc 
Matthias 
Matthieu 
Macon, Maffon 
Maximilian. 
Maline 
Milane 
Mayence 
Coütelier 


.Michel 


Maurice 

Meunier 

Maitre dela Monnoje 
N. 


Aiguillier 
Forgeur de Cloux 
Naſſau 

Navarre 
Naumbourg 
Naples 

Egviletier 
Nicolas 
Norvegue 
Nuremberg 
Colonell 

Gran maitred’Hötel 
Bude 

Fadteur d’ Orgues, 
Pape 

Padone 

Papetier 
Perrugvier 
Patifher 

Pad 
Parcheniinier 
Pierre 

Comte Palatin 
Pologne 

Maitre des Poſtes 
Parague 

Prieure, 

Prevödt 
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Italicè. 
Pittore. 
Marcheſe. 
Marchefa. 
Maria. 
Mariaborgo. 
Marefciallo. 
Martino. 
Marco. 
Mattia. 
Matteo. 
Muratore. 
Maffimiliano. 
Meclina. 
Milano. 
Magonzo. 
Coltellaro. 
Michaele, 
Mauritio. 
Molinaro. 


Maeftro della Moneta. 


Agularo. 
Chiodaruolo. 
Naffauı, 
Navarra. 
Naumborgo, 
Napoli. 
Strengaro. 
Nicolo, 
Norvegia. 
Noriberga. 


Colonello. 
Gran maggior dome. 
Buda. 


Fattor de Organi. 


Pontifice,. 

Padoua., 

Cartaro. 
Peruccaro. 
Pafticciere. 

Paolo. 

Fartore di Pergememmn 
Pietro. 

Conte Palatino, _ 
Polonia, 

Maeftro delle Polen 
Praga. 

Prioreffa. 
Prepoſito. 


RR 
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Germamico. Gallich. 
Rath Conſeiller 
Rauchfang Kehrer Rammoneur 
Megiment Regiment 
Meinhard Renard 
Rhen Rhin 
Reichard Richard 
Richter Baillif 
Nitter Chavalier 
Mom Rome 
Rupert Robert 

. © 

Sachſen Saxe 
Savoyen Savoye 
Sattler’ Riemer Corrogeur 
Schloſſer Serrurier 
Schmid Forgeur, Forgeron 
Schneider Tailleur d’habiss 
Schreiner / Tifchler NMenuiſier 
© er Cordonnier 
Schweden Suede 
Schwerdtfeger Fourbiffeur d’ Armes 
Sebaſtian Sebaftien 
Seidenftider Prodeur 
Seiffenfieder Chandelier 
@riler Cordier 
Erverin Severin 
Siebenbürgen Tranfylvanie 
Spanien Efpagnes 
Speyer Spire 
Spiegelmadjer Miroitier 
Sohn Fils 
Steinſchneider Diamantaire 
Stephan Etienne, Etienne 
Straßburg Strasbourg 
Stutgart ſtougart 
Suſanna Sufanne 
Teppichmacher Tapiſſier 
Teutſchland Germanie 
Throbald Thebaud, Thibaud. 
Theodor Theodore 
Thon mas Thon.as 
Toͤpffer / Haffner Potier 
— Treves 
Trom Trompette . 
—A— Tuchmachet Marchand de Drap 
Tuchſcheerer Drapier 
Valerlus Valere 
Boltin Valentin 


Iralic, 


Configliere. 
Spazza Camino, 
Begi ent 
Rinaldo, 

Reno. 
Ricciardo. 
Balivo, 
Cavaliere, 
Roma* 
Roberto. 


Saffonia. 
Savoia. 
Corregiatore.' 
Chiavaro. 
Faber Ferraro, 
Sato,Sartore, 
Falegname. 
Calzolaro. 
Svetia. 
Spadaro. 
Sebattiano. 
Ricamatore, 
Candeklaro. 
Cordaro. 
Severino. 
Tranfylvania. 
Spagna. 

Spira. 

Fattore di Specchi. 
Figlio. 
Tagliatore di Diamaxti. 
Stefano. 
Strasborgo. 
Stugardia. 
Sufanna. 


Tapezaro. 

Allemagne. ı° 
Teabaldo. 
Theodorico, Thoedote- 
Tomafo. 

Pignatore. 

Treviri. 

Trombetta. 

Mercante dı Panno. 
Cimatore di Drappi. 


Valerio, 
Valentino. 





Better 
Uhrmacher 
Vintzens 
Urban 
Ungarn 


Waffenſchmid 
Wagner 
Balder 
Meber 
Weimar 
Weinhändfer 
Bi 


Bifmar 
Wittenberg 
Worms 
Bollkaͤmmer 
Wund⸗ Artzt 


acharias 
iegelbrenner 
immermann 
‚oll-Einnehmer 
ucker Becker 
uͤtrich 






SCH, 





„KoX- 
Galliee, 

Pere 

Veronigve. 

Coufin 

Horologemw . >» 

Vincent 

Urbain 

Hungarie 


Armurier 
Charren | 

Foulon 

Tifsrand 
VVeimar 
Marchand de Via 
Vienne 
Guillaume 
VVifmar 
VVittemberg 
VVorms 

Cardeur de Lanes 
c ien 


Zacharie 

Tuilier 

Charpentier 

Commiflaire des Gabelles 
Confiturier 

Zürrich 


ERDE, 





WAy⸗ 


—— 
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Ixalico. 

Padre, 
Veronica. 
Cugino, 
Orologiere, 
Vincenzo. 
Urbano. 
Hungaria. 


Armeriero. 
Carrettaro. 
Fullone. 
Teflitore. 
Veimara, 
Mercant di Vino, 
Vienna. * 
Guilielmo. 
Viſmaria. 
VVitteberga. 
VVormatia. 
Scardaffatore di Lana, 


Cirurgo. 


Zaccaria. 

Tegolaro, 

Marangone. 
Commiſſario deleGabelle. 
Confettaro. 


Tigurino. 
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